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BRAUN 

Schwindler flog in 

Langener Bank auf 

23iähriger Kontobetrüger verhaftet 
l'iingcn - „Aufgeflogen" 

■st am vergangenen Don- 
nerstag ein vermutlich 
'3jähriger Nigerianer, der 
*'i-'gen wiederholten Kon- 
lobetrugs und Urkunden- 
fälschung in Erscheinung 
getreten war. Der Mann 
sitzt jetzt 'in Untersu- 
chungshaft.' 

Erwischt wurde der 
Afrikaner in den Ge- 
•thäftsräumen einer Lan- 
Sener Bank, als er eine be- 
antragte EC-Karte, ausge- 
pellt auf einen Briten, ab- 
Solen wollte. Bankange- 
'lellte schöpften Verdacht 
Jnd verständigten die 
Langener Polizei. Dabei 
^tte der Mann eine Foto- 
'opie seines Passes und ei- 
'e Service-Card, ausge- 
pellt auf den Briten. Un- 

dem Aliasnamen des 
'"fiten hatte der Nigeria- 

ner zuvor bereits eine 
Bank in Groß-Gerau um 
50 000 Mark erleichtert. 
Die erkennungsdienstli- 
che Behandlung des 
23jährigen ergab, daß 
identische Fingerabdrük- 
ke auf einen weiteren Ali- 
asnamen vorliegen. Dies- 
bezügliche Ermittlungen 
der Kripo dauern an. 

Auch die 22jährige mut- 
maßliche Komplizin ging 
der Polizei ins Netz. Es 
handelt sich um die Ver- 
lobte des Nigerianers, die 
in Frankfurt wohnt. Die 
Deutsche fuhr in einem 
Wagen bei der Bank vor. 
Bei der Überprüfung fan- 
den die Beamten weitere 
gefälschte Papiere eines 
Briten. In einem Paß kleb- 
te bereits das Foto des 
Afrikaners. 

Die Entwicklung der Stadt 

drei Jahrzehnte mitgeprägt 

Langener Bauamtsleiter Peter Ki'entscher im Ruhestand 
Illingen (fm) - Fast drei 

Jahrzehnte stand er in Dien- 
sten der Langener StadtvcM- 
waltung und hat ent.schei- 
dendon Einfluß auf das Er- 
scheinungsbild Langens aus- 
geübt. Nach 2!) Jahren an der 
Spitze des Bauamtes ist Peter 
Krentscher jetzt in den Ruhe- 
stand verabschiedet worden. 
In einer Feierstunde würdig- 
te Bürgermeister Dieter Pit- 
than die Verdienste des Bau- 
direktors. Krentscher habe 
nicht nur die städtebauliche 
Entwicklung der Stadt mit- 
geprägt, sondern auch Ein- 
fluß auf die Geschehnisse in- 
nerhalb der Stadtverwaltung 
gehabt. 

Peter Krentscher wurde 

im oher.schlesi.schen 
Oppeln geboren. 104.') kam er 
nach Ile.ssen und besuchte 
das humanistische Ciymnasi- 
um in Darmsladt. An der 
dortigen Techni.schen Hoch- 
schule absolvierte er liXil die 
Diplomhauptprüfung in der 
Fakultät für Architektur. 
Anschließend war er beim 
Kreisausschuß in Offenbach 
beschäftigt, unter anderem 
als Leiter der Hochbauabtei- 
lung und der Ortsbaupla- 
nung. lS)(i7 legte er die große 
Staatsprüfung in clei- Fach- 
richtung Hoch- und Städte- 
bau ab und kam als Leiter 
des Stadtbauamtes nach 
Langen. 

Peter Krentscher setzte .sei- 

ne Schwerpunkte im Stadte- 
l)au und im Hochhau. Wäh- 
rend .seiner Tätigkeit an der 
Spitze des Hauamtes wuchs 
die Stadt Langen von 21) 000 
Einwohnern auf heule mehr 
als 000. Damit verbunden 
war die Entstehung von vie- 
len neuen Straßenzügen und 
Stadtteilen. Als verantwort- 
licher Architekt hat IVtei- 
Krentscher das Rathaus an 
der Südlichen Ringstraße ge- 
plant. Jetzt - im Ruhestand - 
will er ein wissenschaftliches 
Buch über Pilze verfassen. 

Die Entscheidung über ei- 
ne Wiederbesetzung der Stel- 
le ist nach Angaben von Bür- 
germeister Pitthan noch 
nicht gefallen. 

]>ef> 

RIESENAUSWAHL 

OSTER-SÜßWAREN 

Beispiel 

Schmuck- 

Hase, 

Die Wasserratten werden 

stärker zur Kasse gebeten 

seit 1. April gelten für Langens Bäder höhere Eintrittspreise 
f.iinann   ..i ^ i . Langen (fm) - Waldsee, 

lallenbad und vom 1!) Mai 
(las neue Familienbad an 

'er Teichstraße - während 
mdere Kommunen wegen fi- 
anzieller Engpä.sse Bader 
chlii'ßen. können die Lan- 
oiK-i demnächst zwischen 
rt'i Einrichtungen wählen, 
illerdings ist dei- Badespaß 
fuier geworden. Die Stadt- 
iMordneten haben nämlich 
instimmig die Anpassung 
lor Preise an das Niveau der 
iai'hbarkommunen be- 
chliissen. Die Tarife gelten 
»II 1. April. 
Erwachsene zahlen jetzt 

ur die ' Einzelkarte vier 
liii'k (vorher drei), Wer je- 
och eine Zehnerkarte fin- HO 
ilai'k (bisher 24) kauft, kann 
aniil <lie Preissteigerung 
ilr den Einzeleintritt kom- 
■nsieren. Zum Vergleich: In 
)ri'leich und Neu-I.senburg 
o.stet die Einzelkarte eben- 
ills vier Mark, in Mörfelden 
nd Dietzenbach sind sogar 
Inf Mark fällig. Günstiger 
it nur Egelsbach mit drei 
lark. 
Für Begünstigte (Jugendli- 
w zwischen 10 und 18 Jah- 
m, Schüler, Studenten, 
zubis und Sozialhilfeemp- 
inger) wird die Einzelein- 
■ittskarte ebenfalls um eine 

Mark teurer und kostet drei 
Mark. Der Preis für die Zeh- 
nerkarte stieg von Iti auf 20 
Mark. Kuider können für 
zwei Mark schwimmen ge- 
hen (bisher 1„")0). Die Zeh- 
nerkarte kostet für sie jetzt 
If) Mark (bisher zehn). Für 
Kinder unti>r vier Jahren ist 
der Eintritt frei. 

Entsprechende Anhebun- 
gen hat es auch bei den 
Zwölf-Monats-Karten und 
bei den Saisonkarten gege- 
ben. Unverändert bleiben 
die Schwimmkursgebühren 
für Kinder von fünf bis l,") 
Jahren sowie die Park- und 
Zeltplatzgebühren im 
Strandbad Langener Walds- 
ee. Der Vorverkauf für die 
Sai.sonbadekarten wird vom 
9. bis :<0. April im Hallenbad 
abgewickelt. Im Vorverkauf 
sind die Karten billiger. 
Weitere Auskünfte erteilt 
die Abteilung für Sport und 
Bäder im Rathaus, Zimmer 
223, Telefon 20;i !4;i oder - 
124. 

Eine Vergünstigung für 
Langener Schwinimsport- 
vereitu- läßt die neue Gebüh- 
ren.satzung nicht mehr zu. 
Nach den Worten von Bür- 
germeister Dieter Pitthan 
hat ilie Kommunalaufsicht 
des Krei.ses die Langener 

Subventionspraxis bean- 
standet. Künftig sollen die 
betroffenen Vereine deshalb 
über die Richtlinien zur För- 
derung des Sports bezu- 
schußt werden. 

Der Rathaiischef bezeich- 
nete es als ..seltenen Aus- 
nahmefall", daß eine Stadl 
in der Größenordnung Lan- 
gens drei öffentliche Bäder 
betreibe und unterhalte und 
eines davon sogar neu ge- 
baut habe. Andererseits 
werde ilie Konkurrenz zu 
Bädern in den Nachbarstäd- 
ten immer größer. Deshalb 
müßten die Einrichtungen 
wirtschaftlich arbeiten. 
Langen sei auf diesem Ge- 
biet bereits ausgezeichnet 
gerüstet. So gebe es kein ver- 
gleichbar ausgestattetes 
Freibad im Kreis Offenbach. 

,,Ich bin deshalb zuver- 
sichtlich, daß die Langener 
Bäder auch in den nächsten 
Jahren finanzierbar bleiben 
und ihre Besucherzahlen 
spürbar steigen werden", so 
Pitthan. Erreicht werden 
soll dies auch durch Ergän- 
zungen bei den Angeboten 
wie etwa spezielle Pro- 
gramme für Senioren und 
Verbesserungen im Bereich 
der Gastronomie. 

Stlohfeldt^LS^Ihn^a'Tip^^lHllh«' Feiertagen ist der Osterhase In Langen eingetroffen. Unser Mitarbeiter Marc 
hJSsucW westlichen Ortseingang, wo er letzte Vorbereitungen für das Osterfest traf. Am Sonntag kann also elf- 

Ijeginnl am Don- 
nerstag. 2,'i, April, 
um 1!).,'}() Uhr. Ver- 
mittelt werden den 
Teilnehmern sowohl 
theoretische als 
auch praktische 
Grundkenntnisse 

für die häusliche 
Krankenpflege. 

Der Kursus er- 
streckt sich über 
zehn Doppelstun- 
den. Einige Kran- 
kenkassen kommen 
für die Teilnahme- 

[Crankenpflege in Familie 

Kursus des DRK-Kreisverbandes im Jakob-Heil-Heim 
Langen - ,,Kran- 
npflege in der Fa- 

lilie" heißt ein 
iirsus, den der 
'RK-Kreisverband 
ffenbaeh im Lan- 
ner Jakob-Heil- 
mi anbietet. Er 

kosten auf. Anmel- 
dungen nimmt der 
DRK-Kreisverband 
Offenbach unter der 
Telefonnummer 
0()!)/ii .'iO O,«) 221 ent- 
gegen. 

Hallenbad an 

Feiertagen zu 
Langen - Wie die 

Stadtverwaltung mit- 
teilt, bleibt (las Lan- 
gener Hallenbad von 
Karfreitag, .'). April, 
bis einschließlich 
Ostermontag, it. April, 
geschlossen. 

Jirkenwäldchen: Bäume von Pilz befallen 

Grünanlage bis auf weiteres gesperrt, weil Äste abbrechen könnten 
■ .11 n TIT t ««1« A .• ' ^ Lk «.^1 I 1 •    _ . Lnngcn - Hiobsbotschaft 
urz vor Ostern: Das Lan- 
ncr Birkenwäldchen ist 
isauf weiteres für die Be- 
sitzung gesperrt worden, 
rund ist nach Angaben 
'r Kommunalen Betriebe 
ngen der schlechte Zu- 

|ard der Bäume. Untersu- 
lungen in der Grünanla- 

ge, in der es auch einen 
Spielplatz gibt, hätten er- 
geben, daß die Bäume zum 
großen Teil stark geschä'- 
digt sind. Es bestehe die 
Gefahr, daß trockene Aste 
abbrechen. Sie seien der- 
maßen angegriffen, daß da- 
zu nicht einmal ein Sturm 
erforderlich sei. 

Wie es in einer Presse- 
mitteilung aus dem Rat- 
haus heißt, sei bei einzel- 
nen Birken eine Pilzart 
festgestellt worden, die die 
Bäume unweigerlich zum 
Absterben bringe. Das end- 
gültige Ausmaß der Schä- 
den werde aber erst in den 
nächsten Wochen ersicht- 

lich, wenn sich zeige, in- 
wieweit die Bäume noch 
einmal austreiben. Wie die 
Kommunalen Betriebe ab- 
schließend mitteilten, soll 
dann mit den Naturschutz- 
behörden die weitere Vor- 
gehensweise im Birken- 
Wäldchen abgestimmt wer- 
den. 

Well mehrere Bäume von einem Pilz befallen sind und die Äste abzubrechen drohen, wurde das 
Blrkenwaldchen jetzt gesperrt. Die Kinder müssen sich deshalb vorerst einen anderen Spleloiatz 
SUCnAfl. _ fr Foto: Strohleldt 



SEITE 2. LANQENER ZEITUNG. NR. 27/28 LANGEN MITTWOCH, 3. APRIL 199| 

Du siehst gut aus 

mit Brillen zum Nulltarif* 

Wann sehen wir uns? 

Offenbach, Große Marktstr. 18, Fußgängerzone 

Gießen • 3 x in Köln • 3 x in Bergisch Gladbach • Overath • Gummersbach 

Siegburg • Bonn • Brühl • Neuwied • Offenbach und anderswo 

Mit einer Brille zum Nulltarif* von 
arco optlc sehen Sie immer gut 
aus. 
Hier gibt es eine Riesenauswahl an 
Top-Mode und Spitzenqualität 
auch bei jeder Brille zum Null- 
tarif. 
'Einfach so auf Rezept! Das ist ty- 
pisch für arco optic. 
Sie bezahlen keinen einzigen Pfen- 
nig dazu. Nicht für die Fassung, 
und nicht für die Gläser - auch 
wenn sie aus Kunststoff sind. 
Darüber hinaus bietet arco optic 
über 2000 aktuelle Brillen phanta- 
stisch günstig. 
arco optic - Wir sehen uns. 

-JiTCJTalltiC 

Wir helfen sparen 

Förderverein 

wählt Vorstand 
I.niiKon - Zur .lahros- 

li;ui|)tv<T.sanimhin>5 lädt (Ut 
Kördcrvcivin diT Albert- 
Schwoilzcr-Si'hulc in Obci- 
lindrn ein. Sie findi't am 
Montau. 22. April, al) 20 Uhr 
in der St'hiile statt. Ni'bcn 
(U'm Vor.stanilslM'richt (Iber 
die Aktivitiiton tilll.') .stehen 
am-h Wahlen auf der Taj'e.s- 
ordnunH. Antriine müssen 
si'hriftlieh bis zum l."). imSe- 
kretariat der Schule ein^e- 
Han^en sein. 

Bellagenhinwels 
Dot houligon Ausgabe (eiußer Post- 
stucken) iiegl einb Beilage dor Fa. 
TAVOLA. Oho-Hahn-Str. 7-9,63303 
Dreielch, bei. auf die hiermit hinge- 
wiesen wird. 

Bellagenhinwels 
Der heutigen Ausgabe (außer Post- 
stucken) liegt ein Prospekt dor Firma 
Media Markt. Egelsbach. bei. auf 
den wir hiermit hinweisen. 

fijn^cncrÄiaing 
Langener Zeitung 

Egelsbacher Nachrichten 
Hainer Wochenblatt 

Geschäftsstolle und Redaktion: 
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Geldmacherei keine Antriebsfeder" 5) 

Die Oldiemanie hat seit 1989 ihren ursprünglichen Charme bewahrt 
privaten Charakter hatte. 
..Bei uns stockt Her/ und viel 
Kn^at^ement drin. Geldma- 
cherei ist keine Antriebsfe- 
der". .so Kraus, der seine Mo- 
tivation, die Oldiemanie seit 
1989 mit Hilfe von Kivunden 
und Bekannten auszurichten, 
damit beKi-ündet. daß es nur 
wenige vergleichbare Veran- 
staltungen gibt und die spezi- 
elle Literatur bei Oldtimer- 
miirkten einfach zu kurz 
kommt. 

Den HTjährigen Kälteanla- 
genbauer befiel im Alter von 
acht .lahren nach einem Be- 
such der IAA das Sammelfie- 
ber. welches durch .seinen 
..autofanatischen" Schwager 
noch verstärkt wurde. Da- 
nach sammelte Kraus zu- 
nächst alles, was mit motor- 
betriebenen Fahrzeugen zu 
tun hatte, entwickelte ein 
Faible für alte Volvos, um 
sich aber schlieUlich den 
Kleinstwagen der Firma Mes- 
serschmidt zuzuwenden, der- 
en Fahiveuge auch heute 

Langen (h.s) - Kine frauen- 
freie Zoni" war die TV-Tin"n- 
halle am Sonntag zwar nicht, 
doch beherrechte das starke 
Geschlecht eindeutig ilas Cie- 
■schehen. Denn zum 14. Mal 
fand die- Langener Oldiema- 
nie. die Börse rund uins Auto- 
iTiobil. statt, imd die Be.schäf- 
tigung mit antiquarischer 
Auto- und Motorradliteratur, 
alten Modellautos. Prospek- 
ten. Bedienungs- und Kepa- 
raturanleitungen .sowie Fahr- 
zeugeniblemen und Heklame- 
schildern ist traditionell eine 
Männerdomäne. ..Aller- 
dings". so Veranstalter Wolf- 
gang Kraus. ..ist ilas Interesse 
bei Frauen deutlich größer 
geworden." 

F.twa ."iOO Besucher waren 
es schließlich, die sich im 
Laufe des Sonntags eingefun- 
den hatten. Kine Zahl, die 
Wolfgang Kraus in F.rinne- 
laing an bis zu 1 0(10 Oldie- 
Begeisterte bei früheren Ver- 
anstaltungen als ..eher ge- 
ring" charakterisierte. Den 
t-lnizug in die TV-Halle (auf- 
grund der galoppierenden 
Saalmiete in (ler Stadthalle) 
machte er aber nicht dafür 
verantwortlich. Vielmehr 
fand zeitgleich init dem Lan- 

Jahrgang 1908/09 
Langen - Der .lahrgang 

trifft sich am Dienstag. Iti. 
April, um 1.') Uhr in der 
Gaststätte ..Zum Keben- 
stock". 

Jahrgang '14/15/16 
Langen - Wir treffen uns 

am Freitag. 12. April, um 
17.30 Uhr in der TV-Gast- 
stätte. 

Jahrgang 1913/14 
Langen - Der CU'samtjahr- 

gang trifft sich am Donners- 
tag. 11. April, utn 17 Uhr in 
der TV-Gaststätte zur Be- 
sprechung des Ausflugs am 
i:!..Iuni. 

Jahrgang 1919/20 
Lungen - Unsere nächste 

Zusammenkunft ist am 
Donnerstag. 11. April, ab 
17 Uhr in der TV-Gaststät- 
te. 

Gebremst oder gewendet? 
Langen - Ein 

Schaden in Hö- 
he von 40 000 
Mark und fünf 
Leichtverletzte 
sind die Bilanz 
eines Verkehrs- 
unfalls, dor sich 
am Samstag ge- 
gen 21 Uhr auf 
der Frankfurter 
Straße in Lan- 

gen ereignete. 
Dabei stießen 
zwei Autos zu- 
sammen. die 
Richtung Stadt- 
mitte unterwegs 
waren. Unter- 
schiedlich wa- 
ren jedoch die 
Aussagen <ler 
Fahrer zur Un- 

fallursache, 
.'/ährend der 
Lenker des er- 
sten Autos an- 
gab. lediglich 
angehalten zu 
haljon, gab der 
andere Fahrer 
an. der Wagen 
vor ihm habe 
wenden wollen 

AnHlg 

Wolfgang Kraus wurde schon Im Alter von acht Jahren vom 
Sammelf leber angesteckt. Seit 1989 veranstaltet er die Oldlema- 

Foto: Sapper nie. 

gener ein noch größeres 
Sammlertreffen in München 
statt, dem sicherlich viele In- 
teressierte aus ilem südileut- 
schi'ii Riumi den Vorzug ga- 
ben. Dennoch waren sowohl 
tlie Besucher als auch die et- 
wa .")() Anbieter (da\'on nur 
zwei gewerbliche) mit der 
Langener Oldiemanie zufrie- 

den. Nicht zuletzt deshalb, 
weil sich die meisten Beteilig- 
ten. die häufig sehr mar- 
kentreu sind und sich dann 
für nur einen Fahrzeugtyp in- 
teressieren. schon jahrelang 
kennen, und ilie imter dein 
Motto ..Von Sammlern für 
Sammler" stehende Veran- 
staltung de.shalb einen sehr 

noch sein Spezialbereich 
sind. Fjrleichtert wird das 
zeit- und kostenintensive 
Hobby durch Ehefrau Petra, 
die die Begeistenjng für die 
alten Kabinenroller teilt. 

Für den gesamten Wohnbereich. 

VILLAGE Pinie 
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Unseren Lesern, Anzeigenkunden und 

Geschäftsfreunden wünschen wir 

ein frohes Osterfest 

VERLAG UND REDAKTION 

viele Aussteller und Besucher der Oldiemanie sind Stammgäste. Vor allem das Angebot an anti- 
quarischer Literatur sucht seinesgleichen. Foto: Sapper 

Osterfeier der 

Kleintierzüchter 
Langen - Zu seiner tradi- 

tionellen Osterfeier mit 
Kaffee und Kuchen am 
Sonntag. 7. April, um 15 
Uhr lädt der Langener 
Kleintierzuchtverein Mit- 
glieder. Freunde und Gön- 
ner ins Vereinshaus ein. 

Bücherei ist an 

Ostersamstag zi 
Langen - Die Langen 

Stadtbücherei bleibt am 
April (Ostersamstag) & 
schlössen. Außerdem 
der Magistrat darauf hi 
daß im April keine Vörie» 
stunde für Kinder stattfi' 
det. 

1 " NUNO UM DtN 
yindhi—briMiB 

Rot-Sünderin 
An 'Erwachsenen sollen 

sich Kinder ein Beispiel 
nehmen. Das gilt unter 
jnderern im Straßenver- 
kehr. Gerade dort haben 
Erwachsene besonders 
große Verantwortung, 
u'eil ein Fehlverhalten fa- 
tale Folgen haben kann. 
In der Gartenstraße stan- 
den am Montag drei klei- 
m Mädchen an einer Fuß- 
gängerbedarfsampeL 
Xachdem sie auf den 
Schaker gedrückt hatten, 
'^arteten sie auf die 
Grünphase. Eine radelnde 
Frau tat dies nicht, son- 
dern überquerte die Stra- 
ße bei „Rot". Die Mäd- 
chen eiferten der Rot- 
Sünderin Gott sei Dank 
nicht nach. Sie blieben ge- 
duldig und legten die Ver- 
nunft an den Tag, die man 
z'on der Radfahrerin er- 
warten durfte. Der ging 
nämlich in dieser Situati- 
on jegliches Verantwor- 
tungsbewußtsein ab. 

Trennung stürzt Kinder in Krise 

Beratungsstelle in Sprendlingen hilft, wenn Ehen in die Brüche gehen 
Langen - Immer mehr 

Ehen werden geschieden. In 
Deutschland betrifft dies be- 
reits jede dritte Ehe. Im ver- 
gangenen Jahr erlebten na- 
hezu 140 000 Kinder die 
Trennung oder Scheidung 
ihrer Eltern. In diesen Situa- 
tionen bricht für die Kmder 
meist eine Welt zusammen. 

Trennung der Eltern ist ei- 
nes der einschneidendsten 
und bedrohlichsten Ereig- 
nisse. das von Kindern be- 
wältigt werden muß. Meist 
stehen die Kinder alleine da, 
denn die Eltern sind durch 
eigene Konflikte zu stark in 
Anspruch genommen. Häu- 
fig sind sie dann damit über- 
fordert. auch noch die Pro- 
bleme ihrer Kinder wahrzu- 
nehmen und angemessen da- 
mit umzugehen. 

Kinder reagieren sehr un- 
terschiedlich auf das Aus- 

einandergehen ihrer Eltern: 
Manche werden plötzlich 
ganz brav und unauffällig, 
andere werden schwierig 
und aggressiv. Oft gibt es 
Schwierigkeiten in der 
Schule, weil die Kinder un- 
konzentriert und lustlos 
sind. Viele haben große 
Angst, weil sie die Situation 
nicht mehr verstehen und 
nicht wi.ssen. was auf sie zu- 
komi t. 

Kinder sind, wenn sich die 
Eltern trennen, grundsätz- 
lich in ihrem Wohlbefinden 
beeinträchtigt und fühlen 
sich verunsichert und hilf- 
los. Dennoch zeigen Unter- 
suchungen, daß dies nicht 
zwingend zu massiven 
Schwierigkeiten oder Ver- 
haltensauffälligkeiten führ- 
en muß. 

Wichtig ist. daß Kinder 
nicht in den Paarkonflikt 

hineingezogen und zum 
Zankapfel oder Sündenbock 
gemacht werden. Ebenso be- 
deutend ist. daß Kinder die 
Möglichkeit haben, ohne 
Vorbehalte und Rücksicht- 
nahme über ihre Gefühle zu 
sprechen und auf die.se Wei- 
se erfahren, daß sie mit ihren 
Problemen nicht alleine 
sind. Oft können sich Kinder 
hierbei gegenseitig helfen 
und entlasten. 

Die Psychologische Bera- 
tungsstelle des Kreises für 
Eltern. Kinder und Jugend- 
liche in Dreieich-Sprendlin- 
gen bietet nach den Osterfe- 
rien erneut eine wöchentli- 
che Gruppe für acht- bis 
zehnjährige Kinder an. Hier 
erleben die Kleinen, daß an- 
dere Kinder ähnliches 
durchmachen. Auf spiele- 
rische Weise lernen sie neue 
Möglichkeiten der Bewälti- 

gung kennen und sollen so 
ein immer realistischeres 
BiUt von der Scheidung oder 
Trennung ihrer Eltern be- 
kommen. 

Zusätzlich bietet die Bera- 
tungsstelle auch Hilfe für El- 
tern. die sich im Trennungs- 
und Scheidungsprozeß be- 
finden. Die.se können ge- 
trennt oder gemeinsam im 
geschützten Rahmen ihre 
Probleme und Konflikte be- 
sprechen und Lösungen für 
die eigene und die Zukunft 
ihrer Kinder entwickeln. Al- 
le Gespräche und Informa- 
tionen unterliegen der 
Schweigepflicht. 

Weitere Informationen 
sind in der Beratungsstelle 
des Westkreises Offenbach, 
Ei.senbahnstraße 8. (iSSO.'i 
Dreieich, Telefon (i 87 ;i:i. zu 
erhalten. 

Harmonika-Spielring 

feiert 60. Geburtstag 

Mit bewährtem Vorstand ins Jubeljahr 

Oberschlesier: 

Konzertbesuch 
Langen - Am Freitag. 3. 

Mai. fährt ein Bus der Lan- 
gener Landsmannschaft der 
Oberschlesier nach Bens- 
heim zum Konzert des Ei- 
chendorff-Chores aus dem 
oberschlesischen Ratibor. 
Der Fahrpreis beträgt zwölf 
Mark. Interessenten können 
sich bei Georg Panitz, Pesta- 
lozzistraße 5 (Telefon 
,1.10 83). bis zum 25. April 
aninelden. Die Aufführung 
findet im Bensheimer Stadt- 
theater statt. 

Langen - Im Amt bestä- 
tigt wurde der Vorstand 
des Harmonika-Spielrings 
Langen. Wiedergewählt 
wurclen in der Jahres- 
hauptversammlung Wil- 
friede Sehring (Vorsitzen- 
de), Beate Rettig-Horch 
(stellvertretende Vorsit- 
zende), Joachim Becker 
(Kassierer), Elke Becker 
(erste Schriftführerin). El- 
friede Fels (zweite Schrift- 
führerin). Juana Holzapfel 
und Willi Gerhardt (Orche- 
stersprecher). Heinz Horch 
und Alfred Kompa (Beisit- 
zer). Kassenprüfer sind 
Hannelore Maninger und 
Hagen Bartocha. 

In ihrem Rückblick be- 
zeichnete Wilfriede Seh- 

ring die Reise nach Frank- 
reich und das Jahreskon- 
zert im Oktober als heraus- 
ragende Ereignisse. Ab- 
schließend wurde über die 
für 1S)9() anstehenden Ter- 
mine gesprochen, die den 
Vereinsmitgliedern noch 
per Rundschreiben be- 
kanntgegeben werden. 
1!I97 wird der Harmonika- 
Spielring tiO Jahre alt. die- 
ses Jubiläum soll natürlich 
entsprechend gefeiert wer- 
den. Planungen für das Ju- 
biläum.sjahr müssen schon 
in diesein Jahr anlaufen, 
zumal 19!)7 auch wieder 
der Besuch befreundeter 
Musiker aus Frankreich 
auf dem Programm steht. 

FORDERERKREIS 
TEX 

Lungen - Unter dem 
Motto ..Barockbaukunst 
und Bierbraukunst" lädt 
der Fördererkreis für 
europäische Partner- 
schaften für Samstag, 20. 
April, zu einer Tagesfahrt 
nach Fulda ein. Treff- 
punkt ist um 9 Uhr am 
Parkplatz ,,An der Rech- 
ten Wiese". Nach einer 
knapp zweistündigen 
Busfahrt erwartet die 
Teilnehmer eine kleine 
Privatbrauerei am Flußu- 
fer zur Besichtigung. In 
einem ..Bierseminar" 

können nicht nur die dort 
produzierten Spezialität- 
en verkostet werden, son- 
dern tnan erfährt auch 
wesentliches über die 
Herstellung und Kultur 
dieses in Europa seit Ur- 
tagen aus Getreide und 
Wasser produzierten 
Volksgetränks. Die an- 
schließende warme Ves- 
per in der gemütlichen 
Schänke rundet den Be- 
such ab und gibt die soli- 
de Grundlage für die fol- 
gende Stadtführung. Der 
Gang führt unter ande- 
rem in den Dom, zum Bo- 
nifatiusgrab und durch 
die zauberhafte Altstadt 
(Achtung: Kopfsteinpfla- 
ster, bequemes Schuh- 
werk wird daher empfoh- 
len). 

Für den Rest des Tages 
bieten sich je nach Wetter 
und Laune ein kleiner 
privater Stadtbummel, 

Eine großzügige Spende erhielt die St. Albertus- 
Magnus-Gemeinde von der Schutzgemeinschaft Deutscher 
Wald. Im Rahmen Ihrer Jahreshauptversammlung üt>errelchte 
Dietmar Donner (rechts), Vorsitzender der Ortsgruppe Langen/ 
Egelsbach, Pfarrer Johannes Kratz den Scheck in Höhe von 
5 000 Mark. Mit dem Geld sollen die geplanten Baumpflanzun- 
gen auf dem Gelände der Albertus-Magnus-Kirche finanziert 
werden. Links Im Bild Herl>ert Anthes von der Schutzgemein- 
schaft. Foio: Ciiromnica 

Für Thujahecke 

nun Hainbuchen 

am Friedhof 
Langen - Die sieben bis 

acht Meter hohe Thujahek- 
ke am südöstlichen Rand 
des I.angener Friedhofes ist 
stellenweise kahl, weil die 
Lebensbäume wegen ihrer 
Größe und der benachbar- 
ten Bepflanzung zu wenig 
Licht bekommen. Die Koin- 
munalen Betriel)e Langen 
haben deswegen damit be- 
gonnen. kahle Bäume 
durch Ilainijuchen zu er- 
setzen, die robuster sind 
und weniger Licht benöti- 
gen. Wie es in der Presse- 
milteilung aus dem Rat- 
haus weiter heißt, soll für 
den Sichtschütz der Nach- 
barn darüber hinaus der 
Grünstreifen entlang der 
Grundstücke östlich des 
Friedhofes dicht bepflanzt 
werden. 

ein Spaziergang durch die 
äußerst attraktiven Ful- 
da-Auen oder aber eine 
kleine Einkehr an. Die 
Rückkehr mit dem Bus ist 
für 20 Uhr angesetzt. Die 
Kosten für Bus, Seminar 
mit Getränk, Vesper und 
Stadtführung betragen 40 
Mark und werden wäh- 
rend der Fahrt entrichtet. 
Für Anmeldungen und 
Nachfragen kann man 
sich an Familie Becker 
(Telefon 2 9(i SO) oder Fa- 
milie Bender (Telefon 
7 24 22) wenden. Zur Zeit 
sind noch einige Plätze 
frei, jedoch ist die Teil- 
nehmerzahl durch den 
Bus auf höchstens 50 Per- 
sonen begrenzt. Wie im- 
mer sind - so weit die 
Plätze reichen - Freuntle 
des Fürdererkreises und 
andere interessierte Lan- 
gener Bürger als Gäste 
willkommen. 

Mit VILLAGE legen wir Ihnen die umfangreichste und schönste Kollektion m Sachen 
Pinie ans Herr Stilistisch gekonnte Einzelstucke für den gesartiten vVuhnbereicti. 
Unser Studio VILLAGE Pinie zeigt anschaulich), welche Ausdrucksvielfalt in diesen 
Mobein steckt. Erleben Sie die Ausstrahlung souveräner Gelassenheit, die jedem 
VILLAGE-Mobel eigen ist. 
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Christian Schmidt aus Wix- 
hausen (linkes Bild) absolviert 
In der PIttter-Lehrwerkstatt ei- 
ne Ausbildung zum Ener- 
gieanlagenelektroniker mit der 
Fachrichtung Betriebstechnik. 
Der 20|ährige ist Im zweiten 
Lehrjahr. Auf unserem Foto 
baut er gerade ein CD-ROM- 
Laufwerk ein. Die Ausbildung 
macht ihm großen Spaß, zu- 
mal er auch In seiner Freizeit 
viele Stunden mit der Arbeit an 
elektronischen Geräten ver- 
bringt. Christian Schmidt 
hofft, daß er nach Abschluß 
seiner Lehre üt>ernommen 
wird. Damit hätte er sein Hob- 
by zum Beruf gemacht. Im er- 
sten Ausbildungsjahr als 
Energleelektronlker mit der 
Fachrichtung Betriebstechnik 
ist der 21jährige Markus Hanz 
(rechtes Bild). Insgesamt ab- 
solvieren derzeit 52 Azubis ei- 
ne Lehre bei der Pittler Berufs- 
ausbildung GmbH. 

Fotos: Sapper 

Kosten für Ausbildung auf mehrere Schultern verteilt 

Überbetriebliches Modell der Pittler Berufsausbildung GmbH findet bundesweit Beachtung / Azubis haben gute Perspektiven 
Von unserem Mitarbeiter Harald S a p p e r 

l.anKon - Es ist ein Tcufi'ls- 
kii'is, in den sich viele Betric- 
t)e in Zeilen wie diesen bem*- 
i)en, die durch fortschn-itende 
Re/o.s.si()n K''l<''nnzc-iehnet 
sind: Den Einl)uli<-n im wirt- 
schafllichen Beivich folgen 
nicht nur EntlassunRen, .son- 
dern häufig auch ilie nachlas- 
sende Bereit.schaft der Unter- 
nehmen, weiterhin ,Iii(?endli- 
che auszubilden. Will man .so 
kuiv.fiistif; die - zugeKebener- 
niaik>n meist recht hohen - 
Kosten der Ausbildung ver- 
meiden, so zeitig! diese Vcr- 
weigeinngshaitung langfristig 
äuik'rst negative Folgen, itann 
(>s doch zu einem ausgespro- 
chenen Kacharbeitennangel 
und tlamii zu einer gefährli- 
chen Schwächung des Wirt- 
schaft.s.standortes Deutsch- 
land l<ommen. Realität ist die- 
•ses Szenario unter anderem in 

den Bi'reichen Ma.schinenl)au 
und Eleklrotechnii?, wo auf- 
gnmd der Vei-säumni.sse ijei 
cler Au.sbildung in den letzten 
•Jahren di'r Nachwuchs fehlt. 
Viele Untemehrnen merken 
aber oft zu spät - wenn näm- 
lich im eigenen Ihuis <|ualifi- 
zierte Kachart)eiter fehlen -, 
dalJ sie ,,ge.sündigt" und nichts 
für den Nachwuchs getan ha- 
llen. 

Das Langenei- Ma.schinen- 
l)auuntem("hmen I'ittler hatte 
diese CJefahr schon vor langer 
Zeit erkannt und trotz der in 
den KOer .lahren nicht allzu ro- 
sigen konjunkturellen Lage ei- 
nen mutigen Schritt gewagt: 
der gesamte gewerblich-tech- 
nische imd kaufmännische 
Aiisbiiihmgsbereich wurde 
vi>rselbstiindigt. Die Pittler 
Benjfsausbildung GmbH, eine 
lOOprozentige 'I'ochter der 

Kein Bewerbungstest 

Bis zu 100 Plätze in Lehr-Werkstatt 
Langen - Wer sich für 

eine Ausbildung in den er- 
wähnten Bereichen inter- 
e.ssiert, hat gute Chancen, 
auch einen Ausbildungs- 
platz zu erhalten. Denn 
die Pittler Lehrwerkstatt 
kann bis zu 100 Azubis 
verkraften und ist sowohl 
für Absolventen der 
Haupt- als auch der Real- 
schule offen. Die Ausbil- 
dung, für die kein Bewer- 
bungstest zu absolvieren 
ist (wegen der schlechten 
Erfahrungen mit au.sge- 
feilten Tests, die keine ge- 
sicherten Erkenntnisse 

über die tatsächlichen 
Perspektiven des jeweili- 
gen Bewerbers lieferten), 
dauert ilreieinhalb ,Iahre 
und wird mit Beträgen 
zwi.schen 1 ()7() und 1 274 
Mark vergütet. Die Ar- 
beitszeit umfaßt 7,S Stun- 
den am Tag, zweimal die 
Woche erhalten die Azubis 
BerufsschuUmterricht. In- 
teressenten können sich 
mit den üblichen Unterla- 
gen bei der Pittler Berufs- 
ausbildung GmbH, Pitt- 
lerstraBe Ü, Telefon 
700 250, bewerben. 

Pittler Ma.schinenbau GmbH, 
liietet .seit 198.') dank moilem- 
ster Technologien imtl einem 
praxisorientierten Ausbil- 
dung.sumfeld mit qualifizier- 
ten Ausbildern ideale Voraus- 
.setzimgen für die Erstausbil- 
dung. 

Zu die.sem Zweck waivn 
enonne Investitionen notwen- 
dig, führt man sich vor Augen, 
daß allein die Werkzeugteile, 
die jitler Lehrling für die Ab- 
.schlulSprüfung benötigt, mit 
zirka 2 000 Mark zu Buche 
•schlagen - von tien Kosten für 
die High-Tech-Maschinen 
ganz zu schweigen. Um aber 
den „enger" gewordenen Bud- 
gets bei der Ausbildung R(x;h- 
nung zu tragen, entstand in 
Absprache mit Firmen und 
vor allem mit diesbezüglich 
äußerst engagierten Kommu- 
nen wie Langen und Dreieich 
sowie Stadtwerken der Region 
das beispielhafte, überbe- 
triebliche Ausbildungsmodell 
der Pittler Berufsausbildung 
GmbH. 

Im Rahmen einer Paten- 
schaft bzw. in Kooperation 
mit Fremdfimien (die anfal- 
lenden Werkstattkosten wer- 
den ersetzt und die Ausbil- 
dungiivergütung übernom- 
men) wird je nach technologi- 
•schen Erfordernissen eine 
Vollzeit- oder Teilausbildung 
in der 1 700 Quadratmeter 
^■oßen Lehi-werkstatt angebo- 
ten. Die Vorteile dieses 
bundesweit geachteten Mo- 
tlells legt der Geschäftsfühi-er 
der Pittler Berufsausbildung 
GmbH, Rolf Schäfer, dar; 
„Durch die Verteilung der 
Last der Ausbildung auf die 
Schultern mehrerer Unter- 
nehmen kommt es zu einer 
deutlichen Kostenminimie- 

mng. Außerdem ist es be- 
triebswirt^schaftlich sinnvol- 
ler, wenn hochmoderne Tech- 
nik vielen .lugendlichen zur 
Verfügung steht. Das gleiche 
gilt natürlich auch für die Ef- 
fektivität qualifizierter Aus- 
bilder." Schließlich schafft die 
Nähe zur ..Pittler-Mutter" 
auch noch einen entscheiden- 
den Ausbildungsvorteil, da die 
lA'hrlinge praxisnah direkt in 
der Montage und Fertigung 
von Ausbildungsbeauftragten 
betreut und nach der obligato- 
rischen Grundausbildung in 
vieien technisch interessanten 
Bereichen im Produktionsbe- 
trieb einge-setzt werden. 

Zur Zeit sind bei Pittler 
Auszubildende (Azubis) in der 
Lehre, davon zwölf von ande- 
ren Firmen bzw. Kommunen. 
Besonders engagiert zeigten 
sich in diesem Zusammen- 
hang die Stadtwerke aus Lan- 
gen und Dreieich, die dortigen 
Stadtverwaltungen, die Fir- 
men Naxos-Union und Diskus 
sowie natürlich die Pittler 
GmbH. Das Ausbildungsspek- 
ti-um erstreckt sich dabei von 
Industriemechanikem über 
Zerspanungsmechaniker, 
Energie- und Industrieelek- 
troniker bis hin zu Industrie- 
kaufleuten. Die von der IHK 
festgeschriebenen Ausbil- 
dungsinhalte umfassen eher 
theoretische Absclmitte wie 
Arbeits- und Tarifrecht, Auf- 
bau und Organisation des 
Ausbildungsbetriebs oder die 
Grundlagen der Berufsausbil- 
dung genauso wie praktisch 
zu vermittelnde Qualifikatio- 
nen. Das Planen und Steuern 
von Arbeitsabläufen gehört da 
ebenso dazu, wie das Handha- 
ben und Pflegen der Werkzeu- 
ge, Geräte und Maschinen 

(Kler die Kontrolle und Beur- 
teilung der Arbeitsergebnisse. 
Eine immer größere Bedeu- 
tung erlangt darüber hinaus 
die EDV-Ausbildung. Dies 
nicht zuletzt deshalb, weil die 
Lehnverkstatt im Bereich der 
PC-Netzwerktechnik der 
„Dienstleister" für das gesam- 
te Werk ist. Diese unterschied- 
lichen Anforderungen führen 
dazu, daß so gut wie nie Mo- 
notonie aufkommt, zielen aber 
gleichzeitig auch darauf ab, 
die .Jugendlichen auf die im- 
mer größer werdenden Her- 
ausforderungen vorzuberei- 
ten. 

Rolf Schäfer, der Betriebs- 
ratsvorsitzender sowie Auf- 
sichtsratsmitglied war und 
viele nationale und internatio- 

nale Firmen beim Aufbau ei- 
nes ähnlichen Ausbildungs- 
konzeptes unterstützte, ist 
denn auch besonders stolz 
darauf, daß noch keiner seiner 
vielen Azubis bei den Prüfun- 
gen durchgefallen ist. „Das 
hohe Niveau unserer Ausbil- 
dung und der besonders auch 
im Ausland große Bedarf an 
Fachkräften macht es mög- 
lich, daß alle Azubis - eine ge- 
wisse Mobilität vorausgesetzt 
- in ihren jeweiligen Berufen 
unterkommen; der Markt ist 
nämlich keineswegs leerge- 
fegt!" 

Doch nicht nur im Ausbil- 
dungsbereich setzt die Pittler 
Berufsausbildung GmbH Ak- 
zente. Auch bei Fortbildungs- 
und Schulungsmaßnahmen 

zeigt man sich rege. So werde; 
sowohl ausländische Regie 
mngspraktikanten weiterge 
bildet als auch vom Arbeiti 
amt vermittelte Arbeitssu 
chende auf dem aktuelle 
Stand der Technik gehalte 
oder zusätzlich qualifiziert 

Für die Zukunft wünsd 
sich Rolf Schäfer, daß sich di 
Firmen in Langen und Umge 
bung wieder mehr Gedanke 
um die Ausbildung macha 
„Wer nicht ausbildet, solli 
dennoch den firmenpolitisc 
wichtigen Grundgedanke 
zur Aus- und Weiterbilde 
ernst nehmen und neue Wej 
beschreiten, um so unserer Ji 
gend weiterhin existentiel 
Perspektiven bieten zu kö: 
nen." ■ 

Harald Hoyer Ist seit 1987 Ausbilder In der Pittler-Lehrwerkstatt. Wie hoch das Niveau Ist, zel 
die Tatsache, daß noch kein Lehrling durch die Prüfung gefallen Ist. 
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Offene Diskussion mit 

der Kirche erwünscht 

Seminar bei der Kolping-Familie Langen 
Langen (ms) - Ein Seminar 

zum Thema ..Was ist Fami- 
lie?" veranstaltete die Kol- 
ping-Familie Langen am 
Samstag" im Pfarrsaal der 
Albeftus-Magnus-Gemein- 
dc. Rund 20 Mütter und Vä- 
ter. darunter viele Alleiner- 
ziehendc. waren der Einla- 
dung gefolgt. Am Vormittag 
ging es Um grundlegende 
Fragen über den Platz der 
Familie in der Gesellschaft. 
„Dabei >vurde viel prakti- 
sche Lebenserfahrung ver- 
mittelt". sagte Emst Ehren- 
berg. Vorsitzender der Kol- 
ping-Familie. Der Nachmit- 
tag war den Aufgaben und 
Zielen der Kolping-Familie 
gewidmet. Als Referenten 
waren Hubert Straub vom 
Familienferienwerk Herb- 
stein .sowie Diözesan-Ge- 
schäftsführer Winfried 
Straube eingeladen. 

LANGEN 

Während des dreistündi- 
gen Vormittag-Programms 
erstellten die Teilnehmer 
unter anderem einen 
Wunschzettel mit Themen, 
denen ihrer Meinung nach 
größere Beachtung im Alltag 
geschenkt werden .sollte 
Ganz oben auf der Liste: Ei- 
ne offen geführte Diskussion 
über die Beziehung katholi- 
sche Kirche - Familie. ,, 
Nach einer gescheiterten 
Ehe bekommt man von der 
Kirche keine zweite Chance 
eingeräumt", kritisierte eine 
Teilnehmerin. Der anwesen- 
de Gemeinde-Kaplan Stefan 
Selzer wollte am Sakrament 
der Ehe zwar nicht rütteln 
lassen, versprach den Gästen 
aber eine gesonderte Veran- 
staltung der Gemeinde, um 
sich mit diesem Thema aus- 
einanderzusetzen. 
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Sonntag in aller Früh 

brennt das Osterfeuer 

Stadtkirchengemeinde lädt wieder ein 

Um Aufgaben "nd Ziele der Kolping-Familie ging es nachmittags Im Pfarrsaal von St. Albertus 
Magnus. Unser Bild zeigt Referent Hubert Straub vom Famlllenterlenwerk Herbstein. 

Foto: SIrohfeldt 

l.angen - Eine 
Osternachtfeier 
findet am Oster- 
sonntag (7.) in 
der Stadtkirche 
statt. Trotz des 
frühen Heginns 
um Ii Uhr erwar- 
tet Pfarrer Die- 
ter Borck zwi- 
schen 80 und 100 
Teilnehmer, dii' 
sich im Kreis um 
das Feuer grup- 
pieren werden. 
Wenn die Oster- 
kerze angezün- 
det ist. zieht man 
feierlich in die 
Kirche ein. Wah- 
rend junge, er- 
wachsene und al- 
te CJemeindeglie- 
der aus der Bibel 
die alten Texte 
zur Osternacht 

lesen und die Ge- 
meinde die alten 
Osterl ieder 
singt, wird es 
dann langsam 
hell. 

Wie zur Zeit 
der ersten Chri- 
sten geheilt zur 
Osternai-ht eine 
Taufzeremonie. 
Hin junges Mäd- 
chen. das sich 
zur Konfirmati- 
on entschlossen 
hat, wird ge- 
lauft. Ein freudi- 
ger Moment für 
eine Gemeinde, 
cler viele den 
Rücken kehren. 
Eltern und 
Freunde beglei- 
ten die Tuufbe- 
werberin und 
wirken hei der 

feierliihen CJe- 
staltung mit 

Im Zeichen gu- 
ter ökumenischer 
Nachbarschaft 
mit der katholi- 
schen Kirche ist 
der alte Brauch, 
am Ostermorgen 
ganz früh mit ei- 
nem Gottes- 
dienst am Feuer 
zu beginnen, in 
der Stadtkirehe 
1!)!)() wieder auf- 
genommen woi- 
(ien. Seitdem be- 
reiten der Litur- 
gieausschuß und 
der Frauenkreis 
der CJemeinde 
die Feier und das 
anschließende 
Osterfrühstück 
vor. 

Ostereinkaufsbummel 

in Langen 
Oiiac. 

•'i'S 

..S'Äsr 

"nplehien rORo 

_7eU5^ ^225 Langen 

..... k 

mm Wim 

A 

J<uncLn, DreunJen, 

'^»clUrn undßj,annten 

wunicLn wir ein icLnei 

CAo\ds(z\\vy\\e.<ie. 

AA. A^c)c|oscK 

Unser i 

OHRSTECKER 

RING Mehrstein 

RING Mehrstein 

RING Mehrstein 

RING Einstein 

' verarbeilel in 585er GOLD 

0,10 et 399.- 

1/4 et 899.- 

1/2 et 1199.- 

1/1 et 2299.- 

1/4 et 1299.- 

Am 8. April ist es soweit! 

Ein Jahr 

MAGIC SPORTS 
Das Sportgesehäft in Langen ! 
liili.K. Knil TiL/Fa (0«I03|26563 
PimilMtir (Ir.ii, fOtli lM|ia 

Vow 9*4»-13»4. bieten wir etarlte Jubileamten^ebetel 

%}'d 
1M 
L# 

GÜNAYDIN 

Friedrichstr. 21 (Nähe Bahnhof) ■ 63225 Langen ■ TeL 06103 / 2 21 93 

OSTERMARKT IN LANGEN 
vom 6.-9. April 1996 
Festplatz Südl. Ringstr./Leukertsweg 

Sessellift, Autoskooter, Kinder-Karussell usw. 

IHausmann's Express 

Imbiss 

Täglich ab 14 Uhr 

geöffnet 

Dienstag. 9. 4.1996 
y 

Familientag 
mit 

ermäBigten Falirpreisen 

Lebensmittel Import - Export CroB- u. Einzelhandel 

(Nur solange Vorrat reicht) 

Getrocknete Feigen 4oo g Packung dm 1 

Türkischer Schwarztee soo g Packung dm 2?® 

GÜNAYDIN FEINKOST 
Darmstädter Straße 1 ■ 63225 Langen 

Telefon 0 61 03 / 92 81 38 
Telefax 0 61 03 / 92 81 39 

Der besondere Tip 

SIE möchten werben 

SIE wissen nicht wie 

SIE sollten unseren 
Berater anrufen 

Herr K.-H. Schmitt 
Telefon 21011-12 

FAX: 06103 / 2 1013 



Rosen 
lohn« Noppe" 
1133 cm breit 

TEPPICH^ 

FRI^ 

Vorwerk- 
Velours 
400 cm breif 

Laminat 

OLYMPIA® 

Telecom 

Trin'!?:?? 

Egdsbach, Kurt-Schumacher-Ring 12, art der B3, ne^ toom-Baumarkt Darmsladf, Pollaswiesenstraße 63, Ecke Kosirwstraße, B42 

SONY 

HiFi-Micro-Syftam PMC 202 
SO Wott Simsleistung * Synthesber-Tumr mit 24 Senderspekhern • 20-fach programmierbarer 
CD-Ployer • komplett mit IR-Fenib«di«nung und Boxen 
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Beim Hundekauf Augen offenhalten 

rierschutzverein Langen/Egelsbach warnt vor unseriösen Züchtern 
Langen - Ein paar Stroh- 

-.alme auf dem kalten Be- 
;onb()deh eines ehemaligen 
jchweinekoben.s. zwei 
^^hmutzige Fulterschüs- 
^In: So sieht nach Angaben 
3e.s Tierschutzvereins Lan- 
;en/Egclsbach die ..Kinder- 
;tubi" vieler Welpen aus, 
(iie in Anzeigen von angeb- 
;icnon Züchtern in den Zei- 
lungen angeboten werden. 
Die Hündinnen würden als 
üeljarmaschinen zur ..Pro- 
duktion neuer Verkaufswa- 
re" mißbraucht. Ihre kör- 
perlichen Schäden und das 
teilnahmslose Verhalten der 
Xiere machten deutlich, daß 
sie ohne Kontakt zum Men- 
schen aufgezogen worden 
seien. Mitleid sei für diese 
.\rl Züchter allerdings ein 

Fremdwort. Sie zur Rechen- 
schaft zu ziehen sei äußerst 
schwierig, denn nur etwa 
eine von zehn Zuchten .sei 
bei amtlichen Stellen ange- 
meldet. Der Tierschutz ver- 
ein Langen/Egelsbach ist 
deshalb auf Hinweise von 
Bürgern und aufmerksamen 
Hundekäufern angewiesen, 
um von diesen Zuchten zu 
erfahren und strenge Kon- 
trollen durchzuführen. 
..Wir sehen aus gegebenem 
Anlaß tlie Notwendigkeit zu 
dieser Mahnung, denn diese 
schmutzigen Geschäfte fin- 
den überall statt", erläutert 
die Vorsitzende Marlis 
Bahr. 

Es sei bekannt, daß Händ- 
ler Hunde aus dem Ausland 

- vor allem aus Polen. 
Tschechien und Ungarn - 
billig kaufert und illegal im 
Kofferraum über die Gren- 
zen einführen, um sie dann 
in Deutschland teuer zu 
verkaufen. Dadurch seien 
die Tiere nicht registriert, 
das ganze Geschäft laufe an 
der Steuer vorbei, und Zoll 
oder Polizei haben es 
schwer, diesen Hunde- 
schmuggel aufzudecken 

In den einschlägigen Wer- 
beanzeigen stehe (iann al- 
lerdings nichts von Import, 
so Marlis Bahr. So erfahre 
der Käufer oft gar nichts 
von der ausländischen Her- 
kunft. denn mancher findi- 
ge Händler verpaßt den 
Welpen ganz einfach einen 
deutschen Stammbaum - 

Bund fürs Leben 

ausgestellt von einem Ras- 
schunileverein mit einem 
Phantasienamen, den er 
selbst gegründet hat. Die 
wahre Herkunft eines sol- 
chen Hundes mit falschem 
Stammbaum lasse sich 
dann kaum mehr nachvoll- 
ziehen. Dazu komme weiter, 
daß nichts bekannt .sei über 
die Zustände in der Zucht 
und über mögliche Krank- 
heiten. 

TV-Petanquespieler 

eröffnen die Saison 

22 Uhr I^esc^n und Betrachten 
der Abschiedsreden Jesu 
Freitag. 5. April 
1 f) Uhr Liturgie mit Kreuzver- 
ehi-ung und Kommunionfeier 
18 Uhr Passionsbetrachtung 
..Die sieben letzten Worte Je- 
su" 
Samstag, 6. April 
9 Uhr Trauei-mette 
21 Uhr P'eier der Auferstehung 
- Entzünden des Osterfeuers - 
Segnung der Osterkerze am 
Biunncn - Einzug in die Kir- 
che - Feier der Auferetehung 
Jesu Chri.sti 
.Sonntag, 7. April 
8.30 Uhr Meßfeier 
I ().:!() Uhr Meßfeier 
17 Uhr Feierliche Ostei-vesper 
Montag, 8. April 
8.30 Uhr Meßfeier 
10.30 Uhr Meßfeier 
Liebfrauengemeinde, Frank- 
furter Str. 27 
Donnerstag, 4. April 
16 Uhr Kindergottesdienst 
20 Uhr Abendmahlsgottes- 
dienst mit Kommunion 
Freitag, ,5. April 
II Uhr Kreuzfeier der Kinder 
15 Uhr Liturgie vom Leiden 
und Sterben Jesu mit Kreuz- 
verehmng und Kommunion- 
feier 
19 Uhr Gebet vor dem Kreuz 
für den Frieden in der Welt 
Sonntag, 7. April 

Uhr Aufei-stehungsfeier mit 
Osterfeuer - Segnung der 
Osterkei-ze - Osterloh - Seg- 
nung der Osterepeisen, anschl. 
Ostei-frühstück im Haus Hl. 
Franziskus 
10 Uhr Meßfeier 
11.30 Uhr Meßfeier 
19 Uhr Meßfeier 
Montag, 8. April 
10 Uhr Meßfeier 
HI. Thomas v. Aquin, Berliner 
Allee 39 
Donnerstag, 4. April 
20 Uhi- Abendmahlsamt, an- 
schließend Ölbergstunde bis 
22 Uhr 
Freitag, 5. April 
1.5 Uhi- Feierliche Liturgie 
vom Leiden und Sterben Jesu 
Samstag, 6. April 

uartMrater und Mine Mandantin 
Inam lalatungsfililgen Sarvic* Ihr Jawort: 
rEV-SarvIca. Eine erfolgreiche Verbindung im Wirtschaftsleben ist mehr 

als eine kur/c Liaison. Die dauerhafte Hemtung in Stcuerfra- 
gen und zur Untcrnehmensführung kommt erfolgreich vom Steuerberater Die Steuerberater ihrerseits haben mit der 
DATtY einen Partner zur Seite, der Sicherheit bietet und auch aul Dauer den richtigen Weg weiß. Auch die Man- 
danten profitieren von die.ser sicheren Verbindung. DATEV-Software und -Dienstleistungen von der Buchführung bis 
zur Wirtsehaftsberatung. für alle Autgabenfclder in der Kanzlei, mit einem leistungsfähigen Service: Die 9<)<) Mitar- 
beiter der Informationszentren und des Telefon.service haben jederzeit ein 
offeiies Ohr und sind hilfreich zur Hand. Kür aktuelle Problemlösungen wie   
für stratcgi.sche Fragen. In guten wie in sehlechten Zeiten. Stande.sgemäfS. 

Ihr Steuerberater und die DATEV bieten ein einzigartiges Informations-   
konzept. Wenn Sie mehr darüber wissen möchten, fragen Sie ihn. Oder AT'E%T 
schreiben Sie uns: DAFEV e(i. 9().-\29 Nürnberg. U/AI C V 

Auf Innovation programmiert. 

Zu einer Jubiläumsfeier hatten Gert Strasburger 
und Uschi Neukirchner in Ihr Bekleidungsgeschäft „Mode & 
Mode" In der Bahnstraße 23 eingeladen. Neben Getränken und 
einem kalten Büfett sorgte das Querflötenduo Eva-Maria Ka- 
Ilsch-Wolf und Andrea Marx für einen passenden Rahmen. Seit 
zehn Jahren verkaufen Gert Strasburger und Uschi Neukirchner 
Mode in Langen, zunächst Herrentiakleldung am Lutherplatz. 
Mit ihrem Umzug vor drei Jahren ist die Damenl>ekleidung ins 
Sortiment hinzugekommen. Dabei legen Strasburger und Neu- 
l<lrchner vor allem Wert auf Hochwertigkeit der Kleidung sowie 
Auf eine individuelle Beratung der Kunden. Foto: Chromnica 

Wer einen Hund erwerben 
will, sollte darauf bestehen, 
sich vorher auch die Eltern- 
tiere eines Welpen anzu- 
schauen. rät der Tierschutz- 
verein. Für einen seriösen 
Hundezüchter sei der lük- 
kenlo.se Nachweis der Her- 
kunft kein Problem. 

FrÜhlinQSerwachen. Die blühenden Krokusse setzte unser Mitarbeiter Marc Strohfeldt 
Ins rechte Licht. 

Aus den Kirchen O Aus den Kirchen 

Eine l<leine Ostereierausstellung schmückt derzeit das Foyer des Langener Rat- 
hauses. Sie wurde von Anna Leinweber, einer ehemaligen Mitarbeiterin im Langener Hallenbad, 
zusammengestellt. In zwei Vitrinen sind von ihr bemalte und in Zwiebelschalen gekochte Osterei- 
er und weitere Osterdekorationen zu sehen. Foto: Slaülverwallung 

Troptsteinhöhle ist 

Ziel-der Rheuma-Liga Am M ttvvoeh cy 17. Apnl, gastiert das iMgu- 

Halbtagesfahrt noch nicht ausgebucht i'!ang<r Gezeigt 
wird das Puppenspiel ..Rosi- 
nen im Kopf" für Kinder ab 
drei Jahren. Angesetzt sind 
drei Aufführungen, und 
zwar um 10.30. um 14 unil 
um 15.30 Uhr. 

Di)S Stück erzählt die Ge- 
schichte von Olli, einem klei- 
nen Mädchen, das allein zu 
Hause ist und sich fürchter- 
lich langweilt. Doch plötz- 
lieh wird alles um sie herum 
lebendig: das Schmu.sekis.sen 
wird zum Frosch oder zum 
Käsekuchenschwein und in 
der alten Holzkiste findet 
sich das. was sie zu ihren 
Abenteuern braucht. 

Eintrittskarten sind im 
Kaufhaus Braun zu haben. 

I.angen - Die Rheuma-Li- 
ga Langen macht am Mitt- 
woch. 24. April, einen Aus- 
flug zur Tropfsteinhöhle Bu- 
ehi'ii-Eberstadl im Oden- 
wakl. Die gut eine Million 
Jahre alte I löhle wurde 197 1 
durch Zufall entdeckt und es 
bedurfte 7 500 Arbeitsstun- 
den. bis sie auf liOO Meter be- 
hinilertengerecht begehbar 
war. Die Temperatur beträgt 
konstant elf CJrad Celsius, 
die Luftfeuchtigkeit liegt bei 
95 Prozent. Die Besichtigung 
dauert zirka eine Stunde. Im 
Anschluß daran ist Zeit für 
eine Pause bei Kaffee und 
Kuchen und einen Stadt- 
bummel. Der Preis für Bus- 

fahrt und Eintritt beträgt für 
Mitglieder 25 Mark. Nichl- 
mitglieder zahlen 35 Mark. 
Abfahrt ist 13 Uhr am Rat- 
haus in der Südlichen Ring- 
straße. 

Für (lie.se interessante 
Halbtagesfahrt sind noch ei- 
nige Plätze frei. Wer mitfah- 
ren möchte, muß sich bis 
.spätestens 10. April bei 
Edeltraud Leonhardt, 
Frankfurter Straße III. 
()3303 Dreieich. Telefon 
311 833, anmelden. Der 
Fahrpreis ist zu iiberweisen 
auf das Konto mit der Num- 
mer 1)307809 bei der Volks- 
bank Dreieich (BLZ 
505 922 00). 

Evangelische 

Gemeinden 

Donnerstag, 4. April 
Johanneskapelle, Carl-tllrich- 
Straße 
18 Uhr Feierabendmahl (Vi- 
kar Hoersehelmann) 
Martin-Luther-Kirche, Berli- 
ner Allee ,11 
19 Uhr Abendmahl.sgottes- 
dien-st (Trauben.saft, Einzel- 
kelche, Pfanerin Röder), Mit- 
wirkung: In.strumentalkreis 
Petrusgemeinde, (Jemeinde- 
haus Bahnstrnße 46 
19 Uhr Abendmahl.sgottes- 
dienst (Wein, Pfarrer Weber) 
Stadtkirche 
19 Uhr Abendmahlsgottes- 
dienst (Pfan-er Bergner) 
Freitag, .5. April 
Johanneskapelle, Carl-Ulrieh- 
Straße 
10 Uhr Gottesdien.st (Pfanerin 
Eich-Ganske) 
Martin-Luthcr-Kirche, Berli- 
ner Allee 31 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Wein, Gemein- 
schaftskelch. Pfaner Peter) 
15 Uhr Passionsmusik -zur To- 
desstunde Jesu, Kantorei, So- 
listen. Instrumentalisten 
Petrusgemeinde. Gemeinde- 
haus Bahnstraße 4(i 
10 Uhr Gotte.sdienst mit 
Abendmahl (Wein, Pfaner Dr. 
Kades) 
Stadtkirche 
10 Uhr Gottesdienst (Pfanx-r 
Borck); Mitwirkende: Kir- 
chenchor 
15 Uhr Andacht (Pfaner 
Borck) 
Samstag, 6. April 
Johanneskapelle, Carl-Ulrich- 
Straße 
22 Uhr Beginn der Nachtwa- 
che der Jugendlichen 
Petrusgemeinde, Westend- 
straße 70 
23 Uhr Ostemachtgottesdienst 
(PfaiTCr Dr. Kades und Pfar- 
rer Parck) mit Chor der korea- 
nischen Gemeinde 
Sonntag, 7. April 

Johanneskapelle, Carl-Ulrich- 
Straße 
5 Uhr Abendmahl.sgottes- 
dienst (Vikar H<M'i-schelmann) 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Pfairerin Eich- 
Ganske) 
Martin-Luther-Kirche, Berli- 
ner Allee 31 
10 Uhr Gottesilienst mit 
Abendmahl (Traubensaft, 
Einzelkelche. Pfaner Peter); 
Kantorei und Instrumental- 
kreis musizieren eine Oster- 
kantate 
Petnisgemeinde, (iemeinde- 
haus Bahnstr. 4(> 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Wein, Pfarrer Dr. 
Kades, Prädikant H. Vater) 
Stadtkirche 
() Uhr Ostemacht (Pfarrer 
Borck) 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Pfarrer Bergner) 
Montag, 8. April 
Johanneskapelle, Carl-Ulrich- 
Straße 
10 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
(Pfarrerin Röder) 
Petrusgemeinde, Gemeinde- 
haus Bahnstraße 46 
10 Uhr Gottesdienst (Prädi- 
kant H. Vater) 
Stadtkirche 
10 Uhr Gotte.sdienst (Pfaner 
Borck) 
Dienstag, 9. April 
(iemeindehaus Bahnstrafte 46 
1() Uhr Gustav-Adolf-Nach- 
mittag 
Stadtkirche 
It) Uhr Frauenhilfe 
Mittwoch, 10. April 
Stadtkirche 
15 Uhr Senioren-Nachmittag, 
Frau M. Angei-meier zeigt Di- 
as von Marokko 

Katholische 

Gemeinden 

St. Albertus Magnus, Bahn- 
straße 60 
Donnerstag. 4. April 
19 Uhr Abendmahlsgottes- 
dienst mit Fußwaschung und 
Kommunion 

Take Thal: Greatest Hits 
Scooter: Our Happy Hardcore 

l(»/95 

l'reis/I .eistung 

Kühl-Gafriar- 
kombinotlon Santo 
'Die drei Bunten' Smaragd, Aqua- 
marin, Rttbln • Ntttiinhalt 
Gelrltrraum: 461, Kühlraum: 
1671* vollautomotsidies Ablauen 
im Kuhlraum mit sellKttötiger 
Tauwosserverdunstung • Energie- 
EHizienz Klasse B • BxHxT: 
54x126,5x60 cm 

mtfon-Faxkonibination OF 615 
automatische Faxerkennung • 5 Zielwahlspeicher/15 Kurzwahlspeicher 
• LED-Anzeige mir-i ^ 

Kennenlem-Tumier am Ostermontag 20.30 Uhr Feier der Ostcr- 
nacht - Ostei-messe 
Sonntag, 7. April (Ostersonn- 
tag) 
10 Uhr Feierliches Osterho- 
chamt 
17.30 Uhr Feierliche Oster\c- 
sptT 
Montag. K. April 
9 Uhr Ostermes.se 
10 Uhr Osterhochamt 
11 Uhr Taufgotte.sdienst 

Langen - Die Petanque- 
spieler des TV Langen er- 
öffnen die Saison. Am 
Ostermontag, 8. April, 
nimmt die TVL-Abteilung 
gleichzeitig die erste Aus- 
baustufe ihres neuge- 
schaffenen Boulodroms 
auf dem Freigelände hin- 
ter der Georg-Sehring- 

Halle in Betrieb. Zu dem 
Kennenlern-Eröffnungs- 
turnier sind alle Mitglie- 
der. Freunde und Gönner 
eingeladen. Beginn ist um 
10 Uhr. Nähere Informa- 
tionen erteilt Dieter Rogh- 
mans unter den Telefon- 
nummern 4 42 70 oder 
2 5(i 38. 

Stadtmission 

Sonntag, 7. April 
17.15 Uhr Bibelstunde 
Dienstag, 9. April 
19.30 Uhr Bibel.stunde 

Freie Evang. 

Gemeinde 

Wiesgäßchen 27 
Donnerstag, 4. April 
19.30 Uhff Andacht mii 
Abendmahl 
Freitag, 5. April 
10 Uhr Gottesdienst, Pastor J 
Hipfel, Mainz 
10 Uhr Kindergottesdienst 
Sonntag, 7. April 
10 Uhr Gotte.sdienst 
10 Uhr Kindergottesdienst 
19.30 Uhr Anbetungsgottes 
dienst 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Was zu tun ist, wenn 

ein Kind verunglückt 

Erste-Hilfe-Kurse der BEK für Eltern 
Langen - Die 

Barmer Ersatz- 
kasse (BEK) bie- 
tet in ihrer Ge- 
schäftsstelle am 
Lutherplatz je- 
weils an sechs 
Abenden zwei 
Kurse für Eltern 
mit dem Thema 
Erste Hilfe am 

Kind" an. Mit- 
veranstalter ist 
die Johanniter- 
Unfall-Hilfe. 
Vermittelt wer- 
den den Eltern 
die wichtigsten 
Verhaltensregeln 

bei Notfällen. 
Sie lernen bei- 
spielsweise, wie 
sie bei Knochen- 
brüchen, Vergif- 
tungen oder Ver- 
brennungen rea- 
gieren sollten, 
welche Maßnah- 
men bei Bewußt- 
losigkeit des 
KintJes unter- 
nommen werden 
müssen und vie- 
les andere mehr. 

Die Kurse be- 
ginnen am 15 
und 18. April. 

Vorkenntnisse 
sind nicht erfor- 
derlich, der Un- 
terricht ist im- 
mer montags be- 
ziehungsweise 
donnerstags von 
19.30 bis 21.30 
Uhr. Die Teil- 
nahmegebühr 
beträgt 48 Mark. 
Barmer-Versi- 
cherte sind da- 
von befreit. An- 
meldungen kön- 
nen unter der 
Rufnummer 
2 50 1 1 erfolgen. 

Freie Christengemeinde 

Gemeindezentrum Mainsl 
1-3 
Sonntag, 7. April 
9.30 Uhr Gottesdienst 

Evang. Freikirche 
Robert-Bosch-Str. 42 
Freitag, 5. April i 
10 Uhr GedenkgottesdicM 
mit Abendmahl ■ 
Sonntag, 7. April 
10 Uhi- Gottesdienst 
mit Kinderbetreuung 
19 Uhr Adoramus mit Panti 
mime: Der Sämann 

Aus dem Geschäftsleben 
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Silbendomino 
Die nachrolKcndcii .Silben sind 

so zu ordnen, daß sich eine fort- 
laufende Kette zweisilbiger Wor- 
ter ergibt. Die Endsilbe des ei- 
nen ist immer die Anfan),'ssilbe 
des folgenden Wortes. Die letzte 
und die erste .Silbe erfiebeii zu- 
sarnnien eine Menschenrasse, 

der - Her - in - ma - ne - te - ter. 

Schüttelrätsel 
Talk - Stare - .Suren - 

Hören - leben 
Diese Worter sind so zu schut- 

tein. daß neue Hegriffe anderer 
Bedeutungen entstehen. Ihre 
Anfangsbuchstaben nennen 
dann einen Kundgesang. 

Hier darf gestohlen werden 
.Jedem der folgenden Worter ist 

ein Buchstabe zu entnehmen, 
damit die 'bestohlenen' Begrif- 
fe. der Reihe nach gelesen, ein 
Sprichwort ergeben. 

Lein - lieben - Volt - Lee - 
Kag - Lücke - Daus - Warme - 

Din - Reh - Zolle - 
Lauf - werden. 

Wortfragmente 

Kombinationsrätsel 
Die .Selbstlaute: 

- a e e e i 0 u - 
sind den folgenden Mitlauten: 

-drzgnrbrn- 
so beizuordnen, daß sich eine 
Operette von .Johann .Strauß 
ergibt. 

Rätselgleichung 
(iesucht wird xl 

(a - b) -K c - d I + 
le-ri-Kg-h) = x, 

Es bedeuten: 
al Entwicklungsstufe, b) nord. 
Gottheit, et dan. Insel, dl Japan. 
Münze, ei J.aubbaum. f) franz. 
Artikel, gl Kluß ins Weiße Meer, 
hl Fluß in Spanien. 
X = ursprüngl. Hafen des alten 
Athens. 

Lustiges Silbenrätsel 

manes - chsto - gewoh - 
merkt - hned - nhei - 

ass - twae 
Die vorstehenden Wortfragmen- 

te sind so zu ordnen, daß sie ein 
portugiesi.sches .Sprichwort erge- 
ben. 

Aus den Silben: be - blau - hob - 
bur - clow - dach - der - edel - ekel 
- fer - gun - haft - irr - jak - ke - krt 
- lau - los - man - mes - na - ne - ne 
- nigs - nor - ob - rie - rost - scha - 
ser - teer - sind 11 Worter mit fol- 
genden doppelsinnigen Bedeu- 
tungen zu bilden: 

1 altertuml. Befestigungsanla- 
ge nebst persönlichem Furwo-t, 2 
geistesgestörte Schachfigur. ,3 
Heizgitter mit vornehmer Gesin- 
nung, 4 weibl. Vorname nach 
Richtschnur. .'5 Freiheitsentzug 
für einen widerlichen ,M6n.schen, 
ß in einem .N'ebenfluß der Don.iu 
endender Strom in Sibirien, 7 
Elibesteckteil eines Ungeziefers. 
H Bekleidungsstück für ein 
Kohleprodukt, 9 Schicksal eines 
Wetterschutzes für einen Strom 
in Sibirien, 10 den dummen 
August spielende Stadt in Penn- 
sylvanien/l'.SA, 11 vom Alkohol 
so berauscht wie ein hoher Herr- 
scher. 

Die ersten Buchstaben - von 
oben nach unten gelesen - erge- 
ben einen Wanderausrüstungs- 
gegenstand für Insekten. 

Silbenrätsel 
Aus den Silben: au - bat - berg 

bes - ce - ehe - del - der - don - ei - 
eis - en - es - fin - gang - gel - ger 
■ grün - hei - hol - kau - ke - le - len 
- Ii - meer - mi - na - nep - ners - 
nie ■ on - pres - ra - ra - ral - rin - 
ro - so - spi - stein - tag - te - te - 
ter - ti - tun - un - sind 1.5 Worter 
nachstehender Bedeutungen zu 
bilden: 

1 Teil der Hand. 2 röm. Göttin, 
Planet, 4 Tag der Karwoche, 

5 med. Atzmittel, 6 ital, Mokka, 
7 Verderb. Verschwinden, 
8 Schneckengewinde. 9 Sunda- 
insel. 10 Stadt am Neckar, 
11 Randbeet, 12 Polargewässer. 
13 Naturwissenschafllerin, 14 Haft- 
summe, 15 nord. Schwimmvogel. 

Die ersten und drittletzten 
Buchstaben - jeweils von oben 
nach unten gelesen - nennen 
zwei verschiedene Namen für ein 
Raubinsekt. 

Im Handumdrehen 
Von den nachstehenden Wor- 

tern streichen Sie bitte jeweils 
den Anfangsbuchstaben und 
fügen dafür einen anderen End- 
buchstaben hinzu, so daß sich 
neue, sinnvolle Wörter ergeben. 
Die angehängten Buchstaben 
ergeben viele Himmelskörper 
(Mz.i. 

Opa - Fes - Gent - 
Rebe - Ito - Klang. 

Auflösung aus der vorigen Nummer 

Silbenwurm □ 
buburgpenhamhakau 

rislindabergen 
komospapest 

Aus den Silben im obigen Sil- 
benwurm sollen Sie sechs 
bekannte Weltstädte herausfin- 
den. 

Schach: 1. Ohl • h7!! Kd8 - c7 oder 
K(I8 • iw: 2. d7 • d8 I) matt 1 ... .SPT x 
flH: 2. Lt'l. h4 matt, 

Silbendomino: .Man<li' - Dcpis - Gas- 
se - Selam - Lampe - Peru - Rune - 
Neger = German. 

Schüttelrätsel: faul • Auster - l'rban 
- Stern -Tibet = Fau.st. 

Füllrätsel: Es trinken tausend sich 
den Tod, eh einer stirbt vor Durstes 
Not. 

Wortfragmente: Mit Geometrie al- 
lein kommt man nicht in die besten 
Kreise. 

Kombinationsrätsel; Was Hände 
bauten, können Hände stürzen. 

Rätselgleichung: ai Kater. biTer, 
Ci Bader, di Ader, ei Ymir, fi Mir, gi 
Lob, hl Ob, ii Engel, ki Gel. x = K.iby- 
len. 

Lustiges Silbenrätsel; 1 Vollmatro- 
se, 2 Offenburg, 3 exportieren, 4 Los- 
verkaufer, .5 Knappschaft. 6 Erbre- 
chen. 7 Reichweite, 8 Briefbeschwerer, 
9 Arzneikunde, 10 Leidende, 11 Land- 
wirt.schaft. — Voelkerball. 

Arr- ouf- 7«lCh- nuno 
ScMue Ncht amerik Komei 

schule (Kurz- «vort) 
1 bevor 

Ausruf d Ver- wurzle- rurto 
best Amkei (3 Fall) 

8«g«i kom- mando 
sud- osiot Staat 

f— 1 Wrder- j hall 
eirte Mimen Blliro 
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Op«fn- hou» in Moiiand 
lopon Verwoi tur>gt- bezirk 

US Gold schotz depot (Fort ) 
olter Nome Tokios 
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alter ; Nome 1 des 

L Radio- wellen- beretcn (Alll.) 
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▼ er>g- liscti Geld 
'  AutO- kennz Polen 
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Strom zum Ku- nsctien HOft 

▼   

stuck lohn 
Spn2 b(jb^ (fron; ) 

Baum- wolle 
▼ 

► Woh- nungs- wechsel 
    

be- lehrt«! Mann 
monnl Vornomt 

jud rei Ge setzes- »ommig 
Hon- deis- btauch 

? 

L Scltwer metoll 
festge- selzler Zell- punkt 

■   

Oe- Khichts- wsrli 
grob, unpe- hOMtt 

kürzere Abttond- lung (•ngi) 
► Haupt stodt von 

  
SchluO 

U griechi scher Buch- stobe 
germa- nisches Schrlft- 

f ▼ 

franz Adels- prodikat flelOig 
▼ Abk für einen Bibel 

ein« Forb« Aus- legung Abk. Nord- dakota 
▼ 

Sport- gerat 
Schrltt- stuck, Schrift 
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Schwedenrätsel: 
■■■AHNSHPH OUALITAETSWEIN ■ NUTBHSHRI AL TO ■GTMBEYMEPEMR 
PLATOBLEEHPBFW 
HURONEMMMKE UL E ■EKHBIGIJONHOG ■CHCOVERHRMARE 
OKTANBBBSEGL ER ■SBoacOSTAHANH ERP ICHTBABARZT 
KAUZHEHSTUMMHA ■ B FISCHE IBEHGB ■ E F F EK TI VBNANU 
Silbenrätsel: 1 .Schafott, 2 Odessa, 3 

Wilhelmshaven, 4 Iserlohn..') Liegen- 
de, 6 Limes, 7 Spaniel, 8 Terror, 9 Die- 
sel, 10 l'rsachen, 11 tausend. 12 
Remise, 13 Emden, 14 Lnstern, 1,") 
Leinen. — So willst du treulos von mir 
scheiden. 

Besuchskarte: Galvaniseur. 
Im Handumdrehen: Arm - Ehre - Sei 

- aus - Tee - .All = Meisel. 
Hier darf gestohlen werden: Geteil- 

ter .Schmerz ist halber Schmerz. 

Buntes Allerlei 

Zwei Astronauten klopften ans 
Himmclstor, und Petrus öffnete 
ihnen. „Kommt nur herein", 
begrüßte er sie, „nehmt einen 
Moment hier Platz, solange ich 
eure Akten heraussuche." - 
„Oh. wir wollten eigentlich gar 
nicht hereinkommen", sagte 
der eine Astronaut. „Nein?", 
fragte Petrus ganz erstaunt. 
„Was wollt ihr denn dann 
hier?" - „Bitte", sagte der 
andere Astronaut, „könnten 
wir unsere Raumkapsel wohl 
wiederhaben?" 

„Wie läuft es denn mit deinen 
Englischstunden?" - „Na ia, 
früher war ich es, der die 
Engländer nicht verstanden 
hat. Heute verstehen mich die 
Engländer nicht!" 

Sagt der Berliner zu einem 
Chemieprofessor: „Mir ist'ne 
kühle Molle lieber, als ein 
Molekül! 

Ein Bettler wartet seit zwei 
Stünden bei einem Kaufmann 
und hofft auf eine milde 
Gabe. Schließlich dauert es 
ihm zu lange. Er erhebt sich. 
„Warten Sie noch fünf 
Minuten", meint der Kauf- 
mann. aus seinen Büchern auf- 
sehend. ..Entweder bekommen 
Sie dann etwas, oder ich 
komme mit Ihnen!" 

..Nein. Herr Direktor, ich bin 
nicht krank", entschuldigt 
Kurt Schmidt am Telefon sein 
Fernbleiben. „Ich bin nur zu 
Hause geblieben, weil ich als 
einziger im Büro keinen 
Schnupfen habe." 

..Warum erzählen Sie eigent- 
lich Ihren Kunden beim 
Haarschneiden immer so grau- 
sige Geschichten?", Tragt 
jemand den Friseur. „Ganz 
einfach", antwortet der. „Dann 
stehen den Leuten die Haare 
zu Berge, und ich kann sie 
ihnen viel besser schneiden!" 

Ohne Worte 

Väter und Söhne 

„Ich bekomme ein Ei!" 

..Wenn ich mich nicht irre, hast 
du eine Krawatte von mir um!" 
- ..Stimmt. Papa!" - ..Hast du 
nicht auch ein Hemd von mir 
an?" - „Stimmt auch. Papa!" - 
..Und sag mal. der Gürtel, 
gehört der nicht auch mir? 
Also, langsam geht das aber zu 
weit. Wieso trägst du auch 
noch meinen Gürtel?" - ..Weil 
du sicher nicht willst, daß ich 
deine Hose verhere, Papa," 

{ I 
„Ich bin mächte stolz auf 
dich, mein Sohn, Eis gehört viel 
Mut dazu, mir so ein Zeugnis 
vorzulegen!" 

O 
„Ich habe alles geopfert, damit 
du Medizin studieren kannst", 
brummt der Vater. „Und jetzt, 
wo du Arzt bist, verbietest du mir 
das Rauchen und Trinken!" 

Fröhliche Ostern! 

Der Millionär versucht seinen 
Sohn zu überzeugen: „Heute 
brauche ich den Rolls-Royce 
und den Chauffeur, aber du 
braust dich doch nicht zu schä- 
men. wenn du einmal mit dem 
Taxi zur Schule gefahren 
wirst!" 

■Du Vati, ist Tinte eigentlich 
sehr teuer?" - ..Aber nein, mein 
Junge," - „Dann versteh' ich 
nicht, daß Mutti so einen schreck- 
hchen Krach gemacht hat. als mir 
das Tintenpöttchen auf den 
neuen Teppich gefallen ist," 

„Papa, warum setzen die Maler 
eigentlich alle ihre Namens- 
zeichen unten auf die Bilder?" 
- „Ist doch klar, damit jeder 
weiß, wie rum man das Bild 
aufhängen muß!" 

Auf dem Hüh- 
nerhof heiTscht 
Hochbetrieb. 
Ostern steht 
vor der Tür. In 
einer Arbeits- 
pause kommen 
zwei Hennen 
ins Gespräch. 

Sagt die eine: ..Nanu, Sie legen 
ja kugelrunde Eier!" Darauf 
die andere Henne: „Natürlich, 
Das ist ein Spezialauftrag vom 
Golfclub." 

„Warum füttern Sie die Hüh- 
ner denn mit Kakao?" - ..Damit 
sie zu Ostern Schokoladeneier 
legen!" 

Erkundigt sich Neureich beim 
Pfarrer: „Komme ich in den 
Himmel, wenn ich der Kirche 
zu Ostern einen Scheck über 
5 000 Mark überreiche?" - Da- 
rauf der Heilige: „Das kann ich 
Ihnen nicht genau sagen, aber 
versuchen würde ich es auf alle 
Fälle ..." 

Die Mnze Familie stand auf 
dem Bahnsteig und erwartete 
die Ankunft von Tante Paula, 
die sich über Ostern eingela- 
den hatte. Da lief der Zug end- 
lich ein, die Menschen entstie- 
gen den Wagen, - und nach 
einer Weile meinte der kleine 
Peter: „Jetzt wird Tante Paula 
wohl bald kommen, die 
Menschen werden ihr schon 
immer ähnlicher." 

Auf dem Wochenmarkt stand 
die Hausfrau vor einem Stand. 
Es war eine Woche vor Ostern. 
„Die Eier werden tatsächlich 
von Tag zu Tag teurer!", klagte 
sie. Und die Marktfrau parier- 
te: ..Kein Wunder, die Hühner 
passen sich eben den allgemei- 
nen Verhältnissen an." 

Herr Meier und Herr Schulze 
saßen am Stammtisch. Fragte 
Herr Meier: „Was soll ich mei- 
ner Frau nur zu Ostern schen- 
ken, um sie zu überraschen?" 
„Ganz einfach", meinte Schul- 
ze. ..schenken Sie ihr doch gar 
nichts, dann ist sie bestimmt 
überrascht." 

August traf Emil. Genau drei 
.Tage vor Ostern. „Wolltest du 
dich nicht mit Anita verlo- 
ben?" „Das wollte ich. Doch 
habe ich ihr gesagt, daß ich 
eine reichen Erbonkel habe," 
..Na und? Damit sollte sie doch 
sehr zufrieden sein!" ..War sie 
auch. Am Ostersonntag wird 
sie meine Tante." 

Der Osterhasenjüngling und 
sein Hasenmädchen sind in 
eine Treibjagd geraten. Noch 
dazu ist ihnen ein Fuchs auf 
den Fersen. Geschwind ver- 
kriechen sie sich in ihren Bau 
und kuscheln sich in die hin- 
terste Ecke. „Und nun?", fragt 
das Hasenmädchen, „Nun blei- 
ben wir solange hier, bis wir in 
der Überzahl sind!" 

,,Das ist der neue Trend!" 
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it den Sternen durch die Woche 

6, bis 12. April 1996 
Widder Am Wochenende können Sie 

Ihren Charme einsetzen, um die 
Sympathie eines Menschen zu 
erringen, Sie werden überrascht 
sein, wie gut sich die Dinge ent- 

21,.1.-20.4. wickeln. 

laaer 

4 

Daß Sie ein bestimmtes Problem 
mit großer Hartnäckigkeit zu lö- 
sen versuchen, ist Ihnen bislang 
als Vorzug ausgelegt worden. 
Jetzt allerdings wirft man Ihnen 

»1.4.-20.5. Verbohrtheit vor 

Zwillinge 
• • 

2I.5.-2I.6. 

Krebs 

22.6,-22,7. 

23.7.-23.8. 

.lungfrau 

Was wie eine Stichelei unter 
Freunden aussieht, ist in Wahr- 
keit ein erbittertes Ringen um 
Aufmerksamkeit. Greifen Sie 
rasch ein. damit sich die Gemü- 
ter wieder beruhigen 

Im hektischen Alltagstrubel be- 
wahren Sie einen klaren Kopf. 
Sie fällen Ihre Entscheidungen 
sicher und konsequent, so daß 
keine zusätzlichen Irritationen 
entstehen! 

Gehen Sie nicht zu selbstsicher 
an ein Problem heran. Die Er- 
fahrungen anderer, die sich 
schon länger mit der Sache be- 
schäftigt haben, sollten Sie nicht 
vernachlässigen. 

Sie möchten jetzt am liebsten die 
Karten auf den Tisch legen, die 
anderen wollen dagegen die Par- 
tie noch zu Ende spielen. Verab- 
schieden Sie sich, ehe es zum 
Streit kommt. 

Daß Sie auf einen Schmeichler 
hereingefallen sind, ärgert Sie 
sehr. Allerdings hat es auch seine 
guten Seiten: Bei nächster Gele- 
genheit werden Sie vorsichtiger 
sein. 

Konzentrieren Sie sich ganz auf 
die großen Aufgaben, denen Sie 
sich verschrieben haben und die 
Ihre ganze Aufmerksamkeit er- 
fordern, Alles andere kann war- 
ten 

Die augenblickliche Planeten- 
konstellation begünstigt Ihre be- 
rufliche Situation. Nutzen Sie 
die Gunst der Sterne, um ein be- 
sonders schwieriges Unterneh- 
men abzuschließen. 

Waage 

24.9.-23.10. 

Skorpion 

l 
24.10.-22.11. 

Schütze 

23. II.-21 

Steinb(Kk 

22.12.-20.1. 

Daß ein alter Plan doch noch Wassermann 
realisiert werden kann, erfüllt 
Sie mit Freude und Genugtuung. 
Sie sind froh, daß die Skeptiker 
und Zauderer nun eines besseren 
belehrt werden. 

Daß man Sie nicht berücksich- 
tigt hat, ist natürlich sehr be- 
dauerlich! Aber versinken Sie 
deshalb nicht in Selbstmitleid. 
Ihre große Stunde kommt schon 

24.8.-23.9. bald! 

Daß Sie sich am Wochenende ein 
wenig zurückziehen möchten, 
wird Ihnen niemand übelneh- 
men. Wenn doch, sollte Ihnen 
das egal sein. Sie haben sich die 
Ruhe verdient. 

lllitll 

21,1,-19.2. 

Fische 

20,2.-20,3. 

„Ostern und 

Diabetiker" 
Unngen - Auf Einla- 

dung der Diabetiker- 
Selbsthilfegruppe 
Langen hält die Diä- 
tassistentin Birgit 
Schnell einen Vortrag 
zum Thema ..Ostern 
und Diabetiker". Der 
vorösterliche Informa- 
tionsabend finilet am 
morgigen Donnerstag, 
4. April, um 19 Uhr im 
Casino der Volksbank 
Dreieich in der Lan- 
gener f^ahnstraße 
statt. Alle Diabetiker 
aus Langen und Umge- 
bung sind willkom- 
men 

Einsn neuen Vorstand wählte der wassersportverein Langen In seiner Jahreshaupt- 
versammlung. 557 Segler und Surfer sind derzeit im WSV organisiert, damit bildet der Verein die 
drittstärkste Abteilung der SSG. Auf unserem Foto präsentleren sich; von links, hintere Reihe: 
Heinz Wardt (Pressewart), Werner Kraft (Kasslerer). Manfred Strohfeldt (Bauausschuß und Takel- 
wart), Erhard Sauer (zweiter Vorsitzender); vordere Reihe: Margitta Linder (Vergnügungsaus- 
schuß), Dr. Harald Wender (Vorsitzender) und Günter Kießlich (Jugendwart Segeln). Auf dem Bild 
fehlen Thomas Arnold (Sportwart Surfen), Wolfgang Arnold (Sportwart Segeln), Thomas Kern 
(Jugendwart Surfen), Monika Sponer (Schriftführerin) und Irene Mangold (zweite Schriftführerin). 
Die erfolgreichste sportliche Bilanz konnte diesmal Thomas Kern ziehen, aus dessen Jugend- 
gruppe sich der gesamte Förderkader des Hessischen Seglerverbandes rekrutiert, strohfeldt 

Noch Plätze für 

Reise der Awo 
Langen ■ Kine Reise nach 

Scheffau unternimmt der 
Langenei' Oi tsverein der Ar- 
beiteiwohlfahrt. Der Auf- 
enthalt dauert vom 2.'i. April 
bis zum 4. Mai. Kür die Ur- 
laübsfahrt .sind noch Plätze 
zu vergeben. Intere.ssenten 
können sich in der Awo-Ge- 
schäftsstelle (Telefon 
2 40 (il) oder bei Erich Koch 
(7 :i7 29) melden. 

Wenn Sie ein bißchen mehr erwarten. Modehaus SCHRUMPF. 

Sie alle finden etwas bei 

IHR MODEHAUS IN DARMSTADT AM SCHLOSS 



Vorrat reicht++-i- 
Schnell hin und 

lauwä^ 

SO Schlafzimmer 

Mdlungssofas 

Solange Vnrr^ reicM! 

Im Löschzug am 
Bierganen giDt s 

lute Laune, kulinari- 
sche Spezialitäten 
rom Grill, Cola, Limo 

und Bier. 

Im Kinderland 
werden Ihre Kinder 

im Alter von 3-10 
Jahren liebevoll 

betreut, während die 
Eltern bummeln 

Anbauwand, 

3-Sit2er-Sofa ' 
und 2 Sessel ■^lÜjL ^ 

Kunststoffoberfläche 
RAj/^ ^ "9' schwarz, B/H/T ca. 110x 
203x38 cm 
?00201.00 I 

Statt Sür i ftoff "hTct ®®''®' attraktiver Bezugs 

statt iiWwi 

z.B. Telefonbank mit 
1 Tür und 1 Schub- 
kasten, Buche 
furniert, B/H/T ca. 
100x71x43 cm 
(02523.00 

Statt 

statt**lFww 

z.B. Überbau! 
1 Zimmer, Senr 
I Front furniert, 

ischlaf- " 
1-Esche kristall 
, incl. Zubehör ; 

2"Si^er-Sofa 

259272.01 
statt z.B. Vitrine mit 2 Türen 

Buche furniert, B/H/T 
ca. 70x 172x38 cm ^.nnm 
162528.00 

statt flliU 
''^ Jr 'iJr '■ Z.B. Sekretär mit Aufsatz, kirsch 

baumfarben, B/HA" 
ca. 77x199x36 cm 
161603.00 

Statt ^ 

funktionssofa, 2-sit2ia R/w/t ca. 142x80x67 cm 
L^ege^^äche ca. 

1S477; 
Statt 'JWWi 

Z.B. Eßzimmerstuhl, 
Buche massiv, 
erlefarben ■* 
133668 00 . IMp 

125x200 cm ^pSFäUffS 
154745 

statt IV vV 

ü4e1Sca.' 
130x190 cm'%^^^ 
=06.25 Statt 

hülst£rS!'HUKlA 

nomburg 
Boittique! 

direkt an derAM 

oSümm 
8IS2U50% 
muzinm firündau-Uebtos (bei Gelnhausen) Tel. (06051) 8220, 

Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr: 9.30-18.30 Uhr, Donnerstag: 9 
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Wer zweimal lebt, ist nicht unsterblich 
SPANNENDER ROMAN VON PETRA HAMMESFAHR 

Copyright by Bastei-Verlag Gustav Lübbe, Bergisch Gladbach, 
durch Verlag von Graoerg Äi Gftrg, Frankfurt am Main 

Teil 25 
Aber da irrte Dietrich. An einem Sonntag, An- 

fang März, kam ein Anruf. Manfred hatte gerade 
sein Frühstück beendet, als das Telefon klingelte. 
Seit Dietrichs Bemerkung bekam er immer ein 
seltsames Gefühl von Scnwäche, wenn er den 
Hörer abhob. Fremde konnten es nicht sein, aber 
vielleicht rief sie eines Tages selbst an. 

Meist war es jedoch nur Dietrich, der ankün- 
digte, daß er am Nachmittag vorbeikommen 
wolle. Dietrich liebte es, zu spekulieren, konnte 
stundenlang stillsitzen und ihm zuhören, wenn 
er von Eva erzählte, und Dietrich gab sich wie 
eine Art väterlicher Freund. 

Doch diesmal war es eine fremde Männer- 
stimme. „Mein Name ist Heinz Ruprecht, Herr 
Lüders. Ich moderiere die Sendung .Land und 
Leute'. Ich habe die Zeitungsartilcel gelesen. 
Und ich würde mich gerne einmal mit Ihnen 
darüber unterhalten." 

Heinz Ruprecht kam am darauffolgenden 
Sonntag. Manfred wunderte sich darüber, daß der 
Mann alleine gekommen war. Doch das klärte sich 
rasch. Der Femsehmoderator war bereits genaue- 
stens instruiert. „Die haben mir einen regelrech- 
ten Katalog für die Sendung gegeben", sagte er. 
„Muß ein wichtiger Mensch sein, Ihre Frau." 

Manfred nickte, Sie saßen sich im Wohnzim- 
mer gegenüber, und Ruprecht schlug vor: „Wir 
gehen aas am besten einmal durch," 

Dann las er Frage um Frage, Antwort um Ant- 
wort vor Anschließend meinte er: „Ich habe so 
was noch nie gemacht, Herr Lüders, Und ich 
wußte auch vorher nicht, worauf ich mich da ein- 
lasse. Wenn ich geahnt hätte, daß da die Geheim- 
dienste mitreden, hätte ich erst gar nicht den Ver- 
such unternommen, Sie zu erreichen. Aber 
soweit ich das übei-sehe, gibt es keine Probleme, 
wenn wir uns beide an die Spielregeln halten." 

„Und wenn ich mich nicht an (Tie Spielregeln 
halte?" fragte Manfred, Ruprecht lächelte dünn, 
„So wie ich die Herren kennengelernt halse, gibt 
es dann wohl eine Sendestörung," 

Bevor er dann das Studio betrat, mußte er sich 
noch einmal anhören, was alles geschehen konn- 
te, wenn er die Nerven verlor. Evas Tod konnte 
eine Panik auslösen, wenn er auch nur mit einem 
Wort erwähnte, woran Eva gearbeitet hatte. Er 
lächelte nur, nichts würde geschehen. Er würde 
die Nerven vor einer toten Kamera verlieren? 
Aber er fühlte sich letzt sehr ruhig, vielleicht 
auch mächtig, weil ihm ein solches Instrument 
zur Verfügung gestellt wurde. Der Gedanke an 
die Zahl der Zuschauer, die er erreichen würde, 
ließ ihn schwindeln. 

Eine Stunde nach der Sendung „Land und Leu- 
te" saß Manfred Lüders mit einigen anderen in ei- 
nem kleinen, gemütlichen Büro, Zwei von ihnen 
ignorierte er einfach. Seine Aufmerksamkeit galt 
ausschließlich einem von Ruprechts Mitarbeitern. 

„Wir haben bereits während der Sendung ei- 
nige Anrufe aufgezeichnet", erklärte der, „Und 
es kommen immer noch welche." 

Und einer der Anrufe klang vielversprechend. 
Eine Männerstimme, energisch klingend und 
sich der Wichtigkeit dessen, was sie zu sagen 
hatte, voll bewußt. 

Der Mann hieß Oswald Berndsen, war Fahrer 
bei der Straßenwacht und behauptete, in der 
Septembemacht deh Opel Bitter gesehen zu ha- 
ben, Auf der Autobahn Köln-Aachen, auf der 
Standspur, mit eingeschalteter Warnblinkanlage, 

Oswald Berndsen hatte gedacht, er könnte 
helfen. 

Aber als er sich dem Wagen näherte.,. 
„Da haut der Kerl plötzlich ab, als wäre 

ich der Satan persönlich. Die Frau saß auf dem 
Nebensitz. Hat sich nicht gerührt, ich glaube, die 
schlief. Aber es war der Wagen, den Sie suchen. 
Habe mir nämlich die Nummer notiert, weil der 
Kerl sich so komisch benahm," 

Manfred hatte jedes Wort verstanden, aber re- 
gistriert hatte er nur eines: Kerl, 

Oswald Berndsen wurde am nächsten Tag von 
den Beamten der Sonderkommi.ssion vernommen. 
Doch mehr als bereits am Telefon konnte er ihnen 
nicht sagen. Äußerst eindringlich be.schrieb er die 
Wetterverhältnisse, Der Regen wurde zum Was- 
serfall, der Wind zum Orkan und Oswald Bernd- 
sen zu einem Mann, der sich allem Unbill zum 
Trotz vorwärtskänipfte, um seine Pflicht zu tun. 
Und dann hatte man ihn nicht gelassen. 

Zwei Personen, das konnte er zur Not noch be- 
schwören, Ein Mann am Steuer, auch das stand 
ohne Zweifel fest, und die gesuchte Frau dane- 
ben, höchstwahrscheinlich die gesuchte Frau, 
wer sonst? Schließlich war es doch ihr Wagen, 

Er konnte diese Frau sogar beschreiben. Seine 
Angaben glichen exakt dem Bild, welches man 
am Vorabend im Fernsehen gezeigt hatte. Daß 
Evas Frisur zwischenzeitlich etwas anders war, 
daß sie auf keinen I'all die helle Bluse getragen 
haben konnte, weil die daheim im Schrank hing, 
daß sie den Ring mit dem blauen Stein an der 
rechten und nicht an der linken Hand trug, galt 
es zu übersehen. Die Beschreibung war erstklas- 
sig, genau wie die Fotografie. 

Was den Fahrer des Wagens anging, mußte 
Oswald Berndsen passen. Zwar beschrieb er 
auch den recht ausführlich, doch als nach seinen 
Angaben eine Zeichnung angefertigt wurde, 
glich die einem der vernehmenden Beamten. 
Aber Berndsen blieb dabei, daß ein Mann hinter 
dem Lenkrad gesessen hatte. 

Dietrich war wütend und amüsiert zugleich, 
als er von dieser Aussage erfuhr, „Großartig", 
murmelte er, „aber immerhin hat dieser ADAC- 
Mensch das Auto identifiziert," 

„Was schließt denn das BKA daraus?" wollte 
Manfred wissen, Dietrich hob die Achseln, „Na, 
alles sagen die mir auch nicht. Bisher wollten sie 

ja nichts wissen von unserem älteren Herrn, 
Vielleicht glauben sie jetzt, daß es ihn gibt." 

„Wildemann?" fragte Manfred, es klang 
ängstlich. 

Dietrich schüttelte den Kopf. „Der wäre nicht 
so weit gefahren, um sie zu beseitigen, Wilde- 
mann hätte auch die Finger von ihrem Wagen 
gelassen. Ich tippe auf den Mann, der in der 
Löndorfallee aus dem Taxi stieg. Der hatte kei- 
nen eigenen Wagen, und um eine Leiche wegzu- 
schaffen, konnte er nicht gut ein Taxi nehmen." 

„Du gehst davon aus, daß sie tot war", stellte 
Manfred ruhig fest und wunderte sich ein wenig 
über sich selbst. 

Dietrich lächelte. „Nein, du hast recht. Ich 
würde eine Tote auch nicht auf dem Beifahrer- 
sitz transportieren. In einem Plastiksack im 
Kofferraum, da kann sich anschließend die Spu- 
rensicherung noch soviel Mühe geben, Berndsen 
meinte ja auch, die Frau hätte geschlafen," 

Was so vielversprechend begonnen hatte, endete 
für Manfred Lüders mit einem Fiasko, Nur vier 
Wochen nach der Sendung wurde ihm mitgeteilt, 
die Suche nach Frau Doktor Wilbur-Lüders durch 
ihn habe ab sofort zu unterbleiben. Er gefährde 
damit die persönliche Sicherheit .seiner Frau. 

Gleichzeitig mit diesem Schreiben verschaffte 
Dietrich ihm Einblick in die nach den Angaben 
Wildemanns angefertigte Studie eines Diplom- 
psychologen. Darin hieß es unter anderem: 

„Frau Wilbur-Lüders neigt zu spontanen, oft 
übereilten Handlungen und teilt sich ihrer Um- 
welt nur sehr sparsam mit. In früheren Jahren 
hat sie wahllos die Bekanntschaft von Männern 
gesucht, die sich oftmals in sehr zweifelhaftem 
Milieu bewegten. Sie verließ wiederholt ihren 
gewohnten Lebenskreis, ohne Angabe von 
Gründen. Es steht zu vermuten, daß oben er- 
wähnte Bekanntschaften der jeweilige Anlaß 
waren. Es ist nicht auszuschließen, daß dem 
Verschwinden der Frau jetzt ähnliche' Motive 
zugrunde liegen. Man muß davon ausgehen, daß 
Frau Wilbur-Lüders sich emotional nicht an 
ihre Ehe gebunden fühlt, ebenso dürfte es ihr an 
Einsicht in die Konsequenzen ihrer beruflichen 
Tätigkeit mangeln," 

(Fortsetzung folgt) 

IHR FREUNDLICHER OPEL-HÄNDLER 

AUTOHAUS SCHNABEL OPEL 

FRANKFURTER STRASSE 98 
SELIGENSTADT 

TELEFON (0 6l' 82) 80 80 
Besichtigung auch sunntags (keine Beratung, kein VerkauO 

Respekt haben vor 

Andersgläubigen 

Vortrag in Petrusgemeinde gut besucht 
Langen - Über das The- 

ma ,,Versöhnung zwischen 
den Religionen" sprach 
Professor Dr, Theo Sun- 
dprmeier von der Univer- 
sität Heidelberg im neuen 
Gemeindezentrum der 
evangelischen Petrusge- 
meinde. Ein Leben in Frie- 
den zwischen den Völkern 
sei nur denkbar, wenn 
Frieden zwischen den Re- 
ligionen herrsche, so der 
Referent, 

Sundermeier erläuterte 
die Grundzüge von fünf 

Weltreligionen (Buddhis- 
mus, Hinduismus, Juden- 
tum, Christentum, Islam), 
Der Theologe äußerte die 
Überzeugung, daß nicht 
nur Toleranz notwendig 
sei,. sohdem Respekt vor 
dem Andersgläubigen. 

Der Vortrag war mit 
rund 50 Personen gut be- 
sucht von evangelischen, 
katholischen, orthodoxen 
Christen sowie Muslimen, 
die im Dekanat Dreieich 
wohnen. 

Wanderung für Senioren 
Langen - Ältere Langener, 

die gerne an der frischen 
Luft sind und laufen, können 
an einer Wanderung des 
Langener Odenwaldklubs 
teilnehmen, Termin ist Don- 
nerstag, der 11, April, Wer 
mitmarschieren möchte, 
muß sich um 14 Uhr am 

Vierröhrenbrunnen einfin- 
den, Von dort aus geht es 
dann durch den Wald zum 
Naturfreundehaus in Dreiei- 
chenhain, Weitere Auskünf- 
te erteilt Wanderwart Karl- 
Heinz Holstein unter der Te- 
lefonnummer 2 77 72, 

PREISVORTEIL HAT HÖCHSAI^ÖII 

3 ASTRA SONDERMODELLE AUF EINEN STREICH 

Langener haben ein Herz für Behinderte 

114 Bürger unterstützen Arbeit der Christoffel-Blindenmission in der Dritten Welt 
Langen - Die Langener 

haben ein Herz für Blinde 
und andere Behinderte in 
Entwicklungsländern: Wie 
die Christoffel-Blinden- 
mission (CBM) mitteilt, 
wird sie von 114 Bürgern 
aus Langen unterstützt. 
Die Hilfsorganisation hat 
es sich zur Aufgabe ge- 
macht, Blinden, Behinder- 
ten und Augenkranken in 
Ländern der Dritten Welt 
zu helfen. Besonderer 
Schwerpunkt der Arbeit ist 
die Bekämpfung von Tra- 
chom, einer hierzulande 
weitgehend unbekannten 
Augenkrankheit, an der 
weltweit bereits fünf Mil- 
lionen Menschen unheilbar 
erblindet sind. Rechtzeitig 
behandelt, kann den ge- 
fährdeten Menschen jedoch 
mit einer Augensalbe ge- 
holfen werden. Die Kosten 
pro Familie betragen nur 
fünf Mark. Um ihre Arbeit 
ausweiten zu können, sucht 
die CBM dringend weitere 
Spender, 

Insgesamt fördert die 
Christoffel-Blindenmissi- 

on in 100 Ländern mehr als 
1 000 Entwicklungsprojek- 
te: Krankenhäuser mit Au- 
genabteilungen, dörfliche 
Gesundheits- und Rehabi- 
litationseinrichtungen so- 
wie Schulen und Ausbil- 
dungsstätten für unheilbar 
Blinde, Gehörlose, körper- 
lich- und geistig Behinder- 
te, Die rund 100 ausge- 
sandten Augenärzte, Kran- 
kenschwestern, Reha- 
Fachleute oder Agraringe- 
nieure sehen eine ihrer 
Aufgaben auch im Ausbil- 
den einheimischer Mitar- 
beiter, 

Das Deutsche Zentral- 
institut für soziale Fragen 
hat der Christoffel-Blin- 
denmission das Spenden- 
siegel verliehen, womit be- 
stätigt wird, daß diese Or- 
ganisation zu den aner- 
kannten und empfohlenen 
Spendenwerken zählt. 
Weitere Auskünfte: Chri- 
stoffel-Blindenmission 
e.V., Nibelungenstraße 
124, 64625 Bensheim, Tele- 
fon 06251/131 131. 

Trachom - eine der helmtückischsten Augenkrankheiten. Eine rechtzeitige Behandlung kann eine 
Erblindung verhindern. Kosten: rund fünf Mark. 

Vorteil 1 
Viele Extras im Astra zum günstigen Komplettpreis 

inkl. Überführung und Zulassung. 

Vorteil 2 
Finanzierbar mit 6,9% effekt. Jahreszins, 
20% Anzahlung, Laufzeit bis 47 Monate. 

Vorteil 3 
Wir bieten für ein Auto ohne geregelten Kat auf unten 

aufgeführte Fahrzeuge bis zu 3000.- 

Vorteil 4 
3jährige Garantie auf unten aufgeführte Fahrzeuge. 

Vorteil 5 
Auch bei diesen Preisen günstige Geschäfts- und 

Privatleasingangebote möglich. 

Astra 5trg. „Cool" 
55 kW, 75 PS, Bermudagrün Metallic, 
RC 300, Servo, Color, Nebelsch.. 
Köpfst, hinten, Z.-Verr, Klimaanlage 

Hauspreis: 28 264.20 DM 
Ersparnis: 4 367.80 DM 

Astra Strg. „Cool" 
55 kW, 75 PS, graphit, Metallic. RC 
300, Servo. Color. Nebelsch., Köpfst, 
hinten, Z.-Verr., Klimaanlage 

Hauspreis: 28 264.20 DM 
Ersjsarnls: 4 367.80 DM 

Astra Strg. „Cool" 
55 kW. 75 PS. Bermudagrün Metallic. 
RC 300, Sen/o, Color, Nebelsch., 
Köpfst, hinten, Z.-Verr. Klimaanlage 

Hauspreis: 28 264.20 0M 
Ersparnis: 4 367.80 DM 

Astra Strg. „Champion" 
55 kW. 75 PS, graphit Metallic, RC 
300, ABS. Servo, Nebelsch., SSD, 
Aluräder 

Hauspreis; 28 710.60 DM 
Ersparnis: 5 462.40 DM 

Astra Strg. „Champion" 
55 kW, 75 PS, Karibikblau Metallic, 
RC 300, ABS, Sen/o, elektr. SSD, Kli- 
maanl., Nebelsch., Z.-Verr., Aluräder 

Hauspreis: 30 440.40 DM 
Ersparnis: S 592.60 DM 

Astra Strg. „Saason" 
52kW, 71 PS. titaniumsilber. RC 300, 
Color, Servo, Z.-Verr., SSD, Ne- 
belsch., Köpfst, tiinten, Metallic 

Hauspreis: 26 976.14 DM 
Ersparnis: 4 388.86 DM 

Astra Caravan „Season" 
52 kW, 71 PS, graphit. RC 300, Ser- 
vo. Z.-Verr., SSD. Nebelsch., Köpfst, 
hinten, Metallic, Color 

Hausprels: 27 908.79 DM 
Ersparnis: 5 321.21 DM 

Astra Cat'avan „Season" 
52 kW, 71 PS. graphit. RC 300, Ser- 
vo, Color. Z.-Ven-.. SSD, Nebelsch., 
Köpfst, hinlen. Metallic 

Hausprais: 27 908.79 DM 
Ersparnis: S 321.21 DM 

Astra Strg. „Champion" 
52 kW, 71 PS. titaniumsilber, RS 300, 
ABS, Sen/o, Z.-Ven'.. Nebelsch., 

SSD, Metallic, Aluräder, Color 
Hausprels: 28 441.24 DM 

Ersparnis: 5 979.76 DM 
Astra Caravan „Champion" 
52 kW. 71 PS, graphit. RC 300. ABS, 
Servo. Z.-Verr., Nebelsch., SSD, Me- 
tallic, Aluräder, Color 

Hauspreis: 29 464.24 DM 
Ersparnis: 4 056.76 DM 

Astra Strg. „Season" 
55 kW. 75 PS, graphit, RC 300, Ser- 
vo, Color, Z.-Verr., SSD, Metallic, Ne- 
belsch., Köpfst, hinten 

Hausprels: 27 896.85 DM 
Ersparnis: 3 920.1 S DM 

Astra 3trg. „Cool" 
55 kW, 75 PS, magmarot. RC 300, 
Servo. Color, Nebelsch.. Köpfst, hin- 

Klimaanlage Hausprels: 26 181.00 DM 
Ersparnis: 4 211.00 DM 

lic. RC 300, Sen/o, Nebelsch., Köpfst, 
hinten, Color, Klmiaanla'i»' 

Hausprels: 29 563.90 DM 
Ersparnis: 4 038.10 DM 

Astra Strg. „Champion" 
74 kW, 100 PS, graphit Metallic. RC 
300, ABS, Servo. Nebelsch., Z.-Verr, 
SSD, Aluräder 

Hausprels: 31 330.90 DM 
Ersparnis: S 6S2.10 DM 

Astra Caravan „Season" 
74 kW. 100 PS. Keramikblau. RC 
300, Servo, Color, Köpfst, hinten. 
SSD. Nebelsch., Z.-Verr, Metallic 

Hausprels: 30 431.59 DM 
Ersparnis: 4 958.41 DM 

Astra Caravan „Season" 
74 kW, 100 PS. RC 300, Servo, Co- 
lor, Köpfst, hinten, SSO. Nebelsch.. 
Z.-Verr. Metallic, graphit 

Hausprels: 30 431.59 DM 
Ersparnis: 4 958.41 DM 

Astra Caravan „Champion" 
74 kW. 100 PS, graphit Melallic. RC 
300, ABS, S€r;o, elektr Fensterh.. 
elektr SSD. K.lmaanlage, Nebelsch . 
Color, Köpfst, hinten, Aluräder 

Hausprels: 34 999.75 DM 
Ersparnis: 6 783.2S DM 

Astra Strg. „Champion" 
55 kW, 75 PS, Novaschwarz Metallic, 
RC 300, ABS, Sen/o. elektr SSD, Kli- 
maanl., Nebelsch., Z.-Verr, Aluräder 

Hausprels: 30 440.40 DM 
Ersparnis: S 592.60 DM 

Astra Strg. „Champion" 
55 kW, 75 PS, Magnelblau Metallic, RC 
300, ABS, Servo, elektr SSD, Klima- 
anlage. Nebelsch., Z.-Verr, Aluräder Hausprels: 30 440.40 DM 

Ersparnis: S 592.60 DM 
Astra Strg. „Champion" 
55 kW, 75 PS. Rioverdegrün Metallic. 
RC 300, ABS, Servo, elektr SSD, 
Nebelsch., Aluräder 

Hausprels; 28 710.60 DM 
Ersparnis: S 462.40 DM 

Astra Strg. „Cool" 
74 kW, 100 PS. Bermudagrün Metal- 

DHIl A.STRA CllAMIMON 
orwiNNi-m'i' ZUM ANI asst.N 
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Der neue Ernährungstrend 

Die Lust am ausgewogenen 

Genuß 

Naturbelassen und bekömmlich 

So wertvoll ist Butterschmalz 

hhs. Darbon ist out, es darf 
wieder gesehlcniml werden - al- 
lerdings auf /.eilgemiiße Art. Wo- 
bei sich I'einsehmeeker und Kr- 
nährungshewuUte einig sind. daU 
Speisefett unentbehrlich ist: Hs 
liefert lebensnotwendige I-ett- 
siiuren. schlüsselt die fettlöslichen 
Vitantine für den Körper auf und 
ist ein wichtiger Ciesehniiieks- 
verslärker. I-elt nuill also sein - 
aber das richtige. 

Im iiinklang mit den I'rin/.ipi- 
en einer gesunden, modernen Er- 
nährung steht Butaris Hulter- 
schmal/.. Hs ist völlig naturbelas- 
sen und enthiilt keine Konser- 
vierungssloffe, dafür aber wert- 
volle Nährstoffe. Vitamin A unter- 

stützt das .Sehen und sorgt für ge- 
sunde Maut. Vitamin D fördert das 
Knochenwachstum. Vitamin K 
stärkt die Abwehrkräfte des Orga- 
nismus. 

Die Kombination und die Art 
seiner I-'ettsäuren machen dieses 
Butlcrschnuil/ /u einem be- 
kömmlichen und leicht verdauli- 
chen I-ett. das sich sogar für die 
Schonküche eignet. Da es nur ei- 
nen minimalen Rest MilcheiweiU 
enthält, wird es oft auch von Men- 
schen vertragen, die sonst aller- 
gisch auf tierisches liiweiU reagie- 
ren. (iul und gesund essen: Bei 
Butterschmalz ziehen sich die ver- 
meintlichen Ciegensätze an und 
passen aufs Feinste zusammen. 

bbs. Ob köstliche kleine 
Schlemmereien oder raffinierte 
MenU.s; Ohne feine Speisefette 
gehl in der guten Küche gar 
nichts. Traditionsreich und beson- 
ders h<x:hwertig ist Butaris Butter- 
schmalz. Durch Erhitzen von rei- 
ner Butter wird der Was.seranteil 
schonend „herausgeschmolzen" - 
heutzutage wie in der guten alten 
Zeit. 

Der Sinn des sanften Verfah- 
rens, das seinen Ursprung auf den 
Bergbauernhöfen der Alpen hat, 
lag ursprünglich im natürlichen 
Haltbarmachen der fri.schen Som- 
mer-Butler. Doch das goldgelbe 
Bullerschmalz wartet mit so vie- 
len Pluspunkten auf, daß es Koch- 
Furore machte und bis heute einen 
Stammplatz in der Küche ein- 
nimmt. 

/.um EßgenuU trägt ein 
Butterschmalz wie Butaris ent- 
scheidend bei. Es unterstreicht 

den typischen Eigengeschmack 
anderer Zutaten, bei der Zuberei- 
tung der Speisen entwickelt sich 
das feine Butteraroma. In der 
prakti.schen Verwendung ist Bul- 
lerschmalz kaum zu schlagen, läßt 
es sich doch für fast alle Zu- 
bereilungsarten einsetzen und ver- 
feinert viele Speisen. 

Nicht nur Schlemmerherzen 
schlagen höher, auch Emährungs- 
bewußte schätzen das hochwerti- 
ge Bullerschmalz, da es keine 
Konservierungsstoffe enthält, gut 
verdaulich und leicht bekömmlich 
ist. Und alle, die gesunden Genuß 
gern mit preisbewußtem Kalkül 
verbinden, kommen voll auf ihre 
Kosten: Butterschmalz ist um 20 
Prozent ergiebiger als Buller oder 
Margarine und lange haltbar. Ein 
preiswürdiger Gaumenschmeich- 
ler und Magenschoner in einem: 
Wer würde da nicht dahin- 
schmelzen...? 

bba. Herzhafter Faaan auf Sauerkraut - da achlagen Schlemmer- 
herzen höher. Foto: Butaris 

Fasan auf Sauerkraut 

Der Alleskönner für die gute Küche 

bbs. Gemüsepuffer mit Joghurtsauce. Foto: Butaris 

bbs. Vielseitigkeit ist eine der 
großen Stärken von Butaris 
Butterschmalz. Das wertvolle 
Speisefett, gewonnen aus ge- 
schmolzener Butler, entpuppt sich 
in der Küche als wahrer Tausend- 
sassa. 

Beim Braten verleiht Butler- 
schmalz Fleisch oder Fi.sch außen 
eine knusprige Kruste, innen 
bleibt alles Faser für F*a.ser schön 
saftig und zart. Sein feines Bulter- 
aroma verbindet sich beim 
■Schmoren kö.stlich mit allen Zuta- 
ten, ohne deren Eigengeschmack 
zu unterdrücken. 

Sanftes Kochen und Dünsten 
mit Butterschmalz erhält frischem 
Gemüse den knackigen Biß und 
den gesunden Inhalt, die Vitami- 
ne und Mineralstoffe. 

Aufgrund der hohen Erhitz- 
barkeit eignet es sich auch optimal 
zum Fritieren. Es spritzt nicht 
und schließt die Oberlläche des 
Fritierten .sehr schnell, so daß nur 
wenig Fett eindringen kann. 

Beim Backen macht es den 
Teig besonders locker und luftig 
und verleiht Kuchen und Gebäck 
köstlichen Butterduft und -ge- 
•schmack. 

Zutaten (2 Personen): 
I küchenfertiger Fasan (8(X)g). 

Salz, weißer Pfeffer etwas Thy- 
mian, 6 Wacholderbeeren, 70 g 
Butaris, 2 große dünne Speck- 
scheiben. I Glas Weißwein. 1/8 1 
■Schlagsahne. 

Für das Sauerkraut: 500 g 
Weinsauerkraut a.d. Dose, 2 EL 
Butaris, Salz, weißer Pfeffer 1 kl. 
Lorbeerblatt, 2 Gewürznelken, 
400 g Weintrauben. 

Zubereitung: Fasan waschen, 
trtK'kentupfen und innen und au- 
ßen mit Salz und Pfeffer einrei- 
ben. Thymian und die Wacholder- 
beeren im Mörser fein zerdrücken 
und den Fasan damit innen wür- 
zen. Dann mit Speckscheiben 
umwickeln; mit Küchengam fest- 
binden. Mit der Brust nach unten 

in einen flachen Bräter legen. 
Butterschmalz erhitzen und den 
Fasan damit begießen. Bei 220° 
(E) ixler Stufe 4 (G) 15 Minuten 
braten. Mit Weißwein ablöschen 
und unter ständigem Begießen mit 
dem Bratfett goldgelb braten. Das 
dauert etwa 30-40 Minuten. Den 
Bratfond mit etwas kaltem Wasser 
loskochen und die Sahne einrüh- 
ren. Das Weinsauerkraut in zerlas- 
senem Butterschmalz anbraten; 
Gewürze und etwas Wasser zuge- 
ben. Zudeckt 30 Minuten garen. 
Die Weintrauben waschen, ent- 
kernen und zum Schluß kurz mit- 
garen. Das Lorbeerblatt entfernen. 
Den Fasan auf dem Sauerkraut 
anrichten. 

Beilage: in Butterschmalz 
fritierte Kartoffelkroketten. (bbs) 

bbs. Weihnachtsstollen mit Mar- 
zipan. Foto: Butaris 

Tips und Tricks 

Vom Umgang mit Butterschmalz 
• Butans Butterschmalz ist auch.außcrhalb des Kühlschranks 

monatelang haltbar 
• Einfrieren ist kein Problem: In der Tiefkühltruhe bleibt es 

bei -I5°C .sogar zwei Jahre lang haltbar 
• Alle Teigwaren können mit Butaris zubereitet werden. Vor 

dem Backen Butaris aus dem Kühlschrank nehmen, damit 
es Zimmertemperatur hat. 

• Durch die hohe Ergiebigkeit von Butaris kann die Fett- 
menge bei allen Teigarten um 1/5 reduziert werden. Die 
fehlende Gesamtmenge ist dann durch Zugabe von 
Wa.sser Milch oder einem Ei auszugleichen, (bbs) 

Wußten Sie. 
• ... daß Butterschmalz schon bei 
unseren Großmüttern einen 
Stammplatz in der Küche hatte 
und wie vor 100 Jahren schoneul 
durch Schmelzen guter Butter gt. 
Wonnen wird? 
•... daß Butterschmalz seinen Ur- 
sprung in den Alpenregionen, ins- 
besondere in der Schweiz und in 
Süddeutschland hat? 
• ... daß auch andere Kulturen 
Butterschmalz kennen, etwa Indi- 
en, wo „Ghee" als Lebenseli.xier 
betrachtet wird? 
•... daß Butaris Butterschmalz na- 
turbela.ssen ist und den Körper mn 
lebenswichtigen Nähr- und Auf- 
baustoffen versorgt? 
•... daß Butaris Butterschmal/, be 
sonders bekömmlich und gut v 
daulich ist, so daß es sich sogar 
für die Schonküche eignet? 
•... daß Butaris Butterschmalz ein 
feines Butteraroma aufweist und 
beim Kochen ein Tausendsassa 
für fast alle Zubereilungsarten ist' 

(bbsi 

Rezept-Broschüre 
bbs. Sind Sie auf den Butter- 

schmalz-Geschmack gekommen 
und möchten mehr darüber wis- 
sen? Unsere Broschüre mit Infor- 
mationen und Tips, dazu vielen 
köstlichen Rezepten können Sie 
gratis anfordern. Einfach den 
Coupon ausfüllen, auf eine Posi 
karte kleben und absenden an 
Butaris Rezept- und Verbraucher- 
dienst, Eimsbütteler Str 64, 
22769 Hamburg. 

Ff Coupon 
. Bitte schicken Sie mir die Bro- 
I schüre "Die Butterschmalz- 
I Küche" 
I 
I 
I 

Name. Vorname 

Straße 

j^rl, PLZ 

r/.Txy.f.y.y.Y.y.y.y.y.f.T.f.Y.y.Y.T.y.y.f 

Geprüft und 

für gut befunden! 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel — 

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103 / 7 40 80 • Fax 7 49 88 

Langener Sleinmetzbelrieb 

Grabmal-KUHN 
vorm. ^häter 
Bildhauer und Steinmetzmeister 

Langen. Südliche Hingstr. 184. Friedhotslr. 36-3S 
Telefon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN. FARBEN 
UND GESTEINSARTEN 

^flainer SduiUer 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

'I i'Tlifiuf tvn handjft'ürtti'iicien TctidifbaTcn. Swiff-, 
Clemeti^-. 'Mcmann- unä'Kutistierban^n. 
Of}nunq.<zeUcn: .-In der 'Koberslaiit h 
'Dtema^ + 'Jreitaii Lanqen 

oder mif/i •( 'vreinbüwnjf Telefon (hlUi /2b^^ 5/ 

STECH Elektro-Anlagen 
vorm. Wernsr 

Elektro-Installatlonen aller Art 
Nachtspelcher-Helzungen • Wärmepumpen 
Kundendienst und technische Beratung 

Wle^äßchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

gegr 1925 

H. Steitz GmbH 
Geschäftsführer. Hans Beck • Malermeister 
VOLLWARMESCHUTZ • VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG • TAPEZIEREN 
HIeinrIchstraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

Hu Fiichnpscli.ill lut 
Gnrdiiion - Ti^ppichbiidpii und FuHliodfiihol.-iqo 
TisfM und Hptlw.isrtip ■ fodprhotlön 
I.nii'silcckcn ■ I rdlliciw.istltc Kotliw.ucn ■ 

IM e il 
.»tujon {..cke W.jssor().>ss<v fol 

Ausfuhriinc) von Oj'kot.iliotKMi un'i^ noildibüMg.ifhiMlon . 

y 

Die Leistung. Klempnerei. Installallon. Gasheizung 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne Aiisbiiu der .ilton Wannr 
Ohne Fliesenschadof) I 

J-BÄKTL.iP' 
Schafgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

„Pflanzen, die nicht jeder hat!' 
Es tut sich was. Schauen Sie rein, 

es lohnt sich. 
Wir bringen Farbe ins Spiel. 

Heim + 

Garten 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blick 

 FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 21 11 und 1 92 92 

Mittwoch, 10. April 1996 
Dr. Hod, 
Westendstr. 2, 
Tel. 2 25 24 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/8 10 40 

IVlittwoch, 10. April 1996 
Dr. Weiss, Götzenhain, 
Heinrich-Heine-Str. 7 a, 
Tel. 8 25 45 

Wiclitige Rufnummern 

Kreisklinik Langen  91 20 
DRK-Krankentransport  2 37 11 
Polizei-Notruf  1 10 
Feuerwehr+Notruf  1 12 
Polizei Langen  2 30 45 
Polizei Dreieich  610 29 
Feuerwehr Langen  2 20 07 
Feuenwehr Egelsbach  4 92 22 
Feuerwehr Dreieich  6 11 22 
Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 
Ihr Taxi-Ruf In Langen  2 50 01 
Schlüsseldienst  2 27 60 
Tierschutzverein 
Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 
Langen  20 61 48 
Dreieich  60 20 
Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  20 61 48 
Sonntagsdienst der Stadlschwestern 
Haltestelle (Sozialstatlon der Stadl Lan- 
gen. Beratung und Information)  91 19 25 
Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentraie 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 10. April 1996 
Dr. Hambelc, 
Odenwaidstr. 7, 
Tel. 4 94 22 

Apothekendienst für Lan- 
gen, Egelsbach und Dreieich 

Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten fvlor- 
gen um 8.30 Uhr. 

Mi. 3.4. Münch'sche Apotheke, Langen, 
Darmstädter Str. 1, Tel. 2 23 15 
Pfauen-Apotheke, Gravenbruch, 
Am Forsthaus 5—7, Tel. 06102/ 
5 22 39 

Do. 4.4. Rosen-Apotheke, Dreieichenhain, 
Hanau-Slr. 1—12, Tel. 8 68 64 
Rathaus-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 49, Tel. 06102./ 2 22 49 

Fr. 5. 4. Braun'sche Apotheke, Langen, 
Lutherplatz 2, Tel. 2 37 71 
Kronen-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 64, Tel. 06102/ 3 90 81 

Sa. 6.4. Fichte-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurier Str. 37, Tel. 93 62 15 

So. 7.4. Obetlinden-Apotheke, Langen, 
Berliner Allee 5, Tel. 7 87 77 
Offenthal-Apotheke, Offenthal, 
Mainzer Str. 8—10, Tel. 06074/ 71 51 

Mo. 8. 4. Stadt-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstr. 19, Tel. 6 73 32 

Di. 9. 4. Apotheke am Bahnhof, Langen, 
Liebigstr. 1, TeL 2 57 23 
Dreieichen-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 92, Tel. 06102/ 2 27 78 

Mi. 10. 4. Egelsbach-Apotheke, Egelsbach, 
Ernst-Ludwig-Str. 48, Tel. 4 96 77 
Hugenotten-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 132, Tel. 06102/ 
3 33 51 

Do. 11.4. Brunnen-Apotheke, Dreieichenhain, 
Fahrgasse 5, Tel. 8 64 24 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

3. und 5. April 1996 
Gerd Will, 
Dreleich-Sprendlingen, 
Otto-Hahn-Str. 48, 
Tel. 93 92 93 
priv. 01772/40 21 93 
6. und 7. April 1996 
Harald fi/lagiera, 
Dietzenbach, 
Gallische Str. 2—4, 
Tel. 06074/ 4 35 46 
priv. 06104/ 12 38 
8. und 10. Aprii 1996 
Dr. Karl-Heinz Erdmann, 
Götzenhain. 
Goethering 34, 
Tel. 8 63 60 

IClimill SIE BUS! Heizkesselreinigung und 

A ^iÜÜ (1^ Wartung übernimmt: 
9llllATIUIi f S(06103)27312 

Mit uns passiert Ihnen das nicht! Fax (06i 03) 2 73 93 

ENTSORGUNGS- UND VERWERTUNGSGESELLSCHAfT MBH 
CONTAINERDIENST • WERTSTOFFRECYCLING 

Container von 1,5-40 cbm, Altpapier- und Kunststoffentsorgung 
Robert Bosch-Straße 15, 63225 Langen ' 

Telafon: |06103) 90 00-0 • Telefax: (06103) 90 00-29 

Seil 125 Jaliren 

hÜh« 

FB«IR 

aus eigener Fertigung 
• Alu-Fenster abgerundet 
• Kunststoff-Fenster 
• Haus- und Kellertüren 
• Wintergärten 
• Rolläden, Alu und Kunststoff 
• Elektrorolladenantrlebe 

UNSER SONDERPROGRAMM 

Ihr Markisenfachmann 
Ihr Dachfensterspezialist 

Haiistün-ordächer nach Ma 

1 Mu 11 ' ,,v. ij ^0 l ht j I., hu Unnul S^.   H. E. (üoerke lltMhm1if»eh(er   
Hainburg!itniAr38 • MllÖ^odgau-NIcilerRodcD 
Telefon (»6m6) 2 M 28 - Z12 25 ♦ Fax (06106) 2 57 76 

Hackt'rcl und Knndllciri'l RE||fl Nur samstags „Slerzbächer" ein .v.i, 
■ rUli außergewölinl. Vollkornbrolchen ' 

"PARTY-BACK-SERVICE j 
Waller-Rielig-SlraRe28 + Bahnstraße 35 

^ Jetzt aiicli; Am Kronenhof 
63225 Langen, Tel. 06103/5 11 11 

Freitag -f Samstag: VOLLWERTBROTE in versch. Ausfuhrungen 

■ Harald Freimuth ■ 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 
• Neu in unserem SERVICE-Programm 
• Für erfolgreiche Kanal- und Rohrreinigung 
• KA RO Rohrreinigungs-Technologle 

Hochdruck-Reinigungsmaschinen sind speziell 
entwickelt für die Reinigung von Kanal- und 
Abwasserrohren sowie zur Beseitigung von 
Rohrverstopfungen. 

Komfort aus Meisterhand 
Mühlstraße 3 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103/5 18 07 

* Raum- und 
Fassadengestaltung 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten 

* Applikationstechniken 

Joachim Eggert 
Malernittister 

In den Obergärten 52 
63329 Egelstach ^ 

a 06103/4 52 20 ' 
Fax 06103/41 84 ' 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Munchener 
Versicherungen 

Schilierstraße 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 93 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Ül>erführungen 

Sarglager • Sterbewäsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Haust)esuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Qlasgesl'all'ung 
FACHWERKSTATT 

Tiffany-Bedarl • Opalescentgläser • Werkzeuge 
Lampen • Kurse • Geschenke 

A. OTTERBEIN 
63225 Langen • Voltastraße 2 • Telefon 06103 / 7 99 93 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
N/lo. 15.00-18.30. Mi. 9.30-12.00, Do. 18.00-21.00 Uhr 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach «Tel. 4 24 01 

Neu- + Umtlecltung 
Spenglerarbellen 
FordOtn Sie uns 
Referenzen m Ihrof 
NachbnrschaM 

JÜRGEN RINKER 
Erbitte Kontakiautnahme unte' Tei VVmhausen 06i50 8 "0 

Pietät Seh ring 
Inhuhcr Pcler Küppers 

Krd-, Feuer- und Seebestullun)>en 
Erledi);un|; aller Formalitäten 

l'elefon 7 27 94 
(1.1225 Langen. Mörfclder l.and.siraUc 27 
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Völksbank Dreieich 

BEKANINTIVIACHUNG ZUR ERGANZUNGSWAHL DER 
VERTRETERVERSAIVIIVILUNG 

Dte Ivrj!i«n/iinj!swiihl ;ius «lern Mcrcich der clictniilifjcn (icnnsscnschiiltsbank (»nl/cnhiiin c(i zur Wrlrclcrvcr- 
sanunlunp ticr Volkshatik Dreicich c(i hrulel üti) 

DonncnlUK, dem 18. April 1996, 
siait Wahlborcchiigi siml alle Mitglieder der ehenialijien (iern)ssensLhatCsbank fioi/enham e(i, die der/eii in der 
I.jsle ilei Mnj!liedcr der Volksbank Dreieich eCi eingetragen sind Minder)ahrij'e Mit^ilieder üben ihr W.ihlfechl 
dtirch «lie ^csel/hthcn Vertreter aus Die Stmunen können abpeiieK-n werden; 

Jeweils In der /eil von K.(M) Uhr bis 12.30 lihr und von I4.(H) |lhr bis IH.OO I hr 
In 63.103 Drclelch-Göl/cnhaln, RhelnstraHe 10 

und 
In 6.1.103 Drelcich-Götzenhaln, GiietherlnK 32 

/.ur Wahl steht (he vom Wahlaiisschtilt aut^iestellle I.iste. nachdem weitere I.isten nicht eingereicht worden smd 
Die Wahlliste liejit /iisaminen niil der Wahlordnung bis /inn Wahha^ wahrend der üblichen (ieschatts/eiten in den 
oben genannten (ieschaftsraiunen unserer Ü.irik zur I insicht durch die Mitglieder aus. 
Die Wahl erfolgt ihirch .Stiinni/eiiel. ilie \<in uns /u ilen Wahl/eiten zur Veitugiing gestellt werden Wir bitten un 
sere Mitglieder aus dem Hereich (iot/enham. ihre Stimme nach Moghchkeit m iler (leschaftsstelli' abzugeben, bei 
der ihr Konto gelührl wird. 
<y\Z2^ i.angen. den 2<>. Marz l'm 

Volksbank Dreieich eG 
l>€r WuhlauNsc'hufy 

UHltf Filmtheater empfehlen sich! 
JnnnnkxmxxxkmmxlKKmiK^Km] ikm* 

Keine 
Kompromisse 
beim Markisenkauf 
Darum arabella-Markisen von; 
Rolladenlachmann 

Bestehom und Co. GmbH 
Markisen. Fenster. Rolladen 

63303 Dr.-Sprendlingen 
Robert-Bosch-Str. 26 
06103/37 36 87-97 

Wintergärten 
kauft mmm M 
LUX Beuelemeitte 
Hit)trr der Akddffer Kirche 30a ^ 
MH.12 Babenhausen 

06073 -20 08 Telefon: 
Telcfflx: 06073 - 6 32 89 

TVingo - der Retter. 

Jetzt mit Null-Leasing.* 

*Ietzt ist es leichter denn je, ganz neu und 

ein bißchen verrückt mobil zu bleiben: In 

I zwei Jahren kostet Renanlt IWlngo 

liinsinjt- 
KondmjihlunK 

UM !W,- 

Uiuf/oit 24 Mnnulfl 
Km ^nsanit 

der TVvingo gerade 

mal so wenig wie der 

Barpreis von heute. 

lln.scr Barpreis: 

DIVI17 550,- 

— Renault TV/Ingo. Initiative „Null-I.easing". — 

Kalkulinrtfir RHstwnrt DM 9 {>52.- 
llwrfuhrtmgsknstnn UM 750.- 
l-'in AnKcbot Renault l4!usin]{ 

autohaus klenzer ginbh 

Justus-von-Liebig-Straße 2a RENAULT 
Tel. 06074/8 22 60-Fax 06074 /4 45 31 aUTOS 
63128 Dietzenbach leben 

Spende Blut! 
BLUTSPENDEDIENST HESSEN 

DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZfö 

Ein bunter^ 

Strauß im 

Ostemest, 

bringt 

Fröhlichkeit 

iir's ganze 

Fest! 

Gärtnerei Sflobert Geiger 

\Wlxhäu8er Str. 33 - 64390 Erzhausen 
Tel. 06150 / 72 91 - Fax: 06150 

Beim Autostop riskieren Sie, bedroht, bestohlen 
oder belästigt zu werden. 

Trampen ist die teuerste 

Art zu reisen... 

Fahren Sie grundsätzlich nicht per Anhalter! 
Lassen Sie keine Anhalter einsteigien! 

Wir wollen, daß Sie sicher leben. Ihre Polizei. 

Elbe-Obst Hummelsiep 

Altländer Äpfel, Kl. I, 10 kg, aus Integriertem Anbau! 
Elstar DM 26.50 Roter Boskeop DM 22.50 
Jonagold DM 22.50 Golden Del./Glester DM 18.50 
Apfelsinen DM 27.50 Rote Grapefruit DM 29.50 
Heidekartaffeln, Cllena vorw. festkocfi., 12,5 kg, Kl. I DM 12,50 

Verkauf vom LKW, am kommenden Donnerstag, 4. April 1996 E 

14.30 Langen. Sladthall« 
15.00 Langen, Bahnhof 

15.30 Egelsbach. Berliner Platz 
16.00 Langen, Südl. RIngatr.. Friedhof 

Wir waschen 
Ihre Teppiche... 

umweltbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen. 
• Orient-Spezialwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und 
• Teppichboden-Reinigung 
• Mietmatten-Service 
■ Frei Haus twlr holen und bringen) 

s Darmstadl (0 61 51) 9 85 55 
+ Annahme in Reinigungen mit unserer Werbung 

Fiat Panda. Die tolle Kiste. 
Milzefti. Offenthal, 06074 / 5 00 64 

J. Deiild yif 
Mütilhelm-Läm. S 06108 / 6 77 53 

IPFAFFBÜHBB 
GroiJauswatil + ANGEBOTE 

lausen 
/72 57 yZ 

Philippinen 

Wenn der Baum des Lebens 

zum Flucli t/vird... 
Oic Familien der Kokosnulibau- 
ern auf den Philippinen leiden un- 
ter für uns fast unvorstellbaren 
Bedinjfungen. Zwei Drittel der 
Ernte müssen sie an Großjjrund- 
besitzer abliefern. Der Rest gehl 
an Händler, die sie übers Jahr auf 
Kredit zu Wucher/insen mit Saat- 
gut und dem Notwendigsten ver- 
sorgt haben. 
Partner von BROT KÜR DIK 
WKLT möchten mithelfen, die- 
sen Teufelskreis zu durchbre- 
chen. Unterstützen Sie diese 
wichtige Arbeit mit Ihrer Spende 
und Solidarität. 

X - 

Brot 

für die Welt 
Postgiro Köln 500500500 
Postf 101142 ■ Stuttgart 

PLZlOn 
B<ll» s»navn S10 mir aas t-feft. D»n Atmen GtrtctMiQktit' {Gtjtn DM 2 n Bnafmarten) 

nSTEWS Tel.: 0610.1/2 91 }\ 

ii 
£. 

Tägl 15 00 Uhr 
Eine bezaubernde Komödie 

für die ganze Familie 
EINS & EINS MACHT VIER 
Täfll 20 00 +Fr bis Oi 17 30 Uhr + 
Sa auch22 30Unr(6)l*Dftby0l9ltal 

J I GESTQHLENE 

~ EINE DIEBISCHE ROMANZE 

13. Wol Iii ) 
in Oolkf-Oitital 

Tflgl 15 00 *20 00 Uhr ♦Fr bis Dl. 17 30 Uhr 

Oas was uns dieses Janr bringen wird So was hatien Sie noch me ges^^^en 
Sa 22 30 Uhr In OTS 

SCHNAPPT SHORTY112, JOHN TflAVOLTA - GENE HACKMAN 

Düiagr 
2. Wo.! I 

inDTS{16 J.): 
Tägl 20.00 Uhr + Fr. bis Mo 
U.15 Uhr ♦ Sa. auch 23.00 

WILLIS STOWF Pin 
12M()NKKVS 

Ein monströser, düsterer + unver- 
hohlen philosophischer Alptraum 

^2 
[■»c 
ly. 
'^1 

ffMc '5 0OU»* OiESC>M*N6'^BiS2£SSiN oA' 
0" iSOOÜhf Pftvitw-NACH5'VUOW*^D '6 

22 4Si;rr SNEAK-PflEVKW 

»Wir möditen es nicht versäumen, sie auf die Locken m der 

gesetzlichen Altersvorsorge hinzuweisen, die es ohne Zweifei gibt. Deshalb 

empfehlen wir unseren Kunden, heute schon über morgen nachzudenl<en. 

Denn wer rechtzeitig vorsorgt, kann seiner Zukunft ohne Einschränkungen gelassen 

entgegenbiicken.« 

»Bereits heute 
sollten wir uns 

unterhalten, was 
die Allianz für 
Ihre Altersvor- 

sorge tun kann.« 

Rolf J. Rebell 

Norbert Göcke 
Generalvertretungen der 
Frankfurter Allianz 
KantstraBe 4 
63150 Heusenstamm 
Telefon: (06104) 5031 
Telefax: (06104) 101130 

hoffentlich Allianz (ffl) versichert 

Bijromöt>el Immer günstig, neu und • 
gebraucht, ab Lager. Tel. 06051 / 
37 25 32 • gewerblich. 
Baumfilien jeder Art, Kaminholz, 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb. 
Qarten-Neuanlagen, Gartenarbeiten. 
Reitzenstein GmbH. Neu-Isenburg. 
Tel 06102 / 2 32 24. Fax 2 32 65 
Wir übern, sämtl. Gartenarbelten, 
Neu.- u. Umgestaltg.. Rasen-Neuein- 
saat. Rollrasen. (Fert.-Ras.). Baum- 
u. Heckenschn.. Zaun- u. Plattenarb.. 
Arbeiten rund ums Haus. 
Fa. Häuf, Tel. neu 069 /87 12 04 
Dachdeckungen aller Art, Repara- 
turschnelldienst für Steil-, Flach- 
dach und Dachrinnen. 
Dachdeckerei Mettin GmbH 
Tel. 069 / 86 90 01, Mo -Fr. 7.30-16.30. 
Fax; 069/86 90 02 

GARAGEN 
Wensauer Fertiggaragen 
aus Massivbeton. Fugen- 
frei, dicht und txständig. 
Schöne Optii(, vielseitige 
Nutzung. Sprechen Sie 

mit Herrn Lorenz: 
Tel. 06027-200320 
ax 06027-200310 

Wir wissen, 

wo unser Flois«h herkommt! 

METZGEREI JOST IN EGELSBACH INFORMIERT: 
Wir schlachten schon immer selbst vor Ort 

in Egelsbach. 
Jetzt in einer neu eingerichteten Schlachtanlage. 

Unsere Schlachttiere kommen von kleinen, 
uns bekannten Bauernhöfen 

aus dem Odenwald. 
Unsere Fleisch- und Wurstwaren in Verkauf/ 

Produktion/Party-Service und heißem Mittagstisch 
kommen aus eigener Schlachtung. Sie werden nicht 

transportiert, verlassen somit nicht die Kühlzone. 
Sauberer, frischer und hygienischer geht es nicht. 

Guten Appetit 

Metzgerei Georg Jost 
Schulstraße 55 

63329 Egelsbach 

HAINER WOCHENBLATT 
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Nicht mehr un 

Schlamm waten 

Schotterrasen für Festplatz 
Dreicichrnhain 

Ihoij) - Der Fc.st- 
platz Droieichen- 
liiin wird jetzt mit 
einem .sogenannten 
Schntterra.sen befe- 
stigt: Der Boden er- 
iiiilt eine Schicht 
Schotter, und an- 
.schiießencl wird 
Ra.sen ausgesät. 
Das verhindert ein 
Aufweichen des 
Bodens bei Regen, 
so daß Veranstal- 
tungen itünftig auf 
befestigtem Unter- 

giTind stattfinden 
iiönnen. 

Dei- Magistrat 
der Stadt Di-eieich 
vergibt hierfür ei- 
nen Auftrag in Hö- 
he von gut 93 000 
Marli an ein Unter- 
nehmen aus Darm- 
stadt. Die Hainer 
Kerb und die Burg- 
festspiele .sollen be- 
reits auf befestig- 
tem Untergiimd 
stattfinden, teilte 
Stadtrat Stefan 
Metz mit. 

Dank Parkleitsystem Verkehr reduzieren 

Hinweisschilder und Pfeile sollen die Suche nach Stellplätzen jetzt beenden 
Drcicich (hob) - Don 

Entwurf für ein Park- 
leitsystem in der 
Sprendlinger Innenstadt 
stellte jetzt der Magi- 
strat der Stadt Dreieich 
vor. Bereits im .lahr 1993 
war per Beschluß der 
Stadtverordnetenver- 
sammlung das Büro 
Dorsch Consult mit ei- 
ner Parkraumerhebung 
im Sprendlinger Stadt- 
gebiet beauftragt wor- 
den. 

Die Ergebnisse dieser 
Untersuchung dienten 
den Mitarbeitern des 
Ordnungsamtes als 
Grundlage zur Entwick- 

lung des Parkleit.sy- 
stems. 

Ziel dieses neuen Kon- 
zeptes ist es, ortsfremde 
Autofahrer rasch zu na- 
he gelegenen Parkplät- 
zen zu leiten und somit 
die Suche nach Park- 
plätzen zu erleichtern. 
Der unnötige ,,Park- 
platzsuchverkehr" in- 
nerhalb der Sprendlin- 
ger Innenstadt sowie im 
Bereich von B \i und 
B 4() soll dadurch spür- 
bar verringert werden. 

Der Plan sieht vor, an 
den Ortseingängen gro- 
ße Hinweisschilder mit 

einem Statltplan anzu- 
bringen. Hierauf sollen 
alle öffentlichen Park- 
plätze mit Angabe der 
vorhandenen Stellplätze 
eingezeichnet werden. 
Die Stadt möchte die 
Schilder flexibel gestal- 
ten las.sen. so daß die 
Möglichkeit besteht, 
örtliche Veränderungen 
bei Bedarf aufzuneh- 
men. Zusätzlich sollen 
die einzelnen Parkplätze 
auf Schildern mit Kich- 
tungspfeilen ausgewie- 
sen werden, die am Stra- 
ßenrand aufgestellt wer- 
den. 

Derzeit ist in der Weg- 
weisung v<irgesehen. 
Kraftfahrzeuge aus dem 
Norden auf die nördli- 
chen Parkplätze und 
Autos aus dem Süden 
auf die südlichen Park- 
plätze - jeweils bis zur 
Mitte der Hauptstraße - 
zu leiten So könnten 
kurze Anfahrtswege ga- 
rantiert und unnötiger 
Verkehr auf den Orts- 
(Iurchfahrtsstraßen ver- 
hindert werden. 

Private Kundenpark- 
plätze von Sprendlinger 
Gewerbetreibenden 
werden in dem Konzept 
zwar berücksichtigt, je- 

doch sollen diese Park- 
flächen nicht in die Be- 
schilderung miteinge- 
hen. 

..Unser Parkraunikon- 
zi'pt möchten wir gerne 
mit den Einzelhändlern 
und C'iewerbetreibenden 
dci- Sprendlinger Innen- 
stadt. mit Vertretern des 
Verkehrsvereins und der 
'active 2000' sowie mit 
Politikern dei- städti- 
schen (Jremien diskutie- 
ren. um ein tragfähiges 
Parkleitsystem für 
Sprendlingen zu erhal- 
ten". erläuterte Bürger- 
meister Bernd Abeln. 

Radler durch 

Auto verletzt 
Dreioichonhain 

Prelhingen und Schürf- 
wiuiden zog sieh ein 
2Hjähriger Radfahrer 
am Sonntag abend zu. 
Ei- war gegen 21.1.') Uhr 
auf der Hainer Chaussee 
in Richtung Sprendlin- 
gen unterwegs, als aus 
der Ostpreußenstraße 
ein Auto kam. dessen 
Fahrer dem Radier die 
Vorfahrt nahm und in 
die Hainer Chaussee 
einbog. Der 28jährige 
kam dadurch zu Eall. 

Wer hat etwas beob- 
achtet? Hinweise erbit- 
tet die Polizei Dreieich, 
a fi 10 20. 

Fröhliches Stelldichein der Häschen, Hühner und Küken im Dreieich-Museum 

Bunte Ostereier 

haben schon eine 

lange Tradition 

Sonderausstellung läuft bis 19. Mai 

'b der Hase auf dem Fahrrad (oben) oder die Küken auf dem 
räsent-Ei: Im Drelelch-Museum gibt es viel Putziges zum 
Sterfest zu sehen. 

[fiiyiAP 
Ferlig-Garagen 

über 100 Vario-Typen, 
Doppelparker und Über- 
größen aus Stahlbeton. 
Herr Hoffmaim macht 
Ihnen ein gutes Angebot. 
Tel. 06172-969698 
Fax 06172-969698 

ARTEN-REICH 

GARTENTEIGH 
Ein Gartenteich bietet wasser- 
abhängigen Tieren und Pflanzen 
wichtigen Lebensraum. Wie man 
ihn naturnah plant und anlegt, 
warum Sie auf Fischbesatz am 
besten verzichten und vieles 
mehr steht in der Broschüre ^ 
"Naturschutz ums Haus" 
(für 5,- DM In 
Briefmarken). 

Wichtig für Anzeigenkunden 

Die nächste Ausgabe der 

Langener Zeitung | 

erscheint am Dienstag, dem 9. April 1996 

teoaaOOQSSlbOQQ® 

für diese Ausgabe ist am 

Donnerstag, dem 4. April 1996 

um 15 Uhr 

Dreieichenhain (af) - Auf 
die große Suche nach Oste- 
reiern und Hasen brauchen 
sich die Besucher und Besu- 
cherinnen des Dreieich- 
Museums nicht begeben. Sie 
müssen einfach nur die 
Treppe hinauf in den ersten 
Stock gehen, und schon er- 
öffnet sich ihnen in einem 
der Räume eine bunte und 
sehenswerte Palette der un- 
terschiedlichsten und 
schönsten Oster-Exponate. 
.,Rund um's Osterfest" heißt 
die Sonderausstellung, die 
noch bis zum 19. Mai zu be- 
wundern ist. 

..Die meisten Stücke 
stammen von Hedi und Hel- 
mut Anthes aus Darm- 
stadt", sagt Museumsleite- 
rin Ingeborg Dittler. Das 
läßt einiges erwarten, denn 
die beiden hatten auch 
schon die gelungene Aus- 
stellung ,.Weihnachtsland 
Erzgebirge" zum Fest im 
vergangenen Jahr organi- 
siert. 

Statt Weihnachtsmän- 
nern und Krippenfiguren 
reihen sich jedoch jetzt pfif- 
fige Osterhasen, bunte Eier, 
Gestecke und Schmuckdö- 
schen in den Schaukästen 
aneinander. Klar, daß auch 
verschiedene Ausführungen 
der sogenannten ,,Häschen- 
Schule" nicht fehlen dür- 
fen. Zu sehen sind ebenfalls 
Metall-Förmchen, mit de- 
nen bis in die 60er Jahre 
hinein noch Hasen, Lämmer 
oder Hennen aus Teig ge- 
backen wurden. Diese soge- 
nannten Gebildbrote waren 
ein österliches Patenge- 
schenk, bevor sie von den 
Schokoladen-Figuren abge- 
löst wurden. 

Ostern hat schon eine lan- 

Wichtig für Anzeigenkunden 

ge Tradition. Bereits zu Be- 
ginn des Zweiten Jahrhun- 
derts wurde es als wichtig- 
stes christliches Fest im 
Frühling gefeiert, in Anleh- 
nung an clie Zeit des jüdi- 
schen Passahfestes. Auch 
das Ei gilt seit vorge- 
schichtlicher Zeit als Sym- 
bol der Fruchtbarkeit, des 
Wiedererwachens der Natur 
im Frühling. 

Das Osterei hatte über die 
Jahrhunderte hinweg in den 
verschiedenen Kulturen 
auch unterschiedliche Be- 
deutungen. Bei den germa- 
nischen Stämmen etwa war 
ein rot-gefärbtes Ei dem 
Gott Donar oder Thor ge- 
weiht, während im alten 
China rot-gefärbte Eier zur 
Geburl eines Sohnes ge- 
schenkt wurden. Das persi- 
sche Neujahrsfest wird gar 
,,Fest des roten Eis" ge- 
nannt. Im Abendland be- 
scherte man sich schon im 
Mittelalter zu Ostern ge- 
färbte Eier, Könige und 
Fürsten überreichten mit 
Blattgold verzierte Eier. 

Im Barock wurde der 
Brauch des Ostereierverzie- 
rens und -verschenkens 
durch Ludwig XV, kulti- 
viert, der an seinem Hof Ei- 
er überreichte, die von 
Künstlern wie Boucher be- 
malt worden waren. Zaren 
ließen Porzellaneier künst- 
lerisch gestalten oder mit 
Perlen, Edelsteinen und 
Gold verzieren. Auch Leh- 
rer färbten für ihre Schüler 
Eier und schenkten sie 
ihnen. 

Der Brauch des Eiersu- 
chens wiederum und der 
Glaube an den Osterhasen 
sind noch nicht so alt. Der 
erste Nachweis für diese 

Die meisten Exponate stammen von Hedl und Helmut Anthes aus Darmstadt, die bereits zu Weih- 
nachten mit einer Ausstellung im Dreieich-Museum begeisterten. Fotos (4): Flender 
Tradition läßt sich Ende des 
17. Jahrhunderts finden. 
Vor allem kleine Kinder ließ 
man zur P'reude der Älteren 
die t:ier suchen, von denen 
man behauptete, der Oster- 
hase brüte sie aus und ver- 
stecke sie im Garten im 
Gras und den Gebüschen. 
Heute ist das Suchen ein be- 
liebter Spaß, dem sich auch 
viele Erwachsene nicht ent- 
ziehen wollen. 

Neben den ,,traditionel- 
len" Figuren und verschie- 
denen Ausführungen von 
feiern gibt es in der Ausstel- 
lung im Dreieich-Museum 
auch eine Menge zu sehen, 
das mit österlichen Motiven 
versehen ist. Ob nun Bücher 
oder Bilder, Do.sen oder 
Decken: Die Vielfalt ist 
enorm. 

Wer also sein diesjähriges 
Osterfest noch abrunden 
möchte, sollte einen Besuch 
der Sonderausstellung 
nicht versäumen. Über die 
Osterfeiertage hat das Drei- 
eich-Museum wie folgt ge- 
öffnet: Karfreitag, Oster- 
sonntag und -montag von 
10.30 bis 12.30 Uhr sowie 
von 14 bis 18 Uhr. Am 
Ostersamstag sind die Ex- 
ponate nur von 14 bis 18 
Uhr zu besichtigen. 

Die unterschiedlichsten Farben und Muster finden sich auf den 
einzelnen Ostereiern wieder. 

•"otokurs in der 

IVinkelsmühle 
ßreieichenhain - Der Fo- 

"iturs von Claus Liewerkus 
'artet am 26,. April in der 
j^ifkelsmühle. Ziel ist die 
fi'mittlung neuer Perspek- 
'^en und Sichtweisen für 
'Sute, die gerne fotografie- 

und Anregungen suchen. 
Jer Kurs ist als Einstieg ge- 
'ächt und findet sechsmal, 
^weils freitags vormittags 
tischen 10 und 11.30 Uhr, 
'■att. Eine Fotoexkursion ist 
äsplant - den Termin 
'•immen die Teilnehmer. 

J Interessierte melden   
Wer a 8 68 68 an. Die Fo- 
»ausstellung von Claus Lie- 
'erkus in der Winkelsmühle 

noch bis Mittwoch, 10. 
yril, von 9 bis 13 Uhr und 
^von 18 Uhr zu sehen. 

be- 

sieh 

I 

Start für den Wiederaufbau der Kita 

Arbeiten am Haus im Kurt-Schumacher-Ring hatten sich verzögert 
Dreieich (hob) - 

,,Wir freuen uns, daß 
wir mit dem Wieder- 
aufbau der Kinderta- 
gesstätte Kurt-Schu- 
macher-Ring nun be- 
ginnen können",»ver- 
kündete Bürgermei- 
ster Bernd Abeln. 
Dann prophezeite er 
begeistert: ,,Bereits 
im kommenden 
Herbst werden wir 
den Kindern im 
Sprendlinger Norden 
wieder eine pädago- 
gische Betreuungs- 
einrichtung zur Ver- 

fügung stellen kön- 
nen." 

In der Nacht vom 6. 
auf den 7. Dezember 
1994 hatten 37 
Sprendlinger Kinder- 
garten- und 16 Hort- 
kinder aufgrund von 
Brandstiftung ihre 
bisherige Betreu- 
ungseinrichtung ver- 
loren. Seither sind die 
Erzieherinnen und 
ihre kleinen Schütz- 
linge provisorisch in 
anderen städtischen 
Einrichtungen unter- 
gebracht und hoffen 

auf den Wiederauf- 
bau ihres Domizils, 
um wieder ihre eigene 
Kita zu haben. 

Die notwendigen 
Vorarbeiten wie der 
Abbruch der Bran- 
druine, die Bodenun- 
tersuchungen und die 
Neuplanung nahmen 
mehr Zeit in An- 
spruch, als ursprüng- 
lich dafür vorgesehen 
war. Nach europa- 
weiter Ausschrei- 
bung konnte im ver- 
gangenen Oktober 

schließlich ein Unter- 
nehmen aus Burbach 
mit den Baumaßnah- 
men betraut werden. 
Die lange Frostperio- 
de in diesem Winter 
zögerte den Zeit- 
punkt des Baube- 
ginns jedoch noch ein 
weiteres Mal hinaus. 

Umso besser die 
Nachricht von Bür- 
germeister Abeln: 
Nun wird aber end- 
lich gebaut — eine 
viergruppige Ein- 
richtung ist künftig 
vorgesehen. In dem 

eingeschossigen Ge- 
bäude können sich 
künftig Kinder auf 
einer Fläche von 745 
Quadratmetern tum- 
meln. Zusätzlich ist 
eine Galerie mit ins- 
gesamt 146 Quadrat- 
metern eingeplant. 

Viel Platz also für 
den Dreieicher Nach- 
wuchs, der nach Plan 
im November wieder 
vergnügt in der Kin- 
dertagesstätte Kurt- 
Schumacher-Ring 
herumtoben soll. 

Kreuzweg durch 

die Bui^^ruine 
Dreieichenhain - Auf- 

grund der positiven Erfah- 
rungen im vergangenen Jahr 
findet am Karfreitag, 5. 
April, wieder ein ökumeni- 
scher Kreuzweg für katholi- 
sche und evangelische Chri- 
sten verschiedener Nationa- 
litäten des Dekanats Drei- 
eich statt. Er wird von der 
italienisch-katholischen Ge- 
meinde und der Burgkir- 
chengemeinde Dreieichen- 
hain veranstaltet und be- 
ginnt um 21 Uhr am Eingang 
zur Burg. 

Der Kreuzweg führt über 
-sechs Stationen durch die 
Burgruine und den Burggar- 
ten. Zum Abschluß versam- 
meln sich die Teilnehmer in 
der Burgkirche. 

Sprechstunde 

für Dreieicher 
Dreieich - Die nächste 

Bürgersprechstunde des 
Hessischen Amtes für Ver- 
sorgung und Soziales Frank- 
furt findet am kommenden 
Dienstag, 9. April, von 14 bis 
17 Uhr im Dreieicher Sozial- 
amt, Pestalozzistraße 1, 
statt. Die Beratungen wer- 
den im i^rdgeschoß, Zimmer 
11, abgehalten. 

Die Bürgersprechstunden 
laufen jeweils am zweiten 
Dienstag eines Monats und 
das wiederum alle zwei Mo- 
nate. 

Die weiteren Termine für 
alle Dreieicher zum Vormer- 
ken sind von den Verant- 
wortlichen am 11. Juni, 13. 
August, 8. Oktober und 10. 
Dezember vorgesehen. 
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Musikschule: Viel los 

nach den Osterferien 

Kinderchorprojekt wird fortgeführt 
Das erfolgreich ange- 

lüufcnp Kinderchorpro- 
jekt in Zusammenarbeit 
mit der Erasmus-Albe- 
rus-Gemeinde wird ab 
Mai von Ver()nil<a .lesov- 
sek weitergeführt. Bei 
diesem kostenlosen Er- 
gänzungsangebot lohnt es 
sich, einmal direkt in der 
Musikschule vorbeizu- 
schauen 

Die Chorgruppen pro- 
ben zu den folgenden 
Uhrzeiten dienstags im 
Gemeindehaus der Eras- 
mus-Alberus-Gemeinde: 
14 Uhr Chorgruppe er- 
stes/zweites Schuljahr; 
14.45 Uhr Chorgruppe 
drittes/viertes Schuljahr; 
15.30 Uhr Chorgruppe 
fünftes / sechstes Schul- 
jahr; 18 Uhr Jugendchor 
ab siebtes Schuljahr. 

Schon jetzt weist die 
Musikschule auf den 
nächsten Konzertabend 
am 29. Mai um 18 Uhr im 
Sprendlinßer Bürgerhaus 
hin. Neben interessanten 
Konzertbeiträgen wie 
zum Beispiel Tschaikows- 
kys Klavierzyklus ,,Die 
Jahreszeiten" werden an 
diesem Abend zahlreiche 
Dozenten für Gespräche 
und Beratungen zur Ver- 
fügung stehen. Alle Mu- 
sikfreunde sollten sich 
diesen Termin bereits 
jetzt vormerken. 

Droicich - Direkt nach 
den Osterferien bietet ehe 
Musikschule Dreieich 
neue Kurse für musikali- 
sche P'rüherziehung 
(MF"E) und musikalische 
Grundausbildung (MGA) 
donnerstags in Sprendlin- 
gen und Götzenhain an. 
Die neue Dozentin Eva 
Kurzendörfer ist Absol- 
ventin der Heidelberg- 
Mannheimer Musikhoch- 
schule und hat ihre er- 
folgheiche Diplomprü- 
fung bei der Professorin 
Maria Seeliger abgelegt. 

Interessenten können 
sich auch schon während 
der Osterferien über das 
Musikschulbüro, Telefon 
() 1,'! 7.3, anmelden. An- 
schrift und Alter des Kin- 
des sowie die gewünschte 
Uhrzeit sollten aufs Band 
gesprochen werden. 

Ab Juni wird dann auch 
Silvia Hühl, die an der 
Universität Frankfurt 
und am Konservatorium 
studiert, ihr derzeitiges 
Unterrichtsangebot in 
Buchschlag und Sprend- 
lingen um MGA mit 
Schwerpunkt Blockflöte 
erweitern. Ferner werden 
tlie Flötenkurse in Dreiei- 
chenhain zukünftig frei- 
tags von Herrn Stapf be- 
treut. Auch hierzu sind 
Anmeldungen ab sofort 
möglich. 

Selten gewordene Künste präsentiert 

Siebter Hainer Textilmarkt zog erneut zahlreiche Besucher an / „Atmosphäre stimmt 

Dreieichenhnln (ms) 
..Ji'tzt brummt's hier", 
freute sich Ingeborg Dittler 
am Sonntagnachmittag 
über den Besucherandrang 
auf dem Mainer Textil- 
Markt. Zum siebenten Mal 
hat die Leiterin des Drei- 
eich-Museums das bunte 
Treiben rund um die Burg 
bereits organisiert und je- 
des Jahr steige die Begeiste- 
rung der Aussteller und Gä- 
ste ein wenig mehr, sagt sie. 
Unter dem Motto ,,Von der 
Faser bis zum Kunstwerk" 
präsentierte man am Wo- 
chenende 50 Stände, an de- 
nen man zum Teil moderne, 
vor allem aber viele histori- 
sche Techniken der Textil- 
verarbeitung kennenlernen 
konnte. 

So manche Vorführung, 
die den Besuchern präsen- 
tiert wurde, hatte Selten- 
heitswert. Bärbel Zimber 
beispielsweise beherrscht 
rund 20 verschiedene Stick- 
techniken. ,,Allgemein be- 
kannt sind heutzutage nur 
noch Kreuzstich und Gobe- 
lin", weiß sie, die meisten 
anderen der im Mittelalter 
entwickelten Varianten sei- 
en Mitte des 19.Jahrhun- 
derts verschwunden. Bär- 
bel Zimber, die ein Diplom 
besitzt, das sie als Histori- 
sche Stickerin ausweist, 
hält den Erhalt alter Kul- 
turgüter wie Schwarzstik- 
ken, Holbein-Stickerei oder 
Gold-Stickerei jedoch für 
äußerst wichtig. Sticken sei 

Dreicichenhain (hob) - 
Der bisherige Vorstand des 
Fördervereins Ludwig- 
Erk-Schule wurde während 
der Jahreshauptversamm- 
lung für ein weiteres Jahr in 
seinem Amt bestätigt. 
Rückblickend konnte man 
zudem auf einige Projekte 
verweisen, die in den letz- 
ten zwei Jahren erfolgreich 
in die Tat umgesetzt wur- 
den: 

So ist der Förderverein 
Träger und Organisator des 
Projektes ..Betreuende 
Grundschule" an der Lud- 
wig-Erk-Schule. Vier pä- 
dagogische Fachkräfte 
kümmern sich dort um die 
Kinder. Vor und nach dem 
Unterricht sind Ausruhen, 
Spielen, Basteln, Lesen 
oder Toben angesagt. Alle 
40 vorhandenen Plätze sind 
derzeit belegt, ab dem neu- 
en Schuljahr wird es eine 
Warteliste geben. 

Seit dem letzten Schul- 
jahr wird auch das Projekt 
,,Englisch in der Grund- 
schule" über den Förder- 
verein organisiert. Eine an- 
gehende Grundschullehre- 
rin unterrichtet in den drit- 
ten und vierten Klassen 
Englisch. Der Test über ein 
Jahr lief sehr erfolgreich, so 
daß mit einer Fortführung 
auch im nächsten Schuljahr 
gerechnet wird. 

Mit Spendengeldern, Er- 
lösen aus der Projektwoche 
und den Elternbeiträgen 
wurden Pausenspiele. 
Stellwände und Papier für 
den Kopierer finanziert. 

In Zeiten leerer Kasssen 
ist die Initiative der Eltern 
immer mehr gefragt. Der 
Förderverein freut sich 
über jedes neue Mitglied, 
denn er will weiterhin für 
die Ludwig-Erk-Schule ak- 
tiv sein. 

Edle Trachten gab es am Stand von Monika Hoede (rechts) zu bewundern. Sie Ist die einzige Mei- 
sterin der seltenen Kunst des Schnelderns historischer Hessischer Trachten. Foto: Sirohleldt 
schließlich eine Kunstform 
und nicht etwa ..nur" 
Handarbeit. 

Die einzige ,,Hessische 
Trachten-Schneidermeiste- 
rin" der Welt, bot ihre 
Kreationen unter dem Dach 
des Fasolstalls feil. 1989 
legte Monika Hoede ihre 
Meisterprüfung ab und war 
damit die einzige seit 193f), 
die sich für diesen Zweig 
interessierte. Inzwischen 

studiert sie nebenher 
Volkskunde und verfaßt 
wissenschaftliche Arbeiten 
über Trachten in Hessen. 
Besonders fasziniert haben 
sie immer die raffinierten 
Schnitte der Trachtenmo- 
de, die so angelegt seien, 
daß kaum Verschnitt anfal- 
le. Monika Hoede fertigt 
viel für Trachtengruppen 
und Museen hat aber auch 
eine Menge Privatkunden. 

Reise nach Altötting 

Freizeit für Ältere mit Behinderung 
Dreieich (hob) - Der 

Kreis Offenbach bietet 
vom 29. August bis 12. 
September eine Freizeit 
für behinderte ältere Men- 
schen in Altötting in Bay- 
ern an. Das Freizeitange- 
bot richtet sich an alle 
Menschen, die fiO Jahre 
und älter sind und auf- 
grund einer Behinderung 
an den herkömmlichen 
Ileiseangeboten nicht teil- 
nehmen können. Partner 
oder vertraute Personen 
können an der Reise eben- 
falls teilnehmen. Bei Al- 
leinreisenden bemühen 
sich die Mitarbeiter der 
Kreisverwaltung Offen- 
bach um entsprechende 
Hilfeleistung. 

Die Unterbringung er- 
folgt in Einzel- und Dop- 
pelzimmern, die Teilnah- 

megebühr richtet sich 
nach den persönlichen 
wirtschaftlichen Verhält- 
nissen der Teilnehmer, 
Hierbei wird die Höhe des 
monatlichen Einkommens 
und der Miete zugrunde- 
gelegt. 

Anmeldungen nehmen 
die Mitarbeiter der Senio- 
ren-Beratung im Sozial- 
amt der Stadt Dreieich. 
Pestalozzistraße 1. zwi- 
schen 8.30 und 12 Uhr täg- 
lich außer mittwochs ent- 
gegen. Zur Berechnung 
der Teilnahmegebühr soll- 
ten interessierte Seniorin- 
nen und Senioren eine 
Einkommens- und Miet- 
bescheinigung mitbrin- 
gen. Weitere Informatio- 
nen gibt es unter den Ruf- 
nummern 001-310 bis - 
313. 

,,Mein Angebot besteht aus 
historischen Modellen und 
aus Eigenkreationen im 
Trachtenstil", sagt sie. Al- 
les sei garantiert auch als 
Bekleidung für den Alltag 
geeignet. 

Sehr zufrieden mit ihrem 
Markt-Stand zeigte sich 
auch Christiane Rösch-Bre- 
derlow, die ein zwar schon 
vor 300 Jahren hochge- 
schätztes, aber erst in den 
vergangenen Jahren wieder 

Lernen, sich 

zu entspannen 
Dreieich - Die Begeg- 

nungsstätte Winkelsmühle 
des Diakonischen Werkes 
bietet ab dem 22. April mon- 
tags vormittags zwischen 10 
und 11.30 Uhr einen Kursus 
für Autogenes Training an. 
Die Teilnehmer lernen, sy- 
stematisch ihren Körper zu 
entspannen und zu einer tie- 
fen, inneren Ruhe zu gelan- 
gen. Ziel des Kurses ist eine 
körperliche und seelische 
Ausgeglichenheit. 

Der Kursus findet in Zu- 
sammenarbeit mit der Bar- 
mer Ersatzkasse statt, die 
Kostem betragen 150 Mark. 
Für Versicherte der Barmer 
ist der Kurs kostenfrei. Er 
läuft zehn Vormittage, maxi- 
mal zwölf Personen können 
teilnehmen. Anmeldung: Be- 
gegnungsstätte Winkels- 
mühle, An der Winkelsmüh- 
le 5, Q 8 68 68. montags bis 
freitags von 9 bis 13 Uhr und 
von 14 bis 18 Uhr. 

en vogue gekommenes M; 
terial präsentierte. ..Kle: 
dung aus Hanf wird voi 
Anbau der Pflanzen bis zu: 
fertigen Produkt ökolo 
gisch völlig unbedenklic 
verarbeitet", erklärt 
Daher sei diese Kleidu 
die erste Wahl für Umweli 
bewußte und für Allergikei 
Letztere reagierten nämlii 
meist auf die bei der He: 
Stellung verwendeten Ohe 
mikalien. .Außerdem 
Hanf warm und weich 
der Haut und knitter 
nicht, wie vergleichbare 
Leinen. ,,Wir wo len Hanf 
Artikel aus der ,Müsli-Ek 
ke' herausholen", .sag 
Rösch-Brederlow. Folgt 
richtig sind ihre Modell 
durch flotte Entwürfe auc 
fürs Büro geeignet. 

Warum sich der Haine 
Textil-Markt allseits 
großer Beliebtheit erfreu] 
regelmäßig Aussteller au 
dem ganzen Bundesgebii 
und gut 2000 Besucher an 
zieht, kann Initiatorin In 
geborg Dittler manchrai 
selbst nicht ganz konkre 
sagen. ,,Die Atmosphai 
stimmt offensichtlich 
meint sie. Außerdem geb 
es um diese Jahreszeit seh 
viele Ostermärkte und d 
sei die Dreieichenhaini 
Aktion eben eine Ausnah 
me, die sich abhebe. Daß 
1997 wieder einen Marl 
geben wird, ist für sie j( 
denfalls keine Frage. 

Aquarell- un( 

Zeichenkursu 
Dreieichenhain - Au 

grund der regen Nachfra 
gibt es künftig auch nad 
mittags einen Aquarell- ui 
Zeichenkurs in der Hege 
nungsstätte Winkelsmüh 
für alle, die vormittags n« 
keine Zeit haben. Wer Aqu 
rellmalerei erlernen od 
seine Kenntnisse vertie/i 
möchte oder sich für Zeicl 
nen interessiert, hat künft 
mittwochs zwiscVien 15 
16.30 Uhr die Gelegenhe 
dazu. Der Nachmittagsku 
startete am 17. April 
umfaßt zwölf Veranstaltui 
gen. Dieser Kurs findet w 
die Vormittagsvergnstaltui 
gen auch unter der Leitui 
der Dreieichenhainer Küns 
lerin Helge Husmann slat 
Zu dem Kursus könner sii 
Erewachsene aller Alter 
gruppen anmelden. Eii 
frühzeitige Anmeldung ui 
ter der Telefonnumm 
8 68 68 wird erbeten. 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

ijTvV 

Aktion soll 

Natur vom 

Müll befreien 
Egelsbach - Auch in 

diesem Jahr beabsichti- 
gen der Egelsbacher Ge- 
meindevorstand und ilie 
Schutzgemeinschaft 
.Jeutscher Wald eine 
..Aktion Saubere Land- 
schaft" zu organisieren. 
Dieses Unternehmen 
zur Unratbe.seitigung 
soll am Samstag. 13. 
April. stattfinden. 
Treffpunkt ist um 9.30 
Uhr der Parkplatz der 
Gaststätte Kupferj^fan- 
ne. Ecke Ostendstraße/ 
Bundesstraße 3. 

Die Aktion wird in 
glc:cher Form wie in 
den Vorjahren ablaufen. 
Fahrzeuge stellt die Ge- 
meinde zur Verfügung, 
Werkzeuge zum Ein- 
sammeln des Mülls die 
Schutzgemeinscha f t 
Deutscher Wald, Orts- 
verband Langen/Egels- 
bach. 

Freiwillige sind herz- 
lich dazu eingeladen. 
Als Dank an alle Teil- 
nehmer werden ab- 
schließend ein Imbiß so- 
wie Getränke im Ver- 
einshaus der Hunde- 
freunde ausgegeben. 

Ovale Kunstwerke im Ostemest 

Egelsbacherin ki'eiert und verkauft erfolgreich Eier mit Stickereien 

Egelsbnch (af) - Kunst ist 
vielseitig. Da werden kleine 
Meisterwerke auf Papier 
gemalt. Skulpturen aus Me- 
tall oder Kunststoff ge- 
schaffen und aus Holz 
manch Sehenswertes ge- 
schnitzt. Die Egelsbacherin 
Marianne Grein frönt einer 
weiteren künstlerischen 
Variante: Sie stickt. Neben 
Decken und Bezügen hat sie 
sich etwas ganz Besonderes 
einfallen lassen, denn sie 
kreiert auch bestickte Oste- 
reier. Die haben zur Zeit 
natürlich Hochkonjunktur, 
bieten sie doch eine will- 
kommene Abwechslung zu 
den bunten hartgekochten 
und den Schokoladen-Ei- 
ern. 

..Angefangen habe ich 

damit vor etwa fünf oder 
sechs Jahren", erzählt Ma- 
rianne Grem. ..Da habe ich 
in einer Zeitschrift gelesen, 
daß man diese bestickten 
Eier kaufen kann." Für die 
Egelsbacherin stand es au- 
ßer Frage, daß sie so etwas 
selbst einmal probieren 
wollte, ist doch die Sticke- 
rei schon seit langem ein 
Hobby von ihr. ..Mit der 
Lupe habe ich in der Zeit- 
schrift nachgeschaut, wie 
die dort abgebildeten Eier 
bestickt wurden", meint 
Marianne Grein. 

Dann griff sie zu Nadel 
und Fallen und siehe da: 
Das Ergebnis mußte sich 
nicht verstecken. So be- 
stickte sie ein Ei nach dem 

anderen, und schließlich 
ging sie mit ihrem vielseiti- 
gem Bestand zum Oster- 
markt auf den Ozberg. um 
ihre ovalen Schmuckstücke 
feilzubieten. ,,Den Leuten 
haben die Eier gefallen, und 
ich habe sie wirklich gut 
verkauft", freut sich Mari- 
anne Grein. Kein Wunder 
also, daß sie seitdem in je- 
dem Jahr wieder mit ihrer 
..Kierproduktion" beginnt. 

..In der Regel fange ich so 
Mitte Januar an, damit ich 
rechtzeitig vor Ostern ge- 
nügend Auswahl habe", 
sagt die Egelsbacherin. 
Denn es bedarf schon eini- 
ger Zeit, bis Marianne 
Grein ihre Kunstwerke ge- 
schaffen hat. ..An manchen 
Eiern habe ich etwa sieben 

Nahezu ausverkauft war das Bürgerhaus Sprendlingen am vergangenen Sonntag, 
als das Seniorentheater Orelelch die Premlere des Stückes „Blaues Blut und Erbsensuppe" prä- 
sentierte. Auch bei diesem Schwank In drei Akten Ist die Kreativität im Vorfeld - das Bühnenbild 
wurde beispielsweise von Mitgliedern der Gruppe selbst gefertigt - ein ebenso wichtiger Aspekt 
wie das Auswendiglernen der Texte oder das eigentliche Spielen. Der das Publikum begeisternde 
Auftritt der bis zu 80 Jahre alten Akteure bewies, daß man sich auch Im Alter nicht nur berieseln 
lassen muß, sondern mit Erfolg aktiv bleiben kann. Foto: Wolfgang Graf als Imbißwagenbesitzer 
Otto Neureich und Doris Parr als seine Frau Ottilie. Foto: Sapper 

Ludwig-Erk-Schule 

hat kreative Gönner 

Erfolgreiche Projekte des Fördervereins 

Jahrgang 1916/17 Jahrgang 1925/24 
Dreicichenhain - Unser Dreieichenhain - Am 

nächstes Beisammensein Mittwoch, 10. April, treffen 
findet am Freitag. 12. April, wir uns um 16 Uhr am Drei- 
statt. Wir treffen uns um 17 eichplatz zum Spaziergang, 
Uhr in der Fischerklause ab 17 Uhr geht es ins Lokal 
(Winkelsmühle). ,,Zur Alten Burg". 

Aus den Kirchen 

Eine erfolgreiche Bilanz des vergangenen Jahres zogen die Mitglieder des DRK-Orts- 
verbandes Dreieichenhain auf Ihrer Jahreshauptversammlung. Wichtigster Tagesordnungs- 
punkt war Jedoch die Neuwahl des Vorstands. Die Geschicke des Roten Kreuzes leiten In Zukunft 
(von links, hintere Reihe): Leiter der Aktivenarbeit, Uwe Henkel; Erster Vorsitzender Michael Hen- 
kel; Zweiter Vorsitzender Robert Kamolz; vordere Reihe: Jugendleiterin Karin Metzner; Kassiere- 
rin Birgit Bunke und Schriftführer Kai Bieber. Foto: Strohfeldt 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Fr. (Karfreitag), 5.4: 10 
Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Pfarrer Stein- 
häuser), um 21 Uhr startet 
der Christliche Kreuzweg 
in der Alten Burg von Drei- 
eichenhain. 

Sa., 6.4.: Am Samstag 
findet keine Wochen- 
schlußandacht statt! 

So. (Ostersonntag), 7.4.: 6 
Uhr Ostermorgenfeier 
(Pfarrer Rudat), anschlie- 
ßend findet ein gemeinsa- 
mes Osterfrühstück im Ge- 
meindehaus statt, 10 Uhr 
Festgottesdienst zum 
Ostersonntag (Pfarrer 
Steinhäuser) 

Mo. (Ostermontag), 8.4.: 
10 Uhr Gottesdienst (Pfar- 
rer Rudat) 

Während der Ferienzeit 
findet'kein Kindurgottes- 
dienst statt. Die Gruppen 
der evangelischen Fami- 
lienbildung treffen sich 
ebenfalls erst wieder nach 
den Osterferien. 

Pfarramt I: Pfarrer Chri- 
stoph Steinhäuser, Fahr- 
gasse 57, Telefon: 8 15 05 
Pfarramt II: Pfarrer Armin 
Rudat, Nahrgangstraße 6, 
Telefon: 8 58 74 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Do., 4.4.: 20 Uhr Feier! 
ehe Abendmahlsmesse, a: 
schließend stille Anbetun 
23 Uhr Gem. Lesen 
Meditieren zur Abschied 
reden Jesu 

Fr., 6.4.: Gö. 10.30 L" 
Kreuzweg der Kinder, 
Uhr Liturgiefeier vom L' 
den und Sterben Chri- 
mit Wortgottesdienst 
Uhr Spätschicht (."i. Teil) 
der Pfarrkirche St. Marie' 

Sa., 6.4.: Gö. 10 bis 
Uhr Beichtgelegenheit. 
Uhr Feier der Osternac 
mit Taufe und Segnung 
Speisen, anschl. gemeins 
mes Beisammensein 

So., 7.4.: Gö. 9.30 
Feierliches Hochamt 
Kirchenchor, 18 Uhr Fei« 
liehe Ostervesper mit 
Deum und sakramental« 
Segen; Drh. 11 Uhr Euch 
ristiefeier 

Mo., 8.4.: Gö. 9.30 
Hochamt; Drh, 11 Uhrt 
charistiefeier 

Di., 9.4.: Gö. 18 Uhr 
senkranz, 18.30 Uhr Wo: 
gottesdienst mit Kern® 
nionausteilung 

Fr., 12.4.: Drh. 9 
Wortgottesdienst 
Kommunionausteilung 

Kirche St. Josef 

lädt zur Sitzung 

mit Neuwahlen 
Egelsbach - Die katholi- 

sche Kirchengemeinde St. Jo- 
sef Egelsbach/Erzhausen lädt 
zu ihrer konstituierenden Sit- 
zung am Dienstag, 16. April, 
ins katholische Gemeinde- 
zentrum in Erzhausen ein. 
Die Sitzung, die um 20 Uhr 
beginnt, ist öffentlich. 

Auf der Tagesordnung 
steht unter anderem die Wahl 
des Vorstandes. Dafür wur- 
di n Irmgard Fischer, Susan- 
ne Göller, Andreas Koroluk 
und Albert Rosenberger vor- 
geschlagen. Auch wird über 
den Kostümball 1997, die 
Kasse des Pfarrgemeindcrats 
und die Öffentlichkeitsarbeit 
gesprochen. 

Wer noch kein Statut für 
Pfarrgemeinderäte hat. soll 
sich nach Ostern im Pfairbü- 
rti melden. 

Feuer in einem 

Modegeschäft 
Egelsbach - Kein April- 

scherz war der Brand am 
Montag, 1. April, um 12 Uhr 
m der Emst-Ludwig-Straße. 
!n einem Modegeschäft war 
ein Feuer ausgebrochen, das 
von den Angestellten aber 
noch vor Eintreffen der Feu- 
erwehr gelöscht werden 
Konnte. Ursache des Brandes 
War ein Halogenstrahler, der 
zu dicht an Textilien geraten 
*ar. Es entstand ein Sach- 
schaden von mehreren tau- 
send Mark. 

Hasen, Hühner und Blumen gehören zu den beliebten Motiven, die die selbstbestickten Eier von 
Marlanne Grein zieren. Ideen für die Gestaltung holt sie sich aus Zeltschriften. 

Stunden gesessen." Das 
braucht nicht zu überra- 
schen, steckt doch in dem 
kleinen Schmuckstück viel 
Arbeit. So wird das Ei zu- 
nächst ausgemessen, damit 
Marianne Grein genau 
weiß, wie groß die zwei 
Stoffteile sein müssen, mit 
denen sie das F^i bezieht. 

Danach richtet sich auch 
das Format der Bilder, die 
auf das Leinen gestickt 
werden. Das können Hasen, 
Gänse, Hühner, Küken, 
.Schmetterlinge oder Blu- 
mensein. ,,Je kleiner das Ei, 
desto schwieriger ist es, ein 
Bild darauf unterzul)rin- 
gen", erläutert Marianne 
Grein. In jeilem Fall muß sie 
die Kreuzstiche genau ai)- 
zählen, um am Ende keine 
unliebsame Überraschung 
zu erleben. 

Meistens sind die Eier auf 
der einen Seite mit einem 
Bild geschmückt, während 
die andere Seite mit einem 
Spruch versehen ist. ,.Der 
kann sich auf Ostern bezie- 
hen, aber auch auf Geburts- 
tage, Hochzeiten und ähnli- 
ches, die in diese Zeit fal- 
len", fährt Marianne Grein 
fort. ,,Auf manche Eierstik- 
ke ich auch die entspre- 
chende Jahreszahl, tlenn in- 
zwischen habe ich schon ei- 
ne Menge Stammkunden, 
die ihre Sammlung in jedem 
Jahr erweitern möchten." 

Ist die Hauptarbeit, die 
Stickerei, erst einmal voll- 
bracht, wird das Ei mit den 
beiden Stoffteilen überzo- 
gen und die Schnittstelle 
mit einem Zierbändchen 
überklebt. Außerdem erhält 
es jeweils einen Aufhänger. 

Angesichts der Arbeit, die 
in einem solchen bestickten 
Ei steckt, sind die Preise 

Es Ist nicht zu übersehen: Ihr Hobby macht der Egelsbacherin 
Fotos (2): Flender Marlanne Grein viel Spaß. 

dafür wahrlich nicht hoch. 
Zwischen 15 und 3,') Mark 
verlangt Marianne Grein 
für eines ihrer ovalen 
Kunstwerke, je nach Größe 
und Zeitaufwand. Die Aus- 
wahl reicht von den kleine- 
ren Junghenneneiern über 
die normalen Hühnereier 
bis zu den größeren Gänse- 
oder gar Emueiern, die alle 
aus Plastik sind. 

,,Normalerweise wollen 
die Veranstalter von Oster- 
niärkten eigentlich nur 
Künstler, die mit echten Ei- 
ern arbeiten", so Marianne 
Grein. ,,Da die bestickten 
Eier jedoch komplett über- 
zogen und nicht mehr zu se- 
hen sind, machen sie dabei 
eine Ausnahme." Darüber 
ist die Egelsbacherin auch 

sehr froh, denn die .Sticke- 
reien müssen beim Aufkle- 
ben ganz glatt gestriehen 
werden, und so könnten 
echte Eier sehr schnell ent- 
zweibrechen. 

Marianne Grein hat zwai- 
für dieses Osterfest eifrig 
gewerkelt, doch ihre ovalen 
Schmuckstücke sind so be- 
liebt, daß sie bereits alle 
verkauft hat. Wer also ger- 
ne eines der Eier erstanden 
hätte, muß sich bis zum 
nächsten Jahr gedulden. 
Denn so gerne die Egelsl)a- 
cherin auch ihre Kunstwer- 
ke kreiert, über eins ist sie 
sich doch sicher: ,,ln der 
nächsten Zeit kann ich erst 
einmal keine Eier mehr se- 
hen." 

Viele Jahre lang Teil 

der Vereinsfamilie 

Sportgemeinschaft ehrte Mitglieder 
Egcisbach - Anläßlich 

der Jahreshauptver- 
sammlung der SG Egels- 
bach wurden langjährige 
Mitglieder für ihre Ver- 
einstreue geehrt: 70 Jahre 
sind Gertrud Keßler, 
Friederike Best, Karl 
Lehmann und Hans Mül- 
ler dabei. 

Seit 50 Jahren halten 
schon Mathilde Wurm, 
Heinrich Geiß, Willi Ger- 
nandt, Walter Heck, 
Friedrich Hickler, Hans 
Köhler, Karl Kunz, Gün- 
ter Löbig, Otto Proch- 
now, Werner Puhlmann, 
Siegfried Ritter, Herbert 
Rückert, Heinz Schmin- 
ke, Leonhard Wängler, 
Heinz Wannemacher und 
Gerhard Werner dem 

Verein die Treue. 
Immerhin 25 Jahre sind 

Ute Adam, Karin Bunzel, 
Heike Diefenbach, Liese- 
lotte Hickler, Helga 
Knöß, Bettina Kramer, 
Ursula Luft, Rose Rauth, 
Sophia Werkmann, Joa- 
chim Anthes, Heinz Bek- 
ker, Jochen Kirschner, 
Michael Knöß, Volker 
Knöß, Willi Kolb, Werner 
Kraus, Hans-Joachim 
Kunze, Thomas Niemuth, 
Günther Rauth, Frank 
Sanzenbacher, Rochus 
Spannhoff und Jörg Wer- 
se in der SGE. 

Als Vereinsälteste kön- 
nen sich Margarete Rux, 
Karl Rehn und Fritz-Karl 
Pietsch bezeichnen. 

Jeder vierte Egelsbacher ist in der SGE 

Jahreshauptversammlung verdeutlichte erfolgreiche Arbeit der Sportler 
Egcisbach - Insgesamt 

2 618 Mitglieder, al.so 27,5 
Prozent der Einwohner 
Egel.sbachs, zählt die Sport- 
gemeinschaft 1874 Egelsbach 
(SGE) in ihren Reihen. Damit 
gehört die SGE zu den größ- 
ten der 381 Vereine im Sport- 
kreis Offenbach - solche 
Neuigkeiten gab es dank ei- 
ner kleinen Statistik bei der 
kürzlich abgehaltenen Jah- 
reshauptversammlung des 
Vereins zu hören. 

Auch die .sportlichen Erfol- 
ge der SGE können sich se- 
hen lassen: Insgesamt wurden 
91 Meistertitel - darunter ein 
Weltmeister, drei Deutsche 
und fünf Hessische Meisterti- 
tel - errungen. 

In den Abteilungen Boxen, 
Fußball, Handball, Judo, 
Leichtathletik, Musikzug, 
Rollkunstlauf, Tennis, Tisch- 
tennis, Turnen, Volleyball 
und in der jüngsten Abtei- 

lung, Ski—Wandern—Frei- 
zeit, werden zahlreiche Ange- 
bote gemacht. 33 lizensierte 
Trainer und 125 Übungsleiter 
trainieren 134 Mann.schaften 
und Gruppen. 

Mit der neuen Abteilung 
Ski—Wandern—Freizeit ist 
ein weiteres attraktives An- 
gebot den Mitgliedern ge- 
macht worden. 445 Mitglie- 
der, davon 150 Neulinge, .sa- 
gen eigentlich alles aus. Die 
aktive, gut funktionierende 
Abteilung.sleitung hat für 
dieses Jahr ein beachtliches 
Programm auf die Beine ge- 
stellt. Auch auf dem Gebiet 
der Übungsleiterschulung 
und -fortbildung wurden er- 
ste Aktionen realisiert. 

Die zahlreichen Vereinsan- 
gebote bringen natürlich Ka- 
pazitätsprobleme in der Halle 
und bei den Funktionsräu- 
men mit sich. Hier gilt es. 

mittelfristige Lösungen zu 
finden, um die Angebotspa- 
lette auch weiterhin den Frei- 
zeitbedürfnissen anpassen zu 
können, so der gemein.same 
Tenor auf der Versammlung. 

Insgesamt 146 700 Teilneh- 
mer wurden bei den Veran- 
.staltungen der SGE im ver- 
gangenen Jahr gezählt. F'ür 
die vielfältigen Aufgaben 
mußten ungefähr 89 600 Ar- 
beitsstunden aufgewandt 
werden. Im Jahresbudget 
sind Pflege-, Raum-, Energie- 
und Personalkosten (ohne 
Trainer) von 105 000 Mark 
■sowie Inve.stitioncn auf dem 
Geräte- und Anlagensektor 
von rund 62 000 Mark für die 
Sportanlage am Berliner 
Platz, die Tennisanlage und 
für die Sporthalle enthalten. 
Damit bewegt sich die SG 
Egelsbach trotz Zuschüssen 
durch den Kreis und der Ge- 
meinde Egelsbach hart an der 

Grenze ihrer Belastbarkeit. 
Die größten Sponsoren der 

Sportgemein.schaft sind die 
SGE-Mitglieder .selbst ins- 
besondere die ehrenamtli- 
chen Mitarbeiter. Trotz der 
Eigenleistung der über 270 
Mitarbeiter in der SG Egels- 
bach, die durch keinerlei öf- 
fentliche Zuwendungen auch 
nur annähernd aufgewogen 
werden können, mü.sscm über 
64 000 Mark an Personalko- 
sten aufgewendet werden. 

Der Dank des Vereins gilt 
daher auch der Gemeinde 
Egelsbach, die trotz finan- 
zieller Engpässe die fast ko- 
■stenlose Nutzung der Sport- 
stätten aufrechterhalten 
konnte. Diese muß nach An- 
sicht des Vorstands unter al- 
len Umständen erhalten, die 
Erhebung von Benutzungsge- 
bühren dagegen unbedingt 
vermieden werden. 

Das 30jährige Jubiläum 

steht schon vor der Tür 

Egelsbachs kfd -Gruppe hat viele Pläne 
Egelsbach - Ein vielseiti- 

ps Programm hat sich die 
Wd-Gruppe (Katholische 
Frauen Deutschlands) St. 
Josef wiejder für dieses Jahr 
Vorgenommen. Ausflüge, 
Vorträge und Unterhaltung 
Umfassen die verschiedenen 
Unternehmungen. 

So geht es unter anderem 
äm 6. Mai um 19 Uhr zur 
Maiandacht ins Dekanats- 
zentrum Dreieichenhain. Bei 
|utem Wetter wollen die 
Frauen mit dem Fahrrad 
fahren. Am 22. Mai steht 
Spaß direkt im katholischen 
Gemeindezentrum an. Unter 
der Leitung von Gundula 
Brühl aus Langen heißt dann 
oas Motto des Tages ,,Wir 

sind kreativ". 
Ein Ausflug nach Hanau 

ist für den 13. Juni geplant. 
Dann folgt erst einmal eine 
Sommerpause, um am 11. 
September wieder voll ein- 
zusteigen: Um 20 Uhr treffen 
sich die Frauen im katholi- 
schen Gemeindezentrum, 
um das Jubiläum am 28. 
September „30 Jahre Frau- 
en- und Müttergemeinschaft 
und kfd" vorzubereiten. 

Wer weitere Informatio- 
nen über das Programm und 
die Egelsbacher kfd-Gruppe 
haben möchte, kann sich an 
Adelheid Kurtz (fi> 4 92 15), 
Agnes Schlicker (4 24 76) 
oder Ute Schlögel (4 52 81) 
wenden. 

Weinprobe, Fahrradtour 

und Frankreich-Ausflug 

Förderverein aktiv / Vorstand bestätigt 

D©r Sonnenschein motivierte so manchen, trotz niedriger Temperaturen sein Fahrrad 
zu schnappen und kräftig In die Pedalen zu treten. Rund um den Egelsbacher Bruchsee lassen 
sich at)er auch Idylle und Natur so richtig genießen. Foto: Flender 

Egelsbach - Die Neuwahl 
des Vorstandes stand im Mit- 
telpunkt der Mitgliederver- 
sammlung des Fördervereins 
Städtepartnerschaft Egels- 
bach. Im Amt bestätigt wur- 
den der Erste Vorsitzende 
Hans-Peter Welz, die Zweite 
Vorsitzende Martina Dom- 
mermuth, der Erste Kassierer 
Reiner Schack und die 
Schriftführerin Martine Welz. 
Neu in die Vorstandsriege ge- 
wählt wurden als Zweite Kas- 
siererin Sabine Voltz sowie als 
Revisorirmen Gerda Feigen- 
butz und Ingeborg Kaiser. 

Berichtet wurde über den 
Stand der Vorbereitungen 
zum Besuch in der französi- 
.schen Partnerstadt Pont- 

Saint-Esprit vom 1. bis 5. Mai, 
an dem voraussichtlich 50 
Personen mitfahren werden. 
Die Teilnehmer erhalten noch 
eine Einladung zum Vorbe- 
reitungsabend, der am 16. 
April um 20 Uhr im Eigen- 
heim-Saalbau stattfinden soll. 

Zu den für 1996 geplanten 
Aktivitäten zählen neben der 
Fahrt in die Partnerstadt noch 
die Beteiligung an der Pro- 
jektwoche der Emst-Reuter- 
Schule vom 6. bis 10. Mai, eine 
Radtour mit abschließendem 
Pickruck, ein Boule-Spiel, ei- 
ne Weinprobe und die Beteili- 
gung am Egelsbacher 
Adventsmarkt am 7. und 8. 
Dezember. 
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Fusion der Fliegerclubs ist jetzt perfekt 

Neuer Frankfurter Verein für Luftfahrt verbindet lange Tradition / Etwa 650 Mitglieder 
K);>'lsb»ch (hob) - Ks ist k<'- 

schnfft: Zwei (ii'i KnilJtcn 
Kßplsbachcr P'lii'f>t'rclubs, 
der Rhein-Main-Klicßcrclub 
(RMFC) und der Frunkfurtcr 
Verein für Luftfahrt (FVL) 
haben sich zum ßriißten Flie- 
Hprclub Oeutschhinds zu- 
sammengeschlossen. 

Die große Mehrheit der 
Mitglieder stimmte während 
der Versammlung der Clubs 
den Antrügen ihrer Vorstün- 
de zur Vereinigung zu, nur 
wenige waren tlagegen. Der 
neugegründetc ,,Großclub" 
hat jetzt ungeführ (iSO Mit- 
glieder. Wie bereits zuvor 
angekündigt, wurde der Na- 
me des größeren Frankfurter 
Vereins für Luftfahrt (FVL) 
beibehalten. 

Neuer Vorsitzender des 
,,Großvereins" ist Dr. Klaus 
Heise, Zweiter Vorsitzender 
wurde Otto Loh. Karl Heinz 
Auerswald fungiert als Drit- 
ter Vorsitzender, Michael 
Zacharias bekleidet das Amt 
des Schatzmeisters. Zum 
Geschäftsführer des FVL 
wurde Willi Hartmann ge- 
wühlt, sein Stellvertreter 
und Zweiter Gcschüftsfüh- 
rer ist [Dietmar Manthey. 

Durch die Fusion der 
Clubs vereinigte sich eine 
lange Tradition auf beiden 
Seiten. Der FVL besteht be- 
reits seit 1908 - damals resi- 
dierte man noch am Frank- 
furter Rebstock-Flughafen. 
Der Rhein-Main-Fliegerclub 
ist von Anfang an .sehr eng 
mit dem Flugplatz Egels- 

Gut gelaunt präsentiert sich der Vorstand des neuen Frankfurter Vereins für Luftfahrt (von links): 
Geschäftsführer Willi Hartmann, Erster Vorsitzender Dr. Klaus Belse, Zweiter Geschäftsführer 
Dietmar Manthey, Schatzmeister Michael Zacharlas, Zweiter Vorsitzender Otto A. Loh sowie Drit- 
ter Vorsitzender Karl Heinz Auerswald. 
bach verbunden gewesen, 
ilenn die Gründungsmitglie- 
der des Vereins schafften 
auch gleichzi'itig zusammen 
mit Benno Hurtig liir).') den 
Flugplatz. 

Zu die.ser Zeit nannte sich 
tler Club noch ,,Bruchpilo- 
ten". Als sich dann vor eini- 
gen ,Iahren etwa HO Mitar- 
beiter der Firma .leppesen 
aus Frankfurt zu den Rhein- 
Main-Fliegern gesellten, 
taufte man den Namen in 
,,Rhein-Main-Fliegerclub 

und .leppesen Aviators" um. 
.leppe.sen ist eine Weltfir- 

ma, die die hohe Sicherheit 
im Luftv(!rkehr maßgeblich 
mitgeprägt hat. Der Gründer 
Erlay .leppesen, er wird die- 
ses ,Iahr 09 .Jahre alt, ist ein 
Pionier der Luftfahrt und 
der Erfinder der An- und 
Abflugkarten für Flugplät- 
ze, nach denen heute in der 
ganzen Welt geflogen wird. 
Selbstverständlich wurde er 
gerne Ehrenmitglied im 
,,Rhein-Main-Fliegerclub 

Foto: p 
und .leppesen Aviators". 

Die Ehrenmitgliederliste 
des Frankfurter Vereins für 
Luftfahrt weist ebenfalls ei- 
nige sehr bekannte Namen 
auf: Graf Zeppelin, Oskar 
Ursinus und der Inhaber der 
ersten deutschen Pilotenli- 
zenz, August Euler, sind 
wohlklingende Namen in der 
Luftfahrtgeschichte. 

Daß Seite an Seite am 
Flugplatz Egelsbach vom 
FVL und RMFC schon viele 
gemeinsame Unternehmun- 

gen und Veranstaltungen 
durchgeführt wurden, ver- 
steht sich fast von selbst. In 
den vergangenen zwei .Jah- 
ren wurde das schon über die 
Grenzen der näheren Umge- 
bung hinaus bekannte 
Schnupperflugwochenende 
mit großem Erfolg gemein- 
sam veranstaltet. Ein Fest 
für die ganze Familie, das 
auch dieses Jahr wieder ei- 
nen Platz im Veranstal- 
tungskalender finden wird. 

Der ,,große" Frankfurter 
Verein für Luftfahrt wird 
sich auch in Zukunft ganz 
wesentlich um den Nach- 
wuchs kümmern und die 
fliegerische Fortbildung sei- 
ner Mitglieder fördern. Die 
lange Erfahrung beider Ver- 
eine in der Ausbildung von 
Privatpiloten wird im neuen 
Frankfurter Verein für Luft- 
fahrt erst recht für Impulse 
sorgen. Etwa 20 Haupt- und 
ehrenamtliche Fluglehrer, 
zum Teil Berufspiloten, wer- 
den sich um das Können der 
,30 bis 10 Flugschüler pro 
,Iahr kümmern. Schon so 
manchen Flugschüler der 
Vereine fand man einige 
Jahre später im Cockpit 
namhafter Fluggesellschaf- 
ten wieder. 

Eine starke Mitgliederba- 
sis sichert auch weiterhin 
das Bestehen einer langen 
Tradition, davon ist man bei 
beiden Vereinen fest über- 
zeugt. Zudem freuen sich al- 
le auf die gemeinsame Zu- 
kunft. 

„Tartuffe" im Eigenheim 

Kgvisbach 
,.Tartuffe', das 
bekannte Lust- 
spiel von Jean- 
Baptiste Moliere. 
führt die P'eier- 
abendbühne 
Dietzenbach am 
Freitag. 19. 
April, im Eigen- 
hcim-Saalbau in 
der Kirchstraße 
auf. Beginn ist 

um 20 Uhr. 
„Tartüff oder 

der Heuchler" 
war einer der 
vier Beiträge 
Molidres zum 
großen Hoffest 
von Versailles 

Das Stück 
wurde dann 
gleich verboten, 
denn es führte 
den Bürgern und 

dem Adel Frank- 
reichs den Spie- 
gel vor Augen. 

Handelt es sich 
auch um ein 
Lustspiel, geht es 
bei „Tartuffe" 
um das allzu 
Menschliche, um 
Eitelkeit und 
das, ,,was nicht 
sein kann, weil es 
nicht sein darf". 

Pfingstausflug 

der Feuerwehr 
Egelsbach - Die Freiwil- 

lige Feuerwehr Egelsbach 
geht auf Reisen. Ihr 22. 
Pfingstausflug führt die 
Brandschützer ins öster- 
reichische Windischgarten 
im Sengsengebirge. Für 
diesen Ausflug vom 24. bis 
28. Mai sind noch sechs 
Plätze frei. Interessenten 
können sich an Ludwig 
Werner (fi> 4 94 68) oder 
Johann Becker (4 90 73) 
wenden 

Wir gratulieren 

Jahrgang 1920/21 Jahrgang 1921/22 Jahrgang 1925/26 
Kgcisbach - Wir treffen 

uns am nächsten Mittwoch, 
10. April, um l.'i Uhr im Cafe 
Jetter in Langen, um ein 
paar gemütliche Stunden zu 
verleben. Das Cafe befindet 
sich in der Südlichen Ring- 
straße. 

Kgcisbuch - Wir treffen 
uns am Karfreitag, S. April, 
um 12 Uhr in der TV-Gast- 
stätte in Langen (Friedrich- 
Ludwig-Jahn-Platz). Die 
Spaziergänger sollen sich 
um 10.;») Uhr an derevange- 
li.schen Kirche einfinden. 

Kgcisbach - Wir laufen - 
bei schönem Wetter fahren 
wir mit dem Fahrrad - am 
nächsten Mittwoch, 10. 
April, um 14.HO Uhr vom 
Berliner Platz zum Margare- 
thenhof in Erzhausen (An- 
kunft etwa l.'i.HO Uhr). 

Vorstand des Geflügelzuchtvereins 
Egelsbnch - Auf der jüngsten Sitzung des Geflügel- 

zuchtvereins Egelsbach 1929 fanden Vorstandswahlen 
statt. Als Erster Vorsitzender wurde Klaus-Peter Wor- 
chel wiedergewählt, ebenso wurden die Zweite Vorsit- 
zende und Schriftführerin Melany Worchel sowie Kas- 
senwart und Zuchtwart Kurt Straub im Amt bestätigt. 

Gertrud Knappe. Heidel- 
berger Straße 36, zum 85. 
Geburtstag am Mittwoch, 3. 
April. 

Anna Schlesinger, Schil- 
lerstraße 2, zum 82. Geburts- 
tag am Mittwoch, 3. April. 

Max Kremser, Theodor- 
Heuss-Straße 28, zum 86. 
Geburtstag am Donnerstag, 
4. April. 

Josefine Hartmann, Ernst- 
Ludwig-Straße 39, zum 87. 
Geburtstag am Freitag, 5. 
April. 

Elisabeth Stornfels, Rat- 
hausslraße 12, zum 88. Ge- 
burtstag am Montag, 8. 
April. 

Frieda Schneider, Georg- 
Wehsarg-Straße 3, zum 80. 
Geburtstag am Dienstag, 9. 
April. 

Kirchliche 

Nachrichten 
Evangelische Gemeinde 
Gründonnerstag, 4. April 
19 Uhr Abendmahlsgottes 
dienst mit Geme.nschafts. 
kelch (Pfarrerin Köbler) 
Karfreitag, 5. April 
10 Uhr Abendmahlsgottes, 
dienst mit Einzelkelchen 
(Pfarrerin Köbler und Chor) 
Ostersonntag, 7. April 
6 Uhr Abendmahlsgottes 
dienst mit Gemeinschafts, 
kelch (Vikarin Oestreich und 
Pfarrer Pape) 
10 Uhr Abendmahlsgottes, 
dienst mit Einzelkelchen 
(Pfarrer Diehl und Chor) 
Ostermontag, 8. April 
10 Uhr Taufgottesdienst 
(Pfarrer Pape) 
Donnerstag, 11. April 
15 Uhr Evangelische Frau 
enhilfe (Pfarrerin Köbler) 
Gemeinde St. Josef 
Gründonnerstag, 4. April 
19 Uhr Abendmahlsgottes. 
dienst 
Karfreitag, 5. April 
15 Uhr Karfreitagsgottes, 
dienst 
Samstag, 6. April 
20 Uhr Osternachtsfeier un. 
ter Mitwirkung des Kirchen- 
chors 
Ostersonntag, 7. April 
10.15 Uhr Osterhochamt un. 
ter Mitwirkung des Kinder 
und Jugendchores 
Ostermontag, 8. April 
8.45 Uhr Eucharistiefeier 

OPFENBACH-POST L E S fc R R E I S 

In der schönsten Jahreszeit wohnen 

Sie in ausgesuchten Komf.-Hotels.^ 

Information und Buchung beim Veranstalter: 

Reisebüro 
. Bustouristik 

OtfentMch, Wilhelmsplatz 12, Tel. 88 58 38 
Mühlhelm, BahnhofstraBe 59, Tel. 06108/7 20 15 

hier ihre Domi/.ile. Von hier aus gehl c.s 
zurück nach Nizza. Nach dem Abendes- 
sen können Sie Nizza auf eigene Faust 
eri)bern. 
4. lag: Nach dein I-ruhsluck treten wir 
niil einem t-remdenluhrer ilie l-ahrt uher 
die phanlasiische KusienstraBe nach 
Monaco un. 

lohnt sich. An beiden Tagen haben Sie 
selbstverständlich die Möglichkeit zum 
Mittagessen und Kaneetrinken. 
Am Nachniitiag Weiterfahrt über Cap 
Martin nach Alassio, einer der schönsten 

7. Tag: Nach dem Frühstück Abfahrt. Ein 
Stück der italienischen Küstensu-düe ent- 
lang zur Autobahn Alesandria über Mai- 
land nach loigano. Ankunft in Lugano am 
frühen Nachmittag. Ihre letzte Nacht der 
Reise verbringen Sie im 4-Steme-Hotel 
Ca.sserate Ijgo in lAigano unterhalb des 

Die liebliche Bucht von Alasslo im rechten Hintergrund die Insel Galllnarla, ein Paradies für Botaniker. 

Keiseverlauf: 
1. Tag: Abfahn um 6.(K) Uhr ab Ollcn- 
bach/Hbf. mit Kiimfort-Reisebus, An Bord 
Service vim heißen und kalten (ietranken 
sowie Krankfurter Würstchen. Wir fahren 
über die Autobahn Karlsruhe. Freiburg. 
Basel. Luzem. Sl.-Golthard-Tunnel. Luga- 
no. Comii und weiter den Corner See ent- 
lang nach Lanzo. KXX) Meter Uber dem 
See gelegen. Hier übernachten Sie im 4- 

spning am Meer gelegene Bergdorf Bz£ 
Village aus dem 12. Jahrhundert. IJinge- 
rer Aufenthalt. (Der Ort liegt zwischen 
Monte Carlo und Nizya.) Weiter geht es 
vorbei am Cap I-errar, Villefranche nach 
Nizza. Zimmerverteilung im Komfor- 
ihoiel Rochambeau. Abendessen in ei- 
nem Restaurant wenige Minuten vom 
Hotel entfernt. Abend zur freien Verfü- 
gung. 

Fahrt an der herrlichen Küstenstraße ent- 
lang nach C"ap Antibes, der sehenswer- 
ten Halbinsel mit den Villen bekannter 
Film.stars wie Sophia U)Pen, John Way- 
ne, Alain Delon, Lino Ventura und vie- 
len anderen mehr .sowie Villen der deut- 
schen Industriellen Dr. Oetker und der 
Verlegerin Änne Burda. Weiterfahrt 

Fürstentum Monaco mit Yachthafen 
Hier besuchen wir das berühmte Ozeani- 
sche Maseum. Die Grabstätte von Fürstin 
(jracia Patrizia in der Kathedrale Monacos. 
Auch die Wachablösung am fürstlichen 
Schkiß wenden Sie nicht versäumen. 

Garten in Monaco. 
Dann besuchen wir den beeindruckenden 
Exotischen Garten. Weiler geht es dann 
zum Spielcasino. Wer ein Spiekhen wagen 

ä3 i-jäSr 
4-Sterne-Hotel Belvedere 

Steme-Holcl Belvedere. Ankunft am spä- 
ten Nachmittag. Abendes.sen (MenUwahl). 
2. Tag; Nach dem PrUhstUcksbuffet 
WeiterfaJirt über Mailand durch die See- 
alpen. vortxi an der italienischen Riviera 
in das traumhafte, auf einem Felsvor- 

3. Tag: Nach dem Frühsttk:ksbuffel er- 
wartet uns ein Fremdenführer, der uns 
die Schönheiten der Cöte d' Azur 
näherbringen wird, beginnend mit einer 
Stadtrundfahrt in Nizza. Weiter geht die 

Strand von Nizza an der C6t* 'd Azur 
nach Cannes - längerer Aufenthalt. Von 
hier aus fahren wir nach Grass, Frank- 
reichs berühmtester Parfumstadt, mit Fa- 
brikbesichtigung. Unser nächstes Zie\ ist 
St. Paul de Vence, ein KUnstlerort aus 
dem 12. Jahrhundert, den man gesehen 
haben sollte. Hier lebten Picasso, Bonar, 
Marc Chagall, John Miro und andere be- 
kannte Maler und Schriftsteller, auch 
Curd Jürgens und Roger Moore hatten 

Grandhotel Splaggla an der Strand- 
promenade Alasslos gelegen 

Ferienorte der italienischen Rivera. genannt 
die .Sonnenbucht. Ankunft gegen Abend. 
Zimmerverteilung im 4-Steme-Grand- 
Hotel Spiaggia, direkt an der Strand- 
promenade gelegen. Dieses Hotel zäliH 
zu den ersten Adressen Alassias. Abend- 
menü. Abend zur freien Verfügung 
5. Tag: Zur frekn Verfügung. Entdecken 
KieAlasäi. 
6. Tag: Frühstücksbufl'et. Vormittags zur 
freien Verfügung. Am Nachmittag fahren 
wir in das hügelige Hinteriand der Blumen- 
rivieia. Vortjei an pittoresken Bergdöffem, 
Pinien-, Olivenhainen, Lavendelfeldem 
und Obsiplanlagen. Hier gibt es für Natur- 
liebhaber viel zu entdecken. Möglichkeit 
zum KafTeetrinken. Abendessen im Hotel. 

4-Steme-Hotel Casserate Lago 

Montre Bre, 50 Meter vom Seeufer ent- 
femt. Abendessen im Hotel. 

8. Tag: Nach dem Fiühstückshuffet treten 
wir die Heimreise an. Die Rückreise-Route 
gestalten wir je nach Wetierlage. Unterwegs 
Möglichkeit zum Midages.sen und KafTee- 
pause. Ankunft in Offenbach/Hbf. ca. 21 
IJhr. 
Änderung der Reisetuule voitehalten. 

Preis pro Person "t ^QQ ^ 
im Doppelzimmer: DM M. 
Einzelzimmcrzuschlag: DM 210.- 

Die Spielbank von Monte Carlo 
Ein Anziehungspunkt gegenüber 
dem Hotel De Pan. 

will, dem steht nichts im Wege. Eintritt ins 
Casino fakultativ. Aber auch ein Spazier- 
gang durch die wunderschöne Gegend 

Eme lahrhunöertalte römische 
Brücke »ehen Sie bei unserem 
Ausflug ms hügelige Hiniertand 

Leistung: 
# Butreise im 4-Steme-iC<mibrt-Reise- 

buf mit Bofxbervice 
# 7x ÜbenMchtung in Komfort^Hoteli 
# 7x I^UhstUclubufTet 
# 7x Abendessen (Hauptgendtt, Menttwabi) 
# Fahrt nach Monaco mit Fremdennthivf 
# Eintnu Ozeanisches Museum 
# EuAischer Garten 
# Besichtigung und Fahnen an der 

Cdte 'd Azur mit Fremdenführer 
# Halbtagesfahrt ins Hinteriand 

der Biumenriviera 
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Davis und Bülter überragend 

100:96-Sieg der „Giraffen" in Karlsruhe / Am Samstag in München 
Kangrn - Nicht unbedingt 

l\i erwarten n.nch den Ergeb- 
nissen der letzten Wochen 
war der 10():<)fi-Sieg des TV 
.AXA DIRKKT Langen in der 
zweiten' Bundesliga gegen 
Gastgeber Karlsruhe. Wäh- 
P'Hcl die Baden.ser nach er- 
folgtem Trainerwech.sel eine 
dfutliche Leistungssteige- 
rung erkennen ließen, hatten 
die Langener doch eher ent- 
täuscht urid mit dem knap- 
pen Sieg gegen den Tabel- 
lenletztiin Ober-Ramstadt 
dlp eigenen Fans ziemlich 
dosillusioniert. 

Umso überraschender war 
deshalb der Erfolg in Karls- 
mhc, der den ,,Giraffen" 
auch theoretisch Platz eins 
in der Abstiegsrunde sichert 
und praktisch vor allem Ein- 
tracht Krankfurt nilitzt, denn 
bei der derzeitigen Konstel- 
lation in den Aufstiegsrun- 
den ist eine gute Plazierung 
aulieist wichtig. 

Wenn man die aktuellen 
Tabellen der Play-off-Run- 
den heranzieht, wäre im Mo- 
ment lediglich der TV AXA 
DIREKT auch in der kom- 
menden Saison Zweitligist, 
alle anderen Teams müßten 

SGE n: 0:4 mit 

neun Spielern 

absteigen. Hinter den ..Gi- 
raffen". die unangefochten 
die Tabelle anführen, tobt 
ein gnadenlo.ser Kampf, und 
mit drei Heimspielen bei 
noch vier ausstehenden Par- 
tien haben die Eintrachtler 
nun beste Aussichten. Platz 
zwei und damit den Klassen- 
erhalt zu schaffen, sofern die 
Südmannschaften in der 
Aufstiegsrunde wenigstens 
einen zweiten ..Aufsteiger" 
durchbringen. 

Von Beginn an erlebten die 
Zuschauer in der gutbesuch- 
ten Karlsruher Sporthalle 
eine ausgeglichene Partie, 
wobei die Gastgeber nach 
den Erfolgen der vergange- 
nen Wochen unverständlich 
nervö.s agierten. Vor allem 
ihr Atnerikaner Murray, an- 
sonsten ein Vollstrecker par 
Excellence, kam überhaupt 
nicht in die Gänge und halte 
einen Fehlwurf nach dem 
anderen zu verzeichnen. 

Im kras.set\ Gegensatz da- 
zu stand Randy Davis, der 
nach der lustlosen Vorstel- 
lung gegen Ober-Ramstadt 
kaum wiederzuerkennen 
war und vor Tatendrang nur 

so strotzte. Zahlreiche Kon- 
zentralionsfehler bei seinen 
Mannschaftskameraden lie- 
ßen aber zu. daß das Spiel 
zunächst unentschieden 
stand. Erst als der TV AXA 
DIREKT vor allem in der 
Defensive entschlos.sener zu- 
packte. konnte man sich 
langsam aber sich<"r abset- 
zen und über 22:18 und 
zur Pause bis auf 40::i() da- 
vonziehen. 

Nach dem Wechsel prä- 
sentierte sich Murray zwar 
pliitzlich in Topform, die 
,,Giraffen" ließen sich ihren 
einmal herausgespielten 
Vorsprung nicht mehr neh- 
men. Ständig wechselnde 
Verteidigungen machten den 
Gastgebern arge Schwierig- 
keiten und mit mehr Kon- 
zentration wäre sogar eine 
deutliche Führimg möglich 
gewe.sen, doch auch so ka- 
men die Langener eigentlich 
nie mehr in Gefahr. Meist 
betrug der Vorsprung mehr 
als zehn Punkte, in der ,'il. 
Minute lag man sogar mit 

in Front. Erst in der 
Schlußpha.se, als die Gastge- 
ber mit dem Mute der Ver- 
zweiflung kämpften und den 

eine oder anderen ..Dreier" 
trafen, kainen sie noch etwas 
heran, ohne allerdings die 
Langener noch in Probleme 
zu stürzen. 

Neben Randy Davi.s. dem 
herausragenden Akteur auf 
dem Feld, gefiel in den Rei- 
hen des TV AXA DIREKT 
diesmal vor allem Ralf Bül- 
ter, der mit 2(! Punkten ne- 
ben Davis zum Topscorer der 
Partie avancierte imd damit 
sein bestes Saisonergebnis 
erzielen konnte. 

TV AXA DIREKT Langen: 
Thomas Glasauer. Peter 
Deppisch (7), Björn Bernard 
(Hi), Tim Granold (4). Randy 
Davis (28), Ralf Bülter (28). 
Norbert Schiebelhut (II), 
.lens FreudI, Benjainin Bon- 
tus, Boris Beck (H). 

Am Samstag, (i. April, 
spielen die ,,Giraffen" um 
19.HO Uhr bei Bayern Mün- 
chen. Damit beginnt die 
Rückiunde der Abstiegsrun- 
de. Im ersten Aufeinander- 
treffen hatten die Langener 
zwar einige Probleme mit 
den Bayern, behielten am 
Ende aber mit 87:82 Punkten 
die Oberhand. 

Luft im Keller wird dünner 

leMantctfl'der'sG^^^^^^^ SGE-Dcfensivtaktiv in Reutlingen nicht belohnt 
bach bekam für das Punkt —•-   
spiel der Darmstädter Be- 
zirksliga West beim SVS 
Griesheim gerad^ noch neun 
Mann zusammen und verlor 
deutlich mit 0:4 (0:1). Ralf 
Hölzke, Darko Uletilovic so- 
wie Regionalliga-Kicker Pe- 
rica Adzic fielen verletzt aus, 
Betal Gün und Musa Ahmadi 
fanden nicht den Weg nach 
Griesheim. 

Die neun Egelsbacher 
hielten allerdings engagiert 
ilagegen und hatten bereits 
nach fünf Minuten bei einem 
Pfostenknaller von Miodrag 
VÄcanqvic Pech. Sechs Mi- 
n'iten wr dem Seitenwech- 
icl nutzten die Platzherren 
'i.nen Egelsbacher Abwehr- 
ehler zur 1:0-Führung. Die 
30E wehrte sich tapfer, kas- 
iii'rte aber nach 0.3 Minuten 
ias vorentscheidende 0:2. 
-rst in den letzten zehn Mi- 
".utcn kam Griesheim zu den 
weiteren Torerfolgen. 

SG Egelsbach II: Kado- 
Slou; Sieber, Cammurcu, 
iut.sch, Racano, Vucenovic, 
3ral, Doehner, Schwarz 

Kgcisbach (leo) - Nach der 
dritten Niederlage in Serie 
hat sich die Lage für Fuß- 
bali-Regionalligist SG 
Egelsbach erneut ver- 
schlechtert. Diesmal unter- 
lagen die Egelsbacher beim 
SSV Reutlingen mit 0:1. 

Trainer Herbert Schäty 
zog in Reutlingen die Konse- 
quenzen aus den vorange- 
gangenen Spielen und ließ 
die Stammspieler Ralf Zür- 
lein und Slavisa Dacic zu- 
nächst auf der Bank schmo- 
ren. Fast wäre Schäty für 
diese Maßnahme belohnt 
wofden, wenn nicht der Se- 
kunden zuvor eingewechsel- 
te Reutlinger Mayer in der 
75. Minute bei .seinem ersten 
Ballkontakt aus 2,3 Metern 
volley zum Tor des Tages ge- 
troffen hätte. 

Die Egelsbacher aber kön- 
nen sich kaum be.schweren. 
Sie lieferten eine bessere 
Vorstellung als bei den letz- 
ten Heimniederlagen, verga- 
ben aber die zwei, drei fei- 
sten Gelegenheiten, die man 
in einem defensiv geführten 

Auswärtsspiel hin und wie- 
der bekommt. 

So brachte .Jürgen Bellers- 
heim kurz vor Ende den Ball 
aus kurzer fJistanz nicht 
über die Reutlinger Torlinie, 
als die Egelsbacher Bank 
schon zum .Jubel aufge- 
sprungen war. Dragan Reljic 
und der wiederum überra- 
gende Frank Stier hatten in 
der ,'52. und 57. Minute zwei 
sehr gute Kontermöglichkei- 
ten. Zu jener Zeit stand es 
noch 0:0. 

Egelsbachs Trainer Schä- 
ty: ,,Kämpferisch und auch 
spielerisch haben wir uns 
bestimmt nicht .schlecht ge- 
wehrt, hatten die besseren 
Torchancen." 

In der ersten Halbzeit 
mußte Egelsbachs Keeper 
Rene Glasenhardt nur zwei- 
mal in Galaform gegen Ristic 
und Djordjevic (in der näch- 
sten Saison beim VfB Stutt- 
gart) zupacken. Die zweite 
Halbzeit wurde lebhafter. 
Egelsbachs Sech.ser-Mittel- 
feld verbaute den Reutlin- 
gern ähnlich wie beim 1:0- 

SSG bot Teutonia Hausen 

über weite Strecken Paroli 

Unter Wert geschlagen / Thomas Betz vergab Elfmeter 
Langen (app) - Teutonia der SSG Langen, war dage- Pranjic zielte in der (>4. Mi- 

gen erstaunt: „Wir haben 
wirklich 

Jausen, Klassenprimus der 
jUßball-Bezirksliga Offen- 
lach, hatte bei der SSG Lan- 
iw mehr Mühe als erwartet. 
!war siegten die Hausener 
"ach gutem Start klar mit 
0, jedoch offenbarten sie 

labei ungeahnte Schwä- 
nen. Die SSG, mit 24 Punk- 
fn auf Rang zwölf und wei- 
frhin in den Abstiegskampf 
'frwickelt, wußte ihrerseits 
"5 Hausener Unzulänglich- 
keiten nicht auszunutzen 
ind wurde unter Wert ge- 
thlagen, 
.Hausens Trainer Karli 
»alter gefiel dje Vorstellung 
tiner Kicker ganz und gar 
'^ht: ,,Wir haben nach der 
fühen Führung einen Gang 
urückgeschaltet. So etwas 

für mich unWrständlich." 
Rudi Rühl, Pressesprecher 

ordentlich mitge- 
halten - eine gute SSG-Lei- 
stung." An das Engagement 
vom Sonntag wollen die 
Langener auch am morgigen 
Donnerstag, 18.30 Uhr, an- 
knüpfen, wenn das Nachhol- 
spiel beim Tabellensechsten 
SV Steinheim auf dem Pro- 
gramm steht. 

Zum Kick gegen Hausen: 
Die Teutonia fand nicht zu 
ihrem Spiel, ging aber be- 
reits in der zweiten Minute 
durch Gunnar Frommknecht 
in Führung. In der 25. Minu- 
te sorgte Davor Pranjic per 
Foulelfmeter für das 2:0. 

Die Schlüsselszene aus 
Langener Sicht in der 30. 
Minute: Thomas Betz knallte 
einen Foulelfmeter an den 
Hausener Innenpfosten. 

nute etwas genauer, verwan- 
delte seinen zweiten Elfme- 
ter zum 3:0-Endstand. Zuvor 
hatte Gray eine tolle Chance, 
scheiterte jedoch am gut rea- 
gierenden Teutonen-Tor- 
wart Frank Ungefroren. 

Im Team der SSG Langen 
überragten Thorsten Uhl 
und Thorsten Rüster, bei den 
Hausenern der fleißige Car- 
sten Düncher. 

SSG Langen: Stieber; Uhl, 
König, Heil, Dohmen, Betz, 
Rüster, Starke, Gray, Cyrys, 
Salihefendic (Grubek, Han- 
ke). 

Die Langener Reserve 
siegte gegen die „Zweite" 
der Teutonia mit 3:1. Ralf 
Müller, Arnold Grubek und 
Murat Dinc waren die Tor- 
schützen der homogenen 
SSG-Mannschaft. 

Erfolg in Vestenbergsgreuth 
die Räume. 

Nachdem Reutlingens 
Djordjevic in der 83. Minute 
wegen Spuckens (SGE-Li- 
bero Stefan Gla.ser wurde 
Opfer des Lamas) ,,rot" gese- 
hen hatte, .setzten die Gäste 
in den letzten Minuten noch- 
mal alles auf eine Karte, 
wurden aber nicht mehr für 
ihre Mühen belohnt. 

SG Egelsbach: Glasen- 
hardt; Glaser, Caic, Bellers- 
heim, Fekete, Kresin (55. 
Zürlein), Kirn, Schmidt (78. 
Rastiello), Reljic, Stier, Cur- 
cic(71. Dacic). 

Am 0.stersamstag (14.30 
Uhr) erwartet die SGE am 
heimischen Berliner Platz 
den SV Sandhausen. Den 
Egelsbachern hilft gegen die 
Truppe des ehemaligen 
Karlsruher Profis Hans-Jür- 
gen Boysen nur ein Erfolg, 
um im Abstiegskampf wie- 
der Luft zu schnappen. Im 
Hinspiel allerdings bot die 
SGE eine desolate Leistung 
und verlor mit 0:3. 

TELEGRAMME 

FUSSBALL: Andreas 
Möller wird offenbar früher 
als erwartet .sein Comeback 
feiern. Bereits am 9. April in 
Köln soll der Dortmunder 
Mittelfeldstar wieder auf- 
laufen. Inzwischen steht 
fest, daß sich Möller nur ei- 
nen Teilriß des Bandes sowie 
eine Wadenbeinprellung zu- 
gezogen hat. Der Gips ist be- 
reits entferni und Möller 
kann mit leichtem Lauftrai- 
ning beginnen. 

SSG-Spleler Michael Dohmen (vorne) und der Hausener Hanno Saft rangeln mit viel Einsatz um 
Einsatzwille stimmten am vergangenen Sonntag bei allen Spielern 

der SSG. Spitzenreiter Teutonia Hausen war bei weitem nicht so überlegen, wie es das klare 0-3- 
Endresultat auszusagen scheint. 

SG Rosenhöhe beendet die 

Aufstiegsträume des FCL 

Langener Kicker verloren das Verfolgerduell mit 2:3 
/angcn (app) - Da waren 

es nur noch zwei Aufstiegs- 
kandidaten. Am 23, Spiel- 
tag der Fußball-Bezirksli- 
ga Offenbach unterlag der 
FC Langen im Verfolger- 
duell beim Tabellenzwei- 
ten SG Rosenhöhe mit 2:3 
Toren. Damit haben die Of- 
fenbacher ihren Vorsprung 
auf den ,,Club" auf neun 
Zähler ausgebaut. 

Sieben Punkte vor der 
SGR: der FC Teutonia 
Hausen, der 3:0 bei der 
SSG Langen siegte. Ergo: 
Der FCL wird auch in der 
nächsten Saison in der Be- 
zirksliga kicken. Ein Lan- 
gener Fan traf auf der Ro- 
senhöhe den Nagel auf den 
Kopf: ,,Heute beginnt für 
uns die Saison 1996/97." 

Langens Trainer Klaus 
Fiederer zeigte sich nach 
der Partie keineswegs ent- 
täuscht: ,,Der Sieg der SGR 
war unter dem Strich ver- 
dient. Nach dem 1:1 hätten 
beide Mannschaften Tore 
machen können - uns ist es 
nicht gelungen, das war der 
Knackpunkt. Die entschei- 
denden Punkte haben wir 
zuvor verschenkt, nicht 
heute." 

Klaus Fiederer hatte auf 
der Rosenhöhe seine Mann- 

schaft verändert, eine sehr 
offensiv Spielweise zu- 
grundegelegt: „Wenn wir 
nur auf einen Zähler aus- 
gewesen wären, hätten wir 
hinten Beton angerührt, 
vorne mit einer Spitze auf 
Chancen gelauert. Wir 
wollten unsere letzte Mög- 
lichkeit zum Aufstieg nutz- 
ten, das ist nicht gelun- 
gen." 

Zum Spiel: Schon in der 
11. Minute fiel die Führung 
der SG Rosenhöhe durch 
einen Kopfball von Seba- 
stian Schneider. Nach 20 
Minuten kam der ,,Club" 
dann besser ins Spiel. Der 
erste Warn.schuß kam von 
Daniel Brandeis, der einen 
Freistoß an die Latte knall- 
te. 

später 
Seibel 

Sechs Minuten 
ließ sich Stephan 
von der Offenbacher Ab- 
wehr nicht aus der Ruhe 
bringen, bugsierte das Le- 
der zum 1:1 ins SGR-Tor. 
Die Vorarbeit leistete der 
agile Mario Michels. Nach 
der Pause häuften sich die 
Chancen auf beiden Seilen. 
Mit einem ,,Doppelschlag" 
sorgten Schneider (70.) und 
Jochen Heinz (74.) schließ- 
lich für die Entscheidung 

zugunsten der SGR. Nach 
der Ampelkarte für Rosen- 
höhe-Spieler Michael 
Schnurr betrieben die Lan- 
gener in der Schlußminutc 
noch einmal Ergebniskos- 
metik. Ste|)han Seibel ver- 
wandelte einen Handelf- 
meter zum 2:3-Endstand. 

FC Langen; Schlapp; 
Brandeis, Schweitzer. Bau- 
er, Xanthopolous, Seibel. 
Pritzel, Feichtinger, Rei- 
chert, Meyerhöfer. Michels 
(Ackermann, Weis, Gieler). 

Die Langener Reserve 
unterlag der SG Rosenhöhe 
im Spitzenspiel der zwei- 
ten Mann.schaften mit 1:2. 
FCL-Tor.schütze war Uwe 
Grf)hmann. 

Ain heutigen Mittwoch. 
20 Uhr, kann sich Trainer 
Fiederer zurücklehnen, das 
Nachholspiel seiner Mann- 
schaft gegen die TSG 
Mainflingen in aller Ruhe 
beobachten. ,,Wir wollen 
uns den Frust wegschie- 
ßen", gibt der Trainer als 
Parole aus und fügt hinzu: 
,,Das Saisonziel ist nun 
klar: Den dritten Rang ver- 
teidigen, auch das wäre 
nach all den erfolglosen 
Jahren schon eine tolle 
Sache." 

Enttäuschende Vorstellung des SVD 

Nur 0:0 gegen Espanol Offenbach / Am Donnerstag bei Türkgücü 
DrAloi/>lianlinin /1«\  t -i  ^    

Tore von Dacic und Stier 

Egelsbach besiegte isländischen Ersthgisten mit 2:0 
t Egelsbach (leo) - Fußball- 
'egionalligist SG Egelsbach 
^«te sich in einem Testspiel 
®gen den isländischen Erstli- 
■sten Valur Reykjavik mit 2:0 
"fth. Neben Dragan Reljic 

auch Trainer Herbert 
<^näty mit einer Grippe aus, 

daß Co-Trainer Hubertus 
'Umert das Kommando 

übernahm. Insgesamt verlief 
die Begegnung ausgeglichen, 
nermenswerte Höhepunkte 
blieben Mangelware. 

Die Tore für die SGE erziel- 
ten Slavisa Dacic (15.) mit ge- 
lungenem Heber über den is- 
ländischen Keeper nach einem 
Traumpaß über 50 Meter von 
Stefan Glaser und Frank Stier 

mit einem direkt verwandel- 
ten Freistoß Sekunden vor 
dem Abpfiff. 

SG E^gelsbach: Glasenhardt; 
Glaser, Kresin (75. Oral), Fe- 
kete, Caic (46. Zürlein), Bel- 
lersheim, Schmidt (75. 
Schwarz), Kim, Rastiello, Da- 
cic, Stier. 

Dreieichenhain (le) - Der 
SV Dreieichenhain versäum- 
te es am 24. Spieltag der 
Kreisliga A Offenbach West, 
einen großen Schritt in Rich- 
tung Aufstiegsrelega;ion zu 
machen. Zuhause kam man 
über ein gerechtes 0:0 gegen 
Espanol Offenbach nicht 
hinaus. Die Hainer zeigten 
besonders im ersten Ab- 
schnitt spielerische Defizite, 
der verletzte Klaus Rudolf 
wurde als ordnende Hand im 
Mittelfeld schmerzlich ver- 
mißt. So kamen zu wenig 
Angriffe in Richtung gegne- 
risches Tor zustande und 
Espanol hatte optisch mehr 
vom Spiel, ohne daß sich al- 
lerdings Torchancen erga- 
ben. 

Der Sportverein kam al- 
lerdings verbessert aus der 
Kabine und drängte jetzt of- 

fensiver auf das Gästetor. 
Ein indirekter Freistoß von 
Thorsten Müller schlug in 
der 46. Minute im Offenba- 
cher Tor ein, doch der Un- 
parteiische gab den Treffer 
nicht. 

Gerhard Großmann drang 
in der 47. Minute in den 
Strafraum der Gäste ein, 
sein Schuß trudelte Rich- 
tung Tor, wurde dort aber 
auf der Linie in letzter Se- 
kunde weggeschlagen. Auch 
der Kopfball von Kai Chri- 
stoph ging in der 61. Minute 
knapp am Gehäuse vorbei. 
Damit hatten die Hainer ihr 
Pulver aber auch schon wie- 
der verschossen, weitere gu- 
te Torchancen waren Feh- 
lanzeige - insgesamt viel zu 
wenig, für eine Mannschaft, 
die sich den Meistertitel als 
Ziel gesetzt hatte. 

Die Gäste bekamen gegen 
Ende des Spiels wieder die 
Oberhand und der SVD hat- 
te einige bange Szenen zu 
überstehen. Keeper Robert 
Gemeri meisterte in der 78. 
Minute einen Freistoß des 
Offenbachers Vasic und war 
auch in der Folgezeit der 
Turm in der Schlacht. Die 
Schlußphase wurde noch 
einmal turbulent, wobei die 
Spanier die letzte Chance 
hatten. Uwe Fichtner block- 
te den einschußbereiten 
Gegner jedoch in letzter Se- 
kunde ab und rettete so das 
Remis. 

SV Dreieichenhain: Geme- 
ri; G. Großmann, Schwein- 
hardt, Karl, Schuler, Ficht- 
ner, Christoph, Lobosco, Ne- 
quirito, Müller, V. Groß- 
mann (Reichert, Jentsch, 
Felgenträger). Reserven: 2:2. 

Am morgigen Donnerstag 
muß der SVD bei Türkgücü 
Dietzenbach antreten. Die- 
ser Nachholspieltag hat es 
für die gesamte Liga in sich, 
denn die ersten .sechs Mann- 
schaften der Tabelle treffen 
direkt aufeinander. Ent- 
scheidend gegen die tech- 
nisch guten Türken wird das 
Offensi /-Spiel im Mittelfeld 
sein. Dio Stürmer haben zur 
Zeit ihre Treffsicherheit ver- 
loren und aus der zweiten 
Reihe kommen einfach zu 
wenig Impulse. Zudem sind 
Kampfkraft und eine solide 
Abwehrleistung gegen die 
gefährlichen türkischen 
Stürmer Erdal und Fahri ge- 
fragt. Bei einer Niederlage 
wären die Titelträume des 
Sportvereins ausgeträumt. 
Das Spiel beginnt um 18 
Uhr. 

.L 
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SVD-Damen teilweise vorgeführt 

Nach 16:24-Heimniederlage gegen Bürgel ist der zweite Platz in Gefahr 

Aus dem Rückraum versucht die Dreieichenhainerin Petra Beringer (rechts), die dichtgestaffelte Bürge- 
ler Abwehr zu überwinden. Lediglich ein Treffer gelang ihr bei der 16:24-Heimpleite des SVD gegen den 
Konkurrenten TSG Bürgel, wodurch das Rennen um den zweiten Platz in der Bezirksliga I unnötigerwei- 
se noch einmal spannend wird. • Foto: Orlowski 

Dreicichcnhain (ki) - Im 
letzten l'unkLspiel mußte das 
<le/imiei1e Hanclbiill-Herren- 
leam des SV Dreieichenhuin 
not'h einmal eine (leulllche 
Nie<lerlaKe hinnehmen. Das 
txKleutete atxT keine Schande, 
denn Cjast^elxT Hischofsheim 
konnte sich mit dem 22:lf)- 
Sie(5 zugleich die Meistei- 
.schaft sichern. 

Die Hainer wollten sich aber 
kt'in("sfalls kampflos ergeten 
unil hatten vor der Partie 
Nachbar Nie<ler-R<Klen 
Schützenhilfe zuHWiichert. Al- 
luidings spielten die Gastge- 
ber sehr stark und bewiesen, 
dalJ sie ein würdiger Meister 
sind. Der SVD blieb bis zum 
2:2 dran, vergab bis zu die.sem 
Zeitpunkt sogar noch zwei 
klare Torgelegenheiten. An- 
schlielJend zeigte aber 
Bischofsheim sein ganzes 
Können, zog bis zur Pause 
vorent-scheiclend zum 9:4 da- 
von. 

Auch nach dem Wechsel 
kämpften die Hainer unver- 
drossen weiter und verkürzten 

zum Meister Bischofs- 
heim bekam nichts geschenkt 
und konnte sich nicht erlau- 
ben. einen Gang zuioickzu- 
•schalten. Beim SVD ließen in 
der Endpha.se aU'r Kraft und 
Konzentration vei'standlicher- 
wei.se etwas nach, so daß 
Bi.schofsheim am Schluß noch 
zu einem klaren Sieg kam und 
feiern konnte. 

SVD-Tiainer Niels Hoffen- 
dahl war dennoch mit dem 
Einsatz .seiner .Spieler zufrie- 
den. Ix'tztlich können die Hai- 
ner auf eine gute Saison zu- 
rückblicken. Mit 21:19 Punk- 
ten belegt der SVD den fünf- 
ten Rang, womit zu Saisonbe- 
ginn eigentlich niemand ge- 
rechnet hatte. 

SVD: Schlegel. Löw. Wun- 
derlich (.')). N. Göckes (3). 
Schiller (.')). A. Müller (2), Bati- 
nic (2), Pflug (1). Ruhl. Nagel. 
Schröder. 

Im Kampf um den zweiten 
Tabellenplatz in der Bezirksli- 
ga I mußten die Hainer Hand- 
ballerinnen eine bittere 1(5:24- 

Heimniederlage gegen den un- 
mittelbaren Konkunenten 
TSG Bürgel einstecken. Be- 
sondere überraschend hierbei 
Will' diel löhe des Ergebnis.ses. 

Ent,si)rechend enttäu.scht 
zeigte sich .später auch Trainer 
Thomas Hebmann, denn sein 
Team konnte die Anweisun- 
gen nur selten umsetzen und 
ließ auch in der entscheiden- 
den Phase im zweiten Spielab- 
schnitt den erforderlichen 
F^insatz vermissen. 

Die TSG Bürgel war an tlie- 
sem Tag dem SVD, der ohne 
Heike Wydra. Marianne Borg 
und Heike Küllmer antn'ten 
mußte, in allen Belangen ülier- 
legen. Die Gäste gaben sich 
nur selten eine Blöße, bestraf- 
ten dagegen jede Schwäche 
des SVD gnadenlos. Bis zum 
4:4 nach zwölf Minuten be- 
.stand noch Hoffnung auf ein 
.spannendes Spiel. Innerhalb 
von acht Minuten zog Bürgel 
dann aber unaufhalt.sam zum 
11:4 weg. Zur Pause führten 
die Gäste schließlich i:i:(). 

Einen Funken Hoffnunj 
hatten die Fans, als es cinr 
SVD zehn Minuten vor Spiel 
ende gelungen war. von 8:16 
auf 14:18 zu verkürzen. Mitpi. 
was mehr Korazentration 
die.ser Phase hätten die Huine 
rinnen die TSG Bürgel viel, 
leicht noch einmal in Schwie- 
rigkeiten bringen könnca 
doch einige Fehler verhalten 
Bürgel postwendend zum 
20:14. Am Schluß brache 
beim SVD alle Dämme, da- 
Endergebnis von 1():24 Ixtieu 
tete ein kleines Debakel. 

Trotz dieser schwachen 
Voi-stellung belegt der SVD 
weiterhin clcn zweiten Tabel 
lenplatz - jetzt aber nur n(Kh 
mit einem I'unkt Vorspnin; 
vor Bürgel. In den beiden noct, 
au.sstehenden Punkts))icli' 
gegen Nieder-E.schbach und 
Neu-Isenburg darf es nun kei- 
ne Punktverluste mehr gelxTi 

SVD: Zimmeimann. Apixl 
Hitzel (7). M. Schäfer (.i/3i 
Bratengeier (2), Vogel (1), Be- 
ringer (1), Roloff. Rathfeklcr 

Stefan Katzer parierte 

gleich drei Siebenmeter 

HSG II will Relegation vermeiden 
hangen - Das Rennen um 

den Klas.senerhalt in der 
Kreiskla,sse Darmstadt Ost 
bleibt bis zum Saisonende 
offen. Mit einem 22:14- 
I leimsieg gegen den Tabel- 
lenletzten FC; Hösbach 
wahrte die H.SG I.angen II 
alle Chancen, an den ver- 
bleibenden zwei letzten 
.Spieltagen den Relegation- 
sabstiegsplatz zu vermei- 
den. i^angen profitierte 
auch von den gleichzeiti- 
gen Niederlagen der Ta- 
bellennachbarn Nieder- 
Kinzig und Glattbach, .so 
daß (liese drei Mannschaf- 
ten,'jetzt alle mit 1():2(! 
Punkten, den Teilnehmer 
.in den zwei Relegations- 
spielen gegen den Westver- 
treter der Kreiskla.sse un- 
ter sich ausmachen wer- 
den. 

Langen genügte gegen 
(las abgeschlagene Schluß- 
licht aus Mainfranken eine 
mittelmäßige Leistung 
zum zweifachen Punktge- 
winn. CJeforilert wurde die 
Mannschaft von Trainer 
1 lamm nur Mitte des ersten 
Durchgangs, als sie nach 
früher Führung in der At)- 
wehr nachlässig wurde 

und I lösbachs bestem 
Spieler zu viel .Spielraum 
ließ. 

Erst im zweiten Durch- 
gang erhöhte Langen das 
Tempo und zeigte mehr 
Entschlossenheit in seinen 
Aktionen, wodurch die 
Vorentscheidung erreicht 
wurde. Das Beste an einer 
in der Folgezeit nicht mehr 
geforderten Langener 
Mannschaft war die Lei- 
stung von Torhüter Stefan 
Katzi'r. der drei Siebenme- 
ter abwehrte. 

Nicht spielberechtigt 
wird Langens Linskaußen 
Marcus Werner in ilen bei- 
den entscheidenden Parti- 
en (lieser Spielzeit sein. 
Wegen Schiedsrichterbe- 
leidigung wurde er sieben 
Minuten vor Spielende dis- 
(|ualifiziert. 

IIS(< Langen II: Rainer 
Flatter. .Stefan Katzer; 
Stefan Anthes. Axel von 
Campeiihau.sen (4). An- 
dreas Hahn (1). Volker 
Kretschmann (2), Uwe 
Kümmel. Ralf Lautenbach 
(ii/l). Bernd Lede. Marcel 
I.,orei (.V'^). Simon Müller 
(1), Marcus Werner (1). 

HSG-Herren enttäuschten 

zu Hause auf ganzer Linie 

Mit Mühe und Not 15:15 gegen Groß-Bieberau gerettet 
Langen (VH) - In der zwei- 

ten Bezirksliga Darmstadt 
kamen die Handballer der 
HSCi Langen über ein äu- 
ßerst mageres 1.5:1.') (8:7) ge- 
gen die TSG Groß-Bieberau 
II nicht hinaus. 

Trainer .loachim Honerath 
war von der Leistung seiner 
Mannschaft enttäuscht: 
"Wir haben im gesamten 
Spiel nur einen regulären 
Treffer aus dem Rückraum 
erzielt. Auch wenn es für uns 
um nichts mehr geht — falls 
die Einstellung einiger 
Spieler nicht besser wird, er- 
greife ich disziplinarische 
Maßnahmen." 

Selbst eine schnelle 2:0- 
P'ührung gab der ohne den 

gesperrten Ingo Kresch an- 
getretenen Langener Mann- 
.schaft keine Sicherheit, im- 
mer wieder konnte Groß- 
Bieberau herankommen. 

In der zweiten Hälfte der 
ersten Halbzeit gingen die 
Gäste erstmals in Führung. 
Anschließend entwickelte 
sich eine au.sgeglichenc Be- 
gegnung, Die HSG konnte 
schließlich mit einer 8:7- 
Führung in die Kabine ge- 
hen. 

In den ersten zehn Minu- 
ten der zweiten Halbzeit 
setzte sich die HSG auf 12:9 
ab und es schien, daß sie das 
Spiel nun besser in den Griff 
bekommen hatte. Doch .so- 
wohl Trainer Honerath als 

auch die Zuschauer hatten 
sich getäuscht. Die HSG- 
Handballer kassierten vier 
Treffer in Folge und gerieten 
erneut in Rückstand. 

In den letzten zwanzig Mi- 
nuten gab es nur noch drei 
Erfolgserlebnisse für die 
Langener, die erst 15 Sekun- 
den vor Schluß durch den 
Treffer von Michael Cordey 
zum 15:IS-Ausgleich kamen. 

HS(J Langen; Burkhard 
Schmiedel, Andreas Dach- 
tier; Michael Cordey 5, Ste- 
fan Rath 1. Hartmut Schmie- 
del 1, Dirk Ites. Andreas 
Carbonari 2. Jacques Hort- 
mann, Robert Duric 1, Dirk 
Blisse 1, Christian Wich- 
mann 1. Harald,Jost 3 

Im Dreieich-Derby 

geht's nur um Ehre 

TVD erwartet SKG Sprendlingen 
Dreicichcnhain (rjr) - Das 

gi'oße Dreieichderby steht 
am kommenden Montag in 
der Fußball-Kreisliga B Of- 
fenbach West auf dem Pro- 
gi amm. Der TV Dreieichen- 
hain «"wartet zum Nach- 
holspiel die SKG Sprend- 
lingen. Um 15 Uhr geht es 
an der Koberstädter Straße 
ums Prestige, denn Chan- 
cen. in den Kampf um die 
Aufstiegsplätze einzugrei- 
fen, hat keines der beiden 
Teams mehr. 

Der TV Dreieichenhain 
bekam vergangenen Sonn- 
tag drei Punkte kampflos, 
denn der Türk. SC Offen- 
bach ist nach wie vor ge- 
speiTt. Doch diese drei Zäh- 

ler könnten auch bald wie- 
der abgezogen werden. 
Sollten die Türken ihre 
Schulden beim Hessischen 
F'ußballverband nicht in 
den nächsten Tagen bezah- 
len, werden sie aus cUt 
Punktrunde herausgenom- 
men und alle Spiele anul- 
liert. 

Dagegen mußte die SKG 
Sprendlingen bereits zu ei- 
nem Derby antreten. Bei 
den Dreieich Panthers setz- 
te es zuletzt eine vermeici- 
bare 1:2-Niederlage. Im 
zweiten Derby innerhalb ei- 
ner Woche wollen die 
Sprendlinger nun konzen- 
trierter zur Sache gehen 
und unbedingt punkten. 

Jugendfußball ssG Langen Hader mit Schiedsrichtcr 

Zweite HSG-Damen errangen Punkt und ärgerten sich 
K II: SSC. — SKG Sprend- 

lingen 10:1 
Die SSG ging gegen eine 

überforderte SKG schnell mit 
2:0 in Fühmng. Ab Mitte der 
ereten Halbzeit spielte die 
SSG Katz und Maus mit 
ihrem Gegner und schoß die 
Tore im Drei-Minuten-Takt. 
Zur Halbzeit stand es ():(). 
Nach der Pause konnten sich 

die Sprendlinger einige Chan- 
cen erarbeiten und eine von 
ihnen auch nutzen. Am Ende 
aber freute sich die SSG über 
einen verdienten 10:1 -Sieg, 

SSG; Simon Klees. Marc 
Gallus. Mark Koch. Röbel 
Tesfai. Te.sema Bisirat (1), Lu- 
kas Kolodziej (Ii). Ante Mijoc 
(fi). Marcel Schweer, Konstan- 
tin Helfenbein, 

FCL-Junioren auf Meisterkurs 

Deutlicher 4:0-Sieg gegen zweitplazierte Flörsheimer Mannschaft 
Langen - Mit einem deutli- 

chen 4:0-Sieg über den Ta- 
bellenzweiten SW Flörsheim 
stießen die FCL-Junioren 
das Tor zur Meisterschaft im 
Fußballbezirk Frankfurt 
weit auf. Nach hektischem 
Beginn bekam das Langener 
Team mit zunehmender 
Spieldauer die Begegnung 
immer be.sser in den Griff. 

konnte aber einige gute 
Möglichkeiten nicht in die 
nötigen Treffer um.setzen, 

Mittelstürmer Joniencz er- 
zielte in der 50, Minute die 
hochverdiente 1:0-Führung. 
Der sehr stark spielende 
Mark Adams war in der 65. 
und 79. Minute für die Tore 
Nummer zwei und drei ver- 
antwortlich. Den vierten 

Langener Treffer setzte Ste- 
fan Schmidt mit wuchtigem 
Kopfball ins gegnerische 
Gehäuse. 

Die recht zahlreich er- 
schienenen Zuschauer konn- 
ten sich überzeugen, daß ei- 
ne große Anzahl von Talen- 
ten in dieser Mannschaft 
vertreten ist. Ersatztorhüter 
.Jan Damaschke bot nach 

halbjähriger Wettkampf- 
pause eine ruhige und solide 
Leistung. 

FC Langen: Jan Damasch- 
ke, Heitham Chehab, Tho- 
mas Schmidt, Stefan 
Schmidt, Jens Adams, Mi- 
chael Vosberg, Axel Nitsche, 
Mark Adams, Carsten Weiß. 
Sebastian Joniencz. Dirk 
Heibig, David Waith. 

Langen - Der Schiedsrich- 
ter sorgte mit einigen unver- 
ständlichen Entscheidungen 
für die ,,Höhepunkte" im 
Spiel der zweiten HSG-Da- 
men beim TuS Zwingenberg, 
Das Spiel beider Mannschaf- 
ten verlief meist ausgegli- 
chen. jedoch kam die Heim- 
mannschaft besser mit dem 
Mann in Schwarz zurecht. 
Die HSG hatte das ein oder 
andere Wort zu ei'widern und 
wurde deshalb öfters mit 
Zeitstrafen ..belohnt". 

In der ersten Halbzeit lie- 
fen die HSG-Damen perma- 
nent einem Ein-Tore-Rück- 
stand hinterher, die gut auf- 
gelegten Kreisläuferinnen 
der HSG konnten jedoch im- 
mer wieder den Ausgleich 
herstellen. Dem TuS Zwin- 
genberg gelang es nicht, sich 
abzusetzen, zur Halbzeit 
stand es dem Spielverlauf 

ent.sprechend 7:7. 
Nach der Pause blieb zu- 

nächst blieb jedoch alles 
beim Alten: Die Gastgeberin- 
nen führten, konnten aber 
nicht davonziehen. Nach 40 
Minuten ging dann erstmals 
die HSG in Führung. 

Dank des in der zweiten 
Halbzeit gut auftrumpfenden 
Rückraumes. der nun au.s- 
schließlich die Tore für Lan- 
gen erzielte, sprang zwi- 
schenzeitlich sogar eine 
Zwei-Tore-Führung heraus. 
Doch abermals pfiff der an- 
fangs erwähnte Mann stark 
auf und verteilte Zeitstrafen 
gegen die HSG. die nicht ge- 
rade für Ruhe auf dem Feld 
sorgten. 

Die HSG-Damen konnten 
in Unterzahl die Führung 
nicht halten und dem TuS 
Zwingenberg gelang erneut 

der Au.sgleich. 60 Sekunde! 
vor Abpfiff gingen-die Zwir, 
genberger I^amen sogar tr, 
14.1.3 in Führung. Die HSGI 
blieb jedoch cool und spielv 
die verbleibende Zeit ruh: 
aus. 15 Sekunden vor dt' 
Ende gelang der glücklichi 
aber durchaus verdien! 
Treffer zum 14:14-Endstanii 

HSG II: Marion Schmu 
mund. Jutta Petry. Sabm 
Schwöbel. Sissi Abel (1). 
nin Bogner (3), Birgheit Do 
ner (1). Katja Rade (2), Hci's 
Schmirmund. Jutta Neff U 
Christiane Englisch (6), 

Die HSG Langen II bcstre 
tet am 14, April um 16,30 Lk 
gegen die SG Bobstadt/Hoi 
heim ihr letztes Heimspic 
Noch einmal hofft das Tca' 
dabei auf die während df 
gesamten Runde so zahlreic 
erschienenen Fans. 

Ohne Zeitung fehlt Ihnen 

ein Stück Zuhause 

Drei Zeitungstitel bringen Ihnen die Heimat näher 

und sind Werbeträger Nr. 1 unter den Zeitungen 
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Fußball-Tabellen 

SPORT LANGENER ZEITUNG. NR. 27/28. SEITE 21 

„Erfahrene" Minis landeten auf Platz drei 

Bezirksliga Oflenbaclll Abschluß der Hallensaison richtete FC Langen zwei Turniere für Bambinis aus 
5G aisennone - FC Laigr 3 2 
"SG W»ifiin3en - FT OOeTsa 0 2 
3Sv ?90^eiöac^ — SG Gotze^f^aii 11 
j ^ ■K'oweit.i'g — SV Stenhetm 11 
:C - TSV Hejsenstann i i 
553 — Tei;'0"ia Häuser o 3 
SV ZC'iausai - Ans Centach 2 0 
Sc%;g DfeteSh II —SusgoCWe^itfia' 02 

• "ei'loniaHaijse^ 23 20 2 i 94 t 3 62 
;^:='osen^3^e 23 17 4 2 '8 25 55 ;=CUngen 23 13 " 3 5622 46 
i'3VHeusenstamm 23 II 5 ' 674C 38 
;nOt»nai 21 10 5 6 46 36 35 
6 SV 23 9 4' 33 34 
■ =i,säcOCeniTwl 23 6 " 8 59 39 3' 
j "SO Mainflingen 23 9 4 10 33 32 31 
ä05C39Ofenba:ii ?3 8 4 tt 4M' 28 

G Ki KfoKmlx/rg 23 5 12 6 3639 2' 
• :CCWentnai 23 6 8 9 2943 26 
■jSSQLan^ 23 6 6 II 34 64 24 ■j S. Zedtiausen 23 6 5 12 3764 23 
■4 Srvgg DflesMI 23 5 4 14 3255 19 
•iSGuOtenliain 22 3 9 10 38 43 18 

i-!sOPen6acti 22 I I20 15I47 4 
Am Mittwoch (3, April. 20 Uhr) sple- 
lan; FC Langen - Mainlltngen - 
Gründonnerstag (4. April. 18.30 
Uhr): BSC 99 Olfenbach - SV Zell- 
hausen, SV Sfeinheim ■ SSG Langen. 
Teutonia Hausen - TSV Heusen- 
slamm, Susgo Offenihal • FT Ober- 
rad. SG Gölzenhain - Ans Ottenbach. 
Germania Klein-Krolzenburg - FC Ot- 
fenthcl, SG Rosenhohe - Spvgg Die- 
tesheim II - Osler-Montag (8, April. 
15 Uhr): FT Oberrad - Ans Offen- 
Mch 

Kreisliga A Olfenbach West 

SV D'eieichenhain — Espano' Otfenbach 0:0 
Ec^€ Ot^enbacn — Ro!-Weiß Otfenbach 6 0 

Dte!zenbach — Hellas Ottenbach 3.4 
SC Steifiberg — yiB Ottenbach 04 
Tj SV N -isenbüfg — TSG Neu-Isenburg 1 3 
'GScfendiingen — Gemaa Tempelsee 3:1 
SG Heusenstamm — Spvgg N -Isenb. II 1 1 
SC Bi-chschlag - SG Dietzenbach 6 2 

1 Hellas Ottenbach 23 
2 TSG Neu-Isenburg 23 
3 VfB Ottenbach 22 
«SVOreiechenham 22 
SE»cfie Ottenbach 23 
6 Espanol Ottenbach 22 
' Tur* Dteizentach 22 
3 TGSpferKJIingen 22 
3 SC Steinberg 23 

'OTu SVN-Isenburg 22 
M Geniaa Tempelsee 22 
!2SG Heusenstamm 23 
13 SC Buchschlag 23 
MSG Dietzenbach 22 
15 Spvgg N -Isenb II 22 
•6 Roi-We<ßOffenbach22 

1 13 
5 12 
5 11 
4 12 
3 14 
3 14 
4 15 
3 16 

8935 
60 23 
63 29 
5524 
70 26 
56 20 
6642 40 
27:53 25 
3942 
35:52 
3152 
31.53 21 
48 73 
3269 

2 2 17 
30 70 12 
2392 6 

Am Gründonnerstag (4. Aprii, 18 
Uhr) spielen: Türkgücü Dietzenbach 
-SV Dreieichenhain. Rot-Weiß Offen- 
bach - SC Steinberg. SC Buchschlag 
• Gemaa Tempelsee. Spv^g. Neu- 
Isenburg II - SG Dietzenbach. TSG 
Neu-Isenburg • VfB Offenbach. Hei- 
'as Offenbach - Espanol Offenbach. 
TG Sprendlingen - SG Heusen- 
stamm. DJK Eiche Offenbach - Türk. 
SV Neu-Isenburg. 

Kreisliga BOffenbacilWtet 
I'-Ts*! Ottenbach — FC Bieber 2:0 

So«o N -Isenb. — SF Ottenbach 3:2 
C'e»eich Panthers — SKG Sprendlingen 21 
Wacuer Ottenbach — Wiking Otfenbach 01 Tü'X SO Otfenbach — TV Oreieichenttimpfi f Of&e 

Z'T^ski Ottenbach 17 13 
2 W.ting Ottenbach 19 13 
3DonB^oN-lsenbl7 It 
ißGOttenbach 18 10 
SO'eieich Parthers 16 6 
6 3kG Sprendlingen 18 8 

• TuSZeppeimheim 18 " 
3 T;Dreieichenhain 18 
3SF0ftenbach J8 
'OFCB'eber *19 
■■ Hellas Dietzenbach 18 
*2 WKiier Ottenbach 21 
'3 Turx SC Ottenbach 16 

3 8 
5 10 
3 10 
2 16 
1 14 

7319 
56 33 
3816 
46 39 
3133 
3340 
2625 
2722 
3135 
33 43 
25 39 
1654 
14 46 

Am Oster-Montag (8. April, 15 
Uhr) spielen: TuS Zeppelinheim - SG 
WiKing Offenbach. Sportfreunde Of- 
'enbach - Blau-Gelb Offenbach. TV 
Dreieichenhain • SKG Sprendlingen. 

BeziiteligaDannsladtWest 
Russeisheim ~ TSG Messel 
Ober-Ramstadt - FC leeheim 

^•//e'ß Darmsiadt — SV Ktem-Gerau 
5G Arheilgen — SV Nauham 
^ Büttelbom — SV Erzhausen 
SV 3t Siephan — ^ Egelsbach II 
^ Konigstadten—TG 75 Darmstaöl 

1 Eifir Russelsheim 20 13 4 3 
^SV Erzhausen 20 13 4 3 
3SKGOt)er-Ramsta(«20 9 9 2 
^Rot-WeißDarmstadl20 11 3 6 
SSG/^lgen 20 8 8 4 
feSKVButteltom 20 9 4 7 
'TG75Darmstactt 20 8 4 8 
sTSGMessei Ä 7 4 9 
3 SV St. Siephan 20 7 4 9 

"•SG Egelsbach II 20 7 3 10 ' VW II CV I J 
" Ae^ Konjgstadten 19 5 6 C\y c ^ SVKleHi-G^u 20 
'3SA3ühetm »19 ■^FCLeeheun 20 

- 3 12 
2 7 10 
3 1 16 

52,21 
51.25 
38 21 
48 34 
37:33 
37.28 
2826 
24 28 
26 32 
3142 
22.32 
29 49 
19 39 
26 56 

11 
4:1 
20 
1:1 
3:1 
4:0 
0:0 

43 
43 
36 
36 
32 
31 
28 
25 
25 
24 
21 
18 
13 
10 

A-JugendLandesiiga 
^ Gießer — Emtractil Frankfutt 
p MaitHjrg—SV Damstadt 98 

Fulda — Kickefs Otlentacti 
J93 N -IsentKirg — Hessen Kassel « Hxnst — Suvgg N -Isenburg 

■ toracliiFranktuil 18 16 I 
irSVFonkfun 17 10 5 
;"3IWe!ssFrart(tuii 17 ii 
! (Jessen Kassel 
^ sGHocfisl 
S'/iBUaitura 
^KSVBaunalaJ 
='Reliefs Oltenöacfl 5'ViBGjei^ 
JSVDamisiaagj 
.'SotiBsa Fulda 
' »W N-Isendwg 17 

17 10 
18 

1 
2 

1 5 
4 3 
1 9 

9 
17 5 5 7 

1 11 
17 7 1 

6 
17 5 
16 5 
15 3 

04 
3:1 

ausgef 
13 
2:0 

9020 49 
51:31 35 
44 29 34 
4228 34 
36 44 25 
4451 22 
2748 20 

4 8 
4 7 
0 12 

44 44 
.1034 
36 47 
1857 
2554 

I,iin)>en - Zum .Abschluß der 
Hallcnsaison vcranstallcto diT 
I, FC I-angf-n zwei Banibini- 
Hallcnfußballtuniiciv, an di'- 
neii jowvil.s acht Mannschaf- 
ten teilnahmen. Am Voniiittag 
trafen dabei die Mannschaften 
aufeinander, deii'n Kniipse 
zumeist mich \veni}> Krfah- 
iung mit dem runden lAtler 
mitbrachten. Hier beteiligte 
sich der FCI, mit zwei Mann- 
schaften, wobei fast alle Spiel- 
et' zum erstenmal überhaupt 
in der Halle zu Werke gingen. 
Trotz beachtlicher Bemiihun- 
gen der Langener Minikicker 
beendeten beide KC-Teams 

das Turnier mit dem .Spiel um 
Platz sieben. Die Vominde- 
ner>jel)nis.se der Liuifiener 
KCL II SV Traisa ();.!. FCI. 
II —TSVnvburUiO, FCLII - 
SKC; Ober-Ramstadt 0:1, ?"CI- 
III SKV Hähnlein O:'), FCI, 
III — SKC; Kickenbach 0:1. 
FCI, III FC OrteiÜH'rn " 
Im Spiel um I'latz sieben zwi- 
■schen den beiden hänfener 
Teatns fielen keine Toiv, so 
daß beide den siebten I'latz 
beli'gten 'IXiniiei-sieger wurde 
der TSV Ttvbui', der den FC 
Ollenberg im Fndspiel mit 1:0 
bezwang. 

Für den FCI, spi(>lten: Ste- 

fan I'acheil, Michael Hamann, 
Dirk Mahlmann. Florian Mer- 
kler, Riccardo Montero, Yazin 
(H'zdemir (I). Maximilien So- 
wade (1), Michael Ziemer. Ti- 
mo (5ie.secke, Dominik .Seib(>l, 
Andmis Kaiser, Christian 
Scheller. Patrick Hühl. Daniel 
Knietix-. Mai kus I kvk. I )aniel 
Helfmann, 

Am Nachmittag trafen sich 
dann Veivine. deivn Minikik- 
ker beivits erfolgreich an der 
diesjährigen I lallenkreismei- 
stersi'haft teilgenommen ha- 
ben. In der Voniinde trafen 
die Bambinis 1 des FCI, auf 
den SV Kostheim (2:0). SKV 

Mörfelden 2:0) sowie die SCI 
Arheilgen (.S:.'i) und (|ualifi- 
zierten siih damit für das 
Halbfinale. Hier bekam es der 
Club mit Viktoria Criesheim 
zu tun. Die FC-Knirji.si" <>rziel- 
ten friihzeitig das 1:0 und 
fühlten sich schon wie der si- 
eben" Sieger, als Clriesheim 
durch ein F.igentor der glück- 
liche Ausgleich gelang. Damit 
nicht genug, denn mit dem 
Abpfiff konnten die (lii.ste aus 
CJriesheim nach einer seht>ns- 
werteii Kombination den 
SiegtiTffer erzielen. 

Der FCI, traf dann im klei- 
nen Finale um Platz divi auf 

die .SC Arheilgen und ent- 
schied die Begegnung im Sie- 
benmeterschießcn für sich, 
nachdem das Spi(>l selbst 0:0 
eiulele. AiU'h das F.ndspiel 
zwischen (Jrieslieim und der 
Tc: Bessimgen mußte im Sie- 
benmetei'schiel.ten ent.schieden 
wi'i'den, da die Partie torlos 
blieb. Hier hatte dann IJries- 
lieim mit .'f:2 die Nase vom 

Ks spielten: Florian Knei- 
dinger, Marco d'Andi-ea, Den- 
nis Mosko, Kereiii Oivkok, 
Marci'l Riemer ((i), Patrick 
Pa.s.son (2). Scii-en Schutz. Nico 
Wagrer. Tim Wei-witzke 

Hainer Schützen 

auf Erfolgskurs 
Drrieichonhiiiii - Dank 

der weiterhin hervorragen- 
den Leistung von Petra I.i - 
onhaidt erreichte die 
Kleinkaliber-Mannschaft 
der Schiitzengesellschaft 
Dreieichenhain einen Sieg 
gegen Hainstadt. Mit 272 
Ringen war Petra l.eon- 
hardt mit Abstand Tages- 
bestr und trug wesentlich 
zum 102»:!)7l)-Sieg der Hai- 
iiei bei Die Krgebniss<" der 
anderen Hainer Schlitzen. 
Andri'as Keim (2r)i)). Lothar 
(liitzmer (2r)4). Horst Stroh 
(2-1 :i). Die Resultate der Kr- 
satzschutzen: Monika Merz 
(2.'i 1). Rudiger Schlei- (222), 
Bernd Pogge (21.')). 

Osleitliiliaiisliue slpd SCHIECKER-Iage 

36 Aufnahmen 
2-er Packung 

Agfa CTX100 

12." 

Fuji Super G Plus 100 

799 

NACHFULUBOX 

-M80APERLS 

d: 

24 Aufnahmen 
2-er Packung 

Porsil Megaperls, 

'WWiwwi Color 1,5 kg 

PorcÜ Nachfüllpackung, 

■ 1,5 kg 

Supra/Color/ 

Parfümfrel Boxen 

COiOff 

ÖlfO- 
NACHPtiUPACK 

Mk/mtl mtßmrf 0mtd 

Delial 

Sonnen- 

milch 

SF12 

200 ml 15.99 

Delial 

Sonnen- 

balm 

SFB 

200 ml 

Persll Supra / 

Supra Color 11 -49 
2 kg NachNHIpackung je 

SupcrVlaush 

Häkle 

Toileltenpapier 
6 X 200 Blatt,3-lagig je 

OOQuanto 

Ultra 

750 ml 

uu Dian,j-iagig 

^99 

Palmollve Sensodyne Zahnbürste 

Rasier- Swing & Switch h 99 

schäum ie5.49ti 

200 ml 

je 2.99 

Sensodyne 

Zahncreme 

■ 75 ml ie 4jg-i 

Odol med 

Mund- 

spülung 
500 ml 

Calgonit 

Uitra/ 

Citruskraft 

2 kg 

Nachfüll- 

packung 

14;99 

2 Phasen" 

TahS 60 er 

Pril 11, 

Supra/ 

Balsam 

500 ml 

ie 2.69 

Efasit 

Fuß-Balsam 75ml, 

Eisgel 75 ml, 5.49 

Vital Pflege-Gel ioom 

Vital-Fußbad 
400 g 5_99 

je 

AM 

499 

WILKINSON 

Sheba 100 

SWORD 

Saphir-Feile Q 69 
Aponti2 13 cm Qm 

Folge- Nagel-/ - — 

milch Hautschere 1 C 79 
Qnn n j® I ll ■ 

Chacaresse 

Strumpfhosen 
mit Lycra, 20. den, 
brillar^t glänzend 

900 g 

14.49 

le 6,99 

Poly Swing 

Haarlack/ 

Haarspray 

259 ml 4.49 

Schauniiestiger 

ISOniIA f.n 

je 

tU4lini*<4MII1>l 

Alpecin 

Haar- 

wasser 

200 ml 

je 7.49 

Gr.38-40/46-48 
3.' 

ALM Franzbrannt- 

wein 400 ml ^ ^ QQ 

13.4911. 

Krüger 

MultiVitamin, 

Vitamin C _ 

20 Brause- | 99 
tabletten je | . 

preisberühmt...jede Woche Sönderangebote! 
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Design! 
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PRÄMIEN-GUTSCHEIN 
Ich habe den im Bestellschein genannten Leser 
als neuen Abonnenten geworben. Nach Überprü- 
fung und Zahlung der Bezugsgebühr des neuen 
Lesers für mindestens 3 Monate, erhalte ich die 
gewünschte Wertseprämie. 
Oer Prämienwunsch kann nachträghch nicht 
geändert werden. 

PRÄMIENWUNSCH 

BESTELLSCHEIN 
Hiermit bestelle ich 2um: die OFFENBACH- POST mit einer Mindestbezugszeit von 24 Monaten 
und weiter biB aul Widerruf zum ortsüblichen Be- 
zugspreis Danach sind Kündigungen nur zum Ouar- talsende möglich und müssen spätestens am 15. vor Ouartalsende schnftlich beim Verlag eingehen. 

OflT DATUM/UNTERSCHRIFT 
Ich ermächtige den Verlag bis auf Widerruf viertel- 
jährlich die Bezugsgebuhren für mein Abonnement 
bei Fälligkeit einzuziehen und mein Konto entspre- 
chend zu belasten. 

(KONTO-NR.) 

ORT 

DATUM/UNTERSCHRIFT 

OFFENBACH-POST, VertrIebMbtellung 
Postlach 10 02 63. 63002 Offenbach 

bei SparvasM. Fihaibez. PosiKhediami 

Ich bin berechtigt, innemalb von 7 Tagen die Be- stellung des Abonnements Ohrte Angabe von Gruf>den achriftltch bei der OFFENBACH-POST 
zu widerrufen. Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs. 

BEZUGSBEDINGUNGEN 
1. Eigenwerbung. Qeschankabonne 
ments. Werbung von Ehepartnern odflf 
im gleichen Haushalt labenden Perso- 
nen, Umschreibungen innerhalb von Fa- 
milien- und Hausgemeinschaften sowie 
Bestellungen nach Bezugsunterbre- 
chungen weiden als Werbung nicht an- 
erkannt 
2. Prämienwerbungen gelten niciM- 
wenn im gleichen Haushalt lebende Per- 
sonen im zeitlichen Zusammenhang nvt 
der Neubestellung ihr Abonnement kun- 
digen. Durch das neue Abonnemen' 
wird kein bestehendes Abonnement if»* 
nerhalb der riächsten 24 Monate aufge- 
löst. 
3. Werbungen werden nur anerkannt 
wenn der Werber und der Geworbene 
persönlich unlerschriet>en haben. 

4. Eventuelle Erhöhungen des Aboo- 
nementspreises entbinden nicht von die- 
sem Vertrag, auch dann nicht, wenn 9« 
zwischen Vertragsabschluß und Uelef' 
beginn hegen. 
5. Sollte der geworbene Leser unsere*^ 
Bezugsverpflichtungen nicht nacnkonv 
men. so muß der Werber aus wettbe- 
werbsrechilichen Gründen dem VerlsO 
den Wert der Wert)epramie zurückzah- 
len. 

ä 
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Plötzlich und unerwartet entschlief am 29. März 
1996 meine liebe Lebensgefährtin, unsere her- 
zensgute Mutter und Oma 

Helga Eisele 
geb. Knllmann 

im Alter von ,^9 .Jahren. 

In stiller Trauer: 
Rudolf Wissler 
Bcrthold Ei.sele 
Eldcigard Ttiur 
Enkel: Angela, Yvonne, .Icnnifer und Jessica 
und alle Angehörigen 

63303 Dreieich. Sudetenring 41 

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 4. April 1996. um 13.30 
Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen. 

Pietät Sehring 
Inhaber Pctcr Kunocrs  

Erd Feuer - und Sreliestatlungen 
Kriedigung aller Korniiilitäten 

t cl. 72794 
6322.> Langen, Morfcldcr l.andstr 27 

Urlaub 
In der Zelt vom 4. 4. 1996 bis 14. 4. 1996 

KttrI-Heitiz Hanuscb 
Heilpraktiker 

Laser - Sciimerz - Akupunktur - Allergie - Pilzbehandlung 
Sprechstunden wieder am Montag, dem 15 4 96. ab 10 Uhr 

Bahnslraße 36. 63225 Langen. Tel. 06103 / 5 35 50 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

V J 
Russelsheim. Bonner Straße 40, Tel. 4 14 14 

Langen, am Lutherplatz. Gartenstraße 6. Tel. 06103/2 79 21 

Meine liebe, tapfere Mutter ijat nach kurF.er, schwerer Krankheit ihren 
Frieden gefunden. 

Lieselotte Pachler 

geh. Göbel 

" 18. 7. 1924 f 28. 3. 1996 

In stiller Trauer: 
Inge Pachler 
und Angehörige 

63225 Langen, Steubenstraße 35 

Die Beisetzung hat bereits in aller Stille stattgefunden. 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 

Ihr Fachbetrieb für: 
• TRAUERBINDEREI 
O KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 1 # / I 

bei allen Banken, Sparkassen 
und der Postbank Köln 
Deutsches Rotes Kreuz Jp 

J. R 
Dach- Nou- + UmdecKungen 

Jürgen Rinker 
Bodachungsgesellschaft mbH 
Nordstraße 42. 63450 Hanau 

Referenzen in Ihrer Nachbarschaft 
Erbitte Konktaktaufnahme unter 

Telefon Wixhausen 06150/8 19 70 

stemkamp 
Kälte - Kliinalcchnik 

Bcraiunj: 
IM.iming 
Scr\ ICC 

MK'iultulL't SirjlV M * (>1512 HainbuiL' 
Ioldon<K>lx:/4(l7.<i 

DIR FIAT BARCHITTA. 

Wir bieten Ihnen für Ihre 

Trauerfeier 
den richtigen Rahmen 

Restaurant FLAIR 
Im 

Hotel Dreieich 
Frankfurter Straße 49 

63225 Langen 
Tel. 06103/91 50 . 

VERMISCHTES 

Wir haben Abschied genommen von meinem Schwager, 
Bruder und Onkel 

Dr. Willy Volk 

♦ 10. 4. 1914 

In stiller Trauer: 
Anne Gerber 
und Angehörige 

t 28. 3. 1996 

Die Beerdigung fand am Dienstag, dem 2. April 1996, in Langen statt. 

Etbauseinandersetzung 
Eheprobleme 

Kaufe Ihre Anteile an Immobilien 
gegen bar. Tel. 06108/7 25 46. 
M. Kreis 

Tarot-Karlenlegen, 06103 / 6 28 64 gew. 

Heliseherln-Wahrsagerln. Lebens- 
beratung. Kartenlegen. Handlesen. 
Pendeln, Zukunft, treffsicher, Refe- 
renzen. Q06106 / 6 19 59 gew. 

Gartentore und Türen 
-Qualität seit 1871 - 
DRAHT - HECK. 65936 Frankfurt. Wester- 
bachstr, 179. Tel.: 069 / 34 69 05, Fax; 
069 / 34 10 33 

TRF^nRF GRATISPROSPEKT incounc 06103 - 4 23 la 
nSCHER ■ LANGENEB STB. 27 ■ 63329 EGELSBACH 
—N auch Mltnitimemarkt zu Mitnahmepreiscn 

KAUFSESlHälE 
Kaufe altes Porzellan, Postkarten, 
Gemälde, Bücher.BAUER. Telefon 
069 / 55 59 98 

Brot 
fürmewelt 
Postgiro Köln 500500-500 

Türen l 

Vordächer 

Biflar 
... und Ihr Haus gewinnt an Wert 

Lassen Sie sicti im Biffar 
Studio beraten: über Elnbruch- 
hemmung, Wärmedämmung, 
Gestaltungsviellalt und lactige- 
rechte Montage 

ünKect.e-«'-;«^ 

BIttar-StudIo 
Bittar GmbH & Co Franidurt KG 
60311 Franidurt am Main 
BaIhmannstriDe SO-54 
(gegenüber Franlrturler Hot) 
Telefon 069128 55 77 • Fa* 29 31 41 
Zwalgtlalla: 63450 Hanau 
LangitraBa 42-44 
Telefon 06181 /2 66 53 
OHanbach. Tal. OBS / 82 38 32 51 

«DAHW 
Deutsches 

Aussätzigen • Hilf swerk 
e.V. 

Spendenkonto 
9696 

Städt. Sparkasse 
Würzburg 

(BLZ: 790 500 00) 

Ein 

medizinisches 

und soziales 

Hilfswerk 

ENDLICH! 

ES IST 

SOWEIT 

Die Sommerzeit beginnt und wir haben 
ihn, den Kuhspider Fiat Barchetta! i j 
Kompromißloser Spaß für zwei mit | ! 
96 kW (131 PS) ans einem begeisternclen 
1,8-16 V-Triebwerk, kombiniert mit dem 
Besten an moderner Fahrwerkstechnik 
zu einem Preis von 37200.- DM und 
im Gegensatz zu manch anderem Spider: 

sofort lieferbar! 

LEIDENSCHAFT IST UNSER ANTRIEB. 

Dieselstraße 11 • 63110 Rodgau-Nieder-Roden 
Telefon 06106/7 14 12 

nuTflnihnnrl 
Mainzer Straße 46 • 63303 Dreieich-Offenthal 

Telefon 06074 / 5 00 64 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeltung ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeitung in vielen Haushalten gelesen. 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Darmstädter Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszelten: 
Mo.-Do. 8.30-12.00, 13.00-16.30 Uhr 

Weitere Annahmestelle: 8.30-15.00 Uhr durchgehend. 
EGELSBACH 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe 
am Mittwoch um 14 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle in Langen aufgegeben w/erden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Glückwünsche. Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermählung bedanken wir uns. auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich. 

Walter Sommer und Frau Ute 
geb. Finke Sprendlingen, Hauptstraße 20 

25 mm hoch, 2spaltig, DM 34.50* 

Herzlichen Dank lür alle guten 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb. Stier 

Offenthal,Taunusstraße 
V   ' 
40 mm hoch, 1 spaltig, DM 27.60' 
'Preise inkl. MwSt. 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschsn, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesangver- 
ein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Olto Silie und Frau Margot geb. Müiier 
Dreieichenhain, Pfarrgasse 

40 mm hoch, 2spaltig, DM 55.20' 

i. 
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Mit SPORT2000 in eine erfolgreiche Zukunft! 

Das enorme Wachstum unserer Gruppe fordert 
zu weiteren Leistungsstelgerungen lieraus. Zur Verstärkung 

unseres jungen Teams suchen wir weitere 

Mitarbeiter(innen) 

für das Expreßlager 

Sie sind |iing. belastbar und bereit, uberdurchschnittliche Leistungen in ein 
dynamisches Team einzubringen 

Neben einschlägiger Erfahrung im Warenein- und -ausgang bzw bei der 
Kommissionierung verfügen Sie evtl. noch über PC-Kenntnisse. 

Wir bieten Ihnen die Sicherheit eines großen, internationalen Unternehmens 
Sind Sie interessiert? Dann sollten wir mit Ihnen ins Gespräch kommen. 
Bitte senden Sie uns hierzu Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an 

SPORT 2000 Deutschland GmbH 
Personalabteilung, Nord-West-Ring-Straße 11, 63533 Mainhausen 

Für telefonische Vorabinformationen stehen wir Ihnen gerne unter 
Tel.-Nr 06182 / 9 28-2 18 oder 9 28-2 97 zur Verfügung 

■Y • 

the point of spart 

MISCO Ist eines der weltweit fühirenden Unternehmen im 
Versandhandel für EDV-Zubehör und Tochtergesellschaft 
einer amerikanischen Firmengruppe. 

Unsere setir erfolgreicfie Niederlassung In Deutschland sucht 
ab sofort: 

Mitarbeiter/In Marketing 

Sie sollten nach einer abgeschlossenen Ausbildung bereits 
erste Berufserfahrungen gemacht haben, die u.a. Arbeiten 
am Apple Mac. evtl. mit Quark Xpress beinhalten. Idealer- 
weise verfügen Sie weiterhin über PC- sowie gute Englisch- 
kenntnisse. In einem kleinen Team werden Sie teilhaben an 
der Gestaltung unserer Kataloge. 

Wir bieten ein leistungsgerechtes Gehalt, gute Sozialleistun- 
gen und einen modern ausgestatteten Arbeitsplatz im Kreis 
junger, netter Kollegen. 

Für diese Position erbitten wir die Zusendung Ihrer 
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe des 
frühesten Eintrittstermins und Gehaltsvorstellung an: 

MISCO GERMANY INC., Personalabteilung 
Im Geflerth 14-16, 63303 Dreieich 

NORD-WEST-RING 

o 
\\ ir sind dit jiröHtc Schuhcink;uif>.i:eniissensi.h;ill mit rund 2 5(K) 
Milj:hfdsi;cschat'lcn in iiK-hrcTcn Ländern l.iirnpav 

/ut Versliirkung unseres iunyen Teams suchen wir /um naehsimÖL'li- 
cheii Termin einelnl 

Personalsachbearbeiter(in) 

Teamgeist, f'lexibililiit und überiluri.hsehnitllii.he [iinsat/bereitsehalt 
sind Grundvoraussel/unjien. um die \lelseitiycn .Xulgaben wie So- 
zialwesen. (tehaltsabrechnun):. (ileit/elt und Prrsonaherwaltnn}; 
/u bewältigen. 

■Sie sollten darütxT hinaus tu-reits über praktische lirtahrung im i'er- 
sonalwesen und gute PC -Kenntnisse \ertügen. 

■Sind .Sie interessiert'.' i;)ann senden Sie bitte Ihre Millstandigen Be- 
werbungsunterlagen mit Angatv Ihrer (iehaltsvorstellungen und des 
möglichen liintrittstermines an 

NORD-Wr-ST-RIN(j Sehuhcinkaufsgenosscnsehutt e(i 
Pcrsonalahteilung 

Nord-West-Ring-.Slraße II, (i35.13 Mainhauson 
Telefon: 0 61 «2/92S 2IX 

immohilien (imbH 
Sie möcMw ir Hi» oder Hn 

ETW ««kaufen? 
Wir auch, wir häwfi sogar 
finanatatfceKindciiiDie 

Abwiciiiiinf für Sie ist kosteniot! 
Nutzen Sie imere Erfahrung 

für Ihren Verkauf! 
Rufen Sie an und losgeht^... 

Thorsten Kattler 
S 06181 / es 25 00 

kn Flr>«nzV*rt>und 

VERKAUF 

ÜS\N 
SECURITY 

jWir sind eines der luhrenden Unlernehmen aus dem i 
J Dienstleistungsöereich Sicherheit und WerkschuU mil es , 
] 900 Mitarbeitern in frankturt und unseren Niederlassungen j 
' Wiesbaden. Hanau und Mannheim. Wir suchen ab sofort 

Empfangsdamen 
die bei unseren Kunden im Groüraum Franklun 

die Empfangstoge besetzen können. 
' Wir bieten einen Arbeitsplal! mit übertantlicher Bezahlung. 

J vermogenswirksame Leistungen und entsprechende Aus- ^ 
} bildung im DSW-AusbildungszenIrum. 

J Sie besitzen einen einwandlreien Leumund, ein gepllegtes j 
J Aultreten, souveräne Umgangslormen und lließend engli- 
' sehe Sprachkenntnisse. PC-Erfahrung ist notwendig ^ 

1 (Word/Excel). Mit diesen Eigenschalten sind Sie genau die 
'Richtige für das DSW-Team! Der Besitz eines Führer- I 

f Scheins wäre wünschenswert 
f Bitte vereinbaren Sie ab Montag. 9 Uhr telelonisch einen 
' Besuchstermin oder schicken Sie uns Ihre schriltliche Be- 
' Werbung. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

DSW SECURITY GmbH 
HearslnSe 50 (NShe Nordweslkrankenhaus) 

60488 Frankturt, 069 / 7 68 08-236 

STEUERFACHGEHILFIN 
für sofort gesucht. 30-Stundenwoche in angenehmen 
Team und in freundlichen Räumen. 
Erwin Krieger & Partner GmbH, Tel. 06103 / 5 90 20 

Wir suchen zuverlässige 
REINIGUNGSKRÄFTE 

Tägl. von 19.30 - 22.00 Uhr 
Telefofnische Bewerbung unter 06202 / 67 37 

Bonfiglioli Gruppe 

Wir sind die stark expandierende Niederlassung der größten italienischen 
Firmengruppe für Antriebstechnik. Für unsere deutsche iHauptverwaltung in 
Dietzenbach suchen wir so schnell wie möglich eine 

lUiitarbeiterin für 

Buclihaltung & Verl<aufsabwicl(lung 

Wir freuen uns auf eine Kollegin mit einer kaufmännischen Ausbildung und 
Erfahrung im Buchhaltungsbereich. Idealerweise verfügen Sie über gute 
Englisch- und PC-Kenntnisse. Sie sollten gerne in einem kleinen, engagier- 
ten Team arbeiten, wo jeder für jeden da ist. 

Senden Sie uns Ihre aussagefähige Bewerbung mit Angabe des Gehalts- 
wunsches und Ihrem möglichen Starttermin. 

Bonfiglioli Getriebe GmbH 
Waldstraße 23, 63128 Dietzenbach-Steinberg 

Telefon 06074 / 4 49 33 

Feste Anstellung in einem großen 
soliden Unternehmen, gute Bezati 
lung und viel Abwechslung 
Sekretärin 
mit Englisch- und WinWord- 
Kenntnissen 
Sachbearbeiterin 
mit Erfahrung in der Auftragssach- 
bearbeitung 
Bürokauffrau 
mit Berulsertahrung 
Sprechen Sie mit uns Tel 069 / 82 51 81 
Waldstrafle 45.63065 Offenbach oder 
06102/ 1 70 35. Frankfurter Sir 181, 
Neu-Isenburg 

IT randstad zeit-artseit 

snuBiHaucHE 
Suche attraktive Produkte für den 
nebenberufl. Verkauf. Chiffre D 628 

Dem Frieden nicht trauen 
Frieden - hier enden die meisten Berichte Für viele fangt die Arbeit erst an. Krnährung. Ge&undhcit und Hildun)( stehen dabei im Vurdergrund Gemeinsam mil einheimischen 
Seibbthilfenruppen fordert lerre des hommcs die Aufbauarbeit nach dem Frieden Bitte 
unterstützen Sie unsere Arbeit Informationen senden wir Ihnen gerne kostenlos zu. Schicken Sie uns einfach diese Anzeige mit Ihrer Anschrift 
terredeshommes Kuppcnkampstr ila Spendenkonlu 700 BK Deutschland e.V. Postfach 4126 üsnabrücker Volksbank eG 
Hilfe für Kinder in Not 44031 Osnabrück BLZ 26S<X)025 
O terre des hommes 

MIETQESUCHE 

LADENLOKALE 
mit Verkautsflächen ati 100 in allen deutschen 

Großstädten und In allen Orten ab 2000 Einwohnern 
in FuHgangerzonen. in Haupleinkaulsslranen. in Randlagen. In 

Seiienslrailen. in Auslallsiralien, in Einliaulszeniten. in Wolingeijlelen 

rr rra n 
Wir bieten ■ Wir Verhandeln iiter 
Langfristigen Mietvertrag zu Spilztjnbedingungen Pe'rsonaliJbernahnie ' 
marktgerechte werlgesicherteMiete ■ Kleine Um:ii Ausbauten 
Ubernahjne sofort o. zu ledem spateren Zeitpunkt MietvOrauszatilunqeh 

SCHLECKER 
Expansionsabtellung. Postlach 1354 - 89573 Ehingen 

Tel: 07391 / 504-0,-242,-276,-280.-193 

Sybille Seyferth Immobilien 
^ 'W/ff FÜR SIE" 

IMMO-BÖRSE 
- ETW 
• EFH 
• MFH 
• Grdst. 

«Kauf- urid Mietobiekfei 
"SIE" suchen • "WIR" finden 
Tel.: 06106/026145 

■ § ^ J'^ ■ 

Eigentumswohnungen 
direkt vom Bauherrn 

In zentraler Lage, nur 6 Wohnungen mit 
geh Ausstatt. 2- und 3-Zi -Wohnungpr, 
V 48-79 m- mit BIk . bezugsfertig ab 
Aprif '96. z B 3-ZW 63 m , nur" DM 
297 000 • ♦ Pkw-Stellpl. Bes»chtigung 
Dietzenbach. Babenhauser Str 39. je- 
weils Sa t3Uhrod So 14-17 Uhr Un- 
verbind! Info 
S 06074 / 9 93 B8 o. 069 / S6 23 56 

oder im Teeladen Dietzenbach 

Die Anzeige 
ist die Königin 
der Werbung 

Mainflingen, 1-2 FH, 2 x 2 ZKB, 
Areal 640 VKP DM 580 000.- 
Immobillenservice Klaus Köcher 
Ound Fax: 06344/46 35 

□unkcr@ 
y Telefon 0 6106 84 ODO 

IMMOBILIEN DIE FREUDE MACHEN 
^ Eilt, eilt, eilt!! W 

Wir Suchen dringend für vorgemerVte 
Kunden im Umkreis OF 2-4-ZI,-ETW 
auch Großwohnungen. Reihenhau- 
ser. Ooppelhaushälften und freisi 
Einfamilienhäuser. 
Profitieren Sie von unserer 25|ähngen J 
Erfahrung Wir beraten Sie gerne und 
ermöglichen Ihnen einen schnellen 
Verkauf Ihrer Immobilien, dafür snd 
wir bekannt. 

lyion Privat: S echte PerMrteppIche 
|-viZertiftkat, sehr preiswert. 
Ire! 06102 /5 35 13 
Iso.'l.KI.-Mororrad-Helm, DM70.- I vB Holzlenkrad für Audi 60 mit Nabe 
|dM 150.-. Tel. 06104 / 4 26 65 

PARKETT-UND 
LAMINATBÖDEN 

I hygienisch u.pflegelelchtll! 
I m. sind «Iner der größten Anbieter 
I n Helten mit Ober 400 Sorten Aut- 
■rthl ab OM/ 24.751 Latten Sie 
■ lieh von um fachgerectit beraten. 

HOLZLAND BECKER 
Obertthauten, an der B 448. 

Telefon 06104 / 9 50 40 
IWohnzImmertchranK. Steilig. Kieler ■schwarz. 3/4 Jahr all, 350.-. 
IlSchrankbelten, Kieler. 90 * 200. |e 
llOO.- E-Einbauherd. neuw., DM 
l300.-. E-Herd, 50,-. Kühlschrank. 
IFCKW-Irei. 350,- Kühlschrank 50,-, 
l!Farb-TV, kostenlos, Tel. 069 / 
|i614 94od 86 23 6t 
lOMhelzautomat. Oranler. guter Zu- 
Istand. lür OM 300.- abzugeben. Tel. 
106182/2 56 45 
Ii neue orthopldltche Bandtchel- 
Ibm-Matratzen, mit Sommer- und 
Itfinlerseile, 2 Holzlattenroste 3lach ■«rslellbar, alles original verpackt, NP 
■DM 1380.- lür DM 800,- zu verk., 
lonn gebracht werden, 06433 / 42 65 
■Nno Kinderfahrrad, 12 Zoll, mit 
Istutzrader, neuw.. DM 120,-, Ninten- 
llom. 5Spielcass.. neuw., DM 150,- 
lTel.06104 / 49 05 03 
lElnIge TIffany-Lampen ausge- 
Iwöhnl. schön, wegen Aulgabe meiner 
ISammlung zu verfe., 06104 / 37 41 
Izihnrlemen u. Zahnriemenräder in 
Inelen Größen, günstig abzugeben 
(Tel.06071 / 3 28 03 
JTin'astenüberdach. Alu-Sllber. ' 
|r95 X 368 X 25 mit Seitenwand, 
>ßderdem verz, Gitter1ür214 x 98 

gen Umbau zu verkaulen. Tel. 
6108 / 7 71 85 

tinhell Membran Komprestor m. 
"(mtzpistole, neu DM 100 -, Video 
imera-Rekorder, VHS, DM 350.-, 

ITel. 06071 / 3 59 75 

Kinderwagen mit Sportwagenauf- 
satz. Sonnenschirm u Einkaulsabi. 
DM 125.-; Auto-Kindersilz I 9 Mon. 
bis4 J,, DM 50.-. Tel. 06106 2 31 62 
Neuw. Paldl-Klnderbett preisgün- 
stig zu verkaulen, Tel. 069 / 86 99 ; 3 
Hercules Kinderrad mit Stützrädern. 
18". aplelgrun/lila, kaum ben., NP 

,-lürD^ 280 
□run/lila, kaum ben., 
5M 180,-, 06104 79 77 35 

ANTIQUITATEN/SCHMUCK 

ANTIK & 
NOSTALBIE Lampen, Uhrtn, 
Redh», Orarmno- 
phone, Schmuck, 

Kieinmöbel 
ur>d vMetmehr flrfdtn Sie In Offtnbach bei 

WAGNER Ä-ySt?« 
Ankauf und Verkauf 

BEKLEIDUNG 

GESCHÄFTLICHES 

jGANZE ARBEIT 

Feste Anstellung in einem großen, soli- den Unternehmen, gute Bezahlung und viel Abwechslung 
Industriemeclianiicer 
mit CNC-Kenntnissen 
Handelsfaclipacker 
zuverlässig und sicher 
Kommissionierer 
mit EDV-Kenntnissen • 

Sprechen Sie mit uns Tel 069' 82 51 61 
Waldstrane 45.63065 Ottenbach oder 
06102'1 70 35. Frankfurter Str 181 
Neu-Isenburg 
"v rarxistad zeit-art)eit 

Qualität ab Werk! 

Der Pergasole Wintergarten 

Gebührenfreies 
Info-Telefon 
01 30/85 02 25 

Erfüllen Sia sich Ihren 
persönlichen Wohntraum 
- mit einem Pergasole 
Wintergarten. 
Lassen Sie sich von uns 
unverbindlich beraten 
Und bald werden auch 
Sie das ganze Jahr Ober 
in Urlaubsstimmung sein. 

Schmitt Ibaufchnili 1 
SOLAHBAU.SYSTEM 

»INSna • TUiRIM .. denn bei Glas blicken wir durch! 

tenwerk Staubsauger 119 mit Tep- 
Ichbürste, ET 31. Electronic, lür 
1180.-,,.Kettler" Hometrainer, DM 

, Bügelmaschine ..Matura", Com- 
MW, mil Fußschalter, DM 90.-, Tel. 
16108/6 63 27 

|Kolbe Klappräder, mel.-grün, ä 
pMSS,-, 1 Bugatti Trenchcoat. Gr. 
NB, neuw., mit sep. Winlerlutter, 
T)M100,-,Tel. 069/87 11 78 
punqeekgamitur, Farbe hellbeige- 
Kmustert, bestehend aus. 1 Sola 
psi3ig, AL links, 1 Sola 2sitzig, AL 
Hehls. 1 Rundecke, Rückseiten voll 
Btci, Federkem, DM 980,- VB, Tel 
^106 / 7 63 07, ab 18 Uhr 
Bolex Herren- u. Damen-Armband- 
Ihr neu, Imitat, zu verkaulen. 
fe . 06181 /25 10 75 
Drechselbank mit Zubehör zu ver- 
au'en, Tel.06106/6 12 44 
Purgarderobe, inahagonilarben, 2 
"'■uhschr., 1 Schubladenschr., Klei- 

lemaken, Spiegel, Lampen, VB DM 
ßO -, Rollschuhe mit leslern Schuh, 

pr 40, DM 35 -, Mädchenfahrrad, 
1.24", DM 40 -, Tel.06074 / 2 98 26 

COMPUTER-BÖRSE 
1 TintanstrahMlnicker, OUvattl JP 
380 schwarz-weiß u. in Farbe, für DM 
300,- zu verkaulen, 069 / 84 31 66 
Wo fehlt der Service zum PC ? 
Prom.-Stud. hilft weiter, Tel. 069 / 
85 34 36 od. 85 23 17 
Power PC 6100/66,24 MB RAM, HD 
500 MB, 7.5.1 OS + Software -i- RGB 
Monitor + Cachekarte, VB DM 2100 -, 
Tel. 06106/1 87 88 
Schnelles Pentium Motherboard 
mit 133 MHZ - Intel CPU u. 256 PB- 
Cache sowie 16 MB RAM, DM 1250,-, 
ISDN Telelon mil AB, DM 380,-, Tel. 
06074 / 81 24 44 

FOTO/HUIII/OPTIK 

Eigentum verpflichtet 
Redensarten spiegeln menschliche Grundwahrheiten, oft über Grenzen hin- 
weg. Wenn sich in dem armen Sahel-Land Tschad eine Frau von einer kleinen 
Näherin zur Besitzerin einer Restaurant- und Ladenkette hocharbeitet, hat sie \ 
damit Verpflichtungen der gesamten Verwandtschaft gegenüber Bibiana M 
zieht die Grenzen weiter: 

Sie gründet eine Vereinigung von Geschäfts-\ 
trauen, um anderen, sonst chancenlosen 
Frauen, den Start in die Selbständigkeit zu 
ermöglichen. Mit Kleinkrediten, sowie fun- 
dierter Beratung und Begleitung. 
>Brot für die Welt< kennt viele solcher 
sozial-engagierter Frauen und Männer wie 
Bibiana M. in der >Dritten Weht. Helfen 
Sie uns, damit sie helfen können. 

'egen Wohnungsauflösung Kü- 
frenzeile, Einrichtungsgegenstände, 
panzen u.s.w., billig abzugeben, 
fei. 06104/22 99 

Unsere Frau 
in Moundou/Tschad: 
Bibiana M. 

Öhrenradio Telefunken, 
3 X 36 X 24 cm. DM 70,-, Allberei- 
liemplänger Koyo, DM 50,-, Ton- 
andgerät UHER HiFi mit 18 cm Spu- fn, DM 130.-, Teleskop Apollo, 
3x910 mm, Relraktor u. Zubehör, 
'<120,-, Tel. 06106 / 7 45 70 
illeoservice 6tellg., Villeroy & Kh „Ruslikana", 280.-. Rosenthal, 

LSt'Jdioline", Weißgold, 6teilg., 290.-. 
elir aller Bilderrahmen, 1890 mil Mi- 
srtjild, 250.-. Kaulmannsladen, 
fe, 120.-.Tel.06104/4 28 55 
illenflohmarkt In Gr. Bieberau, im 
ul des Geflügelzuchtvereins am 
siersamslag, 6. 4. 96 ab 13.00 Uhr 

p. 06162 / 30 69 
,  tsauflösung Sa., 6. 4. 96, 
[0-16 Uhr. Eßecke. Kommode, 
ächltische, 20er Jahre. Wohnzim- 

l^chr., Eiche, NP 6000,- lür DM 
[800,- u.v.m.. Gr. Zimmern. An der 

Sfsprenz 8 
•»•■Beki., Gr.56. von DM S.- bis DM 

Schuhe, neu, Gr. 46, DM 10,-. 
w. Blumenvasen. Bücher, zw. DM ^bis DM 3,-. 069/85 95 82 

MIcroplanflim-Lesegerät. z. B. auch lür Detailvergrößerungen vom DIA 
etc., DM 250.-: Digital Multimeter, 
Melex M 80 neu DM 200.-, jetzt neu- 
wertig DM 99.-; Tel. 06074 / 4 18 80 
Nachtsichtgerät mil Inlrarolschein- 
wetler, 2,3-lach, Sicht 80-150 m. 
lunklioniert bei absoluter Dunkelheit, 
390.-, Gerät, 80-100 m Sicht, 290.-. 
Gerät lür beide Augen. 2-5-lach, sehr 
hohe Resilichtverslärkung 580.- 
Tel. 069 /88 51 57 von 8-19 Uhr 
Revue Fotokamera AW 700 P 
mit vielen Extras, Vi Jahr all, Neupreis 
150.-, noch halbes Jahr Garantie, DM 
75.-, Tel. 06074 / 9 93 90 

HAUSHALTSGERÄTE 

j^nziminerschrankwand Teak, l«) * 2,50 m, Preis VB Tel. 069 / 
42, ab 17 Uhr  

Ichtergrammophon, Edison Pho- Bfaph sowie Saxophon Körnet u. 
TOrdeon preiswert abzugeben. Tel. 

P'82/6 65 15 

ALLES FÜRS KIND 

1 Bosch-Kühischranku. 1 -Gefrier- 
schrank. beide 3 J. alt. je DM 250.-: 
Spülmaschine. DM 200.-: E-Herd, 
DM 100.-, Tel. 06074 / 6 71 87 
MWE 24-tla Edelstahl-Kochtopfset 
neu, besle Qualität, 11 mn Kapselbo- 
den, mit Thermostaten, Lebzeit-Ga- 
rantie, statt DM 1895.- lür VB DM 
798.-, Tel. 06182/6 54 36 
Einbauherd mil4-Platten-Kocher, 
weiß. DM 150.-, Tel. 06108/7 22 39 
Waschen/schleudern u. trocknen 
in einem Gerät und Waschmaschine 
mit 800 Umdrehungen zu verkaulen, 
Tel. 069/65 48 12 
Solarlum-Sandwich-Bräuner, mil 26 last neuen Langleuchtröhren zu 
verkaulen DM 150,-, Tel. 06102 / 
3 30 97,9-17 Uhr 

*ufeZwllllngsbaggy zum Lie- n und Sitzen von Chicco, rot. last 
;u. DM 350,-. Tel. 06074 / 4 14 74 
^t-Klndarwagen, Fa. Schardt, 
^11 weiß. Bezug pastelll, bunt, 

nur Sportwagen, wenig be- 
I. dm 270,-. Ter 06103/531 

HIFIM/VIDEO/ELEKTRONIK 

57 

fürdlel 
Postfach 101142 70010 Stuttgart Postbank Köln 500500-i 

15j*:Sommerkleldung, Gr. 74-128, i^dchen u. Jungen, z,B.. Sweals- 
ÄPW 22.-. Jacke. DM 75.-. Eintei- 

35.- u.v.m.. Babyspielzaug, 
»erh.z.B. Marleil „See-Play" 10,- 

. Tel. 06104 / 6 78 78 
old Kinderbett, 70 x 140 cm. 

enverslellbar. DM 200.-. 2 x Bett- 
ehe je DM 15.-, 1 Wickelbrett. DM Tel. 069 / 89 59 73 

Gebr. Fartj-TV, Philips. 66 cm m. 
Stereo, mit FB. 200.-. Mono DM 50,-. 
Sat-Anlage. 60 cm. 100,-,« 06074 / 
12 79. abends, H. Cakin verlangen 
TV Grundig, Super Color, 67er Bild. 
16 Programme. Suchlaul. autom. 
Speicher, InIrarot-FB. DM 150.-, 
Tel. 06071 / 4 18 33 
Onkyo Tuner, lembedienbar. 
Lautst.-Regelung. 2 x 40 Senderspei- 
cher, Klasseneinteilung, 2 Antennen- 
eingänge. Holzseitenteiie u, einiges 
mehr, l\lP DM 1100,- für DM 480,-, 
Nakamlschl VollverstArker, 4 Wo, 
alt, noch 19 Mon, Garantie, NP DM 
800 - für DM 480.- Topklang, Tel. 
06106 / 2 13 63 

Von Privat: Puppen, Uhren. Lam- 
pen. Grammophone, Jugendstil, zu 
verkaulen. Tel 069 / 85 78 75 
DQrrkopp Nähmaschine 1930 mit 
Riemenantrieb in Holztisch versenk- 
bar. Preis VB, Schlafzimmer Birke 
Wurzelholz 1930 (mittelbraun). 8tlg. 
kompl.. DM 1000.-. auch einzeln, 
Tel. 06108 / 64 62 

Farb-Fernseher. Metz. Stereo. 66ef 
Bild. 60 Progr. m Fembed . VB250 - 
Tel 06106 / 7 24 81  
Elektronische Schreibmaschine 
Olympia Professional 220 mit Spei- 
cher u. Korrekturband (Uberholungs- bedürftig) zu verkaufen DM 50.-. 
06102 '3 30 97.9- 17 Uhr 
Telefonanlage SEL Intermat 2 lur 3 
Amtsleitungen + 4 Sprechslellen zu 
verkaulen DM 200,-. 06102 /3 30 97 
9-17 Uhr 
VHS Videoausrüstung Tuner, Re- 
corder, Kamera, Akkus, Netzteil, DM 
600,- komplett, 300 Betacassetten, 
pro Stck. DM 1.-, Tel. 069 / 86 12 87 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 

Pelzmantel m. Blaufuchskragen. 
tailliert, lang, m breitem Ledergürtel, 
Gr. 40/42, DM 100,-, Wildlederman- 
lei. wie gewachsen, Gr. 40/42, DM 
100,-, Wildledermantel, lang, mil Bi- 
samkapuze, Gr., 42, DM 100.-. alles 
kaum getragen. Tel. 069 / 86 18 24 
Wunderschönes Kommunionkleid, 
Gr. 140(ausBrautmodengeschalt), 
Oberteil mil Pailletten benäht, mit 
kompl. Zubehör zu verk., DM 350.-, 
Tel. 059 /82 51 44 
Konfirmations-Kombination, Bla- zer, Gr. 188, Hose Gr. 176, neuw., 
Boutique-Kleidung, Ix getragen, DM 
100 -, Tel, 069/87 26 58 
Jil Sander Mode Frühjahr/Sommer 
zu verkaulen. Ab 19 Uhr Tel. 06182 / 
2 61 73 

Lg. Brautkleid, weiß mit kurzen Är- meln, Pailetten u. pass. Handschu- 
hen, DM 750.-. Tel. 06103 / 83 04 88 
Persianermantel braun 3/4, Gr. 44, 
DM 280.-, Bisam-Pelzmantel (Kurz- 
form). Gr. 44, DM 250.-, 06108/64 62 

Kettler Alu-Rad, 7 Gang schwarz, 
ca. 1 Jahre all. 1 Mountain-Bike. sil- 
ver wenig gefahren 18 Gang, Feder- 
gabel vorne und Rahmeniederung, 
VB, Tel 06181 /631 65 AB ab 16h 
Sport-Boot, 120 PS, Mercury, IB, 
neu Überholl mit kompl. Zubehör 
VB DM 6500.-. Tel. 06073/21 83 
Segelyacht, Typ: FLYING CRUI- 
SER B, L,: 512 cm, B.: 200 cm, inkl. 
Trailer (TU) + Außenborder, 
DM 5500.-, Tel. 06104 / 6 15 24 
Trimm-Dich-Gerät, Horse Glyde 
DM 120,- zu verkaulen, 069 / 
84 31 66  
1 MTB, fast neu, Mod. Bianchi 
Beaver. RH 54 cm, Farbe blau/grau, 
NP 1200,- lür DM 800,- zu verk., 
Tel. 069 / 85 74 70 
He-Rad Enik Berlin, 5-Gang Pente, 
RH 54 Sachs Trommelbremse, NP 
DM 1000.-, 3 J. alt, VB DM 350.-. 
Top-Zusland, Tel. 06106 /1 40 78 
Snowboard Crazy Creek, 1,60 m mit 
Bindung, nicht benutzt. NP 800.-, VB 
DM 400.-. Tel. 06104 / 6 37 30 Anrul- 
beanlw. od. 069 / 83 74 85, ab 19 Uhr 

MÖBEUEINRICHTUNGEN 
Wegen Todesfall umständehalber 
zu verkaulen: Schalizi,, helle Esche, 
Bett 2,90 m breit, mit Bettbrücke, 
Schrank 6-tür,, 3 m breit + Herren- 
kommode u. Schubladenschrank, 
rust. Sitzecke, Eiche, in U-Form, 
140 X 306 X 140 cm, mit schwerem 
massiven Eichentisch, Preis VB, 
Tel. 06427/24 72 
Kompl. KOchenzelle (ca. 5 m) mil 
Gelrier.-/Kühlschrank, Elektroherd -i- 
Dunslabzugshaube, für DM 1500.- zu 
verkaulen, Tel. 06108 / 6 99 66 
Wegen Wohnungswechsel drin- 
gend zu verkaufen; 1 Küchenzeile, 
280 cm lang, Eiche DM 500.-, 1 Kon- 
denztrockner, 5 Mon. all DM 500.-, 
1 Ganzkörperbräuner ..Philips", 
DM 300.-, Tel. 06104 / 49 07 27 
Musterrlng-Qualltätsmöbel in Ei- 
che. 2 Elemente je 90 cm br.,(1 x Bü- 
cherregal, 1X m. Glasschrank, jew. gr. 
Schubl. unten), 1 Vilrinen-Eck- 
schrank (Glasaulsalz, Schranktüren 
unten), 1 Sekretär m. abschließb., 
hochklappb. Schreiblischteil u. Türen 
unten, VHB DM 1500,-, Tel. 06106 / 
2 34 08 
Leder-Couchgarnitur, braun, 1,2.3- 
Sitzer, Holzgestell m. losen Aullagen 
DM 450,- VB, Tel. 06182 / 52 11 
Neuen Waschplatz fürs Bad mit ' 
Marmorplatte, Halogen-Beleuchtung, 
wegen Platzmangel zu verkaulen, NP 
DM 800 -, lür DM 500.-, Tel. 06074 / 
4 55 79, ab 18 Uhr 
Nobllla-EBK, Mod. Bergamo, 
L-Form, mil Markengeräten; Umluft- 
herd, Dunslabzug, Kühlschrank u, 
Spülmasch., 2,10 X 2,75m, Farbe 
weiß, in sehr gutem Zustand, lür VB 
DM 2300,-, Tel. 06108/6 95 87 
Sehr gut erh. WohnzL-Schrank, ' 
braun, mit weißen Türen und Glasvi- 
Irine, B 2,60 m, H 2,06 m, T 0,40 m. 
VB DM 150,-. Tel. 06106 / 92 28 
Polsterrundecke - Federkern: Lie- 
geelement, 2 X Zweiersola. Rundab- 
schluß, Hocker, neuw., VB DM 2500,- 
, Couchtisch mil Ablageboden, Carra- 
ra-Platte. VB DM 300.-. rund, schwar- 
zer Eßtisch, ausziehb., 4 Polsterstüh- 
le, pass, zur Rundecke, VB DM 
1300.-. neuw., Tel. 06104 /6 14 08ab 
18 Uhr 
1 Küchegrün-welO.Aino, beste- 
hend aus: 4 Hängeschranke je 
60 X 36,2 Hängeschränke je 45 x 36, 
sowie 1 Unlerschrank mil Abdeck- 
platte 3 lach abgeteilt mit 3 Schubla- 
den 190 X 60,1 Spüle Nirosta 90 x 60 
mit Abdeckplatte und Unterschrank, 
sowie 1 Abzugshaube Bauknecht für 
außen und innen 60 x 50, günstig ab- 
zugeben (auch einzeln), alles gut er- 
hafien, Damenfahrrad 5 Gang neu, 
Tel. 069/86 17 29 

Schlebetüren-Schrinke. noch origi- nal verpackt. 2 m Breite. DM 450 -(NP 
DM 820.-). 1.50 m Breite DM 350 - 
(NP DM 600,-), 06021 / 6 16 55 
Schlafzl,, goldbr. mit Messing, ver- 
zierte Nachtl. u Betten. 90 x 1.90,3- 
trg, Vollspiegel-Schwebeturenschr, 
B 2,75 m 800 -, 069 / 88 43 23 
Polsterbett, 1,80 x 2,00,2 J. all, 
eleg , dezentes Musler, mit Bettka- 
sten, Tagesd., Lattenr. u. Malratze. 
NP DM 2500.- lür DM 800 -, Tel 
06104 '4 92 06 
Schlafzimmer kompl., blau inkl. 
Kommode VB DM 950.-, Ecksola Roll 
Benz VB DM 350.-, Tel. 06106/54 13 
Verk. Vertiko Nußbaum VB DM ' 
950.- Tel. 069 / 86 66 64 
Schlafcouch, braun/beige, auszieh- 
bar, lür 2 Pers , handgearbeitet, DM 
200,-. Tel. 06071 / 3 20 73 ab 17 Uhr 
Küche, weiß. 3,15 m Unlerschränke," 
3 m Hängeschränke, Geschirrspüler, 
E-Herd, Dunstabzug, DM 1000,-, Tel 
06108 / 7 67 16 
Einbauküche, grau-weiß, mit Sie- 
mens Einbaugeräten, Kühlschr., 
Heißlullherd u. Gnll, Spülmasch, u. 
Dunsthaube, lür DM 2000,-, 
Tel. 06182/6 81 84 
Couchgarnitur, 3-Sitzer u. 2-Sitzer, 
Federkem, Farbe braun, mil passen- 
dem Ellenbein-Marmortisch, achtek- 
kig, Durchmesser 1 m, VB DM 700 -, 
Tel. 06104/78 75 23 
Massiver Eichetisch mit seitlichen 
Schnitzereien, ca. 100 Jahre alt. Grö- 
ße 120 x 73 cm zu verkaulen DM 
220,-, 06102/3 30 97,9- 17 Uhr 

MUSIK-INSTRUMENTE 
platten/CDs 

Klaviere ab DM 120,- monatlich, 
z.B, ein neues Schimmel-Piano. 
Bei Kaul volle Mietanrechnung. 
Pianohaus GuckelT. 069/81 38 12 
Yamaha-Helmorgel C 35. mit 
Hocker. 2 man., 16 J. alt, NP DM 
5000,-, 1 a Zustand, VB DM 330.- 
Tel.069/83 18 40 

TIERMARKT 
Wer möchte süßes, einen fast 
halbjähriges Malleser-Weibchen ge- 
schenkt bekommen. Garantiert und 
dalür, aber wirklich liebevollen 
Familienanschluß m. Kindern. Tel. 
06106/6 32 34 
Diskusfische, rot-türkis. brillant, alle 
Größen. Jungtiere an Leitungswas- 
ser gewöhnt. Tel. 06102 / 75 60 12 
Cocker-Spaniei-Rüde, 6 Monale, sehr lieb, in gute Hände abzugeben. 
Tel. 069 / 89 55 03 
Rauhaardackelwelpen mit Stamm- 
baum, geimp«, enlwumit,Großellern 
Europasieger, Landessieger. Tel. 
06182/6 69 53 
5 Wellensittiche, 3 J. handzahm, in 
gr. Kälig, in tierliebe Hände, günstig 
abzugeben, Tel. 06104 / 22 99 
American Staffordshire Terrier 
Welpen, 8 Wochen, entwurml. ge- 
impft, DM 1000,- in gute Hände abzu- 
geben. Tel. 069 / 85 41 44, AB 
Schäferhund, 7 Wochen alt, DM 
350,-, Tel. 06106/64 95 10 
Basset/Dackelmlschling, Fund- hund, ca. 3-4 J., Rüde, schwarz- 
braun, sehr lolgsam u. lieb, auch zu 
Kalze die hundgewohnl ist, sucht 
liebevolles Zuhause, Tel. 06108 / 
7 28 96 abends oder 7 10 16 
Extrem großer, sehr schöner ver- 
schmuster Maine Coon Kater 
knapp 2 Jahre, kaslr., umständehal- 
ber zu verk., Tel, 06182 / 9 22 27 
Amerlkan Stoffordshire-Terrler, 
Rüde, 12 Mon., sucht neues, liebevol- 
les Zuhause, als Zweithund bestens 
geeignet, Tel. 06103 / 4 64 73 

ENTLAUFEN 
Entlaufen In der Steinheimer Alt- 
stadt am Do., 28.3. unsere braune 
Tigerkatze. Tätow. rechtes Ohr, HU 
94 F11, Wer bringt sie uns zurück? 
Belohnung! Blumenhaus am Obertor: 
Tel. 06181 /6 54 57 od. 65 04 31 

KAUFGESUCHE 

Doppei-Llege-Sofa, neuw. Zusl., mit 
Federkern: Wohnzimmerschrank. 3 
m breit, Nußbaum: 1 Teppich, 
2,50 x 3,50 m. Wollsiegel-Schurwol- 
le; 1 Teppich Orient, 200 x 3,00 m, 
handgeknüpit; 1 Tischlampe, 40 cm. 
weißer Schirm: pro Stck. je DM 200.-. 
Tel. 06074 / 39 97  
Günstig zu verkaufen; Wohnzl - ' 
Schrank -i- pass. Femsehschrank, 
Eckgarnilur (Bettcouch) u. Wohnzi.- 
Tisch. Preise VB, Tel. 06074/ 4 59 09 
od. 3 13 46 
Moderner Wohnzimmerschr, Esche 
graphit, 3-teilig, Galsvitrine mit passi- 
ver Beleuchl., 3.15 m lg,, DM 350,- 
VB, neuw. Siemens Staubsauer 1100 
W, DM 100.- VB. Tel, 06108 / 7 23 46 
Couchelement, Stelllg, braun, 
1 Sessel, 2-1-Eck- u. Endelement, 
Anschlußhocker, VB DM 450.-, Mar- 
mortisch, VB 200-, 06104 / 6 19 76 
Einbauküche, Zeile 2,70 m Anrichte 
2 m, ohne Spülmaschine (delekt), DM 
1000.-für Selbstabbauer inkl. Ein- 
baukühlschrank. 1 Jahr alt. Tel. 069 / 
81 40 09 od. 83 31 36 

Krups-Tee-Automat zu kaufen ge- 
sucht. Tel. 06106 / 2 35 88 
Deutsche Münzen u. Medaillen bis 
1967 aus Nachlässen od. Samm- 
lungsaullösungen u. moderne Gold- 
münzen, alle Well, zu kaulen ges., 
Angebote an S. Bormiann. 
Tel. 06172/3 48 90 
Sammler kauft Schallplatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl. auch kompl, Samm- 
lung, a 06109 / 3 48 860,0171 / 
21 50 338 
Uralte Osterhasen aus Papp- 
machee und Pappeier. Schaulensler- 
dekoralionen lür Ostern und alles Zu- 
behör für Puppenküche und Kaulla- 
den sucht zum Liebhatjerpreis: 
Tel. 06081 /87 16 
Fahrradständer für 6 Fahrräder 
(einseitig) gesucht. Tel. 06103 / 
8 41 06 
Märklln-Elsenbahn HO zu kaulen 
gesucht, a 06073 / 8 07 95 
Dreirad für Erwachsene gesucht, 
Tel. 069 / 83 39 87 
Sammler sucht alte Uhren, Teddys. 
Puppen. Blechspielzeug, Porzellan. 
Gläser, Bilder und ALLES aus Omas 
Zeiten! Zahle Höchstpreise! e 
06108/6 94 10od. 0172 / 681 95 47 

Suche antike u, noslalg Bucher. alte 
Ansichtskarten, Porzellan. Bestecke. 
Gläser. Bilder, sowie alles Alle u No- 
stalgische. auch ganze Nachlasse, 
zahle bar, Tel, 06074 4 62 01 
Zahle mindestens DM 200.- lur al- 
len, zerlegbaren, mit Holzkeilen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank: 
suche alle Kommode. 06174 /2 24 14 
Privater Sammler kaull ihre 
Schallplalten aus den Bereichen: 
Rock I Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel. 069/49 55 96 oder 
0172/5 68 48 93 
Altes Spielzeug, aller Art kaull 
Sammlerehepaar, Eisenbahnen. 
Puppen. Puppenstuben, Flieger, 
Sehlde, Dampimaschine, Auto, Figu- 
ren, Tel. 06104 ' 4 20 28 

VERMISCHTES 

GRUPPEN/VEREINE 

UNTERRICHT 
Selbstverteidigungskurs! 

Prival-Unlerrichl von Karate-Meister. 
Tel./Fax: 069 / 86 32 25 

BEKANNTSCHAFTEN 
ER. 35 J., natürl. m. Tageslreizeit, 
sucht tolerante SIE lür gelegenll. 
Trellen, keine linanz, Interesse, 
Zuschrillen unter D1184 
Wer (m/w) hat Lust, mit mir (w/44) 
etwas Sport zu treiben? Radlahren, 
evtl. Joggen, Spuash oder nur Gym- 
nastik! Chillre E 955 
Der Mensch braucht nicht nur einen 
anderen, der lür ihn da ist; er braucht, 
um ein Mensch zu sein, auch einen 
anderen, lür den er da sein kann. Ich 
(m) 32,1,82 m, 73 kg suche eine 
schlanke Frau die noch Familiensinn 
besitzt, eine ehriiche Partnerschall 
wirklich will und nicht nur davon 
träuml. (Kind angem). Chillre W 876 
Hübsche, schlanke Frau, natüriich, 
treu und zuverlässig, wünscht attrak- 
tiven Mann, zw, Anlang/Ende 30 lür 
eine harmonische Partnerschalt ken- 
nenzulernen. Chillre L 899 
ER, Anfang 40,182/79, sucht SIE, 
Herl., ehrlich, humorvoll, mit eigenen 
Träumen und Gedanken, für gemein- 
same zärtliche und romantische Std. 
und mehr. R. u. K. kein Hinderniss. 
Zuschr. m. Bild unter Chillre 5725. 
ER, 38/175, vielseitig interessiert, 
naturverbunden und sehr humorvoll, 
sucht liebevolle, schlanke Freundin. 
Spätere Heirat nicht ausgeschlossen. 
Bitte nur emstgemeinte Zuschritten. 
Bild wäre nett, aber keine Bedinqunq. 
Chiffre M 984 
Junger Mann aus Offenbach (32 J./ 
1,80 m), treu, lieb. nett, zärtlich und 
kinderlieb, sucht Frau zwischen 30 
und 35 J,. mit oder ohne Kind, Meine 
Hobbys sind: Radlahren, Musik hören 
und Tanzen, Antwort bitte mit Bild 
unter Chillre 5716. 
Junger Mann, 37 J., 1,75, blaue Au- 
gen. bin nett, treu, ehriich. hillsbereit, 
Hobbys: Tanzen, Musik hören, suche 
SIE (auch gerne m. Kind) für eine fe- 
ste Beziehung, Zuschriften bitte mit 
Bild unter Chillre 5723 
ER, 30/1,83, NR, sucht nette SIE für 
gemeinsame Unternehmungen, 
Zuschriften unter DR 74 
Gartenfreundin In den 70er Jahren,' 
sucht Freundschalt in Dreieich und 
Umgbeung, Tel. 06103 / 8 41 06 
Langh., atfrakt. u. trotzdem shr na-' 
türl. SIE (38/175/58). mil Interesse 
für Kultur, Rockmusik. Natur, Tiere, 
Fahrradtouren u,v,m,. sucht treuen, 
aulrichtigen, vorzeigbaren IHN (auch 
mil Kind), für eine verständnisvolle, 
harmonische Partnerschalt. Bild wäre 
schön! Zuschriften unter M 980 

MAL WAS ANDERES! Orig. Zeitung 
V. Geburtstag 1900-1996, Zeilungs- 
archiv Tel. 08054 / 79 43 
Tanzpartnerin gesucht! Ca. 30-60 
Jahre/ca. 164-170 cm, bisca. 60 kg. 
Grundkenntnisse kein Hindernis 
Chillre W 872 
Umzugskartons mil Verpackungs- 
material zu verkaulen. Stck. 3 - Tel 06074 / 3 39 75 
Achtungl In welchen Setzkästen 
stehen Uberraschungseiertiguren? 
Hobbysammlerin kaull Figuren aul. 
Zahle I. alle Figuren bis zu DM 100 - 
06108/6 94 lOod. 0172/681 95 47 
Katzenbaum massiv, 1 Schlalhöhle, 
DM 100 -, Tel. 06104 / 28 91 
oder6 19 15, ab 10 Uhr 
Tagesmuttl (mit Garten) und 2 ' 
Jungs 2 und 4 Jahre all, nimmt vor- 
mittags oder nach Absprache Ihr Kind 
in liebevolle Pllege, Tel. 069 / 
64 87 63 38 
Ich, Russe, suche Privat Russen 
od. Rußlanddeulschen lürAulorepa- 
ralur.Tel. 06104 /4 39 91 ab 18h 
Suche Abstellplatz für Wohnwa- 
gen. Raum OHenbach, Tel. 069 / 
83 44 19  
• Badewannenneubeschlchlung. Repa- 
ratur,abDM120.-a0611/9 44 61 63gew 
Sammlerin kauft Ü-El-Flguren und 
älteres Spielzeug aus dem Ei, gerne 
auch ganze Sammlungen anbieleni 
Tel. 06108/6 82 70 

Spaß am Angeln - Der ASV-Dreiel- 
chenhaln hat noch Plätze lür aktive 
Mitglieder Irei. Tel. 06074 / 6 13 98 
od. 06103/6 73 57 
Freizelt sinnvoll gestalten. Theater- 
gruppe sucht Leule, die ihre Bega- 
bung viellällig einbringen können. 
Proben, Bühnenaullrille u. gemeinsa- 
me Unternehmungen sind Aklivilä- 
len, die Freude machen. Tel. 06071 / 
3 57 72 

ER. (56/1.70 m) Witwer. NR. sucht 
Sie zw. 48 u. 60. Raum OF u. Umge- 
bung lur hamonische Partnerschalt. 
Wer schreibt mir mit Bild, garantiert 
zurück Chillre E 952 
Er. 76/1j75. sucht Sie um nicht alleine 
zu sein, Emen Fuhrerschein sollten 
Sie haben, sonsl alles vorhanden lur 
einen schönen Lebensabend mit dem 
Motto: Ich lür Dich und Du lur mich. 
Zuschritten möglichst mil Bild unter 
Chillre E 956 
SIE 48/1.68. Ireu. hausl, gesell. an- 
passungsl. sucht IHN. vielleicht für 
den Rest des Lebens. Chillre D1185 
Einsamer Akademiker und Ge- 
schältsmann.46J . 178 cm, vorzeig- 
bar. sucht hebe, nette, qulaussehen- 
de Frau. Zuschr. unter E 953 
Er (27 J71.72 m) sucht nette Sie (bis 
37 J ), gerne auch mil Kind. Hobbys: 
Schwimmen, Spazieren gehen und 
Tanzen. Zuschtillen bille mil Bild un- 
ter Chillre L 897. 
Hello Singles (40-55 J)! Wir insze- 
nieren eine Privalparty am recht lang- 
weiligen Karfreitag. Rull an. wenn Ihr 
Lust habt mitzumachen! Tel 06182/ 2 84 56 
Arbeitsloser 63-|ährlger, geschie- 
dener Volksmusik liebender Mann mil 
Hund (Chow Chow) sucht nette Frau 
im Aller von 55 bis 60 J., die ebenlalls 
alleinstehend ist. 2-ZW. mil Balkon ist 
vorhanden. Auch Ausländerin er- 
wünscht. Chillre 5726. 
DIPL. KAUFMANN. 60/178, schik, breite Schullern, gutes Niveau, herz- 
lich und aulgeschlossen. Ich bin nur 
einsam. Wünsche mir eine Partnerin 
die wieder Wärme u. Geborgenheil in 
mein Leben bringt. Wollen wir einen 
neuen Anlang wagen ? Der gemein- 
same Weg. DGW. Tel. 06104 / 
6 39 48 

MARIA. 50 J.ALTENPFLEGERiN. schlk., attraktiv, leinlühlig, natürlich. 
Suche einen lieben Partner, den ich 
umsorgen u. liebhaben darf, auch ein 
Auto ist vorhanden, es lehll nur die 
Schuller zum Anlehnen. Rule bitte 
an. Der gemeinsame Weg, DGW, 
Tel. 06104/6 39 48  
Hübsche Ungarinnen u. Polinnen 
zw. 18 u. 60J.. überw. deutsch spre- 
chend, lleißig, treu, sehrgepllegl, su- 
chen ernslhalte Partnerschaft mit 
deutschem Mann. Inlormieren Sie 
sich. Der gemeinsame Weg. DGW 
Tel. 06104/6 39 48 
Er. 51, gesch., 1,83, NR, sportlich, 
kulturell interessiert, sucht Sie bis 45 
lür harmonische Partnerschall. 
Zuschr. bitte m. Bild u. Chillre RO 158 
Ob 18 oder 80 wir helfen Ihnen den 
richtigen Partner lür Fi;eizeil und 
Freundschaft zu linden. Überzeugen 
Sie sich. Rul doch mal an. Single- 
Freizeil-Team 069 / 24 27 73 69 
Die zarteste Versuchung seit es 
Männer gibt. Ich, 45 J., keine lila Kuh 
und auch keine lila Pause, wo ist die 
Tollee-Fee? Bille melden bei Single- 
Freizeit-Team 069 / 24 27 73 69 
Sabine. 43 J., wünsche mir einen 
traumhalten Neuanlang, laß uns den 
Sommer gemeinsam erleben (kein 
Abenteuer), Single Freizeit-Team, 
Tel. 069 / 24 27 73 69 
Tausche Einsamkeit gegen Zwel- 
samkelt! Er, 53 J., schlank, gutaus- 
sehend und natürlich sucht liebevolle 
Gelährtin. Single Freizeit-Team, 
Tel. 069 / 24 27 73 69 
ER (65/176/76), wünscht Holte, 
schlanke, sporti, nelle Lebensge- 
lährtin mil Niveau bis 60 J. Reisen, 
Tanzen, Radlahren. Chillre L 901. 

VERMIETUNGEN 
Zeilhard: 2'/2-ZKB. ca. 63 m^ + BIk., 
ca. 7 m2, DM 750.- + NK/KI., ab 1. 5., 
ruh. Wohnl., Tel. 06162 / 27 58 
oder 8 33 37 
OF, mod. 2-ZI., Kü., Bad, Balk., 60 
m2. neu renoviert, ab solort, DM 820 - 
kalt + Uml./Kl., Tel. 069 / 88 33 70 
Nachmieter gesucht. 3-ZW, Balk., in 
3-FH, OF-Bieber/Wesl, 93 m^, Miete 
DM 1300.- zzgl. NK/KI., Tel, 069 / 
89 99 90 89 abends od. 069 / 
80 67 683 tagsüber 
4-ZI.-Mals.-Whg., 90 m^, Rödermark/ 
Ober-Roden, Fliesen, Fußbd,-Hzg., 
Gäste-WC. 2 Terr,, 2 BIk., Klz- 
Stellpl., Keller, großzüg, Wohnzi, m. 
EBK im amerik. Stil, NB 1 J. alt, ab 
sol, Irei, 1370,-Kallmiete, 60,- Stellpl 
250,- Uml„ Tel. 06074 / 96 03 03 Od 
82 00 21 
Dietzenbach, Taistr., 3 ZKB, 77 m'.' 
Loggia. Parterre. Küchenzeile m. 
Kühl-/Gelrierkomb., Mikrowelle, 4- 
Plalten-Herd, toprenov,, sol, bezugs- 
lertig, DM 890.- + 80 - TG-PI. + Um!./ 
Kt.. Tel. 06074 / 5 04 76 ab 19 Uhr 
Klein-Krotzenburg, DG-Whng, 72 
mz, leilmöbliert, ab 1.5.96 zu verm., 
inkl, Uml, DM 1350.-. Tel. 06182 / 
52 29 

Mühlh.-Lämmersplel, 2-ZW, Kü., 
Bad, ca, 62 m^, ruh. Lage, 1, OG, 
DM 620.- + Uml./Kl., 1.1-2 Pers., 
06104/4 22 71 v. 9-12 od. ab 17 Uhr 
Obertshausen, 3-ZI.-NB-Whg., ' 
84 m2. Balkon. Stellplatz, ab 1. 5. 96 
oder später, DM 1250.- + U./Kl. + Ga- 
rage aul Wunsch, Tel, 06104 /4 10 84 
Obertshausen, 3-ZI.-NB-Whg., 
84 m^,. Balkon, Stellplatz, ab 1. k 96 
oder später, DM 1225.- -f U./Kt, + Ga- 
rage aul Wunsch. Tel, 06104/4 10 84 
Heusenstamm, Nachmieter ge- 
sucht für möbl. Apl., ca. 35 m2, ruh, u, 
helle Whg., ab sof., DM 590,- kalt + 
NK/KI,, Tel, 06104 / 37 83 (privat) 
oder 069 / 95 87 21 97 Büro) 
Dieburg-Münster; 2-ZI. Dachge- 

KB, 55.61 m2, DM 640 - + 160 - schoß 
NK, frei zum 1 5,, Tel. 06154/39 47 

Seligenstadt-Froschhausen. 
Nachmielerz. 1.5 96ges. 1-ZW. 42 
m?. EBK. Bad. gr Balkon, Keller, Ga- 
ragenslellplalz, Kaltmiete 670,- * NK/ 
Kl. Tel 06182/6 81 53 
OF. Nachmieter zum 1.5.96 ge- 
sucht. 2-ZKB. 60 m?, gr. S-Loggia 1 
Slock. DM 730 • + NKKl., Tel 069 / 
85 37 86 
Dietzenbach. Nachmieter gesucht 
zum 1 5. 96. lur 2-Zi.-Whg., in sehr 
gepll Wohnanlage (Talslr ), 60 m'. 
DM 1015 -warm, 06074 / 3 16 43 
1 Zi.-Apt.. Heusenstamm. 50 m^, 
DM 760,- warni inkl. PKW-Slellpl. und 
Keller. 06104 / 6 13 36 od. 6 26 85 
Nachmieter zum 1. 5. 96 gesucht: 
3-Zimmer-DG-Whg. in Munster, kei- 
ne Haustiere, Kind angenehm Tel 
06071 / 3 75 06, ab 9 Uhr 
Offenbach. Friedhofstr., 2x 3-ZW , 
Fenster und Heizung neu, I. Slock. 
mit Balkon, ab solort zu vermieten 
Tel, 069 / 85 15 12, Anrulbeanlworter 
Hausen: 3-ZI,-Whg„ 75 m^, mil Bal- 
kon, in 3-Fam.-Haus. Neubau, ruhige 
Lage, Miele DM 1170.- + Uml., Tel 
06104 / 4 41 53 ab 20 Uhr 
Ober-Roden. helle 4V4-Zi.-Whg., 
(nur 1 Kinderzimmer). 85 m^, Balk., 
3-FH, Tageslichlbad, Parkett, renov., 
Kelier, Absland DM 2700.-. Miele DM 
1200.- + Uml./Kl., ab 1. 5. zu verm- 
Tel. 06074 /96 06 05 oder 9 84 15 • 
OF-TaunusrIng, 1 möbliertes Zim- 
mer, sep. Eingang, verkehrsgünsliq, 
Tel. 069/83 71 23 
Heusenstamm, OT Waldesruh, von 
Privat schöne 3-ZW. EBK, Bad, BIk., 
79 m^, nach Renov. sol. bezieh., Be- 
zugstermin jedoch nach VB, KM 950 - 
+ NK + 2 MM Kt. a 069 / 88 05 52 
Nachmieter gesucht ab 15.07.96, 
2-ZW., OF, Küche, Bad, Balkon, 
PKW-Slellpl., ca. 57 m^, DM 750,- + 
NK./KI. EBK in sehr gutem Zustand, 
kann preisgünstig übern, werden Tel. 
069/87 31 94, ab 16 Uhr. 
Von Privat, OF-Bleber, 2-ZW, Kü.. 
Du., WC, 65 m2, neu renov., Miete 
DM 790,- inkl. Abslellpl. + Uml. + Kl 
ab solort, Tel. 069 /89 55 33 
Ab sofort: 3-ZI.-Komf.-Whg., " 
108 m^. 2 Balkone, in Langen, 
Bahnslr., zu vermieten, DM 1400,- + 
350.- Uml. + 2 MM Kl., Tel. ab 18 Uhr 
06104 /59 03 oder 06074 / 2 76 12 
Reinheim: 3-ZKBB. sehr schöne, 
helle Wohng. m. herri. Ausbl. 86 m^ 
neuw. EBK, Keller, 1040 - + niedr. 
NK/KI., Garage mögl., 06152/4 09 33 
Bruchköbel, 3-Zi-ETW, 82 m2. gr. S- 
Balkon, gepll. HH, 6. OG. DM 1300,-+ 
Uml + Kl., Tel. 069 / 86 10 75 Od 06181 /74 03 33 
Heusenstamm, gepll. 5-FH.. Bj. 89, 
fehobene Ausstattung, v. prival: 4- 

KB + Bidet + Du. + Gäste-WC im 2. 
St./DG, 106 m2, alle Böden hell ge- 
lliesl, innenliegender Süd-Dachbal- 
kon, DM 1590,- -i- NK -i- KT + PKW- 
Slellpl., Tel. 0161 / 2 61 64 12 FAX 
06771 / 22 37 
Mühlhelm-Markwald, direkt am ' 
Wald im 3-FH, ca, 90 m^, 3-Zi,-Mais.- 
Whg., Küche, TG-Bad, G-WC, 20 
m^Balkon, Garage, OM 1750,- kompl. 
inkl. NK, Mielbeginn ab 15. 4. bis 
spätestens 1. 6. möglich, 2 MM Kt 
Tel. 06108/ 10 83 
Gelegenheit! Einzug zum 01.05.96, 
Ireislehendes Fachwerkhaus, auch 
innen Fachwerk, 120 m? Nebengeb.. 
Keller, Auloslellpl., olfener Kamin, 
Gas-HZ, Waldnähe, Aulobahn-/Bus- 
u. Zug-Anschluß. DM 1300,- Uml. + 
Heizkoslen. Tel. bis Sonnlagmitlag, 
12.00 Uhr: 05623 / 22 67 u. ab Sonn- 
lagabend. 18.00 Uhr: 069 / 29 48 52, 
Fax immer: 49 69 28 38 93. 
Ansprechendes Reiheneckhaus, in 
Schaalheim-Mosbach, Erslbez,, ruh. 
Hangwohnlage, ca. 140 m^ Wll., 5 Zi., 
Kochen/Essen, Bad, Gäsle-WC, 
2 Balkone, Dachgeschoß als Studio, 
Terr., ab sol., MM DM 1780.- + NK/ 
Kl., Tel. 06073 /6 23 37 
Dieburg, helle 2-ZKB, ca. 65 m^, 
Loggia, Garage, neue EBK, renov,, 
ruh, Lage, 980,- kalt, 06071/82 33 86 
GroO-ZImmern, 2-ZKBB, Keller, ' 
PKW-Slellplalz, Erslbezug 1. 5. 96, 
62 m2, DM 890.-■(■ NK/KI., 
Tel. 06071 / 3 83 23 
•Von Prival; Münster, 3-ZI.-DG- 
Whg., 50 m', S/Balkon, DM 650.- + 
NK/KI., Tel, 06071 /3 21 02 
DIetzenb. v. Priv., 2-Zi.-Whg., 65 m^, 
gepll. HH, 2, OG, BIk., Schwimmb./ 
Sauna, Dachlerr,, TG. möbl,, sol. Irei 
850.- + NK/KI., 06103 / 6 35 65 
Dietzenbach: 3-ZW, 87 m^, Loggia, 
BIk,, Gä,-WC, Küche m. Einbaumö- 
bel, PKW-Slellpl., gern an Paar m. kl. 
Kind, ab 1, 5., DMz.ZI. 1000.-warm, 
Tel. 06074 / 3 24 90, ab 14 Uhr 
5-ZW, Bad, 100 m^, kann auch geleill 
werden in 70 + 32 m2. mil eig. Zu- 
gang. Miele nach Vereinbarung. 
Tel. 06103/6 61 42 
Schöne 3-ZI-EG-Wohnung, lOOm^, gr. Wohnzi. + Terr.. zenlr. in ruh. Lage 
von Hainsladt ab solort zu verm. v 
Prival. 125C.-DM + NK/KT. Tel. 
06182 / 6 56 66 
2-ZI.-Whg., IOOmzurS-Bahn,OF- 
Ost, 64 m2, Küche. Bad. Balkon, neu 
renoviert, Bereich Unlere Grenzstr, 
Kaltmiete DM 832.-, keine Makler- 
geb., Tel. 0171 / 4 05 75 05 
Rodg.-Jügesheim, helle 2-ZW, ' 50m2, EBK, Bad, Balk,, Keller, ab 
1, 5, 96, DM 650 - + Nk,/Kl. Tel, Mo,- 
Mi.,9-17Uhr: 069/66 98 1935 oder 
ab 18 Uhr: Tel. 06106 / 6 34 25 
HU-Steinheim, ruh. Lage, 2-Zi.-DG- 
Whg., möbl. mit versch. Extras. EBK. 
ab sol. DM 750 - + DM 180.- NK + 
3 MM Kl , Tel. 06181 / 6 12 74 



Muhlheim-Markwald 1 Zi -App . 
mobl, Kochnische. Bad. ab sofort 
DM 500.- + Umlagen Tel 06108 / 
6 68 46. ab 19 Uhr 
4-ZW in Rodgau-Nieder-Roden, 
120m''.m Balk u Ga-WC.in3-FH 
DM 1390 • ♦ Uml. von Priv . zu ver- 
mieten. 9 06106 / 7 20 03 
Langen. Na. Bahnhol. HH. 4-ZKB. 
98 m«. sep Toil. Loggia. Miele DM 
1280 - * NK/KT.freiab 1 5 96 
Tel 069 • 42 19 18 
Münster, Penthouse-Whg., 63 m'^. 
2 Zi , EBK. Kabel-TV. Balkon, Keller 
KFZ-Stellpl . ab sof. DM 800 - + NK/ 
Kl Tel 06071 / 3 23 76 
Golf Tour. B) 3/88. TU 3/98. AU 3/ 
97. 140 Tkm. Wi -Reil, Skitrager, un- 
fallfr. 55 PS. U-Kal, VB DM 5400 
bts 13 Uhr Tel 069 / 63 60 74 oder 
06074 /4 12 51 ab 19 Uhr 
OF. Buchrainweg. 2-ZKB. HH, 
10 OG. Nahe Sladiwald. ca 60 m'', 
Balk + PKW-PI. von Privat, ca DM 
1000 - warm, 069/84 28 00. ab 17 h 
Schöne, helle 2-ZL-Whg., 52 m'', EG 
in roh Lage. inOF-Bieber, sep Ein- 
gang. DM 750.-+ ca 180.-Uml.7um 
1 7 96 Od Iruherzuvermjelen Bei 
otgener Renovierung keine Kaution 
erfordorhch. Tel. 069 / 89 53 53 
Dietzenbach-Steinberg. Nachmietor 
gesucht ab 1 7. 96,1 koml 3-ZW In 
2-FH.ca 90 m''. mit Bullhaupl-Lux- 
Des -EBK. renov Bad. SW-Balkon. 
DM 1350 - 4 NK/KI , 1 Garagenverm 
mogl .Tel 06103/8 69 19ab 19,30h 
oder 06074 / 4 76 70 
Ffm, Sachsenhäuser Berg. 2-ZKB. 
Loggia. 68 m^. alles in weiß. EBK/ 
Schranke. DM 1300.- + NK + Kt. von 
Privat. Tel. 06108/7 62 44 
Dietzenbach-Steinberg, wunder- 
schöne 3-ZW. ca. 80m?. mit gr Balk.. 
in kl gepfl Einheit inkl. Kfz-Stellpl.. 
DM 1090 -+ 200,-NK. ab 1. 6 . Tel 
0711 / 2 23 80 86 
3-ZW In Langen von Privat zu ver- 
mieten. ca. 90 m«', Ku . Bad. sep. 
WC. Loggia. Abslellraum, TG-Platz. 
frei ab 1 7 , DM 1550.-+ NK./Kt.. 
Tel, 06151 /71 81 59 
4 Zl.-Whg. in OF. 80 m?. mit Küche. 
Bad. ab sofort frei. DM 1300.- + Uml. 
+ 2-MM-Kaution. 069 / 64 87 65 30 
Seligenstadt, NB, 3-Zi.-Whg., 
105 m-^. EG. 2-FH. Bad mit Dusche. 
Gaste-WC. geh. Ausst.. FB-Hzg.. 
Terr.. PKW-Stellpl.. EB 15. 6. 96. 
1600.- + NK/Kt.. Tel. 06182 / 71 77 
2 Zi.-Sout.-Whg. in Dietzenbach- 
Steinberg. 56 m^. 3-FH. ab sofort. 
DM 880.-inkl. Tel. 06109/6 21 02 
1 Zl-Whg., Hst.-Rembrücken. Du- 
sche und WC an Wochenendheim- 
fahrer, DM 400.-. Tel. 06106 / 1 47 43 
Heusenstamm. 2-ZKBB von Privat, 
ca. 60 m«*. EBK. TGL-Bad. PKW- 
Stellpl.. sep. Keller. DM 950.- + Nk./ 
Kt . Tel. 06106/57 97 
Nachmieter gesucht: 2-ZKBB. HH. 
54 m''. DM 730.- + NK + Kt., Tel 069 / 
86 77 75 67 
OF-Zentrum-Mainpark, HH. Main- 
blick. 3-ZW. lOOm-*. EBK. Holzdecke, 
abgeschl. TG-Plalz. MM DM 1300 - + 
Nk. +3MMKt..Tel.06106/ 1 66 25 
Offenbach, 2-Zi.-Whg., Sudbatk.. 
ca. 65 m«. ruh. Lage. DM 985.- + 
Uml./Kt..Tel.069/89 12 51 
Hainburg-Kl.-Kr, großzüg. ange- 
leg. Komf.-Whg., 105 m?. 2'/^ Zi. 
Ku.. Bad. WC. Balk.. Flur. 1. OG. 
Holzdecken. EB-Schrank im Flur u. 
Bad. renov.. neue Eiche-Türen, be- 
zugsfrei ab sofort. Miete DM 1150.- + 
Uml.. 2 MM Kaut, (mit od. ohne neue 
komf. EBKmögl.). Tel. 06182 / 
693 33 od.06073/41 92 ab 18Uhr 
Mühlheim, von Privat. Komf.-NB- 
DG-Whg., 80 2 Zi.. TL-Bad. An- 
kleide. Gä.-WC. Balk.. Fubo-Hzg.. in 
absolut ruhiger Lage in der Allstadt, 
im 2-Fam.-Wohnhhaus, ab Mai be- 
zugsfertig. zu verm., DM 1300.- + NK/ 
Kt . Tel. 0172/6 91 04 71 
2-Zi.-Whg.. Rodgau-Dudenhofen, 
ab sof. Nachmieter gesucht, kein 
Hochhaus, 3. OG. EBK. Bad. Batk.. 
62mi?Wfl..DM795.- + NK. 
Tel. 069 /85 56 46 oder Büro 06106 / 
1 47 50 
Dietzenbach. Kronberger Str., mod. 
3-Zi.-NB-Whg.. 64 m^. gr. Balk.. TG. 
ab sofort frei, kalt DM 1080,-. 
Tel./Fax 06198/323 27 
1 '/i-ZW.. Kü., Bad. Balkon, ca. 43 m^. 
in Offenbach. DM 620.- + Uml./Kt., ab 
01.05.96 zu verm.: 069/83 14 58 
Dietzenbach, helle I-Zl.-Whg. (OG). 
mit Kochnische. Bad, 40 m^. NB, TG. 
von Privat. DM 620.- + 80.- fürTG + 
NK.Tel. 06721 / 4 73 49 
Nachmieter zum 1. 5. 96 gesucht: 
Eppertshausen. 3 Zi.. Kü.. Bad. DG- 
Whg.. 102 m2. gr. Südbalk.. 2 PKW- 
Stellpl.. Keller. DM 1500.-warm. Tel. 
06071 /61 23 05 
Rodgau-Hainhausen, helle 3-Zim- 
mer-Dachgeschoßwohnung. 125 m2. 
wenig Schräge, modern und reprä- 
sentativ, div. Einbauschränke, großer 
Südbalkon, großz. Bad/Du. Ruhige 
und verkehrsgünstige Wohnlage in 3- 
Famitienhaus. Von privat zu vermie- 
ten. mtl. Miete DM 1500.-. zzgl. NK. 
Kaution 2 MM. Tel. 02683 /3 17 29 
oder0171 / 5 21 03 30 
Rödermark. 3-ZW, ZI., Kü., Bad, 95 
m2. DM 950.- + Uml./Kaut., Garage. 
Tel. 06074 / 9 85 22. ab 18 Uhr 
Nachmieter gesucht, OF zum 1.5., 
3-ZW. Kü., Bad. ca. 60 m2. DM 720.-+ 
DM 160,- Uml. + Kt.. Tel. 069 / 
79 50 25 86 bis 16 h od. 88 57 09 ab 
18 h 
Günstig vom Eigentümer: Erstbe- 
zug, Dietzenbach, sonnige 2-Zi.- 
Whg., Bad. 52 m^, Keller, TG-Platz, 
DM 848.- + NK. Tel. 06721 /1 00 68 

Repräsentative 1-Zi.-Whg.. NB. in- 
tegrierter Wintergarten. Diet/en- 
bach/Steint>erQ . ab 1 4 96, Kaltmie- 
te DM 1000 -, Tel. 06074 / 4 38 45 
Lux. 3-ZW. OF. 112 m'- Wfl ♦ 96 
m-'Nutzfl , Terrasse + Garten jiliete 
DM 2200.- + Uml + Kt , Hessenring, 
von Privat, ab 1 7 96. Tel 069 
85 34 09 
3'-^Zi.-Whg.. Hainstadl. 96 m-'. in 
3-FH zu verm , Waldnahe, Balkon, 
Ga -WC. Kellerraum Küche kann 
übernommen worden frei ab Mai 96. 
KM DM 1250 -,«Ü6182 . 6 60 13 
Dieburg: 3er-WG (chrlsll. Moral. 
Haus m. Terrasse * Garten) sucht 
nette Mitbewohnerin. NR Großes 
helles Zimmer m Balkon leilmobl u 
anteil (Wohnzimmer. Hobbyraum. 
Eßdiele. Kucho. Bad, WC) MM DM 
400 -warm «06071 / 13 04 
Eppertshausen: Sonn., ruh. 3-ZW. 
Ku . Bad. Balk . Abstellraum, Keller. 
60 m-\ frei ab 1 6 . DM 930 ■ -f NK • 
Kt + Garage. 06071 -3 41 16 
Stetnheim(25kmFfm.),3-Zi.-Wo.. 
NB, KDB. Dachboden (nutzbar als 
Spielfl, Büro etc ). hochwertige Aus- 
staltung (TeBo. weißes Tageslicht- 
badelc ).TG. DM 1050 • ♦ DM 150 - 
Uml + 2 MM Kaution. V Privat Tel. 
06181 /66 35 02 
OF, Mathildenstr., 3-ZW. AB. 65 m*'. 
Nachmielerzum 1 5. gesucht. f\^M 
DM 765 • kalt -f DM 60 -Uml /pro Per- 
son. 3 MM Kt.. DM 1500 - Absland für 
Küche, Tel 069 / 82 63 33 
I-Zl.-Apt.. mobl.. ab sofort in Rodgau 
frei, Kabelferns . KFZ-Stellplatz DM 
450.- + Uml./Kt.. Tel. 06106 / 7 49 27 
Rodgau (NR): Von Prival. 3-ZW. 
ca llOm«'. TGL-Bad. S/Balkon. 
PKW-Abslellp!atz, DM 1350 - + NK/ 
Kt .Tel 06106/7 65 09 
Nachmieter für 2-Zi.-Neubau-Whg. 
in Rodgau-Dudenhofen gesucht. 2- 
Zi. Ku . Bad. BIk . gr Garage. 850.- 
kalt. 170.-NK. 80.-Garage. Tel. 
06106/89 24 42 Od 2 57 37 
Mühlhelm, Dachterrassen-Whg.. 
3-ZW. keine Schräge, 72 m^ + 28 
m^Dachterr . Balk.. Bad. Gä-WC, DM 
1200.- + U./Kt.. Tel 06108 / 7 53 11 
Exkl. 3-ZW, 106 m^ in Toplage von 
Obertshausen, ab sofort oder bis spä- 
testens 1 7.. 2 BIk , Bad. Gä.-WC. 
exkl. EBK (nur mit Küchenübernah- 
me). Miete 1200 - + 200.- NK + Kt. O 
06104/49 04 01 
Rödermark-Ober-Roden. Nachmie- 
ter für 4-ZW. 120 m^ auf 2 Ebenen, in 
gepfl. Haus. 2 Bader. EBK. BIk . KFZ- 
Stellplatz. ab 1. 5. 96 gesucht. 
DM 1575.- + NK/Kt , 06074 / 9 84 76 
1-Zi.-Whg., Rogau. Nieder-Roden. 
38 m?, ab 1. 5. zu vermieten. 
DM 675 - warm + Kt.. Tel. 06071 / 
2 1637.ab17Uhroder06102/ 
43 07 24 tagsüber 
4-ZW. 110 m''. Top-Ausst. teitmö- 
bliert, EBK. alles neu: Eingangstur. 
Heizkörper. Parkett. 2 Bäder, gr. S- 
Balk verglast. Miete DM 1650.- + Nk. 
+ Kl . frei 1.6 . 8. Stock, HH. Tel. 
069/82 59 07. ab 19 h 
2 Zi.-Whg. in OF. 48 m«*. Küche. Bad, 
850.- kalt. Tel. 06104 / 4 52 02 
Babenhausen OT, 2' ?-ZW. 70 m«'. 
MM 750 -+ NK/Kt , ab 1. 5. 96. 
Tel 06073 / 53 88 
Rodgau-Jügesheim, Nachmieter 
qesucht per l 6.96 für 2-ZKB m. 
Sudbik. in 2-FH. von Prival. Tel. 
06106/56 09 
Offenbach, Zentrum, Toplage, 3-Zi - 
ETW. ca. 75 m^. Ku . Bad. Balk.. 
gepfl HH, verm.. VK-Preis DM 
179 000.-, Tel. 069/81 76 34 
2-ZKBB, Rodgau-Hainhausen, von 
Privat, ca. 64 m?, mkl. Slellpl. DM 
840.- + Uml./Kl.. ab 1.6.96. Tel. 
06106/44 24 
3-Zi.-DG.-Whg., Rodgau-Weiskir- 
chen. von Privat, ca 66 m^. kaum 
schräg, Einbauküche. PKW-Stellpl.. 
Kleinkind kein Hindernis. Miete 890.- 
+ Uml./Kt., Tel. 06106/44 24 
Rodgau-Hainhausen, von Privat, 2- 
Zi.-DG.-Whg., 60 m2. geräumige Auf- 
teilung. Südbalkon, mil Blick ins Grü- 
ne. Miete 780 - Uml./Kt., Tel. 
06106/44 24 
Schöne, neu renov. Einliegerwhg., 
mit eig. Eingang, ca. 50 m^. mobl.. be- 
ste Lage in Steinberg. zu vemi. f. DM 
870.-. inkl. Uml. und Strom, Tel. 
06074 / 2 59 42 nach 18 Uhr 
4-ZI.-DG-Whg., ca. 110 m^. mit Balk. 
und Keller, in Hainstadt (ruh. 
Waldrandlage) ab 1. 5. 96 zu verm.. 
KM DM1300.- + Uml./Kt.,Tel. 
06182/51 29 
Rödermark, von Privat, Dachstudio, 
m. Kochnische. 45 m2. zentr. Lage, 
650,- warm. 1 -ZW. 35 m2. Küchenzel- 
le. 500.- inkl., jew. 2 MM Kt.. sof. frei, 
Tel. 06074 / 9 40 28 Od. 6 83 45 
Obertshausen, SIngle-Whg., 33 m2. 
2 Zimmer. Bad. EBK. ruh., zentr. La- 
ge. 3-Fam.-Haus. kalt: DM 650.-. 
Tel. 06182/6 88 30 
3-ZW, 93 m2, in 3-FH. Bieber-West, 
zu verm.. DM 1300.-. + Uml. u. KT, 
Tel. 069/98 93 51 51 ab 17 Uhr 
OF-Westend, 2-ZW. ca. 65 m2. Kü- 
che. Bad, ab sofort. DM 900.- + NK, 
Tel.Mi.-Sa.069/842729  
Nachmieter zum 1. 5. in OF, für 2- 
Zi..Komf.-Whg., NB, 88 m2.30 
m2Dach-Terr.. EBK. MM DM 1400.- -♦■ 
Nk. inkl. TG-Platz. 069 /82 36 19 62 
OF, 2 ZKBB. 12. St.. EBK. neue Fen- 
ster, 50 m2. ab 1.6.96. DM 750.- + 
50,- Slellpl. + NK/KT., 069 / 88 43 23 
Rodgau, 2-Zi.-Mai8.-Whg., 70 m2. 
EBK. bepflanzte Südloggia, 840,- -f 
NK. sofort frei. Tel. 09734 / 2 94 

Münster: V/t-ZKB, Abstellr. 89,3 m? 
Balkon. Kellerraum, in 2-FH Fufibo- 
denhzg , Holzdecken, ab 1 6 frei. 
Tel 06071 / 3 69 79 
Dietzenbach-Steint>erg. helle und 
geraum ige 4-ZKBB in kindertreundl 
MFH inWaldnähe. keinHH. Top- 
Ausst . netter Hund oder WG kein 
Problem.abl 6 96.furDM 1800- 
+ Kt . Tel 06074 i 3 33 50 
OF-Bürgel.3-Zi.-DG-Whg.,ca 74 
m-' für ma* 2 Pers . DM 950.- + DM 
200,-Uml +2MMKt.ab1 5 .Tel 
069/86 46 01 ab 10 00 Uhr 
Nachmieter für I-Zi.-Whg. 44 m?. 
TGL-Bad, EBK (Abstand) zum 
1 5 96 in Rodgau-Nieder-Roden ge- 
sucht. DM 550.- kalt, Tel 06106 / 
77 1821 
Nachmieter für 4-ZW in Röder- 
mark. Balk . Gä -WC. Wo Zi, u. Eßzi 
Paikett. Garage, ruh, 2-FH. 107m^. 
DM1400-kall. abl 8 96. EBK. Ab- 
stand. Tel 06074 / 5 03 74 
1-Zi.-Appartement. Ku., Bad. BIk . 
lophochw möbliert. 40 m^". Miete DM 
6^.- + U./Kl. Obertshausen-Hausen 
ab sof zu verm , o 069 /89 55 30 
Gr. Umstadt: DHH.6-ZKBB. Terr . 
ca. 169 m? Wfl. DM 1750.- + Nk./Kt.. 
Tel. 06151 / 4 64 01 
Groß-Zimmern. REH,6-ZKBB. Terr., 
ca 155mi'Wfl. DM 1800 - ♦ Uml./Kt,. 
Tel 06151 / 4 64 01 
Dieburg: RMH. 6-ZKBB. Terr , ca. 
155 m>'Wfl , DM 1850.-+ NK /Kt.. 
Tel. 06151 / 4 64 01 
2-Zi.-Whg., Mühlhetm, Bad. Gäste- 
WC. Balkon. 78 m«?. DM 1000 - zzgl. 
NK/Kt., an lunge Leute zu vermieten. 
Tel. 06108/6 84 41 
Maintal-Dörnigh.. Nähe S-Bahn. 1- 
Zi.-Studiowhg., NB, 46 m?. Bad. gr. 
Balk.. EBK. Keller, ab 1.4.96 von Pri- 
vat. DM 750,- + NK/Kt., Tel. 069 / 
57 18 18 
Suche Nachmieler ab sofort für 
2Zi.-DG-Whg. in Muhlheim-Lämmer- 
spiel, ca 55 m^. Wohnküche. Bad. Ab- 
stellraum. KFZ-Stellplatz möglich. 
Kall 690,- + Uml /Kt., 069 / 89 13 29 
Achtung Familien mit Kindern! 

Achtung Spätaussiedlerl 
Wir helfen Ihnen' Ab 28 (X)0.- Eigenk. 
Zum eigenen Haus zu mietähnlicher 
Belastung dank staatl. Förderung. 

SGS Hausbau 06106 / 88 70 09 gew 
Gr. möbl. Zimmer. 28 m^. in 2-FH. 
HZ. Teppichboden. Einbauschränke. 
Kochgelegenheil und Badbenutzung, 
zu vermieten, Tel. 069 / 83 36 30 
Attraktive 3-Zi.-Whg., Heusen- 
stamm (Zentrum), in gepflegtem HH 
(10. St.). ca. 75 m? WfT. Balk.. EBK. 
Kfz-Stellpl.. dir. vom Eigentümer, frei 
ab 1. 5..DM 1100.-+ NK + Kt.. Tel. 
06074 / 2 52 97 
Obertshausen, helle 3-Zi.-Whg., 
zentrale Lage. 85 m?, Erslbez.. 
Balkon. Gäste-WC, gute Ausstattung 
und Schnitt. DM 1250.- + NK/Kl.. v. 
Privat. Tel. 06104/4 15 55 
3-ZW mit Balkon. Nähe Städt. Klini- 
ken. Miele DM 920.- + DM 180.- Uml. 
f. max. 3 Pers. renov. nötig, Tel. 069 / 
87 39 45 ab 16 Uhr 
Babenhausen, Nachmieler gesucht. 
2-ZKBB. Kabel-TV, ab 1. 5. od. frü- 
her. DM 700.- kalt. Tel 06073 / 
6 47 99. ab 18 Uhr 
2-ZKB. 43m?. AB. 1. St.. Etagen-HZ. 
EBK, Kabel. DM 600.- + Uml. + Kt.. an 
Dame, in OF-Nähß Bhf.. 069/814905. 
Offenbach-Bürgel, gepfl. 5-FH. ge- 
hob Ausstattung v. privat: 4 ZWEG, 
EBK. Bad/Du., sep. Du/WC •«-Gäste- 
WC Balkon/Winlerg., 2 Eingange. 
143 m2. gut geeignet auch z. B. f. 
Freiberufler DM 1995.-. + NK -i- K + 
Doppelgarage. Tel. 0161 /2 61 64 12. 
Fax 06771/22 37  
Komf. Whng., Obertshausen mit 
Wintergarten U.Terrasse. 3 Zi.. 125 
m^. 1450.-DM + 280.-Uml. Tel. 
06182 / 2 27 70 ab Donnerstag bis 
Montag 06660/314 
OF, schöne 2-ZW. 56 m^. FB-Hzg., 
neuw. EBK, Logda. gr. Keller, in ruh. 
Cityrandlage. S-Bahn 300 m, für al- 
leinst. Da. od. Herrn ab 1. 6. 96, Miete 
DM 980.- inkl. PKW-Abstellpl. + Uml./ 
Kt., Tel. 069/85 22 77  
Münster/Althelm: 2V^-ZKB, 65 m2, 
sep. Abstellraum, ab sofort in 2-FH 
Haus, zu verm., DM 830.- + NK/Kt. 
Tel. 06071 / 3 75 70 
Rodgau, 3-4-ZKB, 2 Balkone. 95 m^, 
kl. WE, ruhig. Garage. DM 130(),- + 
Uml./Kt., V. Privat, DM 1000.- für 
Hausmeister, Tel. 06106/2 12 22 
Rodgau, 3-4-ZKB, 2 Balkone, 
95 m^, kl. WE. ruhig. Garage. DM 
1300.- + Uml./Kt.. V. Privat. Tel. 
06106/2 1222 
Offenbach-Bieber, 2-ZW., 80 m2, 
2-Fam.-Hs.. Teppichbd.. Holzdecken, 
Kaminofen, Küche. Spül- und Wasch- 
maschine, Kfz.-Stellplatz. Miete DM 
1180.- + Uml./Kt.. 06104 / 4 46 09 
Helle 3-Zi.-Whg. (76 m2) in Dietzen- 
bach-Steinberg (neue Stadtmitte) zu 
vermieten. Erstt^zug, direkt vom Ei- 
gentümer, TG-Stellplatz, KM DM 
1120.-. Tel. 069 / 46 85 43, ab 18 h 
Mühlheim- am Naturschutzgebiet 
Schöne 2-Zi.-NB-Whg., 68 m* guter 
Schnitt, Tagesl.-Bad.Balkon. direkter 
Blick ins Naturschutzgebiet, 5 Min. 
zur S-Bahn, ab 1.5. oder früher. DM 
1050.--fNK-f KT.Tel. 06108/ 
7 37 28 
Ruhiger Mieter/in ges., von Phvat zu 
verm.: 2-ZW.. 2. Stock. 48 m2, Bad, 
Kochnische, Balkon, OF-Nähe Bahn- 
hof. DM 520,- NK Chiffre 5727. 
Möbl. Zimmer in OF an Herrn zu 
verm.. Tel. 069/86 52 05 

Flörsbachtal-LohrhauptenA^s. 
Spessart Ni. Bad Orb (staatl anerk 
Erhohlungsort), 3-Zi -Soul -Whg . 
EBZ. ca 85 m?. 2 Bader. Garage 
mogl DM 700 - + NK/Kt. gedacht 
hat^n wir an ein alleres Ehepaar 
(Rentner. Pensionär o.a . 
Tel 06104 / 7 31 56   
Rodgau-Hainhausen, 3 Zi -DG- 
Whg . ca 72 m^. Gaubenfensler. 
Sudbalk . Keller. PKW-Platz, ab 
1 5, 96, DM980.-♦NK/Kt, Tel 
06106/6 1648od 32 83 
Harpertshausen, an der B 26, zwi- 
schen DA u. AB. excl 4-Zi -Whg. über 
2 Etagen. 121 m^*. Wohnku.. 2 Bader. 
2 Balk . 3 Abstellraume. Garage, ab 
sof zu verm . MM DM 15(X).- + Df^ 
300.- NK. 2 MM Kt , 0 06106 / 49 03 
nach 19 Uhr 
3-ZW. Weiskirchen, 82 m?. EG in 3- 
FH. sehr ruhige Lage. Wohnzi 35 m^. 
sep WC, BIk.. auf Wunsch Garten- 
anl.z 1 10 96 od. früher, 1150.- + 
200.- Uml. 3 MM Kt. von Priv . Chiff- 
re RO 156 
4-ZW. Weiskirchen. 76 m?. BI^T ' 
Dachschräge. 2. OG. in 3-Fam - 
Haus, sehr ruhige Lage, ab 1.5.96 
frei, 850.- + 170.- Um!.. 3 MM Kt , von 
Prival. RO 157 

MIETGESUCHE 
Fachwerkhaus (mögl. Hofreite), ab- 
geschl. Areal, als Alleinmieter, mind. 
4-5 Zimmer, m. kl. Garten od. Innen- 
hof. V. alleinst., ruh . 49iahr. Ge- 
schäftsführer gesucht, lel. 06151 / 
29 32 44 oder Fax 2 86 64 
Junger Mann sucht 1 ZI., Kü., Bad- 
Whg. (mögl. leilmobl), im Raum OF 
bis DM 450.- warm. Tel. 0561 / 
51 01 115 
Suche 4-ZW. in Offenbach bis DM 
1500.-warm. Tel. 069/82 18 12 
Angestellte in öffentlichen Dienst. 
sucht 1 '/6-2-ZW in OF-Bieber oder 
Umgebung ab 1. 6.. Tel. 06108 / 
684 38ocrer0177/2 10 14 17 
2-Zi.-Whg. in Heusenstamm oder 
Umgebung gesucht, warm. DM max. 
800.-. Tel. 06104/ 10 14 46 
Ehepaar, Krankenschwester/Lager- 
arbeiter, sucht 3-Zi.-Whg.. in Offen- 
bach, Mühlheim. Nähe S-Bahn. 
Tel 069/81 27 54 
Wochenendfahrer Angestellter, 
handwerkl. begabt, sucht ab 1. 5. 
möbl. Zimmer In od. um Heusen- 
stamm. Tel. 06104 / 68 08 20 
Mo.-Fr. V. 7.30-16 Uhr 
Suche In Seligenstadt 2-3 Zi- 
Whng., ca. 70 m2,700.-- bis 800.- 
DM inkl. NK + Heizng.. Tel. 06028 / 
21251 
Beamtin sucht, ruhige 3-ZW, gepfl. 
Lage. Dietzenbach oder Waldacker, 
Tel. 06182/2 08 60 
Möbl. 1-Zi.-App. Raum Dietzenbach 
ab sofort gesucht. Tel. 05664 / 
9 10 17 
Suche in Seligenstadt ab sofort 
oder später große 3-3 '/^Zi.-Whng. bis 
900.- inkl. NBK. Tel. 06021 / 21 92 95 
Suche in Seligenstadt z. 1.8. od. 
1.9.96 gr. 3-3 1/2 Zi-Whng. bis 900.- 
DM inkl. NK, kein Makler. Tel. 06021 / 
21 92 95 

3-ZW, im Raum Rodgau/Langen 
gesucht. Miete bis 1100.-. warm, Tel. 
06106 / 1 52 35 evtl. Anrufbeanw. 
Akademikerin, ruh., sucht 2-ZW. leer 
od. möbliert, bis DM 800.- kalt, in Ur- 
berach oder Dieburg. Keine Makler. 
Tel. 06074 / 6 74 21 
40jähriger Deutscher, sucht 1 bis 
1 V^-ZW im Raum HU-Steinheim. Kl.- 
Auheim. u. nähere Umgebung. Ab 
1. 6. 96. Zuschr. unter Chiffre E 954 
Krankenschwester u. Kauffrau su- 
chen m. 2 Kindern. (5 u. 8 J.). älteres 
Haus m. Garten in Dudenhofen. Mie- 
te bis 1600.- kalt, ohne Makler, Tel. 
06106/7 11 46 
Suchen Haus ab 8 Zimmer, ca. 
250 m2.2 Bäder + gr. Garten, im 
Raum Langen. Dreieich, für Kinder- 
wohngruppe zu mieten. 06039/72 92 

Grandstücke-Angebote 
2 Baugrundstücke, 637 und 633 
m2, nebeneinanderliegend, in guter 
Stadlrandwohnlage Onenbach-Wald- 
heim von Privat zu verkaufen, Zuschr. 
unter Chiffre D 636 
Urberach, Ortsmitte, 487 Abriß- 
grundstück zu verk. 06074 / 6 74 21 

Grundstücke - Gesuche 
Familie mit 2 Kindem in Langen su- 
chen Garten mit Hütte u. Waser zu 
pachten oder Mietkauf. Tel. 06103 / 
281 18 
Bauplatz (Barzahler) von Privat zu 
kaufen gesucht, für 1 -2 gesch. Bau- 
weise. vorzugsw. Seligenstadt-Rod- 
gau-Hainburg, Chiffre M 981 

Häuser-Angebote 
Von Privat, kl. freisieh. I-Fam.-Haus 
in gepfl. ruh. Wohnlage, in OF. für DM 
475 000,- zu verkaufen, sofort frei, 
Tel. 06427 / 24 72 
Von Privat: DHH-Bungaiow, Neu- 
bau, in Rödermark-Ober-Roden, 
Feldrandlage, 5-ZKB, Gäste-WC, 
157 m2 Wonn-/Nulzlläche. Grund- 
stück 270 m', Terrasse m. Garten, re- 
?räsenlative Ausslalt., DM 648 000,-. 

M. 06074 / 6 84 8a 
Wohnung zu verm. in Dieburg, 
3 Zi., Kü., Bad, Du., WC, sep. WC. ab 
1. 5.. event. früher, DM 750,- + 100.- 
NK + 1000,- Kl., Tel. 06071 13 83 27 

HU-Steinhelm, RMH, B) 89.160 
m^ohn / Nutzfl gefi Ausstattung, 
ruhige Lage. DM 535 000 •. Tel 
06181 /65 02 57 

ETW - Angebote 
Von Privat. ETW. Lutzelbach zw 
Hochst/Odw und Worth am Main. 
Parterre. 4-ZKB, gr Balkon. 127 m^. 
PKW-Abstellpl u Kellerraum. VB DM 
270 000.-, Tel-06165/ 14 61 oder 
06165/ 1381 
Von Privat, in Lutzelbach zw 
Hochst/Odw. und Wörth am Main. 
ETW. 125m2.3-ZKB,sep Eingang, 
ruhige Lage. Kellerraum u. PKW-Ab- 
stellpl.. DM 250 000 • Tel. 06165 - 
1461 oder 06165/ 1381 
Babenhausen/OT, ETW in 2-FH. 
5Zi.. Ku.. 2 Bader. I06m2, eig. 
Waschke . in 2 Wohnungen teilbar, 
Garage. KFZ-Stellpl., zu verk . DM 
33Ü 000.-. Tel 06073 / 8 06 64 
Langen, von Privat: 4-Zi.-Whg.. 98 
m^, Loggia. Keller. AbstellpL frei ab 
1, 5. 96. DM 255 000.-. Tel. 069 / 
42 19 18 
Von Priv.:2-Zi.-ETW, KuBad.Ab- 
stellr. 57.5 m^ Wfl .. Bj.73. ruh. exkl. 
Lage dir.a Main. Nahe Zentr. S/Balk.. 
Aufz.. Hausm.. sof.frei. DM 200 000.- 
inkl Kfz.Stellpl. in Seligenstadt. 
Sleinh. Str. 91 Tel. 06182 / 2 44 46 
Schicke 2-ZI.-ETW, 70 mi". Roda.- NR. G-WC, Pkw-Pl.. Loggia, groß- 
züg. Aufteilung, beste Lage. Bj. 83. 
DM 239 000-.Tel 06106/7 97 10 
Interessante 3-Zi.-ETW In Langen, 
79 m?. Wohn-/Eßbereich mit sep. 
Fenster. TGL-Bad. kein HH. gute Ver- 
kehrsanbindung nach DA. u. Ffm.. KP 
DM 334 000.-. Tel. 06103 / 5 31 57 
Penthouse, OF-Bieber-Wesl. 11. OG 
direkt am Wald. 60 m^ Wfl. + 33 
m^Dachterr.. 2 off. Kamine. Ein- 
bauschr., renoviert 1994/95. Garage, 
gr. Keller, dir. vom Eigentümer zu 
verk.. VB DM 299 000.-. 06184 / 
29 68 Fax 6 27 22 
Dieburg, ETW, 75-80 m^, Vielauer 
Str.. Feldrandlage, Tiefgar. + Abst.- 
Pl.. ab DM 330 (XK).-, v. Priv. zu ver- 
kaufen. Tel. 06071 / 4 18 86 
Günstiger geht es nicht mehr. 4-ZI.- 
ETW, 100 m2, für nur DM 245 000.-. 
von Prival. In guter Wohnlage mit gu- 
ter Infrastruktur. 12 m2 Balk. (S/W- 
Seite). Pkw-Abstellpl . großer Keller, 
mit RMV 30 Min. nach Ffm.. Dietzen- 
bach. Tel. 06074 / 2 93 42 
Heusenstamm, schöne kompl. neu 
renov. ETW, sofort beziehbar. 
3-ZKB. 2Toil.. gr. S/BIk.. PKW-Ab- 
stellpl., kl. Keller, für DM 270 000.- 
von Privat zu verkaufen. Tel. 069 / 
83 67 86. Fax 83 67 08 
4-Zi.-ETW, 100 m^, Heusenstamm 
kl. WE. EBK. Stellpl.. S-BIk., div. 
Extras. TG-Bad. DM 335 000.-, 
Tel. 06104/52 03 
Rodgau/Nleder-Roden: 5-Zi.-Mai- 
son.-ETW, 152 m^, 2 Bäder. 2 Balko- 
ne. sep. Abstellkammer. TG-Platz. 
VB 380 000.-. sof. frei. Tel. 06106 / 
7 20 02 od. 7 16 54 
Rodgau/Nieder-Roden: 5-Zi.-Mai- 
son.-ETW, 152 m?. 2 Bader. 2 Balko- 
ne, sep. Abstellkammer. TG-Platz. 
VB 380 000.-. sof. frei. Tel. 06106 / 
7 20 02 od. 7 16 54 

3V^-ZI.-ETW, Steinberg, ca. 80 m2. 
HH. 16. OG, sofort frei. VB DM 
210 000.-. Tel. 06074/2 62 14 
Babenhausen-OT, mod. 3Vi-Zi.-DG- 
ETW. Im 2-FH. zum Preis von 
DM 275 000,- VB zu verk.. gr. Wohn-/ 
Eßbereich. Holzdecken, eig. Wasch- 
kü.. hochw. EBK, gr. Bad m. Du., Kfz- 
Stellpl. u. gr. Spitzboden. Tel. 06073 / 
8 87 65. auch als Kapitalanlage ge- 
eignet. 
OF, 2 ZI.-ETW. Küche. Bad. Balkon. 
12. St.. Nähe Messe. 50 m2, 
DM 149 000,-. Tel. 069 / 88 43 23 
Von Privat; 3-Zi.-ETW, 105 m?, re- 
nov. Altbau in 4-FH. Hanau, ruh. In- 
nenstadll.. KP 315 000.-. Tel. 06181 / 
2 81 23 abends, 29 53 14 tagsüb. 
Dietzenbach, von Privat, sehr 
gepfl. 3-ZI.-ETW, mit G-WC. Loggia. 
83 m2 Wfl.. PKW-Stellpl., in gepfl. 
Anl.. sof. frei. DM 193 000,-. Tel. 
06074 / 6 20 06 

ETW - Gesuche 
Kaufe von Privat gegen Bar venn. 
2-4-Zi.-ETWs bis 1 Stäche Jahresmie- 
te, Zuschnften unter D 603 

GARAGEN 
TG-Piatz für Dauerparker, ab Mai, in 
Rodgau-Jügesheim (Heinr.-Böll-Str.) 
zu verm., mtl. 70.-. 069 / 89 21 53 
Große Fertiggarage zum Abholen, 
VB DM 1500.-, Tel. 06106/41 50 
Garage zu vermieten in Heusen- 
stamm, Tel. 06104 / 6 26 43 
KFZ-Steiipi. in OF-Mitte, Kaiserstr. 
absof. zverm. DM 69.-/Mon., Tel. 
069 / 81 76 34  
Garage gesucht! Nähe Breslauer 
Str. in lulühlheim Tel. 06108/10 21 

ALFA-ROMEO 
Aita Romeo 164 Ti, Bj. 89. Kai., 
Leder, dkl.-grün-mel., 4 elFH, el. 
verst. Sitze, 2,25er Reifen mit Borbil- 
Felgen, Art BBS, 110 000 km, Preis 
VB, Tel. 069 / 84 73 97 

AUSTIN ROVER 

Mini MK, Bj. 4/88.65 000 km. 32 kW, 
TiJ 9/97, VB4200.-. Tel. 06162 / 
8 16 09 

BMW 
BMW318i.B] 8'89. 118TKM weiß. 
4-tung. G-Kat. SSD. RC. el Außen- 
Spiegel. 8-fach bereift, neuer Auspuff, 
neue Stoßdamfer. unfallfrei. DM 
8450.- VB Tel 069 • 81 92 04 

FIAT 

FORD 
Ford Escort Turnier CLX, grau-met.. 
B) 91,67 000 km, ZV. RC, Gepäck- 
träger. SD. Color, VB DM 11 700.-. 
Tel 06074 / 2 32 07 oder 4 76 77 
Ford Escort, Bj 84, biau-met., 51 
kW/70 PS. TU 4/98, Radio, 71 600 
km, gepfl.. I Hd,, VB DM 2400.-, Tel. 
06104 / 7 11 96 

HONDA 
Monda Civic LS Noblesse, 1,3 i 55 
kW. 75 PS. EZ 6/95. el. SD. sonst. 
Etras,21 000 km. VB 19 500,-. Tel. 
06071 / 6 29 22 

' Honda Aerodeck EX, 2,0 Autom , Bj. 
88, TU/AU 97.82 000 km. 85 kW. lief- 
ergel., el.: SD, Fenster, Spiegel. 1. 
Hand, DM 9700,-, Tel. 06074/6 14 02 

MAZDA 
323,1,61 Sport. 86 PS. Bj. 89. G-Kat. 
76 TKM. TUV/AU 11/97. söhr gepfl.. 
DM 6500.- VB. Tel. 069 / 89 16 02 
Mazda 626 LX, EZ 11 /86.107 000 
km. 90 PS/66 kW. 5-Garig. Kat.. Ser- 
vo. RC. NR. anthrazit. TÜ/AU neu. 
gepflegt. VB DM 8200.- Tel. 06103 / 
7 49 23 

MB 300 E 24, nachtschw.-met.. 2/90. 
103 400 km. Garawa.. TIJ neu. Klima. 
Autom., 8-Loch-Aluräder. SSD. RC. 
Leder schw.. Fh 4fach. u.v.m. Top- 
zust., VB 32 000.-. 069 / 89 88 72 
Mercedes 250 D. Bj. 5/92.95 PS/ 
70 KW. TUV 5/97, ABS. Wegfahr- 
sperre. eSSD. Alu-Felg., R/C, dunkel- 
blau, sehr gepflegt. 46 TKM original, 
von Privat für DM 31 800.- zu verkau- 
fen. Tel. 06182/6 01 01 
Mercedes 190 D, weiß. EZ 11/86. 
64 000 km. TU 3/98. Automatik. ZV. 
KP DM 12 500.-. Tel. 06108 / 7 52 38 

MITSUBISHI 
Mitsubishi Colt 1,3 GLX, Bj. 8/95, 
20 000 km, ABS, elFH, Servo, 3trg.. 
ZV. schwarz. DM 20 650.-. 
Tel. 069 / 44 85 77 

OPEL 
Opel Vectra 2,0 CD, sehr gepflegt. 
Bj 89, schw.-met., SD. AHK, 77 000 
km. So.- + Wi.-Reifen, TÜV 3/98, VB 
12 500,- DM. Tel. 06074 / 2 39 66 
Opel Corsa Swing, EZ 4/94,20 000 
km, Automatik. 5trg.. Sen/o, SD, 
für DM 16 000." zu verkaufen. 
Tel. 06182/2 43 08 
Opel Corsa „Swing" 1,21, Bj. 2/91, 
1. Hd., 26 000 km, Garagenwagen, 
unfallfrei. Radio, rol Brillant-Lackle- 
rung, scheckheftgepfl., sehrgt. Zust., 
TU + ASU bis März 1998, VB DM 
11 500.-, Tel. 06074 / 2 99 64 
Vectra-A 1,6i GLS, 75 PS, Bj. 90,2. 
Hand, G-Kat, Scheckheft, ZV, Sen/o, 
SD, Color, Bordcomputer, 172 TKM, 
und 4 WR, GW, 5-Gang, SIereo-RC, 
DM 10 500,-VB. Tel. 06104/ 
49 05 03 
Kadett E-GT, weiß, Bj. 12/87,115 
PS, 146 Tkm, G-Kal. neu, Sport- 
Fahrw., Rad/Cass. + viele Extras, VB 
DM 5300.-, Tel. 06074/2 41 78 oder 
36 85 
Kadett Cabrio 1,6 E, 75 PS, Cclor, 
Kennwood Cass.-Rec., 53 000 km, 
Sportl., Sportsitze, Alu, lila-met., 
Mod. 91,13 500.-, 06103/3 24 90 
Opel Omega CD 2,0, silbennel., Bj. 
87, Autom., Klima, G-Kal., 81 000 
km, TÜ 3/98, sehr gepflegt, DM 
10 000,- VB, Tel. 06108 / 7 54 82 
Opel Kadett, Bi. 81, gut erhallen, 
zum Ausschlachten, DM 150.-, Tel. 
06188/8 21 17  
Astra Caravan GL1,6-1 SV, Klima, 
EZ 6/95,100 PS, 11 500 km, kera- 
mikbiau, Servo, ZV, Airbag, EFH, ex- 
Iras, FP 23 990.-. Tel. 06182 / 
92 12 30 
Corsa B1,4i, 60 PS, Airbag, Swing, 
EZ 9/95,5500km, 3lrg., canoicblau, 
mit W-Garantie, Radio, DM 15 990.- 
Tei. 06182/92 12 30 
8 X Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
wag. in verschied. Fartjon, wenig km, 
mitZutjehör, DM 14 440,-. Die Aulo- 
garage 06182/2 18 890.2 83 50 

Opel Corsa B, 1.4t. Joy (sehr gute 
Ausst I, 44 kW/60 PS. EZ 11 -95 ol- 
2000 km (kein Druckfehler). Ausst 
Sen/o. ZV. elFH. Airbag. Wegfahrsp 
RC. Blaupunkt Car300, Seitenauf. 
prallschutz. Color. 5-Gang. Heckwi- 
scher, Breitreifen, unfallfrei. Zust w« 
neu. nur 17 900-.06181 '57 36 77 

PEUGEOT 
Fiat Uno 75 i.e. Kat, 75 PS/55 KW, 
B| 3/87, Zweitwagen 32 TKM, met - 
grun. SD. Radio, DM 4000." Tel 
069 / 8 90 07-111 (Büro) oder 069 / 
86 52 31 (Privat). 
Fiat Panda 1000 Fire, G-Kat . 40 kW, 
rot 5 Gänge. EZ 11 /91, RC, 50 COO 
km. Wi Reifen, TU 3/97. AU 7/97. 
alle Inspekt, gut Zust., VB 5300 - 
Tel 06104 ; 6 22 61oder39 82 
Fiat Punto 55, ED. S. EZ 6/94. ' 
55 PS/40 kW. 37 000 km. Scheckheft- 
gepflegt. Airbag. RC. 1 Hand, VB DM 
11 200-.Tel. 06109 / 6 57 35 
Gelegenheit! Uno 146. grau/blau. 
TU 97. ASU, Anlasser defekt, zum 
Ausschlachten abzugeben. VB DM 
500.-. Tel. 06074 / 2 84 83 
Panda 1000 CL I.e.. 45 PS, Bj 91, 
schwarz. Faltdach, opt. u. techn ein- 
wandfrei, DM 3700.-. 06078 / 7 27 81 

Peugeot 205 Look. Sondermodel' 
rot. EZ l.'gi, TU/AU 3/98.1. Hand 
sehr gepfl. GaWa. RC. GHD NR 
Skidachgepackir. VB DM 7700 ■ T» 
06074 . 4 58 32 
Peugeot 205 XS. rot. 76 PS, TU net, 
Kat. Alu. SD. Radio, Wnterr auf Fei- 
gen. 65 000 km, EZ 10/90. VB 7500 ■ 
Tel 06104 / 6 29 06 oder 26 67 

RENAULT 
Renault 19 TXE, B| 89, 90 PS. Kai 
ZV. elFH. TU neu. 135 000 km, Ra- 
dio. werkstattgepfl-, DM 5500 ■ 
06071 /3 72 40od 06021 / 3 54 50 

SEAT 
Seat Toldedo GLX 1,81,90 PS'66 
kW. 5-Gang. EZ 2/94, TU 12/97. 
SSO. Fart5e Kreta rot metallic, LM- 
Felgen. ABS, Servo. eFH vo. u hi 
ZV, Nebelsch,, GaWa. 27 000 km' 
unlallfrei, NR. DM 21 800,-. Tel 
06106 / 7 63 07 ab 18 Uhr 

VW 
VW Passat GL 21 Lim..Bj. 11/90 
(Mod. 91) 58 900 km. Tt)/AU neu. 
scheckheftgepfl.. terracotta-rol. So- 
Ausst.. elSD. elFH. Tempomat. orth 
Fahrersitz hejzb.. Heckspoiler, Breit- 
reifen auf Alufelgen. RC. 1 Satz Wi • 
Reifen. 2 Dachlastentrager. VB DM 
17 400.-. Tel. 06071 / 4 82 82 Od 
0130/11 41 08 
Golf II. Bj. 88.7Ü 11/97. Ay neu, 
ATM V, VW. 37 000 km. mit Rechn 
1. Hd.. blau, 6500.-. Tel. 06103 / 
32 26 68 u. 31 18 82pnvat 
Golf LS, Bj. 80. olivgrün. TÜ 97. 
209 000 km. reparaturbed., Preis VB 
Tel. 06074 /2 45 91 ab 20 Uhr 
Schreibtisch, DM 10.-. Eiche hell, 
Privileg Heißluftherd, DM 30.-. Tel 
06071 / 4 49 92 
KLelderschrank, B.: 100 cm. DM 
30.-. Doppelbett. 200 x 235 cm. mit 
Sprungrahmen. DM 50.-. alles Eiche 
hell. Tel. 06071 /4 49 92 
VW Passat, EZ 5/85.60 PS, TU 7/97 
AU 2/97. Nebel. SSD. RC, AHK. 
4 WR auf Felgen. Dachträgersystem. 
VB DM 1600.-. Tel. 06071 / 4 49 92 

Suche alleinstehende Frau zur Pfle- 
meiner Mutter, ganztags (mit 

;^lafmo^lichkeit) Tel 06108 
•- 19 

^utschspr. Put2hilfe für 2 Pers • 
'^jshalt. 2 Std wochenti, nach Du- 
je'ih gesucht Tel 06106 2 46 72 
4Dl7Uhr 
Welche ordentliche Frau hilft Mann 
-t Hund seine 2 Zi -Whg. in Offen- 
:.ach sauberzuhalten? Tel. 069 
i X) 45 48.21-23 Uhr zu erreichen. 

STELLENGESUCHE 
Suche Art>elt. vormittags als Putz/ 
(f^T Haushaltshilfe, nur in Offen- 
:ach-Mitte Tel. 069 ' 87 12 44 
tfilftr u. Tapezierer sucht Nebenta- 
weit auf 580-DM-Basis, Tel. 069 
J4 21 97 97 
Git- und Wasserinstallateur. auch 
jerfekt in Heizung, sucht Nel)enbe- 
schaftigung. Tel. 06021 / 7 69 50 
KiFi-VIdeo: Achtung Hobbybasller' 
Videorecorder VHS. Hitachi, leicht 
Defekt, für DM 130.- abzugeben. 
Tel. 069/85 89 37. ab 18 Uhr 
junge Frau sucht Putz- oder Bügel- 
stelle in Privathaushalt. Tel. 069 / 
B3 45 02 (morgens). 
IfRLAUBSZEIT. wo fehlt HOUSE- 
KEEPER? Rüstiger Fruhrentner 
joemimmt gerne die Aufgabe. Nur 
OF-Sud oderOF-Bieber. Angebole 
unter Chiffre 5714. 
Zuverlftssige Putzfrau sucht Putz- 
stelle Tel. 069 / 88 00 75 
Sie möchten Büroarbelten ausla- 
9ern? - kein Problem! Hard/Softwa- 
!-Tel/Fax/Modem etc.. vorhanden. 

Schreibarbeits-. Tabellenkalkula- 
.ons-. Datenbank-. Grafik-Kenntnis- 
sevorhanden. Chiffre SE 95 

GESCHÄFTLICHES 
Verlt. gut gebr. Waschmaschinen 
nit Vollgarantie. z.B. AEG ab 98.-. 
Miele ab 110.-. Kühlschränke/E-Her- 
X ab 50.- usw.. Lieferung frei Haus 
1069 /38 71 57. Fa. WfJz Ffm. 

Gebr. Haushaltsgeräte billig zu 
verk.. z.B. Waschm.. Wäschelr.. 
Kühl- u. Gefrierschr. Geschirrspülm.. 
Küchenmöbel. Spüle. E-Herde. 
Gash., u.v.m. Tel. 069 / 85 49 53 

2 Metallhaustüren, neu zu verk . 1 
mit Glas u. Schmiedeeisenverzierwi- 
oen. DM 1300.-. 1 mit Kupferblech- 
füllung. DM 1500.- Tel. 06182 / 
2 46 44 

^/W Golf, Bj. 85. Garagenwa., guter 
Zust.. 55 KW. Hubraum 1576. 0kl 9! 
neuer Motor eingeb.. mil Kat.. 8-facn 
bereift. TUV 10/97. DM 4500.--. Tel. 
06182/2 46 44 
Golf GL. 66 KW, Bj. 1988'. 60 TKM. 
Kat. blau-met., Schiebedach. Auto- 
matic. ZV. Radio/Phono. 2-türig. 1A 
Zustand. Garagenwagen, unfallfrei, 
TÜV 1998. von Privat, DM 9 500.- 
Tel. 069 / 88 75 51 ab 17 -19 Uhr 

VOLVO 
Volvo 244 GL, Bj. 80, 295 000 km, 
fahrbereit, ohne TÜ, VB DM 600 -, 
Tel. 06182/22 01 92. ab 18 Uhr 

Parkett-Laminat, Teppichböden, 
Maikenw. Top Preis. Montage auf 
Wunsch. TelJFax 06073/ 6 84 29 
An- u. Verkauf v. Antik- u. Ge- 
brauchtmöbeln. Enlrümpl., Haus- 
hallsauflös.. 069 / 46 78 25 gew. 
•LAGERVERKAUF 
Textilien f. Damen, Herren. Kinder, 
K'o-Fr. 9-12U. 13-18, Sa. 9-12Uhr, 
Vühlh.-Lämmerspiel, Alb.-SchvKeit- 
ierSlr.11.S06108/6605I 

UMZUGE 
Innerhalb Deutschlands 

April / Mai zum halben Preis! 
Tel. 06103/2 48 52 

ELEKTRO-RASIERER 
Jmiausch-Aktion alt gegen neu, bei: 
HLEKTRO-WAGNER. OF, Waldstr.9 

NEUERÖFFNIJNG 

VERSCHIEDENE 
Deutsche Neuwagen, z.B.: MB/VW 
unter LP, weitere Angebote auf Anfra 
ge, Tel. 06071 / 7 41 33. gew. 

MOTORRADER 
Suzuki GSX 750 F, Bj. 5/93. 98 PS. 
11 000 km. scheckheftgepfl., Voll 
verkidg. schwarz, Reifen hinten neu. 
TÜ 5/97. VB 8400.-, 06103 / 6 13 43 
Yamaha VIrago XV 535 Shopper, 
46 PS/34 KW, Umbau, Sondertack« 
rung, 9'/4 TKM. VB DM 9 000.- Tel. 
069 / 86 55 49 
Suche Sitzbank für SR 500, 
schwarz + div. Teile, Tel. 06106 / 
45 89 AB 

Campingfatiizeuge 
Wohnmobile - Wohnwag« 

Vermletung-Verkauf-ServIce 
Stellplätze, Gasprüf., Campingarti' 

Ditlmeier GmbH, Obertshausen 
(2 06104 / 79 75 39 o. 06182/5840 

FAX 6 55 01 gew. 

ZUBEHÖR 
Basic-Halter m. 2 Fahrradträgar. 
Passat GL-Limousine, Bj. 92, 
DM 250.-, Tel. 06071 / 2 42 97 

neuw. (ca. 5000 km) mit Felgen ui") 
Radkappen für Kadett E, VB DM 
250.-, Tel. 06108/6 64 93 
4 BMW LelchtmetallrSder, Felge 
5'A J X 14 H2, mit Reifen 200/60 HR 
365 für DM 600,- zu verk., Tel. 
06104 / 7 10 08    
Dachgep8cktriger, variabel, 

KINO für ZU Hause !!! 
Farb-Videoprojektoren 

(alle Fabrikate) anschließbar an 
Sat,-Anlagen od. Videorecorder. 
Bilddiagonale von 1,50 m bis 7 m, 

ab DM 1298,- 
Sat.-Anlagen und -Receiver 
(alle Fabrikate) zu Tiefstpreisen 

YAZICl 
Prasentations-u. Heimkino-Anlagen 

Tel. 06188/99 09 98 

Aftzeiäenschlufi: 
: Montags 15 Uhr 

ZU VERSCHENKEN 
ODER UNTER DM50.- 

'■'oOer Römertopf, 38 cm lang, in- 
"cnbeschichtet, nur wenige Male 

Gemüsegaren benutzt, mit Tra- 
Jegestell, DM 35.- Tel. 069/81 93 83 

. .. w ^"ip'entsafter, wie neu. auch zum 

's!. 069/81 93 83 
'•erenpresae (Schneckengang- 

j"^esse), wie neu, Fabrikat Alexander- 
M 30.-, Tel. 069/81 93 83 

'Cs, Madonna, Bryan, Adams, Billy, 
Crosby, Stills, Nash, je 13,-, Tel. 

"6106 / 2 28 27 
Haltemng für 2 Fihrfäder, paßt f» versch. Größen/Far- 
Autos mit Regenrinne DM SO.-zuv» 40,-, WintermäntelZ-jacken, Gr. 
kaufen,06102/3 30 97 9- 17UW 18 50,-,Tel.06106/22827 

STELLENANGEBOTE 
Suche Hundetrainer, der meinetn — 
Schäferhund Gehorsam beibringt CEwten. 
Mühlheim), Tel. 06108/7 17 19 

. ^deutichar Fernsahtltch, Nuß- baum, 83 breit, 45 tief, 54 hoch, zu 
- verkaufen, Tel. 069 / 85 51 39 

IB-V Meerschwelnchenkä- ™9, eicht defekt zu DM 10,- zu ver- 
rufen. Tel. 069 / 85 51 39 

KOMM MIT! 

SPENDE BLUT. 

Mittwoch, 10. April 1996, 16.00-80.00 Uhr 
Bürgerhaus, Fichtestraße 50 
Dreieich-SpcgnAUnCsn 
Montag, 88. April 1996, 17.00-80.00 Uhr 
Goetheschule, Schulstraße 2 
Mühlheim 

Kreisverband Offenbach 

Kaufe laufend Waschma., Kühlschr. 
E-Herde. Trockner usw.. auch defek- 
le.hole sof. ab. 069/387157, Fa.WMZ 

2 Strahler auf Kieferholzschiene zu 
DM 30.- abzuget>en und Personen- 
waage zu DM 15.- abzugeben. 
Tel 069/85 51 39 
Hochwertige Da.-RAcke. Blusen. 
Jacken. Kleider, neu u. neuw. Gr, 38/ 
40/42 je DM 50.-. Da.-Trachten-Filz- 
hut. neu DM 50.- Tel. 06102 / 5 27 92 
He.-AnzQga Gr. 54. blau mit Weste 
Cerutti, schwarz, neuwenig; Loden- 
mantel, Frühjahrs-Wettermantel, 
grau. |e DM 50 - Tel. 06102 / 5 27 92 
Da.-Schuhe, Gr. 39 u. 40. neu u. neu- 
wertig.je DM 50.-, Perry Tennisdress, 
2-tlg.,Gr. 36, neu, DM 40.- 
Tel. 06102/5 27 92 
Bücher (Romane, Kinder- u. Ju- 
gendbücher) V. 1.- bis 5.-, Tel, 
06074/2 77 82 ab 18 Uhr,  
3 CD's (M. Carey, M, Bolton u. Simple 
Minds) für je DM 20.- zu verkauf.. Tel. 
06074/2 77 82 ab 18 Uhr.  
Ubergardinen (4 lange Schals), hell- 
grün, grobe Baumwo. für DM 30.- VB. 
Tel. 06074 /2 77 82 ab 18 Uhr. 
Disco-Llchteffekt. Diamond-Rotary, 
musikgest., drehende Spielgepyrami- 
de + 4 bunte Punklstrahler, PAR 36. 
je 50.-. Tel. 06106 / 47 83 ab 19 h 
Homecomputer Commodore C-64 + 
Disk.-Laufwerk + Drucker + Daten- 
monitor. je 50.-. Tel. 06106 / 47 83 ab 
19 Uhr 
2 P. LL'SkI, 205 u. 185 cm, kompl. m. 
Bindung u. Stöcken, je 49,- mit je 1 P. 
Schuhen in Gr. 40/42/43 od. 45, od, 
alles kompl.. VB. 06108 / 7 70 35 
10 Umzugskartons zu verkaufen. 
DM 2,50 pro Stück, Tel. 06104 / 
49 09 66  
Badezlmmer-Hängeschrank, Kie- 
fer-Nachbildung. 2 tig., 25.-. Tel, 
06106/92 77 abends  
Musiktruhe Loewe-Opta, (Plat- 
tensp,, Radio), 60er J,, 50,-, Schuh- 
schrank, 60er J„ 10,-, Tel. 06106/ 
92 77 abends 
Rollsch,, Gr. 34/35, Schlittsch. G. 33. 
je 10,-, Turn-Jogging- u. Ballettanzü- 
ge Gr. 116-140 je 10,-. Bailettschuhe 
Gr. 31/32,15.-. 06108 / 7 52 86 
KInder-Rutscherauto 10-, gr. Tafel, 
Sandkasten, Puppenwagen, Autoga- 
rage, je 10.-, Blumenkästen, je 3.-, 
Tel. 06108/7 52 86 
Herlag Sportwagen APOLLO 70 mil 
Fußsack, Kabrioverdeck. Sonnen- 
schirm, DM 50.-, Tel. 06073 / 85 81 
Neuer Jungen-Mantel, Gr. 146. ge- 
eignet für Frühjahr/Sommer/Herbst, 
hellbraun, einfarbig, nur DM 10.-. 
Tel. 06181 /5 30 19ab19Uhr 
Neuwertiger Damen-Winterwoll- 
mantel, Gr. 44. rot, mit schwarzem 
Pelzkragen, nur DM 10.-, (NP DM 
198.-).Tel.06181 /5 30 19ab 19Uhr 
Neuer Konfirmationsanzug f. Jun- 
gen, dunkelblaues Jackett mit pas- 
sender Hose, Gr. 158, zusammen nur 
DM 40.-, 06181 / 5 30 19, ab 19 Uhr 
Schrank H.: 148, B.: 75, T.: 36, ' 
Esche-weiß mit Türen, off. Ablage + 
Schubl., geeignet f. Bad/Diele/Kd.- 
Zimmer, 50 -, Tel. 06182 / 6 42 79 
Swatch-Twinphone, weiß, 50-, 
Grundig-Radio, 50.-, Black u. Decker 
Staubs., 40 -, Teppich, beige, reine 
BW90X 160,40.-, 06182/6 42 79 
Llegetiett65 x 190,30 -, klappb. 
BIk.-Tisch 80 X 60,20.-, Gartenstuhl 
+ Aufl. (neu), 35.-, Bilderrahmen von 
2.- bis 12.-, Tel. 06182 / 6 42 79 
Keramik-Tlschleuchte, 60 cm hoch, 
DM 40.-, Hauck Buggy, Liegefl. ver- 
stellb., DM 10.-, Tel. 06104 / 7 47 88 
BI., efeg, Anzug, Gr. 98 (Tanzstun- 
de), 50,-, 2 neuw. Hr.-Sakkos, Gr. 50, 
ä 25.-, versch. Hr.-Hosen, Gr. 102, ä 
10,-. Tel. 069/89 26 01 
Weiße, bestickte Lelnen-Tisch- 
deck, ä 20,-, Serie,,Wissen" Hefte, 
Stck. DM 0,50, versch. Bücher. Tel. 
069 / 89 26 01 
Biete 1 Frisierkommode niedrig mit 
Glasplatte, 2 Seitentüre, in der Mitte 3 
Schubladen, ein aufklappb. Spiegel, 
für DM 50,-, Tel. 069 / 88 69 14 
Thüle Dachträger, original für Volvo 
850, abschließbar, neuwertig, 
DM 50.-, Tel. 06074 / 4 25 61 nach 
18 Uhr 
Neuer Trachtenspenzer von Julius 
Lang, Gr. 38/40, schwarz m. roten 
Paspeln, rotes Futter, leichtes Mate- 
rial, nur 50,-. Tel. 06108 / 7 31 90 
Designer Bermuda-Kostüm v. Uta 
Raasch, Gr. 38, hell-apricot, Kurz- 
ami-Blazer, o. Kragen (Leinen/Visk.) 
f. Büro z.B.,p.T.50,-.06108/731 90 
Leichter, roter Nylonschlafsack, 
starkes Wärmevermögen, klein ge- 
packt. sehr guter Zustand, nur 15.-. 
Tel. 06108/7 31 90 

Umstandskidg. Gr. 40;. Badeanz.. 
weiß/pink gestr, 25,-. last neu. Hose, 
bl.gestr,, 15.-. Tel, 06106 /1 69 22 
Umstandskidg. Gr. 40/42: Jeans- 
Kleid. Ig. Arm, 50.-. Jeans, 25.-, Rock, 
schw. ger. Schnitt. 30,-. Tel. 06106 / 

1 69 22 
Bauchtrage, Snugly, neu 25,-. Ba- 
bykostwärmer. 15,-. Babykostwär- 
mer. 12.-, Tel, 06106/1 69 22 
2 Stores, 245 cm h. 7,50 m breit, zus. 
30.-, 1 Tagesdecke f. 2 Betten, 
schwarz m. Blumen. 20,-, alles Mar- 
kenware. Tel. 069 / 85 57 34 
KInder-Drelrad, verchromt, stabil, 
gut erhalten. DM 30 -, Tel. 069 / 
86 53 08  
Rollschuhe, pink, Gr. 39, m. Trage- 
tasche. 25.-, 20 Bilderhalter, 21 x 30, 
je 1.50. Tel. 06106/2 31 53 
Sonderangebot Spiele, Game Boy. 
25.-. Game Gear 30.-, Master Sy- 
stem, 35,-, Mega Drive 45,-, 
Tel. 06074 / 3 36 20 

»DAHW 
Deutsches 

Aussätzigen- Hilfswerk 
e,V. 

Spendenkonto 
9696 

Städt. Sparkasse 
Würzburg 

(BLZ; 790 500 00) 

Ein 

medizinisches 

und soziales 

Hilfswerk 

Spielreck Mattel, 20,-, Fußballschu- 
he, Lotto, Gr. 37, je 10,-, Lampe im 
Petroleumstil, Schirm weiß, Delftmu- 
ster, DM45,-, Tel. 06103 / 3 44 74 
Div. Elektronik-Fachbücher, The- 
menbereich Audio, Röhrenverstär- 
kerbau und Lautsprecherbau, für DM 
20,-/Buch. Tel. 069 / 84 30 61 
Div. Video-Spielfilme (neu), für nur 
DM 8,-/St. Tel. 069 / 84 30 61 
Swatch-Teiefon (Twin-Phone), rot- 
transparent, 50,-. Div. Video-Spielfil- 
me (neu), f. nur 8,-/St. 069 / 84 30 61 
Schwarze Cordsamtiiege (auch gut 
geeignet für Sonnenhimmel) für 
40 - abzugeben, 069 / 89 99 92 19 
Zu verschenken: 1 weißer, runder 
Tisch 110 cm mit 4 Stühlen + pass. 
rund. Teppich, 069 / 89 16 52 
8 Garnituren Kinderbettwasche, 
Gr. 80/80 u. 135/200, für DM 50,- ab- 
zugeben. Tel. 069 / 89 99 92 19 
Flimpro|ektor Bauer Duopiay T 520 
mit Garantie billig abzugeben. Tel. 
06104/4 20 69 
He.-KIdg.; Longj. d.-bi., Gr. 50, m. 
rausnehmb. Wi.-Futter + Kapuze 40.- 
Lodenmtl., 50/52,40.-, Tel. 06103 / 
6 35 65 
Fertig-Store grob, 2,00 x 2,45 m u. ' 
1,00 X 2,45 m, zus. DM 50.-. Store 
fein, 2,20 X 1,75 m, DM 35.-, Tel 
06103/6 35 65 
Kartoffeiklste, Holz, zu DM 35,- zu 
verkaufen, Tel, 069 /85 51 39 
KQchanober- u, Unterschrinke, 
Vorralsschrank, je DM 50.-, Tel. 
06074 / 6 71 87 

Kanadisches Holzlillerhsmd, neu. 
DM 30.-. Thermohose grau, neu, 50. 
52, DM 35 -. Tel 06103 ' 6 35 65 
Gr. 164-170: Kleider, Sweatshirts. 
Jeans, Hosen u,v,m zw DM 6.-bis 
25.- pro Teil. Tel. 06103 . 2 17 26 
Schreibmaschine Gabriela 8008, 
m Koffer. Motorschaden, zum Aus- 
schlachten. bis 50,-, 2 neue Typenrä- 
der le DM 25.-. Tel. 06103/2 1726 
Sportwagen Apollo 40 50.-. Baby- 
spielzeug. Ki.-Bekleidung. Gr 86-98. 
1 .-/9.-. Rutscheeisenbahn8.- u.v.m.. 
Tel. 06103 / 2 17 26 
Verkaufe Olympia-Bücher 1936,2 
Bände, je DM 50.-. 1984. für DM 20.- 
u 1988 für DM 15.-. Tel. 06028/ 
17 82 
Ford Bemsbelige, Bj. 70-75.2 to. 
Wagenheber. Rep.-Buch Golf Jetta/ 
Audi 50,3-Bein-Kerzenständer je 20.- 
Tel. 069 / 85 24 85 
Kopfhörer-Mikrophonkombinati- 
on, neu/PKW universal. Aulbewah- 
rungsbox f. Hutabi.. gr. mod. Wand- 
uhr. je Teil 50,-, Tel. 069 / 85 24 85 
Mod. Stehlampe, (Schirmform), neu 
Sludioklappenspotscheinwefer. ält. 
Flurlampe (ca. 1960) je Teil 50,-, Tel 
069 / 85 24 85 
E-GrIiI, DM 20.-, Gefrierschrank, 200 
I, DM 50-, Kupferlampe. DM 40.-. 
Schweb.-Trockenhaube. DM 20.-, 
Telef.-Tonband. 30 -, 06071 / 3 59 75 
Schmiedeeiserne Wandgarderobe, 
DM 40-, Waschtisch-Unlerschrank, 
weiß, DM40.-. Tel. 06108 / 6 63 27 
Verschiedene Stehlampen, Hänge- 

. lampen, Strahler, Tischlampen, Stück 
DM 20 - bis 50 -, Tel. 06108 / 6 63 27 
Vorwerk Teppich-Shampoonierer, 

. Frischer, sehr gut erhalten, DM 40.-, 
Tel. 06108/6 63 27  
Auto-BabysItz „Römer", 0-9 Mon., 
DM 50 -, Vogelkäfig m. Zubehör, DM 
30.-, BBC-Elektro-Grill, DM 40.-, Tel. 
06108/6 63 27 
Verschiedene DM 5,- Münzen, ab 
DM 9,50 bis DM 48,- abzugeben, 
Tel. 069 /85 51 39  
Hallo Osterhase, Puppenwagen, 
rosa, fast neu 50.-,Babyschaukeltier, 
neu 50.-, Schulranzen, neu 50.--. Tel. 

•06182/2 59 60 
Holztennisschiäger, 10.-, Gebüh- 
renzähler, 20-, Hundekorb, 20-, Ba- 
dewannen-Sitzring von Fisher Price, 
20 -, Tel. 069/88 98 67 
Marktschirm, 0 3 m, Stoff m. Russ, 
45,-, 4 Holzkiappstühle, grün gebeizt, 
zus. 35,-, Tel. 06106/45 63 
KI,-Samtsmoklng mit Hemd u. Flie- 
ge. schwarz, Gr. 98,50,-, Kl.-Schuhe, 
So. u. Wi., v. Gr. 26 - 28, v. DM 2,- b. 
5,-. Tel. 069 / 89 31 96 
Kinder/So.- u. Wi.-Kleidung. Gr. v. 
92 bis 104, sehr gut erhalten, von DM 
0,50 bis 5,-, Tel. 069 / 89 31 96 
Buch Visual Basic das Kompendi- 
um, dazu 2 X 1,2 MByte-Disk., Visual 
Basic Version 1.0 Testvers. u. zahlr. 
Übungsbeispiele, 50,- 06073/8 89 45 
Kielernschrank, Br: 80, H: 75, T: 35 
cm, für DM 30,- zu verkaufen, 
Tel. 06106/42 62 
Herrenrad, 26", Knabenrad, 22", 
Hauck Buggy, Radstützen, verstell- 
bar, Herrenhalbschuhe, Gr. 42, neu, 
alles unter 50,-, Tel. 06104 / 4 35 85 
Babybadewanne mit Badew.-Auf- 
satz, 25.-, Chicco Bauchtrage, 15.-, 
Baby-Fußsack für Happy-Car Baby- 
sitz, 10.-, Tel. 06103 / 97 77 33 
Kinderfahrrad, 12", für 35,- zu ver- 
kaufen. Tel. 069 / 89 77 76 
1 Eßzimmerhängeiampe, grün, im 
Bauernstil, DM 20,-, Tel. 06103 / 
8 48 46 
Keramikiampenfuß, ocker, 10,-, 
Marmorlampenfuß, weiß/gold, 10,-, 
beide mit Zuleitungskabel, Tel. 
06103/8 48 46 
2 Damen LL-Anzüge, je DM 20,-, 
Jethose DM 10,-, Blumenständer aus 
Bambus, DM 10,-, Tel. 06103 / 
8 13 23 
2 reparaturbed. Geschirrspüler, 
Bauknechl GSF1151, Unterkorb neu, 
DM 50,-, Juno GSI 2102, DM 20,-, 
Tel. 06103/8 13 23 
Lama-Alpaca-Decke, 2m x 1,2 m, 
50,-, innenrollo 43 X 80 cm. Außen 
Alu, innen hellbeige, neu, 30,-, 75 
Ärzteromane, 20,-, a 06103 /8 13 23 
Dia-Leinwand 30-, Hohner-Heimor- 
gei, kl. Defekt 40.-, Video-Recorder 
50.-, Oberkörper-Bräuner 50.- Tel. 
069 / 84 25 52 
Rasenmäher, Elektro, 50, , Handra- 
SBnmäher50.-, Heizofen, elektr. 50.-, 
4 Bartlocker je 40.-Tel 069 ' 84 25 52 
Playmobil Ritterburg, komplett, ori- 
ginalverpackt, DM 50,-, Piratenschiff, 
komplett, originalverpackt, DM 50,-, 
06106/2 43 76 ab 18 Uhr evtl. AB 
Stereo-Ani.(Block) High Speed Dub- 
bing Dual System, Schailplsp., Radio, 
2 Casssp., 2 Boxen, 3 Weg, Impe- 
danz 4 Ohm, kpl. 50,-, 06106/2 43 76 
3 Gartenstühie, Hochlehner Metall, 
beschichtet, je DM 20.-, Tel. 06074 / 
3 11 54  
Waschmaschine, Bauknecht, WA 
525, ca. 12 J., funktionstüchtig, 50.-. 
Tel. 06108/7 51 67  
Taubentransportkorb geflochten m. 
Griff u. 4 Boxen 50.-, Vogelkäfig 20.-, 
Spazierstock m. Hirschhorngrifi 40.-, 
Tel.06103/7 96 18 
RehMhörna m. Wandbrette 10.- bis 
30.-, Wildschw.-Schwarte (grünem 
Filz unteriegt) 50.-, Kl. Angel m. Rolle 
30.-, Tel. 06103 / 7 96 18 
Tischtennisplatte, aufklappbar, DM 
50,- Tel. 06108 / 6 73 53 ab 17 Uhr 

Babystubenkorbwagen, weiß. DM 
50 ". Tel. 06182 6 45 50 
Autoradiogerat mit Boxen f Bastier 
20.-. Equalizer 40 -. Handfunksprech- 
gerate50-.Tel.06103 7 96 18 
Techniset Marsmatic 700, Linien- 
breiten 0.25.0.35. 0.5 u. 0,7 mm für 
DM 50.-. Tel. 069 < 81 17 52 
Rotring gr. Telizirkel mit Tuscheful- 
leraufnahme. DM 30.-. StaedtlerZei- 
chenplatte A4 mit Schnellwinkel. DM 
40,-. Tel. 069 / 81 17 52 
Bobby-Car, DM 15.-. Ki.-Fahrrad. 
16". DM 20.-. alles an Mädchen-Be- 
kleidung von DM 1 .-/10.-. Tel. 069 ' 
89 59 73 
2 X Kl.-Bettwasche ä 15.-. 2 x Krab- 
beldecken ä 10.-. Wickelbrett 25.-. 
Regenschirm-Buggy 25.-. Tel. 069 / 
89 59 73 
ServierwaMn, Stahirohrgesteli. mit 
2 Kunststoffplatten, Eichefarben. zu- 
sammenklappbar, 4 Rollen. DM 30 -. 
Tel. 06182/39 72 
Damenfahrrad, rot, 26 ", 3-Gang- 
schaltung, DM 50.- Tel. 06182 / 39 72 
Holzbank mit Stauraum. DM 10.-. 
Tel. 069 / 86 62 05 
HO Modeilbahn-Schienen, 40 Stck . 
gebMen. 40 -, Matheboard 286/10 
AMI Bios mit Handbuch. Drucker-Ge- 
stell, zus. 25-, Tel. 069 / 86 62 05 
Schwarzer Pelzmantel. Gr. 43. DM 
50.-, 40 Einmachgläser m. Einmach- 
topf, DM 50,-. Kinderschaukelpterd 
aus Holz DM 25.-, Tel. 069 / 85 52 94 
1 Damen-Fahrrad, guter Zustand. 
28er Größe, 3-Gang-Schaltung, DM 
50.-, Tel. 06074 / 39 97  
„Wolf" Hand-Vertikutibrer (Rasenlüf- 
ter), DM 25.-, Tel. 069 / 89 47 46 
Büro-Roiischrank. Holz, B123 cm, 
H 116 cm, T 32 cm, DM 50.-. Dto. B 
95 cm, H 105 cm, T 41 cm. DM 40.-. 
Tel. 069 / 89 47 46 

Lichtglobus, ungebraucht 20- 3- 
Wege-Boxen. 2 Sli 
40 W. 20-20000 HZ. je DM 50. 
069 89 25 76 

Holzgehause. 
Tel 

Levis, (grün), neuwertig (W. 36/L. 
32), VB DM 40,-, Ledersakko (Nap- 
pa), Gr. 50/52), neuwertig, DM 50,-, 
Tel. 06108/6 73 53 
Couch-Garnitur, moderner heller 
Sloffbezug, 3-sitzer 50,-, 2-sitzer 50,-, 
Tel. 0C108 / 6 73 53 ab 17 Uhr 
Baby-Kochbuch von GU, Fisher Pri- 
ce Spielcenter von DM 5.- bis 8,-. 
Tel. 06104/7 51 36  
T-shirts, Shorts, Leggins, Bodys. So- 
Jacken, So.-Mützen, Schlafanz., Ho- 
sen. alles Gr. 74/80/86. Schuhe Gr. 
21.2.-b. 10.-. 06104/7 51 36 
Waschschüssel, lila, Töpfchen rot, 
Hauck-Sommer-Fußsack, neu f. Bug- 
gy von 2,- bis 20,-, Tel. 06104 / 
7 51 36 
Elektroherd mil 4 Kochplatten und 
Backofen, weiß, DM 50 - Tel, 069 / 
89 25 76  

Sommer- und WInterschiafsack, 
Preis je DM 30.-, Tel. 06104 / 4 38 34 

Eltern-Zeitschriften, von 1989-1994 
u div Elternbucher. DM 50.-. 
Tel. 06104 4 38 34 
CAM Ba^wiege, inkl Spielstange 
DM 50.-. Tel 06104 4 38 34 
Stabil. Balk.-Klapptisch, br. 
80 X 45. 2Grobslore-Gard . 4 x 2.40. 
Tretabf.-Eimer neu. Teeservice. Mi- 
crow -Knuspertol. Tel. 06071 12 84 
Versch. Tupperschüsseln, b 8.-. 
4 tolle Gardinen. 2.25 m I. m 3-lach 
Bandu.R0llchen.br 1.40u.2.70u 
1.40 m. Stck. 10.-. Tel 06071 12 84 
3 Sessel 60 cm breit. Bezug Baum- 
wolle. braun/beige gestreift, auch zu- 
sammensetzbar. 1 Matr. 1.0 x 2.0 m 
breit, Tel 06104 , 4 20 22. ab 17 Uhr 
Bontempl-Standorgei. 12 Akk . we- 
nig ben 50 ■; ADIDAS-Fußb.-Schuhe 
gr. 31 / 32, Stulpen u. Schoner. 4x 
benutzt. 30.-. 06104 6 72 94 
Rattangefiechttüren, natur. neu für 
Schrank Eigenbau. Stck 20.- auch 
Beschläge vorhanden Tel 06106 / 
2 44 67 
4 Stck. Buche-Lattenroste. 190/80 
neu für DM 30.- abzugeben. 
Tel. 06106/2 44 67  
1 Tüte Kaufi.-Zutwhfir 15,-. Häm- 
merchenspiel + Zub. 20.-, Puppen- 
buggy m. 2. Sitz 15,-. Barbie- 
Traumsch., 50,-. 06104 / 79 77 35 
Für Midchen Gr. 34: Lackschuhe, 
Spangensch., Halbsch.. 2 x Halbstie- 
fel, Tumschläpp. V. 15,- b, 40,- (alles 
Marken u, s gepfl ) 06104 / 79 77 35 
Für Madchen: 2 P, Sandalen, Gr. 32, 
3 P. Sandalen Gr. 33, v. 10,- bis 30,- 
(Oilily), Tel. 06104 / 79 77 35 
Naturf.-Hose, Umsl.-Jeanslalzrock, 
schwarz, je 15.-. Gr. 44/46,3 x Um- 
stands.-T-Shirts, je 5.-, Tel. 069 / 
84 70 48 
Badezimmer, 4-stufiger Eckschrank, 
40 X 30, NP 99.-, 45,-. dto. m. Bei. u. 
Spiegel, Boden innen 65 x 70 x 22 
cm. 40,-, Tel. 069/85 79 80 
Auto-Kindersitz, Römer Vario. DM 
40,-, Tel. 06104/7 37 86 
I Karton Mädchenkleider, Gr. 80/ 
86,1 P. Lackschuhe, Gr. 22,1 P. 
schwarz/blaue Elefantenschuhe Gr. 
22, alles zus. 50,-, 06104 / 7 37 86 
II Garten-Trittsteine, Granit, ca. 
22 X 18 cm 0, DM 11,-zus., Tel. 
06103/2 99 47  
NEFF Elektroherd, DM 45,-, ' 
Schreibkommode DM 45,-, Kinder- 
spielreck DM 20,-, Kinderlisch, weiß/ 
rot, DM 25,-, Tel. 06104 / 12 13 
Puppenbett, DM 20,-. Baby-Tage- 
korb, DM 25,-. Tel. 069 / 83 66 42 
Fahrrad m. Stützräder, ab2J.. DM 
40,-, Kettler Dreirad, DM 35,-, kl. 
Holzroller. DM 10,-, Puppen-Trageta- 
sche, DM 30,-, Tel. 069 / 83 66 42 

.Eine Reise der 

Babywipp« mit Spielvorrichtung 
15 -. Umstands-Badeanzug. 15 -. 
Umstands-Jeans. Gr 46.15 -. 
Tel 069 84 70 48 
Salamander Lurchl. Kindersanda- 
len. Gr. 24M, rot-blau, nicht getragen, 
wegen Fehlkauf, NP DM 69 -. für DM 
25 -.06074 3 39 10 
1 Kiste Babykleidung. Gr. 62-80. 
sehr gepfl.. 25 Teile, DM50.-. Chicco 
Bauchtrago. blau/bunt. DM 20.-. Tel. 
06074 3 39 10 
Gartenstühle mit Auflage, je DM 10 
, Tel 069 ■■ 86 84 36 
TIsch-Rechenmasch. m. Drucker. 
Elite. 25... Rowenta Toaster 15,-. Ge- 
wurzständer. kompl, Holz. 12 Gewür- 
ze. 10.-. Tel 069/86 84 36 
Ray - San Sonnenbrille. 29.-. Hand- 
tasche. dunkelbr.. HOL. 24 x 20 cm. 
39.-. Kolfer-Schreibmasch ..Olym- 
pia", 35.-. Tel. 069 / 83 44 19 
MTB - Rahmen „Corratec". 50,-. 
Fahrraduberschuhe,,Sidi"I.Gr 38. 
15.-. Fahrradhelm .Bell". 39.-.. Tel 
069/83 44 19 
Neu und neuwertige Da.-Kieidung. 
Gr. 38 - 44. von 5.- bis 20.-. Tel 069 / 
86 15 38  
Neuw.: Brotkasten 8.-. Haushalts- 
waage 8,-. Bugeleisen 8,-. 2 Fotoap- 
parate. |e 15,-, Tel. 069 / 86 15 38 
Gut erh. Bettwasche u. Bettlaken, le 
Teil 5.-. Frottehandtücher 1.-, Tisch- 
decken 2,-. neuw. Nachttischlampen, 
je 5,-. Tel. 069/86 15 38 
2 Fiohmarktkisten a 10-, 30 Puzzle 
a3."DM. 100 Bücher z.T. V. 1950a 
3.-DM. Tel 06182/6 69 33 
Mod. Schwangerschaftskid., v. 5.- 
bis 50.-, z. B. Still-BH. Radler. 2-Tol- 
ler, Latzhosen, Badeanz., 38 - 40, 
Tel. 06106/ 1 46 09 
Spülstein aus Edeifeuerton, mit 
Uberlaul. weiß, Gr. 40, fü DM 50,- zu 
veri<aufen, Tel. 06108 / 7 67 16 
Schubladen-Schränkchen, weiß. 
Resop., 71 h.. 40 b., 341., 35-, Stil- 
stuhl, Nußb., 50.-, W2-Hängel.. 
Nußb. m.5Glaszyl, 15.-06108/64 62 
Schiafzimmerschrank, Mahagoni, 3 
X 2,20 m. 3 Spiegelschiebetüren, zu 
verschenken. Tel. 069 / 81 19 18 
8 Klappstühle, (4 x Holz, Sick 5,-) 
4 X Kunststoff. Stück 4.-), Tel 069 / 
89 99 93 77  
Stilvoller Polstersessel, Massiv- 
holzgestell, feiner Gobeiin-Beezug. 
Sitzhöhe 45 cm, für nur DM 45. -. 
Tel. 069 / 89 99 93 77 
Winterreifen für R 5,3-Loch Felgen. 
Pirelli, M + S 145 SR 13 zu verschen- 
ken. Tel. 06074 / 4 47 71 abends 
Neue Krupps Kaffeemaschine, 10 
Tassen, ohne Glaskanne. DM 15.-. 
Decoder Tastatur für BTX (RAFI) DM 
50,-, Tel. 06102/66 48 
Handgearb. Hochzeltsfotoaibum, 
aus Leder, 38 x 27 cm, DM 50,-, 
Keramikteekanne mil 6 Bechern. DM 
10,-, Tel. 06102/66 48 

- Offenbach-Post Leserreisen - 

TOSKAWA 

Pisa - Lucca - Florenz - Carrara - Volterra 
San Gimignano - Siena - Chianti - Elba 

Reisetermin: 21.05. bis 28.05.1996 

Landschaft, Kunst und Harmonie zeichnen die 
Seele der Toskana aus. Die Zeugnisse grojier Kul- 
turen von den Etruskern über das Römische Reich 
bis hin zu den prachtvollen Bauten des Mittelal- 
te)s faszinieren den Besucher Unser Programm 
zeigt die lebendige Stadt Florenz, die Stille der 
mittelalterlichen Stadt San Gimignano und im- 
mer wieder die liebliche Landschaft. Eine Reise 
für anspruchsvolle Besucher - zur schönsten Jah- 
reszeit. 

Reisepreis: DM 1.395,- 
EZ-Zuschlag: DM 245,- 
Ausflugspakct: DM 293,- 
Ausflug Insel Elba: DM 75,- 

Fiug ab/an: Frankhirt 

• Dircklflu^ n;iclj l'i.sj und /.iirüik 
• 7 ÜlKTn;icluun^cn im 

4-Stcrne-H()icl am Meer 
• dciil.sc h.spnichi^e KLi.sclx.-ircuung 

• 7 X lialbpcnsion 
• Kciscvcr.suhcrungspakct 
• alle 'i'ransfcr.s iiti Zicl|;chici 

Zasiltzliche Beratung t)eim Veranstalter UANKTOURISllK Tel.: 06187/4804-19 Frau Weigand 
Anmcldecoupcn (Bitte einsenden an: Ofrenbacli-l'ewt, l'ostfach 10 02 63, 63002 Oflcnbach) 
/.ttt' li'lhuthiuc {4tt (ii'r icscnvL'iu tu f//t'1(>hk;ui:i iiicIiIl' Ith t\:rhtintltLh an 
   Miriiumc ach. tkuum:  

SIruJA;. IlaiKnunimur   
I'LZ/Wilhnort:   
Name das Aiilrvi^anik'n: . Cvb.-Datum:^ 

□ l:inzelzininwr(D.U 245,-) 
□ Au.^ßufS.'^pakulOXM U-rmln 21 OS bii 28 05 IWd 
□ Aiuißusi liL^L-l 1.11x1 (IM 75,-J 

/)ulum tinlerschrtß 
Ith' Kiiimkii ,mb Im Äiißhin ,ilh hkr uit/nijuliihii HiuttMiia uinikml. tlk' Wiflmn ilUrmmil ikr \li,iiul,ilkr 
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Feuererlebnis + Wärme aus Holz • die ökologi^hen Vorteil 

»Kemme im 

,, , Kachdof en 
Information direkt vom Hersteller • Eigener Einbau • Großausstellung • Dreieich-Offenthai 
PLZ 63303 » Behringstraße 1-3 « Telefon 0 60 74/84 03-0 » Mo.-Fr. 7.30 - 18.00 » Sa. 9.00 - 14.00 Uhr 

Mobile Hauskrankenpflege 
Pflege zu Hause 

J Ij Alten-, Kranken- und Kinderkrankenpflege 
« 06103/6 67 71. ® 069 / 88 21 11 
Vertragspartner aller Krankenkassen 

Anhangerkupplung z. B. VW GolfAbholpr. ab 224.- DM 
Anhängerkupplung mit Einbau z. B. VW Golf. ab 479.- DM 
Anhängervermietung pro Tag  ab 25.- DM 
Anhänger Abholpreis 798.- DM 

Apfel-, Birnen-, Kartoffelverkauf! 

Am Samstag, B. 1996. Preiswert «om Bodensee und Sttdtlrol 
Jonagold. Idarcd, Golden Dellclous. 
Hki lod II 
Elstar, Boskoop. Hkl I Od II 
Birnen: ..Conference". HM I 
Kartoffeln: „Agrla", Hki I, vorw fosik . 
Zwiebeln, Hki. II . 

8.00 NeU'lMnburg, Güterbahnhof 13.00 
8.30 Walldorf. Bahnhof 13.15 8.45 Mörfelden. Bahnhof 13.45 
9.15 Egeltbach, Bahnhof 
9.45 Langen. Bahnhof 14.15 

10.15 Sprendlingen. Bahnhof 14.30 
10.30 Dreieichenhain. Bahnhof 14.45 10.45 Götzenhain, Bahnhof 14.55 
11.15 Dietzenbach. Bahnhof 15.10 
11.45 Steinberg, Parkplatz 15.25 

gegenüber ESSO-Tankstelle 15.35 
12.00 Heuienatamm. Bahnhof 
12.30 Obertihauten. Bahnhof 15.45 
12.45 Hausen, Bürgerhaus 

kg/DM 
kg/DM 
kg/DM 
kg/DM 
kg'DM 

2.20. 12 kg 26.- 
2.50. 12 kg 30.- 
2.50, 5 kg 12^- 
0.80. 12,5 kg 10.- 
1.00, 5 kg 5.- 

Bleber-Waldhof. Buchenweg 
Bieber. Bahnhof 
Offenbach. Stadlhalle. 
Nasses Dreieck 
Offenbach. Guterbahnhof 
Muhlhelm. Bahnhof 
Dietesheim. Bushaltestelle Steinberg. Sparkasse 
Klein-Auheim. Bahnhof 
Hainburg, Bahnhof Klein-Krotzenburg, 
Feuerwehrhaus Seligenstadt. Bahnhof 

J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

Miele 

Hausgeräte 
Miele-Vertriebszentrum 

64293 Darmstadt 
Bunsenstraße.16 

Tel. 0 6151/8 58-0 
Werkkundendienst 
Tel. 0130/II 32 34 

Verkauf nur Uber den Fachhandel 

DACH- 
Neu- u. Umdeckungen 
Gerüst- und Spenglerarbelt 

OACHDECKfff UMEtSTERBETRIEB OACHDECKfR UMEtSTERBETRIEB 
GaswerkstraOe 11. 63512 Hainburg 
Telefon 06182 / 70 66. Fax 70 68 

Schornsteinsanierung 
mit V4A-Stahlrohr-Keramikrohr 
Kaminkopfrep. m Klinker 
WEBER 
KAMINBAU 
63743 Aschaffenburg, Schlörsir 3a 
Tel. 06021/9 54 77 
Tel-Ann flcKlgau 06106 73 30 86 Fr Wallner 

TiV 
Pferde-, Pritsche-, 
AlukoHor. Kipper 
Aulotransp. Nutz- 
u Freizeitanhänger 

SPEZIALHAUS FÜR ANHÄNGER BIS 3500 kg 
Jürgen Carnatz 'Anhängevorrichtung 
  nSATZTIIUi  

fOriritoPaMiurt*. 
Alko-Tellelager. 

Sofortrnontage von AHK.* 
Camping- u. Freizeltartikel. 

iflQschentausch 5+11 kg. 
Rufen Sie uns an. 

Anhänger 600 kg DM 1100.- TIV-Team 
2000 kg Tandem ab DM 4 200.- 

• Verkauf • TÜV 
• Werkstatt 
• Vermietung 
• Gasabnahme 

* PANEELE-PROFILHOLZ 
• Hof? in nllon Formen 

uruf Farl)on 
• Spit/cnqunlitatcn 
- Dekor oder EchtHolz 
- aul Wunsch rTiil Montage 

HOLZfWARKT fVlÜHLHEIM 
Kolpingstr. 14, Mühl.-Lämmerspiel 
Tel. 06108/7 30 57 Fax 06108/7 39 55 

@ Achtung Hausbesitzer 
Wir sanieren Ihre Außenanlage 

Einfahrten 
Mnp Wege 
BW B Einfriedigungen 
Liefern und Verfegen.von 

Verbundsteinen, 
inkl. aller Nebenarbeiten, 

Kanalerneuerungen, 
feuchte Keller isolieren. 

Alles AUS einer Hand zum Festpreis 
Fa. flelmutli,Tel.06184-900380 

CB-Funk-Shop 
W. Schäfer, Weilbomslraße 3 

Dreieich-Sprendlingen 
Telefon 0 61 03/37 32 33 

Mo.<Fr. 8.00-1 S.00 Uhr 
Sa. 9.00-13.00 Uhr 

SCHORNSTEINE 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b. Versottung od. Heizungsumstellg. mit 
# Edelstahl-,-• Glas- und • Schamotle-Rohren # FestpreiS'Garantle 
Becker Kamin*lnstandsetzungs GmbH • ein? schoneck 
S 06187 /46 37. bis 20.00^'# Sofort-Angebot ■ kein Vertrelerbesuch 

Waldhotel BURGENBLICK im Herzen des Bayerischen Waldes! 
Eine Oase der Erholung im Ferioninnd Dreiburgün- 
see naho Passau, Grafenau und Nationalpark. I • Komf. Zimmer Bad o DU/WC ' exzel. Frühstucks- 

I butlol • Menuwahl abends bei HP m reichh Salat- 
IbuHol * gr. Hallenbad, Sauna/Sol. * hoteloig Ten- 
I nispldlz * ruhige Sudhanglage am Waldrand mit 
I Panoramablick * Wanderwege dir ab Haus * 5 
I Badeseen i. unmittelb. Nahe * zahlr. Ausflugsmogl. 

Erfüllen Sie sich Ihre Urlaubswünsche 
\94169 Thurmansbang schon ab DM 65,50 pro Pers. und Tag 

X'lel. 08504-8383 Fax-2611 inkl. HP. (Kindersonderpreise) 

^RiaSENBAU 
63110 Rodgau Jügetheim 

.. PaulG««^rdiotr.2 
550^, 06106/5255 

Miele 
Kundendienst 

Hausgeräte-Verkauf 
Wir reparieren und verkaufen 

sämtliche Fabrikate 
Werner GmbH 

Mainhausen, Odenwaldstraße 1 
Telefon 06182/2 23 90 

Trödelniarkt 
jeden 1. Sonntag im Monat 
Sonntag, 7. April 

Autokino 
Gravenbruch 
KOPP-Märkte 0221/36 55 00 

Dielen + Parkett. solbsl renovieren zum . Preis wie neu. Pfofi-Miet-M.i3Ch ♦ Inlo Masch • 4 Vorrmoiung Suße Sellg.-Froschh. (06162) 6 75 25 * Hanau (06181) 2 25 34 ♦ Latigen (06103) 2 15 69. 

Wir 

präsentieren 

über 

Erfahrung und Kompetenz auf mehreren tausend m^ mit riesiger 

Badausstettung 

nmiihjnffimmr' m m Hanauer 

KÜCHENMARKT 

naD<zi>c!n Kuchenzeilen und mehr 

An der Wiesenhecke 12-14 Im Mühlfeld 13 
Öffnungszeiten: Mo.-Mi. und Fr. 9.30-18.30, langer Do. 9.30-20.30, Sa. 9-14, langer Sa. 9-16 Uhr 

63456 Hanau/Klein-Auheim Tel. 0 61 81 / 66 52-0 

STELLENANGEBOTE 

^K>|yl1INORUND^ 
ScIwnsWnautldelduna Sdutnaltcfohfeti ■ EcMstahltDhrcn • m« 
Wärmedämmung • LtlcnlMon m< Glasur • geger leuchle, veisoltende 
Schornstere vorsofglch aniuraten bei Medertemperaluttieizungen 
Enwwn von SchomtMnköpItn mit Kkrkem • klare Preise Im voraus 
KAMINO RUNO GfnbH » Schomstertechnik fici A4 / c AA 
63456 Hanau 7 IStenhem) ■ Mavbadistr. 17 UDIOl/10 

Unser L'nicrnehmcn handelt mit clekiromcchanisL'hen Bauelementen. Wir e.xpundieren und 
suchen deshalb .runi schnellstniöglichen Eintrittstermm einein) versierte(n) 

kfm. Mitarbeiter/in 

Im Alter /wischen 20 und 40 Jahren, xor/ugsweise Nichtrauchenin). Das .Aufgabengebiet 
umlaLit: Auftrage und deren Bestätigungen am Bildschirmarbeitsplat/ /u erfassen. Liefer- 
scheine und Rechnungen ni erstellen und die Ablage sorgfältig /u führen. 
L'm diese .Aufgaben zu bewältigen, sollten Sie mehrjährige praktische Firfahrungen auf ei- 
nem sergleichbaren Arfieitsplat/ nachweisen können und über sehr gute Deutsch- und 
.Schreibmaschinenkenntnisse serfügen. Sie sollten belastbar sein und ebenso gewissenhaft 
w ie ("UNerlässig arfieiten. 
1 ire Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild, (iehaltswunsch und frühestniöglichem F.intritts 
termin senden Sie bitte an: 

Regional Electronic Distribution Handelsges. mbH 
GutcnbcrKSlr. 3,63110 Rodgau (Jügesheim), Tel. (>6106 /1 20 62 

für die 
Junge Familie: 

Unser Sparhaue 
zum Rotstift-Preie! 
Fordarn Sie uns«r kott«nlosat Info on 

SCKiOllllPIITIOI* «AUtN 
63477 Mointol Am Rothaut 4 Telefon 0ÖI8I/4588I 

Drelelchentialn 
Bestlage am Feldrand, 1-Fam.-E- 
Haus mit 5 schönen Zi. und Keller 

mit Tageslicht-Hobbyraum, 
ca. 500 Grd., Erstbezug 4/93 

KP DM 699 000 - 
Teleton 06173/8 08-2 50. Herr Peter 

auch Samstag von 10-12 Uhr 
■ OvMllMiuJt BbS <«r 

im. Frankfurter Voiksbank V 

Wenn die 

Waffen 

schweigen 
Frieden - hier enden die meisten 
Berichte. Für viele fängt die 
Arbeit erst an. Ernährung. 
Gesundheit und Bildung stehen 
dabei im Vordergrund. Gemein- 
sam mit einheimischen Selbst- 
hilfegruppen fördert terre des 
hommes die Aufbauarbeit nach 
dem Frieden. Bitte unterstützen 
Sie unsere Arbeit. Informationen 
senden wir Ihnen gerne kostenlos 
zu. Schicken Sie uns einfach 
diese Anzeige mit Ihrer Anschrift. 
terre des hommes 
BR Deutschland e.V. 
Hilfe für Kinder in Not 
Ruppenkampstraße 11a 
Postfach 4126 
49031 Osnabrück 
Spendenkonto 700 
Osnabrücker Volksbank eO 
BLZ 265 900 25 

o 
terre des 
hommes 

GESCHÄFTLICHES 

A c h t u n 
|An alle HausbesHzer I 

Kostenlose 
Sqvico Rufr^ummor 
01 30-1 82321 

Sie rufen an. 
wjr bezahlen 1 

Iwir furiren alle Dacfi-1 
und Spenglerorbelfenj 

durcfi. 
IFassadenverkleldung, | 
Flachdachisanlerung. 

Asbesfenfsorgung. 
—Iffi  

Maler- und Tapezierarbeiten 
übtnilmint kunirlslli, prelsmit 

fachlich gut und sauher Ihr 
Malermeister Herth 

AMTSVERKÜNDIGUNGSBLATT FÜR LANGEN UND EGELSBACH 
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()322.') Lanf^on. nafmsUultor Straße 2(5 
n 4449 Ii DM n.ül) 

Gasverbrauch hat 

stark zugenommen 

Abschlagszahlungen angehoben 
?:r- 

Telefon 0 6074/44486 

Sonnenwohnungen 
in Mühlhelm-Lämmerspiel, 

BrentanostraAe 22 
Direkt vom Eigentümer 
1-Zi.-ETW 43 m' DM 185 000.- 
2-Zi.-BTW 60 m' DM 257 600.- 
3-Zi.-ETW 76 m'DM 327 000.- 
4-ZL-ETW 83 m' DM357000.- 
Wir bauen für Sie in Bestlage 
individuelle und anspruchsvolle 
Eigentumswohnungen mit 
Top-Grundhssen. großzügigen 
Baikonen und z T eigenen 
Gärten 

Grundstücks- und 
Modellbesicfitigung 

Samstags von 15.00 bis 16,30 Uhr 

oder rufen Sie uns an unter 
Telefon 06181/ 66 75 15 
oder 069 / 8 29 74 90 

Dachdeckermelsfer 
Günfer Köpping 
Emst Leltz Sfr. S 

63456 HU-KIAufielm 
ma^ESMOiEm 

Lagerverkauf 
Deko-. Gartllnen- und Bezugsslotle 
aus exklusiven Markenkollektionen 
knallhart reduziert 

Qualität zu unglaublichen Preisen 

VOLLSTOFF 
Mi.-Fr 11-18 Uhr. Sa. 10-14 Uhr 

HügelstraBe 31 
63128 DIETZENBACH 

TeIVFax 06074 / 4 58 18 

VERSCNIEDENIS 
Umzüge mit Schreiner 

Knngen 
hi'blicfi 
niminien hal der 
Gasvcibiaucfi 
im Versoi- 
ijunKSgi-bii'l dor 
i.angenor 
St.Kltvveikc, 
Grund ist die 
seit Dezember 
andauernde 
Kälteperiode. In 
den vergange- 
nen vier Mona- 
ten ist der Gas- 
absatz nach An- 
gaben von 
Stadtwerke-Di- 
rektor Norbert 
Breidenbach 
um mehr als 30 
Prozent gestie- 
gen. Das bedeu- 
te für die Kun- 
den, dalS sie in 

ihrer .Jahres- 
abrechnung für 
HliK) mit einer 
Nachzahlung 
zwischen 1 T) und 
20 Prozent 
rechnen müß- 
ten. Neben der 
Notwendigkeit 
einer Anpas- 
sung der Ab- 
schlagszahlun- 
gen für Erdgas 
wollten die 
Stadtwerke 
auch im Interes- 
se ihrer Kunden 
eine später un- 
liebsame Nach- 
zahlung vermei- 
den. ,,Wir haben 
deshalb zum 1. 
Mai eine Anpas- 
sung des Gasab- 
schlagsbetrags 

an die tatsächli- 
chen Ver- 
brauchsverhält- 
nisse vorgenom- 
men". so Brei- 
denbach. 

Grundlage für 
die Ermittlung 
des momenta- 
nen Betrags war 
der Gasver- 
brauch des ver- 
gangenen Ab- 
rechnung.sjahrs. 
also von No- 
vemtjer 1994 bis 
zum gleichen 
Zeitpunkt 199.'i. 
Demnach blie- 
ben die hohen 
Verbrauchsstei- 
gerungen bis- 
lang unberück- 
sichtigt. 

Nur auf alten Fotos noch nett anzusehen 

Pitthan: Früherer Lutherplatzbrunnen ist marode Betonschüssel / Sanierung zu teuer 

Müllberg beim Flohmarkt 

V 06181 /16 0992 ¥ ■ Tel. 06102/27324 

Stehen Ganoven hinler Ihnen 

Schlange, 

mit Adlerblick 

auf »Mäuse«- 

Jggd? 

Zählen Sie nie Geld 

in der Öffentlichkeil nach. 

 Langen - Beim letzten 
I 3 Mann/Lkw pro Std. 149.50 DM| Flohmarkt in Langen blieb 

Besser-Umzüge GmbH | pjn Rioscnberg an Müll zu- 
riick. Der Magistrat appel- 
liert deshalb an die Anbieter, 
alles wieder mit nach Hause 
zu nehmen, was nicht ver- 
kauft wurde. Andernfalls 
müsse der Fortbestand des 
Klohmarktes in Frage ge- 

stellt werden. 

Der nächste Flohinarkt ist 
am Sam.stag, 20. April, wie 
immer vormittags auf dem 
Platz vor dem Rathaus und 
zwischen Finanzamt und 
Amtsgericht. Pro Meter 
Stand werden zwei Mark 
Gebühr fällig. 

I.angen (fm) - Die FWG- 
Fraktion möchte prüfen 
lassen, ob der Springbrun- 
nen. der einst den Luther- 
platz zierte, künftig auf 
dem Tarsusplatz stehen 
kann. Deshalb sollen die 
Planungen für den Paulus- 
Brunnen ausgesetzt wer- 
den. Über einen entspre- 
chenden Antrag soll dem- 
nächst in der Stadtverord- 
netenversammlung beraten 
werden. 

Bürgermeister Dieter 
Pitthan (SPD) macht indes 
kein großes Hehl daraus, 
daß er die Anregung der 
Freien Wähler für eine 
Schnapsidee hält. ..Auf 
früheren Fotos ist der alte 
Springbrunnen durchaus 
noch nett anzusehen", er- 
klärte der Verwaltungschef 
in Anspielung auf eine Pas- 
sage des FWG-Antrags, in 
dem von der ,.einzigartigen 
Schönheit dieses Brun- 
nens" die Rede ist. Heute 
jedoch, so Pitthan, könne 
allen Ernstes niemand 
mehr Gefallen an der ,,Be- 
tonschüssel" finden. Der 
Beton sei marode, der 
Brunnen in einem desola- 
ten, unansehnlichen Zu- 
stand und das Gestänge 
verrostet. Nach Einschät- 
zung von Fachleuten aus 
dem Langener Bauamt und 
der Kommunalen Betriebe 
könne der Brunnen nicht 

mehr zu vertretbaren Ko- 
sten saniert werden. Für 
,Ioachim Kolbe, Leiter des 
Kulturamts, ist er auch un- 
ter ästhetischen Gesichts- 
pur.kten nicht mehr erhal- 
tenswert. Diese Auffassung 
teilt der stellvertretende 
Vorsitzende des Verkehrs- 
und Verschönerungs Ver- 
eins (VW). Hans Hoffart. 

Der VW hatte den Brun- 
nen Anfang der fünfziger 
.lahre gespendet. Mit Ein- 
führung des Kreisverkehrs 
auf dem Lutherplatz wurde 
er in der Mitte cles Rondells 
plaziert. Als Springbrun- 
nen geriet er im Laufe der 
Zeit allerdings mehr und 
tnehr aus dem Blickfeld, 
weil die umliegende Be- 
pflanzung immer höher 
wurde. Als der Luther|)latz 
im Zuge der Umgestaltung 
1991 einen neuen Brunnen- 
stein erhielt, wurde der al- 
te Springbrunnen demon- 
tiert und auf den Bauhof 
gebracht. 

Pitthan erinnerte daran, 
daß die Stadtverordneten- 
versammlung im Mai vori- 
gen Jahres mit den Stim- 
men der Freien Wähler- 
Gemeinschaft beschlossen 
hatte, auf dem nach dei 
türkischen Partnerstadt 
benannten Platz (früher 
Taunusplatz) einen Pau- 
lus-Brunnen zu errichten. 
Nach den Worten des Bür- 

Der Lack ist ab - der Springbrunnen, der einst auf dem Lutherplatz stand, Ist nach Einschätzung 
von Fachleuten nicht mehr zu gebrauchen. Zu diesem Urteil kamen bei der Besichtigung auch 
Kulturamtsleiter Joachim Kolbe (recht) und der stellvertretende VVV-VorsItzende Hans Hotfart. 

Foto: Stadtvefwaltunq 

germeisters erfordert der 
hohe Anspruch, der sich 
aus der thematischen Vor- 
gabe zur Realisierung eines 
solchen Brunnens in Lan- 
gen ergibt, wie beim ge- 
planten Europabrunnen 

am Bahnhof die Beauftra- 
gung eines qualifizierten 
Künstlers. Und wie beim 
Europabrunnen solle auch 
beim Paulus-Brunnen eine 
,Iury ilas Wettbewerbsver- 
fahren regeln. Auch diesen 
Beschluß habe die Stadt- 

verordnetenversammlung 
mehrheitlich gefaßt und 
für Baukosten. Material 
und Künstlerhonorar sowie 
die Wettbewerbskosten 
insgesamt 120 000 Mark 
zur Verfügung gestellt. 

KiM beschreitet wieder neue Wege 

Förderverein ins Leben gerufen / Flohmarkt im Übergangswohnheim 

Wir wollen, daß Sie sicher eben. Ihre Polizei. 

Frohe 

Ostern! 

GETRANl« 

Langen (hs) - Wieder ein- 
mal neue Wege beschreitet 
der seit 1992 in Langen akti- 
ve Verein ..Kinder im Mittel- 
punkt" (KiM), der sich für 
eine qualifizierte Betreuung 
von Kindern im Vorschulal- 
ler einsetzt. Vor kurzem 
wurde ein Förderverein ge- 
gründet, der die erweiterten 
•Aufgabenstellungen von 
KiM in der Kinder- und Ju- 
gendarbeit aktiv unterstüt- 
zen soll. Besonders die älte- 
ren Kinder und Jugendli- 
chen möchte man mit einem 
gezielten und attraktiven 
Angebot atisprechen. So sol- 
len nicht nur Kinderfeste, 
ein Kinderkino sowie Rock- 
und Popkonzerte veranstal- 
tet werden, sondern zum 
Beispiel auch spezielle Com- 
puter-Workshops für Kinder 

stattfinden. Um all die.se 
Projekte in die Tat umzuset- 
zen, ist natürlich die Mitar- 
beit von Langener Eltern 
und „kindbewegten" Gön- 
nern unerläßlich. Bislang 
haben etwa 20 Interessierte 
ihre Mitarbeit im Förderver- 
ein und damit einen monatli- 
chen Obolus von fünf Mark 
zugesagt. Wer allerdings 
schon Mitglied bei KiM ist, 
zahlt lediglich drei Mark. 

Die von KiM initiierte 
,,Betreuung nach Bedarf" 
richtet sich nach den indivi- 
duellen Bedürfnissen der 
Kinder. Entsprechend dem 
Wunsch der Eltern, dem 
Entwicklungsstand des Kin- 
des und der Größe der Grup- 
pe werden die kleinen Zög- 
linge zwischen zwei- und 
fünfmal die Woche betreut. 

Durch die von den B^ltern ein 
Vierteljahr im voraus zu tä- 
tigende Festlegung der Be- 
treuungstermine soll er- 
reicht werden, daß jedes 
Kind an seinen Betreuung- 
stagen immer ein und diesel- 
be Gruppe vorfindet. Gegen- 
wärtig betreuen in den ehe- 
maligen Räumen der Volks- 
bank Oberlinden zwei Erzie- 
herinnen und zwei Mütter 22 
Kinder, im Hessischen Über- 
gangswohnheim kümmern 
sich drei Erzieherinnen und 
zwei Mütter um die 2fi zwi- 
schen zwei und sechs Jahren 
alten Schützlinge unter be- 
sonderer Berücksichtigung 
der Integration und Sprach- 
förderung der Aussiedler- 
kinder. 

Im dortigen Gemein- 
schaftshaus (Eli.sabethen- 

straße .')9) wird KiM am 
Samstag, Iii. April, zwischen 
14 und 17 Uhr in Zusam- 
menarfjeit mit dem Kinder- 
garten der Arbeiterwohl- 
fahrt auch erstmalig einen 
Flohmarkt ,,Rund ums 
Kind" veranstalten, der da- 
zu beitragen soll, daß Ein- 
heimische und Aussiedler 
vermehrt ins Gespräch kom- 
men. Parallel zu die.sem 
Flohmarkt, zu dem KiM alle 
Langener einlädt, werden 
Kaffee und Kuchen sowie 
ein Kinderprogramm ange- 
boten. Wer einen Verkaufs- 
tisch mieten möchte (die 
Standgebühr beträgt fünf 
Mark), sollte sich so schnell 
wie möglich an die Vorsit- 
zende von KiM, Monika 
Hoppe, Haydnstraße 11, Te- 
lefon 7 95 99, wenden. 

Vom Dach ins Erdreich 

Grundstücksentwässerung; Stadt setzt auf Versickerung 

Langen - Niederschlags- 
wasser, das von Dächern 
und Terrassen über Fallroh- 
re in den Kanal eingeleitet 
wird, kann ebensogut im 
Garten versickern. P^s trägt 
damit zur Anreicherung des 
Grundwassers bei, das in 
der Vergang("nheit durch 
die fortlaufende Entnahme 
mehr und mehr gesunken 
ist. Außerdem werden bei 
einer Versickerung des Nie- 
derschlagswassers Kanal- 
netz un<l Kläranlagen entla- 
stet. Die Stadl Langen will 
deshalb bei der Grund- 
stücksentwässerung ver- 
stärkt die Versickerung vor- 
schreiben. 

In neuen Bebauungsplä- 
nen wie für den Langener 

Norden, aber auch in geän- 
derten wie jetzt für die Ne- 
benerwerbssiedlung in 
Oberlinden, sind entspre- 
chende Bestimmungen be- 
reits eingearbeitet. Bei ge- 
änderten Bel)auungs|jlänen 
sind sie allerdings nur für 
Neu- oder Anbauten ver- 
bindlich. 

Nach diesen Bestimmun- 
gen wird das Regenwasser 
von den Dächern und den 
Terrassen zunächst in Zi- 
sternen, die sich im Keller 
oder außerhalb des Hauses 
befinden, gesaminelt. Es 
kann dann beispielsweise 
für die Gartenbewässerung 
genutzt werden. Fällt mehr 
Niederschlagswasser an als 
benötigt, .sorgt ein Überlauf 

an der Zisterne dafür, daß 
das überschüssige Wasser 
über ein Rohr zu einer Ver- 
sickerungsmulde auf dem 
Grundstück geleitet wird. 
P^ine solche Mukle ist nichts 
anderes als eine kleine Ver- 
tiefung an einer beliebigen 
Stelle im Garten. 

Für die Hausbewohner 
hat die RegenwasseiTersik- 
kerung den Vorteil, daß die 
Grundstücksenlwässerimg 
billiger wird, da Kanalnetz 
und Kläranlage geschont 
werden. Ein weiterer, auch 
finanzieller Plu.spunkt ist 
die Nutzung des Regenwas- 
sers für die Gartenbewässe- 
rung oder auch für die Toi- 
lettenspülung. 

Rosbacher Urqualle stilles Mineralwasser 
Rosbacher Mineralwasser 
Coca-Cola, Coke Light, Fanta u. a. 
Irlscha Vit, Orange-Cola Mix, huchtheib 
Ran's Sitte ntn Feinsten Klisclte. Ananas u. a. 

12/0.7-l-K. 8.75 +(6.60)- 15.35 
12/0,7-l-K. 7.« +(6.60)* 14.(15 
10/1.5-i-K. 19.95+(I2.00)- 31.95 
12/0,7-l-K. 9.95 +(6.60)'16.55 

6-l-K. 13.95 +(4.60)' 18.75 

I Ballens Irlsh Cream Camparl 
,l7Vol,°= 071 19." 25Vol.=. 
Jim Beam Punti Mas 
«Vol.*. 071 19." 16Vol.'. 
Bacanll Val 69 

|37,5VolS 07i19.- WW, 

0,71 16.- 

07112.50 

0,71 17." 

Hennlw' Kaiser Pilsner, Export 20/0.5-1-K. 19.li5 +(6.oo)- 25.Ü 
mtegmliiutef Bratiediler,Okirdeifir Willbler i6/o.5-t-K. 19.95 -^(7.80)- 27.75 
Kiilg Pilsner, Keils alkohoilrei 20/0,51-K. 2L95 4^(6.00)- Z7.I5 
Beck's Seltzm-Pllseeer, Bnit's alkiboltrtl 20/0.5-i-K. 23.95 -i-(6.oo)- 29.85 
Schwanenfcriy Edei-Plls, Export 20/d.5-i-k. 13.95 +(6.oo)-19.95 
Pihizreie«! LuiUMli Weilbier 20/0.5-1-K. 22.95 +(6.oo)'29.95 
Hewilnger Radler 20/0,5-i-K. 17.45 ■»(e.oo)- 23.W 
Dreieichenhain 
Gleisstraße 1 
Hainhaueen 
Alfred-Delp-Straße 54 
Hausen Bürgerm.-Mahr-Str. 22 Seligenstadter Str. 66 
Obertshausen Malteserstraße 3 
Qroßauheim Benz-/Ecke Edisonstr. 
Klein-Auheim Seltgenstadter Straße 60 
Klein-Krotsenburfl " inewtraße 7 

langen 
Langesiraße 3 Pittlerstraße 45 Mahlheim 8orsigstraße 2 
DieselsiraOe 1 Neu-Isenburg 
Schleussnerstraße Nieder-Rodeti Einsleinstraße Ober-Reden Odenwal(istraße 69 Offenbeeh Berliner Str. 256 
Ludwtgstraße 61 Ser>efek)erstr 170 

Sellgenstaclt AschanenbufMf Str. 90 Steinheimer Straße 43 
Sprendlingen 
Eisenbahnstraße 141 Urberach K.-Adenauer-Straße 63 OroO-ZImmern 
Ronigenstraße 2a 

Profizenirale. Auskünfte Telefon 069 / 96 40 70 
Profl^Tank Senefelderttr. 170 
Dies«! Benxi** 
1.24» 

Kein ruhiges Fest 

für Langener Wehr 

Zwei Brände hielten Helfer auf Trab 
Langen (fm) - Alles an- 

dere als ein ruhiges Oster- 
fest verbrachte die Lan- 
gener Feuerwehr. Gleich 
zweinVal mußten die Flo- 
riansjünger ausrücken, 
um Brär^de zu löschen. 

In der Nacht von Sonn- 
tag auf Montag ging gegen 
L45. Uhr eine Alarmmel- 
dung ein. Am Beizborn 
stand eine Gartenhütte in 
Flammen. 15 Mitglieder 
der Einsatzabteilung wa- 
ren etwa eineinhalb Stun- 
den damit beschäftigt, 
das Feuer zu bekämpfen. 
Sie konnten allerdings 
nicht verhindern, daß die 
Laube völlig abbrannte. 
Über Schadenshöhe und 
Brandursache konnte die 
Wehr keine Angaben ma- 
chen. 

Am Ostersonntag gegen 

20.20 Uhr waren die Blau- 
röcke ins Neurott gerufen 
worden. In der Nähe des 
Wasserwerks war in einer 
Schonung Feuer ausge- 
brochen. Auf einer Fläche 
von rund 1 500 Quadrat- 
meter hatten sich die 
Flammen ausgebreitet 
und etliche junge Bäum- 
chen in Mitleidenschaft 
gezogen. Dieser Einsatz, 
an dem 26 Wehrleute be- 
teiligt waren, dauerte 
knapp zwei Stunden. 
Schadenshöhe und Ursa- 
che sind ebenfalls noch 
ungeklärt. 

Hinzu kamen bis Oster- 
montag noch eine Hilfe- 
leistung am Lutherplatz, 
wo die Scheibe einer Apo- 
theke gesichert werden 
mußte, und ein Fehl- 
alarm. 

DRK begrüßte drei 

Spender zum 50. Mal 

241 Bürger ließen sich Blut abnehmen 

Ganz schön aufgeregt waren die 75 Mädchen und Jungen des Kindergartens im Weiß- 
dornweg, als am Donnerstag plötzlich der Osterhase vor ihrem Fenster auftauchte und überall 
buntbemalte Eier versteckte. Eiternt>eirats-Mitgiied Peter Boll hatte sich den Job freilich etwas 
leichter vorgestellt. „Da kommt man ganz schön ins Schwitzen", bemerkte er, nachdem er in sei- 
nem Kostüm eine halbe Stunde durch den Garten gehüpft war. Die Freude, die sein Auftritt tiei 
den Kindern auslöste, entschädigte ihn natürlich für die Anstrengung. Text/Foto: strohteidt 

Langen - 241 Bürger 
nutzten beim jüngsten 
Blutspendetermin des Lan- 
gener Roten Kreuzes in der 
Stadthalle die Gelegenheit, 
etwas Gutes zu tun. Elfrie- 
de Ludwig von der DRK- 
Ortsvereinigung freute 
sich besonders über die 
zahlreichen Spender, die 
sich seit vielen Jahren und 
mit großer Regelmäßigkeit 
in den Dienst der guten 
Sache stellen. ,,Das ist, ge- 
rade in der heutigen Zeit, 
keine Selbstverständlich- 
keit mehr." 

Eine herausragende Eh- 
rung wurde diesmal Her- 
bert Anthes, Andreas Wei- 
ßelberg und Elfriede Hof- 
mann zuteil. Sie hatten 
sich zum 50. Mal Blut ab- 
nehmen lassen. Für ihre 40. 
Spende wurden Johann 
Förch, Horst Rupp-Werner 
und Georg Jost ausgezeich- 

net. Belohnt wurde auch 
das Engagement von Diet- 
mar Lill, Edgar Roth, Dr. 
Joachim Söder und Barba- 
ra Block, die sich bereits 
zum 25. Mal an der Aktion 
beteiligten. 

Außerdem erhielten 15 
Spender die bronzene 
DRK-Ehrennadel für die 
dritte Spende, für die sech- 
ste Spende wurde fünfmal 
die silberne und für die 
zehnte Spende achtmal die 
goldene Ehrennadel verlie- 
hen. Mit der güldenen Eh- 
rennadel mit Silberkranz 
für die 15. Blutspende wur- 
den vier Personen ausge- 
zeichnet. Und schließlich 
verzeichnete die Statistik 
der DRK-Ortsvereinigung 
15 Personen, die zum er- 
stenmal in die Stadthalle 
gekommen waren, um sich 
Blut abzapfen zu lassen. 
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Karl Weber neuer DRK-Chef 

Wleklinski zum Ehrenvorsitzenden ernannt / Für Neubau fehlt Geld 

™ftc. der ck-n Räumen für das Jußenci- m,t besonderen, Fn„„., 

S®*"""- zahlreichen Besucher, die Im Warrsaal der Albertus-Magnus-Gemelnde der „Original Kalserwald Sing- und 

fammhmn^ 'auschton, nicht überzeugt werden. Anläßlich der Jahreshauptver- 
korinm To» f 2 9'^"PP® Bundes der Vertriebenen Intonierten die Musl- 
BraurWumi f Heimat. Neben der Pflege des kulturellen 

H. r dem seit 1989 amtierenden Vorsitzenden der Ortsgruppe besonders die sozialen Anliegen der vor allem aus dem Sudetenland stammenden Mitglieder^ 

Buslahrt"!!!? pff . Gesellige kommt nicht zu kurz, etwa bei einer fünftägigen 
Nürnbemsfeht Mittelpunkt der Besuch des „Sudetendeutschen Tages" In Text/Foto: Sapper 

stand Dr. Heinz-Günther 
Wleklin.ski an der Spitze der 
DFiK-Ortsvereinigung Lan- 
gen und war Garant und Mo- 
tor für eine erfolgreiche Ar- 
ijeil. .Jetzt hat sich In der 
HiifsorRani.sation ein Füh- 
runK.svvech.sel vollzogen, weil 
Wletclinski nicht mehr kandi- 
dierte. Zum neuen Vorsitzen- 
den wählten die Mitglieder in 
der Jahreshauptversamm- 
lung oin.stimmig Karl Weber. 
Der Stadtveronlnetenvorste- 
her ist seit kurzem Pensionär, 
kann sich demnach voll in die 
Aufgalu' reinknien. Wle- 
klinski wurde in Anerken- 
nung .seiner Verdienste zum 
Ehrenvorsitzenden ernannt. 

In .seinem Jahresbericht 
ging der langjährige Vorsit- 
zende vor allem auf den ge- 
planten Neuiiau der DRK- 
Zentrale an der Zimmerstra- 
ße ein. Kin Vorhaben, das 
auch .seinen Nachfolger noch 
einige Zeit be.schäftigen 
wird. Die Finanzierung der 
Baumaßnahme ist nämlich 
noch immer nicht gesichert. 
Zwar hat sich die .Stadt be- 

Ge.samtkosten von 1.688 Mil- 
lionen Mark zu tragen. Für 
die verbleibende Hälfte wer- 
den über das Deutsche Hilfs- 
werk hinaus, das einen Zu- 
■schuß in Höhe von 120 000 
Mark zugesagt hat. aber 
dringend weitere Finanziers 
gesucht. Das DRK hofft da- 
bei auf die Unterstützung des 
Landes Hessen und des Krei- 
.ses Offenbach, will aber auch 
Firmen und Privatleute zu 
Spenden motivieren. 

Zugführer Werner Keim 
kam in seiner Bilanz eben- 
falls auf das Projekt zu spre- 
chen. ..Die baulichen Mängel 
un.serer Unterkunft sind auf 
Dauer der Arbeit abträg- 
lich." Mit dem neuen Haus, 
so Keim, wolle das DRK alle 
.seine Angebote unter einem 
Dach vereinen, angefangen 
von der Rettungswache, über 
die Dienstlei.stungen der 
Kleiderkammer, dem Verleih 
von Krankenpflegeartikeln, 
dem Sozialdienst, der Brei- 
tenausbildung bis hin zu den 
Räumen für die Aus- und 
Fortbildung der Helfer und 

Jugend- 
rotkreuz. Zusätzlich könne 
dort auch eine Notunterkunft 
für Bedürftige etabliert wer- 
den. 

Daß sich die 67 aktiven 
Helfer des Langener Roten 
Kreuzes über einen Mangel 
an Arbeit nicht beklagen 
können, verdeutlichte Keim 
anhand einiger Zahlen: 
10 21.') Arbeitsstunden vur- 
den 1995 ehrenamtftch gelei- 
stet, davon allein 1510 im 
Sanitätsdienst. ö.SO im Ret- 
tungsdienst. 950 im Arbeits- 
dienst und 2 656 Stunden in 
der Sozialarbeit. Rund um 
die Uhr waren die DRK-Ak- 
tiven einsatzbereit. Im 
Alarmfall dauerte es durch- 
schnittlich kaum drei Minu- 
ten, bis die Einsatzfahrzeuge 
ausrücken konnten. Und das 
mußten .sie 1995 oft: 16,3 Ein- 
.sätze. durchschnittlich drei 
pro Woche, wurden gezählt, 
davon 108 in Langen, die üb- 
rigen in Nachbarstädten. 
Werner Keim: „Das ist mehr 
als ein Hobby, das ist eine 
verantwortliche Aufgabe für 
die Gemeinschaft, die nur 

Nur der Kiosk wird nicht fertig 

CDU-Fraktion besichtigt Schwimmbad und sieht den „Zieleinlauf" 
Langen - Bei einem Be- 

sichtigungstermin im 
.Schwimmbad an der 
Teichstraße informierte 
sich die Langener CDU- 
Fraktion vor kurzem über 
den aktuellen Stand der 
Bauarbeiten. Erster 
Stadtrat Klaus-Dieter 
Schneider berichtete sei- 
nen Parteifreunden, daß 
bis zur Eröffnung des Ba- 
des am 19. Mai der Groß- 
teil der Arbeiten voll- 
bracht sein wird: Recht- 
zeitig fertiggestellt werde 
das Kassenhäuschen: der 
Rohbau stehe bereits und 
auch die Dachbalken sei- 
en eingesetzt. 

Der Bau des Kiosks da- 

gegen werde bis zur Er- 
öffnung nicht abgeschlos- 
sen sein. Zwar ständen 
auch hier bereits die Mau- 
ern und die Kellerdecke 
sei ebenfalls vorhanden, 
jedoch könne der Innen- 
ausbau nicht rechtzeitig 
fertiggestellt werden. Für 
diesen Sommer müßten 
die Badegäste daher wohl 
mit einem Provisorium 
vorlieb nehmen. Der Ein- 
gangsbereich des Bades 
hingegen werde in den 
kommenden Wochen 
komplett gepflastert. 

Auf (1er Suche nach ei- 
nem Pächt(>r für den Ki- 
osk ist die Stadt inzwi- 
schen fündig geworden. 

Mit dem Pächter abge- 
sprochen wurden Grund- 
riß und Einrichtung des 
Häuschens. Er trägt zu- 
dem die Kosten für die 
Einrichtung von Ver- 
kaufsraum und Küche, er- 
fuhren tlie Besilcher. 

Auch in Sachen Grün- 
flächen ging's voran. 
Schneider: ,,In den ver- 
gangenen Wochen sind je- 
de Menge Bäume und 
Sträucher - insbesondere 
im Sportbireich - ge- 
pflanzt worden und auch 
die restlichen Rasenflä- 
chen wurden eingesät. 
Jetzt muß freundliches 
Welter das übrige besor- 
gen." 

Fortgeschritten sind 
auch die Arbeiten an den 
Schwimmbecken: Das 
Kinderplanschbecken ist 
fertig, an den großen Bek- 
ken werden zur Zeit noch 
Restflächen an den Bek- 
kenköpfen verfugt. Bei 
diesen Arbeiten sei jedoch 
das immer noch recht kal- 
te Wetter sehr hinderlich. 

Anfang Mai sollen dann 
auch die Umkleidekabi- 
nen fertiggestellt sein - 
die Kleiderspinde sind 
bereits geliefert. ,,Der 
Zieleinlauf ist in greifba- 
re Nähe gerückt", bilan- 
zierte Fraktionssprecher 
Klaus Gerlach nach dem 
Ortstermin, 

Checkliste für Bauherren 

Bauaufsichtsamt d6s KrGisGS ^bt BroschürG heraus 

Lieder von Louis Armstrong, Duke Ellington und Count Basle 
spielen die „Blue Rhythm Aces" in der Alten Ölmühle. 

Langen - Unter dem Stich- 
wort ..Baugenehmigung" hat 
(las Bauaufsicht.samt des 
Kreises Offenbach ein Falt- 
blatt entwickelt, das detail- 
liert Ausschluß darübergibt, 
welche Unterlagen ein Bau- 
herr für einzelne Vorhaben 
einreichen muß. ..Wir möch- 
ten damit erreichen, daß An- 
träge so schnell un{l effektiv 
wie möglieh bearbeitet wer- 
den. Das ist nur möglich, 
wenn die erforderlichen Pa- 
piere vom Antragsformular 
über die Berechnungen bis 
hin zu den vorgreiflichen 
C'.enehmigungen vollständig 

bei uns eingehen", erklärt 
der Erste Kreisbeigeordnete 
Peter Walter. 

,,.Iede fehlende Unterlage - 
dies kommt immer noch all- 
zu häufig vor - bedeutet 
R ück fragebeda rf", erlä u teil 
Walter weiter, „und damit 
unnötigen Zeitverlust. Für 
die Baiiwilhgen heißt dies 
möglicherwei.se. daß mit 
dem Vorhaben nicht recht- 
zeitig begonnen werden 
kann. Bei uns im Haus ent- 
steht ein zusätzlicher Ar- 
beitsaufwand. der sich eben- 
falls zu Lasten der Bauher- 
ren auswiikt und der mit 

diesem Faltblatt reduziert 
werden soll. Es ist klar ge- 
gliedert und wie eine Check- 
liste aufgebaut, anhand de- 
rer abgehakt werden kann, 
ob alle Unterlagen mit den 
erforderlichen Zu.satzaus- 
fertigungen vorhanden 
sind." 

Die kleine Broschüre, die 
sich vor allem auch an Ar- 
chitekten richtet, ist bei den 
Städten und Gemeinden im 
Kreis sowie bei der Bauauf- 
sicht in Ofl'enbach, Berliner 
Straße 60 (Telefon ()(i9/ 
80 68 309), zu bekommen. 

Ausschuß trifft 

sich im Freibad 
Langen - Wer sich einmal 

anschauen möchte, wie es 
im Schwimmbad an der 
Teichstraße au.ssieht, hat 
dazu am Mittwoch, 10. 
April, Gelegenheit. Dann 
trifft sich nämlich der Aus- 
schuß für Umwelt, Bau und 
Verkehr, um sich vor Ort 
über den Fortgang der 
Bauarbeiten zu informie- 
ren. Die öffentliche Sitzung 
beginnt um 18.30 Uhr. 

Jahrgang 1919/20 
Langen - Unser nächstes 

Treffen ist bereits am Mitt- 
woch, 10. April, ab 17 Uhr in 
der TV-Gaststätte und nicht 
erst am 11. April. 

mit besonderem Engap 
ment, .solider Ausbildur- 
und vernünftiger Ausslav 
tung zu bewältigen ist." dI, 
Ausstattung wird denn auci 
in naher Zukunft entschei 
dend verbe.ssert. Im Herb; 
kann das DRK Langen einer 
neuen Rettungswagen 
Dienst stellen. 

Die 95er Bilanz der DRK. 
Sozialarbeit erläuterte El. 
friede Ludwig, die auf du 
Blutspendetermine niit 
knapp 800 Spendern, die Be 
teiligung an der Altbürgereh 
rung und den florierender, 
Krankenpflegeartikelverloih 
verweisen konnte, Schwer- 
punkt der Arbeit war aWr 
erneut die Kleiderkammet 
am Wilhelm-Leuschn(?r- 
Platz. 29 242 Kleidungsstük 
ke fanden einen neuen Be.sit- 
zer, 480 Familien konnten 
damit versorgt werden. „Ein 
Vergleich mit den Vorjahren 
zeigt, daß die Herkunftslän- 
der unserer Besucher ständig 
wechseln, die Nachfrage aber 
etwa konstant bleibt", .sagte 
Elfriede Ludwig. 

Herstellung von 

Porzellanpuppen 
Langen - Wer sich für die 

Herstellung von Porzellan- 
puppen interessiert, ist bei 
Ilona Creutz in Langen an 
der richtigen Adresse. Sie 
hat sich nämlich unter an- 
derem der Reproduktion 
von Porzellan-Künstler- 
puppen verschrieben 
Wie's gemacht wird, zeigl 
sie in einem Kursus, der am 
Freitag, 19. April, beginnt 
und insgesamt zwischen 
zwölf und 15 Stunden um 
faßt. Die Teilnahmegebühr 
beläuft sich auf 50 Mark 
Farben, Werkzeug und Pin 
sei werden gestellt. Mater 
alkosten werden gesondert 
berechnet. 

Anmeldeschluß für den 
Kursus ist am Donnerstag, 
11, Apnl, Nähere Informa- 
tionen erteilt Ilona Creutz 
Goethestraße 50, Telefon 
2 18 13. 
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Eigentor 
Im Fußball würde man 

fon einem klassischen 
Eigentor sprechen. Die 
PX'G-Fraktion kann sich 
offenbar allen Ernstes 
vorstellen, Jen Spring- 
brunnen, der einst den 
Lutherplatz zierte, auf 
Jen Tarsusplatz zu stel- 
len. Deshalb sollten die 
Planungsarbeiten für den 
Paulus-Brunnen vorerst 
(ingestellt werden. „Fo- 
tografien vom Luther- 
platzbrunnen, wovon 
auch eine Herrn Pitthan 
vorliegt, zeigen die ein- 
zigartige Schönheit die- 
ses Brunnens", meinen 
die Freien Wähler. Daß 
die Verwaltungsspitz.e 
ein solches Kulturgut an- 
scheinend vergessen ha- 
be, sei erschreckend. Der 
Witz an der Sache: Die 
Fotografien, von denen 
die Rede ist, stammen aus 
dem Jahr 1960 (!). Seit 
seiner Demontage 1991 
ist der Brunnen auf dem 
Bauhof untergebracht 
und der Zahn der Zeit 
hat beträchtlich an ihm 
genagt. Wie das Bild auf 
der ersten Seite zeigt, ist 
von der „einzigartigen 
Schönheit" nichts mehr 
übriggeblieben. 

Durch ihre Hände gehen Millionen 

Gerda Müller-Füllgrabe stellvertretende Leiterin der Stadtkasse 
Langen - Gerda Müller- 

Füllgrabe ist seit Anfang des 
Monats stellvertretende Lei- 
terin der Stadtkasse. Ihr 
Vorgänger Alfred Wild war 
E:nde März in den Ruhestand 
verabschiedet worden. Bei 
dieser Stelle handelt es sich 
nach Angaben von Bürger- 
meister Dieter Pitthan um 
eine zentrale Fühnjngsposi- 
tion. Die Stadtkasse arbeitet 
vollkommen eigenständig 
und ist nur dem Bürgermei- 
ster unterstellt. Damit soll 
gewährleistet werden, daß 
(iie ordnungsgemäße Ab- 
wicklung der Geld- und 
Kassenge.schäfte von Ein- 
flüssen Dritter abgekoppelt 
ist. Aus Sicherhei gründen 
müsse die Anordnung von 
Kassen- und Geldgeschäften 
von der Ausführung ge- 
trennt bleiben, sagte Pit- 
than. ' 

In der Langener Stadtkas- 
se sind acht Mitarbeiter be- 
schäftigt. Innerhalb eines 
Jahres belaufen sich die Um- 
sätze auf 700 bis 800 Millio- 
nen Mark. Verwaltet werden 
zur Zeit mehr als 25 000 
Steuer- und Gebührenkon- 
ten, Zu den Aufgaben der 
Stadtkasse zählen die Ein- 
treibung der Steuern und 
Gebühren, die Verwaltung 
des Geldbestandes wie die 
zinsbringende Anlage der li- 
(juiden und überschüssigen 
Mittel, aber auch die re('ht- 
zeitige Leistung von Ausga- 
ben. damit beispielsweise 
Firmen termingerecht ihr 

In leitender Funktion Ist Gerda Müller-Füllgrabe seit Anfang des Monats im Langener Rathaus be- 
schäftigt. Der Magistrat besteilte sie zur steilvertretenden Leiterin der Stadtkasse. Foto; Mahn 

Geld von der Stadt erhalten. 

Dies alles zeigt nach Pit- 
thans Wort(>n, daß es sich bei 
der Mitarbeit in der Stadt- 
ka.sse - zumal in leitender 
Funktion - um eine .sehr ver- 
antwortung.svolle Tätigkeit 
handelt. Durch verstärkten 
EDV-Einsatz sei es in den 
vergangenen Jahren gelun- 
gen, die Aufgaben ohne zu- 
sätzliches Personal zu erfül- 
len. Vor zehn Jahren seien 
für die Verwaltung von 
10 000 Konten weniger sogar 

noch neun Vollzeitkräfte bei 
der Stadtkasse beschäftigt 
gewesen, 

Gerda Müller-Füllgrabe 
arbeitet seit 1980 bei der 
Stadtkasse und verfügt da- 
mit über umfangreiche Er- 
fahrung(>n und Kenntnisse 
auf dem Gebiet des kommu- 
nalen Haushalts-, Kassen- 
und Rechnungswesens. Zu- 
vor war sie beim Langener 
Finanzamt tätig. 

Die Beförderung von Mül- 
ler-Füllgrabe .sei auch ein 
Ergebnis der Frauenförde- 

Jazz, Swine und Hits Jahrgang 14/15/16 
' *^"*0 XXILS Langen - Wir treffen uns 

der sechziger Jahre 

„Blue Rhythm Aggs" in dGr ÖlmühlG 

am Freitag, 12. April, um 
17.30 Uhr in der TV-Gast 
Stätte. 

Langen - Auf Einladung 
der Jazz-Initiative Langen 
(JIL) spielen die ,.Blue 
Rhythm Aces" am Samstag, 
13. April, in der Alten Öl- 
mühle. Konzertbeginn ist um 
20,30 Uhr, Die Gruppe, die 
letztmals vor sechs Jahren in 
Langen zu Gast war, hat sich 
dem Jazz und dem Swing 
verschrieben. Neben Stücken 
von Louis Armstrong, Duke 
Ellington und Count Basie 
gehören aber auch fetzige 
Hits aus den sechziger Jahren 
zu ihrem Repertoire, 

Seit kui-zem tritt die Band 
mit dem Gastsolisten Harry 
Petersen auf. Er ist Altsaxo- 
phonist in der Bigband des 
Hessischen Rundfunks und 
verstärkt den ohnehin schon 
kompakten Bläsersatz der 
Blue Rhythm Aces in einer 
Weise, daß sie fast den Sound 
einer Bigband erzeugen, 

Eintrittskarten kosten 20 
Mark, Mitglieder und Begün- 
stigte zahlen fünf Mark we- 
niger, Der Vorverkauf läuft 
über das Musikhaus Luley in 
der Bahnstraße 34, 

Bellagenhinwels Der heutigen Ausgabe, außer Fost- 
stücken, liegt ein Prospekt (Jer Fa 
Möbel Roller, Kurt-Schumacher- 

.Ring 2, 63329 Egelsbach, bei aul 
den wir hiermit hinweisen. 

Beilagenhinweis Der heutigen Ausgabe, außer Posl- 
stücken, liegt ein Prospekt der Fa 
Praktiker, Offenbach, bei, auf den 
wir hiermit hinweisen. 
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Naturfreunde ehrten 

langjährige Mitglieder 

Keine Veränderungen im Vorstandsteam 
Langen - Treue Mitglie- 

der ehrten die Langener 
Naturfreunde in ihrer .Jah- 
reshauptversammlung, Seit 
50 Jahren gehören Arthur 
Rosenberg und Marie Zän- 
gerle, seit 25 Jahren Tilli 
und Hans Nostadt dem Ver- 
ein an. Die Jubilare durften 
sich über Ehrennadeln, Ge- 
schenkkörbe und Blumen 
freuen, Wahlen standen 
diesmal nicht auf der Ta- 
gesordnung, so daß der Vor- 
stand mit Alfred Höher an 
der Spitze unverändert im 
Amt blieb. 

Das Museum für Kunst- 
handwerk in Frankfurt war 
Ziel eines Ausflugs der Na- 

turfreunde. Hinter der Fas- 
sade der Villa Metzler prä- 
sentiert das Museum viele 
Kostbarkeiten und Schätze: 
Wohnungseinrichtungen, 
Porzellanfiguren, Geschir- 
re, Bilder und Kleinmöbel, 
Silbergeräte, Leuchter, 
Uhren und Vasen aus ver- 
schiedenen Epochen. 

Nach einem Mittagessen 
in einer Ebbelwoikneipe 
unternahmen die Natur- 
freunde einen Gang über 
den historischen Römer 
zum Eschenheimer Turm, 
Von dort führte der Weg zur 
Konstabier Wache und zum 
Bahnhof, 

rung bei der Stadt, wie Bür- 
germeister Pitthan betonte. 
In den veigangenen Jahri-n 
.seien 44 Frauenarbeitsplätze 
- bei insgesamt ."iil Stellenbe- 
wertungen - aufgewertet 
worden. Der Frauenanteil in 
der Stadtverwaltung Langen 
(einschließlich der Kommu- 
nalen Betriebe) liegt derzeit 
bei 56,H Prozent. In der 
Kernverwaltung, also im 
Rathaus, sind 45,8 Prozent 
der Stellen mit Frauen be- 
sefet. 

Leichtathleten 

sollen zupacken 
Langen - Der Vorstand der 

SSG-Leichtalhletikabtei- 
lung weist auf den Arbeits- 
ein.satz am Samstag, 13, 
April, hin. Alle Mitglieder 
sind aufgefordert, ab 10 Uhr 
tatkräftig mitzuhelfen, die 
Leichtathletikanlagen im 
SSG-Freizeitcenter für die 
bevorstehende Saison auf 
Vordermann zu bringen. 
Zum Trimm-Auftakt eine 
Woche später soll sich die 
Anlage in bestem Zu.stand 
präsentieren. 

Als Senior noch 

'mal an die Uni 

Tips und Infos im neuen „Zeitlos" 
Langen - Manche 

tr äumten in jungen Jahren 
von einer prüfungs- und 
streßfreien Schule, Für die 
älteren Menschen kann 
dieser Traum jetzt in der 
Universität des di-itten 
Leben.salters in Frankfurt 
Wirklichkeit werden. Die 
neue Ausgabe von .,Zeit- 
los" - dem von der .Stadt 
1 ,a ngen hera usgegebenen 
Magazin für die ältere Ge- 
neration - berichtet aus- 
führlich über diese Uni- 
versität. Sie bietet älteren 
Menschen die Möglichkeit 
zur EIrweitenmg ihrer all- 
gemeinen Bildung und 
macht mit den neuesten 
Resultaten verschiedener 
Wissenschaften vertraut. 
Das Langener Senioren- 
zentrum Haltestelle im 
Stresemannring lädt für 
den heutigen Dienstag, il, 
April, 15 Uhr. zu einer In- 
formationsveranstaltung 
über die Universität für 
tlas dritte Lebensalter ein. 
Interessenten erhalten 
auch Vorlesungsverzeich- 
nisse. 

Kam Luther durch Lan- 
gen? Warum heißt der Lu- 
therplatz Lutherplatz? 
Stadtarchivar Herbert 
Bauch hat im Lutherjahr 
einen Aufsatz für Zeitlos 
verfaßt, pjbenfalls hi.sto- 

risch ist das Altstaclt- 
Stübbche an der Fahrgas- 
se n. Das Gebäude 
stammt aus dem 18. Jahr- 
hundert und wird seit 
mehr als 14 Jahren als Se- 
niorentreffpunkt genutzt. 
Zeitlos berichtet über das 
stilgerechte Ambiente, die 
offene Atmosphäre und 
die freundliche Bewir- 
tung, 

Immer beliebter vvirrl in 
Langen der Tanztee in der 
Stadthalle. Zeitlos nennt 
die aktuellen Termine. t;in 
voller Erfolg war auch der 
Computer-Schnupperkin- 
sus der Haltestelle. Es gibt 
deshalb eine Neuauflage. 
Den Senioren stehen drei 
Kurse zur Auswahl: An- 
fänger I, 8 bis !),.'iO Uhr, 
Anfänger II. !l,45 bis 11.15 
Uhr, .sowie Fortge.schritte- 
ne. 11.HO bis IH Uhr, Be- 
ginn ist am Freitag, 12, 
April, im Computerschu- 
lungsraum im Rathaus. 
Jeder Kursus umfaßt acht 
Doppelstunden, Die Ge- 
bühren betragen jeweils 
5() Mark. Anmeldungen 
unter Qi) 11 itO, 

Das Magazin Zeitlos ist 
kostenlos erhältlich in der 
Haltestelle, im Rathaus, in 
Apotheken und bei Ärz- 
ten. 

Mit der Awo ins 

Blaue fahren 
Langen - Mit der Langen- 

er Arbeiterwohlfahrt ins 
Blaue fahren. Diese Gele- 
genheit bietet sich am Frei- 
tag, 2{), April, Der Bus fährt 
um 13 Uhr ab Möbel-Weiss 
und hält dann noch am Al- 
ton Rathaus, am neuen Rat- 
haus und am Bahnhof, Der 
Kartenverkauf für den Aus- 
flug findet am Donnerstag, 
11, April, von 14 bis 16 Uhr 
in der Awo-Geschäftsstelle, 
Wilhelm-Leuschner-Platz 
5, statt. 

TK Langen hat 

90. Geburtstag 
Langen - Stolze 90 Jahi'e 

hat der Tennis-Klub Langen 
(TKL) auf dem Buckel, und 
dennoch präsentiert er sich 
nach wie vor jugendlich at- 
traktiv, Der runde Geburts- 
tag wird gefeiert, und zwar 
mit einem Empfang am Frei- 
tag, 19. April, ab 10.30 Uhr 
im Steigenberger Maxx-Ho- 
tel in Neurott. Zum Pro- 
gramm gehört unter ande- 
rem ein Rückblick auf die 
wech.selvolle Geschichte des 
Vereins, 

Bei den SSG-Volleyballem 

vollzog sich Wachablösung 

Peter Mause rückte ins zweite Glied / Heidi Erdt Vorsitzende 

Das „andere" Mallorca 

Dias zeigen Insel von der schönsten Seite 

In einer Paraderolle ist Wolfgang Spler wieder einmal 
in der Langener Stadthalle zu sehen. Am Samstag, 20. April, um 
20 Uhr zeigt das Theater am Kurfürstendamm das Lustspiel 
„Trauben und Rosinen" von Lawrence Roman. Eine weitere 
Hauptrolle spielt Maria Sebaldt. Lawrence Roman schrieb die 
Komödie „Trauben und Rosinen" eigens für Woifgang Spler. 
Zur Geschichte: Charlie Füller alias Spler tut alles, was er sich 
vor seiner Pensionierung verkneifen mußte. Getreu seiner Le- 
bensphilosophie „Faltige Rosinen sind besser als glatte Trau- 
ben" erobert er als charmanter Witwentröster die Herzen zahl- 
reicher Frauen und zeigt ihnen, daß das Let>en mit 50 erst richtig 
beginnt. Eintrittskarten können wie immer im Kaufhaus Braun 
gekauft werden. Die Abendkasse der Stadthaiie ist am 20. April 
ab 18.30 Uhr geöffnet (Telefon 203 146). Foto: Veranstalter 

Langen - Mallorca, häufig 
nur im Zusammenhang mit 
Massentourismus genannt, 
ist eine der schönsten Inseln 
des Mittelmeers und faszi- 
niert auch die Individualrei- 
senden. Das zeigt Gerd Rog- 
genhofer mit seinem Diavor- 
trag am Dienstag, 23, April, 
ab 20 Uhr im Kulturhaus Al- 
tes Amtsgericht, Der Eintritt 
zu der Veranstaltung der 
Langener Volkshochschule 
beträgt drei Mark. 

Überall auf Mallorca, ins- 
besondere im Westteil der 

Insel, gibt es ruhige und 
herrliche, vom Tourismus 
weitgehend verschonte 
Landstriche. Stationen der 
Bilderreise sind unter ande- 
rem die Orte Cala San Vicen- 
te, Formentor, Alcudia, Arta 
und Felanitx, denen sich ein 
Besuch von Palma de Mal- 
lorca anschließt. Der ur- 
sprüngliche Markt von Pol- 
lenca und weitere verträum- 
te Dörfer runden den Ein- 
druck vom ,.anderen" Mal- 
lorca ab. 

Langen - In der 
Abteilungsver- 
sammlung der 
SSG-Volleyballer 
ist eine Ära zu Ende 
gegangen, Peter 
Mause, der seit 1986 
an der Spitze der 
Abteilung stand, 
kandidierte nicht 
mehr für dieses 
Amt, ,,Zehn Jahre 
sind genug, jetzt ist 
es an der Zeit, daß 
mit einem neuen 
Vorstand auch ver- 
stärkt neue Ideen 
kommen", so Mau- 
se, Ein weiterer 
Grund für den Ver- 
zicht ist sein großes 

Engagement im 
Hessischen Volley- 
ballverband, Hier 
ist er als Bezirks- 
wart für den Spiel- 
betrieb von insge- 
samt 22 Ligen zu- 
ständig, Beide 
Funktionen aus- 
üben zu wollen, wä- 
re auf Dauer sicher- 
lich nicht ganz un- 
problematisch ge- 
worden, Das Resul- 
tat von Mauses Ver- 
einsarbeit kann 
sich sehen lassen. 
Inzwischen zählt 
die Volleyballab- 
teilung rund 150 

Mitglieder. Es gibt 
fünf aktive Mann- 
schaften, außerdem 
eine Freizeit- und 
drei Jugendgrup- 
pen. 

Ganz verzichten 
müssen die Langen- 
er Volleyballer je- 
doch nicht auf Rat 
und Tat von ,,Pit" 
Mause. Als stellver- 
tretender Abtei- 
lungsleiter wird er 
seiner Nachfolgerin 
zur Seite stehen 
und sie nach besten 
Kräften unterstüt- 
zen, In die vorder- 
ste Front ist Heidi 
Erdt gerückt. 

Nachdem sie be- 
reits seit zwei Jah- 
ren im Abteilungs- 
vorstand mitgear- 
beitet hat, wurde 
sie nun einstimmig 
zur Vorsitzenden 
gewählt. Bestätigt 
wurde Carmen He- 
risch in ihrem Amt 
als Kassenwartin 
ebenso wie Dirk 
Pfeffer, der für das 
,.Materialwesen" 
zuständig ist. Neu 
im Vorstand sind 
Rainer Lehmann 
(Jugendarbeit) und 
Ralf Bender (Pres- 
searbeit). 
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EGELSBACHER NACHRICHTEN 

Letzte Hoffnung 

für Vergeßliche 

Fundbüro bewahrt verlorene Schätze 

DIENSTAG. 9. APRIL 1996 SPORT LANGENER ZEITUNG, NR. 29. SEITE 5 

Erika Kappes präsentiert eine Auswahl kleinerer Fundsachen, 
zu denen hauptsächlich Schlüssel, Brillen. Geldbörsen und 
Schals zählen. Alle sind mit eigenen Fundzetteln gekennzeich- 

Fotos (3): Borchard 

F.RcIsbach (hob) - Ehrlich 
währt am länß.stfn. Daß viele 
Ix-ute dieses Sprichwort be- 
hiT/ißi-n, können Erika Kap- 
pes und Hannelore Keim be- 
zeugen, Sie arbeiten im Fund- 
büro der Gemeinde Egelsbach, 
das im Erdgeschoß des Rat- 
hauses untergebracht ist. In 
den Schränken und Tre.sorpn 
ihms Büros haben sich im 
Lauf der .lahre zahlreiche 
mehr oder weniger wertvolle 
Dinge angesammelt. 

Auf der „Hitliste" der ge- 
funtlenen Cii'genstäntle ganz 
oben stehen Fahnäder, 
Uhi-en, Schmuck, Geldbörsen 
und RegcnschiiTne. Wenn eine 
Kundsacho beim Funflbüro 
abgegeben wird, Ix'ginnt für 
Erika Kafipes und Hannelore 
Keim immer der gleiche Vor- 
gang: Zunächst erhält die ab- 
gegebene Sache eine „Fund- 
nummer". Anschließenil win- 
den auf einer Karte alle vor- 
handenen Informationen, bei- 
spielswei.se Datum und Ort 
des Fundes, vermerkt. Die 
Karte wird dann am Gegen- 
stand befestigt, bevor dien'r 
zur Aufbewahnmg in einen 
der Schränke wandert. 

Natürlich unterliegt auch 
die Aufljewahrung der Fund- 
■sachen einigen Regeln: Wert- 
volle Waren, Schmuck bder 
Geld werden im Tresor aufbe- 
wahrt, weniger wertvolle 
Dinge kommen in den soge- 
nannten „Fundka.sten", ein 
buntes Sammelsurium kleine- 
rer Fundsachen, 

Wertsachen, mögliches Die- 
besgut und auch .sämtliche 
Fahrräder werden vom Fund- 
büro umgehend zur Ülx-rprü- 
fung an die Polizei gemeldet, 
„Diese Zusammenarbeit hat 
sich Kchon oft bewahrt, in vie- 
len Fällen konnten Bestohlene 
so wieder zu ihrem Eigentum 
kommen", er/ählt Erika Kap- 
pes. 

Die wichtigste Arbeitsun- 
terlage im Fundbüro ist jedoch 
das Fundbuch, Dort werden 
nicht nur die Fund.sachen, 
.sondern auch die Finder mit 
Name und Adresse eingetra- 
gen. „Fundsachen müs.sen ein 
halbes .lahr lang aufgehoben 
werden, das ist gesetzlich vor- 
geschrieben", erklärt Erika 
Kappes, „Wenn sich in dieser 
Zeit der Besitzer nicht meldet, 
geht der Fundgegenstand ge- 

Ein besonderes Stück in der Sammlung des Fundbüros ist diese Glückwunschkarte. Adressiert 
Ist sie „an Oll", der Absender trägt den Namen Markus. Gefunden wurde die als Objekt Nr 156 Q^ 
führte Karte im Dezember vergangenen Jahres. „Die Karte birgt einen besonderen Inhalt", ver^ 
Erika Kappes. „Wir hoHen, daß jener unbekannte Markus jetzt seine Karte wiedererkennt und tter 
Geburtstagsgruß - wenngleich verspätet - doch noch überbracht werden kann" 

gen eine kleine Aufljewah- 
rung.sgebühr in den Besitz des 
Findere über." 

Dazu ist es allerdings not- 
wendig, daß der Finder bereits 
bei der Meldung des Fundes 
einen Eigentumsanspruch er- 
hebt, falls sich der rechtmäßi- 
ge Besitzer nicht innerhalb der 
gesetzlichen Frist meldet. In 
diesem Fall vermerken die 
Mitarbeiterinnen des Fundbü- 

ros den Anspruch des Finders. 
Er wird dann kurze Zeit vor 
Ablauf der Frist schriftlich zur 
Abholung seines Fundes auf- 
gefordert. 

Das Fundbüro ist zudem 
verpflichtet, alle drei Monate 
einen öffentlichen Aushang zu 
erstellen, der Auskunft über 
die Fundsachen des abgelau- 
fenen Quartals gibt. Einmal 
im Jahr findet eine Versteige- 

rung von Fahrrädern statt. Bti 
der letzten kamen insgesamt 
35 Drahtesel unter den Ham- 
mer, der Erlös von knapp 8O0 
Mark floß in die Gemeinde- 
kasse, Die nächste Versteige- 
rung wird voraussichtlich im 
Mai auf dem Platz hinter dem 
Rathaus stattfinden. Mittler- 
weile warten schon wieder 18 
„herrenlose" Fahrräder auf 
neue Besitzer. 

Tanzsport-Club auf Sponsorensuche 

Erfolgreiche Jugend kostet Geld / TSC richtet diesmal Brunnenfest aus 

18 Drahtesel werden derzeit Im Keller des Fundbüros aufbewahrt. Im Mal sollen sie bei der jährli- 
chen Fahrradversteigerung auf dem Parkplatz hinter dem Rathaus unter den Hammer kommen. 

Egelshach - Während der 
Jahreshauptversammlung 
des Tanzsport-Clubs Egels- 
bach berichtete Vorsitzender 
Rudi Moritz neben tanzsport- 
lichen Aspekten auch über ei- 
nen bemerkenswerten Auf- 
wärtstrend im Bereich der 
gesell.schaftlichen Veranstal- 
timgen. 

Auch der zweite Vorsitzen- 
de und Sportwart Georg Wie- 
derhold zog in seinem Bericht 
ein erfreuliches Resümee: 
Drei Paare erwarben das 
Deutsche Tanzsportabzei- 
chen, die fünf jugendlichen 
Formationsgruppen hatten 
eine Flut von Turnieren zu 
absolvieren. Besonders her- 
vorzuheben ist das im ver- 
gangenen Jahr veranstaltete 
Bundesligatumier, bei dem 
erstmalig die höchste Liga im 

Jazz- und Modem-Dance in 
Egelsbach zu Gast war. 

Erfreuliche Plazierungen 
erzielten die Formationen des 
Tanzsport-Clubs zum Ab- 
schluß der Saison: Die Grup- 
pe „Impuls" belegte den ach- 
ten Platz in der Bundesliga 
und wurde Neunter bei der 
deutschen Meisterschaft. 
„Vision" wurde Zehnter der 
Bundesliga, die Formation 
„Poison" errang den vierten 
Platz in der Regionalliga Süd. 
Den ersten Platz in der Lan- 
desliga und den damit ver- 
bundenen Aufstieg in die 
Oberliga schaffte die Gruppe 
„Suiprise". In der Jugendliga 
erreichten die ,,Happy Dan- 
cers" den zweiten Platz. 

In der kommenden Saison 
wird die Gruppe Vision leider 

In der Zeit vom 1. Januar 1996 bis 31. 
März 1996 wurden folgende Fundsa- 
chen beim Fundbüro Egelsbach ab- 
gegeben. deren Eigentümer sich 
noch nicht gemeldet haben: 
3 Schlusselmäppchen mit versch. 
Schiusseln; 3 Schlüsselbunde ohne 
Mappchen: 1 Auloschlüssel: 1 Brille, 
dicke Gläser: 1 Ring mit Stein: 1 Paar 
Fingerhandschuhe, grau. Wolle; 1 
Paar Fingerhandschuhe, grau, Leder; 
1 Geldbörse; 1 grüner Wollschal; 1 
Aimreil: 1 Herren-Rad 
Eigenlumsansprüche sind beim 
Fundbüro Egelsbach, Rathaus, gel- 
tend zu machen. 

Eyßen 
  Bürgermeister 

Kollision ging 

glimpflich aus 
Kgolshiich - Mit leichten 

Verletzungen kamen zwei 
Pkw-Fahrer nach einem Zu- 
sammenstoß am Donnerstag 
in der Hans-Flei.ssner-Stra- 
ße davon. Ein Hiljühriger 
wollte in einer Rechtskurve 
überholen und prallte fron- 
tal mit einem entgegenkom- 
menden Auto zusammen. 
Der Führerschein des ;i!)jäh- 
rigen wurde von der Polizei 
vorläufig einkassiert. Der 
Sachschaden wird mit rund 

()()() Mark angegeben. 

nicht mehr in der Bundesliga 
antreten. Aus personellen 
Gründen wurde diese Form- 
ation zum Abschluß der Sai- 
son '95 aufgelöst. 

Kassenwart Rudi Thiel 
wies in seinem Bericht darauf 
hin, daß der kostenintensive 
Trainings- und Tumierbe- 
trieb der Jazz- und Modem- 
Dance-Gruppen, die bundes- 
weit auf Tumieren im Einsatz 
sind, die Kasse sehr belaste 
und nur mit Mühe aufrecht- 
erhalten werden könne. Um 
weiterhin an die Erfolge an- 
knüpfen zu können, sei es nö- 
tig, Sponsoren zu finden, die 
den Verein unterstützen. 

Eine personelle Verände- 
mng gab es im Jugendbe- 
reich. Sandra Wemer, ehe- 
malige Tänzerin in der Grup- 
pe Impuls, wurde von der 

99 Saubere Landschaft" 

Aktionstag zur Abfallbeseitigung 
Egelsbuch - Der Egelsba- 

cher Gemeindevorstand und 
die Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald organisie- 
ren erneut die ,,Aktion Sau- 
bere Landschaft". Das Un- 
ternehmen zur Beseitigung 
von Unrat und Abfällen fin- 
det am Samstag, 1,3. April, 
statt. Treffpunkt ist um 9.30 
Uhr der Parkplatz der Gast- 
stätte ,,Kupferpfanne" an 
der Ecke Ostendstraße/B 3. 

Die Aktion wird ähnlich 

wie in den Vorjahren ablau- 
fen. Fahrzeuge stellt die Ge- 
meinde, Werkzeuge zum 
Mülleinsammeln gibt es 
vom Ortsverband der 
Schutzgemeinschaft Deut- 
scher Wald. 

Die Organisatoren wür- 
den sich über viele Helfer 
freuen. Als Dank an alle 
Teilnehmer gibt es abschlie- 
ßend einen Imbiß im Ver- 
einshaus der Hundefreunde. 

Sparen bedeutet ein hohes Risiko 

Die Egelsbacher Brandschützer warnen vor einer Kürzung der Mittel 
Egelsbach - Insge- 

samt 32 Einsätze 
hielten die Freiwilli- 
ge Feuerwehr Egels- 
bach im ersten Quar- 
tal des Jahres auf 
Trab: Neunmal galt 
es. Brande zu be- 
kämpfen - ein Groß- 
brantl im Wald konn- 
te nur mit Hilfe aus- 
wärtiger Wehren ge- 
löscht werden. Zu- 
dem stehen l(i Hilfe- 
leistungen und sie- 
ben, zum Teil böswil- 
lige, Fehlalarme zu 
Buche. 

38 ehrenamtliche 
Feuerwehrmänner 
und Feuerwehrfrau- 
en benötigten für die 

Einsätze insgesamt 
einen Zeitaufwand 
von 34,'i Stunden, nur 
durch Glück und die 
sehr geringe Ein- 
greifzeit der Wehr 
konnten Personen- 
schäden oder gar To- 
te vermieden werden. 
Zum Vergleich: Im 
vergangenen Jahr 
verzeichneten die 
Egelsbacher Brand- 
schützer im gleichen 
Zeitraum lediglich 
acht Einsätze. 

Schon aufgrund 
dieser Zahlen beob- 
achtet man auch bei 
der Egelsbacher Feu- 
erwehr mit großem 

Befremden die Dis- 
kussion über die 
Zweckentfremdung 
der sogenannten 
,,Feuerschutzsteu- 

Diese Steuer wird 
bei den Brandversi- 
cherern erhoben und 
ist damit Teil eines 
Betrages, den jeder 
Brandversicherte bei 
seiner Versicherung 
zu entrichten hat. 
Die Brandversiche- 
rer wiederum führen 
die Steuer an das 
Land ab, das damit - 
zumindest bislang - 
die Kommunen bei 
der Finanzierung der 

Feuerwehr unter- 
stützt hat. 

,,Was passiert, 
wenn diese Zuschüs- 
se nicht mehr gezahlt 
werden und die Feu- 
erwehr mit veralte- 
tem Gerät und Fahr- 
zeug-Oldtimern zum 
Brand- oder Hilfelei- 
stungsfall auszurük- 
ken hat, kann sich 
wohl jeder vorstel- 
len", schreibt die 
Egelsbacher Wehr in 
einer Pressemittei- 
lung. 

Sicherlich würden 
sich die Folgen dieser 
Zweckentfremdung 
auf den Ausbil- 

dungs- und Ausrü- 
stungsstand nieder- 
schlagen. Damit wä- 
re im Brand- oder 
Hilfeleistungsfall die 
Sicherheit der Egels- 
bacher Bevölkerung 
in elementarer Weise 
beeinträchtigt. 

Um zu gewähren, 
daß der derzeit gute 
Ausrüstungsstand 
aufrechterhalten 
werden kann, will die 
Egelsbacher Feuer- 
wehr künftig quar- 
talsweise die Bevöl- 
kerung über die Ein- 
satztätigkeit ihrer 
Feuerwehr informie- 

Manfred Burkert und 

Stefan Gabert holten 

sich die letzten Titel 

Egelsbacher Schützen kürten Meister 
Egelsbach - Zwei Ent- 

scheidungen standen bei 
den Vereinsmeister- 
schaften der Egelsbacher 
Schützen für das Jahr 
1996 noch aus. Beide 
Disziplinen trug man auf 
den Schießständen der 
Erzhäuser Schützen aus, 
da für das Karabiner- 
schießen ein 100-Meter- 
sowie für das Standard- 
gewehr ein 50-Meter- 
Stand benötigt wurden. 

Mit dem Karabiner 
wurde eine offene Mei- 
sterschaft ohne Klassen- 
einteilung ausgeschos- 
sen. Als klarer Sieger 
konnte sich Manfred 
Burkert mit 95 von 100 
möglichen Ringen den 
Titel holen, Platz zwei 
und drei belegten Klaus 
Knöß (88) und Josef Lo- 
renz (88). 

Das Standardgewehr- 
Schießen wurde im Drei- 
stellungskampf (liegend, 
stehend, knieend) ausge- 
tragen. Drei Klassen 
standen zur Wertung 
aus. In der Schützen- 
klasse war es Stefan Ga- 
bert, der es auf gute 252 
Ringe brachte und sich 

so den Titel sicherte. Der 
Sieg in der Altersklasse 
ging an Günther Böhm 
mit 246 Ringen, Josef Lo- 
renz (246 Ringe) war be- 
ster Schütze bei den Se- 
nioren. 

Die Rundenkämpfe mit 
der Sportpistole brach- 
ten den Egelsbachern im 
zweiten Durchgang je- 
weils einen Sieg der er- 
sten und zweiten Mann- 
schaft ein. Die Schützen 
aus Sprendlingen waren 
beim ersten Egelsbacher 
Team zu Gast und ließen 
beim Endstand von 
1014:999 Ringen beide 
Punkte zurück. Für die 
Sieger am Stand waren 
Peter Gebken (262), Ge- 
org Konrad (257), Gün- 
ther Böhm (254) und 
Manfred Burkert (241). 

Das zweite Team mit 
Alexander Sabo (268), 
Alois Harbauer (243), 
Klaus Knöß (234) und 
Helmut Fuchs (232) emp- 
fing die Schützen aus Se- 
ligenstadt, konnte sich 
mit 977:920 Ringen be- 
haupten und die Zähler 
gutschreiben. 

Versammlung zur neuen Ju- 
gendwartin gewählt. 

Abschließend ein Ausblick 
auf die geplanten Veranstal- 
tungen: Anläßlich des 25jäh- 
rigen Jubiläums wird im Bür- 
gerhaus ein Tanz in den Mai 
veranstaltet. (Karten bei Irm- 
gard Best, Telefon 4 95 20). 

Am 5. Mai findet'ein Ju- 
gend- und Oberligatumier im 
Jazz- und Modem-Dance in 
der Dr.-Horst-Schmidt-Halle 
statt. Zudem ist der Club Ver- 
anstalter des Klammem 
schnitzerbmnnenfestes vom 
14. bis 16. Juni. Das Waldfest 
an der Waldhütte wird am 3 
September gefeiert und der 
festliche Ball, verbunden mit 
einem Tumier, soll am 2.1 
November im Eigenheim 
stattfinden. 

Sänger haben 

Versammlung 
Langen - Die Jahreshaupt- 

versammlung der Sänger- 
vereinigung findet am Frei- 
tag, 12. April, um 20 Uhf im 
Bürgerhaus statt. Dabei soll 
vor allem über das Jubilä- 
umsjahr „135 Jahre Chorge- 
sang in Egelsbach - 75 Jahre 
Frauenchor" gesprochen 
werden. Anträge an die Ver- 
sammlung sind bis Mitt- 
woch, 10. April, an den Vor- 
sitzenden Gustav Bareuther, 
Wolfsgartenstraße 51, zu 
richten. 

Wir gratulieren 

Friedrich Mezger, Frank- 
furter Straße 9, zum 88. Ge- 
burtstag am Donnerstag 11- 
April 

Mathilde Wodiczka, Schil- 
lerstraße 66, zum 83. Ge- 
burtstag am Freitag, 12. 
April 

Ludwig Bernhardt, Thü- 
ringer Straße 47, zum 80. 
Geburtstag am Freitag, 12- 
April 

Georg Schneider, Weed- 
straße 19, zum 80. Geburts- 
tag am Freitag, 12. April 

Jahrgang 1929/30 
Egelsbach - Wir treffen 

uns am Donnerstag, 11- 
April, um 14.30 Uhr an der 
evangelischen Kirche zum 
Wandem (bei schönem Wet- 
ter mit dem Fahrrad). Ein- 
kehr ist ab 16 Uhr im Lan- 
gener Naturfreundehaus. 

„Giraffen" mit längerem Atem 

Langener machten es beim 96:87-Sieg in München unnötig spannend 
langen - Für den FC Bayern 

München bleiben die I^angen- 
er ..Giraffen" weiterhin das 
Maß der Dinge - zumindest im 
Basketball. Bereits zum vier- 
tenmal in dieser Saison trafen 
beide Teams in der 2. Bundes- 
ligR aufeinander, und j«les- 
mal liehielten die Spieler um 
Kapitän Norbert Schiebelhut 
die Oberhand. Aber auch dies- 
mal war es wieder ein Wech- 
selbad der Gefühle, durch das 
die Langener ihre wenigen 
mitj^ereis^en Fans .schickten. 
Von 20 Punkten Vorsprung bis 
sieben Punkte Rückstand 
reichte das Spektrum, und das 
alles innerhalb von wenigen 
Minuten. Unter dem Strich 
aber war der 96:87-Erfolg des 
TV AXA DIREKT allemal 
venlient und hilft damit neben 
dem eigenen Renommee vor 
allem der Frankfurter Ein- 
tracht, die auch weiterhin den 
zweiten Platz in der Abstiegs- 
ninde belegt, dicht gefolgt von 
Karlsruhe, Chemnitz und eben 
den Bayern. Diese Teams lie- 

gen so dicht zu.sammen. daß 
eine Entscheidung über die 
endgültige Reihenfolge wohl 
erst am letzten Spieltag fallen 
wird. Lediglich die ..Giraffen" 
als Erster mit 14 Pimkten Vor- 
sprung und Über-Ramstadt 
mit 14 Punkten Rückstand ha- 
ben ihre Plazierungen bereits 
sicher. 

Mit nur acht Akteuren reiste 
TV-Coach Takis Genikomsi- 
dis zum Spiel nach München, 
doch sollte sich dies im Ver- 
lauf der Partie nicht als Nach- 
teil erweisen. Nach einem vor- 
sichtigen Abtasten übernah- 
men die ..Giraffen" ab der 
achten Minute immer mehr 
das Geschehen auf dem Spiel- 
feld und bestimmten mit 
ihrem variablen Spiel den 
weiteren Verlauf. Sowohl von 
den AuIJenpositionen als auch 
unter dem Korb war man die 
überlegene Mannschaft und 
baute den Voi-sprung von Mi- 
nute zu Minute aus. Vor allem 
von jen.seits der Drci-Punkte- 
Linie traf man .sehr sicher, ins- 

gesamt neun dieser Würfe fan- 
den im Verlauf der Partie ihr 
Ziel. Und wenn die Gastgelx-r 
angesichts dieser Bilanz ag- 
gressiv die Distanzschützen 
verteidigten, dann wurde 
Randy Davis unter dem Korb 
ins Spiel gebracht, wo er sich 
meist effektvoll durchsetzen 
konnte. Von 16:16 zog man 
über 36:28 bis zur Halbzeit auf 
51:36 davon. 

Nach dem Wechsel schraub- 
te eine überlegene Langener 
Mannschaft die Fühnmg bis 
zur 25. Minute auf 64:44 und 
schien einem deutlichen Sieg 
entgegenzusteuem. Dann aber 
kam unvermittelt der Ein- 
bruch. Nach 31 Minuten hat- 
ten die Gastgeber, angetrieben 
durch ihre Distanz-schützen 
und den bärenstarken Ameri- 
kaner Pack, zum 65:65 ausge- 
glichen. Drei Minuten später 
führten sie sogar mit 78:71. 
Aber noch einmal sollte das 
Spiel eine Wende nehmen. TV- 
Coach Genikomsidis wechsel- 
te seinen Spielmacher Björn 

Bemard aus, der in diesen Mi- 
nuten eine äußt"rst unglückli- 
che Figur machte. Mit dem für 
ihn eingewechselten Tim Gra- 
nold und vor allem mit Tho- 
mas Glasauer bekamen die 
„Giraffen" wieder neuen 
Schwimg und bogen in den 
Schlußminuten auf die Sieger- 
straße ein. Am Ende stand 
dann ein verdienter 96:87-Er- 
folg, den sich die Mannschaft 
aber viel schwerer als nötig 
gemacht hatte. 

Beste Akteure auf Langener 
Seite waren Thomas Glasauer, 
Norbert Schiebelhut imd Ran- 
dy Davis, wobei vor allem 
Glasauer nach längerer Durst- 
strecke endlich wieder einmal 
eine überzeugende Darbie- 
tung bot. 

TV AXA DIREKT Langen: 
Thomas Glasauer (18), Peter 
Deppisch (13), Björn Bemard 
(11), Tim Granold (9), Randy 
Davis (18), Norbert Schiebel- 
hut (11), Jens Freudl (6), Boris 
Beck (10). 

Frank Stier erzielte einmal mehr den „goldenen" Treffer für die Reglonalliga-Fußbailer i 
Egelsbach. Der quirlige Linksfüßer zirkelte gegen den SV Sandhausen einen Freistoß ins 1 
Gäste. Foto: 

Stiers Treffer läßt die SGE wieder hoffen 

Mit l:0-Erfolg über SV Sandhausen wichtigen Schritt in Richtung Klassenerhalt getan 
Egelsbach (leo) - Nach drei 

Niederlagen in Serie gab es für 
die Regionalliga-Fußballer 
der SG Egelsbach endlich 
wieder Grund zum Jubeln: Im 
Kellerduell gegen den SV 
Sandhausen behielten die 
Schützlinge von Trainer Her- 
bert Schäty durch ein Tor von 
Frank Stier mit 1:0 die Ober- 
hand. Die knapp 300 Zu- 
schauer am Berliner Platz sa- 
hen Abstiegskampf pur: die 
Egelsbacher rackerten bis 
zum Umfallen, spielerische 
Glanzpunkte blieben Mangel- 
ware. 

Bereits nach 13 Minuten er- 
zielte Stier mit einem 18-Me- 

ter-Freistoß das „Tor des Ta- 
ges". Nur drei Minuten später 
sah Sandhausens Strerath 
nach wiederholtem Foulspiel 
die Ampelkarte. Allerdings 
waren die Platzherren nicht in 
der Lage, ihre numerische 
Überzahl in weitere Tore um- 
zumünzen. Im Gegenteil: 
Sandhausen übernahm zu- 
nehmend die Initiative, kam 
aber nur zu einer guten Tor- 
chance. In der 44. Minute ziel- 
te Mirwald per Kopf knapp 
am Egelsbacher Kasten vor- 
bei. 

In Durchgang zwei drängte 
die SGE auf die Entscheidung, 
nutzte aber ihre wenigen gu- 

ten Möglichkeiten nicht. In 
der 61. Minute atmeten die 
Egelsbacher tief durch, als 
sich Sandhausen seine beste 
Möglichkeit im zweiten Ab- 
schnitt erspielte. Berencko 
scheiterte zunächst am glän- 
zend reagierenden Ree Gla- 
senhardt, setzte dann den Ab- 
praller weit übers Tor. 

Herbert Schäty sprach von 
einem „verdienten Egelsba- 
cher Sieg, weil wir engagiert 
aufgetreten sind". Die Nerven 
bei der SGE lagen blank, so 
daß viele Bälle unkontrelliert 
oder ins Aus gespielt wurden. 
„Im Abstiegskampf gibt es 
nunmal keinen Schönheit- 

spreis", so Schäty. 
In Richtung Klassenerhalt 

ist die SGE damit einen gi'o- 
ßen Schritt vorangekommen. 
Doch wie geht es weiter? Ein 
weiteres Jahr Regionalliga 
wird nur schwer zu finanzier- 
en sein. Ähnlich sieht es auch 
mit der Oberliga aus. Die SGE 
als Landesligist? In diesem 
Zusammenhang war auch 
Herbert Schäty am Wochen- 
ende ein heiß diskutiertes The- 
ma am Berliner Platz. Be- 
kanntlich macht er vom 22. 
April an in Köln seinen Fuß- 
ball-Lehrerschein, wird daher 
nur noch zum Abschlußtrai- 
ning und zu den Punktspielen 

nach Egelsbach kommen. 
Ähnliches hatte Schäty bereits 
in der Vorsaison geplant, ver- 
schob den Lehrgang aber 
dann. In diesem Jahr steckt 
die SGE in einer ähnlichen 
Misere wie in der Saison 94/ 
95, doch diesmal verzichtet 
Schäty nicht auf seine berufli- 
che Weiterbildung. Das Tiai- 
ning unter der Woche leitet in- 
zwischen Co-Trainer Huber- 
tus Baumert. 

SG Egelsbach: Glasenhardt; 
Fekete, Glaser, Caic (72. Rel- 
jic), Bellersheim, Zürlein, 
Kim, Curcic (46. Kresin), Ra- 
stiello (88. Oral), Dacic, Stier. 

Revanche angesagt 

TV AXA DIREKT erwartet Chemnitz 
Langen - Bereits am 

Donnerstag müs,sen die 
Langener ,,Giraffen" das 
nächste Spiel der Abstiegs- 
runde bestreiten. Sie emp- 
fangen in der Georg-Seh- 
ring-Halle um 19 Uhr Auf- 
steiger BG Chemnitz. Mit 
den Ostdeutschen haben 
die Langener noch eine 
kleine Rechnung offen, 
denn im Hinspiel unterlag 
man mit einer „Notbeset- 
zung" relativ deutlich und 
möchte diese Scharte nun 
auswetzen. Aufpassen muß 
man vor allem auf den 
Amerikaner Matt Linehan 

sowie auf B]x-Nationalspie- 
1er Georg Kämpf, der mit 
seiner Routine das S|)iel 
der Chemnitzer lenkt. 

TV-Coach Genikomsidis 
kann weiterhin in Bestbe- 
setzung spielen, auch Half 
Bülter und Benjamin Bon- 
tus wertlen wohl wieder zin' 
Verfügung .stehen und soll- 
ten zusammen mit den an- 
deren für einen klaren Er- 
folg des TV AXA DIREKT 
sorgen, um die eigenen 
Fans nach der schwachen 
Heimpartie gegen Ober- 
Ramstadt wieder zu ver- 
■söhnen. 
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Bankdrücken: 

Rekord durch 

Peter Rumbier 
Lnnifpn - flcim elften 

Champions-Cui) im 
H.inkdrdekcn in l,ein- 
/ell (Hiiden-Württem- 
IxTj,') vcrljcsserte I'eter 
Kiiml)Icr vom KSV I,iin- 
Ken seinen Hesscnre- 
kord von 180 auf lOr) 
Kiloj>riimm. Mit dieser 
I-eistiinK wurde der 
rilijiihrifje Vizemeister in 
der (iewichtsklasse his 
12f) Kilogramm. 

Auch Simone Nauth 
konnte hei dieser Veran- 
staltunj; ihre persönli- 
che Hestleistunn verbes- 
sern. Mit H2,r) Kilo- 
gramm helcHte sie in der 
Klasse l)is (iO Kilo- 
KraVnm den dritten 
riat/. Den dritten Platz 
in der Klasse his Ii7.r> 
Kilo l)ele(<te Keinhard 
I'"iill mit eini-r [.eistunfj 
von 101!.T) Kilo. 

In der Klasse über !)() 
Kilogramm war Ulrike 
Merchenhein nicht zu 
schlafen. Mit MT) Kilo 
driickte die KSV-Athle- 
tin die höchste I.eistunf; 
aller Krauen. 

Salihefendic und 

Cyrys führten die 

SSG-Kicker auf 

die Siegerstraße 

Überraschender 3:0-Erfolg in Steinheim| 

Den Ball vor Augen und den Klassenerhalt Im Visler. Bernhard Cyrys sorgte mit seinem Treffer für den 3:0-Endstand beim Spiel der 
SSG Langen am Gründonnerstag In Steinhelm. L . ^ , Foto: Oriowski 

hangen (app) - 
Scn.sation am 
Gründonnerstag. 
Die Bezirksliga- 
FufJballer der 
SSG Langen ge- 
wannen beim SV 
Steinheim mit 3:0 
und haben sich 
weiter Luft im 
Kampf gegen den 
Abstieg ver- 
schafft. Stein- 
heims Trainer 
Thomas Marton 
war von der Lei- 
stungsstarke der 
SSG überrascht: 
,,Die Langener 
waren viel aggres- 
siver und haben 
gut gekontert. Der 
Sieg geht in Ord- 
nung." 

Ehe die Stein- 

heimer richtig 
wach waren, lag 
die Truppe von 
Walter Bloss mit 
2:0 in Führung. 
Anjir Salihefendic 
bewies seine Tor- 
jägerqualitäten. 
war zweimal zur 
richtigen Zeit am 
richtigen Ort. 
..Wir haben indis- 
kutabel begon- 
nen. den Start 
völlig verschla- 
fen", wetterte 
Marton weiter. 
Die beste Chance 
der Platzherren 
vereitelte Lan- 
gens Torwart 
Matthias Stieber 
gegen Thomas 
Wolf. 

Nach dem 

Wechsel änderte | 
sich das Bild, der 
SV Steinheim 
stürmte mit Mann 
und Maus, die 
SSG verstärkte 
die Defensive und 
konterte gefähr- 
lich. Kurz vor 
dem Ende war es 
dann Bernhard 
Cyrys, der den 
3:0-Endstand be- 
sorgte, für jubeln- 
de Langener 
Spieler und Fans 
sorgte. 

SSG Langen: 
Stieber; Betz, Rü- 
ster, Heil, Doh- 
men. Salihefen- 
dic, Cyrys, ,Gray. 
Starke, König. 
Remta (Grubek). 

Letztes HSG-Heimspiel I Bezirksliga OfienBi 

Erste Herren erwarten TGB Darmstadt 
Lungen (VII) - 

/.um letzten Sai- 
•sonlieimspiel <'r- 
warten die 
llaiulballer der 
IIS(! Langen in 
der 2. Mezirksli- 
ga Darnistadt 
(Ist am kommen- 
di'n Sonntag, 14. 
April, um Ul.l,') 
Uhr In der Ge- 
org-Sehring- 
I lalle die TGB 7r> 
Darmstailt, die 
um den Klassen- 

erhalt kämpft. 

IISG-Trainer 
Joachim Hone- 
rath war nach 
dem Punkt Ver- 
lust gegen Ciroll- 
Mieberau unzu- 
frieden mit der 
Kinstellung sei- 
ner Spieler. Er 
muli auf Ingo 
Kresch verzich- 
ten, der l)is Hun- 
denschi uU ge- 
sperrt wurde. 

Die (iäste kom- 
nu'n mil einer 
l'outinierten 
Mannschaft und 
werden es den 
Langenern 
schwer machen, 
weil sie jeden 
Punkt brauchen. 
Aljer der Tabel- 
lenzweite möchte 
sich natürlich 
mit einem Sieg 
von seinen I'"ans 
verabschieden. 

Teutonia Hausen — TSV Heusenstamm 2,0 
SG Rosenhotit - Spvgg Dietesh II 10:0 
SV Sieintieim - SSG Langen 0,3 
Susgo Olfenttial - FT Oberrad 1:3 
BSC 99 Ottenbacti — SV Zelltiausen 01 
G Kl -Krotzenburg — FC Oftenttial 11 

I Teutona Hausen 22 19 2 t 6713 59 
2SGflosenholie 23 17 4 2 79:24 55 
3FCLangen 23 t 3 7 3 4 9 20 46 
4 TSV Heusenstamm 22 9 5 8 4840 32 
SFTOtorad 21 10 5 6 4 5 36 35 
6 SV Steinheim 22 7 7 8 3035 28 
7 SusgoOtfenlhal 22 6 7 9 38 42 25 
8 TSGMaintlingen 22 7 4 II 2835 25 
9BSC99C11cnbacli 23 7 4 12 3741 25 

tO G Kl Kiolzenburg 23 4 13 6 31 40 25 
II FC Ollenttal 23 5 9 9 27.43 24 
l2SSGLangen 22 5 6 II 2962 21 
l3SVZellt«usen 22 6 5 12 3461 23 
14 Spvgg Dietesh II 23 5 3 15 31 64 13 
15 SGGotienhain 2t 2 9 10 2643 15 

Regionalliga Süd KniisllgaAOffeniiaclilllfest 

Kickers Stuttgart — SSV Ulm 
Spvgg. Ludwigsb. — Eintr. Ffm. Am. 
SSV Reutlingen — Spvgg. Fürth 
Vestenbergsgreuth — B. München Am. 
Wacker Burghsn. — SV Darmstadt 98 
SG Egelsbach — SV Sandhausen 
SC Neukirchen — TSR Ditzingen 

1 Kickers Stuttgart 23 17 5 1 65:17 
2 VfR Mannheim 24 12 9 3 48:28 
3 SSV Ulm 24 12 7 5 38:30 
4 Spvgg. Ludwigsb. 24 11 7 6 43:34 
5 ISP Ditzingen 24 11 4 9 44:33 
6 Spvgg. Fürth 24 10 6 8 41:42 
7 SSV Reutlingen 23 9 6 8 30:30 
8 FC Hessen Kassel 24 9 6 9 32:39 
9 Wacker Burghsn. 23 6 14 3 29:20 

10 Vestenbergsgreuth 24 7 11 6 25:28 
11 FC Augsburg 24 8 6 10 31:31 
12 SV Darmstadt 98 24 5 10 9 42:48 
13 B. München Am. 24 6 7 11 24:39 
14 SG Egelsbach 24 7 4 13 28:46 
15 SV Sandhausen 24 6 6 12 28:40 
16 Eintr. Ffm. Am. 24 5 9 10 22:40 
17 SC Neukirchen 23 5 7 11 27:36 
18 FSV Frankfurt 24 3 6 15 22:38 

Feichtinger überragender Mann 

beim 3:0 gegen TSG Mainflingen 

FCL-Trainer Klaus Fiederer zollte seiner Mannschaft großes Lob 
Langen (app) - Mit ei 

nem sicheren ;j:()-Krfolg 
gegen die TSG Mainflin- 
gen sicherte der FC Lan- 
gen am vergangenen Mitt- 
woch seinen dritten Ta- 
bellenplatz in der Fuß- 
ball-Bezirksliga üffen- 
bach. Trainer Klaus Fie- 
derer freute sich: ,,Wir 
haben sehr gut gespielt, 
die Niederlage bei der Ro- 
senhöhe prima verkraftet. 
Wir wollten und wir ha- 
ben uns nicht hängenlas- 
sen. Auch wenn wir aus 
eigener Kraft keine Chan- 
ce mehr zum Aufstieg ha- 
l)en: so lange es noch rein 
rechnerisch mciglich ist, 
werilen wir uns voll rein- 
hängen. Ansonsten sehen 
wir diese Spiele schon als 

eine Art Vorbereitung auf 
die nächste Runde." 

Fiederer ging sogar 
noch einen Schritt weiter: 
,,Wjr haben nun noch sie- 
ben Spiele in dieser Sai- 
son, und die wollen wir 
auch alle gewinnen, also 
eine neue Serie starten 
und die alte bis zum Ende 
verteidigen." Der FCL hat 
nämlich die zweitbeste 
Abwehr der I-.iga. ,,Und 
das soll auch so bleiben", 
hofft Fiederer, der gegen 

. Mainflingen auf den be- 
ruflich verhinderten De- 
fensivspieler P'rank 
Schweitzer verzichten 
mußte und Mario Michels 
in der Pause mit einem 
Nasenbeinbruch aus- 

Hellas Ottenbach — Espanol Ottenbach 3:0 
TSG Neu-Isenburg — VtB Ollenbach I i 
Eiche Olfenbach - Tu, SV N.-Isenburg 6:2 
Turt( Dietzenbach - SV Dreieichenhain 2 3 
TG Sprendlingen - SG Heusenslamm 1:1 
SC Buchschlag - Gemaa Tempelsee 2:2 
Spvgg N -Isenb II - SG Dietzenbach 12 

t Hellas Ottenbach 24 19 2 3 9235 59 
2 TSGNeu-lsenbuig 24 18 I 5 61 24 55 
3SVDieieichcnhain 23 17 2 4 5826 53 
4 Eiche Ottenbach 24 16 4 4 7628 52 
5 VIBOItenbach 23 16 3 4 6430 5t 
6 Espanol Ottenbach 23 t4 4 5 56:23 46 
7 Tuili Dietzenbach 23 12 4 7 68.45 40 
8 TG Sprendlingen 24 8 3 13 2955 27 
9Tu SVN -Isenburg 23 6 5 12 3758 23 

10 Gemaa Tempelsee 23 6 5 12 3354 23 
11 SG Heusenstamm 24 6 4 14 32 54 22 

tilSh i ! l ii iil i eigener Halle waren gleich drei Langener Teams mit von der Partie 
15 Spm N-Isenb.ll 24 4 3 17 31:72 15 
16 flot-WeißOttenbach22 2 2 18 22:88 8 

wechseln mußte. 
Zum Spiel: Bereits nach 

sieben Minuten hielt 
FCL-Torwart Schlapp ei- 
nen Foulelfmeter von Ste- 
fan Götze. Langen ging in 
der flotten Partie in der 
13. Minute durch Feich- 
tinger (Fiederer: ,,Er war 
wirklich überragend.") 
nach einer Ecke von 
Meyerhöfer in Führung. 
Michels traf zwei Minuten 
später nur die Latte. Nach 
mehrfachem Foulspiel 
mußte Frank Knecht in 
der 'A'i. Minute mit Gelb- 
Roter Karte vom Platz. 
Das rächte sicTi schon fünf 
Minuten später, als Paul 
Xanthopoulos mit einer 
Einzelleistung das 2:0 er- 
zielte. Nach 47 Minuten 

stellte Feichtinger nach 
Doppelpaß mit Stephan 
Seibel den 3:0-Endstand 
her. Bei Mainflingen 
überzeugten Gerst, Kiss- 
ner und Gast. 

Klaus Fiederer lobte 
noch drei andere Akteure: 
seine Auswechselspieler 
Marc Adams, Ackermann 
und vor allem Nach- 
wuchskicker Weis. ,,Er 
hat einen Super-Eindruck 
hinterlassen", so der FC- 
Trainer. 

FC Langen: Schlapp: 
Brandeis, Bauer, Xantho- 
poulos, Seibel, Pritzel, 
Feichtinger, Reichert, 
Meyerhöfer, Michels, Gie- 
1er (Adams, Ackermann. 
Weis). 

Tumiersieg für Faustballer des TVL 

Kreisliga BOffenbach Wüst 

Freitag (18 Uhr): Spvgg Fürth • Stuttgarter Kickers. -18.30 Uhr; SSV Ulm - 
FSV Frankfurt. - Samstag (14 Uhr): SC Neukirchen • VfR fviannheim ■ 14.30 
Uhr): FC Augsburg - TSV Vestenbergsgreuth ■ 15 Uhr; SV Sandhausen - SSV 
Reutlingen. SV Darmstadl 98 ■ Hessen Kassel. ■ Sonntag (15 Uhr); Eintracht 
Franklurt Amat. - SG Egelsbach, Bayern Mlünchen Amat. - Spvgg. Ludwigs- 
burg. TSF Ditzingen - Wacker Burghausen 

TuS Zeppelinheim — Wiking Ottenbach 0:2 
TV DreieKiienhain - SKG Sprendlingen 4:1 
SF Ottenbach — BG Ottenbach 2:2 

1 Wiking Ottenbach 20 14 I 5 58 33 43 
2 Zrinski Ottenbach 17 13 2 2 73 19 41 
3 0cnBoscoN lsenbl7 11 6 0 38.16 39 
4 BGOttentiach 19 10 4 5 48 41 34 
5 TVDreieichenhain 19 7 7 5 31:23 28 
6 Dreieich Panthers 18 6 5 7 31:33 27 
7 SKG Sprendlingen 19 8 3 8 34:44 27 
8 TuSZeppelmheim 19 7 5 7 26.27 26 
9 SF Ottenbacti 19 7 4 8 33:37 25 

lOFCBeber 19 4 5 10 33:43 17 
11 Hellas Dietzenbach 18 5 3 10 25:39 15 
12 Wacker Ottenbach 21 3 2 16 16,54 Ii 
UTurk SCOttenbacti 16 1 114 14:46 4 

Langen - Die Faustballer 
des TV Langen richteten 
kurz nach dem Rundenende 
noch ein Hallenturnier für 
Herrenteams aus. Sechs 
Mannschaften waren mit 
von der Partie: drei des 
Gastgebers, zwei aus Wall- 
dorf und eine aus Oberlau- 
denbach. Gespielt wurde in 
zwei Gruppen, wobei sich 
die Erstplazierten fürs 
Halbfinale qualifizierten. 

Langen I mit Rainer 
Kuhn, Joachim Büttner, 
Thomas Bärtl, Wilfried 
Reuter, Arthur Linkert und 
Moritz Becher traf im er- 
sten Spiel auf Walldorf II 

und verlor mit 19:21. Das 
zweite Spiel gegen Langen 
II verlief spannend, da sich 
keine der Mannschaften ab- 
setzen konnte und am Ende 
zog Langen I wieder mit 
19:21 den kürzeren. 

Langen II spielte mit Tor- 
sten Reuter, Uwe Ober- 
heim, Achim Loechel, Tho- 
mas Lattner und Stefan 
Stein. Gegen Walldorf II 
gelang ein hauchdünner 
17:16-Erfolg. Als Gruppen- 
erster traf man im Halbfi- 
nale auf Oberlaudenbach. 
Die Langener hatten keine 
Mühe und gewannen locker 

mit 24:1,'). Im Endspiel ge- 
gen Walldorf 1 wechselte 
die Führung ständig. Am 
Ende dieser Zitterpartie 
stand Langen II mit 19:17 
als Turniersieger in eigener 
Halle fest. 

Langen III war mit Jörg 
Reuter, Bernd Reiter, Ro- 
bert Laas, Jürgen Weiser, 
dem Neuzugang Franz Seel 
(vorher Walldorf) und dem 
Nachwuchsspieler Huascar 
Rodriguez angetreten. Ge- 
gen Oberlaudenbach konn- 
te sich die Mannschaft zu 
Beginn mit vier Bällen ab- 
setzen. Der Gegner kam 

zwar nochmal heran, doch 
am Ende gewann Langen 
mit 21:17. Gegen Walldorf 1 
fand der TVL nicht zu sei- 
nem Spiel, zumal sich Zu- 
spieler Bernd Reiter eine 
Muskelzerrung zuzog und 
nicht mehr spielen konnte. 
Walldorf konnte sich klar 
absetzen und entschied das 
Spiel für sich. 

Im Spiel um Platz fünf 
setzte sich Langen I gegen 
Langen III durch. Den drit- 
ten Platz belegte die Vertre- 
tung aus Oberlaudenbach, 
die sich gegen Walldorf II 
behauptete. 

WER, 
WAS, 

WO 

und 2, Südliche Ringstra- 
ße 77, jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat, 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jeden ersten und 
dritten Mittwoch, 19 Uhr. 

Viele Menschen sam- 
meln Briefmarken neben- 
bei. Wer allerdings mehr 
wissen will, systematisch 
sammeln und mit anderen 
tauschen möchte, kann 
sich an die Briefmarken- 
vereine wenden: 

Darmstadt 

Allgemeiner Postwert- 
zeichen-Sammlerverein 
Darmstadt. Vorsitzender 
Joachim Winzia, Trierer 
Straße 2, 64293 Darm- 
stadt, Tauschtage im Ho- 
tel Bockshaut, Kirchstra- 
ße 7-9 jeden ersten Sonn- 
tag im Monat. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kon- 
taktadresse: Gerard Hout- 
man, Steinstraße 57, Tele- 
fon: 06071 / 22 1 18. 

Zur Zeit keine Tausch- 
tage. 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammler- 
verein Dietzenbach, Rein- 
hardsweg 3, 63128 Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wrzesniok, Tele- 
fon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage jeden zwei- 
ten Monat im Bürgerhaus. 

Die Jugend tauscht je- 
den ersten und dritten 
Samstag im Monat, 15 
Uhr, im kath. Pfarrzen- 
trum. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus 
Hölzinger, Wächtersba- 
'■her Straße 5, 63505 Lan- 
genselbold, Telefon: 
1)6184 /38 30. 

Tauschtage in der Er- 
lenhalle in Erlensee am 
Hallenschwimmbad jeden 
ersten Dienstag im Monat, 
19 Uhr. 

Hanau 

Colgate 
Zahncit^ine-^H 
Gel Karic's.st luitz. ^ 

.Sy.sIi'ni^WH^b^S 
klini.v h ni.'11'.sn.'l. 
ri-niiiKT.ili.sii n uml si luity.t die Zilhnt 
(iliiii.- Ki)n.x.-r\ ii-ruii>vvslnl1i- oilrr 
Dentagard Zahncreme 

IV-i l>nKklchlcni knivlljltiin){ IS V.UlK- laM 

I Danone 
Obstgarten 

Fri.sthka.sc/utx;a'itimg. 
Ix*lid)te Sorten, die reine Genußsachc 

2()'K) Fett i.Tr, 125-R Schale 
s ml SmndiulK 

Zewamoll 
Tissiie- , MOLUGDICK I 

Toilettenpapier r.wV.'AV.üJ I 
3 L A G E N I 8n 200 libii l>;n kuiij; 

Costa Rica oder 
Brasilianische Mango 
n-ich an Vitamin A, zu liowicn, ELs 
und Ocs.scrts, auch pikant zu FleLscti 
euer als Konfitüre ^ 
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Schweine-Schnitzel 
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-Schinken- 
braten 
iiuiKcr. I kf! Dalli Vollwaschmittel 

10 kg rr.ij;cpackuiig 

mmiMAL macht Appetit aufs Einkaufen 

Langen 

Mühlheim 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber, 63450 Hanau 1, Ka- 
tharina-Belgica-Straße 1, 
Telefon: 06181 /2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in der Eugen-Kaiser-Stra- 
ße 17b. Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhr ge- 
öffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten 
und dritten Sonntag im 
Monat, 9 bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
punktes Langenselbold: 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarkenfreunde Kin- 
zigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Fröbelschüle, Schulgasse 
in Langenselbold. Die Ju- 
gend trifft sich von 17.30 
bis 19.30 Uhr. 

Briefmarkenfreunde 
Mühlheim, Vorsitzender 
Horst Lötz, 63165 Mühl- 
heim am Main, Ringstraße 
6. Telefon: 06108 / 7 69 41: 
Post an Berthold Liegl. 
63165 Mühlheim am Main, 
Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühlheim. Dietes- 
heimer Straße 60. jeden 
dritten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshausen, 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
sen, Bürgermeister-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104 /4 30 66. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr, für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schloßstraße an der 
Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang 
Bubori, Bismarckstraße 
37, 63065 Offenbach, Tele- 
fon: 069/81 88 93. 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
senstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark, Tel.: 
06074 / 71 12. 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19.30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
Uhr Jugendgruppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen, 
Anemonenweg 24, Tele- 
fon: 06103/7 91 93. 

Tauschtage in der 
Stadthalle, Clubräume 1 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21, Telefon: 06106/ 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
G3533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182/ 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr. 7, Tel.: 
06182/2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntag im Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Tumhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II 
Stock. 
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Zwei berühmte Frauen auf Europamarken 

Paula Modersohn-Becker und Käthe Kollwitz vertreten Deutschland bei Ausgaben der europäischen Postverwaltungen 
Die Organisation der euro- 

päischen Postvcrwaltungen 
und Postunternehmen 
..PoslEUHOP" hat als ge- 
meinsames Thema für die 
Europa-Marken 1996 ,,Be- 
rühmte Frauen" ausgewählt. 
Die Deutsche Post AG bibt 
ihre beiden Sonderbriefmar- 
ken mit den Porträts von 
Paula Moderson-Becker und 
Käthe Kolhvitz .im 3. Mai 
heraus. 

Paula Modcrsohn-Becker 
wurde am 8. Februar 1876 in 
Dresden geboren. 1888 sie- 
delte die Familie nach Bre- 
men über. Nach Zeichenun- 
terricht an der privaten Lon- 
doner School of Arts (1892) 
war sie 1896/97 Schülerin an 
der Kunstschule des ..Ver- 
eins der Berliner Künstlerin- 
nen". Nicht ohne Widerstän- 
de fügte sie sich dem Wunsch 
ihres Vaters, nebenher eine 
Lehrerinnenausbildung zu 
absolvieren, um sich eine 
Existenzgrundlage zu schaf- 
fen. Im Jahr des Examens, 
1895, stellten die Maler der 
,,Künstlergemeinschaft 
Worpswecle", Fritz Over- 
beck, Otto Modersohn, Fritz 
Mackensen. Hans am Ende 
und Heinrich Vogeler, ihre 
Arbeiten erstmals in der 
Bremer Kunsthalle aus. Ein 
Ereignis, das, wie die Prä- 
sentation ihrer Arbeiten im 
Münchner Glaspalast im 
gleichen Jahr, den künstleri- 
schen Durchbruch für die 
Maler aus Worpswede be- 
deutete. Im Protest gegen die 
Starrheit und Strenge der 
Akademien waren die 
Künstler vor der bürgerli- 
chen Zivilisation der Städte 
geflohen und suchten ihre 
Inspiration in der Natur und 
der bäuerlichen Welt des 
Bremer Umlandes. Im Dorf 
Worpswede wurden der 
ländliche Mensch und vor al- 
lem die Landschaft selbst 
zum Thema ihrer Malerei. 

Unter dem Eindruck der 
Ausstellung beschloß die 
Künstlerin, ihre Ausbildung 
in Worpswede fortzusetzen. 
Wenn man auch die Malerin 
immer wieder mit ihrem spä- 
teren Wohnsitz gleichgesetzt 
hat, ihre Kunst stand nur in 
den ersten Jahren ihres Leh- 
reraufenthaltes (1898/99) 
kurzzeitig unter dem stilisti- 
schen Einfluß der dortigen 
Malerschule. So kam es dann 
schon bald zu künstlerischen 
Konflikten mit ihrem Lehrer 
Fritz Mackensen. Voller 
Zweifel notierte sie Ende 
1898 in ihr Tagebuch: ,,Mir 
soll die Natur größer werden 
als der Mensch. So will es 
Mackensen". Innerlich ent- 
fernte sie sich immer mehr 
von der reinen Landschafts- 
malerei, von dem ,,Sich klein 
fühlen vor der Natur" und 
gelangte anhand weniger oft 
wiederkehrender Motive zu 
ganz eigenen Bildfindungen, 
in denen Form und Farbe der 
Dinge jeweils neu und sub- 
jektiv verändert wurden. Ei- 
ne erste Ausstellung der Ma- 
lerin in der Bremer Kunst- 
halle stieß zu dieser Zeit bei 
der Kritik allerdings auf völ- 
liges Unverständnis. 

Neben den Studien mit 
Mackensen in Worpswede 
beeinflußten vor allem meh- 
rere Parisaufenthalte Stil 

Motive der Europamarken: Paula Modersohn-Becker: Selbstbildnis um 1906: Käthe Kollwilz: Selbstbildnis 1927. Entwurf der Sondermarken 
und der Sonderstempel: Manfred Gottschall, Chemnitz. 

und Sichtwei.se der Künstle- 
rin: ,,In der Ferne glüht, 
leuchtet Paris". Diese Stadt 
blieb für sie auch nach der 
Hochzeit mit Otto Moder- 
sohn (1901) von Worpswede 
aus Symbol und Wunschvor- 
stellung ihrer weiblichen 
Unabhängigkeit und künst- 
lerischen Weiterentwick- 
lung. War es um 1900 noch 
Paul Cezanne gewesen, des- 
sen Gemälde sie in der Gale- 
rie Ambroise Vollard ken- 
nengelernt hatte und dem sie 
sich brüderlich verbunden 
fühlte, wurde sie später in 
zunehmendem Maße von 
Paul Gaugin, Emile Bernard 
oder der Künstlergruppe der 
„Nabis" beeinflußt, wobei 
sie sich deren vereinfachte 
Bildkomposition in verän- 
derter Form zu eigen mach- 
te. Vor allem bei Cezanne er- 
kannte sie die ,.große Ein- 
fachheit der Form", die sie 
sich selber zum Ziel gesetzt 
hatte. Es ist nicht verwun- 
derlich. daß die Beschäfti- 
gung mit diesem Maler eine 
verstärkte Hinwendung zur 
Stillebenmalerei bewirkt 
hat. Der Bildraum wird zum 
Experimentierfeld, die Ge- 
genstände nehmen häufig ei- 
nen fast ornamentalen Cha- 
rakter an. wie zum Beispiel 
im ..Stilleben mit blauwei- 
ßem Porzellan" aus dem Jahr 
1900 (Niedersächsische Lan- 
desgalerie Hannover). Je- 
doch trat das Interesse für 
die Darstellung des Men- 
schen immer weiter in den 
Vordergrund; bereits 1897 
hatte sie bemerkt: ..Men- 
schen malen geht doch über 
eine Landschaft". Paula Mo- 
dersohn-Becker hat sich ihre 
Modelle selber ausgesucht. 
Alte Männer und Frauen aus 
dem Armenhaus, wie die oft 
porträtierte ..Dreebeen", 
oder Mütter und Kinder aus 
den heimischen Bauernka- 
ten, wobei sich gerade das 
Thema ,,Mutter und Kind" - 
ähnlich Käthe Kollwitz - wie 
ein Leitfaden durch ihr 
Werk zieht. Selten malte sie 
diese dörflichen Menschen 
bei der Arbeit, vielmehr er- 
scheinen viele von ihnen in 
den Gemälden in sich ru- 
hend und seltsam entrückt. 
Sie sind selbst ein Teil der sie 
im Bild umgebenden Land- 
schaft, ein Stück Natur wie 

Die australischen Münzen gibt es in fünf Großen von ein Kilo bis ei- 
ner Unze. Alle Jahre wird das Biidmotiv gewechselt. Die Münzen, sie 
sind In Gold geprägt, gibt es bei Banxen una SparKassen. 

Bäume oder Tiere, so auch 
im Gemälde ..Kind mit Ka- 
ninchen" aus dem Jahr 1903 
(Kunsthalle Bremen). Bei 
der Modersohn-Becker wer- 
den Menschen in ihrer Krea- 
türlichkeit gezeigt, ein so- 
zialkritischer Unterton war 
der Malerin fremd, weil sie - 
anders als Käthe Kollwitz - 
Armut und soziale Unge- 
rechtigkeit in deren groß- 
städtischer Ausprägung nie 
kennengelernt hat. Die Ma- 
lerin nahm die Stilmittel der 
Straffung der Form und ver- 
haltenen Leuchtkraft ihrer 
Palette bei den späten 
Selbstbildnissen wieder auf. 
Sie hinterfragte bildlich im- 
mer wieder von neuem ihre 
Rolle als verheiratete Frau 
und unabhängige Künstle- 
rin: Mal mit bildfüllendem 
Kopfmotiv und einer in fra- 
gendem Gestus zum Gesicht 
geführten Hand, mal in ei- 
nem ungewöhnlichen Halb- 
akt als Schwangere mit 
Bernsteinkette am ,,6. Hoch- 
zeitstag" oder im ahnungs- 
vollen letzten Brustbildnis 
mit Kamelienzweig (1907, Öl 
auf Holz), das in seiner 
strengen Frontalität und 
statischen Flächigkeit schon 
mit ägyptischen Mumien- 
porträts aus dem Fayum ver- 
glichen wurde. Nach Geburt 
der Tochter Mathilde starb 
Paula Modersohn-Becker 
nur wenige Wochen später 
am 20. November 1907 an 
den Folgen einer Emobolie. 

In Paula Modersohn-Bek- 
ker verlor die Kunstwelt 
nicht nur eine intelligente 
Kunsttheoretikerin. deren 
Gedanken sich durch Briefe. 
Tagebuchaufzeichnungen 
oder beispielsweise die Erin- 
nerungen eines Rainer Maria 
Rilke (zeitweilig dem 
Worpsweder Kreis zugehö- 
rig) überliefert haben, son- 
dern auch eine Malerin, der- 
en individuelle Position sin- 
gulär erscheint und die sich 
bis heute einer klassifizie- 
renden Einordnung entzieht. 

Käthe Kollwitz, geboren 
am 8. Juli 1867, wuchs in 
Königsberg auf. Dort erhielt 
sie mit 14 Jahren den ersten 
privaten Zeichenunterricht. 
Sie studierte anschließend 
von 1885-1889 an der Zei- 
chen.schule des ,,Vereins der 
Berliner Künstlerinnen" bei 
Karl Stauffer-Bern, wo sie 
später selbst kurzzeitig als 
Lehrerin wirken sollte. Wei- 
tere Studien in München und 
Königsberg folgten. In diese 
Zeit (um 1890) fielen erste 
Studien mit Szenen aus der 
Lebenswelt der Arbeiter, die 
von der Künstlerin zunächst 
noch romantisierend ver- 
klärt wurden. Unter dem 
Einfluß der Grafikfolgen 
und theoretischen Schriften 
Max Klingers beschloß Kä- 
the Kollwitz 1892, die Male- 
rei zugunsten der „Griffel- 
kunst" aufzugeben. Im fol- 
genden Jahr führte das Er- 
lebnis der Uraufführung von 
Gerhart Hauptmanns Thea- 
terstück ,,Die Weber", das 
den Aufstand der schlesi- 
schen Weber thematisiert, zu 
einem geschärften sozialen 
Bewußtsein als kreative In- 
itialzündung. Hauptmanns 
Drama wurde damals nicht 

als Historienstück aufgefaßt, 
sondern stellte für Käthe 
Koll witz und viele andere ei- 
nen kritischen Kommentar 
zu den bestehenden gesell- 
schaftlichen Verhältnissen 
im deutschen Kaiserreich 
dar: ..Diese Aufführung be- 
deutete einen Markstein in 
meiner Arbeit. Die begonne- 
ne Grafikfolge zu Germinal 
ließ ich liegen und machte 
mich an die Weber". So ent- 
stand zwischen 1893-1897 
der sechsteilige Zyklus ..P-in 
Weberaufstand", der aber 
keine Illustrierung des 
Hauptmannschen Dramas 
darstellt, sondern das Han- 
deln der entrechteten Weber 
eigenständig und mit ein- 
dringlichen Bildern zu .schil- 
dern weiß. Zu dieser Zeit be- 
reits lud man Käthe Kollwitz 
ein, gemeinsam mil den 
Künstlern der Berliner Se- 
cession auszustellen, später - 
nach dem Ersten Weltkrieg - 
wurde sie als erste Frau an 
die Berliner Akademie der 
Künste berufen. 

Soziales Engagement und 
Parteinahme für den ,,Bo- 
densatz der Gesellschaft" 
ließen die Künstlerin ab 
1900 nicht mehr los. Nicht 
nur das politische Tagesge- 
schehen, sondern auch die 
Klientel der Arztpraxis ihres 
Mannes Karl Kollwitz, der 
sich in einem alten Berliner 
Arbeiterviertel niedergelas- 
sen hatte, dienten als Quelle 
der Inspiration und Studien- 
material. Dabei hat Käthe 
Kollwitz nie eine distanzier- 
te Beobachterrolle einge- 
nommen. sondern es ist viel- 
mehr immer ein Mitleiden 
und Mitfühlen in ihren Wer- 
ken zu spüren. Zwischen 
1903-1907 gelang mit dem 
..Bauernkrieg" ein weiterer 
bedeutender Grafikzyklus, 
in dem sich schon die spätere 
Reduzierung auf wenige 
Einzelfiguren andeutet, wo- 
bei die verschiedenen Typen 
und Charaktere expressiv 
geschildert und sehr genau 
erfaßt sind. Der Wille zur 
Formverknappung und in- 
haltlichen Verdichtung zeigt 
sich im folgenden auch im 
Wechsel der Arbeitstechni- 
ken. Die Künstlerin findet 
von der kleinteiligen Radie- 
rung über die Lithographie 
schließlich auch zum Holz- 
schnitt, wobei die beiden 
letzteren ihrer Vorstellung 
von der Linie als Ausdruck- 
sträger und der Reduzierung 
auf das Wesentliche in star- 
ken Hell-Dunkel-Kontrast- 
en entsprechen. Schockartig 
durch ihre persönliche Si- 
tuation aufgerüttelt - ihr 
jüngster Sohn Peter war 
1914 mit 18 Jahren im Ersten 
Weltkrieg gefallen -, sollte 
sich Käthe Kollwitz zu einer 
lebenslangen Gegnerin von 
Krieg und Gewalt ent- 
wickeln. Als eindrucksvoll- 
ste Zeugnisse ihrer Ausein- 
andersetzung mit dem The- 
ma müssen der Plakatent- 
wurf ,,Nie wieder Krieg" 
zum Jugendtag der soziali- 
stischen Arbeiterbewegung 
in Leipzig (1924), die sieben- 
teilige Holzschnittfolge 
,,Krieg" (1924 erschienen) 
und die Skulpturengruppe 
,,Vater und Mutter" (Die 
trauernden Eltern) gelten. 

an der sie zwischen 1925- 
1932 gearbeitet hat. Ur- 
sprünglich als ein privates 
Denkmal für ihren Sohn in 
Berlin getlachl, entwickelte 
sie die Gruppe später für den 
belgischen Soldatenfriedhof 
Roggevelde bei Diksmuide, 
auf dem Peter Kollwilz be- 
graben liegt. Nachdem die 
Künstlerin bereits 1919 den 
ermordeten Karl Lieliknecht 
auf der Totenbahre gezeich- 
net hatte, sympathisierte sie 
aus ihrer humanistischen 
Grundhaltung heraus wäh- 
rend der zwanziger imd An- 
fang der dreißiger Jahre 
mehrfach mit sozialistischen 
bzw. kommunistischen Ide- 
en, ohne Parteigänger zu 
werden. Einzelbläller wie 
..Agitatirmsredner" (1926), 
„Helf Rußland" (1931), .,In- 
ternationale" (1931), ,,Wir 
schützen die Sowjetunion" 
(1932) oder die Lithographie 
..Brot" als Beitrag zur 
Künstlermappe ..Hunger" 
der Internationalen Arbei- 
terhilfe (1924) können dies 
belegen. Höhepunkte dieser 
Annäherung waren sicher 
eine Einladung in die So- 
wjetunion aus Anlaß einer 
Retrospektive ihrer Werke 
im Jahre 1927 und ein Auf- 
ruf zum Zusammengehen al- 
ler Linksparteien Deutsch- 
lands (im Februar 1933) aus 
tiefer Besorgnis über die 
Wahl Adolf Hitlers zum 
Reichskanzler, den die 
Künstlerin zusammen u. a. 
mit Albert Einstein, Arnold 
Zweig und Heinrich Mann 
untei-zeichnete. Käthe Koll- 
witz und Heinrich Mann 
wurden daraufhin aufgefor- 
dert, aus der Berliner Aka- 
demie der Künste auszu- 
scheiden. Das Dritte Reich 
durchlebte die Künstlerin, 
ähnlich Ernst Barlach, in ei- 
ner Art ..innerer Emigrati- 
on"; ihre Werke wurden ab 
1936 aus Ausstellungen ent- 
fernt. sie selbst jedoch nicht 
verfolgt. Aufgrund der ver- 
änderten politischen Vorzei- 
chen war sie auf dem Gebiet 
der Grafik weitgehend zur 
Untätigkeit verdammt und 
beschäftigte sich mehr und 
mehr mit der Skulptur. Nach 
dem Tod ihres Mannes (1940) 
und der Zerstörung ihres 
Berliner Wohnhauses durch 
Bomben (1943) stellte ihr 
Prinz Ernst Heinrich von 
Sachsen den Rüdenhof in 
Moritzburg bei Dresden als 
Wohnhaus und Atelier zur 
Verfügung. Käthe Kollwitz 
verstarb - kurz vor Ende des 
Zweiten Weltkrieges - am 
22. April 1945. Für die 
Künstlerin, für die es Zeit 
ihres Lebens keine 1'Art pour 
l'Art-Haltung geben konnte 
(,,Ich will wirken in dieser 
Zeit"), war es immer ein be- 
sonderes Anliegen, den Men- 
schen in den Mittelpunkt 
ihrer Arbeit zu stellen - 
Kunst und Leben zu verbin- 
den. Bewegendes und Gro- 
ßes konnte sie vor allem 
durch das gestalten, was sie 
selber als Frau erlebt und 
durchlitten hatte. Ihre Kunst 
ist daher weit mehr als nur 
im wörtlichen Sinne auto- 
biographisch zu nennen und 
hat bis heute nichts von ihrer 
Gültigkeit eingebüßt. 
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Nach lan«cr, schwerer Krankheil entschlief sanft unsere liebe 
Tante, (iroßtante und Cousine 

Gerda Hradetzky 
* !5. 2. I!t.t2 t I. I. 1!»!)B 

In stiller 'I'rauer: 
lieriui-JürKcn Kiiinpa mit Familie 
IMoiiika IhriK mit Familie 
(iiscia Wolter mit Familie 
Claiis-I'eter Kampa 
sowie alle Anverwandten 

Langen, Ureslauei' Straße 2.'< 

Die Trauorfeier findet am Dienstag, dem ». April 1 !)!)(>, um 14. l.") Uhr auf dem 
Langener Friedhof statt. 

Wir haben Abschied genommen von 
meiner Mutter, Schwiegermutter, Oma 

und Schwägerin 

Hertha Gschwind 

geb. Albrccht 
»15.10.1916 t 31. .'{.1996 

In .stiller Trauer: 

Paul und Brigitte Gschwind 
Sven und Astrid 

Emma Stcitz 

Kondolenzadresse: 
6:}225 Langen, Wolfsgartenstraße 82 

Pen PIntz in imsorcn Herzen 
  vcrlicrsl Du nie. 

Plötzlich und unerwartet verstarb meine liebe Mut- 
ter und Schwiof^ermutter 

Gretel Völker 
geb. Oster 
M1.4. 1»25 tl.4. 19S6 

In tiefer Trauer: 
Thomas Völker und Frau Barbara geb. Nusko 
im Namen aller Angehörigen 

Traueran.schrift: Th. Völker, (i():«{8 Frankfurt am Main, 
Erich-Kästnor-Straße 14-1 (i 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 9, April 1996, um 
13.30 Uhr auf dem Friedhof in Langen statt. 

Umgon 

Amtliche Bekanntmachungen 

Betr.: Xni. Wahlperiode der Stadtverordnetenversammlung 
• Ausschuß für Umwelt, Bau und Verkehr • 

Am Mittwoch, dem 10 April 1996, 18 30 Uhr. (indel die 25 olterMliche 
Sitzung des Ausschusses (ur Umwell. Bau und Verkehr im Schwimm- 
bad an der Teichslraße statt 

Tagesordnung 
Teil A 

(Öffentlicher Teil) 
1 Besichtigung des neuen Schwimmbades in der Teichstraße 

(BE; Erster Stadtrat Schneider) 
2, Aktuelle Fragestunde des öffentlichen Teils 

Langen, den 1. Apnl 1996 
Die Vorsitzende des Ausschusses für 

Umwelt. Bau und Vermehr 
Stv. Rettig 

Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feuer-, See-, Ungenannt-, Überführungen 

Regelung zu Lebzeilen ■ Umbettungen ■ Särge. Wäsche. Urnen in 
vielen Ausführungen und günstiger Preisgestaltung - Ausführung 
kompletter Beisetzungen - Traueranzeigen - Drucksachen ■ Tele- 
gramme ■ Blumendekorationen - Grabmalangelegenheiten -alle 
Formalitäten - auch Rente - Krankenkasse - Versicherungen 
immer dienstbereit - auf Anruf Hausbesuch 
Unverbindfiche Beratung in allen Angelegenheiten 

Pietät Daum • 63225 Langen 
Fahrgasse 1 • Telefon 06103 / 2 29 68 
seit über 100 Jahren In Familienbesitz 

Dach- Nou- + Umdeckungen 
Jürgen Rinker 
ßcdachungsgesellschaft mbH Nordslraße 42. 63450 Hanau 

Relerenzon in Ihrer Nachbarschaft 
Erbitte Konktaktaulnahme unter 

Telelon Wixhausen 06150 / 8 19 70 

illllllllllllllllllllllllllllllllllllllillllllllllllllll 
I Wissen kommt 
I nicht von 

I ungefähr, 
I Zeitungsleser 
I wissen mehr! 
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DenArmen Brot 

Grerechtigkeit «>r die weit Posibank Köln 800 SOO 500 

STELLENANGEBOTE 

GEGEN DEN STROM 
Für Immer größere Schiffe sollen immer mehr Flüsse zu 
Wasser-Autobahnen" ausgebaut werden. Zeigen wir den 

Kanal-Arbeitern in Bonn die rote Karte. Fordern Sie das Info 
"Rettet unsere Flüsse!" 
an (für 5 DM in 'r 
Briefmarken). 

Wir suchen zuverlässige 
REINIGUNGSKRÄFTE 

für Mörfelden 
Tägl. von 19.30 - 22.00 Uhr 

Telefonische Bewerbungen unter 06202 / 67 37 

test^gebnisse % Stiftung Warentest • test-Ergebnisse • Stiftung Warentest 

Test: CD-Wechsler 

Musik nonstop 

■ Elf Modelle geprüft - Preis und Qualität 
im Einklang 

Nicht nur für eingeschwo- 
rene Musikfans sind CD- 
Wechsler eine Überlegung 
wert. Kaum teurer als normale 
CD-Player, eröffnen diese 
Geräte eine Fülle neuer Mög- 
lichkeiten. Die Stiftung Waren- 
test hat acht Wechsler für fünf 
bis sechs CDs und drei 
lOOfach-Wechsler getestet. 
Fazit: Bei den meisten stehen 
Preis und Qualität Im Einklang 
- nur In der Ausstattung hiel- 
ten so manche Wünsche of- 
fen. 

Wer allerdings einen CD- 
Wechsler „auf Verdacht" 
kauft und das Gerät später 
vorwiegend für die Einzelwie- 
dergabe benutzt, ist nach Auf- 
fassung der Stiftung Waren- 
test nicht ^t beraten. Der 
Grund: Für das Abspielen ein- 
zelner Platten ist ein her- 
kömmlicher CD-Player prak- 
tischer; er bietet nicht nur die 

STIfTöNG WARENTEST 
test KOMPASS 

zweckmäßigere Ausstattung, 
sondern auch einfachere 
Handhabung und kürzere Zu- 
griffszeiten. Für stundenlange 
gemischte Musikprogramme 
oder auf mehrere CDs ver- 
teilte Gesamtaufnahmen ist 
ein Wechsler hingegen ideal: 
Einmal programmiert, erspart 
das Gerät seinem Besitzer die 
lästigen Bedienschritte zwi- 
schendurch. Vor allem die drei 
mitgeprüften lOOfach-Wechs- 
1er sind für komfortbewußte 
Musikliebhaber attraktiv. 

Freilich hatten die Tester 
auch Anlaß zur Kritik: Unver- 
ständlich zum Beispiel, war- 
um die meisten Wechsler nicht 
mehr als 32 Plätze für die freie 
Programmierung bieten. Ge- 
rade bei dieser Produktgruppe 
wäre ein größeres Speicher- 
vermögen überaus sinnvoll. 
Auch die Überspielhilfen für 
Kassettenaufnahmen sind 
meist spärlicher, als man das 
von CD-Playem gewohnt ist. 

CD Wechsloi 

Hier müßten die Hersteller ei- 
niges verbessern. Das dürfte 
bei den systembedingten 
Leerlaufzeiten schwieriger 
sein: Zwischen sechs und 20 
Sekunden kann es dauern, ehe 
der Wechsler von einer CD zur 
nächsten springt - die da- 
durch entstehenden Musik- 
pausen sind ziemlich störend. 

Die oft zu hörende Vermu- 
tung, CD-Wechsler seien 
grundsätzlich schlechter als 
Einzel-Player, bestätigte sich 
dagegen nicht. So fiel eigent- 
lich nur das Quelle-Gerät ne- 

gativ auf: Neben einer man- 
gelhaften Wandlerlinearität 
zeigte es einige mechanische 
Schwächen, und als einziges 
Testmodell bekam es auch im 
erstmals durchgeführten Dau- 
erversuch Probleme. Nach 
etwa 300 Stunden blieb ein 
Prüfexemplar mit Motorde- 
fekt auf der Strecke, zwei wei- 
tere Geräte desselben Typs 
überstanden den Prüfmara- 
thon dann unbeschadet. Die 
anderen Wechsler liefen, von 
marginalen Pannen abgese- 
hen, ohne Fehl und Tadel. ■ 

test spezial „Kameras & Camcorder" 

Kaufhilfe (üp Himer und 

Knipser in Europa 

■ Kameras, Camcorder und Zubehör 
im Test 

Solarspielzeug und -experimentierkästen 

Mtenn die Sonne mitspielt 

■ Solarbastelbausätze untersucht 

darf fest. Während sich Mo- 
delle mit hochwertigen Solar- 
zellen und leichtgängigen Mo- 
toren auf einer hellen Fenster- 
bank sogar bei bedecktem 
Himmel in Bewegung setzen, 
muß bei anderen die pralle 
Sorme schon direkt auf die So- 
larzelle scheinen. 

Alle Produkte wurden so- 
wohl von Solartechnik-Ex- 
perten als auch von Kindern 
und Jugendlichen unter Beob- 
achtung eines Umweltpäd- 

0—tCMuiiH 

3u*ll« Un(v*r«um BMI Nr 066 756 Kanwood DP-R 3070 Sony CDP-C 365 
JVC XL-F 2ieBK 
PtooMf PO-M603 
T«chnics SL-PO 667 
0«oonDCM-340 Onkyo OX-C 320 6 

Q3[IQEQ 
309.95 
449.— 449,— 
499,— 
499.- 499,- 
699 — 
700.— 

445 — tNS 499— 
379.— b« 499.— 495.— bM 549.— 
449.—b(« 599.— 495.— bis 549.— 
649.—b« 699,— 

PK)no«r PO>F 100 
JVC XL-MC 10O SonyCDP-CX YOO 

tsoo.— 2000 — 
2200.— 2099.—b« 2249.— 

öf a—»ftung: m Mhr 4- ■ gut. o > njfrwdsncMiend. - ■ mangalhatt. - - • Mhr mangatiafi 

Strom von der Sonne gilt als 
zukunftsträchtig, doch auf 
deutschen Dächern verbreiten 
sich die Solarzellen nur lang- 
sam. Schneller könnte die So- 
lartechnik auf den Fensterbän- 
ken Erfolg haben. Neuartiges 
„Solarsplelzeug", vom Hub- 
schrauber- bis zum Wind- 
mühlenbausatz, findet Immer 
mehr Liebhaber. Aber längst 
nicht alles, was sich da Im 
Sonnenlicht bewegt, hält die 
Stiftung Warentest für empfeh- 
lenswert. 

Im Spielwarenhandel ist 
Solarspielzeug noch ziemlich 
unbekannt. Doch auf Öko- 
Messen und bei Spezialver- 
sendem wurde das Angebot in 
den vergangenen Jahren um 
viele Neuheiten bereichert. 
Wer sich für ein Solarge- 
schenk entscheiden will, hat 
die Qual der Wahl. Die Stif- 
tung Warentest uiitersuchte 
gezielt Modelle, die zweierlei 

ieten sollten: Bastelspaß und 
attraktives Aussehen. Außer- 
dem warfen die Tester einen 
kritischen Blick auf Solarex- 
perimentierkästen, die einen 
^ielerischen, aber tieferen 
Einstieg in die faszinierende 
Welt der Photovoltaik ermög- 
lichen sollen. 

Große Unterschiede stellten 
die Warentester beim Lichtbe- 

Wer auf dem Foto- und Vi- 
deomarkt im Bilde sein will, 
hat es nicht leicht. Für Orien- 
tierung in der verwirrenden 
Vielfalt der Angebote sorgt 
das Sonderheft „Kameras & 
Camcorder" der Stiftung Wa- 
rentest. Es enthält zahlreiche 
Testergebnisse und Produkt- 
informationen, die von 15 eu- 
ropäischen Verbraucherorga- 
nisationen erarbeitet wurden. 

Schwerpunkt des Heftes 
sind Untersuchungen von 
Spiegelreflex-, Sucher- und 
Einwegkameras sowie von 
Camcordem. Außerdem sind 
auch Wechselobjektive, Blitz- 
lichtgeräte und Diafilme gete- 
stet worden. Neben den tech- 

nischen Informationen bietet 
das Heft Erläuterungen der 
verschiedenen Techniken und 
Fachbegriffe. Einsteigem und 
Fortgeschrittenen wird es auf 
diese Weise erleichtert, die für 
ihre Ansprüche passende Ka- 
mera und Ausstattung zu fin- 
den. 

agogen erprobt. Viel Arger 
bereiteten in einigen Fällen 
die Montagehinweise: Einmal 
fehlte die Anleitung völlig, bei 
anderen Bausätzen erwiesen 
sich die ungenauen Zeichnim- 
fen oder englischsprachigen 

exte als wenig kindgerecht. 
Mitunter erschwerten feh- 
lende Teile und Paßungenau- 
igkeiten die Montage. Die 
Fallprüfimg überstanden die 
meisten Modelle unbeschadet. 

Insgesamt fanden die Tester 
mehr Licht- als Schattensei- 

Mit Preisvergleich 

Für diejenieen, die sich eu- 
ropaweit auf Einkaufsbum- 
mel begeben, bietet das Son- 
derheft einen europäischen 
Vergleich von Durchschnitts- 
preisen in ECU. Für Deutsch- 
land, Österreich und die 

Schweiz 
wurden die 
Preise der 

F T U N G W A R E N T E S T p^^o d ukTe 
außerdem in 
den Landes- 
währungen 
ermittelt. 

P E Z I A L 

AMTS VERKÜNDIGUNGSBLATT FÜR LANGEN UND EGELSBACH 

Nr. 30 
100. Jahrgang 
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gibt es geeignete  
angefangen vom Solarhub- 
schrauber ab sechs Jahren bis 
hin zu anspruchsvollen Mes- 
singbausätzen für Menschen 
mit t.öt-Erfahrung, die be- 
kanntlich auch bei vielen Er- 
wachsenen nicht vorausge- 
setzt werden karm. ■ EUROPAWEITE PREISVERGLEICHE 

Das test 
spezial „Ka- 
meras & 
Camcorder" 
Ist für 9,80 
Mark Im 
Zeitschrlf- 
tenhandel 
erhältlich 
oder zu be- 
stellen bei 
der Stiftung 
Warentest, 
Vertrieb, 
Postfach 
810660, 
70523 Stutt- 
gart, Tele- 
fon 0180 / 
2 321313. ■ 

VW setzt sich für Erhalt 

des Weißen Tempels ein 

Ausflugsziel soll mit Hilfe von Spenden saniert werden 
Langen (fm) - Der Ver- 

kehrs- und Verschöne- 
rungs-Verein (VW) Lan- 
gen ist in Sorge um den 
Weißen Tempel. An dem 
bdiebten Ausflugsziel in 
der Kobcrstadt hat der 
Zahn der Zeit genagt, au- 
ßei tlem wurde der Tempel 
mutwillig be.schädigt. Um 
ihn vor dem Verfall zu be- 
wahren, ist eine Sanierung 
dringend notwendig. Nach 
Angaben von Ulf Küpper, 
Leiter des Hessischen 
Korstamtes Langen, sind 
dafür rund fiO ()()() Mark er- 
forderlich. Deshalb hat der 

VW jetzt eine Spendenak- 
tion gestartet., 

..Der VW kann die 
(iO ()()() Mark allein nicht 
aufbringen. Wir benötigen 
dazu die Hilfe der umlie- 
genden Städte und Ge- 
meinden sowie auch der 
Vereine und der Bürger", 
erklärt der stellvertretenile 
VW-Vorsitzende Bern- 
hard Neumann. Ein finan- 
zieller Grundstock ist be- 
reits geschaffen. Zirka 
18 ()()() Mark sind schon 
durch Spenden und Zu- 
schüsse zusammengekom- 
men. Etwas mehr als die 

Der Weiße Tempel In der Koberstadt muß dringend saniert 
werden. Der VW ruft deshalb zu Spenden auf. Foto: p 

Hälfte davon, nämlich 
10 000 Mark, hat der Ver- 
kehrs- und Verschöne- 
rungs-Verein springen las- 
sen. ,,Die Schutzgemein- 
schaft Deutscher Wald, die 
Stadt Langen und die Ge- 
meinde Egelsbach werden 
weitere Gelder zur Verfü- 
gung stellen", so Neumann. 

Der Weiße Tempel steht 
an der Kreuzvmg von Lan- 
gener Steinkaute und Höll- 
•schneise (auch Ernst-Lud- 
wig-Platz genannt). Der 
Pavillon wurde 18,'jO erst- 
mals erwähnt und ist be- 
reits mehrfach restauriert 
worden. 1870 stüiv.te er ein 
und wurde im gleichen 
Jahr wieder aufgebaut. Im 
Frühjahr l!)0ß wurde er 
durch einen Sturm zerstört 
und wieder neu errichtet. 
Weitere Sanierungen folg- 
ten 1933 und 1970. Heute 
,,leidet" das beliebte Aus- 
flug.sziel an Alter.sschwä- 
che. Der tragende Stamm 
ist marode und obendrein 
von Rowdys beschädigt 
worden. Das mit Schindeln 
bedeckte Dach ist sanie- 
rungsbedürftig, es regnet 
durch. 

Der VW hofft, daß viele 
Bürger einen Obolus zum 
Erhalt des Weißen Tempels 
beisteuern. Der Verein hat 
zwei Spendenkonten ein- 
gerichtet. Und zwar bei der 
Sparkas.se Langen-Seli- 
genstadt (Kontonummer 
026 000 281) und der 
Volksbank Dreieich (Kon- 
tonummer 5 40 20). 

Etliche Bäume Opfer der Flammen 

40 000 Mark Schaden bei Waldbrand / Zigarettenkippe die Ursache? 
Langen (fm) - Schaden 

von mindestens 40 000 
Mark richtete ein Wald- 
brand am Nachmittag des 
(Istermontag zwischen dem 
Langener Waldsee und der 
Kirchschneise an. Auf ei- 
ner Fläche von zwei Hektar 
fielen junge Buchen und 
Eichi*n den Klammen zum 
Opfer. Das Feuer griff auch 
noch auf einen angrenzen- 
den älteren Baumbestand 
über. Brandursache war 
vermutlich eine glimmende 
Zigarettenkippe. 

Der Alarm war kurz nach 
IT) Uhr bei der Feuerwehr 
eingegangen. Die Meldung 
löste einen Großeinsatz 
aus. Neben den Langener 
Brandschützern beteilig- 
ten sich die Wehren aus 
Neu-Isenburg, Zeppelin- 
heim, Buchschlag, Sprend- 
lingen und Egelsbach an 
<len Löscharbeiten. Mehr 
als 90 Wehrleute rückten 
den Flammen zu Leibe. Ob- 
wohl das Gelände für die 
Fahrzeuge schwer zugäng- 
lich war, hatten die Blau- 
röcke das Feuer in knapp 
einer Stunde unter Kon- 
trolle. Die Nachlöscharbei- 
ten dauerten allerdings bis 
in den Abend hinein. 

Die Monate März und 
April fürchten die Forstex- 
perten am meisten, ist doch 
die Waldbrandgefahr am 

Stundenlang waren Feuerwehrleute am Nachmittag des Ostermontag damit beschäftigt den 
Waldbrand In der Nähe des Waldsees unter Kontrolle zu bringen. Insgesamt waren mehr als 90 
Brandschützer Im Einsatz. girohleldt 

größten. ,,nie alte Vegeta- 
tion ist knochentrocken, 
das Gras brennt wie 
Stroh", erklärt Dietei- 
Kramm vom Hessischen 
Forstamt Langen. Vor al- 
lem rund um das vielfre- 

(|Uentierte Ausflugsziel 
Langener Waldsee herrscht 
in diesen Wochen Alarm- 
stufe eins. Ersl sobald es 
mehr und mehr grünt, ver- 
ringert sich die Clefahr. Im 
Forstamt hat man schon 

überli'gt, die Cirasflächen 
in jungen Kulturen mit 
Mulch abzudecken, um das 
Brandiisiko zu rninimie- 
rc.'n. Aber dieses Vorhaben 
läßt sich per.sonell kaum 
bewerkstelligen. 

Noch keine Trendwende 

Zahl der Arbeitslosen ist im März aber leicht gesunken 

Disco-Fieber im 

J ugendzentrum 
Langen - Eine Disco für 

Kinder bis 14 Jahren veran- 
•stalten der Stadtjugendring 
und die städtische Jugend- 
förderung am Samstag, 20. 
April, von 15 bis 18 Uhr im 
•fugendzentrum KOM.ma. 
DJ Luis Pastor unterhält die 
Musik- und Tanzbegeister- 
ten mit Hits, Quiz und Prei- 
sen. An der Minibar gibt's 
Säfte und Wasser. Eigene 
CDs können mitgebracht 
Werden. Der Eintritt beträgt 
zwei Mark. Bei der Disco am 
11. Mai wird Karaoke im 
Mittelpunkt stehen. 

Zusammenstoß 

mit einem Reh 
Langen - Glück im Un- 

glück hatte ein 58jähriger 
Autofahrer, der in der Nacht 
zum Mittwoch gegen 2 Uhr 
auf der Bundesstraße 486 in 
Richtung Mörfelden unter- 
wegs war. Zwischen der 
Krötsee- und der Helenen- 
brunnenschneise lief plötz- 
lich ein Reh auf die Fahr- 
bahn. Der Autofahrer konn- 
te nicht mehr au.sweichen, 
das Tier wurde bei dem Zu- 
sammenprall getötet. Den 
Schaden an dem Fahrzeug 
beziffert die Polizei auf etwa 
4 000 Mark. 

Das Fahrrad in 

Schuß bringen 
Langen - Wer sein Fahrrad 

auf Vordermann bringen 
möchte, kann sich dabei im 
Langener Jugendzentrum 
KOM.ma helfen la.ssen. Ein 
Fahrradmechaniker gibt am 
Montag, 15. April, von 15 bis 
18 Uhr fachkundige Tips, 
damit der Radausflug nicht 
zu einer Pannenfahrt wird. 
Veranstaltet wird die Fahr- 
rad-Fit-Aktion mit Schrau- 
ben anziehen, Räder richten, 
Beleuchtung prüfen, und 
Lenker und Sattel einstellen 
von der städtischen Jugend- 
förderung. 

[..angen (fm) - In Langen, 
Dreieich und Egelsbach hat 
sich die Lage auf dem Ar- 
beit.smarkt geringfügig ver- 
be.ssert. Das geht aus dem 
jüng.sten Bericht der zustän- 
digen Arbeitsamtsdienst- 
stelle Langen hervor. Die 
Zahl der Beschäftigungslo- 
■sen reduzierte sich im ver- 
gangenen Monat um 58 auf 
2 ()99. Die Arbeitslo.senquote 
•sank um 0,2 auf 7,3 Prozent. 
Zum Vergleich: Im März 
1995 lag die Quote bei 6,6 
Prozent. Damals gab es 276 
Arbeitslose weniger. 

Trotz der leichten Bes.se- 
rung gegenüber Februar 
,,kann noch nicht von einer 
Trendwende auf dem Ar- 
beitsmarkt gesprochen wer- 
den", heißt es im Bericht. 
Der Rückgang sei vor allem 
auf arbeitsmarktpolitische 

Maßnahmen zurückzufüh- 
ren. Gemeint sind berufliche 
Qualifizierungslehrgänge 
und ABM-Maßnahmen. 

Im Laufe des März melde- 
ten sich 353 Personen (221 
Männer und 132 Frauen) neu 
arbeitslos. Diese Zahl ist im 
Vergleich zu den Vormona- 
ten höher au.sgefallen, was 
nach Auffassung des Lan- 
gener Arbeitsamtes darauf 
hindeutet, <iaß der Prozeß 
des Personalabbaus noch 
nicht abgeschlo.ssen ist. 

Vom Rückgang der Ar- 
beitslosigkeit profitierte ins- 
besondere der Angestellten- 
bereich. Hier reduzierte sich 
die Zahl der Arbeitslo.sen um 
56 auf 1 148. Auch bei den 
jugendlichen Arbeitslo.sen 
unter 20 Jahren war ein 
Rückgang festzustellen, und 

Power zwischen Kochtopf und Wickeltisch 

Mutterzentrum feiert zehnjähriges Bestehen / Finanzielle Sorgen im Jubüäumsiahr 
Landen - . Wpr h;it T.nc< 

zwar um neun auf 59. Der 
Krauenanteil an derCiesamt- 
arbeitsiosigkeit liegt mit 
1 159 Betroffenen bei 42,9 
Prozent. 

Eine Belebung wurde beim 
Personalbedarf registriert. 
Im März erhielt die Arbeits- 
amtsdienststeile Langen 418 
Vermittlungsaufträge. Der 
Bestand an offenen Stellen 
erhöhte sich um 244 auf ins- 
gesamt 518 Positionen. In 
zirka 200 Fällen handelt es 
sich allerdings um befristete 
Saisontätigkeiten in der 
Landwirtschaft und im 
Obstanbau. Die übrigen Be- 
darfsmeldungen kommen 
aus den unterschiedlichsten 
Branchen, wobei vorwie- 
gend Fachpersonal mit ein- 
■schlägiger Berufserfahrung 
gesucht wird. 

Lkw-Fahrer 

„träumte" 
Langen - Zwei 

Leichtverletzte und ei- 
nen Sachschaden in 
Höhe von 10 ()()() Mark 
forderte ein Auffahl- 
unfall, der sich am 
Mittwochnachmittag 
im Beri'ich Südliche 
Hingstiaße/Sandweg 
ereignete. Nach Anga- 
ben der Polizei hatte 
ein I9jähriger Lkw- 
Fahrer offenbar nicht 
rechtzeitig bemerkt, 
daß eine 33jährige 
VW-Lenkerin und ein 
39jähriger Ford-Fah- 
rer an der Ampel in 
Höhe des Sanilwi'gs 
abgebremst hatten. 
Die Frau in dem VW 
und ihre neunjährige 
Tochter erlitten durch 
den Aufprall kleinere 
Blessuren. 

Langen - ,,Wer hat Lust, 
mit uns ein Mütterzentrum 
zu planen?", fragte am 12, 
April 1986 Elisabeth Neu- 
bauer in einem kleinen Zei- 
tungsartikel. .Daß sich die 
Anfrage lohnte, beweist das 
Langener Mütterzentrum 
heute. Es ist eines der größ- 
ten in Hessen, und auch über 
«ie Landesgrenzen hinaus 
wkannt. Der Verein zählt 
'nzwischen 250 Mitglieds- 
[rauen und auch -männer. 
"abei sind die zahlreichen 
■■figelmäßigen Besucherin- 
"Pn und die vielen Kinder, 

Baby- bis zum Grund- 
®chulalter, noch nicht ein- 
[nal mitgerechnet. Das Müt- 
'Przentrum als ganztägig 
|eöffneter Treffpunkt von 
Jrauen für Frauen und Kin- 
J'sr. als Anlauf- und Kon- 
aktstelle, Serviceeinrich- 
^ig und Ideenfabrik hat 

'ich bewährt und ist aus 
"langen nicht mehr wegzu- 
«lenken. 

All unsere Aktivitäten an 

einem Tag vorzustellen, ist 
kaum möglich", sagt die 
Vorsitzende Heike Schrö- 
der, ,,deshalb haben wir uns 
fürs Jubilieren und Feiern 
gleich mehrere Termine 
ausgesucht, um damit auf 
die Vielseitigkeit unseres 
Mütterzentrums aufmerk- 
sam zu machen." Die offizi- 
elle Geburtstagsfeier findet 
fast genau zehn Jahre nach 
Erscheinen des genannten 
Artikels am 16. April im Tri- 
bünengebäude am alten 
SSG-Sportplatz statt. Dort 
arbeitet das Mütterzentrum 
seit 1989. Das Domizil der 
ersten Jahre waren zwei 
kleine Räume im Gebäude C 
des Alten Rathauses. 

Gäste aus nah und fern 
werden am Dienstag zu dem 
Empfang im Mütterzentrum 
erwartet. Um 11 Uhr wird 
die Ausstellung „Das Müt- 
terzentrum Langen hat viele 
Kinder" eröffnet. Darin 
werden alle Aktivitäten des 
Vereins, vom offenen Treff- 

punkt für Eltern und Kinder 
über das Hessische Mütter- 
büro, das die Mütterzen- 
trumsarbeit hessenweit ver- 
netzt, bis hin zum Mittags- 
tisch an der Integrierten Ge- 
samtschule (Albert-Ein- 
stein-Schule in Oberlinden) 
vorgestellt. Margrit Jansen 
und Monika Maier-Luch- 
mann werden anschließend 
die vielfältige Vereinsge- 
schichte Revue passieren 
lassen. 

,,Eine Wunschliste mit 
vielen Dingen, die wir im 
Mütterzentrum benötigen, 
haben wir natürlich auch", 
meint Heike Schröder, ,,und 
natürlich haben wir frauen- 
und familienpolitische For- 
derungen zu Papier ge- 
bracht, die unseres Erach- 
tens für ein besseres Sozial- 
klima in unserer Gesell- 
schaft nötig wären. Aber 
wie alle von Mittelkürzun- 
gen betroffenen Gruppen 
drückt uns die Sorge, wie 

wir unsere Arbeit in ■ Zu- 
kunft mit immer weniger 
Geld fortsetzen sollen. Un- 
ser größter Wunsch ist des- 
halb, Förderer zu finden, die 
sich auch finanziell enga- 
gieren und damit einen Bei- 
trag für den Fortbestand 
unserer Arbeit leisten. Und 
natürlich wünschen wir uns 
viele neue Frauen, die zwi- 
schen Kochtopf und Wickel- 
tisch mit Lust und Power 
das Mütterzentrum auch in 
den nächsten zehn Jahren 
wei terent wickeln." 

Daß es bisher nicht an Po- 
wer fehlt, beweist der um- 
fangreiche Jubiiäumskalen- 
der. So ist als weiterer Hö- 
hepunkt das Walpurgis- 
nacht-Frauen-Fest am 30. 
April vorzumerken. DJ Bar- 
bara und das Mütterzen- 
trumskabarett „tutti mutti" 
sorgen dann für ausgelasse- 
ne Stimmung - wie immer 
bis tief in die Nacht hinein. 
Am 11. Mai können Frauen 
bei einem ,,Beauty- und 

Wellness-Basar" Second- 
hand-Damenbekleidung 
und Schmuck erstehen oder 
sich im Schönheitssalon 
verwöhnen lassen. Der El- 
ternservice Langen, die Ta- 
gesmütter- und Babysitter- 
vermittlung des Mütterzen- 
trums, lädt für 22. Mai zu ei- 
nem Informationsabend 
zum Thema Tagespflege ein. 
Das vom Hessischen Müt- 
terbüro herausgegebene 
Müttermagazin ,,Stiefmüt- 
terchen" wird sich in einer 
Jubiläumsausgabe mit dem 
Geburtstagskind befassen. 
Außerdem wird sich der 
Verein im Juli mit dem Slo- 
gan „Ohne Mütter ist kein 
Staat zu machen!" beim 
diesjährigen Hessentag in 
Gelnhausen präsentieren. 
Am Samstag, 13. Juli, wird 
dann ein rauschendes Fami- 
lien-Sommer-Geburtstags- 
fest gefeiert, mit Spiel und 
Spaß, einer großen Tombola 
und Livemusik, 

1000 ARTIKEL 

SliSSWAREN und 

LEBENSMITTEL 

z. B. jedes Teil 
Maoam, 5 Pack. 
Holl. Kekse, 300 g 
Chips, 150 g 
Frucht-Bonbon 
Tee 20 Btl. ;99 

OSTERSUSSWAHEN 

50% reduziert 
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Jahrgang 1907/08 Jahrgang 1908/09 
I.iinKi'ii - Wir licffcn un.s ain 

Donm-intiiH, II!. Api'il, um 17 
Uhr in dt-r 'I V-Ciaststilttc. 

l.iiiiKcn - Wir treffen un.s 
am nien.sUiH, Iii. April, um 
17 Uhr in der CJast.sttllte 
..Zum Heben.stdck". 

fiincrCnCÄltlinCf Jahrgang 1929/30 ^ liiiiiiii'ii - Wir treffen un.s am 
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Kiiiiki'ii - Wii' treffen uns am 
I''i'eitaK. 12. April, ab III.HO 
Uhr im Naturfreundehaus. (i. 
Rath zeij^t Dias von un.serer 
Me^l<lenl)ur^!rHi.se. Am Mitt- 
woi'h, 17. April, lii'ffen wir 
uns um 14 ,'Kl Uhr am Vierröh- 
renbrunnen. Kaffeepause i.st 
im C'afe'lVeu.sfh. 

Ruhestandskreis 

der SSG Langen 
l.aiiKon - Wir treffi'n uns 

am DienstaH, Iii. Ajinl, al) 1,') 
Uhr im Klubhaus. 

Altenkameraden 

des TV Langen 
l,aii);en - Wir treffen uns 

am Mittwoch, 17. April, ab 
17 Uhr in der'l'V-C!aststätte, 

Bellaganhinwals 
Der heutigun Ausgabe, außer Post- 
stucken, liegt ein Prospekt dor Fa 
Photo Porat, Bahnatr. 3, 63225 
Langen, bei. aul den wir hiermit hin- 
weisen 

Ballagenhinwel* 
heutigen Ausgabe, außer Post 
ken. liegt ein Prospekt der Firmf 

Beim Turnverein Jonglieren lernen 

l.iiiiKi'n - Der Turnverein 
I.an^en bietet Intere.ssier- 
ten aller AltersKruppen die 
MA(,'iiehkeit, sich im Um- 
f^ang mit Billion, Keulen, 
Diabolos und Devil.sticks 
7.U üben. Unter I,eilunK vrm 

.t'yrsten .Schmidt, Übungs- 

leiter im TV!,, und Simone 
Ilerth, einer erfahrenen 
.longleurin, findet die erste 
Sehnupperstunde am 
Dienstag, IH. April, von IH 
bis 11) Uhr in der TV-Halle 
am Jahnplat/statt. 

- Beun Jonglieren kommt 

es auf die Ge.schickliehkeit 
an, aber auch Ausdauer ist 
gefragt. Der Spall dabei 
stellt sich ganz von idleine 
ein, wenn sich die ersten 
Krfolgserlobnisse ankündi- 
gen. Vielleicht entdeckt iler 
eine oder andere verborge- 

ne Talente, die nicht nur im 
,Ionglieren selber, sondern 
auch im Erfinden von neu- 
en Tricks liegen können. 
Niihero Informationen gibt 
es unter O 7 24 9H (Herth) 
und 7' lO'OO (Schmidt). 

Gastfreundschaft der 

Russen kennenlernen 

Studienreise verspricht viele Kontakte 

Segmüller, Frankfurter Landatr. 7, 
84201 Darmatadt, bei. aul den wir 
hiermit hinweisen 

Bellagenhinwala 
Der heuligen Ausgabe liegt ein Pro- 
spekt der Firma Madla Markt, Egala- 
bach, bei. auf den wir hiermit hinwei- 
sen. 

Langen - Intensive priva- 
ti' Kontakte zu I,and und 
Leuten vers[)richl eine 
.Studienreise der Kreis- 
volkshochschide, die vom 
2(1. ,luli bis August nach 
Moskau utul in die allen 
russischen Stütlte Orjol, 
Wladimir und .Susdal 
führt. 

,,Kinmal sehen ist besser 
als hundertinal hören", 
heilJt ein altes russisches 
Sprichwort, das mit die.ser 
Heise in die Tat umgesetzt 
werdi'n soll. Besonders in 
Wladimir sollen Begegnun- 
gen und private Kontakte 
mit der Bevölkerung im 
Mittelpunkt stehen. Even- 
tuelli' Sfirachbarrieren 
werden init Hilfe von 
deutsch.sprechenden Stu- 
denten der dortigen Hoch- 
schule überwunden. Bei 
Eamilienbesuchen und als 

Ciiiste in einem Dorf kön- 
nen die Teilnehmer die be- 
kannte russische Ciast- 
freundschaft, aber auch 
Alltagsproblemc und die 
tatsüchliche Situation vor 
Ort kennenlernen. Selbst- 
verständlich gehören auch 
Stadtrundfahrten und die 
Besichtigung von Sehens- 
würdigkeiten zum Pro- 
gramm. 

Der Heisepreis betrügt 
1 9!)r) Mark zuzüglich Ne- 
benkosten und beinhaltet 
Klug, Halbpension, Dop- 
pelzimmer mit Dusche oder 
Bad/WC, Besichtigungs- 
programm, Dolmetscher- 
l)etreuung und Vorbereit- 
ungsseminar. Anmeldun- 
gen nimmt die Kreis-VHS 
unter « 069/80 Ö8 .'j8:j ent- 
gegen. Ein ausführliches 
Informationsblatt wird auf 
Wunsch zugeschickt. 

Mit Sorgen zum 

Bürgermeister 
Lungen - Die nttchstc 

Sprechstunde von Bürger- 
meister Dieter Pitthan ist am 
Dienstag, 1(1. April, und 
zwar im Siedlerheim an der 
Jo.seph-von-Eichendorff- 
Stralle. Die Sprechstunde 
dauert von 17.HO bis 19.Uli 
Uhi'. Ratsam.isl eine Anmel- 

♦dlltiR unter S 20;i 214; i. 

Auf dem Fußwog vom Parkplatz zum Restaurant „Merzenmühle" und zur benachbarten 
„Scheuer Im Mühltal" legen Mitarbeiter der Kommunalen Betriebe Langen zur Zelt einen etwa an- 
derthalb Meter breiten Streifen aus Granitnatursteinen an. In der Vergangenheit tiekamen die Ga- 
ste auf dem unbefestigten Weg schon mal schmutzige Schuhe oder gar nasse Füße. Der Pflaster- 
strelfen ist wasserdurchlässig, da sich der Fußweg In einem Wasserschutzgebiet befindet. DI« 
Kosten von rund 45 000 Mark tragen die Stadt Langen und die Stadtwerke gemeinsam, da Ihnen 
auch das Grundstück gehört. Foto: Stadtvenvaltung 

Mit VILLAGE logen wir Ihnen die umfangreichite und Khonste Kollektion in Sachen 
Pinie ant Meri Sülittitch gekonnte Einielitucke für den getarnten Wohnbereich 
Unier Studio VILLAGE Pmie 7e>gt antchaulich welche Auidrurkivielfait in dieien 
Mobein tteckt Erleben Sie die Autitrahlung louveriner Gelaiienheil, die ledeni 
VILLAGE-Mobel eigen iit 

Für den gesamten Wohnbereich. 

VILLAGE Pinie ' 
Mormonen brauchen bald kein „Asyl" mehr 

Langener Gemeinde feierte Richtfest für ihr neues Zentrum / Kosten: 1,4 Millionen Mark 

Anielg* 

\l/^ C  

Mark waren notwendig, um 
das aus aeht Baumen beste- 
hende (iebaude /u errichten 
Finanziert wurde der 
sehliehte Bau aussehlieUlich 
durch Spenden, denn alle 
Mitglieder führen freiwillig 
den zehnten Teil ihres Ein- 
kommens an die Kirche ab, 
öffentliche -Sammlungen 
oder Kollekten sind (len 
Mormtmen unbekannt Doch 
nicht nur für bauliche Mall- 
nahmen wie diese werden 
die .Spenden genutzt, auch 
die stiindig wachsende Mis- 
sionsarbeit wird damit un- 
terstützt. Augenblicklich 
verbreiten etwa lid 001) Mis- 
sionare die Überzeugungen 
der Mormtmen 

Mit dem Bau dieser Cirfi- 
ilenordnung verfügen zu- 
künftig nicht nur die v(-r- 
sehiedenen ()rganisati(men 
innerhalb der Gemeinde - 
beispielsweise die diversen 
Kinder- und .lugendgruppen 
oder die Krauenhilfsvereini- 
gung - über großzügig ausge- 
stattete Kiiumlichkeiten, 
stmdern es ist den Langener 
Mormonen darüber hinaus 
auch noch möglich, eine ge- 
nealogische Bibliothek ein- 
zurichten. Die ülier die well- 
weit größte Bibliothek dieser 
Art verfügende Kirche legt 
nrtmlich großen Wert auf die 
Kamilienforschung, so daß 
nach Fertigstellung des Ge- 
meindehauses Mitglieder 
wie an der Materie Interes- 
sierte alte Kirchenbücher 
mittels Computer und Sicht- 
gerltten nutzen können. 

Noch wichtiger i.st den Al- 

kohol und Nikotin veraeh- 
tenilen Mormonen allerdings 
die Beschäftigung mit Ciott 
An jedem Sonntagmorgen 
treffen .sich zunai'hst die das 
I'nestertum tragenden 
männlichen Mitglieder der 
(iemeinde (zeitgleuh auch 
(he Frauen) zum Studium 
verschiedener heiliger 
.Schriften. Neben dem Alten 
und dein Neuen Testament 
werden auch Beruhte aus 
dem Buch Mormon (daher 
ihr ,,Si)itzname") sowie dii' 
itn Buch ,,Lehre und Bünd- 
nisse" zusammengefaßten 
Offenbarungen des Kirchen- 
gründers aDsfuhrlich disku- 
tiert. 

Daran schließt sich die 
gottesdienstahnliche 
Abendmahlsversammlung 
an, so daß alle.s in allem drei 
.Stunden intensive ,,(tlau- 
bensarbeit" auf dem Pro- 
gramm stehen. Im Llnter- 
schieil zu den ,,herki>mmli- 
chen", katholischen und 
evangelischen Kirchen gibt 
es bei den Mormonen ki'in 
bezahlte.s Priestertum, statt 
dessen vertiefen freiwillig 
tatige Laienprediger, .soge- 
nannte Sonntagsscini Hehrer, 
liie Beschäftigung mit den 
Cilaubensfragen. Schon jetzt 
freuen sich die Langener 
Mormonen, wenn dies wie- 
der in den eigenen vier Wiin- 
den möglich i.st, denn gegen- 
wärtig müssen sie ihre Got- 
tesdienste noch im ,,A.syr' 
des Gemeindezentrums der 
DarmstUdter Mormonen fei- 
ern. 

Reise ins Frankenland 

BdV hat buntes Programm vorbereitet 
Langen - Der Ortsverband 

Langen der vereinigten 
I ,an(ismannschaften fuhrt 
für fünf Tage ins Franken- 
land. Das Motel liegt am 
idyllischen Dechsendorfer 
.See und ist Ausgangspunkt 
für zahlreiche Ausflüge. Ge- 
plant sind ein Besuch der 
l.andesgartenschau in Am- 
berg, Besichtigungen der Ve- 
ste Coburg sowie der Schlös- 

Jahrgang 1906/07 
Langen - Unser nächstes 

Treffen ist am Mittwoch, 17. 
April, um II.,10 Uhr in der 
Ciaststiltle ,,Zum Reben- 
stock". 

ser Pommer.sfelden und 
Banz und die Teilnahme am 
Treffen der Lantlsmann- 
schaften in Nürnberg. 

Abfahrt ist am Freitag, 24 , 
Rückkehr am 28. Mai. Oio 
Reise kostet 4,')0 Mark (in- 
klusive Halbpension und al 
1er Eintrittspreise). Anmel- 
dungen nimmt der BdV-Vor- 
sitzenile Helmut Herbig un- 
ter » 7 2S OS entgegen. 

Jahrgang 1913/14 
Langen - Die Frauen tref- 

fen .sich am Dienstag, Iti 
April, um 10 Uhr in der 
Gast.stütte ,,Zum Reben- 
stock". 

Lungen (h.s) - Ihr Name 
scheint anmaßend und apo- 
kalypti.sch Kirche ,Iesu 
Chri.sti der Heiligen der 
Li'lzten Tage Doch halten 
!Öch (he Mitglieder die.ser 
Glautiensgememsehaft we- 
der für besonders würdevoll 
«Hier gar aii.serwahlt, noch 
sind sie von einem baldigen 
Knde der Welt überzeugt 
Der Begriff ..Heilige" wird 
vielmehr itn eigentlichen, bi- 
blischen Sinn gebraucht und 
bedeutet Mitglieder der Kir- 
che; mit den ..Letzten 'Pa- 

gen" will man .sich lediglich 
von den Aposteln und .lün- 
gern der Anfangszeit des 
C'hristentums iintiM sclieiden. 
Formell ItlMfl in den U.SA 
von .Joseph Smith gegründet, 
bezeichnen sich heute welt- 
weit Uber acht Millionen 
Menschen als Mormonen 

Auch in Langen gibt es seit 
Kriegsende eine (iemeinde. 
die ihre F.ntstehung haupt- 
silchlich den Flüchtlingen 
aus den Ostgebieten zu ver- 
danken hal Das in der da- 

maligen Zeit errichtete (ie- 
meindehaus erfüllte zwar 
jahrzehntelang seini'n 
/.weck, g«"nugte aber weder 
dem heutigen Standard noch 
den gestiegenen Anforde- 
rungen Umso größer war 
deshalb die Freude bei den 
1 I,') Mitgliedern der hiesigen 
Gemeinde, als jetzt nach nur 
dreimonatigei Bauzeit das 
Richtfest für das neue Cie- 
meindezentrum in den Bir- 
kenstraße gefeiert werden 
konnte Knapp 1,-t Millionen 

Das Richtfest für Ihr neues Gemeindezentrum In der Birkenstraße konnten die Langener Mormo- 
nen jetzt feiern. Das Projekt Ist mit Kosten von 1,4 Millionen Mark veranschlagt. Foto: Sapper 

BlllIG 

Persll 
Megaperts, 
Cetor oder 
parfumfref 
VoHwaschmittal 
kraftverstarkt, 
das tjeste Persil 
für Reinheit 
und Pflege 
l,54<g-Nachtull- 
Packung 

Franz. Blumenkohl 
Kl. I, Stuck 

Super Dtckmann's Negeiküss« 
9 Stück » 250g Packung 

Ehrmann Almlfhurt 
leckere Sorten, 
3,5 % Fett, 50ag 
Mehrwegglas 

1.99 
(incl. -.30 Pfand) 

Scottox 
Super-Saugtuch 
Küchemolla 
saugstark, extraweich, 
saugt wie ein Schwamm, 
wischt wie ein Tuch, 
4 X 55-Blatt-Packung 

2.99 

ZUSAMMEN: 

Ertenhof Hihnclien 
Hkl. A., tiefgefroren, bratfertig, 
mit Hals und Innereien, 
950gStiick 

McCaln 1-2-3 Chef Fittes 
tiefgekühlt, 750g-Beutel 

Uei Ortx;MeM«rn 
keirxt Hunufig 16 Woche/Hl 

Schweinekamm 
saftig, am Stück 
oder geschnitten, 1 kg 

I 

s()K(;i 

I ragcn Sie sich auch häufig, wie es weitergehen »uil, wenn Sie Hilfen brauchen, um 
Ihren Alltag zu hcwilltigcnV .Stellen Sie auch lest, daß im Alter die Treppen steiler 
/u werden scheinen? Sind Sie den Ärger mit Handwerkern und Mietern leid? 

IMOKALM H)\ 

Haben Sie den Mut, nach Alteriwtiven für Ihr Wohnen im Alter zu suchen, die 
Ihnen diese Sorgen abnehmen. Mit dem Wohnpark Kranichstain gibt es eine für 
ganz SUdhess(än neue und einzigartige Antwort auf die Probleme des Älterwerdens. 
Informieren Sie »ich! Lassen Sie sich einen Prospekt schicken, vereinbaren Sie 
einen Beratuugsierrnin oder nehmen Sie unser Angehot zum frohewohnen wahr! 

Wir sind stolz, datt »kh unuciv licwohner bei uu» wobJfUlikn. Wir bieten Ihnen gut 
geschnittene, wohnliche Appartement«,eim:u hauscfgenewambulanten Dienst,eine 
Rezeption mit Nachfportler. die Aunwahl aun 3 MuiiUn beim Mittagessen im 
Restaurant, ein Bewegungshad, über l(X) kuiturclk Veranntaltungen im Monat, 
(iestalten .Sie Ihr Lehen! Haben .Sie Mut zur Alternative! 

I " 

da 

KUNO UM OIN 
VlmdfcrMibmnM 

Bitte warten! 
Die moderne Technik 

ist schon ein Segen. 
Heim Telefonieren bei- 
spielsweise passieren ei- 
nem die sells,misten 
liin)(e. Da wählt man 
eine Nummer und schon 
antwortet prompt eine 
monotone Stimme; 
„Hitte warten, der Teil- 
nehmer wird gerufen!" 
Nervöses h'ingertrom- 
mein auf der Schreih- 
tischplalte, während das 
Verslein ein ums andere 
Mal wiederholt wird. 
Aber keine Panik, der 
gewünschte Gesprächs- 
partner scheint ja offen- 
sichtlich erreichbar tu 
sein. Doch dann folgt 
die Ernüchterung. „Der 
Teilnehmer, meldet sich 
nicht. Wir schalten um 
auf Rand", teilt die 
schon bekannte Stimme 
mit. Das ist schlichtweg 
empörend. Nach soviel 
Hoffnung müssen wir 
nun doch ins Leere re- 
den. Da kann einem das 
Telefonieren glatt ver- 
gehen, meint Ihr Tobias 

Ein „Schweinchen" im Mittelpunkt 

P6tanc|U6. TumvGrsin Langen ist um Gine Abteilung reicher geworden 
I .iklioiit« <)yo\ .'«X... .1......  1  ..... it •• ..... Langen (hs) - Was mach(>n 

Handballer, die etwas laiif- 
faul geworden sind oder ein- 
fach nicht mehr genug Zeit 
haben, ihix'tn Hobby naehzu- 
gehi<n? Sie v(Miageni ihr In- 
teress«- vom kleinen Leder- 
ball auf noch kleini>re Ki.s(>n- 
kugeln und gründen eine 
neue Abteilung innerhalb 
ihres Vereins, So geschehen 
im November in Langen, und 
seit die.ser Zeit verfügt der 
'Pumverein über eine IVtan- 
(lue-Abteilung Mittlenveile 
gehöivn ihr 412 Mitglieder an, 
und ein CirolJteil von diesen 
war am Ostermontag auf den 
riatz hinter der C5eorg-Seli- 
ring-IIalle gekommen. 

Hier wurde niimlich mit ei- 
nem lockeren Kennenlern- 
Kröffniingstiirnier das neu 
geschaffene Boulodrom in 
Betrieb genommen. Knapp 
4(1 ()()() Mark waren nötig, um 

aus dem vom Vi>reiii zur Ver- 
fügung gestellten Platz ein 
geeignt<tes .Spii>||errain ent- 
stehen zu lassen, das spater 
sogar noch nut »>iner Fhitlieh- 
tanlage ..gekrönt" werden 
.soll. Und (lalJ sieh die aiis- 
sehli(<lllich aus Spenden fi- 
nanzierte Investition bezahlt 
machen wird, konnte man 
schon bei die.stMii ei'sten Auf- 
galopp (M'kennen Die Lan- 
giMier I'etaiuiue-Artisten be- 
wiesen niimlich 1mm vielen 
Würfen ihr im Laufe einig(>r 
Sommer i>rworbenes K(innen. 
,,Wir haben bei Festen oder 
auf 'ruinieren immer wied(>r 
zwi.sebendurch die lir>0 bis 
HOO (tiiunm sehweren, innen 
hohlen Kugeln rausgeholt 
und ge.spielt", erzüblte Abtei- 
lungsleit(>r Dieter Rogh- 
manns. 

l'elaniiue ist von den art- 
verwandten Kiigelspielen 

(Boule, Boecia) das populär- 
ste und am weitesten verbrei- 
tete Kntwickelt hat sieh die- 
ses Spiel in Südfrankreieh als 
eine Variante des ,„leu pro- 
vencale", das Uber eine länge- 
re Distanz und deshalb mit 
drei .Sehritten .Anlauf gespielt 
wird Beim l'elaniiiu« dagi>gen 
nuill der Spieler in einem vor- 
her auf den Bo(l(>n gezeichne- 
ten Kreis stehen, und ,si<ine 
Fiilie dürfen bi>im Wurf nicht 
den Modenkontakt veiiiertni 
(iezielt wird mit den zum 
Zwecke der Unler.scheidiing 
ver.schieden(< CiravuriMi auf- 
weisenden Kugeln auf die in 
sechs bis zehn Metei n Kntfer- 
nung liegende Zielkugel, das 
.Schweinehen oder ,,coeho- 
nel". 

Uberhaupt bedarf es pro- 
funder Französisehkenntnis- 
se, will man mit alten Ha.seii 
fachsimpeln. Ks besieht näm- 

Beim Abbiegen 

Auto übersehen 
Lungen - .Schaden in Höhe 

von etwa L'IOOO Mark ent- 
stand bei einem Unfall am 
Dienstagvormiltag im Be- 
reich der Abfahrt von der 
Afilil auf die B 4(10. Kin 
;t ,'t j ä h ri ger ,I eep - Ka h re r 
wollte von der Autobahnab- 
fahrt nach links in Richtung 
Offenthal abbiegen, als es 
zum Zusaminenstoß mit ei- 
nem vorfahrtberechtigten 
Mercedes-Lenker kam. 

Ein Zentlmetermaß gehört zu den wichtigaten Utensilien der Petanquespleler. Allerdings soll we- 
niger der Wettbewerb als vielmehr der Spaß Im Vordergrund stehen. 

Unterwegs gab's Tips für Gartenfreunde 

70 Personen beteiligten sich am Osterspaziergang des Langener OGV 
■ 13..:  i i: T-»   ... Lungen - Bei seinem tradi 

tionellen Oster.spaziergang 
konnt(! der Obst- und Gar- 
tenbauverein (OGV) Langen 
wieder eine gute Beteiligung 
registrieri'n. Mehr als 70 
Mitglieder und Freunde des 
OGV halten sich am Treff- 
punkt eingefunden. Von der 
Slraßenmeislerei in der 

Kerbborsche 

sind gesucht 
I.,ungen - Wer möchte zum 

Gelingen der Langener Kerb 
beitrag(m? Der Kerbverein 
.sucht junge Männer und 
Frauen, die al.s Kerbborsche 
und -böbbscher die Traditi- 
on der Kerb in Lungen auf- 
rechterhalten. Gefeiert wird 
die Kerb wieder am ersten 
SeptejTiberwochenende auf 
dem Jahnplalz. Inlere.ssen- 
ten können .sich an Michael 
Mularczyk (Telefon 2 Ö9 7:j) 
oder Markus Oestreich 
(2 (iO 40) wenden. 

Darmstädler Stralie führte 
die Strecke an einem der 
Woogteiche vorbei zum Lud- 
wig,sbrünnchen. Dorl hallen 
fleißige Osterha.sen reichlich 
0,slereier deponiert. 

Unterwegs erklärte der 
stellvertretende Vorsitzende 
des OC!V, Manfred Krüger, 

Benjeshecke 

für die Vögel 
Lungen - Die Langener 

Ortsverbände des Bundes 
für Umwelt und Natur- 
schutz (BUND) und des Na- 
tur,schutzbundes Deut,sch- 
land (NaBu) legen am Sams- 
tag, 20. April, in der Nordge- 
markung Langen eine Vogel- 
,schulzhecke (Benjeshecke) 
an. Treffpunkt ist um 9 Uhr 
an der Ecke Nördliche Ring- 
slraße/Wormser Weg. Wer 
mithelfen möchte, kann sich 
bei Waller Steiner unter a 
7 42 07 melden. 

auf einem Obstbaumgriind- 
stück den I'firsichl)aum- 
Schnitt und gab Fmpfeblun- 
gen für weitere I'flegemaß- 
nabmen von I'firsiclil)äii- 
men. 

Vom Ludwigsbrünnchen - 
von dorl soll einst ein CJroß- 
herzog von Hessen-Darin- 

Kegler spielen 

um Meistertitel 
Lungen - Die Kegelablei- 

lung der SSG Langen rich- 
tet wieder die .Stadtmeister- 
schaften für jedermann aus. 
Für (las zweite Wochenende 
der Wettbewerbe, nämlich 
am 20. und 21. April, .sind 
die Bahnen der .Stadthalle 
noch nicht voll beh^gt. An 
den beiden Tagen können 
noch Nachmeldungen erfol- 
gen. Inter(?ssenlen können 
sich aber auch an Heinz 
Klingenhagen (Telefon 
7 24 40) wenden. 

sladt das Wasser für sein 
Schloß Wolfsgarten bezogen 
haben - ging es weiter zum 
Oberen .Steinberg. Dorl war 
im Naturfreundehaus die 
Kaffeetafel gedeckt. Beim 
l'lausch in gemütlicher Run- 
de verging die Zeit dann wie 
im Flug. 

CDU-Senioren 

bei der Wehr 
Langen - Die Senioren- 

Union der Langener CDU 
trifft sich zur Abw(!chslung 
einmal nicht in der Ciaststät- 
te ,,Wienerwald". Statt des- 
sen besichtigen die Mitglie- 
der am Donn(^r,stag, III, 
April, die Langener Feuer- 
wache an der Darmstädter 
Landstraße. Die Führung 
beginnt um IS Uhr. Will- 
kommen sind auch die Mit- 
glieder der Kgelsbacher Se- 
nioren-Union und alle ande- 
ren interessierten Bürger. 

lichdii« Möglichkeit, ..Tete-a- 
Tete" (jt-d(>r für sich) zu s))ie- 
len oder in einer ..Doiiblette" 
(Zweierleam) oder ,,Triplet- 
le" (Dreierteam) mittels 
,,1'onteur" (ein Wurf, bei d(>m 
die Kugel gelegt wird) oder 
..Terri'ur" (eine gegnerisch(> 
Kugel wird weggeschossen) 
zum Krfolg zu kommiMi. Dn<- 
ser Hang zum Frankophilen 
äußert sich natürlich auch in 
anderen Bereichen, etwa in 
der von den .Spielern wah- 
r(>n(l des TurniiMS verzehrten 
Nahrung. Brie und Bagiiette 
f("hlen eben.sowenig wit> ein 
guter Rotwein ,,Der ist auch 
be.sondei-s wichtig, um eine 
ruhige Hand beim Wurf zu 
haben", erliiiiterle Abtei- 
lungsnutglied IlariT,' Acker- 
mann den eigentliehen C irund 
für des.sen Verwendung. 

Bleibt zu hoffen, daß die 
1 ,angener Spieler auch am 2H 
April über ruhige 1 ländi" ver- 
fügen werden. Ilann nämlich 
steht in Raunheim das erste 
Ligaspiel für (li(> jüngste 
TVl.-Abteilung an, die sich in 
der zweiten Hessenliga mit 
zehn anderen Mannschaften 
mißt. Dennoch soll natürlich 
Weilerhin der Spaß im Vor- 
dergrund stehen. Und damit 
(lies so bleibt, würden sich die 
Mannen und Frauen um Die- 
ter Roghmans über weitere 
Mitglieder freuen. ,..Spielen 
kann eigentlich jeder, unser 
jüngstes Mitglied ist zwei 
.lahre alt, das iiiteste über 
110", so der Abteilungsleiter. 
Wen die Anschaffung der 
nicht ganz billigen Petan(|ue- 
Kugeln zunächst schrecken 
sollte, kann natürlich auch 
mit denen anderer Mitglieder 
spielen. Da noch nicht ab- 
sclilie(.len(l geklärt ist, an wel- 
chem Tag das regelmäßige 
Training stattfinden wird, 
sollten sich Intere.ssierte di- 
rekt an Dieter Roghmans, 
Mainstraße l.'i, Telefon 
2 (if) :il!, wenden. 

Augenmaß und ein ruhiges Händchen sind erforderlich, um die 
Kugeln möglichst nah am „Schweinchen" zu plazieren oder ei- 
ne gegnerische Kugel aus dem Weg zu befördern. Fotos .Sappm 

VDI-Senioren reisen 

in den Schwarzwald 

Zuvor noch ein Vortrag in Erzhausen 
Langen - ,,tiule Laborpra- 

xis" ist der Titel eines Vor- 
trags, den Stephan ,1. Har- 
ston von der Hoechst A(! am 
Montag, 1,'). April, beim 
Treffen des VDI-Senioren- 
krei.ses hält. Die Veranslal- 
tiing im Saal der Gaststätte 
,,Ziir Linde" in Krzhaiisen 
beginnt um Ki Uhr. Wer dem 
VDI-Seniorenkrei,s nicht an- 
gehört, sich aber für den 
Vortrag interessiert, kann 
sieh bei Hans Müller unter fO 
4 2,') fiil anmelden. 

Vom 211. bis 2,'). April un- 
ternehmen die VDI-Senioren 
eine Busfahrt durch dun 
nördlichen Schwarzwald 
Die Teilnehmer besichtigo/i 
das ForschiingszenlriilVi 
Karlsruhe, den Sehwarzen- 
baeh-Slaiisee und das älte- 
ste Pumpspeicherwerk 
Deutsehlands in Forbaeli. 
Kine .Stadtriindfahrl in 
Straßbiirg mit Besiclitigimg 
des Münsters rundet das 
Allsflugsprogramm ab. 

Rotes Kreuz legt viel Wert 

auf die Breitenausbildung 

1995 nahmen 337 Personen an Erste-Hilfe-Kursen teil 
Lungen - Die Ar- 

beit der Langener 
DRK-Ortsvereini- 
giing ist viel fällig, 
wie aus den Be- 
richten der ,Iahres- 
hauplversamm- 
lung hervorging. 
Kiner der .Schwer- 
punkte liegt auf 
der Breitenausbil- 
dung. 20 Kurse in 
Erster Hilfe, le- 
bensrettenden So- 
fortmaßnahmen 
und Erster Hilfe 
am Kind organi- 
sierten Ralph Hec- 
tor und Roland 
Heil im vergange- 
nen ,lahr und ver- 
mittelten so ,'i;t7 
Personen die not- 
wendigen Kennt- 
nisse, um b(u Un- 

fällen gezielt han- 
deln zu können. 

Krstmals wurde 
auch im Rahmen 
einer Projektwo- 
che an der CJe- 
schwister-.Scholl- 
Schule das Thema 
F.rste Hilfe präsen- 
tiert. Die Madchen 
und .Jungen der 
Cirundschule wa- 
ren mit Feuereifer 
bei der .Sache. Die 
beiden Projektlei- 
ter Bernhardt 
Holdt und Stefan 
Schmitt konnten 
denn auch ein po- 
sitives Fazit zie- 
hen. 

Die ,Iugendrot- 
kreuzler waren in 
Sachen Kr.sle Hilfe 

ebenfalls nicht un- 
tätig, übten fleißig 
und stellten ihr 
Können bei einem 
Wettbewerb in 
Rbeinfelden unter 
Beweis. Dies war 
aber nur ein Teil 
der überaus bun- 
ten und lebendigen 
Arbeit des Lan- 
gener .lugendrot- 
kreuzes. Die ,)iin- 
gen und Mädchen 
beteiligten sieh am 
Politikspiel des 
Hessischen ,Iu- 
gendrings, waren 
bei einem Zeltla- 
ger in Wiesbaden- 
Freudenberg da- 
bei, nahmen an ei- 
ner Berlin-Fahrt 
und einer .Skifrei- 
zeit teil, unter- 

nahmen eine Pad- 
deiboottoiir auf 
dem Main und 
Rundflüge über 
dem Kgelsbacher 
Flugplatz, besuch- 
ten die Langener 
Feuerwehr und ha- 
ben gespielt, geba- 
stelt, gekocht und 
natürlich auch ge- 
feiert. Und für die- 
•se vorbildliche ,Iii- 
gendarbeit beka- 
men Anoiik Haent- 
jens-Bonifer, Otto 
Franz, lleiniut 
Kühn und ,Iugen(l- 
grup|)enleiter Uwe 
Werner den ver- 
dienten Beifall der 
Mitgliedctr in der 
,JahreKha uptver- 
sammlung. 
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Wohnpark 

Kranichstein 

Informieren Sie «ich in ungereni 
WOHNPARK KKAMCIISTEIN 

BiirüdorfTKlrulk' 40 • 64289 Durmiitadf 
Telefon 0 61 51/739-600 

Veran«(allun|{i>iiual im L Stock • um 

Der H-Buk httll direkt vor dem Kin|{Hn|{! 

Wir freuen uni> uuf Sie! Wohnen im Aller 
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StiohlcnduWei» 

S6lt 25 J8hr6n sorgt VInoanio Apllongo (llnki) für ■auba- 
re und bal Schnaa und Ela auch für rutachfeate Slraßan In Lan- 
gen. Aniamich daa Dlenat|ubllMuma daa gebürtigen Itallenera, 
der aelt 1977 die dautacha Staatabürgerachaft bealtzt, würdigte 
Gert Wehrhalm, Abtallungalelter bei den Kommunalen Betrie- 
ben Langen, die ZuverlMaalgkalt und die Kollegialität dea bellab- 
len MItarbeltera. Nach einer Lehre als Feinmechaniker war Apl- 
longo zunächat ala Kraftfahrer und dann In seinem erlernten Be- 
ruf bei der früher In Langen anaAaalgen Firma Voigt und Haeff- 
ner beachttftlgt. Im April 1971 begann er seine Tätigkeit bei der 
Stadt ala Kraftfahrer für die Straßenreinigung und den Winter- 
dienst. Folo. Stadtvorwallung 

Schießen um Ostereier 

Wettbewerb bei der Schützengesellschaft 

Karte hilft Radfahrern 

bei der Tourenplanung 

Für Ausflüge im Kreisgebiet Offenbach 

I.iuiKvn - Kr.stmiilin vtM- 
imstiilti'lc die Si'luH/.i>nn>'- 
si'll.sfluifl haiiHt'ii ein O.str- 
n'icischii'ili'n. Habci waren 
fri'ilk'h lUL'ltt (Iii- OslcicitM' 
(las /ii'). Viclnii'hr ''s 
darum, mit I.uflKt'wi'hr 
iidiM' I.iifiplstolt' mönlii'hst 
ins .Si'hwar/c /ii treffen. 
Al,s Helohniing H"'' ''"im 
biintlieniidte Ostereier. 
(Ihwohl (li-r /.u.spnieh nieht 

•sehr nri)l.l war, wurde dii" 
Si'luU/eiine.sellseliart 1 .')()(l 
O.sliM eiei' los. 

Der Verein moelite diesen 
lustigen Weltliewerl) künf- 
liK jährlieh austragen. Aii- 
(.lerdiMii soll das Annel)()t 
erweitert werdi'ii. Davon 
versprechen sieh dli' Ver- 
anstalter eine (4röl.tere Me- 
teili^UMK. 

I.niiKon - Kaum hat der 
KnihlinK Kin/u^ Hehalten, 
.Seilwinden sieh immer mehr 
l-euteaufs Kahrrad. Damit der 
Ausflu(^ noch erfolt^ivieher ge- 
plant werden kann, weist (1er 
Kreis auf eine Hadkaile hin, 
die bereits HlilH mit dem 
(Hlenwaldklub iKirau-Sf^egeben 
wurde. ,,Viele Anrufe in der 
Kieisvenvaltunn haben Ke- 
/eiKt, (lall an die.sem Karten- 
werk fiioMes Interesse be- 
steht", erklilrt Landrai .losef 
l.ai'h. 

Im Mallstab 1:401)0(1 .sind 
i\iL'ht nur die Hadwege im 
Kreis, ,sonclern auch Ka(lwan- 
dertoui'en darKeslellt. „Dali - 
dies mitKlieh wurde, verilan- 
ken wir vor allem der privaten 
Initiative d(>s Odenwaldklubs, 

der die besten Kadwej^ever- 
binduufjen herausgesucht 
hat", .so Lach. Inzwischen hat- 
ten auch andere Vereine wie 
beispielsweise der neugegi-ün- 
dete ADFC und der VCD ihn- 
Mitarbeit angeboten. 

Obwohl die Karte schon 
drei Jahre alt ist, sei sie noch 
weitgehend aktuell. „Natür- 
lich sind mittlerweile einige 
Radwege daziigekommen", 
weill auch der Landrat. Bei- 
.spiel.swei.se an der K Kill neu 
in Kgelsbach. Ei'st im nilchsten 
,lahr soll aber eine überarbei- 
tete Fassung auf den Markt 
kommen. Die Karte, die vom 
I'ielniska Verlag aus Hülz- 
•leiin verlrieben wii'd, ist in 
Huchhiuidlungen zum Preis 
von 1 l,ti() Mark zu haben. 

Aus den Kirchen O Aus den Kirchen 

Evangelische 

Gemeinden 
Sdiiiilag, I I. April 

.Idliaiineskapolle, Carl-l'l- 
rich-Slralle 
10 Ulli' C'ioltesdienst (Krau 
I lofmann-Ilecker), ansehlie- 
l.lend (iesprilch bei Kaffee 
odei'I'ee 
IVliirliii-l.iilher-Kircho, Uer- 
liner Allee III 
Kl Uhr C'iottesdiensl (IM'arrei' 
liorek) 
IVtrusgemeinde, (iomeinde- 
liaiis itiihnslr. Iii 
10 Llhi' Ciottesdienst (Pfarrer 
Dl'. Kades) 
Sladtkirchc 
10 Uhr Ciollesdienst mit 
Abendmahl, ..(loldene Kon- 
funiation" (Pfari<>r i.H. 
Kraus) 
Difiistug, III. April 
.lohiiinu'NkiipvIU' 
1 !l.;)() Uhr Krieden.sgebet 

Katholische 

Gemeinden 

St. AIIxtIun IVIagiius, 
ItnluiNlriille liO 
Samslag, III. April 
111.;iO Uhr Mellleu'r (Kpl) 
Sonnliig, I I. April 
tt.:tllUhrMel.lfeier(lMr) 
lOHOUbrMellfelerdMr) 
l.iehfrauengenieinde, 
Krankl'iirler Sir. 21 
l''reitag, 12. April 
1 !l Uhr Kriedcusgebet 
Scinulag, I I. April 
10 Uhr Mellfeier (Kpl. Putz, 
(iffenbai'h) 
1 1 ..'tO Uhr Mellfeu'r (ni italie- 
nischer Sprache) 
11) Uhr Mellfeu'r (P. Uamsau- 
er) 
III. Thomas v. A(|uin, Herll- 
ner Allee II!) 
Sanislag, III. April 
17.no Uhr Heichtgelegenheit 
III Ulli' Soiintagvorabend- 
messe 
Siiiiiitag, I I, April 
10 Uhr Kamiliengottesdienst 
mit Keier der Krstkommuni- 
on 
17.110 Uhr Dankandacht der 
Konmuuiionkiiider 
IVIonIng, l.'i. April 
D.liO Uhr Dankme.sse der 

Kommunionkinder und Ki- 
tern, anschliellend gemein- 
samer Imbill im Pfarrsaal 
Mittwoch, 17, April 
!).,')() Uhr Kenioren-Messe 
DonnerstiiK, IK. April 
17.110 Uhr Uosenkranzgebet 
III Uhr Mellfeier 

Stadtmission 

Sonntag, I I. April 
10 Uhr Starkenl)urger Ver- 
band Weiterstadl 
Dienstat;, Ii). April 
lil.no Uhr Hibelstunde 

Freie Evang. 

Gemeinde 

WiesgiiUelu'n 27 
Freitag, 12. April 
lil.no Uhr,Iugen(tkreis 
Sonntag, I I. April 
10 Uhr Ciolle.stliensl 
10 Uhr Kindergoltesclienst 
Montag, 15. April 
20 Uhr Hauskreise in Lan- 
gen-Oberlinden 
Uienstiig, Iti. April 
Ii).HO Uhr Kreis junger Er- 

wachsener bei Kam. lloehle 
(Telefon? 4i) ill) 
Ii) HO Uhr Mauskreis in Lan- 
gen 
20 Uhr Hauskreis im Ge- 
meindehaus 
20 Uhr I lauskreis in Langen- 
Oberlinden 
20 Uhr Hauskreis in Egels- 
bach 
Mittwoch, 17. April 
20 Uhr Ciemischler Chor 
Donnerstag, IH. April 
20 Uhr Gebetsstunde 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Kvnng. Freikirche 
Roberl-Bosc'h-Ktr. 12 
Soniilug, M. April 
10 Uhr Goltesiliensl 
mit Kinderbetreuung 

Freie Cliristerigemeiyide 

(■vnieiiidczentrum 
Mainstr. l-ll 
Sonntug, 14. April 
9.1)0 Uhr Gottesdienst 

Langener Billardspieler 

mit glänzendem Endspurt 

Bundesligamannschaft kletterte auf den dritten Platz 
Langen - Die Kegelbil- 

lardmannschafl des 1. Bil- 
lanl-Clubs Langen envichte 
in der 1. Hundesliga doch 
noch den dritten Platz. Die 
Langener feierten am letzten 
Spieltag zwei deutliche 
Siege. 

Manfix'd Gotlschalk, 
Han.s-Jürgen Meisel und 
Dieler Altmann nutzten zu- 
nilchsl ihix- Chance gingen 
den deutschen Vizemeisler 
Groll-Guglow und schafften 

einen Sensationssieg. Die 
/C\iverlüssigkeit in Person 
war Manfit?d Gottschulk, der 
souverän die ersten divi 
Spiele gewarm. Hans-Jürgen 
Meisel wuchs über sich hin- 
aus und be.siegte den 
Bundes-sportwart Inderhees 
und (iie Spitzenspieler 
Lichtblau und Stiglilz. Auch 
Dieter Allmann gab den 
Spitzenspielern des Gegners 
das Nachsehen. Somit war 
der Sieg in Höhe von 16:2 

unter Dach und Fach, und 
(he Langener hatten eine gu- 
te Ausgangsposition, einen 
der SpitzenplHtze anzugivi- 
fen. 

Tags darauf war die 
Mannschaft nicht mehr- zu 
bivmsen und deklassierte 
den BC Neustadl mit lfl:'0. 
Damit hatten die Langener 
den dritten Platz in der End- 
abrechnung perfekt ge- 
macht. Den Titel holte sich 
der SV Di-esden-Reick. 

Mit den Sternen durch die Woche 

13. biti 19. April 1996 
WIdrtjr , Es st(!|il «'ini'wf(;lgr»4cbe Zi 

Woche bevor milzÄi STe'<fle 'ke 
Chancen, die sich Ihnen bieten. 
Im privaten Bereich wartet eine 
angenehme Überraschung auf 

21..1.-20.4. Sie! 

21.4.-2I)..S. 

/,wlllin|{e 

\\ 
21.5.-2I.6. 

Kreb.s 

22.6.-22.7. 

I.imc 

Daß Sie sich in eine private 
Streitigkeit eingemischt haben, 
haben Sie selbst bereits als Feh- 
ler erkannt. Dennoch werden Sie 
die Sache nun bis zum Ende 
durchstehen müssen. 

Sie sind nicht verpflichtet, Er- 
kltlrungen abzugehen, da auch 
die anderen nicht mit offen(m 
Kurten spielen wollten. Behalten 
.Sie Ihr kleines (leheimnis lieber 
für sich. 

Man erwartet die Übernahme 
auUergewohnlicher Aufgaben 
von Ihnen Machen Sie deutlich, 
(lall Sie im Gegenzug dafür ein 
erhöhtes Entgelt für imgemessen 
halten. 

6ur Zelt sind ^ie besunders 
(lompromißberrtt. Das laßt Ihr 
Ansehen auch in den Augen der- 
jenigen steigen, die Ihnen bis- 
lang kritisch gegenübergestan- 
den haben. 

Ein Ihnen anvertrautea Geheim- 
nis dürfen Sie unter keinen Um- 
stunden ausplaudern. Ihr Ruf als 
vertrauenswürdige und integere 
Person wäre unwiderruflich da- 
hin. 

Sie haben es gelernt, auch 
außergewöhnliche Streßsituatio- 
nen mit Bravour zu bewältigen. 
Diese Fähigkeit zahlt sich be- 
sonders In (lieser Woche für Sie 
aus. 

Durch Ihre Offenheit für Neue- 
rungen erhöhen sich Ihre Auf- 
stiegschancen. Aber damit sind 
Belastungen im persönlichen Be- 
reich verbunden, die Sie nicht 
unterschätzen sollten. 

Wuage 

24.9.-2.1.1«. 

.Skorpion 

24.10.-22.11. 

Schütze 

23.11.-21.12. 

SlelntH>ck 

^1" 
22.12.-20.1. 

Das Mißtrauen, das in Ihnen 
wachgeworden ist, hat durchaus 
Gründe. Prüfen Sie erst alle 
Einzelheiten genau(!stens nach, 
bevor Sie sich vertraglich bin- 

2.1.7.-2.1.8. den. 

Am besten, Sie erledigen Ihre Wassermann 
Aufgaben sofort. Schon bald 
könnten neue Probleme auftau- 
chen, die Ihren Handlungs- 
spielraum maßgeblich ein- 
schränken. 

Junitfrau Daß Sie zur Zeit noch mit relativ 
geringem Einsatz zum Ziel ge- 
langen, ist erfreulich, darf Sie 
aber nicht veranlassen, leicht- 
fertig zu werden. Die Konkur- 

24.H.-23.9. renz schläft nicht! 

Sie brauchen wirklich kein 
schlechtes Gewissen zu haben, 
nur weil Sie sich einen kleinen 
Wunsch erfüllen möchten. Nach 
Ihrem harten Einsatz dürfen Sie 
sich nun belohnen. 

21.1.-19.2. 

Fische 

20.2.-20.3. 

Colgate 
/uhncrcine- i 
(kl 
iiiii Iii l-liioiid Sysicin 
kliin.st h m'icMii, ' ^ 
iviniiK'r.ili.su'ri inul x tuii/i ilitr /uhiu', 
nhiu* Kon.stTV'ifninuvtluHiL' (kIci 
DentUKard /ahncreme 
7^ ml SLitkliiilK' 

ik-l I mit kh-hlrni kt liK' I II A, 

Schweine-Schnitzel 

M.MXULMJrjriMJurjJur.Tjr 

Zewamoll 
Tissue- i MOIUGDICK 

Toilettenpapier 
.^I^K 31. A a ■ N 

H*2(M)lihiKIMckung ^ 

/un oder 
-.Schinken- 
hraten 
nu^cr. I Dalli Vollwaschmittel 

10 kg I r.iKcpui kdiin 

Hengstenben{ 
Gewürzgurken 

720tnl(fllLS 

miniMAL macht Appetit aufs Einkaufen 

Wohnungssuche ist ein zentrales Thema 

Aber auch kleinere Sorgen und Nöte werden in Bürgermeistersprechstunde erörtert 
i.Hilgen (irolle und kleine 

Probleme, Ideen, Anregun- 
gen. Vorschlage. Heschwer- 
(len Heim pers(inlichen Cie- 
sprach mit Hürgermeister 
Dieter Pitthan kommen die 
Langener darauf zu spre- 
chen, was sie bewegt, wo sie 
der .Schuh druckt und was 
sie anders haben mochten. 
.Seil mehr als zweieinhalb 
.lahren bietet der Hathaus- 
chef eine Sprechstunde an, 
um direkt mit Bürgern über 
ihre Anliegen reden zu ken- 
nen Das Angebot wird rege 
in Anspruch genommen. 

Zu den Sprechstunden fin- 
den sich Leute aus allen He- 
volkeriingsschichten und Al- 
tersstufen ein Für jede Dop- 
pelsprechslunde werdim zu- 
meist sechs Termine verge- 
ben Damit bleibt ausrei- 
chend Zelt zum (iesprilch. 
Die meisten Leute melden 
sich vorher an. Manche kom- 

men aber auch spontan oft 
sind sie nicht allein, stmdern 
bringen ihren Ehepartner 
mit oder Personen, die über 
ein und dieselbe Sache reden 
wollen. Wird das Thema bei 
der Anmeldung genannt, 
kann der Bürgermeister 
Fachleute aus der Verwal- 
tung mit in die Sprechstunde 
nehmen, die immer in einem 
anderen Stadtteil stattfin- 
den. 

Manchmal sind es kleine 
Alltagssorgen und Note, mit 
denen die I.eute zum Bürger- 
meister kommen, hiuifig 
geht es aber auch um ele- 
mentare Dinge wie die Suche 
nach einer Wohnung, Dieses 
'I'hema ist immer wieder ein 
.Schwerpunkt der tJesprü- 
che. Direkt helfen kann Pit- 
than hier in der Regel nicht, 
denn die Vergabe von .So- 
zialbauwohnungen obliegt 
der W()hnungsv(Mmittlungs- 

stelle im Rathaus nach den 
KriUMien der sozialen 
Dringlichkeit Die.se Kriteri- 
en gelten für alle und werden 
durch den Besuch der Bur- 
germeistersprechstunde 
nicht aufgehoben. 

Oftmals gelingt es Pitthan 
jedoch, Millverstandnisse 
hinsichtlich der Wohnungs- 
vergaben auszuräumen und 
die Lage auf dem Woh- 
nungsmarkt in Langen zu 
venleutlichen Denn die 
Nachfrage nach bezahlba- 
lem Wohnraum ilbersteigl 
weiterhin das Angebot. Er- 
schwert wird die Situatior. 
in Langen di.rch den Druck, 
der vom Hessischen Uber- 
gangswohnheim ausgeht Im 
Rathaus sind zur Zeit rund 
(iftO Wohnungssuchende ge- 
meldet. 

Doch es gibt noch viele an- 
dere Theimm in der Bürger- 
meistersprechslunde. Das 

reicht von Lärmbelästigun- 
gen über Verkehrsprobleme 
bis hin zu Kindergarten und 
Spielplätzen Verbesse- 
rungsvorschlage für den 
Stadtbusfahrplan unfl die 
Haltestellen, Beschwerden 
Uber Ilundt'kol, schadhafte 
Gehwege und die ausgefalle- 
ne .Straßenbeleuchtung oder 
Ideen zur Verkehrsberuhi- 
gung - selbst Nachbar- 
schaftsstreitigkeilen werden 
erörtert ,,Manche Leute 
wissen, daß ihre Probleme 
nicht lösbar sind, wollen ihre 
Sorgen aber einfach mal los- 
werden", sagte Pitthan. 

Versucht werde natürlich, 
die Anregungen der Bürger 
in die Tat umzusetzen. Bei- 
spielsweise sei die Fußgön- 
gerampel auf der Fahrgasse 
in Höhe des Seni(n'entreff- 
punktes auf einen Vorschlag 
aus der Sprechstunde hin 
realisiert worden. Daß in der 

Sladtbucherei die Haus- 
haltspläne ausliegen. daß im 
Rathaus die Plitne für die 
Nordumgehung gezeigt wui - 
den, und daß auf dem Fried- 
hof wieder eine Glocke löu- 
lel - all das sei in den 
Spr(>chstunden angeregt 
worden 

Bei den vertraulichen (ie- 
sprttchen herrscht nach Pit- 
thans Angaben meist ein 
freundliches Klima. ..Ich ha- 
l)e in den bisherigpn Sprech- 
stunden noch ni:ht erlebt, 
daß mir jemand mit -Xggres- 
sionen gegenübersaß,' Tra- 
nen seien aber schon geflos- 
sen. 

Was vom Bürgermeister 
nicht sofort beantwortet 
werden kann, wird in den 
Aintern der Stadtverwal- 
tung bearbeitet, das Ergeb- 
nis dann schriftlich mitge 
teilt. 

Danone 
Obstgarten 

l'ri.schkasczulxTciamg, 
Ix'lichlc Sorten, die reine (icmilisjchc, 

J()% Fell l,Tr, 12^ gSchalc 

Costa Rica oder 
Brasilianische Mango 
reich an Vitamin A, zu Howlcn, i;i.s 
und I k-wicni, auch pikani zu l'lci.sch 
oder als Konlllüre 
Kla.sM.' I. Siiick 

1.66 

I 
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Tennis-Klub senkt Aufnahmegebühr 

Schmankerl im Jubiläumsjahr / Am Montag wird Saison eröffnet 
Langen - Rechtzeitig zur 

Sai.soneröffnung scheint Pe- 
t US ein Einsehen mit den 
Aktiven des Tennis-Klubs 
bangen (TKL) zu haben. Je- 
'Jenfalls präsentierte sich 
der Frühling in den vergan- 
genen Tagen von seiner be- 
sten .Seite. Die ersten Mann- 
schaften der Damen und 
Herren waren allerdings we- 
niger zuversichtlich und be- 
reiteten sich im srmnigen 
Mallorca auf die kommende 
Medenrunde vor. 

Den TKL-Mitgliedern 

steht ein ganz besonderes 
Jahr bevor, feiert der Verein 
d(jch sein OOjahriges Beste- 
hen. Und gefeiert wird be- 
reits am kommenden Mon- 
tag, 15. April, im Klubhaus. 
Niiinlich ab 19 Uhr im An- 
schluß an die Eröffnung der 
Tennisplätze. 

Anläßlich des Jubiläums- 
jahrs möchte der Klub 
Tennisinteressierten den 
Einstieg finanziell erleich- 
tern, da man auch weiterhin 
den Breiten.sport fördern 
will. Für Erwachsene wird 

die einmalige Aufnahmege- 
bühr in diesem Jahr um 200 
Mark reduziert. Für Jugend- 
liche entfällt die Aufnahme- 
gebühr. Nähere Auskünfte 
gibt es unter O 7 IH 0(i. 

Speziell für Kinder und 
Jugendliche bietet der TKL 
auch kostenlose Schnupper- 
kurse bei Trainer Uli Oüld- 
ner an. Sie finden jeden 
Dienstag ab 14 Uhr auf Platz 
sechs der Anlage statt. Ein 
besonderes Geburtstagsge- 
schenk macht sich der TKL 
mit dem Bau einer Tragluft- 

halle, die allen Mitgliedern 
und natürlich auch anderen 
Tennisfans zur Verfügung 
stehen soll. Eine Bauvoran- 
frage liegt dem städtischen 
Bauamt bereits vor, doch die 
Genehmigung steht noch 
aus. 

Der Tennis-Klub weist 
nochmals auf die Jubiläums- 
feierlichkeiten um (). und 7. 
Juli hin. Zum Programm ge- 
hören ein Einladungstur- 
nier, ein bunter Abend, ein 
großes Kinderfest und Ka- 
raoke für jung und alt. 

Portbildung für Frauen Neue Schöffen gesucht 

Aufbaukursus in Textverarbeitung Bis zum 24. April im Rathaus melden 
Langen - Im Zentrum für 

"Citeibilclung in der Lan- 
lener Heinrich-Hertz-Stra- 
^ 26 können sich Frauen 
Wieder weitergehende Ein- 
blicke in die Welt der Com- 
puter verschaffen. Am 

April wird dort ein 
Aufbaukursus Textverarbei- 
•''ng mit MS-Word für Win- 
wws ü.O angeboten. Eine 
Woche später (2(t./27. April) 
''tht eine Einführung in die 
rabellenkalkulation mit Ex- 
W'l ."i.o auf dem Schulungs- 

programm. Bei allen Kursen 
steht ein PC pro Teilnehme- 
rin zur Verfügung. Die Semi- 
nare finden freitags von 17 
bis 20.15 Uhr und samstags 
von 9 bis 16 Uhr statt. 

Anmeldungen nimmt das 
Zentrum für Weiterbildung 
werktags zwischen 13 und 15 
Uhr unter der Telefonnum- 
mer 7 44 57 entgegen. Inter- 
essierte Frauen können auch 
eine Broschüre Über die 
Kursangebote anfordern. 

Langen - Die Amt.szeit der 
Schöffen und der Jugend- 
schöffen endet mit Ablauf 
dieses Jahres. Die Stadt 
Langen muß deshalb neue 
Vorschlagslisten einreichen. 
Interessierte Langener kön- 
nen sich bis 24. April im Rat- 
haus (Zimmer 219) melden. 

Voraussetzungen sind un- 
ter anderem, daß die Perso- 
nen Deutsche im Sinne des 
Artikels 110 Grundgesetz 
lind, daß sie zur Zeit der 
Aufstellung der Vorschlags- 

liste mindestens ein Jahr in 
Langen wohnen, daß sie das 
25. Lebensjahr vollendet 
und zu Beginn der Amtspe- 
riode das 70. Lebensjahr 
noch nicht vollendet haben. 

Jugendschöffen sollen 
darüber hinaus in der Ju- 
genderziehung erfahren 
sein. Da die Stadt ebensoviel 
Frauen wie Männer vor- 
schlagen soll, ist ihr insbe- 
sondere an der Bewerbung 
von Frauen gelegen. 

Freie Wähler in Sorge um 

Sicherheit von Fußgängern 

Bürger klagten über Radler ohne Licht / Anfrage an Polizei 

Mr Pianist Christian Elsa« Ist 
<l«r Sollst des Konzerts am 
Sonntag, 21. April, In der 
Stadthalle. Gemeinsam mit 
''•m Stamitz-Ensemble aus 
'''ag spielt er, unter anderen 
Werke von Oebussy und Schu- 
bart. 

Konzert mit Kammermusik 

Stamitz-Ensemble aus Prag gastiert in der Stadthalle 
Lungen - Einen Kammer- 

musikabend bietet die 
Kunst- und Kulturgemeinde 
(KuK) Langen am Sonntag, 
21. April, um 19.30 Uhr in 
der Stadthalle. Zu Gast ist 
das Stamitz-Ensemble aus 
Prag. Den Solopart über- 
nimmt der Pianist Professor 
Christian Elsas. 

Das Stamitz-Ensemble ge- 
nießt nicht nur in der Tsche- 
che! einen ausgezeichneten 
Ruf. Das Ensemble gewann 
beim Internationalen Wett- 
bewerb der Europäischen 
Kundfunkanstalten den er- 
sten Preis, holte sich später 
noch den Grand Prix du Dis- 
que und wurde mit dem Pra- 

ger Kammermusikpreis be- 
lohnt. 

Profe.ssor Christian Elsas 
ist Schüler der Professoren 
Leopolder und Leygraf. Sein 
Klavierspiel umfaßt ein aus- 
gedehntes Repertoire. Ent- 
sprechend erstreckt sich sei- 
ne Konzerttätigkeit auf fast 
alle Kontinente. 

Das Programm am 21. 
April umfaßt das Klavier- 
Quartett op. 15 von Gabriel 
Faur4; Edvard Griegs ,,Aus- 
wahl aus den lyrischen Stük- 
ken" und ,,Childrens Cor- 
ner" von Claude Debussy. 
Zum Abschluß erklingt das 
„Forellenquintett" von 
Franz Schubert. 

Karten für das Konzert 
gibt es im Vorverkauf beim 
Kaufhaus Braun und - so- 
weit noch vorhanden - an 
der Abendkasse. Der Stadt- 
bus fährt nach Veranstal- 
tungsende gegen 21.30 Uhr 
wie immer in alle Wohnge- 
biete. 

Die Kunst- und Kulturge- 
meinde macht bereits auf ei- 
ne Veranstaltung am 8. Mai 
aufmerk.sam. Bei der Veran- 
staltung mit dim Titel 
,,Fränkische Vielharmonie" 
haben die Besucher freien 
Eintritt. Geboten wird in der 
Stadthalle ab 19.30 Uhr mu- 
sikalisches Kabarett. 

Vollbesetzt waren die Bänke der Martln-Luther-KIrche 
In Oberlinden am Karfreitag anläßlich eines Passions-Ora- 
toriums von Heinrich Schütz. „Die sieben Worte Jesu Chri- 
sti am Kreuz" lür Chor, Einzelstimmen, Orgel und Streich- 
Instrumentarium wurden von der Kantorei der evangeli- 
schen Kirchengemeinde unter der Leitung von Carmen 
Schelbltz äußerst gekonnt Intoniert. Die Intensive Proben- 
arbelt hatte sich ausgezahlt. Die passenden Texte las Pfar- 
rerin Annette Röder. Thxi/Foio hs 
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l.angri) - ..Nach unseren 
,111 liehen Verkehrsunfal- 
liintersUchungen kam es in 
Ji'M letzten zwei Jahren In 
t.angen zu keinem Unfall, 
dessen Ursache ein Radfah- 
rer mit ungenügender Be- 
leuchtung war." Dies hat 
iler stellvertretende Leiter 
,ier Langener Polizeistati- 
,in. Norbert Knapp, dem 
t'iVCi-Kraktionsvorsitzen- 
(len Ulrich Vedder mitge- 
teilt Die Freien Wähler 
hiitten sich mit einer Anfra- 
Ije an die Polizei gewandt, 
«i'il Bürger bei einem 
F\V(!-Meekerschoppen in 
Olierlinden Uber Beinah- 
l'nfalle mit Radlern geklagt 
hatten, die ohne Beleuch- 
tung auf Ciehwegen unter- 
wegs gewesen seien. Von 
der Polizei wollte die Frak- 
tion nun uijter anderem 
wissen, ob gezielte Kontrol- 

l("n in dieser Richtung un- 
ternommen werden und wie 
es um präventive Maßnah- 
men bestellt ist. 

Wie es in dem Antwort- 
schreiben heißt, werden im 
Bereich der Polizeistation 
Langen keine gezielten 
Kontrollen durchgeführt. 
,,Währi"nd der allgemeinen 
Streifentätigkeit wurden 
und werden festgestellte 
Verstöße gegen die ein- 
schlägigen Verkehrsvor- 
schriften entsprechend ge- 
ahndet", schreibt Knapp. 
Die Jugend Verkehrsschule 
des Offenbacher Polizei- 
präsidiums sei seit Jahren 
im Rahmen ihrer Schulbe- 
suche präventiv, das heißt 
verkehr.'^erziehend, tätig. 

seien bei 324 ijberprü- 
fungen von Fahrrädern 
Langener Schüler in 31 Fäl- 
len erhebliche Mängel fest- 

gestellt worden. Und zwar 
insbesondere bei der Be- 
leuchtung, 

,,Ein verstärkt präventiv 
wirkendes Engagement der 
Vollzugspolizei ist aus mei- 
ner Sicht nicht möglich. 
Zum einen muß auch die 
Polizei auf Grund nieht we- 
niger werdender Aufgaben- 
gebiete Prioritäten setzen 
(hier nimmt zur Zeit die 
Kriminalitätsbekämpfung 
Rang eins ein), zum anderen 
sind allein schon aus perso- 
nellen Gründen der Voll- 
zugspolizei (Jrenzen ge- 
setzt", so Norbert Knapp. 
Trotz allem tue die Langen- 
er Polizei alles in ihren 
Kräften stehende, um der 
seit Jahren nachlassenden 
Verkehrsdisziplin entge- 
genzuwirken, v(>rsichert 
(ier stellvertretende Dienst- 
Stellenleiter. 

Schwimmen lür 

Sportabzeichen 
Langen • Der erste dies- 

jährige Schwimmtermin fin- 
den Erwerb des Deutschen 
Sportiibzeichens ist nach 
Angilben der SS(! Langen 
am Samstag, 2(1. April, um II 
Uhrim Langener I lallenhad 

KOMBINATIONSIDEEN - IN LEINENOPTIK 

Lungen - Während der 
()sterfeiertage erreichte 
den Fördererkreis für 
europäische Partner- 
schaften eine traurige 
Nachricht aus der eng- 
lischen Partnerstadt 
Long Eaton. Marjorie 
Uawlings, die Gattin des 
Präsidenten der Long 
Eaton Twinning Asso- 
ciation, ist am Karfreitag 
nach langer schwerer 
Krankheit verstorben. 

Alle, die sie kannten, 
werden sie schmerzlich 
vermissen. Derzeit hat 
Margaret Stacey, die Vi- 
zepräsidentin cier Long 
Eaton Twinning Asso- 
ciation, die gesamte Ver- 
antwortung für die Orga- 
nisation des diesjährigen 
Dreistädtetreffens in 
Long Eaton übernom- 
men. 

Der Fördererkreis für 
europäische Partner- 
schaften Langen e.V. und 
Marjorie's persönliche 
Langener Freunde wer- 
den ihrer mit einem Blu- 
mengruß gedenken, der 
durch Vermittlung von 
Margaret Stacey bei der 
Beerdigung am Grabe 
niedergelegt werden 
wirdi 

Neue Lehi^änge 

bei Stenografen 
Langen - Der Stenogra- 

fenverein Langen beginnt in 
Zusammenarbeit mit der 
Volkshoch.schule erneut mit 
Anfänger- und Fortgeschrit- 
tenenlehrgängen in Kurz- 
schrift, Maschinenschreiben 
und Textverarbeitung. Es 
wird auch ein Vormittags- 
kursus für Maschinenschrei- 
ben am PC angeboten. An- 
meldung ist am Mittwoch, 
24. April, ab 1(1.4,') Uhr im 
Kulturhaus Altes Amt.sge- 
richt. 

Informationen für Compu- 
terkurse gibt es unter der Te- 
lefonnummer 5 39 (i(i, an- 
S(msten bei der Geschäfts- 
stelle, Walter-Rietig-Straße 
8, Telefon 5 44 79. Dort kön- 
nen auch Anmeldeformulare 
angefordert werden. 

25 
1 Jahre 1 

Bekleldungs- und Modehaus 

25 
i julirc 

Lungen - Die Mitglieder 
des I.angener Kleintier- 
zuchtvereins treffen sich 
am heutigen Freitag, 12. 
April, im Vereinsheim zu 
ihrer monatlichen Ver- 
sammlung. Los geht's um 
19.4r) Uhr. 

Modiich-ieichte Sommersokko» in 
aktueller Leinen-VIskoie-Mlschung 

Farblich abgestimmte, 
leichte Sommerwesten 

und legere Dreibund- 
Faltenhosen In Leinen/ 

Vijkose 

je Hose 98/ 

j. vij-vorsiana 

lädt zur Sitzung 
I.angen - Der Vorstand des 

Turnvereins Langen hat .sei- 
ne nächste Sitzung am kom- 
menden Montag, If). April. 
Der geschäftsführende Vor- 
stand bittet alle Vorstands- 
mitglieder, sich um 20 Uhr 
im Jugendraum II (Bühnen- 
keller) der TV-Halle einzu- 
finden. 

Kleintierzüchter 

haben Treffen 
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Eltern machen sich 

auf Schnäppchenjagd 

Filihlingsbasar im Mütterzentnim 

l.aiiKOt - Zu «'iniMii Knlh- 
linKshii.sur liull das .Sccond- 
hiind-Tcam des Müttcrzcn- 
trum.s fiir .SmnstaH. April, 
rill. Km bunti'S Hild bietet 
dann das ncsamli" Tribunen - 
Hebaiide am alten ,SSC!- 
Sportpl.it/, in der /iinnier- 
stialle Denn für die VK'len 
Stande mit HiM'Ken von Ha- 
bysaehen und Kinderklei- 
dung;, Spielsaehen und vie- 
len anderen nützlichen 
OinKcn, die im Kinderzim- 
mer niehl fehlen sollten, 
wird jeder Winkel des (!e- 
liiiiides genutzt. Aueh auf 
der 'Perrasse wird ein buntes 
Treiben sein, di nn dort wer- 
den aus I'latz>;runden die et- 
was sperrigeren Saehen wie 
Kinderwagc-n und Autositze 
ann»"t)olen. 

Damit Mutter und Viiter 
slrellfrei auf die I'irseh nach 
brauehbnren Objekten ge- 
ben kiinnen und es den Kin- 

dern dabei nieht langweilig 
wird, ist im Kinderzimmer 
des Mutterzentrums eine 
•Spieleeke eingerichtet. Au- 
ßerdem haben die Kleinen 
bei gutem Wetter den Spi(<l- 
platz vor dem Haus, der mit 
seiner Uutsehe und den 
Spielgeriiten zum Toben ein- 
ladt ,,ner verbleibende 
Platz im Kinderzimmer wird 
auch diesmal zum ,Cafe 
Spielzimmer' umgewandelt, 
damit sich die Besucher bei 
Kaffee und Kuchen vom an- 
strengenden Feilschen erho- 
len können", erliUitert Ou- 
drun C'nnitz vom Mtltterzen- 
truin. 

Die Hasartiiren offnen sich 
um 14 Uhr; danach haben 
die Hesucher .drei Stunden 
Zeit, sich umzusehen und 
Schniipiichen zu machen 
Veranstaltung.sende ist um 
17 Uhr, 

Nicht nur bei Wettbewerben auf dar Tartanbahn atellen dia Leichtathleten der SSG 
Langen ihre Fitneß unter Bewela. Eine gute Figur tnachten 20 Mitglieder auch lielm Wandertag 
der Abteilung Im Odenwald. In Zwingenberg brach die Gruppe auf, den Weint>erg am Fuß« des 
Mellbokut zu erklimmen. Der Aufstieg hatte e« In sich, well viele Wege noch vereist waren. Nach 
einer Frühstückspause marschierten die Langener bergab zum Zielort Lautertal, um dann nach 
einer Rast den Rückweg anzutreten. Foto: p 

Die Welt der Musik 

spielerisch erleben 

Gmndausbildung für Kinder 
I.nngen - Im 

Mai beginnt an 
der l.angener 
Musikschule 
wieder ein 
Kursus in musi- 
kalischer 
f>runilausbil- 
dung. Unter- 
richtsort ist die 
Albert- 
Schweitzer- 
Schule in Ober- 
lindcn. Der Kin- 
jahreskursus ist 
vor allem für 
Kinder zwi- 
schen sechs und 
acht .fahren ge- 
dacht, die im 
Vorschulalter 
nicht die musi- 
kalische Kriih- 
orziehung be- 
sucht haben. 

Kursleitenn 
Sibylle Haas- 
Sellner legt den 
Schwerpunkt 
auf den spiele- 
rischen Umgang 
mit Musik. Ks 
wird gesungen, 
getanzt und mu- 
siziert Außer- 
dem mochte Si- 
bylle Haas-Sell- 
ner erste Krfuh- 
rungen mit dem 
Gruppenunter- 
richt auf der 
Hlockfl<)te ver- 
mitteln, die für 
einen weiter- 
fuhrenden In- 
strumentalun- 
terricht von be- 
sonderer Bedeu- 
tung sind. 

Der Unter- 

richt findet je- 
weils donners- 
tags von l().:t(l 
bis 17 1.") Uhr 
statt und kostet 
monatlich H(l 
Mark. Kine In- 
formationsstun- 
de findet am 
Donnerstag, 2.") 
April, um Ui HO 
Uhr in Haum B Ii 
in der Albert- 
Schwcitzer- 
Schule statt 
Annieldeu.iter- 
lagen und wei- 
tere Informatio- 
nen sind bei der 
Geschaft.sstelle 
der Musikschule 
im Kulturhaus 
oder telefonisch 
unter 910 471) 
erhrtltlich. 
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v/er zweimal leht, ist nicfit unsterßlicfi 
SPANNENOER ROMAN VON PETRA HAMMESFAHR 

Copynuhl bv Haatri^WrUti (»uitav Lilhbf. Rpi^isch CiUdhach. (iuiThVfrl«K von (»ratM-rn K Gflru, Frankfur» am Main 

Tpil 2() 
Manfred schüttelte nur den Kopf, ul.s er das 

lus. „Soll das heißen, daß sie jetzt nicht mehr 
nach Ihr suchen?" fräste er. 

„Laß dich davon nicht tauschen", erklarte 
Dietrich, „Sie bleibt auf den Fahndungslisten. 
Man will nur verhindern, daß du mit.spielst. Du 
hast ihnen ein bißchen zuviel Wirbel gemacht, 
und das paßt ihnen nicht," 

Manfred lüchelte bitter, „Na schfin", sagte er, 
„jetzt habe ich es also schriftlich, Sie fühlt sich 
emotional nicht an ihre Ehe gebunden. Und wie 
geht e.s jetzt weiter? Wenn die sich einbilden, ich 
lege die Httnde in den Schoß, dann irren .sie sich 
gewaltig. Jetzt erst recht niclit." 

Aber vorerst blieb alles, wie es war Morgens 
fuhr er ins Einkaufszentrum, abends fuhr er 
heim. Manchmal fuhr er abends zu Dietrich. 
Manchmal sprachen sie über Eva, manchmal 
über Maria. Manchmal flüchtete er sich in die 
Vergangenheit, und dann schien es ihm, als sei 
sie nahtlos in eine erbärmliche Zukunft Uberge- 
gangen. Eine Gegenwart gab es nicht, nur 
manchmal ein paar Tränen und ein Gesicht im 
Spiegel, das er kaum noch als sein eigenes er- 
kannte. Schmal war es geworden, trug Kerben 
auf der Stirn und um die Mundwinkel. 

te der Hund einen für den Mann unsichtbaren 
Gegenstand. Murrmann schüttelte drohend die 
I.einc in der ausgestreckten Hand, „Na warte, 
jetzt hab' ich dich bald." 

Der Hund näherte sich ihm bis auf wenige 
Schritte, lief wu"der zurück und gebftrdete sich 
weiter wie toll Schimpfend tat Murrmann die 
letzten Schritte, seine Stiefel .sanken knöchel- 
tief im Morast ein. Endlich bekam er das Hals- 
band des Tien>s zu fassen, befestigte die Leine 
daran. Dann erst bog er die Zweige auseinander, 
um zu sehen, was den Hund so aufbrachte. Sein 
letzter Kluch wurde zu einem Würgen. 

Er ließ die Zweige zurückschnellen, faßte sich 
mit der freien Hand an die Kehle. Gleichzeitig 
versuchte er das Tier zu beruhigen und fortzuzie- 
hen. Er ttitschelte den Hundekopf, schluckte 
mehrfach. Der Ekel saß irgendwo im Magen fest. 

„Gräßlich", sagte er spilter zu einem ner Poli- 
zeibeamten, „einfach gräßlich So was hab' ich 
noch nie gesehen," 

Unter nen Büschen am Waldrand bei Durbach 
lag die stark verweste I.^iche einer Frau. 'IVilwei.se 
zugKieckt mit Ästen und vermodertem Blattwerk. 

ßer erste, noch provisorische Bericht des zu- 
ständigen Gerichtsmediziners deckte sich in 
den wesentlichen Punkten mit der Besehrei- 
bung der vermißten Eva Maria Wilbur-Lüders. 
Als Dietrich Anfang Mai von dieser Überein- 
stimmung erfuhr, bekam er einen gelinden 'n)b- 
suchtsanfall. 

Man hatte es nicht einmal für niitig befunden, 
ihn offiziell von diesem Fund in Kenntnis zu set- 
zen. Auch jetzt hieß es lediglich, in den nächsten 
Tagen wüitlen die bei der Leiche aufgefundenen 
Gegenstände nach Brentheim überstellt, \mi 
dort von Professor Ernst Wildemann identifi- 
ziert zu werden. 

„Wäre das nicht eher Sache des Eheman- 
nes?" erkundigte sich Dietrich so ruhig wie 
noch möglich. Aber Manfred Lüders war in 
diesem Zusammenhang ebenso bedeutungslos 
wie er 

Aus, dachte Dietrich, tut mir leid. Junge. Wir 
haben es nicht glauben wollen. Aber deine Eva 
hat sich anscheinend doch mit den falschen 
Leuten eingela.ssen. 

Er hatte sich nie vorstellen können, einmal 
wieder ohne Eva zu leben. Aber er lebte recht 
gut ohne sie, vor allem lebte er schneller. Und 
plötzlich war es gut, heimzukommen in dieses 
stille Haus. Zuerst ging er meist in die Küche, 
machte sich ein Abendorot und setzte sich da- 
mit vor den Fernseher 

Wenn sie ihn erst vom Bildschirm aus anlä- 
chelte, vergingen die nächsten Stunden, ohne 
daß er auch nur eine davon richtig wahrnahm. 
Und später stieg er hinauf, ging ins Bad, wusch 
sich, tupfte etwas von ihrem Parfüm auf die 
Handgelenke und legte sich ins Bett, Er konnte 
nicht einschlafen ohne ihren Geruch, 

Äußerlich war alles in Ordnung. Dietrich be- 
tonte manchmal, wie sehr er sich in ihi;i geirrt, 
daß er ihn anfangs für sehr labil gehalten hatte, 
daß er ihn nun bewunderte, weil er das alles ir- 
fendwie gelassen über sich ergehen ließ. Und 

va hatte einmal gesagt; „Ein Kämpfer bist du 
wirklich nicht, du residierst immer gleich," 

Der Ort Durbach, nahe der deutsch-nieder- 
ländischen Grenze, lag umgeben von Wiesen 
und Waldstücken in einer Bodensenke, Von der 
in einiger Entfernung vorbeiführenden Auto- 
bahn sM und hörte man in Durbach nichts. 

Es war ein sonniger Tag Ende April, als Wal- 
ter Murrmann einen Sonntagvormiltag zu ei- 
nem ausgedehnten Spaziergang nutzte. Er hielt 
eine Hundeleine in der Hand. Draußen ließ er 
dem Tier gerne freien Auslauf, Murrmann 
schaute sich um. Den Hund hatte er aus den Au- 
gen verloren. Vorsichtshalber pfiff er einmal. 
Doch das sonst übliche Bellen blieb aus, Murr- 
mann beschattete seine Augen mit der Hand 
und hielt Ausschau, Dann pfiff er erneut und be- 
gann, laut zu rufen; „Hasso, bei Fuß!" 

Ein leises, weit entferntes Bellen war zu hö- 
ren, Es kam vom Waldsaum in einiger Entfer- 
nung, Dort glaubte Murrmann auch den dunk- 
len Schatten des Tieres zu sehen. Leise vor sich 
hinfluchend machte er sich auf den Weg, „Has- 
so", brüllte er wieder. 

Das Bellen klang lauter und aufgeregt. Deut- 
lich konnte Murrmann das Tier bei den dicht- 
stehenden Büschen hin und her laufen sehen. 
Unablässig mit dem Schwanz wedelnd, verbell- 

„Sagen die es ihm?" fragte Fred Poulheim, 
Dietrich zuckte mit den Ach.seln. „Ich werde es 
ihm sagen," 

„Soll ich mitkommen?" 
Dietrich nickte fast ein wenig dankbar. Bis 

zum späten Nachmittag führte er mehrere Ttle- 
fonate, er erfuhr unter anderem, wohin die Lei- 
che vom Fundort aus gebracht worden war und 
wer die ersten Untersuchungen an iiir vorge- 
nommen hatte. Außerdem wurde ihm abschlie- 
ßend die Privatanschrift dieses Pathologen be- 
kanntgegeben. In einem letzten "n^lefongespräch 
klärte Dietrich, ob der Mann etwas gegen ein 
persönliches Gespräch am nächsten Vormittag 
einzuwenden hatte. 

Am Freitag, dem 3. Mai, hielt Poulheim kurz vor 
zwanzig Uhr den Dienstwagen vor dem Haus in 
der Löndorfalle«'. Manfred war noch nicht da- 
heim. Sie blieben im Wagen sitzen und warteten, 
Dietrich rauchte in hektischen, nervösen Zügen, 

„Was denken die sich eigentlich dabei", mur- 
melte Dietrich, „Identifizierung durch den Pro- 
fessor, das ist eine Schweinerei, Deutlicher kön- 
nen sie ihm nun wirklich nicht zeigen, welche 
Rolle er in diesem Drama spielt." 

„Da kommt er", stellte Poulheim fest. Der 
helle Mercedes näherte sich rasch, zog an ihnen 
vorbei und fuhr die Einfahrt hinauf. Dann kam 
Manfred ihnen entgegen, sehr langsam und ver- 
unsichert, Seine Augen hingen an Dietrichs un- 
durchdringlicher Miene. In seinem Blick flak- 
kerte es. Wortlos blieb er stehen, winkte nur 
kurz, daß sie ihm folgen sollten. 

Er ging mit furchtsamen Schritten, wie ein 
Kind auf dünnem Eis, Wieder spürte er diese 
Schwäche in den Kniegelenken, Am liebsten 
wäre er laut schreiend zurück zu seinem Wagen 
elaufen. Er steckte den Schlüssel ein, öffnete 
ie Haustür und zeigte in die Diele. Die beiden 

Männer gingen an ihm vorbei auf das Wohnzim- 
mer zu. 

Als er selbst endlich bei der Tür erschien, saß 
Poulheim bereits in einem Sessel, Dietrich stand 
bei der Terrassentür und schaute hinaus in den 
Garten. Die Hände hatte er auf den Rükken ge- 
legt, wippte auf Zehenspitzen. 

(Fortsetzung folgt) 

Fachbetrieb für BMW-Fahrzeuge 
Inspektionen, Instandsetzungen, TÜ u. AU 

für alle Fabrikate 

A 
MNTSUnSHt 

Autohaus Schäfer 
Mitsubishivertragshändler 
Ihr Fachteam Im » der Dreielch 
Max-Planck-Straße 7 
63303 Dreleich-Sprendllngen 
Telefon 06103/340 11 

AUTO-MILZETTI oHC 
Mainzer Straße 46 Tel. 0 60 74 / 5 00 64 
63303 DREIEICH-OFFENTHAL 

BBESO LANCIA 

Hier könnte Ihre Anzeige 

plaziert sein! 

Pro Erscheinungstermin 

DM 35.- 
zzgl. MwSt. 

Die Kriminalpolizei rät: 

SdiOtzeiSie 

skhvorBeMlgen 

an der Haustür 

Günter Otto 
Kfz.-8«rvlc* QmbH 

Darmstäd'.ur Straße 92 63303 Dreleich-Sprendllngen 
Telefon 061 03/6 2031 ■ Fax 061 03/69341 
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??? FÜR KLUGE KÖPFE !!! 

Schachaufgat» Nr. 16 

Von (). Nemo 
(„Rnhemia" 19.14) 

Matt in zwei /.ugen: 

Konlrollslrllun);; 
Weil!:Klv». Dg:, l.d.^ 
t.<) 

Schwarz: Ka2, Lal. 
Sf?. .Sg.V Bb2. b."! (6V 

Silbendomino Wortfragmente 

so zu ordnen, daß sich eine fort- 
laufende Kette zweisilbiger Wör- 
ter ergibt. Die Endsilbe des ei- 
nen ist immer die Anfangssilbe 
des folgenden Wortes. Die letzte 
und die erste Silbe ergeben zu- 
sammen eine seelische Störung, 

angst - bahn - bull - blut - 
hof - kuh - lauf - leer - 

milch - pintz - rat • schlag - 
spiel - voll - warm, 

Kombinationsrätsel 

Schüttelrätsel 

Die Selbstlaute: 
- e i u - 

sind den folgenden Mitlauten: 
- b c h n p 1 z - 

so beizuordnen, daß sich eine 
Pilzsorte ergibt. 

Palme - egal - Rade - Neid - 
Linse - une 

Diese Wörter sind so zu schüt- 
teln, daß neue Begriffe anderer 
Bedeutungen entstehen. Ihre 
Anfangsbuchstaben nennen 
dann eine Gestalt aus „1001 
Nacht", 

Rätselglelchung 

Füllrätsel □ 
b s k t b 11 

Die Mitlaute, an den richtigen 
Stellen mit Selbstlauten ausge- 
füllt, ergeben eine Sportart. 

Gesucht wird x! 
(a - b) + (c - d) + 

(e - f) + (g- h) + (i - k) + 
(I - m) = X. 

Es bedeuten: 
a) russ. Name der Memel, b) 
Staat in Nahost, c) Lobrede, d) 
Theaterplatz, e) Vorfahre, f) dt. 
Fußballspieler, g) Stadt in Nord- 
rh.-Westfalen, h) dt. Dichter des 
19. Jh,, i) griech. Sagenheld, k) 
Überbleibsel, I) Stadt in Belgien, 
m) Strom in Fernost. 
X = Fachbezeichnung für Ner- 
venzelle, 

Lustiges Silbenrätsel 

ani - anni • ben - chti - eine ■ fha 
- mkop - ndenb - nha - 

ssm - tmu - wasm 
Die vorstehenden Wortfragmen- 

te sind so zu ordnen, daß sie ein 
Sprichwort ergeben. 

Silbenrätsel 
Aus den Silben: ar - au - bar 

chard - clo - da - der - di - di - do - 
er - er - ex - frau - frei - ge - go - her 
- ho - ko - kum - lei - lo - lu - lu - ma 
- ma - ma - man - men - nii - na - 
nar - ni - nie - no - no - peut - ra - re 
- rek - ro - se - sen - ser - stand - 
ta ■ tat - tenz - ter - the - ti - ti - ti 
- ti - tik - to - tre - tum - ul - un - 
ve - ve - ver - wegh - wohl - ze - 
sind 22 Wörter nachstehender 
Bedeutungen zu bilden: 

1 Liebesdienst, 2 Oper v, Verdi, 
3 Rücklage, 4 Denkspruch, ry Lie- 
besgeschichte, 6 Kirchensonntag, 
7 frz. Stadtstreicher, 8 dt. Dich- 
ter, 9 engl, Schnelldampfer, 10 
Hptst. von Hawaii, 11 span. Flot- 
te, 12 Heilkundiger, 13 äußerste 
Aufforderung, 14 Betftubungs- 
mittel, l,") Maskenmantel, 16 
Kunststil, 17 Mitleid, 18 Haut- 
arzt, 19 Mangel an Einsicht, 20 
Schleicher, 21 Weisung, 22 Baro- 
nin. 

Die ersten Buchstaben von oben 
nach unten und die letzten - ent- 
gegengesetzt gelesen - ergeben 
ein Zitat von Goethe, 

Aus den Silben: ab - ab - hett 
bild - cour - en - frau - ge - gel - 
band - hü - kurz - len - lohn - lung 
- mer - na - nen - pa - pier - pol - re 
• Schluß - schnit - schwel - sper - 
ster - Strom - ta - te - Iren ■ tür - zel 
- zieh - zim - sind 11 Wörter mit 
folgenden doppelsinnigen Bedeu- 
tungen zu bilden: 

1 Elektroge.schäfl. in dem schad- 
hafte Geräte verkauft werden, 2 
Liegestatt eines Fakirs, 3 Wett- 
lauf von Klostervorstehern, 4 
Holzraummaß in der Arktis oder 
Antarktis, 5 Fleischgericht, das 
nur auf der Speisekarte exi.stiert, 
6 Barriere in einem großen Fluß, 
7 Zeitpunkte, an denen man 
Damen den Hof macht, 8 Entgelt 
für Putzmacherinnen, 9 Foto von 
zurückweichenden Truppen, 10 
Damensalon, 11 das Aufquollen 
von Eingängen. 

Die ersten Buchstuben - von 
oben nach unten gele.sen - nennen 
ein sehr eng sitzendes Stiefelteil, 

Oob*n f*ch- mino 
noQoi- hofrar KoH 

IßT'"*' F«m Mhon 
0*r- otokh«n (Abk) 

Fuch« In der Fobei 
Stodt Oft der Oko 

ousoe- (emfe Hand 
 ? Oper von iiret 

Bein- beklei- düng 
bttt. T*lt- fonot 

T "■ ▼ 

Schrtfi- 
t US? 

► Autton- ► Apostel de» Nordens 
portugte- fttsch heilig ► 

gfttatt 
Schmer 

unver- braucht, mur>t«r 
dt Schau- »ptelor (Hont)t ► 

1. MQn- itvrtand b. Gronau 
► w*tt 

w*o 
▼ 

► iQUb- boum ► 
wofk mn Schoko- Kid« ► Aimel- Verord- nung 

biegsom. gewandt 

r 
küntt- Uche Betäu buy 

Finger reit 
'▼ 

Kuiut- tomm- iung 
uqt rurrtg 

Zehlungt- V9I- pmch- tuno 
heran- kommen pnlten. üben 

Kfion. Whltüy 

Iii ► Zeichen d Herr- scher wurde 
Auto- kennz Polen 

T 

L Werbe kurz- nim 
Weu- biegung 

▼ 

w«lt ob«n ► Tttr- kr«lt- 2«kh«n 
T" 

r 
2«kh«n für Alu- minium 

Strom In ltoll«n ► 
Zeichen nir: Euro> _p<um 

Zeichen tUr Lutetium 
raum, tf«r Kotmoi 

rnlUt Oob« 
▼ 

Feil. Schiefer 
▼ 

► 
Zoh- lunat- mlttiil 

Pr«l»- onttitg ► 
 f 
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Im Handumdrehen 
Von den nachstehenden Wör- 

tern streichen Sie bitte jeweils 
den Anfangsbuchstaben und 
fügen dafür einen anderen End- 
buchstaben hinzu, so daß sich 
neue, sinnvolle Wörter ergeben. 
Die angehängten Buchstaben 
ergeben einen französischen 
Weichkäse, 

Omar - bis - grau - 
Ras - zu - Drau - 
Mut - du - Bar, 

Hier darf gestohlen werden 
Jedem der nachstehenden 

Wörter ist ein Buchstabe zu ent- 
wenden, damit die 'bestohlenen' 
Begriffe - der Reihe nach gelesen 
- einen Ausspruch von Seume 
ergeben, 

Fes - Rist - Dock - Hus - 
du - kess - Igel - Dieb - 

Atz - Muse - bin. 

Auflösung aus der 
Schach: 1. Tk3 - nl), Ke2 - r2 falls 

Ke2 X cl2 folKt, 2. Tbl - b2tnpbst Ttt3 ■ 
H1 mutt. 2. Sa l - c.'i. Kl"2 - (^1; :t. TM - ft 
matt. 

Silbendomino: (iorto - Toin - Inclor 
• Donna - Mator - Torno = 

Schüttelrälsel: kalt - Astor - Nurse 
■ Ohron - Nebol = Kanon. 

Hier darf gestohlen werden; Kin 
Loben vollor Glück - daH wrtro die Hhl- 
le auf Krdon. 

Wortfragmente: Gowohnheit 
waochst, ohne dass man es merkt. 

Komblnatlonsrätsel: Der ZiRounor- 
ban)n. 

Rätselglelchung: a) Phase, b) Ast?, c) 
Alson, d) Son, e) Krle, f) le, j») Onejja. h) 
Ega. X = Phflleron. 

Lustiges Silbenrätsel: 1 HurKundor. 
2 Irrlftufer, 3 Kdolrost, -i Normanne. 
5 ekelhaft-, 6 Nabob, 7 Schabi?messer. 
8 Teerjacke, 9 obdachlos, 10 Clowne- 
rie, 11 konpisblau. UienenHlock. 

vorigen Nummer 
Schwedenrätsel: 
■■■u  
KRANKE ■ UL tBH ■EPBKE SCALAI 
AKKORD ■SABia ■THFEL 
GRE I S ■AMLHE 
CHRONI 
BLAuas ■EuaoE ■RHOEN 

..JDMEaa NBERICHT 
ABMENHIR 
NBBEDOai 
lUKWBlBPL 

JNBMEMEL IKOTONBR I 
IXBNBUSO lOBT E RM I N 
SSAYBZEB 
KBLBRUNE 

iBEMS I GBN 
UTUNGBND 
RAOBAKTE 

Silbenrätsel: 1 FingernaKel, 2 
Aurora, 3 Neptun, 4 Gründonnerstag, 
5 Höllenstein, 6 Espresso, 7 Unter- 
gang, 8 Spirallinie, 9 Celehes, 10 Hei- 
delberg, 11 Kahatte, 12 Eismeer, 13 
('hemikorin, M Kaution, 15 Eideren- 
te. — Fangheuschrecke - Gottesanbe- 
terin. 

Im Handumdrehen: Pas - eat - Ente 
- ElM«r • Ton - Lange = Sterne. 

Silbenwurm: Berlin, Budapest, 
Hamburg, Kopenhagen, Moskau, 
Paris. 

Lachhaft 

König Fußball 

Länderspiel. Michael sitzt 
stolz in der Ehrentribüne, 
„Woher hat du die Ehrenkarte?" 
fragt ein Ordner, „Von meinem 
Vater", sagt Michael, „Und wo 
ist dein Vater?" - „Zu Hause - 
und sucht die Ehrenkarte." 

* 
„Wie war ich?" fragt der Tor- 

wart in der Kabine. „Letzten 
Sonntag warst du besser", sagt 
man ihm. „Aber letzten Sonntag 
habe ich doch gar nicht 
gespielt!" meint er. „Eben!" 

* 
Während der Halbzeit trabt 

Trainer Buhtz in die Kabine des 
Rundfunkreporters: „Lieber 
Mann", bittet er, „versuchen Sie 
doch bitte in der nächsten Halb- 
zeit etwas langsamer zu reden. 
Meine Jungs können unmöglich 
so schnell rennen, wie Sie kom- 
mentieren!" 

meint Fritzchen gelangweilt: 
„Ich glaube, das haben wir 
schon mal gesehen." 

Ein Fußballer wird vom 
Reporter interviewt, „Macht es 
nicht unheimlich .Spaß, wenn 
man gewinnt?" - „Keine 
Ahnung! Ich bin erst seit drei 
Jahren in diesem Verein!" 

* 
So mancher Schiedsrichter 

verdient einen Anpfiff, 

Fragt ein Spieler einen Mann- 
schaftskameraden, nachdem er 
die rote Karte bekommen hat: 
„Wieso hast du denn dem 
Schiedsrichter in den Bauch 
getreten?" - Antwort: „Weil er 
sich umgedreht hat!" 

„Rechne nur nicht damii, daß 
der Jochen dir heute abend 
wirklich seine Briefmarken- 
sammlung zeigt", wird die blon- 
de Anita von einer Freundin 
gewarnt, „Ach nein?" - „Nein", 
sagt sie schnippisch, „es gibt 
nämljch ein Fußballänderspiel 
im Fernsehen!" 

* 
Der Vater hat sich beeilt, nach 

Hause zu kommen; im Fernseh- 
programm war die Übertragung 
eines Fußballänderspiels ange- 
zeigt worden. Die ganze Fami- 
lie sitzt vor dem Apparat. Es ist 

Der Fußballtrainer stolz vor 
Journalisten: „Unser neuer 
Nationalspieler hat Kondition 
für drei..- „Spiele?" - „Nein, 
Autogrammstunden!" 

* 
Fußballtr&iner: „Unsere Stür- 

mer und die Wucht ihrer Stöße 
waren große Klasse - nur die 
Richtung ließ meist zu wünschen 
übrig!" 

* 
„Immer dieses Training", 

   „v schimpft der Fußballprofi, „ich 
^annend, die Spieler sind in komme ja kaum noch zu Auto- 
Form, das Spiel ist rasant. Da grammstunden,.," 

Der alte Landarzt wurde zum 
Waldbauern gerufen, im letzten 
Hof ganz oben am Berg, Der 
Doktor mußte den Wagen unten 
stehen lassen und fast eine Stun- 
de lang den steilen Weg empor- 
steigen. Todmüde kam er bei 
dem Kranken an. Da er kein 
handfestes Symptom einer 
Krankheit finden konnte, legte 

„Super - und jetzt mit dem Pferd zusammen!" 

Die lieben Kleinen 
Ella soll zum Religionsunter- 

richt, doch sie mag oftensicht- ... . 

„Was guckst du so? Das ist der letzte Schrei in dieser Saison!" 

lieh nicht gehen. Schließlich sagt 
die Mutter verweisend „Was 
meinst du, was der liebe Gott 
von dir denkt, wenn du wieder 
die Religionsstunde verpaßt?" - 
„Ach, weißt du, Mami", meint 
die Kleine, „so schlimm wäre 
das auch wieder nicht, denn 
selbst kommt er sowieso nicht," 

* 
Peter bekommt Klavierunter- 

richt, Er ist jedoch im Üben 
nicht allzu fleißig, „Peter", sagt 
die Mutter eines Nachmittags, 
„wir mü.ssen noch die vierhänai- 
ge Sonate üben! Wo willst du 
lieber spielen? Oben oder 
unten?" - „Wenn ich schon 
wählen darf, Mutti", meint da 
der kleine Diplomat, „dann am 
liebsten unten - auf der Straße." 

* 
„Wohin willst du denn mit der 

Tüte Sand, Kläuschen?" - „Der 
Onkel in der Wohnung über uns 
hat mir zwei Tafeln Schokolade 
versprochen, wenn ich den Sand 
in unseren Plattenspieler schüt- 
te!" 

* 
Eine feine Familie sucht ein 

neues Kindermädchen. Die gnä- 

dige Frau fragt die Bewerberin: 
„Warum wurde Ihnen die letzte 
Stellung gekündigt?" - „Weil ich 
die Kleinen abends nicht geba- 
det hatte." Ertönt ein Kinder- 
stimmchen: „Die nehmen wir!" 

* 
„Du weißt doch wohl, Peter, 

wohin die bösen Kinder kom- 
men, die das dafür erhaltene 
Geld ;iicht in die Sammelbüchse 
beim Kindergottesdienst legen?" 
- „Ja, die gehen ins Kino!" 

* 
„Wer hat die Fensterscheibe 

kaputtgemacht?" - „Das war 
Andreas, Papa, Er hat sich 
geducxt, als ich den Stein nach 
ihm geworfen habe." 

* 
Nicklas kam zerschunden und 

mit zerrissenen Kleidern vom 
Spielen nach Hause. Der Vater 
wollte es einmal im Guten ver- 
suchen und ermahnte ihn: „Sag 
mal, Nicklas, warum mußt du 
dich denn immer mit anderen 
Kindern hauen? Du mußt lang- 
sam lernen, zu geben und zu 
nehmen." - „Aber genauso ist es 
doch gewesen! Georg hat mir 
meinen Lutscher weggenom- 
men, und ich habe ihm eins auf 
die Nase gegeben." Ohne Worte. 

 e, legte 
er sein Ohr auf die Brust des 
Kranken und sagte: „Nun, 
Waldbauer, zähle einmal!" 

Der Waldbauerzählte: „Eins - 
zwei - drei - viel- - fünf -" 

Plötzlich schreckte der Doktor 
hoch. Der Tag graute durch die 
Scheiben und die fast verlö- 
schende Stimme des Kranken 
zählte gerade: „102302- 10230,■? 
- 102304-", 

* 
„Aus Dramen mache ich mir 

nichts", sagt Frau Grünstein zu 
P'rau Backenbart, „Da sterben 
immer alle am Schluß, Opern 
gefallen mir da viel besser, 
'Aida' zum Beispiel!" 

„Aber hören Sie mal", sagt 
Frau Backenbart, „da werden 
sie sogar lebend eingemauert!" 

„Gewiß", räumt Frau Grün- 

stein ein, „aber sie singen doch 
wenigstens dabei." 

:1: 
Fräulein Fischer, schon seit 

zwei Jahrzehnten zur reiferen 
Jugend zählend, geht nach 
schweren inneren Kämpfen zum 
Heiratsvermittler, 

„Tja", sagt der Heiratsver- 
mittler nach eingehender 
Betrachtung der Besucherin, 
„es dürfte wohl nicht ganz leicht 
fallen, den passenden Mann für 
Sie zu finden." 

„Oh", sagt Fräulein Fischer 
errötend, „passen braucht er 
nicht, die Hauptsache ist, ich 
bekomme einen," 

* 
In einem Schwimmbad steht 

eine Dame mit einem kleinen 
Buben an der Hand zögernd vor 
der Herrentoilette. Vor der 
Damentoilette nebenan sieht sie 
einen Herren, der seine kleine 
Tochter an der Hand hat, 
unschlüssig hin- und hergehen. 

Schließlich faßt sie sich ein 
Herz, geht auf den Herrn zu und 
sagt: „Am besten, wir tauschen 
die beiden für einen Moment," 
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Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor J 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 4080 « Fax 7 49 88 

Lnngener Steinm«t7betneb 

Grabmal-KUHN 
vorm Schafer 
Bildhauer und SIeinmetzmeister . 

Lanaen. Sudliche Ringatr 184. Friedhofair 36-38 
Telefon 2 23 11 
GRABMALf IN ALLEN FORMEN FARBEN 
UND GESTEINSARTEN 

flalner ScIyüUef* 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbelten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

■I 'criiauf wn hüniijfrnrhotrtrn '/NJtiharen. Slnff-, 
('Itmrtis-. '.Hfrmattn- umi '\'utist{erbarfn. 
()/fnutuffccitrn: .'l/i Jer •\ohrr.\taät o 
•Jhensti^ * 'Jmtüif Uittiffti 
l'i.iXn)t(X}'llhr' 
oJfr nath 'I 'frrinhanintj 'Mc/on 

„Pflanzen, die nicht jeder hat!" 

Es tut sich was. Schauen Sie rein, 
es lohnt sich. 

Wir bringen Farbe ins Spiel. 

Heim + 

Garten 
63303 Dreieich, Solmische Weiherslr. 17. Tel. 06103 / 8 21 61 

Darmstädter Str. 10. Tel, 06103 / 6 74 50 
63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 

Bahnstraße 9, Tel. 06103/2 36 38 
Telefax 06103/8 40 69 

ALTBAUSANIERUNG und 
Q TREPPENBAU 

SDa[3D0iIl©[?®G 

klei"ner"e 
Anbauten Tel.: 06103/62923♦ 

Fax: 06103/69578 

Hier könnte Ihre Anzeige 

plaziert sein! 

Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt., 
an jedem Freitag. 

vorm. Warrwr 
• Elektro-Installatlonen aller Art 
• Nachttpelcher-Helzungen • Wirmepumpen 
• Kundendienst und tecnnitch« Beratung 

WleMißchan 44 * 63225 Langaii/Hatten 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103 / 2 77 46 

Kliir □ 

gegr 1925 

H. Steitz GmbH 
Geschäftsführer. Hans Beck • Malermeister 
VOLLWÄRI^ESCHUTZ ■ VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG • TAPEZIEREN 
HalnrIchatraO« 32 - 63225 Langen 
TeL 06103/2 28 42 

Die Leistung. Klempr>erei. Installation. Gasheizung 
Ihre neue Wanne 
in 3 stunden 
Ohne Ausbau der alten Wanne 
Ohne Fliesenschaden ' 

Schafgasse 7 - Telefon 2 34 01 
.63225 LANGEN/Hessen 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blick 
FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN 

Arztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 21 11 und 1 92 92 

Mittwoch, 17. April 1996 
Dr. DIrksen, 
Praxis: Bahnstr. 6, 
Tel. 2 2010, 
Wohnung: Friedrich-Elrart-Str. 88, 
Tel. 2 77 88 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/810 40 

IMittwoch, 17. April 1996 
Dr. Bischofs, Offenthal, 
An der Tränk 57, 
Tel. 06074/ 6 76 39 

Wichtige Rufnummern 

Kreisklinik Langen  91 20 
DRK-Krankentransporl  2 37 11 
Polizei-Notruf, 110 
Feuerwehr+Notruf  1 12 
Polizei Langen 2 30 45 
Polizei Dreieich 610 29 
Feuen/vefir Langen  2 20 07 
FeuenA/efir Egelsbach  4 92 22 
Feuenwehr Dreieich 611 22 
Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 
Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 50 01 
Scfilüsseldienst 2 27 60 
Tierschutzverein 
Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 
Bereitscfiaftsdiensf der Sfadlwerke 
Langen  20 61 46 
Dreieich  60 20 
Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  20 61 48 
Sonntagsdienst der Stadtschwestern 
Haltestelle (Sozialstation der Stadt Lan- 
gen, Beratung und Information)  91 19 25 
Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 21 11 

Mittwoch, 17. April 1996 
Dr. Weygand, 
Bahnstr. 79, 
Tel. 4 92 31 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreielch 

Der Nachtdienst, Sonntags- und Feierlags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten Mor- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 12.4. Rosen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 119, Tel. 2 23 23 
Neue Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 21, Tel. 06102/ 2 24 28 

Sa. 13.4. Spitzweg-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 102, Tel. 2 52 24 
Breitensee-Apotheke. Sprendlingen, 
Hegelstr. 62, Tel. 37 37 14 

So. 14.4. City-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 166, Tel. 06102/ 
3 72 60 

Mo. 15.4. Löwen-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstr. 54—56, Tel. 6 16 30 

DI. 16.4. Süd-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 141, Tel. 06102/ 
2 50 61 

MI. 17.4. Einhorn-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 69, Tel. 2 26 37 
Stern-Apotheke, Sprendlingen, 
Damaschkestr. 4—6, Tel. 31 19 80 

Do. 18.4. Apotheke arr^ Bahnhof, Egelsbach, 
Bahnstr. 49, Tel. 4 90 08 
Stadt-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 35, Tel. 06102/ 2 27 03 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

13714. und 17. April 1996 
Dr. Zieglgänsberger-Gahn, 
Dietzenbach, 
Babenhäuser Str. 31 A, 
Tel. 06074/ 2 60 91 

KlNNii SIE BliSE Heizkesselreinlgung und 

^ |s» II a B» mm Wartung übernimmt: 
911 UA I lull f 0(06103)2 7312 

Mit uns passiert Ihnen das nicht! Fax (06i os) 2 73 93 

S.T. Elektrofachhfendei 
Sabine Tetzlaff 

Beratung und Verkauf von 
Elektroinstallationsmatenal 
Leuchtmittel 
Hand- und Heimwerkertedari 
63225 Langen Turmgasse 11 
Tel und Fax 06103 / 5 33 55 

Oftnungszeifon. Mo.-Fr 14-l8Uhr, Sa 8-14UhrufxJrwchVefeinbefuf^g 

Seit 125 Jahren 

hÜrb 

aus eigener Fertigung 
• Atu-Fenster al)gerundet 
• Kunstatoff-Fenster 
• Haus- und Kellertüren 
• WIntergAiten 
• RoUden, Ahj und Kunststoff 
• EMctrorolladenantrfet>e ■ 

UNSER SONDERPROGRAMM 

Ihr MaHüseHfachmanH 
Ihr DachfeHstenpeziaUst 

HaustürvorMcher nach Mg 

H.E.Co«to 

naWNUWl^i 3» • 6milto**-Nk*r-ee*e 
« fndüämtSfH 

Bäckerei und Konditorei Nv .Sterzbächer" ein 
auBergewöhnl. Vollkornbrötchen ■ 

PARTY-BACK-SERVICE 
Walter-Rietig-Slrafle 28 + Bahnstraße 35 

Jetzt auch; Am Kronenhol 
63225 Ungen. Tel. 06103 / 5 11 11 

Freitag + Samstag: VOLLWERTBROTE in versch. Ausführungen. 

■ Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerel • Installation 
Unser SERVICE-KESSEUUSTAUSCH an einem TAG! 
• Neu in unserem SERVICE-Programm 
• Für erfolgreiche Kanal- und Rohrreinigung 
• KA RO Rohrreinigungs-Technologie 

Hochdruck-Reinigungsmaschinen sind speziell 
entwickelt für die Reinigung von Kanal- und 
Abweksserrohren sowie zur Beseitigung von 
Rohrverstopfungen. 

Komfort aus Meisterhand 
Mühlstraße 3 
63225 Langen 
TeL 08103/2 25 62 
Fax 06103/518 07 

Joachim Eggert 
Malarmaiiter 

* Raum- und 
Fossodengestalfung 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten 

* Applikotionsfechniken 

In den Obergärten 52 
63329 Egelsoach 

8 06103/4 52.20 
Fax 06103 / 41 84 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Münchener' 
Versicherungen 

Schiüerstraße 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 93 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd". Feuer-, See-Bestattungen. IJberführungen 

Sarglager • Sterbewäsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

SlasgestaUung 
FACHWERKSTATT 

Tiffany-Bedarl • Opalescentgläser • Werkzeuge 
Lampen • Kurse • Geschenke 

A. OTTERBEIN 
63225 Langen • Voltastraße 2 • Telefon 06103 / 7 99 93 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
fvlo. 15.00-18.30. Mi. 9.30-12.00. Do. 18.00-21.00 Uhr 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN. JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

Neu- + Umdeckung 
Spenglerarhelten 
Fofdetn Sie uns 
Referenzen in Ihrer 

_ Nachbarschaft 
Nordstraße 42. 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 
Erbitte Koniaktaulnahme unter Tel Wixhausen 06150 0 19 70 

Pietät Sehrihg 
Inhaber Peter Küppers 

Erd-, Feuer- und Seebeslaltungen 
Erledigung aller Formalitäten 

Telefon 7 27 94 
63225 Langen, Mörfelder Landstraße 27 

s 

X 

m 
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PORTAS 

Das Wochenend-Erlebnl*! 

PORTAS-Ausstellungs-Center 
Dletzenboch-Stelnberg 

Dleselstraße 1 - 3 
Tel. 0 60 74/40 4127 

Sannstog, 13.4., von 11-17 Uhr 
Sonntqg, 14.4., von n - 17 Uhrl 
Zelt und Kantine sind behelit. 

• Betriebsbesichtigung 
• nette Bewirtung 
t Spiel und Spaß 

Prdsent-Coupon 
Ja, ich möchte ein Oberratchungi-Prdtent I 
Nam»! 
Straß«!. 

ftitf» den Coupon ouiraiien und mitbringen 
oder on ob»ntteh«nde Adf w tenden. S| 

DER RENOVIERER NR.1 - ÜBER SOO MAL IN EUROPA 

RENOVIERT, MODERNISIERT, BAUT NEU NACH MASS. 

DIR PIAT BARCHITTA. 

ENDLICH! 

ES IST 

SOWEIT 

Die Sommerzeit beginnt uncj wir haben 
ihn, den Kultspider Fiat Barchetta! 
Kompromißloser Spaß für zwei mit 
96 kW (131 PS) aus einem begeisternden 
1,8-16 V-Triebwerk, kombiniert mit dem 
Besten an moderner Fahrwerkstechnik 
zu einem Preis von 37200.-DM und 
im Gegensatz zu manch anderem Spider: 

sofort lieferbar! 

^LEIDENSCHAFT IST UNSER ANTRIEB. 

Dieselstraße 11 • 63110 Rodgau-Nieder-Roden 
Telefon 06106/7 14 12 

lUTOmlUBirl 
Mainzer Straße 46 • 63303 Dreieich-Offenthai 

Telefon 06074 / 5 00 64 

irotik-Markt 

Riesengroße Auswahl 
Videos, Latex, Dessous 

—  Magazine u.v.m. 
<^6 ßfoß-zimmem Dauemiedrigpreise 
nsnlraßs 37 » Tel. 06071 /4 SS SO Autobahnausfahrt 1. Ampel rechts 

Lohnende Sache! 

Die Firma Portas veranstaltet am 

Wochenende einen „Tag der offenen Tür" 

Etwas mehr als die Hälfte aller deutschen Haushalte 
leben in den eigenen vier Wänden. Nicht nur für sie, 
sondern auch für viele, die zur Miete wohnen, gibt es 
am kommenden Wochenende einen interessanten 
Termin. Die Firma Portas in Dietzenbach-Steinberg, 
Dieselstraße 1-3, lädt am 13. und 14. April zum 
„Tag der offenen Tür". 
Den Namen Portas kennt fast jeder in Zusam- 
menhang mit der schnellen und sauberen Renovie- 
rung von Türen. Weit weniger wissen, daß die über 
500 Fachbetriebe, die es in elf Ländern Europas gibt, 
deutlich mehr zu bieten haben. Von der Haustür, 
dem Vordach und Garagentor über Küchen, Trep- 
pen, Fenster, Bad- und Schrankmöbel bis hin zu 
Heizkörperverkleidungen wird renoviert, modernisiert 
und auch neu nach Maß gefertigt. 
Wer daran denkt, sein Heim zu verschönen, hat jetzt 
bei Portas die besten Möglichkeiten, sich im Aus- 
stellungs-Center und bei einer Betriebsführung zu 
informieren. Und wer dabei gleich die Gelegenheit 
zum herzhatten Imbiß und zur Teilnahme an einem 

'Gewinnspiel mit tollen Preisen nutzen will, der 
kommt an diesen beiden Tagen bestimmt auf seine 
Kosten. 

VIE§MANN Oder Buderus HEIZTECHNIK 
Leistung: 15 bis 27 kW 
• Planung • Demontage • Entsorgung der Altanlage 
• Montage • Elektrolnstallatlon • Inbetriebnahme 

Komplettpreis o. WW. GAS ab DM 5 700.- (inkl. MWSf) 
Komplettpreis o. WW. ÖL ab DM 6 950 - (inkl. IVIWSI) 

Gültig bis t. 5. 1996 
Anlagen zunfi Anfassen in unseren zwei Ausstellungen. 
HEIZUNG und BÄDER in Draieich und Offenbach. 
BERATUNG und ABHOLLAGER auch für die SELBSTMONTAGE. 

Großer Kundenparkplatz! 

Hechenwega Ferö-Porsctie-Str 1 
63303 Ofeietch-Ofh 63073 Offenbach-Biebef 
TelelOfi 06103/98 00-0 Telefon 069 / 89 50 77-78 
Telefai 06103 ' 8 84 70 Telefax 069 / 89 84 74 
Keine Beratung und kein Verkaut am Sunntag 

Heizung - Sanitär 
o 61 03 / 9 ao ao 

Wir waschen 
Ihre Teppiche... 

unnweltbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen. 
• Orient-Spezialwäsche 
• Teppichreparaluren 
• Polstermöbel- und 
• Teppichboden-Reinigung 
• Mietmatten-Seivice 
■ Frei Haus (wir holen und bringen) 

a Darmstadt (0 61 51) e 85 55 
Annahme in Reinigungen mit unserer Werbung 

Hmiß0 Prmlam tOr sfarke Rmi/mnl 

NEnO 

Reifen-Räder-Discount 

BIftar Haus- und Wohnungstüran: 
sicher, hoctnMrtig, Individuell 

Berilung 
undUomtgc 
vom Bitttr 
Fachmann! 

Jeder zweite EirV)fechef kommt durch 
die Tür Dagegen hat Biflar ein Türen- 
konzept entwickelt. daB unenninsch- 
ten Besuchern eine harte Nuß zu knak- 
ken gibt Biflar Haus- und Wohnungs- 
türen - ausgerüstet mit Schwenknegel 
und Tresorbolzen, Fallensperre und Si- 
chertieits-BkJckier-System. 
Erleben Sie die wirkungsvolle Biffar Si- 
cherheitstechnik für Haus-, Wohnungs- 
und Terrassentüren in BiU und Ton. Im 
Biffar Skiierheitsvideo Entwk*elt mit 
Unterstützung von Sicheftteitsexperten 
Leihen Sie sich das Sk:herheitsvideo - 
kostenlos - in Ihrem Biffar Studio aus. 
Oder rufen Sie kurz an. der Biffar Fach- 
berater bringt Ihnen das Skrfwrheits- 
video gerne vorbei 
Biflar Studio 
Biffar GmbH & Co Frankfun KG 
60311 Frankfurt/M. 
BathmannttnB« 50-54 
(gegenüber Frankfurter HoO 
Tel. 069 / 28 55 77 
ZtMlgstall«: 
63450 Hanau 
LangMnBa 42-44 
Telefon 06181 / 2 66 53 
Offenbach 
Telefon 069/82 36 32 51 

Bifiiaf 
... und Ihr Haus gewinnt an Wert 

GAR/IGEN 
Wensauer Fertiggaragen 
aus Massivbelon. Fugen- 
frei, dicht und beständig. 
Schöne Optik, vielseitige 
Nutzung. Sprechen Sie 

mit Herrn Lorenz: 
Tel. 06027-200320 

■ax 06027-200310 

F erlig-Garagen 

über 100 Vario-Typen, 
Doppelparker und Über- 
größen aus Stahlbeton. 
Herr Hoffmann macht 
Ihnen ein gutes Angebot. 
Tel. 06172-969698 
Fax 06172-969698 

stemkamp 
Kälte - Kliniatechnik 

Beratung 
Planung 

"t" Service 
Albcndortcr SiraUc 34 • 63512 Hainburg 

Tcklon 06182/40 75 

Qualität ab Werk! 

Pergasofe Wintergarten 
Erfüllen Sie sich Ihren 
pertönllchtn Wohntraum 
- mit «Inem Ptrgitol* 
Wintergirten. 
Lasten SIt ilch von uns 
unverbindlich beraten. 
Und bald werden auch 
Sie dai gante Jahr ijbtr 

_ . _ in Urlaubutimmung letn. 

ln!<S.TW«ton*'** Läs!™!« fbürtÄH 

. iviaiM ... denn bei Glas blicken wir durch! 

UNILUI^ 

oom 47.- S5.- 65.- 
IBiaiWi SI.- 60.- 70.- 
I^IEIIH 84.- 65.- 77.- 
MMHI 51.- 60.- 70.- 

54.- 65.- M.- 
55.- 75.- 85.- 
70.- 80.- 100.- 
73.- 90.- 110.- 
77.- 84.- 105.- 
80.- 90.- 110.- 
82.- 95.- 135.- 
90.- 115.- 145.- 
95.- 135.- 160.- 
80.- 100.- 130.- 
88.- 110.- 130.- 

  145.- 160.- 330.- 
ifc'ffiBiirtl 90.- 110.- 130.- 
EBESBD 130.- 150.- 190.- 
mma i85.- 330.- 395.- 

395.- 

70.- 75.- 
70.- 80.- 
83.- 88.- 
73.- 83.- 
95.- 95.- 
90.- 100.- 

130.- 135.- 
130.- 140.- 
130.- 135.- 
115.- 130.- 
130.- 140.- 
160.- 170.- 
170.- 190.- 
135.- 145.-^ 
140.- 155.-4 
330.- 385.- i 
130.- 150.- ' 
310.- 330.- 

340.- 
410.- 480.-: 

kauft 
LUX 
Hinter der Altdörftr Kirche 30a 
64832 Batwnhaiuen 
Telefon; 06073 - 20 08 
Telefax: 06073 - 6 32 89 

Mo'Ft 9.00-18.00 Uhr 
und So 9.00-12.00 Uhr 
durchgehend gaoffnet 

NETTO 
60437 frankfurl/Main 

Bprnpt $u 10/ Tr069'95pM'n4 CAMt'rhfqobji't Nirdii {whboth 
63069 Offenbu<h i {thumannvli. N? u 069'98 34.04 04| 

Keine 
Kompromisse 
beim Markisenkauf 
Darum arabeMa-Marktsen von: 
Rolladenfachmann 

Bestehotn und Co. GmbH 
Markisen. Fenster, Rolladen 

63303 Dr-Sprendlingen 
Robert-Bosch-Str. 26 
06103/37 36 87-97 

^üängenerZäitung 

• ••••• ■•iiMiiiiiaaiieen | 

Prämie des Monats 

...unser Dankeschön für Sie 
Wenn Sie für die Langener Zeitung einen neuen Leser 
gewinnen, bedanken wir uns mit einem 

GEBÜHRENZÄHLER GZ-406 
bei Ihnen. Der Gebührenzahler ist ein batteriebetriebenes 
Vorschaltgerät für Telefon, Faxgerät mit Telefon und Fax- 
Tann-Gerät. mit dem komfortabel das Gebührenaufkcmmen 
übenwqcht werden kann. Einfacher Anschluß über die TAE- 
Leitung. Mit 4stelligem LCD. Anzeige von Gesprächs- und 
Summeneinheiten. Gesprächs- und Summenkosten. Ge- 
sprächszeit, Restzeit zum nächsten Gebührenimpuls. Der 
Gebührenfaktor ist im Bereich von DM 0.00 bis DM 9.99 in- 
dividuell einstellbar Betrieben wird das Gerät mit einer )V 
Blockbatterie (wird nicht mitgeliefert!). Mit Poszulassung 
und Allgemeiner Anschalteriaubnis (AAE). Vor Inbetrieb- 
nahme muß die Aufschaltung des Gebührenimpulses bei 
der DBP-Telekom beantragt werden. Maße ca. 
10,5 X 7 X 3,5 cm. 
Ich bin berechligt, innerhalb von 7 Tagen die Bestellung des Abonnemenls 
ohne Angabe von Gründen schnfllich zu widerrulen. Zur Wahrung der Fnsl 
genügt die rechtzeitige Absendung des Widerruls. 

Prämien-Coupon 
->4- 

Bme einsenden an: Langener Zeltung, Vertrlebtabtellung. Pottfach 
10 02 63, 63002 Offenbach 

GUTSCHEIN 
ich habe den im Bestellschein genannten Leser als neuen Abonnenten 
geworben. Nach Überprüfung und Zahlung der Bezugsgebuhr des neu- 
en Lesers für mindestens 3 Monate, erhalte ich die gewünschte Werbe- 
Prämie. 
Der Prflmienwunsch kann nachträglich nichJ geändert werden 
'Gebührenzähler GZ-406 Art.-Nr. 428078 
PHAMIENWUNSCH 

VORNAME 

STRASSE 

5rT 

DATUM/UNTERSCHRIFT 

BESTELLSCHEIN 
Hiermit beisteile ich zum die LANGENER 
ZEITUNG mit einer Mindestbezugszeit von 24 Monaten und weiter bis 
auf Widerruf zum ortsüblichen Bezugspreis. Danach sind Kündigungen 
nur zum Quarialsende möglich und müssen spätestens am 15. vor 
Quartalsende schriftlich beim Verlag eingehen. 
Ich war in den letzten 6 Monaten nicht Bezieher ihrer Zeitung und habe 
keinen gemeinsamen Haushalt mit dem Vermittler. 

VORNAME 

STRASSE 

ÖRT DATUM/UNTERSCHRIFT  den Verlag bis auf Widerruf vierteljährlich die Bezugsge- 
bühren für mein Abonnement bei Fälligkeit einzuziehen und mein Konto 
entsprechend zu belasten. 

512 (KöNTÖ-NRi 

bei Sparkasse. Filialbez . Postscheckamt 

Ich bin berechtigt, innerhalb von 7 Tagen die Bestellung des Abonne- 
ments ohne Angabe von Gründen schriftlich bei der LANGENER 
ZEITUNG zu widerrufen. Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeiti- 
ge Absendung des Widerrufs. 

Datum 

BEZUGSBEDINGUNGEN 
1. Eigenwerbung. Geschenkabonne- 
ments. Werbung von Ehepartnern 
oder im gleichen Haushalt lebenden 
Personen. Umschreibungen inner- 
halb von Familien- und Hausge- 
meinschaften sowie Bestellungen 
nach Bezugsunterbrechungen wer- 
den als Warbung nicht anerkannt. 
2. Prämienwerbungen gelten nicht, 
wenn im gleichen Haushalt lebende 
Personen im zeitlichen Zusammen- 
hang mit der Neubestellung ihr 
Abonnement kündigen. Durch das 
neue Abonnement wird kein beste- 
hendes Abonnement innerhalb der 
nächsten 24 Monate aufgelöst. 

3. Werbungen werden nur aner- 
kannt. wenn der Werber und der Ge- 
worbene persönlich unterschrieben 
haben. 
4. Eventuelle Erhöhungen des Abon- 
nementpreises entbinden nicht von 
diesem Vertrag, auch dann nicht, 
wenn Sie zwischen Vertragsab- 
schluß und Lieferbeginn liegen. 
5. Sollte der geworbene Leser un- 
seren Bezugsverptlichtungen nicht 
nachkommen, so muß der Werber 
aus wettbewerbsrechtlichen Grün- 
den dem Verlag den Wert der Wer- 
beprämie zurückbezahlen. 

Dem Frieden nicht trauen 
Frieden - hier enden die meisten Berichte. Für viele fängt die Arbeit erst an. EmShrung, 
Gesundheit und Bildung stehen dat)ei im Vordergrund. Gemeinsam mit einheimiKhen 
SellMthilfegnippen fördert terre des hommes die Aufbauarbeit nach dem Frieden. Bitte 
unterstützen Sie unsere Arbeit. Informationen senden wir Ihnen gerne kostenlos rj. 
Schicken Sie uns einfach diese Anzeige mit Ihrer Anschrift, 
terre des homme» Ruppenkampstr. 11a Spendenkonto 700 
BR Deutschland e.V. Postfach 4126 Osnabriicker Volksbank eO 
HilfrfüiKinderinNot 49031 Osnabrück BLZ26590023 

0 terre des hommes 

ff ' 
'ia 
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Filmtheater empfehlen sich! 

xlaiiiimviiiiiif 
C - ?0 00*fr So «Dl 1?30U^f Sa auch 22 30 Uhr 1« (Mby-nfttti 

U- fjoehmreiflendeActtoo-Liebes-KomMie mit uruahligen Gagi' 
^ C &M4ra Mtfck Dmit Itarf 

GESTQHLENE 
^ h- r" 
'd 1 [INt DUBISCHE ROMANZE 
-J i fr-Si. .Dl HOOUluiuA,? W=' 

^ Fuf d« 9an?e Tamilie 
" EINS & EINS MACHT VIER 

nSTEWS 
9. Wo! 

<e) 

DAS SUPERWEIB 
fr-bo *0\ Ibüü* 1' 30Uhf 

4 Wo Mo A ) Dolly D^ttaf 
(üw^fcwh'w 

Für die gan?e Familie 

Ein monströser, düsterer * ^ 
unvertiotilen philosophiscticr Alptraum : 

Dl. 22 45 m ttlEAR-niEVlC« (II) 

BaumfAtl«n )9tfer Art, Kamtnhotz. 
Brennholz, direkt vofn Forstl>etneb, 
Gaden-NeuanlaTCn. Ganenarberten 
Rertzenstem GmbH, Neu-Isenburg. 
Tel 06102 / 2 32 24 Fax 2 32 65 

Oachdeckungen aller Art, Repara- 
turschnelldlentt für Steil-. Flach- 
dach und Dachrinr>en 
Dachdeckerei Mettin GmbH 
Tel 069 86 90 01 Mo-Fr 7 30-16 30, 
Fax: 069 86 90 02  
Wir übern, timtl. Gartenarbeiten, 
Neu.- u. Umgestaltg . Rasen Neuein- 
saat. Rollrasen. (Fen -Ras ). Baum- 
u Heckenschn . Zaun- u Plattenart), 
Arbeiten rund ums Haus. 
Fa. Haut, Tel. neu 069 /87 12 04 

Büromöbel immer günstig, neu und 
geraucht, ab l-ager Tel 06051 / 
37 25 32 - gewerblich^ ^ 

Tarot-Kartenlegtn. 06103 / 6 28 64 gew 

Der Frühling kommt - bestimmt! 

l->lcbcn Sie mit uns die 

japanische Kirschblüte 

Mehr al.s 30 Sorten blühen bei uns von April 
bis Mai. 

Überzeugen Sie sieh selbst. 

64M6 MArffldcn-Walldorr 
An den NuOhiumcn 4 • Telefon 06105 / 2 25 67 

\erkiuf: Mo.-Fr, 8-12 Uhr und 14-17 Uhr. Mi. 8-12 Uhr, Sa. 8-14 Uhr 

UNTERRICHT 

Nachhilfe preiswert! 

Bei der Schülerhilfe gibt es 
erfolgreiche und preiswerte 
Nachhilfe in Kleingruppen / 
von der Grundschule bis ^ 
zum Abitur. 

Lornen macht wieder Spaß 
Dietzenbach, City-Center 3. OG  Tel. 2 B3 90 
Heusenstamm. Frankfurter Straße 57  Tel. 39 37 
Langen. Bahnstraße 75  Tel. 53 1 22 
Otfenbach, Kaiserstraße 63  Tel. 88 29 57 
Dieburg, Markt 2   Tel. 19 4 18 
Mühlheim, Bahnhofstraße 18  Tel. 19 4 18 
Obertshausen. Robert-Koch-Straße 2  Tel. 19 418 
Rodgau. Rodensteinstraße 7  Tel. 19 4 18 
Rödermark, Am Rosengarten 1   Tel. 19 4 18 
Seilgenstadt. Kleine Maingasse 1   Tel. 19 4 18 

Beratung und Anmeldung: Mo. - Fr, 15.00 bis 17.30 Uhr 

NEUE LEHRGÄNGE 
MASCHINENSCHREIBEN KURZSCHRIFT STANDARDSOFTWARE 

Kursdauer Preis inkl. 
Lehrmaterial 

Kurzschrift 7 Monate DM 300.00 
Maschinenschreiben 7 Monate DM 425.00 
Maschinenschreiben am PC 50 Zeitstunden DM415.00 
Vormittagskurs 
Textverarbeilung 20 Zeitstunden DM380.00 
MS WinWord 6.0 
Tabeiienkalkuiation 24 Zeitstunden DM 420.00 
MS EXCEL 5.0 
Betriebssystem MS DOS je 8 Zeitstunden DM140.00 
Einführung und Aufbaukurs 

informationsabend: Mittwoch, 24. April 1996, um 18.45 Uhr. 
Kulturhaus Altes Amtsgericht 
STENOGRAFENVEREIN 1897 LANGEN E. V, 
Walter-Rietig-Str. 8 • Telefon 5 44 79 
informationen zu den Computer-Kursen unter Tel. 5 39 66 

Amtl. Bekanntmachungen 

I ^üTifMiirfc I 

Amtliche Bekanntmachungen 
inujinin nn iinmuMnnui innww umnurowimi m i 

Betr: Xlti. Wahlperiode der Stadtverordnetenversammlung 
- Ausschuß für Umwelt, Bau und Verkahf • 

Am l\/littwoch. dem 17. April 1996, 20.00 Uhr, findet die 26. 
öffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Bau 
und Verkehr im Stadtverordnetensitzungssaal des Rathau- 
ses, Zimmer 140, Südliche Ringstraße 80, statt. 

Tagesordnung 
Tq» A 

(öffentlicher Teil) 
1. I\/Iitteilungen der Ausschußvorsitzenden 
2. Mitteilungen des Magistrats 
3. Bebauungsplan Nr. 17/11 

..Nebenerwerbssiediung Oberlinden" 
4. Sanierung des Wegenetzes in Langen-Oberlinden 

hier: Antrag der Fraktion der FWG-NEV vom 25. 3. 1996 
5. Bekanntgabe von Bauanträgen 
6. Aktuelle Fragestunde des öffentlichen Teils 
Langen, den 11. April 1996 

Die Vorsitzende des Ausschusses 
für Umwelt. Bau und Verkehr 

Stv. Rettig 

Öffentliche Ausschreibung 

Bauherr: 
Kommunale Betnebe Langen - Eigenbetneb Moselstraße 11,63225 
Langen 
Ausschreitende Stelle: 
Magistrat der Stadt Langen - Vergabestelle •. Sudliche Ringstraße 80 
Baumaßnahme: 
Im Zuge der altstadtgerechten Umgestaltung sollen in der Borngasse 
verschiedene Straßenbauarbeiten ausgeführt werden. Die Art)eiten 
umfassen im wesentlichen: 
1. Fahrbahnarbeiten, bestehend aus: 

Aushub. Planum. Schottertragschicht. 
Bitumentragschicht und Deckschicht ca. 500 qm 

2. Herstellung von Granitpflasterrinnen 
und Ouerstreifen auf Betonfundament. 
2- und 3reihig ca. 350 m 

3. Entwasserungs- und diverse Nebenartjeiten 
4. Stahlbetonplatten ül>er Bachlauf mit Prufstatik 
5. Unterirdische Bachdurchführung (Ortbeton) in offener Bauweise 

mit Prufstatik 
Besonderer Hinweis: 
Der Ausbaubereich befindet sich in der Langener Altstadt. Die Arbei- 
ten werden durch beengte Verhältnisse erschwert. 
Baubeginn und Bauzeit: 
Mit den Arbeiten ist spätestens 14 Tage nach Auftragserteilung zu be- 
ginnen. Die Bauzeit beträgt ca. 8 Wochen 
Geeignete Bewerber können die Angebotsunterlagen ab Dienstag, 
den 16. 4. 1996, im Ratliaus Langen. Vergabestelle. Zimmer 317, ge- 
gen Einzahlung von 30.- DM abholen oder schriftlich unter Beifügung 
des quittierten Einzahlungsbeleges bei der Vergabestelle, Südliche 
Ringstraße 80. 63225 Langen, anfordem. 
Die Einzahlung der Ausschreibungsgebühr, die in keinem Falle zu- 
rückerstattet wird, ist auf das Konto-Nr. 026 000 463 bei der Sparkas- 
se Langen-Seligenstadt. BLZ 506 521 24 oder eines der anderen 
Konten der Stadtkasse Langen unter Angabe der Bezeichnung „Um- 
gestaltung Borngasse" vorzunehmen 
Eröffnungstermin ist Dienstag, der 7. Ma) 1996,10 Uhr, im kleinen 
Sitzungssaal des Rathauses, Zimmer 139. 
Die Angebote, die in deutscher Sprache abgefaßt sein müssen, sind 
bis zum Eröffnungstermin im verschlossenen Umschlag mit der deutli- 
chen Aufschrift der Baumaßnahme bei der Vergabe- 
stelle der Stadt Langen einzureichen. 
Die Zuschlags- und Bietertrist endet am 7. 6. 1996. 
Zum Eröffnungstermin sind nur Bieter oder deren Bevollmächtigte zu- 
gelassen. 
Als Sicherheiten werden gefordert: 
Durchführungsbürgschaft = 5% der Auftragssumme 
Gewährleistungsbürgschaft « 3% der Abrechnungssumme 
Für Rückfragen zur Ausschreibung steht den Bewerbern Frau Tauch- 
mann von den Kommunalen Betneben unter der Rufnummer 06103 / 
59 24 46 zur Verfügung. Die Vergabestelle. Herr Schreiber, ist unter 
06103/20 32 32 zu erreichen. 
Die Anschrift der Vergabeprüfstelle nach § 31 VOB/A lautet: Regie- 
runqspräsidium. Dez. IV, 33b. Wilhelminenstraße 1-3, 64278 Darm- 
stadt 
Langen, den 12. April 1996 

DER MAGISTRAT DER STADT LANGEN 
Schneider. Erster Stadtrat 

uanocn 

Öffentliche Ausschreibung 

Betr.: Durchführung einer beschränkten Ausschreibung nach öf- 
fentlichem Teilnahmewettbewerb gem. § 3, Abs. 3 (2) a) VOB/A 
Der Magistrat der Stadt Langen beabsichtigt als Bauherr die schlüs- 
selfertige Errichtung einer Dreifelder-Sporthalle mit einschiebbarer 
Zuschauertribüne und Nebenräumen im Norden der Stadt. Die Verga- 
be der Bauleistungen soll im Rahmen einer beschränkten Ausschrei- 
bung mit vorgeschaltetem öffentlichem Teilnahmewettbewerb erfol- 
gen. 
Die Nutzfläche umfaßt ca. 4500 m^, der umbaute Raum ca. 18 000 
m^. Die Baukörpermaße betragen ca. L/B/H 50,00 x 45,00 x 11,00 m. 
Die Sporthalle soll in Massivbau- oder Leichtbauweise, haustechnisch 
komplett ausgestattet, nach Gestaltungsanforderungen der Stadt 
Langen bzw. der Kommunalen Betriebe Langen erstellt werden. Das 
Gebäude wird auf ebenem Gelände mit Teilunterkellerung der Neben- 
räume errichtet. Konstruktion und Ausstattung der Räume ertolgt 
nach geltenden Wärme- und Schallschutzverordnungen. Es sind aus- 
schließlich umweltfreundliche, zugelassene Baustoffe zu verwenden. 
Der Baubeginn ist für ca. September 1996 vorgesehen. 
Interessierte Unternehmen können sich bis zum 10. Mai 1996 unter 
Nachweis ihrer Befähigung (entsprechende Referenzobjekte, Ausfüh- 
rungspläne gebauter Projeitte, Angabe der Mitarbeiterzahl und Jah- 
resumsatz) um die Teilnahme an der beschränkten Ausschreibung 
bewert)en. Angebots- und Ausfürirungsgrundlage ist eine vorhandene 
Architekten* und Ingenieurplanung. Der Bewerber muß nachweisen, 
daß er die wesentlichen Bauleistungen mit dem eigenen Untemeh- 
men erbringen kann. 
Die Anträge auf Teilnahme an der beschränkten Ausschreibung sind 
bis zum o.g. Zeitpunkt unter Beifügung der geforderteri Unterlagen zu 
richten an: 
Kommunale Betriebe Langen - Eigent>etrieb -, Moselstraße 11,63225 
Langen. 
Für Rückfragen zum Wettbewerb steht den Bewert>em der Mitart>eiter 
der Kommunalen Betriebe, Herr Daube, unter der Rufnummer 06103 / 
59 24 31 oder FAX 06103 / 59 24 25 zur Verfügung. 
Ein Anspruch auf Teilnahme an der beschränkten Ausschreibung t>e- 
steht durch die Bewerbung nk:ht. 
Langen, den 12. April 1996 

DER MAGISTRAT DER STADT LANGEN 
Schneider, Erster Stadtrat 

Angebote 

für unsere 

Leser 

KONSALIK 
LIEBE 
AÜF DEM 

PÜLVER 
^ FASS 

KONSALIK: 

Liebe auf dem Pulverfaß 
Der Zufall will es, daß sich der israelische Medizinstudent Ke- 
hat und die Araberin Amina In Köln tjegegnen. Sofort verlie- 
ben sie sich ineinander. Aber ihre leidenschaftlichen Gefühle 
werden bald von der Wirklichkeit eingeholt Ihre Väter sind 
bedeutende Persönlichkeiten, die den Geheimdiensten t)e- 
stens bekannt sind. Kehat und Amina geraten zwischen die 
verfeindeten Fronten, die alles daran setzen, die beiden aus- 
einander zu bringen. Doch ihre Liebe ist so stark, daß sie der 
Kampf gegen den Haß aufnehmen - den Kampf für die LielJt 
gegen den Tod. 

Alfred Hitchcock 

Meisterhaft möderisch 

Kriminalstories 
Vom Meister spannender, erregender Kriminalstories 
wurden die zwanzig besten, von ihm verfilmten Ge- 
schichten, in diesem Band zusammengestellt Kriminalau- 
toren der Spitzenklasse haben ihre Erzählungen für diese 
Dellkatesse aller Krimifans beigesteuert. 

Kathleen E. Woodiwiss 

Der Wolf und die l^ube 
Es ist das Jahr 1066. Nach der siegreichen Schlacht bei Ha- 
stings ziehen die Normannen unter Wilhelm dem Eroberer 
plündern durch Südengland. Ragnor de Marte überfällt die 
Burg von Darkenwald, er hat es auf die bildschöne Aislinn 
abgesehen und schreckt auch vor Gewalt nicht zurück. Da- 
bei gebürt nicht ihm die Kriegsbeute, sondern Ragnors Vet- 
ter Wulfgar. Dieser unterbindet die Barbarel der Sieger, sei- 
ne Waffen gegenüber dem schönen Geschlecht sind Spott 
und feine Ironie. Wider Willen muß Aislinn bald erkennen, 
wie sehr sie sich zu Wulfgar hingezogen fühlt. Doch Aislinn 
scheint Freiwild für jedermann zu sein. 

Erma Bombeck 

Ich stell mein Herz auf Sommerzeit 
Ein Roman von Erna Bombeck garantieil Unterhaltung der 
besonders heiteren Art. Auch diese Sammlung köstlicher 
Anekdoten aus dem Hause Bombeck zeugt von Talent der 
Autorin, ihr Herz mit Hilfe ihrer Fröhlichkeit einfach auf 
Sommerzeit umstellen zu können. Da l<ann denn auch der 
Leser nicht anders, als herzlich zu lachen, wenn bei Bom- 
becks wieder einmal eine kleine Katastrophe naht 

Gaby von Schönthan 

Annina 
Deutschland in den zwanziger Jahren: Annina von 
Dahlsdorf hat trotz ihrer schwierigen und abenteuerli- 
chen Jugendzeit die ersten Hürden auf dem Weg zu ei- 
ner großen als Modeschöpferin erfolgreich hinter sich 
gelassen. Nur Stefan, ihre große Liebe, mußte sich un- 
ter schmerzlichen Umständen von ihr trennen. Erst als 
sich Annina in größter Gefahr befindet, treffen sie sich 
wieder... 

Jedes Buch nur DM 7,50 

Erhältlich in den Geschäftsstellen der 

OFFENBACH-POST 

HANAU#POST fangcncnfotung 

Offenbach: Große Martrtstraße 36-44 
DietzeniMCti; Landwehrstraße 9 
Langen: Langener Zeitung, Damistadter Straße 26 
Rodgau-Jügetfielm: Rodgau-Passage. Ludwigstr. 24-26 
Seligenstadt: Aschaffenburger Straße 53 

DIetjurg: Dietiurger Anzeiger. Steinstraße 12 
Drelelch-Sprendlingen: Frankfurter Straße 46 

Hanau-Stelnheim: Firma Schröder, Steinheimer Vorstadt 2T 
Mühlheim: Papierstudio, Bahnhofstraße 41' 

^Verkauf nur auf Bestellung, keine Lagerhaltung 

HAINER WOCHENBLATT 

iLUNGSBLATT DER STAPT PmiElCH UND 

Spielmobil: Start 

in Sommersaison 

Buntes Fest in Dreieichenhain 
Dreieich (hob) - Mil ei- 

nem großen Fest feierten 
Kindor und Mitarbeiter 
des Spielmobils in der Au- 
la der Gerhart-Haupt- 
mann-Schule den Ab- 
.schluß der Winterspielmo- 
bilsaison 9,1/96. Lange al- 
lerdings müssen die Klei- 
nen nicht ohne das Spiel- 
mobil auskommen, denn 
bei der Stadt rüstet man 
liereits eifrig für die Som- 
mersaison. 

Zu Beginn des Jahres '96 
wa - die für das Spielmobil 
zuständige Stelle bei der 
Stadt Dreieich mit der Di- 
plom-Sozialarbeiterin Sa- 
bine Auckenthaler neu be- 
setzt worden. Fast zeit- 
gleich vollzog sich ein Ge- 
nerationswechsel bei den 
Besuchern des Spielmo- 
bils: Während viele der 
mittlerweile Zwölf- und 
13jährigen nur noch .spo- 
radi.sch an den Spie- 
lenachmittagen teilneh- 

men. ist eine große Gruppe 
von etwa Siebenjährigen 
neu zum Spielmobil hin- 
zugekommen. Mit viel 
Freude und Engagement 
haben diese Kinder die 
Spiel- und Bastelangebote 
angenommen. 

Nach einer kurzen Pau- 
se wird das Spielmobilte- 
am den Kindern der Stadt 
Dreieich wieder mit Spie- 
len. Spaß und Bastelange- 
ijoten zur Verfügung ste- 
hen. Der erste Standort 
des Sommerspielmobils 
wird am Untertor in Drei- 
eichenhain sein. Am 25. 
April wird dort mit einem 
großen Fest für die Dreiei- 
cher Kinder die Sommer- 
sai.son eröffnet. 

Weitere Informationen 
gibt es bei Sabine Aucken- 
thaler von der Jugendpfle- 
ge der Stadt Dreieich un- 
ter der Telefonnummer 
60 la 19. 

Seit 25 Jahren im 

steten Einsatz für 

ältere Menschen 

Jubiläum der Bürgerhilfe Dreieich 

Schloßkirche 

für Andachten 

wieder offen 
Dreieichenhain - Mit dem 

Beginn der Sommerzeit fin- 
den die Wochenschlußan- 
dachten der Burgkirchenge- 
meinde Dreieichenhain wie- 
der in der idyllisch gelege- 
nen Schloßkirche innerhalb 
des Hofgutes Philippseich 
statt. 

Die meditativ gestalteten 
Gottesdienste bieten den Be- 
sucherinnen und Besuchern 
die Gelegenheit, am Ende 
der Woche den Schritt ein- 
zuhalten, Atem zu holen und 
mit besinnlichen Texten und 
L:edern Kraft zu schöpfen. 
Auch auswärtige Gäste neh- 
men dieses Angebot gerne 
wahr und sind bei den Got- 
tesdiensten ebenfalls gerne 
gesehen. 

Die nächste Andacht fin- 
det morgen, Samstag, 13. 
April, 18 Uhr, statt. Die 
Burgkirchengemeinde lädt 
dazu herzlich ein. 

Fest: Goldene 

Konfirmation 
Dreieichenhain - Das fest- 

liche und große Ereignis der 
Goldenen Konfirmation fin- 
det am kommenden Sonn- 
tag, 14. April, um 10 Uhr in 
der Burgkirche Dreieichen- 
liain für alle Gemeindemit- 
glieder statt, die vor genau 
50 Jahren konfirmiert wur- 
den. 

Den Abendmahlsgottes- 
dienst wird der Kirchenchor 
musikalisch ausgestalten. 
Auch die evangelischen 
Christen, die nicht in Dreiei- 
chenhain konfirmiert wur- 
den, sind dazu herzlich ein- 
geladen. Es wird jedoch von 
ihnen um eine telefonische 
Anmeldung im Pfarramts- 
büro gebeten, um entspre- 
chend planen zu können, 

Odenwaldklub 

in Ochsenfurt 
Dreieicheiihain - Eine 

Wanderung in das Land der 
Mainfrariken unternimmt 
der Odenwaldklub Dreiei- 
chenhain am Sonntag, 21, 
April, Wahderziel sind die 
Schönen Orte Aub und Och- 
senfurt. 
. Abfahrt zu dem Ausflug 
'st um 7.30 Uhr ab Drei- 
eichplatz und um 7.35 Uhr 

Siedlung, gewandert 
wird wieder in mehreren 
^fuppen. Nähere Informa- 
^onen und Anmeldung bei 
Wanderwartin Elfriede 
Walzer unter der Telefon- 
nummer 8 66 38. 

Spaß bei einem 

Aquarellkurs 

am Nachmittag 
Dreieichenhain - Auf- 

grund der regen Nachfrage 
wird es künftig auch nach- 
mittags einen Aquarell- und 
Zeichenkursus in der Begeg- 
nungsstätte Winkelsmühle 
geben. Wer Aquarellmalerei 
erlernen oder seine Kennt- 
nisse vertiefen möchte, hat 
künftig mittwochs zwischen 
15 und 16.30 Uhr dazu Gele- 
genheit. 

Der Nachmittagskurs 
startet am nächsten Mitt- 
woch, 17. April, und umfaßt 
zwölf Veranstaltungen. Er 
findet wie die Vormittags- 
veranstaltungen auch unter 
der Leitung der Dreieichen- 
hainer Künstlerin Helge 
Husmann statt. 

An dem Kursus können 
Erwachsene aller Alters- 
gruppen teilnehmen, jedoch 
wird um eine frühzeitige An- 
meldung unter der Rufnum- 
mer 8 68 68 gebeten. 

Jetzt melden für 

Kultursommer 
Dreieich - Alle Veranstal- 

ter in Dreieich können sich 
noch bis nächsten Montag, 
15. April, im Bürgerhaus 
Sprendlingen, Q 60 00 33, 
mit Terminen für den Pro- 
spekt ,,Kultursommer Drei- 
eich" melden, der auch in 
diesem Jahr wieder in großer 
gedruckter Auflage er- 
scheint. 

Dreieich - Schon ein Vier- 
teljahrhundert bemüht sie 
sich um das Wohlergehen 
von Senioren und Pflegebe- 
dürftigen: die Bürgerhilfe 
Dreieich. 1971 wurde sie 
vom damaligen Sprendlin- 
ger Bürgermeister Erich 
Scheid und einigen anderen 
engagierten Drcieichern ge- 
gründet und lief zunächst 
noch unter dem Namen Bür- 
gerhilfe Sprendlingen. 

Der Verein hat schon eine 
Menge geleistet: Er baute 
das Pflegeheim ..Haus Diet- 
richsroth", das inzwi.schen 
renoviert und um einen gro- 
ßen Saal erweitert wurde 
und richtete in den 80er Jah- 
ren als Pilotprojekt die Ta- 
gespflege ein. heute ..Tages- 
treff" genannt. Dieses Ange- 
bot ist für ältere Menschen 
aus Dreieich und Langen ge- 
dacht. die tagsüber Betreu- 
ung und Unterhaltung brau- 
chen, nachts aber in der ei- 
genen Wohnung oder bei An- 
gehörigen schlafen. 

Zwei Stichworte prägten 
die Arbeit des Vereins in den. 
vergangenen Jahren vor al- 
lem: Aktivierende Pflege — 
pflegerische Angebote, die 
zur Erhaltung der Lei- 
stungskraft der Damen und 
Herren beitragen oder zu 
deren Wiederherstellung — 

und ,,Betreutes Wohnen". 
In diesem Frühjahr wird 

der Neubau an der Taunus- 
straße fertiggestellt. 26 
Wohnungen werden bezo- 
gen, 13 Sozialwohnungen 
und 13 freifinanzierte. Zu 
den ersten Bewohnern gehö- 
ren Erich Scheid und seine 
Frau Hilde. Sie sind auf Le- 
benszeit Mieter in abge- 
schlossenen Ein- oder Zwei- 
Zimmerwohnungen mit Kü- 
che, Bad und Balkon und 
zahlen dem Verein Bürger- 
hilfe für ein Betreuungsan- 
gebot (Beratung in allen Le- 
benslagen) zusätzlich eine 
monatliche Pauschale. 

Im Neubau befinden sich 
außerdem neue Räume für 
den Tagestreff und sieben 
Zimmer für Nachsorge- und 
Kuiv.zeitpflege. Ab Juni ste- 
hen die modern eingerichte- 
ten Einbettzimmer zur Ver- 
fügung — für Menschen je- 
den Alters, die nach einem 
Krankenhau.saufenthalt, et- 
wa nach einem Schlaganfall, 
noch nicht fit genug sind, um 
wieder allein ihren Haushalt 
bestreiten zu können. 

Die.sen Patienten wird 
ebenfalls aktivierende Pfle- 
ge zuteil, Einzelgymnastik 
nach Bedarf. Sie haben aber 
auch Gelegenheit, bei der 
Beschäftigungstherapie im 

Rechtzeitig zum 25jährigen Jubiläum der Bürgerhilfe wird auch der Neubau an der Taunusstraße 
fertiggestellt. In diesem Gebäude stehen 26 Wohnungen -13 Sozialwohnungen und 13 freifinan- 
zierte - zur Verfügung. 
..Haus Dietrichsroth" mitzu- 
machen und die anderen An- 
gebote im Haus in Anspruch 
zu nehmen. Ihnen steht extra 
ein gioßer Aufenthaltsraum 
zur Verfügung mit einer 
Therapieküche, in der sie 
sich langsam wieder an 
häusliche Arbeiten gewöh- 
nen können. 

In den Zimmern ist es auch 
möglich. Pflegebedürftige 
vorübergehend unterzubrin- 
gen, wenn die Pflegenden 
einmal Urlaub machen wol- 
len, ins Krankenhaus müs- 
sen oder eine Kui- antreten 
und nicht wissen, wer sich 
derweil um ihren Pflegling 
kümmern soll. Für die.se 
,,Urlaub.spatienten" gilt das 
gleiche Angebot wie für Re- 

hal)ilitanten. 
Der Verein unter Leitung 

seines rühiigen Vorsitzen- 
den Dr. Herbert Hai- 
schmann ist inimei' bemüht. 
auf dem Laufenden zu .sein. 
Mehr noch: Möglichst möch- 
te die Bürgerhilfe der Ent- 
wicklung im Bereich der Se- 
niorenarbeit voraus sein. 
Wenn der Neubau nicht 
mehi als solcher zu erkennen 
ist. also auch das Außenge- 
lände hergerichtet .sein wird, 
gellt es im Altbau an clie Um- 
gestaltung: Alle Zimmer sol- 
len Einbett-Appartements 
mit eigener Naßzelle wer- 
den, die mehr Komfort als 
derzeit bieten. 

Die Arbeit hört also für die 
Bürgerhilfe nicht auf, und so 

Foto: Borctiard 
sind die 25 Jahre auch nur 
als eine F'tappe zu sehen. Al- 
lerdings .soll das Jubiläum 
am Samstag, 8. Juni, mit ei- 
nem ,,Jahrmarkt am Diet- 
richsroth" richtig gefeiert 
werden. Um 11 Uhr wird im 
Zelt auf der Taunii.sstraße ei- 
ne Akademi.sche Feier statt- 
finden. Daran schließt sich 
ein buntes Unterhaltungs- 
programm mit Musik, Tanz 
und Überraschungen an. Für 
köstliche Speisen sorgt die 
ijewährte ,,Dietrichs- 
roth"-Küche — zum Helfen 
werden noch viele fleißige 
Hände benötigt. Wer das 
Fest unterstützen möchte, 
sollte sich unter Q 9 80 60 
melden. 

Auf Drahtesel gemütlich die 

nähere Umgebung erkunden 

Jahresprogramm der Hobby-Radler / Wöchentliche Touren 
Dreieich (hob) - Jeden 

Dienstag um 14 Uhr laden 
die Hobby-Radler wieder al- 
le interessierten Dreieicher 
Seniorinnen und Senioren 
ein, vom Haus Falltorweg in 
Buchschlag aus zum gemüt- 
lichen Radeln in die nähere 
Umgebung aufzubrechen. 
Mit Beginn des Aprils steht 
monatlich eine geführte 
Radtour mit auf dem Pro- 
gramm. 

An jedem dritten Dienstag 
im Monat treffen sich die 
Hobby-Radler im Haus Fall- 
torweg zum Radler-Stamm- 
tisch, bei dem in zwangloser 
Runde Erfahrungen ausge- 
tauscht, neue Touren be- 
sprochen und Vorschläge für 
weitere Aktivitäten entge- 
gengenommen werden. Nä- 
heres hierzu kann man einer 
Übersicht entnehmen, die im 
Rathaus, Bürgerhaus, So- 
zialamt sowie in allen Au- 
ßenstellen, Büchereien und 

Begegnungsstätten ausliegt. 
Weitere Informationen er- 

halten Interessierte bei der 
ALTERnativen Dreieicher 
Hobby-Börse jeweils mitt- 
wochs von 15 bis 17 Uhr in 
der städtischen Begegnung- 
stätte Haus Falltorweg in 
Buchschlag oder unter der 
Rufnummer 6 71 24. 

So gibt es wöchentliche 
Radtouren: Jeden Dienstag 
ist gemütliches Radeln in die 
nähere Umgebung von 
Buchschlag angesagt. Die 
Fahrstrecke beträgt jeweils 
etwa zehn bis 25 Kilometer, 
die Dauer ungefähr zwei bis 
vier Stunden. Abfahrt ist je- 
weils um 14 Uhr am Haus 
Falltorweg, Buchschlag, die 
Fahrziele werden vor Ab- 
fahrt einvernehmlich festge- 
legt. 

Die erste geführte Radtour 
findet am nächsten Don- 
nerstag, 18. April, statt. Ge- 
radelt wird zur Thomashütte 

bei Eppertshau.sen (mit Ge- 
legenheit zum Mittagessen). 
Die Fahrstrecke beträgt et- 
wa 35 Kilometer, Abfahrt ist 
um 10 Uhr am Haus Falltor- 
weg, Buchschlag, oder um 
10.30 Uhr am Parkplatz an 
der TV-Turnhalle, Kober- 
städter Straße in Dreiei- 
chenhain. Die Rückkehr ist 
gegen 16.30 Uhr vorgo.sehen. 

Weitere geplante Touren: 
23. Mai zum Mönchbruch- 
weiher bei Mörfelden: 20. 
Juni zur Rosenhöhe nach 
Darmstadt; 18, Juli entlang 
des Mains nach Seligenstadt; 
22. August durch Koberstadt 
— Kranichstein zum Bes- 
sunger Forst; 19, September 
zur Fossilienfundstätte Gru- 
be Messel mit Museumsbe- 
such und am 17. Oktober in 
den Frankfurter Stadtwald. 
Sollte wegen schlechten 
Wetters eine Radtour ausfal- 
len, wird sie einen Donners- 
tag später nachgeholt. 

,,LuSt auf 
Eis" lautete 
das Motto die- 
ser vier jun- 
gen Damen 
und Herren, 
die das sonni- 
ge Wetter der 
vergangenen 
Tage umge- 
hend für ein 
Schlemmer- 
vergnügen in 
der Hainer Alt- 
stadt nutzten. 
Ob die Lek- 
kermäulchen 
Ihr Eisvergnü- 
gen In näch- 
ster Zeit wie- 
derholen kön- 
nen, bleibt ab- 
zuwarten. 
Vorerst pro- 
phezeien die 
Wetterfrösche 
eine erneute 
Rückkehr des 
Winters mit 
niedrigen 
Temperatu- 
ren. 

Foto: Borchard 

Höhere Bordsteine 

Fußgänger durch Autos gefährdet 
Dreieich (hob) - Pro- 

blemlos verliefen die Um- 
bauarbeiten am Bordstein 
an der Kreuzung Weiher- 
straße/Bahnhofstraße in 
Offenthal. Dort wurde jetzt 
die Bordsleinkante zum 
Schutz von Fußgängern ein 
gutes Stück höhergesetzt. 
Bislang waren die Bord- 
steine an dieser Stelle abge- 
flacht, damit Rollstuhlfah- 
rer problemlos die Straße 
überqueren können. 

Die abgeflachten Bord- 
steine bildeten jedoch keine 
ausreichende Begrenzung 
zur Fahrbahn - aljbiegende 
Fahtv.euge schnitten in der 
Vergangenheit regelmäßig 
die Kui-ve stark an und fuh- 

ren mit einem Reifen über 
den Bürgersteig. Da auch 
die nachträglich aufgestell- 
ten rot-weiik'n Poller keine 
ausreichende Sicherheit für 
Fußgänger gewährleisten 
konnten, wurde .schließlich 
der Umbau des Bordsteins 
notwendig. 

Beim Neubau wurden 
auch wieder die Interessen 
von Rollstuhlfahrern be- 
rück.sichtigt. Erster Stadt- 
rat Berthold Olschewsky: 
„Einige Meter von der Ein- 
mündung entfernt ist ein 
Teilstück des Bordsteins 
bereits abgeflacht, so daß 
dort Rollstuhl fahrer sicher 
und bequem die Fahrbahn 
überqueren können." 

Seniorenbüro zieht 

erfolgreiche Bilanz 

Weitere Mitarbeiter noch gesucht 
Dreieichenhain - Eine recht 

erfol^eiche Bilanz kann das 
Dreieichenhainer Senioren- 
büro Winkelsmühle im Rah- 
men seiner vom Bundesmini- 
sterium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend vorgege- 
benen Auftragsfunktion auf- 
weisen. Das Büro braucht 
und sucht aber hierzu weiter- 
hin ehrenamtliche Mitarbei- 
ter, um die Vielzahl der Auf- 
gaben erfüllen zu können. 

Wie effektiv das Senioren- 
büro arbeitet verdeutlicht ein 
Beispiel: So konnte eine Da- 
me irmerhalb der breiten An- 
gebotspalette schnell etwas 
finden, daß ihren Vorstellun- 
gen und Neigungen ent- 
spricht. Sie wirkt inzwischen 
bei der Freizeitgestaltung von 
älteren Menschen in einer Se- 
niorenbegegnungsstätte mit 
und hat viel Freude bei der 
Begleitung von Seniorenaus- 
flügen. Aiüßerdem arbeitet sie 
im Sonntags-Cafe der Begeg- 
nungsstätte. 

Eine andere Dame ist nach 
einer persönlichen Beratung 
im Seniorenbüro seit kurzem 

im ehrenamtlichen Team tä- 
tig. Sie hilft mit bei der Ge- 
staltung der Presse- und Öf- 
fentlichkeitsarbeit, wobei es 
besonders dai-um geht, das 
Leistungsspektrum des Se- 
niorenbüros innerhalb des 
Kreises Offenbach wirksam 
bekanntzumachen. Dabei sol- 
len vor allem Mitmenschen, 
die nach Beendigung ihrer be- 
ruflichen Arbeit etwas Sinn- 
volles suchen, motiviert wer- 
den. 

Unter den vielen Angeboten 
wird auch jemand gesucht, 
der Kinder liebt. Er oder sie 
soll dabei helfen, den Nach- 
wuchs beim Basteln, Backen 
und Kcchen in einer städti- 
schen Kindergruppe anzulei- 
ten. Auch zum Vorlesen wird 
Unterstützung benötigt. Der 
Ort der Tätigkeit ist in Lan- 
gen. 

Wer Lust dazu hat, sollte 
sich an die Winkelsmühle 
wenden und dabei die 18/95 
angeben. Bürger mit anderen 
Interessen sind aber genauso 
gerne in der Dreieichenhainer 
Winkelsmühle gesehen. 
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Fotografen über 

Schulter schauen 

VHS Dreieich bietet neuen Kurs 

Radweg am Hengstbach ist 

bald durchgängig befahrbar 

Erforderliches Grundstück wurde von Stadt aufgekauft 

Drt'ieich - Hoi-hglanzfotos, 
die (»anzc Geschichten er- 
zählen. F'ortraitauf nahmen, 
die unwillkürhch zum ge- 
nauen Hin.schauen verleiten 
und Architektur- um! Indu- 
KtriefotoKrafie. die durch ih- 
ri' formale A.sthetik bestiehl 
- wer mochte da nicht in (he 
(leheimnisse der Herstellung 
lind des Schaffens solcher 
Cebrauchskunst eingeweiht 
werden, wer möchte nicht 
dem Kotoßrafen einmal über 
die .Schulter schauen. 

Möglich wird dies durch 
einen Kurs der Volkshoch- 
.schule Dreieich. <ler von ei- 
n«'m professionollen Werbe- 
fotografen geleitet wird. 
Karbenlehre und fotografi- 
.sche Kxperimente mit Farbe, 
fotografische Clestaltungs- 
mittel und ihre Wirkung so- 
wie die verschiedenen Gen- 
res der Fotografie sind The- 

Aktive Senioren 

schwingen jetzt 

das Tanzbein 
Dreicic'h - Kein April- 

.■icherz: Kin neuer, zehntägi- 
ger Tanzkurs hat am 1. 
April begonnen, wofür noch 
Mitwirkenile gesucht wer- 
den. Bis zum 17. .Juni kön- 
nen jeweils montags von 
!' bis 11 Uhr aktive Se- 
niorinnen und Senioren im 
Clubraum IV des Bürger- 
haus-Pavillons das Tanz- 
bein schwingen. 

. Unter der Leitung von 
^arbaru Westphal lernen 
Kinzelper.sonen und Paare, 
die P'reude an Bewegung 
mit Musik haben, einfache 
Gi'uppentänze. Die Teilnah- 
meget)ühr für die zehn 
Kurstage beträgt 20 Mark. 
Die Gebühr kann direkt bei 
der Seniorentanzleiterin 
bezahlt werden. 

men der siebenwöchigen 
Veranstaltungsreihe Der 
Kursleiter wird auch Ein- 
blick in sein umfangreiches 
Studio gewahren, dabei soll 
der Umgang mit einer Groß- 
bildkamera demon.striert 
werden. 

Der Kurs beginnt am 
nächsten Donnerstag, IH. 
April, und findet jeweils 
donnerstags abends statt. 
Die Gebühr beträgt Ii:} Mark 
zuzuglich der Kosten für das 
Verbrauchsmaterial 

Schriftliche Anmeldungen 
gehen an die VHS Dreieich, 
Konrad-Adenauer-StralJe 
22, in Dreieich, oder per Fax: 
ß ."iO Persönliche Anmel- 
dungen nimmt die Ge- 
.schäftsstelle der VHS erst 
nach den Osterferien ab 
Montag, 1.'). April, entgegen 
und gibt Auskunft unter der 
Telefonnummer () Ki Oli. 

Pflegeaktionen 

auf Spiel- und 

Sportplätzen 
Dreieich - Der Dreieicher 

Magistrat hat einen Auftrag 
für PflegemalJnahmen auf 
Spiel- und Sportplätzen in 
H()he von rund (>2 000 Mark 
vergeben. 

F.ine Fachfirma aus Gel- 
senkirchen wird beauftragt, 
Arbeiten zur F,rhaltung tier 
besondi'rs strapazierten Ka- 
senflächen im Schwimm- 
bad, auf Sportplätzen und 
im Bürgerpark durchzufüh- 
ren. 

Wie in jedem Jahr läßt die 
Stadt im Frühjahr die Ra- 
senflächen belüften und 
vom Ha.senfilz befreien. Auf 
einigen Plätzen wird zu- 
sätzlich der Boden aufge- 
lockert, und die Hartplätze 
werden vom Unkraut be- 
freit 

Um eine Attraktion ärmer Ist derzeit die Dreieicher 
Kneipenszene. Die ,,Blaue Blume" am Sprendlinger Lindenplatz hat 
bereits seit einiger Zelt nicht mehr geöffnet. ,,Wegen Renovierung 
bis zum 1. Mal geschlossen" steht aul einem Schild zu lesen, daß am 
Gitter des Eingangstores angebracht Ist. Wie es um die Zukunft der 
beilebten Kneipe bestellt Ist, weiß momentan keiner. Foto: Borchard 

Dreieich (hob) - ,,Was lan- 
ge währt, wird endlich 
wahr". flachste feister 
Stadtrat Berthold ()lschews- 
ky. ,,Wir freuen uns. nun den 
Dreieicher Bürgerinnen und 
Bürgern die .Grüne Achse 
entlang des Hengstbachs in 
Büchschlag durchgängig mit 
einem P.ad- und Fußweg er- 
schließen zu können", ver- 
kündete er weiter. 

Bislang konnten die Drei- 
eicher nicht ungehindert am 
Hengstbach zwischen Buch- 
schlag und Sprendlingen 
entlangradeln. Das Teilstück 
zwischen Buchwaldstraße 
und Rosenaustraße war in 
Privatbesitz und deshalb 
auch nicht als (iffentlicher 

Fahrradtour 
Dreieich - Die Fahr- 

Rad!-Initiative IDreieich or- 
ganisiert am Sonntag. 14. 
April, eine Fahrt zum Vivari- 
um nach Darmstadt. Abfahrt 
ist um 11 Uhr am Linden- 
platz. Die Strecke beträgt et- 
wa 50 Kilometer und führt 
durch den Koberstädtet 
Forst. liie Radtour ist auch 
für Kinder ab acht .Jahren 
geeignet. Die Rückkehr ist 
gegen 17 Uhr geplant. 

Sollte es einmal vorkommen, daß 
Sie freitags das 

Hainer Wociienbfatt 
nicht erhallen, rufen Sie bitte un- 
seren Kundendienst. Frau Nohel 

Tel. 06103/84552 
an. damil wir sofort für Abhilfe 
sorgen können. 

Ihr Hainer Wochenblatt 

Jahrgang 1926/25 
Drcieichenhitin - Wir tref- 

fen uns am Donnerstag, 18. 
April, um Ifi Uhr auf dem 
Dreieichplatz und kehren 
nach einem Spaziergang ge- 
gen 17 Uhr in der Gaststätte 
„Balkangrill" ein. 

Vor Belästigung schützen 

Mädchen können jetzt im Jugendzentrum Wendo lernen 
Dreieich (hob) - Einen 

Wendo-Kurs für Mädchen 
im Alter von l.S bis 17 .lahren 
bieten die Mitarbeiterinnen 
des .lugendzentrums Benz- 
straße an. An vier Nachmit- 
tagen können Teilnehmerin- 
nen unter Anleitung der 
Wendo-Trainerin Brigitte 
Stornier Methoden und 
Techniken zur Selbstbe- 
hauptung und Selbstvertei- 
digung einüben. I3er Kursus 
findet jeweils dienstags, am 
HO. April, 7. Mai, 21. Mai und 
28. Mai von 15 bis 17 Uhr im 
.1 ugendzentrum Sprendlin- 
gen, Benzstraße 51, statt. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 20 
Mark. Interessierte Mäilchen 
sollten sich bis Dienstag, 23. 

. April, bei den Mitarbeiterin- 

nen und Mitarbeitern im .lu- 
gendzentrum anmelden. 

Mädchen und Frauen sind 
im Alltag häufig .sexistischer 
Anmache, Belästigungen 
und Übergriffen von Män- 
nern ausgesetzt. Einige rea- 
gieren darauf mit Rückzug 
oder haben Angst, in den 
Abendstunden alleine weg- 
zugehen. Von solchen Situa- 
tionen haben Mädchen den 
Mitarbeiterinnen des Ju- 
gendzentrums berichtet. 
Diese haben darauf reagiert 
und ein Kursangebot er- 
stellt. das speziell auf die Be- 
dürfnisse der Betroffenen 
zugeschnitten ist. 

Ziel des Wendo-Kurses ist 
es, den Teilnehmerinnen Me- 
thoden zu vermitteln, damit 

sie sich in diesen Situationen 
nicht mehr hilfslos fühlen. 
Unter Anleitung der Traine- 
rin lernen die Mädchen, sich 
mit Ängsten und Un.sicher- 
heiten auseinanderzusetzen 
und Situationen richtig ein- 
zuschätzen. In Rollenspielen 
können sie selbstsicheres 
Auftreten und Verhaltens- 
möglichkeiten testen, um 
adäquat auf unangenehme 
Belästigungen und Übergrif- 
fe reagieren zu können. Auch 
die eigenen Kräfte sollen er- 
probt und Abwehrtechniken 
eingeübt werden. Weitere 
Informationen erteilen Ker- 
stin Blum und Gisela Hohner 
im Jugendzentrum Sprend- 
lingen, Benzstraße 51, unter 
der Rufnummer 31 15 98. 

Rad- und Fußweg erschlos- 
sen. Fußganger wie Radfah- 
rer mußten dort bislang auf 
die Liebigstraße auswei- 
chen. 

Olschewski strahlte: 
,.Nach jahrelangen Ver- 
handlungen ist es uns nun 
endlich gelungen, das erfor- 
derliche Grundstück anzu- 
kaufen. Jetzt können wir den 
Beschluß der Stadtverordne- 
tenvesammlung umsetzen 
und mit dem Au.sbau des 
Weges beginnen." 

Der Magistrat vergibt den 
Auftrag in Höhe von knapp 
30 000 Mark an ein Fachun- 
ternehmen aus Hamburg, 
das das 3.^0 Meter lange We- 
gestuck mit einer wa.sser- 

durchla.ssigen Decke ver- 
sieht. Hierfür wird der Un- 
tergrund mit einer tragen- 
den Schotterschicht befe- 
stigt. danach mit Feinsplitt 
übei-zogen und abschließend 
gewalzt. 

..Der Hengstbach hat für 
uns in Dreieich einen großen 
Wert als Naherholungsge- 
biet". so Ol.schewsky. ..Mit 
dem Wegestück schließen 
wir eine weitere Lücke in 
unserem Radwegenetz und 
tragen dafür Sorge daß 
Buchschlager Kinder auf si- 
cherem Weg zu den v.eitcr- 
führenden Schulen in 
Sprendlingen und zum 
Spielplatz an der Schleu.sen- 
straße fahren können." 

Fäkalschlamm abtransportieren 
Dreieich - Knapp 70 000 Mark wendet der Magistrat für 

den Abtransport von Fäkalschlamm durch eine Fachfirma 
aus Dreieich auf. Einige Gebäude in Dreieich sind noch 
nicht an die städtische Kanali.sation angeschlos.sen. Das Ab- 
wasseraufkommen aus die.sen. Häusern wird statltweit in 
insgesamt 73 Sickergruben geleitet, die zweimal pro Jahr 
entleert werden müssen. 

Seminarthema: 

„Deutsch als 

FVemdsprache" 
Dreieich - Nach den Oster- 

ferien, ab dem 15. April, bietet 
die Volkshochschule Dreieich 
wieder KiuTse im Bereich 
„Deutsch als Fi-emdsprache" 
an. Das Angebot erstreckt 
sich auf alle Schwierigkeits- 
stufen, vom Anfängerkurs oh- 
ne jegliche Vorkenntnisse bis 
hin zum Zertifikatsniveau. 

Die Kurse finden zweimal 
pro Woche jeweils abends 
oder am späten Nachmittag 
statt. Gleich zwei der Angebo- 
te bereiten speziell auf die in- 
ternational anerkannte Zerti- 
fikatsprüfung des Deutschen 
Volkshochschulverbandes in 
Zusammenarbeit mit dem 
Goethe-Institut vor. 

Anmeldungen sind bis zum 
Sonntag, 14. April, nur 
schriftlich und per Fax 
(6 50 55) möglich, da die VHS 
in den Osterferien geschlossen 
ist. Persönliche Anmeldung 
und Beratung sowie eine Ein- 
stufung kann am Montag, 15. 
April, zwischen 15 und 19 Uhr 
erfolgen. Dann ist die VHS 
auch wieder unter a 6 16 06 
zu erreichen. 

Mexikanische Malerei 

Filmvorführung im Bürgerhaus 
Dreieich - Der Mexika- 

nisch-Deutsche Kreis lädt 
ein zur Vorführung des Vi- 
deofilmes (in spanischer 
Sprache) ..La Pintura Mu- 
ral" am nächsten Freitag, 
19. April, um 19 Uhr im 
Bürgerhaus Sprendlingen. 
Der Film beschäftigt sich 
mit der Bewegung der me- 
xikanischen Wandmaler. 
Gezeigt wird er in Zusam- 
menarbeit mit dem Mexi- 
kanischen Konsulat in 
Frankfurt, dem Bürger- 
liaus Sprendlingen und 
WIRIC. 

Die Bewegung der mexi- 

kanischen Wandmaler gilt 
als eines der hervorra- 
gendsten Resultate postre- 
volutionärer mexikani- 
scher Kunst. Die Anerken- 
nung von Octavio Paz. Li- 
teratur-Nobelpreisträger, 
gilt der plastischen Male- 
rei von Rivera, Siqueiro.'i 
und Orozco, gleichzeitig 
prüft er allerdings auch 
deren ideologische Inhalte 
Die mexikanische Malerin 
Palmira de Lück gibt eine 
kurze Einführung in die 
Thematik. Der Eintritt ist 
frei. 

„FIdmenCO Puro" mit rassigen und ausdrucksvollen spanischen Tänzen präsentiert das 
Ensemble „Flamenco Rublo", das morgen, 13. April, um 20 Uhr im Bürgerhaus Sprendlingen ga- 
stiert. Star des Ensembles ist Toni „El Pelao", einer der gegenwärtig renommiertesten und aus- 
drucksstärksten Flamenco-Tänzer, der sein Publikum mit einzigartiger Technik begeistert. Seine 
Tanzpartnerinnen „La Uchi" und „La Call" sprühen vor Temperament und Leidenschaft und ver- 
leihen dem beliebten Paartanz pure Wildheit und dramatische Intensität. Flamencogesang In Per- 
fektion demonstriert der herausragende Jose Parrondo. Karten für die Veranstaltung sind Im Bür- 
gerhaus oder unter fil 60 00 31 sowie 6 00 00 erhältlich. Foto: Veranstalte' 

AUS DEM GESCHAFTSLEBEN 
Blasorchester brillierte 

in der Nordweststadt 

AUS DEN KIRCHEN 

Bargeldlos 

einkaufen 
Dreieichenhain - Eine 

■ Dreieichenhainer Geschäfts- 
kundin der Volksbank Drei- 
eich, die Boutique „Lady 24", 
Ijat sich in jüngster Zeit dem 
„Zahlungsverkehr mit Zu- 
kunft" - electronic cash - an- 
geschlossen, 

,,Einkautsentscheidungen 
\,verden heute oft ganz spon- 
tan gefällt", sagt Edeltraud 
Fritz, Inhaberin des Modege- 
schäftes. „Mit electronic cash 
können wir Kundenwünsche 
in Minutenschnelle wahrma- 
chen. Flexibilität und Unab- 
fiängigkeit sind gefragt - 

i,auch beim Bezahlen". 
Der Umgang mit electronic 

cash ist denkbar einfach: 
„Kunden können mit ihrer eu- 
rocheque-Karte und der per- 
sönlichen Geheimzahl (PIN) 
ijn dieser Kasse schnell und 
pequem bezahlen - Kunden 
der Volksbank Dreieich auch 
mit ihrer Bank-Card und der 
Geheimzahl (PIN). 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Sa., 13.4.: Wochenschluß- 
andacht in der Schloßkirche 
Philippseich (Pfr. Rudat) 

So., 14.4.: 10 Uhr Gottes- 
dienst mit Abendmahl und 
Feier der Goldenen Konfir- 
mation (Pfr. Rudat) 

Mo., 15.4.: 9.30 Uhr El- 
tern-Kind-Gruppe, 15 Uhr 
Müttercafe Spontan 

Di., 16.4.: 9.30 Uhr Eltern- 
Kind-Gruppe, 15 Uhr Kon- 
firmandenunterricht, 19.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik. 
19.30 Uhr Jugendtreff, 20.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik 

Mi., 17.4.: 8.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik, 9.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik, 10.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik, 
15 Uhr Regenbogenkinder 
im Gemeindehaus Fahrgas- 
se, 20 Uhr Kirchenvorstand, 
Gemeindehaus Fahrgasse 

Do., 18.4.: 15 Uhr Kinder- 
chor. 16 Uhr Vorkonfirman- 

den-Unterricht, 20 Uhr Kir- 
chenchor 

Pfarramt I: Pfr; Christoph 
Steinhäuser, Fahrgasse 57. 
Tel. 8 15 05 
Pfarramt II: Pfr. Armin Ru- 
dat, Nahrgangstraße 6. Tel 
8 58 74 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa., 13.4.: Gö. 18 Uhr 
Sonntagvorabendgottes- 
dienst 

Sq., 14.4.: Gö. 9.30 Vhr 
Hochamt; Drh. 11 Uhr Eu- 
charistiefeier 

Mo., 15.4.: Drh. 19.30 Uhr 
Handarbeitskreis 

Di., 16.4.: Gö. 18 Uhr Ro- 
senkranz, 18.30 Uhr Hl. Mes- 
se; Drh. 18 Uhr Tischtennis- 
gruppe H. Dietz, 19.30 Uh' 
Heiterkreis 

Dd., 18.4.: Gö. 17 bis 17.45 
Uhr Beichtgelegenheit, 1' 
Uhr Hl. Messe; Drh. 20 Uhf 
Kirchenchorprobe 

Fr., 19.4.: Drh. 9 Uhr Hl 
Messe 

Weitere Konzerte stehen schon fest 

Edeltraud Fritz, lnhat>erln von „Lady 24", und Wilfried Stroh, 
Zwelgstellenlelter der Volksbank Dreielch in Dreieichenhain, 
vor der Boutique mit dem „electronic cash"-Servlce. Fote: p 

Dreieich - Großen Zu- 
spruch fand das Konzert 
des Blasorchesters Drei- 
eich in der Frankfurter 
Nordweststadt, Dort spiel- 
ten die Musiker kürzlich 
anläßlich einer Konzertrei- 
he des Vereines der Ober- 
hessen. Vor vollbesetztem 
Saal zeigten sie mit ihrem 
hervorragenden Spiel die 
ganze Palette ihres Kön- 
nens. 

Unter der Leitung von 
Dietmar Schrod wurden 
neben klassischen Stücken 
für Blasorchester wie dem 
Konzertmarsch ,,Jubel- 
klänge" oder dem ,,Floren- 
tiner Marsch" auch Stücke 
von Giuseppe Verdi sowie 
Melodien aus verschiede- 
nen Disneyfilmen zu Gehör 
gebracht. 

Begeistert wurden vom 
Publikum die Stücke ,,Ko- 
met" und ,,Fascinating 
Drums" aufgenommen, da 
hierbei der Schlagzeuger 
mit zwei Soli seine großen 

Fähigkeiten eindrucksvoll 
unter Beweis stellen konn- 
te. 

Weitere Pläne stehen 
schon an: Seine nächsten 
Auftritte hat das Dreiei- 
cher Blasorchester beim 
Jubiläum des Hauses Diet- 
richsroth am 9. Juni und 
natürlich während der be- 
liebten Hainer Kerb. Zu- 
dem veranstaltet das Blas- 
orchester wieder seinen 
traditionellen Frühschop- 
pen am Pfingstmontag im 
Burggarten. 

Auch das Jugeridblasor- 
chester ist sehr aktiv. Der- 
zeit laufen die Planungen 
für ein Konzert Ende Juni 
in Offenthal. Das Jugend- 
orchester freut sich jeder- 
zeit über Nachwuchs, In- 
teressierte wenden sich an 
Leiterin Nina Sachs, Tele- 
fon 8 16 80, oder Jugend- 
leiter Frank Weber, Tele- 
fon 6 21 16, und können 
dort Näheres erfahren. 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

MIT DEN AMTLICHE NNTMACHUNGEN DER GEMEI 

1 

Blauröcke retteten Vorbereitungen zur Eröffnimg des Freibades laufen attf Hochtouren 

Kater von Tanne 

Matsch erschwerte Hilfsaktion 
Egelsbach (af) - „Rettung 

aus höchster Not" - .so könnte 
■lie jüng.ste Aktion der Egels- 
bacher Feuerwehr heißen, die 
mal wieder einem jungen Ka- 
ter zur Hilfe eilen mußte. 

Der Tierschutzverein Lan- 
gen/Egelsbach hatte den Hin- 
weis erhalten, ein Kater habe 
sich auf einen hohen Baum an 
der B 3 an der Einfahrt nach 
f^gelsbach geflüchtet. Nichts 
könne ihn bewegen, den 
Baum wieder zu verlas.sen. 
obwohl er sehr hungrig und 
durchfroren sein mußte. 
Schließlich, .so hatten Beob- 
achter mitgeteilt, halte er sich 
dort schon seit einigen Tagen 
auf. 

Also wurde wieder einmal 
die Feuerwehr zu Hilfe geru- 
fen, so Marlis Bahr, Vorsit- 
zende der Tierschutzvereins. 
Die zuständigen Egelsbacher 
Helfer seien auch prompt mit 

dem großen Korbwagen an 
den Ort des Jammers geeilt. 
Dort stellte sich allerdings die 
Hilfsaktion als nicht so pro- 
blemlos dar. denn der Kater 
hatte .sich eine Tanne auf 
mat-schigem Grund abseits 
Ix-fahrbaren Geländes ausge- 
•sucht. Einfach ranfahren. 
Korb hoch und Kater aufneh- 
men - das war nicht möglich. 

So mußte manuell vorge- 
gangen werden: Mit einem 
Gurt gesichert kletterte ein 
Feuerwehrmann vorsichtig 
zwischen piekenden Tanne- 
nästen dem Kater entgegen. 
Sein entschlossener Einsatz, 
sicher auch stark von Tierlie- 
be geprägt, führte schließlich 
zum Erfolg. Der schnunende 
Vierbeiner konnte umgehend 
der vorsorglichen Betreuung 
eines Tierarztes übergeben 
werden. 

Historischer Feuer in der 

Spaziergang Bahnstraße 
Egelshach - Zu einem hi- 

storischen Rundgang durch 
Egelsbach lädt die katholi- 
sche Frauengemeinschaft 
(kfd) der Pfarrei St. Josef 
Egelsbach/Erzhausen für 
nächsten Mittwoch, 17. 
April, alle Interessierten 
ein. 

Treffpunkt ist um 19.30 
Uhr an der evangelischen 
Kirche. Eingang Schulstra- 
ße. Ein Mitglied des Egels- 
bacher Geschichtsvereins 
übernimmt die Führung der 
Gruppe. 

Anschließend ist noch ein 
gemütliches Beisammen- 
sein in einem Egelsbacher 
Lokal vorgesehen. 

Egelsbach - Bei einem 
Feuer, das am vergangenen 
Mittwoch gegen 14 Uhr in 
der Bahnstraße ausbrach, 
wurde ein Lagerbestand mit 
Installationsmaterial be- 
.schädigt. Durch den be- 
herzten Eingriff des Eigners 
konnte das Feuer noch vor 
dem Eintreffen der Egels- 
bacher Blauröcke unter 
Kontrolle gebracht und 30 
Gasflaschen rechtzeitig aus 
dem Gefahrenbereich ge- 
borgen werden. Aufgrund 
der Gasflaschen hatte man 
neben der Egelsbacher auch 
die Langener Feuerwehr 
alamiert, die aber nicht 
mehr benötigt wurde. 

Naturfreunde: Jahrestreffen 
Egelsbach - Die Jahreshauptversammlung des Touristen- 

vereins ,.Die Naturfreunde" Ortsgruppe Egelsbach/Erzhau- 
sen findet morgen, Samstag, 13. April, im Vereinshaus 
,,Waldheim" statt. Unter anderem stehen die Neuwahl des 
Vorstands und die Neufestsetzung der Beiträge auf der dies- 
jährigen Tagesordnung. Der Vorstand lädt dazu alle Mit- 
glieder nochmals ein. Der Beginn der Jahreshauptversamm- 
lung wurde für 18 Uhr festgelegt. Wer abgeholt werden 
möchte, sollte sich unter der Telefonnummer 4 64 67 melden 
und entsprechend Bescheid geben. 

Eine Rückschau auf 

100 Jahre Maifeiern 

DGB-Ausstellung im Rathausfoyer 
Egelsbach (hob) - Schon 

vor 100 Jahren fand eine 
Maifeier in Egel.sbach statt, 
wie Dokumente belegen. 
Grund Genug für das 
DGB-Ortskartell, eine 
Ausstellung zu diesem 
Thema zusammenzustel- 
len. Sie ist vom 15. bis 29. 
April im Foyer des Rathau^ 
ses zu sehen. Gezeigt wer- 
den Plakate, Bilder, Pres- 
seberichte und andere Do- 
kumente, die Aufschluß 
über die Geschichte der 
Maifeiern in Egelsbach ge- 
ben. Auch der Arbeit des 
DGB-Ortskartells ist ein 
Teil der Ausstellung ge- 
widmet. 

Die Geschichte der Mai- 
feiern in Egelsbach ist viel- 
fältig und begann mit den 
Treffen der örtlichen Ar- 
beiterbewegung in der 
Steinkaute, dort, wo bis 
zur Nazizeit ein Haus der 
Naturfreunde stand. Spä- 
ter fanden die Maifeiern im 
Schulhof der Wilhelm- 
Leuschner-Schule statt, 
bevor sie dann lange Jahre 
im Eigenheim-Saalbau ab- 
gehalten wurden. Seit eini- 
ger Zeit finden die Maiver- 
anstaltungen auf dem Ge- 
lände der Naturfreunde am 
Flugplatz statt - der Kreis 
der Geschichte hat sich so- 
mit wieder geschlossen. 

Eifrig gCWerkelt wird derzeit noch im Egelsbacher Schwimmbad, damit rechtzeitig zur 
Saisoneröffnung am Samstag, 18. Mai, wieder alles richtig glänzt. Die Beckenumrandung erhält 
einen neuen Anstrich, an den Überlaufrinnen werden Ausbesserungen vorgenommen. Neue Dü- 
sen gibt es für die Schwimmbadheizung, schadhafte Platten In den Becken wechseln die Hand- 
werker ebenfalls aus. Eine Generalüberholung haben die Filterpumpen bereits hinter sich. Wäh- 
rend Schwimmelster Lothar Becker und sein Kollege Robert Schäfer draußen mit Hochdruck- 
strahlern die Beckenwände reinigen (Bild links) werden drinnen derweil die Duschräume verän- 
dert und neue Duschautomaten Installiert. Durch den Einsatz dieser neuen Geräte will die Ge- 
meinde den unnötigen Wasserverbrauch durch ständig laufende Duschen besser In den Griff be- 
kommen. Im Gespräch Ist auch die Einführung einer Gebühr für das Duschen. Fotos (2): Borchard 

Leichtathleten laden zum 

Lauf-Treff im Grünen ein 

Mit erfahrenen Sportlern Trimm-Trab-Aktion '96 eröffnen 

Egelsbach (hob) - 
Verbunden mit dem 
jeden Samstag 
stattfindenden 
Lauf-Treff laden 
die Leichtathleten 
der Sportgemein- 
schaft Egelsbach 
am Samstag, 20. 
April, 15 Uhr, zum 
Trimm-Trab ins 
Grüne ein. 

Mit dieser 
bunde.sweiten Ver- 
anstaltung eröffnen 
der Deutsche Sport- 
bund und der Deut- 
sche Leichtathletik- 
Verband mit Förde- 
rung der AOK-Ge- 
sundheitskasse die 

Trimm-Trab-Akti- 
on 1996. Seit 20 
Jahren wird diese 
Aktion nun durch- 
geführt, und viele 
Menschen haben 
hierbei ihre Liebe 
zum Laufen ent- 
deckt. 

Teilnehmen kann 
jeder, insbesondere 
auch Nichtvereins- 
mitglieder sind 
herzlich eingeladen, 
in die Tat umzuset- 
zen, was sie sich 
schon lange einmal 
vorgenommen ha- 
ben: zu laufen. 

Wie jedem 

Samstagnachmittag 
traben Anfänger 
und Geübtere unter 
Anleitung erfahre- 
ner Läufer in ver- 
schiedenen Grup- 
pen durch den Ko- 
berstädter Wald. 
Langsamer Trimm- 
Trab und zahlreiche 
Gehpausen wech- 
seln sich bei den 
Anfängern ab, so 
daß auch diejenigen 
mithalten können, 
die noch nie gelau- 
fen sind. Als Ein- 
stiegssportart für 
Untrainierte wird 
Walking - die 

schnelle Form des 
Gehens - angeboten. 

Damit dieses Er- 
folgserlebnis in Er- 
innerung bleibt, er- 
hält jeder Teilneh- 
mer einen attrakti- 
ven Jubiaums- 
Trimm-Taler. Treff- 
punkt des Egelsba- 
cher Lauf-Treffs 
und des Trimm- 
Trabes ins Grüne ist 
die Autobahnbrük- 
ke an der Brand- 
schneise. Die Zu- 
fahrt ist von der 
B 3-Ampelanlage 
Egelsbach beschil- 
dert. 

Weiterhin Spaß unter freiem Himmel 

Egelsbacher dürfen auch künftig die Waldhütte als Veranstaltimgsort für Feiern nutzen 
Egelsbach (hob) - Gute 

Nachricht für viele Egelsba- 
cher: Die Waldhütte, in der 
warmen Jahreszeit vielge- 
nutzter Veranstaltungsort 
für Freiluftfeiem aller Art, 
steht auch weiterhin für Fe- 
ste zur Verfügung. In Frage 
gestellt worden war die Zu- 
kunft der Waldhütte als Par- 
tiestätte kurzfristig durch 
die Verschärfung der Aufla- 
gen für Feste im Freien, die 
die Untere Naturschutzbe- 
hörde des Kreises Offenbach 
den Kommunen in Anleh- 
nung an das Hessische Na- 
turschutzgesetz gemacht 
hatte. 

Die Untere Naturschutz- 
behörde wurde nach der Ni- 
vellierung des Hessischen 
Naturschutzgesetzes im Jahr 
1994 anstelle der Städte und 
Gemeinden selbst zur zu- 
ständigen Behörde für die 
Genehmigung von Feiern im 
Außenfcereich. Jeder, der ein 
Fest im Freien veranstalten 
wollte, tnußte daher die Ge- 
nehmigung der Unteren Na- 
turschutzbehörde beantra- 
gen. Veranstaltungen in 
Wald und Flur konnten je- 
doch nur dann genehmigt 
Werden, wenn keine Gefahr 
einer Beeinträchtigung der 
Natur bestand - häufig eine 
sehr heikle Frage. 

Aufgeschreckt wurden die 
Egelsbacher Verwaltung 
und die Vereine durch die 
Schwierigkeiten, die andere 

Kommunen mit der Natur- 
schutzbehörde bekamen. In 
Seligenstadt (Brehms Hütte) 
und Mühlheim (Markwald) 
beispielsweise wurden Ver- 
anstaltungen im Freien zum 
Zankapfel zwischen Natur- 
schutzbehörde und Forstamt 
einerseits sowie Kommunen 
und Vereinen andererseits. 
Zeitweilig schien es so, als 
würde die Flut neuer Aufla- 

gen Feste im Freien prak- 
tisch unmöglich machen. 
Für die Egelsbacher wäre ein 
Feierverbot in der Waldhüt- 
te ein herber Schlag gewe- 
sen, denn gerade die Wald- 
hütte ist in der warmen Jah- 
reszeit ein begehrter Veran- 
staltungsort. Vor allem die 
Vereine wären bei einem sol- 
chen Verbot die Leidtragen- 

den gewesen. 
Doch soweit soll es gar 

nicht erst kommen: Erste 
Gespräche zwischen der Ge- 
meinde E.gelsbach und der 
Behörde verliefen positiv, 
die Entwarnung kam 
prompt; ,,Verdacht auf Be- 
einträchtigung der Natur 
besteht bei der Egelsbacher 
Waldhütte nicht - alle Ver- 
anstaltungen in diesem Jahr 

Die Waldhütte ist im Sommer ein stark frequentierter Veranstaltungsort für Feiern aller Art. Dem 
wird auch In Zukunft nichts Im Wege stehen, die Untere Naturschutzbehörde In Offenbach gab 
Entwarnung; „Keine Beeinträchtigung der Natur". Foto: Borctiard 

können stattfinden", ließ 
man aus Offenbach verlau- 
ten. 

Die Untere Naturschutz- 
behörde sehe ihre Aufgabe 
eher in der Beratung als in 
der „Bestrafung". Man ver- 
suche, möglichst ohne Auf- 
lagen auszukommen und 
stattdessen geeignete Kom- 
promisse zu finden, erläuter- 
te ein Sprecher der Behörde. 
Geplant sei, in nächster Zeit 
ein Faltblatt über nötige 
Veränderungen und Aufla- 
gen zu veröffentlichen und 
den Kommunen Sammelge- 
nehmigungen für als unbe- 
denklich eingestufte Veran- 
staltungsorte zu erteilen. 

Diese Sammelgenehmi- 
gung will Egelsbach auch für 
die Waldhütte beantragen, 
wie Gemeindesprecher Man- 
fred Kraus mitteilte. Sie 
wird pauschal für drei bis 
fünf Jahre erteilt werden 
und ist mit gewissen Aufla- 
gen verbunden. ,,Das ist al- 
lerdings eher Formsache, am 
Charakter der Veranstaltun- 
gen wird sich auch in Zu- 
kunft nichts Gravierendes 
ändern", betont Kraus. 

Die Angaben der Natur- 
schutzbehörde belegen dies: 
Von etwa 300 genehmi- 
gungspflichtigen Außen- 
Veranstaltungen im Kreisge- 
biet werden ungefähr 280 
ohne Probleme genehmigt 
werden, hieß es. 

Rücken richtig schulen 
Egelsbach - Die erfolgreichen Rückenschul- und Wir- 

belsäulengymnastik-Kurse der SG Egelsbach werden 
fortgesetzt. Am Dienstag, 16. April, beginnen zwei neue 
Kurse unter Anleitung des ausgebildeten Krankengym- 
nasten Gerhard Baumgart.Beide Kurse finden im 
DRK—Heim neben der Dr. Horst—Schmidt—Sporthal- 
le statt; der erste beginnt um 16 Uhr, der zweite um 17 
Uhr. Anmeldungen nimmt die Geschäftsstelle der SG 
Egelsbach unter 13 43 67 7 entgegen, Kursleiter Ger- 
hard Baumgart steht unter Q 44 95 0 für weitere Infor- 
mationen zur Verfügung. 

Bereits vier Jahrzehnte 

im Dienst der Gemeinde 

Leiter des Bauamtes feierte Jubiläum 
Egelsbach - Karl Wodicz- 

ka, stellvertretender Leiter 
des Bauamtes der Gemeinde 
Egelsbach, beging in diesen 
Tagen sein 40jähriges 
Dienstjubiläum. Im Rahmen 
einer kleinen Feierstunde im 
Kreise der Kolleginnen und 
Kollegen würdigte Bürger- 
meister Heinz Eyßen die Ar- 
beit des Jubilars für die Ge- 
meinde Egelsbach sowie 
Sachkenntniss, Zuverlässig- 
keit und Loyalität Wodicz- 
kas. 

40 Jahre im Öffentlichen 
Dienst beschäftigt zu sein, 
ist an sich nichts ungewöhn- 
liches. „Überaus selten da- 
gegen ist es geworden", so 
Bürgermeister Eyßen, ,,40 
Jahre im Dienst eines einzi- 
gen Arbeitgebers beschäftigt 
zu sein". 

Karl Wodiczka arbeitet 

mittlerweile unter seinem 
fünften Bürgermeister und 
im ,.zweiten Egelsbacher 
Rathaus". Seine Lehrzeit be- 
gann der Jubilar seinerzeit 
im alten Rathaus in der 
Ernst-Ludwig-Straße - ei- 
nem Rathaus ohne Compu- 
ter, elektrische Schreibma- 
schine und anderen Dingen, 
mit denen sich heute maij- 
ches schneller und leichter 
erledigen läßt, 

Karl Wodiczkas Werde- 
gang führte über das Ein- 
wohnermeldeamt zum 
Bauamt. Gleichzeitig ist er 
Standesbeamter und wär 
lange Jahre Mitglied dks 
Personalrates, zeitweilig so- 
gar als dessen Vorsitzender. 
Heinz Eyßen dankte dem Ju- 
bilar für die langjährige ver- 
trauensvolle Zusammenar- 
beit. 
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SehenswQrdlgkel- 

Stockholr^ und seiner Um- 

auf die Stadt und 
den Oslo^d. Wir besu- 

dien das sehenswerte Rab 
Ist haus. Unser Bus bringt uns mm Som- 

meritz des Königs auf der Insel Byg- 

über~~~^.io«/> / 
Land nadi~~-»^®T« / 
Rodby. Hier setzen     
mit dem Schiff nach Puttgarden 
über - Welterfahrt nach LObeck, Ober- 
nachtung Im 4-Steme-Hotel Senator, 
Möglichkeit zum Abendessen in einem 
Restaurant In lübeck. 

/ besuchen 
r iHH /.wir das 

/■ gröSte kui- 
■M turhlttorl- 
^■|^H^^HH|sctK Fret- 
^^^^^^^^^■Bnltchtmuse- 

Nonve- 
unter 

^H^H^^^^^^Handerem 
^IIII^IIIIIIIIIIIIIIIIIIPIIII^ Stat>- 

Der Hafen von Oslo 
mit Rathaus Jahrhun- 

dert und das AibeHsztmmer von Henrik 
ibsea Drei gro6e qrabschHfe aus dem 
9. und 10. Jahrtuindert und weitere eln- 
dmcksvoile Funde aus ICönIgsnabem 

der Wlkingerzen sowie 
Q^^^H|||das BamousfloB von 
■ ^H|ba<ier AttanttkOberque- ■ ^^^^Hrung Heyerdais, und 
■ vieles andere mehr 
■ werden Sie sehea Am 
■ spUen NadvnHtag 
■ geht es zurüdc toi urt- 

ser Hotel mm Abend- 
^^^HJMbuff^ und danach 

können Sie Osto auf 
eigene Faust erobera Scandlc Crown ^ 

Komf. Hotel •• T* Nact» dem 
In Oslo FrühstQdttbuffet ha- 

^^^^^^P^^^^Meer geiese- 
^^^nen Insei Sandhamn. An- 

kunft um 1Z4Sl^r. Möglichkeit zum Mit- 
tagessen und Spaziergang. Das Schiff letf 
um 14.45 Uhr von der Insel ab und üun 
um 17.45 Uhr wieder In den Hafen von 
Stockholm eia AbendtxiffM im Hotei. 
4. Tag: FrQhstQcksbuffet Tag zur freien 
VerfO^ng. Hier gibt es alietfiand zu se- 
hen, z. B. die Parade am königlichen 
Schkje. Abendbuffet Im Hotel. 
5. Ti^ Nach dem FrOhstOcksbuffet be- 
gleitet uns ein deutsdKprachlger Frem- 
denführer zu den vielen Sehenswürdig- 
keiten einer der scMnsten Hauptstädte 
der Weit z. B. dem Stadttiaus mit sei- 
nen exquisiten saien vrie dem mosaik- 

Kiel, Göteborg, Stockholm, Oslo, Kopenhagen, Lübeck, Hamburg, Walsrooer Vdgelpark 

• Mit Komfortbus und Schiff zu den Perlen des Nordens zur Mittsommernacht! • 

1. Tag: Abfahrt 6.00 Uhr Offenbach/ 
Hbf. mit Komfortrelsebus (WC, Bord- 
küche und Bordservice) nach Kiel. An 
Bord des Busses Service von Kaffee, kal- 
ten Getränken sowie Würstchen. Ml^ 
tags Ankunft in Kiel. Möglichkeit am 
Nachmittag, Kiel kennenzulernen. 18 
Uhr Einschiffung auf einem Schiff der 
Stena Line. Kablnenbelegung. Das Schiff 
legt um 19 Uhr ab. 

_ AnschlleBend 
Teilnahme an einem skandi- 

navischen Büffet Sie können an Deck 
des Schiffes frische Seeluft schnui^m, 
das Tanzbein schwingen, die Caffe, 
Boutiquen und das Shoppingcenter auf- 
suchen. 
ZTm: Frühstücksbuffet an Bora. An- 
kunft um 9 Uhr Im schwedischen Hafen 
Leistung: 
Busieise im 4-Sterne-Kamlortreisebus. 
Bordservice. Scliiffsiiberlatirt mil Z-Bett- 
Audenkabinen Kiel-Göteborg. Schiffsiahrt 
Oslo-Kopenhagen in 2-Bett-Aunenkabinen . 
der Comrnodore Cldss. Schilislahrt Rodby- 

■Puttgarden. 
2 X Abend' und Frühstücksbuffel aui dem 

Schill. 
41 Übernachtung mit Abend-und 

Ffühslücksbuttet in Stockholni. 
2 > Übernachtung mit Abend- und 

Frühstücksbutlet in Oslo. 
1 « Mittagsbullet in Kopenhagen. 
1 1 Übernachtung und Frühstücksbutlet 

im Senator Hotel. Lübeck. 
In Hamburg Stadtrundfahrt mit 

. Fremdenführer. 
> Besuch des gröflten Vogelparks der Welt 

in Walsrode. Eintrittspreise der im Teil 
genannten Besichtigung eingeschlossen. 
. Änderung der Faiirtroule vorbeiialten - 
Preis: DM 2598.- -> 

pro Person im Doppelzimmer 
und 2-Bell'Aunen-Kabine. 

Göteborg Von hier 
aus bringt uns unser Bus durch die 
schöne schwedische Landschaft mit 
Ihren Seen und waidem, vorbei am 
Vättemsee In den Norden des Landes 
nach Stockholm. Eintreffen am ^ten 
Nachmittag Im 4-Sfeme Scandlc Crown 
Hotel, sehr zentral gelegen zwisctien 
AHstadt und Hafen. Zlmmerbeiegune, 
Abendbuffet. Abend zur freien Verfo- 
gung. 
3. Tag: Am MIttsommemactrtmorgen 
nach dem Frühstücksbuffet starten wir 
um 10 Uhr zu einem Schlffsausfiug 
durch KanSle, Inseln und 
Schären zu der Im 

geschmückten Goldenen 
Saal oder die Blaue Hai 
In dem Jährlich die 
Nobelbanketts st: 
linden. Die Se- 
henswürdigkeit 
Stockholms, das 
Vasamuseum, 
der Stolz der 
schwedischen 
Rotte mit dem 
Vasaschlff, 
das 300 Jahre 
auf dem Mee- 
resgrund lag.' 
Sie kommen In 
das älteste Frei- 
lichtmuseum der 
Wen mit 140 Häu- 
sern des AHertums 
aus ganz Schweden, 
sowie vieles andere nn 
erwartet Sie In dieser sctiönen 
Stadt die auf 14 Inseln erbaut Ist 
Abendbuffet Im Hotel. 

EZ 680.- 

Scandk: Crown Komf. Hotel In Stockholm 

6. Tag: Nach dem Frühstücksbuffet Ab- 
fahrt Rictitung Norwegen. Wir fahren 
durch eine Landschaft, die lhresglek:hen 
sucht voitei arp vanersee, dem 
ten See Schwedens. Auf diesem 
lernen Sie auch ein kleines Stück (£b 
Osk)f|ordes kennen. Ankunft am späten 
Nachmittag In Oslo, der HaupMwtt No^ 
wegens. Zwischen dem könlgtktien 
Stadtschk)B und dem Hafen liegt das 4- 
Steme $candk; Oown Ho(^, in dem wir 
wohnen. Zinuiierbelegung, AberKttHjffM 
Im Hotel. 
7. Tac Nach dem FrOhstOcksbuff^ er- 
wart« uns am Bus die FremdenfOhreiln, 

Scandlc Crown 
Komf. Hotel 

In Osk) 

Sie ZeK zur 
freien Verfügung 
ca. 15.30 Uhr. M^lchkeit zur 
Besichtigung des Münch Museums oder 
der Fesiungsaniagen (fakultativ). 16 Uhr 
Einsctilffung auf einem Luxusfiihrschiff 
der Scanwiavian Seaways In AuSenkabi- 
nen der gehobenen Coiranodore Oass. 
Um 17 iJhr legen wir In Osto ab, durch 
den Oskiqord In Rktitung Dänehiark. Ge- 
gen 20 Uhr errekht unser Schiff das off^ 
ne Meer. Skandinavisches Sctitemmerbuf 
fä an Bord. Den Abend und die Nactit 
verbringt jeder auf seine Weise; der eine 
laut der andere leise, der eine geht das 
Tanzbein schwingen, der andere zum 
Roulette, andere gehen die Seeluft 
sdvHjppem und wiäer andere gehn Ins 
Bett . 
a.'nig: FrOhstOcksbuffet auf dem Schiff 
ab 7.30 Uhr. Um 9.30 Uhr iegt das Schiff 
in Kopentiagen, der Kaupbtadt Däne 

marks, an. Audi 
hier erwartet uns 
eine FremdenfDhre- 
rtn, die uns die 
(Hauptstadt Däne- 
marks näBwt)ringL 
Nach der Wa 
lade auf dem 
nigfichen SchtoO- 
piatz (atwen wir zu 
einem skatxttiavi- 
schen Büffet Ce- 

Das Wahrzeichen gen 14.00 Utv ver^ 
Kopenhagens lassen i«ir Kopen- 

„die Meerjungfrau" hagen und fahren 

4-Sterne-Hote Senator 

Holstentor, Wahrzeichen Lübecks 
10. Tilg: Nacti dem FrOhstOdubuffet 
Abfahrt nach Haminirg, Stadtmndfahrt • 
^afmnindfahrt fakutativ). MögUchkett 
zum Mittagessen. Gegen 13.00 Uhr ver- 
lassen wir Hamburg in RkMing Off^ 
badi und besuchen auf diesem Wege 
den letzten Glanzpunkt dieser Reise, 
den gröBten Vc^park d^r Weit In 
Walsrode. Vonussioitiklie Ankunft In 
Off«ibach/Hbf. ca. 21.30 Uhr. Ande- 
ning der Fahrtroute värbehailm 

Wir gratulieren 
IVliiria Bidni-T. LanHener 

StiiilJc 2H, zum Hl). Gi'buit.s- 
taH am Samsta}^, lli.Api'il. 

Joscfinc Schäfer. Niclcla- 
.stralJc ."iS, zum B2. Gplniits- 
taf^ani Montag, IS. April. 

KdelKiird Findriscn. Rin- 
Hclnatz.straßi" 9, zum ili. CIc- 
hurtstag am Dion.stafj, Iii. 
April. 

Jahrgang 1919/20 
K);(>lsl)iU'h - Am nächsten 

Montau. IJi April, treffen 
wir ui\.s ab 17 Uhi- in der 
liiesi^en Caststätte ,,Alt 
EKolsljaeh" in der Seiiul- 
.stralJe f)!!. Wir wollen mal 
wieder ein paar Hemütlifhe 
Stunden /u.sammen ver- 
brinfjen und uns ^ut unter- 
halten. 

DER VIELFACHEN NACHFRAGE WEGEN AUCH IN DIESE2VI JAHR WIEDER 

nuHiu-iiTS DES Nordens 
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Seminar: Mut zum Erfolg 

Anmeldungen bei Egelsbachs Frauenbeauftragter 
Kgelsbiich - Krauen mach- 

ten sich beniflich erfolgreich 
durchsetzen Den ersten 
Schritt <lazu haben sie ^etan: 
•Sie haben bei der Schul- und 
Henifsausi>ildunu .schon 
länKsl mil den Männern 
Uleich^ezof^en. finden sich 
aber in I,<'itunf^s- und Kiih- 
lunfjspositionen nicht an^e- 
me.ssen wieder. Woran liej{t 
da.s? Sind es „die Um.stände", 
..die Männer", oder traf^en 
Krauen ihren ei>;enen Anteil 
dazu bei? Wo können Krauen 
sinnvoll an.setzen, um sich er- 
folfjreicher durchzu.selzen? 

Die.sen Kranen icönnen 
Krauen gemeinsam mit Syiiil- 
le Ratsch. DiplomparlaKoffin. 
Su|«'rvi.sonn und graduierte 
TZI-Ij'ileiin. und Maria 
Veith, Sozial v/i.ssen.schaftle- 
rin und ['äda^oKin M A . 
nachgehen. In einem Hild- 
unj^surlaub vom II bis Ki 
November unter dem Titel 
,,Mut zum KrfolH" auf Bur^ 
Kürsteneck. eine vom l.and 
IIe.s.sen j^etr'afiene Ki-wach.se- 
neni)ildun(^seinriehtunn, ha- 
llen Krauen die (ieli-jjenheit. 
an den aulJercn und inneren 
Widersprüchen zu arbeiten. 

in Kontakt mil den eigenen 
Res.sourcen zu kommen und 
sie fiir eij^eno Ziele einsetzen 
zu lernen 

Die Kurs(5el)ühr iietragt 275 
bis .'i7.5 Mark und beiniialtet 
Unterkunft und Veqjflef^unfi. 
Die Teilnehmerinnen zahlen 
nach ihrer Vorstellung einen 
Betraj^ zwischen dem ausße- 
wie.senen Minimum und dem 
Maximum. Anmeldeformula- 
]■<• sind bei der Krauenbeauf- 
tiagten der Gemeinde Kgels- 
bach, Rathaus, Zimmer 26, Iii 
411 fil (i(), erhältlich. 

Pfingstausflug 
Kgelsbach - Nach Win- 

dischgartpn führt <\(^ Pfingst- 
ausflug der KKW Egolsbach 
vom 24. bis 28. Mai. Interes- 
senten wenden sich an Lud- 
wig Werner fS 4 94 (i8) cxler 
Johann Becker (4 90 73). 

Bebauungsplan mit integriertem 
Landschaftsplan Nr. 29 ,.1m Brühl" 
hier: Bekanntmachung der zweiten 
öffentlichen Auslegung 
Der Entwurf des Bebauungsplanes 
mit integnertem Landschansplan Nr 
29 ..Im Brühl" nebst Begründung, 
wird gemäß § 3 Abs. 2 des Bauge- 
setzbuches (BauGB) vom 6.12.1966 
(BGB! I S. 2253) in der Zeit vom 29. 
4. 1996 bis 31. 5. 1996 
<m Rathaus der Gemeinde Egels- 
bach. Freihon-vom-Stein-StraOe 13. 
III. Obergeschoß. Zimmer 34/35. 
während der folgenden Dienststun- 
den öffentlich ausgelegt: 
Montags bis mittwochs jeweils ^on 8 
bis 12 Uhr und von 14 bis 15.30 Uhr. 
donnerstags von 9 bis 12 Uhr 
und von 14.30 bis 18.30 Uhr. 
freitags von 9 bis 12 Uhr. 
Der Geltungsbereich wird begrenzt 
• im Süden vom Tränkbach {Egels- 
bach) 
- im Westen von der Bahnlinie Frank- 
furt/Heidelberg 
- im Norden von den Wirlschattswe- 
gen Flur 2 Nr. 197. 308. dem östli- 
chen Teil des Wirtschaftsweges Flur 
2 Nr. 186, dem Wirtschaftsweg Flur 3 
Nr. 12 und dem westlichen Teil des 
Wirtschaftsweges Flur 3 Nr. 1. 
- im Osten durch die östliche Grenze 
der ..Langener Straße" zwischen den 
Flurstücken Flur 3. Nr. 69 und 42. die 
südliche Grenze des Flurstückes Flur 
3 Nr. 24 bis zum Beginn von Flurstück 
Nr. 25. der östlichen Grenze der Flur- 
stücke Flur 3 Nr. 25 bis 29 (Bereich 
Langener Straße) und der östlichen 
Grenze des südlichen Teiles des 
Wirtschaftsweges Flur 2 Nr. 352 und 
der Flurstücke Nr. 374 und 403 (Gär- 
ten ,.ln den Baumgärten"). Außerdem 
gehört zum Geltungsbereich der 
nördliche Teil der ..Langener Straße" 
und der Grenzweg (Flur 3 Nr. 59). 
Jedermann hat das Recht, den Plan 
und die Begründung während der Of- 
fenlegungszeit einzusehen und kdnn 
über den Inhalt Auskunft verlangen. 
Bedenken und Anregungen können 
während der Auslegungsfrist schrift- 
lich beim Gemeindevorstand der Ge- 
meinde Egelsbach eingereicht oder 
bei der Gemeindevenftraltung zur Nie- 
derschrift gegeben werden. 
Egelsbach, den 9. 4. 1996 

Der Gemeindevorstand 
der Gemeinde Egelsbach 

Eyßen 
Bürgermeister 

Gymnastik für Wirbelsäule 

vom 13. 4. bis 16. 4. 1996 
Festplatz 
Sessellift, Autoskooter, Kinder-Karussell usw. 

Hausmann's Express 
Imbiss 
Täglich ab 14 Uhr 
geöffnet 

Die Bauarbeiten 
an der ehemaligen Laden- 
galerle In der Ernst-Lud- 
wlg-Straße schreiten vor- 
an, der Rohbau Ist t>erelts 
fertig. Sechs neue Sozial- 
wohnungen mit einer Ge- 
samtfläciie von 380 Qua- 
dratmetern entstehen 
dort. Etwa 1,7 Millionen 
Mari« icostet die Nassau- 
Ische Helmstätte der Um- 
bau, Egelsbach tieteillgt 
sich mit einem zinslosen 
Darlehen. Foto; Borchard 

Jahrgang 1924/25 
Kgelsbach - Wir treffen 

uns am nächsten Donners- 
Iii. April, um 14.1)0 Uhr 

mit dem Faiirrad am Berli- 
ner IMatz. Wir l<ehren nach 
einer schönen itadtour um 
etwa 17 Uhr im Reiterhof 
Zühl, in der Nähe des 
Kj^elsbacher Flugplatzes, 
ein. 

Kirchliche 

Nachrichten 
Evangelische Gemeinde 
Sonntag, 14. April 
10 Uhr Taufßottesdienst mit 
Kinderchor (Pfarrer Diehl) 
Dienstag, 16. April 
19 Uhr Eröffnung ..Eine- 
Welt-Stübchen" 
Gemeinde St. .losef 
Samstag, l.'t. April 
18 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 14. April 
i 0.15 Uhr Eucharistiefeier 
11.1S Uhr Frühschoppen 
Donnerstag, 18. April 
18.,30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 19. April 
9 Uhr Eucharisliefeier 

Egelshach - Freie Plätze gibt es noch für einen Wirbelsäu- 
lengymna.stii<-Kurs, den die Barmer Ersatzl<asse in Zusam- 
menarbeit mit der Egelsbacher Krankengymnastin .Jutta 
Egger ab Dienstag, Iii. April. anVjietet. Er findet jeweils 
dienstags von 1 S .'JO bis 19.30 Uhr (zehn Abende) statt. Infor- 
mationen und Anmeldung bei der Barmer-Geschäftsstelle in 
Langen, Lutherplatz 1 bis 3, B 2 .50 II. Für Barmer-Mitglie- 
der ist der Kurs kostenfrei, Fremdversicherte zahlen einen 
Eigenanteil, der aber erstattungsfähig ist. 

Wir trauen uns 

UNS zu TRAUEN 

Am 19. April 1996 um 17.00 Uhr 
in der Katholischen Pfarrkirche St. Josef 

in Egelsbach 

Steftkm'e A. (u(d fifatkee 

Ringeinatzstraße 23, 63329 Egelsbach 

Gepoltert wird am 17. April 1996 ab 18.00 Uhr 
Hüttchen des Hochschulzentrums der TH ; 

der Lichtwiese In Darmstadt, Atzwinkelweg 

Dienst^, 16. 4. 1996 

Familientag 
mit 

ermäßigten Fahrpreisen 
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Keine Nachbarschaftshilfe leisten 

„Giraffen sind bei Eintracht Frankfurt auf Wiedergutmachung aus 
I Mi ; J;  T~. t ...   _ . Langen - Nur zwei 

Tage nach dem 
Heimspiel gegen 
Chemnitz - das Er- 
gebnis lag bei Redak- 
tiQnsschluß noch 
nicht vor - müssen 
die Zweitliga-Bas- 
ketballer des TV 
AXA DIREKT Lan- 
gen erneut ran. In der 
VVöhlerschule trifft 
man morgen um 
19.30 Uhr auf Gast- 
geber Eintracht 
Frankfurt. Und in 

diesem Derby steckt 
einiges an Brisanz. 

Nach der Hinspiel- 
niederlage wollen 
sich die ,.Giraffen" 
natürlich revanchie- 
ren. Zudem wollen 
sich die Langener 
auch nicht nachsa- 
gen lassen, daß sie im 
Kampf um den Klas- 
senerhalt Nachbar- 
schaftshilfe leisten. 
Denn im Gegensatz 
zu den TV-Herren 
sind die ,,Adlerträ- 

ger" auf jeden Punkt 
angewiesen, da die 
Zahl der Absteiger 
noch nicht teststeht 
und eine bessere Pla- 
zierung in der Ab- 
schlußtabelle die 
Chance auf den Liga- 
verbleib natürlich 
erhöht 

Gestärkt durch den 
Erfolg in Langen 
werden die Frank- 
furter sicherlich mit 
dem nötigen Selbst- 
bewußtsein ins Spiel 

gehen. Die Gäste 
ihrerseits können 
völlig unbelastet an 
die Aufgabe heran- 
gehen, denn bei 14 
Punkten Vorsprung 
ist der erste Platz in 
der Abstiegsrunde 
ohnehin sicher. 

Die Langener müs- 
sen besonders auf 
Noel Matthews auf- 
passen, der mit seiner 
Treffsicherheit - vor 
allem aus der Distanz 
- maßgeblichen An- 

teil am Hinspieler- 
folg der Eintracht 
hatte. Wenn der 
Turnverein aber eine 
ähnlich gute Lei- 
stung bietet wie über 
weite Strecken in 
München, als man 
sowohl unter dem 
Korb als auch aus der 
Distanz zu überzeu- 
gen wußte, dann soll- 
te auch ein Erfolg in 
Frankfurt möglich 
sein. 

Volker Großmann traf Nächstes Kellerduell 

kurz vor Ende zum 3:2 für die SG Egelsbach 

Wichtiger SVD-Erfolg bei Türkgücü Am Sonntag bei Eintracht-Amateuren 
Dreieichenhain (le) - Mit 

einem 3:2-Sieg wahrten die 
Fußballer des SV Dreiei- 
chenhain im Nachholspiel 
bei Türkgücü Dietzenbach 
am Gründonnerstag ihre 
Chancen auf den zweiten 
Tabellenplatz in der Kreis- 
liga A Offenbach West. Die- 
se Position berechtigt zu 
Spielen um den Aufstieg. 

Die Elf von Trainer Klaus 
Kramer zeigte taktisch eine 
gute Leistung und gefiel 
auch in kämpferischer Hin- 
sicht. Die Türken gingen al- 
lerdings schon nach drei 
.Minuten in Führung, Boud- 
chich war der Torschütze. 
Jimmy Karl traf in der 40. 
Minute zum bis dahin etwas 
glücklichen l:l-Halbzeit- 
stand. 

Nach dem Seitenwechsel 

Ein unbequemer 

Gegner zu Gast 

bei SVD-Damen 
Dreieichenhain (ki) - In 

den Handball-Bezirksligen 
stehen noch zwei Spieltage 
auf dem Terminplan, wäh- 
rend die Kreisklassen die 
Runde vor Ostern bereits 
abgeschlossen haben. Die 
Frauen des SV Dreieichen- 
ham wollen in der Bezirks- 
liga I unbedingt den zwei- 
ten Platz halten. Im letzten 
Heimspiel ist nun am mor- 
gigen Samstag um 17.30 
Uhr in der Halle der Wei- 
belfeldschule die TuS Nie- 
der-Eschbach der Gegner. 
Eine unbequeme Mann- 
schaft, . die nicht unter- 
schätzt werden darf. Um zu 
gewinnen, muß sich der 
SVD aber gegenüber dem 
letzten Spiel ohnehin stei- 
gern. Im Hinspiel konnten 
sich die Hainer Damen mit 
19:16 durchsetzen. 

gingen die Türken in der 
fairen Partie durch Fahri 
erneut in Führung, doch der 
SVD steckte nicht auf. Vol- 
ker Großmann nutzte eine 
Chance in der 49. Minute 
zum postwendenden 2:2. 
Mit viel Kampf und einer 
disziplinierten Defensive 
machte der Sportverein 
fortan viel Druck und hatte 
zahlreiche Torgelegenhei- 
ten. Erneut Volker Groß- 
mann war es, der in der 80. 
Minute den Siegtreffer er- 
zielte. 

SV Dreieichenhain: Ge- 
men; G. Großmann, 
Schweinhardt, Karl, 
Jentsch, Fichtner, Chri- 
stoph, Reichert, Th. Müller, 
Nequirito, V. Großmann 
(Lobosco, Suß, Felgenträ- 
ger). 

Egelsbach (leo) - Für Fuß- 
ball-Regionalligist SG 
Egelsbach steht am Sonntag 
(15 Uhr) bei den Amateuren 
der Frankfurter Eintracht 
wieder einiges auf dem 
Spiel. Die Eintracht rangiert 
mit 24 Punkten nur einen 
Zähler hinter der SGE, 
braucht im Abstiegskampf 
ebenso jeden Punkt wie die 
Schützlinge von Herbert 
Schäty. 

Die Egelsbacher zeichne- 
ten sich beim jüngsten 1:0- 
Erfolg gegen Sandhausen 
vor allem durch ihre Kampf- 
kraft aus. Die wenigen spie- 
lerischen Höhepunkte setz- 
ten Frank Stier, der die letz- 
ten drei Egelsbacher Tore er- 
zielte, und Slavisa Dacic. 
Gerade auf diese beiden 
wurde bereits gegen Sand- 

hausen kräftig .lagd ge- 
macht. Herbert Schäty: 
,,Beide Spieler wurden von 
den Sandhausenern bewußt 
gefoult." 

Kampf wird auch am Rie- 
derwald Trumpf sein. Die 
Eir>tracht-Amateure, zwi- 
schenzeitlich sogar Tabel- 
lenfünfter der Liga, gewan- 
nen seil Anfang November 
kein Punktspiel mehr. Nach 
nur einer Saison droht den 
Frankfurtern wieder der Ab- 
stieg in die Oberliga. Ein- 
tracht-Torhüter Sven 
Schmitt, der mittlei-weile 
von Dragoslav Stepanovic 
sogar in den Profi-Kader be- 
rufen wurde, zeigt sich aller- 
dings zuversichtlich, tippt 
auf einen 2:0-Sieg seiner 
Mannschaft. 

Gehört In der 
Bezirksliga 
Offenbach zu 
den Besten 
seines Fachs: 
Torhüter Uwe 
Schlapp vom 
FC Langen. 
Und endlich 
hat er auch 
einmal eine 
sattelfeste 
Deckungsrel- 
he vor sich. 
Der „Club" 
kassierte In 
dieser Saison 
erst 20 Tore 
und stellt da- 
mit die zweit- 
stärkste Ab- 
wehr der Liga. 
Am Sonntag 
(15 Uhr) will 
Uwe Schlapp 
seinen Kasten 
gegen den 
BSC Offen- 
bach sauber 
halten. Die 
Langener wol- 
len Ihren Zu- 
schauern ein 
attraktives 
Spiel bieten, 
auch wenn 
nach oben 
nicht mehr 
viel geht. 

Foto: Orlowski 

Weichen für die neue 

Saison schon gestellt 

Kontinuierlicher Aufbau beim „Club" 

Spannung im Tabellenkeller 

wächst zum Ärger der SSG 

Langener am Sonntag beim neuen Schlußlicht Götzenhain 
Langen (app) - Für den 

FC Langen hat die Disqua- 
lifikation von Aris Offen- 
bach keine Veränderung 
zur Folge gehabt, für die 
SSG Langen hingegen hat 
sie einen negativen Beige- 
schmack. Die Griechen 
holten drei Punkte gegen 
Zellhausen und einen ge- 
gen Dietesheim, die annu- 
liert wurden - die Abstiegs- 
situation hat sich nachhal- 
tig geändert. Die Zellhau- 
sener haben die Mann- 
schaft von Walter Bloss 
vom zwölften Rang ver- 
drängt, da der SSG sechs 
Punkte abgezogen wurden, 
dem SVZ nur deren drei. 

Dietesheim ist nur noch 
drei Zähler hinter den 
SSG-Kickem. Die Span- 
nung in der unteren Tabel- 
lenhälfte wächst zum Är- 
ger der Langener. 

Am Sonntag um 15 Uhr 
kann sich die Mannschaft 
von Walter Bloss aber Luft 
im Kampf gegen den Ab- 
stieg verschaffen. Sie spielt 
beim neuen Schlußlicht, 
der SG Götzenhain. Bloss: 
,,Dieses Spiel ist für beide 
Seiten immens wichtig. 
Wir peilen zumindest einen 
Zähler an, um den Abstand 
zu den Götzenhainern zu 
halten." Er hätte natürlich 

gerne drei Punkte auf der 
Habenseite, der Walter 
Bloss, zumal er alle Mann 
an Bord hat. Thorsten Uhl 
ist aus dem Urlaub zurück, 
Matthias Benz hat seine 
Verletzung überwunden. 

Walter Bloss ist aber vor- 
sichtig bei .seiner Prognose, 
er kennt die schnell aufkei- 
mende Euphorie im Frei- 
zeitcenter: ,,Mit der Lei- 
stung vom 3:0-Sieg in 
Steinheim hätten wir na- 
türlich gute Chancen. Aber 
wir sollten auf dem Tep- 
pich bleiben und nicht 
übermütig werden", warnt 
der SSG-Trainer. 

Gäste scheiterten inrnier 
. 1 rwi • 1 Fußballer des SVD 

wieder an Tanja Schupp 

HSG-Damen besiegten Spitzenreiter Gemsheim mit 14:11 
Langen - Zum vorletzten - • ■ 

Heimspiel der Saison emp- 
fingen die ersten Damen 
iier HSG Langen den der- 
zeitigen Tabellenführer 
SVC Gernsheim in der 
Adolf-Reichwein-Halle. Im 
Hinspiel waren die HSG- 
Damen nach einer misera- 
Wen Vorstellung mit einer 
Packung wieder nach Hau- 

gefahreri. Diesmal 
dappte es besser die Gast- Handballer dcr 
s^Dennnen feierten einen 
I4:ll-Sieg. 

Langen (app) - Beim FC 
Langen ist die Welt in Ord- 
nung. Die einzige Wolke am 
blauen Himmel in Oberlin- 
den: Das letzte Saisonspiel 
im heimischen Waldstadion 
fällt aus, da Aris Offenbach 
von Klassenleiter Wolf gang 
Rubin vom Wettbewerb aus- 
geschlossen wurde und 
sämtliche Spielergebnisse 
annuliert wurden. Für den 
„Club" hatte die Tabellen- 
korrektur keinerlei Folgen: 
der Rückstand auf den Zwei- 
ten, die SG Rosenhöhe, be- 
trägt neun Punkte, die Frei- 
en Turner Oberrad sind elf 
Punkte hinter den Langen- 
ern auf Rang vier plaziei t. 

Klaus Fiederer hat für den 
Sonntag (15 Uhr) gegen den 
BSC 99 Offenbach drei 
Punkte eingeplant: ,,Wir 
wollen weiter am Drücker 
bleiben, den dritten Platz 
souverän verteidigen und 
unseren Zuschauern ein gu- 
tes Spiel liefern." Zur Erin- 
nerung: In der Hinrunde bo- 
ten die Langener und die Of- 

fenbacher ein für Bezirksli- 
ga-Verhäl tnis.se au.sgezeich- 
netes Spiel, der „Club" ge- 
wann verdient mit 2:0. ,,Den 
Sieg wollen wir natürlich 
bestätigen", fordert Fiede- 
rer, der mit Ausnahme von 
Mario Michels (Nasenbein- 
bruch) aus dem vollen 
schöpfen kann. 

An.sonsten richtet sich Fie- 
derers Blick .schon auf die 
neue Spielzeit - die Weichen 
sind gestellt. Vom 20. bis 
zum 28. ,Iuli fahren die Lan- 
gener nach Maar (bei Als- 
feld) ins Trainingslager, um 
sich intensiv auf große Ziele 
vorzubereiten. Der FC-Ka- 
der für die kommende Runde 
wird sich wohl kaum verän- 
dern: ,,Wir haben in der 
Winterpause auf dem perso- 
nellen Sektor genügend ge- 
tan, und vom Stamm der er- 
sten Mannschaft haben alle 
Akteure für die nächste Run- 
de zugesagt", freut sich der 
FCL-Trainer über konstan- 
tes Arbeiten in Langen- 
Oberlinden. 

Probleme hatten die 
HSG-Damen eigentlich 
nur mit den immens schnell 
vorgetragenen Gegenstö- 
ßen der Gäste, die man in 
den zweiten 30 Minuten 
aber immer besser unter 
Kontrolle brachte. Auch im 
eigenen Angriff lief vieles 
besser. Es wurden kaum 

Nach anfänglichen Pro- 
Wemen ging die HSG nach 
Zehn Minuten mit 3:0 in 
t ührung. Für die Gäste er- 
gaben sich in der ersten 
Hälfte immer wieder Mög- 
lichkeiten zum Ausgleich, 
fl'e aber leichtfertig verge- 
ben oder von Torfrau Tanja 
schupp glänzend pariert 
^''urden. Von vier Sieben- 
"letern in der ersten Halb- 
heit hielt sie allein drei, 
Und auch der vierte Sie- 
''enmeter konnte nicht ver- 
handelt werden. Mit 6:3 
ür die Gastgeberinnen en- 

dete der erste Durchgang. 

SGE erwarten 

Tabellendritten 
Egelsbach - Am Sonntag, 

14. April, bestreiten die er- 
sten Handballherren der SG 
Egelsbach ihr letztes Heim- 
spiel der Saison 95/96. Geg- 
ner ist der Tabellendritte 
HSG Böllstein. Die SGE als 
Tabellenvierter will sich mit 
einer guten Leistung von 
ihren Zuschauem verab- 
schieden. Aus Dank für die 
Unterstützung in der ver- 
gangenen Saison wird nach 
dem Spiel Freibier ausge- 
schenkt. Spielbeginn ist um 
17.15 Uhr. 

technische Fehler gemacht 
und die Chancen wurden 
gut genutzt. Für die HSG 
gab es sechs Siebenmeter, 
die allesamt sicher ver- 
wandelt wurden. 

Der Tabellenführer hatte 
in der zweiten Hälfte, vor 
allem beim Stand von 
12:11, noch einige Möglich- 
keiten, den Spieß umzudre- 
hen, und damit auch die 
Meisterschaft endgültig 
für sich zu entscheiden. 
Aber wiederum fanden drei 
Siebenmeter nicht den Weg 
ins Langener Tor. Durch 
die vielen vergebenen 
Chancen der Gernsheime- 
rinnen und die gute kämp- 
ferische und spielerische 
Leistung der HSG war der 
14:ll-Erfolg hochverdient. 
Torschützen für Langen 
waren Anja Gerhardt (8), 
Andrea Kauf (3), Petra 
Kauf (2) und Yesim Tür- 
kmen. Das letzte Saison- 
spiel bestreiten die Damen 
am Samstag, 20. April, um 
16.30 Uhr in der Adolf- 
Reichwein-Halle. 

Dreieichenhain - In der Fußball-Kreisliga 
A Offenbach West geht es für den SV Dreiei- 
chenhain noch immer um die Meisterschaft, 
die allerdings momentan in relativ weiter 
Ferne ist. Am Sonntag (15 Uhr) wird es für 
den SVD einmal mehr sehr ernst, denn beim 
VfB Offenbach hängen die Trauben sehr 
hoch. Vor allem eine gute Defensivarbeit ist 
wichtig, um in Ofenbach nicht leer auszuge- 
hen. Auch die Torausbeute muß für den an- 
gestrebten Sieg ertragreicher werden. Mit 
einem Unentschieden wäre nur der Konkur- 
renz gedient. 

Egelsbachs Reserve 

hat Personalsorgen 
Egelshach (leo) - Im letzten Spiel gegen 

den SVS Griesheim bekam die Bezirksliga- 
Truppe der SG Egelsbach gerade noch neun 
Mann zusammen und verlor trotz guter Vor- 
stellung deutlich mit 0:4. Für das Heimspiel 
am Sonntag (15 Uhr) gegen Büttelborn sieht 
die Situation nicht besser aus, da die Egels- 
bacher Regionalliga-Truppe zur selben Zeit 
bei den Amateuren der Frankfurter Ein- 
tracht antritt und keine Spieler abstellen 
kann. Immerhin: Ralf Hölzke hat seine Ver- 
letzung auskuriert und nahm unter der Wo- 
che wieder das Training auf. 

Jugendfußball 
TV Dreieichenhain 

A: TVD — Spvgg. Weiskir- 
chen 116:0 

Der Gastgeber war hoch- 
motiviert, hatte man iloch 
das Vorrundenspiel 1:3 ver- 
loren. Von Anfang an wur- 
den die Gäste unter Druck 
gesetzt und in der neunten 
Minute war Heini zur Stelle 
und schoß zum 1:0 ein. Die 
Hainer ließen in der f\>lge- 
zeit Ball und Gegner laufen, 
versiebten jedoch die besten 
Chancen. Die meisten An- 
griffe wurden über die Mit- 
telfeldspieler Mirasyedi und 
Durrani vorgetragen, ende- 
ten aber meist beim gegneri- 
schen Torwart. Ab der 30. 
Minute konnten die Weiskir- 
chener die Partie ausgegli- 
chener gestalten, aber die 
Abwehr um Torwart Lohr 
und Libero Büchs hielt dicht. 

In der 49. Minute schoß 
Durrani nach Vorlage von 
Mirasyedi das 2:0. Dann dau- 
erte es bis zur 63. Minute, ehe 
Heini nach einer Flanke von 
Debesay zum 3:0 vollendete. 
In der 68. Minute schaffte 
Heini mit einer Einzelaktion 
das 4:0 gegen einen nachlas- 
senden Gegner. Scheele be- 
sorgte in der 70. Minute mit 
einem tollen 16-Meter- 
Schuß das 5:0. Fünf Minuten 
später setzte wiederum Heini 
mit einem Schuß aus 14 Me- 
tern den Schlußpunkt zum 
6:0. 

Es spielten: S. Lohr, M. 
Keim (A. Cakir), S. Scheele, 
M. Büchs, N. Zdravac (P. Ha- 
selboeck), A. Debesay, N. 
Bahbah (G. Thorn), F. Dur- 
rani, Th. Flath (M. Burdina), 
K. Mirasyedi, J, Heini, D. 
Breitenbach.   ..uitriuciiucicii. 

Mit hohem Tempo durch die Stangen 

Matthias Metz von der Ski-Gilde wurde hessischer Jugendmeister 
Langen - Als alpiner Ski 

läufer muß man variabel 
sein. Zwei Tage vor Austra- 
gung der hessischen Jugend- 
Kombinationsmeisterschaft 
wurde diese mangels Schnee 
von Steinach am Brenner auf 
die Gerlosplatte ins Zillertal 
verlegt. Kurzfristig mußten 
also auch Matthias und Mi- 
chael Metz von der Ski-Gil- 
de Langen ihr Reiseziel än- 
dern. 

Normalerweise wird die 
hessische Kombinationsmei- 
sterschaft in Super-G und 
Slalom ausgerichtet. Doch 
wegen der schlechten Sicht 
wurde statt des Super-G ein 

Riesentorlauf ausgetragen. 
Die beiden Langener kämpf- 
ten nicht nur gegen die rest- 
lichen 102 Teilnehmer aus 
Deutschland, sondern liefer- 
ten sich auch gegenseitig ein 
hartes Rennen, 

In der Jugendwertung Sla- 
lom belegte Michael den 
zweiten, Matthias den vier- 
ten Rang. Am folgenden Tag 
sicherte sich Matthias im 
Riesentorlauf Platz eins, ge- 
folgt von seinem Bruder auf 
Platz zwei. Somit gewann 
Matthias Metz den Kombi- 
nationswettbewerb. 

Zum Abschluß der Saison 
darf er mit zwei weiteren 

hessischen Läufern bei ei- 
nem internationalen Rennen 
in St. Moritz starten. Damit 
wird die diesjährige Skisai- 
son beendet. Nicht nur viel 
Spaß haben die hessischen 
Rennläufer, auch ein hartes 
Training gehört dazu, wenn 
man konkurrenzfähig blei- 
ben will. Daher wird mit 
dem Trainingsbeginn für die 
neue Skisaison bereits Ende 
Mai begonnen. 

Nach längerer Pause war 
Astrid Bösser von der Ski- 
Gilde wieder am Start: Bei 
der Bezirksmeisterschaft im 
Langlauf holte sie sich den 
Titel. Erfolge feierte auch 

Reinhard Wächtler: Bei den 
Skatingrennen (15 Kilome- 
ter) der Bezirks- und der 
Hessenmeisterschaft landete 
er auf den Plätzen sechs und 
acht. Beim klassischen 30- 
Kilometar-Lauf in Willin- 
gen, der hessischen nordi- 
schen Hochburg, kam Rein- 
hard Wächtler auf den sech- 
sten Platz seiner Klasse. Sei- 
ne Vereinskollegin Claudia 
Hahn startete im Fleimstal 
(Südtirol) beim internatio- 
nalen World-Loppet-Ski- 
langlauf ,,Marcialonga" und 
war mit einem Platz unter i 
den Top 20 hochzufrieden. 
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BOSCH BBS 6000 
Bodenstaubsauger 
3-fach Filterung, Leistung max. 1100 W. 
Artlkel-Nr. 10116 

KÄRCHER Fenster-Wascher 250 
mit Wintergarten-Set 
Akku und Ladegerät, 1 bar Druck, 250 ml 
Tank, Verl Rohr, 1 Verschleißteileset. 
Artikel-Nr. 99300 

TEFAL Supercontrol- 
Friteuse 3632 eclcig 
Thermowand, Liltomatik, Thermostat mit 
Tiefkühlslule, Kontrollampe, Fassungs- 
vermögen 2 kg, Fettlüllmenge 21, 
1900 Watt. 
Artlkel-Nr. 713 

Fissler 
Sctinellkochtopf-Set 3tig. 
Kochtopf vitaquick 4,5 I, Bratpfanne 2,5 I 
und Deckel für beide Teile passend, aus 
Edelstahl 18/10. 
Artlkel-Nr. 20006 

BOSCH MUM 4400 
Küchenmaschine 
Rührschüssel, Spritzschutzdeckel, • 
Knethaken, Schlag- und Rührbesen, 
4 Schaltstufen, 3 Antriebsstellen, 
400 Watt. 
Artlkel-Nr. 2001 

»MTUCH15 

I 

Suchen Sie sich Ihre Dankeschön - Prämie 

aus, und schicken Sie uns diesen Coupon. 

2 Seitenteile, PE-Bändchengewebe, 
UV-beständig, abwaschbar, 
Maße 300 X 300 X 245 cm. 
Artlkel-Nr. 99041 

Roii-Liege NETTUNO 
Liege mit Auflage. 5-stufig verstellbar, 
klappbar, Aufbewahrungsfach. 
Artlkel-Nr. 99053 

«defuUi dcnieC... 

I 

MKIM-Lavastein-Gas- 
Grillwagen LSG 1601 
Propan-/Butan-Gas, 6 kW-Doppel- 
brenner, Piezozünder, Lavasteine, 
Grillfläche 51 x 29 cm. 
Artlkel-Nr. 683 

Brotbackautomat 
Vollautomatisch, mit Meßbecher und 
Meßlöffel, Anleitung, Rezeptideen. 
Artlkel-Nr. 440 

SAiVISONITE Oyster 
Hartschaienkoffer 
Drei-Punkt-Verriegelung, stoßgedämpfte 
Breitspurrollen. Spezialabdichtung. 
Maße: 75 x 59 X 26 cm. 
Artlkel-Nr. 54018 grün 
Artlkel-Nr. 54008 grau 

ABC Triomat-Kaffee-Center 
Festiva 546 
Kaffee-Espresso-Cappuccino-Filterauto- 
mat für 10 Tassen Kaffee mit Dampfrohr 
zum Schäumen. 1500 Watt. 
Artlkel-Nr. 124 

BERNDES Topfset 
„Le Miracie" lOteillg 
Gestapelt nur 32 cm hoch inkl. Deckel. 
Edelstahl 18/10, Sandwichboden, 
Isoliergriffe, Spezial-Stapeldeckel 
(=Topluntersetzer). 4 Kochtöpfe mit 
16,18, 20, 24 cm 0, Bratentopf 28 cm O, 
Auflaufform 30 cm 0, Dünsteinsatz, 
2 Schüsseln, 1 Kräuterschale. 
Artlkel-Nr. 20160 

@ BOSCH 

KÄRCHER Aiiessauger 2501, 
1200 Watt 
Artlkel-Nr. 10132 

BOSCH 
Deitaschieifer PDA 120 E-Set 
mit Koffer, 120 Watt 
Artikel-Nr. 70331 

FREITAG, 12. APRIL 1996 
FAMIUENANZEIGEN 

Herzlichen Dank 

•für die Anteilnahme, die uns durch Wort, Schrift, Kranz-, Blumen- 
und Geldspenden beim Heimgang unserer lieben Verstorbenen 

Helga Eisele 
geb. Kollmann 

erwiesen wurde. 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Spengler von der evangelischen Ver- 
söhnungsgemeinde Dreieich, dem Kleintierzuchtverein Langen, den 
Mittwochsfrauen und allen, die ihr die letzte Ehre erwiesen haben. 

Rolf Wissler 
Berthold Eisele 
Edelgard Thür 

Langen, im April 1996 

Danke 

Lieselotte Pachter 

geb. Göbel 
18. 7. 1924 f 28. 3. 1996 

In stiller Trauer; 
Inge Pachler 
und Angehörige 

63225 Langen, Steubenstraße 35 

Christa Zirpel 

geb. Götz 
26. 12. 1946 24. 3. 1996 

Herzlichen Dank 

allen, die uns durch Wort, 
Schrift und Spenden ihre 
Anteilnahme an unserer Trauer 
erwiesen haben. 

Im Namen aller Angehörigen: 

Walter Götz 

Langen, im März 1996 

Das einzig Wichtige im Leben 
sind die Spuren von Liebe, 
die wir hinterlassen, wenn wir ungefragt 
weggehen und Abschied nehmen müssen. 

Albert Schweitzer 

Ilse Wagner 
geb. Könner 
• 31. 12. 1920 t 6. 4. 1996 

In stiller Trauer: 
Gerlinde Wagner 
Angehörige und Freunde 

63225 Langen, Steubenstraße 20 72127 Kusterdingen, Schwabstraße 5' 

Die Trauerfeier fand am 11. April 1996 in aller Stille statt. 

Im Sinne der Verstorbenen bitten wir statt Blumen- und Kranzspenden um ei- 
ne Zuwendung an die Deutsche Herzstiftung, Konto-Nr. 651834 bei der 
Frankfurter Sparkasse, BLZ 500 502 01. 

In der Tennishalle Weslra • 
Tennis spielen leicht gemacht. • 

Sommerabo '96 S 

nurDM18.-Pl^td. : 
• 

Info: Tennishalle Wesira, Kapellenstraße 3 * 
63322 Rödermark-Ober-Roden 

Telefon 06074 / 9 82 13 
Mo.-Fr. 16-20, Sa. u. So. 12-16 Uhr 

Bei uns regnet es nicht, und Sie 
bekommen auch keinen Sonnenstich. 

e 

Wir bieten Ihnen für Ihre 

Trauerfeier 
den richtigen Rahmen 

Restaurant FLAIR 
im 

Hotel Dreieich 
Frankfurter Straße 49 

63225 Langen 
Tel 06103/91 50 

Die Anzeige 

ist die Königin 

der Werbung 

Kaufe altes Porzellan, Postkarten, 
Gemilde, BOcher.BAUER, Telefon 
069 / 55 59 98 

Nachruf 
Tief betroffen nehmen wir Abschied von unserem lang- 

jährigen Vorstandsmitglied 

Frau 

Helga Eisele 
die plötzlich und uner\\'artet am 29. März 1996 im Alter 

von 59 Jahren aus unserer Mitte gerissen wurde. 
Sie wird uns unvergeßlich bleiben. 

Kleintierzuchtvcrein 03 Langen e. V. 

Nachruf 
Wir trauern um unsere Schulkameradin 

Lieselotte Pachler geb. Göbel 
und werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 

Jahrgang 1923/24 
Langen, im April 1996 

Herzlichen Dank 

für die Anteilnahme, die un.s durch Wort, Schrift, 
Kranz-, Blumen- und Geldspenden beim Heim- 
gang unserer lieben Verstorbenen 

Frieda Kraft 

erwiesen wurde. 

Besonderen Dank Herrn Prädikant Kollbacher für 
seine trostreichen Worte und allen, die ihr die 
letzte Ehre erwiesen haben. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Walter Kraft 

Langen, im April 1996 

immer 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt In 

^  - J 
■ RiissGlsliCMn), Bonner Siraßo 40. TgI. 4 14 14 

Langen,'am Lutherplal;'. Gartcnsliaße 6. Tnl. 06103/2 79 21 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER " 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 
• TRAUERBINOEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

Spende Blut! 
BLUTSPENDEDIENST HESSEN 

DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES 

STIUJJEIIANGEBOTE 

DSW 
SCCURITY 

Hellseherln-Wahrtagaiin, Lebens- 
beratung, Kartenlegen, Handlesen, 
Pendeln, Zukunft, treffsicher, Refe- 
renzen, BOei 06 / 6 19 59 gew. 

j Wir sind ein führendes Unternehmen aus dem Dienstlei- 
f stungsbereich Sicherheil und Werkschutz mit ca. 900 Mit- i 

1 arbeitern in Frankfurt und unseren l\liederlassungen Wies-1 
] baden, Hanau und Mannheim. Wir suchen ab sofort für [ 
J den GroBraum Frankfurt: 

Empfangsdamen 
die bei unseren Kunden im Großraum Frankfurt 

die Empfangsloge besetzen können. 
f Wir bieten einen Arbeitsplatz mit übertariflicher Bezahlung, 

f vermögenswirksame Leistungen und entsprechende Aus- 
f biloung im DSW-Ausbildungszentrum. 

f Sie besitzen einen einwandfreien Leumund, ein gepflegtes : 
] Auftreten, souveräne Umgangsformen und fließende engll- 
j sehe Sprachkenntnisse, PC-Erfahrung ist notwendig 
1 (Word/Excel). Mit diesen Eigenschaften sind Sie genau die ' 
' Richtige für das DSW-TeamI Der Besitz eines Führer- 

f Scheins wäre wünschenswert. 
] Bitte vereinbaren Sie ab Dienstag, 9 Uhr, telefonisch einen 
] Besuchstermin oder schicken Sie uns Ihre schriftliche Be- 
( Werbung. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

DSW SECUHITY GmbH 
Heeislraßg SO (HShe Norilwislkrankinhaus!) 

B048B Frankfurt, 069/7 68 08-236 

Ralnigungsunternehmen sucht 
Reinigungspersonal für Unterhalts- 
reinigung in Privathaushalt, 2 x wö- 
chentlich in Langen. Tel. 06041 / 
9 61 60 
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JbW Bind Mr vier! 
Unttr klainer 

Hauke 
ist da. 

Am 06.04,1996 um 
8.1B Uhr tat unaore 

FamiUn um 60 cm länger 
und 3000 g achwarer gawordan. 

Be frauan eich: 
Birgit. Jürgen und Maha Arzt 
Margaretanetraße 26, 6322B Lengen 

"THuCCi UKct 
Schau gut hin, 
heut' stehst Du in der Zeitung drin. 
Der Grund dafür, das ist doch klar, 
morgen wirst Du 60 Jahr'. 
Wir hoffen sehr, daß es Dich freut, 
wünschen Dir Glück, Zufriedenheit, 
Gesundheit und ein langes Leben - 
darauf woll'n wir einen heben! 

tmd 

Obszöne Goräuscho, 
vvilgäre Bcloidiqimgcn: 

Man hat 

Benutzen Sie Triller- 
odor Druckluftpfoifen! 
Damit Wüstlingen am 

Telefon die Ohren 
klingeln. 

Wir wollen, 
(laß Sie sicher leben. 

Ihre Polizei. 

"Pür "THutti 
Heut' genau vor 60 Jahren, 
kam ein Baby angefahren, 

ohne Stfumpl' und ohne Schuh', 
ja. liebe Mutti, das warst Du 

60 Jahre Zeltgeschehen 
hast Du erlebt und viel gesehen 

Stets alle Lebenslagen 
gut gemeistert und ertragen 

Als junge Frau 
warst Du schnell vergeben, 

zwei Plagen gabst Du das Leben 
Stets in Sorge um die Deinen, 

mal zum Lachen, mal zum Weinen 
Hast gesorgt und hast geschaffi, 

mit bewundernswerter Kraft 
Darum lieben wir Dich sehr, 
jeden Tag ein bißchen mehr 

und wünschen Dir lür alle Zeit 
Gesundheit. Glück und Fröhlichkeit 
SaSitc eutd 

Achtung! 

Dach- & Fassadenhaie 
sind immer unterwegs. 

Schon manch einem kam das venneintlich 
günstige Angebot später teuer zu stehen! 

Fordern Sie eine Liste der Dachdeckerfachbetriebe an: 
Dachdecker-Innung Offenbach 8 069/9894580 
Wir bringen Qualität auf s Dach und garantieren auch dafür! 

mietoesuche 

LADENLOKALE 
mit Verkaufsflächen ab 100 in allen deutschen 

Großstädten und in allen Orten ab 2000 Einwohnern 

Lang|nstige^nMjelvertragiuSpil«nbedingungen SCHLECKER 
Übernahme soiorto ZU jedem späteten Zeltpunkt ExpBnSlOtlSdtltCilUnQ, POSlIflCll 1354 ^ 
Wir verhandeln ühfr: 89573 Ehingen 

lel: ""äl / 50H,-2«,-276,-280,-193, 
Gymnasiallehrer sucht 2-3-ZW, ca. 
65 m2, in Langen, Tel. 06154 / 98 92 

IMMOMUEN 

iHaDK^I 
jmbH 

SctofftiKklbD 
ImmobUien GmbH 
Sie iMchtMi ttir Haut oder Ihn 

ETWvefkMifen? 
Wv auch, wir haben sog« 
ftaaffitttarite Kunden! Die 

Abwicklung für Sie ist kotteiriot! 
Nutzen Sie untere Erfdmng 

fSrlhnnVetkauf! 
RirfenSieaniindkwgeht^.,. 

0«W«tsMturtg 
Thorsten Kattler 
S 06181 766 25 00 

Im FlnanzVMlHind dar 
VotluUMnkwi RaMalMmtacnkan 

3-ZW In Langen von Privat zu ver- 
mieten, ca. 90 m2, Küche, Bad. sep. 
WC, Loggia, Abstellraum, TG-Pialz, 
Irei ab 1.7.96, DM 1450,- + NK/KI., 
Tel. 06151 /71 81 59 
3-ZW mit Balk., In Langen, ca., 75 
m2, ab 1.5.96 zu vermieten, DM 960,- 

h Umig. + Kaut., Tel. 06103 / 6 46 10 

Wir wolleB, i 
sidwrIelMii. 

HmPoHzei. 

Viele Vögel haben unsere heimi- 
schen Sträucher zum Fressen 
gern. Im Gegensatz zu exoti- 
schen Zicrgewächsen liefern sie 
ihnen nahrhafte Beute. "Hecken" 
auch Sie etwas Gutes für Ihren 
Garten aus. Näheres in der Bro- 
schüre "Heimische Sträucher". 

(bitte an untenstehende Adresse senden) 
Ja, ich möchte die Broschüre 'Heimische 
Sträucher" haben. 3.- OM in Brief- marken liegen bei. 
Name, Vorname  
Straße    
P17 Ort 

NABU Postfach 30 10 &4 
1-^ 53190 Bonn 

^uiMirnrnämmsrnm 
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VERKAUF 
Von Privat: 5 echte Perterteppiche 
mit Zortiflkat. sohr preiswert. 
Tül 06102/5 35 13   
Anbauküche, weiOrot. kpl. mit Spu- 
lo. Ix 1.60, Ix 2.60m. Unter- u. Hän- 
qoschrankem Lampe. DM 420.-VB. 
Glastisch. 60 X 60 X 45 cm. Chrom. 
20 -. KuchentJ.. weiß-rot. 80 x 80 x 74 
cm, 30.-. Raumsparbett i. Schrank. 
Front Kiefer. 90 x 200,100.-. Wasch- 
becken u. Toil-, beige, je 20.-. Kuhi- 
schrank. 350.- Tel. 069 / 86 14 94 
Kehrmaschine, 65 cm, Fab. Gut- 
brod, mH Seitenbürste. DM 180.-. Tel. 
06108/7 29 16   
RasenmAher, "Sabo". Einzylinder. 
ZwGitakt- Otto-Motor. Schnittbr. 
37cm. VB 130.-. Tel. 06182 / 2 57 76^ 
Koffer-Nähmaschine, versch. Pro- 
gramme. 120,-. Vorwerk Staubsau- 
ger, Mod. 119 m. Toppichbürste ET 
äl, 180,-, Tel. 06108/6 63 27 
Aus den 50er Jahren: Radio mit 
zauberhaftem Klang. Löwe Opt. Ru- 
bens 897. s, g, erhalten, ein 
Schmuckstück in Ihrer Wohnung. DM 
150.-, Kronleuchter aus Nußb.-Holz, 
8 Glasschalen, s. g. erhall.. 80 cm. 
150,-. Tel. 06108/6 63 27  
Stabiler Komposter, 1.50 m i., 
0,64 m br... Tel, 06106 / 44 64 
industrIe-Lederarmsteppmasch., 
Adler, sehr gt. Zustand, zu verk.. 
Preis VB.Tel. 069/83 22 91   
Rundeckgarnitur, Farbe hellbeige- 
gomustert. bestehend aus: 1 Sofa 
3sttzig. AL links, 1 Sofa2sitzig. AL 
rechts. 1 Rundecke. Rückseiten voll 
Stoff. Federkorn. DM 980,- VB, Tel. 
06106/7 63 07. ab 18 Uhr 

Revue Fotokamera AW 700 P 
mit vielen Extras, Jahr alt. Neupreis 
150.-. noch haltKis Jahr Garantie, DM 
75-.Tel, 06074/9 93 90 

Roiex Herren- u. Damen-Armband- 
uhr. neu. Imitat, zu verkaufen. 
Toi, 06181 /25 10 75   
Wunderschöner Kommunionan- 
zug, Gf, 140. inkl. allem Zubehör, mit 
Schuhen Gr. 34. VB DM 200.-, Elek- 
troherd AEG de Luxe mit Bratzeit- 
autom . DM ISO,-, Schlafzimmer- 
schrank m Schwebetüren u. Spiegel, 
schwarz. VB DM 150,-. Kindersporl- 
wagen. DM 60.-. Tel. 06108 / 7 37 83 
Sharp Videokamera VL C 750, mit 
l<offer. Minolta 7500 Dynax Spiegel- 
reflexkamera. je DM 500,-. Tei. 069 / 
82 36 04 14 
Aquarium, 2001 mit Unterschrank. 
Eheim AuOenfilter u. viel Zubehör, 
DM 350.-. 2 Knautsch-Sitzkissen 
braun, zus, DM 100.-. Tel. 069 / 
82 36 04 14 
1000 i Kunststoff-Regenwasser» 
tank m Ablaßhahn. DM 150.-. kann 
au! Wunsch geliefert werden. Tei, 
06106/143 38 
Kommode, Wurzelholz. ca. 1915. 
4 Schubladen. B.: 110 cm. T.: 52 cm. 
H ; 84 cm. DM 550.-. Tel. 06071 / 
4 26 92  
Bücher, Bücher, Bücher, gebun- 
den. wie neu. Tel, 06071 / 4 26 92 
Wohnzimmer Store m. 3fach Band 
u Röllchen.fertigeBreile2 X 3m. H: 
245 cm mit Bleiband u. Spitzenab- 
schluß,«06154/8 19 47 
Mädchen Sport-Rad. 24". VB 130,-. 
Gummi-Reitstiefel, schwarz. Gr. 38. 
25.-, Beides neuw., 069 / 85 61 70 
Hoizgartenhaus, 4 x 4 m. zuzügl. 
1.5 m Veranda. 50 mm Bolenstärke 
orig. verp. und neu. NP DM 9990.-. 
nur DM 5990.-. Tel, 06174/2 11 39 

ALLES FÜRS KIND 
Wiege weiß, mit lila Bettset und Ma- 
tratze NP DM 500,- für DM 250.-. Tei. 
06106/64 96 07   
Bezaut>erndes Kommunionkieid, 
Gr, 134. komplett mit Zubehör. 
DM250,-,Tei.06106/7 72 54 
Sportwagen Herlag. auch Liege- 
pos., So.AVi.-Fußsack. VB DM 80.-. 
©06182/6 71 96 

ANTIQUiTATEN/SCHMUCK 
Puppen, Uhren, Lampen, Grammo- 
phone. Schellackplatlen, zu verk,. 
Tel. 069 / 85 78 75 

BEKLEIDUNG 
Wunderschönes Kommunionkleid, 
Gr 140(ausBrautmodengeschätt), 
Obeneil mit Pailletten benäht, mit 
kompl. Zubehör zu verk., DM 350 
Tel 069/8251 44  
Umstandskleldung, Gr. 36. Radler- 
hose, Jeanshose (braun), T-Shirls, 
Röcke u. Kleider. Still-BHs u. Still- 
nachthemden. zu verkaufen. Tel. 
05106/6 11 85 
Oa.-Leder|acke, hellbeige, neu. Gr. 
36/38.40,-. He.-Anzug, blau, Leder- 
Sportmantel, braun. Hosen. Jeans. 
Hemden, scliw. Seidenblouson, alles 
neuw., Gr. 46. 5,- bis 50.-, 
Tel. 06074 / 4 31 35   
Kleider, Blazer. Blusen u.s.w.. 
Gr. 40/42 zu vekauten, 06104/35 68 

COMPUTER-BÖRSE 
Wo fehlt der Service zum PC ? 
Prom.-Stud. hilft weiter. Tel. 069 / 
85 34 36 od. 85 23 17  
Super Nintendo, -*• 7 Super-Game- 
Boy. für DM 299.- zu verkaufen. 
Tel. 06108/6 85 36 

FOTO/FILNI/OPTIK 

HAUSHALTSGERÄTE 
Elektroherd "Nefr. Umluft, gut erh 
Küchantchrank. weif), mit Besen- 
schrank. H 180 cm. B 120 cm. T 50 
cm. günstig abzug 069 / 88 24 72 
Kühlschrank, 1801., Wäscheschleu- 
der zu verkaufen Tel. 06182 / 49 24 
BQgslautomat Siemens 85 cm brei- 
te Bugolwalze. wenig gebraucht, für 

oben. Tel. DM 30.- abzugeben, 
6 24 89 

,06181 / 

Liebherr Kühlgefrlerkomblnatlon, 
2031,6 Mon, alt. NP 700.-. 450.-. 
Zanker Ablufttrockner. 6 Mon, alt, NP 
735,-. 450,-, Tel 06103/7 22 10 
MWE 24-lla. Edalslahl-Kochtoplsat 
neu. beste Qualität. 11 mm Kapselbo- 
den. mit Thermostaten. Lebzeit-Ga- 
rantie. statt DM 1895 - für VB DM 
798.-. Tel, 06182/6 54 36 
Elnbauhard mit 4-Platlen-Kocher, 
weifj, DM 50 -, Tel. 06108 / 7 22 39 

HiFi/TV/VIDEO/ELEKTRONIK 
Videorecorder Marke Grundig "Me- 
ga logic" INCL VPS/Show View, VB 

M 650,-. Tel. 069 / 82 50 25 
TV GRUNDIG Sup.-Col„ 67er Bild. 
16Progr. Suchl,. autom. Speich,. In- 
frarot-I^B. DM 150,-. Tel. 06071 / 
4 18 33   
Sat-Schüssel, Zehnderm, Wandh,, 
Reciever und lang, Anschlußkab . NP 
1200.-, für VB 220.-. Tel, 06108 / 
6 83 04 ab 19 Uhr.  
Kompl, Sat.-Empfangsanlage, gün- 
stig abzugeben. Tel. 06071 /16 06 
oder 06052/71 36   
VHS Videoausrüstung Tuner, Re- 
corder, Kamera, Akkus. Netzteil, DM 
600,- komplett. 300 Betacassetten. 
pro Stck. DM1.- , Tel, 069/86 12 87 

2-Sltzar Schlafsofa, bunt gemusten, 
(1 Jahralt), für DM300.-zuverk,. (NP 
DM 1000.-). Tel 06104 / 4 24 54   
SchlebetQren-Schrtnke, noch ongi- 
nal verpackt. 2 m Breite. DM 450,-(NP 
DM 820.-). 1.50 m Breite DM 350.- 
(NP DM 600.-), 06021 / 6 16 55 
Wohnzimmerschrank, mahagoni. 
3.10x2.30. Barfach. Glasvitrine. Be- 
leuchtung. DM 150.-, Tel, 06182 / 
17 04 

Polsterbett, 1,80 x 2.00.2 J alt. 
eleg . dezentes Muster, mit Bettka- 
sten. Tagesd . Lattenr. u. Matratze. 
NP DM 2500 - für DM 800,-. Tel, 
06104/4 92 06 od. 069/4 04 76 18 
1 Rattan-Schaukelstuhl, DM 50 - 4- 
Auflage DM 15,-. Tel. 069 / 85 27 82 
1 2-Sllzer, Plüsch-Sofa, um 1900. für 
DM 350 - zu verk Tel. 06182 / 44 30 
Slollenanbauwand, Eiche hell. 
L.: 470 cm, auch über Eck stellbar. 
NP DM6000 -fürDM 1800 -.Tel. 
06071 /4 26 92 
Polstar Eckgruppe, 1 Sessel, braun 
Velours. DM 250,-. Tel. 06071 / 
4 26 92 ^ 
Neuw. Jugandllege, In Kiefer 
Nachb . ohne Lattenrost u. Matratze 
lür DM 40.- zu verkaufen. Tel. 069 / 
89 49 95 ab 19 Uhr  
3 Büroschrlnke in Holz, nußfarben. 
2 als Aktenschränke 1 x offen. DM 
300.-. Tel 069/88 41 99 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 
Achtung Hobbygftrtnerl Wer möch- 
te ca. 100 bis 150 m^ Nutzgarten 
(kein Kleingarten) in Urberach gegen 
geringe Hilfe im Sommer bzw. Herbst 
bewirtschaften? Tel. 06074 / 6 79 82 
Hoiland-Da.-Fahrrad, pink, 28", 3 J., 
wie neu, DM 100,-, Tel, 06071 / 
4 26 92    
"VIP-Sportboot CB 1930 Vision: 
5,75 X 2,16 m.. Innenborder Mercr. 
145 PS. 3.0 LX. Gew. 915 kg.. 110-1.- 
Tank. 70 km/h. Sorvotenkung, kleal 
für Wasserski, neuwertig. nur etwa 11 
Betriebsstunden (Süßwasser); Farbe 
weiß/rot. mit allem Zubehör (Cabrio- 
Verdeck.Ganz-u. Plichtpersenning. 
Heckieiter, Anker. Fenderusw.); Son- 
nendeck. Radio. VP 22 500.-DM (NP 
38 OOO.-DM) Tel: abends u. Wochen- 
ende 06182 / 6 41 59 tagsüber 069/ 
7591-1229 

MÖBEL/EINRICHTUNGEN 

Nachtsichtgerftt mit Infrarotschein- 
werfer, 2.3-fach, Sicht 80-150 m, 
funktioniert t}ei absoluter Dunkelheit. 
390.-. Gerät. 80-100 m Sicht, 290,-. 
Gerät für beide Augen, 2-5-fach. sehr 
hohe Restlichtverstärkung 580 - 
Tel. 069/88 51 57von8-19Uhr 

Garten in Egelsbach sofort gegen 
Höchstgelxjt zu verkaufen, 8/6 m?, 
neu eingezäunt. Obstbäume * Tan- 
nen, festgemauerte Hütte mit Toil. 
Brunnen m. Pumpe. Angebote bitte 
umgehend unter Chiffre LA 38 
Achtung! In weichen Setzkästen 
stehen tJberraschungseierfiguren? 
Hobbysammlerin kauft Figuren auf. 
Zahle f alte Figuren bis zu DM 100,-. 
06108/6 94 10 od. 0172/6 81 95 47 

Klaviere ab DM 120.- monatlich, 
z.B. ein neues Schimmel-Piano. 
Bei Kauf volle Mietanrechnung. 
Pianohaus Guckel T. 069 / 81 38 12 
Akkordeon, Elektro- und Bass- und 
akustische Gitarre zu verkaufen, Tel. 
06162/27 23  
2 sehr gute alte Geigen f. einen Su- 
perpreis: 1 Strativarius-Kopief. DM 
2500.-; die 2. Geige f, DM 1300,-, bei- 
de mit sehr schönem Klang. Tel. 
06021 / 6 00 77 
Stereo-Anlage Toshiba SA 620 mit 
GR BASF DA 30-35 im HiFi-Turm, 
schw.. kpl. DM 180.- Video RC. Orion. 
VHS. 10J..DM 100.-. 1aZust..Tel. 
06071 /4 26 92 

TIERMARKT 

wie neu, Schrelbtlsch/Elche, 
2 Jahre. 1.46 Br.. 0.60 T. DM 300.- 
(NP 1098.-). 06108 / 6 67 44 ab 18 h 
6 Kunststoff-Klappstühle, 4-fach 
verstellbar. Hochlehner mit Auflage 
braun. Stck. kompl. 50,-, Tel, 06182 / 
43 76 
Ovaler Eßtisch, Eiche rustikal, (aus- 
ziehbar aul 2.20) mit 6 Stühlen (2 da- 
von mit Armlehnen). NP 3200.- lür 
DM 650 - zu verkaufen. Tel. 06074 / 
2 35 62 
Kompl, Küchenzelle (ca, 4.50 m). 
mit allen Elektroteilen für VB DM 
1500.- zu verk. O 06108 / 6 99 66 
Ohrensessel mit passenden Hocker, 
hell-beige, sehr gut erhalten. Preis 
VB.Tel.06103 / 6 11 45   
Btelllges Schlafzimmer, Schleiflack 
beige, ohne Matratzen. DM 200.-. 
4 KuchenunterachrSnke, weiß. inkl. 
Spüle und Einbauherd DM 100.-. Tel. 
06108 / 6 72 34  
Neuwertig; Schönes Schlafsofa, für 
2 Personen. Seitenteile Kiefernholz, 
Maße: L. 2.05 m. Br 0.84 m. H. 0,76 
m. sehr günstig, Tel. 06108/7 29 16 
6-ecklger Eichentisch mit 6 passen- 
den Stühlen zu verk. f. DM 400,-. Tel. 
06182/2 07 49   
Kleiderschrank, massiv. 3türig. DM 
170.-. GSstebett, DM 70.-. neue Fe- 
derkern-Matr., 100 x 200 cm. DM 
110.-, Couchtisch, gekachelt. DM 
70.-, Tel, 06074 / 9 02 81 
Sehr schönes Hochbett * Matratze. 
200 X 90. kl. Unterschrank. Regal. 
Spieltisch + Sitzbank, sehr gute Qua- 
lität + Zust., VB 780.-. Tel. 06074 / 
6 76 41. oft versuchen 

Vitrine, beleuchtet, Eiche dkl- 
braun. sehr gut erh., 100 x 45 x 205, 
VB 150.-. Sideboard. Eiche dkl.- 
braun, guterti., 155 x 45 x 105 VB 
100,-, Gästebett. neu. faltb.. 80 x 185 
VB DM 80.-. «06182 / 6 71 96 
Schlafzimmer, Nußb./Elche. 
Schrank 2,60 x 60, Doppelbett, 
Schrank Ek:he 1.20 x 60,2 Nachtti- 
sche. Kommode m. 3teil. Spiegel. 
Nähmasch, m. Schrank, Gardero- 
benschr. m. Spiegel, 3tür., Sidebo- 
ard, Schrank 135 x 55 x 200 cm, 
Wohnzi.-Schrank Chipijendale, 
300 x 215 X 50 cm. 2 Polstersessel. 
Couch, 2 m, halbrund. Tisch, rund 0 
1 m. Ausziehtisch, 120/190 X 80 cm, 
Wohnzi-Schr. Chippendale. 250 x 
156 X 50 cm, 8 Stühle, Küche: Un- 
terschr.. 4tür, 220 x 50 x 30, Hänge- 
schr., 4tür.. 200 x 60 x 30cm, Hänge- 
schr. 4-tür. mit Dunstabzug, Tel. 069 / 
86 44 88 od. 06108 / 90 13 15 
Eckbank, 1.80 x 1,50, Tisch. 
70 x 110.2 Stühle, gepolstert, 
Tel, 069/85 13 44 

Graupapageien-Bables, handzahm 
(m, Cites), aus liebev. Privatzucht 
(V, d. Eltemtieren aufgez.), dem- 
nächst, nur in gute Hände abzuge- 
ben, Tel. 06071 / 3 57 27  
Diskusfische, rot-türkls, bhllant. alle 
Größen. Jungtiere an Leltungswas- 
ser gewöhnt. Tel. 06102 / 75 60 12 
2 Meerschweinchen, 1 J. alt. ka- 
striert. m. Zubehör, umständehalber 
an liebevolle Hände abzugeben. Tel. 
06106/1 53 39  
American Staffordshlre-Terrler, 
Rüde. 12 Mon.. sucht neues, liebevol- 
les Zuhause, als Zweithund bestens 
geeignet. Tel. 06074 / 4 64 73 

KAUFGESUCHE 

PFIANZEN/GARTENBEDARF 
Gartentisch, weiß. 0 1 m -t- 4 Stühle. 
DM 170.-. Tel. 06071 /4 26 92 

VERMISCHTES 

GRUPPEN/VEREINE 
Esoterlk-Freizeitgruppe sucht noch 
Leute,-die mit uns Reiki u. Energiear- 
t}eit In Thailand (2 Wochen) erlernen 
möchten, oder Lust haben, bei unse- 
rem esoter. Stammtisch mitzuma- 
chen. Themen sind z.B.: Elektro- 
smok. Erdstrahlen. Energieraub. Hei- 
len, Aura. Chakren. ,. Bei Interesse; 
«06103/4 52 34 

BEKANNTSCHAFTEN 
ER, 54/172, in geordneten Verhältnis- 
sen lebend, möchte nicht länger allei- 
ne sein. Sucht SIE zw. 50/55Tür ge- 
meinsame Unternehmungen, Zu- 
schnften unter E 965 
Hallo I Ich möchte nicht län^r 
"Das 5. Rad am Wagen" in meinem 
Bekanntenkreis sein. Deshalb suche 
ich 48/190. schlank, vorzeigbar, auf 
diesem Wege eine Frau um die 40 J. 
(-/+) lür ein gemeinsames Leben mit 
allen Höhen und Tiefen. Kind kein 
Hindernis. Gerne auch Ausländerin. 
Zuschriften unter Chillre Di 188 
Wem fällt auch manchmal am Wo- 
chenende die Decke auf den Kopf ? 
Weibl,. 35 J.. suchl Leute für gemein- 
same Unternehmungen z.B. Kino. Bi- 
stro. Essen gehen usw. Daß ich be- 
hindert bin sollte Euch nichl stören, 
Chiff'e SE 97 
Bin das Alleinsein müde und suche 
Kontakt zu netten aufrichtigen Men- 
schen. Bin 65 J.. weibl,. Waage-Frau. 
Chilfre D 644 
Echt nette Leute für Disco, 
Kino, Konzerte, Quatschen und 
Essen gehen gesucht, von 18-28 
Jahren, Tel. 06182/52 00 
Nette Sie, 59 J., 1.70 m groß, suchl 
netten Partner zur Freizeitgestaltung. 
Zuschr. unter E 960  
Junger Mann, 33,1B1. blond, 
schlank, sehr gepflegt, liebevoll und 
zärtlich sucht eine sinnliche Sie (gern 
auch älter) für liebevolle zärtliche Be- 

und die Ihre Gefühle mit ihm 
'reL903 

gegnungi 
teilt, Chirfi 

Sammler kauft Schallplatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evil auch kompl. Samm- 
lung, a 06109 / 3 48 86O.0171 / 
21 50 338 
Privat sucht gebr. GerQstbohlen, 
Maurertjohlen. Schallafeln. Melall- 
sprieße, Mörtelmischmaschine, Tel. 
06181 / 6 24 89  
Sammler sucht alte Uhren, Teddys. 
Puppen. Blechspielzeug, Porzellan. 
Gläser. Bilder und ALLES aus Omas 
Zeitenl Zahle Höchstpreise! o 
06108/6 94 lOod. 0172/681 95 47 
Suche antike u. nostalg. Bücher, alle 
Ansichtskarten. Porzellan. Bestecke, 
Gläser, Bilder, sowie alles Alte u. No- 
stalgische auch ganze Nachlässe, 
zahle bar, Tel. 06074 / 4 62 01 
Zahle mindestens DM 200.- lür al- 
ten. zerlegbaren, mit Holzkeilen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank: 
suche alte Kommode. 06174 /2 24 14 
Privater Sammler kauft ihre 
Schallplatten aus den Bereichen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel. 069 / 49 55 96 oder 
0172 / 5 68 48 93  
Altes Spielzeug, aller Art kauft 
Sammlerehepaar. Elsenbahnen, 
Puppen. Puppenstuben. Flieger, 
Schiffe, Dampfmaschine, Auto. Figu- 
ren. Tel. 06104 / 4 20 28 

LIEBE, VERTRAUEN, ZARTLICH- 
KEIT, wünscht sich ein charmanter 
Mann, 55 J., Unternehmer. Ich seh- 
ne mich nach einer Partnerin, die wie - 
der Wämie und Geborghenheit in 
mein Leben bringt. Wollen wir einen 
neuen Anfgange wagen? 
DER GEMEINSAME WEG DGW. 
Tel. 06104/6 39 48 
KERSTIN, 38 J., hübsch, tempera- 
mentvoll u. zärtlich, möchte nicht län- 
aer allein sein. Wo finde ich den 
Mann, dem Liebe und Treue noch et- 
was bedeuten? Ihr Anruf kann der er- 
ste Schritt ins Glück sein. 
DER GEMEINSAME WEG DGW. 
Tel. 06104/6 39 48 
HÜBSCHE POLINNEN + UNGARIN- 
NEN zw. 18 u. 55 J. überwiegend 
deutsch sprechend, fleißig, treu, sehr 
gepflegt, suchen ernsthafte Partner- 
schaft mit treuem, zärtl., deutschem 
Mann. Informieren sie sich unverb. 
DER GEMEINSAME WEG DGW. 
Tel. 06104/6 39 48   
Sie 51, schi., sucht sportl. Sie zur 
Freizeitgestaltung und Urlaub. Zu- 
schhften bitte unter Chiffre M 963 
Freundeskreis Mühlheim/Main 
Nicht kommerziell. Nichtraucher! 
Für Alleinstehende ab etwa 40 J. Bes. 
tanzfreudige Herren sind aufgerufenl 
Geselliges Treffen jeden Donnerstag- 
Abend um 19 h. Info: 06108 / 7 77 21 
ca. 18-20 Uhr 

Heusenstamm, Nachmieter ges. für 
möbl, App.. 10. OG. Bad. BIk . Ab- 
stellk.. ca. 35 m?. ruh. u. helle Whg,, 
ab sof.. DM 590 - kalt -f NK/Kt,. Tel, 
06104 / 37 83 (privat) oder 069 / 
95 87 21 97 Büro)  
Seligenstadt, separate 2-Zi.-Whg . 
Kü . Du,. E-Hzg . 85 m^. ruh. Lape, 
gepfl, Umfeld, an dtsch.-sprachiges 
Paar f. DM 760.- ♦ Uml. u. Kaution per 
1. 5, 96 zu verm.. Anfragen (keine 
Makler) ert>eten unter P 563 
Von Privat, Obertshausen-Hausen, 
2-Zi,-Whg., EBK. Bad. neu renoviert, 
riesige Terr. im Grünen. Haustiere er- 
laubt. DM850.- + Nk. * Kaut., ab 
1. 7. 96. Zuschr. unter M 986 
Nachmieter für schöne 4V^-ZW, in 
Rodgau-Nieder-Roden ges., qr. Ter- 
rasse, Gä.-WC. 3-FH. EBK (Ab- 
stand). MM 1450.- kalt, auf Wunsch 
Garage, 06106 / 7 53 85. ab 19 h 
Hausen: 3-ZI.-Whg.. 75 mz, mit Bal- 
kon. in 3-Fam.-Haus, Neubau, ruhige 
Lage. Miete DM 1170,- + Uml., Tel. 
06104/4 41 53 ab 20 Uhr 
Ober-Roden, heile 3'^-Zi,-Whg., 
Balk.. 3-FH. Keller, 86 m^, Parkett, 
TGL-Bad, Garage mögl., Miete 
DM 1200.- + Uml., Abstand 
DM 1500,-lür Holzeinbauten, Tel. 
06074 /96 06 05 Oder 9 84 15 
Nachmieter für heile 3-ZW.. Hoch- 
haus. 75 m2,9. Stock, in Offenbach, 
ab 01.06,96. Miete z.Z. warminkl, 
Heizk. DM 1200,-. Tel. 069/84 51 39 
1-ZI.-Whg., Offenbach, Nä. AOK, ca. 
40 m2, Dusche. DM 600.- + NK/Kt,. 
Tel. 069 / 89 20 12 oder abends + 
Wochenende 06104 / 63510 
1-Zl.-App., OF-Süd, ca. 40 m^. Kü.. 
Bad, Flur, ZH. Parkplatz im Hof. zum 
1.5.96 zu verm.. Miete inkl. Uml. 730.- 
mtl.. Tel, 069/83 22 36 ab 19 Uhr 
Dietzenbach-Neubaugebiet, 3-ZW. 
Bj. 92.87 m2,2 Balkon. DM 1500.- -f 
TG + NK. ab 1. 7. 96, Privat: Tel. 
06158/8 34 25  
Rodgau-Dudenhofen, v. Privat, Rei- 
heneckhaus, ca. 140 m? Wohnfl., (5 
Zimmer. Küche. Bad. Gäste-WC. 
Terr., Garage) EBK kann übernom- 
men werden. Miete DM 1850.- + Nk. 
Kaut.. Tel. ab19Uhr06106/1 45 32 
3-ZW, Hainhausen. Neubau. 70 m^. 
ab 1.5.96. Fußbodenhzg., Balkon. 
TG-Bad. Abstellpi.. Miete 1100.- + 
NK/Kt-, Tel. 06106/64 93 06 
OF-West, von Privat, 2-ZI.-Whg., 
Kü.. Bad, kompl. neu renoviert, 2 Min. 
z. S-Bahn Ledermuseum, ruh. Lage. 
ab15. 4. zu verm.. DM 900.-+ DM 
60.- NK + Kt.. Tel. 069 / 86 56 76 
Offenbach, 1-ZI.-Whg., 30 m^. von 
Privat. 2 Min. zur S-Bahn. Nä. Stadt- 
grenze, 650.- warm. 069 /B1 77 00. 
Mühlheim, Nachmieter gesucht, 3- 
ZKBB, NB, Galerie. Kfz-Abstellplatz. 
Gartenbenutzung, frei ab 1. 5. 96. 
Kaltmiete DM 1450.- + Nk./Kt,, Tel. 
06108/7 53 55. ab 17.30 Uhr 
2 Pferdeboxen zu vermieten in Rem- 
brücken mit Reitplatz und Weiden. 
Tel. 06106/ 1 56 31 
Nieder-Roden, 2-ZKBB, EBK. 65 m^. 
DM 1100,- + Nk., Garagenplatz 80.• + 
Nk,.ab1.6. 96,g06432/6 30 53 
Heusenstamm, gepfl. 5-FH,. Bj. 89. 
gehobene Ausstattung, v. privat: 4- 
ZKB + Bidet + Du, + Gäste-WC im 2. 
St./DG, 106 m2. alle Böden hell ge- 
fliest. innenliegender Süd-Dachbal- 
kon. DM 1590,- + NK -»■ KT + PKW- 
Stellpl..TeL0161 /2 61 64 12 FAX 
06771 /22 37 

VERMIETUNGEN 

IMAL WAS ANDERESI Ong. Zeitung 
v. Geburtstag 1900-1996, Zeilungs- 
archiv Tel. 08054 / 79 43 
ABEND-SEIMINARE. Verlegung 
Riege v. Laminat-u. Parttettboden, 
Gebühr DM 10 - Melden Sie sich anl 

HOLZLAND BECKER, 
Obertshausen, an der B 448, 
 Tel. 06104/9 50 40 
Krankenpfla^r sucht Arbeit in der 
Alten- u. Behindertenbetreuung 
(auch Nachdienst) sowie Haus- u. 
Gartenartjeit. Tel. 06182 / 2 42 26 
Alieinunterhalter für alle Anlisse, 
Tel. 069 / 86 11 85 oder 89 34 25 
Unterhaltungskünstierfür Ihre 
private Feier, Tel. 06103 / 2 42 01 
Gartenpflege, Geh&izschnltt und 
Baumfallung mit Abfuhr fOhrt aus, 
Tel, 06073 / 8 91 49 

Von Privat: Münster, 2'/^ZI,-DG- 
Whg., in 2-FH. ca 90 w'. Balk.. EBK, 
G-WC. Keller. Waschraum. DM 
1100 - + 130 - Uml, + Kl. sof. frei. Tel 
06071 /3 20 68oder3 56 16 
HU-Stelnhelm, schöne 2-ZW. ca 50 
m', zentr. Lage. Gas-Heizg . Parter- 
re. Miete 560 --t-NK 06181 /6 97 20 
Nachmieter ges. für 1 -ZW, in Offen- 
bach. 30m^. Kü.. Bad. Balkon. DM 
765.- wann, Tel, 069 / 82 59 68 
Wohnung zu vermieten: Rodg,- 
Welsklrchen, Neubau. 84 m^. 
2 Slellpl. 3Zi,. Küche. Bad. Balk.. 
zentrale Lage. Erstbezug. Miete ai 
Anfrage. Tel. 05271 //59 16 

Oletzenbach-Steinbg,, 2-ZI,-Whg., 
70 m2. am Wald, großer Südbalkon, 
ZH. gepllegtes Haus. DM 875.- + Nk. 
13 MI^Kt . ab sofort. Chiffre DB 60. 
Suche Nachmieter in OF, 1 Zl-Whg., 
33 m'. Du.. Bad. Balkon u. Parkplatz. 
DM 580.- + NK. Tel. 069 / 84 31 56 
Dietzenbach, Talstr., 3 ZKB, 77 m^, 
Loggia. Parterre. Küchenzelle m. 
KüriT-/Gelrieri<omb.. Mikrowelle, 4- 
Platten-Herd. toprenov., sof. bezugs- 
fertig, DM 890.- + 80.- TG-PI. + Uml./ 
Kt., Tel. 06074 / 5 04 76 ab 19 Uhr 
KI,-Krotzenburg, 2 V4 Zi.-Whng., Kü, 
Bad. 72 m2 möbl, ab 1.5.96 zu verm. 
DM 1340,- inkl. Uml. Tel. 06182 / 
52 29 
Obertahausan, 2-ZKBB, PKW- 
Stellpl.. Sauna. Keller, ca. 47 m^, so- 
fort frei. Kaltmiete DM 700,-, 
Tel. 06106 / 31 83  
Otzberg/Nleder-Klingen, 3-ZI.-NB- 
Whg.. 70 m2, Keller, KFZ-Stellpl., ab 
sof. zu vorm., Miete DM 800,- kalt, 
Tel. 06078 / 52 38 

f PANEELE und ! 
• PROFILBRETTER « 
A für modernes u. natürtiches # 
0 Wohnen. Wir sind einer der # 
• größten Anbieter in Hessen mit 0 
• Qbar 1200 Sorten Auswahl # 
• ab DIM/ml 8,951 • 
• Lassen Sie sk:h von uns • 
• lachgerecht beraten. • 
• HOLZLAND BECKER • 
{ Obertshausen, an der B 448, J 
f Telefon 06104 / 9 50 40 f 

Schöne 2>Zi.>Whg., gegenüber An- 
lage Hessenring, Of^. sof. zu verm.. 
KM DM 760.-. Tel. 069 / 86 57 77 
Ansprechendes Reiheneckhaus, in 
Schaafheim-Mosbach. Erstbez.. ruh. 
Hangwohnlage, ca. 140 m^ WfL. 5 Zi.. 
Kochen/Essen, Bad. Gäste-WC. 
2 Balkone, Dachgeschoß als Studio, 
Terr.. ab sof., Mf^DM 1780.- + NK/ 
Kt . Tel. 06073 /6 23 37  
Babenhausen-Hergershausen, 
2-Reihenhaus-Wohnungen, 4 Zi.. KB, 
Stellplatz, Keller. 77 m2, DM 1100.-, 
85 m2, DM 1200,- + Nk. + 2 MM Kt., 
Tel./Fax 06073/53 37 
Nachmieter gesucht ab 1. 5.. Lan- 
gen. mod. helle 4-ZW. 97 m2,3-FH, 
off. Küche, Bad, Gäste-WC, S-Balk., 
Sprossenfenster. 2 PKW-PI.. 1386,- + 
NK + KT.Tei.06103/5 24 58 

Umi. und Hzg. zu verm., DM 2500.- 
Kt. Tel. 06101 /31 31 

Nachmieter gesucht für herrl. 2-Zi- 
DW in Seligenstadt (Lastenaufzug. 
Klimaanlage. Küche). Warmmiete 
1080.- Tel 06182/ 92 70 25 Od Tel 
06023 / 64 64 
Rodgau-Jügesheim, Nachmieter 
per sofort, 3-Zi . Küche. TG-Bad. 
105 m?. Kaltm. 1050.- + Uml /Kt,. Tel 
06106/1 54 66 
Rodgau-Hainhausen, von Privat, 2- 
ZI.-DG.-Whg., 60 m?. geräumige Auf- 
teilung. Südbalkon, mit Blick ins Grü- 
ne. Miete 780.- + Uml,/Kt.. Tel, 
06106/44 24 

3*Zi-Whng. in Seligenstadt, zentr. 
Lage, Iso-Glas, Balk., Miete850,- + 
Ni^Kt. Chiffre SE 96   
Hainstadt, zentr. ruh. Lage, schöne 
2- Zi.-EG-Whng., 100 m2, mit gr. Wo- 
Zi + Loggia DM 1150.- v. Priv. ab sof. 
zu verm. Tel. 06162 / 6 56 66  
4-ZW in Rodgau-Nieder-Roden, 
120 m2, m. Balk. u. Gä.-WC. in 3-FH. 
DM" 1390." + Uml.. von Privat zu ver- 
mieten, «06106/7 20 03 
Langen. Nfi. Bahnhof. HH, 4-ZKB. 
98 m2, sep. Toil., Loggia, Miete DM 
1280.- + NK/KT. frei A1. 5. 96 
Tel. 069/42 19 18  
MQnster, Penthouse-Whg., 63 m2,2 
Zi.. EBK, Bad, Balk.. Keller. Stellpl., f. 
DM 1000.-/warm. Tel. 06071 /3 23 76 
2- bis 3-Zi.-Whg., Wohnkü., 68 m2. 
TG, Erstbez.. DIetzenbach-Steinbg.. 
MM DM 950,- + DM 80.- TG + NK. 
«0611 /5674 79 ab So. 
Dieburg: 2-Zi.-Whg., 57 m2, 
DM 750,- NK ab sofort zu vemi.. 
Tel. 06071 / 3 20 91   
Babenhausen - OT, 2-ZW, Küche. 
Bad, Balkon. 58 m2, Neubau, frei ab 
1. 6. 96. von Privat, DM 850.* kalt 
NK + Kt.. Tel. 06073 /12-3295 tags- 
über. 06182 / 76 86 at)ends 

2-ZW in Dietzenbach, alter Ortskem. 
63,5 m?. DM 950.- + 200.- Uml. -f 3 
MM Kt.. frei ab 1, 7. 96. Tel, 06074 / 
2 67 29 ab 18 Uhr  
2-Zi.-Whg., Offenbach-Bieber, von 
Privat, ca. 65 m2, Balkon, DM 985,- + 
Uml./Kaut.,Tel,069/e9 12 51 
Hainburg-Ki.-Kr., großzOg. ange- 
leg. Komf.-Whg., 105 m2.2'^ Zi,. 
Kü.. Bad. WC. Balk,. Flur. 1. OG. 
Holzdecken. EB-Schrank im Flur u, 
Bad. renov.. neue Eiche-Türen, be- 
zugsfrei ab sofort. Miete DM 1150,- * 
Uml., 2 Mf^ Kaut, (mit od. ohne neue 
komf, EBK mögl.). Tel. 06182 / 
6 93 33 od. 06073/41 92 ab 18 Uhr 
Suche Nachmieter, OF. f. eine gut 
gelegene, helle 1 -ZW, ca. 40 m2, Bad, 
Kü., Waschm./Trocknerim Keller, 
900.-warm, sof,, 069/82 36 16 18 
2-Zi.-Whg., Rodgau-Dudenhofen, 
ab sof. Nachmieter gesucht, kein 
Hochhaus. 3. OG. tBK. Bad, Balk,, 
62m2Wfl..DM 795.-+ NK. 
Tel. 069 /85 56 46 oder Büro 06106 / 
1 47 50  
Dietzenbach, Kronberger Str., mod, 
3-Zi.-NB-Whg.. 64 m2. gr. Balk.. TG, 
ab sofort frei, kalt DM 1080.-, 
Tel./Fax 06198/3 23 27  
Für Wochenendpendler in OF-Bie- 
ber. gemütliche 1-Zi.-Whg.. in 2- 
Fam.-Haus, ruhige Lage. 55 m2, 
Wohnzi.. Kü,. Bad. Flur, voll möbl., 
DM^60.- + 130.- NK, Tel. 069 / 
89 48 40 oder 81 31 56  
OF, zw. Stadtkrankenhaus u. 
Hauptbahnhof, ebenerd. I-Zi.-Apt., 
38 m2, ab sof. frei. gr. Terr. m. Garten- 
zugana, EBK. WC/Du., Kabel, ab- 
schlieffb. Kellerraum gehören dazu, 
MM DM 580.- + Nk./Kt., von Privat zu 
verm. 0 06102 /3 91 58. ab Mo. oder 
069/ 81 97 96 ggf. AB   
1 Monat mietfrei ab 1.5.96 od. 
später, in Nieder-Roden Rollwald, ge- 
räumige 3-Zi.-Whg., 70 m2. ruh. Lage. 
Tepp.-Bd.. schöne Ausst. f^M 1 200.- 
+.Uml./Kt..Tei. 06106/7 12 25 
Urberach, möbl. DG-Whg., Koch- 
nische u. Du.-Bad, ca. 40 m2. für 
1-2 Pers.. DM 700.- + 100.- Uml.. 
06074 /55 65 0. abends 06159 /14 62 
OF-Bürgel, 3-Zi.-Komf.-Whg.. in 3- 
FH. mit sep. Bad + WC, FB-Hzg., gr. 
Balk,. in ruh. Wohnlage, ca. 100 m^. 
direkt V. Eigentümer, ab 1.5, zu verm.. 
DM 1450.- + Uml.. 3 MM Kt.. Tel. 
069/86 44 88 od. 06108/90 13 15 
Schöne 3-Zi-AB-Whg., mit Bad. ca. 
80 m2, in 2-FH. Stadt. Kliniken OF. 
gute Lage, ab Mai zu verm.. 

M 1040.- + Garage DM 80.-. + Uml,. 
+ Kt..Tel. 069/83 36 67 
3-ZW. in OF. Nähe Stadtkranken- 
haus. mit Balkon und Kfz-Abstellpl. 
DM 1000.- kalt + DM 3000.- Abstand. 
Tel, 069/83 51 46 
Repräsentative 1-Zi.-Whg., NB. in- 
tegrierter Wintergarten, Dietzen- 
bach/Steinberg., ab 1. 4. 96, Kaltmie- 
te DM 1000.-, Tel. 06074 / 4 38 45 
Lux. 3-ZW, OF, 112 m2 Wf I. + 96 
m2Nulzfl., Terrasse + Garten, Miete 
DM 2200.- + Um!. + Kt.. Hessenring, 
von Privat, ab 1. 7. 96. Tel. 069 / 
85 34 09 

Vh-TH, Halnburg-Halnstadt, 
von Privat in 3-FH. 96 m2,1. OG. BIk., 
Gä.-WC, gr. Wohn-/Eßbereich, Kel- 
ler, sep. Waschkü.. Kabel, sehr ruh. 
Lage (Waldnähe). Küche kann evtl. 
üt}ern. werden, frei ab Juni 96, DM 
1250.- + NK.flr06182/6 60 13 
3-ZW, Rodgau-Hainhausen, Bal- 
kon, ruhigeLage, 1.5.96 frei, inkl. Ga- 
rage 840.-, + Uml./Kt.. an ruhiges 
Ehepaar. Tel. 06106 / 57 15 od. 
1 33 71 
Steinhelm (25 km Ffm.), 3-ZI.-Wo., 
NB. KDB, Dachboden (nutzbar als 
Spielfl., Büro etc.). hochwertige Aus- 
stattung (TeBo. weißes Tageslicht- 
bad etc ). TG, DM 1050.- + DM 150.- 
Uml. + 2 MM Kaution, v. Privat. Tel. 
06181 /66 35 02  
1-ZI.-Apt., möbl.. ab sofort in Rodgau 
frei, Kabelfems.. KFZ-Stellplatz, DM 
450.- + Uml./Kt.. Tel. 06106 / 2 56 62 
1-Zi.-Apt., möbl., ab sofort in Rodgau 
frei. Kabelfems.. KFZ-Stellplatz, DM 
450.- -f Uml./Kt.. Tel. 06106 / 2 56 62 
Rodgau-Ddh., schöne 2-ZW. 47 m2. 
BIk., Garage. Kochn., Keller. 850.-, 
Garage 80.-. + NK/Kt.. ab 1.5.96. Tel. 
06106 / 89 24 42 od. 2 57 37 
Möbl. Zimmer an Wochenendfahrer 
zu verm., Tel. 069 /89 43 57 
Nachmieter gesucht: 3-ZKB. SW-_ 

m2, ge 
Tebo. Kabel-TV, KFZ-Platz. eÖK. 
Balkon. 82 m2, geh. Ausst., sep. WC. 

Obertshausen. Single-Whg., 33 m?, 
2 Zimmer. Bad. EBK. ruh . zentr. La- 
ge, 3-Fam,-Haus. Kall: DM 650- Tel, 
06182/6 88 30 
Nachmieter für 1-Zi.-Whg. 44 m', 
TGL-Bad. EBK (Abstand) zum 
1. 5, 96 in Rodgau-Nieder-Roden ge- 
sucht. DM 550.- kalt. Tel. 06106 / 
77 1821 
Nieder-Roden (China-Mauer), in 
gepfl, HH. modern möbl. 1-Zi,-App 
m. EBK. DM 580.-+ Nk 100.-. 
Tel. 06159/56 12 
Von Privat, Dietzenbach, Glashüt- 
tener Weg, in gepfl. HH mit Pool 4 
Sauna. 3-ZKB. 86 m2. gr. SW-Balk „ 
2 Bäder. EBK. frei 4/96. DM 1000 - + 
Nk. 250.- + Kt., Tel. 06159 / 55 63 
Zelihausen, 2 ZI., 57 m2, EBK. gr 
Balkon mit guter Aussicht. DM 820 - 
kalt-Tel 06182/2 27 31 
Achtung Familien mit Kindern! 

Achtung Spätaussiedler! 
Wir helfen Ihnen! Ab 28000.- Ei^enk, 
Zum eigenen Haus zu mietähnlicher 
Belastunq dank staatl. Förderung. 

SGS Hausbau 06106 / 88 70 09 gew 
Offenbach-City, 3-ZW, Kü.. Bad. 
Balk.. 70 m2. DM 1050.- + Uml.. 3 MM 
Kt.. sofort, Tel. 069/83 74 73 
Offenbach-Bürgel, gepfl. 5FH, ge- 
hob, Ausstattung v. privat: 4 ZW bO, 
EBK. Bad/Du., sep. Du/WC -v Gäste- 
WC + Balkon/Winterg.. 2 Eingänge, 
143 m2, gut geeignet auch z.B. f, 
Freiberufler DM 1995.-. + NK -f K + 

OF-Rossnhöhe: Single oder Mut- 
ter-Klnd-Whg., 1V^Zl, Miniküche. 
Du.-Bad. DG (schräg), neu rerKiv., ab 

Wasch- u. Trockenraum, in l_angen. 
zentral, Miete DM 1330.- NK + Kt.. 
Chiffre P 565    
2 Zlmnier, KÜ., Bad, Südbalk., 
44 m2, ab 15. 4. 96 an ruhige Mieterin 
in Dietzenbach. DM 650.- inkl. Uml. 
DM1200.-Kt..Tei06074/3 1408 
Offenbach-Bieber, 3-ZKBB, ca. 85 
m2. zum 1. 7. 96. KM 1150.- -f 2 MM 
Kt.Tel.069/8917 19   
2-ZW, OF-Ost, 56 m2. Südk>ggia, 
EBK, Stellpl.. Keller, ruhig, gmn. S- 
Bahn, DM 950.- Nk. -f KX.yel 069/ 
85 22 77 

Doppelgarage, Tel. 0161 /2 61 64 12. 
Fax 06771/22 37 
Dietzenbach, Altstadt, schöne 2-Zi,- 
Whg.. 78 m2. mit Balk., in kl. WE. zu 
verni.. NB/EB, alle Böden gefliest. 
FB-Hzg.. TGL-Bad, Miete DM 1100,- 
+ Nk., PKW-Abstellpl. InTGmögl,. 
Tel. 06102 / 5 93 37 od, 5 87 88 
Münster/Aitheim: 2V^-ZKB, 65 m^, 
sep, Abstellraum, ab sofort in 2-FH 
Haus, zu verm., DM 830.- + NK/Kt. 
Tel. 06071 / 3 75 70 
OF, Starkenburgring, 2-Zi.-Whg., 
i<ü., Etagen Hzg., 50m2. SAT-Anl. 
Parterre, DM 750.- 80,- Uml. Kt. + 
Garage 80,-, v. Priv.. 06074/ 3 15 94 
Von Privat In Mühlheim, gemütl 
2'/2-Zimmer-DG-Wohnung, 3, OG. 
renov. (teilw. gefliest) TG-Bad. ruh. 
Wohnl.. Nähe S-Bahnh., 65 m2. DM 
840,- + Hzg. -•- Uml. + Kaut., Chiffre 
E964 
Mühlheim, von Privat, großzüg. 
1-Zi.-Whg., gr. Wohn-/Schlafr^um. 
KN, Bad, Flur, Keller, m, Kabel- 
anschl., teilw. gefliest; Nähe * 
S-Bahnh., 32m2. DM 450,- k Uml. * 
HZ Kaution, ab 1. 5. 96 zg verm,. 
Chiffre E 959 
Rodgau-Hainhausen, 3 Zi.-DG- 
Whg., ca. 72 m2, Gaubenfenster. 
Südbalk.. Keller. PKW-Platz, ab 
1.5.96, DM 980,- +NK/Kt., Tel. 
06106/6 16 48 od. 32 83 
Exki. 4-ZI.-Whg. über 2 Etagen. 123 
m2 Wfl., Wohnkü.. 2 Bäder, 2 Balk,, 3 
Abstellr., Garage, ab sof. zu verm.. 
Kaltmiete DM 1500,- Q 06106/49 03 
Heusenstamm, großes, gemütl. 
möbl. Sout.-Zimmer, zu vermieten, 
Tel. 06104/55 10 

MIETGESUCHE 

U-Stelnhelm, RMH, Bj 89.160 
iWohn / Nutzfl.. geh. Ausstattung, 
ihige Lage. DM 535 000.-. Tel. 
6181 /65 02 57 

kum Offenbach, kleines Haus auf 
lentenbasis gesucht. Chiffre D 640 

Fachwerkhaus (mögl. Hofreite), ab- 
geschl. Areal, als Alleinmieter, mind. 
4-5 Zimmer, m. kl. Garten od. Innen- 
hol. V. alleinsl., ruh.. 49jähr. Ge- 
schäftsführer gesucht.Tel.06151 / 
29 32 44 oder Fax: 2 86 64  
Familie sucht 4-ZW. in Offenbach. 
Tel. 069 / 87 29 26 
Junge Frau, ruhig. NR, ges. Einkom- 
men, sucht von Privat 2-3-ZW, mit 
Balk./Terr., im Raum Rödermark zum 
1.5. 960 06021 / 56 09 89 ab 18 h 
Tel. 0911/3 65 91 39 (Wochenende) 
Student der HFB, sucht 2-ZKB, ca. 
40 m2. evtl. teilmöbl. bzw. möbliert, t. 
1. 9. 96. mögl. OF. « 02333 / 37 12^ 
Ehepaar mittl. Alters, sucht 2V^3- 
ZW, mitKü., Bad. Balk., zum 1. 9.96 
bis DM 1000.-/»farm. Zuschriflen un- 
ter M 989  ^ 
Suchen zum 1.7.96 preiswert 
möbIVunmöbl, Zimmer f. wbl. Azut* 
in OF, Tel. 030 / 6 45 79 42 Rückni^ 
Dringend: Wo sind die Vermieter, 
die nichts gegen Tiere und Kinder ha- 
t>en? Wir suchen 4-ZI,-Whg, im 
Raum OF bis DM 1400.-/warm, Tel 
06074 / 4 64 93 
Techn. Leiter, DIpl.-ing., sucht 
Haus m, Garten o. Whg. f. Farn, mit 
3 Kindem i. ruh. kinderfreundl. 
Wohnl., Umkr. Dieburg. Anmietung 
oder Kauf. Tel. 06074 / 82 11 -0 oder 
02421 / 39 25 79 Wochenende ^ 
Suche In Seilgenstadt ab sofort 
oder später große 3-3 'AZi.-Whng w 
900,- inkl. NBK. Tel. 06021 / 21 92 « 
Krankenschwester u. Kauffrau su- 
chen m. 2 Kindem, (5 u. 8 J.). älle'BS 
Haus m. Garten in Dudenhofen. Mie- 
te bis 1600,- kalt, ohne Makler, Tel 
06106 / 7 11 46 

Jede 

Woche 

über 

500 000 

Leser 

einer großen 

Auflage für IHRE 

private 

Kleinanzeige 

Grundstiicice-Angebote 
, Gartengrundstücke ä70 m2. ein- 
ezaunt durch Baume (genehmtgt). 
2 500.- VB und 700 m^ mit Brunnen 
, Gewächshaus. Obst- u, Tannen- 
aiifne u. Gartenhütte, eig. Einfahrt. 
^,000 • VB. Tel. 06103 / 6 87 27 
ton Privat: Acker. Wiesen und Wald, 
sehr schöner, ruhiger Lage in Ober- 

lauses. Raum Otzberg zu verk.. 
Ijsc^^r. bitte unter Di 189 
iclier in Rodgau-Jügesheim, ca. 
600 m2 (Nähe Industriegebiet) zu 
lerttaufen, Preis VB. Zuschriften un- 
ffD637 
pbttbsumgrundstück, in Oberlais/ 
i^a am Laisbach. 3000 m^, DM 
5 -/m^ zu verkaufen, Tel. 069 / 
1645 79 Od, 86 45 32 

Bnindstüci(e - Gesuciie 
tille, Scheune oder Grundstück 
«Ii Strom- u. Wasseranschl.. ab 100 

2u kaufen oder zu mieten ge- 
uchl. Tel. 06182 / 6 63 05 o. 6 90 71 

Häuser-Angebote 
jngen-Selboid. von Privat, DHH. 
schön er Feldrandlage. 155 m2Wfl., 

Zi + ausgab, DG, Garten. Terr.. Ga- 
»ge. DM 530 000.-. Tel. 06074 / 
902 81 
Ion Privat: DHH-Bungalow, Neu- 
au. m Rödermark-Ober-Roden, 
ekjrandlage, 5-ZKB, Gäste-WC. 
57 m2 Wohn-/f^utzfläche, Grund- 
fjck 270 m2. Terrasse m. Garten, re- 
rasentative Ausstatt., DM648 000,-, 
11.06074/6 84 88 
Iffenbach-Bürgei. V. Privat, REH. 
jh Lage, 110m2Wfl,.5-Zi.,zzgl. 1 
lobbyr., 320 mz Grd,. Garage, ab 11/ 
16frei. KP 549 000.-. 069 / 86 19 24 
l>»rkaufe 1-FH, in Hainburg-Hain- 
itadt, Wfl. 90 m2, Hof mit 2 Autoab- 
»ellpl., EBK, G-WC, ab sof. o. Makler 
60 000.-Tel. 06182/6 09 31 

Häuser-Gesuche 

ETW-Angebote 
iletienbach, Talstr., 3-ZI,-ETW, 
3mJ,koinpl. renoviert.neu: EBK. 
ad. Fliesen, Türen u. Teppichbod.. 

epil. Wohnanig.. m. KFZ-Stellpl.. 
229 000,-. Tel. 06106 / 77 16 11 

'riv. an Priv.; Gr. 3-ZI.-Gartenwhg., 
I 94. Bestlage in Gr. Zimmern, reine 
udiarr.. Wohnber. gelliest, in kl. WE, 
arage + Stellpl.. nur DM 378 000.-. 
■ 06071 / 7 13 42 
MNBURG.IOI m3DGauf2Ebe- 
1(1,4 Zi.-DG-Traum, gr Tageslicht- 
iC Gäste-WC. gr. SW-Balkon. Neu- 
iii. nur DM 424 000,-. zzgl. Tiefga- 
ge + Abstellpi.. Tel. 06182 / 6 99 28 
in PrIvatI 
!n PrIvatI Um diese Wohnung Im 
OG In einer kleinen Wohneinheit 
ird man Sie beneiden, denn eine 
ooerne. nach Süden ausgerichtete 
Smmer-Wohnung mit 79 m^ Wll. in 
unster inkl. Garage ist schon etwas 
isonderes. Der Kaulpreis ist ihr Ge- 
rn! DM 319 000.-. Tel. 0171 / 
5- 93 74 
» Privat an Privat; schön ge- 
hnlttene 2-Zi.-ETW, in Obertshau- 
" Hausen, günstige Lage. 58 m^. 
isolort Irei. nur für DM 169 000.-, 

069/89 99 99 23, ab 16 Uhr 
'benhausen, 3-Zi.-ETW. 85 m^, 
H, KFZ-Stellpl., DM 185 000.-, Tel. 
»73 / 6 22 70 
teenbach-Stelnberg, 3-ZI.-ETW. • St. Wests., gute Aussicht. 80 m^, 
äK weiß, Kü.. Bad, Diele gelliest, 
"iiett. überd. Parkplatz. DM '5 000.- VB, sofort frei, Privat an 
"al, Tel. 06074 / 9 88 74 
Oniter, Penthouse-Whg., 63 m^. 2 
; EBK, Bad, Balk., Keller, Stellpl,, f. 
** 165 000.-, Tel. 06071 /3 23 76 
JrattraktiveWhg.lnRodg,- 
Mklrchen von Privat, zentrale La- 
~3Zi.. Kü., Bad, Balk.. 2 Stellpl.. 
•utiau, gt. Ausst., Erstbezug, DM 
'8 650.-, Tel. 05271 //59 16 
"■Privat, Dietzenbach/Altstadt 

■Zi.-Whg., NB. in6FH,93 m2, 
•Bad u. Gaste-WC. gr. Südbalk., 

te Ausstattung, solort bezugsfertig, 
^390 000.-, Tel. 06074 / 2 64 80 

'•■ETW In Hanau,68 m2, 
0OO,-.Tel. 069/86 69 10 

"'»enstamm, schöne kompl, neu Wv. ETW. 72 m2,>HH. sauber u. 
Pll. solort beziehbar, 3-ZKB, 2 To- 
9;. S/BIk.. PKW-Abstellpl., kl. Kel- 
Mur DM 270 000.-von Privat zu 
Raulen. Tel. 069 /BS 67 86. Fax 
67 08 
'«Sau/Nleder-Roden; S-Zi.-Mal- "•■ETW, 152 m2,2 Bäder, 2 Balko- 
j^p. Abstellkammer, TG-Platz, 
'/^O 000.-. sof. frei, Tel. 06106 / 
20 02od. 7 16 54 
S'j'ble Anlagenlmmobille, ETW 
Mllhausen, sonnige u. gut ge- 
littene 2 Zi., 60 m?Wohn1l.. gute 
jsubstanz, funktionierende \rer- 
yg, moderne Technik, Erweite- 
? U^P'ich, in 5 FH, Stellpl.. top re- ! Balkone. solort frei. DM ijW.- VB von priv. Tel. 06182 / 
«88 
5"®i"^TW. Steinberg, ca. 80 m^, 

sofort frei, VB DM 
"000-,Tel. 06074 / 262 14 

Babenhausen-OT, mod. S'^i-Zi -DG- 
ETW. im 2-FH. zum Preis von 
DM 275 000.- VB zu verk,. gr. Wohn-/ 
Eßbersich. Holzdecken, eig. Wasch- 
kü., hochw. EBK. gr Bad m Du,. Kfz- 
Stellpl u gr Spitzboden. Tel, 06073 / 
8 87 65. auch als Kapitalanlage ge- 
eignet, 
Hanau-Stelnhelm, 4'/4-Zi.-ETW, Ku ! 
Bad. Altbau, zentr. Lage. 88 m^. VB 
DM 269 000.-. Tel. 06181 '6 13 58 
4-ZI.-DG-ETW, Nieder-Roden, ' 
82 m2. in kl. WE. mit Gartenbenutz,, 
solort Irei. lür DM 239 000.-. 
Tel. 06104/4 55 28 
Dietzenbach, von Privat, sehr 
gepfl. 3-ZI.-ETW, mit G-WC. Loggia. 
83 m2 Wfl,. PKW-Stellpl.. in gepir An- 
lage. sofort Irei. KP DM 193 000,-. 
Tel 06074 / 6 20 06 
Wohnen auf 3 Ebenen, von Privat. 
Nieder-Roden. HH. 3-Zi.-Mais,-Whg,. 
94 m2. Balk., Terr., Garten, 2 Bäder, 
WC sep.. Garage, sep, Eingang. DM 
269 500.-. Tel. 06073/6 17 41 Od, 
06074 / 2 40 57 

RENAULT 

ETW - Gesuche 

GARAGEN 
CARPORT die ideale ►Holzg 
mit PVC-Dach u, Dachrinne, kompl. 
Bausalz z.B. 310 x 510cm, 1290.- 

HOULAND BECKER 
Obertshausen, an der 8 448, 
 Tel. 06104 / 9 50 40 
Garage, OF, Kalserstr, 101, zu 
verm, Tel. 069/41 54 38 

AUDi 
Audi 80 1,81,90 PS/66 kW, Bj. 88, 
89 000 km. schwarz-met.. Colorver- 
glasung. Schiebed.. TÜ 3/98. 
DM 11 900. VB. Tel. 06108 /15 04 

BNIW 

MERCEDES 
Mercedes 250 D, Bj. 5/92,95 PS/ 
70 KW. TiJV 5/97, ABS, Wegfahr- 
sperre, eSSD, Alu-Felg., R/C, dunkel- 
blau, sehr gopllegt, 46 TKM original, 
von Privat für DM 31 800,- zu verkau- 
fen. Tel. 06182 / 6 01 01 
MB 230 TE, Bj. 85. 110 000 km, TU 
11/96. SSD. Radio, WR, guter Zu- 
stand, VB 8100,-, 069/64 87 62 16 
Mercedes 230 E, Bj. 90, nur 53 TKM. 
Automatic, Klima. Alarm. TÜ 97, Ga- 
ragenw., 18 500.-. 069 / 85 46 15 

NISSAN 
Nissan Primera 2,0 SLX. 5-trg., 
sandfarb.. Bj.91.150 000 km., 
scheckh. gepfl., 115 PS. KAT, ABS, 
eSD, 5-Gang, Servol.. Color, eFH. 
gel. Rückbank, 2 e-Spiegel. ZV, CR, 
TÜV 1/98, VB DM 7.500,-Tel. 06182 / 
6 79 33 

OPEL 
Opel Astra 1,4, toscana-rot. Kat., EZ 
1. 6. 92, TÜ 7/97,60 000 km, DM 
12 200,- VB, Tel. 06078 / 52 38 
Opei-Ccrsa-Swing, Bj. 88,45 PS/33 
kW. 61 000 km, NR, VB DM 4600,-, 
Tel. 06183/66 62  
6 X Opel Corsa 8 Swing Halbjahres- 
wag. in verschied. Farben, «lenig km. 
mit Zubehör. DM 14 440,-. Die Auto- 
garage 06182 /2 18 89 o. 2 83 50 
Astra Sunshine 1.6i, EZ 7 / 95.5 trg. 
marseilrot. met.. ZV. Ant., GW, NR.. 
Anschl. Garantie. 7000 km, 
DM21 500.-Tel. 06108 / 6 81 82 
Opel Omega, 2 L, 115 PS, 85 KW, 
9700 km, EZ 5/95, rauchgrau, nach 
Todesfall. VB34 OOO.-DM. Tel. 
06182/51 93 
Callbra 2.01.115PS.EZ 5/91, ' 
112 000 km, Kat.. ABS, Klima, ZV m. 
Diebstahlwamanl., 205er Reifen, RC, 
schwarz, 1.Hd..VB16 900,-,Tel. 
06106 / 7719 20 
Opel Corsa 8,1,4 i, Joy (sehr gute 
Ausst.), 44 kW/60 PS, EZ 11/95, nur 
2000 km (kein Druckfehler), Ausst; 
Sen/o, ZV, elFH. Airbag, Wegfahrsp., 
RC. Blaupunkt Car 300. Seitenaul- 
prallschutz, Color. 5-Gang, Heckwi- 
scher, Breitreifen, unfallfrei, Zust. wie 
neu, nur 17 900-, 06181 / 57 36 77 

PEUGEOT 
Peugeot 106 XT, 44 kW, Sonder- 
mod., Zweitwg., Gawa, I. Md., EZ 12/ 
93,24 000 km, eFH, ZV, Alufelgen, 
SD, Stereoradio, NP DM 24 800,-, 
DM 13 500,-, Tel. 06104 / 32 80 

SEAT 

TOYOTA 

VW 

Suche In Oleburg 2-ZI.-ETW, mit 
Balkon, Tel. 06071 / 2 16 15 
Kaufe von Privat gegen Bar vemi, 
2-4-Zi.-ETWs bis 18lache Jahresmie- 
te, Zuschriften unter D 603 

525 TDS Turing, brokat-rot-met.. EZ 
2/92, Klima. Niveaureg.. 57 OOU km 
DM 359 000.-, Tel. 06106 / 52 82 
BMW 3181 Cabrio, Bj. 5/91.74 000 
km. brillant-rot, Leder schwarz, Hard- 
top, weitere Extras, VB DM 25 000 -, 
Tel. 06104/49 04 76 od. 25 14 
BMW 5201, Mod. 90, schwarz. Sen/o, 
ZV. Color. ABS. SSD. BBS-Alu, neue 
SR, 4 WR. Tel.-Einbau, NSW. Koni- 
FW. scheckheftgepfl.i VB DM 
13 900,-, Tel. 06104 / 7 48 84 

Jahreswagen; Punto Cabrio, 60 PS 
viele Extras, blau-met.. VB DM 
24 000.-. Tel. 06162/7 21 97 
Fiat Panda, Falldach. 4/90, TÜ 7/97. 
34 PS, 51 000 km, Top-Zust.. DM 
4950.-. 06108 / 8 19 48. ab 17 Uhr 

BOOTE 

Campingfahrzeuge 

ZUBEHÖR 
2 Stck, Rückleuchten, kompl., DM 
200,-, 2 Stck. Blinker. dM 50,-. 1 Satz 
Radlaufleisten, schw.. DM 50,-, für 
DB 190 E zu verk., Tel. 06106 / 94 75 

STELLENANGEBOTE 

STELLENGESUCHE 
Exam. Krankenschwester sucht in- 
div.Kranken- und Altenpllege, OF- 
Dreieich. Tel. 06103 / 6 94 98 
Buchhalty Rechn.-W,, Fachmann 
(51) SU. Tätigk. als freier MA (gern 
TZ). Kennln.: SAP-RF (R/2) Word, 
Access, dBase, Tabellenkalk. Zu- 
schriften bitte unter Chiffre P 561 
Seniorentitigkelt gesucht, ehem. 
Export-Manager mit 4 Fremdspra- 
chen, Messeservice auch Standver- 
handlungen, Tel. 06104 / 28 76 

2 Haushalte in Nieder-Roden suchen 
eine Mutterschaftsvertrelung ihrer 
Putzhilfe je 3-4 Stunden/Woche. 
Tel. 06074 / 40 96 22 
Suche deutsche Putzhiife (Nicht- 
raucherin), die alle Arbeiten gründlich 
eriedigt, für 1 -Personen-Haushalt in 
Dietzenbach-Wingertsberg, 1 x wö- 
chentlich, 4 Stunden, (vormittags), 
Tel. 06074 / 3 19 06 
Wir suchen für unsere 2jShr. Toch- 
ter Im Raum Mühlh./Dietesheim eine 
liebevolle Tagesmutter, bevorzugt mit 
Kind, die unsere Tochter bis zu 4 x 
pro Woche stundenweise betreut. An- 
gebote bitte unter Chiffre D 645 

GESCHÄFTLICHES 
TVilngo, rot-met,. EZ 11<94. Falt- 
dach, RC. 12 000 km. Extras. VB DM 
12 000.-. Tel 069/86 87 92 

Seat Toledo GLX 1.81,90 PS/66 kW. 
5-Gang. EZ 2/94. TU 12/97, SSD, 
Farbe Kreta rot metallic, LM-Felgen. 
ABS. Servo. eFH vo. u. hi.. ZV. Ne- 
belsch.. GaWa, 27 000 km, unlalllrei. 
NR. DM21 300.-VB.Tel, 06106/ 
763 07ab18Uhr 

Toyota Corolia 1,6 GL, G-Kal. Bj 6/ 
89. unlalllrei. RC. eSpiegel. Servo. 
ZV. nur 54 700 km, DM 7800 - + 4 
WR. Tel. 06106/7 62 05 

K8fer Cabrio. 1966.1300ccm. TÜ 
kein Problem, weiß, sehr guter Zust.. 
VB 12 000.-. Falldach-Kafer. 1963. 
ohne TÜ. VB 1300.-. Tel. 06106 / 

1 33 08 
Passat Kombi 1.81.90 PS. TÜ 7/96. 
100 700km. Kat. Dachreling. Lade- 
raumabd.. 5000.-, 06106 /1 33 08 
VW Polo, 40 PS/29 kW. U-Kal,, 3trg. 
EZ 85. TÜ 1 /97.125 000 km. AT-Mol. 
7000 km. DM 2900.-. Tel. 06078 / 
49 40 
VW Passat GL 21 Lim., Bj. 11/90 
(Mod. 91) 58 900 km. TÜ/AU neu. 
scheckheftgopll.. lerracotla-rol, So- 
Ausst., elSD, elFH. Tempomal. Orth. 
Fahrersilz heizb,. Heckspoiler. Breit- 
reifen aul Alulelgen. RC. 1 Satz Wi.- 
Reifen. 2 Dachlastenlräger, VB DM 
18 300.-, Tel. 06071 / 4 82 82 od. 
0130/11 41 08 
VW Käfer 1300,44 PS./32 kW, rot, Bj. 
73 mit Schiebedach. TÜ u. ASU neu, 
1800.-, Tel. 069/86 99 56 
Golf Ii, Bj. 88, TÜ 11/97, AU neu, ' 
ATM V. VW. 37 000 km, mit Rechn., 
1. Hd.. blau, 6500.-. Tel. 06103 / 
32 26 68 u. 31 18 82 privat 
VW Passart Variant CL, Bj. 91, 
111 000 km. TÜ 8/97. DM 9500.-. 
Tel. 06108/6 99 21 
VW Multivan Allstar. EZ 9/95. ca. 15 
Tkm. 62 kW, ger. Kat., Servolenkg. u. 
Weglahrsperre, weiß, tieler gelegt, 7- 
Sitzer m. Tisch. Wärmeschutzvergl.. 
el.FH, ZV, Radio-Gamma mit 6 Laut- 
sprecher u. Kassettenteil, manuell. 
Klimaanlage, 2. Wärmetauscher m. 

,) Fahrgastraum, seitl. Schiebefensl. m. 
Fliegennetz im Fahrgastraum links, 
VB DM 46 000.-, Tel. 05352 / 5 92 44 

LAMINAT, PARKETT und TÜREN 
(Markenware) zu äußerst günstigen 
Preisen.« 06073 /30 74 ab 18 h 

aul Wunsch Montage, gew, 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie, z B, AEG ab 98,-. 
Miele ab 110.-, Kühlschränke/E-Her- 
de ab 50 - usw.. Lieferung frei Haus 
■ 069 /38 71 57. Fa. WMZ FIm. 
Kaufe laufend Waschma,, Kühlschr. 
E-Herde. Trockner usw.. auch defek- 
te, hole sof. ab, 069/387157. Fa WMZ 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu 
verk., z.B. Waschm.. Wäschetr., 
Kühl- u, Gefrierschr,. Geschirrspülm.. 
Küchenmöbel. Spüle. E-Herde. 
Gash.. u.v.m, Tel, 069 / 85 49 53 
Fliesenleger haben noch Termine 
freil Tel, 06103 / 4 55 84 gew. 

MEGA-ELEKTRO ' 
Elektro-Hausgeräte aller führenden 
Markenhersteller zu Super-Abhol- 
preisen. Kundendienst im Haus. 
64839 Münster, Frankfurter Str. 11, 
Tel. 06071 / 3 29 95 
An- u. Verkauf v. Antik- u, Ge- 
brauchtmöbeln, Entrümpl., Haus- 
haltsaullös.. 069 / 46 78 25 gew. 

UMZUGE 
innerhalb Deutschlands 

April / Mai zum halben Preisl 
Tel, 06103 / 2 48 52 

ELEKTRO-RASIERER 
Umtausch-Aktion alt gegen neu, bei: 
ELEKTRO-WAGNER. OF. Waldslr.9 

Bootsmotoren, Schlauchboote, 
Kanus, Boote Krause, 06106 /95 57 

Wohnwagen, TVP Hobby DL 440 
TM mit kompl. Ausstattg., wie z. B. 
Sonnend.. Antenne, Teppich, Ge- 
schirrausstattg., Serviceklappe, Toi- 
lette, Umlultheizg.. u.v.m, Bj. 5/94, al- 
les Top-Zust. Prs. 14 600,-Tel. 
06182/2 84 03 
Wohnmobile - Wohnwagen 

Vermietung-Verkauf-Service 
Stellplätze. Gasprüf., Campingartikel 

Dittmeier GmbH, Obertshausen 
a 06104 / 79 75 39 o. 06182 / 5840, 

FAX 6 55 01 gew. 
Wohnmobil Peugeot J 5,89,88500 
Diesel, 74 PS, s. gut. Zust.. Kühlschr., 
Heizg..288AH.Batt..Belt180x 135. 
lachmänn. Sonderkonstruk., viel 
Stauraum, viel Bewegungsr., Preis 
VB DM 18 000,-, Schneider, Langen, 
Tel. 06103/2 28 07 
Wohnwagen Tabbert. gut erh., DM 
500,-. Gartengerätehaus, original 
verpackt, halber Preis, DM 200,-. Tel. 
06106 / 2 57 79 od. 06106 / 2 29 42. 

Anzd^enscbiu 
Montags 15 Uhr i 

zu VERSCHENKEN 
ODER UNTER DM 50.- 

Rowenta, elektr. Dampfgargerit, 
lür vitaminschonendes garen, ohne 
Druck, DM 35,-, Tel. 069 / 81 93 83 
Jugendbett, 90 x 200 cm, sehr gut 
erhalten, mit Lattenrost und Matratze 
zu verschenken, Tel, 06071 / 6 23 62 
Vitrinenschrank, 180 breit, 110 
hoch, 39 tiel, mit 2 Türen und 3 
Schubkasten. DM 50,-, Tel. 06104 / 
79 78 84 
Schreibtisch als Schrank gearbeitet. 
Nußbaum, zu DM 50,- zu verkaufen, 
Tel. 069/85 51 39  
Tischlampe mit Holzfuß aus den 
50er Jahren zu DM 35,- und Perso- 
nenwaage zu DM 15,- abzugeben. 
Tel. 069 / 85 51 39 
Altdeutscher Fernsehtisch Nuß- 
baum. 83 breit, 45 tief, 54 hoch, zu 
DM 45.- zu verkaufen. Tel. 069 / 
85 51 39 
Verk. Fixles-Jumbo-Sparpack (120 
Stk.), 4 - 9 kg, Giri, NP 33,- lür 20,-; 2 
Pakete Fixies-Midi (je 64 Stk.), 4 - 9 
kg, Boy. I. je 10,-. 06108 / 6 64 24 AB 
DIv. Masterial f. Schuhmacher zu 
verkaufen. Tel. 06182 / 6 97 13 
300 Miniatur Schnaps- u. Likörfla- 
schen, DM 1,50 bis Ä50 -f 85 interna- 
tionale Bierdosensammlung, DM 1 .- 
bis DM 2.-, Tel. 06103 / 6 62 79 
1 weißes Waschbecken 50 x 44 m. 
Armaturen 50-, 20-l-Dieselkanlster u. 
5-l-Plaslikkanister 15.- u. 4.-, Tel. 
06103/6 62 79 
1 Tisch m. Resqpaiplatte, 85 x 55 x 
60 cm, DM 50.-, Tel. 06103 / 6 62 79 
Schlafsack, 110 cm, Grundf. weiß m. 
bunten Elefanten, wie neu, f. 20,-, 
Jeansjacke, Gr. 92, mit Stickerei, top 
Zustand, f. 20,-. 06104 / 6 19 94 
Beurer Nackenheizkissen, für DM 
30,-, Tel. 06104/6 19 94 
Kommode, Eibe-Nachblldung m. 
Schubladen, 90 br., 50,-, Wickel-Ba- 
deaulsatz, 30,-, Fahrradsitz, 20,-, Tel. 
06106/1 88 64 
Neuer Jungen-Mantel, Gr. 146, ge- 
eig. f. Frühi./So./Herbst, hellbraun, 
glatter Stoff, nur 10.-(kann zuge- 
schickt werden 06181/5 30 19 ab 19h 
13 Sweatshirts, 4 T-shirts, Gr. L, ver- 
schied. Farben, 1 Kleid Gr. 42/44,1 
P. Da.Sandalen, Gr. 40, alles zus. f. 
nur 50,-, 06181/5 30 19, ab 19 Uhr 
Neuer Konfirmationsanzug'. Jun- 
gen, dunkelblau, Gr. 158, Jackett mit 
passender Hose, zusammen nur DM 
40-, 06181 / 5 30 19, ab 19 Uhr 
Neuer Konfirmationsanzug f. Jun- 
gen, dunkelblaues Jackett mit pas- 
sender Hose, Gr. 158, zusammen nur 
DM40.-,06181 /530 19,ab19Uhr 
Verschiedene Stehlampen, Hänge- 
lampen, Strahler, Tischlampen, jede 
20.- bis 50,- DM, Tel. 06108 / 6 63 27 
Kettler-Golf Hometrainer, 50,-. Vor- 
werk Frischer/Shamponierer 40,-, 
Vogelkälig, weiß, 44 x 23 x 40 m. Zu- 
behör, 30,-, Tel. 06108 / 6 63 27 
Waschbecken-Unterschrank, weiß, 
65 cm, 40,-, Wandgarderot)e, 
80 X 120, Schmiedeeisen, 40.-, BBC- 
Elektrogrill, 30,-, Tel. 06108 / 6 63 27 
Schallplatten LP's und Singles, Pop/ 
Rock 'eo-'eoerj . je DM l .-bis 10 -, 
Tel. 06074/4 18 80 

Stehwellenmeßgerät für Sprechfunk 
0-150 MHz. DM 49.-. Antennenwei- 
che CBX-27. DM29 -.Tel.06074 •' 
4 18 80 
Rückleuchte links I, Göll II. neu. DM 
25.-. SIereo-Cass-Autoradio Ken- 
wood KRC 353. DM 49,-: Tel 06074 / 
4 18 80 
Mod. Da.-Kleldung, Gr. 46 (lur Da- 
me mittl. Alters) Markenartikel, je 
Sick, bis DM 50.-. Tel. 06154 /8 29 83 
Wassertonne lur den Garten (Zink) 
Hö. 60 cm.40 cm. DM 30,-, Pflanze 
(Edel/Ginster) Hö. 150 cm. DM 45.-. 
Tel, 06154/8 29 83 
2 hochwertige neue Polsteraufla- 
gen lur Gartenstuhl-Hochlohner. bei- 
ge dezent gestreift. NP DM 230.- lür 
je DM 50.-. Tel 06154 / 8 29 83 
Mädchenkleidung, Gr, 80-86. Früh- 
ling/Sommer. Markenartikel, sehr 
gepll., sehrgünst, abzugeb . DM 0.50 
bis 12.-. Tel. 06106/ 1 36 36 
Eltern-Hefte, Jahrgang 71 -78. DM 
1.- p St., Schöner wohnen/Zuhause 
Jahrgang 79 + 80. DM 2,- p, Stück. 
Tel. 069 / 83 26 73 
Strahlplstole Strahlfix, Marke 
Schneider, unbenutzt. VB DM 45.-. 
Tel. 06108/6 71 80  
Vergoldetes Teeservice aus Indien. 
4-leilig, inkl Tablett, VB DM 45,-, Tel. 
06108/6 71 80  
Auto-Motor-Sport-Zeltschrlft lür je 
DM 0,50, Tel, 06108/6 71 80 
Lederkoffer, braun, VB DM 30,-, Kol- 
ler, hellbraun. VB DM 15.-. Tel. 
06108/10 95  
Flohmarktkleidung, Sweat-shirts. 
Blusen. Gr. 36/38 jeweils DM 2,- VB. 
Tel. 06108/10 95  
Säcke für Flohmarkt, (3 Stück) je- 
weils DM 10.- VB. Tel. 06108 /10 95 
Schallplattensammlung, wird aul- 
gelöst. LP DM 3,- bis 5.-, Tel, 06104 / 
4 20 69  
Filmprojektor Bauer S 8, lunktions- 
tüchtig billig inkl. Filmbearbeitungs- 
geräten abzugeben! Tel. 06104 / 
4 20 69 
Bulldog Känguruh Kl.-Fahrradsitz 
f. vorne, b. 15 kg, m. Polster, Hosen- 
trägergurt u. Beinsich., wie neu. 50,-, 
pass. Halt, 20,-, 06104 / 4 52 37 
Grundig Komforttelefon LP 50, mit 
vielen Funktionen, anthrazit, wie neu, 
in Orig.-Verpackung, Bedienungsan- 
leltung, DM 50,-. Tel. 06104 / 4 52 37 
Chicco Kran mit sämtl. Zubehör, wie 
Laster, Ladung und Arbeiter, wie neu, 
lür DM 35,-, Tel. 06104 / 4 52 37 
Kopfhörer-MIkrofonkomb,, neu, 
PKW universal, Aulbewahrungsbox f. 
Hutablage, gr. mod. Wanduhr je Teil 
50,-, Tel. 069/85 24 85 
Mod, Stehlampe, (Schirmform), neu 
Studioklappenspolschelnwefer. ält. 
Flurlampe (ca. 1960) je Teil 50.-. Tel. 
069 / 85 24 85 
3-Bein Kerzenständer, He-Anzug, 
Gr. 56, Auto + Zimmeralarmanlage, 
neu je 50,-. Tel. 069 / 85 24 85 
Ford Bemsbeläge, Bj. 70-75,2 lo. 
Wagenheber. Rep.-Buch Golf Jelta/ 
Audi 50, BMW. Radblenden 13 15 Z 
Tel. 069 / 85 24 85 
Dkl.-blauer He.-Anzug, Gr. 56. neue 
Arztschuhe + Sandalen, Gr. 47 + 48. 
je DM 50.-, gebr. Telelonkarten je 6.-. 
Tel. 069 / 85 24 85 
Antike Münzen; 6 Römische Bronze- 
münzen zusammen DM 50,-. 85 alle 
Deutsche Banknoten zus. DM 50.-. 
Tel. 069 / 88 02 55 
Dampfbügelelsen, Bügelbrett. Toa- 
ster je 20.-, 2 Korbschalensessel, 
schw. Stahlrohrgestell, Stck. 30.-, 
Tel. 06108/6 63 27 
Hartschalenkoffer/Rollen, 65er, 
40,-, Reisetasche 20,-. rotbr. Tennis- 
tasche „Harolds" 40.-. Tel. 06108 / 
6 63 27 
Diverse DM 5,- und DM 10,-/Stücke 
ab 6,-/13,- bis 30,- abzug., sowie 
DM 2,- Max-Planck und Drittes Reich, 
Tel. 069 / 88 02 55 
Verschiedene 5,- DM Münzen ab 
DM 9,50 bis DM 48,- abzugeben. Tel. 
069 / 85 51 39  
Kartoffelkiste, Holz, zu DM 35,- zu 
vertrauten. Tel. 069 /85 51 39 
Konfirmandenanzug, Gr. 170, Hose 
etwas gekürzt, 50.-; ftmsehti. Eiche 
rust., massiv, 50.-; Kettler Bauchtrai- 
ner, DM 40.-. Tel. 06074 / 3 52 89 
Von Liebhaber: Kakteen wegen 
Platzmangel ab DM 2,-, Geo-Pan 2,- 
Nolina, H: 2,2 m u. 1,2 m. Tel. 06073 / 
8 71 61 
Zu verschenken; Gr. Gummibau, 2 
Boxen, s/w Femseher. Tel. 06104 / 
15 48, ab 18 Uhr.  
Zu verschenken; IBM Schreibm., 
Storchenmühle Kinderställchen, Per- 
sonenwaage elekt,, Plastik-Klei- 
derschr.Tel. 06104/15 48 
Damenkleldung, Gr. 42, gut erh. 
Markenware, über lOOTene, von DM 
5.- bis 25.-, Rollertjlace, Gr. 35, DM 
20.-, Tel. 06103/8 59 23 
Herrenkleldung, Gr. 48/50, z. B. Le- 
vis Jeans, Diesel Jeans. Sakkos 
usw., von 5.- bis 40.-, Tel. 06103 / 
8 59 23 
Hauck Gehfrei m. Spielcenter, 36.-, 
SItzverideinerer 10.-, Babykleidung. 
Gr. 62 bis 80, ca. 45 Teile, 50-, Tel. 
06103/8 59 23 
Geschirrspülmaschine voll funk- 
tionsfähig, kostenlos abzugeben, Tel. 
06074 /143 93  
Pfirsichbäumchen für DM 5,- zu ver- 
kaufen, Tel. 06071 / 3 47 54 
Zu verschenken; 3 ÖI^EInzelöfen, 
u. 2 Öltanks. 400 u. 9001. In Bad Ems. 
Abholung nach Abpsr evtl. auch in 
Ffm., Tel. 06074 / 92 22 42 

1 Kiste Flohmarktartlkel, (alles 
mögliche) DM 30.-. 1 Paar Langlauf- 
ski. neu, DM 50,-. Tel. 06106/2 43 76 
ab18Uhr.evtl AB 
Gästebett auf Rollen, m Aufl.. 
neuw.. 50.-, 1 K, Damenkleidg,, Gr. 
38/40. Jeans, Pullover. Blusen, usw.. 
30 T . 30.- 06106/2 43 76 ab 18 Uhr 
Motherboard 286 AMI Bios mit 
Handbuch. Drucker-Gestell mit Rol- 
len. Bistro-Stuhl rot. Wäschetrockner. 
Gestell melall. je 10.-. 069 / 86 62 05 
Ledersakko (Nappa), neuwertig. Gr 
50/52, DM 50.-. Levis neuwertig (W 
36/L 32) VB DM 40.-, Tel. 06108 / 
6 73 53 ab 17 Uhr 
Couch-Garnitur, 3-Sitzer u, 2-Sllzer. 
heller Stollbezug, je DM 50.-. Tel, 
06108/673 53 ab17Uhr  
Baby-Kochbuch von GU. Fisher Pri- 
ce Spielcenter. Treppenschutzgitler 
von DM 5.- bis 8.-. Tel, 06104 / 
7 51 36 
T-shIrt», Shorts. Leggins. Bodys. So- 
Jacken, So,-Mützen. Schlafanz.. Ho- 
sen. alles Gr, 74/80/86. Schuhe Gr. 
21.2.-b. 10.-. 06104/751 36 
Waschschüssel, lila. Töpichen rot, 
Hauck-Sommer-Fußsack. neu I Bug- 
gy von 2.- bis 20.-. Tel. 06104 / 
7 51 36 
Damen Bekleidung, Gr. 36-40. Ko- 
stüme. Röcke. Blusen. Hosen, von: 
Yarelle. Fink. B. Barcley. ab DM 5 - 
bis 50.-. 0 06106/7 24 13 
KIndertjett-Moblle, von Playskool 
mit Musik, neuwertig. DM 35.-. Tel, 
06104/4 38 34 
Desinfektionsgerät, lür 3 Flaschen, 
vom Prenalal. DM 30.-, Tel. 06104 / 
4 38 34 
Chicco LIegebuggy, inkl. Regenver- 
deck und Schirm. DM 50.-, Tel. 
06104/4 38 34 
Fotoapparat (Ricon 500 GX) Halau- 
tomat 50.-. Elektronen-Blitz 20.-. Du- 
al-Plattenspieler 510, DM 50,-, Tel. 
06104/4 17 99 
4 Lampen je 5 bis 20,-. Stableuchte. 
30 cm mit Druckschaller 35,-, 60 
Watt, 2 Schreibtischlampen 10 bis 
30,-, Tel. 06104/4 17 99 
Rundes Barometer, 15,-, Handtuch- 
stange aus Chrom, 80 cm, 8,-, Ro- 
wenla-Bügeleisen, Rund-Vorhangs- 
tange, je 10,-. Tel. 06104 / 4 17 99 
Für Mädchen Gr, 34; Lackschuhe, 
Spangensch., Halbsch.. 2 x Halbslie- 
lel, Turnschläpp. v. 15,- b. 40.- (alles 
Marken u. s. gepll.) 06104 / 79 77 35 
Für Mädchen; 1 P. Sandalen, Gr. 32. 
3 P. Sandalen Gr. 33, v. 10,- bis 30,- 
(Oilily),Tel. 06104 / 79 77 35 
1 Tüte Kaufl,-Zubehör 15.-, Häm- 
merchenspiel + Zub. 20.-, Puppen- 
buggym.2. Sitz 15,-. 06104/ 
79 77 35 

Schreibmaschine m. Koffer div 
Farbbänder + Intertace (Drucker I 
C 64). reperaturt>edürttig. 40 - 
Tel 06103/32 28 22 
2 Sommerkleider, grün/blau u hell- 
graues Kostüm zusammen 20.-. ver- 
schied. Gürtel und Farben, pro Stück 
2.-. Tel, 06104/7 37 86 
Mattel Barble Whirlpool 10,-, Mattel 
BartJie Friseursalon. 10.-. Kinder- 
fangschale Römer Vario. ab 4 Jahre, 
bis 150 cm. 40.-, Tel. 06104 / 7 37 86 
Gehfrei mit Spieltisch 35.-. Laulslall 
mit Boden. 50.-. Rückentrage von 
Prenalal. 50,-. Tel. 06104 / 4 91 20 
Stilvoller Polstersessel, Massiv- 
holzgestell nußbaumlarbig. leiner 
Gobelin-Bezug. Sitzhöhe 45 cm. lür 
nur DM 45.-. Tel, 069 / 89 99 93 77 
Sportliche Inllne-Skater, Gr. 39. 
DM 30.-. poppige Rollier-Skates mit 
Stopper. Gr 40. DM 30.-. Tel. 069 / 
89 99 93 77 
Wg,Haushaltsaullösung kostenl. 
abzuholen; 1 Waschmasch.. 1 Kühl- 
schrank. 2 Gasherde. I Kohleolen 
Tel. 06182/44 30 
Wg. Haushaltsaufl. kostenl. abzu- 
holen:, Garderobe. Bett. Bettcouch. 
2 Sessel. Küchenschrank. Vorhänge, 
Tel. 06182/44 30 
Braun Trockenhaube, Gemini, neu- 
wertig DM 35.-; Rowenta Dress Fit 
DM 40.-; Heisser Stein DM 15,-. AEG 
Joghurtbereiler 15.-. 06104 / 7 37 85 
Hochwertige Damenbekleidung, 
Gr. 40/42. wegen Platzmangel ab DM 
10.-bis 50.- zu verk,. Tel, 06106 / 
64 68 38 
Mod. Schwangerschaftskleldg., 
z.B. Still-BH. Radier + Top, Badeanz.. 
Latzhosen. 2-Teiler, Gr, 38-40, DM 
5.-/50,-. Tel. 06106 /1 46 09 
Aquarium 1601, DM 50.-; Dorschpil- 
ker verschied. Fart)en. pro Slk. DM 
6,50, Tel. 06104/7 18 94 
Federbett, neuwertig. DM 50.-. Kopf- 
kissen. DM 25,-, umständehalber ab- 
zugeben. Tel. 069 / 87 16 90 
Da.-Bekleldung, Gr. 40/42. neuwer- 
tig, DM 5.- bis DM 50.-, Schuhe, Gr 
37/38, DM 10,-/DM 20,-. Tel. 069 / 
87 16 90 
He.-Bekleldung (Pull., Hosen, 
Hemden), neuwertig, Gr. 50/52, von 
5,- bis 50,-, Tel. 069 7 87 16 90 
Kiste Flohmarkt Artlke, Lampen, 
Bücher. Gläser. DM 35,-. Tel. 06182 / 
17 04 

Damenfahrrad. 26 Z, silbergrau. DM 
35,-, Tel, 069 / 89 99 98 33 
3 Küchenstühl«. Holz, Stck. 6.-, 
Staubsauger. Phillips P 60,20.-. 
Moulinex Elektro-Grill, wenig benutzt. 
30,-. Tel. 069 / 89 99 98 33 

'un^ 
schafft 

Umsatz 

Wir veröffentlichen für einen oder Pio Erschelnungsdalum 

melirere IVIonate jeden Dienstag ^^.mwsi 

den Namen Ihrer Firma mit Anschrift ■ 
und Telefon-Nummer für DM 
Beginn; Erster Dienstag eines Monats Rabatt 

p — — — — — — — — — — — — 
I Bitte veröffentlichen Sie ab näctisten Monat in den Dienstags- 
I Ausgaben: 

I Stictiwort: 

Name, Anschrift, Telefonnummer 

I 
□ für 1 Monat 
□ fürMonate 
□ iDonati. b.a.w. ab... 

Auftraggeber: 
Name 

Straße 

on 

Telefon 

Bank/Sparkasse 

Konto-Nummer 

Ermächtigung zum Bankeinzug 

I Datum/Unterschrift 

Bitte ausfüllen, abtrennen und senden an: 

OFFENBACH-POST 

Anzaigenabtellung 
^ GroBe MarMitr. 36-44, 63D6S Offenbacli/Main 

Achtung: Auftragsbestellungen und -abbestellungen 
werden nur schriftlich entgegengenommen. 
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STELLENÄNOEBOri 

Polyfelt Deutschland GmbH gehört zur ÖMV-Gruppe, Wien, einem der führenden 
Unternehmen in der l\^ineralöl- und Kunststoffbranche. Polyfelt produziert 
Geokunststoffe, die über den Baufachhandel vertrieben werden. Außerdem treten 
wir als Systemanbieter für Abdichtungssysteme auf, hauptsächlich 
im Deponiebau, Polyfelt gehört weltweit zu den Marktführern. 

Wir verlegen unsere Zentralaktivitäten in Deutschland nach Dietzenbach und 
suchen daher zum schnellstmöglichen Eintritt 

1 Sekretärin/Sachbearbeiterin, ganztags 
mit Allroundfähigkeiten 

1 Mitarbeiterin für Buchhaltung und Vertrieb, halbtags 
mit kaufmännischer Ausbildung und Erfahrung im Bereich Buchhaltung 

Würden Sie gern weitestgehend selbständig in einem kleinen, engagierten Team 
arbeiten, mit der Sicherheit eines Konzerns im Hintergrund? Wir stellen hohe 
Anforderungen an Ihre Leistungsbereifschaft und Flexibilität und bezahlen 
entsprechend. Fundierte PC-Kenntnisse in ,,WORD" und ,,Excel" sind 
Voraussetzung, gute Englischkenntnisse erwünscht. 
Entscheidend ist jedoch Ihre Freude am Kontakt zu Menschen und Ihre 
Fähigkeit, konsequent vertriebsorientiert zu arbeiten. 
Fühlen Sie sich angesprochen? Dann senden Sie uns bitte Ihre aussagefähige 
Bewerbung mit Angabe der Gehaltsvorstellung und Ihres möglichen Starttermins. 

pofyfeli 

Polyfelt Deutschland GmbH 
- Geschäftsleitung - 
Beethovenstraße 20 
63128 Dietzenbach 

TiV 
SPEZIALHAUS FÜR ANHÄNGER BIS 3500 kg 

Jürgen Carnatz 'Anhängevorrichtung 
Pferde-, Pntschfl-, 
Alukoffer. Kipper 
Autotransp Nutz- 
u. Freizeitanhänger 

I Anhinger 600 kg DM 1100.- 
12000 kg Tandem ab DM 4 200. 

Sofotlmonlaj^fon AHK.' 
o«npino-u. fmümum. 

5f1l 
anten. 

rtwTRPr«» 

• Verkauf •TÜV 
• Werkstatt 
• Vermietung 
• Gasabnahme 

SCHALLPLATTEN- & CD-BORSE 
14. 4. Stadthalle Offenbach, 10.30-17.30 Uhr 

* INNENTUREN- FENSTER 
HAUSTUREN 
H'il/ i.tU'l 

• flf hlfiol/ I )i'kMt L.H.k 
J-.r h.HIv hilf/ tinlniK h 
(iffiiftnifKj n.'K ti HIN 
■ Uli Wurtsf.fi nii{ Mnul.iCjc 

HOLZMARKT MUHLHEIM 
Kolpingslr, 14, Muhl-Lammerspiel 
Tel, 06108/7 38 57 Fai 06108/7 3955 

~|An alle Hausbesitzer \ 

GESCHÄFTLICHES 

TRAUMHAFTE KAMINE 
übariOMMoilalla 

...wann Sl« dia RlHMautwohl 
In bMtar Qualität 

lu günitloan Pralian «tchwil 

Leistungsstark durch eigene 
Kaminfabrik • Kachelfabriken • Kachelofenfabrik 

GmbH t Co KG 

U A — /▼/• .^L Kachelofenbau 
STANPIOE AUSSTEttUNCEN: ' 
I 6111B oad vilbcKHclIttMrol* Am 5eckb.ichor Buscri Ftrtiohautautttvlluno. Haut 6 • Tctpfon <0610118 70 21 OHiiunui^tfKfi) Mo Fr 10 00 18 00 Uhr. S.1 10 00 14 00 Uhr, [ Ig So 1000- isoouhnoi 04 5009 langer 5.imstJuvon 1000 i600Uhri 
64391 bam^adt <ArtMllo«ni • Fr.inkfurtrrL.inclstr 162IB3I lf>lefOi1 (061 51)35 1509oder tOGI 51» 57 11 40 
öffnungtialtan: Mo Fr 900 i8 30Uhr,Sa 900 i400Uhr. IQ S.imst.ig9 00 i800Uhr.(0i 04 30 09 lg Samstag von 9 00 icoouhri 

DACH- 
Neu- u. Umdeckungen 
Gerüst- und Spenglerarbeit 

□ 
OACHDICKER UMilSTERBETRIEB 
GaswerkstraOe 11. 63512 Hainburg 
Telelon 061S2/70 66. Fai 70 68 

I und Spenglerarbelten] 
durch. 

Fassadenverkleidung, | 
I Flachdachsanierung. 

Asbestentsorgung. 

Miele 

Hausgeräte 
Miele-Vertriebszentrum 

64293 Darmstadt 
Bunsenstraße 16 

Tel.06151/858-0 
WerkkuntJondienst 
Toi 0130/ 113234 

Verkauf nur über den Fnchliündel 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann/Lkw pro Std. 149,50 DM 

I Besser-IJmzüge GmbH I 
Tel. 06102/273 24 

Dachdeckermelder 
Günter Köpping 
Emst Leltz Str. 5 

63456 HU-KIAuheim 
Achtung 

IVESTF/1LI4 

SCHORNSTEIN-»r 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b. Versoltung cd. Heizungsumslellg. mit 
• Edelstahl-, • Glas- und • Schamolte-Rohrcn • Festpreis-Garantie 
Becker Kamiii'lnstandselzunas GmbH ■ $1137 schöneck 
S 06187/46 37. bis 20.00" • Sdfort-Ängebot ■ kein Vertreterbesuch 

Schornsteinsanierung 
mit V4A-Stahlrohr-Keramikrohr 
Kaminkopfrep. m. Klinker 
WEBER 
KAf^lNBAU 
63743 Aschaffenburg, Schlörstr. 3a 
Tel. 06021 /9 54 77 
Tel-Ann Rodgau 06106 / 73 30 88 Fr Wallner 

•eichhunn ... , üb«r50 Jahre ■ Erfahrung 
1 Sehen - Staunen > Vergleichen 
|ANHANaERu.ANHANaE- 

• VORIIIGHnMGEN« vom Sp«ziathaut 
Über 10 ODO Teile am Lager z. B : 

P.uilf lu*M Hri hcfcp.u.Ktr.uior 
f .thfr.uipf utj.-r Ski HM UO Aith,tiu]»M .1h [)M m (10 

h S hr| OM <1 
Anh.-iii(|rih|)l Ahholpr ,ih OM t'i'MIÜ 
mil rinh.iu VW Gi)H .ih Df.l 4 79 UO 
Anh.iiu|orvorinM>(iiiu| .ih DM' ?fl fiü 

Verkauf • Vermietung • Service 
Beeuchen Sie unel 

Orber Straße 13 • 60366 Frankfurt 
Tel 069/41 90 40« Fax 069/41 02 41 

1 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 
Information und Deckungskarten 

Büro OHenbacli 
Bieberer Straße 77 
o 069/81 26 17 

iW '' 'K'.; 

Wir 

präsentleren 

über 

Erfahrung und Kompetenz auf mehreren tausend m^ mit riesiger 

Badausstenunß 
 ■■   HANAUER 

I 

HANAUER 

K-h-iv—HÜCHEIimtRKT 

An der Wiesenhecke 12-14 Im Mühlfeld 13 
Öffnungszeiten: Mo.-Mi. und Fr. 9.30-18.30, langer Do. 9.30-20.30, Sa. 9-14, langer Sa. 9-16 Uhr 

63456 Hanau/Klein'Auheim Tel. 0 61 81 / 66 52 

Sonderangebot 
Fabrikneue Elektrogeräte, zum 
Teil mit kleinen Lacksctiäden, zu 
Niedrigpreisen bei voller Werks- 
garanlie und Selbstabtioiung ab- 
zugeben. Herde. W/asch- und 
Trockenautomaten. Kütil- und 
Getriergeräte, Gesctiirrspuler. 
Staubsauger. Bügelautomaten. 
Dunsttiauben, Einbaugeräte. 

Lager Waldacker 
RiMartnark-Waldacker 

Go«the>traBe 20. Tel. 06074 / 9 S6 57 
Verkauf donnerstags v. 14.30.te.00 Uhr 

samstags V. 10.00-13.00 Utir 
Auf Wunsct) liefern wir alle 

Elektrogerite kostengünstig an. 

0 Achtung Hausbesitzer 
Wir sanieren Ihre Außenanlage 

Einfahrten 
Hnv Wege 

Einfriedigungen 
Liefern und Verlegen von 

Verbundsteinen, 
.inkl. aller Nebenarbeiten, 

Kanalerneuerungen, 
feuchte Keller isolieren. 

Alles aus einer Hand zui^ Festpreis 
Fa.HeJinuth,Tel.06184-9003 80 

Dielen + Parkett selbst renovieren « zum '/.■ Preis wie neu, Proli-Miet-Masch * Info Masch - Vermietung Süße, a Sellg.'Froechh. (06182) 6 75 25 ♦ Hanau (00181) 2 25 34 ♦ Langen (06103) 2 15 69. 

Popayan. Kolumbien 

GISELLA MOLINA MUNOZ 
Rechtsarwältin beim Cauca- 
Indianerrat CRIC 

.Trotz der Tocles<^rohungen, die 
ich seit der Verteidigung der 
Überlebenden des Massakei;s 
an den Indianern erhalte, muß 
ich weiterarbeiten " 

Seil 5()0Jahrcn werden die India- 
ner im eigenen Land betrogen 
und unterdrückt. Nun versuchen 
die verschiedenen Völker und 
Stämme ihre Rechte gemeinsam 
durchzusetzen: Zum Beispiel 
zweisprachige Schulen, abgesi- 
cherter Landbesitz, Aufbau eines 
Gesundheitswesens, in dem sie 
ihr eigenes Wissen einbringen 
können ... Dabei geht es sehr 
schnell auch um Macht und 
Besitz. Um die Verflechtung von 
Polizei. Militär. Großgrundbe- 
sitzern und Behörden. So er- 
schossen Polizisten auf einer In- 
dianerversammlung 17 Teilneh- 
mer. machten 40 Kinder zu Wai- 
sen. Der mit der Rechtsvertre- 
tung der Opfer beauftragte An- 
walt wurde ebenfalls ermordet, 
zwei andere gaben eingeschüch- 
tert auf Gisella Molina Mui^oz: 

. Mit den Indigenas für ihre Rech- 
te zu kämpfen, ist für mich eme 
soziale Verpflichtung Ich kann 
sie nicht lassen " 

■'M' 

Brot 
für die Welt 
Posttiank Köln 500600500 
f*ostfach 101142. 70010 Stuttgan 

für die 
Junge Familie: 

Unser Sparhaue 
zum Rotetift-Prelel 
Fordern St« unter hot'enlottt Info on 

im 
SCHlOt 

63477 Mau Telefon 
iiiritrteis iauin 
toi Am Rotkaut 4 061 81/45881 

Sonnenwohnungen 
in MaMheim-LämmenpItl, 

Brentanostrafie 22 
OirsJsLYom £la9n(ümef 
1-zi.'ETW dSfTf onniasooo. 
2-ZI.'BTW 60 W DM257600, 
3-Zi.'ETW 76 nf DM327000. 
4-Zi.-BTW BSnf DM 357 000. 
Wir bauen für Sie in Bestlage 
individuelle und ansprvchsvoHt 
Eigentumswohnungen mit 
Top-Gnjndnssen. großzugigen 
Baikonen und z T eigenen 
Gärten 

KAISERLEISTR 5^ 
63067 0FFEN8AC- 

icncr^ftunSj 

Nr. 31 
100. Jatirgang 

AIMTSVERKUNDIGUNGSBLATT FÜR LANGEN UND EGELSBACH 

i:(;i:i.siiAc iii:r nac iiric ii i kn - haim:k woc iii:nbi.a i i 

Tel.: 2 10 12 Redaktion; Fax 2 10 
Tel.: 2 10 11 Anzei^en/Veitriel) Dienstag, 16. April 1996 

t);<22r) Landen. Darnistadter Stiaße 2() 
n 444!l n DM 0.80 

oder rufen Sie uns an unter 
Telefon 06181/66 75 15 
oder 069 / 8 29 74 90 

I DC IM.VIORM ll.N(>MBH 
ä i in.ui/^riippc 

Nutzen 
Sie unsere langjährige Erfah- 
rung Wir verkaufen Ihr Haus 
Ihre Wohnung * Ihr Baugrund- 

stock im Kreis Offenbach 
Frnnkfurtcr StraOe 54 
63150 Houscnstamm 
"• 06104/96345 

Spende 
Blut! 

BLUTSPENDEDIENST HESSEN J. DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES T 

VEilHSCIins 

Kaiite gegen bar 
Anteile von Erbgemeinschaften an 
Häusern und Grundstücken. Telefon 
06108 / 7 25 46M, Kreis 

IVIaler- und Tapezierarbeiier 
Utralmmt kvztrtttts, fnlsimt 

tackllcli mt oml saubtr Ihr 
Malermeister Herth 
Telelon 0 6074/44486 

4 

Beulepuzzle - Wem gehört was? 

Richtig markieren; 

Ihre »Rück- 

holversicherung« 

Kennzeichnen und iotograiieren Sie 
Ihre Wertsachen. 

Schockierender Blick zurück 

Alisstellung in der Dreieichschule über Jugendkonzentrationslager 

Wir wollen, daß Sie sicher leben. Ihre Polizei. 

.VeHKAUF 

Ein Großaufgebot der Polizei durctikämmte am vergangenen Freitag den Erztiäu- 
ser Wald auf der Suctie nacti Spuren der Mllilonenräuber von Egelsbacti. Der Überfall auf einen 
Geldtransporter tiatte den Gangstern zunächst eine Beute von knapp 1,5 Millionen Mark elnge- 
bractit. Nach einem spektakulären Unfall beim Versuch, einen Bahndamm zu überqueren, muß- 
ten die Täter jedoch zu Fuß weiterflüchten und rund 80 Prozent des Geldes in den Trümmern Ihres 
Fluchtfahrzeugs zurücklassen. Ein weiteres Fluchtfahrzeug sowie eine Schrotflinte wurder< spä- 
ter in der Nähe des Egelsbacher Hegbaches aufgefunden. Von den Tätern fehlt bislang jede Spur. 
Ausführlicher Bericht auf Seite 4. Foto: Gersin 

Hilfsaktion der Grünen für 

die Opfer von Tschernobyl 

Gespendete Computer dienen als Basis für Datenbank 

Äpfel-, Birnen-, Kartoffelverkauf! 
Am Samstaa, 13.4.1996. Praltwart nm Bodensas und SOdtlrol 
Jonagold, Idared, Golden Dellclous, > 
Hkl. lod. II kg/DM 2.20, 12 kg 26.- 
Etstar, Boskoop, Hkl. I od. II  ■ kg/DM 2.50, 12 kg 
Birnen: „Conference", Hkl. I  ■ kg/DM 2.50, 5 kg 
Kartoffeln; „Agria", Hkl. I, vonv. festk kg/DM 0.80, 12,5 kg 10.- 
Zwlebetn, Hkl. II ... ... kg/DM 1.00, 5 kg 5.- 

8.00 Neu-Isenburg, QütertMihrihof 8.30 Walldorf. Bahnhof 
8.45 Mörfelden. Bahnhof 
9.15 Egelsbach, Bahnhof 9.45 Langen, Bahnhof 

10.15 Sprendlingen, Bahnhof 10.30 Dreieichenhain, Bahnhof 10.45 Götzanhaln, Bahnhof 
11.15 Dietzenbach, Bahnhof 11.45 Steinberg, Parkplatz 

14.15 Offenbach, Güterbahnhof 
14.30 Mühlheim, Bahnhof 
14.45 Dietesheim, Bushaltestelle 14.55 Steinberg, Sparkasse 
15.10 Kleln>Auhelm, Bahnhof 15.25 Halnburg, Bahnhof 
15.35 Kleln-Krotzenburg, Feuerwehrhaus 
15.45 Seligenstadt, Bahnhof 

Wag^n II 
14.15 Urberach, Festplatz 14.30 Ober-Roden, Bahnhof 
14.45 Nleder-Roden, Bahnhof 
15.00 Dudenhofen, Bahnhof 15.15 Jügesheim, Bahnhof 
15.30 Hainhausen, Bahnhof 15.45 Welaklrchen, Bürgerhaut 

J. Pfefferte, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

12.00 12.30 
12.45 13.00 
13.15 13.45 

gegenüber ESSO-Tankstelle 
Heusenstamm, Bahnhof Obertshausan, Bahnhof 
Hausen, Bürgerhaus Bleber-Waldhof, Buchenweg 
Bieber, Bahnhof Offanbach, Stadthalle, Naases Dreieck 

l.angrn - Dic.ser 
Tage werden 2.') 
Cnniputer von Lan- 
g( II nach Min.sk 
transportiert, wo .sie 
pünktlich vor dein 
zehnten .lahrestaK 
ci( r Katastrophe von 
Tschernobyl eintref- 
fen werden. Die Ge- 
räte sind eine Spen- 
de von Privatleuten 
und den Lan^ener 
Grünen, die die Ak- 
tion gestartet halten. 
In WeißruiSland wer- 
den die Rechner die 
Basis für eine lan- 
desweit arbeitende 
Datenbank darstel- 
lin. Das unabhängi- 
ge Wei(5ru.ssische 
Strahlenschulzinsti- 
tut „Beirad" baut ein 
über 200 iVleßstatio- 

nen umfassendes 
Netz zur Überwa- 
chung von Strahlen- 
schaden auf. In jeder 
die.ser Stationen 
weiden Ärzte und 
medizinisches Perso- 
nal insbesondere Le- 
bensmittel auf Ra- 
dioaktivität untersu- 
chen, die Daten er- 
fassen, auswerten 
und der Bevölkerung 
Ernährungshinweise 
geben. 

Diese unspektaku- 
lär erscheinende Hil- 
fe zur dauerhaften 
Selbsthilfe ist von 
zentraler Bedeutung. 
Denn der Nahrungs- 
mittelkreislauf stellt 
in dem Land, das am 
stärksten von der ra- 

dioaktiven Verseu- 
chung ;lurch Tscher- 
nobyl betroffen ist, 
auch zehn ,Iahre 
nach dem Unfall die 
Hauptquelle für die 
Aufnahme von ra- 
dioaktiven Stoffen 
wie Cäsium dar. 
Kinder und .lugend- 
liche sind iladurch 
besonders gefährdet, 
wie beispielswei.se 
der Anstieg von 
Schilddrüsenkrebs 
um das Fünfzigfache 
zeigt. In den radio- 
aktiven Belastungs- 
zonen nahmen ciie 
Mißgeburten und die 
Zahl angeborener 
Anomalien zu. 

Die Langener Grü- 
nen setzen die Zu- 

sammenarbeit mil 
dem Weißru.ssischen 
Slrahlenschulzinsti- 
lut fort. Für den 
Ausbau der Meßsta- 
li(men und die all- 
tägliche Arbeil von 
Professor Nesteren- 
ko und seinen Mitar- 
beitern des Strah- 
lenschutzinsliluts 
sind selbst kleine 
Spenden auf das 
Konto von Bündnis 
iK)/Die Grünen, 
Ortsverband Lan- 
gen, willkommen: 
Kontonummer 
27fi0;i-(i08, Postbank 
Frankfurt, BLZ 
.500 100 f)0, Stich- 
wort ,,Tschernobyl". 
Die Spenden sind 
steuerlich absetzbar. 

.iingen (hs) - .lugendkon- 
zentrationslager ein lange 
Zeit völlig verdrängtes, 
schreckliches K.if)ilel in der 
an Horror.szenarien reichen 
Ge.schichte des Nazideut- 
schlands. Zwei dieser ..ver- 
ge.ssenen Lager" sowie die 
Lebenswege und Schicksale 
ihrer Insassen thematisiert 
eine ungewöhnliche Ausstel- 
lung, die unter dem Titel 
,,Wir hatten noch gar nicht 
angefangen zu leben" zwi- 
schen Mittwoch. 17. April, 
und Dienstag. 1)0. April, in 
der Langener Dreieichschule 
präsentiert wird. 

In Moringen und Ucker- 
mark hatti' die SS sogenann- 
te ..polizeiliche .Iiigend- 
scluilzlager" eingerichtet, 
die speziell für .hingen und 
Mädchen im Aller von zehn 
bis 2r) .lahri'n konzipiert wa- 
ren. In fünf Abschnitte un- 
tergliedert und eingebettet 
in die ..große Geschichte" 
zeichnet die Ausstellung das 
Krleben der jugendlichen 
Häftlinge nach, die aus den 
unterschiedlichsten Grün- 
den zu Opfern von Ausgren- 
zung, Diskriminierung und 
Verfolgung wurden. 

Aus der Heimerziehung als 
..unerziehbar" ausgesondert, 
als ..Kriminelle" oder ..Aso- 
ziale" abgestempelt oder als 
Oppositionelle zu unbe- 
quem, paßten sie nicht in tias 
von den Nazis propagierte 

Hild lief ..VolksgenuMn- 
schaft". Zu ihrer Verfol- 
gung. die letztlich in <ler KZ- 
Haft gipfelte, tni.gen Pädag- 
ogen und Fürsorger ebenso 
bei wie Richter, die die .lu- 
gendlichen im arroganten 
("lefühl der ("igt"nen ..llberle- 
genheit" zu ..Gemein- 
schaftsfremden" erklärten, 
derer sich der Staat zu entle- 
digen habe. 

Uber die eindrucksvolle 

.•\usstellung hinaus. die 
werktags zwischen Itiund II! 
l'hr der (Iffentlichkeil zu- 
ganglich .sein wird, bal)eii 
di(> Veranstalter ein an- 
spruclis\olles Rahmen- und 
Kulturprogramm auf die 
Beine gestellt, das unter an- 
derem Gespräche mit Zeit- 
/eugeii, llislorikerii und 
Überlebenden des Holo- 
causts beinhaltet. So wird 
anläßlich der Ausstellungs- 

Zur Eröffnung 
der Ausstel- 
lung tritt mor- 
gen abend 
das Emil Man- 
gelsdorff- 
Quartett in der 
Aula der Drel- 
eichschule 
auf. Emil Man- 
gelsdorff ge- 
hörte der 
Jazzmusik lie- 
benden 
„Swing-Ju- 
gend" Im Drit- 
ten Reich an, 
die eine ganz 
bewußte Ge- 
genkultur zum 
NS-System 
darstellte und 
deswegen mit 
vielen Re- 
pressalien der 
damaligen 
Machthaber 
zu kämpfen 
hatte. Foto: p 

Langen - Der die.sjährige 
Trimm-Auftakt für die 
Sportabzeichensaison ist 
für nächsten Samstag, 20. 
April, vorgesehen. Um 
14. IT) Uhr beginnt am 
Sportplatz im SSG-Frei- 
zeitcenter das Aufwärm- 
training, bevor es um 14.:J0 
Uhr offiziell auf eine etwa 
2 .')()0 Meter lange Quer- 
feldeintour geht. Lediglich 
das Trimmtempo wird vor- 
gegeben. so daß wirklich 
jeder Teilnehmer mitlaufen 
kann. 

Laufrekorde sollen dabei 

nicht erzielt werden, .leder 
Teilnehmer erhält als Erin- 
nerung eine Trimmplaket- 
te, als besondere Auszeich- 
nung wartet ein großer 
Trimmtaler. Anschließend 
können Interessierte an ei- 
nem Schnuppertraining 
teilnehmen, um sich auf 
den Erwerb des Deutschen 
Sportabzeichens vorzube- 
reiten. 

Erstmals wird in diesem 
Jahr für die .lüngsten und 
Junggebliebenen ein klei- 
nes Spielprogramm arige- 
boten. damit Mama und 

schnell 

bequem 

preiswert 
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Günstigen Eintritt für 

Schwimmbäder sichern 

Saisonkarten: Vorverkauf bis 30. April 

12/0,7-l-K. 8.75 4(6.60)-1i3S 
12/0,7-l-K. 7.M +(6.60)' UÄ 
10/1,5-i-K. 19.95 t(i2.oo)' 31.95 
12/0,7-l-K. 9.95 +(6.60)*l(iÄ 

6-l-K. 13.95 +(4.80)' 1I.7S 

Cifflaarl 
25 m 
Ciaar 
16,5Vol.% 
Nnwllnici 
«m 

22.00 

17.00 

2100 

CluMM kiaaca. rtna 
i5\w% 7.00 
Blüm btsa Cnaai 
17Vol.% 24.00 

23 m 18.50 

llaaalatar Kaisar Pllsaar, Enml 
UlttaaMif BnMiMN, OtuMir IMiM« 
KM| Pllsaar, Kalls attakaHral 
Mcfs Siitzia-nisiair, lacfs ifeiMtnl 
SdmaaaaMa EM-Plls, Expart 
PitazragaMLallwMWainiar 

20/0.5-l-K. 19.45 
16/0,5-l-K. 19.95 
20/0.5-l-K. 21.95 
20/o,s-i-K. 2195 
20ra,5-l-K. 13.95 
20/0.5-l-K. 22.K 
20/0.5-l-K. 17.45 

+(6.00)- 2S.W 
M7.80)- 27.» 
+(6.00)- 2* 
+(6,00)- 21* 
+(6.00)- 1w 
♦(6.00)- a* 
+(6.00)' Q« 

I Drttleiiohanhailn I Gteisstraße 1 
Kinhau9«n i Alfred-Oelp-Straße 54 

I Hausen 
I Bürgerm.-Mahr-Str, 22 I Seligenstadter Str. 66 
I OlMrtsH«u»«n I Malteserstraße 3 
I OroaaiMl««im I Benz'/Ecke Edieonstr. 
I Kkiln-Aul««lm I Seligenstadter Straße 60 
ItCkiln KrotowtiliMrj Va>anenestra6e 7 

En$lain«traße Oh«r'Bcd«w OdenwakJstrsße 69 Offftihach Berhner Str. 256 Ludwngstraße 61 Seneteidsrstr 170 

AschaffwöufMf StT 90 Stenheimef S^traße 43 Spr*ndlino«n 
Eiseotiahr^straOe 141 Urb*r»ch K,-Adenauer-Stra6e 83 
OroO-Zimm«'** 
Röntgenstraße 2a 

Profizentrale. Auskünfte Telefon 069 / 98 40 70 
Profi-Tank Stnefskterstr. tJO 
DieMl Bansi" 
1.24» 1.53»( 

Langen - Die Lan- 
gener können sich 
schon jetzt die rich- 
tige Abkühlung für 
die heißen Monate ga- 
rantieren: Der Vorver- 
kauf der Saisonbade- 
karten für die Lan- 
gener Bäder dauert 
noch bis zum Diens- 
tag, ,'j(), April. Die 
Karten gibt es im Hal- 
lenbad, Südliche 
Ringstraße 75, zu fol- 
genden Zeiten: mon- 
tags von 13.no bis 20 
Uhr sowie dienstags 
bis freitags von 9 bis 
20 Uhr. 

Sie ei-ftffnen ein 
breitgefächertes An- 
gebot für das kühle 
f^aß, denn die Karten 
berechtigen vom 2. 
Mai an zum Besuch 
des Hallenbades, vom 
4 Mai an zum Besuch 
des Strandbades und 
Vom 19. Mai an zum 
Besuch des neuen 
Schwimmbades (siehe 
such nebenstehendes 

Bild) an der Teich- 
straße. Jeder kann al- 
so auf seine Kosten 
kommen. Gültig sind 
die Karten bis zum 1.5, 
September. 

F2rwachsene zahlen 
für das Badevergnü- 
gen im Vorverkauf 70 
Mark (während der 
Saison 80 Mark), Be- 
günstigte (Jugendli- 
che zwischen 16 und 
18 Jahren sowie 
Schülerinnen und 
Schüler, Studierende, 
Auszubildene, Wehr- 
und Zivildienstlei- 
stende und Bezieher 
von Hilfen zum Le- 
bensunterhalt nach 
dem Bundessozialhil- 
fegesetz) 45 Mark 
(sonst 55 Mark) und 
Kinder beziehungs- 
weise Jugendliche von 
vier bis 15 Jahren sind 
mit 30 Mark (35) da- 
bei. 

Für P'amilien (auch 
Alleinerziehende) mit 

einem oder mehreren 
Kindern bis zum Alter 
von 15 Jahren kostet 
die Elternteilkarte 35 
Mark (40), die erste 
Kinderkarte 30 Mark 
(35), die zweite Kin- 
derkarte 15 Mark (20) 
sowie die dritte und 
jede weitere Kinder- 
karte zehn Mark 
(zwölf). Die Langener 
können also bei einem 
frühzeitigen Kauf der 
Saisonkarten eine 
Menge sparen. 

Wer sich noch ge- 
nauer informieren 
möchte: Weitere Aus- 
künfte erteilt die Ab- 
teilung für Sport und 
Bäder im Rathaus, 
Zimmer 223, Telefon 
203-143 oder -124. 
Dann braucht nur 
noch das Wetter in 
diesem Jahr mitzu- 
spielen und dem fröh- 
lichen Badespaß in 
Langen steht nichts 
mehr im Wege. 

An einem ungewohntem Ort kamen vergangene Woche die Mitglieder des Ausschusses für Umwelt, 
Bau und Verkehr zusammen. Treffpunkt war das neue „Freizeit- und Famlllenbad" an der Teichstraße, wo der Er- 
ste Stadtrat Klaus-Dieter Schneider die Stadtverordneten ausführlich ütier den Fortgang der Bauarbeiten Infor- 
mierte. Der geplante Eröffnungstermin 19. Mai werde auf jeden Fall eingehalten, versprach Schneider, auch wenn 
nicht alle Arbeiten bis dahin abgeschlossen werden könnten, denn auf den geplanten Kiosk im Eingansbereich 
müßten die Besucher noch elrie Saison warten. Bis zur Fertigstellung werde es allerdings ein Provisorium gel>en. 
Gemeinsam mit dem Verkehrs- und Verschönerungs-Verein will die Stadt zur Schwimmbad-Einweihung ein gro- 
ßes Fest ausrichten. Für Spaß sorgen mehrere Live-Bands, Tanz auf der Rollschuhbahn, Vorführungen der Lan- 
gener Wassersportvereine (unter anderem ein Unterwasserrugby-Spiel, das auf eine große Leinwand übertragen 
wird) und vieles mehr. Texi/Foto: Sirohfeidt 

i'roffiiung am morgigen 
Mittwoch. 18 Ubr, Karl Roth 
III die Thematik einfuhren, 
der als .lugendliclier im I.a- 
gi'r Moringen inhaftiert war 

Daran schließt sich um 
Iii.HO Uhr in der Aula des 
Ciyiniiasiimis ein Gespraelis- 
konzert mit dem Knill Man- 
gelsdorff-t^iiaitetl an. Ihren 
besonderen Reiz bezieht dii>- 
se Veranstaltung aus der 
Tiitsache. daß Emil Maiigels- 
dorff jener .lazzinusik lie- 
benden ..Swing-.lugend" im 
Dritten Reich angehorte, die 
eine bewußte Gegenkiiltiii 
zum NS-System darstellte 
und deswegen mit vielen Re- 
pressalien der Machthaber 
zu kämpfen hatte. 

Abgerundet werden die 
Thi'iiienwochen am 2(i. April 
um 20 Uhr ebenfalls in der 
Aula der Schule mit der Ver- 
anstaltung ,.Laeh leise!". 
Der Schauspieler Erich 
Schaffner wird dabei antifa- 
schistische Satiren, kabaict- 
tistische .Szenen und Flüst- 
erwitze aus den .lahren li)3:i 
bis 1945 präsentieren, bei 
denen auch heute noch das 
Lachen im Hals stecken 
bleibt. Das Programm ist 
deshalb auch weniger ein 
Rezitationsabend als viel- 
mehr ein spielerisch-irrwit- 
ziger Parcours durch eine 
Zeil, in der (ialgenliiimor so- 
fort auch zum Galgi'n führen 
konnte. 

Start frei für Trimm-Aktion 

Sportabzeichensaison beginnt am nächsten Samstag 

Papa. Bruder und Schwe- 
ster oder vielleicht sogar 
Opa und Oma sorglos am 
Fitneßlauf teilnehmen 
können. Kucheiispendeii 
haben die Eltern der SSCi- 
Nachwuchsathleten in 
Aussicht gestellt, so daß 
auch für das leibliche Wohl 
gesorgt ist. 

Die erste Schwimmab- 
nahme für den Erwerb des 
Deutschen Sportabzei- 
chrms findet ebenfalls am 
Samstag. 20. April, statt. 
Und zwar um 8 Uhr im 
Langener Hallenbad, 

Ausgleich für 

Straßenbau 
l,angen - Über die 

Ausgleichsmaßnahmen 
zur Nordumgehung 
können sieh Langener 
Bürger am Montag. 29. 
April, ab 19.30 Uhr im 
großen Sitzungssaal des 
Rathauses informieren. 
Für die mit dem Bau der 
Umgehungsstraße ver- 
bundenen Eingriffe in 
Natur und Landschaft 
muß der Bund nach di'n 
geltenden Ciesetzen an 
anderer .Stelle einen 
Ausgleich schaffen. 
Vorgesehen dafür sind 
große Teili' der nördli- 
chen Langener Gemar- 
kung. Mitarbeiter des 
Amtes für Straßen- und 
Verkehrswesen Darm- 
stadt erläutern dazu die 
Pläne. 

Wegesanierung 

in Oberlinden 
Langen - Die Sanierung 

des Wegimetzes in Langen- 
Oberlinden steht unter an- 
derem auf der Tagesordnung 
der Sitzung des Ausschus.ses 
für Umwelt, Bau und Ver- 
kehr. Sie ist für morgen, 17 
April, um 20 Uhr im Stadt- 
verordnetensitzungssaal des 
Rathau.ses angesetzt. Außer- 
dem steht die Bekanntgabe 
von Bauanträgen an. 

Neuer Spielplatz 

wird begrünt 
Lungen - Der naturnahe 

Spielpi.itz an der Ecke Kurt- 
Schumacher-Straße/An der 
Steinritz ist fast fertig. Was 
noch fehlt, ist die Begrü- 
nung. Am Samstag. 20. 
April, ab H Uhr wollen die 
Kommunalen Betriebe Lan- 
gen (KBL) deshalb gemein- 
■sam mit Eltern Sträucher 
pflanzen. Wer mithelfen 
möchte, sollte sich unter S 
592 4(H oder-462 anmelden. 
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Jugend wird speziell gefördert 

Jahreshauptversammlung beim Turnverein / Neuwahlen und Ehrungen 

,, Alles rund ums Kind bot der vom Mütterzentrum veranstaltete Basar, der am Sams- 
tagnachmittag vor allem viele Besuchorinnen zum alten SSG-Sportplatz an der ZImmeratraße 
lockte. Kleider, Schuhe und Spiele konnten bei den 30 Anbieterinnen ebenso günstig erwort>en 
werden wie Fahrräder und Kinderwagen. Wie Organisatorin Gudrun Creutz mitteilte, wird beim 
nächsten Flohmarkt Im Herbst zusätzlich auch eine Kinderbetreuung angeboten werden. 

Fotos Sapper 

Lanüon (hs) - 
vcisHmmlungcn sind moist 

untcrhHlt.sumo KrciR- 
ni.ssc " Mit dieser Kinschiit- 
zutiK sprach Karsten Kühn, 
Vorsit/en<lt'r des Turnver- 
eins Langen, wohl den mei- 
sten Mitfjliedern aus der 
Seele Wie sonst ist es zu er- 
klaren, daU ledi>»lic'h knapp 
70 von ihnen zur oblijjatori- 
sc'hen .lahreshauptVersamm- 
lung von Langens zweit- 
größtem Verein erschienen 
waren. 

fianz klar, das Interesse an 
der zeilraul)("nden und un- 
populären, aber unersetzli- 
chen Vereins- und Vor- 
standsarlieil sowie an Ver- 
emstreue nimmt 
ständifj al), die Hrwartun^s- 
haltunf,' in bezug auf mög- 
lichst attraktive Angebote 
wird dagegen immer größer. 

Dennoch zog der Vorsit- 
zende in seinem Hechen- 
schaftsbericht ein zufrieden- 
stellendes Kazit. So konnten 
einige koslentriichlige Mo- 
dernisierungsmaUnahmen 
getätigt werden, die zwar 
dringend notwendig waren, 
von vielen Mitgliedern aber 
vielleicht noch gar nicht be- 
merkt worden sind. 

Als Beispiele führte Kühn 
tlie Erneuerung der Heizkes- 

Schnittlehrgang 

des OGV Langen 
Langen - Kinen Schnilt- 

lehrgang an Pfirsichbäumen 
für alle Gartenfreunde bietet 
der Langener Obst- und 
Ciartenbauverein an. Wie es 
gemacht wird, zeigt ein 
Kachmann am Samstag, 20. 
April. Treffpunkt ist um 14 
Uhr beim Verein der Vogel- 
liebhaber ,,Im Erlen". Die 
Teilnehmer .sollen Siigen und 
Scheren mitbringen. 

sei in der Jahnhalle und ei- 
nes Teils der Oberlichtban- 
der in der Sehring-Malle 
eben.so an wie den dortigen 
TÜV-gerechten Umbau der 
gesamten Lüftungsanlage. 
Darüber hinau.s dankte er 
den Mitgliedern für die in 
Eigenhilfe getätigten kleine- 
ren Renovierungen und Re- 
paraturen sowie besonders 
den kommunalen Betrieben 
der Stadt Langen für die ko- 
stenlose Überarbeitung der 
Aschenbahn des Sportplat- 
zes an der Berliner Allee. 

Überhaupt engagierte sich 
die Kommune vorbildlich, .so 
daß sie Kühn als den 
..Hauptsponsor unseres ge- 
meinnützigen Vereins" be- 
zeichnete. Doch auch der 
Kreis und der Lande.ssport- 
bund zeichneten mit ihren 
Zuschü.ssen dafür verant- 
wortlich, daß der Etat von 
l,.") Millionen Mark (ent- 
spricht in etwa dem eines 
mittelstündischen Betriebes) 
au.sgeglichen werden konn- 
te, und die Mitgliedsbeiträge 
auch in diesem Jahr nicht er- 
höht werden müssen. 

Allerdings gab es auf die- 
sem Sektor im abgelaufenen 
Ge.schäftsjahr einigen Ärger, 
hatte der TVL doch seine 

Protest gegen 

Atomkraftwerke 
Langen - Anläßlich des 

zehnten Jahrestages der Re- 
aktorkata.strophe von 
Tschernobyl ruft der BUND- 
Ortsverband Langen-Egels- 
bach zur Teilnahme an einer 
Kundgebung in Biblis auf. 
Die Demonstration am 
Samstag, 27. April, beginnt 
um 13 Uhr auf dem Kirch- 
platz in Biblis und führt von 
dort zum Atomkraftwerk. 

Mitgliederkartei durchfor- 
stet und einige mit ihren 
Zahlungen besonders säumi- 
ge Mitglieder aus dem Verein 
au.sgeschlossen. Ebenso 
mußten die Verantwortli- 
chen Kritik ernten und man- 
chen Austritt akzeptleren 
für ihre Überprüfung der 
verbilligten Kamilienmit- 
glieilschaft(-n. die ganz be- 
wußt zur Entlastung von Fa- 
milien emgefiihrt worden 
war und für die Zeit gewährt 
wird, in der die Kinder über 
kein eigenes Einkommen 
verfügen. 

In.sgesamt hatte der TVL 
zum 1. Januar DliMi exakt 
2 2!IU Mitglieder, davon 2H.'{ 
im Alter bis zu .sechs Jahren, 
fiSIS zwischen sii'ben und III 
Jahren, und 1 Uli,') sind über 
IH. Um die Förderung der 
mittleren Gruppe zu verbes- 
sern und sie somit langfristig 
an den TVL zu binden, wur- 
{|e nach Ermittlung dieser 
Altersstruktur auch die Be 
zuschussung der Abteilun- 
gen dahingehend verändert, 
(laß für Mitglieder dieses Al- 
ters der höchste Satz gezahlt 
werden wird. Dadurch 
bleibt der zur Verfügung ste- 
hende Gesamtbetrag zwar 
gleich, doch wurde der Ver- 

teilungsmodus geändert. 
Darüber hinaus standi,, 

auch noch Neuwahlen 
dem Programm tler Jahn , 
hauptversammlung. So wur 
de Riulolf Görich zum fürdi 
Repräsentation des Vereins 
viMantwortliehen Präsiden 
ten und seine Krau Grete zur 
Vizepräsidentin gekurt sn 
wie Regina Czai)la und Ilan.^ 
.Arnold zu stellvertreteiif. 
Vorsitzenden, Dieter Liisa 
zum ersten .Rechner unj 
Carsten Schmidt zum Ju 
gendwart gewählt. 

Schließlich k<mnt("n auch 
mehrere Mitglieder für lan)> 
jährige Vereinsziigehönn 
keit au.sgezeichnet werden 
Dabei erhielten insgesamt: 
Männer und Krauen die .sil 
berne Vereinsnadel für 
2.'ijiihrige Mitgliedschaft 
Margarete Oppermann, Mü 
rie Wesp, Heinrich Miihj 
hause und Kurt Pullich wur 
<len mit einer Urkunde für 
(iOjahrige Vereinstr<'ue 
ehrt, Kanny Sehring und Ku 
roline Sturm für (i,') Jahre 
Mitgliedschaft und Elfriedr 
Schwetzke sogar fül- TOjiih 
riges Engagement bei den 
Turnern. Zahlen also, dip 
heutzutage alles andere als 
selbstverständlich sind. 

Auf der Piste nicht zu bremsen Langener Zeitung 
Eqelsbacher Nnchricnton 
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Langenei" Ski-Gilde veranstaltete eine Familienfahrt in die Schweiz 
Langen - Kür die erste 

Oslerferieiiwoche halle die 
Ski-Gilde Langen zu einer 
Kamilienfalii l ins .schvveize- 
rischi' l.es Diablerets einge- 
laden. Anläßlich ihres Tidjäh- 
rigen .Iiibiläums hatte die 
SS(i-Ableihing C'hibmei- 
sterscliaft und .liigendfahrt 
zusammengefaßt und wurde 
fiir diese Idei- prom|it inil 
1 .')(lTeilnehmern belohnt. 

('hil)meistersehafls-( )iga- 
nisalor (ierhard .Schreiber 
konnte zudem eine große 
Zahl von (iästen zu dieser 
Kahrt begrüßen. Schreiber: 
..Das Konzept unserer Ver- 
anstaltungen kommt an, wie 
der rege Zuspruch beweist." 

Schon seit I f) ,lahren findet 
regelmiißig m den Osterferi- 
en eine .lugendl'ahrt statt. 
Die .Skikurse werden ge- 
meinsam von Trainern der 
.Ski-Ciilde sowie den Ski- 
clubs Taunus und Kelkheim 
betreut. ..Das Einzug.sgebiet 
der Skijugend reicht vom 
Taunus bis in di'n Kreis Of- 
fenbach", erläutert Ralf 
Hafner, Organisator der Ju- 
gendfahrten und rennerfah- 
rener Übungsleiter. 

Das Programm der dies- 
jährigen Kahrt war vielsei- 
tig: Bei den Quartieren 
konnten die Teilnehmer zwi- 
schen dem [ireiswerteren ,lu- 
gendliaus mit Disco und dem 
Hotel mit Schweizer Ciast- 
lichkeit inklusive Sauna 
wählen. Geboten wurden 
.Skikur.se aller Art, .Spii-le 
und ein .Stangentraining für 
die Könner, Anfänger-, 
Kortgeschrittenen- und 
Rennkurse bildeten das 
Keinprogramm. 

Die Skifahrer genossen 
herrliche Tiefschnee- und 
Buckel pisten-Abfahrten 
vom ,,Glacier des Diable- 
rets". Der einmalige Anblick 
des Panoramas vom Berner 
Oberland bis zum Mont 
Blanc soigte für prächtige 
Laune. Auf ihre Kosten ka- 
men aber auch die Langläu- 
fer und .Snowboarder. 

Höhepunkt der Woche je- 
doch war die Clubmeister- 
.schaft am letzten Tag - ein 
Riesentorlauf mit 27 Toren. 
Rennleiter Bruno Ehrenhö- 
fer, der .selbst einmal alpiner 
Hennsportler war, zeigte 

sich sehr erfreut über die Be- 
geisterung der Kursteilneh- 
mer: ,,Das Rennen hält bei 
allen den Eifer die ganze 
Woche über hoch - jeder 
möchte zeigen, was er kann." 
Erwähnenswert die profes- 
sionelle Zeitnahme, die Ski- 
Ciilde-Vorsitzender Alexan- 
der Tischer hervorragend or- 
ganisiert hatte. 

Das offizielle Ergebnis der 
40. Clubmeisterschaft: 

Kintler weiblich Ski-Gil- 
de: 1. Carina Barthelmes, 2. 
Franziska Fink; Kinder 
weiblich Gäste: 1. Nina Kott, 
2. Nadine Marius; Kinder 
männlich Ski-Gilde: 1 Kar- 
sten Fink, 2. Alexander 
Krippner; Kinder männlich 
Gäste: 1. Patrick Matus, 2. 
Tobias Köding; Schülerin- 
nen Ski-Gilde: 1. Nina Ben- 
tier, 2. Michaela Tischer; 
Schülerinnen Gäste: 1. Anja 
Desch, 2. Vane.ssa Wentig- 
mann; Schüler Gäste: L Da- 
vid Keller, 2. Oliver Benz; 
Jugend weiblich Ski-Gilde; 
1. Astrid Gschwind, 2. Alex- 
andra Tischer; Jugend weib- 
lich Gäste: L Vera Kappel; 

Jugend männlich Ski-Gilde: 
1. Stefan Barthelmes, 2. 
Markus Ehrenhöfer; Jugend 
männlich Gäste: 1. Alexan- 
der Wiefett, 2. Michael 
Desch, Damen .Ski-Gilde: L 
Carmen Dorn, 2. Petra Rö- 
der; Damen Gäste: 1. Chri- 
stine Halas, 2, Nicole Weiß; 
Damen AK II Ski-Gilde: 1. 
Christiane Schreiber, 2. 
Rüth Barthelmes; Damen 
AK II Gäste: 1. Jitka Reibe- 
ling, 2. Ingrid Seige; Damen 
AK III Ski-Gilde: L Doris 
Springer, 2. Hanni Müller; 
Herren Ski-Gilde: 1. Peter 
Fink, 2. Michael Röder; Her- 
ren Gäste: L K.-Ludwig 
Skoda, 2. Philippe BourcHn; 
Herren AK II Ski-Gilde: 1. 
Knut Bender, 2. Michael Mo- • 
ritz; Herren AK II Gäste: L 
Alois Makulik, 2. Norbert 
Gutbier; Herren AK III Ski- 
Gilde: 1. Höi'st Ulimann, 2. 
Alexander Tischer; Betreuer 
Skigilde: 1. Stefan Wiede- 
kind, 2. Ralf Hafner; Betreu- 
er Gäste: 1. Kilian Link, 2. 
Michael Leibssie; Snowbo- 
arder Gäste: 1. Fabian 
Hu.schka, 2. Jan Andreas. 

Mit Olli ins Abenteuer 

Figurentheater gastiert in Stadthalle 

Wandlungskünstler. Olli er 
fährt nun, wie man mit den 
einfachsten Dingen die toll- 
sten Abenteuer erleben kann 
- und am Enile dabei einen 
neuen Freund gewinnt. 

Ollis Geschichte ist ein 
,,Stationenspiel" - darge- 
stellt mit clurchschaubaron 
Mitteln und einer einfachen 
Handlung, der die kleinen 
Zü.schauer ohne Schwierig- 
keiten folgen können. Ihre 
Entdeckungsreise ins Land 
der Dinge weckt spielerisch 
die Phantasie und regt zum 
aktiven Mittun an! De 
Spieler ist dabei zugleich Kr 
Zähler und Vermittler zwi 
.sehen den Figuren und dem 
Publikum. Eintrittskarten 
kosten fünf Mark, erhältlich 
sind sie im Kaufhaus Braun 
Bahnstraße 101-107. 

Langen - ,,Rosinen im 
Kopf", lautet der Titel des 
Figurenspiels, das ilas Kigu- 
rentheater Turbine am Mitt- 
woch, 17. April, in iler Stadt- 
halle Langen zeigt. Geeignet 
ist das Stück für Kiniler ab 
drei Jahren, wie immer ist es 
zu ilrei verschiedenen Uhr- 
zeitenzusehen: Um IO.:i(), 14 
und um l!).:iO Uhr. 

Olli langweilt sich, nie- 
mand ist da, mit dem sie 
spielen kann. Ärgerlich 
knufft sie ihr altes .Schmuse- 
ki.ssen. Nanu, was ist da.s? 
Ein Gesicht . . . das Kissen 
scheint zu grinsen. Olli lacht. 
,,Komm", ruft sie. ,,Wir spie- 
len Rosinen im Kopf." Hopp- 
la, da steht ja auch die Kiste 
mit allerlei Krimskrams drin 
- und das alte Kissen ent- 
puppt sich als wahrer Ver- 

Mlt etwas Phantasie erlebt die kleine Olli eine Menge spannen 
der Abenteuer. Foto: Stadthaiifl 

Ih'i Drix-hfchletn 
l-i.'iiw H.tnung 
If) VVr¥hf/Hl 

iHIARKri' 
Billig & Nah 

'^6.95 JACJ '1.29 

Schweine-Braten zart, 
-Rollbraten saftig 
oder -Gulasch 
1 kg 

7.99 

, ■ r Krönung 
Krönung § ^ 

^ KröJjunc 
Meittta FIKertüten 
naturbraun, 
Größe 102 oder 1x4 

latt Krönung, llght 100-Stück-Packung 
1 efitkoffebiiert 

I gemahlen, 50Og-Packung 

Hohe* C Orangensaft 
mit oder ohne Fruchtfleisch 
0,75-Liter-Einwegflasche 

Rüttgers Club Sekt 
Trocken-Cuvfee, 

Jahrgangssekt, aus 
ausgesuchten, 

trockenen Weinen, 
0,75-Uter-Flasche 

3.99 

Spanischer Spargel 
weiß, violett und grün, 
Hkl. 1,500-g-Packung 

5.97 

Maggl Flx- 
Produkte 
für viele 
leckere 
Gerichte 
Beutel 

-.99 
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Glückspilz 
■Der Üchreckai mir 

firo/f. /)tr juii^e M,iim 
hiitiv sfine lirieft,i<tche 
verloren. I 000 Mark loul 
wichtige Papiere Wiireii, 
so schien es. auf Nimmer- 
wiedersehen verschu'iin - 
Jen. Doch es kant anders. 
Noch am gleichen Abend 
nämlich wurde Itiis dem 
l'echfogel ein Gliicks- 
pih. Hin ehrlicher l'inder 
Heffrte die Brieftasche 
ah, i'om Inhalt fehlte 
nichts. Man kann sich die 
l- rleichtening des jnnfien 
Mannes f>nt vorstellen. 
Seine Oma enählte uns 
die Geschichte, und 
nicht nur sie hält sie fiir 
erwähnenswert. Denn 
nicht für jeden endet ein 
solches Mißgeschick mit 
einem Happy-End. Hei 
I 000 Mark wäre wohl so 
mancher der Versuchung 
erlegen. Deshalb Hut ah 
vor dem ehrlichen Fin- 
der. 

Viel Spaß an dem 

Spiel mit Sprache 

Chansonabend mit Jo van Nelsen 

Personalie 

Langen - Grund zum Fei- 
ern hatte Reinhard Lfthr aus 
Langen. Er konnte am I. 
April auf eine 2.')jährige Tä- 
tigkeit im Hau.se Krumm zu- 
rückblicken. Reinhard Löhr 
ist in dem mittelständischen 
Vipezialunternehmen der Te- 
lekommunikations- und In- 
lormations-Systeme als 
Montageleiter tätig. 

Anläßlich des kürzlichen 
Kirmenjubiläums hob Fir- 
menchef Günther Krumm in 
(uner besonderen Würdigung 
die Betriebstreue und den 
besonderen Einsatz Löhrs 
hervor und dankte für die 
geleistete Arbeit. 

Sichtbaren Ausdruck fand 
das Jubiläum in der Überrei- 
chung einer Urkunde der In- 
dustrie- und Handelskam- 
mer Offenbach. 

Langen - Ein l.iH'kerbis.sen 
für alle Fi-eunde der Klein- 
kunst: Oer in Hannover le- 
bende Autor Friedheim 
Händler, der immer öfter in 
einem Atemzug mit Ernst 
Jandl genannt wiril, schart 
.seit einigen Jahren eine klei- 
ne Phalanx von Kün.stlern um 
sich, die seine (iediehte, Pro- 
satexte, theatralischen Mo- 
nologe, Theaterstücke und 
Chansons eklusiv auf die 
Bühne Illingen dürfen. Zu 
ihnen gehört auch Jo van 
Nel.sen, der mit dieser Kom- 
bination aus Lesung und 
Chanson-Abend ein Pro- 
gramm voller Wortwitz, zar- 
ter Ironie und poetischer Fi- 
nesse gezaubert hat. Dieses 
prä.sentiert er am Freitag, 21). 
April, im Kulturhaus Altes 
Amt.sgericht, Darmstädter 
Straße 21. Veranstaltungsbe- 
ginn ist um 20 Uhr. Ein 
Abend, der Lust macht auf 
Sprache unil das Spiel mit 
ihr. 

Jo van Nel.sen, HKitl in Bad 
Homburg geboren, präsen- 
tierte lilllf), noch in iler Schu- 
le, sein erstes Solo-Chan.son- 
Programm. Nach dem Abitur 
und kurzen Zwischenspielen 
als Buchhändler-Lehrling so- 
wie als Hospitant und Re- 
giea.ssistent am Frankfurter 
.Schauspiel stellte er IIIIIH im 
Gallus-Theater, Frankfurt 
am Main, seinen Chan,sona- 

Zur Situation 

von Ausländern 
Langen - ,,Die spezielle Si- 

tuation ausländischer Ju- 
gendlicher: In Deutschland 
geboren und immer noch 
Ausländer!" - So lautet das 
Thema einer Diskussions- 
veranstaltung, zu der der 
Mültikultürelle Verein Lan- 
gen für nächsten Freitag, 19. 
April, einlädt. Beginn der 
Veranstaltung ist um Ii) Uhr 
im Jugendzentrum KOM.ma, 
Nördliche Ringstraße U(i-9H. 

Musikali.sch begleitet wird 
die Veranstaltung von Pablo 
Ardouin aus Chile 

bend ..La nuit en rose" vor. 
Als Mitglied der Gruppe 

Culture Beat gelangte er pa- 
rallel <lazu mit dem Dance- 
floor-Titel ,,Der Erdbeer- 
mund" zu internationaler B(>- 
kannllu'it, Chan.sonabende 
wie ,,Lauter Lügen ' unil so 
manchi' Revue, etwa ,,Küß 
mich unterm Gummibaum", 
folgten, Auftritte als .Schau- 
.spieler und verschiedene Le- 
sungen krönttMi seine bisheri- 
ge Laufbahn. Auch erfolgrei- 
che .Solo-CDs bringt Jo van 
Nel.sen inzwischen heraus. 
Lohn der Arbeit: Er erhielt 
den Ralph-Benatzky-Chan- 
sonpreis. 

Im März liliH hatte Jo van 
Nelsens Hommage ,,Ich will. 
Ein Chansonabend für Dich, 
für mich und für Hildegaixl 
Knef" Premiere, von dem 
mittlerweile eine CD vorlit"gt. 
Im Dezember liliH folgte der 
Chansonabend „Es leuchten 
die Sterne". Neben .seiner 
schauspielerischen Tätigkeit 
ist er als Übersetzer unil Au- 
tor (,,Ein Ort, Überall", ma- 
gnusbuch, 1(104) wie auch als 
(Synchnm-) Sprecher tätig, 

Eintrittskarten für den be- 
zaubernden Abend mit Jo van 
Nelsen, am Klavier begleitet 
ihn Thorsten Larbig, gibt's 
zum Preis von 1.') Mark im 
Kulturhaus Altes Amt.sge- 
richt, Darmstädter .Straßi' 27, 
tBill 04 Iii. 

Ausflug führt 

nach Worms 
Lungen - Die Stadtkir- 

chengemeinde unternimmt 
am 14, Mai anläßlich des Lu- 
therjahres einen Ausflug 
nach Worms. Geplant ist ne- 
ben einer Stadtführung ein 
Besuch in der Synagoge und 
auf dem alten Judenfriedhof. 
Abfahrt ist um 9 Uhr an der 
Stadtkirche, Rückkehr ge- 
gen IH Uhr. 

Der Fahrpreis beträgt je 
nach Zahl der Teilnehmer IS 
bis IH Mark. Anmeldungen 
erbeten bei Margarete An- 
germeier, fi> 2 94 54. 

Eigene Wünsche 

besser verstehen 

Fi'eizeit des IB für junge Männer 

Der Junge Künstler Jo van Nelsen unterhält am 26. April Im Kul- 
turhaus Altes Amtsgericht, Foto: Veianslnllot 

Langen - Jugendliche und 
junge Manner können an ei- 
ner Wochenendfri'izeit im 
Odenwald teilnehmen, die 
das Jugendgemein.sclKifts- 
werk Langen des Internatio- 
nalen Bundes für Sozialaibeil 
(IM) organisiert Das Angebot 
richtet sich an 1 ,'i- bis 20]ahn- 
ge aus Langen und dem lies- 
sisi'hen Ubergangswohnheim 
Abfahrt ist am kommenden 
Freitag 19, April, um 14HO 
Uhr, Am .Sonntag gegen IH 
lUir kommt die Cinippe zu- 
rück, 

..Die Freizeit soll den jun- 
gen Leuten hellen, eini'ii tie- 
feren Zugang zu sii^h als 
Mann und zum eigenen Uol- 
lenverstäiulnis zu finden; das 
heißt, eigene Wün.sche, He- 
dürfnisse und Intere.ssen ernst 
zu nehmiMi. Das erfordert 
.Sensibilität. Kraft. Verant- 
wortiingsbewiißlsein, Ge- 
meinschaftssinn und auch 
Mut", .si'hreibt der IB in .seiner 

Ankündigung 
Untergebracht sind die 

Teilnehmer im Feriendorf 
Filrth/Krockelbach. Zur An- 
lage gehiiren mehrere Häii.ser, 
die allesamt mit oflenem 
Kamin ausgestattet sind Die 
lliuiser siiul komplett einge- 
nchti't, lediglich Bettlaken 
müssen mitgebrachl werden 
F.in Wie.sengnind mit i-inem 
Bachlauf lädt zimi Verweilen 
unter freiem Himmel ein. Die 
jungen Leute werden sii'h 
selbst verpflegen und das 
Programm für das Wochen- 
ende eigenveiantworllich 
planen. 

Die Teilnahme kostet H,') 
Mark. Dann sind sämtliche 
Kosten für Fahrt, Verpfle- 
gung und Unterkiinfl enthal- 
len. Mitfahren können II! ,lu- 
gi'iidliche und jungi' Ki wacli- 
seiie, einige Plätze sind noch 
frei, Anmeldungen siiul von 
10 bis Kt,]UI Uhr unter (B 
2 51 77 möglich. 

Kerstin Podeyn-Bambach 

kandidiert für AsF-Vorsitz 

Neuwahlen: Elisabeth Meier gibt jetzt ihr Amt auf 
Langen - Zu ihrer 

Jahreshauptver- 
sammlung lädt die 
Ariieitsgemeinschaft 
sozialdemokrati- 
scher Frauen (AsF) 
in Langen alle inter- 
essierten Frauen ein. 
Sie findet am Sams- 
tag, 20. April, um 15 
Uhr im .Senioren- 
treffpunkt Nordend- 
Straße 45 statt. 

Bei Kaffee und 
Kuchen soll eine 
Diskussion über die 
Zukunft der oberen 
Bahnstraße breiten 
Raum einnehmen. 
,,Im Bürgermeister- 
wahlkampf wurde 
über (las Thema Fuß- 
gängerzone sehr in- 
tensiv diskutiert. 

Wir wollen mit den 
Frauen reden, um 
uns ein Bild über 
deren Vorslellungen 
und Wünsche zu ma- 
chen, Vii'lleicht gibl 
es ja irgendwann 
einmal samstags ei- 
nen Markt auf der 
oberen Bahnst raße. 
Das wäre doch eine 
interessante Zii- 
kunftsvision", so 
Kerstin Podeyn- 
Bambach, die (1er- 
zeitige slellvertre- 
tende AsF-Vorsit- 
zende. 

Bei den an diesi-m 
Nachmittag anste- 
henden Neuwahlen 
möchte sie für den 
Vorsitz der AsF kan- 
didieren und Elisa- 

beth Meier ablösen, 
die dieses Ami die 
vergangenen vier 
Jahre innehalte und 
aus persönlichen 
Gründen nur noch 
Beisitzerin sein 
möchte, Kerstin Po- 
deyn-Bambach war 
bereits von 191111 bis 
1992 Vorsitzende der 
AsF und hat kürzlieh 
ihr Mandat als 
.Stadtverordnete nie- 
dergelegt. 

,,Mit zwei kleinen 
Kindern läßl sich ein 
solch verantwor- 
tungsvolles Amt im 
Parlament nur unbe- 
friedigcmd ausfüllen. 
Viele Drucksachen, 
die aufmerksam ge- 
le.sen sein wollen und 

mindestens drei 
Abendi' in der Wo- 
i'he, das war einfach 
nicht zu leisten." Der 
Wunsi'h, sich einzu- 
mischen, ist aller- 
dings geblieben. Als 
Vorsitzende der So- 
zialdemokrat ischen 
Frauen und durch 
ihre kürzliche Wahl 
in den Ortsvereins- 
vorstand der Lan- 
gener SPD lioffl 
Kerstin Podeyn- 
Bambach, den An- 
schluß an die kom- 
munale Politik nicht 
zu verlieren. 

Zur Jahreshaupt- 
versammlung sind 
auch Frauen einge- 
laden, die der SPD 
nicht angeh()ren. 

Notdienst 
Langen - F.in Fehler 

ist uns beim Notdienst 
für morgen, 17. April, 
iinlerlaufen: Die dienst- 
habendi' Arztin, Dr, 
Dirksen, hat niciit die 
Privatnummer 2 77 (IH. 
son<lern ist unter &> 
7 92 70 zu erreichen 
Die Praxisnummer war 
mit 2 20 10 richtig ange- 
geben. 

Pflanzaktion im 

Jugendzentrum 
Langen - Mädels aufge- 

paßt: Im Jugendzentrum 
KOM.ma soll das gemeinsam 
errichtete Amphitheater be- 
grünt werden. Bei hoffent- 
lich gutem Weller soll ge- 
pflanzt werdi'ii, ,,was das 
Zeug hält". Wer sich gärtne- 
risch kreativ entfalten 
möchte, sollte sich heute. Iii 
April, ab 15 Uhr im K( )M,ma 
einfinden. 

Gespräche über Leben und Tod 

Lungen - Mit ei- 
nem flesprächsan- 
gebot besonderer 
Art möchten die 
vier Südwest- 
deutschen Bistümer 
- Mainz, Limburg, 
Speyer und Trier - 
eines der letzten 
Tabus der moder- 
nen Gesellschaft 
angehen: Tod und 

Sterben. Wie die 
katholische Kirche 
Langen mitteilt, 
stehen am Montag, 
29. April, zwischen 
L") und 20 Uhr An- 
rufern Gesprächs- 
partner aus Kran- 
kenhausseelsorge, 
Trauerbegleitung, 
Hospizbewegung 

und theologischer 
Forschung für Fra- 
gen und Gespräche 
zur Verfügung. Sie 
sind unter der ge- 
bührenfreien Num- 
mer ODO / ():i OK 09 
zu erreichen. Diese 
Telefonaktion fin- 
det im Vorfeld der 
ökumenischen 
,,Woche für das Le- 

ben" (4. bis 10. Mai) 
statt. Sie bietet Ge- 
legenheit, das 
schwierige Thema 
,,Tod" aus ganz per- 
sönlichem Blick- 
winkel anzuspre- 
chen und mit fach- 
kundigen Ge- 
sprächspartnern zu 
diskutieren. 

Turbulent: „Der Floh im Ohr" 

Stadthalle zeigt eine der erfolgreichsten Komödien der Belle Epoque 
Lungen - ,,Der Floh im 

Ohr" sorgt am Freitag, 2(i. 
April, für viel Spaß in der 
Stadthalle Langen. Kein 
Wunder, zeigt doch das 
Theater am Kurfürsten- 
<lamm um 20 Uhr das lusti- 
ge Stück von Georges Fey- 
deau. Es ist die erfolgreich- 
ste und bis heute meistge- 
spielte Verwechslungsko- 
mddie der Belle Epoque. 

Auf der großen Beset- 
zungsliste sind Namen zu 
finden wie etwa Uwe Fried- 
riehsen, Monika Werner, 
Detlef Heydorn, Isabel Zeu- 
mer, Ritha Kühl, Elvira 
Bactfai, Helmut Galtner, 
Andreas Klein, Volker Mo- 
del, Helmut Potthoff, Win- 
fried Schwarz, Sascha von 
Zambelly und Frank Bet- 
tinger. Das Bühnenbild ent- 
warf Michael Tietjens. Für 
die In.szenierung zeichnet 
Patricia Schon verantwort- 
lich. 

Das Stück spielt in der 
Atmosphäre des lebenslu- 
stigen Paris' der Jahrhun- 
dertwende. Ohne zu über- 
treiben kann man behaup- 
t'-n, daß es darin so viele 
Pointen, Gags und komi- 
sche Situationen gibt, wie 
sie sonst für drei Komödien 

reichen würden, freuen sich 
die Veranstalter. 

Uwe Friedrichsen hat 
gleich zwei Hauptrollen zu 
spielen: Eine Doppelrolle, 
mit der er sein komödianti- 
sches Talent aufs Kontrast- 

reichste unter Beweis stel- 
len kann. Es ist vielleicht 
die lustigste, aber sicher die 
turbulenteste Komödie der 
französischen Theaterlite- 
ratur. 

Eintrittskarten sind er- 

hältlich im Kaufhaus 
Braun, Bahnstraße 101 bis 
107. Die .'Vbendkasse der 
Stadthalle ist am Freitag, 
2f). April, ab 18.1)0 Uhr ge- 
öffnet (Telefon 20 ,'il 40). 

Schmt4ck - SlulKhen 

Viel zu lachen haben beim „Floh im Ohr" nicht nur die Schausplelar Uwe Fr»adrlchs«n (rechts) 
und Helmut Potthoff. Auch bei den Zuschauern wird kein Auge trocken bieltMn. Foto: Veranstalter 

an Sonnlk^ 28.4.'96, 

im 14.00 Uhr 

und im 18.00 Uhr. 

in Laadhotel „joKuoeshof*, 

In Qe%um 22 Tel 06103/4060 

6332^ Ctfebbadi 

DM 10,00 tahL 1 «u 



MIT DEN AMTLICHEN BEKANNTMAC 

Bei Kaffee aus Nicaragua plauschen 

Eine-Welt-Stübchen lädt zum Kaufen und Verweilen ein 
KKvIshiic'h (hdl)) - Die feier- 

liche KröffnuntJ des „Kiiie- 
Well-Htübchens" findet heute 
iil)end lim 1)1 Uhr im neuen 
Gemeimlehaus der evan^^eli- 
sehen Kirehe, HaehKrund 10, 
statt. Von nun an werden dort 
renehiiiißiK dienstags zwi- 
schen Ii) und 22 Uhr in Liin- 
dern der „Dritten Welt" pio- 
du/.ierte Wai'en zum Kauf an- 
f^eboten. Mit dem Krlös sollen 
wiederum Projekte in der 
Dritten Wi'lt unterstützt wer- 
den. 

Antjei-egl wurde das Kine- 

Welt-StuliL'hen von I'farrer 
Martin Diehl, Ute Jacohi- 
llaas beireiht den I.aden. Hie 
Anfjebotspalette umfallt I,e- 
brmsmittel, Sehmuck und 
Spii'lwaren aller Art: Vom 
Hucksack aus Indien über 
Kaffee aus Nicarafjua und 
Honig aus Uruguay bis hin zu 
Spielwaren aus Afrika. 

Schon in den vergangenen 
Jahren wurden manchmal im 
AnschluU an di'n Ciottesdienst 
Lebensmittel aus der Dritten 
Welt auf Klapptischen ver- 
kauft. „Diesi'S provisorische 

Das Elne-Welt-Stübchen Im neuen Gemeindehaus der evangeli- 
schen Kirche Im Bachgrund 10 wird am heutigen Dienstag um 
19 Uhr eröffnet. Das Bild zeigt Pfarrer Martin DIehl Inmitten des 
Warensortiments. Foto: Borchard 

Einladung 
zur Genofunichaftiveriamniiung der Jsgdgenoasantchatt Egelabach 

Am Monlag, dem 29. April 1996, um 20 Uhr linde! im Kolleg der Gaslslalle 
..All Egolsbach' (Langener Straße) die 

Qanoasanachaftaversamniiung 
der Jagdgenossenschatt Egelsbacri slall. zu der hiermit alle Jagdgenossen ein- 
geladen werden 
1 Verlesen des letzten VerBammlungsprolokolls 
2 Bericht des Jagdvorslandes 
3. Bericht des GenossenschaHsausschusses 
4. Entlastung des Jagdvorstandes 
5. Bekanntgabe der Jahresrechnung 1995 und BeschluHlassung über den Haus- 

haltsplan 1996 
6. Beschlußlassung über die Ven»endung des Jagdpachlertrages 
7. Verschiedenes 
Egelsbach, den 3. April 1996 
  Eyßen, Jagdvorsteher 

iianz »litl iiikI IvUf, olini- ein Wort, 
HiiiK»! Ihi von Ih-iiD-n Ijelwn fort. 
Du liati i'iii Hiili'H llfrz hvtvtfn, 
IIIIII ruht <■« Hlilt, ilorh iiiivrKeiitvn. 

Dieter Becker 
* 3. 10. fuo tn. i.i'm» 

Wir liiihi'ii ciVk'/i liehfii vM zu früh verlon-n. 

Iii /jV/k' uiiiI Dankharkfil! 
Kriltn Hfi-hir 
Thoiiitit, Mario, lliuiira 
uiiil Eiiki'lkintl Sahriiui 
touie allf AiiKehöiyti'ti 

0'.{:t29 Efteltbarli, Friinkfurlfr Slriiße 13 

/>/»* Trauerfeier finde! um Mitlworh, dem 17. April 1996, um 10.30 Vhr auf dem 
Friedhof in EgeUburh »lull. 

Angebot wurde jetzt erwei- 
tert, das Kine-Welt-Stübchi'n 
als fi'ster Verkaufsorl einge- 
richtet", erklärt I'farrer 
Diehl. 

Das Kine-Welt-Stübchen 
ist keinesfalls nur als Laden 
vorgesehen. Neben der Ver- 
kauf.secke wiu'de auch eine 
Histro-Kcke mit einigen Stüh- 
len und Tischen eingerichtet. 
Hier kann man sich treffen, 
etwas trinken, eine Kleinig- 
keit e.s.sen und sich gemütlich 
mit anderen Leuten unterhal- 
ten. 

Wir gratulieren 

Karl Röhm. Kurt-Schu- 
macher-King r)7, zum Hil. 
Cieburtstag am Mittwoch, 
17. April. 

Ili'inrich Müllor, Mainzer 
Straße (i, zum HO. Geburts- 
tag am Mittwoch, 17. A|)- 
ril. 

Ludwig Seifert, Kurt- 
Schumachor-Ring 22, zum 
f!H. Geljurtstag am Kreitag, 
19. April. 

Versammlung 

der Schützen 
Kgi-Isbach - Der 

Kgelsbacher Schützen- 
verein veranstaltet am 
Samstag, 20. April, um 
20 Uhr im Schützen- 
haus seine Jahreshaupt- 
versammlung. 

Im dritten Runilen- 
kampf ging die erste 
Sportpistolenmann- 
•schaft in Dreieichen- 
hain erfolgreich mit 
10r)2:1047 Ringen vom 
Stand. Tagesbester war 
Klaus Knöß (27.'t). 

Wieder Maifeier 

der Kerbborsche 
Egelsbnch - Auch dieses 

Jahr laden die KIschbächer 
Kerbbor.sche am Mittwoch, 
1. Mai, wieder zu ,,Kbbel- 
woi" und ,,Worscht" ein. Die 
Jungs haben reichlich für 
Steaks, Bier und andere Ge- 
trünke gesorgt, so daß keiner 
Hunger und Durst leiden 
muß. Los geht e.s ab 10 Uhr 
an der Waldhütte. 

Hoch hinSUS ging M für dl«M Main« Pllotln wihrand des Frühlingsfastes auf dem Barllnar 
Platz. Noch bis zum heutigen Dienstag können sich große und Ideine Gäste dort vergnügen. Frei 
nach dem Im Hintergrund prangenden Motto... Foto: Sirohieidi 

Rotes Kreuz: 

Jahrestreffen 
KKfishai'h - /,iu' Jah- 

reshaupt versamm hing 
lildt der Vorstand des 
DRK Kgelsbach alli' 
Mitglieder am Freitag, 
2(i April, um 20 Uhr in 
die DRK-Hliume an der 
Dr.-Horst-Schmidt- 
Halle ein. Wichtigster 
I'iinkt ist in diesem .lahr 
die Neuwahl des Vor- 
standes. Antrage zur 
•lahreshaupt Versamm- 
lung sind bis spätestens 
l''reitag, Iii. April, beim 
Kisten Vorsitzenden, 
Horst Wegener, Krfurter 
Straße :t, in Kgelsbach, 
abzugeben. 

Großer Sporttag 

mit Ballspielen 
Kgcishiu'h - Kinen Sport- 

tag veranstaltet die Jiigend- 
pfli'ge der Gemeinde Kgels- 
l)ach am nächsten Samstag, 
20. April, in der 
Dr. Horst -Schmidt Hal- 
le. Ks besteht die Möglich- 
keit, Streetball, Volleyball 
und Kußball zu spielen. Der 
Kraftraum kann ebenfalls 
genutzt werden. 

Kür ausreichend Vitamine 
und Knergydrinks zur Stär- 
kung ist bestens g<'sorgt. Dii' 
Sporthalle steht den Teil- 
nehmern von i) bis IH Uhr 
zur Verfügung. 

Interessierte 
(Schul )Mannschaften und 
Teams melden sieh bei Die- 
ter Hüttner, Jugendpflege 
der Gemeinde Kgelsbach, 
Rathaus, IS 405—1.')4 oder 
-1411. 

Öffentliche Bekanntmachung 
Einladung 
zur 16. Sitzung des Ausländerbei- 
rates fiu( Miltwoch, 17. April 1996 
20.00 Uhr. Rathaus. Sitzungssaal 
Tagesordnung: 
1. Begrünung 
2. Beratung/Annahme der Tagesord- 
nung 
3. Genehmigung des Protokolls vom 
22. 11 1995 
4 Beratung über die Tagesordnunii 
der Sitzung der Gemelndeverlroturig 
5. Losentscheid des Nachrückers von 
Frau Werny 
6. Information über ausländische Kin- 
der In den Kindertagesstätten der Ge- 
meinde 
7. Organisation Freundschaftstest 
am 5. Mai 1996 an der Waldhütte 
8. Unterstützung des Freundschalts 
(esles durch die Christliche FlUchl- 
lingshilfe 
9 verschiedenes 
Egelsbach. 11 April 1996 

HUseyln Özcan 
Der Vorsitzende 

 des Ausianderbeirales 
Öffentliche Bekanntmachung 

Einladung 
zur 24. Sitzung des Bau- und Um- 
weltausschusses am Dienstag, 23 
April 1996, 20.00 Uhr. Rathaus, Sit- 
zungssaal. 
Tagesordnung: 
1. Mitteilungen und Anfragen 
2. Sanierung der RollsportanlaoR 
3. Umnulzung einer Wohnung iir. 
Feuerwehrhaus 
4. Bauleitplanung der Gemeinde 
Egelsbach: 
4.1 Bebauungsplan mit intogriertem 
Landschaflsplan Nr. J 01/01 ..Woh- 
nungsferne Garten östlich 83". Be- 
schluß über frühzeitige TÖB und Bur- 
gerbeteiligung gemäß § 4 BauGB und 
§ 3 (1) BauGB 
4.2 Bebauungsplan mit integriertem 
Landschaftsplan Nr. D 01/01 ,,Mol- 
keswiese" 
01 Abwägungsbeschluß 
02 Salzungsbeschluß 
4.3 Bebauungsplan mit integriertem 
Landschaftsplan Nr. H 05/01 ..An der 
Knappeswiese": 
01. Abwägungsbeschluß 
02. Leifungsrecht zugunsten der Ge- 
meinde Egefsbach 
03 Satzungsbeschluß 
5. Baulandumlegung für den in Aul- 
Stellung befindlichen Bebauungsplan 
mit Landschaflspfan Nr H 05/01 „An 
der Knappeswiese": Anordnung der 
6 Anträge der CDU-Fraktion 
6.1 Antrag Nr. 31 belr Eingang Ei- 
genheim-Foyer 
6.2 Antrag Nr. 43 betr. Seniorenzen- 
frum ■ Betreutes Wohnen 
6.3 Antrag Nr 44 belr. Seniorenzen- 
Irum - alternativer Standort 
6.4 Antrag Nr. 45 betr. Radwegkon- 
zept 
6.5 Antrag Nr, 46 betr. Wohnungsfer- 
ne Gärten; Bestandsicherung/Bobau- 
ungspläne 
Egelsbach, 11. April 1996 

Johinn Qlelch 
Der Vorsitzende des 

Bau- und Umweftausschusses 

Millionenraub folgte spektakulärer Unfall 

Großteil der Beute von Polizei sichergestellt / 5 000 Mark Belohnung für Hinweise aus der Bevölkerung 

Kgelshach (hob) Die 
Kahndung nach den 'l'ii- 
lern, die am vergangenen 
Donnerstag im Kgelsba- 
cher Industriegebiet einen 
(ieldtransporter Uber fallen 
haben, läuft weiterhin auf 
Hochtouren. .'S 0110 Mark 
Helohniing gibt es für Hin- 
weise, die zur i'Irgreifung 
der Rauber führen. 

Am Donnerstag abend, 
gegi-n lil.,')0 Uhr, halten 
vier bis fünf Unbekannte 
die zwei Kahrer des (!eld- 
transporters auf dem (!e- 
lande des Toom-Marktes 
gezwungen, aus dem Kahr- 
zeug auszusteigen. Heide 
Männer blieben unverletzt. 
Nach Angaben der Polizei 
halten dii" Täti'i während 
des Überfalls dunkle Over- 
alls mit enganliegenden 
Hauben getragen, vermut- 
lich zwei der Täter waren 
mit I'ump-Guns bewaffnet. 
Der Kahrer des Kliichtfahr- 
zeiigs soll eine CJasmaske 
getragen haben. 

Hei dem Uberfall erbeu- 
teten die Täter weit über 
eine Million Mark. Den 
größten Teil des (Jeldes 
verloren sie jedoch wieder, 
als ihn- Kliicht in einem ro- 
ten Toyota-Geländewa- 
gens bei Krzhausi-n auf 
spektakuläre Weise unli'r- 
brochen wurde. Heim Ver- 
such, von einem I''eldweg 
aus die Hahngleise zu über- 
cpieren, bliel) das Klucht- 
fahrzeug auf dem Hahn- 
damm stecken und wurde 
von eini-m lu'rannahenden 
lnterregi(i-/ug nahezu völ- 

Nur noch Schrott Ist vom Toyota-Geländewagen übrig, mit dem die Räuber zunächst die Flucht 
antraten. Bei Erzhausen war das Fahrzeug auf einem Bahndamm steckengeblieben und von ei- 
nem Zug gerammt worden. Im März hatten die vier bis fünf Unbekannten das Auto Im Main-Tau- 
nus-Krels gestohlen. 
lig zertrümmert. 

Ein Personenzug, der aus 
Darmstadt in Richtung 
Krankfurt unterwegs war, 
erfaMte den Geländewagen 
und schleifte ihn meterweit 
mit. Wie die Polizei mit- 
teilte, entstand hierbei ein 
Sachschaden in Höhe von 
mehreren zi' h n t a u s e n cl 
Mark. Ktwa HO Reisende, 
dii' sich im Zug befanden, 
kamen mit dem Schrecken 

davon, mulJten jedoch auf 
einen Krsatzzug warten. 

Die Bahnstrecke Darm- 
stadt/Krankfurt wurde in 
beiden Richtungen für 
mehrere Stunden gesperrt 
und konnte erst gegen 2 
Uhr morgens wieder für 
den Zugverkehr freigege- 
ben werden. 

Offensichtlich halten 
sich die Räuber bei dem 
Versuch festgefahren, mit 

Foto: Borchard 
dem Cieländewagen von ei- 
netn Keldweg aus die Hahn- 
gleise zu üiiertiueren. Als 
Sekunden später der Zug 
nahte, verliellen sie mit 
grolJer Hast tlen Wagen und 
flüchteten zu Kuli in zu- 
nächst unbekannte Rich- 
tung. 

Hei ihrer überstürzten 
I''lucht Hellen die' Täter 
sechs der insgesamt elf 
Werlbehälter im Kahrzeiig 

zurück.Juslin den zurück- 
gelassenen Hehältern be- 
fand sich allerdings der 
Großteil di'r Heule. Wieviel 
Geld die Täter schließlich 
mitnehmen krmnten, steht 
noch imiTK-r nicht genau 
fest. 

,,Wir gehen <lavon aus. 
daß rund HO Prozent der 
Heute - über eine Million 
Mark - sichergestellt wer- 
den konnten", erklärte 
aber ein Sprecher der Poli- 
zei. Ks wird geschätzt, daß 
noch ungefähr MOd 000 
Mark im Hesitz der Räuber 
sind. 

Wie die Krmittlungen der 
Polizei ergaben, wurden 
der rote Toyota-Gelände- 
wagen und die Num- 
mernschilder im März im 
Main-Taunus-Kreis ent- 
wendet. Hei einer Durchsu- 
chungsaktion des Unfall- 
ortes am Kreitag vormittag 
konnte die Polizei inzwi- 
schen drei der restlichen 
fünf Werlbehäller sicher- 
stelk^n - allesamt aufge- 
brochen. Am I''reitag nach- 
mittag wurden schließlich 
auch die beiden anderen 
aufgebrochenen Werlbe- 
hälter gt-funden, Sie lagen 
am südwestlichen Ran<l des 
Klugplatzes im Hegbach. 

Die Polizei vermutet, daß 
die Täler entlang eines un- 
befestigten Weges am Heg- 
bach über die Wolfsgarle- 
nallee in Richtung A S 
Darmstadl / Krankfurl 
wi'iter flüchteten. Dort 
wurde ein blauer Opel 

Omega Caravan ohne 
Kennzeichen aufgefunden, 
der im März im Raum Ha- 
nau gestohlen »vorden war 
In der Nähe des Kahrzeugs 
fanden die Durchsii- 
chungskräfle ein Pum|i- 
(!un ..Maverick", die bei 
dem Überfall benutzt wor- 
den sein durfte. 

Daß der Uberfa.l von 
langer Hand geplant *Viii. 
sieht für die Polizei mitt- 
lerweile fest. Um dii' Kr- 
mittlungen voranzubn Il- 
gen. biltel die Polizei nun 
um weitere Hinweise aus 
der Hevölkerung. Im Mit- 
telpunkt stehen dabei fol- 
gende Kragen: 

Wer hat am DonnerslaK. 
II. April, gegen 21 l'lu 
oder nach 22 Uhr im Hc- 
reich Wolfsgartenallei' / 
Krzhäuser Allee den roten 

Toyota, den blauen Opel 
Omega oder Männer mit 
Koffern gesehen? 

Wo sind der rote Toyiitii 
(Kennzeichen MTK PH 
2f\2) und der blaue Opel 
Omega Caravan (HUTU 
lil(i) seit März 'ilfi aufgefal- 
len? 

Sind auf dem Weg' zwi- 
schen Unfallslelle Hahnli- 
nie / Kcke Klughalen 
Kgelsbach bis zur A fi 
transparente Plast i kta- 
schen, Größe x I.') Zen- 
timeter, gefunden worden ' 

Hinweise nimmt die Of- 
fenbachor Kripo, Telefon 
Olli) / HO 41, oder jc- 
ile andere Polizeidienst- 
stelle entgegen. 

ä 

L 
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Lustlose Giraffen sind 

absolut reif für die Insel 

Schwache Leistungen gegen Chemnitz und Fi'ankfurt 

'eulra HausM — TSQ Mainfh\g«n 2 0 
FC lingtn - BSC 99 Oilenbacli 2 0 
FT OCe^äd - SV Zeiit«us«n 41 
TSV Meusenslamm — G Kl -KrotijntMtg 5 2 
SV Siennt'm - SG Rosentiohe 01 
Sus» Wenthai - FC OHenltMl 00 
SO G!l2ennain - SSG tangw 31 

' T«(il:niaMau5«o 23 20 2 I 6913 62 
iSGBcsftirvy* 24 IS 4 2 ä024 58 ■iFCLanjtn 24 14 7 3 51 20 43 
4FrOl)eiiad 22 II 5 6 49 36 36' 
5 TSV Heusenstamm 23 10 5 8 5342 35 
eSVSiAihm 23 7 7 9 30 36 28 ■••StisgcOdenlhai 23 6 8 9 3842 26 
8BSC990ilwtw:h 24 7 4 13 3743 25 
JTSGMamliingKi 23 ' 4 12 2837 25 
n G Kl KrWeotxirg 24 4 13 7 3345 25 
11 FCOtlwitiai 24 5 10 9 2743 25 
iZSVZMhausen 23 6 5 n 35 65 23 
13 5SGlangef 23 5 6 12 3065 21 
14 SG&KieoKJin 22 3 9 10 29 44 18 
•5 Spvgg D«lMri II 23 5 3 15 31 W 18 

Am ntctistan Samttag (20. April, 
15.30 Ulir) iplelen: Germania Klein- 
Krotzenburg • Susgo OHentiial ■ 16 
Uhr; Spvgg Diolesheim II - FT Ober- 
rad Sonntag (21. April, IS Uhr); 
SQ Rosenhohe ■ TSV Heusenstamm. 
BSC 99 Ottenbach • SV Steinholm, 
TSG Mainllingen - SSG Langen, SV 
Zellhauson - Teutonia Hausen, FC 
Langen • SG Götzenhain 

Beziitellga Darmstadt West 
SV Erzfausen - Emir Russelshem 10 
T(3 75 Darmstadt — SV St Stephan 11 
SV IJauhem - SKG Otiei-namslaiit 3 2 
FC Leetiem — Rol-Wei(i Darmsladl 0 3 

1 SVErihausen 21 14 
2 Emir flusselsheim 21 13 
3Rol-V»eißDarmsla(ll21 12 3 
4 SKG0t)er.Ramslaill21 
5 SGArtipiigen 21 
6 SKVBüllelbom 21 
7 TG75Damislad1 21 
8 TSG Messel 21 
9 SGEgelsbaclill 21 

lOSVSl SiepMn " 

52 2 5 46 
5222 43 

9 9 3 

3 10 

5134 
4024 
37 36 
38 31 
2929 
2728 
34 43 

7 5 9 
II Atom Kongsladlen 20 6 6 8 
l2SVKlein-Qerau 21 5 3 13 

27 33 26 
26 32 24 

13 SV Nauheim 
14 FCleeheim 

20 3 7 10 
21 3 1 17 

29 53 
2241 
2659 

Am nHchetsn Sonntag (21. April, 
15.30 Uhr) spielen; Eintracht Rüs- 
selsheim ■ SG Egelsbach II. Rot-Weiß 
Darmstadt - SV Nauheim, Alemannia 
Konigstadton ■ FC Leehelm, SKV 
Bullelborn • SV St Stephan, SG Ar- 
heilgen - SV Erzhausen, SKG Ober- 
Ramstadt ■ TSQ Messel. SV Klein- 
Gerau - TG 75 Darmsladl 

iaingrn - Zwei Spieltage 
vor Saisonabschluß sehnt 
man b(<i den Langenei- 
Hu ndesliga-Hasket ballern 
das Knde der Spielzeit her- 
bei. Nachdem die Mann- 
schaft d<is .Saisonziel, das 
Krreichen der .'\ufstiegs- 
runde, sehr unglücklich 
verpaßt hat. ist der Dampf 
ganz offensichtlich raus, 
nie ,,Giraffen" tun sich 
schwer gegen die restlichen 
Mannschaften, fUr die je- 
des .Spiel ein Kndspiel ist. 
denn jeder Krfolg kann ei-, 
ne bessere Plazit'rung und 
damit den Klassenerhalt 
bedeuten, der den Langen- 
ern schon vom ersten 
.Spieltag an sicher war. Ty- 
pisch für die derzeitige 
Verfassung der Mannschaft 
waren die beiden .Spiele ge- 
gen Chemnitz und Krank- 
furt. Gegen die Ost- 
deutschen waren am Knde 
ein Kraftakt und auch eine 
gehörige Portion (Jlilck 
vonnöten, um am Knde mit 

zu gewinnen. CJegen 
die Kintracht lief man die 
gesainte zweite Halbzeit 
einem knappen Rückstand 
hinterher und eigentlich 
hatte man nie so recht den 
Glauben daran, daß sich 
daran etwas iindern könn- 
te. So war der 71 ;(i7-Krfolg 
für die Mainstüdter trotz 
eines sicherlich nicht über- 
zeugenden Spiels letztend- 
lich verdient, weil die 
Gastgeber den Sieg mehr 
wollten als tlie ,,Giraffen", 
die nicht bis zum letzten zu 

kämpfen bereit waren. 
In der Tabelle gab es an 

diesem Wochenende schon 
eine kleine Vorentschei- 
dung. denn hinter dem TV 
AXA UIHKKT konnten sich 
Krankfurt und Karlsruhe 
etwas absetzen, so daß bei- 
de Mannschaften im Kalle 
von nur drei Absteigern 
wohl den Verbleib in der 
zweithöchsten Liga feiern 
könnten. Hie Hävern aus 
München haben nur noch 
eine Chance, wenn bi'ide 
resl liehen Sjiiele gewonnen 
werden und die Krankfur- 
ter ihre zwei restlichen 
Spiele in den .Sand setzen. 

Vor der Minuskulisse von 
ir)0 Zuschauern, zu der der 
ungewohnte DoniU'rstag 
und die Uhrzeit von Iii Uhr 
sicherlich einen Teil beige- 
tragen hatten, taten sich 
die ,,("iiraffen" gegen den 
Neuling aus Clu-mnilz 
überraschend schwer. Die 
Mannschaft wirkte ausge- 
sprochen lustlos und hatte 
der Treffsicherheit des 
Amerikaners Linehan so- 
wie den Regiekünsten des 
bereits 40jiihrigi'n Kx-Na- 
tionalspielers Kilin|)f nur 
selten etwas entgegenzu- 
setzen. Auch von der Bank 
kamen überhaupt keine 
Impulse, so daß lediglich 
Horis Heck und mit Abstri- 
chen auch Thomas Glasau- 
er einmal Akzente setzen 
konnten. Da zuilem Randy 
Davis von Trainer Takis 
Genikomsidis aus diszipli- 
narischen Gründen ab der 

Kgolshat'h (leo) - Nach ftO 
Minuten sah es für Kußball- 
Regionalligist St; Egelsbach 
im Kellerrlerby bei den Ama- 
teuren der Krankfurter Ein- 
tracht gar nicht gut aus. 0:2 
lagen die Schützlinge von 
Herbert Schaty zunick, ehe 
Stefan Glaser und .Jürgen 
Bellersheim der SGE noch ei- 
nen Punkt retteten. Ciefahr 
abgewi'ndet, die Eintracht 
bleibt .somit weiterhin einen 
Punkt hinter den Egelsba- 
chern. Allerdings standen in 
den letzten Minuten nur noch 
acht Eintracht-Keldspieler 
auf dem Platz. Kür König gab 
es nach Koul an Krank .Stier 
in der 74. Minute Gelb-Rot 

und für Dworschak, der im 
Torwartstil mit der Hand ret- 
tete, in der (15. Minute Rot. 

Bevor die Egelsbacher am 
Samstag im Heimspiel auf die 
punktgleichen Amateure des 
KC Bayern München treffen, 
steht am Mittwoch (18 Uhr) 
auf heimischem Gelüuf das 
Hessenpokal-Achtelfiiial- 
spiel gegen Oberligist SV 
Bernbach auf dem Pro- 
gramm. Der Landesliga-Mei- 
ster startete schwungvoll in 
die Oberligasai.son, doch 
nach dem Trainei-wechsel 
(Norbert Nachtweih für Ron- 
ny Borchers) geht es bei Bern- 
bach stetig bergab. Ob bei der 
.SGE Manndecker Leo Caic 

Regionalliga Sü 

SSV Ulm - FSV Frankfurt 
Spvgg. Fürth — Kickers Stuttgart 
TSF Ditzingen — Wacker Burghsn. 
FC Augsburg — Vestenbergsgreuth 
SV Darmstadt 98 — FC Hessen Kassel 
B. München Am. — Spvgg. Ludwigsb, 
SV Sandhausen — SSV Reutlingen 
Eintr. Ffm. Am. — SG Egelsbach 
SC Neukirchen — V(R Mannheim 

1 Kickers Stuttgart 24 17 5 
2 SSV Ulm 25 13 7 
3 VfB Mannheim 25 12 9 
4 Spvgg. Ludwigsb. 25 11 8 
5 TSF Ditzingen 25 12 4 
6 Spvgg, Fürth 25 11 6 
7 SSV Reutlingen 24 10 6 
8 Vestenbergsgreuth 25 8 11 
9 FC Hessen l^ssel 25 9 7 

10 Wacker Burghsn, 24 6 14 
11 FC Augsburg 25 8 
12 SV Darmstadt S8 25 5 
13 B.München Am. 25 6 
14 SG Egelsbach 25 7 
15 SC Neukirchen 24 6 
16 Eintr. Ffm. Am. 25 5 
17 SV Sandhausen 25 6 
18 FSV Frankfurt 25 3 

2 
5 
4 
6 
9 
8 
8 
6 
9 
4 

6 11 
11 9 
8 11 

10 10 
6 13 
6 16 

67:21 
42:31 
50:31 
44:35 
47:34 
45:44 
33:31 
28:28 
33:40 
30:23 
31:34 
43:49 
25:40 
30:48 
30:38 
24:42 
29:43 
23:42 

4:1 
4:2 
3:1 
0:3 
1:1 
1:1 
1:3 
2:2 
3:2 

56 
46 
45 
41 
40 
39 
36 
35 
34 
32 
30 
26 
26 
26 
25 
25 
24 
15 

Am nUchtten Freitag (10. April, 19 Uhr) tplslan: Wacker Burghausen 
- SSV Ulm ■ Samtlag (20. April, 14.30 Uhr): SQ Egalabach - Bayarn 
Münchan Amataura (Barllnar Platz), TSV Vestenbergsgreuth - SC 
rJeukirchen, Hessen Kassel - TSF Ditzingen ■ 15 Uhr; SSV Reutlingen - 
Eintracht Frankfurt Amat, Spvgg. Ludwigsburg ■ FC Augsburg, VIR 
Mannheim ■ SV Darmstadt 98 - Sonnlag (21. April, 15 Uhr): SV Sand- 
hausen - Spvgg. Fürth, FSV Frankfurt • Stuttgarter Kkikers 
Haaaanpokal, AchlaKlnala (Mittwoch, 18 Uhr): SQ Egalabach - SV 
Barnbach, Germania Pfungstadt - SV Darmstadt 96, SC Neukirchen - 
SC Waldgirmes 

!•. Minute nicht mehr ein- 
gesetzt wurile, konnten die 
mit nur drei Nachwuchs- 
s|)ielern als Ersatz angerei- 
sten Giiste die Partie nicht 
nur offenhalten, sondern 
über weite Teile sogar be- 
stimmen Lediglich kurz 
vor der Pause boten die 
,,Ciiraffen" etwas mehr, 
und so war nach einem 
:t7;4l) die 47:4L!-Pausenfüh- 
rung eigentlich scluni i-ine 
tlberraschung. 

Auch nach dem Wechsel 
war von K.ngagemenl beim 
TV nur selten etwas zu se- 
hen, und so war es wenig 
verwunderlich, daß die Gä- 
ste aus einem .'i2:ri7-Rück- 
stand binnen fünf Minuten 
eine Iii!:!) 1-Kührung mach- 
ten. .letzt i'ndlich wurdtMi 
die Langener etwas akti- 
ver, doch spielerisch lief 
weiterhin wenig zusam- 
men. Die Entscheidung 
schien gefallen, als Line- 
han Ll Sekunden V(U' dem 
Knde zwei Kreiwürfe zum 
lir):)!0 verwandelte, doch im 
Gegenzug sorgte der an- 
sonsten enlt Huschende 
Björn Hernard mit einem 
Dreier für den Anschluß 
zum tl.'i:»,'). Nach einer Aus- 
zeit der Giiste bekainen die 
Langener beim Einwurf ir- 
gendwie eine IlanrI an den 
Ball, und dieser prallte 
vom Kuß eines Chemnitzers 
ins Aus zum Einwurf für 
den TV AXA DIREKT. Er- 
neut war es dann Bernard, 
der mutig zum Korb zog 
und beim Korhwurf gefoult 

Langens Peter Depplach griff hier gegen den Franl(furter Rapp Ins Leere. Leer gingen die „Giraf- 
fen" auch Im Derby gegen die Eintracht aus. Nach dem äußerst glücklichen 86:85-Sleg gegen 
Chemnitz verloren die Langener gegen die Adlerträger mit 67:71. Foto Orlnw.ski 

wurde, /um Knisetzen der 
Gäsie fiel der Hall dennoch 
in die Reuse und auch den 
lionusfi'i'iwiirf verwandel- 
te di'r Langener Aufbau- 
spieler zum l!l>:lt.')-Sieg. 
Der letze Angriff der un- 
glücklichen (istdeutsclien 
verlief dann erfolglos und 
die ..Giraffen" hatten ei- 
nen knappen Krfolg erzielt, 
über den sicli aber nur die 
beinharten TV-Anhänger 
so richtig freuen konnten. 

Auch in Krankfurt taten 
sich die Langener über die 
gesamte Spielzeit äußerst 
schwer. Viu' allem die Tref- 
ferausbeute war sehr ge- 
ring, und gerade hier hat- 

li'ii die Mannen um Kapi- 
tän Norbert Schiebelhill 
zuletzt ihre Stärken. Da 
auch dii' Kintracht nicht 
gerade zu den wurfstärk- 
sten Mannschaften iler Li- 
ga zählt, entwicki'lte sich 
eine wenig ansehnliche 
Partie, die von zahlreichen 
Kehlern auf beiden .Seiten 
geprägt war. Die l''übrung 
wechselte mehrfach hin 
und her. und zur Pause hat - 
ti' die Kintracht knapp mit 
40:H7 die Nase vorn. Nach 
dem Wechsel gelang es der 
Kintracht dann, auf 4.')::t7 
zu erhöhen, unil fortan lie- 
fen die ..Cüraffen" diesem 
Rückstand hinterher, der 

immer fünf bis acht Punkte 
betrug. Letztendlich war 
auch (liesmal der entschei- 
dende Wille, dieses Spiel 
noch umzul)iegen, nicht bei 
allen Langenern vorhan- 
den, so daß man gr'gen ein 
Team, das auf die Punkte 
dringend angewiesen war 
und demzufolge auch mehr 
dafür tat. niclil gewinnen 
konnte. 

TV AXA DIKKKT Lan- 
gen: Thomas (ilasauer (:i/ 
!l), Deppisch (14/il). Her- 
nard (IT)/!,')). Granold (li/:i), 
Davis (2/10), Hillter (I l/Li), 
Schiebelhill (14/11). 
Kreudl (7/:t), Hontiis, Heck 
(l4/:i). 

Mit Kraftakt drohende 

Niederlage abgewendet 

SGE machte aus 0:2 bei Eintracht-Amateuren noch ein 2:2 
SCHLECKER 

(mußte in Krankfurl nach 
dem Aufwärmen pas.sen) wie- 
der mit von der Partie ist, 
entscheidet sich erst kurzfri- 
stig. 

In Krankfurt etv.ielte Egels- 
bachs überragender Liijcro 
Stefan Glaser nach H3 Minu- 
ten den Anschlußtreffer zum 
1:2, als er längst den Libero- 
posten aufgegeben hatte und 
ins Mittelfeld gewech.selt 
war. Als Dworschaks Hand- 
spiel zum Elfmeter führte, 
vei-wandelte Jürgen Bellers- 
heim zum 2:2. Da war im 
Egelsbach(?r Lager vieles 
wieder vergessen. So die arg 
mäßige er.ste Hälfte, in der 
Torhüter Rene Glasenhardt 
in der 12. Minute einen über- 
flüssigen Koulelfmeter fabri- 
ziert hatte. Bunzenthal ver- 
wandelte zum 1:0 für die Ein- 
tracht. In der :)!). Minute traf 
Dworschak aus 20 Metern 
zum 2:0, nachdem der Ball 
zuvor bereits abgewehrt wor- 
den war. Glasenhardt .stand 
etwas zu weit vor seinem Ka- 
sten. 

Nach der mageren ersten 
Halbzeit mußte Egelsbachs 
Trainer Herbert Schäty zur 
Pause ,,Reparalurarbeiten" 
ausführen. Der Schachzug 
mit ,.Glaser vor" war ein 
Volltreffer, dafür übernahm 
Bellersheim im Abwehrbe- 
reich doppelte Verantwor- 
tung. Für den enttäuschen- 
den Stürmer Mirrjslav Curcic 
kam dessen Landsmann Peri- 
ca Adzic, der ins Mittelfeld 
rückte, wahrend Allrounder 
Dragan Reljic in die Spitze 
ging. Trotz einer in.sgesamt 
allenfalhs durchschnittlichen 
Egelsbacher Auswärtslei- 
stung: Eintracht Hüter 
Schmitt war letztlich der gro- 
ße Mann seines Teams, wurde 
allen hervorragenden Kriti- 
ken der letzten Wochen ge- 
recht. Er hielt gegen Reljic 
und Stier dreimal super, hat- 
te Glück, als Slavisa Dacic in 
der 4, Minute frei am langen 
Eck vorbeizielte. 

SG EKelsbach: Glasen- 
hardt; Glaser, Bellersheim, 
Zürlein, Kresin, Reljic, Dacic, 
Kim, Stier, Curcic (45. Adzic, 
86. Oral), Rastiello. 

auf Dauer 

billig: 
Farbbilder 9x13 
Erstkopien vom 
Kleinbild- ^ 

ega 

Airfresh 
Spray 
300 ml je 

Humydry 
Lufterfrischer ^ 99 
)e 

Substral 

500 ml 

POND'S 

V 

HVDRO AKTIV LOTION 

Fonds 
Body- 
lotion 

ß<9sr 

de Woche 

Softlan 
11 
Nachfüll- 
packung 

Jim ie 

Calgon 
Ultra 
1,5 kg, 
Calgon 
Tabs 
51-er 

.2^ 

19?« 

Kosmetiktücher 

5i 

17» 

99 150-er Box, Ultra 199 
100 Stück je I ■ 

17) 
99 

AM 
Damen- 
binden 2C er 

Duro Dont Gel 
Junior 50 ml, 
Putzzeit 
Zahnpasta 149 
75ml|e ^ | , 

Vitakraft 
IVIeerschweinchen-/ 
Zwergkaninchen- 
futter jfä QQ 
1 kg je MSf i|, 

Mllupa Tee 
'^oo g je 0^ 

^bebe 
Q BAf^rPfLCbt 
zartcbem^ 
■SÜSiS! Qq 

Penaten Creme 
150 ml. 

C»m, 049 
150 ml je ||^ ■ 

5i 

Marvita 
Flttsslg- 
selle 
500 ml, 
Nachfttll- 
pack 
500 ml 
je.^ 

Doppelherz 
Vitamin E 
100 Kapseln 

ISrSST 

Galama 4 ^ QQ 

Iii 
Galama 
für Diabetiker 1 7 QQ 
700ml I f 

Töpfer Gelatine 
125 g 
Salben,Kamillen- h nn 
Creme ^ ^ R Sä 
75 ml je Wl 
Kneipp 
Johanniskraut E yy 
90 Kapseln 

reisberühmt. 

Card 
Shampoo/ 
Spülung 
300 / 250 ml 

1! 

nACCBS 

Meister 
Röstung 

Jacobs 
Meister- 
röstung 
500 g Vac. 
Packung je 

6?« 

reisberühmt...areisberütimt 
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Götzonhalns Oliver Bartel (links), früher In Diensten des FC Langen, brachte die Gastgeber Im Derby gegen die SSG Langen mit 1 0 
In Fuhrung. In dieser Szene hatte WoUgang Hell das Nachsehen. Foto Orlowski 

TELEGRAMME 

KI'ilTKN: I lioli.sixilschi'ifl 
fili' (li'ii .')Hiitlii incii O.stcnoi- 
i'lu'i' IIiiHo Slinnti. Der in der 
ITiil/ IclH'tKlc SpijiiHn'itci' 
inuUlt' sein .Siiil/cnpfcid 
Apiicdl DpciicriMi lassen. 
Dri- 12jahrl^(' .Schimnicl lill 
iiti cini'i' si'liwt'ri'ii nm iiiviM - 
schlitiKiiiiK. 

KISIKK'KKY: Die h'lul 
von Absuden dculschiM' Nii- 
lioiiiilspiclcr für tlli" WM In 
Wien (21. April bis T). Miii) 
rciUl niehl iili Ciestcni siiHlc 
ViMic'idif^cr Andrciis Niedcr- 
luMgcr vom Mci.stcr Dilsscl- 
dorfcr l'X! iih. 

Sieg mit letztem Aufgebot 

-Erfolg der E^olsbachor Resei-vc gegen SKV Büttelbom 
KKclNhiicli (liM>) - 

Mit dem lelzleti Aiif- 
Hehdl feierte die 
Kiil.tliiill-He.serve der 
S( i Kh4'I.s1);u'Ii iini Ii 1. 
SpielliiH l'iirm- 
sliidler Mezirksiina 
West einen H l-Kr- 
foln neuen Aiifslei- 
f^er .SKV |{illlell)c)rn 
und verleidiHte ihren 
tiennlen 'riibellen- 
pliil/.. 

A-.liinend-.SeliliiM- 
miini\ Henjamiii 
Sen^ wurde exlra für 

die ../weib'" frei^e- 
maeht, da .Slaiiuii- 
ki'eper Michael Ka- 
donliiu mit der Ue- 
Hionallina-'l'ruppe in 
l''ianl<furt wedle, 
/.udi'in halfen mil 
Sehwan/.er und Na- 
dilansl<i wieder zwei 
Kieker der Knelsba- 
elier Soma in der Hi'- 
/irk.slina-Mann- 
sehaft aus. 

Im erslen Dureh- 
Kan^! stellten die 
Knelsbaeher die 

deutlieh iiberlenene 
Klf und führten zur 
Pause iiaeh Toien 
viiii Miodra^ Vuee- 
novie (10.) und Davi- 
de Uaemio (40.) ver- 
(henl mil !!:(). Nach 
dem .schnellen An- 
schhilllreffer z\i He- 
Hinn der zweiten 
llillfte (.If).) enlfaeh- 
te Hüttelborn ein 
wahres I'owerplay in 
Hiehtunt' SCJK-Ka- 
sten. Knelsbach be- 
freite sich nur lang- 

sam aus der Um- 
klammerung. Mit 
dem :t:l in der HO. 
Mimite besorgte er- 
neut Vuei'novic die 
Kntseheidunn zu 
(Junsten der l'latz- 
lu-rren. 

S(i II: 
Seni»; Schmidt, Ke- 
kete, .Sieber, Doeh- 
ner, Hutsch, Cam- 
murcu, Hacano, Vu- 
eenovic. Schwanzer, 
Ahmad! (Nadilans- 
ki). 

Tiefer im Abstiegsstrudel 

Schwache SSG-Fußballer verloren in Götzenhain mit 1:3 
l.iinKPn (app) - Aufatmen 

in Ciitzenhain Die .SC 
kann doch noch (gewinnen 
KnttauschuiiH SSC 
hangen - immer wenn der 
f^riilie Sprung nach vorne 
moKlieh wäre, m>ht der 
Schul! nach hinten los Mit 

I K''Wanni'n die Cötzen- 
hainer das Westderby >{('- 
Ken die .S.S(! und sorgten 
(lafUr, dal] die beiden wie- 
der Tabellcnnachbarn in 
der Kullball-Hezirkslina 
Offenbach sind; die SCi ist 
auf Kann .S.SO mit 
dr("i Punkten mehr auf 
l'latz 1H zu finden. 

•SSCi-'l'rainer Walter 
Hloss war schwer geknickt: 
,,Wir haben uns auf dieses 
Spiel vorbereitet wie ein 
Hundeslinist, ^''kickt ha- 
ben wir dann aber wie eini" 
'rru|)pe aus der KiM'islina- 

M " Hie Niederlage sei völ- 
lig verdient «''Wesen, sa^te 
Hloss, der sii'h den rapiden 
l.eistunnsabfall im Ver- 
Kb'ich zum ;f O-.Sien beim 
.SV .Steinheini kaum erklä- 
ren konnte ..Wir waren 
einfach nicht anKiessiv n<'- 
nu«, haben nicht i'ntspre- 
chend danenennehalten", 
si'himpfte der .S.SC-Trai- 
ner 

Die Ciötzenhaini-r boten 
(lanenen eine «esi hlossene 
Mannschaftsleist 1111«. I'ie- 
tro De Hernardo und Oliver 
Härtel, einst beim KC I.an- 
«i-n aktiv, ranten aus dem 
Kollektiv noch heraus 
Härtel brachte di<' (iastne- 
ber in der 17 Minute nach 
feiner Vorarbeit von Krik 
Haltrusch auf die Siener- 
stralJe Dirk Neukirch mar- 
kierte das 1!:0, ehe Michael 

Konin (74.) mit einem ver- 
wandelten Klfnu'ter die 
Partie kurzzeitin spannend 
machte Kur den M I-Knil- 

.stand sorgte Krik Hai- 
tnisch (7!l ) mit einem heri - 
liehen DrehschulS In der 
kurzen .S(?-SehWachepha- 
se vor der Pause hatte l.an 
Kens Amir Saliliefendu- 
zwei dicke Chancen vi'ri;e- 
ben 

S<i (iot/onhain: Heeker. 
WiiiKcrtei. Wollenstitttei . 
Oktav, Yilderim, Kritzschc. 
De ilernardo. K.rik Hal- 
trusch, H.irtel Mark Hal- 
truseh, Neukirch (Peter 
Kurtz, C'ielontko) 

SS(t lainKOii: ,Stiebei. 
Uemta, Koni«, Heil, Hetz 
Dohmen, HUster, Starke, 
(iray, C'yrys, .Salihfendic 
(Criibek, Uhl, .hihnke) He 
serven:4 1 

FCL erledigte seine Pflicht 

Glanzloser 2:{)-Sieg der Langener über BSC Offenbach 
(app) - Klaus Nie- 

derer machte den Unter- 
schied zwischen der Spielzeit 
!tr)/ll(i und allen KC'I,-Tauen 
deullich. „I'Viiher hiilten wir 
Spiele der Art noch verlo- 
ren", meinte der Trainer des 
Tabellenilritten nach dem 
2:0-KrfolK der Hot-WeilJen 
neuen den HSC !l!l ()ffenbach. 

I)er ,,Club" ninn zwar 
schon nach drei Minuti"n 
durch Uw<- C'inihmann in 
I''ilhrunn, fand aber dennoch 
nicht zu ,seim>m Spiel. ,,Wir 
haben einfach keine .Sicher- 
heit Kefunden", analysierte 
Niederer, der das Manko (-r- 
kannt hatte, es jedoch nicht 
abzu,stellen vermochte: ,,Wir 
hatten Probleme im mentalen 
Hereich. Kin frühes Tor negen 
einen von der Tabelle her 
schwiicheren (ienner - ila war 
die Partie für einine .schon 

abnehakt. Und .so was liiUt 
sich wahrend des .Spiels nur 
noch .schwer rauskrii'nen " 

Die Offenbaeher anierten 
mit zunehmender Spieldauer 
tiberrasehend stark und 
brachten die (ia.stneber 
mehnnals in arne .Schwierin- 
keiten. In der 7(). Minute war 
es der nach lanner Pause erst- 
niiils wieder einne.setzte Mar- 
kus (irohmann. der d<>m Zit- 
tern ein ,Kn(k> machte - 2:0. 
Kür H.SC-.Spielertrainer Vero 
.Schumacher war die Partie 
danach nt'l'uifi'n - Gelb-rot 
wenen Meckerns. tJberra- 
nend beim KCI.: Norbert Kei- 
chert, der beide Tore muster- 
nültin vorbereitete. 

Weitere 
aus I.annener Sicht: 
bi-n wieder einmal zu null n«'- 
spielt", freute sich 'Prainer 

Kied(>rer, der Younnster Car- 
sten Weis für den verletzten 
Daniel Hrandi-is als Vei'teidi- 

'1 aufbot. Sein Kompliment 
tte ni'''IJ<'r kaum sein kon- 

ni'n: ,,Der Carsten Weis erin- 
nert mich an Mcinchennlad- 
bachs l'atrik Ander.sson Der 
kommt in der Viei-er-Ab- 
wehrkette mit «anz weninen 
Koiils aus, macht viel nach 
vorne uiul ist fulll)allcri.sch 
unheimlich stark," 

: .Schlapp; Wt-is, 
, Ko 

positive Aspekte 
t: ,,Wir ha- 

KC 1,1 
Schweitzer, Hauer, Koichtin- 
n<'r, Seibel, Xanthopolous. 
Uwe CJrohmann, PritZA'l, Rei- 
chert, Meyerhüfer (Gioler. 
Markus (irohmann, Michels), 

Die I,annener Heserve be- 
zwann die Offenbacher mit 
:i:0, Dirk Helbin traf vor der 
Paii.se. Mark Ailams und Uwe 
Krahn stockten auf. 

'ssi/j S sasast K? m wsoü /L ssm 

1 OFFENBACH-POST | 

Usmsssmm I 
ffls Dankeschön erhalten Si e eine wertvolle Prämie. | 

KARCHER TSC 505 
Bodenstaubsauger 
Max 1300 Watt, olektronischo 
Saugkraltreguliorung. 4-lach- 
Flltersyslom.Kabelaulrollautomatll«. 
integriortGS Zubehörlach. 
Artlkel-Nr. 10122 

BOSCH Frlteuse 
cool-touch TFB 2001 
Isoliertos Gehäuse. stulonlosG 
TBmperaturregelung, Tielkühlstulo, 
Innenbehaiter Ednlstahl, Fett-/ 
Geruchslilter. FolKüllmongo 2,5 I, Fas- 
sungsvermögen 1 kg. 2000 Walt, 
Artlkel-Nr. 712 

PAVILLON 
2 Seiteiileile, Stahlrohrgestall, 
UV-beständig, abwaschbar, 

Maße; 300 X 300 x 240 cm, 
Artlkel-Nr. 99041 

Roll-Llege BALI 
Liege mit Auflage, stabile Räder, 
6-slufig verstellbar, klappbar. 
Artlkel-Nr. 99052 

BOSCH Akku-Bohrschrauber 
PSR 12 VE Im Koffer, 12 Volt 
Artlkel-Nr. 70010 

BOSCH Bohrmaschine 
CSB 550 RE Im Koffer, 550 WaM 
Artlkel-Nr. 70020 

BERNDES Topfset 
„Le MIracle" Steilig 
Gestapelt nur 27 cm hoch Inkl, Deckel. 
Edelstahl 18/10, Sandwichboden. 
Isoliergrille. Spezial-Stapeldeckel 
(»Toplunlersetzer). 4 Kochtöpfe mit 
16, IB, 20, 24 cm O, Dünsteinsalz, 
2 Schüsseln, 1 Schale. 
Artlkel-Nr. 20158 

SAMSONITE Oyster 
Schalenkolfer mit Gummidichtung, 
Drei-Punkt-Verriegeiung und 
stoßgedämpften Breitspurrollen. 
Maße: 68 * 54 x 24 cm, 
Artlkel-Nr. 54012 grün 
Artlkel-Nr. 54007 grau 

TEFAL Barbecue-GrIII 
Elektrisch mit Standuntergesteil, 
Benutzung draußen und drinnen, 
emaliertes Gehäuse. 2000 Watt, 
Artlkel-Nr. 651 

Suchen Sie sich Ihre Dankeschön - Prämie aus, und schicken Sie uns diesen Coupon, 

I ^ 
I ^ 
I 2 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN Ich hab« dan im BoBtellschflin gannanten Losar al« 
neuen Abonnenten geworben. Nach Überprüfung und 
Zahlung der Be^ugigebuhr des neuen Letera für min- 
dealena 3 Monate, erhalte k:h die gewunachle Werbe- 
prAmie. 
Der Pramlenwunsch kann nachtriglich ntcht geAndod 
werden 

prAmienwunsch 

BESTELLSCHEIN 
Hwrmtl b«al«llff ich jum <l« OFFENDACH- POBf mit «iixf Mirid«slb«<ug«/«il von 24 Mon«l«n und w«it«r bii ■uf Widsrrul fum orltubUchan Danach UrHi KuncM- gungan nur <um Quartaliamla mOgltch und muAMn ■pAlatlan« am 16 vor Ouarlalaartda KhnrtHch batrn Varlag ain^ han 

ORT DATUM/UNTERSCHRIFT 
Ich armacMig« dan Varlag bia auf Widariuf viartatjAhriich dta E)a fugagabuhfan für main AbonnamartI bat FAHighait aintu/tahan ufHl ma4n Kontu antsprachand tu balaaian 

(KONTO-NR ) 
bei Sparhaaee, Fllialbez., Po«tacheckam< 

DATUM/UNTERSCHRIFT 

OFFENBACH-POST. V«rtrl«bMbl«tlung 
Postfach 10 02 63. 63002 Offenbach 

Ich bin berechttgt, innerhalb von 7 Tagen dw E)e- 
•lellung des Abonnen>«nts ohne Angaben von 
Gründen schrtfilich xu widerrufen. Zur Wahrung 
der FrtsI genügt dte rechiiellige Absendung des 
Widerrufs 

BEZUGSBEDINGUNGEN 
1. Eigenwerbung. Oeschenkabonne- 
ments, Werbung von Ehepartnern oder 
im gleichen Haushalt lebende Perso- 
nen, Umachrelbungon Innerhalb von Fa- 
milien' und Hausgemeinschaften sowie 
Bestellungen nach Be2ug8unterbre- 
chungen werden als Werbung nicht an- 
erkannt. 
2. PrAmlenwerbungen gelten nk:ht. 
wenn Im gleichen Haushalt lebende 
Personen im zeitlichen Zusammenhang 
mit der Neubestellung ihr Abonnement 
kündigen. Durch das neue Abonnement 
wird kein bestehendes Abonnement in- 
nerhalb der nächsten 24 Monate aufge- 
löst. 
3. Werbungen werden anerkannt, wenn 
der Werber und ösr Qeworbene persön- 
lich unterschrieben haben. 
4. Eventuelle Erhöhungen des Abonne- 
mentspreises entbinden nicht von die- 
sem Vertrag, auch dann nicht, wenn sie 
zwischen Vertragsabschluß und Liefer- 
beginn hegen. 
5. Sollte der geworbene Leser unseren 
Bezugsverpflichlungen nicht nachkom- 
nr>en. so muß der Werber aus wettbe- 
werblichen Gründen dam Verlag den 
Wert der PrAmie zurückzahlen. 

ä 
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WER, 
WAS, 

WO 

Violo Monsrhon   
mein Mriofmnrkrn nobon- 
hol. Wer iiIIrrdiiiRs mehr 
wissen will, s,v>toniHtisrli 
Miminoln und mit nnderoii 
liiiiM'hrn iiiArhtc, knnn 
>iih im die liriofmnrkon- 
viToini' wondon: 

Darm.stadt 

A11 (•cmiM ncr Post wi-it - 
ziMi'hon-SiininiliM'vci'i'in 
I):irmstii(lt, VorsitzcndtM' 
.lojii'hini \Vin/ia, TriiMor 
.Stnilii" 2, (i42!i:t naini- 
stiidl, 'PiUisi-htiific im Ho- 
tel Boi'k.shmit, Kirchstni- 
lic 7-H joden crston Sonn- 
ten ini Monat. 

Dioburg 

VVri'ln für Hiiofniarkcn- 
(ivundc Oiobui'K, Kon- 
taktadl'('S,si>: Ciciard llout- 
man, Sti'in,straßi' nv, Tcli-- 
fonilKiOVl /22 I IH. 

Zur Zi'it keine Tau.sch- 
taKe. 

Dietzenbach 

Miiofmaiken-Sammler- 
verein Diotzenbach, Hein- 
hai'd.swt'K H, ();il2H Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wr/.esniok, Tele- 
f(in: 01)1)74 / 2 H.'j 0.'), 

Tai 
teil Monat 

Die .luvend lauscht je- 
den ersten und dritten 
.Samstag itn Monat, IS 
Uhr, im kalh, I'fanv.en- 
trum. 

lUischlaKe jeden zwei- 
Monat im Hürnerhaus. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkuntle Erlen.sec, 
Kontaktadre.sse: Klaus 
H()lzinner, VViichlersba- 
eher siralJe 5, liH.'iOr) Lan- 
(.'enselbold, Telefon: 
(inH4 / 38 :)(), 

Tauschtage in der Er- 
lenhalle in Erlensee am 
Hallenschwimmbad joden 
erslen Dienstag im Monat, 
;i)Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau IHilO, 
Vorsitzender Werner Klie- 
lier, (iiMSO Hanau 1, Ka- 
tharina-Belgica-Straße 1, 
Telefon: OlilHl / 2 IH OH. 

Das Büro des Vereins ist 
in der EuKon-Kaiser-Stra- 
lie 17b. Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis Ii) Uhr ge- 
öffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtagc jeden ersten 
und dritten Sonntag im 
M(mat,!)bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
punktes Langenselbold: 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarkenfreunde Kin- 
'•igtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Frübelschule, Schulgas.se 
in Langenselbold. Die Ju- 
Ki'nd trifft sich von 17.H0 
bis lf).:)üUhr. 

Langen 

Briefmarkensammler- 
■erein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen, 
Anemonenweg 24, Tele- 
'"n: 06103/ 7 91 93. 

Tauschtage in der 
Stadthalle, Clubräume 1 

und 2, sodliche liingstra- 
ße 77. jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat. 21) Uhr, Kür die .lu- 
gend jeden ersten luid 
dritten Mittwoch. 1!) Uhr, 

Mühlheiin 

Briefmarkenfreunde 
Mühlheim. VorsitzendiM' 
Horst Lötz, li.'Uti.') Mühl- 
heim am Main. Huigstraße 
l).Telef(m: OfilOH / 7 (i!) 41: 
Post an Berthold Liegl, 
1)3Klf) Mühlheim am Main, 
Postfach U! 22, 

Tausehtage im Bürger- 
haus Mühllieini, Dietes- 
heimer Straße (iO, jeilen 
dritten Sonntag im Monat, 
!),HOUhr. 

Obeftshausen/ 
Heitsonstamni 

Arbeit sgemei nscha f t 
Philatelie Obertshausen, 
Vorsitzender Holf Loch- 
mann, ()317il Obertshau- 
sen, Bürgermeister-Küm- 
merer-Straße 12, Telefon: 
l)()104 / 4 :iO (i(), 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat al) 
!).H0 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat, !),30 
Uhr, für .lugendliche und 
Erwachseni. Altes Rat- 
haus, Schloß.straße an der 
Kirche. 

Offenbach 

Briefmarken.summler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang 
Bübori, Bismarckstraße 
37, (i.'iOli.') Offenbach, Tele- 
fon: OOi) / (tl (III !)3. 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, I'auschla- 
ge für Erwachsene und .lu- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr, Die Veranstaltungen 
sincl im Kolpinghaus, Lui- 
.senstraße r)3, hinteres Cie- 
biiude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-.Straße f), 
1)3322 Rödermark, Tel.: 
01)074 / 71 12. 

Tauschlage jeden dril- 
len Montag im M(mal, 
19.30 Uhr, evangelisches 
Gemei ndeha us Urbi-rach, 
Wagnerslraße S,"). Ab 17.30 
Uhr .lugendgruppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert .Jung, (>3110 Rodgau 
3, Heu.senslammer Weg 
21, Telefon: 06106 / 
7 54 83. 

Tau.schtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden dril- 
len Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
Irum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
HaupLstr. 27, Tel.: 06182 / 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedenssir. 7, Tel.: 
06182 /2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntag im Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Turnhal- 
le, Grabensir. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. 
Stock. 

Alzey rüstet für den IMOS-Jahreskongreß 

Sportphilatelisten sind im Aufwind / Mehr als hundert Delegierte werden ei-wartet 
..Die Internationale Mo- 

tivgruppe Olympiaden und 
Sport feiert ihr 30]iihi'iges 
Bestehen, Das ideale Mitein- 
ander des Sports, der Olym- 
pischen Spiele und der I'hi- 
latelie ist immer enger ge- 
worden, Oft haben wir diese 
Verbundenheit gespurt. Es 
besteht viel Anspruch auf 
Dank," So beginnt das 
(iiußwort des Präsidenten 
vli"s Nationalen t)lyinpisehen 
Komitees für Deutsehland, 
Professor Walt her Tröger, 

Manfred Hinki-1 aus Alzey, 
der diesen .hibiUUims-Kon- 
greß organisiert, kann sich 
heute schon freuen. Mehr als 
hundert Delegierte wiM'den 
vom 26, bis 28, April nach 
Alzey im Weinparadies 
Rheinhessens kommen. Aus- 
giebig werden dann auch die 
.Sport Philatelisten aus 
Deutsehland und den an- 
grenzenden Liindern hier 
clie.ses .lubililum feiern, 
Sportphilatelie isl Liebe 
zum Sport auf di"r Briefmar- 
ke und Besehiiftigung mit 
dem Liebling im Kleinfor- 
mat, Die Briefmarken und 

die Stempel haben das vi- 
suelle Erscheinungsbild fast 
aller sportlichen Ctroßereig- 
nisse durch teilweise künst- 
lerische Beitrüge bereichert. 
Daehverband (1er Sport - und 
Olynipia-Briefmarkenfreun- 
de ist die IMOS - Internatio- 
nalen Motivgruppen Olym- 
piaden vind Sport, 

Die IMOS veivinigt mehr 
als 600 Mitglieder, die sieh 
mit den Motiven Sport und 
Olympische .Spielt" befassen, 
Sie hat sich zur Aufgabe ge- 
macht, die verschiedenen In- 
teressen der .Sportphilateli- 
slen zum gi-meinsanten Nut- 
zen aller zu koordinieren. 
Die Sport- und Olympia- 
Philatelisten stehen aber 
nicht nur der Briefmarke 
und ihren .StiMiipeln nahe, 
sondern erfreui-n sich auch 
an Anstecknadeln. Büchern, 
Programmen, /,(>ilsehriften - 
im Grunde alles, was mit 
Sport- und Olympia-Cie- 
schichle in Verbindung ge- 
brach! wird. 

Aus Anlaß zu diesem ,lubi- 
lilum, das im Hotel ,,Alzever 

^LZEy ; 

30 JAHREfiMOS . 

 ^ 

27.-/I.1996 1 

^ ) James B. Connolly 
^ 1. Olympia-iSieger 1896 ^ 

^ 55232 ^ 

Bei dem Trellen der Spotiphilatehsten in Alzey gibt es auch einen 
Sonderstempel, Er zeigt das Portrflt des erslen Siegers der olympi- 
schen Spiele der Neuzeit, James B Connolly. 

1 lof" begangen wird, gibt die 
Deutsehe Post A(i den abge- 
bildeten Sonderstempel her- 
aus. Interessenten haben Ge- 
legenheil, sich außer dem 
SondtM'stempel auch .Sport- 
briefmarken, K.rinneriiiigs- 

bliitter, Postkarten und ei- 
nen Kreistem|)ler zu besor- 
gen, Eine lOOseitige Kest- 
schrifl gibt Auskunft über 
die Arbeit dieser Motivgrup- 
pen. 

Ehrengiiste der Sport- und 

Olympia-Philatelisten wer- 
den der bekannte .Sportpa- 
dagog(>, Olympiateilnehmer 
Prof Dr. Berno Wischmann, 
die .Sehwiinm-Olympia-Sie- 
gerin Cornylia Ender- 
(tfumml und derSporlhisto- 
riker Prof Dr. Norbert Mul- 
ler sein, die anläßlich der 
Briefmarken-Ausstellung im 
..Alten Rathaus" in Alzey ab 
11 IMir am 27. April .Auto- 
grammen geben 

/um Rahnieniirograinm 
zahlt neben dem Eeslalx-ntl. 
eine Rheinhe.sscMi-Busfahrt. 
eine Weinprobe sowie ein 
Dia-Vortrag 

Nebi-n diesem .lubiliuims- 
kongreß .,30 ,Iahre IMO.S" 
feiern die Sporlphilatelisten 
mit ihrem erslen Vorsitzen- 
den Dieter (lerniann aus 
(iroßkrotzenbiirg auch das 
■lubilaum ..100 .lahre Olym- 
pische .Spiele" Hier stehen 
noch ReisiMi in die europäi- 
schen Olympia-Städte 
Athen, Olympia, Paris, Am- 
sterdam, AntW(>rpen, Lon- 
don und München auf dem 
Programm. 

Kulturelle Angebot erhalten und pflegen 

Bühnenverein feiert seinen 150. Geburtstag / Gemeinsam mit Literatur und Musik befassen 
Die Theaterlanilschaft dei- 

Bundesrepublik Deut.sch- 
land besitzt eine einzigartige 
Vielfalt. Rund 300 Theater 
.sowie mehr als 50 Kulluror- 
chester locken jeden Tag mil 
Oper, Ballett, Schauspiel 
und Konzerlen über 100 000 
Zuschauer in ihre Häuser. 
Dieses kulturelle Angebot zu 
erhalten, zu fördern und zu 
pflegen isl das erklärte Ziel 
des Deutschen Bühnenver- 
eins. In die.sem Sinne ver- 
steht sich der Bühnenverein 
nicht als Lobby der Kul- 
turindustrie, ,sondern als ein 
Zusammen.schluß, der die 
Kultur in das Zentrum .sei- 
nes Bemühens stellt. Denn 
was wäre eine Stadt ohne ein 
Theater und ohne einen 
Konzertsaal? Wo sonst tref- 
fen die Men.schen zur .selben 
Uhrzeit am selben Ort zu- 
sammen, um sich gemeinsam 
mil Literatur oder Musik zu 
befassen? 

Thealer isl auch ein kon- 
struktiver Gegenpol zu 
Orientierungslosigkeit und 
Resignation, ein Ort der To- 
leranz untl der Aufklärung, 
der Kommunikation und der 
Meinungsbildung, iler Kunst 
und der Kreativität und 
nicht zuletzt ein Medium 
spannender und intelligen- 
ter Unterhaltung. Thealer 
verlangt nach Aufmerksam- 
keit und eröffnet dafür Au- 
genblicke, die die Seele ver- 
zaubern und den Geist be- 
flügeln. Keine Leinwand 
vermillell, kein Bildschirm, 
kein Display gaukeln Wirk- 
lichkeit'vor. Theater isl live 

Zum 150)ährlgen Bestehen des Deutschen Bühnenvereins gibt die 
Deutsche Post AG eine Sondermarke heraus. Das Markenbild zeigt 
einen Bühenvorhang mit Einstrittskarte. 

und dies im wahrsten Sinne 
des Wortes. 

Der Deutsche Bühnenver- 
ein wurde 1846 in Oldenburg 
gegründet. Dort feiert er 
1996 auch sein iSOjähriges 
Bestehen. Sein erster Präsi- 
dent war Karl Theodor von 
Küslnei', Intendant der Kö- 
niglich Preußischen Schau- 
spiele in Berlin. Bis kurz 
nach dem Ersten Wellkrieg 

blieb die Präsidentschaft an 
dieses Amt gebunden. 1935 
wurde der Bühnenverein 
aufgelöst und 1947 in Köln 
neu gegründet. .Seitdem 
standen vorwiegend die 
Oberbürgermeister großer 
Thealerstädte an der Spitze 
des Verbandes. .Seil .Juni 
1989 isl Staalsinlendanl 
Professor August Everding 
Präsident des Bühnenver- 

Der Deut.sche Bühnenver- 
ein ist der älteste und größte 
Thealerverband seiner Art 
auf der Welt. Derzeit verei- 
nigt er rund 400 Mitglieder 
unter seinem Dach: Die 
Stadt- und .Staatstheater 
einschließlich all("r Opern- 
häuser, die Landesbühnen, 
die Kullurorchesler sowie 
die Intendanten als persönli- 
che Mitglieder. Auch die 
vollständige Eingliederung 
aller Theater und Orchester 
aus den neuen Bundeslän- 
dern isl inzwischen abge- 
schlo.ssen. 

Als Arbeitgebervi'rband 
schließt der Deutsehe Büh- 
nenverein Tarifverträge mit 
den Künstlergewerkschaften 
ab. Er wirkt in Schiedsge- 
richten mil und beteiligt sich 
an Verhandlungen über den 
Schutz und die Vergütung 
von Leistungs- und Urhe- 
berrechten. Er nimmt an der 
Gesetzgebung von Bund und 
Ländern teil und ist durch 
seine Mitgliedschaft im Ver- 
band der europäi.schen Ar- 
beilgeberverbände für Thea- 
ler und Orchester in die Ge- 
selz.gebungsarbeil der Euro- 
päischen Union eingebun- 
den. 

Der Deut.sche Bühnenver- 
ein themalisiert alle künstle- 
ri,schen, organisatorischen 
und kulturpolitischen Fra- 
gen, die die Thealer und Or- 
chester in irgendeiner Weise 
betreffen. Dazu gehören die 
Beobachtung der Spielpläne 
ebenso wie etwa das Arbeits- 

gesetz oder (las .lahressteii- 
erg(\setz. Weitere Themen 
sind die Ausbildung der 
künstlerischen und künstle- 
risch-handwerklichen Beru- 
fe, die schwierige Situation 
der öffentlichen Haushalte 
und ihre Kolgen für die Fi- 
nanzierung der Thealer oder 
die Optimierung von Orga- 
ni.sation.sslrukturen sowie 
das Verhältnis zwisclien 
Rcchtsträg("r und Theater- 
leitung. Zu einzelnen The- 
men veranstaltet der llüh- 
nenverein Symposien, zu- 
letzt zum Verhältnis von 
,.Thealer und Fern.sehen". 

Der Deutsehe Bühnenver- 
ein gibt die Zeilschrift ..Die 
Deutsehe Bühne" heraus, 
das älteste Thealermagazin 
in deut.scher Sprache. Die 
reda k t ionel I eigenständ ige 
Monatszeitschrift lierichtet 
über alle Theatersparten 
und ist damit ein wichtiges 
Medium für alle Thealermi- 
larbeiler und Theaterfreun- 
de. Neben weiteren Publika- 
tionen - wie Theaterslatistik 
und Werkslatislik - wendet 
sich der Bühnenverein ins- 
besondere mil einer Kultiiri- 
nilialive an die Öffentlich- 
keit. In au.sgesuchten Aktio- 
nen, Anzeigen und traditio- 
nellen Werbemitteln ergreift 
er Partei für eine immer wie- 
der aktuelle und unverzicht- 
bare Form der Kunst. Denn 
um mit T.schechow zu reden: 
Ohne Thealer gehl es nicht! 
Oder wie der Bühnenverein 
in seiner Initiative sagt: 
Thealer muß sein. 

Preising feiert sein lOOOjähriges Marktrecht 

Auch das Münz- und Zollrecht wurde zugebilligt / Die erste Stufe zur Stadtwerdung 
Freising, die alte Bi,schof.s- 

stadt an der Isar, isl seil dem 
frühen 8. .lahrhunderl be- 
zeugt, zunächst als baieri- 
.sche Herzogspfalz. In .seinen 
Bestrebungen, dem Herzog- 
tum kirchliche Strukturen 
zu geben, suchte der Agilo- 
finger ThiMido für den Pfal- 
zort Freising den Wanderbi- 
schof Korbinian zu gewinn- 
en, der dann etwa um 720/ 
730 dort wirkte. 739 erfolgte 
die kanonische Einrichtung 

Briefmarken- 
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des Bistums durch Bonifati- 
us. In einer Urkunde von 
744, die im Tradilionsbuch 
des bischöflichen Notars 
Cozroh überliefert isl, wird 
der Name ,,Frigisinga/Frei- 
sing" erstmals genanrit. 

Durch zahlreiche Schen- 
kungen und den Kauf und 
Tau.sch von Besitzungen ent- 
stand ein materielles Funda- 
ment, das die herrschaftliche 
Stellung des Freisinger 
Bischofs begründete, seinen 
Einfluß nach Süden und 
Osten bis hinunter in die Ge- 
biete des heutigen Sloweni- 
en ausdehnte und ihn zu gro- 
ßen Leistungen im Dienst 
des Reiches befähigte. 

Inzwischen wuchs und 
entwickelte sich die 
Bischofsstadt, mit dem 
geistlichen und herrschaftli- 
chen Zentrum auf dem Dom- 
berg und der Siedlung zu 
dessen Füßen. Als „villa", 
,,Castrum", „oppidum" tritt 

Freising erstmals in der Ge- 
schichte auf, dann auch als 
,,urbs" und civitas". Schon 
früh erhielt der Ort einen 
Mauerring. 

Am 22. Mai 996, einen Tag 
nach seiner Kaiserkrönung 
in Rom, stellte Kai.ser Otto 
III. für Bischof Gott.schalk 
das berühmte Privileg aus, 
das ihm für seine Stadt das 
Marktrecht, das Münzrecht 
sowie Zollrechte gewährte, 
die bisher beim König lagen. 
Damit wurde die herrschaft- 
liche Stellung des Bischofs 
weiter konsolidiert. Erst- 
mals rückt die Urkunde aber 
auch den Ort Freising als 
wirt.schaftliches und ge- 
meindliche Gebilde deutlich 
ins Gesichtsfeld, lenkt mil 
dem Hinweis auf den tägli- 
chen Markt den Blick insbe- 
sondere auf die ,,bürgerli- 
che" Siedlung zu Füßen des 
Dombergs, Die Urkunde 
weist auf einen großen, ent- 

Das Motiv der Sondermarke,,Marktrecht Freising" zeigt die Stadtan- 
sicht nach dem Kupierstich von Matthias Meriun von 1642. 

wickelten Ort von reger öko- 
nomi.scher Betriebsamkeil. 
Mit dem Marktprivileg von 
996 hatte Freising di(! erste 
Stufe auf dem Weg zur 
Stadtwerdung genommen. 

Freising war vor 1 000 
Jahren - lange vor der Grün- 

dung Münchens - ein politi- 
scher, geistlicher und wirt- 
schaftlicher Kristalli.sation- 
spunkt, der zentrale Ort im 
bayerischen Voralpenraum, 
im Raum zwischen den alten 
Römerstadten Augsburg, 
Salzburgund Regensburg. 



DIENSTAG, 16. APRIL 19« 

AMTSVERKUNDIGUNGSBLATT FÜR LANGEN UND EGELSBACH 

i:c;i:i.SBAC IIKR N.VC IIKIC ll l kn - iiainkr vvocheinbla i t 

• Eine hochknrAttg besetzte Runde von Medizinern diskutierte kürzlich in München ein hochsensibles Theme. Foto: Eulahn/Lfchhver 

Expertenrunde behandelt Volkskrankheit 

Sensibles Thema Analbeschwerden / Wichtig: die Früherkennung / Patient muß mithelfen 

Es gibt Erkrankungen, über die Betroffene noch nicht einmal 
mit Ihrem Arzt sprechen möchten - das Schamgefühl Ist oft ein- 
fach zu stark. Dazu gehären zweifelsohne Analtieschwerden, die 
viel häufiger auftreten, als es jede Statistik zu erfassen vermag. 
Aber wirksame Hilfe kann nur dann geleistet werden, wenn sich 
der Patient seinem Arzt gegenüber offenbart und nicht - wie in 
zahlreichen Fällen - zur vielleicht nutzlosen Selbstmedikation 
greift. Mit diesem hochsensiblen Thema befaßte sich kürzlich 
das 2. naturamed-Experten-Forum in IMUnchen. 

Iii iIci l)iskusM<in der Kx- (lurcliHclilhrl werden 
|H'i li'Hiiinde vvurdi' kliir, wie 
Wiehl in die KriiherkeiimiiiK 
zum Heisiiiel eine.s lliimoi- 
l'hoiiliUleuleii.s i.sl Itefindel 
■Sieh die KikninkiiiiK iioeli im 
l''nlli.sliidiiim. Iie.sleiien uule 
C'hnneen, diiicli Vei-wen(liinn 
liestiinmii'i' Sallieii (ider /ilpf 
eheii l.mdeniMH zu versrhiif- 
fen und eine Vei'.seliljmmei iiiin 
zu vermeiden. ,.(Inindv<inius- 
selzung ist ein eehle.s Vertniii- 
ensveiniiltnis zwisehen l'.ili- 
eiil und hi'liandelndein Arzt, 
und naldi'lieli koniml e.s enl- 
srlieideiid iillf ilii.s psyelioldüi- 
.selie KiiiHenspilzenKefulil ile.s 
jeweiligen Mediziners an", 
meint dazu eine der Teilneii- 
merinnen am Kxperlen-Ko- 
i'iini 

Dariilier hinaus sei feslzu- 
liallen. daß es durehaus 
.si'hmerzfreu" oder aniiiihernd 
.sehmerzfreie UnlcrsuelninH-s- 
methdden Helle, um die jewei- 
lige Krkraiikiin(4 einwandfrei 
festzuslellen Kiii spezieller 
Test kiiniu" luieh von den He- 
troffenen .seihst zu Hause 

Wie sieli an den Krfali- 
riniKswerten von Medizinern 
ablesen llillt, sind jilnuere 
Mensehen eher hi-reit, dem 
Arzt ihre Hesehwerden mitzu- 
teilen .lene haufiH heobaeh- 
tete VoiHehensweise von Pati- 
enten, sich ülier die Arztticlfe- 
rin ein Uezept zu versehnffen, 

Ab 45 jährlicher Test 
empfehlenswert 

sei HewilS die fal.srhi- Methode, 
malint ein K.xperle, der sieh 
sehon .seil lanKi'm mit der 
i'rolilemalik auseinander- 
setzt. Spätestens ab dem •!.'>. 
Lehensjahr ist ein jiihrlichi'r, 
niutinemiiliiner Test anzura- 
ten. Die Anamnese, al.so das 
Wi.ssen des I'atienlen um .seine 
KrkrankunH, ist das A und () 
für deren HekilmpfunH. 

Knt zündele Maut und 
Sehli'imhaul .sowie Knölchcn- 
bildunH, Schmerzen. .luckcn 
und »rennen im Analbereich 

sind hiliifiK zu lieiiliiichlende 
Hesehwerden, die auf eine Ha- 
morrhoidal-KrkrankunK hin- 
wei.sen. /ur Linderung dieser 
Kr.scheinutiKen hat sich der 
Kin.sulz einer von alters her 
bekannten Heilpflanze be- 
wlihrl llamamelis. Kin sol- 
ches Hamamelis-Präparat 

Killt es in Form von Salbe, 
aber auch als /iipfchen mit 

Elbe-Obst 

Mullbandchen, wodurch ne- 
ben der Wirk.samkeit (?leich- 
zeili« das Clefühl der ...saube- 
ren Sache" vermittelt wird. 
Die Kffeklivilal des Mittels 
konnte in einer ausführlichen 
Studie klar nachKewie.sen 
werden; rund HO Prozent der 
behandelten Patienten waren 
mit dem AnwendunKser^i'bnis 
hochzufneden. 
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Verkauf vom LKW, am kommenden Donnerstag. 18. April 1996 
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Roferenzon in Ihrer Nachbarschaft 
Erbitte Konktaktautnahme unter 
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In der schönsten Jahreszeit wohnen 

Sie in ausgesuchten Komf.-Hotels. 

ND DIE ITAL. 

RiVlERA 

^Ca II lies, Grass 

IVIonaco, IVlonte Carlo 

assio 

Information und Buchung beim Veranstalter: 

Reisebüro 
. Bustouristik 

OtteniMicli, Wilhelmsplatz 12, Tal. 88 58 38 
Mülillielin, BalinhofstraBe 59, Tel. 06108/7 2015 

chciisnilrdi^kcilcii 

Die liebliche Bucht von Alasslo Im rechten Hintergrund die Insel Gallinaria, ein Paradies für Botaniker. 

Kvisvverluuf: 
1. Till!; Abruhrt um (v(MI lllii ali Ollon- 
l«uli/lilil Hill Kdinlnri Ki'isi'liiis. Au Horil 
SiTviu' Kill liL'iUi'n iiiul kallon (Ictiankon 
sciwii' l-iaiiktiirtci W'ilrMchiMi. Wir falircii 
illici ilu' Auldhaliii KarKrulic. I'ri'ibuij;. 
UaH'l. I.ii/i'iii. Sl.-(iiiiiliar(l'Tuiini.'l. l.iiga- 
IH>. CiiiiMi iiiul Hi'itcr Jen {'(iim.'r .See ein- 
lall): iiath l,an/ii. KKH) Meier illwr ileiii 
.See iielegen. liier ühernaehten Sie im •!- 

spniiig Ulli Meer gelegene Hergiliirl l*>e 
Village aus dem 12. Jalirhundert. [.aiige- 
rcr AutentluiU. (1X.T On liegt zwischen 
Mciiite C'iirld uiiil Niz/ii.) Weiler gehl es 
viirbei am Cap l-eirar. Villelranehe iiaeh 
Nizza. /.inimerverleiUing im Komfbr- 
tliiilel Riiehainbeau. Aheiides.seii in ei- 
nem Reslauranl wenige Minuten v(im 
1 Intel enlieml. Atiend zur freien Vertü- 

Fahn an der herrlichen KUslenslroUe ent- 
lang nach C"ap Antihe.s, der sehenswer- 
ten llaibinsei mit den Villen bekannter 
Hiliiisiars wie .Siiphia Uiren. John Way- 
ne. Alain Deliin. I.inii Ventura und vie- 
len anderen mehr sowie Villen ik:r deut- 
schen Industriellen Dr. Oclker und der 
Verlegerin Anne Burda. Weiterfahrt 

4-Sterne-Hotel Belvedere 
Slenic-lliKei llelvcdeiv Ankunft aiii spü- 
len NachniitUig. Alviidessen (Meniiwalil). 
2. Thk: Nach dem Früh.slUckshuflet 
Weiterlahn über Mailand durcli die .See- 
alpen. viirtwi an der italienischen Riviera 
m das traumhalte. auf einem Felsvcir- 

3. Tbr: Nach dem Frühstücksbuffet er- 
wartet uns ein Fremdenführer, der uns 
die .Schönheiten der Cöte d' Azur 
näherbringen wird, beginnend mit einer 
Stiidtrundfahn in Nizv.a. Weiler geht die 

Strand von Nizza an der CAta d Azur 
nach Cannes - längerer Aufenthalt. Von 
hier aus fahren wir nach Gra.ss, Frank- 
reichs berühmtester Parfümsladt. mit Fa- 
brikbesichtigung. Unser nächstes Ziel ist 
St. Paul de Vence. ein KUnstleron aus 
dem 12. Jahrhunderl. den man gesehen 
haben sollte. Hier lebten Picasso, Bonar. 
Mare Chagall. John Miro und andere be- 
kannte Maler und Schriftsteller, auch 
Curd Jürgens und Roger Mcxire hatten 

hier ihre Domizile. Von hier aus geht es 
zurück nach Nizya. Nach dem Abendes- 
sen können Sie Nizza auf eigene Faust 
enibern. 
4. Tag: Nacli dem Frühstück treten wir 
mit einem Fremdenführer die Fahrt Uber 
die phantastische Küstenstralle nach 
Monaco an. 

lohnt sich. An beiden Tagen haben Sie 
selbslverständlich die Möglichkeit zum 
Mittages.sen urel Kart'eelrinken. 
Am Nachmittag Weiterfahrt über Cap 
Martin nach Alassio. einer der schönsten 

Fürstentum Monaco mit Yachthalen 
Hier besuchen wir das beriihmle Ozeani- 
scIk Maseum. Die Cinibstätte von Fürstin 
(iRK'ia l^trizia in der Kathedrale Monacos. 
Auch die Wachablösung am lilrstlichen 
SchloU werden SJie nicht venäumen. 

xoUr.chüf O.tftcn in Motmco 
Dann besuchen wir ilen beeindnickeiiden 
Exotisclien Garten. Weiler gehl es dann 
ziim Spiekiisimi. Wer ein Spk;k;hen wagen 

Dm Spielbank von Monte Carlo 
Ein Anziehungspunkt gegenuixt 
dem Hotel De Pen. 

will, dem steht nichts im Wege. Einlrill ins 
Ca.sirKi fakulluliv. Aber auch ein Spazier- 
gang durch die wunderschöne Gegend 

7. Tag: Nach dem Frühstück Abtahn. Ein 
Stück der italienischen Küstenstrafie cnt 
lang zur Autobahn Alesandria über Mai 
land nach Ijjgano. Ankunft in loigano am 
frühen Nachmittag. Ihre letzte Nachl der 
Reise verbringen Sie im 4-Sleme-Hotel 
Casserate luigo in Lugano unterhalb des 

Grandhotel Splaggla an der Strand- 
promenade Alasslos gelegen 

Ferienorte der it;ilienischen Riveni, genannt 
die Sonnenbucht. Ankunft gegen Abend. 
^Zimmerveneilung im 4-Stemc-(irand- 
Hotel SpiagKia, direkt an der Strand- 
proHH-nude |>cfe)>cn. Dieses Hotel zählt 
zu den ersten Adressen AlasauK. Abend- 
mcnü. Abend zur freien Verfügung 
5. 'l'aK: /ur fn*n Verfugung. tjildu.'kui 
Sie Absäu. 
(t. Tag: FruhslücksbulTet. Vonniltags zur 
freien Verfügung. Am Nachmittag fahren 
wir in das hügelige Hinterliuid der Blumen- 
riviera. Vortiei an pittoresken Bergdörfern. 
Pinien-. Olivenhainen. Uivendelfeldern 
und Obsiplantiigen. Hier gibi es für Natur- 
liebhaber viel zu entdecken. Möglichkeit 
ziiin Kaffeeirinken. Ahendes.sen im Hotel. 

4-Sterne-Hotel Casserate Lago 

' Montre Bre, ."iO Meter vom Seeufer ent- 
fernt. Abendessen im Hotel. 

8. Tag: N;ich dem Frühstücksbuffet treten 
wir die Heimreise an. Die Rückieise-Rixitc 
gestalten wir je nach Wetterla^. Unterwegs 
Möglichkeit zum Mittages.scn und Kaffa.-- 
pause. Ankunft in Offenbach/Hbf. ca. 21 
Uhr. 
Ändemng der Reiseniute vorbehalten. 

Preis pro Perton l ^QQ 
im Diip|x.-l/iiimier: DM M. 
Einzelzimmerzusehlag: DM 210.- 

Eine iMhrhundeftatte romtsche 
Brücke sehen Sie bei unserem Ausilug ms hugehge HiniertarnJ 

Leistung: 
# Busreisc im 4-Sien)e-Koinfort-Ret»&- 

bu9 mit Bonl»ervice 
# 7x Übernachtung in Kürofon^Holels 
# 7x FrÜhsUlckibuffet 
# 7x Abendeiaen (Kaupcgcncht. 
# Fahrt nach Mcmaco mit Frcmdennihrer 
# Eintritt OzeaniKhe« Museum 
# ExotUchn" Garten 
# Besichtigung und Fahnen an der 

Cöte 'd Azur mit FretodenAihrer 
# Halbtagesfahrt im Hinterland 

der Blumenrivicra 

600 Mark verschwanden 

auf der Datenautobahn 

Langener Ulrich Seiler und seine Erfahrungen mit der Post 
Langen (ms) - Wenn's 

beim Postamt zweimal 
klingelt. . . Dann ist viel- 
leicht wieder einmal Ulrich 
Seiler aus Langen am Tele- 
fon und wundert sich über 
die verschlungenen Dienst- 
wege. Damit hat der 42jäh- 
rige in den vergangenen 
Monaten nämlich ganz 
spezielle Erfahrungen ge- 
macht. 

Anfang Februar wollte 
Seiler 600 Mark an eine Be- 
kannte in Spanien anwei- 
sen. Das Langener Postamt 
nahm seinen Auftrag ent- 
gegen, kassierte 40 Mark 
Gebühren. 14 Tage später 

jedoch war das Geld noch 
nicht am Bestimmungsort 
eingetroffen. Seiler be- 
schwerte sich bei der Post. 
Die forschte nach und er- 
mittelte: Das Geld ist ir- 
gendwo auf der Datenau- 
tobahn verlorengegangen. 

Anfang März, zweiter 
Versuch: Seiler packt Geld 
in einen Umschlag und gibt 
ihn bei der Post als Wert- 
brief auf. Kosten: zehn 
Mark. 14 Tage später ist 
zwar der Brief in Spanien 
angekommen, sein Inhalt 
aber fehlt. Offensichtlich 
gestohlen. 

,,So etwas habe ich vor- 

her noch nie erlebt", sagt 
Stefan Heß von der Postdi- 
rektion in Frankfurt dazu, 
die Wahrscheinlichkeit für 
solche Verluste läge bereits 
bei einem Mal im Promille- 
Bereich. ,,Wir prüfen jetzt 
nochmal ganz sorgfältig. 
Der Diebstahl kommt na- 
türlich zur Anzeige", ver- 
spricht der Postmann. 
Kleines Trostpflaster für 
Seiler: Ihm werden alle 
Verluste ersetzt und das 
Geld hat ihm die Post im 
dritten Anlauf gebühren- 
frei nach Spanien überwie- 
sen. 
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Zweimal in der Woche dienstags und freitags die 

LANGENER ZEITUNG 
und zum Wochenende die 

OFFENBACH-POST 
/um Gesamtpreis von 15,50 DM monatlich. 

Gerade die WtKhcncndauspubc der OI-THNBACH-POST, 
die umfangreichste Ausgabe der WikHc. sollte samstags zu 
ihrer hrtihstückslcklürc gehören. 

Was bietet Ihnen die Wochenendausgabe? 
Politik. Wirt.schaft, Kultur. Sport. Vcranslaltungshinwei.sc. 
ausführlichen I.okaltcil für den Westkrcis, umlangrcichcs 
Wochcnendmaga/.in mit den Themen: 
Auto-Technik. Haus und .schöner wohnen. Mode, l'rcl/.cit- 
Urlauh-Keise, Kätscl und . . . und . . . und . . . 
Nicht zu vergessen der umfangreiche Anzeigentoil für Im- 
mobilien, Autos, .Stellenangebote, Verkaufsangebote, Vcran- 
slaltungsan/.cigen und vieles mehr 
Nutzen Sie noch heute unser Zusatzangebot 
und besteilen Sie die Wochenendausgabe der 

OFFENBACH-POST. ********■•••*••••••••••••••••••••••••••••••••••••••«■•••••••«( 
BESTELLSCHEIN 
□ Hiermit beMelle ich /.usilt/lich zu meinem Langener Zeitungs- 

Ahonnement die Sainstagausgabe der OFFF.NBACH-PO.ST 
zum Gesamtpreis von 15,50 DM monatlich. 

□ Hiermit bestelle ich die I.AWJENF.R ZEITUNG und 
/usüt/.lieh die .Sainstagausgabe der ()FFF,NBACH-P().ST zum 
Ciesamtpreis viin 15,50 DM monatlich. 

Name. Vorname:  

.Straße. Hs.-Nr.:  

PLZ. Ort:  

Unterschrift:  
Bitte einsenden an: Offenbach-Post-Leserservice. Postfach 10 02 63. 

(i3(X)2 Offenbach. Telefon 069 / 80 63 44. Fax 069 / 8 06 33 25 

Nr. 32 Tel.: 2 10 12 Redaktion; Fax 2 10 13 i- •» a 63225 Langen. Darmstädter Straße 26 
lOü. Jahrgang Tel.; 2 1011 Anzeigen/Vertrieb hreitag, 19. ApriM 996 D 4449 B DM1.20 

Endlich: WC 

am Bahnhof 
I.nngcn (fm) - Es ist 

V'illbracht. Seit gestern 
steht ein neues WC- 
Hauschen am Langener 
Bahnhof. Nachdem die 
alte Anlage im Dezem- 
ber abgerissen worden 
war. wollte die Deut- 
.sihe Bahn AG eigent- 
lich umgehend für Er- 
satz sorgen. Doch eine 
Reihe von Pannen und 
Unstimmigkeiten in der 
Planung führten immer 
wieder zu Verzögerun- 
gen. Die Installationsar- 
beiten .sollen bis näch- 
sten Donnerstag zum 
ersten Spatenstich für 
die Umgestaltung des 
Hahnhofsvorplatzes ab- 
geschlossen .sein. 

Run auf Plätze 

für Ferienspiele 
Langen - Für die Langener 

Ferienspiele war am Diens- 
:ag Anmeldebeginn - mit ei- 
u'tn riesigen Ansturm, 
[ileieh am ersten Tag wur- 
:it'n 8(1 Kinder angemeldet. 
In.sgesamt stehen 120 Plätze 
zur Verfügung. Die Ferien- 
spiele dauern vom 22. Juli 
bis zum 9. August. Für die 
Iteien Plätze werden im Rat- 
haus, Zimmer ,321, Telefon 
20:i212, noch Anmeldungen 
L'^gugengenommen. 

Wieder einmal Vandalismus am Musikpavillon 

Gelände nach abendlicher „Feier" in trostlosem Zustand / Stadt: Problem bekannt, aber schwer zu lösen 

Politiker kicken für den guten Zweck 

Langener Stadtauswahl spielt gegen Elf des Deutschen Bundestags 
Langen (fm) - Ein 

ianz besonderes Fuß- 
Jailspiel wird am 
Sienstag, 11. Juni, im 
IValdstadion Oberlin- 
Itn ausgetragen. Um 
18 HO Uhr nimmt Bür- 
jcrmeister Dieter Pit- 

than den Anstoß für 
die Begegnung einer 
Langener Stadtaus- 
wahl gegen die Elf des 
Deutschen Bundes- 
tags vor. 

Die Kicker stellen 

sich damit in den 
Dienst einer guten 
Sache, denn der Erlös 
kommt dem Frankfur- 
ter Vetein Hilfe für 
krebskranke Kinder 
zugute. Der Eintritt 

kostet acht Mark. Ka- 
pitän der Langener 
Mannschaft ist Erster 
Stadtrat Klaus-Dieter 
Schneider. 

Organisator Jürgen 
Meyer aus Langen hat 

sich auch für das 
Drumherum etwas 
einfallen lassen. So 
wird das Hessische 
Polizeiorchester in der 
Halbzeitpause ein 
Platzkonzert geben. 

• • 

Uber Pflege und Betreuung 

Veranstaltung zum Umgang mit alten verwirrten Menschen 
Langen - Bei der Betreuung 

Um verwirrten alten Men- 
schen sind pflegende Ange- 
hört; je besonderen Belastun- 
?t'n und Anforderungen aus- 
gesetzt. Gerade der Umgang 
mit den Kranken erfordert 
fiel Geduld und Einfüh- 
lungsvermögen. Oft taucht 

die Frage auf, wie am besten 
mit dem Betroffenen umge- 
gangen werden soll. 

In der Informationsreihe 
,,Leben mit verwirrten alten 
Menschen" der Leitstelle Äl- 
terwerden des Kieises Offen- 
bach und der Haltestelle der 
Stadt Langen werden solche 

Umgangs- und Vorgehens- 
weisen bei Pflege und Betreu- 
ung erläutert. Die nächste 
Veranstaltung ist am Mitt- 
woch, 24. April, 19 Uhr, im 
Seniorentreff an der Nord- 
endstraße 45 in Langen. Die 
Teilnahme ist kostenlos. 

Einbrecher an 

Tür gescheitert 
Langen - An der Tür eines 

Friseursalons in der Goethe- 
straße scheiterten Einbrecher 
am vergangenen Wochenende. 
Wie die Polizei gestern berich- 
tete, wurde die Tür allerdings 
erheblich demoliert. Der 
Schaden wird auf 12 000 bis 
15 000 Mark geschätzt. Hin- 
weise nimmt die Langener Po- 
lizei unter Q 2 30 45 entgegen. 

nannten ,,Feiern" präsen- 
tierte sich das Gelände in 
einem trostlosen Zustand: 
Dachziegel der Grillhütte 
waren beschädigt, ein Blit- 
zableiter verbogen und Ab- 
fallkörbe aus iliren Veran- 
kerungen gerissen worden. 
Der Musikpavillon wurde 
mit häßlichen Schmiererei- 
en verunstaltet, Scherben 
zerbrochener Flaschen 
übersäten den . gesamten 
Platz, was vor allem für 
spielende Kinder gefähr- 
lich ist. 

P'ür den Spaziergänger 
steht fest, daß die I'olizei 
öfter am Musikpavillon 
Streife fahren sollte - vor 
allem in den Abendstun- 
den: ,,Dann geht es immer 
rund und nachher ist alles 
verdreckt! Man traut sich 
ja abends kaum noch hier- 
her." 

,,Das Problem ist uns be- 
kannt", erklärt Roland 
Sorger, Pressesprecher im 
Langener Rathaus. ,,Leider 
ist es nicht so einfach in 
den Griff zu bekommen", 
bedauert er. Zwar sei die 
Polizei dazu angehalten, 
öfters am Musikpavillon 
Präsenz zu zeigen, doch für 
eine umfassende Kontrolle 
reiche dies nicht aus. ,,Da- 
her bittet die Stadt die An- 
wohner des Musikpavil- 
lons, Störenfriede umge- 

Alter Lutherplatzbrunnen 

aus FWG-Sicht reparabel 

„Muß aber nicht unbedingt auf dem Tarsusplatz stehen" 
Langen (fm) - Die Diskus- 

sion um den Springbrunnen, 
der einst auf dem Luther- 
platz stand und seit 1991 im 
Bauhof untergebracht ist, 
hält an. Die FWG-Fraktion 
ist ,,mit dem Todesurteil für 
den alten Lutherplatzbrun- 
nen durch Bürgermeister 
Dieter Pitthan" nicht ein- 
verstanden. 

Im Gegensatz zum Rat- 
hauschef sehen die Freien 
Wähler den Brunnen nicht 
als „desolate Betonschüs- 
sel", an der niemand mehr 
Gefallen finden könne. 
Fraktionssprecher Rainer 
Pages hat den Brunnen vor 
kurzem begutachtet und ist 
zu der Überzeugung gelangt, 
daß eine Sanierung ,,nicht 
unrentabel sein muß". Pa- 
ges: ,,Uns ist wichtig, daß er 
erhalten bleibt. Der Brunnen 
muß aber nicht unbedingt 
auf dem Tarsusplatz ste- 

hen." Einen Widerspruch zu 
ihrem Antragstext, in dem 
die FWG die Aussetzung der 
Planungsarbeiten für den 
Paulus-Brunnen fordert, 
sieht Pages nicht. 

Die FWG erinnert auch 
daran, daß der Brunnen in 
den fünfziger Jahren vom 
Verkehrs- und Verschöne- 
rungs-Verein mit Geldern 
Langener Bürger errichtet 
wurde. Die Freien Wähler 
behaupten, daß Bürgermei- 
ster Pitthan sein Verspre- 
chen, den Lutherplatzbrun- 
nen erhalten und für diesen 
einen neuen Standort suchen 
zu wollen, nicht eingelöst 
habe. Statt dessen wolle er 
,,diesen ohne Diskussion 
wegwerfen, ohne die echten 
Renovierungskosten in Mark 
und Pfennig zu nennen und 
ohne den Stadtverordneten 
die Möglichkeit der Ent- 
scheidung über die Zukunft 

des ehemaligen Lutherplatz- 
brunnens zu überlassen". 
Die FWG fragt sich, warum 
der Brunnen seinerzeit über- 
haupt ausgebaut, abtrans- 
portiert und im Bauhof ein- 
gelagert wurde. „Ein Ab- 
bruch vor Ort wäre bestimmt 
billiger gewesen", glaubt 
Rainer Pages. 

Inzwischen hat sich auch 
die SPD-Fraktion in die Dis- 
kussion eingeschaltet. Deren 
stellvertretender Vorsitzen- 
der Walter Mayer schlägt 
vor, daß sich die Stadtver- 
ordneten selbst ein Bild von 
dem Zustand des Brunnens 
machen sollen, bevor sie im 
Haupt- und Finanzausschuß 
über das Thema beraten: 
,,Die Ausschußmitglieder 
sollen die Möglichkeit erhal- 
ten, sich von der einzigarti- 
gen Schönheit dieses Kul- 
turguts zu überzeugen." 

Langen (hob) - ..Jetzt 
muß endlich etwas gesche- 
hen. Der Musikpavillon 
und die Grillhütte verkom- 
men sonst zum richtigen 
Schweinestall", machte ein 
empörter Spaziergänger 

seinem Arger Luft. Der An- 
laß für seine Aufregung 
war verständlich: Vermut- 
lich am vergangenen Wo- 
chenende waren die Ein- 
richtungen in der Nähe des 

SSG-Freizeitcenters ..An 
der Rechten Wiese" wieder 
einmal von Vandalen und 
Dreckspätzen heimgesucht 
worden. 

Nach einer dieser soge- 

Längere Zelt beschäftigt waren städtische Bedienstete mit den Reparatur- und Aufräumarbelten 
rund um die Grillhütte und den Musikpavillon, nachdem Unliekannte dort gehaust hatten wie die 
Vandalen. Fotos (2): Borchard 

Randvoll mit 
leeren Fla- 
schen war 
dieser Abfall- 
elmer nach 
der jüngsten 
sogenannten 
„Feier" am 
Musikpavil- 
lon. Immerhin 
wurde der Ab- 
fallbehälter 
entsprechend 
seiner Be- 
stimmung ge- 
nutzt, wäh- 
rend andere 
Behälter 
wahllos de- 
mollert und 
aus den Ver- 
ankerungen 
gerissen wur- 
den. Die Stadt 
beabsichtigt, 
Anzeige we- 
gen Sachbe- 
schädigung 
zu erstatten. 
hend bei der Polizei zu mel- 
den." Bezüglich der Zer- 
störungen vom Wochenen- 
de beabsichtige die Stadt, 
Anzeige gegen Unbekannt 
zu erstatten, so Roland 
Sorger. 

Ein Reinigungsteam des 
Bauhofs war zu Wochenbe- 
ginn längere Zeit mit den 

Aufräum- und Reparatur- 
arbeiten beschäftigt, so 
daß das Gelände mittler- 
weile wieder halbwegs or- 
dentlich aussieht. Auch der 
Brunnen neben dem Mu- 
sikpavillon wurde jetzt in 
Betrieb genommen, nach- 
dem er während der Win- 
termonate abgestellt war. 

uieser Anblick aus den sechziger Jahren hat es der FWG ange- 
Die Freien Wähler halten eine Sanierung des einstigen Lu- 

'''erplatzbrunnens nicht für unrentabel. Foto: p 



Anerkennung von allen Seiten 

Mütterzentrum seit zehn Jahren Bindeglied zwischen Haushalt und Beruf 

Uber drei Stunden waren die Feuerwehrleute Im Einsatz, um den Brand Im Waldstück an der Klär- 
anlage zu lösction. Eine etwa 13 000 Quadratmeter große Buchenschonung fiel den Flammen 
zum Opfer, der Schaden wird auf 25 000 Mark beziffert. Foto Borchard 

Wieder Feuer im Wald 

Brandursache ist noch nicht geklärt 
I.anf;cn (hob) - Zum drit- 

tonmal innerhalb weniger Ta- 
He hielt ein Waldbrand in 
Langen die Feuerwehr auf 
Trab: Am Dienstag gegen 16 
Uhr entdeckten Kinder das 
Feuer im Waldstück zwischen 
der B 480 und der Kläranlage 
und alarmierten die Feuer- 
wehr. 

Mit vier Einsatzfahrzeugen 
iTjckten die Langener Brand- 
schützer aus. Unterstützung 
erhielten sie durch jeweils ein 
Fahrzeug der Egelsbacher 
und der Dreieicher Wehr. 
Mehr als .'!() Feuei-wehrleute 
waren im Einsatz, die B 48() 
niulJte zeitweilig gespen-t 
werden. Gegen 17 Uhr konnte 

Jahrgang 1912/13 
Langen - Unser nächstes 

Treffen ist am Mittwoch, 24. 
April, um Ki Uhr in der 
Gaststätte ..Zum Keben- 
stock". 

Jahrgang 1921/22 
Langen - Wir treffen uns 

am Mittwoch. 24. April, um 
l.')..'j() Uhr am Kronehoch- 
haus und unternehmen einen 
Spaziergang. Ab 17 Uhr fin- 
den wir uns in der TV-Gast- 
stätte ein. 

Bellagenhinwels Dor heuligen Ausgabe liegt ein Pro- 
spekt der Firma Media Markt, Egels- 
bach, bei. aul den wir hiermit hinwei- 

Bellagenhinwels 
Der heutigen Ausgabe, außer Post- 
stucl<en, liegt ein Prospekt der Firma 
Modehaus Reichel!, Bahnstraße 
48, 63329 Egelsbach, bei. aul den 
wir hiermit hinweisen. 

der Einsatzleiter dann eine 
erste Entwarnung geben: 
„Feuer unter Kontrolle." Die 
Bekämpfung einzelner 
Brandnester zögerte das Ende 
des Einsatzes jedoch noch bis 
19 Uhr hinaus. 

Den Flammen zum Opfer 
fiel eine ungefähr 13 000 Qua- 
dratmeter große Buchenscho- 
nung. Ob das Feuer eine ,,na- 
türliche" Ursache hatte oder 
ob es .sich um Fahrlässigkeit 
beziehungsweise Brandstif- 
tung handelt, ist bislang un- 
geklärt. Die Höhe des Scha- 
dens bezifferte der stellver- 
tretende Forstamtsleiter Die- 
ter Kramm auf etwa 25 000 
Mark. 

SPD geht in 

die Offensive 
Langen - ,,Ja, rot steht Dir 

gut", heißt eine Mitglieder- 
kampagne der SPD. In Lan- 
gen werden die Genossen da- 
mit am Sam.stag, 20. April, 
um 10 Uhr am I^utheiplatz 
beginnen. ..Diesmal können 
sich die Menschen ab.seits von 
Wahlkämpfen, wo sie sonst 
von allen Parteien übeiTannt 
werden, mit der SPD be- 
schäftigen und auseinander- 
setzen", kündigen die Sozis 
an. An dem Informations- 
stand werden sich neben den 
Mitgliedern des neugewähl- 
ten Ortsvereinsvorstands 
auch die Fraktionsmitglieder 
beteiligen. Bürgermeister 
Dieter Pitthan wird ebenfalls 
dabei sein. 

Langen (hs) - Eine Jubilä- 
umsveranstaltung, die mit 
Kindergeschrei untermalt 
ist? Dreikäsehochs. die 
lautstark um Stellwände 
herumwuseln? Unmöglich? 
Falsch! Nichts ist unmög- 
lich. wenn es sich um das 
Langener Mütterzentrum 
handelt, das seinen zehnten 
Geburtstag feiert. Da gehö- 
ren spielende und somit 
auch lärmende Kinder ge- 
wissermaßen zum Inventar, 
und deshalb störte sich 
auch niemand daran, daß 
am Dienstag einige Gruß- 
woMe der zahlreichen Gäste 
im Stimmengewirr der 
Kleinen untergingen. 

In ihrer Begrüßungsrede 
erinnerte Heike Schröder, 
Vorsitzende des Mütterzen- 
trums. noch einmal an die 
Zeit vor zehn .Jahren, als 
sich engagierte Frauen 
,,rund um einen Küchen- 
tisch oder im Hinterzimmer 
einer Apfelweinkneipe tra- 
fen". Aus diesen bescheide- 
nen Anfängen entwickelte 
sich sehr schnell ein florie- 
rendes Unternehmen, das 
heute über knapp 250 Mit- 
glieder und eine breite An- 
gebotspalette verfügt. Das 
Mütterzentrum ist ebenso 
Anlauf- und Kontaktstelle 
wie Serviceeinrichtung, 
Ideenfabrik und Plattform 
für die Einmischung in ge- 
sellschaftspolitisch rele- 
vante Themen. Die High- 
lights des Engagements der 
Langener Mütterbewegung 
faßten anschließend Moni- 
ka Maier-Luchmann und 
Margrit Jansen in einer lau- 
nigen und sehr plastischen 
Präsentation zusammen. 

Daß die Lobbytätigkeit 
des Mütterzentrums auf- 
grund der häufig immer 
noch ungerechten Aufga- 
benverteilung zwischen 
Mann und Frau auch zu- 
künftig von entscheidender 
Bedeutung sein wird, unter- 
strich Bürgermeister Dieter 

Pitthan in seinem Gruß- 
wort Deshalb habe die 
Stadt dem Projekt, das die 
klaffende Lücke zwischen 
Haushalt und Berufstätig- 
keit zu schließen versuche, 
von Anfang an wohlwollend 
gegenübergestanden und 
wisse um die zahlreichen 

•mm " 

Zum Jubiläum wurde auch eine Ausstellung präsentiert. Sie 
trägt den Titel „Das Mütterzentrum hat viele Kinder" und Infor- 
miert über die vielfältigen Aktivitäten des Vereins. Foto: Sapper 

Verdienste des Mütterzen 
trums. ..Sie haben einen 
wichtigen Beitrag zur An 
hebung der Lebensqualität 
für Mütter in Langen gelei 
stet, von dem das soziale 
Klima ganz entscheidend 
profitiert", lobte Pitthan 
die Jubilarinnen. 

Gaby Meier-Darimon. 
vom hessischen Familien- 
ministerium legte besonde- 
ren Wert daräuf. daß die 
Langener Frauen nicht be 
scheiden werden, sondern 
sich statt dessen auch wei 
terhin aktiv einmischen, um 
die Diskrepanz zwischen 
der als ..wichtig" betrachte- 
ten bezahlten Berufsarbeit 
und der oftmals noch für 
unwichtig erachteten unbe- 
zahlten Hausarbeit zu hin 
terfragen. 

Anschließend konnten 
sich die Geburtstagsgaste 
nicht nur am vom Steigen- 
berger Maxx-Hotel gspen- 
deten Büfett stärken, son- 
dern auch die Räumlichkei- 
ten einer eingehenden In- 
spektion unterziehen und so 
feststellen, daß wirklich je- 
der Winkel des alten SSG- 
Tribünengebäudes ausge- 
nutzt wird. Besonders froh 
waren die feiernden Mütter, 
daß die in Eigeninitiative 
erfolgte Renovierung des 
Secondhand-Ladens recht- 
zeitig zum Jubiläum fertig 
wurde, und auch die neue 
Kindertoilette mit Wickel- 
platz dank großzügiger 
Spenden der Stadt, der 
Sparkasse Längen-Seligen 
Stadt und der Wassergasse- 
ninitiative vollendet wer- 
den konnte. 

.»n'fflff/erf... 

Bellagenhinweis Der heutigen Ausgabe. aufBer Post- 
stücken. liegt ein Prospekt dor Firma 
Segmüller. Frankfurter Landstr. 7, 
64291 Darmstadt, bei, auf den wir 
hiermit hinweisen. 
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Eindrucksvoll schilderte der mittlerwelle 73)ährlge Karl Roth am Mittwochabend den Zuhörern in 
der Dreielchschule seine Leidenszelt Im Jugendkonzentratlonsiager IMoringen. Eine Ruhr-Epide- 
mle überlebte er nicht zuletzt deshalb, well er das Brot verstorbener Lagerinsassen aß. 

Foto: Sapper 

Wunschliste 

formuliert 
Langen (hs) - Viel hat 

das Langener Mütterzen- 
trum schon eiTeicht. 
wunschlos glücklich sind 
die Flauen aber keines- 
wegs. Anläßlich ihi-es Ju- 
biläumsempfangs formu- 
lierten sie ihre dringen- 
sten Anliegen: 
• einen dritten Kinder- 
arzt für Langen 
• ein Kinderhaus in der 
Stadt 
• Verkehrsbemhigung 
der Langener Innenstadt 
• Umbau der Bahnstraße 
zu einer F'lanierstraße 
• Anlage eines Stadtgar- 
tens mnd um das Mütter- 
zentrum 
• langfristige finanzielle 
Absichening der Mütter- 
zentiTimsarbeit 

Natürlich würden sich 
die Mütter auch über 
Sach- und Geldspenden 
freuen, um ihr Domizil in 
der Zimmei-straße noch 
attraktiver gestalten zu 
können. 

Hallenbad bleibt am 1. Mai zu 
Langen - Wie die Stadt- 

verwaltung mitteilt, bleibt 
das Langener Hallenbad am 

Mittwoch, 1. Mai, wegen des 
Feiertags ganztägig ge- 
schlossen. 

Anzeigt 

Für den gesamten Wohnbereich. 

VILLAGE Pinie 

Mit VILLAGE legen wir Ihnen die umfangreichste und schönste Kollektion in Sachen 
Pinie ans Herz. Stilistisch gekonnte Einzelstücke für den gesamten Wohnbereich. 
Unser Studio VILLAGE Pinie zeigt anschaulich, welche Ausdrucksvielfa't in diesen 
Möbeln steckt. Erleben Sie die Ausstrahlung souveräner Gelassenheit, die jeden 
VILLAGE-Möbel eigen ist. 

Uli I '.II Im 
iii'lKitlu»!jll'; ■ Wulmi' l< ji MÖBEL BÜRKLE 

FianKluder Sltaße '■ 
N>^u ls(-nbii(g T^l OblO? 8004// 

„Strafsport", Schläge und Sklavenarbeit 

Zeitzeuge berichtete in der Dreieichschule über seine Leidenszeit in einem Jugend-KZ 
I.4ingcn (hs) - Wie informiert 

man Jugendliche anschaulich 
über SchrcH-'ken und HoiTor 
des Dritten Reiches? Sicher- 
lich eine der besten Lösungen 
ist es, das Thema mit Leben zu 
füllen und Zeitzeugen berich- 
ten zu lassen. Diesen Weg be- 
schritt jetzt die Dreieichschule 
anläßlich der Eröffnung der 
eindnicksvollen Ausstellung 
„Wir hatten noch gar nicht an- 
gefangen zu leben", die über 
das Leben und Leiden in zwei 
Jugendkonzentrationslagem 
informiert. Der mittleweile 
73jährige Karl J{oth berichtete 
den zaWreichen Zuhörern 
sachlich und fesselnd zugleich 
über seine Leidenszeit im La- 
ger Moringen. 

Da er schon als kleines Kind 
seine Eltern verloren hatte, 
wuchs Karl Roth zunächst in 
Heimen auf, aus denen er aber 
häufig ausriß. Dadurch als 
„tmerziehbar" eingestuft, 
wurde der heute in Wiesbaden 
lebende zunächst einem sy- 
stemtreuen Bauern in Pflege 
gegeben, ehe er 1940 im „Ju- 

gendschutzlager" Moringen 
landete. Was er, der in den 
Block D zu denj.DaueiTersa- 
gem" kam, in diesem mitten in 
der Stadt gelegenen KZ erleb- 
te, ist aus heutiger Sicht kaum 
voi-stellbar, Schläge, Schika- 
nen (zwölf Stunden regungs- 
los an einer Mauer stehen) und 
,,Strafsport" (ungezählte Lie- 
gestützen) bestimmten zu- 
nächst den Alltag, Ab 1941 
woirden die Inhaftierten dann 
als Arbeiter in Außenkom- 
mandos eingesetzt; in einem 
Munitionswerk etwa, als 
Schweißer oder Dreher sowie 
beim Autobahnbau, „Ent- 
lohnt" wui'de die Schinderei 
mit fünf Mark für zwölf Stun- 
den Ai'beit, die aber natüiUch 
die Lagerleitung einsackte. 
Trotzdem war Karl Roth froh, 
durch diese Sklavenarbeit zu- 
mindest zeitweise dem Lager- 
grauen entrinnen zu können, 
so daß er freiwillig auch noch 
sonntags bei Bauern half und 
dafür manche zusätzliche Es- 
sensration einstecken konnte, 

Karl Roth, der eine Ruhr- 

Epidemie nicht zuletzt des- 
halb überlebte, weil er das 
Brot seiner schon vei-storbe- 
nen Bettgenossen aß, hatte 
übeixües Glück, daß er nie Op- 
fer der Selektionen und Ver- 
höre des „Erbbiologen" Dr. 
Ritter wurde. Dieser ließ kör- 
perlich schwache Häftlinge 
sofort sterilisieren, wobei viele 
von ihnen umkamen - sie 
dienten unerfahrenen Nach- 
wuchsmedizinem als Ver- 
suchskaninchen. Daß dieser 
Handlanger der Nazis nach 
dem Krieg bis 1958 als Ner- 
venarzt in Frankfuil prakti- 
zieren konnte, erfüllt Karl 
Roth bis heute noch mit Bit- 
terkeit. 

Im März 1945 wurden die 
etwa 800 Lagerinsassen 
schließlich zu den Hermann- 
Göring-Werken in Salzgitter 
abkommandiert, wo sie aber 
glücklicherweise nie anka- 
men: die sie bewachenden SS- 
Einheiten hatten nach einem 
dreitägigen Marsch, den viele 
der geschwächten Jugendli- 
chen nicht überlebten, aus 

Angst vor den anrückenden 
Alliierten das Weite gesucht. 

An diese eindi-ucksvollen 
Schilderungen schloß sich ein 
Gesprächskonzert mit dem 
Emil Mangelsdorff-Quartett 
in der Aula des G.\Tnnasiums 
an, wobei die Veranstalter 
auch hier einen Glücksgriff 
getätigt hatten. Nicht nur die 
Musik begeisterte, auch die 
lebhaften und spannenden Be- 
richte des aus FYankfurt stam- 
menden, der einstigen 
„Swing-Jugend" angehören- 
den Saxophonisten verfehlten 
ihre Wirkung nicht. 

Da sein sozialdemokrati- 
scher Vater „Radio Luxem- 
burg" hörte, kam der junge 
Emil schon sehr früh mit Auf- 
nahmen von Louis Armstrong, 
Count Basie oder Benny 
Goodman in Berührung und 
war fortan von dieser, von den 
Nazis als „entartet" bezeich- 
neten Musikform fasziniert. 
Die Liebe zum Jazz schloß 
Rassismus von vornherein aus, 
denn ob Farbiger oder Jude, 
wer solche Musik zu spielen in 

der Lage war, konnte nicht 
minderwertig sein. Mit dieser 
Einschätzung stand Emil 
Mangelsdorff den Überzeu- 
gungen der Machthaber na- 
türlich diametral entgegen, 
denn Jazz und dessen freier 
Tanzstil paßten nicht zur 
Deutschtümelei der Nazis. 
Oder, wie Mangelsdorff aus ei- 
nem Zeitungsbericht von 1938 
zitierte: „Die Niggermusik 
muß verschwinden, es ist un- 
appetitlich, diesem Tanzen 
wie mit Magenkrämpfen zu- 
zusehen." 

Deimoch hörte Emil weiter 
seinen geliebten Jazz und 
gründete mit Freunden sogar 
den „Frankfurter Hot Club", 
eine Jazzband, die mit deut- 
scher und amerikanischer Mu- 
sik bald regelmäßig in einer 
Frankfurter Bar auftreten und 
viele Freunde gewinnen konn- 
te. Damit dokumentierten die 
wegen ihrer Musikpräferenz 
teilweise sogar verhafteten 
Mitglieder der „Swing-Ju- 
gend" enorme Zivilcourage 
und Rückgrat. 

Die Nachtruhe 

wird gestört 
Langen - Im Zuge des S- 

Bahn-Baus wird wieder 
nachts gearbeitet. Dabei 
kommt es zu Lärmbelästi- 
gungen durch Maschinen und 
Mehrklanghörner, die zur Si- 
cherheit der Arbeiter einge- 
setzt werden, Ruhestörungen 
müssen Anwohner des Lan- 
gener Bahnhofs am 23./24. 
und am 24,/25. April jeweils 
zwischen 22 und 6 Uhr in 
Kauf nehmen. Vom 25. auf 
den 26. April wird an den 
Gleisen zwischen Langen und 
Egelsbach gearbeitet. 

Lehrgang zur 

Baumveredlung 
Langen - Der Obst- und 

Gartenbauverein Langen 
teilt mit, daß der OGV- 
Kreisverband am Samstag, 
20. April, um 9 Uhr auf dem 
Gelände des Obst- und Gar- 
tenbauvereins Sprendlingen 
(verlängerte Hermröther 
Straße) einen Lehrgang zur 
Obstbaumveredlung durch- 
führt. Dazu sind alle Interes- 
senten eingeladen. 

I 
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RUND UM OIN 
VltrröhreabruBD« 

Super-Story f 

„Arbeiten Sie bei der 
Zeitung? fragte der An- 
halter, als er das Presse- 
schild auf dem Boden er- 
spähte. Zustimmendes 
Kopfnicken. Das sei ja 
ein toller Zufall, meinte 
der junge Mann, der an 
einer Kreuzung freund- 
lich ans Wagenfenster ge- 
klopft hatte. Er habe da 
nämlich eine Mordsge- 
schichte auf Lager. Um 
was es sich denn handele, 
u'ollte der Chauffeur 
■j;issen. Das könne man 
so einfach und in weni- 
gen Worten nicht erklä- 
ren, antv irtete der An- 
halter. Auch sei die Sache 
noch nicht ganz spru- 
chreif. Er werde sich aber 
in jedem Fall melden, 
wenn es soweit sei. Nun 
grübelt der Kollege stän- 
dig, ob ihm da nicht eine 
sensationelle Story durch 
die Lappen gegangen ist. 
Vielleicht aber, und da- 
mit tröstet er sich, wollte 
sein Fahrgast auch nur 
ein bißchen auf den Putz 
hauen. Auszuschließen 
ist es jedenfalls nicht, 
meint ihr Tobias 

Der Sport als Brücke für 

die Völkerverständigung 

Moskauer Basketballteam war eine Woche Gast beim TVL 

Liederkranz: 

Seniorentreffen 
Langen - Die Senioren 

des Männerchors Lieder- 
kranz treffen sich am kom- 
menden Sonntag, 21. April, 
um 15 Uhr im Siedlerheim 
an der Joseph-von-Eichen- 
dorff-Straße, um ein paar 
gemütliche Stunden zu 
verbringen. Die Sänger des 
Vereins werden die Besu- 
cher mit einigen Liedern 
erfreuen. 

Langen - Zwölf junge 
Basketballer der Moskauer 
Sportschule ..Trinta" wa- 
ren mit ihren Betreuern in 
der letzten Woche der 
Osterferien Gast des TV 
Langen, Damit erwiderten 
sie den Besuch einer Lan- 
gener Delegation in Mos- 
kau vom Juli vergangenen 
Jahres. 

Sportlicher Höhepunkt 
war ein dreitägiges Turnier 
in der Georg-Sehring-Hal- 
le. Die Moskauer B-Jugend 
setzte sich souverän in al- 
len drei Spielen durch. Ge- 
gen den TSV Viernheim ge- 
wann sie mit 100:74. gegen 
den BC Darmstadt folgte 
ein 96:84, Gegen den TVL 
behielten die jungen Rus- 
sen mit 86:75 die Ober- 
hand, 

Basketball sollte in die- 
ser Woche jedoch lediglich 
Brückenfunktion haben. 
Im Mittelpunkt stand viel- 
mehr die Begegnung, Die 
Trainer Takis Genikomsi- 
dis und Markus Kühn so- 
wie zahlreiche Spielerel- 
tern waren als Betreuer in 
ständigem Einsatz, damit 
die Gäste aus Moskau einen 
unvergeßlichen Eindruck 
von ihrem einwöchigen 
Aufenthalt in die russische 
Hauptstadt mitnehmen 

Waldplan liegt 

im Forstamt aus 
Langen - Die Forstabtei- 

lung des Regierungspräsidi- 
ums Darmstadt hat einen 
Entwurf des neuen südhessi- 
schen Forstplanes erstellt. 
Die Karte ,,Wald 2000" und 
der dazugehörende Text lie- 
gen noch bis 15. Mai beim 
Hessischen Forstamt Lan- 
gen, Dieburger Straße 53, zu 
den üblichen Bürozeiten öf- 
fentlich aus. 

konnten. Besuche irn Opel- 
werk in Rüsselsheim, in 
Frankfurt und Mainz und 
beim Finale des Albert- 
Schweitzer-Turniers in 
Mannheim, dem interna- 
tional bedeutsamsten Tur- 
nier für Basketball-Junio- 
ren-Nationalteams. bilde- 
ten das offizielle Pro- 
gramm. 

Anatoli Dobrouschin. 
früher Trainer und Leiter 
der Moskauer Basketball- 
Jugend und seit drei Jahren 
ehrenamtlich im BTI Lan- 
gen mitarbeitend, hatte 
den Kontakt zwischen sei- 
ner früheren Heimat und 
Langen hergestellt. Den 
Basketball-Vorstand ver- 
trat in Langen Anne 
Schaun. 

Der wichtigste Teil der 
Begegnung fand trotz aller 
Sprachschwierigkeiten 
zwischen den Jungen selbst 
und in den Gastgeberfami- 
lien statt. Die Gäste ver- 
standen und sprachen ge- 
nügend englisch, einige 
auch französisch, so daß ei- 
ne Verständigung möglich 
war. Einige Eltern trugen 
durch Spenden zu den ge- 
meinsamen Kuchen- und 
Mittagsbüfetts bei, andere 
stellten Fahrzeuge zum 

Naturschützer 

im Kulturhaus 
Langen - Die Ortsgruppe 

Langen des Naturschutz- 
bundes Deutschland hat ein 
neues Domizil, Sie trifft sich 
künftig im Kulturhaus Altes 
Amtsgericht (Raum 29, 
Dachgeschoß). Der nächste 
Stammtisch ist am Montag, 
13. Mai, um 20 Uhr. Auch die 
weiteren Treffen finden je- 
den zweiten Montag im Mo- 
nat ab 20 Uhr statt. 

Transport der Gäste bereit. 
Zusammengestellt wor- 

den war die Moskauer De- 
legation aus dem großen 
Kreis von 1 500 basketball- 
talentierten Moskauer Jun- 
gen. die ihre Ausbildung an 
der Sportschule ..Trinta" 
erhalten und täglich trai- 
nieren, Diese im Rahmen 
des staatlichen Erzie- 
hungswesens fortbestehen- 
de Einrichtung leistet in 
großem Umfang die Ta- 
lentförderung im Basket- 
ball, Sie kann getrost als 
Vorbild für das Langener 
Basketball-Teilzeit-Inter- 
nat gelten, das diese Ju- 
gendförderung mit Lan- 
des-, Kreis- und Stadtzu- 
schüssen in bescheidene- 
rem Rahmen seit zehn Jah- 
ren erfolgreich auch prak- 
tiziert. 

Daß Sportvereine in 
Deutschland ganz wesent- 
lich von der Eigenleistung 
der ehrenamtlichen Helfer 
leben und staatliche För- 
derung nur Hilfe zur 
Selbsthilfe ist, war den 
russischen Betreuern und 
den zwei begleitenden Ver- 
tretern der staatlichen 
Bildungsbehörden nur 
schwer begreiflich zu ma- 
chen. 

Zu Chorkonzert 

nach Bensheim 
Langen - Die Langener 

Landsmannschaft der Ober- 
schlesier besucht am Frei- 
tag, 3. Mai, in Bensheim ein 
Konzert des Eichendorff- 
Chores aus Ratibor. Im Bus 
sind noch 15 Plätze frei. Der 
Fahrpreis beträgt zwölf 
Mark. Interessenten können 
sich bei Georg Panitz, Pesta- 
lozzistraße 5 (Telefon 
5 30 83), anmelden. 

Grün ist Trumpf Im Langener Jugendzentrum KOM.ma. Zur Zelt entfaltet dort die Mäd- 
chengruppe ihre gärtnerischen Fähigkelten. Belm Ausbau des vor zwei Jahren errichteten Am- 
phitheaters sind Kreativität und künstlerisches Geschick gleichermaßen gefragt. Das Mosaik in 
der Theatermitte bekommt zudem einen neuen Anstrich, die Säulen sollen entsprechende Bögen 
erhalten. Am wichtigsten ist jedoch die Bepflanzung: Rasen, Bäumchen, Hecken und Rosenstök- 
ke sollen dem Amphitheater ein grünes Mäntelchen verpassen. „Vielleicht wird ja unsere Thea- 
tergruppe hier Irgendwann einmal ein antikes Drama aufführen", schmunzelt Projektleiterin Petra 
Gaus. „Das wird eine romantische Knutsch-Ecke", denkt Praktikantin Esther dagegen etwas 
praktischer. Foto: Borchard 

Frauen leider stärker 

unter Schuldgefühlen 

Vortrag will die Ursachen beleuchten 
Langen - Aus der Reihe 

,,Zwei Schritte vor . . . kei- 
nen zurück", die von den 
Langener und Dreieicher 
Frauenbeauftragten orga- 
nisiert wird, findet am 
Dienstag, 7. Mai, um 20 Uhr 
im Kulturhaus Altes Amts- 
gericht eine Veranstaltung 
statt, die die Ursachen des 
Phänomens ,,Schuldgefüh- 
le" beleuchten will. Gleich- 
zeitig soll deutlich werden, 
wie Frauen ihre Schuldge- 
fühle verringern können. 

Frauen leiden wesentlich 
stärker an Schuldgefühlen 
als Männer. Das hat Ursa- 

chen. die den wenigsten 
Frauen bewußt sind. Da es 
sich hier um ein kollektives 
und nicht etwa um ein indi- 
viduelles Problem handelt, 
greifen individualpsycho- 
logische Ansätze und die 
Suche nach Problemen in 
der Kindheit zu kurz, zu- 
mal dann meist doch nur 
wieder die Mutter als 
Schuldige an den Pranger 
gestellt wird. 

Referentin ist Dr. Christa 
Mulack, Karten gibt es ab 
19.30 Uhr an der Abend- 
kasse zum Preis von fünf 
Mark. 

Auch Anfänger 

zum Kegeln 

willkommen 
Langen - Die Jugendför- 

derung der Stadt lädt wie- 
der zum Kegeln auf den 
Bahnen der Langener 
Stadthalle ein, Willkom- 
men zum nächsten Termin 
am kommenden Montag. 
22. April, von 15 bis 17 Uhr 
sind auch wieder Anfänger 
ab zehn Jahren. Die Mäd- 
chen und Jungen sollten 
Turnschuhe mitbringen. 
Die Teilnahme kostet zwei 
Mark. 

Nachwuchsbands aus der 

Region ein Forum bieten 

Am Samstag Konzert mit „Seppelfrigge" in FC-Gaststätte 

Der Name erinnert an Kühlschränke, mit Ihrer Musik at>er heizen die vier Bandmitglieder von Sep- 
pelfrigge Konzertbesuchern ordentlich ein. Foto: p 

Langen - Mit ei- 
nem vielschichti- 
gen und abwechs- 
lungsreichen So- 
und will die Gruppe 
Seppelfrigge am 
morgigen Samstag, 
20. April, für Stim- 
mung im Saal der 
FC-Gaststätte 
,,Waldstadion" in 
Langen-Oberlin- 
den sorgen. Das 
Konzert beginnt 
um 20.30 Uhr, Er- 
freulich für jugend- 
liche Musikfans ist 
der Eintrittspreis, 
der kein großes 
Loch ins Budget 
reißt. Gerade ein- 
mal zwei Mark 
müssen hingeblät- 
tert werden. 

Seppelfrigge 

klingt nach Kühl- 
schrank, hat aber 
mit dem gleichna- 
migen Hersteller 
natürlich nichts zu 
tun. Die Musik der 
vier jungen Leute 
aus Langen und 
Egelsbach dürfte 
jedenfalls nieman- 
den kalt lassen. Sie 
reicht von Rockbal- 
laden über Grunge- 
Sopgs bis zu Fun- 
Liedern. Zusam- 
mengefaßt ist es ein 
Grunge-Rock, der 
ohne synthetische 
Verzierung aus- 
kommt. Und: Nach- 
spielen ist bei Sep- 
pelfrigge nicht 
drin. Alle Songs 
sind Eigenkompo- 

sitionen, Ein großes 
Plus, denn damit 
unterscheidet sich 
Seppelfrigge von 
vielen anderen 
Nachwuchsgrup- 
pen. 

Daniel Kegler, 
Martin Elger, Julia 
Rutsch und Jesper 
Götsch - so die Na- 
men der vier Band- 
mitglieder - haben 
mittlerweile schon 
einige Bühnener- 
fahrung gesam- 
melt, sind selbst 
schon in Frankfurt 
aufgetreten und 
waren zwischen- 
zeitlich auch schon 
einmal im Studio. 
Auf das ..Heim- 
spiel" in Langen 

freut sich das Quar- 
tett ganz beson- 
ders. 

Das geht auch 
den Pächtern der 
FC-Gaststätte 
Stephan Seibel, 
Jürgen Sigwarth 
und Bruno Tonino - 
nicht anders, ,,Wir 
wollen gerade jun- 
gen Leuten aus dor 
Region ein Forum 
bieten, darüber 
hinaus aber auch 
renommierte Bands 
nach Langen ho- 
len", erklärten sie 
und kündigten an, 
ihr Konzertpro- 
gramm im Monat 
Mai mit ..zwei ech- 
ten Höhepunkten" 
fortzusetzen. 

Gottesdienste 

für Kinder 
Langen - Die näch- 

sten Gottesdienste für 
Kinder in der Johannes- 
gemeinde und Petrusge- 
meinde finden am 
Sonntag, 21. April, 
statt. Alle Kinder, El- 
tern und Großeltern 
sind eingeladen. In der 
Johannesgemeinde (Uh- 
landstraße) geht's um 11 
Uhr los, in der Petrusge- 
meinde (Bahnstraße 46) 
um 11.15 Uhr, 

Jongleure im 

Gemeindehaus 
Langen - Beim Gemeinde- 

nachmittag der Stadtkir- 
chengemeinde am Sonntag. 
21. April, können die Besu- 
cher junge Akrobaten be- 
staunen, Eine Gruppe von 
Jugendlichen führt ihre Jon- 
glierkünste mit Bällen vor. 
Wer Lust hat, kann es an- 
schließend auch einmal 
selbst versuchen. Die Veran- 
staltung im Gemeindehaus 
beginnt um 15 Uhr. Die Be- 
sucher werden mit Kaffee 
und Kuchen bewirtet. 

Wir holen Sie [kostenlos ab - IVlittwoch, 24. April 1996, mit dem Bus der Firma Brückmann, 14.00 Uhr in Langen 

Parkplatz Stadthalle 

i3L'lluuil&pici Uli ojjiciadiuxi 

,S()R(;K 

Fragen Sie sich auch häufig, wie e.j weitergehen soll, wenn Sie I lilfen brauchen, um 
Ihren Alltag zu bewältigen? Stellen Sie auch fest, daß im Alter die Treppen steiler 
zu werden scheinen? Sind Sie den Ärger mit Handwerkern und Mietern leid? 

INFORMATION 

Haben Sie den Mut, nach Alternativen für Ihr Wohnen im Alter zu suchen, die 
Ihnen diese Sorgen abnehmen. Mit dem Wohnpark Kranichstein gibt es eine für 
ganz Südhessen neue und einzigartige Antwort auf die Probleme des Älterwerdens. 
Informieren Sie sich! Lassen Sie sich einen Prospekt schicken, vereinbaren Sie 
einen Beratungstermin oder nehmen Sie unser Angebot zum Probewohnen wahr! 

. ^ ^ (;i;iu)k(;i;niikit 

Wir sind stolz, daß sich unsere Bewohner bei uns wohlfühlen. Wir bieten Ihnen gut 
geschnittene, wohnliche Appartements, einen hauseigeneji ambulanten Dienst, eine 
Rezeption mit Nachtportier, die Auswahl aus 3 Menüs beim Mittagessen im 
Restaurant, ein Bewegungsbad, über 1(H) kulturelle Veranstaltungen im Monat, 
Gestalten Sie Ihr Leben! Haben Sie Mut zur Alternative! 

Herzliche Einladung zur Information am Mittwoch, 
24. April 1996-15.00 Uhr- 

im WOHNPARK KRANICHSTEIN - I. Stocl(. 
Rückfahrt nach einem CafiSbe.such erfolgt gegen 17.(X) Uhr 

Wohnen Im Alter Wir freuen 
uns auf Sie! 

Wohnpark 

KR-ANICHSTEIN 
WOHNPARK KRAMCHSTEIN, Bor^ioiffstiaBe 40, 

64289 OarmsUdt, Telefon 06151 / 7 39-6 00 
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Ratsam: Katzen kastrieren lassen 

Tierschutzverein appelliert erneut an Besitzer der Samtpfoten 
LiiiiKcn - ..Alljähr- 

lich Würden hun- 
clcrttausende uner- 
wünschte Katzen ge- 
boren." Dieser un- 
willkommene Nach- 
wuchs werde entwe- 
der in Tierheimen 
abgegeben oder ein- 
fach ausgesetzt, er- 
läutert die Vorsit- 
zende des 
Tierschutzvereins 

Langen/Egelsbach. 
Marlis Hahr. Allein 
im Tierheim Drei- 
eich in Dreieichen- 
hain befinden sich 
nach ihren Angaben 
zur Zeit rund HO 
Katzen, die ein neu- 
es Zuhause suchen. 
Katzen sind bereits 
mit einem halben 
Jahr geschlechtsreif 

und können bis zu 
dreimal pro Jahr 
Nachwuchs bekom- 
men. Die einzige 
Möglichkeit, dieser 
Vermehrung entge- 
genzuwirken. sei die 
Kastration der Kat- 
zen, so die Vorsit- 
zende des hiesigen 
Tierschutzvereins. 

..Mit der Kastrati- 

on ihrer Katzen lei- 
sten Tierfreunde ei- 
nen aktiven Beitrag 
zum Tierschutz", 
unterstreicht Marlis 
Bahr die Wichtigkeit' 
dieses Eingriffs. Bei 
dieser Gelegenheit 
könne der Besitzer 
sein Tier auch 
gleichzeitig tätowie- 
ren oder durch einen 
Mikrochip kenn- 

zeichnen und ko- 
stenlos ins zentrale 
Haustierregister des 
Deutschen 
Tierschutzbundes in 
Bonn aufnehmen 
lassen. Formulare 
zur Datenerfassung 
seien im Tierheim 
Dreieich und bei den 
Tierärzten erhält- 
lich. 

Gespräche zum 

Thema „Trauer" 
Langen - Der Caritas-Ge- 

sprächskreis für pflegende 
Angehörige bietet einen ge- 
meinsamen Nachmittag mit 
dem Thema ,,Trauer - Ab- 
schied - Loslassen" an. Er 
findet am Mittwoch, 24. 
April, von 16.30 bis 18 Uhr 
im Seniorenzentrum Halte- 
stelle im Stresemannring 
statt. Referentin ist die 
Trauerpädagogin Renate 
Hertjenstein aus Darm- 
stadt. Weitere Informatio- 
nen gibt es unter den Tele- 
fonnummern 5 31 90 oder 
8 11 56. 

Den Frühling an der 

Bergstraße genießen 

Blütenwandemng des Odenwaldklubs 
Langen - Den 

Frühling an der 
Bergstraße ge- 
nießen wollen 
Mitglieder des 
Langener Oden- 
waldklubs. Sie 
treffen sich am 
morgigen Sams- 
tag, 20. April, 
um 13.50 Uhr 
am Langener 
Bahnhof. Um 
14.11 Uhr geht 
es mit dem Zug 
nach Bensheim- 
Auerbach. Die 
Blütenwande- 
rung unter der 
Leitung von 
Gerda Holstein 
und Barbara 
Adam führt von 
Auerbach über 
das Fürstenla- 

ger und den 
Kirchberg nach 
Bensheim. Dau- 
er: zirka einein- 
halb Stunden. 
Nach einer Ein- 
kehr in einem 
Weinlokal tre- 
ten die Teilneh- 
mer um kurz 
nach 19 Uhr die 
Rückfahrt an. 

Einen Ausflug 
in den Taunus 
unternimmt der 
Odenwaldklub 
am Sonntag, 28. 
April. Abfahrt 
ist um 8.38 Uhr 
ebenfalls am 
Bahnhof. Von 
Wilhelmsdorf 
aus wandern die 
Langener dann 

zum Saienstein 
und den Esch- 
bacher Klippen. 
Nachmittags, ist 
unter anderem 
noch die Besich- 
tigung eines 
Quarzitwerks 
vorgesehen. Ge- 
gen 19 Uhr wird 
die Gruppe wie- 
der in Langen 
eintreffen. Ver- 
bindliche An- 
meldungen (we- 
gen Gruppen- 
fahrschein) 
nimmt Wander- 
wart Karl- 
Heinz Holstein 
unter EI 2 77 72 
am Mittwoch, 
24. April, ab 14 
Uhr entgegen. 

\\ i(* Si(' j(Ml(Mi /ami^asl 

Schutz und attraktiver BRckfang 

zugleich - ehi Zaun aus Holz gibt 

Ihrem Zuhause einen besonderen 

Rahmen. Bei uns finden Sie 

Zäune in allen möglichen 

Formen^ Farben und GröBen - so 

I I.B. Vorqortenioun 
! tkf gtscnwiingM, NodcHioli, 
! dnickli 
;26x 

Impriigniwt, 
70 nmi gtrii 

I, grün, lottM 
iffldtt, itabil« 

I Aiiifühnmg, 190 x 60/48 cm 
l^Slck. DM 1 9,90 

I I.B. Pfosten [ 
j abgtrunddar Kopf am i 
I Nadelholz, druckimprögniert, I 
j grün, 9 x 9 (in j 
! Longe 60 cm DM 5,95 1 
[ länge 120 <m DM 9,95 ! 

daflSie 

Ihre Visiten- 

karte ganz nach Ihrem persönlichen Anspruch 

gestalten können. 

I i,ß. Sihoukelset mit Rutsche 
j TUV-geprült, 2 SUie, Schovkel- 
I haken, Kutiche 240 an. 
; Mo<t; 330 X 180 X 250 cm 

I , 
I I.B. Balkonbrett Fichte ' 
I 19 X 120 mm, 95 cm long i 

DM 650,- 

Öflnungsiilltn: 
Mo-Fr S.OO bis 18.00 Uhr, So 9.00-12.30 Uhr, 

om longtn So 9.00 bis 16.00 Uhr 
Sonntags von 13.00 bis 17.00 Uhr Ausstellung geöffnet 

mi Vflflwf mr wOIvfMf 

Mbreckl-Nrer-StroBe 25, (dkekt on der B 448) 
63179 Obertsbonen 

Tel. 0 61 04 / 95 04-0, Fa«. 0 61 04/4 55 95 Becker 

Ausschließlich Sachen für Kinder wurden beim ersten Flohmarkt Im Übergangswohnhelm ange- 
boten. Sprachbarrleren beim Feilschen kamen • zumindest bei den kleinen Gästen - nur selten 

Foto: Sapper 

FC Langen ehrt 

treue Mitglieder 
Langen - Ehrungen lang- 

jähriger Mitglieder und die 
Wahl eines neuen Jugendlei- 
ters gehören zur Tagesord- 
nung der Jahreshauptver- 
sammlung. zu der sich die 
Mitglieder des FC Langen 
am heutigen Freitag. 19 
April, treffen. Die Sitzung 
im Clubhaus beginnt um 
19.30 Uhr. 

Aktzeichnungen 
im „Malkasten" 

Langen - Porträts und 
Aktzeichnungen des Künst- 
lers Günter Knothe sind bis 
zum 25. Mai täglich ab 19 
Uhr (außer sonntags) in der 
Langener Galeriekneipe 
..Malkasten" in der Vier- 
häusergasse zu sehen. Die 
Ausstellung wird am heuti- 
gen Freitag, 19. April, eröff- 
net. 

Premiere war ein guter Anfang 

Kaum Berührungsängste bei erstem Flohmarkt im Übergangswohnheim 
Langen (hs) - Integration - 

ein Begriff, cler in kaum ei- 
ner Sonntagsrede fehlt. Mit 
der Umsetzung tun sich aber 
die meisten - Politiker wie 
,,einfache" Bürger - erfahr- 
ungsgemäß viel schwerer. 
Nicht so KiM. der Verein 
,,Kinder im Mittelpunkt": 
Schon seit 1994 erfolgreich 
eine Aussiedlerkinder inte- 
grierende Betreuungsgruppe 
im Hessischen Übergangs- 
wohnheim betreibend, wur- 
de am vergangenen Samstag 
im dortigen Gemeinschafts- 
haus erstmals ein Flohmarkt 
veranstaltet, bei dem aus- 
schließlich Sachen für Kin- 
der angeboten wurden. Ganz 
bewußt hatten sich KiM und 
die mitveranstaltende Ar- 
beiterwohlfahrt (Awo) für 
diesen Standort entschieden, 
um dem mit vielen Vorurtei- 
len seitens der Langener Be- 
völkerung behafteten Wohn- 
heim Leben einzuhauchen. 

,,Wir konnten überhaupt 
nicht einschätzen, wieviel 
Einheimische Interesse an 
dieser Veranstaltung haben 
und kommen würden", ver- 
deutlichte Monika Hoppe, 
die Vorsitzende von KiM. die 
Probleme im Vorfeld. Doch 
glücklicherweise erwiesen 
sich alle Befürchtungen als 
Makulatur: Die 40 Stände 
waren die gesamte Zeit über 
von Langener und aus dem 
Wohnheim stammenden El- 
tern und Kindern dicht bela- 
gert, und es herrschte ein 
emsiges Feilschen um Klei- 
dung, Spiele und sonstige 
kindgerechte Sachen. Von 
Berührungsängsten oder 
Sprachproblemen war so gut 
wie nichts zu bemerken. 
Wieso auch, hätte doch im 
Notfall eine Russischkennt- 
nisse vorweisende Betreu- 
erin zur Verfügung gestan- 
den. Ihre Dienste wurden 
aber kaum in Anspruch ge- 

nommen, denn wann jmmer 
es sprachlich hakte, fanden 
zumindest die Kinder Mittel 
und Wege, die Barrieren zu 
beseitigen. Abgerundet wur- 
de die Premiere durch Be- 
sichtigungen des Awo-Kin- 
dergartens und die Betreu- 
ung der Kleinen durch dort 
tätige Erzieherinnen. 

Für Klaus Meßmer, den 
Leiter des Übergangswohn- 
heims, war der Flohmarkt 
denn auch ein großer Erfolg. 
,,Es ist immer etwas schwie- 
rig, di? Bewohner zu Aktivi- 
täten außerhalb des Heims 
zu motivieren. Veranstaltun- 
gen in ihrer gewohnten Um- 
gebung hingegen nehmen die 
etwa 850 Bewohner gerne 
wahr." Wenn dann auch 
noch eine Vielzahl Einheimi- 
scher kommt, steigere dies 
das Interesse und die gegen- 
seitige Akzeptanz enorm. 
De.shalb war es für die Ver- 
waltung des Heims au<;h von 

Anfang an klar, KiM und 
Awo bei ihrem Vorhaben 
vorbehaltlos zu unterstüt- 

Im Herbst soll es zu einer 
Neuauflage des Flohmarktes 
kommen, dann aber auf ei- 
ner größeren Verkaufsflä- 
che. Außerdem will KiM bis 
dahin mit anderen Betreu- 
ungseinrichtungen einen ge- 
meinsamen Veranstaltungs- 
kalender entwickeln, um .so 
vermeidbare Überschnei- 
dungen wie an diesem Wo- 
chenende (mit dem Floh- 
markt des Mütterzentrums) 
zu verhindern. Schließlich 
plant Klaus Meßmer für den 
Sommer auch noch eine Kul- 
turwoche mit Musik und 
Theater im Wohnheim sowie 
einen Flohmarkt auf dem 
Außengelände. Veranstal- 
tungen also, die die Integra- 
tion der Bewohner noch wei- 
ter voranbringen sollen. 

Entspannen im Altmühltal 
Langen - Erholung und 

Bildung im Altmühltal: Un- 
ter die.sem Motto steht ein 
Aufenthalt in der Kolping- 
Begegnungsstäcte Eichstätt 
vom 18. bis 25. Mai. Die Lan- 
gener Kolpingfamilie hat 

. j j ^ ^ . . ,, . diese Woche für maximal 25 An den 40 Standen Im Gemeinschaftshaus herrschte standig Betrieb. Mit dem Erfolg des Floh- Personen reserviert Die 
marktes durften KIM und Awo In jeder Hinsicht zufrieden sein. Foto: Sapper Freizeit ist noch nicht ausge- 

bucht. Erwachsene zahlen 
am Tag 58 Mark für Unter- 
kunft und Vollpension, für 
Kinder ist der Aufenthslt ko- 
stenlos, Interessenten kön- 
nen sich noch bis 21. April 
bei Ernst Ehrenberg unter 
der Telefonnummer 2 84 39 
anmelden. 

Wir helfen sparen 

Du siehst igut aus 

mit Brillen zum Nulltarif' 

Wann sehen wir uns? 

Offenbach, Große Marktstr. 18, Fußgängerzone 

GieBen • 3 x in Köln • 3 x in Bergisch Gladbach • Overath • Gummersbach 

Siegburg • Bonn • Brühl • Neuwied • Offenbach und anderswo 

Mit einer Brille zum Nulltarif* von 
arco optlc sehen Sie immer gut 
aus. 
Hier gibt es eine Riesenauswahl an 
Top-Mode und Spitzenqualität 
auch bei jeder Brilie zum Null- 
tarif*. 
*Einfach so auf Rezept! Das ist ty- 
pisch für arco optic. 
Sie bezahlen keinen einzigen Pfen- 
nig dazu. Niclit für die Fassung, 
und nicht für die Gläser - auch 
wenn sie aus Kunststoff sind. 
Darüber hinaus bietet arco optic 
über 2000 alrtueiie Briiien phanta- 
stisch günstig. 
arco optic - Wir sehen uns. 
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Hat Personalmisere ein Ende? 

Heute außerordentliche Mitgliederversammlung des Stenografenvereins 
Langen (fm) - Der Steno- 

grafenverein Langen hat 
Sorgen Seit Anita Schubert 
in der .Jahreshauptversamm- 
lung im Februar ihren Rück- 
tritt erklärte. i.st das Amt 
(les/fler Vorsitzenden ver- 
waist, Und das ausgerechnet 
1111 ,Iahr vor dem großen Ju- 
biläum, 1997 feiert der Ste- 
n(igraf(>nverein nämlich .sein 
'OOjähriges Bestehen und 
richtet doshalb unter ande- 
rem die Deutschen Meister- 
schaften aus. Und nicht nur 
(iie.sc Veranstaltung will or- 
ganisiert werden. Vorgese- 
hen ist auch ein großer Jubi- 

läumsempfang. 
Da die bisherige stellver- 

tretende Vorsitzende Katrin 
Purr ebenfalls nicht mehr 
kandidierte. teilen sich 
Schriftführerin Elvira Pa- 
scher-Kneißl und Rechnerin 
Petra Schultz die geschäfts- 
führenden Aufgaben, Doch 
dieser Zustand soll nicht von 
Dauer sein. Deshalb findet 
am heutigen Freitag. 19, 
April, um 19 Uhr im Club- 
raum I der Stadthalle eine 
außerordentliche Mitglie- 
derversammlung statt. Mög- 
licherweise wird die Misere 
dann gelöst. Dem Verneh- 

men nach hat sich inzwi- 
schen ein Kandidat für das 
vakante Vorsitzendi'namt 
gefunden. 

Den Stenografen verein 
drückt aber noch woanders 
der Schuh. Zwar konnte man 
im vergangenen Jahr das 
Unterrichtsprogramm in be- 
währtem Umfang anbieten, 
jedoch nur unter großen An- 
strengungen, Der Verein 
klagt über einen Mangel an 
Unterrichtsleitern. Die Be- 
setzung der Kur.se. die einen 
erheblichen Teil des VHS- 
Angebots ausmachen, wird 
deshalb zunehmend schwie- 

riger, Auch hier besteht also 
Handlungsbedarf, 

Für Meldungen positiver 
Art .sorgten die Wett.schrei- 
her im vergangenen Jahr. So 
starteten Mitglieder des Ver- 
eins bei den I)eutschen Mei- 
sterschaften in Berlin, Auch 
für die Weltmeisterschaften 
in Amsterdam hatten sich 
Schreiber des Langener Ver- 
eins qualifiziert. Von den 
Hessischen Mannschafts- 
meisterschaften in 
Schwalmstadt brachte das 
Langener Team in der Diszi- 
plin Kurzschrift den Vizeti- 
tel mit nach Hause, 

Ausländerbeirat 

tagt im Rathaus 
Langen - Die Behandlung 

minderjähriger Ausländer 
am Flughafen Frankfurt ist 
ein Thema in der nächsten 
Sitzung des Langener Aus- 
länd.'rbeirats am Dienstag, 
23, April, Im großen Sit- 
zungssaal des Rathauses 
geht es ab 19.30 Uhr außer- 
dem um die Strukturreform 
der Arbeitsgemeinschaft der 
Ausländerbeiräte in Hessen. 

Maikönigin wird gekrönt 

Gesangverein Frohsinn feiert traditionelles Frühlingsfest 
Langen - Der Ge- 

sangverein Frohsinn 
feiert am Dienstag. 
30, April, in der TV- 
Turnhalle sein tradi- 
tionelles Frühlings- 
fest, Zum Tanz in 
den Mai spielt die 
,,Top Spin Band" 
auf. Auf die Besu- 

cher wartet außer- 
dem eine große Tom- 
bola mit interessan- 
ten Preisen, 

Zu den Höhepunk- 
ten des Abends wird 
die Krönung der 
Maikönigin gehören. 
Sei bst verständl ich 
richten die Sänger 

wieder eine Sektbar 
ein. Dort wird auch 
Maibowle ausge- 
schenkt, die nach 
vereinseigenem Re- 
zept hergestellt 
wird, 

Saalöffnung ist um 
19 Uhr, Beginn der 
Veranstaltung um 20 

Uhr. Karten zum 
Preis von 13 Mark 
gibt es bei den Sän- 
gern. im Teehaus 
Bahnstraße (Telefon 
2 IH 80) und bei Blu- 
nien-Frank (2 20 09), 
An der Abendka.sse 
kosten die Karten 
zwei Mark mehr. 

ihr 40jähriges Arbeitsjubiläum feierten vor kurzem Fritz Jäger (zweiter von links) 
und Hert)ert Schäfer (mitte) bei der Firma Pittler in Langen. Beide t>egannen 1956 ihre berufliche 
Karrlere als Maschinenschlosser-Lehrlinge. Fritz Jäger qualifizierte sich mit außerbetrieblicher 
Fortbildung zusätzlich für den elektrotechnischen Bereich. Heute ist er Vorart>elter in der Haupt- 
montage. Hert>ert Schäfer entwickelte früh ein Gespür für technische Feinheiten des Werkzeug- 
maschinenbaus. Als kompetenter Fachmann für einen breiten Bereich der Montage wird er heute 
von seinen Kollegen geschätzt. Die Glückwünsche der Firma Pittler überbrachten Bruno Voith 
von der Werksleitung (links), Vorstandsmitglied Frank Baumbusch (zweiter von rechts) und Gui- 
do Michel von der Personal- und Einkaufsleitung. Foto: Pitiier 

I Mit den Sternen durch die Woche 
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Aus den Kirchen 

Evangelische 

Gemeinden 

Samstag, 20. April 
Gemeindehaus Neurott, 
Carl-Schurz-Straße 25 
18 Uhr Wochenschlußan- 
dacht (Prädikant Sehring) 
Sonntag, 21. April 
Jnhanneskapelie, Carl-Ul- 
rich-Straße 
10 Uhr Gotte.sdienst (Vikar 
Huerschelmann) 
11 Uhr Gottesdienst für Kin- 
der 
Martin-Luther-Kifche, Ber- 
liner Allee 31 
.0 Uhr Gottesdienst (Prädi- 
kant Sehring) 
l'etrusgemeinde, Gemeinde- 
haus Bahnstr. 46 
U) Uhr Gottesdienst (Prädi- 
kant Vater) 
11.15 Uhr Gottesdienst für 
Kinder 
Stadtkirche 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Borck) 
10 Uhr Kindergottesdien.st 
im Gemeindehaus 
15 Uhr Gemeindenachmit- 
tag 
Dienstag, 23. April 
16 Uhr Frauenhilfe 
Mittwoch, 24. April 
15 Uhr Seniorennachmittag 
Freitag, 26., bis Sonntag, 28. 
April 
Kinderbibel Wochenende 

Katholische 

Gemeinden 
St. Albertus Magnus, 

Bahnstraße 60 
Samstag, 20. April 
17.30 - 18 Uhr Bußsakra- 
ment (Pfr) 
18.30 Uhr Meßfeier (Pfr) 
Sonntag, 21. April 
8.30 Uhr Meßfeier (Kpl) 
10.30 Uhr Familiengottes- 
dienst (Pfr/Diak) 
Liebfrauengemeinde, 
Frankfurter Str. 27 
Freitag, 19. April 
19 Uhr Friedensgebet 
Sonntag, 21. April 
10 Uhr Meßfeier (P. Ramsau- 
er) 
11.30 Uhr Meßfeier (in italie- 
nischer Sprache) 
19 Uhr Meßfeier (Kpl) 
Hl. Thomas v. Aquin, Berli- 
ner Allee 39 
Samstag, 20. April 
18 Uhr Sonntagvorabend- 
messe 
Sonntag, 21. April 
10 Uhr Hochamt für die 
Pfarrgemeinde 
Mittwoch, 24. April 
15 Uhr Seniorennachmittag 
Donnerstag, 25. April 
15 Uhr Kindermesse 

Stadtmission 

Sonntag, 21. April 

17 15 Uhr Bibelstunde 
Dienstag, 23. April 
19.30 Uhr BibeLstunde 

Freie Evang. 

Gemeinde 

Wiesgäßchen 27 
Freitag, 19. April 
19,30 Uhr Jugendkreis 
Sonntag, 21. April 
10 Uhr Gottesdienst 
10 Uhr Kindergotte.sdienst 
19.30 Uhr Anbetungsgottes- 
dienst 
Dienstag, 23. April 
Vortragsabend; „Wozu über- 
haupt noch Ehe?", Dieter 
und Vreni Theobald 
(Schweiz) 
Mittwoch, 24. April 
20 Uhr Gemischter Chor 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Evang. Freikirche 
Robert-Bosch-Slr. 42 
Sonntag, 21. April 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Kinderbetreuung 

Freie Christengemeinde 

Gemeindezentrum 
Mainstr. 1-3 
Sonntag, 21. April 
9.30 Uhr Gottesdienst 

Widder Ein für Sie völlig unerwarteter 
Vorschlag bringt Ihr Konzept für 
eine Feier durcheinander. Sie 
müssen improvisieren, aber das 
ist ja eine Ihrer leichtesten 

21.3.-20.4. Übungen. 

Stier Die Abmachungen, die jetzt ge- 
troffen werden, sollten Sie am 
besten schriftlich festhalten. 
Dann weiß jeder, woran er ist 
und was er zu tun hat. So wird 

21.4.-20.5. jeder Streit vermieden. 

Sie ziehen sich gekränkt zurück, 
weil jemand eine abfällige Be- 

' merkung gemacht hat. Es wäre 
besser, reinen Tisch zu machen 
und die Person auf ihre Äuße- 
rung anzusprechen. 

20. bis 26. April 1996 

Zwillinge 

\\ 
2I.S.-21.6. 

Krebs Die Situation ist nun heikel ge- 
worden: Durch Ihr Fingerspit- 
zengefühl und Ihre Fähigkeit, 
verschiedene Standpunkte mit- 
einander auszugleichen, ent- 

22.6.-22.7. schärfen Sie den Konflikt. 

Löwe Harmonische Einflüsse aus dem 
Privatbereich erleichtem es Ih- 
nen, mit der Mehrarbeit im Be- 
ruf fertigzuwerden. Lassen Sie 
diese Situation aber nicht zum 

23.7.-23.8. Dauerzustand werden. 

Jungfrau Daß ein Neider Sie gern her- 
ausfordern will, ist Ihnen schon 
seit längerem klar. Gehen Sie 
auf seine Sticheleien gar nicht 
ein, das wird ihn am meisten 

24.8.-23.9. ärgern. 

Wenn Sie erst einmal von einer 
Idee fasziniert sind, gibt es kaum 
eine Möglichkeit, Sie von der 
Realisierung wieder abzubrin- 
gen, Trotzdem: Halten Sie mit 
Ihren Kräften Maß, 

Jemand wirft Ihnen vor, daß Ihre 
Ansprüche zu hoch sind. Wer 
aber so hart arbeitet wie Sie, hat 
keinen Grund, sich mit nicht 
ausreichender Qualität zufrie- 
denzugeben. 

Jemand versucht erneut, Sie fi- 
nanziell auszunutzen. Dagegen 
müssen Sie sich wehren, Sie 
brauchen kein schlechtes Gewis- 
sen zu haben, wenn Sie seine 
Bitte ablehnen. 

Eine Angelegenheit ist schon viel 
zu oft auf die lange Bank ge- 
schoben worden. Jede weitere 
Verzögerung macht die Lage nur 
noch schlimmer, Sie sind jetzt 
aufgefordert zu handeln. 

Waage 

24.9.-23.10. 

Skorpion 

l 
24.10.-22.11. 

•Schütze 

23.11.-21.12. 

.Steinbock 

22.12.-20.1. 
Sie haben sich bis ins kleinste Wassermann 
Detail ausgerechnet, wie groß 
Ihr Gewinn sein müßte. Jetzt 
müssen Sie feststellen, daß Sie 
einige wichtige Punkte vollkom- 
men übersehen haben. 

Die harmonische Beziehung zu 
einem Menschen, den Sie seit 
langem kennen, hat einen klei- 
nen Knacks belcommen. Es liegt 
an Ihnen, daß sich die Sache 
wieder einrenkt. 

raübermar 

21.1.-19.2. 

Fische 

20.2.-20.3. 

Interform 

Möbel 
Gutenbergring 1 
63110 Rodgau / Nieder-Roden 
Telefon 06106 / 70 81-0 

Und so sind wir 
für Sie da: 
Mo.-Fr. 9.30-18.00 
Do. bis 20.30 
Sa. 9.00-13.00 
Langer Sa. bis 16.00 

Tuch+Stuhl 

nach Art de*i Haude*i 

18.-20. April 1996 

Uns zu finden, 
ist ganz leicht: 

BAB A3, Abfahrt 
Hanau/Rodgau, 

B45 Richtung 
Rodgau, Abfahrt 

Nieder-Roden Süd/ 
Rollwald 

Motto: „Die Macht der Zärtlichkeit" 

Massagekursus für Mutter und Kind beim Naturheil verein Langen 
Langen - Der Naturheil- 

verein Langen bietet im 
Mai zwei Kurse an. bei de- 
nen noch Plätze frei sind. 
Beim Aroma-Seminar für 
Anfanger handelt es sich 
um eine Einführung in die 
Aromapflege mit prakti- 
scher Anleitung über die 
vielseitigen Anwendungs- 
möglichkeiten ätherischer 
Öle im täglichen I„eben. Es 

findet am Samstag, 4, Mai. 
von 14 bis 18 Uhr in der 
Stadthalle statt und kostet 
für Mitglieder 35, für 
Nichtmitglieder 40 Mark, 

Ein Massagekursus für 
Mutter und Kind steht un- 
ter dem Motto ,,Die Macht 
der Zärtlichkeit"! Er zeigt, 
wie man durch intuitive 
Massagen die Entwicklung 

von Kindern fördern und 
Heilungsprozesse unter- 
stützen kann. Der Kursus 
beginnt am 8, Mai, Er fin- 
ilet insgesamt sechsmal je- 
den zweiten Mittwoch von 
9,30 bis 11,30 Uhr im Bal- 
lettstudio Irene Rodin in 
der Bahnstraße 14 statt. 
Die Kosten betragen 200 
Mark, Mitglieder des Na- 

turheil Vereins erhalten 
zehn Prozent Ermäßigung, 
Eine Teilnahme am voran- 
gehenden Aroma-Seminar 
wiril eni|)fohlen. da bei 
dem Massagekursus auch 
ätherische Öle verwendet 
werden, Anmeldungen 
nimmt Monika Hevdegger 
unter der Telefonnummer 
7 49 94 entgegen. 

Tisch. Stuhl. Eßkultur. 
Einrichten mit Genuß. 
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Vom Intel 

4004 zum 

Pentium 
Frnnkfiirl (AP) - Der 

Mi kropro/f.ssor steuert 
und verarbeitet das fje- 
samte DatenKeschehen 
im Computer. In den 
verKanj,'enen 2r) .lahren 
ist die.siT „Central Pro- 
cessing Unit" (CPU) im- 
mer kleiner und lei- 
stunjisfahif^er gewor- 
den. Hier die Kntwick- 
lunH der wiehti^sten 
Stationen: 

I!»71: Unter di'r I.ei- 
tunf? des Ingenieurs Ke- 
derico Kaußin wird der 
Intel-Chip 4004 entwik- 
kelt. Kr besteht aus 
2 :tOO .sogenannten 
M( ).S-Transistoren. 
MOS steht für Metal- 
(Jxide-Seiniconductor. 
Oer Intel 4004 kann vier 
Datenimpulse (Hit) 
gleiihzeitif^ verarbeiten. 

Taktrate 
steigt 

Iil7l: Der weiterent- 
wickelte Intel HOfiO hat 
eine sogenannte Hus- 
breite von acht Hit. 

l!17it: Der Intel KODK 
wird zur Crundlage der 
■sogenannten XT-Rech- 
ner (Kxti'nded Techno- 
logy). Er arbeitet eben- 
falls mit acht Bit. Der 
HOÜli wird lilHl in den 
ersten PC von IHM ein- 
gebaut. Die XT-Hechner 
haben eine für die Ar- 
beitsge.sch windigkeit 
des Computers maßgeb- 
liche Taklfre(|uenz von 
maximal acht Mega- 
hertz. 

I!IS2: Mit dem Intel 
ti02tt() beginnt die Gene- 
ration der AT-Rechner 
(Advanced Technology). 
Der Prozessor kann Iti 
Datenimpul.se gleich- 
zeitig verarbeiten. Die 
Taktrate reicht bis 20 
Megahertz. 

lilSö: Mit dem HHIier 
Prozessor gibt es einen 
Sprung auf die Bus- 
Hreite von Bit. Der 
Chip hat 27S 000 Tran- 
sistoren integriert. Die 
Taktrate liegt zunächst 
bei .'i.'i Megahertz, später 
werden 40 Megahertz 
zum Standard. 

1!>8!); Noch leistungs- 
fähiger wird der In- 
tel4H() mit 1,2 Millionen 
Transistoren und einer 
Taktiate bis (iti Mega- 
hertz. Erstmals werden 
auf dem Proze.ssor ein 
temporärer Zwischen- 
spcMcher (Cache) und ein 
mathematischer Kopro- 
zessor für FlielSkomma- 
Herechnungen inte- 
griert. 

5,5 Millionen 
Transistoren 

Der Pentium 
kann mit einem Daten- 
bus von (i4 Bit gleichzei- 
tig doppelt .so viele Da- 
ten zum Hauptspeicher 
schicken wie der 48(ier. 
Mit H,I Millionen Tran- 
sistoren übertrifft er 
seinen Vorgänger um 
mehr als das Doppelte. 
Die Taktrate liegt an- 
fangs bei (U) Megahertz 
unci wird später in meh- 
reren Zwischenstufen 
bis Ui() Megahertz ge- 
steigert. Der Pentium 
verfügt über zwei inte- 
grierte Cache-Speicher. 

1995; Nach nur zwei- 
einhalb Jahren wird ein 
Nachfolgeprozessor der 
sechsten Generation 
vorgestellt, der Pentium 
Pro. Mit 5,5 Millionen 
Transistoren und Takt- 
raten von 150 bis 200 
Megahertz wird die Lei- 
stung des Vorgängers 
erneut verdoppelt. 

X996: Die ersten Per- 
sonalcomputer mit dem 
Pentium Pro kommen 
auf den Markt. 

Pentium Pro: Die geballte Rechenpower 

Erste Computer mit neuem Chip auf dem Markt / Ttechnik bald auch für den Heim-PC 

VIREN-ECKE * 

Übeltäter 

Nemesis 

und Hot 
.München (cid) - Im In- 

ternet verbreitet sich 
der Virus ..Nemesis", 
der es auf das deutsch- 
sprachige Textverarbei- 
tungsprogramm ,,Win- 
Word" ab der Version 
2.0c von Microsoft ab- 
gesehen hat. Bisher 
stammte die neue Gene- 
ration der ,,Makrovi- 
ren" meist aus dem Aus- 
land und befiel aus- 
schließlich englisch- 
sprachige Computerdo- 
kumente, 

Autor des neuen Da- 
tenmanipulators soll ein 
16jähriger Schüler aus 
Wien sein. Der nach ei- 
ner griechischen Göttin 
benannte Virus ersetzt 
beim Drucken einer Da- 
tei die letzte Zeile durch 
einen Hinweis auf die 
,,Nemesis Corporation" 
als Schöpfer des Virus. 

,,Hot" heißt der der- 
zeit wohl gefährlichste 
internationale ,,Win- 
word"-Virus. Denn bei 
seiner Verbreitung hilft 
ihm - erstmals bei Ma- 
kroviren - eine Zeit- 
bombe. Der über Word- 
Dokumente in Rußland 
verbreitete Übeltäter 
verhält sich zunächst 
unauffällig, er notiert 
allerdings ein Auslöse- 
datum. Erst zwei Wo- 
chen nach der Infektion 
der Textdateien schrei- 
tet der Datenkiller dann 
zur zerstörerischen Tat. 
Dann löscht er unter 
Umständen das Doku- 
ment. das gerade geöff- 
net und bearbeitet wer- 
den soll. 

Frankfurt (AP) - Drei Jahn' 
nach dem Pentium kommen 
jf'tzt die ersten Computer mit 
dem Nachfr)lgeprozessor 
„Pentium Pro" auf den Markt. 
Mit 5,5 Millionen Transistoren 
auf der Fläche eint'S kleinen 
i'ingemagels verdopijelt der 
neue Chip die U'istung seini-s 
Vorgängers. 

(Jebraucht wird die geballte 
Rechen-Power für sogenannte 
S<'rver, die gri r.'le Kirmi'nnetz- 
werke steuern. Doch schon 
1!)H7 soll der Pentium Pro 
(PPro) auch im Heimcomputer 
arljeiten. Und sicherlich wer- 
flen Softwarefirmen neue Prt)- 
gramme entwickeln, mit de- 
n(-n diT Privatanwender zum 
Umstieg auf die neue PC-Ge- 
neration ,,übem'{let" werden 
.soll. Noch mehr Rwhenlei- 
stung ben<)tigen etwa dreidi- 
mensionale Darstellungen, 
wii' sie in der näch.sten Win- 
dows-Vei-sion zum Standard 
weiden .sollen. Für dieses 
..Windows !)7" laufen derzeit 
die Vorbereitungen. Auch für 
die Bewältigung von Vid<'o- 
Dateien kann der Rechner 
nicht stark genug sein. 

Die Intel-Ingenieure hatten 
bei der Entwicklung des neu- 
en Prozessoi-s ilie Vorgabe zu 
bi-achten, {laß der neue Chip 
mit dem gleichen Hei-stel- 
lungsverfahren wie der Penti- 
um gefelligt werden ,sollte - 
damit die Pnxluktion in hohen 
Stückzahlen einen gün.stigen 
Preis ei-möglicht. Daher ließ 
sich eine Leistungssteigening 
nur mit der Verbe.ssi"i*ung der 
Mikroaix-hitektur erzielen, das 
heißt der Anordnung der 
Transistoren und der Gestal- 
tung der Abläufe zwischen 
tliesen Schaltelementen. 

Um möglichst viele Rechen- 
Ijefehle in möglichst kurzer 
Zeit bewältigen zu können, 
wurde die sogenannte Pipeline 
für die gleichzeitige Bearbei- 
timg von Befehlen von bisher 
fünf auf zwölf Stufen ausge- 

Pentlum Pro - hier ein Blick auf den Chip ■ heißt der Nachfolger des Pentium Prozessors von Intel. 
Mit einer anfänglichen Taktgeschwindigkeit von 150 Megahertz und 5,5 Millionen Transistoren 
verdoppelt der Chip die Leistung seines Vorgängers, poio: AP 
baut und damit eine Veninge- 
ning der Durchlaufzeit um 
Prozent erzielt. Außerdem .soll 
das in Silizium gegossene 
Wundei-werk der llalbleiter- 
technik nicht mehr einen Be- 
fehl nach dem anderen abar- 
beiten, sondern im Strom der 
eingehenden Anwi-isungen 
auf nachfolgende Befehle vor- 
gi'eifen - deren Ausfühmng 
soll gewi.sseiTnußen erahnt 
und bereits vorbereitet wer- 
den, während der Prozes.sor 
noch mit einem friiheren Be- 
fehl be.schäftigt i.st. 

„Von ihm wird fast Mysti- 
•sches verlangt", erklären die 
Intel-Fachleute, „f^r muß den 
Programmfluß effektiv vor- 
hersagen können." Bisherige 
Prozessoren haben immer 
wieder kleine Pau.sen, weil die 
Übemiittlung von Daten aus 
dem Arbeitsspeicher an den 
Prozessor über den sogenann- 

ten Datenbus langsamer ist als 
die Geschwindigkeit des Pro- 
ze.ssore. Mit dem Vorgreifen 
auf folgende Befehle werden 
die.se Pausen vom PPro sinn- 
voll genutzt. Das Ganze wird 
von Intel im klangvollen Tech- 
no-Slang als „Dvnamic Exe- 
cution Architecture" bezeich- 
net. 

Nachdem der PPro im No- 
vember 1H95 vorgestellt wur- 
d«', muß er sich jetzt im ereten 
Praxi.seinsatz bewähren. Ful- 
das Energieministerium der 
USA wird ein Parallelri>chner 
mit !)()00 der neuen Proze.s.so- 
ren zur Simulation von Atom- 
waffenvei-suchen eingesetzt - 
damit sind 1.8 Billionen Re- 
chenoperationen pro Sekunde 
möglich. 

In Deutschland werden die 
eisten PPro-Ri-chner in diesen 
Tagen in die EDV-Zentralen 

von Unternehmen au.sgelie- 
feil. Auf der jüngsten CeBIT 
stellte IBM tlen ..PC Ser\'er 
704" vor. der eine Schlüssel- 
rolle für das .sogenannte ,.Net- 
work-Centric Computing" 
spielen soll, also für die Ver- 
netzung von Mitarbeitern, 
Kunden und Lieferanten zu 
einem firmeneigenen Intranet 
mit An.schluß an den Informa- 
tionsreichtum im Internet. Der 
neue Rechner sei in der Lage, 
„auch die anspruchvollsten 
FiiTnenanwendungen Tiu mei- 
stern", versprach General Ma- 
nager Coleman. 

Der IBM-Rechner bündelt 
bis zu vier Pentium-Pro-Pro- 
ze.ssoren (mit einer Frt>quenz 
von jeweils Ififi Megahertz). Er 
läuft sowohl unter dem fir- 
meneigenen Betriebssystem 
OS/2 als auch unter Windows 
NT. Der Arbeitsspeicher kann 
bis zu einem Gigabyte au.sge- 

baut werden (das 125fache der 
üblichen 8 MB im Privat-PC) 
und hat eine Massenspeicher- 
kapazität bis zu 25,fi8 Gigaby- 
te. Der Preis für die niedrigste 
Au.sstattung beträgt 19 000 
Dollar (28 000 Mark). 

Auch Siemens-Nixdorf bie- 
tet ab .luni einen PPro-Sei-ver 
an, den „Primergy 7fiO". 
Workstations - das sind lei- 
stungsfähige PC, die nicht nur 
zur Steuerung eines Net- 
zwerks, .sondern als Arbeits- 
platzrechner im Unternehmen 
eingesetzt werden - kommen 
von Compaq (als Deskpro 
XL 6150 und 6200) und von 
Digital Equipment (DEC) auf 
den Markt. Der seit Mitte 
März verfügbare „Celebris 
XL 6180 von DEC kostet mit 
16 MB ArbeiUsspeicher, einer 
Festplatte von einem Gigabyte 
und einem Vierfach-CD- 
ROM-Laufwerk in den USA 
5049 Dollar (7500 Mark) und 
liegt damit preislich fast .schon 
in der Nähe anspruch.svoller 
Heimcomputer. 

Es ist .sehr wahrscheinlich, 
daß Intel als größter Halblei- 
terhersteller der Welt mit dem 
Pentium Pro .seine marktbe- 
hemchende Stellung von 
rund 80 Prozent bei Mikropro- 
ze.ssr)ren weiter festigen wird. 
Der „nomiale Pentium" soll 
aber neben dem PPro vor al- 
lem für den privaten Einsatz 
weiterentwickelt werden. Auf 
den im Januar vorgestellten 
Pentium-16G soll bis Herbst 
ein Pentium mit 200 Mega- 
hertz folgen. 

Die KonkuiTenten AMD 
und Cyrix haben kürzlich ihre 
Pendants zum Pentium vorge- 
stellt; der 6x86 (Cyrix) und 
noch mehr der K5 (AMD) 
wurden von der Fachpresse 
aber eher zurückhaltend be- 
wertet. Ihnen wird bis zum 
Jahresende ein Marktanteil 
von gut zehn Prozent zuge- 
traut. 

Videos von der Festplatte 

Düsseldorf (cid) - Digitalvideo-Pio- 
nier Fast Multimedia bietet eine neue 
,,Master Line" an. Dahinter verborgen 
sich Produkte für die Video- und Mul- 
timedia-Produktion am PC: Mit der 
Steckkarte ,,AV Ma.ster" la.s.sen sich 
Videos auf der Festplatte abspeichern 
und von ihr wiedergeben. Sie eignet 
sich für den Einbau in Windows-PC 

mit internem PCI-Datenleitungssy- 
stem und der Betriebssystememeite- 
rung ,,Video for Windows". Die Karte 
soll die Videoszenen im professionel- 
len S-Video-Fonnat fast ohne 
Qualitätsverlust im PC-Speicher un- 
terbringen. Der ,,AV Master" inklusi- 
ve Software kostet 1 498 Mark. 

Foto: Fast Multimedia 

Commander 

nmi auch für 

Windows 95 
Düsseldorf (AP) - Jetzt 

gibt es das Dateivenval- 
tungsprogramm „Norton 
Commander" auch für 
Windows 95. Die klare 
Stmktur des Norton 
Commander - zwei Bild- 
schirmhälften statt der 
vielfach übereinanderge- 
schachtelten Windows- 
Fenster - ist für manche 
Anwender möglicherwei- 
se einfacher als der Ex- 
plorer von Windows 95, 
der Nachfolger des Datei- 
managei-s. Dabei unter- 
stützt der „Commander" 
auch die eret ab Win- 
dows 95 möglichen lan- 
gen Dateinamen und er- 
ledigt das schnelle Ver- 
schieben von Dateien und 
Vei7.eichnissen. Das Pro- 
gi-amm kostet in der Voll- 
version 229 Mark, als Up- 
grade 99 Mark. 

Mini-Update von Gates 

als kleine Frühjahrskur 

Korrekturen und neue Funktionen für Windows 95 
Frankfurt (AP) - Ein 

halbes Jahr nach Aus- 
lieferung des Betriebs- 
systems Windows 95 ist 
jetzt das erste Mini-Up- 
date für die deutsche 
Fassung herausgekom- 
men. Das Programm 
mit dem Namen ,,Sei-vi- 
ce Pack 1" enthält eine 
Reihe von Fehlerkor- 
rekturen sowie einige 
neue Funktionen, Ein 
,,Windows 96" wird es 
also nicht geben: Nur 
der Buchstabe a macht 
in der Versionsnummer 
,,4 00 950a" die Ände- 
rung der Gates-Softwa- 
re kenntlich. 

Beseitigt wird u.a. das 
Problem, daß bestimm- 
te Programme wie die 
Te.xtverarbeitung „Mi- 
crosoft Word" Daten- 

fragmente aus vorher 
gelöschten Dateien in 
andere Dateien hinein- 
schmuggeln. 

Geboten wird ferner 
eine aktualisierte Versi- 
on von Microsoft Ex- 
change für die E-Mail- 
Verwaltung und ein 
Update des integrierten 
Fax-Programms. Einige 
neue Funktionen gibt es 
bei der nicht ganz ein- 
fachen Konfiguration 
des Internet-Zugangs 
unter Windows 95: Da- 
zu gehören die Unter- 
stützung des Slip-Pro- 
tokolls und ein Skript- 
Editor für <^as Schrei- 
ben von Hilfsprogram- 
meri zur Steuerung des 
DFÜ-Netzwerks, des 
zentralen Wählpro- 
gramms von Win- 

dows 95 für den Zugang 
ins Internet. 

Mit dabei ist jetzt 
auch der Internet-Ex- 
plorer: Dieser Browser 
wird derzeit bereits in 
der Version 3.0 vorbe- 
reitet. Zu dem ,,Sci-vice 
Pack" gehört schließ- 
lich ein Infrarot-Trei- 
ber, damit auch Geräte 
mit Infrarot-Steuerung 
betrieben werden kön- 
nen. 

Das kostenlos erhält- 
liche Service-Paket ist 
Teil des Microsoft-Sup- 
ports, der online bei 
America Online (win- 
news), CompuServe (go 
deuwin95) sowie im In- 
ternet unter der Adresse 
http://www.micro- 
soft.com/wiHdows/ zu 
erreichen ist. 

Untertauchen 

mit Aquarius 
Washington (AP) - Tauch- 

freunde können ab Mitte 
April an einer Untei-wasser- 
Expedition teilnehmen, die 
live ins Internet übertragen 
wird. Eine Kamera an Bord 
des Untenvasserlaboi-s 
„Aquarius" schickt ihre Auf- 
nahmen in das World Wide 
Web, wenn die Wissenschaft- 
ler ihr U-Boot in bisher uner- 
forschte Regionen am Mee- 
resgrund vor Florida steuern. 
Die Intemet-Surfer können 
über das Datennetz auch mit 
den Foi-schem kommunizie- 
ren: Expeditionsleiter Bob 
Ballard antwortet per hand- 
großem PDA-Minirechner, 
der über Funk mit dem Web- 
server des Jason-Projekts ver- 
bunden ist. (Bilder der Expe- 
dition können vom 15. bis 26. 
April abgerufen werden unter 
der Adresse: 
http://wwrw.aquari- 
us.eds.com.) 

Sekten gehen in Online-Netzen auf Jüngerfang 

Bei scheinbar harmlosen Gewinnspielen schnappt Falle zu / Datenschützer nahezu machtlos 
Hamburg (dpa) - Während 

Datenschützer und Politiker 
vor Pornos und Nazipropa- 
ganda im Internet warnen, 
drohen Millionen von ah- 
nungslosen Nutzern moder- 
ner Onlinedienste Horror- 
szenarien einer ganz ande- 
ren Dimension. Experten ge- 
hen davon aus, daß Sekten 
die Datenautobahnen dazu 
mißbrauchen, mittels digita- 
ler Psychogramme das See- 
lenleben der Benutzer zu 
durchleuchten. 

Um an solche Benutzer- 
profile heranzukommen, 
können sich moderne See- 
lenfänger der schönen neuen 
Welt der Animationen und 
Online-Spiele bedienen, wie 
sie zuhauf im globalen Rech- 
nerverbund Internet zu fin- 
den sind. Angelockt etwa 
von bunten Gewinnspielen 

und attraktiven Preisen ist 
der Quizteilnehmer nur all- 
zugern bereit, scheinbar 
harmlose Fragen - auch zur 
eigenen Person - zu beant- 
worten. Tatsächlich aber 
sind dabei ähnliche Frage- 
muster denkbar, wie sie bis- 
lang nur bei konventionellen 
Anwerbungsversuchen der 
Sekten Verwendung fanden. 

Psycho-Programme 

Nach psychologischen 
Aspekten erstellte Pro- 
gramme könnten dann für 
Sekten interessante Indivi- 
duen herausfiltern. „Es ist 
dann möglich, diese ,Auser- 
wählten' in bestimmte ge- 
schlossene und überwachba- 
re Web-Server des Internet 
zu locken", sagte Volker Rie- 

bartsch, Vize-Chefredakteur 
der Computer-Zeitschrift 
,,MACup". 

Damit schnappt die Falle 
zu. Die gezielte Beeinflus- 
sung und digitale Seelen- 
durchleuchtung wäre dann 
in ungeahntem Ausmaß 
möglich. Sämtliche Aktivi- 
täten, Schwächen und Vor- 
lieben des Benutzers auf dem 
entsprechenden Anbieter- 
rechner (,,Server") würden 
für den Administrator, der 
jeden Vorgang verwaltet, 
transparent, sagt Rie- 
bartsch. 

Nach Experteneinschät- 
zung ist sich das Gros der In- 
ternet-Nutzer dieser Gefah- 
ren nicht bewußt. Im Gegen- 
teil: Das World Wide Web 
(WWW), der multimediale 
Teil des Internets, übe eine 
derartige Faszination aus, 

daß teilweise das Urteilsver- 
mögen verloren gehe, hieß es. 

Fachleute fanden heraus, 
daß Menschen in diesen vir- 
tuellen Gemeinschaften 
mangels sozialer Kontakte 
ihre Hemmungen verloren. 

Ohne Hemmungen 

Normalerweise schüchter- 
ne Menschen überwanden 
plötzlich ihre Verschlossen- 
heit und begannen, mit Onli- 
ne-,.Freunden" Probleme 
ihres realen Lebens zu be- 
sprechen. Damit böten sich 
Sekten ideale Voraussetzun- 
gen, Menschen ideologisch 
zu manipulieren. 

Wie im Internet können 
sich Sekten aber auch ge- 
schlossene Onlinesysteme 
wie T-Online (früher BTX), 

America Online (AOL) oder 
CompuServe zunutze ma- 
chen. Während sie sich im 
Internet die Daten zur jewei- 
ligen Person quasi erschlei- 
chen müssen - schließlich 
sind dort auch Pseudonyme 
als Benutzeridentifikation 
erlaubt -, ,,sind im geschlos- 
senen System sämtliche Per- 
sonendaten inklusive Tele- 
fon- und Kreditkartennum- 
mer bereits vorhanden", sagt 
Peter Schaar, Datenschützer 
in Hamburg. 

Dieser drohenden Macht- 
ausweitung der Sekten stün- 
den Datenschützer und Sek- 
tenbeauftragte weitgehend 
machtlos gegenüber. Man 
habe weder das technische 
Know-how noch das Perso- 
nal, hieß es, um das Problem 
anzugehen. 
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Eleklro-Anlagen STECH 
vorm. Werner 

• Elektro-Installatlonen aller Art 
• Nachtspeicher-Heizungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

Wiesgäßchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

H. Steitz GmbH 
Geschäftsführer: Hans Beck • Malermeister 
VOLLWÄRMESCHUTZ • VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG • TAPEZIEREN 
Heinrichstraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103 / 2 28 42 

Ihr Frichyes.i;Halt flir . . 
Gnrdmpn - Tpppictibodeh und Fußbodenbelage 
Tisch- und Bollwasche ■ Fpderbetlen 
Tagesdecken - Froltiervvasche ■ Korbwaren 

Rtrif 
63::'c'^. Lnnqpn h.uvgtisse Eckp Wnssorgassn Tel .^35 12 
Ausfuhfunc} von Dckordtionoi) urxl Rnclnfihc'agtjrbeitcn 

Die Leistung. Klempnerei. Installation. Gasheizung 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne Ausbau der alten Wanne 
Ohne Fliesenschaden ® 

Schafgasse 7 - Telefon 2 34 01 
,63225 LANGEN/Hessen 

Langer>er Steinmetzbetrieb 

Grabmal-KUHN 
vorm Schafer 

^ Bildhauer und Steinmetzmeister 
Langen. Südliche Ringstr, 184. Fnedhofstr. 36-38 
Telefon 2 23 11 
GRABIVIALE IN ALLEN FORMEN ' FÄRBEN 
UND GESTEINSARTEN 

SduiLLe aner e 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103/2 66 51 

(SISIlÄTDWÄTigB 

O.ScJ}üLler 
•Verkauf tvn fwnä^earbeiteten 'Teddtfßaren, Steiß-, 
Ctemtns-, !Hemann- und!f(unstfer6aren. 
Off nuyszeiten: jAn der 'J^6erstaät 6 
•Dienstoß + 'Jreitaß Ijinqcn 
ISmiSWUftT 
oder nach 'Vereinbarung 'Tetejon OblOJ / 2 66 51 

Dreck gemacht? 
Innerhalb von 24 Stunden 

Wäggebracht! 

Jetzt zum Frühjahrsputz-Tarif! 

Wertstoffrecycling: 
Altpapier-•& Kunstslotfentsorgung. 

Containerdienst: 
Container von 1.5 - 40 cbm 

i ( aVil rl ^n^'orgungs- u. Verwertungsgesellschaft mbH 
' Roberl-Bosch-Straße 15 • 63225 Langen * Fax: 90 00 29 

„Pflanzen, die nicht jeder hat!" 

Es tut sich was. Schauen Sie rein, 
es lohnt sich. 

Wir bringen Farbe ins Spiel. 

Heim + 

Garten 
63303 Dreieich, Solmlsche Weiherstr. 17, Tel. 06103 / 8 21 61 

Darmstädter Str. 10, Tel. 06103 / 6 74 50 
63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 

Bahnstraße 9, Tel. 06103 / 2 36 38 
Telefax 06103/8 40 69 

ALTBAUSANIERUNG und 
^ TREPPENBAU ^ 

SDCfuQ[]i3D©[?(gD 

kiTi'nere KjODDOfe©!] 
Anbauten Tel.: 06103/62923 ♦ 

Fax: 06103/69578 

7(Sn\ 

Wer nicht wiiM, 

wird iiaid vergessen! 

Hier könnte Ihre Anzeige ste- 
hen zum Preis von DM 70.- 
zzgl. MwSt. 
Ihr Anzeigenberater, Herr 
Schmitt, berät Sie gerne. 
Telefon 21011 -12 

£än0imcr2atung 

Informationen und wichtige Hufnummern auf einen Blicl< 

 FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentraie 
Telefon 5 21 11 und 1 92 92 

Mittwoch, 24. April 1996 
Dr. Greifenstein, 
Praxis: Goethestr. 7, 
Tel. 2 77 88, 
Wohnung: Telchstr. 25 b, 
Tel. 2 42 40 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/8 10 40 

Mittwoch, 24. April 1996 
Dr. Buxbaum, Götzenhain, 
Am Lachengraben 22, 
Tel. 813 66 

Wichtige Rufnummern 

Kreisklinik Langen  
DRK-Krankentransport  
Polizei-Notruf  
Feuerwehr+Notruf  
Polizei Langen  
Polizei Dreieich  
Feuerwehr Langen  
Feuerwehr Egelsbach  
Feuen/vehr Dreieich  
Ihr Taxi-Ruf in Langen  
Ihr Taxi-Ruf in Langen   
Schlüsseldienst 
Tierschutzverein 
Langen/Egelsbach e. V  06103 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 
Langen  
Dreieich  
Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  
Sonntagsdienst der Stadtschwestern 
Haltestelle (Sozialstation der Stadt Lan- 
gen, Beratung und Information)  
Pflegedienst Dreieich  

91 20 
2 3711 

1 10 
1 12 

2 30 45 
610 29 
2 20 07 
4 92 22 
611 22 
2 77 77 
2 50 01 
2 27 60 

/92 95 32 

20 61 48 
60 20 

20 61 46 

91 19 25 
3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 21 11 

Mittwoch, 24. April 1996 
Dr. Lüdemann bis 20 Uhr 
Boschring 12, Tel. 9 41 20, 
ab 20 Uhr Dr. Weygand 
Bahnstr. 79, Tel. 4 92 31 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 

Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten IVlor- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 19.4. Stadttor-Apotheke, Dreieichenhain, 
Dreieichplatz 1, Tel. 8 13 25 
Forsthaus-Apotheke, Gravenbruch, 
Dreiherrnsteinplatz 16, Tel. 06102/ 
54 22 

Sa. 20.4. Löwen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr, 31, Tel. 2 91 86 
Goethe-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 173, Tel. 06102/ 2 12 45 

So. 21.4. Apotheke am Lutherplatz, Langen, 
Lutherplatz 9, Tel. 2 33 45 
Apotheke im Wertkauf-Center, Sprend- 
lingen, 
Robert-Bosch-Str. 15, Tel. 93 03 -0 

Mo. 22.4. Hirsch-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 8, Tel. 6 73 46 

Di. 23.4. Garten-Apotheke, Langen, 
Gartenstr. 82, Tel. 2 11 78 
Adler-Apotheke, Götzenhain, 
Langener Str. 18, Tel. 8 56 03 

MI. 24.4. Dreieich-Apotheke, Buchschlag, 
Buchschlager Allee 13, Tel, 6 60 98 
Behring-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Friedhofstr. 78, Tel. 06102/ 3 53 99 

Do. 25.4. fVlünch'sche Apotheke, Langen, 
Darmstädter Str. 1, Tel. 2 23 15, 
Pfauen-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Am Forsthaus 5-7, Tel. 06102/ 5 22 36 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

20./21.-f 24. April 1996 
Dr. Horst Zieglgänsberger, 
Dietzenbach, 
Babenhäuser Str. 31 A, 
Tel. 06074/ 2 60 91 

KiNiEi Sii BUS! IHeizkesselreinigung und 

S II & ¥ Iii Ü ^ Wartung übernimmt: 911 UA I lUll f 0(06103)2 7312 

Mit uns passiert Ihnen das nicht! Fax (oei 03) 2 73 93 

S.T. Elektroffachhandel 
Sabine Tetziaff 

Beratung und Verkauf von: 
Elektrotnstallationsmatenal 
Leuchtmittel 
Hand- und Heimwerkerbedarf 
63225 Langen ■ Turmgasse 11 
Tel, und Fax 06103 / 5 33 55 

Öffnungszeiten Mo-Fr H-lBUhr. Sa. 8-14 Uhrundnach Vereinbarung 

Seit 125 Jahren 

HUrb 

FENSIBt 

aus eigener Fertigung 
• Alu-Fenster abgerundet 
• Kunststoff-Fenster 
• Haus- und KellertOren 
• Wintergärten 
• Rolläden, Alu und Kunststoff 
• Elektrorolladenantrfet)e 

UNSER SONDERPROGRAMM 

Ihr Markisenfachmann 
Ihr Dachfensterspezialist 

Haustün'ordächer nach Mo 

H. E. Goerke 

Halnburgstnük 38 • 63110 Ro«^M-Nlc4er>Rodeii 
TctefoB(0<l>6)2 2228-H125 • na(MM)25776 

p- 

fr 

RC||D Nur samstags „SIerzbächer" ein; 
■ rUU außergewöhnl. Vollkornbrölchen I 

PARTY-BACK-SERVICE 

Bäckerei und Konditorei 

^  
Walter-Rielig-StraRe28 + Bahnstraße35 

Jetzt auch; Am Kronenliof 
63225 Langen,Tel.06103/5 11 11 

Freitag + Samstag: VOLLWERTBROTE in versch. Ausführungen. 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerel • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 
• Neu in unserem SERVICE-Programm 
• Für erfolgreiche Kanal- und Rotirreinigung 
• KA RO Rotirreinigungs-Tectinologie 

Hoctidrucl<-Reinigungsmaschinen sind speziell 
entwicl<elt für die Reinigung von Kanal- und 
Abwasserrohren sowie zur Beseitigung von 
Rotirverstopfungen. 

Komfort aus Melsterfiand 
Mütilstraße 3 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103/518 07 

Joachim Eggert 
Malermeister 

* Raum- und 
Fassoderigestoltung 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten 

* Applikationstechniken 

In den Obergärten 52 
63329 Egelsbach 

Q 06103 7 4 52 20 
Fax 06103/41 84 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aactiener und IVlünchener 
Versiclierungen 

Schiüerstraße 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 93 

»Pietät« KARL, DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Überführungen 

Sarglager • Sterbewäsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 l.angen, Telefon 2 29 68 

Slasgestalhing 
FACHWERKSTATT 

Titfany-Bedarf • Opalescentgläser • Werkzeuge 
Lampen • Kurse • Geschenke 

A. OTTERBEIN 
63225 Langen • Voltastraße 2 • Telefon 06103 / 7 99 93 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo. 15.00-1B.30, Mi. 9.30-12.00, Do. 18.00-21.00 Uhr 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

# 

Nordstraße 42, 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 
Erbitte Kontaktaulnahme unter Tel Wixfausen 06t50 0 19 70 

Neu- + Umdeckung , , 
Spenglerarbeiten 
Fordein Sie uns. 
Referenzen m Ihrer 
Nachbarschaft 

Ü" 
Pietät Sehring 
Inhaber Peter Küppers 

Erd-, Feuer- und Seebestattungen 
Erledigung aller Formalitäten 

Telefon 7 27 94 
63225 Langen, Mörfeldcr Landstraße 27 

1 

1 

S 
1 



Achtung wichtig !!! 

Für langfristige Bauvorhaben: Industrie und Handwerk, GroHraum 
Rhein/Main suchen wir bei gutem Lohn und Auslösung gelernte 

Elektriker/Maler 
Capitol GmbH • tndustriemontagen • Frankfurt am Main 

Telefon 069 / 78 00 38 (auch Samstag von 14.00 bis 16.00 Uhr) 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

Russelsheirn. Bonner Slraße 40. Tel. 4 1414 
Langen, am Lutlierplniz. .Gartenstraße 6, TrI 06103. 2 79 21 

3 Schneider 

Unzufrieden 
mit Ihrem 

Einkommen? 
Wir haben irn Finanzmarkt 

ein ausgeteiltes Erfolgskonzept 
Wir suchen Kontakter(in) 
(kein Verkauf) die monatl. 
nebenberuflich DH/I 3000.- 

und mehr verdienen wollen. 
Sind Sie seriös, selbstbewußt, 

fröhlich, positiv und nicht 
auf den tVlund gefallen? 

Dann rufen Sie an: 
L P&WTel. 06104/97 10 03-5 i 

Windelshop 
Treffpunkt pfiffiger Käufer! 
Verkaufsplatz: 
HEUSENSTAMM 
Festplatz Jahinstraße 
Nähe Postbildungszeritrum Guter Nehenvi'rdirnsl für frayi'n Id'i 

freier Zeiloinleilut)|;. Kein fin.injiel- 
les Risiko. Ausliilduni; krntenlos. 
Tel. iH 42, f.i» 7 ! IH) 

SECONDS WINDELSHOP GMBH « 56727 St. Joliann ■ 02651 / 4 09 90 

Schade, nur eine Tochter! 

icherheitsfe' 

Telecom 
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Büromöbel Immer güni 
gebraucht, ab Lager. Tel 
37 25 32 • gewerblich 

5reites Betätigungsfeld 
Der Circus Liberty 
gastiert noch bis zutn Sonntag 
auf dem Festplatz an der Südli- 
chen Ringstraße. Er verspricht 
den Besuchern ein abwechs- 
lungsreiches Programm von 
etwa zwei Stunden Dauer mit 
..Tieren. Artisten und Sensa- 
tionen". Am heutigen Freitag 
und morgigen Samstag finden 
jeweils um 16 und 19 Uhr Vor- 
stellungen statt. Am Sonntag 
um 15 Uhr Ist dann die ab- 
schließende Vorstellung zu 
sehen. Karten sind für Kinder 
ab sieben Mark, für Erwachse- 
ne ab zehn Mark erhältlich. An 
den Vorstellungstagen sind 
Karten jeweils ab 10 Uhr Im 
Vorverkauf erhältlich. Außer- 
dem bietet der Zirkus noch ei- 
ne Tierschau an. Dafür beträgt 
der Eintrittspreis für Erwach- 
sene zwei Mark. Kinder zahlen 
eine Mark. Foto: Borchard 

Plötzlich und unorwai'tot cntschliff mein lieber Mann und herzon.S' 
fauler Vater BaumfAllen jeder Art, Kaminholz 

Bronnholz, direkt vom Forstbetrieb. 
Garlen-Neuanlagen. Gartenarbeiten 
Roitzenstein GmbH, Neu-Isenburg 
Tel 06102 / 2 32 24. Fax 2 32 65 

Josef Schmeiduch 

Garten 
in Langen zu verpachten. 

Tel. 06103/2 65 53 

♦ 2«. 12. 19;{6 t 17. 4. 1996 

In tiefer Trauer: 
Helga und Diana Schmeiduch 
und alle An(i;chöri(;en 

(5322.') Lanf^en. Siemen.sstrafJe 12 d 

Die Trauerfeier findet am Dienstuf?. dem 23. April 1996, um 14.1.') Uhr 
auf dem Friedhof in Langen .statt. 

Campingplatz, Kahler See: 1 Mobil- 
heim, 8,30 x 3 m. mit Platz u. Gerate- 
schuppen. Kanal*. Strom- u Wasser- 
anschl,. für 36.000.- abzugeben 
9 06103/2 61 84 

dan-kc.. an alle Gratulanten, für die-se tolle Tal 

Hellseheriri-Wahrttagerin, Lebens- 
beratung. Kartenlegen. Handlesen. 
Pendeln. Zukunft, treffsicher. Refe- 
renzen, «06106 / 6 19 59 gew. 

Die Beschenkten 
Hans und Marieanne Greifenstein 63225 Langen, im April 1996 

STELLENANGEBOTE 
H' Pietät Sehring 
 Inhaber Pctcr Küppers  

Erd Feuer - und Seebestattungen 
Erledigung aller Formalitäten 

Tel. 72794 
63225 Langen. Mörfcldcr Landstr. 27 

Kultur, Historie und 

'fälzer Spezialitäten 

OANKE 
[fl MISTER MIISTTT 

Schuh- und Schlüsseldienst zu verpachten! 
Wir sind ein senöses handwerkliches Dienstleistungsunter- 
nehmen und suchen Pachter zur eigenständigen Führung 
eines Schuh- und Schlüsseldienstes in Dudenhofen. 
Sie sind mindestens 25 Jahre alt, denken unternehmerisch 
und kundenorientiert, verfugen über kaufmännisches Wis- 
sen und ein hohes MaO an Eigenmotivation. Kenntnisse in 
der Schuhreparatur und im Schlüsselbereich setzen wir vor- 
aus. 
Das Know-how und die Betriebsmittel stellen wir. neben der 
professionellen Unterstützung durch intensive Schulungs- 
moglichkeiten. zur Verfügung. 
Weitere Vorabinformationen erhalten Sie unter Tel. 06171,' 
7 06-2 51 Frau Hartmann oder 2 92 Frau Ducos. Wir rufen 
auch gerne zurück. Oder schreiben Sie uns an: 
Mister Minit Service GmbH, Kiroshimastr. 2, 61440 Oberursel 

für die trö.slenden Worte, 
für eine .stumme Umarmung, 
für einen Händedruck, 
wenn die Worte fehlten, 
für alle Zeichen der I,iebe. 
Freund.schaft, Hilfe und 
Verbundenheit, 
für die Blumen und Spenden 

Mitteilung der STEINMETZ-INNUNG 
Ilse Wagner 

geb. Könner 
1920-1996 

Gerlinde Wagner 
Grabmal-Verkäufe per Telefon und an der Haustüre 

sowie telefonische Angebote von Grabmalen sind 
It. Bundesgerichtshof gesetzlich verboten. 

Danksagung 

Herzlichen Dank für die große Anteilnahme und das Mitgefühl 
beim Abschied unserer lieben Mutter 

Wm LEISTEN I GANZE ARBEIT 

Randstad Zeit-Arbeit bietet Ihnen 
feste Anstellung, gute Bezahlung. Ab- 
wechslung und die Sicherheit eines 
großen, soliden Unternehmens 
Sekretärin 
mit und ohne Fremdsprachen 
Sactibearbelterln 
mit Exportkenntmssen 
typistin 
mit Winword-Kenntnissen 

r Randstad Zeit-Arbeit bietet Ihnen 
feste Anstellung, gute Bezahlung 
Abwechslung und die Sicherheit ei- 
nes großen, soliden Unternehmens 
Koch/Beikocli 
mit Berufserfahrung 
Industriemeclianlker 
auch Berutsantanger 
Kommlssionierer 
mit Erfahrung 

Sprechen Sie mit uns Tel 069 / 82 51 81 
Waldstr 45, Offenbach oder 06102 /1 70 35. 
Frankfurter Str 181 Neu-Isenburg 

Paula Köhler 
geb. Diehl Am Kitzsteinhom die 

Bretter anschnallen 

Freie Plätze bei Fahrt der Ski-Gilde 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für; 
• TRAÜERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

Personal Fax 
SPF 1000 
Nomwlpapier Telefon-/Faxl(om- 
blnatloff • 60 Rufnummernspeicher 
• 12-Sellen Speicherkapozilät 
• 20 Selten Vorlogenelniug 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Weber für seine tröstenden 
Worte. Sprechen Sie mit uns Tel 069/82 51 81 

Waldstr 45, Offenbach oder 06102/1 70 35, 
Frankfurter Str 18t, Neu-Isenburg In stiller Trauer: 

Gerda Holzinger 
im Namen aller Angehörigen 

Langen - Eine Anzahl 
von freien Plätzen gibt es 
r.och für die Saison-Ab- 
schlußfahrt der Langen- 
er Ski-Gilde vom 1. bis 5. 
Mai. Die beliebte Fahrt 
führt im Jubiläumsjahr 
ins österreichische Ka- 
prun inmitten des Glet- 
schergebietes Kitzstein- 
horn. 

Wer sich kurzfristig 
zur Teilnahme an dieser 
Reise entschließt, kann 
sich bei Gerhard Schrei- 
ber (Telefon 4 92 77) 
oder Alfred Schaffer (Te- 
lefon 2 32 07) anmelden. 

Der Reisepreis beträgt 
490 Mark. Er beinhaltet 
die Unterbringung im 
Doppelzimmer mit Du- 
sche/WC, (Zuschlag für 
Einzelzimmer 60 Mark), 
Halbpension, kostenlose 
Benutzung der hoteleige- 
nen Badelandschaft so- 
wie Hin- und Rückfahrt 
in komfortablen Reise- 
bussen. 

Abfahrt ist am 1. Mai 
um 10 Uhr am Parkplatz 
des SSG-Freizeitcenters. 
Für Nichtmitglieder 
wird ein Zuschlag in Hö- 
he von 50 Mark erhoben. 

"v rarxlstad zelt-art)ert -\r randstad zeit-arbelt 

Steuerbüro in Langen sucht 
qualifizierte/n, engagierte/n 
Steuerfacligehilfen/-In 
für mind. 30 Std./Wo. Dätev- 
Erfahrungen sind erforderlich. 
Tel.: 06103/50 77-0 

Langen, im April 1996 

"|£SH!!E 

Wir bieten Ihnen für Ihre 

Trauerfeier 
den richtigen Rahmen 

Restaurant FLAIR 

Herzlichen Dank all denen, die unserem lieben 
Entschlafenen 

Lockerer Job! 
Wir SU. Beifahrer/Produktionshelfer v. 
18-26 J, 2. sof. Arbeitsbeginn. Ver- 
dienstmögl. ca. DM 700.- wöchentl., 
Anrufe tgl. 9-17 Uhr: 069/55 02 02 

Hotel Dreieich 
Franl^turter Straße 49 

63225 Langen 
Tel. 06103/91 SO 

•OK» 
durch Wort und Schrift, Kranze und Blumen in so 
liebevoller Weise ehrenil gedachten. 

Im Namen aller Hinterbliebenen: 
Sabine Hochberger 
Christel Hochberger 

Langen, im April 1996 

Verl<aufstermlne: 
Freitag, 26. 4. 1996, 8.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag, 24. 5. 1996, 8.00 bis 12.00 Uhr 

. . . danach alle 4 Wochen freitagsl .GKUI'OO, 
Farbfarnsehgsrät CB 20 A 80 
Sicm Farbfernseher (48cm Bildschirm) mit High Fikvs Bildröhre für kontrostreiche Farbwiedergobe 
• On-Screen-Di$play • On/Off Timer • Scoit- (Euro AV) Anschluß HEGU KAJAK KANU ERZHAUSEN/DA 

INDUSTRIESTR.: DI-FR. AB 15, SA B 13 H Madras, Indien 

KAUFeESUCHE Bonfiglioli Gruppe 
Die Muskulatur wirkt 

wie ein Stützkorsett 

Kaufe altes Porzellan, Postkarten, 
Gemälde, Bücher.BAUER, Telefon 
069 / 55 59 98 Als expandierende Niederlassung der größten italie- 

nischen Firmengruppe für Antriebstechnik (mit ISO 
9001 Zertifizierung) sind wir durch 2stellige Zuwachs- 
raten verwöhnt. - Für unsere Montage in Dietzen- 
bach suchen wir dringend einen 

Elektromaschinenbauer 

Getriebe & Antriebstechnik 

Praktische Erfahrungen in dem Bereich Antriebs- 
technik sind wünschenswert, aber keine zwingende 
Voraussetzung. Wir geben auch dem erfahrenen 
Praktiker aus einer anderen Branche eine Chance. 

Senden Sie uns Ihre aussagefähige Bewerbung mit 
Angabe Ihres Gehaltswunsches und frühestmögli- 
chön Starltermins. - Wir wollen uns rasch entschei- 
den. 

Danken 
G«s<hlrr(pülar SMS 1012 
mit 2 Spülprogrammen • storke Geröuschdämmung 
• 12 MoBgededce • 20 IHer Wosserverbrauth • 1.5 kWh 
Stromverbrauch 

möchten wir allen, die beim Tode unse- 
rer lieben Tante, Großtante, Cousine 
und Schwägerin 

Wir ütwrn. sämtl. Gartenarbeiten, 
Neu,- u. Umgestaltg.. Rasen-Neuein- 
saat. Rollrasen, (Fert.-Ras.). Baum- 
u. Heckenschn., Zaun- u. Plattenarb. 
Arbeiten rund ums Haus. 
Fa. Haut, Tel. neu 069 /87 12 04 Gerda 

Hradetzky HiFi-RM«iv«r STR-D 265 
mit 80 Woll Sin» • Synriiesizer-Tuiier mit 30 Senderspeichem 
• 6 Gngänge • Infrarot-Fernbedienung ^ SidwnSie 

hrFiAiiad gegen 

DiebslaN. 

t4.4.1996 Krauen der ärmeren Bevölke- 
rungsgruppen Indiens: Trotz al- 
ler Gesetze cind sie meist recht- 
los und abhängig. Ausbeutung 
und Erniedrigung ist ihr Los. Vie- 
le Frauen wissen keinen anderen 
Ausweg als den Selbstmord. Der 
Christliche Vereinjunger Frauen 
(YWCA) versucht zu helfen. 
Im BeratungsbUro >sahodari< 
(= Schwester) in Madras finden KONTO 500 500 500 
ausgebeutete, mißhandelte Frau- Postgiro Köln oder Banken und 
en Rechtsbeistand, Zuspruch, Sparkassen. Bei vielen Kredit- 
Anteilnahme... Ein langer Weg Instituten liegen vorgedruckte 
zu Selbstvertrauen und Würde. Spendenzahlscheine aus. 

BROT FÜR DIE WELT- 
Spender helfen ihn zu gehen. 
Postf 101142 ■ Stuttgart 10 durch Wort, Schrift, Kranz-, Blumen- 

und Geldspenden gedachten und ihr 
auf dem letzten Weg ein ehrendes 
Geleit gaben. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Bernd-Jürgen Kampa. Gisela Wolter, 
Monika Ihrig und Claus-Peter Kampa 

SchlieBen Sie den Rahmen 
samt Vorder- und Hinterrad 
mit einer Stahlkette, einem 
Stahlbügel oder-kabel an 
einen feststehenden 
Gegenstand an. Bonfiglioli Getriebe GmbH 

Waldstraße 23, 63128 Dietzenbach-Steinberg 
Telefon 06074 / 4 49 33 

Langen, im April 1996 
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Sit ols Cobrio Fahr«r k«nn«n dit wohr«n Werft «intr Fahrt mit oHt- 
ntm Vtrdeck und d«sholb itchtr auch d«n Alfa Sp(d«r. Auch wir wii- 
s«r> Wart« zu Khätz«n, xum d«n Ihrti Cabrio. Wi« wör's, 
wtnn Si« «infoch umsftimfl? Dtnn woi wir lhn«n dafür bittvn, wird 
groOiügig auf d«n Praii mrti n«u«n Spid«r ang«rtchn*t. Ein faszini«* 
rend«} Ar>g«bot? Dann tauKh«n Si« Ihr Cabrio g*g«n «inan »chttn 
Spidtr von Alfo Rom«o. Wir fr«u«n uns auf Ihrtn B«iuch. 

ALFA SPIDER. 

FASZINATION ALFA ROMEO 

CXu/b- 
Oleseistraße 11 • 63110 Rodgau-Nleder-Roden 

Telefon 06106/7 14 12 

PORTkS 

(p) Der Renovierer 
und Modemlsierer Nr. 1 
mit Ober 550 Fachbetrieben 
in 10 Ländern Europas. 

es;! 

DAS FIAT PUNTO CABRIO. 

LANGENER ZEITUNG. NR. 32, SEITE 11 

TUren-Renovierung H Küchen-ModerniJierung H Treppen-Renovierung Fensler-Benovierung Turpp nin mohf %tn»ichen ■ dufcfi n»ue Küchfnlfonlrtn ■ SfuI« luf Sluf«? neu Scriul; durch Alu PcqIiIp 
Au( all wird neu In einem Tag. Oberzeuoen Sie sich von der Vielfalt und Perfektion der von 
PORTAS renovierten und nnodernlslerten Türen, Küctien, Treppen, Fenster, Haustüren, Vor- 
däctier, Gorogentore, Badmöbel, Sctirankmöbel und Helzkörperverkleldunoen. 
Rulen Sie on oder besuctien Sie unsere Ausstellung. Der weiteste Weg lotint sictil 

PORTkS' »INÖVIIRI, MODHNHUPT, lAUl NIU 

PORTAS-Autilellungt-Center 
DIeielitf. 1 - 3 ' 63128 Oletzanboch 
Tel. 06074/404127 
G«4«n»l. Mo - Ff 8 -16. So 9 -13 Uhr 

Rufen Sie kostenlos bei uns ani 

® 0130/181937 

Hmlßm Prmhm tOr afarkm RmUmnl 

NETTO 

Malilerbatrieb ■STSTmk 

J. DelW inif 
Muhlhtim-Llm. • 06108 / 6 77 53 

IPFAFFffBMBBHIIIW 
Großauswilil * ANGEBOTE 

Reifen-Räder^Dlscount 

HEIZKESSEL-AUSTAUSCH 
zum FRÜHLINGSPREIS 

VIe|mann oder Buderus HEIZTECHNIK 
Leistung: 15 bis 27 kW 
• Planung • Demontage • Entsorgung der Altanlage 
• Montage • Elektrolnstallatlon • Inbetrlebnalime 
Kompletipreis o. WW. GAS ab DM 5700.- (inkl. MWSI) 
Kompletipreis o. WW. ÖL ab DM 6950.- (inkl. MWSI) 

GuMig his I 5 t996 
Anlagen zum Anfassen in unseren zwei Ausstellungen. 
HEIZUNG und BÄDER in Dreieich und Offenbach. 
BERATUNG und ABHOLLAGER auch für die SELBSTMONTAGE. 
■ Ausstellung Offenbach auch sonntags von 14 bis 17 Uhr geöffnet. 

Großer Kundenparkplatz! 
Hcclienwfg 3 Fero -PotiChe Slt i 
63303 Oreieich-Drh 63073 Oflenbach-Bieücf 
Telefon 06103 90OB-O Telelon 069 B')50 77-7B 
THefji 06103 6 84 70 Telefax 069 S9 84 74 
Keine Beralung und Kein Verkaut am Sonntag 

Heizung - Sanitär 
O 61 03 / 9 80 BO 

IlHIHM 47,. 
llH:llilM B1.. 
irWiHiW S4.. 
iWMl:Hll Sl.- 
llifflJiHlill 94,, 
mnjiHui 5B,- 
irMiiii 70.« 
ll;HIJit:BII 73,. 
imnnm 77.- 
II;1B,H:HII 80.- 
lliW,H:lHI 83.> 
iimwiiiii 90,. 
iLiTOumi 9s.. 
iiiffi,'ii:in,i 80». 
irwBHnn 88.** 
kiiHmmi 14S,. 
iLHumm 90.. 
hhmiHHI 130.. 
miHII I8S.- 

S8.- ÖS.- 70.. 
60.- 70.. 70.. 
68.- 77.- 83.- 
«0.- 70.- TS- 
OS.- 8«.- 9S.- 
7S.- 8S.- 90.- 
80.- 100.- 130.- 
90.- 110.- 130.- 
84.- lOS.- 130.- 
90.- 110.- IIS- 
OS.- I3S.- 130.- 

IIS.- 14S.- 160.- 
13S.- 160.- 170.- 
100.- 130.- I3S.- 
110.- 130.- 140.- 
160.- 330.- 330.- 
110.- 130.- 130.- 
ISO- 190.- 310.- 
330.- 39S.- 

39S.- 410.- 

Mo-Fr 9.00-J8.00 Uhr 
urtd Sa 9.00-12.00 Uhr 
durchgehend geöffnet 

NETTO 
60437 Frankfurt/Main Brrnrt Sir 10/ TT 069/9S 0/9?41 
GrMfrb<*qrbiM Nicdn {\<hbOth 

63069 Offcnba(h Srhumanntlt 147 'ZrQ69/98]40404 

Türen I 

Vordächer 

Biffar 
... und Ihr Haus gewinnt an Wert 

Lassen Sie sicti im Biffar 
Studio beraten über Einbruch- 
hemmung, Wärmedämmung. 
Gestaltungsvielfalt und fachge- 
rechte Montage 

tmir-SlKdlo 
Biffar GmbH & Co Frankfurt KG 
60311 Frankfurt am Main 
Sitfimintntrai« 60-54 
(gegenüber Frankfurter Hof) 
Telefon 069128 55 77 • Fax 29 31 41 
Zwalititlle: 63450 Hanau 
Lanfftnla 42'44 
Telelon 06181 /2 66 53 
Offtflkich, Ttl. 0(1 /12 3a 12 51 

DIE 

OFFEN i 

EGEISTERUNO 
Fiat Piinto Cabrio 90 KLX: • 1.6-l-Motor mit 6.S 
kW (88 PS). # Elektrische Verdeckautoiiiatik. # 
Servolenkung. • Elektrische Fensterheber vorn. 
• Elektronische Wegfahrsperre (Fiat-(Jode). • 
Serienmäßig mit viel Sicherheit. z.B. Fahrer- und 
Beifahrerairbag, sowie aktive (inrtstraffer vom. 
• Der Überrollbüiiel .steckt im Rahmen der 
Windschutzscheibe. Ab 33 150.- DM. 

EIN AUTO. EIN WORT. 
DIE FIAT HÄNDLER-INITIATIVE 

CZu/o- 

Dieselstraße 11 • 63110 Rodgau-Nleder-Roden 
Telefon 06106/714 12 

nuTDmiiKBifl 
Mainzer Straße 46 • 63303 Dreielch-Offenthal 

Telefon 06074 / 5 00 64 

Naclihilife preiswert! 

Bei der Schülerfiilfe gibt es 
erfolgreiche und preiswerte 
Nachhilfe in Kleingruppen 
von der Grundschule bis 
zum Abitur. 

Lernen macht wieder Spaß 
Oietienbach. City*Cent«r 3. OQ  
Heusenttamm, Frarikfurttr Straß« 57 . 
Langen, Bahnetraße7S  
Offenbach, Kaleerstraße 63  
Dieburg, Markt 2   
Mühlheim, Bahnhofatraß« 18  
Obartahauaan, Robart-Koch<Straßa 2 . 
Rodgau. Rodanatalnatraßa 7  
nödermark. Am Roaangartan 1   
Sellgenatadt. Kleine Malngaae« 1 .... 

Beratung und Anmeldung: Mo. • Fr. 15.00 bis 17.30 Uhr 

NEUE LEHRGÄNGE 
MASCHINENSCHREIBEN /: KURZSCHRIFT STANDARDSOFTWARE 

Kursdauer Preis inl<l. 
Lehrmaterial 

Kurzschrift 
Maschinenschreiben 
Maschinenschreiben am PC 
Vormittagskurs 
Textverarbeitung 
MS WinWord 6.0 
Tabellenkalkulation 
MS EXCEL S.O 
Betriebssystem MS DOS 
Einführung und Aufbaukurs 

7 Monate 
7 fkflonate 
50 Zeitstunden 

20 Zeitstunden 

24 Zeilstunden 

je 8 Zeitslunden 

DM 300,00 
DM 425,00 
DM 415,00 

DM 380,00 

DM 420,00 

DM 140,00 

Informationsabend; l^rtittwoch. 24. Apnl 1996. um 18.45 Uhr, 
Kulturhaus Altes Amtsgericht 
STENOGRAFENVEREIN 1897 LANGEN E. V. 
Walter-Rietig-Str. 8 • Telefon 5 44 79 
Informationen zu den Computer-Kursen unter Tel. 5 39 66 

Lmmmn Sl* a 

Tanzeul 

Fremdspracheninstitut 
für Ifidustrie und Wirtschaft 

ÜBERSETZERIN 
IN 4 SEMESTERN 

Informieren Sie sich über unser 
■•rt)f...ij;i«M(.t)Os AiislnIdii' t'.s.Tnuebot 
lulren Sir <J.»s flr«iljU^ Kiirs«iv'»tom mit 
.etkur/ton Stodion/cilon .iirrh für die 
Ausbildun^i zur EuropiiseJ<ret»ifin und 
^remd<ipriichcnkorr(^spnn(lontin. Wir 
hcinten Sie Rcrn' Toi. 069 r 29 12 44 
'itiftstrnßc 14 • 60313 Frankfurt 

In |ad«m AHar 
AnfAnger & Auffritchir 

► 2-4-8 Wo-KURSfc 1149.. 

Tawi^ScImiIi Cami 
An der Triff 65, Droloich-Dr'haln 
lnfa-T«ljl06l03H8 5l6t 

H^fgEuül 

Gymnasiallehrer sucht 2-3-ZW, ca. 
65 m2, in Langen. Tel. 06154 / 98 92 

OFTENBACH-PoliR 
fils Dankeschön erhalten Sie eine wertvolle Prämie. IMliOBlUEN 

BOSCH 

KARCHER TSC 505 
Bodenstaubsauger 
Max. 1300 Watt, elektronische 
Saugkraftregulierung. 4-fach- 
Filtersystem, Kabelaufrollautomatik. 
integriertes Zubehörfach. 
Artikel-Nr. 10122 

BOSCH Friteuse 
cool-touch TFB 2001 
Isoliertes Gehäuse, stufenlose 
Temperaturregelung, Tiefkühlstufe. 
Innenbehälter Edelstahl, Fett-/ 
Geruchstilter, Fettfüllmenge 2.5 I, Fas- 
sungsvermögen 1 kg. 2000 Walt. 
Artikel-Nr. 712 

BERNDES Topfset 
„Le Mlracle" Steilig 
Gestapelt nur 27 cm hoch inkl. Deckel. 
Edelstahl 18/10. Sandwichboden, 
isoliergnffe, Spezial-Stapeldeckel 
(=Topfuntersetzer), 4 Kochtöpfe mit 
16, 18, 20, 24 cm O, Dünsteinsatz, 
2 Schüsseln, 1 Schale. 
Artikel-Nr. 20158 

SAMSONITE Oyster 
Schalenkoffer mit Gummidichtung, 
Drei-Punkt-Verriegelung und 
stoßgedämpffen Breitspurrollen. 
Maße: 68 x 54 x 24 cm. 
Artikel-Nr. 54012 grün 
Artikel-Nr. 54007 grau 

TEFAL Barbecue-GrIII 
Elektrisch mit Standuntergestell. 
Benutzung draußen und drinnen, 
emaliertes Gehäuse, 2000 Watt. 
Artikel-Nr. 651 

BOSCH 

8 Bosen 

Su^hien Sie sich Ihre Dankeschön - Prämie aus, und schicken Sie uns diesen Coupon. 

O) 
(/) oÖ LL 

PAVILLON 
2 Seitenteile, Stahlrohrgestell, 
UV-beständig, abwaschbar, 

Maße: 300 x 300 x 240 cm. 
Artikel-Nr. 99041 

Roll-Liege BALI 
Liege mit Aullage, stabile Räder, 
6-stufig verstellbar, klappbar. 

Artikel-Nr. 99052 

BOSCH Akku-Bohrschrauber 
PSR 12 VE im Koffer, 12 Volt 
Artikel-Nr. 70010 

BOSCH Bohrmaschine 
CSB 550 RE im Koffer, 550 Watt 
Artikel-Nr. 70020 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN Ich habe den im Beslellsctiein o«nnariten Leser als 
neuen Abonnenten geworben. Nach Überprüfung und 
Zahlung der Bezugsgebühr des neuen Losers für min- 
destens 3 Monate, erhalte ich die gewünschte Werbe- 
Prämie. 
Der Pramienwunsch kann nachträglich nicht geändert 
werden. 

PRÄMIENWUNSCH 

NAME 

BESTELLSCHEIN 
H»*rmn bestelle icti 2um die OFFENBACH POST mit eirtar Mirvje«tt>e<ugs2eit von 24 Mortatert und weiter bis auf Widerruf xum orl8ublicr>en Bezugspreis Oanacti sind Kundi gurigen nur zum Ouartalsenda moghcti utkI müssen spätestens am 15 vor Ouartalsende scr>riftlK:ti b«im Verlag emge han 

VORNAME 

STRASSE 

ORT DATUM/UNTERSCHRIFT 
Icti ermächtige den Verlag bis auf Widerruf viarleljahrltch die Ba- lugsgebuhren für main Abonnamani bai FAltigkait einru^iahen urKJ main Konto entspfecftend 2u t>alasten 

BLZ (KONTO^l 

bei Sparkasse. FiliaR>ez.. Poetscheckamt 

DATUM/UNTERSCHRIFT 

OFFENBACH-POST, Vertriebaabtellung 
Postfach 10 02 63. 63002 Offenbach 

Ich biii berechtigt, innertialh von 7 Tagen die Be- 
stellung des Abonnements ohne Angaben von 
Gründen schriftlich 2U widerrufen. Zur Wahrung 
der Fnsl genügt die rechtzeitige Absendung des 
Widerrufs, 

BEZUGSBEDINGUNGEN 
1. Eigenwerbung. Geschenkabonne- 
ments. Werbung von Ehepartnern oder 
im gleichen Haushalt lebende Perso- 
nen. Umschreibungen innerhalb von Fa- 
milien- und Hausgemeinschaften sowie 
Bestellungen nach Bezugsunterbre- 
chungen werden als Werbung nicht an- 
erkanrU. 
2. Pfämienwerbungen gellen nicht, 
wenn im gleichen Haushalt lebende 
Personen im zeitlichen Zusammenhang 
mit der Neubestellung ihr Abonnement 
kundigen. Durch das neue Abonnement 
wird kein bestehendes Abonnement in- 
nerhalb der nächsten 24 Monate aufge- 
löst. 
3. Werbungen werden anerkannt, wenn 
der Werber und der Geworbene persön- 
lich unterschrieben haben. 
4. Eventuelle Erhöhungen des Atx>nne- 
menlspreises entbinden nicht von die- 
sem Vertrag, auch dann nicht, wenn sie 
zwischen Vertragsabschluß und Liefer 
beginn liegen. 
5. Sollte der geworbene Leset unsoion 
Bezugsverpflichtungen nicht niichkum- 
men. so miif) doi Wert>ei cius wetttH>- 
werblichen Grundor> dem Verlag düi» 
Wert dei Prämie zurückzahlen 

SdiwibiaekHafl 
ImmoliUien GmbH 
Sie möchten Ihr Haus odw Ihre 

ETWveriuufen? 
Wir Mich, wir hilwnto^ 
finanzstirke Kunden! Die 

Nutzen Sie tmereErf^rnng 
fürlhranVeikaufl 

Rufen Sie an uRdlosgett^... 
Q*M«taWfting 
Thorsten Kattler 
^0&181 /66 25 00 
PBQ Im RnanzVerburtd der IHB Volkebenken Raltfel—nbenken 

Eilt, eilt, eilt!! 
Wir suchen dringend für vorgemerkte 
Kunden im Umkreis OF: 2-4-Zi.«ETW 
auch GroOwohnungen, Reihenhäu- 
ser, Doppeihaushölften und freist. 
Einfamilienhäuser. 
Profitieren Sie von unserer 25jährigen 
Erfahrung. Wir beraten Sie gerne und 
ermöglichen Ihnen einen schnellen 
Verkauf Ihrer Immobilien, dafür sind 
wir bekannt. 

Rodgau-Jugesheim Ludwigstr 105 

■ mmmM 

Sybille Seyferth Immobilien 
"WIR FÜR SIE" 

IMMO-BÖRSE In I \-La>:r \on RDdKiu-JQKesheim hkbfn 
VVIR iIicm: über 41) m große 3-2i -KTW 
FÜR nur t)M 421) (HM),- können 
SIE dic->cv MinncnilurchnuiL'lc Wuhn- 

orlcbniN. NB mit Suü-NV'cM-B<ilkon 
unil cxllusivcr Au'»i<ittung m 
kleiner hli mit un> hcsiL-hii|;cn 
"SIE" tuchen • "WIR" finden 

LUX 
Hinter dcL Altd^r Kirche 30a 
64832 Babenhauaen 
Telefon: 06073 - 20 08 
Telef«: 06073 - 6 32 89 

GAIUGEN 
WensBuer Fetllggamgen 
aus Massivbeton. Fugen- 
frei, dicht und beständig. 
Schöne Optik, vielseitige 
Nutzung. Sprechen Sie 

mit Herrn Lorenz: 
Tel. 06027-200320 
ax 06027-200310 

EkIUIF^P 
rertig-Garagen 

über 100 Varlo-Typen, 
Doppelparker und Über- 
größen aus Stahlbeton. 
Herr Hoffmann macht 
Ihnen ein gutes Angebot. 
Tel. 06172-969698 
Fax 06172-969698 

Was kommt 

nach CNN? 
Frieden - hier enden die meisten 
Berichte Für viele fängt die Arbeit 
erst an F.rnährung. Gesundheit und 
Bildung stehen dabei im Vorder- 
grund. Gemeinsam mit einheimi- 
schen Selbsthilfegruppen fördert 
terre des hommes die Aufbauarbeit 
nach dem Frieden. Eitle unterstützen 
Sie unsere Arbeit, Informationen 
senden wir Ihnen gerne kostenlos zu. 

terre des hommes 
BR Deutschland e,V, 
Hilfe für Kinder in Not 

Ruppenkampslraße 11a 
Postfach 4126 
49031 Osnabrück 

O 
terre des 
hommes 

KUNSTSTOFF-fENSTER 
ROLLÄDEN «HAUSTÜREN 

MARKISEN • ROLLVORHÄNGE 
JALOUSIEN 

ZIMMER- UND GANZGUSTÜREN 
Eigene Fobrikation von Norm- und 
Sondergroflen mit Montagebetrieb 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr.von 8.00-12.30 

14.00-18.30 
Sa. von 10.30-12.00 

RICHARD SCHUM GMBH 
Kunststoff-Fenster-Fabrik 

DieselstraSe 49 
63165 MüliHieim am Main 

Telefon (06108) 63 43 
Telefax (06108) 7 84 30 

□acfidpckungen aller Art, Repara- 
turscfinelldlenst für Stell-. Flach- 
dach und Dachrinnen. 
Dachdeckerel Mettin GmbH 
Tel, 069 / 86 90 01. Mo.-Fr. 7.30-16.30, 
Fax: 069/86 90 02 

Baumfälldienst 
Garlensäuberung, Entsorgung. 

Fa. Holzkeil 
Unverbindlicfier 

Kostenvoransctilag! 
Telefon 06078 / 7 21 15 

Zelt Ist Geld ■ 
Warum alles selber machen? 

Wir führen aus: Gartenpflege, 
Reinigungsarbeilen. Hausmei- 
sterservice, Entsorgung von Ab- 
fällen, Entrümpelungen, Repara- 
turen, Instandsetzungsarbeiten, 
Kleintransporte. 
Zuverlässig und preiswerti 
Fa. A. Treflkorn - 
06150/8 53 45 Tel. u. Fax 

TDECnnC GRATISPROSPEKT inCOlfllE 06103 - 4 23 18 
' FISCHER' LANGENER STfl. 27,633» EGEt^CH 

ludi Mltiuhimiiuitit a Mltnilimi|ir«lM<i» 

Wintergärten 

Keine - 
Kompromisse """"" 
beim Markisenkauf 
Darum arabelta-Markisen von: 
Roiladenfachmann 

Bestehom und Co. GmbH 
Markisen, Fenster, Rolladen 

63303 Dr.-Sprendlingen 
Robert-Bosch-Str. 26 
06103/37 36 87-97 

!Tag der offenen Tür! 

im Bäderstudio 
Ausstellungsbäder zu Sonderpreisen 

Information zum Thema 

Kalk und Rost 

im Wasser!? 

..Chemiefreie Wasserbehandlung!" 

Die Wasserliehantlltinij iler Ziikiinft 

mit Firmenfachberater 

Bäder- 

studio^jÄ 

Heizung - Sanitär^^^ 

Voltastraße 3 - (Ind.-Gebiet Neurott) 
63225 Langen 

Telefon 06103 / 90 94-0 

GUNAYDIN 

Lebensmittel Import - Export Groß- u. Einzelhandel 

(Nur solange Vorrat reicfit) 

5 kg ZWIEBELN dm 3.°° 

5 kg KARTOFFELN dm 3?° 

GÜNAYDIN FEINKOST 
Darmstädter Straße 1 • 63225 Langen 

Telefon 0 61 03 / 92 81 38 
Telefax 0 61 03 / 92 81 39 

SOLARANLAGEN FÜR lEDEN 
von Ihrem SolarTachberater in Ihrer N8he. 

Für die Umwelt, unsere Kinder und 
für den Geldbeutel 

z.B. komplette solare Brauchwasscrerwärmungs- 
anlage als Scibstbausatz, geeignet für max. vier 
Personen, bestehend aus: 4,8m^ Flachkollektorcn, 
300-Liter-Solar-Spcicher, Solarstation mit Regler 
u. Verrohrung. Ab 4050,-DM, abhängig von der 
Höhe der Fördermittel (Bund, Land, Gemeinde). 

Sonne, Wind und Wasser 
Irtg.-Biiro für emeuerbare Energit/Quellen 
Dipl.-Ing. H.-P. Majcen, PHÖNIX 
06182 / 990015 Fax 06182 / 990016 

Wenn die alten nicht ganz dicht sind: 

Fenster und Haustiiren 
in Kunststoff ab Werk 

• Besuchen Sie unsere Aussteilung! 
• Rund um die Uhr geöffnet! 

• Beratung und Verkauf nur 
wfihrend der Geschäftszeiten 
Mo. bis Fr. von 7 bis 12 und 
von 13 bis 17 Uhr. 

63839 Klelnwallstadl (Industriegebiet) * SlemensttraBe 4 
Tel. 0 60 22/6 63 00 • Fax 66 30 30 

Neue Währung für Ganoven: 
Klauer lieben kleine Karlen. 

Plastikgeld: 

»Die 

nehm' ich mir« 

Lassen Sie Ihre Kreditkarle 
nicht aus den Augen. 

IMMOIILIIN 

Jll 

Offenbach 
Sofort frei! 

2-Zimmer-ETW, zentrale Lage in 
Bahnhofsnflhe. 4 OG mil Litt und 
Balkon, renovierungsbedurftig. KP 

DM 125 000." 
Telefon 06173/8 OB-2 10. Herr Hess 

auch Samstag von 10*12 Uhr 
iMMktUsB 0***llMltan aha 

Frankfurter Volkabank V M 

Sonnenwohnungen 
In Mühlheim-Lämmerspiei, 

BrentanostraRe 22 
OlaktvQm Elasntümsr 
1-Zl.-ETW 43 m' DM 1B5 000.- 
2-ZI.-ETW 60 nf DM 257 600.- 
3-ZI.-ETW 76 rrf DM 327 000.', 
4'ZI.-BTW 83 nf DM357 000.- 
Wir bauen für Sie in Bestlage 
individuelle und anspruchsvolle 
Eigentumswohnungen mit 
Top-Grundrissen, großzügigen 
BalHonen und z. T eigenen 
Gärten. 

Grundstücks- und 
Modellbeslchtigung 

aamatags von 15.00 bis 16.30 Uhr 

MtLAaäalliBlIEl 
oder rufen Sie uns an unter 
Telefon 06181 / 66 75 15 
oder 069 / 8 29 74 90 

für die 
Junge Familie; 

Unser Sparhaue 
zum Rotetift-Preiel 
Fordarn Sie unttr kotlenloivs Info an, 

Jiaü'S^ 
teanri ygg 

•CHlOStllPIITIOIl tAUIN 
63477 Mointol Am Rathaus 4 releton Oöl81/4588t 

CHANCE FÜR 
MAUERBLÜMCHEN 

Trockenmauern liefern vielen Tie- 
ren und Pflanzen eine optimale 
Lebensgrundlage. Mehr in der Bro- 
schüre "Naturschutz ums Haus" 
(für 5,- DM in Briefmarken). 

Y NABU / \ ^stfich 30 to 54 (**«/ 5300 <S3190> Bonn 

VERMIETUM6EN 
Heusenstamm 2-Zinimer-Penthou- 
se-Wohnung, 4. OG. ca. 60 m2 Wfl.. 
ab 1. 4. 96 frei, kompl. renoviert. 
Pkw-Steilpl., DM 1070,- + NK + Kt. h 
Prov. 

Immobilien Gesellschaft mbH 
der Frankfurter Voiksbank 

Tel. 06173 / 806-260. Herr Weber 

Wir wollen, daB Sie sicher leben. Ihre Polizei. 

Danke 

für Ihre 

Spende 

»DAHW 
Deutsches 

Aussätzigen • Hilf swerk 
e.V. 

.Spendenkonto 
9696 

Städt. Sporkasse 
Würzburg 

(BLZ: 790 500 00) 

Ein 

medizinisches 

und soziales 
Hilfswerk 

I——I 

P5 

ßheUieHfütioHeH! 

KAMINE 
über 1000 Modelle... 

wenn sie 
die Riesenauswahl 
In bester Qualität 

zu günstigen Preisen 
suchenl 

MARMORKAMINE 

KACHELKAMINE 

KACHEL- 

ÖFEN 
ÜRCATTy'SfRK KAcmiortu 5/2.1 IWCU MOMTAOe 

CMiTw-SEmr NAnrnsAHOsniH- KMUN4/1.5 UKL. MOHTAOe 
6.940,' 

Die anoeoebenen Preise beinhalten 
DIE BRENNFERTIQE MONTAOE DER GERÄTE. 
Wie Abbildunq, jedoch ohne Zubehör. 

KAMIN- 

ÖFEN 

KumormHAIWIB mji 3.0O5.- 
KAtmomiHARKII 

a.BBS.- 
Bei Kaminöfen beziehen sich die 
Preise auf die Mooeue ohne 
Montage und Zubehör, jedoch 
INCL. ANLIEFERUNO. QROBE AUSWAHL 
anKaminöfenI 

m 

HAimormHARKlO 
3,999.- 3.990.- 

QUAUTAT MUSS NICHT TEUER SEIN! 
Besuchen Sie die schönsten Kamin- 
UND Kachelofenaussteuunqen 
OEUrSCrtLANDSl k na 
GmbH ♦ Oo. KG \" w\j 

uAsaO^'l 
Deutschlands gröBte Firma 
im Kamin- A Kachelofenbau •TANDIOI hark • AUSrnLLUNCffN; 
Am Seckbacher Busen PMtleiuiUMUttttllung. Haute Telefon (06101 >8 70 31 Öffnungszeiten; Mo - Fr. lo.ra • is.x unr. Sa 10 0Q-16 00 Uhf 64M1 Oarmttadt < ArtMrile*n) Frankfurter Landstraße 162 (B 3i Tel (061 51»3S1S09O (061 51) S711 40 Eiungsz*(ttnr MO. •Fr. 9.00-18.50 Uhr, ■ ».00 • 14.00 Uhr. »g. Sa, 9.X • 16.« Uhr I 

i 
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Der Frühling kommt - bestimmt! 

I-.rlcbcn Sie mit uns die 

japanische Kirschblüte 

Mehr als 30 Sorten blühen bei uns von April 
bis Mai. 

Überzeugen Sie sieh selb.st. 

6454« MArfeldcn-Walldorf 
An den NuOhiumen 4 • Telefon 0&I05 / 2 25 67 

Vcrkaur; Mo.-Fr. »-I2 Uhr und 14-17 Uhr, MI. 8-12 Ubr, Sa. 8-14 Uhr 

Alltor .lourii.ilist fi K.ih.irctiist (KNOBI BONBON) 

SINASI DIKMEN 
tmt der vcrgnugirch ironisctioii Losiinq 

HURRA, ICH LEBE 

IN DEUTSCHLAND 

""T ^  

Filmtheater empfehlen sich! 

I.rnrfr/. [ /"Ff»!»-!-: >1. ; 
♦ifU t, •• ' "iv! 

«•Mti.n-.'l :hr< -Ht. ; C\''w^ 
D.I..' 

& 

GEBRAUCHT-, DIENST- + JAHRESWAGEN- 

SENSATION! 
Keine Würstchen, aber knackige Preise . 
am Samstag, 20. April 1996 
von 9,00 - 16.00 Uhr* """If ■'"2., (Je^ HerMeilers DM nur DM 
BMW 3161 compnct Open air. EZ 4/96. Suporausstaltung 46 t07.- 39 700.- 
BMW 3161 Limousine. EZ 4/96, melallic, Sportsitze. Klima, usw 42 500.- 
BMW 3161 Limousine. EZ 1/95. KItma ♦ viel Zubehör, 8 tkm 36 900.- 
BMW 316i Cabrio. EZ 4/96, melallic. Leder. Klima, usw 61 100.- 
BMW 320i Cabrio. EZ 4/96. metallic. Leder, el. Verdeck. Klima, usw 69 900.- 
BMW 320i Cabrio, EZ 6/92. melallic. Leder, el. Verdeck, usw 29 675.- 
BMW 320i Cabrio, EZ 5/68. melallic, LM-R^der, Servo. usw 16 500.- 
BMW 3251 Cabrio. Automatic. EZ 2/91. Vollausstaltung 27 900.* 
BMW 310i Touring. E2 4/96. metallic. Klima, usw 46 690.- 
BMW 318i Touring. EZ 7/91. SSD. LM Rflder. ABS, R/C 16 900.- 
BMW 320i Touring, EZ 4/88. metallic, SSD, LM-Räder. Servo. 63 tkm 16 900.- 
BMW 3231 Limousine. ^Z 2/96. metallic, SSD. Klima. R/C, 4 Ikm 53 630.- 
BMW 325td Limousine, EZ 5/95, metallic, Klima, SSD. tO Ikm 46 900.- 
BMW 520i Touring. EZ 3/96. Klima, viel Zubehör 59 900.* 
BMW 525td8 Touring Automalic, EZ 11/95. Vollausstattung. 3 tkm 66 500.- 
BMW 5281 Limousine, neues Modell, EZ 4/96, viel Zubehör 69 900.- 
BMW 7301 Automatic, EZ 4/95. viel Zubehör. 35 tkm 75 400.- 
BMW 7351, EZ 6/91. viel Zubehör 23 900.- 
BMW 750i Automatic, EZ 3/94, Vollausstatlung. 60 tkm 59 900.- 
Audi A4. EZ 1/95. Klima, usw. 29 tkm 34 500.- 
Audi 60. EZ 11/90. SSD. R/C. LM-RfJder. 96 tkm 12 900.- 
Ford Escort Cabrio, EZ 7/91, weiß. ABS. Servo. R/C 15 900.- 
Ford Mondeo GLX, EZ 1/95. viel Zubehör. 12 Ikm 26 900.- 
Mercedes C 280 Elegance, EZ 12/94. Vollausst. 16 Ikm 98 ODO ■ 64 900.- 
Opel Frontera, EZ 4/92. AHK. LM-Rader, usw. 25 500.- 
Opel Kadett GSI, EZ 7/68, Glasdach. LM-Räder, R/C 5 500.- 
Porsche 944 S 2, EZ 10/89. metallic. LM-Rader. Kat. 34 tkm 22 900.- 
Renault 19 Chamade 16V, EZ 5/93. viel Zubehör. 70 tkm 14 900.- 
Uber 50 Fahrzeuge am Lager Weitere 200 Dienst- und Vortuhrwagen katalogisiert. 
AuBsrdsm: • unverbindliche Bewertung Ihres derzeitigen Fahrzeuges 

• Inzahlungnahme zum fairen Preis • Günstige Finanzierungsangebote 
Kommon Sie. Prüfen Sie. Starten Sie, Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
'Wahrend der goset/lichon Ladenschlußzollen ketno Bornlung. kein Verkauf 
_ 0 . . _ _ _ . o Vertragshändler der BMW AG 
ItelCllteÄlMUi 6 63512 Hainburg-Seligenstedt ^ m ^ H DIeselstr. 14 •Tel. 06182/68091 

F^reitag. 19. April 1996 - 20 Uhr 

STADTHALLE LANGEN 

Den Armen BlTOt 

Gerechtigkeit wraieweit 
^ Postbank Köln 500 500 500 

75 
c . 
C J 

TeTÖ^lÖTmHWr 

lUHBg 
IClIMO ISTEWS Tel.; 06103/ 

Ii 
t-J £ 

START ab 
  DO! (12) 

Tjgl 20 30* Ff-So *D| 16 00 Uhr« 
SJ 23 00 Uh' 

LESUEMElSfNhiMaiMXIU 
DRACUL4 

TOTitoGLÜCKUCH 
GRAF DRACULA i*l zuruch' HÄtte er otwuHt. daß M£L BROOKS auf «hn wanei hin« er den Sarg(}«ck«( 9Mchk>«sen gehatten 

Ff-So *D\ 15 30Uhr|oA)3 Wo' Der Kino-Spaß 
EINS & EINS MACHT VIER 

AB DOI 
 f In DT« (16) 

U5I 20 30Uhr.Sj 2300Uhr 
«CTION-SPtEOOVtflDRIVI 

VAN DAMME 

SUDDEN DEATH 
Ein Sup6r*Actlon-Fllm mit 

gigantischem Finale! 
♦ Dl 15 30 * 18.30Urir(oA)5 Wo' 
V/alt Disney s Familien-Spaß 

TOYSTOBY 

2 91 31 i 
HEU ab 
DO! (6) 

HAINER WOCHENBLATT 

l"f ■ ■ ■■ . ■ ■' 
1 

Täal 20 00 Uhr < 
Sa »So auch 17 00Uhr - 

«USGESICHNET Mn KM OSCM! 
Emma Hugh 

TMMPSM GMNT 
^ SlNN">" \i 
Sinnlichkeit r r.oiDixR n^R ■ niKLi>u(-94' r 

Oi. 23 00 Uhr SNEAR-PflEVIEW <18) ' 

FLIESEN GALERIE 
Tarol-Kartenlagan, 06103 / 6 28 64 gew. 

es 

I ahrgfi I 

H Wölfl 
■ Beratung ■ Verkauf ■ Service 
MijlillioiiU'i i . ; . • 1 , , ;•*. ,• . • 

t.>t. ni, . .. . 

stemkamp 
Kälte - Kliniatechnik 

Heralurn" 
Plamiiii: 
■Service 

AlbciulitrliT SirjUc .M • 6.1512 Hainhiiri: 
relcron()()l82/4l)75 

jCbe 

Qualität ab Werk! 

Pcrgasofe Wintergarten 
Hrfüllan Sie sich Ihren 
periönlichtn Wohntraum 
- mit ainsm Pargasole 
Wintergarten. 
Lassen Sia sich von uns 
unverbindlich beraten. 
Und bald werden auch 
Sie des ganze Jahr Ober 
in Urlaubsstimmung sein. 
1 Schmitt Ibautachnik 

MNtriR • TUIKIN 

QtbOhrenfreies 

.. denn bei Glas blicken wir durch! 

Lsnoen 

Amtliche Bekanntmachungen 
wmmmmmmmmm 

XIII. . Wahlperlode der Stadtverordnetenversammlung 
EINLADUNG 

zur 16. Sitzung des Ausländerbelrates dar Stadl Langen am 
Dienstag, dem 23. 4.1996. um 19.30 Utir Im Großen Sitzungssaal 
des Rattiauses 

Tagesordnung: 
Fragestunde 
1. Genehmigung des Protokolls 
2. Bericht Vorstand und Geschäftsführung 
3. Berichte und Anträge aus den Arbeitsgruppen 
4. Behandlung minderjähriger Nichtdeutscher am Flughalen 

Frankfurt 
5. Strukturreform AGAH 

- Landesausländert)elrat 
- AGAH-Vollversammlung 

6. Anfragen und Mitteilungen 
Langen, den 15. 4. 1996 

Ylldizoglu, Vorsitzender 

Betr.: XIII. Watilperlode der Stadtverordnetenversammlung 
- Ausschuß für Soziales und Sport - 
Am Mittwoch, dem 24. AprIII 996,18.30 Uhr, findet die 19. önentll- 
che Sitzung des Ausschusses (ür Soziales und Sport Im 
Schwimmstadion, Teichstraße 28, statt. 

Tagesordnung 
Teil A 

(öffentlicher Teil) 
1 K/titteilungen der Ausschußvorsitzenden 
2. Mitteilungen des Magistrats 
3. Besichtigung des neuen Schwimmstadions 
4. Besichtigung der Kinderstube und des Spielhauses 
5. Aktuelle Fragestunde des öffentlichen Teils 
Langen, den 18. April 1996 

Die Vorsitzende des Ausschusses 
für Soziales und Sport, Stv. Jansen 

Betr.:'XIII. Wahlperlode der Stadtverordnetenversammlung 
- Haupt- und Finanzausschuß - 
Am Donnerstag, dem 25. April 1996, 19.30 Uhr, findet die 35. 
öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses statt. 
1) Treffpunkt: Bauhof, Liebigstraße 29 - zu TOP 1 
2) Treffpunkt: Rathaus, Südliche Ringstraße 80, Stadtverordneten- 

Sitzungssaal - zu TOP 2-7 
Tagesordnung 

Teil A 
(öffentlicher Teil) 

1. Besichtigung des alten Lutherplatzbrunnens, hier: Anregung der 
Fraktion der SPD vom 11.4. 1996 

2. Mitteilungen des Ausschußvorsitzenden 
3. Mitteilungen des Magistrats 
4. Satzung zur Änderung der Allgemeinen Satzung über die öffentli- 

che Abwasserbeseitigung der Grundstücke und den Anschluß an 
die öffentliche Abwasserbeseitigungsanlage (AbwS) vom 
29. 5. 1984: Satzung zur Änderung der Abwasserabgabensatzung 
(AbwAS) vom 29. 5. 1984 

5. Wahl der Schöffen für die Wahlperiode 1996-1999 
6. Planung Paulus-Brunnen am Tarsusplatz, hier: Antrag der Fraktion 

der FWG-NEV vom 25. 3. 1996 
7. Aktuelle Fragestunde des öffentlichen Teils 
Langen, den 18. April 1996 

Der Vorsitzende des 
Haupt- und Finanzausschusses. Stv. Gerlach 

mann 
Iaaaaaaa 

!J^rüfiCinßsmo de 

ob elegant oder sportlich 

für Sie und Ihn in Riesenauswahl 

z B Sommersakko 
modisch, leicht 990 
Leinen-Viskose ab 

Bundfaltenhose 

ab 99." 
legere Form 
Leinen-Viskose 
dazu farblich abgestimmte 

Sommerweste 
auch in Zwischen- und 
Übergrößen 

^ Ii., 

ittPK 

Unter der Erde geht es rund 

Stadt läßt jetzt Sanierungsplan für Dreieicher Kanalisation erstellen 

79.- m 

Änderungen werden schnell und fachgerecht ausgeführt 

D.nrmstadt-Ebersladt 
Oberstraße 1a 
Tel. 06151 / 59 46 51 

LANGEN Bonner Straße 40 
Gartenstraße 6 Tel. 06103 / 2 79 21 \Tel. 06142 / 4 14 14 

Am langen Samstag durchgehend bis 16 Uhr geöffnet. 

9ie ersten Sonnenbäder genoß diese Katze auf dem Brunnen am Dreielchenhalner 
ertor. Dazu hat sie, so versprectien es zumindest die Wetterfrösche, auch noch das ganze Wo- 
enende Zeit. Die Sonne soll sich nämlich weiter von ihrer schönsten Seite zeigen und die Tem- 
iraturen kräftig nach oben klettern. Der Frühling scheint sich endlich gegen den langen Winter 
»jrchgesetzt zu haben. Foto Flender 

Gullis vom Unrat befreien 
Drcicich - Einmal pro Jahr müs.son die Kanäle und Sink- 

kästen (Gullis) der öffentlichen Kanalisation gereinigt 
werden. Durch das abfließende Regenwasser lagert sich 
nämlich Sand in den Kanälen ab und vermindert den soge- 
nannten Durchflußquerschnitt. Die Gullis werden von 
Blättern und anderem Unrat gereinigt. Aufgrund der tech- 
nischen Ausrüstung kann dies nur eine Spezialfirma 
durchführen. Diese Arbeiten werden knapp l.'jO 000 Mark 
kosten. Die Stadt hat nun eine Messeler Firma beauftragt, 
die die Reinigungsarbeiten übernehmen soll. 

Fiat Panda. Die tolle Kiste. 
Miizetti. Offenihal, 06074 / 5 00 64 

Markisen 
auch vollautomatisch 
besonders preisgünstig.' 

fi 

Spende 

Blut! 

BLUTSPENDEDIENST HESSEN 
DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8.00-12.30 

14.00-18.30 
Sa. 10.30-12.00 

63165 Mühlheim am Main 
I Talifon(0610e)63 43 

Wir waachw 
Ihre TeppIchB... 

umweltbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen. 
• Orient-Spezialwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und 
• TeppIchboden-Reinigung 
• MIetmatten-Sen/ice 
■ Frei Haus («vir holen und bringen) 

sr Darmstadt (0 61 51) 9 85 55 
^^nnahm^r^einigungern^^ 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeltung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeitung in vielen Haushalten gelesen. 

yaiandmatZäiiuntf 

iMiHiaiia •Mafn 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Darmstädter Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszelten: 
Mo.-Do. 8.30-12.00. 13.00-16.30 Uhr 
Feitag 8.30-15.00 Uhr durchgehend. 

Weitere Annahmestelle: 
EGELSBACH 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 
Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe 
am Mittwoch um 14 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Glückwünsche. Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermählung bedanken wir uns, auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich. 

Walter Sommer und Frau Ute 
geb. Finke 

Sprendlingen, Hauptstraße 20 

25 mm hoch, 2spaltlg, DM 34.50* 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jörgen Ullrich und 
Frau Karin geb. Stier 

Oltenthal.Taunusstraße 

40 mm hoch, 1 spaltig, DM 27.60* 
'Preise Inkl. MwSt. 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesangver- 
ein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb. iWüiier 
Dreielchonhaln, Pfarrgasse 

40 mm hoch, 2spaltlg, DM 55.20* 

Wasseruhr im 

Kleingarten 

installieren 
Droteichenhain - In 

den Kleingärten Dreiei- 
chenhain wird morgen, 
20. April, um 9 Uhr das 
Wa.sser angestellt, so in- 
formiert der Kleingärt- 
ner-Verein. Bis dahin 
mü.ssen alle Garten- 
freunde ihre Wasseruh- 
ren montiert haben. Die 
Laufrichtung ist dabei 
unbedingt zu beachten. 
Wer Hilfe benötigt, soll- 
te sich rechtzeitig an ein 
Vorstandsmitglied wen- 
den. Gleichzeitig erfolgt 
wieder die Verplom- 
bung. Bei Frostgefahr 
sind die Uhren unbe- 
dingt zu .schützen. 

Außerdem versucht 
der Dreieichenhainer 
Kleingärtner-Verein 
nochmals, Kompost zu 
bekommen. Das Aussie- 
ben am Platz sei nicht 
gestattet, Ordnung soll 
gehalten werden. Der 
Kompost ist nur für die 
Kleingärtner. 

Dreicich (af) - Unter der 
Dreieicher Erde ist bald 
mächtig was los. denn die ge- 
samte Kanalisation der Stadt 
soll untersucht werden. 
Grund dafür ist das Hessische 
Wassergesetz von 199,3. nach 
dem alle Kommunen des 
Landes dazu veipflichtet 
sind, die Kanäle auf Beschä- 
digungen hin zu übelprüfen 
und entsprechende Sanie- 
tamgspläne zu erstellen. Bis 
zum .fahr 2003 mü.ssen die 
Städte und Gemeinden diese 
Aktion abgeschlossen haben. 
.Jetzt macht sich auch Drei- 
eich daran: Der Magistrat hat 
für das Unternehmen einen 
Auftrag mit einem Gesamt- 
volumen von knapp drei Mil- 
lionen Mark an t>in Inge- 
nieurbin o aus Zornheim ver- 
geben. das die umfangreiche 
Untersuchung kompetent 
durchführen und übei-wa- 
chtmsoll. 

..Wir stellen hohe Anforde- 
rungen. um die Qualität si- 
cherzustellen". betont der Er- 
ster Stadtrat Berthold Ol- 
schewsky. Schließlich wolle 
die Stadt die Millionen nicht 
,,ins Abwassersetzen". Inner- 
halb der nächsten drei Jahre 
soll das Fachunternehmen 
dem Magi.strat eine Planung 
für die Erneuerung und Sa- 
nierung der Dreieicher Ka- 
nalisation vorlegen. 

Im Herbst nimmt das Inge- 

nieurbüro die Arbc-it auf. die 
sich recht umfangreich ge- 
staltet: Insge.samt 140 Kilo- 
meter Kanalnetz müssen die 
Mitarbeiter unter die Lupe 
nehmen. Dabei sollen ilie 
Fachleute aber langsam vor- 
gehen: .,.Jeden Tag dürfen 
nicht mehr als SOO Meter im- 
tersucht werden", erläutert 
Wilhelm Eggers, Leiter tles 
Dreieicher Hoch- und Tief- 
bauamtes. ..Wir wollen nicht, 
daß die Verantwortlich(>n 
einfach durch die Kanäle ja- 
gen, .schnell fertig sind, dabei 
aber viel übersehen." 

Die Arbeiten beginnen in 
Buchschlag und .setzen sich 
dann durch die gesamte Drei- 
eicher Kanalisation fort. Daß 
die Unter.suchungen in Buch- 
■schlag beginnen, dafür gibt es 
einen guten Grund: Teile iler 
Gemarkimg liegen im Was- 
serschutzgebiet. das natür- 
lich besonders vor Ver- 
schmutzung bewahrt werden 
muß. Entsprechend sieht es 
das Hessische Wassergesetz 
vor: Schadstellen, dinch die 
Abwässer das Grundwasser 
oder Wasserschutzgebiete ge- 
fährden könnten, müssen so- 
fort repariert werden. 

In Buchschlag liegt auch 
die Kläranlage, die den größ- 
ten Teil der Abwässer reinigt. 
Der Rest fließt in das kleinere 
Klärwerk in Offenthal, dc.s- 

Arbeitslosen eine Chance geben 

Regelmäßig Sprechstunden zur Beschäftigungsförderung im Sozialamt 

/Vusstellung in 

iVinkelsmühle 
Dreieichenhain - Die se- 
■nswerten Arbeiten aus 
'n Aquarell- und Zeichen- 

iursen in der Begegnungs- 
itatte Winkelsmühle in 
)rcieichenhain sind jetzt in 
iner Ausstellung zu bewun- 
lern. Sie wird heute, 19. 
\pril, um 19 Uhr eröffnet. 
Die Exponate sind bis zum 

Hittwoch. 15. Mai, während 
1er Öffnungszeiten der Win- 
wlsmühle zu besichtigen: 
fcntag bis Freitag von 10 
Iis 12.45 Uhr und nachmit- 
ags von 14 bis 17.45 Uhr. 

Dreicich - Die überall um- 
sich greifende Arbeitslosig- 
keit und der Arbeitsplatzab- 
bau macht natürlich auch vor 
Dreieich nicht halt. Dem 
möchte die Stadt soweit als 
möglich mit verschiedenen 
Maßnahmen zur Beschäfti- 
gungsförderung entgegen- 
steuern, wie der Erster Stadt- 
rat Berthold Olschewsky er- 
läuterte. 

Dazu gehört auch eine Auf- 
klärungs- und Beratungsini- 
tiative des Kreises Offenbach 
in Zusammenarbeit mit der 
Stadt Dreieich. Diese richtet 
sich an Personen, die bereits 
längere Zeit eine Arbeitsstelle 
suchen und Leistungen nach 
dem Bundessozialhilfegesetz 
beziehen. Die Mitarbeiter 
vom sogenannten „Ressort 
Beschäftigungsförderung" 
der Kreisverwaltung Offen- 
bach möchten künftig inten- 
siver über Maßnahmen und 
Angebote zur beruflichen 
Förderung informieren. 

Um die betroffenen Perso- 
nen wohnortnah anzuspre- 
chen, werden die Mitarbeiter 
des Kreises nun Informati- 
onsveranstaltungen in ihren 
Büroräumen in Offenbach 
und dezentral Außensprech- 
stunden in verschiedenen 
Kreisgemeinden halten. Nach 
vorheriger Terminabsprache 

wird die für Dreieich zustän- 
dige Fachkraft Margret Witte 
ab Ende April einmal pro Mo- 
nat Einzelberatungen in Zim- 
mer 2 im Dreieicher Sozial- 
amt. Pestalozzistraße 1, an- 
bieten. Die Beratungsstunden 
finden jeweils donnerstags 
nachmittags an folgenden 
Terminen statt: 25. April, 23. 
Mai, 4. Juli, 25. Juli, 22. Au- 
gust, 26. September, 24. Okto- 
ber und 28. November, 

Interessierte Dreieicher 

Bürger, die schon längere Zeit 
eine Arbeitsstelle suchen und 
Leistungen nach dem 
Bundessozialhilfegesetz be- 
ziehen, sollten sich an ihre zu- 
ständige Sachbearbeiter in 
der Sozialhilfeabteilung im 
Dreieicher Sozialamt wen- 
den. Dort erhalten sie erste 
Informationen und können 
einen Beratungstermin mit 
Margret Witte vereinbaren. 

Wiedereingliederungsmög- 
lichkeiten ins Bei-ufsleben 
sind in der Dreieicher Stadt- 

Einstieg ins Berufsleben 
Welche Vorteile entste- 

hen den Arbeitslosen aus 
einem befristeten Arbeits- 
verhältnis: Zunächst ist es 
für sogenannte ,,Langzei- 
tarbeitslose" wichtig, wie- 
der einen Einstieg ins Be- 
rufsleben zu finden. Über 
diese Beschäftigungsmaß- 
nahmen können sie Erfah- 
rungen in einem bestimm- 
ten Berufszweig sammeln 
und haben im Anschluß an 
die Tätigkeit wieder erwei- 
terte Perspektiven. Zusätz- 
lich erwerben sie Ansprü- 
che an Sozialversicher- 
ungsträger. Sie verbessern 

ihre Rentensituation und 
haben Ansprüche auf Ar- 
beitslosengeld beziehungs- 
weise auf Umschulungs- 
und Fortbildungsmaßnah- 
men. 

Bei Bewährung am Ar- 
beitsplatz besteht zudem 
für einige die Möglichkeit 
auf Übernahme in ein fe- 
stes Arbeitsverhältnis. In 
den vergangenen 15 Jahren 
konnten über die Maßnah- 
men 15 Arbeitskräfte in ein 
festes Beschäftigungsver- 
hältnis bei der Stadt Drei- 
eich übernommen werden. 

Zehnten Geburtstag mit 

jroßem Konzert feiern 

tolles Programm beim FYauensingkreis 
Dreieichenhain - Ein Lek- 

Wbissen wartet auf die 
'reunde des Chorgesangs: 
'er Frauensingkreis Dreiei- 
henhain feiert 1996 seinen 
Ojährigen Geburtstag und 
rtrd zu diesem Anlaß sein 
'ublikum am Sonntag, 28. 
Ipril, 16 Uhr, im Bürger- 
aus Sprendlingen mit ei- 

Konzert verwöhnen. 
Die Chorleiterin des Frau- 
nsingkreises, Helga Ming, 
w diesjährige Kulturpreis- 
'■ägerin der Stadt Dreieich, 
'S! wieder ein schönes und 
"ispruchsvolles Programm 
'»sammengestellt. Die Sän- 
'trinnen haben fleißig ge- 
steht. 
Bei dem Konzert wird 

äuch der vc--ährige Dreiei- 
I 

eher Kulturpreisträger, An- 
dreas Hepp, mit seinem Ma- 
rimbaphon zu hören sein. 
Neben dem Frauenchor wir- 
ken auch die Sopranistin Ca- 
rola Schlüter, die Combo Er- 
ben/Jost/Schmidt/Stroh und 
das Johann-Strauß-Ensem- 
ble Frankfurt mit. Am Ak- 
kordeon sind Nicole Martin 
und Tanja Albersmeier, an 
der Trompete Peter Wurtin- 
ger mit dabei. Die Moderati- 
on übernimmt in bewährter 
Weise das Chormitglied Ot- 
tilie Tischler-Hoffmann. 

Karten sind ab sofort im 
Bürgerhaus in Sprendlingen, 
Blumen-Gerhardt und Tex- 
tilhaus Schweiger in Dreiei- 
chenhain sowie bei allen 
Sängerinnen erhältlich. 

Das Atrogon-Gebäude, In das die Firma Wrangler einziehen wird, steht kurz vor der Vollendung. 
Schon sind Gärtner damit beschäftigt, auch den Außenbereich herzurichten. Foto: Flender 

sen Pforten jedoch bald ge- 
schlossen werden sollen, wie 
Wilhelm Eggers erklärte. Es 
ist vorgesehen, tiaß künftig 
die ganze schmutzige Brühe 
per Pumpen nach BuchschUig 
gelenkt wird. Zunächst ist je- 
doch ein Disput zwi.schiMi der 
Stadt und (ler L'nteren Na- 
tiM'.schutzbehörde zu schlich- 
ten. da beide Seilen unter- 
schiedliche Auffassungen 
über dii' Trassenführung ver- 
treten. 

Da das Kanalnetz in Drei- 
eich noch relativ jung ist. 
hofft die Stadt, bei den anste- 
henden Untersuchungen 
..keine große Überraschung 
zu erleben", so der Erste 
Stadtrat. Tatsächlich stam- 
men clie Kanäle zu einem gro- 
ßen Teil aus der Nachkriegs- 
zeit, nur ein geringer Pro- 
zentsatz wurde schon Ende 
der Zwanziger Jahre verlegt. 

Trotzdem sind Schäden zu 
ei-waiten. Amtsleiter Wil- 
helm Eggers vermutet den 
größten Teil bei den An- 
schlüssen zu finden, die die 
Nahtstelle zwischen den von 
den einzelnen Häusern kom- 
menden Rohren und dem gro- 
ßen Transportrohr bilden. In 
früheren Jahren wären diese 
Anschlußstellen noch nicht so 
sorgsam abgedichtet worden, 
wie das heute der Fall sei, 
führt er aus. 

In einzelnen Schritten geht 

nun das Ingenieurbüro vor. 
imi auch jeden m()glichen 
Schaden ausfindig zu ma- 
chen. Zunächst werden die 
vorliegenden Aufzeichnun- 
gen und Pläne des Kanalnet- 
zes überarbeitet. Alle Daten 
<les gesamten Abwassersy- 
stems sowie dei- Straßen- und 
Verkehrsflächen in Dreieich 
werden übeiprüft. aktuali- 
sieit und in einer digitalen 
Karte mit Hilfe inotlemer 
Computer erfaßt. 

Im nächsten Sehritt wird 
die gesamte Kanalisation im- 
ter Einsatz von Videoauf- 
zeichnungen auf Schäden hin 
überprü f t. Abschn i 11 weise 
weiden dafür .sämtliche Ka- 
nalschächte gereinigt und mit 
modernen Vidi'osonden ge- 
filmt. K50 Videobäntler, die 
jede undichte Stelle genau 
festhalten, entstehen bei die- 
sem Vorgang, schätzt Wil- 
helm P^.ggers. Nach der Aus- 
wertung erstellen die Mitar- 
beiter des Ingenieurbüros ei- 
nen Entwurf für die Moderni- 
sierung und Sanierimg des 
Dreieicher Abwassersystems. 

,,Auf Grundlage dieser 
Voi-schläge wird der Magi- 
strat einen Sanierungsplan 
erstellen und die Kosten für 
notwendige Reparaturarbei- 
ten in der Dreieicher Kanal- 
isation berechnen können", 
sagt Olschewsky. 

Verwaltung bereits am Lau- 
fen: „Wir bieten im Rahmen 
unserer Möglichkeiten ar- 
beitslosen Dreieicher Bürge- 
rinnen und Bürgern Beschäf- 
tigungsverhältni.s.se in der 
Stadtverwaltung an", sagt 
Olschewsky. 

Im Kreis Offenbach sind 
derzeit 50 Arbeitskräfte über 
Arbeitsbeschaffungsmaßnah- 
men (ABM) beschäftigt, deren 
Einsätze vom „Internationa- 
len Bund für Sozialarbeit" in 
Offenbach betreut werden. 
Drei dieser ABM-Kräfte sind 
derzeit bei der Stadt Dreieich 
tätig. Auf den Bauhöfen und 
in der Verwaltung werden sie' 
je nach beruflicher Vorbil- 
dung und aktuellem Bedarf 
mit unterschiedlichen Arbei- 
ten betraut. Von der Wert- 
stoffsammlung bis zur Ver- 
kehrszählung reicht die Pa- 
lette der Aufgaben. 

Eine solche Arbeitsbeschaf- 
fungsmaßnahme ist zunächst 
für ein Jahr befristet, wird je- 
doch unter Umständen um 
ein weiteres Jahr verlängert. 
Im Sommer läuft die Beschäf- 
tigung für die drei ABM- 
Kräfte nach nunmehr zwei 
Jahren aus. Anschließend sol- 
len wieder neue Kräfte mit 
Hilfe der ABM-Maßnahme 
eingestellt werden. 

Grillfest bei den 

Naturfreunden 
Dreieichenhain - Am 1. 

Mai ist es wieder soweit: Die 
Naturfreunde, Ortsgruppe 
Dreieichenhain, eröffnen die 
Grillsaison. Was vielen zur 
lieben Gewohnheit gewor- 
den ist - das Grillfest - wird 
auch dieses Jahr stattfinden. 
Deshalb sind alle eingela- 
den, am Mittwoch, 1. Mai, ab 
11 Uhr ins Naturfreunde- 
haus Dreieich zu kommen. 

Jazz gibt's wieder beim 
Frühschoppen am näch- 
sten Sonntag, 21. April, 
um 10.30 Uhr im Bürger- 
haus Sprendlingen zu hö- 
ren. Diesmal zeigen die 
„Notty's Jug Serena- 
ders", was in ihnen 
steckt. Eines ihrer wich- 
tigsten Instrumente sind 
die Jugs, zu Blasinstru- 
menten umfunktionierte 
Flaschen. Die Band bietet 
einen Mix aus Jazz, Folk 
und Pop. Foto: Veranstalter 

Dreieich ist weiter auf 

modischem Vormarsch 

Unternehmen Wrangler kehrt zurück 
Dreieich (af) - Jeans und 

junge Mode nehmen künftig 
in Dreieich einen noch brei- 
teren Raum ein; Die Beklei- 
dungsfirma Wrangler Ger- 
many kehrt nämlich in die 
Stadt zurück. Bereits vor 
zehn Jahren hatte das Unter- 
nehmen in Dreieich seinen 
Hauptsitz, damals wurden 
der Firma aber mit einer sin- 
kenden Auftragslage ihre 
Räume zu groß. 

Im Herbst nun ziehen die 
150 Mitarbeiter der Haupt- 
verwaltung und des Zentral- 
lagers von Mörfelden-Wall- 
dorf in ihr neues Domizil im 
Sprendlinger Gewerbege- 
biet. Dank seines wirtschaft- 
lichen Aufschwungs braucht 
das Unternehmen jetzt näm- 
lich wieder mehr Platz. 

Etwa 10 000 Quadratme- 
ter Büro-, Service- und La- 
gerfläche hat die Konzern- 
leitung im neu errichteten 
,,Atrogon"-Gebäude in der 
Otto-Hahn-Straße angemie- 
tet. Das Gebäude, das sehr 
modern gestaltet und mit ei- 

nem Atrium (Innenhof) aus- 
gerüstet wurde, gehört der 
Despa (Deutsche Sparkas- 
sen-Immobilien-Anlagen- 
Gesellschaft). 

Seit Januar hatte die Stadt 
intensive Gespräche mit der 
Bekleidungsfirma geführt 
und in Konkurrenz zu Lan- 
gen gestanden, das ebenfalls 
als Standort im Gespräch 
war. Schließlich bekam aber 
doch Dreieich den Zuschlag. 

Die Stadt freut es, nicht 
nur wegen der zu erwarten- 
den Gewerbesteuer: ,,Wir 
sind froh, die 150 Arbeits- 
plätze von Wrangler Germa- 
ny für Ereieich zurückge- 
wonnen zu haben", betonte 
der Erste Stadtrat Berthold 
Olschewsky. ,,Auch künftig 
werden wir breit gefächerte, 
kommunale Investitionen 
auch unter dem Gesichts- 
punkt tätigen, um den Wirt- 
schaftsstandort attraktiver 
zu gestalten und Firmen und 
deren Mitarbeiter Dreieich 
als Gemeinde näherzubrin- 
gen." 
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„Von Burg zu Berg 

Romantik-Rallye nach Gaschum 
Droioit'lu'nhnin - Die 1.'! 

K(miiintik-H:illy(' ..Von 
Hiirj; /u MCI'H" CIc- 
.schichts- und Heimatvci- 
cin.». Dri'K'ifhcnhiiin fuhrt 
nach Caschurn im lloch- 
montafon (ViirarlljcrK) 
und findet vom Ii. .Iiini 
(Fronleichnam) hi.s !t. .hmi 
.statt Intere.ssenten und 
Teünehmer treffen .si<h 
am Kreitan, 2H. April, ab 
l!t .'iO Uhr im Ka.sel.stall am 
Untertor zur Auftakt- und 
Informationsveranstal- 
tun^. An diesem Abend 
werden da.s Orj^anisa- 

tion.steam und (he CJaste 
aus Osterreich über alles 
Wissenswerte der Hallye 
und dessen Zielort infor- 
mii'ien. 

(lefahren wird mit allen 
KanniKen Kahr/.eu>{en. Al- 
lerdings ist auch fiir Oldti- 
mer und historische Kahr- 
zeu^e flie Homantik-Hal- 
lye interessant, da diese 
einer eigenen Wertung un- 
terstehen. Interessenten 
können sich auch an das 
Uallye-Biiro Klaus Döp- 
fer, iü (i ()2 fül, wen<len. 

Aus Streit entstand gemeinsames Projekt 

Bewährt: Veranstaltungsreihe „Miteinander - Gegeneinander" / Abschluß am 13. Mai 

Sperrmüll wird abgeholt 
Droieichcnhiiin - Sperrmull wird im Stadtteil Oreieichen- 

hain in der nächsten Woche zwischen Montag, 22. April, und 
Donnerstag, 2!). April, abt>eholt. Zum Sperrmüll Kehciren 
nur Abfalle aus privaten Haushalten, die we^en ihrer Ab- 
messungen (nicht we^en di'r Men^e) nicht in die Miillbehal- 
ter passen. Hausmiill, Hauschutt. Öltanks. Steine, F.rde, 
Sand. Zement sowie Abfallstoffe aller Art aus Cewerbe- 
und Industriebetrieben sind nicht über den Sperrmüll zu 
enlsoinen. Alt^las f^ehört in die aufgestellten .Sammelcon- 
tainer. I*'ür Klektrof^rofJm-rale wie Kernseher oder Kühl- 
schränke ist beim Betriebshof in S))rendlinHen (Iii (iO IH 40) 
ein Abfuhrtermin zu vereinbaren. Klein«'Cerate wie Toaster 
können beim Helriebshof kostenlos abKcKcben werden. Der 
Sperrmüll soll am Abfuhrtaf" (bis Ii Uhr) am Strallenrand 
vordem Crundstück bereitgestellt werden. 

Auf mUSikaliSChG Reise können sich heute, 19. 
April, die Drelelcher mit der Band „Moka EftI" begeben. Das 
Weltmusikquintett läßt auf seiner Tour „Pangaea" Im Bürger- 
haus Sprendlingen fast keinen Kontinent links liegen. Mit fili- 
graner Harfe und afrikanischer Percusslon erzählen die Musiker 
Geschichten. Karten gibt es Im Vorverkauf für 15 Mark, an der 
Abendkasse für 20 Mark. Foto: Veranstalter 

Dreifich - Hervorragend 
angelaufen sind die ver- 
schiedenen F'rojekte der Ver- 
anstaltunKsreihe ..Miteinan- 
der - Cie^eneinander" in 
Dreieicher Kindertagesstät- 
ten. Schulen und Jugendzen- 
Iren. Kinige dieser ['rojekte 
wurden bereits abgeschlos- 
sen, andere laufen noch auf 
Hochtouren. Mit Spannung 
schauen die Projeklverant- 
wortlichen der Ab.schlulJver- 
anstallungam t.'i, Mai entge- 
gen. wo <lie F^rgebni.sse und 
Zwischenberichte aus den 
Hinrichtungen hoffentlich 
vielen Zuhcirerinnen und 
Zuhörern präsentiert wer- 
den .sollen. 

..Ks ist wirklich toll zu be- 
obachten, wie die einzelnen 
I'rojektgruppen unter- 
schiedliche Themen ange- 
hen". lobt Krster ,Sta<ltrat 
und .lugenddezernent Bert- 
hold Olschewsky. ..Genau 
dies war beabsichtigt, als 
wir Dietlind I'elzol, ,Iugend- 
pfl("gerin der Stadt, mit der 
Projektleitung beauftragten. 
Sie hat es verstanden, ihre 
Begeisterung auf Eltern, 
I.ehrer, Krzieher und selbst- 
verständlich auch auf die,lu- 
gendlichen zu übertragen". 

Mit'seinem Projekt offen- 
sichtlich ins Schwarze ge- 
troffen hat auch das Krzie- 
herinnenteam der Kinderta- 
ge.sstätte in der Clraven- 
bruchstralJe: I^ort kam es in 
der Vergangenheit immer 
wieder zu Konflikten zwi- 
schen Kindern der Kita und 

Karten für das 

Gospelkonzert 
Dreicich - Der Kartenvor- 

verkauf für das Gospelkon- 
zert in der evangelischen 
Christuskirche in Drcieich 
am nächsten Freitag, 2(). 
April, um 19.HO Uhr hat be- 
reits begonnen. 

Erhältlich sind tlie Karlen 
während der Gemeinde-Bü- 
rozeiten, montags bis frei- 
tags von i) bis 12 Uhr, sowie 
im Eine-Welt-Cafe am Mon- 
tag, 22. April, in der Zeit von 
IH.HO bis 20 Uhr. Der Ein- 
tritt beträgt IS Mark, Be- 
günstigte zahlen zehn Mark. 

„Kuckuck" kostet viel Geld 

Stadt will Vollstreckung vielleicht selbst übernehmen 

Dreicifh (af) 
Dreieichern. die Gel- 
daufforderungen 
nicht nachkommen, 
wird ein Vollstrek- 
kungsangestellter 
des Kreises voibei- 
ge.schickt. Das war 
schon immer so, 
denn die Stadt be- 
schäftigt keine eige- 
nen Beamten, die mit 
dem ,,Kuckuck" lo.s- 
ziohen. Das könnte 
sich jetzt ändern. 
Wurden nämlich bis- 
her die anfallenden 
Personal- und Ver- 
fahrenskosten vom 
Kreis übernommen, 
so sollen nun nach 

einer Änderung der 
Gesetzeslage vom 
Dezember vergange- 
nen ,Iahres die Städ- 
te fünf Prozent lies 
beizutreibenden 
Geldbetrages an den 
Kreis abführen. 

Auch wenn ein 
Verfahren zurückge- 
nommen wird oder 
zwischenzeitlich ei- 
ne Zahlung erfolgt 
ist, gehen diese Ge- 
bühren zu Lasten der 
Kommune. Falls 
Bürger nicht zah- 
lungsfähig sind und 
säumige Beträge of- 
fen bleiben, werden 
der Stadt die Ausla- 

gen und Gebühri'n 
für die VollzugsmaU- 
nahme zusätzlich in 
Hechnung gestellt. 
Damit werde der 
Dreieicher Haushalt 
mit Mehrkosten bis 
zu l.'jO 000 Mark pro 
.lahr belastet, 
.schätzt der Erste 
Stadtrat Berthold 
Olschewsky. 

Kein Wunder also, 
wenn die Stadt jetzt 
darüber nachdenkt, 
wie die anfallenden 
Kosten möglichst ge- 
ring zu halten sind. 
Verschiedene Vot- 
schläge hierzu wer- 
den derzeit geprüft 

und bis Ende des 
.lahri's dem Magi- 
strat zur Entschei- 
dung vorgelegt. 

,,Wir ermitteln zu- 
nächst die in diesem 
.fahr anfallenden 
Vollstreckungsko- 
sten. Die Beschäfti- 
gung eines eigenen 
Vollzugsangestellten 
oder die Einrichtung 
einer Vollzugsstelle 
in Gemeinschaft mit 
ilen Nachbarkom- 
munen Langen und 
Neu-Isenburg könn- 
ten mögliche Lösun- 
gen des Problems 
-sein", so Olschews- 
ky. 

Senioren haben ihren 

Spaß im Märchenland 

Freizeit der Winkelsmühle in Höxter 
Ureicicheiihain - Die dies- 

jährige Seniorciifreizeit des 
Diakonischen Werkes, Be- 
gegnungsstätte Winkels- 
mühle. führt im Monat Juli 
für zehn Tage in.s Weser- 
bergland. Ziel ist die Stadt 
Höxter. Von dort aus sind 
Ausflüge ins sogenannte 
Märchenland geplant, denn 
durch das Weserbergland 
führt die Deutsche Märchen- 
straße, die in Hanau beginnt 
und in Bremen endet. 

In Hameln trieb der Rat- 
tenfänger sein Spiel, in Bo- 
denwerder spann der Frei- 
herr von Münchhausen sein 
Lügengarn - das Weserberg- 
land .steckt voller Geheim- 
nisse und Überraschungen. 

Ausflugsziele sind zum 
Beispiel auch die Stadt Ha- 

meln, die Prozellanmanu- 
faktur Fürstenberg, das 
Schloß Corvey, die Stadt 
Bad Karlshafen und eine 
Schiffahrt auf der Weser. 
Ein Höhepunkt der Reise 
wird sicher der Besuch des 
Musicals ,,My Fair Lady" 
auf der Freilichtbühne Bö- 
kendorf sein. 

Die Kosten für die Frei- 
zeit, die vom 1. bis 10. Juli 
dauert, betragen insgesamt 
880 Mark pro Person. Im 
Reisepreis enthalten sind die 
Unterbringung im Doppel- 
zimmer mit Vollpension, die 
Reisekosten sowie sämtliche 
Eintrittsgelder, Alle Interes- 
sierten können sich unter der 
Rufnummer 8 68 68 melden 
und weitere Informationen 
erhalten. 

Die Kinder der Kita Gravenbruchstraße freuen sich über die von den Jugendlichen kunstvoll be- 
malte Garagenwand. Im Gegenzug dafür dürfen Adriano (links) und Andreas (rechts) mit Ihren 
Kumpels jetzt eine Hütte auf dem Kitagelände benutzen. Foto: Borchard 
Jugendlichen, die sich auf 
dem angrenzenden Spiel- 
platz treffen. Das Team hat 
die jungen Leute zu Kaffee 
und Kuchen in die Einrich- 
tungeingeladen. um über die 
unterschiedlichen Bedürf- 
nisse der Kinder und Ju- 
gendlichen zu sprechen. 

Daraus ist ein gemeinsa- 
mes Projekt entstanden: Die 
Jugentllichen reparieren 
derzeit eine kleine Hütte auf 
dem Gelände des Kindergar- 

Fairstes Team 

erhält den Pokal 
Dreicith - Die Hallenfuü- 

ballsaison der Jugendzen- 
tren des Krei.ses Offenbach 
wird morgen, 20. April, in 
der Sporthalle Breslauer 
Straße 20 fortgesetzt. Veran- 
stalter des Turniers ist das 
Jügendzentrüin Sprendlin- 
gen. Der offizielle Anstoß ist 
für 11 Uhr vorgesehen. 

Die teilnehmenden Mann- 
schaften kommen neben den 
Sprendlinger Gastgebern 
aus Dreieichenhain, Mühl- 
heim, Dudenhofen, Dietzen- 
bach, Langen und Offen- 
bach. 

Die drei Erstplazierten er- 
halten einen Pokalpreis, das 
fairste Team wird außerdem 
mit einem Fairneßpokal aus- 
gezeichnet. Bei freiem Ein- 
tritt kann jeder einen unter- 
haltsamen und sportlichen 
Samstag erleben. 

Gesprächsabend 

rund um Drogen 
Dreieich - Drogenpräven- 

tion — Suchtvorbeugung - 
darum geht es diesmal beim 
Frauenstammtisch der FWG 
Dreieich. Am Dienstag, 23. 
April, treffen sich alle Inter- 
essierten um 18 Uhr in der 
Gaststätte ,,Alt Sprendlin- 
gen". Rupert Schüler von der 
Drogenberatung Wildhof 
und Rudolf Zeiler, Lehrer an 
der Heinrich-Heine-Schüle, 
werden über das Thema 
Auskunft geben und Fragen 
beantworten. 

tens. Anschließentl dürfen 
sie die Hütte für sich nutzen. 
Als Gegenleistung verschö- 
nern die Jugendlichen für 
die Kita eine Wand mit Ma- 
lereien. 

Fortge.setzt wird die Ver- 
anstaltungsreihe am Diens- 
tag, 2H. April, um IS).HO Uhr 
im Galerieraum der Stadt- 
bücherei Sprendlingen. Zu- 
nächst werden Wolfgang 
Geigen-Weigt von der städ- 
tischen Seniorenberatung 

.sowie Rosemarie Decker und 
Rudolf Back von den Uhus 
gemeinsam über das Thema 
..Denken alte Menschen 
wirklich nur an sich? - Was 
tun alte Menschen in Drei- 
eich?" sprechen. 

Professor Michael Mai von 
der Universität Marburg 
wird anschließend über ,,Le- 
benslagen und Lebensrisi- 
ken von Jugendlichen" refe- 
rieren. Ziel der Veranstal- 
tung ist es, daß alte und jun- 

ge Menschen ins Gespräch 
kommen und unterschiedli- 
che Interessen und Stand- 
punkte verdeutlichen. 

Konflikte zwischen Alten 
und Jungen entstehen häufig 
durch mangelnde Informati- 
on über die jeweils ,,andere 
Generation", aber auch aus 
deren unterschiedlichen Be- 
dürfni.slagen. An diesem 
Abend soll die Gelegenheit 
be.stehen. über diese Kon- 
flikte zu sprecheVi. Deshalb 
sind besonders a.te und jun- 
ge Menschen aus Dreieich 
herzlich willkommen. 

Die große Abschlußveran- 
staltung am Montag, l:i. Mai. 
um 19.30 Uhr im Bürgi-rhaus 
Sprendlingen steht wieder 
ganz im Zeichen der Pro- 
jekte. Schulen, Kindertages- 
stätten und Jugendzentren 
präsentieren ihre Ergebnisse 
oder Zwischenberichte. Zu- 
dem sind eine Abschlußdis- 
kussion und ein Rahmenpro- 
gramm vorgesehen. 

,,Wir sind erfreut, daß die 
Projekt- und Veranstal- 
tungsreihe so gut angenom- 
men wird, denn Konflikte 
zwischen den Generationen 
lassen sich nur durch aktive 
Beteiligung der Betroffenen 
aufheben. Sicherlich haben 
wir als Stadt die Meßlatte 
sehr hoch angesetzt, doch die 
bisherigen Ergebnisse zei- 
gen, daß wir auf dem besten 
Wege sind, un.sere Zielset- 
zung zu erreichen", zieht Ol- 
schewsky Bilanz. 

Fest zum Auftakt des Spiehnobils 
Drcicichcnhain - 

Mit einem bunten 
Fest eröffnet ilie* 
Stadt am Donnei-s- 
tag, 2,'). April, die 
Sommer.saison des 
Spielmobils in Drei- 
eichenhain. Von 14 
bis 18 Uhr wird auf 
dem Festplatz am 
Unteilor, bei 
schlechtem Wetter 
im Burghofsaal, 

kraftig gefeiert. Das 
Spielmobilteam lädt 
alle Kinder zwi- 
schen sechs und 
zwölf Jahren zum 
Mitfeiern ein. 

Gustav Klampfe 
und Benno Bass vom 
„Liedertheater" er- 
öffnen das Nachmit- 
tagsprogramm. An- 
schließend regt Ste- 
fan Baumgart mit 

seinem „Mitmach- 
zirkus" Phantasie 
und Kieativität der 
kleinen und großen 
Zuschauer an. Der 
Spielmobilbus mit 
seinen Spielgeräten 
und die Rollenrut- 
sche ziehen sicher 
viele Kinder in ihren 
Bann. Leckeres Es- 
sen und Getränke 
mnden den ver- 

gnüglichen Nach- 
mittag ab. 

Bis Donnerstag, !). 
Mai, können die 
Dreieicher Kinder 
nach Herzenslust am 
Untertor spielen. 
Am Freitag, 10. Mai. 
verläßt das Spielmo- 
bil Dreieichenhaiii 
und geht auf Tour 
duich die übrigen 
Stadtteile. 

Dialoggruppe Fahrradtour Entspannung 
Dreicichenhain - Die Dia- 

loggruppe Dreieichenhain 
für die ..Kindgerechte Stadt 
Dreieich" trifft sich am Don- 
nerstag, 2. Mai, um 20 Uhr 
im Jugendzentrum Hainer 
Chaussee. Dabei gehl es um 
die Verkehrssituation in der 
Kennedystraße und dem 

. Heckenweg. Zu dem Treffen 
sind nicht nur Mitglieder der 
Dialoggruppe Dreieichen- 
hain eingeladen, da eine 
konkrete Aktion geplant und 
durchgeführt werden soll. 

Gottesdienst für 

den Nachwuchs 
Dreieichenhuin - Gute 

Nachrichten für den Nach- 
wuchs: Der Kindergottes- 
dienst findet ab dem näch- 
sten Sonntag, 21. April, 
11.15 Uhr, wieder regelmä- 
ßig in der Burgkirche Dreiei- 
chenhain statt. 

Dreicich - Die Fahr- 
Rad!-Initiative Dreieich 
fährt am nächsten Sonntag, 
21. April, um 14 Uhr, zum 
,,StadtWaldHaus". Die 
Strecke beträgt etwa 25 Ki- 
lometer, 

Die Fahrt führt durch den 
Frankfurter Stadtwald, das 
,,StadtWaldHaus" auf dem 
Gelände der Fasanerie soll 
besichtigt werden, Abfahrt 
ist am Lindenplatz in 
Sprendlingen, die Rückkehr 
ist gegen 17 Uhr geplant. 

Dreieichenhain - Die Be- 
gegnungsstätte Winkels- 
mühle bietet einen Kurs für 
Autogenes Training an. Er 
findet immer montags zwi- 
■schen 10 und 11,30 Uhr statt 
und läuft über zehn Veran- 
staltungen, Start ist Montag, 
22. April. Da er in Zusam- 
menarbeit mit der Barmer 
Ersatzkasse stattfindet, ist 
er für Versicherte der Bar- 
mer kostenfrei. Anmeldung 
und weitere Infos unter S 
8 68 68. 

AUS DEN KIRCHEN 

Goldene Konfirmation feierten am vergangenen Sonntag diese Frauen und Männer in 
der Burgkirchengemeinde Dreieichenhain. Ein großer Teil derer, die vor SO Jahren konfirmiert 
worden waren, ließ es sich nicht nehmen, das groSe JublMum jetzt gemeinsam zu begehen. Mit 
Ihnen freute sich Pfarrer Rudert (hinten links). Foto: StrohfeMt 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Sa., 20.4.: 18 Uhr Wochen- 
schlußandacht und Taufen 
in der Schloßkirche Philipp- 
seich (Pfr. Steinhäuser) 

So., 21.4.: 10 Uhr Gottes- 
dienst mit Taufen (Pfr, 
Steinhäuser), 11,15 Uhr Kin- 
dergottesdienst 

Mo.. 22.4.: 9,30 Uhr El- 
tern-Kind-Gruppe, 15 Uhr 
Müttercafe Spontan 

Di., 23.4.: 9,30 Uhr Eltern- 
Kind-Gruppe, 15 Uhr Kon- 
firmandenunterricht, 19.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik, 
19.30 Uhr Jugendtreff im 
Gemeindehaus Fahrgasse, 
20 Uhr Finanzausschußsit- 
zung Gemeindehaus Fahr- 
gasse, 20.15 Uhr Volkstanz 
in der Nahrgangstraße, 20.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik 

Mi., 24.4.: 8.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik, 9.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik, 10.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik, 
15 Uhr Regenbogenkinder 
im Gemeindehaus Fahrgas- 
se, 20 Uhr Jugendausschuß 

Do., 25.4.: 15 Uhr Kinder- 
chor. 20 Uhr Kirchenchor 

Pfarramt I: Pfr. Christoph 
Steinhäuser. Fahrgasse 57. 
Tel. 8 15 05 
Pfarramt II: Pfr. Armin Ru- 
dat, Nahrgangstraße 6. Tel. 
8 58 74 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa., 20.4.: Drh, 16 Uhr 
Krabbelgottesdienst, Gö. 17 
- 17.45 Uhr Beichtgelegen- 
heit, 18 Uhr Sonntag\'or- 
abendgottesdienst 

So., 21.4.: Gö. 9.30 Uhr 
Hochamt, 14 Uhr Tauffeier; 
Drh. 11 UhrEucharistiefeicr 

Di., 23.4.: Gö, 18 Uhr Ro- 
-senkranz, 18.30 Uhr Hl. Mes- 
se, 20 Uhr Verwaltungsrats- 
sitzung; Drh, 18 Uhr Tisch- 
tennisgruppe H. Dietz, 19 30 
Uhr Helferkreis 

Mi., 24.4.: Drh, 9 Uhr Hl 
Messe; Gö. 14.30 Uhr Zweite 
Beichte, Gruppe Frau Petro- 
nio, 15,15 Uhr Zweite Bei- 
chte, Gruppe Frau Hottinger 

Do., 25.4.: Gö. 15 Uhr 
Zweite Beichte Gruppe Frau 
Schwanzer, 17 bis 17.45 Uhr 
Sprechstunde des Pfarrers, 
18 Uhr Hl. Messe; Drh. 20 
Uhr Kirchenchorprobe 

Fr., 26.4.: Drh. 9 Uhr Hl 
Messe 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

rute Aussichten 

ür Kleingärten 

lebauungsplan kurz vor Anhörung 
Kgelsbach (af) - Eigent- 

ich sollen sie ihren Besit- 
rn ja Ruhe und Erholung 

iringen. tloch in den ver- 
langenen Monaten sorgten 
le eher für Aufregung: die 
Cleingärlen. Schuld an so 
nanch schlafloser Nacht 
»aren die Äußerungen lies 
Kreises, der angekündigt 
utte, künftig konsequenter 

ji'gen illegal errichtete 
lartenhütten und Gebäude 
rorzugehen. Die Abrißbirne 
lolle überall da zum Ein- 
atz kommen, wo nicht bis 

zum 3,, Dezember iliesen 
Jahrus ein rechtsgültiger 
Bebauungsplan vorliege. 
Die Kommunen sind jetzt 
natürlich eifrig bemüht, 
hren Bürgern die ,,Oasen 
im Grünen" zu erhalten. 
Die Egelsbacher Kleingärt- 
ner können erst einmal wie- 
der aufatmen, denn Bürger- 
ineister Heinz Eyßen kann 
sie beruhigen, 

,,Es gibt so viele Gebäude, 
die dem Gesetz nach schon 
soit Jahren illegal sind und 
abgerissen werden müß- 
ten", erläutert er. ..Doch an 
einer Umsetzung hapert es 
doch." So entbehre es jegli- 
cher Realitätsnähe, daß 
ausgerechnet die kleinen 
Gartenhütten, für die Ende 
des Jahres noch kein 
rechtskräftiger Bebauungs- 
plan vorliege, plötzlich auf 
einen Schlag verschwinden 
.sollten. ,,Zumal sie viel- 
leicht gerade vor der Bau- 
eifmachung stehen", fügte 

er hinzu. 

SWF trifft sich 

am Stammtisch 
Egclsbuch - Der nächste 

Stammtisch der Abteilung 
Ski-Wandern-Freizeit 
(SWF) der Sportgemein- 
schaft Egelsbach findet am 
kommenden Mittwoch, 24. 
April, wie gewohnt beim 
Reiterhof Zühl statt. 

Die Verantwortlichen ha- 
ben den Beginn des gemütli- 
chen Treffens für 20 Uhr 
festgelegt. 

Doch in Egelsbach stehen 
die Zeichen ohnehin gün- 
stig, daß alles noch vor En- 
de des Jahres unter Dach 
und Fach ist. So soll jetzt 
der Bebauungsplan für das 
größte Gebiet mit Kleingär- 
ten in Egelsbach, östlich 
der B 3 zwischen der Auf- 
fahrt A 1)1)1 und dem Pei- 
nepfad, noch vor der Som- 
merpause in die erste Öf- 
fentliche Anhörung gehen. 

In dieser kommen alle Be- 
troffenen zusammen und 
können ihre Bedenken äu- 
ßern, Die wird es sicher 
auch geben, davon ist Ey- 
ßen überzeugt. ,,Es gibt in 
dem Gebiet auch vorläufig 
unter Schutz gestellte 
Landschaftsbereiche", er- 
läutert er. Aus diesem 
Grund würden sicherlich 
Naturschutzverbände so- 
wie die Untere und Obere 
Naturschutzbehörde Ein- 
wände erheben. ..Je größer 
die Bedenken, desto so län- 
ger zieht sich das Verfahren 
hin", betont der Rathaus- 
chef. Deshalb .sei auch die 
Dauer bis zur Genehmi- 
gung nur schwer abzu- 
schätzen. 

Trotzdem liege Egelsbach 
im Vergleich zu anderen 
Städten und Gemeinden 
gut in der Zeit. Denn auch 
für weitere Kleingarten- 
Gebiete, so für ,,Am Großen 
Graben", in der Nähe des 
Forsthauses Krause Buche, 
und für ,,Am Tränkbach", 
entlang iler Langener Gren- 

Dle meisten Egelsbacher Kleingärtner müssen sich keine Sorgen darum machen, daß die Idylle 
Ihrer „grünen Oasen" vielleicht bald der Vergangenheit angehört. Foto: Flondor 
ze, seien die Entwürfe zur 
Bebauung schon weit ge- 
diegen oder zumindest in 
der Planung. 

Während sich so zwar die 
meisten Besitzer von Klein- 
gärten keine Sorgen ma- 
chen müssen, gibt es ein 
paar, die schließlich doch 
weichen müssen, ,,Manche 
Gärten stehen einzeln ver- 
streut mitten in der Gemar- 
kung", erläutert Eyßen, Für 
sie könnte die Gemeinde 
keinen Bebauungsplan ma- 
chen, so daß sie wahr- 
scheinlich der Abrißbirne 
zum Opfer fallen werden. 
Der Bürgermeister versi- 
cherte allerdings, daß 
Egelsbach darauf bedacht 
sei, daß für sie ein Aus- 
gleich geschaffen werde, 
(lie Betroffenen also mög- 
lichst an anderer Stelle 

wieder ihre Zelte aufsehla- 
gen können. 

Ganz verschwinden wer- 
den in der Gemarkung an- 
dere illegale ,,Ablagerun- 
gen", wie Eyßen ausführte. 
So ständen etwa abgemel- 
dete Autos und Busse in der 
Landschaft herum, kleine 
Wochenendhäuschen, Pfer- 
dekoppeln oder Ställe seien 
auf dem Gelände der Klein- 
gärten ebenfalls zu finden. 
Sogar einen Tennisplatz 
hätten sich ein paar Sport- 
lergebaul. 

Viele der Kleingärten ge- 
hören gar nicht einem 
Egelsbacher. ,,Es gibt eine 
Menge Auswärtiger, etwa 
aus Frankfurt, die hier das 
Wochenende genießen 
möchten", berichtet Eyßen, 
Er schätzt, daß bestimmt 
die Hälfte der Besitzer der 
,,grünen Oasen" gar nicht 

aus der Gemeinde stammt. 

In der nächsten Woche 
wird nun der Egelsbacher 
Bauauschuß über den Be- 
bauungsplan ,,Ostlich der 
B 3" diskutieren, dann 
wandert er ins Cienieintle- 
parlament, das am i), Mai 
wieder tagt. Mit einem po- 
sitiven Bescheid der Kom- 
munalpolitiker über die 
vorliegenden planungs- 
rechtlichen Festsetzungen 
für die Kleingärtner, etwa 
nur heimische Bäume und 
Sträucher neu anzupflan- 
zen und die Gärten natur- 
nah zu bewirtschaften, 
steht einer öffentlichen 
Auslegung nichts mehr im 
Wege. Die Kleingärtner 
rücken damit ihrem Ziel et- 
was näher, sich wieder sor- 
genfrei in ihren ,,grünen 
Oasen" erholen zu können. 

Weiterbau der 

Südumgehung 

Arbeiten beginnen am Montag 
Kgelshiu'li (af) - Jetzt 

scheint das Tauziehen um 
die Südumgehung (K Kitt 
neu) endgültig beendet zu 
S(Mn: Nach der letzten An- 
hörung der Konfliktpar- 
teien in der vergangenen 
Woche wiril am nächsten 
Montag, 22, April, mit 
<lem Bau des zweiten Teil- 
abschnitts der Straße be- 
gonnen, ,,Wir rechnen da- 
mit, (laß in einem halben 
Jahr, also im Herbst, die 
Arbeiten beendet sind 
und wir die K ItiM im 
(ianzen für den Verkehr 
öffnen können", freut sich 
Bürgermei.ster lli'inz Ey- 
ßen. 

Im Dezember vergange- 
nen Jahres konnte zu- 
nächst nur der erste Teil- 
abschnitt der Südumge- 
hung eingeweiht werden, 
eirund dafür war die die 
Klage des CJrundstücksei- 
gentümers und Industri- 
ellen Gerold Fleissner, 
der den Planfeststel- 
lungsbe.schluß für, die 
K 1()!1 neu von 1992 nach- 
träglich 1994 noch ange- 
fochten hatte. Deshalb 
mußte der Bau der Straße 
in zwei Bauabschnitte un- 
terteilt werden. So läuft 
der Verkehr bis zur Fi-r- 
tigstellung der Gesamt- 
maßnahme über die 
Wolfsgarten- und Hans 
Fleissner-Straße. 

Um die Gefahr zu ban- 
nen, daß sich dieser provi- 
sorische Zustand noch 

iiber Jahre hinzieht, wur- 
de der Planfeststi'llungs- 
beschluß für den zweiten 
Bauabschnitt mit einem 
.Sofort Vollzug versehen, 
,,(iegen den ist Fleissner 
nicht vorgi"gangen", sagt 
Eyßen, ,,Und ich denke, 
daß da auch nichts mehr 
passiert," Ganz sicher 
könne man sich allerdings 
noch nicht sein. 

Etwa 8 000 Quadratme- 
ter des Fleissni'r-CJrund- 
stücks braucht die (ie- 
meinde fiir den Weiterbau 
der Südumgehung. ,,Wir 
zahlen ihm dafür 11,50 
Mark pro Quadratmeter", 
erläutert der Bürgermei- 
ster, ,,Um die Anschlüße 
an die Straße muß er sich 
selbst kümmern," 

Mit der Eröffnung des 
ersten Bauab.schnitts im 
Dezember vergangenen 
Jahres ging die Schlie- 
ßung des Bahnübergangs 
Wolfsgartenstraße/Bahn- 
straße einher und damit 
auch die starke Verkehrs- 
beruhigung des Kgelsba- 
cher Zentrums, also auf 
der Bahn-, Weed-, Schul- 
und Ernst-Ludwig-.Stla- 
ße. 

Während sich die mei- 
sten Anlieger darüber 
freuten, gebe es auch Ge- 
genstimmen, so berichtete 
Eyßen, Einige Geschäfts- 
leute etwa beklagten ei- 
nen Rückgang der Kund- 
■schaft. 

Reihengräber sind abzuräumen 

Egelshach - Die 
Egelsbacher Fried- 
hofsverwaltung 
weist darauf hin, 
daß Ende Mai/An- 
fang Juni diesen 
Jahres Reihengrä- 
ber, bei denen die 
Ruhefrist abgelau- 
fen ist, abzuräu- 
men sind. Die be- 

troffenen Reihen- 
gräber befinden 
sich im Bereich des 
neuen Friedhofes. 

Es handelt sich 
dabei um Gräber 
von Personen, die 
zwischen dem Jahr 
1969 und August 
1971 verstorben 
sind. Eine Aufstel- 

lung über die bei- 
gesetzten Personen 
wird in der Lan- 
gener Zeitung öf- 
fentlich bekannt- 
gegeben. 

Die zur Unter- 
haltung und Pflege 
verpflichteten An- 
gehörigen oder an- 
(leren Personen 

werden gebeten, 
die Gräber abzu- 
räumen. F]in Groß- 
raummüllbehälter 
für Grabeinfassun- 
gen, Steine, Plat- 
ten und ähnliches 
wird von der Ge- 
meinde Egelsbach 
aufgestellt. 

Großreinemachen in Egelsbach 

„Aktion Saubere Landschaft" brachte Unrat und sogar Auto zutage 
Egcisbach (hs) - Ist es Be- 

quemlichkeit, Gedankenlo- 
sigkeit oder einfach nur 
Dummheit - Diese Frage 
stellten sich all jene freiwil- 
ligen Helfer immer wieder, 
die am vergangenen Sams- 
tag an der ,,Aktion Saubere 
Landschaft" teilnahmen. 
Die schon traditionelle, von 
der Gemeinde Egelsbach 
sowie der ,,Schutzgemein- 
schaft Deutscher Wald, 

Ortsverband Langen/ 
F^gelsbach" initiierte Un- 
ratbeseitigungsaktion hat 
nämlich zum Ziel, die Hin- 
terlassenschaften von ver- 
antwortungslosen Zeitge- 
nossen zu beseitigen, die die 
Natur als Müllabladeplatz 
mißbrauchen. 

Denn trotz eines allge- 
mein gestiegenen Umwelt- 
bewußtseins ist die uns um- 

gebende Landschaft kei- 
nesfalls frei von kleineren 
und größeren Umweltfreve- 
leien, wird Abfall immer 
wieder - bewußt oder unbe- 
wußt - illegal entsorgt. Und 
so konnte es auch kaum 
überraschen, was den emsi- 
gen ..Putzkolonnen", die 
von der Schutzgemein- 
schaft mit Werkzeugen zum 
Einsammeln des Mülls aus- 

PlelBIg gingen die etwa 20 Egelsliacher Sammler ans Werk und mußten feststellen, daß so man- 
chem Zeltgenossen offensichtlich das rechte Umwelttiewußtsein fehlt. Foto: Sapper 

gerüstet worden waren, öst- 
lich der B 3, zwischen der 
A 661 und dem Tränkbach, 
alles in die Hände fiel: Von 
Plastiktüten reichte die 
sich hauptsächlich in den 
vielen Gräben befindliche 
Palette über Blechbüchsen, 
Pfandflaschen, Farbeimer 
und Computerzubehör bis 
hin zu einer ausrangierten 
Matratze. 

Auch eines hinter Ge- 
büsch verborgenen, sich 
wohl schon länger dort be- 
findlichen Mercedes' wur- 
den die Saubermänner und 
-frauen gewahr, dessen 
ehemaliger Besitzer jetzt 
mit einer Anzeige rechnen 
muß - hatte er doch iferf^Bs- 
sen, die Nummernschilder 
zu entfernen. Insgesamt 
waren es zwei Wagenladun- 
gen Unrat, die bei der über 
zweistündigen Aktion von 
den knapp 20 Helfern ein- 
gesammelt wurden. 

Mit dieser eher schwa- 
chen Resonanz an fleißigen 
Sammlern konnten die Ver- 
antwortlichen denn auch 
nicht zufrieden sein, sind es 
doch immer wieder die sel- 
ben Aktivisten, die sich in 
den Dienst der guten Sache 
stellen. Ihnen allen spen- 
dierte die Gemeinde dann 
aber zum Abschluß als klei- 
nes Dankeschön im Ver- 
einshaus der Hundefreunde 
einen Imbiß und Getränke. 

Flohmarkt zugunsten 

der Kinderkrebshilfe 

Kigas starten gemeinsame Aktion 

Im „Eine-Welt-Stübchen" ' im evangelischen Gemeindehaus, Bachgrund 10, verkauft 
Ute Jacobl-Haas (links) von jetzt an regelmäßig dienstags zwischen 19 und 22 Uhr Waren aus 
Ländern der sogenannten „Dritten Welt". Mit Echtheitsgarantie, wie die Besucher bei der Eröff- 
nung vergangenen Dienstag feststellen konnten. Text/Foto: Strohfeldt 

Vogelstimmen 

auf der Spur 
Egcisbuch - Ein sportli- 

ches Naturerlebnis - die 
herrliche Vogelstimmen- 
wanderung - steht am Sonn- 
tag, 21. April, auf dem Pro- 
gramm. Treffpunkt ist um 
r).4r) Uhr an der B 3/Ostend- 
straße beziehungsweise an 
der Autobahnbrücke/Hun- 
defreunde, Urs Peter über- 
nimmt die Führung und wird 
in die Geheimnisse der Vo- 
gelstimmen und deren Be- 
sonderheiten einweihen. 

Gegen 11 Uhr ist die Wan- 
derung (etwa zehn Kilome- 
ter) beendet, dann ist ein 
Erbsensuppenessen beim 
„Hennes" geplant. Hierzu 
sind auch die SWF-Mitglie- 
der, die an der Wanderung 
nicht teilnehmen, eingela- 
den. Wer noch bei der Tour 
mitmachen möchte, sollte 
bei Klaus Vikari Bescheid 
geben, damit er sich mit Urs 
Peter auf die Anzahl der 
Teilnehmer einstellen kann. 

Egelsbuch - Zu einem 
bunten Kindergarten- 
Flohmarkt laden die El- 
ternbeiräte der Egelsba- 
cher Kindergärten 
Bayerseich, Brühl, Bür- 
gerhaus und Forsthaus 
am Samstag, 27. April, 
wieder ein. Dieser lockte 
bisher mit seinem vielfäl- 
tigen Angebot an Kinder- 
bekleidung und Spielsa- 
chen immer viele Besu- 
cher und Besucherinnen 
ins Bürgerhaus am Berli- 
ner Platz. Von 14 bis 16 
Uhr besteht auch diesmal 
Gelegenheit, so manch' 
günstiges und interessan- 
tes Schnäppchen zu ma- 
chen. 

Ein weiterer Anzie- 
hungspunkt wird neben 

den tollen Angeboten 
auch das große Kuchen- 
büfett sein, das die Eltern 
der Egelsbacher Kinder- 
gartenkinder zur Stär- 
kung der Besucherschar 
und zur Erhöhung der 
Einnahmen zusammen- 
stellen, So können sich 
die Gäste für den Bummel 
zwischen den Ständen 
richtig stärken, 

,,Jede Mark aus dem 
Erlös der Veranstaltung 
kommt der Kinderkrebs- 
hilfe in Frankfurt zugu- 
te", erläutert Karl-Heinz 
Gonsior, Elternbeirat des 
Kindergartens Bürger- 
haus. ,,Deshalb danken 
wir den fleißigen Eltern 
schon jetzt besonders für 
ihr? Mithilfe." 
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Per Dias nach Ägypten 
KKi'lshiu-h - „Ägypten - i-ini- Heise entlnriH »'«'s Nils" - 

unter (iii'scm Titel prlisentiert Werner Tiiiiehei t im Anf- 
tniH der VHS E^jelsbneh eine ninsehnii mn niiehslen 
I)ienst;ifi, April, um 2(1 Uhr. Veriiiistallunjjsort ist 
die Krnst-Keuter-Scluile, der Kintritt lietriiKl vier 
Mark. Auf sein(*r Heise entlang des Nils von Kairo bis 
Nubien will Werner Tauehert die Faszination des Lan- 
des (loutlifh machen. Mit eindrufksvollen Aufnahmen 
stellt er bedeutende Moscheen in Kairo vor und schil- 
dert I.eben und Treiben der Kellachen in der Niloase. 

Mit viel Freude die Kehlen trainieren 

Senioren-Singkreis feierte im Bürgerhaus sein ISjähriges Bestehen / Schnell gewachsen 

Computer und Malerei 

Vielfältiges Kursangebot bei der VHS 

^^(»Isharh - Die VHS Kj;els- 
bach bietet noch I'litt/e in 
mehreren Kursen an: Am 
.Samstag, 2(1, April, und 
.Samstag. 1 .luni, jeweils von 
Ü HObis 17.45 Uhr: Strell los- 
lassen Der l'C'-Fortfith- 
ruiiHskurs für Krauen findet 
an sieben Abenden, jeweils 
donnerstags von Ut.üO bis 
21.;t() Uhr, beginnend am 2,'). 
April, statt. An zwei Wo- 
chenenden, und zwar am 
2(i./27. April und ;)./•(. Mai, 
samstags von 17 bis 21.:)(l 
und sonntags von bis 
Ki iri Uhr, wird Word für 
Windows (i.O unterrichtet. 

Kin Info-Treff zur .Seiden- 
malerei findet heute, Iii, 
April, um lil .'iO Uhr statt. 
KurstaHe sind am 2(i./27, 
April und 10./11. Mai. /.um 
Kurs A<|uarcll-Pastell-Ma- 
lerei ist ein Info-Treff am (i. 

Mai, Ii).MO Uhr; Kui'staKe 
sind am 11./12. Mai, jeweils 
10 bis l(i :tO Uhr. 

Kür alle Kurse f^ilt nur ("ine 
.schriftliehe oder pcrs()nliche 
Anmeldung. Infos zu alli'n 
Kursen unter ffi 40,') Hü) 
oder im VM.S-Hilro, /immer 
2!l, montaKs II bis 12 Uhr und 
donniMstans H.,'10 bis IH.HO 
Uhr 

Jahrgang 1932/33 
KKcIsbiich - Wir treffen 

uns mit unseren Partnern am 
Mittwoch, 24. April, um 15 
Uhr am Kiri hplatz. Wir 
wandern zum Heilerhof 
/Ohl. Dort trinken wir f^e- 
miitlich zusammen Kaffee. 
Hei schlechtem Wetter tref- 
fen wir uns gleich in der 
(laststiitte des Heitcrhofes. 

KKcIsbiu'h (hob) - Mit einer 
kleinen Keier im Hiirnerhaus 
be^inK Senioren-SinK- 
kreis kürzlich sein ISjähriges 
Bestehen, In seiner Kestan- 
sprache überbrachte Hürger- 
meister Heinz Kyllen zu- 
niichst (Jlückwün.sche der 
Stadt AnschlielJend blickte 
der Hathauschef kurz auf die 
l.'ijilhrijie Ge.schichte des Se- 
nioren-Sinfikreises zurück. 

Das Protokoll des Alten- 
beirates vom Dezember 1977 
besagt, daß die Bildung einer 
AltenKesang.sjiruppe von Al- 
fred Jakoubek, dem einstigen 
I.eiter der Abteilung Senio- 
renarbeit, angeregt wurde. 
I )ie damaligen Mitglieder des 
.Seniorenbeirates, Valentin 
Vollhardt und der leider 
schon verstorbene Kurt 
.Schober - auch als ,,Rentner- 
band" bekannt - waren be- 
reit, die Leitung der Gruppe 
zu übernehmen, 

Ks sollten jedoch noch eini- 
ge .lahre vergehen, bevor tat- 
sächlich zum ersten Mal ge- 
sungen werden konnte. 
Nachdem sich die anfilngli- 
c'hen Hemühiingen rasch wie- 
der zer.schlagen hatten, 
konnte Alfred .lakoubeck Fin- 
de U)ll() Helnuit Schreiber für 
die Idee eines Singkrei.ses für 
.Senioren begeistern, 

Schreiber erkliirte sich ger- 

WÄhrond tln«r Faltrttunde Im Bürgarhau« baging dar Sanloran-SIngkrala aaln 15|ährlgaa Jubl- 
lilum. Bürgarmalater Mainz Eyßan lobta daa Engagamant dar aktivan Egaltbachar. Foto: Borchard 

bereit, die Leitung iler nicht mehr bloß einmal im ne bereit, die Leitung der 
Singstunden zu übernehmen. 
Am 8, April ISIHI fand dann 
die erste Singstunde .statt. 
Protokolle belegen, daß sie 
guten Anklang fand, jedoch 
sollten noch weitere sanges- 
freudige Senioren gefunden 
werden. Die CJemeinde warb 
daraufhin verstärkt mit Pres- 
seartikeln. 

Tat.silchlich fand die .Sing- 
stunde aufgrund des großen 
Zulaufs ab .September li)HI 

Monat sondern alle 14 Tage 
statt. 1984 zog der Singkreis 
dann von der kleineren Em- 
pore des Bürgerhauses - wo 
das Klavier der Süngerverei- 
nigung benutzt werden durf- 
te - in den ,,Großen Saal". Ki- 
gens für den Singkreis wurde 
ein neues Klavier ange- 
schafft. 

Dank der Singfreudigkeit 
der Seniorinnen und .Senio- 

Für (jle vielen Glückwünsche, Blunaen und Geschenke 
zu meinem 

80. Geburtstag 
habe Ich mich sehr gefreut und bedanke mich ganz 
herzlich. 
Besonderen Dank Herrn Bürgermeister Eyßen, Herrn 
Pfarrer Pape, allen Verwandten, Nachbarn, Freunden 
und Bekannten. 

Frieda Schneider 
Egelsbach, Georg-Wehsarg-Straße 3, im April 1996 

Imponierende Leistung 

SGE-Handballer besiegten den Dritten 

Emen neuen Vorstand hat der Tourlstenveroln „Dia Naturfreunde", Ortagruppe Egels- 
bach / Erzhausen, am vergangenen Samstag auf seiner Jahreshauptversammlung Im Vereins- 
haus Waldhelm gewählt. Dem 120 Mitglieder starken Verein stehen jetzt vor (von links): Erster 
Schriftführer Dietmar Jägerfeld, stellvertretender Vorsitzender Dieter Schober, Zweiter Schrift- 
führer Volker de GInder und der Erste Kasslerer Heinz Becker. Nicht Im Bild zu sehen sind der 
Vorsitzende Helmut Altmannsberger und die Zweite Kassiererin Rosemarie Winkel. Foto: Sapper 

Tartuffe gastiert 

im Eigenheim 
Kgelshach - ,,Tartuffe", 

das bekannte Lustspiel von 
.lean-Baptiste Molieie. wird 
heute, Ii). April, die Keier- 
abendbühne IJietzenbach im 
Kigenheim-Saalbau, Kirch- 
straße, aufführen. Beginn 
iler Vorstellung ist um 20 
Uhr. Der Kintritt betragt 
zwölf Mark. 

OGV-Frauen 
l'^gelsbnch - Dii- Krauen 

di\s Obst- und Gartenbau- 
vereins treffen sich am 
Dienstag, 2.'), April, um I7.;)0 
Uhr im Lokal ,,Kndstation" 
am Bahnhof zum gemütli- 
chen Beisammensein. 

Kirchliche 

Nachrichten 
Kvangelische < lenu'iiidi' 
Sonntag. 21. April 
10 Uhr Ciottesdienst (Pfarre- 
rin Köbler) 
11.IT) Uhr Kindergottes- 
dienst (Pfarrer Pape und 
Team) 
Donnerstag. 2.'>. April 
14.MO Ulli' Kvangeli.sche 
Kraui-nhilfe (Wiltraud Reck- 
tenwald) 
(Gemeinde .St. Josef 
Samstag, 2(1. April 
m Uhr Ho.senkranz 
I8.:i() Uhr Kucharistiefeier 
Sonntag, 21. April 
8.4.') Uhr Eucharistiefeier 
Freitng, 'id. April 
i) Uhr Kucharistiefeier 

Kgcisbach (leo) - Mit einem 
20:1.5-Sieg übi>r den Tabellen- 
drilten MSG Böllstein-Wei'sau 
verab.schiedeten sich die er- 
sten Handballhen'en tier SG 
Egelsbach am vorletzten 
Spieltag der 2. Darmstiidter 
Bezirksliga Ost erfolgreich 
von ihi-em Publikum. Zum 
letzten Spi<>l am Samstag 
(l!).!.") Uhr) gastieren die 
Egelsbacher in Krbach, 

Die SGE bot in der gut ge- 
füllten Halle gegen Böllstein/ 

Wersau eines ihrer besten 
Hückrundenspiele, hatte ge- 
gen die Güste, die oft nur 
(lurch übertriebene Hiirte auf- 
fielen, wenig Mühe. Beim 
Stand von 17:15 wurde es 
nochmals kurzfristig span- 
nend. 

S(i Egelsbach: Zecher, Mül- 
ler: Kai Kritzsche (2), Sven 
Klotzsche (()), C'iiirtner (2), Hei- 
se (1), Schubert, Weigt (,'!/!), 
Hufnagel (4), Zschemeck (1), 
Haas (1), Werkmann. 

Suche zuverl. doulschspr. PutzlilKs 
1x 4 SId. In der Woche (Donnerstag) 
nach Egelsbach, Tel, 06103/4 23 04 

Wir gratulieren 

Annu Heck, Thüringer 
Straße 47, zum 81. Ge- 
burtstag am Samstag, 20. 
April. 

Annn Müller, Schiller- 
straße in, zum 8!). Geburts- 
tag am Sonntag, 21. April. 

Margarethe Mcycr, Tau- 
nusstraße 2(), zum 8U. Ge- 
burtstag am Montag, 22. 
April, 

Kiithurine Kaufmunn, In 
den Obergiirten .3, zum 81. 
Geburtstag am Montag, 22. 
April. 

In der Außenseiterrolle 
Kgrisbach (leo) - Die zweite Mannschaft der SG Egelsbach 

steht am 22. .Spieltag der Kußball-Bezirksliga Darmstadt 
West beim Tabellenzweiten Eintracht Hüsselsheim (Sonn- 
tag, IS.HO Uhr) vor einer hohen Hürde. Die Eintracht verlor 
zuh'tzt das Spitzenspiel gegen Erzhausen mit 0:1, braucht 
bei drei Punkten Rückstand auf den neuen Spitzenreiter 
jetzt jeden Zühler. Bei der SCiE zeigte sich Trainer Jürgen 
Best zuletzt über die Punktgewinne der Abstiegskandidaten 
überrascht. ..Solange wir ebenfalls gewinnen, spielt das 
aber keine Rolle", erklürte Best nach dem jüngsten 3:1-Er- 
folg über Büttelborn. Hü.sselsheim ist allerdings von einem 
ganz anderem Kalüjer, 

Friedrich Recktenwald 

t 2«. März 1!)!»(! 

Herzlichen Dank 

.sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen, 
sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten, 
mit einem stummen Händedruck, mit einem tröstenden Wort 
gesprochen oder geschrieben, 
mit einem Kranz, mit Blumen oder Zuwendungen 
für Grabschmuck ihr Mitgefühl zum Ausdruck brachten. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Gretel Recktenwald 

Egelsbach, im April 1996 

Jugendfußball 

FC Langen 
E I: SV Erzhausen — FCL 

1:2 
Im Testspiel beim SV Erz- 

hausen präsentierte sich der 
Langener Nachwuchs in er- 
staunlicher Spiellaune, das 
erste Tor erzielte jedoch Erz- 
hausen: Ein Konter über- 
raschte die aufgerückte Lan- 
gener Abwehr und es hieß 
0:L Robin Wanzke gelang 
erst spät der 1:1-Ausgleich, 
dem Kai Müller in der 
Schlußminute sogar noch 
das 2:1 folgen ließ. 

FCL; Tobias Jost, Mehmet 
Söke, Simon Hoppe, Idris 
Tekin, Pasquale Martineiii, 
Kai Müller (1), Daniel Mat- 
heisl, Christian Schell, Eser 
Özkan, Dominik Deffner, 
Robin Wanzke (1). 

Am Samstag, 20. April 
spielen: KIV: FCL — SG 
Götzenhain (12 Uhr), K III: 
FCL — 03 Neu-Isenburg (13 
Uhr), F II: FC Dietzenbach 
— FCL (14 Uhr), F I: FCL — 
SG Götzenhain (14 Uhr), 
E III: TuS Klein-Welzheim 
— FCL (13 Uhr), E II: SSG 
Gravenbruch — FCL (13 
Uhr), E I: SSG Gravenbruch 
— FCL (14 Uhr), C: SSG 
Gravenbruch — FCL (15 
Uhr). Bambini I: SCV Gries- 
heim — FCL (11 Uhr), Bam- 
bini II: FCL — SV St. Ste- 
phan (11 Uhr), A: FCL — SV 
Jügesheim (15 Uhr). Am 
Sonntag, 21. April, spielen: 
D II: SC Steinberg — FCL (9 
Uhr), D I: FCL —JSG Offen- 
thal (9 Uhr), B: FCL — SG 
Rosenhöhe II (10.30 Uhr). 
Am Mittwoch, 24. April, 
empfängt die A-Jugend des 
FCL um 20 Uhr Teutonia 
Hausen, 

ren, der „glücklichen Lei- 
tung" von Helmut Schreiber 
und der musikalischen Un- 
terstützung der Rentnerband 
kam der Singkreis ra.sch 
mächtig ,,in Schwung": Die 
Anzahl der Sängerinnen und 
Sänger erhöhte sich von 
Singstunde zu Singstunde. 
Zählte man im September 
1981 noch 2() Teilnehmer, 
sind es heute bereits 74 Se- 
nioren, die regelmäßig zum 
Ciesang zusammenkommen. 

Bald kam auch der Gedanke 
an ein öffentliches Konzert 
auf. Die.ses wurde am 7. Apnl 
1984 veranstaltet - fast exakt 
drei Jahre nach der ersten 
Singstunde. 

Dieser erste Liederat)end 
war mit über 500 Besuchern 
ein voller Erfolg. In regelmä- 
ßigem Abstand folgten fortan 
weitere Liederabende, immer 
treu nach dem Motto: ,,Wir 
singen, weil's uns Freude 
macht". Zur Vorbereitung 
auf das erste Konzert fuhr 
der Singkreis .seinerzeit das 
erste Mal nach Affhöller- 
bach. Mittlerweile sind etli- 
che Rei.sen nach Affhöller 
bach, in Schwarz- und Bavo 
rischen Wald sowie unziihli- 
ge Tagesausflüge gefolgt. 

Von den 74 aktuellen Sän- 
gern sind 21 Teilnehmer über 
80 Jahre, davon neun über 8.i 
Jahre. Das Durchschnittsal- 
ter betrug im ersten Jahr 
(1982) etwa 70 Jahre und 
heute etwas über 75 Jahre 
Die Treue der teilnehmenden 
Sängerinnen und Sänger zur 
regelmäßigen Teilnahme an 
den Singstunden sowie Aus- 
dauer und Geschick des 
Chorleiters Helmut Schrei- 
ber sorgen für einen gelunge- 
nen Beitrag zur gemeindli- 
chen Seniorenarbeit. 

fifftntllcha Bakarnitmachiiiiger 

vdtr Qsmaiiids Egelsbach 

Einladung 
zur 18. Sitzung dsi Sozial- und Kul- 
turauticliussat am Donnerstag, 
25. April 1996, 20.00 Uhr, Rathaus, 
Sitzungssaal. 
Tagesordnung: 
1. Mittellungen und Aniragen 
2. Jahresbericht 1995 der VHS Egels- 
bach 
3.1 1. Satzung zur Änderung der Sat- 
zung über die Benutzung der Kinder- 
tagesstätten der Gemeinde Egels- 
bact; 
3.2 Änderungsantrag der Fraktion 
BÜNDNIS 90/Dle Grünen zum Sat- 
zungsentwurt 
4,14 Satzung zur Änderung der Ge- 
buhrensatzung Uber die Benutzung 
des Kindergartens und des Kinder- 
hortes der Ijemeinde Egelsbach 
4.? Änderungsantrag der Fraktion 
BÜNDNIS 9(J/Dle Grünen zum Set- 
zungsentwurt: hier: Bemessung der 
Gebuhren nach Einkommensgrup- 
pen und Kinderzahl 
5. Sanierung der Rollsportanlage 
6. Antrag Nr. 46 der CDU-Fraktion: 
betr.; Wohnungsteme Gärten, Be- 
standsIcherun^Bebauungspläne 
Egelsbach, 11. April 1996 

Marlon Kopf 
Die Vorsitzende des 

Sozial- und Kullurausschusses 

12.4 Antrag Nr. 45 betr. Radwegkon- 
zept 
12.5 Antrag Nr. 46 betr. Wohnungs- 
lerne Gärten; Beslandslc1ierung/Be' 
bauungspläne 
13. Qrundstücksangelegenheiten 
13.1 Enterb von Grundstücken 
13.2 Verkaut von Grundstücken tür 
den Neubau der Umgehungsstraße 
K 168 zwischen l-leideTberger Strane 
und Woltsgartenstraße 
Egelsbach, 11. April 1996 

Ralnar Schack 
Der Vorsitzende de; 

Haupt- und Finanzausschusses 

Einladung 
zur 21. Sitzung des Haupt- und Fl- 
nanzautichuissi am Donnerstag, 
2. Mai 1996, 20.00 Uhr, im Rathaus. 
Sitzungssaal. 
Tagesordnung; 
1. Mitteilungen und Antragen 
2. Neulassung der Gebührenordnung 
tür die Benutzung der Bürgerhaus- 
Räume der Gemelride Egelsbach 
3.1 1. Satzung zur Änderung der Sat- 
zung über die Benutzung der Kinder- 
tagesstätten der Gemeinde Egels- 
bach 
3.2 Änderungsantrag der Fraktion 
BÜNDNIS 90/Dle Grünen zum Sat- 
zungsentwurt 
4.1 4. Satzung zur Änderung der Ge- 
bührensatzung über die Benutzung 
des Kindergartens und des Kinder- 
hortes der Gemeinde Egelsbach 
4.2 Änderungsantrag der Fraktion 
BÜNDNIS 90/Dle Grünen zum Sat- 
zungsentwurt: hier; Bemessung der 
Gebühren nach Einkommensgrup- 
pen und Kinderzahl 
5. Neulassung der Straßenbeitrags- 
satzung 
6. Neulassung der Er^hließungsbei- 
tragssatzung 
7. Vorschlagsliste tür die Wahlaus- 
schüsse bei den Ämtsgerichten 
8. Sanierung der Rollsportanlage 
9. Umnutzung einer Wohnung im 
Feuerwehrhaus 
10. Bauleitplanung der Gemeinde 
Egelsbach; 
10.1 Bebauungsplan mit integriertem 
L^ndschattsplan Nr. J 01/01 „Woh- 
nungsferne Gärten östllcti B3", Be- 
schluß über frühzeitige TÖB und Bür- 

iß § 4 BauGB und 
3 (1) BauGG 

> Bebauungsplan mit integriertem 
„Mol- 

. Abwägungsbeschluß 

. Satzungsbeschluß 

10.2 
Landschaftspiän Nr. D 01/01 
keswiese' 
02. Satzungsl 
10.3 Bebauungsplan mit integrieilam 
Landschaftsplan Nr. H 05/01 „/\n der 
Knappeswiese"; 
01, Äbwägungsbeschluß 
02, Leitungsrecht zugunsten der Ge- 
meinde Egelsbach 
03, Satzungsbeschluß 
11. Baulandumjegung für den in Auf- 
stellung befindlichen Bebauungsplan 
mit Landschaftsplan Nr, H 05/01 ,,An 
der Knappeswiese', Anordnung der 
Baulandumlegung 
12. Anträge der CDU-Fraktion 
12.1 Antrw Nr. 31 betr. Eingang Ei- 
genheim-Fwer 
12.2 Antrag Nr. 43 betr. Seniorenzen- 
tfum - Betreutes Wohnen 
12.3 Antrag Nr. 44 betr. Senkirenzen- 
trum - alternativer Standort 

Einladung 
Am Donnsritag, 9. Mal 1996, 20 
Uhr, findet Im Rathau«, SItzungt- 
taal, die 27 Sitzung der Gemeinde- 
vertretung statt. 
Tagesordnung; , 
1. Mitteilungen 
al des slellvertretenden Vorsitzenden 
b) des Gemeindevorslandes 
2. Antragen an den Gemeindevor- 
stand 
3. Neulassung der Gebührenordnung 
lür die Benutzung der Bürgerhaus- 
Räume der Gemeiride Egelsbach 
4.11. Satzung zur Änderung der Sat- 
zung über die Benutzung der Klnder- 
tagesstatten der Gemeinde E^els- 
bacti, 
4.2 Änderungsantrag der Fraktion 
BÜNDNIS 90/Die Grünen zum Sal- 
zungsentwurt 
5.1 4. Satzung zur Änderung der Ge- 
bührensatzung über die Benutzung 
des Kindergartens und des Kinder- 
hortes der Gemeinde Egelsbach 
5.g Änderungsantrag der Fraktion 
BÜNDNIS 90/Die Grünen zum Sal- 
zungsentwurf. hier; Bemessung der 
Gebühren nach Einkommensgrup- 
pen und Kinderzahl 
6. Neulassung der Straßenbeitrags- 
satzung 
7. Neufassung der Erschließungsbei- 
tragssatzung 
8. Vorschlagsliste lür die Wahlaus- 
schüsse bei den Amtsgerichten 
9. Sanierung der Rollsportanlage 
10. Umnutzung einer Wohnung Im 
Feuerwehrhaus 
11. Bauleilplanung der Gemeinde 
Egelsbach; 
11.1 Bebauungsplan mit integriertem 
Landschaltsplan Nr, J 01/01 ..Woh- 
nungsteme Gärten östlich B3", Be- 
schluß über Irühzeitige TOB und Bur- 
gerbetelllgung gemäß § 4 BauGB und 
S 3(1) BauGB 
11.2 Bebauungsplan mit integriertem 
Landschaltsplan Nr. D 01/01 „Mol- 
keswiese" 
01. Äbwägungsbeschluß 
02. Satzungsbeschluß 
11.3 Bebauungsplan mit Integriertem 
Landschaftsplan Nr. H 05/01 ..An der 
Knappeswiese"' 
01. Äbwägungsbeschluß 
02. Leitungsrecht zugunsten der Ge- 
meinde Egelsbach 
03. Satzungsbeschluß 
12. Baulandumlegung lür den in Aut- 
stellung belindlichen Mbauungsplan 
mit Landschaltsplan Nr. H 05/01 ..A" 
der Knappeswiese". Anordnung der 
Baulandumlegung 
13. Anträge der CDU-Fraktion 
13,1 AntrM Nr. 3t betr. Eingang Ei- 
?enhelm-FOTer 

3.2 Antrag Nr. 43 betr. Seniorenzen- 
trum - Betreutes Wohnen 
13.3 Antrag Nr. 44 betr. Seniorenzen- 
trum ■ alternativer Standort 
13.4 Antrag Nr. 45 betr. Radwegkcfl- 
zept 
13.5 Antrag Nr. 46 betr. Wohnungs- 
ferne Gärten; Bestandsk;herung/Be- 
bauungspläne 
14. Grundstücksangelegenhelten 
14.1 Enwerb von Grundstücken 
14.2 Verkauf von Grundstücken für 
den Neubau der Umgehungsstraße " 
168 zwischen HeideTt>erger Straße 
und Wolfsgartenstraße 
Egelsbach, 11. April 1996 

Reiner Schack 
Der stellverlretende Vorsitzend« 

der GemeindevertretwS 
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Klarer Sieg ist angepeilt 

„Giraffen" fahren als hoher Favorit nach Ober-Ramstadt 
I.angeii - Wenn die 

Bunilesl iga-Basketballer 
des TV AXADIHKKT Lan- 
gen am kommenden Sonn- 
tag um IH Uhr in Ober- 
Hamstadt zum fälligen 
Punktspiel der zweiten Li- 
ga antreten, dann wird 
(lies wohl auf absehbare 
Zeit das letzte Pflichtspiel 
der beiden Mannschaften 
gegeneinander sein. 

Die Gastgeber, die den 
.Klassenerhalt vor einem 
Jahr ojinehin nur auf juri- 
stischem Wege schafften, 
sti'hen weit abgeschlagen 
am Tabellenende und ha- 
ben seit dem Wechsel von 
Handy Davis zu den ..Gi- 
raffen" kein einziges Spiel 
mehr gewinnen können. So 
sind die Langener auch 
diesmal klarer Favorit, 
auch wenn die Leistungs- 
kurve in den letzten Wo- 
chen nach unten zeigte 
und man sich auch gegen 
diesen Gegner zuletzt in 
eigener Halle recht schwer 
tat. 

Dennt)ch sollte die vor- 

handene Substanz ausrei- 
chen, um in diesem .Spiel 
die Oberhand zu behalten. 
Wichtig wird sein, die 
Gastgeber gar nicht erst 
ins Spiel kommen zu las- 
sen. denn dann wächst 
auch eine Mannschaft wie 
Ober-Ramstadt an der 
Aufgabe und kann zu ei- 
nem gefährlichen Gegner 
werden. 

Mit Dennis Dietrich und 
Björn Hagenah - beide aus 
der Langener .lugend - so- 
wie Koutinier Peter Reiß- 
aus stehen drei frühere 
..Giraffen" im Team der 
TGS, das zudem von Mar- 
co Seita trainiert wird. Kr 
hatte einst ebenfalls für 
ein ,lahr das Krstligatrikot 
der Langener überge- 
streift. Wichtigste Spieler 
sind aber Center Thomas 
Klement. der nach seinem 
..Rücktritt vom Rücktritt" 
langsam wieder zu alter 
Stärke findet, und der 
nimmermüde Edi Buch- 
binder. Mit 21) Punkten 
war er erfolgreichster 

Schütze beim letzten Auf- 
einandertreffen der beiden 
Mannschaften 

Bei den ..Ciiraffen ' gibt 
es keine Veränderungen im 
vorletzten .Saisonspiel. 
Trainer Takis Genikonisi- 
dis steht auch weiterhin 
<ler komplette Kader zur 
Verfügung und er rechnet 
mit einem klaren Sieg sei- 
ner Mannschaft, die vor 
dem Saisonfinale in eige- 
ner Halle gegen Karlsruhe 
noch einmal die (lelegen- 
heit nutzen sollte, mit ei- 
ner guten Leistung auf 
sich aufmerksam zu ma- 
chen. 

Bereits jetzt ein kleiner 
Hinweis zum Spiel der 
..Giraffen" am 27. April 
gegen die Karlsruher: 
S|)annung ist auch hier ga- 
rantiert. schließlich wird 
in der Pause dieser Partie 
der Fiat Cin(|uecento unter 
den bisherigen Tagessie- 
gern au.sgelost. Kinen (ie- 
winner wirii es also auf je- 
den Fall geben. 

Nach Pokal-Pleite 

kommen die Bayern 

SGE gegen Bembach ausgeschieden 
Kgelshach (leo) - Das war 

er al.so. der angeblich ..vim Iu- 
rene Bernbacher Haufen". 
.Am Bi"rliner Platz in Kgels- 
bach zeigte sich der ins Kri- 
,sengere(le gekommene Ober- 
liga-Vierte im Achtelfinale 
lies Hessenpokals von S(Mner 
besten Seiti" und ging nach 
i)t) Minuten als verdienter 
2:1-Sieger vom Platz. Für 
Egelsbachs Trainer Herbert 
Schäty bleibt bis zum Heim- 
spiel am Samstag (14.HO 
Uhr) gegen die Amateure des 
FC Bayi'rn München noch 
allerhand Arbeit. 

Dabei begann für die SGE 
alles nach Wunsch; Nacli 
vergebener Großehanci" in 
der ersten Minute war Ange- 
ld Rastiello nur .Sekunden 
später zum l:t) erfolgrcMch. 
Doch Bernbach kam zuneh- 
mend besser ins Spiel, wäh- 
rend sich l)ei Egelsbach Bru- 
der Leichtfuli einschlich. In 
der 25. Minute schoß Bern- 
bachs Heising freistehend 
zum 11 ein. Niicli vor dem 
Pausen|)firf markierte Tor- 

Dreieichvnhuin (le) - Der 
.SV Dreieichenhain preschte 
mit einem glücklichen 1:0- 
Sieg beim VfB Offenbach auf 
den zweiten Tabellenplatz der 
Fußball-Kreisliga A Offen- 
liach West vor, <ia in der letz- 
ten Woche i'ndlich das Kreis- 
rechtsausschußurteil über das 
Spiel des SVD gegen Rot- 
VVeiß Offenbach ergangen ist. 
Demnach erhält der SVD die 
drei Punkte und das Spiel 
wird mit (1:0 Toren gewertet. 

Der VfB entfachte am 
Sonntag zu Beginn ein wah- 
res Angriffsfeuei-werk. Der 
Spurtverein sah sich zwangs- 

weise in die Defensive ge- 
drängt und mußte sich der 
ständigen Angriffe der Offen- 
bacher ei-wehren. die schon 
im Hin.spiel beim SVD drei 
Punkte entführt halten. Die 
Abwehr der Rot-Weißen 
stand jedoch sicher unil muß- 
te nur zwei bange Szenen im 
ganzen Spiel durchstehen. 
Der Offenbacher Sead hatte 
eine Großchance und Sauer, 
gefährlichster VfB-Stürmer, 
traf nur den Torpfo.sten. 

Der VfB zollte im zweiten 
Abschnitt dem hohen Tempo 
Tribut und schaltete notge- 

Niederlage könnte 

fatale Folgen haben 

SSG am Sonntag in Mainflingen 

drungen einen CJang zuriick. 
Ab (1er Iii). Minute mußte er 
mit nur noch ni'un Feld.spie- 
lern auskommen, da .Sead 
nach einer Tätlichkeit die Ro- 
te Karte sah. Die Entschei- 
dung fiel in der 70. Minute. 
Offenbachs Keeper Kreis 
kimnte einen leichten Schuß 
von Gerhard Ciroßmann nicht 
fe.sthalten. Volker (iroßmann 
setzte nach und stolperte den 
Ball fast ungewollt zum um- 
jubelten 1:0 ins Netz. Beim 
VfB lief nicht mehr viel zu- 
.sammen, der SVD kcmlrol- 
lierte Ball und Gegner und 
brachte das Ergebnis über die 

I • • j • 

Langen (app) - Fünf echte 
Endspiele" um den Klassen- 
rhalt stehen für die Bezirksli- 

ga-Fußballer iler SSG Lan- 
gen. mit 21 Punkten Tabellen- 
dreizehnter, auf di-m Pro- 
gramm. Die Langener Gegner 
sind allesamt in der unteren 
l'abelli'nhälfte angesiedelt: bei 
der T.SG Mainflingen, gegen 
den SV Zellhausen, .samstags 
beim deiv.eitigen Schlußlicht 
Dietesheim, gegen den FC Of- 
f(!nlhal und zum Abschluß bei 
der SG Cjermania Klein-Krot- 
zenburg. Wahrlich nichts für 
schwache Nerven. 

Am .Sonntag um 15 Uhr 
müssen die Kicker von Trainer 
Walter Bloss also zur TSG, die 
vi('r Punkte und vier Ränge 

Vörden Langenem plazii?rt ist. 
„Da müssen wir kämpfen bis 
zum Umfallen", i.st .sich HIoss 
der Schwere der Aufgabe be- 
wußt. Aber auch die Mainflin- 
ger, die ohne ihren gespenlen 
Spielertrainer Michai'l Kiss- 
n(!r antreten müssen, peilen ei- 
nen Sieg an. Ki.ssner: ..Langen 
muß ge.schlagen werden, ge- 
gen direkte Kontrahenten sind 
drei Punkte Pflicht. Wenn wir 
es packen, dann sind wir un- 
ten weg." 

Bei der SSG Langen fehlt 
Abwehrepieler Matthias Benz 
(Muskelfaserriß), Besondei-s 
motiviert: Frank Remta, der 
vor der Saison von der TSG 
zur SSG wech.selte. 

Lungen - Ungefährdet ge- 
wann die .Soma des FC Lan- 
gen ilas Sladtderby gegen die 
SSG vor 100 Zuschauern mit 
(i:l Toren und blieb damit im 
diitten Spiel zum drittenmal 
erfolgreich. Bernd Herrmann 
(2), Manfred A<iams, Frank 
Breidert, Li(4jhard (jottschick 

Lungen - Im vorgezoge- 
nen Spiel beim BSC Urbe- 
rach gewannen die HSG- 
Handballdamen mit 17:14. 
Kreisläuferin Andrea Kauf 
bewies mehrfach ihre Stär- 
ke. Sie warf sechs Tore und 
holte einige Siebenmeter 
heraus. Die weiteren HSG- 

Lungcn - Die Junioren des 
FC Langen körmen auch auf 
unebenen Hartplätzen gefällig 
kombinieren. Bei Geitnania 
Weilbach setzten sie sich lok- 
kor mit 8:1 durch. 

Obwohl der „Club" ohne 
David Waith und Jen.s Hei- 

mann antrat — dafür spielten 
die A-Jugendlichen Thomas 
Brandeis und Patrick Schmidt 
— führte man durch Treffer 
von Axel Nitsche (2) sowie Se- 
bastian Jonienc und Carsten 
Weiß 4:0 zur Pause. 

Axel Nitsche erhöhtt? auf 5:0 
und Mittelstürmer Dirk Hei- 
big .schraubte das Ergebnis 
mit einem Hattrick auf 8:0, be- 
vor Erst Weilbach zum Ehren- 
tor kam. 

FCL: Michael Klug, Thomas 

jäger Bangert den zweiten 
Treffer fürdie (".äste (4H.) 

Nach dem .Seilenwechsel 
bemühte sich du" SCiE zwar, 
doch die klareren Konter- 
chancen hatte der Oberligist. 
Egelsbachs Torsteher Rene 
Glasenhardt rettete dreimal 
im Duell ..eins gegen eins" 

SCJE-Trainer I lerberl 
Schäty; ..Ein Klassenunter- 
schied war nie zu erkennen. 
.'\l)er wir müssen uns sowie- 
so ganz allein auf den Klas- 
senerhalt konzentrieren." 
Ciegen die Bayern kOnniMi 
die Egelsbacher in dieser 
Hinsicht einen großiMi 
Schritt machen. Die Miinch- 
ner rutschten zuletzt wieder 
tii'f in den Tabellenkeller, 
liegen zur ZiMt nach Punkten 
gleichauf mit iler SCiE Wei- 
terhin fragliiii bei den 
Egelsbachern ist der Einsatz 
von Manndecker Leo Caic. 

S(i K.gelshiu'h: Cilasen- 
hardt; Cilaser, Bi"llersheini. 
Zürlein. Oral. Kiesin. Dacic. 
Kirn. Stier (Iii). .Schmidt). 
Rastii'llo, Ri'ljic. 

Noch viel zu tun gibt es für SGE-Coach Herbert Schäty (links) 
und Assistent Hubertus Baumert vor dem Spiel gegen die Ama- 
teure des FC Bayern (Samstag, 14.30 Uhr). Mit einem Sieg könn- 
ten die Egelsbacher einen großen Schritt aus dem Reglonnlllga- 
Keller machen. Foto; Orlowski 

Glückstreffer läßt den SVD jubeln 

1:0-Sieg beim VfB Offenbach durch kurioses Tor von Volker Großmann 
Zeit. 

SV Dreieii'henhaiii: Geme- 
ri; G. ("ii'oßnuinn. .Schwein- 
harilt, Karl, .Schuler, .lentsch, 
Christoph, Reicherl, Fichtner. 
Müller. V. Großmann (Nec|iii- 
rito. Malecha, Felgenträger, 
Süß). Resei-ven: 11:1 für den 
VfB. 

Am Sonntag erwartet der 
SVD die SCi Dietzenbach. 
Hier ist aus der Vorrunde 
noch eine Rechnung offen, 
denn der Sportverein erreich- 
te damals nur ein enttäu- 
schi'ndes 1:1. Spielbeginn ist 
um 15 Uhr. 

Einseitiges Stadtderby 

Club-Soma bezwingt SSG mit 6:1 
und Wenzel I lausmann waren 
für den Club erfolgreich. Die 
konilitionell unterlegenen 
SSCi-Spieler konnten zwi- 
.schenzeitlich auf 1:11 verkür- 
zen, mußten jedoch in der 
zweiten Hälfte weitere Treffer 
hinnehmen. 

Andrea Kauf überzeugte 

17:14 der HSG-Damen in Urberach 

Finale um den Aufstieg 

ist noch in Reichweite 

TV-Damen unterlagen dem USC Heidelberg mit 08:75 
■..angen - Am -Konntag 

fand in der Georg-Sehring- 
Halle das erste Halbfinal- 
spiel der TVL-Basketball- 
danien um den Aufstieg in 
die Zweite Bundesliga 
statt. Ciegner war der USC 
Heidelberg, der in der Re- 
gionalliga .Südwest (iruppe 
Süll unge.schlagen Meister 
geworden war. Die Gäste 
wurden ihrer Favorili'nrol- 
le gerecht und behielten 
mit 75:litt Punkten die 
Oberhand. 

Schon in den ersten Mi- 
nuten wurde den Zuschau- 
ern klar, daß Schnelligkeit 
Trumpf sein würde. Beide 
Teams hielten sich nicht 
mit langem Aufbauspiel 
auf. sie suchten den schnel- 
len Weg zum Korb. Nach 
den ersten drei Minuten lag 
der TVL noch mit !):l) in 
Führung, doch sollte dies 
die letzte Führung gewe.sen 
.sein. Die Heidelliergerin- 
nen kamen immer besser 
ins Spiel und setzten wie 
erwartet geschickt ihre 
Center in Szene, die für die 
erforderlichen Punkte 

sorgten. In das Langener 
.Spiel schlicli sich zii.se- 
hends Nervosität. Es wurde 
unkonzenlriert agiert, was 
viele Fehl|)ässe und ver- 
patzte Fastbreaks zur F.)l- 
ge hatte. Über einen Drei- 
Piinkte-Rückstanil in der 
zehnten Minute gerieten 
die Langenerinnen zwei 
Minuten vor .Schluß der er- 
sten Hälfte mit 25:H5 ins 
Hintertreffen. Durch 
Punkte der Heidelberger 
Centerin Anke Buchauer 
konnten die Gäste dann 
mit i'iner l)eruhigenden 
4H:.'f()-Führung in die Pause 
gehen. 

Auch in der zweiten 
Hälft!' konnten die TVL- 
Damen ihr unkonzentrier- 
tes Paßspiel nicht abstel- 
len. Der Kampfeswille 
stand den Langenerinnen 
zwar ins fiesicht geschrie- 
ben, (loch es war wie ver- 
hext: Entweder wurde der 
Ball den Clegnern leilwei.se 
direkt in die Arme gepaßt, 
oder einfache Korbwürfe 
gingen daneben. Die Gast- 

geberinnen kämpften so 
ständig gegen einen Zehii- 
Piinkte-Rückstand an 
(4.'):5.') in der .'tl. Minute), 
aber auch die 1 Ieidelbergc>- 
rinnen machten nun Feh- 
ler. so (laß sie sich nicht 
weiter ab.setzen konnten. 
Doch erst in den letzten 
zwei Minuten konnte der 
Rückstand durch Punkte 
von Silke Heger und Vero- 
nika Tomasevic auf sieben 
Punkte verkürzt werden. 

.letzt heißt es. die.sen 
Rückstand in Heidelberg 
aufzuholen, wenn man das 
Finale erreichen will. Wer 
die Langener Truppe 
kennt, weiß, daß sie immer 
für eine Überrascliiing gut 
ist. Das Ruckspiel findet 
am kommendiMi Sonntag 
um 14 Uhr in Heidelberg 
statt. 

TV Langen: Nina Heger 
(Mi), Silke Heger (20), 
Veronika Tomasevic (l.'t), 
Helga Neumann (H), Ka- 
thrin Hollwage (10). Nina 
Pauschert (Ii). Michaela 
Roos, Silke I lertel. 

Tore: Anja Gerhardt ((i), 
Nadja Drexler (Ii), Petra 
Kauf und Karin Schellhaas, 
Das letzte Saisonspiel be- 
streiten die HSG-Damen 
am Samstag um Ki.HO Uhr 
in der Adolf-Reichwein- 
Halle g(,'gen Bad König. 

Schützenhilfe für die SSG? 

FCL will dem Nachbarn helfen und Götzenhain besiegen 

FC-Junioren erteilten Lehrstunde 

.läckel, Thomas Schmidt, Hei- 
tham Chehab, Jens Adams, 
Michael Vosberg, Carsten 
Weiß, Axel Nit.schu, Mark 
Adams, Dirk Heibig, Sebasti- 
an Jonienc, Thomas Brandeis, 
Patrick Schmidt. 

Lungen (app) - Fünf Spiel- 
tage vor Rundenende ist den 
Bezirksliga-Kickcrn des FC 
Langen der dritte Rang 
kaum noch zu nehmen. Elf 
Zähler beträgt der Vor- 
sprung d(!S ,,Clubs" auf den 
Vierten, die Freien Turner 
Oberrad, Der FC-Gegner am 
Sonntag, 15 Uhr, im Wald- 
stadion Oberlinden ist die 
SG Giitzenhain, der Vorletz- 
te.- „Da sind drei Punkte 
Pflicht. Auch um nicht in ir- 
gendwelche Kritik zu gera- 

ten", .sagt FC-Trainer Klaus 
Fiederer und denkt dabei an 
kuriose Ergebnis.se aus der 
Schlußpha.se der letzten 
Spielzeiten, 

Der zweite Grund, um ei- 
nen ..Dreier" einzufahren: 
,,Wir wollen un.serem Stadt- 
nachbarn S.SG im Kampf ge- 
gen den Abstieg helfen", .sagt 
Fiederer und hofft, daß auch 
in der nächsten Saison das 
Traditionsderby auf dem 
Spielplan der Bezirksliga 
Offenbach steht. Und natür- 

lich. so Fiederer, wolle sich 
seine Mannschaft für das 1:1 
aus der Hinrunde revanchie- 
ren und Rang drei so früh als 
möglich sichern. 

Gegen die CJötzenhainer 
kann der FC-Coach vermut- 
lich wieder aus dem vollen 
schöpfen. Mario Michels saß 
am Sonntag geg(m den BSC 
!)!) Offenbach nach seinem 
Nasenbeinbruch wieder auf 
der Bank. Daniel Brandeis 
(Handverletzung) hat wieder 
mit dem Training begonnen. 

„Oldie" Prins in Torlaune 

Müheloser Erfolg des TVD gegen Schlußlicht Wacker 
bauen. 

Schon in der zehnten Mi- 
nute nutzte Roger Prins die 
erste Chance.im Spiel und 
brachte den Turnverein mit 
1:0 in Fühning. In der 17. 
Minute fiel bereits die Vor- 

Dreieichenhain (rjr) - Der 
TV Dreieichenhain hatte 
keine Mühe beim 4:1 gegen 
Tabellen-Schlußlicht Wak- 
ker Offenbach. Weil fast der 
ge.samte etatmäßige Sturm 
ausfiel, mußten einige „Ol- 
dies" ran. R(jger Prias ge- 
langen dabei zwei Treffer 
für den Turnverein. Nach 
den F.rfolgen im gegen 
Sprendlingen und den FC 
Wacker haben sich die Hai- 
ner auch für die kommende 
Begegnung beim FC Bieber 
einiges vorgenommen, wol- 
len ihre Serie weiter aus- 

enLscheidung: Martin „Bu- 
bu" Knecht markierte den 
zweiten Treffer für die 
Gastgeber. Kurz vor der 
Pause erzielte Roger Prins 
das 3:0. 

Nach dem Wechsel ver- 
schanzte sich der FC Wak- 
ker trotz des Rückstandes 
weiter in der eigenen Hälfte. 

In der 47. Minute nutzte 
dann Uwe Janotta einen 
Abwehrfehler von Stefan 
Petry zum Offenbacher Ge- 
gentor aus. Danach spielte 
nur noch der TV Dreiei- 
chenhain, ohne jedoch wei- 
tere Treffer zu erzielen. Erst 
vier Minuten vor Ende mar- 
kierte Michael Maas den 
4:1-Endstand, 

TV Dreieichenhain; Beck; 
Walther, Petiy, Petersen, 
Maas, Bleuel, Stromeier. 
Kuch, Lenhard, Prins, Stroh 
(Roßteutscher), 

Herren der HSG in Topverfassung 

Langener fertigten TGB Darmstadt 20:9 ab / Sonntag Saisonfinale 
Langen (ort) - An: 25. und 

vorletzten Spieltag der Be- 
zirksliga II Darmsiadt Ost 
zeigten die Handballer der 
HSG Langen eine vollends 
überzeugende Leistung. Ge- 
gen die TGB Darmstadt, die 
zu den .stärksten Mannschaf- 
ten der Rückrunde zählt und 
in der zweiten Halbserie im- 
merhin die SG Egelsbach so- 
wie Meister Nieder-Roden 
.schlug, setzten sich die 
Schützlinge von Trainer 
Joachim Honerath mit 20:9 
(10:5) klar und auch in der 
Höhe völlig verdient durch. 
Damit behaupteten sie ihren 

zweiten Tabellenplatz, den 
sie auch am letzten Spieltag 
verteidigen wollen. Zum 
Saisonfinale trifft die HSCJ 
Langen am Sonntag um lU 
Uhr in Kirchbrombach auf 
die HSG Böllstein/Wersau 
und will dort mit einer ähn- 
lich überzeugenden Vorstel- 
lung einen weiteren Sieg er- 
ringen. 

Die TGB Darmstadt war in 
Langen völlig ohne Chance. 
Überragender Spieler der 
Partie war HSG-Keeper 
Burkhard Schmiedel, der 
vier Strafwürfe abwehrte 

und noch zahlreiche Groß- 
chancen der Ciäste vereitelte. 
Ein weiterer Aktivposten 
war Robert Duric. der wie- 
der ansteigende Form zeigte 
und .seinen Wert für die 
Mann.schaft unter Beweis 
stellte. Nach zehn Minuten 
führte die Honerath-Truppe 
mit :i:0, geriet nur einmal in 
Bedrängnis, als die TGB 
Mitte der ersten Hälfte den 
An.schluß zum 4:.'i schaffte. 
Danach fand die Abwehr 
aber wieder zu ihrer Sicher- 
heit, das Spiel im Angriff lief 
zielstrebig, und so hatten die 
Darmstädter bald nichts 

mehr entgegenzusetzen. Die 
HSG .setzte sich auf 8:H ab. 
nahm den Vorsprung von 
fünf Toren mit in die Kabine 
und .setzte nach Wieilerlie- 
ginn ihr konzentriertes und 
engagiertes Spiel fort. Über 
15:8 steuerte die HSG 
schließlich dem 20:i)-Erfolg 
entgegen. 

HSG l..ungen; Burkhard 
Schmiedel. Dachtier; Duric 
(5). Rath (4), Bli.s.se Ct). Wie- 
chmann (2). Jost (2/1). Cor- 
day (1/1). Hartmut Schmie- 
del (1). Ites (1). Hortmann 
(1). Statetzny. 

i i. 
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Den Gästen nur fünf Tore gestattet 

Müheloses 14:5 der zweiten HSG-Damen gegen Bobstadt-Hofheim 
l.iiiiKOii - /,ii ilnciii It'lz- 

li'M I lcim.s|iic'l <!'«' •'i'I 
Hiilisliidl -1 IdfhcMiii kdiiiitc 
(Iii' I I.S(! Liiiificn II in Hcsl- 
lii'sct/iiiin iintri'tiMi. Dcm- 
i'nlspii'cliciul (Iciitlii'li l'u'l 
iiiii'h (Iiis KrHchnis iiii.s. Die 
I IS( l-l )iiini'M (^cwiiniu'ii 
Ml Ii llirj'rorcn. 

Mic (iast),'iO)('rinm"n 
spiclli'ii von (lor cislcii Mi- 
luilc iin auf Sii'H und ci-- 
wi.sclilcii einen tniunihar- 
len Start. Naeh 20 Minuten 

sliiiul e.s7:l). Kin weni^ lok- 
kerer lieMen die llS(i-I)ii- 
nien die letzten zelin Minu- 
ten anHelien, und so kam 
die S(i Hohstadt-IIiifheini 
aucli zu ToierfolHen. Die 
(iii.ste veiwandi'lten drei 
.Siehenineter zum 
I lall)zeit.stand. 

Nach dem Seitenweeh.sel 
waren die LaiiHeniMinnen 
wieder ln'llwai'li. Die IlSCi 
baute ihren Vor.sprunH Tor 
um Tor aus. Die SC Hob- 

stadt-l lolheiiii erzielte ruir 
noch ein Keldlor und wie- 
derum durch einen Hiehen- 
meler ihren letzten Treffer. 
Die (ülste liatten nie den 
1 laucli einer Chance, und .so 
verabschiedeten sich die 
HSC.-Damen mit einem 
.scheinen Spiel und einem 
klaren Krfoln von den treu- 
en Kans in der Ceorn-Seh- 
rin(,'-I lalle. 

Das letzte ,Spiel der .Sai- 
son finclet am kom- 

nu-ndi'ii SoiuitaK Ke^en die 
IISC Hiblis/CroH-Hohr- 
heim statt, die schon als 
Aufsteiger festsl(<ht. 

HS(i Kiiii|>cn II: Marion 
Schmiinumd, Katja Hade, 
•lutta I'etry, .luttn Neff (1), 
Heike Schnnrmund (2), 
Hiifilieil Donner. ,lanin IJo- 
Hiier (It), Sabine Schwöbel 
(1), Ina Bamlierner, .Sissi 
Alx'l (I), Krislina Mauas 
(2), Christiane Knj,'lisch (4). 

Der Filzball flie^ wieder im Freien 

Am Sonntag Saisoneröffnung bei Tenniscracks des TV Dreieichenhain 
Drcioichoiihnin 

Mit lavemusik und ei- 
nem l''i iihschoppen er- 
öffnet die Tennisali- 
leilun(> des TV Dreiei- 
cheiihain am kom- 
inenilen Sonntag um 
I I Uhr auf ihrer Anla- 
He die .Sommersaison. 
Nach der Ui'KiiilJun^! 
diiri'h di'ii Vorsitzen- 
den Klaus Keller jjibt 
i'S auf den frisi'h prä- 
parierten Courts (iele- 

Kcnheit zum Doppel- 
spiel. 

Auf die Kroffnun^js- 
feier fol(>t im Veran- 
staltunHskalender der 
TVD-AbleiliiiiH als 
niii'hslcr Termin das 
trailitioix'lle Mixed- 
Turnier, das an Pfing- 
sten stattfindet (2ri. 
bis 27. Mai). lievor 
<lann am i:i. ,luli das 
.Sommerfesl gefeiert 

wird, ermittelt die ,(u- 
Kciid ihre Vereinsmei- 
ster (2(1. ,Iuni bis 7 .lu- 
ll). 

Vom 17. bis 21. ,luli 
steht für den Nach- 
wuchs die Dreieich- 
meisterschaft auf dem 
l'rot^rauuii. deich im 
Anschlull, vom 22. bis 
2li. .luli. fol>{t die erste 
von zwei .liiHcndtrai- 
niiiHswochen. Die 

zweite findet vom 2(i. 
bis ;)(). August statt. 
Dazwischen Heul 
Dreieich-Cup. an dem 
sich auch .luHendliche 
der TVD-Abli'ilunf^ 
beteili^icn werden (7. 
bis 10. August). 

Kiir die Krwachse- 
neii f>''lit es nach dem 
Sommerfest mit di-n 
Dreieicluneisterschaf- 
tcn (7. bis I.Septem- 
ber) weiter, (ileich da- 

nach stehen die Ver- 
einsmeisterschaften 
an (14. bis 22. Septem- 
ber). Das AbschluMfest 
der .luvend und die 
Abnahme des Sport- 
abzeichens sind für 
den 2H. September 
vorHc.sehen. Das .lah- 
resabschlullfesl der 
i'iwai'hscnen Mitglie- 
der findet am :)(). No- 
vember statt. 

SGE-Damen wahrten 

Chance zum Aufstieg 

16:l()-Sieg gegen Modau nie gefährdet 
K(;vlsl)iu-Ii 

Am verganKenen 
Wochenende be- 
stritten die 
I landballdamen 
der SC K^els- 
l)ach ihr vorletz- 
tes Saisonspiel. 
Sie empfinden 
die Mannschaft 
aus Modau. 
Nachdem die 
Knelsl)acherin- 
nen bereits das 
Hinspiel mit 11 :il 
gewonnen hatte, 
folKte jetzt noch 
eine Steif^erunf». 
Die (JnslReberin- 
nen behielten mit 
1():I() Toren die 
Oberha nd. 

Naeh einem 
0:1 -HUckstand 
bekam die SCiK 
den CIcHner mit 
einer «iili'" Ab- 
wehrleistun)^ 
und schnelli'n 
TempoHCHcnstö- 
IJen Mitte der er- 
sten Haizeil in 
den (iriff. Heim 
.Stand von 7:1 
war schon eine 

Vorentscheidung 
«efallen. Durch 
einif^e Unkon- 
zentriertheiten 
und unnötige 
I''ehler im An- 
griff ilt'n 
Modauer Damen 
l)is zur Halbzeit- 
l)ause noch eine 
Krf»ebniskorrek- 
tur zum i):4. 

SCiK-Trainer 
Alexander Horn 
war mit der I.ei- 
stunn der ersten 
Halbzeit bis auf 
ein paar Feinhei- 
ten Kunz zufrie- 
den. In der zwei- 
ten Hiilfte Hell 
die SCiK nichts 
mehr anbrennen. 
Auch wenn sich 
hier und da doch 
ein paar Fehler 
einschlichen und 
man für das Tor- 
verhiiltnis an 
diesem Spieltag 
noch etwas mehr 
hätte tun kön- 
nen. kann man 
mit dem Knder- 
Hebnis von l(i:l() 

Toren zufrieden 
sein. 

Am mor){if»i'n 
.SamstaK 'Tiüß die 
SC; ICKelsbach 
zum Spitzenrei- 
ter TG 75 Darm- 
Stadt. Um 17.4.') 
Uhr ist im Zie- 
Kelbusch in Kra- 
nichstein An- 
pfiff. Die Damen 
hoffen, daß sie 
von vielen Kans 
begleitet werden, 
denn sie können 
jegliche Unter- 
stützung im Auf- 
stiegskampf ge- 
brauchen. 

S(« Kgrlsbiich: 
Frauke Leh- 
mann, Claudia 
Heck; I.ivia Hek- 
ker (1), Petra 
Sander (H), Rita 
.lost (1), Michae- 
la Krve, I'eggy 
Kritzsche, Birgit 
Kappes (:i), Anja 
Hirner ((i), Tanja 
Keil, .ludith 
Gärtner, Astrid 
Hasche (2). 

Grund zur 

Freude für 

Faustballer 
l.angen - Auch nach 

dem Knde der Hallensai- 
son gibt es für die Knust- 
baller des TV Langen 
noch reichlich Grund 
zum .lubeln. Nachdem 
die erste Mannschaft die 
Hnllenrunde der Be- 
zirksliga A mit dem Kr- 
reichen des Meistertitels 
beendet hatte, darf sie 
sich nun über den 
kampflosen Aufstieg in 
die Verbandsliga freuen 

Krmöglicht wurde 
dieser kampflo.se Auf- 
stieg durch arge Beset- 
zungsprobleme in der 
Kaustball-I.andesliga. 
Gleich drei Mannschaf- 
ten mußten aus der Ver- 
bandsliga in die 
niichsthöhere Landesli- 
ga aufrücken. Dies be- 
deutete. daß die Auf- 
stieg.sspiele zur Ver- 
bandsliga - an denen die 
Langener hiitten teil- 
nehmen müssen - nicht 
inehr nötig wurden. Alle 
vier Bezirksmeister, 
darunter auch der TVL. 
rücken in die Verbands- 
liga auf. 

iliese Verschiebung 
hat auch für das zweite 
Team tler TV-Kaustbal- 
1er äußerst positive Kol- 
gen. Da nun nur noch ein 
oinzig(>s Team aus der 
Bezirksliga A absteigen 
muß, hat die ,,Zweite" 
den Klassenerhalt doch 
noch ge.schafft. 

Jugendfußball 

SSG Langen 
Liingpn - Nachdem dii 

Osterferien vorüber sind 
rollt beim Kußball-Nach- 
wuchs das runde Leder wie- 
der. Auch die .lugendlicher 
der SSG Langen steigen wie- 
der voll ein. Am Samstag, 2(1 
April, spielen: K II: SSG - 
TSCi Neu-Isenburg (12 Uhr) 
K I: SSG — TSC! Neu-I.sen- 
burg (i:! Uhr); K II: TSC 
Neu-Isenburg — SSG (i;i 
Uhr); E 1: TSCJ Neu-Isenbui); 
— SSG (l.-M.') Uhr); C II: 
SSG — TSG Neu-Isenburji 
(15 Uhr); C I: S.SG — SG 
Dietzenbach (H.L'i Uhr); A: 
SSG — TV Dreieichenhaiii 
(15.30 Uhr). Am Sonntag, 21 
April, spielen: D I: SSG — 
KC Dietzenbach (!) Uhr); 
D II: .SG Rosenhöhe — SSC 
(9 Uhr); B: SSG — SCi Heu- 
senstamm (10.:iO Uhr). 

SVD-Damen sichern 

zweiten Tabellenplatz 

Nit^der-Eschbach kein echter Prüfstein 
Dreielchenliiiin (ki) - Im 

letzten Heimspiel der Saison 
I !l!l.'^i/!)(i in der Uezirksliga I 
trumpften die Handballerin- 
nen des SV Dreieichenhain 
noch einmal groß auf und zo- 
gen beim 2 I 12-Sleg alle Re- 
gister ihres Konnens. Mit der 
Tu.S Nieder-Kschbach kam 
zum jetzigen Zeitpunkt ge- 
rade der richtige (iegner. 
nachdem es zuvor drei Nie- 
derlagen in Folge gegeben 
hatte Das Team von Trainer 
Thomas Rebmann begann 
sehr konzentriert und führte 
nach einer Viertelstunde mit 
Till Danach konnte das 
•SVD-Team mit überlegten 
und ruhig vorgi-tragenen 
Angriffen den Vorsprung 
Uber 7:1 bis zur Pause auf 
10 t ausbauen. 

(Jleich nach dem Si'iten- 
wechsi'l folgte die starksti' 
Phase der I lainerinnen Mit 
herrlich (lerausgespielten 
Treffern aus allen Positionen 
und schließlich drei Gegen- 
stoßtoren war in der 44 Mi- 
nute beim lll:() <ler gri'iUte 

Vorspning erreicht. In d<'r 
Kndphase ließen es die SVD- 
.Spielerinnen etwas ruhiger 
angehen, und einige Schön- 
heitsfehler verhalfen Nie- 
der-Kschbach dazu, das 
Kndergebnis mit 21 12 noch 
iMnigermaßen ertrliglich zu 
gestalten. Mit dem doppel- 
ten Punktgewinn haben sich 
die .SVD-(!irls endgültig den 
zweiten I'latz in der Ab- 
schlußtabelle der Bezirksli- 
ga I, hinter Meister TV (ieln- 
haiisen, gesii hert 

.Selbst bei einer Niederlage 
am .Samstag um 17..'t() Uhr in 
der Halle im .Sportpark als 
(iast di'r T.S(! Neu-Isenburg 
kann diese Position nicht 
mehr gefährde! werden. Mit 
diesem .Spu'l wird die Punkt- 
runde auch abgeschlossen. 

SV Drvicichenliiihi: Zim- 
mermann, Appel, Hitzel (,')). 
Borg (,'i), Vogel (H), Wydra 
(.')), liademaeher (.'l/l), Bra- 
lengeier (2), M. Schilfer (2), 
Küllmi-r (1), Heringer (1), 
Uathfelder. 

iBt7ten'H«?mlnil.^ h!'c f^org wufde In dieser Szene von der NIeder-Etchbacherln Wolf In Ihrem Tordrang gebremst. Im 
Marlanne Borg SVD-Damen eine Galavorstellung. Belm 21:12-Sleg gingen drei Treffer auf das Konto von Foto: Orlowski 

^er zweimal lebt, ist nicht unsterblich 
SPANNENDER ROMAN VON PETRA HAMMESFAHR 

(•iipynKtil liy Hustci-Vi'rlaK niistiiv l.illil)c, Iloriüscli Ciluilbacli, 
durch Vt'rla>{ von (»rjioi'i'K (Jorg, Frnnkfurt nm Miun 

, Teil 27 „Ihr habt sie also gefunden", stellte Manfred 
hinter ihm tonlos fest. 

Mit abßewandtem Rücken erklärte Dietrich: 
„Man hat eine Leiche gefunden, Es ist noch 
nicht sicher, daß es sich dabei um Eva handelt," 

„Du brauchst mich nicht zu belügen, Lothar. 
Du brauchst mir auch jetzt keine Hoffnungen 
mehr zu machen." 

„Er lügt nicht", sagte Poulheim ruhig. „Bis jetzt 
ist die Leiche nicht zweifelsfrei identifiziert." 

Dietrich schwieg, ließ seinen Kollegen sagen, 
was gesagt werden mußte. Dann erst drehte er 
sich um und erklärte mit eisiger Miene: „Für 
Montag, elf Uhr, ist Wildemann ins Büro der 
Sonderkommission bestellt. Er soll die Identifi- 
zierung anhand von ein paar aufgefundenen 
Gegenständen vornehmen. 

„Wieso Wildemann?" Manfred schien im er- 
sten Augenblick nur verblüfft. Dietrich nickte, 
zufrieden mit dieser Reaktion. 

„Das fragen wir uns auch, wieso er und nicht 
du? Elf Uhr, am Montag, Büro der Sonderkom- 
mission." Dietrich lächelte, als Manfred nickte 
und gleichzeitig erklärte: „Ich werde da sein." 

Gegen acht Uhr am nächsten Morgen fuhr 
Dietrich los. Einige Stunden später saß er einem 

hageren, unzufrieden wirkenden Mann gegen- 
über. „So was habe ich bisher noch niAt er- 
lebt", erregte sieh der Pathologe. 

Und da er in Dietrich einen dankbaren Zuhö- 
rer fand, ließ er kein Detail aus. Man hatte ihm 
die Leiche praktisch mitten in der Arbeit vom 
Tisch geholt. Das behauptete er jedenfalls. Aber 
zur Todesursache konnte er doch etwas sagen. 

Tod durch Erdrosseln, mit dem Gürtel ihres 
eigenen Mantels. Auf Dietrichs Frage nach den 
Gegenständen, die bei der Toten gefunden wor- 
den waren, zuckte der Arzt nur mit den Schul- 
tern. Das Übliche eben, Bekleidung, dunkel- 
brauner Wollrock, braun-beige karierte Bluse, 
ein heller Popelinmantel, ungefüttert. Dann wa- 
ren da noch ein paar Schmuckstücke, eine Arm- 
banduhr mit einem schwarzen Plastikarmband, 
ein Ring mit einem blauen Stein. 

Dietrich dachte an die Stahlkassette im Haus 
der Lüders, zwei Uhren, und keine davon mit ei- 
nem Plastikarmband. 

„Eine Handtasche oder Papiere hat man nicht 
gefunden?" 

Der Pathologe schüttelte den Kopf. „Das Glas 
an der Uhr war zerkratzt, nicht zerbrochen, 
rnuß also nicht unbedingt bei einem Kampf pas- 
siert sein. Obwohl ich behaupten möchte, das 
Mädchen hat sich tüchtig gewehrt Wir haben 
Gewebepartikel unter den Fingernägeln gefun- 
den, zwei Finger waren gebrodien. Rippenbrü- 
che. Hat mächtig Prügel bezogen, die Kleine, 
bevor man ihr schließlich den Gürtel um den 
Hals legte. Wenn Sie meine ganz persönliche 
Meinung hören wollen, sie ist mehrfach verge- 
waltigt worden. Zu einem Scheidenabstrich Bin 
ich nicht mehr gekommen. Aber ich habe die 
Herren darauf hingewiesen. Und deshalb ver- 
stehe ich beim besten Willen nicht, warum die 
nach Gift suchen wollen." 

„Nach Gift?" fragte Dietrich. 
„Wonach denn sonst", bekam er zur Antwort 

„Mir wurde erklärt, daß die Leiche in ein Spe- 
ziallabor gebracht wird, für feingewebliche Un- 
tersuchungen. Die hätte ich auch durchführen 
können, wir sind dafür eingerichtet." 

Dietrich grinste still vor sich hin. „Ja", sagte 
er bedächtig, „die Kollegen sind sehr gründlich. 

Können Sie mir etwas über den Todeszeitpunkt 
sagen?" 

Der Pathologe wiegte bedächtig den Kopf. 
„Nun", erklärte er zurückhaltend, „meiner 
Schätzung nach drei Monate, höchstens." 

„Sind Sie da ganz sicher?" Die .Spannung in 
Dietrichs Stimme war überdeutlich zu hören. 
Der Arzt seufzte. „Ich habe die Untersuchungen 
nicht zu Ende führen können. Drei Monate ist 
eine Schätzung, und sehr viel präziser wird man 
es auch nach einer umfassenclen Untersuchung 
nicht sagen können. Die Verwesung war ziem- 
lich fortgeschritten." 

„Also könnten es auch mehr als drei Monate 
sein. Die Frau wird seit Oktober vermißt." 

Jetzt schüttelte sein Gegenüber sehr bestimmt 
den Kopf, „Oktober ist völlig ausgeschlossen. Da 
wäre die Leiche völlig skelettiert gewesen. Drei 
Monate, wobei ich mich auf eine oder zwei Wo- 
chen mehr oder weniger nicht festlegen möchte. 
Bedenken Sie die Witterungsbedingungen." 

ich", sagte Dietrich, „und das heißt, wenn 
es sich um die Gesuchte handelt, dann hat sie 
nach ihrem Verschwinden noch mindestens fünf 
Monate gelebt. Haben Sie außer den Kampfspu- 
ren noch andere Spuren von Gewaltanwendung 
feststellen können? Spuren von Folterung viel- 
leicht?" 

Der Pathologe schüttelte den Kopf und er- 
klärte gleichzeitig; „Wobei man bedenken muß, 
daß es bestimmt ein paar Methoden gibt, die 
keine äußerlichen Spuren hinterlassen. 

„Ja", sagte Dietrich und seufzte vernehmlich. 
„Sie wissen nicht zufällig, wohin genau die Lei- 
che gebracht wurde?" 

„Der Wagen hatte ein Frankfurter Kennzei- 
chen, wenn Ihnen das irgendwie hilft." 

Dietrich grinste. „Ich denke schon." Er be- 
dankte und verabschiedete sich. 

Pünkthch um elf Uhr am Montag, dem 6. Mai, 
traf Manfred Lüders im Präsidium ein. Dietrich 
erklärte ihm, wo genau im Gebäude er das Büro 
der Sonderkommission fand. Dann setzte Diet- 
rich sich hinter seinen Schreibtisch und wartete 
ab. Er hatte zwar nicht eigens darum gebeten, 
doch er war sicher, daß Manfred ihn über das 
Ergebnis der Identifizierung informieren würde. 

Als Manfred das Büro betrat, war Wildemann 
dort bereits anwesend. Auf einem Tisch lagen ein 
paar kleinere Gegenstände ausgebreitet, dane- 
ben waren auf mehreren Stühlen Kleidungsstük- 
ke verteilt. Niemand erhob Einwände, als Man- 
fred zum Tisch ging und die darauf liegenden 
Dinge in Augenschein nahm. Die Uhr, den Ring, 
eine Haarspange aus silberglänzendem Metall. 

Unbewulät schüttelte er den Kopf. Eva und 
eine Haarspange, undenkbar. Er wandte sich 
den Kleidungsstücken zu, drehte sich dann zu 
einem der beiden Beamten um. „Das sind nicht 
die Sachen meiner Frau", sagte er 

Einer der beiden Männer starrte ihn mit einer 
Mischung aus Anteilnahme und Mißtrauen an. 
Wildemann schaute ihn ebenfalls an, hielt den 
Kopf ein wenig schief dabei, so als überlege er 
noch. Aber dann sagte Wildemann mit erstaun- 
lich fester Stimme; „Es tut mir sehr leid, Herr 
Lüders. Ich kann gar nicht zum Ausdruck brin- 
gen, wie leid es mir tut. Der Ring dort auf dem 
Tisch, es ist der Verlobungsring meiner Frau. Er 
war ihr mit den Jahren zu eng geworden. Da hat 
sie ihn Maria geschenkt." 

Wildemann schaute zu Boden, als sei er plötz- 
lich von einer schmerzlichen Erinnerung über- 
wältigt worden. Er atmete vernehmlich aus und 
lügte hinzu: „Es gibt keinen Zweifel, Herr Lü- 
ders. Die Tote ist Maria. Wenn Sie keine An- 
sprüche auf die Gegenstände erheben, würde 
ich gerne..." 

„Von mir aus", sagte Manfred ruhig, „können 
Sie den ganzen Kram mitnehmen. Die Sachen 
gehören nicht meiner Frau, das ist auch nicht 
Evas Ring. Mit anderen Worten, meine Herren, 
er lügt. Die Tote ist nicht meine Frau." 

Damit war die Sache für ihn erledigt. Er nick- 
te den Männern noch kurz zu und verließ den 
Raum. Hinter ihm seufzte Wildemann. „Man 
muß das verstehen. Es ist nicht einfach für ihn." 

Die Beamten der Sonderkommission nickten. 
Dietrich schaute ihm gespannt entgegen. Schon 

beim Eintreten schüttelte Manfred den Kopf. 
„Das ist nicht Eva", erklärte er. Als Dietrich dann 
erfuhr, was genau sich im Büro der Sonderkom- 
mission abgespielt hatte, wurde er wütend. 

(Fortsetzung folgt) 
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Schachaufgabe Nr. 17 Lustiges Silbenrätsel 

K. I.uziird 

Welll um ZuK KO- 
«Innl. 

Kontroll.slelliini;: 
WciB: Ktfi. TbS. LcX. 

Schw.ir/: KItS. Dhl. 
Rb7, tift, (M, 

abcdefgh 

Silbendomino Wortfragmente 
Oic nochfolgenden Silben sind 

80 zu ordnen, daß sich eine fort- 
laufende Kette zweisilbiger Wör- 
ter ergibt. Die End.silbe des ei- 
nen i.st immer die Anfnngssilhe 
dos folgenden Wortes. Die letzte 
und die erste Silbe ergeben zu- 
sammen einen Eil ernteil. 

bei • ben - de - ge - gel - 
len - ne - no • mut - ra - 

te ■ ten ■ ter. 

frn - pta ■ uha - ach - 
die - hau - eit - und - 

tarb - egea - und 
Die vorstehenden VVortfragmen- 

le sind .so zu ordnen, daß sie einen 
Ausspruch von Adi Mün.ster erge- 
ben. 

Kombinationsrätsel 

Schüttelrätsel 
geizen - sie - Step - stop - 
Lese - Mehl ■ Adi - Ton 

Diese Wörter sind so zu schüt- 
teln, daß neue Begriffe anderer 
Bedeutungen entstehen, 'hre 
Anfangflbuch.staben nennen 
dann den Erfinder des lenkba- 
ren Ballon.s. 

Rätselgleichung 

Silbenwurm 
roratmeitormann 

land.sternarasegno 
amtbasinin 

Aua den Silben im obigen Sil- 
benwurm sollen Sie sechs Titel 
herausfinden. 

Silbenrätsel 

Die Selbstlaute: 
- a a e i i - 

sind den folgenden Mitlauten: 
- d n c h t g 11 - 

SU beizuordnen, daß sich eine 
Oper von Strawinski ergibt. 

Gesucht wird x! 
(a - b) + (c - d) + 

(e - f) + (g - h) = X. 
E.s bedeuten: 
a) niiinnlicher Vorname, b) 
Japan. Brettspiel, c) Fischeier, d) 
Erbfaktor, e) Blume, f) weibl. 
Vorname, g) Stadt in Oklaho- 
ma/USA, h) Erbanlage. 
X = nordamerikanischer India- 
nerstamm. 

Aus den Silben: a - an - bu - bürg 
- car - dil - dorf - dort - dul - ek - 
en - eu - fall - gat - gels - gern - hai 
■ heil -Jft - je - in - keh - ky - ko - lac 
■ Iah - lev - mund - ne - ner - no ■ 
ren - ry - schal - se - sta • stra - ter 
- tha ■ the - tnr - tra - waech - wins 
- zi ■ sind 1.5 Wörter nachstehen- 
der Bedeutungen zu bilden: 

I Mündungsarm der Weichsel, 2 
islam. Ergebenheitsformel, 3 
Oper von Hindemith, 4 ausgegra- 
bene Wikingersiedlung, ."i Mit- 
spieler einer Fußballelf, 6 Stadt 
in Mähren, 7 Oper von Weber, 8 
dt. Industriestadt, 9 Verzückung, 
10 russischer Opernkomponist, 
11 Gradeinteilung am Thermo- 
meter, 12 antikes Bauwerk in 
Rom, 13 Gartenblume, 14 Gelieb- 
te des Don Quichotte, l."» deutsche 
Pferderaase. 

Die ersten Buchstaben - von 
oben nach unten - und die letzten 
- entgegengesetzt gelesen - nen- 
nen ein Sprichwort. 

Aus den Silben: al - arzt - auf - 
bank - be - eid - ein - ein - er - ga - 
ge - gen ■ gie - band - hen - len - ler 
• los - lun - lung - me - nah - naht 
• nia - nos - not • re - rungs - schnfl 
- schu - se - See - sen - aen - ses • 
ver - zeug ■ aind 11 Wörter mit fol- 
genden doppelsinnigen Bedeu- 
tungen zu bilden: 

1 Fotografie einea Bedrftngnis- 
aea, 2 Ausbildung einea unbe- 
atimmten Artikels, 3 Geldinatitut 
für eine Staatsleistung, 4 Mahl- 
zeit nua einem Reim. 5 Beacheini- 
gung für ein peraönliches Für- 
wort. ti Schicksal einer Ver- 
bindungsstelle zweier Teile. 7 
Mediziner für die gedachte Mit- 
telachsen von Gewehrlttufen, 8 
Körperteil eines Flus.ses in Nie- 
dersachsen. 9 Lebensgemein- 
schnften einer niedrigen Zahl, 10 
Atmungaorgane einea Geachenks, 
11 Wirtachaftsverband eines 
Schwura. 

Die ersten Buchstaben - von 
oben nach unten gelesen • ergeben 
ein Werkzeug für Reizleiter. 

f 1 

rttttung MV 
tut« 

ch«- mltch« Won« 
SMHI«- ntch 

Oettefl auf d«m Bou 
▼  d«ut- tch«f Adel! tttel 

bereift früher olt er- wortet 
MIO- follent ruf 

Ouol lenati vort>er, frilhet 

L OeM betrag 
▼ 

fr 
▼ ■ " T ■■ 

1 

r 
Loub- tMum «chn«n, nink fr Stern Im Adler 

Kot*- nam» der OroO- mutttr 

Er W«fbl- lOttg- i(«n 

▼ 
► Stoat der USA 

Ab- tchledt gruB 
▼ 

anttOn- dlg. m ttritoh ► Schlan- genart OUQl Fortei 
-y ■ 
fr 

p««t- mohl 
Sohn von Sct)w«- «t«l od«t Brud«! 

Mim- m«lt- ncr^tung 
f MaO det Schwln- oungt fbquenz 

Teil det Oorteni 

L Foröton Schlag 
> ▼ 

0« vvO«t«t ► Poro- dl««- wOcnt«r 
lond- wlrt 

T 
Brat- gefOB 

w«e- trani- port 
Schn«l- d«r In ,Mqx und Morttx 

Plane- toid 
f 

Keimgut Auro- Kennz Peru 
▼ 

L 
ruMl- •eher Mflnner nome 

kleiner Nogel 
■ y - 
fr 

r 
Fräu- lein (AbH) 

Männ«r- noiD« 
▼ 

fr wütt. leer, elntom 
Adrette (Abk.) 

Wind- ttoQ 
am« um Aniwoit 

▼ 
► •chert- han:US- Soldat 

ouige- tlOtD Feuet- Mndet 

▼ 
fr 

▼ 

ITQl. Tdnor t 
Land- tchon, o«bi«t 

▼ 

■ 
jung«! Rind AcK«(- grenze fr 

be- •tlmm- ter Arttkel 
fr 

r f 
17 

Im Handumdrehen 
Von den nachstehenden Wör- 

tern streichen Sie bitte jeweils 
den Anfangsbuchstaben und 
fügen dafür einen anderen End- 
buchstaben hinzu, so daß sich 
neue, sinnvolle Wörter ergeben. 
Die angebhngten Buchataben 
ergeben einen Edelatein. 

Rah - Bargo - Uhu - 
Krad - Brei. 

Hier darf gestohlen werden 
Jedem der nachstehenden 

Wörter ist ein Buchstabe zu ent- 
wenden, damit die 'bestohlenen' 
Begriffe - der Reihe nach gelesen 
- eine Bauernweisheit ergeben. 

Vieh - leicht - Elan - Ilm - 
Sepp - Atem - Bern - vier - 

lasch - Nei - Leim - 
dezi - Emu - aber. 

Auflösung aus der 
Schach: A: 1. Ia'2! hlDt; 2. \MM 

mult. 1..... SHÜ; '2. DaH miUt. 1. ... 
zii'ht 2. DgH matt. 

Silbendomino: anK^tvoll • Vollmilch 
- Milchkuh - kuhwarm - Warmblut ■ 
hlutltHT • !HM»rlauf • Laun)ahn • Buhn- 
hof • HofnU - KatschluK - Schln^hall - 
Hall»piel • Spiolplntz « PlatzangHt. 

Schütteirfltsel: Ampi'l - Lam* • Ador 
• dein - hiHel • m'u « Aladin. 

Füllrätsel: UaNkethall. 
Wortfragmente: Was man nicht im 

Kopf hat, muHH man in d(Mi HeiniMi 
hahci^ 

Komblnatlonsrätsel: Buchonpilz. 
Rätselglelchung: a) Njomon, b) Jö- 

rnen, c) Eloge, d) Loge, e) Urnhn, f) 
Rnhn, Khi'ine. h) Heine, i) OreHt, k) 
Rest, I) Nnmur, m) Amur, x = Neuron. 

Lustiges Sllbenrtttsel: 1 Kurz- 
HchlußhandlunK, Nagclbelt, 3 
abtrennen, 4 PolHter, 5 PnpierHchnit- 
zel, 6 Stromsperre, 7 Courtage, 8 
Hütelohn, 9 Ahzi(*hbild, 10 Krnucm- 
zimmer, 11 Türschwellen. — Knupp- 
Hchad. 

vorigen Nunfimer 
SchwedenrAtsel; 

■ KMaORMOBGM ■ORTSGESPRAECH ■SUEBLIDIEHSAO ■TELLBNBALDERS ■EPtaFERNlULME ■neoerkussbl eb GALER IEBGBRING 
BNBNBSBNAHENBE 
BSCBSCHARB2BPL SCOTCHBRBKEHRE 
BHOCHBSKORPION 
AL LBUBPOBOTBBK 
BABALMOSENBLEI 
BGELOBTEUERUNG 

Silbenrätsel: 1 Wohltat, 2 Krnani, 3 
Reserve, -1 Sentenz, 5 Romunze, ß 
Kxaudi, 7 Clochard, 8 Herwegh, 9 
Titanic, 10 Honolulu, 11 Armada, 12 
Therapeut, 13 Ultimatum, 14 Narko- 
tikum, If) Domino, lH(k)tik, 17 Erbar- 
men, 18 Dermatologe, 19 Unverstand, 
20 Unsetreter, 21 Direktive, 22 Kreif- 
rnu. — Wer s Recht hat und Geduld, 
fuer den kommt auch die Zeit. 

Im Handumdrehen: Marc • Isa - 
Raum - Ase - um - Raub • Ute ■ Ur - Art 
= ('amembert. 

Hier darf gestohlen werden: Es ist 
doch Huess, geliebt zu sein. 

muß sein 
Sehr komisch... 

Lustige Musikanten 
Der Straßenmusikant spielt 

ohne die erforderliche Genenmi- 
gung. Ein Polizi.st fordert ihn 

„Sollen wir die a-Moll- oder 
die c-Moll-Sonate von Beetho- 

. ^ ven spielen?" - „Erst spielen 
auf: „Sie begleiten mich jetzt!" - Sie a-Moll, und wenn es den 
„Gern, was wollen Sie denn 
singen?" 

Der Dirigent zu seinem Trom- 
peter: „Sie sollten es mal im 
Lotto versuchen, bei diesem 
Stück hatten Sie schon fünf 
Richtige...!" 

„Mein Musiklehrer hat mir 
gesagt, mit meiner Stimme 
könnte ich ohne weiteres zur 
Oper gehen." - „Klar, du mußt 
dir nur eine Eintrittskarte 
kaufen." 

Gästen gefällt, dann können Sie 
meinetwegen auch c-Moll spie- 
len!" 

Der Pianist im Jazzkeller 
klimpert gedankenverloren vor 
sich hin, als ein Gast provozie- 
rend dazwischenruft: „Sagen 
Sie mal, wo kann man hier gute 
Klaviermusik hören?" Ohne 
auch nur einmal danebenzugrei- 
fen, antwortet der Künstler: 
„Lassen Sie mich nur eben 
schnell diesen Brief zu Ende 
tippen." Ohne Worte. 

Mahlzeit! 
„Wissen Sie, wie das Steak 

schmeckt?", sagt der Mann zum 
Ober. „Wie eine Schuh.sohle, die 
man mit Zwiebeln eingerieben 
hat." Staunt der Ober: „Toll, 
was Sie schon alles gegessen 
haben!" 

„Ihr Küchenpersonal scheint 
besonders reinlich zu sein, Herr 
Wirt!", sagt der Gast. „Freut 
mich, mein Herr! Und woran 
haben Sie das erkannt?" - „Dar- 
an, daß alles nach Seife 
schmeckt!" 

Aufruf im Mitteilungsblatt 
einer Kirchengemeinde: „Wenn 
Sie das Licht der Welt erblicken, 
bringt Ihre Mutter Sie her. Wenn 
Sie den Bund der Ehe .schließen, 
Ihre Krau. Wenn Sie sterben, 
werden Ihre F>eunde Sie her- 
bringen. Warum nicht ab und 
zu auch mal von allein kom- 
men?" 

:f: 
„Ihr Haarwuchsmittel taugt 

überhaupt nichts. Nach Ge- 
brauch sind mir meine letzten 
Haare ausgefallen!" - „Das ist 
doch ein gutes Zeichen, die neu- 
en Haare brauchen Platz!" 

:l! 
Kunde zum Fotografen: ,Was, 

die Bilder sind noch nicht fertig? 
Dabei steht hier auf dem 
Anschlag: Auf die Bilder kann 
gewartet werden." - „Richtig! 
Und müssen Sie denn nicht 
warten?" 

* 
„Dein Großvater lebt noch?", 

fragt Egon erstaunt die neue 
Freundin. „Wie alt ist er denn?" 
- „ 112!" - „ 112 Jahre?" - „Wenn 

du es nicht glaubst, kannst du ja 
unseren Pastor fragen; er hat ihn 
niimlich getauft!" 

„Uff", sagte der Wanderer 
erschöpft, „hier kriegt mich 
keiner mehr hoch!" und setzte 
sich in einen Ameisenhaufen. 

PYau Winzig klagt ihrer Nach- 
barin: „Mein Mann hat mich 
verlassen!" - „Ach, beruhigen 
Sie sich doch, der kommt 
bestimmt zurück." - „Nein, 
diesmal nicht, er hat seine 
Eisenbahn mitgenommen." 

Jedes Wochenende betet 
Dieter zu Gott: „Bitte, laß mich 
im Lotto gewinnen." Das geht 
jahrelang so. Am zehnten 
Jahrestag fällt er wieder auf die 
Knie: „Lieber Gott, gib, daß ich 
im Lotto gewinne." Plötzlich ist 
der Raum hell erleuchtet, und 
er hört eine Stimme von oben: 
„Dieter, gib mir eine Chance, 
kauf dir endlich ein Los." 

In einem Schnellimbiß bestellt 
ein Gast einen „Hamburger" 
und dazu noch ein Brötchen. Die 
Verkäuferin sagt: „Das Brötchen 
ist schon drin." Darauf der Gast: 
„Nein, nein, noch ein Brötchen, 
bitte." Darauf die Verkäuferin: 
„Das ist auch schon drin." 

* 

„Herr Ober, wie nennen Sie 
dieses Gericht?" - „Hüttenkä- 
se!" - „Dann habe ich eben auf 
ein Stückchen Tür gebis.sen." 

„Ober, rasch ein Dutzend 
Austern. Nicht zu groß, nicht zu 
klein. Nicht zu salzig, aber schön 
fett... und frisch, vor allen Din- 
gen ... also los, los, schnell, habe 
wenig Zeit." - „Nur eine Frage 
noch: Mit oder ohne Perlen?" 

„Lulu fühlt sich depressiv. Gehen Sie mit ihr ins Kino, dort läuft 
ein Mäusefilm!" 

Dei Kellner wendet sich an den 
Koch: „Du, die Chemiker aus der 
Leimlabrik essen bei uns." - „Na 
und?" - „Die wollen das Rezept 
für deine Soße wissen ..." 

„Herr Ober, bitte zahlen!", 
ruft der Gast. „Was hatten Sie 
denn gleich?" fragt der vergeßli- 
che Ober. „Das weiß nur der 
Koch", brummt der Gast, 
„bestellt hatte ich Gulasch." 

Der Oberkellner trommelt alle 
Bedienungen zusammen: „Auf- 
gepaßt Mädels, heute erstklassi- 
ge Frisur, tolles Make-up und 
besonders liebenswürdig sein! 
Klar?" - „Aber warum denn?", 
fragt die Neue. „Unsere Suppe 
ist versalzen!" „Wo bleibt die Seezunge ä la Mer?" 
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VERKAUF 
Von Privat: S •chts Perterteppiche 

'I ?oftifikat, sohr projsworl 
Toi 0610?/5 35 KT 
GARTENHOLZ SONDERPREISE!^ 

StH-.ksol, 6 X 30 cm, ab DM0 69, mm Hol/Iliosön. 50x 50 cm. ah 
i>M 5 90. OopImIMs, ?0 x 200 cm. 

'M .195, Zflijnfold, 190x60 cm, 
(^M 19 90. Ploslon. 9x9x60 cm, 

»M 5 95, ti V m Fordern Sie unte- 
ron neuen Koitenloten Katalog an 

'< l»H hosuchon Sio unsore groOo 
Ausstnilung. auch sonntags v. 13*17 
Uhr geöffnet (koino Borntung. kom 
^'ptknuD Wir freuen unt auf Sie! 

MOLZLANO BECKER. 
Obertshausen, an der B 446. 

Tel. 06104 / 9 SO 40 
Neuwertige Markenware. Gr 36/3R, 

l\ norry Wobor, Loclorrock. Hoso. 
Kostum. itiil MfxJoll, Tascho Louis 

Hciy Dan (Wnylaror) Sonnon- 
1 "illo. vn, Modollbrautkicid v Siö- 
il.im, ;l6/38, Kur/afm, do/ontor Por- 

'M- u Paillottont)osal7, NP3500.- 
vn »06103/2 51 43 0 Büro 838353 
Grundig Tonband TK 248 Sinroo, 7 * 
I ihor Motnilspulon bospioll 5 mil 6 
^til Origtniilnulnahmon von ohomali 
(|»!t Ütskot«k"Luxor"Muhlhotm 70or 
l.ihto. Toi 069'85 64 77 
Original Aquwarell von A Bodo 
Wildflockon HhOn im W»nt«r". 35x48 

.uvtjfk .Chiffrü5733 
Allgas-Raumhelzer. woiö, Kamm- 
.uischl. von ..Soppoltncko". Prols VB. 
fol 06074 /2 72 18 

Kombl-Kl.-Wagen, PKWTragosil/. 
Babywalkor, Badnwannon-Aufsat/ 
m BadGwnnnn otr >m Pakol / vork . 
rmuwnri DM 1500 1 500 ab?iigo- 
hon. Toi 06104 / 33 01 lagsubor" 
Kinderbett m. Matratze u. Himmel- 
stange, 60 •. Kann-Gohfrm. 15 
Toi 06106/7 10 24 

SNI • PC 386 SX. 4 MB, FP 100 MB 
Tastatur. Maus, mit 14" SWMonitor, 
DM 380.•. mit 14" Color-Monitor. DM 
530.- Toi 06162/24 04 
FürlBM PC u komp 1 MB Haupt 
spoichor, m DM 50.-. 3.25 DiskDrivo 
DM 50. -, Toi 06074 ' 92 21 54 o 
92 20 52 

Kinderwagen Pog Porogo. kompl m 
Fufisack u Zubehör uunstig /u vor- 
kaufen Toi 06182 / 2 34 23 
Kinderwagen umbaubarm Zube- rior. üal)ywippo. Autosit/. Gr 0. Ba- 
by Waago, Baby Trapo/, allos 1 
Hand, proisworlab/ug . Toi 069 / 
64 87 68 69 
Pampollna Bekleidung, 128/140. 
Kindor-Fahrradsit/, DM 100.-, Km- 
dorfahrrad. 16". DM35, . Kombi-Pup- 
ponwaqon, DM 65.-. Toi 06104 / 
4 16 0^ab 17 30Uhr 
Hülsta „Bonny" Gitterbett. (Test 
sohr gut NP 700.-) DM 250,-. Prenatal 
Sportwagon (rot/bunt) mit Sommor ii 
Wjnlorfußsack, Rogonvordock. DM 
150.-. GiUortmtt, DM 70.-. Rutschor- 
aulo mit Baggorschaulol (NP 65.-), 
DM 25.-. Disnqy Figuronklavior (NP 
30. ) DM 15.-, fol 06181 / 6 36 16 
nach 19 Uhr 
Kl.-Fahrrad. iflZoll. tOO ^ Kl -Fahr * 
radsitz. 30 •. Judoanzug. Gr 140, 
40-.Toi 06106/98 88 
Teutonia. Kinderwagen. DM 250 •. 
Toutonia Kd Sportwagon, DM 300 
Toi 06103/54459 

Samtron PC-BlldschIrm "14". s/w 
VB DM 150 Epson LG 100 24 Na 
dol-MalnxdruckorMod P730A,2 
Farbbänder. VB DM 170 Toi 
06103 /4 44 48 
Super Nintendo * 7 Spiolo * Super 
Game-Boy. lur DM 299.- zu verkau- 
fen. Toi 06108/6 85 36 

Computer & 
Videospiele-Markt 

So. 21.4.96,11-17 Uhr 
Mühlhelm. WMIy-Brandt-Hall« 

T«l.06195/7 49 47 

Kuhl-Gefrlertchr., 2401. DM 50 . 
I ii'ltuiisnhr 2501. Mfingol. DM 30. ■ 
li'l ORR?! . 8 13 95 
..Singer," bopiiniboll SInckmiischi- 
MiMnilMiirnomiilic t iiiioinZulmhrtr. 
I'rni.svn. Toi 00074/7 05 03 
Mnlinn ERIIsch, rund mit 4 Sluhloi). 
I)M400-.T()I 00104/31 38 

Pucky-Kettcar, dklbi m. Froiltiufnu- 
lom ,4 HJ . InZusl . 130,-.Ki -Fnhr- 
rnrih . Crnloni. 30,-, 00106 / 1 59 06 
Kl.-Fahrrad Puky, 16" (Slul^raiior 
anbni). DM 100.-. Kl -Hoilor Puky, DM 
60.-. Kiilllot Droirnd, DM 15.-. nllos in 
giilom Ziisl. Toi 06074 / 4 23 66 

HAUSHALTSGERÄTE 

ANTIQUITÄTEN/SCHMUCK 

Solarium mit 8 Röhren mit rollbarom 
M.uulof. DM 150.-. Staubsauger 
AFG Comfort 1100 E. DM 80 schw 
l j'dnrkostum. Gr 38. DM 150 -. 
\o\ 06182/6 7522 
Spüle. 6Mon alt.kpl,200- Schlaf- 
.•immorschrank, 90 2 En?i -Tische 
(1 xnou)/us 50.-,3Sossol. 20 -, 
Kühlschrank. 50.-. TV dofokt. 10,-. 
KuchüMschrank, 50.-. 2 Stuhle. 10,-. 
Wohn/i -Schrank VB. Toi. 06071 I 
' 47 45 ab 19 Uhr 

585er Goldkette, 50 cm. 20 Gr. neu. 

Verkaufe aus Haushaltsauflösung: 
Chippondalo Wohn?,-Schrank, 450 
i-mbr .ChJpp, Aus/ugstisch. 130 cm 
iival m 4 Stuhlen, Scnlafzi, m, franz 
IMl. nrlito Teppiche. Silber, Silber- 
hostock, Glaser. Por/ellan. alto Bu- 
i hur u Sct)al)pl, usw . 06103/2 22 43 
Eiche rusttk. Vitrine u. SIdeboard. 
F ornsohschrank, NuOb. (Art Chip- 
pciKlalo), Damon-Sportrad. 28". Ki ■ 
Oo Kart. Hol7-Kamol-Sil/kisson. 
IVniSüVB, Toi 06103/7 47 80 

wogon Fohlkaul statt DM 890 • für VB 
Dfwr650 -. Toi 0()071 / 4 27 60 
TAG-HEUER Herrenuhr, S/EL-Se- 
rle, 200 m wasserdicht. Stahl matt mit 
giauoin Zilforblatt und schwar/om 
Loderbarid. 1 Jahrgutragen. NP ca 
DM 1700. VB: DM 750... Tel. 
06108/7 37 37 
Kleine goldene Taschenuhr ca 100 
Jahroalt.VB820. Tol 069/ 
80 63 260 V «17 Uhr 
Bäuerliche Antiquitäten V Pnv. zu 
vork, Tel. 06103/98 48 12 

Propan'Gasherd, 3- und 4-llammig 
mit Backofen, gulor Zust. zu vork . 
Tel 06181/25 10 75 
Bosch Gefriertruhe. 1821 Nutzinhalt,' 
niodrigor Eneraiovorbr. NP 579.-fur 
DM 200,- VB. Tel 069 / 89 11 08 
Waschmaschine Siemens (Topla- 
der) 380.-. Witscholrockner "Miele" 
300.-, Farb-TV "Onon- PAUSECAM, 
40 cm Bild, 180,-, Tel, 06106 / 
64 70 17 

HIFI/TV/VIDEO/ELEKTRONIK 

BEKLEIDUNG 

Für Sammler u. Liebhaber 50ür 
■ l.iliro Hildio Lowo-OplivHübons g 
i'ih . lollor Klang, nur DM 120 ■ Dlu- 
ninnslanclur/Tlsch dtoislul. DM 40 
Vdrwork-Slaubsaugor 119 ET 31. DM 
IHO -. Toi 06108/66327 
Molzöltank, Kunslstoll. 20001. 
DM 100 ■. Toi 06073 / 8 85 52 odor 
06073/8 89 45 
Rundeckgarnltur, Faibo hollboigo- 
ilomuKloft. bQ»lohondaus 1 Sola 
:iKil/ig. AL links. 1 So(a2sitzig. AL 
it'chls. 1 Hundücko. Rucksoiton voll 
.'üoll. Fudutkorn. DM 900.- VB. Tul 
06106/763 07. ab 18 Uhr 
Rolex Herren- u. Damen-Armband- 
uhr, nou. Imitat, zu vorkaufon. 
Uli 06181 /25 10 75 
Rogenwasserflller, sammelt u roi- 
iiigl d Rogonv» i Fallrohr. I. Rogonw- 
Iiinii/Tanks/Zlsl./Teicho. rn. Schön- 
hoilsl 50 -.06074/4 54 88ab 18h 
Stelndguren, Putten und Löwen in 
Woiß und in Sandslsln, versch. Moti- 
vo. günstig abzugeben. Toi. 069 / 
117 15 79 
Haushaltsaufläsung, Zellhäuser 
Sir.17, Seligenstadt, Freitag den 
Hl 4,96 von 14 Uhr bis 20 Uhr und 
S.iniotag don 20.4. von 10 Uhr bis 13 
Uhr. 
Altes, schwarzes Telefon, 50 J.. 
Moic. Giill. Mod 123. mit Storn. Dat- 
lono 12 V 92 Ah. Dachträger lur alle 
l'kw. DM 10.-. Camping WC, ver- 
schied, Flohmarkisach., Tel. 06071 / 
:) 26 80 
Skll Hand/Tlschkrelssüge 1020 W. 
Kompl. m. Tisch, 250.-, Isoliergl. Fen- 
■lor. weiß. Kunslst,. 1-flüg.. .An- 
schlag rechts, Außonmaße 1.32 B. 
1 17 H. 300.-. Touron-Kaiak. Oller 
rs I. rot/woiß, m, vorst, Silz, Rückl., 

Original Lewis 501, Größo 31/30. 
nouworlig|e4'J.- Toi 06182/58 93 
Brautkleid, Gr, 36, woiß. lang, mit 
Schloppo. dozent mit Porion iind Pnil- 
lotlonbostickt. Prols VB. Toi 06181 / 
6 56 70 
Weg. Haushaltsauflösung: Nouw 
und gut (!rh Kloidung zu vorkaulon 
Da -Konloktion Gr 50. Ho -Kontokti- 
on. Gr. 54-56. Toi 06074 / 3 28 50 
Neuw. Boss + Daniel Hechter Sac- 
cos, Gr 50 t 52. gunstig zu vorkau- 
lon, 069 / 63 72 87. v 14 30 bis 20h 
Wunderschönes Brautkleid, " 
Gr. 38, Schantungsoldo. Otiorloil 
Corsagonlorrn, mit Roilrock und 
HandBchuhon, DM 1000 -. Toi 
06104/661 42. ab 19 Uhr 
Exkl. Herrenanzüge, Gr 56. |o 
DM 100.-. Toi 06104 / 18 23 
Damen-Motorrad-Anzug, Gore Tox. 
Gr 48 (Konlokt -Gr 38/40). 3 Jahre 
all Hose: schwarz. Jacko: schwarz/ 
pink/lila. NP DM 1 500 - VB DM 600 - 
Tol 06181 / 6 99 11 
Schönes, weißes Brautkleid, mit 
Paillotlon und Schlaior. Gr 38/40. 
NP 1200 - lur VB DM 350.-. 0172 ■ 
6 50 89 61 ü, 069/83 19 67 
Wunderschönes Kommunionkleid, 
Gr. 140 (aus Braulmodongoscticift). 
Oberteil mit Pailletten benäht, mit 
kompl, Zubehör zu verk,. DM 350.-. 
Tel. 069 /82 51 44 
Fehlkaufl Schicker, holler Popolin- 
rnantol, Gt. 42/44, Ig,. 2-rethia m. 
ausknöplb Futter u. Schal, NP DM 
179,-1, VB 89.-. 069 / 89 99 93 70 

Onkyo Tuner, tornbedienbar, 
Lautst-Rogolung. 2 x 40 Sondorspoi- 
chor, Klasseneinteilung, 2 Antennen- 
olngftngo. Holzsoltentolto ti oiniges 
mohr. NP DM 1100 - lur DM 480,-; 
Akai Cassottondock. GX 75, m, Hin- 
tofbandkonltollo. Einmoßcomputor. 
CD dirokt. tornbodionbar. lebenslan- 
ger Glaskopl, Holzseitontoilo. NP 
1100 -1 DM 480-.06106/2 13 63 
Panasonic Camcorder NV-M 10 E, 
VHS. Systom-Tragokotlor. Notza- 
dapl. 2rnal Akku, alle Kabol, Auotlo- 
cus. Motorzoom (8 x). Selbstauslö- 
ser. Intorval, Insorl. Makroaulnahmo. 
Nachvortonung. lOLux. DM 1900 -. 
Toi. 06073 / 8 89 45 
Büroschreibmaschine Brother CE 
600, kaum genutzt (NP 909.-) VB DM 
500.-. Toi 06181 /6 36 16 nach 19 
Uhr 
TV Schneider, Storeo, Color, 67er 
Bild, Fornbod . DM 150 -.Tel 06106 / 
1 71 25 
Sony Trinitrln Color f'/: Bildröhre 
72 cm. m Vidootext. 1' j J. all. um- 
ständehalber zu vork . VP DM 800 - 
Tel, 06102/5 21 56 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 

COMPUTER-BÖRSE 

•gu. . 350.-. Toi 06108/7 64 07 
3-Siizer m. 2 Sessel, Federkern, bot- 
ijo. sohr gut orh,, 400.-, jugendl. 
Abondkleid m. Slola, natur. Gr. 40. 
150.-. Tel. 06106/ 1 44 94 
Schmiedeeiserne GelAnder mit 
Handlauf f. Treppen-Balk. o. Au- 
üonanlage etc. mit schönen Orna- 
menten, Ä) m. auch Teilst mögl, NP 
12 000 - nur 1200.-, 06182 / 52 46 

ALLES FÜRS KIND 
Laufstalt, Babylammfeil, |e 50,-, 
Wannenaulsatz, 25.-, ülles neuwer- 
lig. Tel 06106/ 1 61 83 
Jeans-Levis-Jacke i Benetton-Jak- 
ke. beide Gr. 146. fast neu. Preis VB. 
Tel 06074 / 3 33 06 
Kombi-Klndairwagan, mit Sommer/ 
Winlerfußsack und Schirm. DM 100 - 
NUK-VaporisatorDM45 -. Römer 
Baby-Sale, DM 45 -. Himmt-I, 
Nest und Stange DM 45 -. Sommer- 
lußsackmitScTiIrm, 
DM 50 . Tel 06103 grün/braun/goid. 

17 23 79 

Pentium 60,8 MB Ram, 1 MB PCI 
Graphikkarte. 270 MB Festplatte. 3.5 
Zoll Laufwerk, Tastatur, Preis DM 
850 -. 4 86 DX 2-66. 4 MB RAM. 1 MB 
VGA. 120 MB Festplatte. 3.5 Zoll 
Laufwerk, Tastatur, Preis DM 500 -, 
Tel. 06106/77 16 11 
Top Angebotl DESKTOP 80286 Ze- 
nllh PC, 20 Mbyte. LW 3.5VGA Co- 
lor Monitor 14 0.28 mm. 1024 x 768 
Aull, (max). Matrixdrucker Alps, Netz- 
Transformalor. MS-Mouse. f^arbbän- 
der (10 St.), plus Software-Progr.. DM 
700.-, Tel. 06182/2 15 52 ab 19 Uhr. 
PC Highscrasn 386 SX, kompl. mit 
Colorbildschirm, Drucker u. Handbü- 
cher zu verkaufen. DM 1200.-. Tel. 
06106/96 30 
Visual Basic >or Window Version 
1.0 (Window. Exe Dateien erstellen). 
Programmierhandbuch. Sprachver- 
zeicnnis und Buch „Visual Basic Das 
Kompendium" mit Testversion 1.0 
und Ubungsbeispielen, DM 270-, 
Handy Scanner Pearl Scan, 64/256, 
graustufen, max. 400 ^i, mil Softwa- 
re (Design Works und f^hoto Finish) 
und Typer OCR (Texterkennungs- 
software), DM 65-, Tel. 06073/ 
8 89 45 
100 St., Qualitltsdiakatten, 3,5 
inch , 720 KB. I, DM 60 -, 1 Corei-Gai- 
lery Cliparls, CD-Rom. DM 50,-. MS 
Flighl Simulator. 5.0.3,5 Inch. DM 
50 -. 1 OS/2 Warp, mit Bonus-Pack. 
CD-Rom-Version. DM 60 -, Tel, (D69 / 
86 34 73 

24" Knaben-Fahrrad, Marke ..Kenn- 
hiH". 5-Gang-Keltenschutz. 250-, 
Tel 06182 / 6 72 92. nachmittags 
Damenfahrrad. 3-Gang-Naben- 
schaltung. DM 100 -, Tel, 06074 / 
4 18 80 

Wiking-Schlauchboot, 10 m^. ' 
Segel, 4,5 PS. Suzuki-Molor. umstan- 
deh,. günst, zu verk,. 06071 / 2 28 98 
Herren-Fahrrad, Hercules, 28 Zoll. 
Torpedo, 3-Gana mit Rücktritt, wenig 
gefahren, 180,-. Tel 069 / 86 64 03 
Kettler-Alu-Damenrad, Citycruiser. 28 Zoll, 5-Gang, NS, DM 6o6,-. Tel 
069 / 88 63 05 
Herren-Fahrrad, 26 Zoll, Herkules. 
6-Gang, 100,-, Tel. 06106 / 1 86 03 
Sportrad-Damen "Winora-Pamela". 
rot/schwarz, 28'. 180,-. Sporlrad-Da- 
mon "Winora-Nova". türkis/weiß. 28". 
120.-. Sporlrad-Herren "Winora-No- 
va. türkis/weiß. 28", 180,-, alle in gu- 
tem Zustand. Tel. 069 / 86 55 48 
Herren-Rannrad Herkules, 12- 
Gang-Schimano-Schaltung, 28". wie 
neu, VB DM 220,-, Tel. 06108 /12 13 

Wohnzimmer-Stoilenwand, Nuß bäum lumiorl, variabol bis 4 m DM 
500-. Eßtisch. 110cm. auszieh 
bat DM 100 -.Couchtisch, ' 90cm 
hohonverslollbar, DM 80 -. Ecktisch 
80 K 80. DM 80 -, Tel 069 . 89 35 75 
6-«cklger Eichentisch mit 6 passen- 
den Stuhlen DM 4(X).-. Runddeckel- 
truhe Hohe 48cm. Tlole 50cm. Breite 
100cm 100.-Tel 06182 2 07 49 
Eckbank. Elche rustikal, m ab- 
nohmb Polster. 300 • VB. neuw 3- 
Sitz -Couch + 2 Sessel, veloursbez , 
hell-oliv. mass Holzgestell, Eiche 
rust. 750 -. VB. Tel 06071 / 2 21 02 
Teppichboden, hellbeige. 
3.60 X 4.20 m. orig verpackt 2(X) - 
Tel 06104/ 18 23 

FOTO/FILM/OPTIK 
Nikon -F-90, (GchSuso), fast wio 
nou. lur DM 850 - zu vorkaulon. 
Toi 06182/20 02 27 
Nachtsichtgerät mit Inlrarotschoin- 
worfer. 2.3-lach. Sicht 80-150 m. 
tunktioniort boi absoluter Dunkelheit 
390.-. Gerat. 80-100 m Sicht. 290 -. 
Gerat tur beide Augon, 2-5-(ach. sehi 
hoho Rosilichtverstarkung 580 ■ 
Toi 069/88 51 57 von 8-19 Uhr 

MWE 24-tig. Edeistaht-Kochtopfset 
nou. l)osto Qualität. 11 mm Kapselbo- 
den. mit Thermostaten. Lobzoit-Qa- 
rantio. statt DM 1895 - lur VB DM 
798-.Toi 06182/6 54 36 

Weg. Umzug div. Möbel preisw zu 
verk (u,_a Kinderzimmermobel von 
,,Flotot1o") auch Antiquitäten stehen 
zum Verkauf Tel 06103 98 48 12 
Jugendlimmer, kompl.. schwarz, 
Flurgarderobe. Eiche dunkel, Preis 
VB.Tel 06106 1 50 12 

Kettier Family Fitneßcenler, sehr 
guter Zustand, VB DM 350,-. 
Tel 06182/6 51 88 
1 Herrenrad Hercules. 28 x 1.75 
3-Gang. Silber. DM 300,-. 
Tel. 069/85 13 71 

MÖBELyElNRICHTUNGEN 
Neuw. Schlafsofa brt. 145 cm, 
Schlaraffia schwarzgr. gebi. Chienz- 
bez..NP1650.-fürDM450.-. 
Tel 069/88 49 11 
SchiebetQrenschrank, Kiefer-Nach- 
bildung, B: 1 m. H: 173, T: 38 cm. 
DM 60 -, Tel. 069/83 27 24 
Wegen Todesfall kompl. Schlafzim- 
mer mit Herrnkommode, Eiche rusti- 
kal, Eßecke, Eiche rust., 6eck. Tisch 
mit 6 Stühlen, Anrichte 2 m, Eckvitrine 
m. Uhr, Tel 06074 / 82 10 16 od. 
nach 19Uhr 06104 / 6 54 11 

3 Ledersessel, 1 Hocker, dunkelbr.. 
Modell "WK-King-chair", Stehlampe, 
ital. Design, Chrom, zus. DM 400,-, 
auch einzeln, wg. Platzmangel zu 
verkaufen, Tel. 06106 / 2 33 26 
GAstebett, DM 20.-, Lichtieiste z. Va- 
riieren m. 8 Strahler. Eiche modem, 
DM 50.-, Eßtischlampe (Glas, weiß), 
Eiche, DM 60-, Declienlampe (Halb- 
kugel) Messing/Glas. DM 50.-, Zug- 
lampe. Glas/Kiefer, DM 75 -, 1 Die- 
lenschrank, Garderot)e. Spiegel. Ei- 
che, DM 75.-. Tel. 06074 / 2 85 74 
Kompl. Schlafzimmer, weiß, mit 7tü- 
rigem Kleiderschrank für DM 600,-. 
Gas-Koch- u. Heizherd. DM 400,- zu 
verk., Tel. 069 / 85 96 62 

MUSIK-INSTRUMENTE 
platten/CDs 

Kinderzimmer, Klefer mass., 
2 Schranke A 80 x 2.3 m. Hochbett. 
90 X 2 m. inlergr Schreibt ♦ Kommo- 
do. NP DM 2000 -. tut DM 900 -. 
Tel 06162/8 51 69 
Komplettes Wohnzimmer zu ver- 
kaufen; Schrank, schwarz/grau. 
Couch. 3-/2-Sitzor. 1 Sessel, dazu 
pass Tisch ♦ TV-Tisch. zus 1500 - 
VB. Toi 06103/526 52 
2 Spicgelschiebetürenschrltnke. 
1.80 X 2.00 m mit Borlouchtung und 
2.00 X 2.00 m. Kiefer, ong verp NP 
DM 1598.-10 DM 750.-. 2 Botton und 
2 Nachttisctio. ong vorp.. NP DM 
1598.-lur DM 850. Toi 069/ 
88 64 34odor0171 / 5 45 80 32 

2 X Wohnzl.-Schrank. 1 x Wohn- 
wand. 2,70x2.14m. I X Wohnzi - 
Schrank, 2.93x2.10. ong, vorp NP 
DM 1798.-1, DM950. Vllnnon-Mit- 
tolteilo beleuchtet Toi 069 / 8 08 34 
odor 0171 / 5 45 80 32 
Vitrine mit Beleuchtung > Sido- 
board. VBDM350 -. Toi 0172 / 
6 50 89 61 0 069/83 19 67 
Berber-Teppich. Farbe Natur, neuw, 
3.00 x 4.00 m. preisgünstig abzuge- 
ben. Toi 06074 / 3 21 66 
Schlafzimmer, Vollholz in Mahago 
ni, aus don 50er-Jahron. Betten 
0.90 X 1,90 m. mit nouw Matratzen, 
Spiegolkommodo. 2 Kleiderschränke 
u Nachtkaston. zum Kompl.-Preis 
DM 500 -. Tel 06074 / 2 65 11 
Garderobe Musterring, weiß m. tür- 
kis, neuw .NP DM 1800-lur DM 
500 - zu vork , Toi 06074 / 2 64 80 
Wegen Umzug versch. Möbel in 
Stilform zu vork,. Samstag v, 9-12 
Uhr, Rödermark. Tel. 06074 / 7 03 22 
Schöne Opai-H8ngeieuchte, natur- 
larbo, schwarz eingefaßt. NP 579.-lür 
150 - Tel, 06074/76 14 
Neuw. Küchenzeiie. weiß/grau, m, 
Herd. Abdunslh . Kuhlschr,. 1000.-, I 
Toi 06106/82 71 64 
Wohnz.-Schrank. 2,25 H. 3.60 B. oi- 
che-rustikal. sohr gut erh., billig abzu- 
geben T 06104 / 4 30 57 ab 18 Uhr 
2-Silzer-Xiege8ofa, Br 170 cm. aus- 
ziehbar. Wohnzimmorschrank. Nuß- 
baum. 3.40 X 2.10 m. 1 Teppich. 
2.50 X 3,50 m. Wollsiogel-Schurwol- 
io. 1 Toppich Orient mit Zeilitikat. 
200 X 3.00 rn. handgoknupit. je DM 
200,-. Toi. 06074 / 39 97 ab 16 Uhr, 
WassertMtt, stark beruhigt, neu. 
Massivholzrahmon. natur. Sicher- 
hoitsfolio, Heizung. DM 1350 - 
Toi 06108/7 37 07 
Stabiles mass. Kiefer-Etagent>ett, 
inkl, Spiolvorhang t. unteres Bett, 
auch als Hochbott zu stellen. DM 
295-.Tot, 06103/ 15 95 
Stil-Vitrine, ca, 1.60 m, Iranz,, Nuß- 
baum. VB DM 350.-. Tel, 06074 / 
9 95 20. ab 18 Uhr 
Notverkauf wegen Umzug: EBK. Ei- 
che hell. 270 cm mit Uberbau und 
Kranzleiste. 2 m ohne Uberbau. mit 
E-Hord. Dunstabzugshaube. Einbau- 
Kühlschrank 1 Jahr alt. Kü 5 Jahre 
alt. NP DM 8990 - für VB 1000 - für 
Selbstabbauer. Tel. 069 / 83 31 36 
SchielMtüren-SchrAnke, noch origi- 
nal vorpackt. 2 m Breite. DM 450,-(NP 
DM 820,-), 1.50 m Breite DM 350.- 
(NPDM600.-). 06021 / 6 16 55 
Euier-Markise, 6 m breit, ca. 230 cm 
tiol, DM 500 - (evtl. auch mit Motor). 
Qualitttsgartsnmöbel, Tisch. 6 
Stühle mit Polstoraullage. Liege, 
Sonnenschirm. DM 300,-. 3 EiVBar- 
Stühle, Eiche mit Bastgeflecht, neu- 
wortig. zusammen DM 60 -, 2 Rattan- 
coucntische mit Rauchgiasplatte, 
65x65x42, jeder DM 30 -, Tel. 
06182 / 53 60 
Glastisch, 6eckig, mit Chromgestell 
und 4 Schwingstühle, DM 200-, Tel 
06106/ 1 71 25 
Gut erh. EBK m. allen Geräten,, ca 4 m. lang, Prs, nach Vereinbamng, 
Tel, 06182 / 2 02 13 ab 14.00 Uhr 
Spüle, 80 cm breit. 50 cm tief, 2 Bek- 
ken. Resopal grün, mit Mischbatterie 
lürDM60,-. Tel. 069/89 71 41 
Zweisitzer Schlafcouch, neuw.. ' 
buntgemustert, NP 800.- güntig abzu- 
geben. 069 / 80 63 223 tagsüber 
oder 06106 / 77 18 21 abends 
Wohnzl.-Stolienanbauwand, Eicha, L.' 4.7 m, auch über Eck stellbar. 
NP eooo - für 900.-. 06071 / 4 26 92 

TIERMARKT 

KAUFGESUCHE 
Suche Modellbauartikel joglichor 
Arl. angetangene RC-Baukaston so- 
wie Hobby- u. Geschättsaullosunqen 
Toi. 069 / 89 59 39 
Sammler kauft Schallpiatten aus 
don 50or bis 70or Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl. auch kompl, Samm- 
lung, o 06109 / 3 48 86o,0171 / 21 50 338 
Suche 26er Damenfahrrad, 3 - 5- 
Gangschallung, Tel, 06103 / 
37 32 58 
Biete je DM 50.- Porto, für Brekina- 
HO-VW-Kombis aus 1987, Berufs- 
fouerehr Darmstadt. 2 Blaul.. Lieber 
Bier, ganz grün u.v m,. Kenn, Corv 
Allee 42,37671 Höxter. Tel./Fax: 
05271 / 80 48 
Suche Barblepuppen aus meiner 
Kindheiti 60/70er J., sowie Barbio- 
bekleidung. Hute, Schuhe. Koffer 
usw. Bezanle z, B. t. jede Barbiepup- 
pe. le nach Zustand v, 40.- bis 100 - 
Kaute auch gerne alles komplett bis 
500,-. Bitte alles anbieten, auch un- 
vollständige. defekte o, verschmutze 
Teile! Tel, 06181 /44 17 07 
Sammler sucht alte Uhren, Teddys. 
Puppen. Blechspielzeug, Porzellan, 
Gläser, Bilder und ALLES aus Omas 
Zeiten! Zahle Höchstpreise! s 
06108/6 94 lOod.0172/681 95 47 
Suche antike u. nostalg. Bücher, alto 
Ansichtskarten, Porzellan, Bestecke. 
Gläser. Bilder, sowie alles Alte u. No- 
stalgische. auch ganze Nachlässe. 
zahFe bar. Tel. 06074 / 4 62 01 
Zahle mindestens DM 200.- für al- 
ten. zerlegbaren, mit Holzkeilen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank: 
suche alte Kommode. 06174 /2 24 14 
Farb-Fernseher mit Fernbedienung, 
defekt, gesucht, zahle DM 20,- bis 
100,-. bin Selbstabholer. Tel. 06202 / 
6 28 94 
Mülltonne. 50 L., aus Kunststoff zu 
kauten gesucht., Tel. 06106 / 44 24 

Suche alles zum Thema: „Zeppe- 
lin" Literatur, Geschirr, Medaillen 
Prospekte etc sowie alles über den 
Luftschiffbau Kontakt zu Zepp 
Sammler erwünscht Tauschmatenal 
vorfi Tel 06182 52 46 
Tischtennisplatte, wetterfest, ge- 
sucht. Tel 06106 6 11 16ab 14 Uhr 

PFLANZEN/BARTENBEDARF 
Klaviere ab DM 120.- monatlich, 
z B ein neues Schimmel-Piano 
Bei Kaut volle Miotanrechnung 
Pianohaus Guckel T 069 /81 38 12 
Suche gut erhaltenes Bechstein- 
Klavler, Tel 06105 / 27 71 66 
Hohner Akkordeon zu vorkauten. 
Tel 06106/ 1 49 63 
Scandalll-Akkordeon. sehr gut erh . 41 Tasten. 4chörig-9 Register. 120 
Basse NP DM über 10 000 -. VB DM 
2000 - Tel, 06182 / 2 12 47 
Stereo-Anlage Toshiba SA 620 mit 
CR BASF DA 30-35 m HiFi-Turm. 
schw . kpl DM 180 • Video RC. Orion 
VHS. 10J..DM 100.-. laZust 
Tel 06071 / 4 26 92 

VERMISCHTES 

Junger deutscher Sch«ferhund, al- 
le Impfungen, alle Papiero, günstig 
nur in gt, Hände abzugeben Tel 
06106/ 1 33 46 
Diskus-Fische-Nachzucht, rot-tur- 
kis-brillant. vorschied Großen zu ver- 
kaufen. Tel 06103 / 8 64 69 
Rauhaardackeiwelpen mit Stamm- 
baum. geimpft. ontwurmt.Großoltorn 
Europasiegor. Landessiegor Tel 
06182/6 69 53 
Wer gibt mir ein liebevolles ZuhäiT' 
se 7 Bin eine kleine, schwarze (5 kg . 
2 Jahre) Findlingshundin. gesund, 
geimptt und habe Papiero Man hat 
mich ausgesetzt und hebe Menschen 
haben mich autgenommon. Da sie 
aber immer wieder solche ..Findlinge" 
autnehmen, suche ich ein ruhiges, 
liebes Zuhause, Ich habe es gerne ru- 
hig. schlalo viel und bin stubenrein 
Außerdem will ich ganz viel ge- 
schmust werden. Also - bitte rufen Sie 
an: Tel, 06182 / 2 47 64 Od, 06104 / 
56 56 
Deutsche Doggen-Welpen, gelb u, 
geströmt mit VDH Papieren zu verk 
Tel 06159/50 72 
Großer Weilensittich, graublau mit 
gelbem Kopl, heißt Bobby. hand- 
zahm. enttl, am 13.04,. in Mühlheim. 
wird sehr vermißt, abzug. geg Fin- 
derlohn, T, 06108 / 6 95 68 AB 
Wer vermint Kater? Braun-woiß go- 
flecktor. lieber, zutraulicher Kater 
kommt leden Abend zu uns in Bieber 
zu Besuch Toi 069 / 89 67 68 
Junger Boxer, vorzugsweise 1-2 J 
alt. möglichst kinderlieb, zu kauten 
gesucht a 06108 / 6 93 96 

GRUPPEN/VEREINE 
Spaß am Angein - Der ASV-Drelel- 
chenhain hat noch Platze lur aktive 
Mitglieder Irei. Tel 06074 / 6 13 98 
Od 06103/6 73 57 

UNTERRICHT 
Wo fehlt der Sevice zum PC? Prom 
Stud, hilft weiter. Tel. 069 / 85 34 36 
oder 609 / 85 23 17 

BEKANNTSCHAFTEN 

Privater Sammler kauft ihre 
Schallplatten aus den Bereichen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel. 069 / 49 55 96 oder 
0f72/5 68 48 93 
Kaufe alte Fotoapparate, vor 1970 
sowie Leica, Rollei, Minox vor 1980, 
Tel. 06103/2 37 16 
Altes Spielzeug, aller Art kauft ' 
Sammlerehepaar. Eisenbahnen, 
Puppen. Puppenstuben. Flieger, 
Schilfe, Dampfmaschine. Auto. Figu- 
ren, Tel. 06104 / 4 20 28 
Privatsammler sucht alte Bücher 
zum Aufbau einer eigenen Bibliothek. 
Tel. 069 / 41 66 15 

Der Mensch braucht nicht nur ei- 
nen anderen, der für Ihn da ist; 
er braucht, um ein Mensch zu sein, 
auch einen anderen, für den er da 
sein kann. Ich (m.) 32,1,82 m, 73 kg, 
suche eine schlanke Frau die noch 
Familiensinn besitzt, eine ehriiche 
Partnerschaft wirklich will und nicht 
nur davon träumt. (Kind angen ). 
Chilfre P 581 
Wer mag mich so wie Ich bin? 
Schmusekatze, 55/1.54. vollbusig, 
vollschl., treu, ehrl., sucht Herrn fQR/ 
NT der zu mir kommt Chiffre E 802 
Jeans Typ. Mitte 40. Raucher, sucht 
nette Sie ab 35 J,. gerne mit Kind, für 
alle Höhen und Tiefen des Lebens. 
Zuschr. mit Bild unter Chiffre 5753. 
KÜSS mich, sagte der Frosch zur 
Prinzessin und wurde ein Prinz, 
2 Frösche, 44 J, '12 J., suchen ihre 
Prinzessin ab 36 J. Küss uns. mal se- 
hen was aus uns wird. Zuschr., wenn 
mögl. mit Bild, unter Chiffre 5752. 
Ich. weibl., Sternzeichen Löwe, char- 
mant und liebenswert, allen schönen 
Dingen des Lebens zugetan, suche 
Pendant zwischen 65 und 70 Jahren 
Ich würde mich über eine Zuschrift 
freuen. Chiffre E 804 
Weicher Herr ab 55 J. (gerne älter) 
hat Lust mit mir weibl.. 50 J. all das zu 
erieben was Spaß macht, reisen, tan- 
zen, radfahren u. v. m.. Chiffre 5746 
Gemeinsam Leben, Lieben, La- 
chen, aber auch Weinen? Er 44/182/ 
78, mit kl, Hund sucht Frau mil Herz 
u. Gefühl, ehri. zärtl., für einen ge- 
meinsamen Neuanfang, ohne Wenn 
u. Aber o. Vielleicht! Kind oder Rau- 
cherin kein Hindernis. Ernstgem. Bild- 
zuschr. unter Chiffre 5755 

Gartanpumpe, elektr., Edelstahl. 
Förderhöhe 50 m. max 36001/h, neu- 
wertig. DM 150 -. T 06074 4 18 80 
Vertlkutierer, Marke Golf, mit Gras- 
auffangkorb. DM 170.-.Tel 06104/ 
1548ab IBUhr 
Polyester Gartenteich. 2.25 m x 
1,85 m. mit 2 Pflanzebenen und Zu- 
behör Tel 06104 / 4 96 64 

MAL WAS ANDERES! Ong. Zeitung 
V Geburtstag 1900-1996. Zeitungs-" 
archiv Tel, 08054 / 79 43 

Spanien, Costa Brava, 
GF-Famtile (5 Pers.) sucht Ferien- 
haus am Meer. mögl. mit Pool. v. 
priv. zu mieten In der Zelt v. 13.-27. 
August, Preis VB, 
Tel. 069 /89 27 92 ab 18 Uhr 
SKAT? Rüstige Rentner treffen sich 
donnerstags. 15-18 Uhr. in der Paul- 
Gerhardt-Gemeinde. OF. Lortzing- 
straße 10. Inlo über: 069 / 83 69 95 
Dringendl Wer kann im räum Muhl- 
heim. gut erh u stabile Umzugskar- 
Ions günstig abgeben? Tel. 06108 / 
16 50 Od 8 17 84 
Schleifmaschinen lur Dioion und 
Parkettboden im Verleih bei HOLZ- 
LAND BECKER, Obertshausen an 
dor B 448. Tel. 06104 / 9 50 40 
Welche tierliebe ältere Dame, hätte* 
Freude daran, vom 22. - 30,5, in 
Munster unser Haus zu hüten u un- 
seren kleinen ..Zoo" liebevoll zu be- 
treuen? Tel 06071 / 3 57 27 
Nichts wegwerfen! Suche kostenlos 
detekte HiFi-Gorato. Videorecorder, 
kleine TVs. CD-Player. Pi -Spieler. 
Verstärker. Tapedecks z, basteln 
Tel. 06181 / 1 33 65 
Wer verschenkt gebrauchten odor 
alteren Kleiderschrank? Tel 069 / 
83 35 86  
Solarium, wie neu. Wandmontago 3 
UV + 2 Intrarot-Lampen, DM 265.-. 
Sammler: Antikes Schaub-Lorenz- 
Radio/Plaltenspieler. DM 350.-. Infra- 
rotlampe neu, Beurer DM 30.-. Hand- 
nudelmaschine ong. verpackt. 5 Sor- 
ten. DM 140,-, Tel. 06071/71202 
Achtungl In welchen Setzkästen 
stehen Uberraschungseiertiguren? 
Hobbysammlorin kauft Figuren aut. 
Zahle f. alte Figuren bis zu DM 100.-. 
06108/6 94 lOod. 0172/681 95 47 
Ich heiße Jessica, bin 2 3/4 J. all u 
meine Mama macht Tagesmutter. Al- 
so. wenn Ihr zw 6 Mon.' u, 6 J alt seid 
u lemanden sucht, weil Eure Eltern 
arbeiten müssen, dann meldet Euch 
doch mal bei uns! Rodgau. Tel 
06106/2 29 07 
Zeuge gesucht! Am Fr.. 12. 4 . ge- 
gen 18 Uhr wurde in Dietzenb.. Göt- 
zenhainer Str.. eine schwarze Katze 
angefahren u, hilllos zurückgelassen, 
Bitte melden unter Chiffre DB 64 
Wer hat in seinem Kleingarten in 
Dietzenbach. 2 Beete zum bepflan- 
zen tur mich trei? 06074 / 3 53 49 

41 -jähriger, wohnhaft in Heusen- 
stamm. groß, vollschlank dkl -ha.ing 
mit PKW, sportlich, mochte gerne al- 
tere Sie, ab 45 J . auch Witwe, korpu- 
lent. mollig im Raum Offenbach ken- 
nenlernen Bitte nur ernslgemeinto 
Zuschriften unter Chiffre L 913 
My First Lady. Ich will mich wieder 
binden Und zwar mit einer Frau Die 
Frage ist nur Wer will mich? Bin mit 
geborenen Bauembuben aufgewach- 
sen, gelernter Abiturient, ausgebilde- 
ter Bundeswehr-Hauptmann, studier- 
ter Wirtschaftswissenschaftler, im 
Personalgeschäff tätig Freizeithisto- 
nker. lese gerne, treibe Spcrt. schwit- 
ze netDen dem schönen Geschlecht m 
der Sauna, harmoniesuchtig Früh 
übte ich den Umgang mit Ziegen und 
Mistgatjel. spater kam die Bohrma- 
schine dazu, letzt ist es der Kochlot- 
lel. alles mit bescheidenen bis acht- 
baren Erfolgen Habe bisher ein recht 
ertulltes Leben und wünsche mir ein 
gefühlvolles, sanftmutiges und recht 
hübsches Weib Eigene Oko-Datscha 
mit Obst- und Gemüsegarten ist kein 
Hinderungsgrund für einen Naturiieb- 
haber Der Suchende ist 1.75m, Mitto 
50. z ZI 82 Kg. vorzeigbar. wohnt in 
OF und arbeitet in FFM Nur Bildzu- 
schriften (Bild garantiert zurück) unter 
Chiffre 5734 
Wochenende.... Wer hat Lust mit uns 
(2 Manner. 32 u. 8 J,. beide gutausse- 
hend). möglichst viel Spaß zu haben'' 
Schreibt bittte mit Bild. Chiffre E 801 
Junger Mann, 36/175, schlank, 
sportlich. NR. ledia ohne Anhang, 
suche nette junge Frau zwischen 30- 
40 Jahren, mit Herz. Autrichtigkeil 
und Treu sein kann, lur Aufbau einer 
testen Beziehung Freue mich auf |e- 
de Zuschrift, wenn möglich mit Bild 
Chiffre L 911 
Attrakt., schi., viels. Interess. Frau 
in den besten Jahren (45/162/2 Km 
dor). sucht inlell. lortschr. Mann bis 
47 J,, ab 1.75 m. weil das Leben zu 
zweit einfach schöner ist. Ich treue 
mich auf Deinen Brief, wenn er piei- 
nen Wünschen entspricht unter Chili- 
re P 578 
Männl., 49 J7172 gr7schl., sehr 
sporti. Iinanz, unabh.. sucht nett aus- 
sehende. schlanke u sporti Partne- 
nn. 35-43 J., mit Temperament. 
Zuschr. mit Bild unter P 582 
WantedM Gesucht wird ER mit dem 
Zeitgeist der 70er, längeren oder lan- 
gen Haaren. altem Auto, linksdre- 
hend und musikbegeistert, von der 
Frau, die zu ihm paßt: Bin 57 J,. groß. 

Jede 

Woche 

über 

500 00 

Leser 

sporti Typ. 66 17878. NR. sucht 
rte schlanke eins Partnerin bis 60 
m Herz ♦ Niveau Tan?en. Rei- 
n Radt. u&w Zuschr unter M 994 

schlanl< und langhaarig. Jeanstyp. 
sensibel, treu, Belohnung; DieStecK 
nadel im Heuhaufen. Chirlre W 888 
Gehbehinderte NeubQrmrln (68) 
mil Auto sucht Bekanntschaften für 
Freizeit etc. Toi, 06106 / 77 81 02 
Junggeblleb. Endvierzigerin sucht 
Gleichaltnge für gemeinsame Unter- 
nehmungen. Tel 06106 / 77 19 43 
Mann, 43,181, schlank, wünscht sich 
eine rujtte Freundin. Chiffre W 879 
Ich suche einen Freund zum Ausge- 
hen. Tanzen. Wandern, Reisen, allein 
macht dies doch alles keinen Spaß. 
WEIBL. 65/160. viels interess., un- 
temehmungsl,. sucht IHN bis ca. 
70 J,. mit Geist u. Humor. Zuscliriften 
mit Telefon unter E 800 
Älterer Herr wünscht die Bekannt- 
schaft eines weiblichen Wesens, 
Chiffre W 886 
Hallo Du! Ruf doch einfach ami an: 
Tel. 06073 / 8 89 99 Er. 41 J.. vor- 
zeigbar. mit vielen Geheimnissen 
LEBENSBEJAHENDE FRAU. 44 J 
aufgeschlossen, heiter u. unterneh- 
mungslustig, jedoch auch die Häus- 
lichkeit hebend, möchte gern m. ei- 
nem ähnlich eingestellten Partner 
glücklich werden. Darf ich hoffen ? 
Der gemeinsame Weg. DGW, Tel. 
06104/6 39 48 
GESCHÄFTSMANN, 54/184, breite 
Schultern, gutes Niveau, herzlich und 
aufgeschlossen, mit Anwesen, möch- 
te sich ein letztes Mal verlieben in ei- 
ne natürliche, freundliche u. humvor- 
volle Frau. Habe ich Glück. Der ge- 
meinsame Weg. DGW. Tel. 06104 / 
6 39 48 
HÜBESCHE UNGARINNEN U. PO- 
LINNEN zw. 18 u. 50 J. übenwiegend 
deutsch sprechend, fleißig, treu, sehr 
gepfleat. suchen ernsthafte Partner- 
schaft bzw. Heirat mit treuem, zärtl,, 
deutschenb Mann. Informieren sie 
sich unvert. Der gemeinsame Weg 
DGW. Tel. 06104 / 6 39 48 
Viels. Inter. SIE, kaufm. geb.. 52. 
Wwe.. NR. mit ETW-Whg. und PKW 
sucht passenden Partner mil Niveau, 
zum tanzen, wandern, reisen. Thea- 
ter usw.. eventuell spätere Heirat. 
Chiffre 5751 
Er, Akad., gut auss., 31/190. schlank. 
Sporti,, neu zugezogen, sucht gut 
auss. Sie zum Verlieben. Bitte bitd- 
zuschr. unter W 887 
Mann, weder Adonis noch Franken- 
stein, weder Einstein noch Doof, we- 
der Macho noch Softy, weder 08/15 
noch doof, weder dick noch dürr, da- 
für aber lebensfroh, optimistisch, 41/ 
175/75 sucht eine nette Sie, die sich 
ähnlich sieht. Chiffre M 992 
Helene, 64 J., mit Schwung und Elan 
in die Rente, welcher nette, charman- 
te Kavalier möchte mir dabei helfen. 
Single-Freizeit-Team 069 / 
24 27 73 69 
Sie, 32 J., sucht Ihn. gene auch älter 
zwecks gemeinsamer Zukunft. Sing- 
le-Freizeit-Team 069 / 24 27 73 69 
Tausche Einsamkeit gegen Zwei* 
samkelt! Er, 53 J.. schlank, gutaus- 
sehend und natürlich sucht liebevolle 
Gefährtin. Single-Freizeit-Team. Tel. 
069 / 24 27 73 69 
Schmusekater, 46/180, sucht SIE für 
zärtlich, erotische Parlneschaft. 
Zuschriften unter P 577 

wlor.^4. verw . mit Auto, sucht al- 
ist naturiiebe Semorin. auch geh- 
i^mdert. 65-75 J . für gelegentliche 
igesausfluge, Zuschr unter P 570 
e. Anfang 40. sucht nette Frauen 
Freizeitgestaltung. Zuschntten un- 
P579 

VERMIETUNGEN 
linhelm-Zelihard, schnelle Zu- 
tttrt nach DA, gt. Busverbind. 2Vf 
(B. mit S-Balk , 70 m^ NB-Gebiet, 
t\ Lage. DM 750 - + NK.abl. 5., 
i\ 06162 .'27 58 oder 8 33 37 
udenhofen. 2-ZW, 57 m^, Terr. 
jrtenmitben , NB. Fuf3bd.-HZ, Kel- 

Waschku.. Miete 850,- kalt, ab 
5 zu verm . Tel 06106 /2 98 26 
ppertshausen: Suche Nachmieter 
jfTi 1 5. für anspruchsvolle 2'i?-Zi.- 
üais -Whg.. Ku.. Bad, BIk.. 69 m^Wfl,, 
PZ-Stellpl. und Keller. DM g80.-f 
tu Kau*,. Tel, 06071 / 63 00 56 
Zi.-Mals.'Whg., 90 m^, Rödermark/ 

)t>er-noden. Fliesen. Fußbd.-Hzg., 
>aste-WC, 2 Terr,, 2 Blk.. Kfz- 
»llpl.. Keller, großzüa. Wohnzi. m. 
;9K im amcik. St<l, NB 1 J, alt, ab 
of frei. 1370.-Kaltmiete. 60.- Stellpl.. 
:50,- Uml.. Tel. 06074 / 96 03 03 od. 
UDO 21 
Iffenbach-Bürgel, 3-ZKB. 62 m?. 
Hiete DM 850.- + DM 150.- Uml, + Kl,, 
'el 069/86 81 03 
)i«tzenbach, Talstr., 3 ZKB, 77 m?. 
,oggia. Parterre. Küchenzeiie m. 
;uhl-/Gefrierkomb,. Mikrowelle. 4- 
^^aiien-Herd. toprenov., sof, bezugs- 
pftig, DM 890.- + 80,- TG-Pl + Uml./ 
<t, Tel. 06074 / 5 04 76 ab 19 Uhr 
J-ZW, 76 m2, Waldacker, EBK. Du- 
sche. Strom. Wasser. Hzg.. Garage. 
iUesinkl, 1250-+ 2 MM Kt.Tel. 
D6074/96 03 61 
Uainhausen, 2 Zimmer. Küche, Bad. 
:a 72 m2 z, 1.5.96 zu verm. Miete 
560,- + U/Kt. Chilfre SE 100 
'Zi.-Apt.,OF-Bieber. kompl, möbl.. 

Kochnische, sof, frei. Warmmiete 
DM 550.-. Tel. 069/89 39 62 
Rodgau-Welsk., 3*ZW, 85 m^. ab 

6 96 ZU vermieten. 1000,- warm, 
fei. 06106/33 85 
Offenbach, 2-Zi.-Wh9., 40 m^. sehr 
lell, 5 Min. zur S-Bahn, 620 - + Nk., 
mn Privat. Tel. 069 / 81 58 27 

PARKETT- UND 
LAMINATBÖDEN 

hygienisch u. pfiegaielchtlll 
Wir >Tnd einer der gröljten Anbieter 
In Hessen mit üiMr 400 Sorten Aus- 
wahl ab DM/ m3 24.751 Lassen Sie 
•Ich von uns fachgerecht beraten. 

HOULAND BECKER 
Obertshausen, an der B 448, 

Telefon 06104/9 50 40 
Heusenstamm, Nachm. gesucht für 
hodI. Apt,, 10, OG. Bad. Blk., Ab- 
slellk.. ca. 35 m^, ruhige u. helle Woh- 
lung. ab sol,. DM 590.- kalt + NK/KI., 
369 / 95 87 (priv,), 95 87 21 97 Büro 
Offenbach-Bleber. schöne, lielle 2- 
ZW. 2.1. 5. zu verm,. ca. 65 m^, 
2 Balk., DM 880.- + NK/Kt. Tel, 069 / 
39 87 96, bitte mehrmals probieren! 
1-ZI.-Apt., möbl., 38 m2. ab sofort, im 
Rodgau zu verm,. DM 450.- + Uml.. 
Tel, 06106/ 1 65 77 
Nachm. ges. z. 1.5.96,1 Zi.-Whng.. 
Seligenstadt-Froschhausen. 42 m^, 
EBK. Bad, gr, 
genstellpl.,Ki 
«1,06182/6 81 53 

. Bad. gr. Balkon. Keller. Gara- 
., Kaltmiete 670,- + U/Kl. 

Einlleger-Whg. Rodgau-Welskir- 
chen, 40 m^. Bad. Fußbd.-HZ. Ab- 
stellraum. ruh. Wohnlage, sol. Irei. 
Miete 550.- + Uml.. Tel. 06106 / 94 92 
1-ZI.-ETW, Heusenstamm, 62 m^. 
4-Fam.-Haus. gr. Balkon, sofort be- 
iugsbereit, 880 - zzgl. Umlagen, 
Tel. 06104/57 89 
Komf. 4V4-ZI.-Whg. In Lützel-Wie- 
belsbach. 140 m^, mit Bad. WC, Kü- 
che. Abstellraum. Balk., Parkettbö- 
den. 1, Mai 96 Irei. MM DM 1200.- + 
Nl(,. Tel, 061657 13 42 
Oletzenbach, Nachmieter gesucht 
Jum 1. 5. 96. für2-Zi.-Whg., in sehr 
aepll. Wohnanlage (Talstr.), 60 m^, 
DM 650.-, kalt, 06074/3 16 43 
Oletzenb.-Stelnberg 3 ZI., Küche, 
Bad. WC, gr. SW-Balkon, EBK, 78,5 

ruh. Wohnl. am Wald, kein HH, 
'000 - kalt + NK + Kt., von Privat, Tel. 
05751 /95 84 49 zw. 18 + 21 Uhr 

VI irrnu.. ua. 9U IM*-, y 
■jüdbalkon, DM 1090 
KT Chilfre 5750 ' 

f 200,- NK/ 

Heusenstamm, 3-ZI,-Whg., EBK, 
Gäste-WC, Blk., ab 1. 6. zu verm.. 
DM 1050.-■»-NK/Kt.. 06101 / 8 43 93 
Hausen; 3-ZI.-WI,g., 75 m^, mit Bal- 
kon. in 3-Fam.-Haus, Neubau, ruhige 
Ijge, Miete DM 1170,- + Uml., Tel. 
06104/4 41 53 ab 20 Uhr 

Schaafheim, 3-ZI.-Whg., 95 m^, 
Südbalkon. Erker, in bester Wohnla- 
ge, ab 1. 5,. 06073 / 8 77 99 ab 18h 

Mühtheim-Markwald. 2-Zi.NB-Whg. 
im Grünen, aber nur 5 Mm zurS- 
Bahn. 61 m^. Ku Bad, sep WC. 
Tepp -Bod . zum 1 7 96 zu verm . 
DM 975 • + Klz.-Stellpl. + U./Kt., Tel 
069 8 08 74 ab 20 Uhr Od, So, 
21 4 96ganztg 069 86 25 15 
Suche Nachmieter fOr 3-ZI.-DQ* 
Whg., 70 m^, in Rodnau-Weiskir- 
chen. zum 1. 5,. DM 990.- + NKKt. 
Tel. 06104 7 58 68  
Von Privat, Nachmieter In OF ge- 
sucht, 3-ZW. 65 m^. AB. Parkbl, u. 
Parklpl.. Duschbad. DM 820.- + NK, 
Abstand f. Ku. u. Kabel VB 1600,-. frei 
zum 1 5 96. für 1-2-Pers.. Tel, 069 
8 00 43 71. ab 18.30 Uhr 
OF. 2-ZW, Küche, gr. Bad, 71 m^. 
Part., neu renov.. MM 990,- + NK/Kt. 
« 069 / 81 28 61 0.86 29 24 ab 14 h 
Möbl. Sout.-Zl.. mit sep Eingang. 
Duschbad, TV. ZH, Tel -AnschluQ, in 
Obenshausen, an Wochenendheim- 
tahrer tur DM 490.- warm, ab soforl. 
Tel. 06104 /4 18 91 
Schöne 2-ZWm, Lo^ta, 51 m? Diet- 
zenbach-Steinberg, Erstbez , ab so- 
fort, 780,- + NK/Kt.. Tel. 06074 / 
9 65 83 Od. 06106/2 19 35  

4-ZW In Dietzenbach. 93 m^, Süd- 
balk., gr, Gaden. EBK, Stellpl.. Keller, 
gr. Bad, Gä -WC. Sauna, Pool, sofort 
frei. DM 1470.- kalt. Tel. 06102 / 
50 58 40 od. 06074/2 58 26 
Nachmieter gesucht ab 15,07 96. 
2-ZW,, OF. Küche. Bad. Balkon. 
PKW-Stellpl.. ca, 57 m?. DM 750.- 4 
NK,/Kt. EBK in sehr gutem Zustand, 
kann preisgünstig übern, werden, Tel. 
069/87 31 94. ab 16 Uhr.  
Offenbach, 1-ZI.-Whg., 30 m^, von 
Privat, 2 Min. zur S-Bahn. Nähe 
Stadtgrenze. DM 650.- warm, soforl 
frei. Tel. 069 /ei 77 00  
Möchten Sie Inr^Grünen wohnen? 
OI>er-Roden-Breldert, Feld^/Wald- 
randlage, 2 ZKB, 71 m^. m. Gä.-WC. 
Abstellr., Keller, gr. Balk., Erstbez., 6- 
FH. keine Maklergeb.. DM 1050.-/mtl. 
+ Kl. + Uml., 2 TG-Plätze je Platz DM 
100 -, Telefon 06074 / 2 93 04 
Seligenstadt, 1 Zi.-Appartm. teil- 
möb'.. sep. Eing. ab 1.5.96 DM 550.- 
inkl. NK. +Kaut. Tel. 06182/ 
20 04 83 ab 18.00 Uhr  
Heusenstamm, S-ZI.^Whg.. 75 m^. 
ab 1. 7. 96. zu vermieten, 
Tel. 06104/ 18 98  
2 Pferdeboxen zu vermieten in Rem- 
brücken mit Reitplatz und Weiden. 
Tel. 06106/1 56 31 
NIeder-Roden. 2-ZK6B. EBK. 65 m^. 
DM 1050.- + Nk.. Garagenplatz 70.- + 
Nk.. ab 1 ■ 6. 96. a 06432 /6 30 53 
Heusenstamm, gepfl. 5-FH.. Bj. 89. 
?KB + Bidet + Du. + Gäste-WC im 2. 
St./DG. 106 m^. alle Böden hell ge- 
fliest. innenliegender Süd-Dachbal- 
kon. DM 1590.- + NK + KT + PKW- 
Stellpl.. Tel, 0161 / 2 61 64 12 FAX 
06771 /22 37  
1 Zl.-App. in OF-Ost. 1. Stock, mit 
Süd-Balkon, zum Teil möbl., ab 
01.05.96 frei. DM 550,- + NK. Tel. 
069/87 12 44 

Halnbur^KI.-Krotzenburg Nachm. 
für kl, 1 ca 30 m2 ab sof. gesucht. 
Miete DM 500.-. Klaus Goerge Mo-Fr. 
9-18.00 Uhr Tel. 06102 / 70 52 41 ab 
,1g,gQlJhr 06192/; 

OP-Bürgel Zentrum 3 Zi.-Eta- 
genwhg.. ca. 90 m2, gr. Wohnküche + 

ilko 

Babenhausen-Stadtmitte, 3-Zi.- Whg., schräg, renoviert, mit Bad u. 
cH, ab 1.5,96 zu vermieten. Miete DM 
1000.- warm, 1-ZI.-Whg., mit Bad 
und Wohnkü.. renoviert, komplett mö- 
filiert, ab sofort zu verm.. DM 580.- 
«arm. Tel. 06073 /55 94 oder 06071 / 
322 16 

Suche Nachmieter für 2-ZI.-Whg.. 
03 m2. DM 1066 - + NK/Kt.. ab 1. 6.. 
Tel. 069 / 89 72 51  
t^letzenbach-Stelnb., wunderschö- 
"e 2-ZKB. NB-EB. 69 m2,3. OG, in '"h. Lage m. 2 Balk.. 1075.- + NK/TG/ 
Kt . ab sof . von Phvat. 06146/21 61 

DG-Whng.. ca. 80 m^, Kü, Bad, G- 
WC. Balk.. Klz.-Stellpl., 1185.--f U/Kt. 
Tel. 06182/6 66 76 
4 ZW In Dietzenbach, zum 1. 7. 96. 
ca. 98m'. EBK. renov., gr. Blk.. 
G.-WC. Garage, Schwimmbd. i. Hau- 
se. 1300.-1 fJk./Kt.. 06074 / 2 56 07 
Ansprechendes Relheneckhaus, in 
Schaafheim-Mosbach, Erstbez., ruh. 
Hangwohnlage, ca. 140 m2 Wfl.. 5 Zi., 
Kochen/Essen, Bad, Gäste-WC, 
2 Balkone. Dachgeschoß als Studio, 
Terr., ab sof., MM DM 1780.- + NK/ 
Kt.. Tel. 06073/6 23 37  
Nachmieter gesucht: 2-ZI.-Whg. 
Rodgau-JUgeshelm, ca. 68 m^, Bal- 
kon, Miete 850.- + Uml., sof. frei, Tel. 
06106/92 63  
Von Privat In Langen 1 V4-ZI.-DG- 
Whg., neu renov.. ab sofort zu verm.. 
Warmmiete DM 500.- + 80,- NK pro 
Pers. nur an deutschspr. Frau mittl. 
Alters. Mithille im Maushalt 1 -2 x wö- 
chentl. gegen Bezahlung enwünschl, 
Tel. 06103/17 35 nach 18 Uhr 
Nachmieter ab 1, 5.96 In Langen 
gesucht, mod. helle 4-ZW. 97 m^, 
3-FH. off. Kü.. Bad. Gä.-WC. S-Balk., 
Sprossenfenster, 2 PKW-PI., 1386,- + 
NK + KT. Tel. 06103 / 5 24 58 
Nachmieter ges. z. 1.5.96,2-ZKB- 
Wohng., 61 m^, in Dreieich-Sprendl., 
Balk.. Kellerraum, 1030.-wrarm, Tel. 
06103 / 69 96 36 od. 09722 /15 93 
Dieburg, helle 2-ZKB, ca. 65 m^. 
Loggia, Gar., Ke.. neue EBK, renov., 
ruh. Lage. Tel. 06071 / 30 71 13 
Schöne 3-ZI-EG-Wohnung, 100 m^, 
gr. Wohnzi. + Loggia zentr., in ruh. 
Lage von Hainstadt ab sofort zu 
verm. v. Privat, 1150.-DM + NK/KT. 
Tel. 06182 / 6 56 66  
Heusenst., Altbau-Wtig., 2V4-Zi., 
Kü., Du., ZH, zu vermieten. KM DM 
550.- + Uml./Kt. Chiffre 5749.  
4-ZW In Rodgau-Nleder-Roden, 
120 m2, m. Balk. u. Gä.-WC, in 3-FH. 
DM 1390.- + Uml., von Privat zu ver- 
mieten. m 06106 / 7 20 03  
Rodgau-Halnh., schöne 4-ZW, 85 
m2, Balkon, Holzdecke im Wohnzi. u. 
Bad, sep. Gäste-WC, frei ab Mitte 
Mai, Kaltmiete 1040,- + NK 3 MM 
Kt.. Garage u. Abstellpl. möglich, Tel. 
06106/1 68 65od.06108 / 747 61   
Langen, Ni. Bahnhof, HH. 4-ZKB, Dietzenbach, Kronberger Str., mod. 

3-ZW, Dletzenb.-Stelntterg, ca 100 
m^. 2 Balk Parkett. Spielplätze vor u 
hinter dem Haus. TG inkl. DM 1300 - 
+ Uml ,KT, Tel 06074 4 10 82 
2- bis 3-ZI.-Whg., Wohnku . 68 m^. 
TG. Ersttiez . Dietzenbach-Steintjg.. 
MM DM 950.- + DM 80.- TG + NK. 
• 0611 56 74 79 
5-ZW, Balk . 105m.\ Altb .OF. ' 
Querstr,, DM 1450,- + NK.'Kt,. 3-ZW. 
72 m'. Eßdiele. ,S-Blk . 4. OG. OF. 
Ahomstr,. DM 1100.- + NK.'Kt,. Tel. 
06108 ' 8 13 58.17-19 Uhr oder AB 
Dietzenbach, DG-Whg. in 3-FH. 3 
ZKB. sep. WC. Loggia. 90 m-'. Pkv»- 
Abstellpl,. Miete 1100,- + NK + Kt,. 
kurzfnstig Irei. T. 06074 ' 4 55 82 
Dietzenbach, 3 ZKB, sep WC. Log- 
gia u. Balk.. im6-FH. 80 m^. Pkw-Ab- 
slellpl,. Miete DM 960.- + NK + Kt.. 
kurzfnstig frei. Tel. 06074 / 4 55 82 
Babenhausen ■ 01,2-ZW, Küche. 
Bad. Balkon. 58 m?. Neubau, frei ab 
1. 6, 96. von Privat. DM 850.- kalt + 
NK Kt.. Tel, 06073 / 12-3295 tags- 
über. 06182 / 76 86 abends 
Dietzenbach, schöne 2.5 Zi -NB-Wg. 
mit Balk . 57 m^. EB. v. Priv,. Miete 
DM 850 - + NK. Tiefgarage DM 70 -. 
Tel 06122/ 1 24 78 
2-ZK, Duschbad, WC, Balk., In OF, 
Haydnstr., ca. 57 m?, für DM 770 - + 
80 - Uml, zu vermieten, Tel. 069 / 
85 77 36 
2-ZKB. Südbalk. m. Markise, In 
Hausen, ca 57 m'. in 96 moderni- 
siert. lür DM 850 - + 150 - Uml./Heiz.. 
zu vermieten. Tel. 069 / 85 77 36 
NIeder-Roden, Hanauer Str.. 1-Zi.- 
Whg.. Kü., Bad, Loggia, 44 m^. ab 
1. 5. 96 zu vermieten. DM 649.- + Nk. 
Tel. 06162/39 98 
OF-Rosenhöho; 1'A-Zl.-Whg., Mini- 
küche, Du.-Bad. DG (schräg), neu re- 
nov.. ab sol. V. Priv. t. nur DM 880,- 
inkl. aller Uml. und Hzg. zu verm.. 
DM 2500 - Kt.. Tel. 06101 / 31 31 
Schöne 3-ZW In Dietzenbach, ab 
sofort zu verm.. Kü.. Flur gefliest. 
71 m', DM 1080.-+ NK/Kt.. 
0172 / 6 50 89 61 0. 069 / 83 19 67 
Nachmieter z. 1.7.96 gesucht: 3- 
ZW. Flodgau-Weisk.. Gäste-WC. Ka- 
bel. Balkon. Tel, 06106/44 26 
Obertshausen, 3-ZI.-NB-Whg.. Erst- 
bezug. 85 m^. zentrale Lage, geh. 
Ausstattung. S-Balkon, DM 1275.- + 
TG + NK/KT. Tel. 06104 /6 59 80 
2-ZI.-Souterralnwhg., Dtz./Steln- 
berg. 3 FH, 56 m^, ab sofort, an Ein- 
zelperson. DM 880." warm + 3 MM 
KT, Tel. 06109 / 6 21 02 ab 18 Uhr 
Rodgau/Nleder-Roden, DQW, 
90 m2, gepfl 3-FH. 4 '/4-Zi.. Bad. Du.. 
WC. Holzd.. Teppb.. EBK (Abstand) 
1150." warm, ab 1.7.96. 
Tel. 06106/7 21 43 
Nachmieter gesucht: 2-ZKBB, HH, 
54 m2, DM730,- + NK + KI., 
Tel. 069 /86 77 75 67 
OF-Bleber, 2-ZW, 58 m^, Balk., Kel- 
lerraum, PKW-Platz 40.-. DM 880,- 
kalt + DM 220,- Uml. + Kaut., zum 
1. 5. 96, ggfs. Einrichtungsgegen- 
stände billig abzugeben. Tel. 069 / 
81 91 37v. 10-18.30 UhrFrau Kiel, 
oder ab 19 Uhr 069 / 89 40 19 
Schöne, kleine Wohnung. 2-Zi.. Kü- 
che. Bad, Ffm.-Oberrad. DM 580,- + 
DM 80,- Uml. + Heizung. Abstand lür 
EBK. etc.. DM 1800.-. 069/81 07 51 
Mainflingen. 5-ZI-Whng. 95 m^, zum 
1.6.96 von Privat zu verm. Bad/WC 
neu, Keller, Balkon, keine Haustiere, 
120C.-kalt. 2 MM Kaut. Tel. 06182 / 
2 14 40 

Von Privat, Ober-Roden, sehr schö- 
ne 2-Zi.-DG-Whg., 78 m2, Blk., EBK, 
Stellpl., kl. WE,sof. trei, 1120.- 
kalt, Tel. 06074/9 97 50 
3-ZI.-Whg., in OF, für 6 Monte zu ver- 
mieten. Tel. 06108 / 7 23 52 
2-ZW In Oletzenbach, alter Ortskern, 
63,5 m2, DM 950.- + 200.- Uml. + 3 
MM Kl., frei ab 1. 7. 96, Tel. 06074 / 
267 29 ab18Uhr 

2-ZI.-Whg.. Offenbach-Bleiwr. von 
Privat, ca. 65 mz, Balkon, DM 985,- + 
Uml./Kaut.,Tel.069/89 12 51 
2-ZI.-Whg.. Offenbach-Bleber, von 
Privat, ca. 65 m^, Balkon, DM 985,- + 
Uml./Kaut.,Tel. 069/89 12 51 
Halnburg-Kl.-Kr., großzüg. ange- 
leg. Komf.-Whg., 105mz,2ViZi., 
Kü., Bad, WC, Balk.. Flur, 1. OG, 
Holzdecken. EB-Schrank im Flur u. 
Bad. renov.. neue Eiche-Türen, be- 
zugslrei ab sofort. Miete DM 1150.- + 
Uml.. 2 MM Kaut, (mit od. ohne neue 
koml. EBK mögl.), Tel, 06182 / 
693 33 Od, 06073/41 92ab18Uhr 
Möbl. Zimmer, Rodgau-Welsklr- 
chen, ab 1. 5. an Wochenendfahrer. 
NR. zu verm.. Kü -u. Badbenutz., 
Nähe BAB 3, Tel. 06106/51 25 
Groß-Zlmmern, irei nach Abspra- 
che, 3-ZKBB, ca. 65 m«, DM 880.- 
zzgl. DM 190 - + Kaut., Tel. 06074 / 
2 58 56 
Münster/Dieburg von Privat: 2 
ZKBB. Neubau-Erslbezug, 61 m2 im 
1. OG eines 4-FH. Fußbodenhzg., 
Wohn-/Eßbereich sowie Kü. sind ge- 
fliest, Schlafzi. Teppichb., Keller u. 
Waschkü. ebenfalls gelliest, ruhige 
Wohnt., Kaltmiete DM 915 - zzgl. Kfz- 
Stellpl. + Uml., Tel./Fax: 06071 / 
360 59oder06071 /3 13 52 
Münster/Dieburg von Privat, 2- 
ZKBB-Dachwohnung, 63 m^, EB '91 
2. OG in 8-FH, Kaltmiete DM 880 - 
zzgl. Kfz-Stellpl. u. Uml., Tel./Fax: 
06071 / 3 60 59 oder 06071 / 3 13 52 

98 m2, sep. Toll., Loggia, Miete 
DM 1280.- + NK/KT, frei ab 1. 5. 96 
Tel. 069/42 19 18 

3-2i.-NB-Whg., 64 m^, gr. Balk., TG, 
ab soforl frei, kalt DM 1080,-, 
Tel./Fax 06198 / 3 23 27 

Sellgenstadt-Froschhausen, Nach- 
mieter gesucht tur 3-ZKBB. 85 m*. 
PKW-Stellpl . DM 1000 - + NK/Kt . 
Tel 06182 '6 74 73 
Suche Nachmleter für 1 <.^-ZI.-Whg., 
Küche. Bad. Blk.. Muhlheim. ca 
50 m-. DM 700 - warm inkl, f>JK. 
Tel 06106 ■ 58 91.ab18Uhroder 
Mo -Fr 8-16Uhr. 06074 82 88 2' 
3-ZW, 70 m', OF, ab sot zu verm.. 
1270,- warm. 069: 54 93 .'5. ab 18 h 
Kl.-ZImmern, 1-ZI.-Sout.-Whg.. 
Küche. Duschbad m, WC. 1 PKW-Ab- 
stellplatz. Keiner. DM 380 - NK/Kt.. 
Tel 06071 .'7 15 08 
1-ZW, Kü., Bad, Flur, 45 m-'. reno- 
viert. OF/Innenstadt. MM 500 ■ + NK/ 
Kt. Tel 069 / 89 58 43  
Babenhausen, 3-ZKB-DG, ca. 
90m^. Kü.. EBK + sy> Abstellk . Bad 
m. DuAWanne. WC. FB-Hzg,. alles 
gell,. Blk, 11 m?. abl. 5, 96. 
DM 1150 - + 150 - NK. 06073 / 56 49 
1-ZI.-Whg., In ruh. Lage, OF, Kü . 
Bad. ZH. ab sofort, an atleinst. Dame 
zu verm.. Miete DM 310 - + NK + Kt, 
DM 1200,-. Tel. 069 /83 12 96 
Darmstadt-Wixhausen, 2 Zi.. Kü- 
che. Bad. Souter,. 50 m^. DM 810.-. 
warm, inkl, Strom. Tel. 06150 / 
8 46 51 
Schicke, helle 4-ZW, Bad: Du.AVan- 
ne.G-WC.Kü . 106mJ.gr, Blk . 
Sprossen!.. Fliesen/Marmor. Tepp- 
Bo.. in 3-FH. I. OG, ab Juli od. später 
zu verm.. 1450.-+ NK. Tel. 06182 / 
6 44 07. Seligenst.-Froschhausen, 
Nachmieter für 4-ZW. in OF-Bieber 
zum 1,5. od. später ges. Tel. 069 / 
89 99 97 77  
Büro, Dietzenb., NB. v. Priv.. sol,. 2 
Zi.. 52 m2.820.- + MwSt. + NK/Kt., 
TG-Pl . 80.-. Tel. 06721 /1 00 68 
Groß-Zlmmern, Zentrum, DG-Ma- 
Is.-Whg., Neub.-Erstb., 3-ZKB. ca. 98 
m2 ab 1. 5. in kl. WE mit bester Ausst. 
zu verm.. Bad m. Wanne. Du.. WC. 
sep. G-WC. 2 Balk.. Pkw-Stellpl.. DM 
1275.- + Nk./Kt., 
Tel. 06247/90 50 41 
Groß-Zlmmern. Zentrum, Neub.- 
Erstbezug, 2-ZKB, ca. 75 m^. ab 
1. 5. in kl. WE mit bester Ausst. zu 
verm.. Bad m. Wanne, Du.. WC. sep. 
G-WC. 2 Balk.. Pkw-Stellpl.. 1. OG. 
DM 900 -, EG mit Gartenanteil. DM 
950.- + Nk./Kt., Tel. 06247 / 90 50 41 
Möbl.2-ZI.-Sout.-Whg.,Rodgau- 
Dudenhofen, 60 m', ruh. Lage. kl. 
WE. ab 1. 5.. DM 700,- + Uml, zu 
verm.. (neuwertige Möbel sowie 
Fernseher, Stereoanl., neue EBK) 
Tel. 06106/1 49 23 abends 
Hainstadt, 3-ZW, 68 m^ EBK. Balk., 
Holzdecken. Bodenlliesen. Keller. 
Waschküche/Trockenraum. Garten, 
solort frei, Miele 950.- + Uml./Kt../ 
EBK, Tel. 06106/69 61 58 
Wunderschöne 3-ZW, über 70 m^, 
Küche. Bad. Balkon. Gäste-WC. Kel- 
ler. ab 1,4.96 in Hainburg zu verm., 
Tel.069/86 12 15 od. 06182/52 00 
Rodgau-Dudenhofen, 4-ZW, 
120 m', gr. Balkon, in 2-FH, inkl. Ga- 
rage u. Stellpl. 1450,- + Uml./Kt., Tel. 
06106/2 93 95ab 17Uhr 
4-ZI.-Whg. mit Terrasse + Gartennut- 
zung. in Seligenstadt zu vermieten, 
Tel. 06182/245 28  
Dietzenbach-Steinberg, NB/EBZ, 3- 
Zi.-Whg.. Kü,. Bad. Balk.. 85 m^. Ab- 
stellr., Keller. Waschr.. TG-Platz. ab 
1.5. frei. DM1300.-+ NK/KT. 
Tel. 06071 /3 75 01 abends 
Dietzenbach-Steinberg NB/EBZ, 
1 -ZKBB. Abstellraum. 40 m2. TG- 
Platz. Keller. Waschraum, neue 
Stadtmitte. Nä. Rathaus, ab sofort. 
DM 715.- + NK + Kt.. Tel. 06071 / 
3 75 01 abends 
Dietzenbach-Hexenberg, 3-ZI.-DG- 
Whg.. Balk., neu renov.. in 3-FH an 
Ehep. mittl. Alters. NR. ohne Tiere, zu 
verm.. Miete DM 1100.- + Uml. + Kt.. 
Chiffre DB 63 
Repräsentative 1-ZI.-Whg., NB, In- 
tegrierter Wintergarten, Dietzen- 
bach/Steinberg., ab 1. 4. 96. Kaltmie- 
te DM 1000.-. Tel. 06074 / 4 38 45 
Offenbach, 1-Z).-Whg., DM 550- 
+ NK/Kt.. von Privat, 
Tel. 069 / 85 34 09  
Eppertshausen: Sonn., ruh. 3-ZW, 
Kü.. Bad, Balk., Abstellraum, Keller. 
60 m2. frei ab 1. 6.. DM 870.- + NK./ 
Kt. +Garage, 06071 /3 41 16 
Dieburg, In gepfl. 2-Fam.-Haus, 
1. OG, ca. 90 m2, ruh. Mitbewohner 
(ält. Ehep.) gesucht. 3-ZKB. div. Ex- 
tras. gute Ausst.. ab sof. f. DM 1100.- 
+ NK/Kt., Tel. 06071 / 2 38 70 
Steinheim (25 km Ffm.), 3-ZI.-Wo., 
NB, KDB, Dachboden (nutzbar als 
Spielfl., Büro etc.). hochwertige Aus- 
stattung (TeBo. weißes Tageslicht- 
bad etc.). TG. DM 1050.» + DM 150.- 
Uml. + 2 MM Kaution, v. Priwat. Tel. 
06181 /66 35 02 
Steinheim (25 km Ffm.), 3-Zi.-Wo., 
NB. KDB, Dachboden (nutzbar als 
Spielfl.. Büro etc.). hochwertige Aus- 
stattung (TeBo, weil3es Tageslicht- 
bad etc.). TG. DM 1050.- + DM 150.- 
Uml. + 2 MM Kaution, v. Privat. Tel. 
06181 /66 35 02  
Dietzenbach, 4-Zi.-DG-Whg., 90 m^, 
Blk.. kein KFZ-Stellpl.. an ruh. Single 
od. Ehepaar mittl. Alters ohne Kinder, 
ab sofort, DM 1000.- + NebenkVKaut. 
Zuschriften erbeten unter DB 61. 
Schöne 2-ZW, Rodgau-Jügash., 50 
m2. S/W Blk., Holzd.. ruhig, gepflegt, 
in 2-FH. DM 850.- + NK/Kt., bevorz. 
ätere Pers., Tel. 06106 / 56 09 
1-ZI.-Whg., Küche. Blk.. Offenbach. ' 
30 m^. DM 640.- warm, ab sofort, 
Tel. 06182 / 20 04 05 

Eppertshausen. 3-ZW, inkl EBK, 
Stellpl. ca 83 m-. ab 1, 5. 96. 
DM 1150 - -f Nk. Kt . Tel. 06071 
3 15 08 
Mainhausen, schöne 2-ZW. DG. 75 
m«, herrlicher Balkon, gehobene Aus- 
stattg.. 1200,-warmz. 17.96 Tel 
06182/2 08 60 
Heusenstamm, RH, 150 m^ Wfl. 
4Zi.. EBK. Bad. Waschku.. 2 Keller. 
2 Auto-Abstellpl.. Kamin, ab DM 
2000.- + Nk. -f Kt. • Vollmöblierung 
mögl. - zum 1. 6, 96 zu verm,, Tel,/ 
Fax 06104 .'92 30 11 
Dietzenbach-Steinberg, 2-ZKBB. 
58 m?. 9, OG. gepfl. Wohnanlage. 
DM 800 - 4 NK^Kt,, Tel 06185 / 28 11 
Rodgau-Ddh.,su. NachrTiieterfur2- 
ZWm Balkon u Garage im Neubau- 
geb, 850.- kalt + NK/Kt, ab 1.5. od. 
spater. 06106 ' 89 24 42 od 2 57 37 
Dietzenbach-Hexent>erg, oroßzüg 
1 -Zl.-Dachstudio. ca. 50 m*. Wohn- 
küche (EBK). DM 700 - + NK; ab 
1, 7. 96, Tel. 06074 / 34 55 
Reihenhaus. Garaoe, Terrasse. 
Balkon u. Garten, 4.5 Zimmer, in ru- 
higer Lage Rödermark-Urberach von 
Privat zu vermieten, DM 1400.-. kalt, 
Tel. 069 / 89 57 32 
OF, von Privat, geräumige, ruhige 
2-ZW,2 Ebenen. 71 m^. Ku,, Bad, 
gr. Balkon. Miete VB, Tel. 069 / 
85 28 54 
Rödermark-Ot>er-Roden. Nachmie- 
ter für 4-ZW, 120 m? auf 2 Ebenen, in 
gepfl, Haus. 2 Bäder. EBK. Blk,. KFZ- 
Stellplatz. ab 1. 5. 96 gesucht, 
DM 1575.- +NK/Kt . 06074 / 9 84 76 
Rodgau-Nleder-Roden, 1-Zi.-Whg,. 
Bad. Kochnische. 32 m^ + Balk,, KM 
DM 550.- + Uml,/Kaut.. Tel. tagsüber 
06102 /43 07 24. ab 17 Uhr 06071 / 
2 16 37 
Schicke 2-Zi.-DW in Selioenstadt- 
Mitte. ca 70 m?. mit allem Komfort 
zum 1 .Mai zu vermieten I Tel. 06182 / 
92 70 25.06023/ 64 64 
Babenhausen. 2-ZKB, ca. 60 
m^Neub.. eigner Eing,. ruh. Lage in kl. 
Hofanlage im Stadtzentrum. Erstbe- 
zug ab 1.5.96 mögl.. DM 760.- + Gar- 
ten. Stellpl. u. Nebenk. + Kaut., 
Tel. 02776 /2 88 
In Rödermark-Urt>erach von Privat 
zu vermieten: Reiheneckhaus (6 
Zimmer) mit Garage. Einbauküche, 
offener Kamin, Einbauschränke, 2 
Bäder, Gäste-WC, ca. 176 
m^Wohnfl.. Keller mit Sauna und 
Hobbyraum. Ab 1. 10. 1996. Kaltmie- 
te DM 2250,-, 9 06074 / 73 22 von 
18-20h 
Egelsbach, 3-ZKB, 60 m^, EBK. 
Fußb.-Hzg., ab 1. S.v. Privat. 1070,-+ 
NK. Tel. 06151 / 7 78 94 0.5 14 62 
Eppertshausen, 3 ZKB, Gäste-WC. 
FulJb.-Hzg,. NB-Erstb.. ca. 76 m^. 
sof. frei, kalt 1.090.-, Tel. 06182 / 
6 64 88 0 öfter probieren. 
3-Zi.-DG-Whg., Rodgau-Halnhau- 
sen, von Privat, ca. 72 m2. kaum 
schräg, geräumige Aufteilung, S-Blk.. 
Stellpl.. an junges Paar. DM 940.- + 
NK/Kt., Tel. 06106/44 24 
Dietzenb.-Steinberg: 3V^-ZI.-ETW. 
ca. 78 m2. gepfl. HH, sofort frei, DM 
1100.- + Uml. + Kt. a 06074 / 2 62 14 
Suche Nachmieter zum 1.5.96. für 
neu renov. 2-Z\A/. Kü,, Bad. in Rod- 
gau 3 (Niederroden). Miete DM 700.- 
warm. Tel. 069/84 57 04 ab 17 Uhr 
Dietzenbach, EB, helle, ruh.. 3-ZW. 
78 m2,2 Blk., Fahrstuhl. I. OG. kein 
HH.MM 1170.- + TG + NK.2MMKt. 
von Privat. Q 06146 / 34 33 
Nachmieter zum 01.05.96 gesucht; 
OF. Nähe City. 3-Zi.-DG-Whg.. 65 m2, 
DM 1100.- warm. Tel. 069 / 82 67 88 
Obertshausen, SIngle-Whg., 33 m^. 
2-Zi.. Bad. EBK. ruh., zentr. Lage. 3- 
FH. kalt: DM 650.- Q 06182 / 6 88 30 
Groß-Zlmmern: 2-2i.-Whg.. 50 m^. 
DM 600,-netto + 150,- Uml. Vorausz., 
Chiffre Di 193 
Nachmieter für renovierte 2-ZKBB, 
ca. 55 m2,9. OG, in OF, Buchrainweg 
gesucht. Miete DM 800.- + DM 200.- 
NK, 3 MM Kt, sofort frei. Auf Wunsch 
kann bei der Vermittlung einer 3-ZW. 
im selben Haus, provisionsfrei Unter- 
stützung geboten werden, o 06& / 
82 36 13 67 AB 
Rodgau-Dudenh., 1-ZI.-ELW. NB, 
40 m2. Fußbd.-Hzg.. EBK. Kfz.- 
Stellpl.. ruhige Lage, 550,- + NK/Kt., 

l.Tel.C-'  von Privat. .06106/2 24 75 
An deutsches Ehepaar, 2V^-ZW.. ab 
sofort, OF-lnnen.stadt, Etagen-HZ., 
eigene Wasseruhr. DM 1000,- kalt + 
Uml. + 2-MM-Kt. Chiffre 5748. 
Von Privat, NIeder-Roden, 1 -ZW. 
Loggia, 36 m2, EBK. TV. möbl.. 580,- 
+ Uml.. 3 MM Kt., Tel. 06106/ 
2 23 85  
Mitbewohner für WO, 2!^-Zi. in 
Haus mit Garten in Hainburg, 
730.-warm.ges.,06182/661 21 
Dietzenbach-Steinberg, 4-ZKB. Gä- 
ste-WC. 113 m2. in kindertreundl. 
MFH in Waldnähe. gr. Südblk.. EBK. 
wischfestes Parkett, aroßer Spiel- u. 
Partykeller, freundl. Haustier kein 
Problem, ab 1. 6. 96 für DM 1600.-. 
Tel. + Fax 06074 / 3 33 50  
NIeder-Roden (Chinamauer), in 
gepfl. HH. modem möbl. 1-Zi.-Appm. 
EBK. DM 580,- + Nk. DM 100,-, 
Tel. 06159/56 12  
Von Privat: Dietzenbach, Glashüt- 

' tener Weg^, in gepfl. HH mit Pool u. 
Sauna, 3-zKB, 86 m2, gr. SW-Balk., 
2 Bäder. EBK, frei 4/96. DM 1000.-. 
NK 250.- + Kt.. Tel. 06159 / 55 63 
Gr. Umstadt: DHH, 6-ZKBB, Terr, 
ca. 169 m2 Wfl., DM 1750.- + NK/Kt., 
Tel. 06151 / 4 64 01  
Groß-Zlmmern, REH, 6-ZKBB. Terr., 
ca. 155 m2 Wfl., DM 1800.- + Uml./Kt., 
Tel. 06151 / 4 64 01 

Dieburg: RMH, 6-ZKBB, Terr. ca 
155 m^ Wfl , DM 1850-4 NK..Kt,. 
Tel. 06151 4 64 01 
Rödermark-Ober-Roden. 4-2i - 
Whg . Küche. Bad.ca 110m«. Blk , 
Top-Ausstattung MM DM 1490 - ♦ 
Uml.'Kt + Garage/Stellpl. 
Tel 06074 9 08 19 
2-ZW, Dudenhofen. 52 Souter- 
rain, NB. Bad mit Wanne u Du. WC. 
Abstellr,, EBK, Fußb -Hzg . Fliesen- 
boden. z. 31.05/30.06 zu vm . MM 
DM 690 -. + Uml /KT , Off erb. unter 
M990  
Heusenstamm: 3-ZW. Ku , Diele 
Bad. Keller. Bodenraum, 72.83 nv'. 
8, OG,MM990.- + NK/Kt.. 1. 5,-1, 6. 
2-ZW. Ku.. Diele Bad. Keller, 56.10 
m2 10. OG. 840 - + NK/Kt. von Privat. 
Tel. 06102/1 76 85 
Dietzenbach-Hexenberg. 3-ZW. 
73 m?. neues Bad, G-WC. von Privat. 
DM 1050 - + NK'Kt. 069 / 83 61 67 
Suche Nachmieter für 2 Zi -DG- 
Whg , ca 55 m2. Wohnküche, Bad. 
Abstellraum, KFZ-Stellplatz möglich, 
kalt 690,-. + Uml,/Kt.. 069 / 89 13 29 

1 Zi.-Whg. Hbf,. 45 m?. Balkon. Auf- 
zug, general uberholt, an nette Frau 
zu verm, Miete DM 550.-. warm. Tel. 
069 / 83 70 80 vormittags 10-12 Uhr 
Achtung Familien mit Kindern! 

Achtung Spätaussiedlerl 
Wir helfen Ihnem Ab 28 000.- Eigenk. 
Zum eigenen Haus zu mietähnlicher 
Belastung dank staatl, Förderung, 

SGS Hausbau 06106/88 70 09 gew 
Suche Nachmieter für 2-ZKBB, 
in Lämmerspiel, zum 1, 7. od. früher, 
54 m2. MM 970.- warm, Abstand für 
Küche VB DM 1000.-. Tel. 06108 / 
7 39 10 
Ober-Ramstadt: 3-ZKB, 96 m2, exkl, 
DG-Whg.. NB, in ruh. Lage. Dach- 
terr,. Keller, Abst.-Raum, PKW- 
Stellpl.. DM 1320.- kalt + Kt., 
Tel-06162/741 18od.22 86 
Von Privat: 3-ZW, Dietzenb.. 100 m2. 
EBK. Bad. sep, WC. Kellerraum. 
Wasch- u. Trockenr., im 3-FH, ab 
1. 6. 96 frei. Miete DM 1300,- + Uml. 
+ Kt,. Tel. 06074/2 31 40 
Egelsb..: 2-ZKBB, ca. 54 m?. EG.ab^ 
1.6,96. KM DM 898 -, NK ca. DM 
170.-Tel. 069/25 46 12 02 und 
06103/94 62 12 
Traumhaft, ruhige 2-ZI.-DG-Whg., 
Kü., Bad. Blk.. ca. 59m2, Erstbez.. 
DM 954 - + Nk. + 2 MM Kt., TG-Platz 
DM 80.-, Tel. 06074/3 31 08 
Nachmieter gesucht für 3-Zi.- 
Komf.-Whg., in Mühlheim, 96 m^, 
sehr ruhige Lage. EG, gr. Südbalkon. 
Erstbezug 3/94. evtl. zum 1, 6.. 
DM 1440.-+ 40.-Stellpl. + Nk./Kt.. 
Tel. 06108 / 8 14 43 oder 06105 / 
96 09 40 
Nachmieter ges. f. 3-Zi.-Komf.- 
Whg. In Mühlhelm, 96 m^. sehr ruhi- 
ge Lage. EG. gr. Südbalkon, Erstbez. 
3/94. evtl. zum 1, 6.. DM 1440.- + DM 
40.- Stellpl. + NK/Kt.. Tel. 06108 / 
8 1443 od. 06105/96 09 40 
OF, mit Garten, 3-ZW. 75 m2,2 Min. 
zur S-Bahn, total renov.. S-Terr., Par- 
kett, ab 1.5./später. 1050.- + NK/Kt. 
Tel, 069/89 33 57 
Offenbach-Bürgel, gepfl. 5-FH. ge- 
hob. Ausstattung v. privat: 4 ZWEG, 
EBK, Bad/Du., sep. Du/WC + Gäste- 
WC + Balkon/Winterg.. 2 Eingänge. 
143 m2. gut geeignet auch z. B. f. 
Freiberufler DM 1995.-. + NK + K + 
Doppelgarage, Tel. 0161 /2 61 64 12, 
Fax 06771/22 37 ^ 
Sonnige, großräumige 3-ZW, 
Obertshausen mit Wintergarten u. 
Terrasse. 125 m2 im 3-FH. v, Priv. zu 
vermieten 1390,- + 280,- Uml. auf 
Wunsch Stellplatz und/oder Garage. 
Tel. 06182/2 27 70 
Dietzenbach, Altstadt, schöne 2-Zi.- 
Whg., 78 m2, mit Balk.. in kl. WE, zu 
verm.. NB/EB. alle Böden gefliest. 
FB-Hzg., TGL-Bad, Miele DM 1100,- 
+ Nk.. PKW-Abstellpl. in TG mögl.. 
Tel. 06102 / 5 93 37 od. 5 87 88  
Seligenstadt/Kl.-Welzheim, 1-ZW. 
90 qm., mit EBK. Bad, sep. WC. Ein- 
bauschrankwand in Eiche, Kamin 
u.gr. Terrasse v. Priv.. ab sof. frei. 
Miete 1000.- + NK/Kt. Tel. 06182 / 
2 93 18  
OF, schicke 2-ZW, 56 m2, in ruh. 
Grünlage, Südloggia, neue EBK. 
Stellpl., Keller, 2. Etage in kl. WE, Nä- 
he S-Bahn. DM 950.- + Nk./Kt,. von 
Privat, Tel. 069/85 22 77 
Seilgenstadt, gr. 2-ZW, 78.5 m2. 
Neubaugebiet, gr. Bad. EBZ. Loggia, 
Keller. 24 m2Dachboden., TG, sofort, 
privat. 1100.- + NK + Kaut. Tel. 
06182/2 44 07 
OF, Starkenburgring, 2-Zi.-Whg., 
Kü., Etagen-Hzg.. 50 m2, SAT-Anl.. 
Parterre. DM 750.- + 80.- Uml. + Kt.. + 
Garage DM 80.-. ab 15. 5. frei, von 
Privat, Tel. 06074/3 15 94 
Rodgau-Dudenhofen, 3-ZK8, Bal- 
kon. ca. 70 m2 kl. WE. DM 800.- 
+ NK/Kt., privat nach 18 Uhr. 
Tel. 06106/2 43 24 
Offenbach-Bleber, 2-ZW., 80 m2, 
2-Fam.-Hs.. Teppichbd., Holzdecken, 
Kaminofen. Küche. Spül- und Wasch- 
maschine. Kfz.-Stellplatz. Miete DM 
1180.- + Uml./Kt., 06104/4 46 09 
2 Zi.-Whg. in Obertshausen. 80 m2, 
2 Balkone. Garage, Kabel. Bad mit 
Wanne/Du., getrennte WC. Kaltmiete 
DM 1100.- + NK./Kt.. 06104 / 4 18 85 
Rodgau 1, schöne gr. 2-Zi.-Whg., 
73 m*. NB/EB. mod. EBK, Terr., eige- 
ner Garten, kl. WE. sofort Irei, MM 
DM 1000.- + Nk./Kaut.. Tel. 06106 / 
1 64 26 

Dletzenbach-Steint>erg: Schone, 
helle 3-ZW. (76 m?.) von Pnv zu 
verm . TG. NB. gute Lage. KM DM 
1120.-. Tel 069 ' 46 85 43 ab 18 Uhr 
3'VZKB in 2-FH. Eppertshausen. 
Waldrand. NB. Gäste-WC. Blk,. OG. 
90 m.\ DM 1150 • + NK/Kt.. vom 
EigerMumer umgehend zu vermieten. 
06071 /385 65 od. 06181 /7 11 81 
Hallo Singles, in Mühlheim von Pri- 
vat. renov. 1 -Zi.-Whg., 32 m2, m 
aefl KN. Bad. Flur. Keller. 2. OG, 
Mehrfam,-Hs . verk.-gunst. L 
(S-Bahn). DM 450.- + Uml, + Hz. + 
Kaut, ab 1 5. od. später zu Venn 
Chiffre W 890 
Von Privat: Mühlheim, DG-Whg.. 
3 OG. renov.. ruh, Mehrtam.-Haus. 
verkehrsgünstig gel. (S-Bahn). 65 m^. 
DM 840 - + Uml./Kt.. ab 1. 5, od. spä- 
ter zu verm. Chiffre W 889 
Rodgau-Hainhausen. 3 Zi.-DG- 
Whg,, ca. 72 m?. Gaubenfenster. 
S/Blk,. Keller. PKW-Platz. DM 980 - + 
NK/Kt.. 06106/6 16 48 Od, 32 83 
Rogau-Haushälfte.ca. 70 m2. 
2-ZKB. Dachterrasse. Fbhzg,. PKW- 
Stellpl .MM1140,- + NK + 2MM 
Kaut . Q 06106 / 1 82 50. 
Harpertshausen, exci. 4-ZI.-Whg. 
über 2 Etagen. 123 m2 Wfl.. Wohnkü., 
2 Bäder, 2 Balk.. 3 Abstellr.. Garage, 
ab sof, zu verm.. Kallmiete DM 1500.- 
»06106/49 03 
Dieburg: 2 x 3-Zi.-Whg., je 85 m^, 
Rasenterr., Wintergarten. Gäste-WC, 
TG-Platz. 1150,- +NK/Kt,/Garage. 
Tel. 06071 / 82 30 49 od. 82 30 16 
Von Privat: 3-ZI.-Whg. in OF-City, 
Nähe Hauptbhf.. ca, 60 m2. ab sofort 
zu vermieten, DM 1050.- + NK/KT, 
Tel, 069/84 25 31 od. 0171 / 
3 49 39 45 

4-ZW, Weiskirchen. 76 m?. Blk,. 
Dachschräge. 2. OG, in 3-Fam,- 
Haus, sohr ruhige Lage, ab 1.5 96 
frei. 850.- + 170.- UmT. 3 MM Kt,, von 
Privat. Tel. 06106/ 1 44 64.11-12u. 
19-20 Uhr 
3-ZW. Weiskirchen, 82 m^. EG in 3- 
FH. sehr ruhige Lage. Wohnzi. 35 m2. 
sep. WC. Blk.. aut Wunsch Garten- 
ant.. z. 1.10.96 od. früher. 1150,- + 
200,- Uml.. 3 MM Kt., von Priv., Tel, 
06106 / 1 44 64.11-12 u, 19-20 Uhr 

MIETGESUCHE 
Lehramtsreferendarin, sucht zum 
1, 5,1 bis IV^ZKB. vorzugsweise OF- 
Bieber. Tel. 0641 / 3 48 06 und 
06638 /5 98. ab 13 Uhr 
Fachwerkhaus (mögl. Hofreite), ab- 
geschl. Areal, als Alleinmieter, mind. 
4-5 Zimmer, m. kl. Garten od. Innen- 
hof. V. alleinst., ruh.. 49iähr. Ge- 
schäftsführer gesucht. Tel. 06151 / 
29 32 44 oder Fax: 2 86 64 
Suche 2-3-ZKBB in Dietzenbach u. 
Umgebung in max. 6-FH. Feldnähe, 
Tierhaltung muß erlaubt sein, max, 
DM 1100.- warm. Tel, bis 17 Uhr 
06074 / 2 50 08, ab 18.30 Uhr 
06074/38 14 
Technischer Angestellter sucht 2 
bis 3 Zi.-Whg,, evll, mit Parkett oder 
Fliesen. Miete bis DM 1000,- warm. 
Tel, 069/83 72 38 
Wochenend-Heimfahrer sucht 1- 
Zl., (möbl.) in Ober-Roden und Um- 
gebung, Tel. 06442 / 2 48 86 
Günstige 2V^- bis 3-ZW in Dietzen- 
bach-Steinberg (neue Stadtmitte) ge- 
sucht. Tel. 06106/77 19 07  
3-Zi.-Whg., OF-Stadtmitte gesucht. 
Miete bis DM 1000,- warm. 
Tel, 06142 /I 25 81   
Junger Polizeibeamter (ledig), 
sucht 2 bis 3-Zi.-Whg. im Raum 
Hainburg oder Obertshausen, bis 
DM 850.- warm. 069 / 86 77 70 71 
Suchen zum 1. 7. 96 preiswert 
möbl7unmöbl. Zimmer f. wbl. Azubi 
in OF. Tel. 030 / 6 45 79 41 Rückruf 
Jg. Paar (30/29). beide LH-Angest,. 
sucht 3-ZW In Dreieichenhain od, 
Götzenhain m. Balk./Gart. + Garage, 
max. 1500.- warm. Tel. 069 / 
6 96 73 41. abends 069 / 35 08 29 
Familie mit 1 Kind, Ing./Angest.. 
sucht Haus od. gr. Wohnung mit Ga- 
rage in Dieburg zu mieten, nur von 
Privat, Tel. 06071 / 12 54 
Fam. mit 2 Kindern, sucht 3 Zi.-Whg, 
im Raum OF., bis 1100,- kalt, Miele 
übern. Sozialamt. T. 06102 / 8 96 89 
Dringend: Wo sind die Vermieter, 
die nichts gegen Tiere und Kinder ha- 
ben? Wir suchen 4-Zi.-Whg. im 
Raum OF bis DM 1400.-/warm. Tel, 
06074 / 4 64 93 
Suche In Seligenstadt ab sofort 
oder später große 3-3 V^Zi.-Whng. bis 
900.- inkl. NBK. Tel. 06021 / 21 92 95 
Fam. mit 3 Töchtern (12.4,1.) sucht 
Whng. bis 1000.- in Hainburg / Kl.-Kr. 
oder Mühlheim. Tel. 06182 / 6 42 70 
Suche 2- bis 3-FH in Dietzenbach 
komplett zu mieten, Tel. 06074 / 
4 28 81 
Angestellte im öffentlichen Dienst 
(mit Kind) sucht 2 bis 3-ZW. in Nieder- 
Roden, bis DM 900.- warm. Tel. 
06106/7 22 36. ab 15 Uhr. 
3 Generationen wollen zusammen- 
bleiben! Suche 3 Whg. in einem 
Haus, größeres Bauernhaus od. 10- 
12 Zimmer-Haus zu mieten. Ohne 
Makler. Tel. 06074 / 3 38 01 
Krankenschwester u. Kauffrau su- 
chen m. 2 Kindern. (5 u. 8 J). älteres 
Haus m. Garten in Dudenhofen. Mie- 
te bis 1600.- kalt, ohne Makler. Tel. 
06106/7 11 46 
Suchen Haus ab 6 Zimmer, ca. 
250 m2.2 Bäder + gr. Garten, im 
Raum Langen. Dreieich, für Kinder- 
wohngruppe zu mieten, 06039/72 92 
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Oma tucht für Enkelin 2-ZW in Diet 
?enb Od Umgeb . bjs DM 000 • 
warm, auch Soulerr. Tel 06074 ■ 
4 62 61 

Grandstücke-Angebote 
Rödermark-Urberach, Ortsmitte. 
Abrißgrundstuck, ca 500 m^". 
DM 3§0 000.-. Tel 06074/6 74 21 
Obstbaumgrundttück, in Oberlais/ 
Nidda am Laisbach. 3000 m«'. DM 
10.-/m'*7u verkaufen. Tel. 069 / 
86 45 79 Od 86 45 32 

Häuser-Angebote 
Bad Soden-Salmünster. 1-2-FH. 
Sudhang. 153 m^' Wfl , B) 79, 1000 
m-' Grundst. mit ausgewiesenem 
Bauplatz. DM 570 000.-. Tel 06051 / 
1 66 75 
OF-Bürgel, 2-FH. Werkstatt. Garage. 
Schuppen aus handwerklicher Nut- 
zung Gartenland bebaubar, ruh zen- 
trale Lage mit 2 Ausfahrten, alles so- 
fort beziehbar G Dentler. NeueStr 
4. 35756 Mittonaar 2.02772 / 6 23 38 
Rodgau. von Privat, REH, m ELW. 
Wfl insg 199m'\Grd 235 m''. SW- 
Lage, Bj 90. Top-Zust , DM 590 000,- 
Tel 06106/2 94 68 «6 
REH, ohne Makler. HU-Stelnheim. 
Bj 88, DG ausgebaut. 2 Bader + Ga- 
ste-WC, EBK. gehob Ausstalt, ein- 
gew . gepfl. Garten. Wohn- u Nutzfl 
154 m«", eingezäunter KFZ-Platz. KP 
DM550 000 • «06181 / 66 11 57 
Verkaufe l-FH, in Hainburg-Hain- 
Stadt. Wfl. 90 m«*. Hof mit 2 Auloab- 
stellpl.. EBK. G-WC. ab sof. o Makler 
360 000.-Tel 06182/6 09 31 
HU-Stelnheim, RMH, 6] 89. 160 m'' 
Wohn/Nutzfl. geh. Ausstattung. EBK. 
schöner Garten. DM 520 000.-. von 
Privat. Tel. 06181 / 65 02 57 
Rödermark-Urberach, freistehen- 
des EFH, 6 Zi.Wohnklu.gr Bad. ca. 
130m'' Wfl.. Elektro-Heizung, Iso- 
Fenster. Garage und Nebengebaude. 
513 m*'Grundstuck, DM 520 000.-, 
Tel 06074 / 6 74 21  
DHH in Groß-Krotzenburg. zentr 
Lage. 139.3m?Wohnfl.,224,5m'' 
Grdst. Baubeginn März'96. Ausbau 
haus KP DM 440 000.-. Schlüsselfer- 
tig mit Garage DM 550 000,ohne 
Maklergeb. Tel. 06104 / 6 55 01 

Häuser-Gesuche 
Suche In Heusenstamm oder nA 
herer Umgebung kleines Haus auf 
Rentenbasis. Zuschnften unter P 580 
Geschwisterpaar sucht 2-Famlllen- 
haus mit Garten. Miete (2500.- DM/ 
mtl.) bzw. Kauf (600 000,- DM). Mög- 
lichst im Raum fi^ühlheim. Obertshau- 
sen, Hamburg. Tel.: (meist AB) 
06182/6 82 00 

ETW - Angebote 
Angebot In Münster: 3-ZKB-ETW. 
62 m^, Blk , alles renov,, 
DM 170 OOO -, Tel. 06071 / 3 76 44 
Von Privat in Langen 3'/^-Zt.-ETW, 
80 m«^ + Sudbalk., Garage. Gartenan- 
teil. 1 OG, 3 WE. zentrale Lage, neu- 
er Innenausbau, DM 380 000.-, Tel. 
06103/2 1863 
OF, von Privat; 2 kleine 2-Zi.-ETW. 
je ca. 35 m<^. mit kleiner Grünfläche, 
Hzg., Fenster, Bad. alles neu, 1 Whg. 
vermietet. 1 Whg. frei, je Whg. VB DM 
135 000.-0 06171 /5 79 99, ab 20 h 
Dietzenbach, Talstr., 3-Zi.-ETW, 
83 m^. kompl. renoviert, neu: EBK, 
Bad, Fliesen, Türen u. Teppichbod.. 
in gepfl. Wohnanig.. m. KFz-Stellpl., 
DM229 000.-. Tel. 06106/77 16 11 
HAINBURG, 101 m^ DG. von Privat. 
4-ZI.-DG-ETW. über 2 Ebenen. Neu- 
bau, Tageslichtbad, Gäste-WC, or. 
SW-Balkon, nur DM424 000.- + TG + 
Abstellplatz. Tel. 06182 / 6 99 28 
Hainburg, ohne Maklerprovision! 
3-Zi.-ETw. 90 m? Neubau, Tages- 
lichtbad. Gäste-WC. gr. SW/BIk,. nur 
369 000.- + TG + Abstellplatz, von 
Privat. Tel. 06182/6 99 28 
3-Zi-ETW in Obertshausen, von Pri- 
vat. ca. 71 m^. mit Balk.. PKW-Ab- 
stellpl.. 2 Keller. DM 215 000.-. Tel. 
06104 749 93 74 ab 17 Uhr 
Von Privat zu verkaufen! 3'?-ZW. 
93 m2. in schöner ruh. Wohnanfage. 
Dietzenb./Rodgaustr.. VB 240 OOO-, 
Tel. 06074 / 2 46 31 bis 20 Uhr 
Von Privat an Privat: schön ge- 
schnittene 2«Zi.-ETW, in Obertshau- 
sen-Hausen. günstige Lage. 55 m^. 
ab sofort frei, nur für DM 169 000.-, 
Tel. 069 / 89 99 99 23. ab 16 Uhr 
Bad Soden-Salmünster, 3>Zi.-ETW, 
ruh. Osthanglage, Balk, und Garage. 
EBK, Bad, Kellerraum, 71 m2 Wfl., 
Preis VB DM 230 000.-. von Privat. 
Tel. 06056 / 32 70 oder 44 30 
GroO-Zlmmern. 3-Zi.-ETW. 1. OG. 
Kü.. Bad. Balk., Keller, 69 m^ Wfl.. 
DM 210 000.-. Tel. 06071 / 4 34 94 
Dieburg Top>Lage, 3 exkl. NB- 
ETW's, in attrakt. 3-Fam.-DHH. von 
Privat. Fertigstellung 12/96. ruhige 
Lage, direkt am Naturschutzgeb., opt. 
Freizeitmögl. 2 Min. zur Schnellstr. 
B 45 nach DA bzw. Flm.. OF und HU: 
EG: 97.5 m2.3h-Zi. Wohnküche. 
Tgl.-Bad. gr. Süd-Terr.. Ankleide. 
Gä.-WC. Abstellr.. ideale Aufteilg. auf 
2 vers. Ebenen KR. KP 465 000.- 
zzgl. 1 Garage u. 1 Stellplatz. 
Oö: 91.5 m2 - wie vor. jedoch Südbik. 
KP 439 000.- zzgl. Garage u. Stellpl. 
DG: 88 m^. wie vor. jedoch anst. von 
Ankl. Galerie u. Auftig. auf 3 vers. Eb. 
424 000.- zzgl. 1 Garage + 1 Stellpl. 
Garagenpl. 15 000.- Stellpl. 10 000.- 
DHHKomplett: inkl. Garagen/Stellpl. 
KP DM 1 360 000.-. Sollten Sie sich 
jetzt entscheiden, können Sie noch 
gestalterisch Einfluß nehmen! Nähe- 
re Info:: FAX/FON/AB: 06071 /13 13 

Traum-Whg. am See. Rodgau-Nie- 
der-Roden, ruh 2VZi.-DG-Whg., 
Top-Zust, neues Tageslichtbad. 70 
m«*. Parkett. Stellplatz. Soeblick. Preis 
VB. Tel 069 ■ 54 79 32 
Mühlheim. 3-Zi.-ETW. 79 m^-. Batk . 
EBK. 1 Eta^. sehr gepfl Haus, be- 
ste Lage. S-Batmnahe/Kinderspiel- 
platz, PKW-Abstellplatz, von Pnvat. 
DM 310 OOO.-VB. Tel 06108 /6 74 10 
Sehr attraktive Whg. in Rodg.- 
Weiskirchen von Privat, zentrale La- 
ge. 3 Zi. Ku . Bad. Balk . 2 Stellpl. 
Neubau, gt Ausst, Erslt)ezug. DM 
378 650-.Tel 05271 . 59 16 
Von Privat, Dietzenbach/Altstadt 
3' ?-Zi -Whg , NB. in 6 FH. 93 m-". 
Tgl -Badu Gäste-WC. gr Sudbalk . 
gute Ausstattung. DM 3§0 0(X) -. Tel 
06074 / 2 64 80 
3-Zi.-ETWinHanau.68m''. 
210 000.- Tel 069 . 86 69 10 
Vom Eigentümer, sofort beziehbar, 
günstig zu verk. In Heusenstamm 
Stadtwald, neu renov, 72 m''. ETW. 
3-Zi KB (Fensterbad). 2 Toil. gr sch 
sud-Batk , PKW Abstellfl.. kl keller. 
nur 270 000.- VB. Tel 069 / 83 67 86 
ab 18 Uhr 
Rodgau/Nieder-Roden: 5-Zi.-Mai- 
son.-ETW, 152 m-', 2 Bader. 2 Balko- 
ne,sep Abstellkammer, TG-Platz, 
VB 380 000-, sof frei. Tel 06106/ 
7 20 02 Od 7 16 54 

Offenbach. 4-Zi.-ETW, 110 m '. VB 
DM 300 000,-. Tel 069 /89 99 90 06 
Rentable Anlagenimmobilie, ETW 
in Zellhausen, sonnige u. gut ge- 
schnittene 2 Zi . 60 m?Wfl.. gute Bau- 
substanz. funktionierende Verwal- 
tung, mod. Technik, Erweiterung 
möglich, in5-FH, Stellpl. toprenov.. 
2 Balkone, sofort frei DM185 000,- 
VBv. priv Tel 06182/2 02 88 
Babenhausen-OT, mod 3'^-Zi-DG- 
ETW. im 2-FH. zum Preis von 
DM 275 000," VB zu verk . gr. Wohn-/ 
Eßbereich, Holzdecken, eig Wasch- 
kü . hochw EBK, gr, Bad m Du , Kfz- 
Stellpl u gr Spitzboden. Tel. 06073 / 
8 87 65. auch als Kapitalanlage ge- 
eignet 
Dietzenbach-Steinberg, 4-ZI.-ETW, 
104 m«'. gepfl. HH. EG. 2 Sudloggien. 
2 PKW-Plätze, sofort frei, von Privat, 
KP DM 258 000.-, Tel. 069 / 83 61 67 
4-ZI.-DG-ETW. Nieder-Roden, " 
82 mi", in kl WE, mit Gartenbenutz., 
sofort frei, für DM 239 000.-. 
Tel, 06104/4 55 28 
Nieder-Roden, 3-ZI.-Mais-ETW, 94 
mi', EBK. Loggia, Abstellkammer, 
tnkl. abschliefibarer Garagenplatz. 
Privatvorkauf. DM 277 ODO... 
Tel. 06106/792 27 
Eppertshausen, 3-Zt.-DG-ETW, 
in 3-FH. ca. 80 m?. Garten. 2 Blk. 
(Kamm, FB-Hzg ). Wald- u. Feldrand- 
lage. von Privat. VB DM 330 000.-. 
Tel, 06071 / 3 28 62 
DM 3333,- je m» für 2 Zi ETW., (75 
m^) + TG-Platz in Rodgau-Weiskir- 
chen von privat. Tel 06104 / 6 59 98 
Wohnen auf 3 Ebenen, von Privat, 
Nieder-Roden, HH. 3-Zi.-Mais.-Whg . 
94 m^, Balk,, Terr.. Garten. 2 Bäder, 
WC sep-, Garage, sep. Eingang. DM 
269 500.-. Tel. 06073/6 17 41 od. 
06074 / 2 40 57 

ETW - Gesuclie 
Gesucht: 2- bis 3-ZI.-ETW. ca. 70 - 
75 m-, in Dietzenb., nur Hexenberg 
od. Wmgertsberg (kein HH). Tel. 
06074 / 4 58 68 
Suche in Dieburg 2-Zi.-ETW, mit 
Balkon. Tel, 06071 / 2 16 15 

GARAGEN 
Tiefgarage. OF-City. Goethestraße, 
Nähe Theater, monatlich DM 75,-. ab 
01.05.96 zu verm. Tel, 069/81 1653 
Suche eine geschlossene Garage 
in Dietzenbach zu mieten. Tel. 
06074 / 3 33 06 
Oberroden-Breldert: Garage ge- 
sucht. Angebote an Tel. 06074 / 
9 03 25 oder Fax 06074 / 9 01 52 
Garage In OF-Bleber-Waldhof zu 
kaufen gesucht. Tel. 069 / 83 35 45 
TG-Platz, OF. Frankfurter Str./Ober- 
rad. ab sof. zu verm. a 06401 / 67 56 
Garage. Rodgau-Jügeshelm, Berli- 
ner Str., DM 90,-. Tel. 06106 / 31 42 
Garage, OF, Ahornstr.. DM 120.-, 
Tel. 069/87 15 85 

AUSTIN ROVER 

Austin Rover Metro. EZ Q7,986 
ccm. 45 PS. 98 000 km. Tl) 10/96, 
DM 1500.- oder Tausch gg. neues 
Motorrad bis 50 ccm. Tel. 06073 / 
8 85 52 oder 06073/8 89 45 

BMW 
5201.24 V, 152 Tkm, BAB, schwarz.- 
met., TÜ 6/96, EZ 5/91, SSD. Alu, 
RC, VBDM 15 500.-. Tel. 06182/ 
6 85 73 
BMW 3181,8). 12/91. TÜ/AU neu, 
Sportfahrwerk, Klima, elFH vorne, Le- 
derlenkrad, «t-tür,, brillant-rot, Alu- 
felg., sehr gepfl.. DM 22 000,-. 
Ter06104 / 7 48 42 
525 TDS Turing. brokat-rot-met., EZ 
2/92, Klima. Niveaureg., 57 000 km 
DM 35 900.-, Tel. 06106 / 52 82 

Fiat Tipo 1.6 DGT, 90 PS, 106 000 
km. Bj 12/89. 3-Wegekai dunkel- 
blau-met, Glas-SSD, Colorvergl, 
Servo. scheckheftgepfl. Radio, Hek- 
kablage m 3-Wegeboxsyslem Wi ■ 
Reifen. So -Reifen neuw , auf Alu- 
Felgen. eizv, elFH. VB DM 6000 ■ 
Tel 06103 2 95 74 
Fiat Panda, Falldach, 4/90. TU 7/97 
34 PS. 51 000 km, Top-Zust, VB DM 
4650-,Tel 06108/8 1948od 069^ 
97 14 71 17 

FORD 
Ford Escort Turner Kombi. EZ 4/92. 
71 PS. 120 Tkm. TU 4/97. blau. Hub- 
dach. Gepackraumatxteckg . Velour- 
polster, DM 7900 -. Tel 06074 / 

.3? 85 
Fiesta. B| 3/92. Sondermodell 
Sound. 50 PS. schwarz, 60 000 km, 
RC, unfallfrei, G-Kat. TU 5/97, VB 
9500.-. Tel 06106/2 29 74 

HONOA 

MAZDA 
Mazda MX 5, EZ 4/92.43 000 km. sil- 
ber-mef .. 115 PS/85 kW. Servo. Alu. 
RC, elFH. la Zust.. DM 22 300.-, 
Tel. 06106/1 70 66 
Mazda MX 5. rot, 33 Tkm. Hardtop m 
Wagenfarbe. Gepackträger. Sport- 
auspuff. Stereo/Radio m CD-Player, 
D-Netz-Antenne. D-Netz-Handy-Hal- 
terung m. Freisprechanl.. Airbag, Alu- 
felgen, Ga-Wa. VB DM 22 900 -, 
06106/6 16 63 od. 64 50 05 
Mazda 323, Bj. 86, SSD RC. tiefer, 
breiter. TU neu. viele Extras, VB 
DM 1250.-. Tel. 06182/6 51 88 
Mazda 626 LX. 107 000 km. EZ 11/ 
88. 66 kW. 5-Gang. Kat. Servo, RC, 
NR, anthrazit, TU/AU neu. gepflegt, 
VB DM 7250.-, Tel. 06103 n 49 23 

MERCEDES 

MITSUBISHI 
Mitsubishi Colt, schwarz. EZ 7/82. 
TU 12/96. ATM 78 000 km, 69 PS. 
Extras alle eingetragen, gepflegte In- 
nenausstattung (schwarz/rot), techn. 
völlig ok.. optische Mängelchen. FP 
DM 999.00. Tel, 06106 /41 41 
Colt 1500 GLX 7187. goldmet.. ' 
93 000 km. Kabelbrand im Motor- 
raum. VB DM 650.-, Tel. 06162 / 
42 85. ab 15 Uhr 

OPEL 
Opel Omega. Bj. 88.82 000 km. 
Automatik. Schiebedach, usw., Gara- 
genwagen. VB DM 10 500.- Tel. 
06104/57 89 
Opel Admirat B 2.8,97 kW. EZ 5/72. 
unfallfrei, sehr guter Ohginalzustand. 
1. Lack, Wertgutachten, VB DM 
6400.-. TeL 06104/60 12 38v.8-17h 
Omega CD. Bj. 87. G-Kat.. ABS, ZV. 
el. Spiegel, abnehmb. AHK. TÜ u. AU 
3/98. Top-Zust.. VB 8500.-. Tel. 
06106/2 11 28 
Omega 21, Diamant, Bj. 90, TÜ bis 
3/97,65 000 km. 115 PS, sehr gepfl.. 
zu verkaufen. Preis VB. Tel. 06103 / 
2 63 67 
Opel Omega CD 2,0. EZ 10/87. weiß, 
71 Tkm, ABiS. ZV. Servo. Alu. Berei- 
fung 205, Radio-Cass., Color, Kat, 
Heckspoiler. Bordcomputer. TÜF 3/ 
97, NR. Top Zustand. Scheckheft- 
gepfl., abzugeben. 10 500.- VB, Tel. 
06103/8 59 56 
Omega CD. 21. EZ 10/87, weiß, ' 
71 OOOkm.ABS. Alu. Heckspoiler. 
RC, ZV. Colon/ergl.. Servo, scheckh.- 
gepfl.. Bordcomputer. TU 3/97, NR, 
Bereifung 205, abzug. b. Mitte Mai. 
VB 10 500.-. Tel. 06103 / 8 59 56 

Honda Clvtc LS Noblesse, 1.3 1.75 
PS. EZ 6/95. viele Etras. 22 000 km. 
VB 18 500.-. Tel. 06071 '6 29 22 
Akkord2.3iSR, EZ2/94. 157PS. 
60 000 km . silber-met. RC. VB 
25 000.- Tel, 06182/2 51 80 
Honda Accord Aerodeck EXI 2.0, 
Autom., Bj 88. TU/ASU 97. 115 PS. 
84 000 km, tiefer gel, el Spiegel, SD. 
Fensterh , 1 Hd . Garagenw . VB DM 
8500.-. Tel. 06074/6 14 02 

Mercedes 250 D. Bj. 5/92.95 PS/ 
70 KW. TUV 5/97, ABS. Weafahr- 
sperre, eSSD, Alu-Felg.. R/C. dunkel- 
blau. sehr qepflegt. 46 TKM original, 
von Privat für DM 31 800.- zu verkau- 
fen, Tel. 06182 / 6 01 01 
DB 200, Bj. 82. TU 9/96. Sen/o, An- 
hangerkupplung. 187 tkm, VB DM 
3500,-, ab 19 Uhr, Tel. 069 / 86 54 18 
190ESponiine,Kat,.Bj.90.TU5/ 
97. ABS, LM-Felgen. eFH, eSD, 87 
kW, Color. anthrazit. Grundig RC. ZV. 
schwarze Ledersitze, Sitz-Hzg., 
105 000km, VBDM21 500,-,%1. 
06104 / 79 73 23 o, 06104 /49 03 82 
190 D, Bj. 11/84,250 000 km, TU 11 / 
97. Extras. SD, ZV. Servo. RC, Arm- 
lehne vorne, Außentemperatur, VB 
5500,-. Tel 06074 / 9 97 53 
MB E 200. EZ 3/94. 57 000 km. tiefer. 
Breitreifen, SD, ZV. Servo, eFH, 
schwarz-blau, RC. Tel.. VB DM 
48 000.-. Tel, 06026/85 53 
Mercedes200 6, Kat.. EZ5.92. 
63 000km. weiß, aus 1. Hd.. unfallfr. 
Gar.-Wag,. Sonderausstattg, ab- 
nehmb, Anhängerkupplg., el. SD. ZV. 
autom Getr.. Preis DM28 000.-. 
Tel. 06073/6 18 16 
MB 230 E, Bj, 6/91. 83 000 km. bl/ 
schw./met.. Leder. Klima, Alu. etc.. 
Topzust., DM 26 500.-. Tel. 069 / 
89 55 30 

Opel Kadett E EZ 88.75 PS. G-Kat 
Autom u Austauschgetnebe. 107 
Tkm. kl Unfallschaden rechts, VB 
3500-Tel 06106/77 19 07 
Kadett, weiß, Colorverglasung 90 
PS. EZ 12/85, 90 000 km , erster Hd . 
TUV4/97. DM3500.- Tel 06182- 
6 49 09 

Vectra 4 x 4.26 000 km, Bj 4/91, 
85 kW, Alu, ABS. Sen/o, elGSD, el 
Außenspiegel, ZV. met. 6 Lautspr. 
DM 15 900-.Tel 06074 / 6 77 56 
GT, 1,81, 84 PS, EZ 88, TU 1/98. ' 
119 000 km. 5tung, ZV. GSD, RC, 
NR. Sportsitze. Auspuff, Spoiler, sehr 
guter Zust.. DM VB. 06104 ' 4 26 74 
Ope) Astra Caravan Automatik. 1,8, 
90 PS/66 kW CD-Ausfuhrung. EZ 3/ 
93. 37 000 km/orig., elSD, RC. elFh, 
ZV, el Spiegel. Servo. Color, Sitz- 
heizg, metailic-blau. Top-gepfl. 
20 400-Tel 06104/4 21 45 
Wegen Todesfall: Opel Kadett 
GLS, 1.8i. 100 PS. Autom , Kat . Bj. 5/ 
86.97 500 km. 4trg . Schiebedach, 
scheckheftgepfl, Garagenw.. Nicht- 
raucher. TU 6/97. VB DM 3200 -. Tel. 
06074/2 81 83 
Opel Kadett, Bj 3/88.1,31, 44 kW, 
weiß. 90 000 km. Top-Ausstattung. 
TU 5/97. schadstoffarm. unfallfrei, 
sehr guter Zustand. VB DM 4300 
«06073/6 31 17 
6 X Opel Corsa B Swing Halb)ahres- 
wag, in verschied. Farben, wenig km, 
mit Zubehör. DM 14 440,-. Die Auto- 
garage06182 /2 18 89 o, 2 83 50 
Astra 1,6 i, Marseille-rot-met.. EZ 6/ 
92. Tuv neu. 75 TKM. SD, C/R, Co- 
lourgl. Preis VB. Tel, 06182/2 91 43 
Opel-Omega 2.01,122 PS. Mod 87. 
TUV 3/98, 76 000 km,. Sonderaus- 
stattg. Lobo. stahlgrau-met. 225er 
Alus. Frontspoiler, Heckschurze, Le- 
derlenkrad. Bestzustand. VB 9500.- 
Tel 06182/59 48 
Astra Sunshine 1.6i. EZ 7 / 95.5 trg. 
marseil-rot. met.. 7100 KM, R/C. 303. 
elektr Ant,, 2 Airbag. Color, GW. NR., 
DM 21 500.- Tel, 06108 / 6 81 82 
Ihr Wunschauto: Omega CD Dia- 
mant, blau-met.. 85 Kw. Kat. EZ 1/90. 
132 000 Km. Automatik. ABS, AHK 
m. Niveau, Bordcomputer, Color. 
eSD. LM, Rol'o, Servo, Winterpaket. 
ZV mit Diebstahlsicherung, DM 
8800,-, Tel 069/89 15 54 
CalibraZ.OI. 115PS,EZ5/91. " 
112 000 km, Kat.. ABS. Klima. ZV m. 
Diebstahlwarnanl.^205er Reifen, RC, 
schwarz. 1. Hd., TU/ASU neu. VB 
16 900.-. Tel. 06106 / 77 19 20 
Opel Tigra. 1.6 Li.. EZ 4/95. KM- 
10 300. KLimaanl.. u, v. mehr, Farbe 
rot, Garantie bis 4/98. VK-Prets DM 
25 500 -, Tel. 069 / 6 66 52 91 
u. Priv. 06081 < 7907 ab 19 Uhr 
Opel Omega CD. EZ 5/91. TUV 8/97. 
2, Hd., 117Tkm. Kat. Klima. Alu, Ser- 
vo. ZV, BC. el. Außensp-, Checkkon- 
trol., Scheibenantenne. Blau, VB 
11 000.-, Tel. 06103/6 25 40 

PEUGEOT 
Peugeot 205 XL. 60 PS, 7/85, TU 7/ 
97. weiß, Drehzahlmesser, Radio. 
KL. kaum sichtbarer Schaden, DM 
1700.-, sehr gepfl , Tel. 06106 / 59 57 
Peugeot 205, Winner, Bj. 93.40 000 
km. schwarz. Color. SD. Sportsitze, 
tiefer. Alu. Top-Zust.. m. Anschlußga- 
rantie. DM 10 900.-. 06172/96 94 66 

RENAULT 
R 19 RT1.8S. 69 kw. 94 PS. 53 TKM. 
Bj. 7/93. el. Fh. Radio. Pers. Rotmet., 
IF-FB, 1. Hd., unfallfr.. DM 13 900.-. 
Tel. 06103/8 52 11 

SEAT 
Seat Toledo GLX 1,8i, 90 PS/66 kW, 
5-Gang. EZ2/94. TU 12/97. SSD. 
Farbe Kreta rot metallic. LM-Felgen. 
ABS, Servo. eFH vo. u. hi., ZV. f^e- 
belsch.. GaWa. 27 000 km, unfallfrei. 
NR. DM 19 900,- VB. Tel. 06106 / 
763 07ab18Uhr 

VW 
Golf CL, Bj. 84. TÜV 11/97. anthrazit- 
met., Kat,. SSD. Color, ATM 75 000 
km. 3700,-, Tel. 06103 / 6 82 71 
VW Passat GL 21 Lim.. Bj. 11/90 ' 
(Mod, 91) 58 900 km, TÜ/AU neu, 
scheckheftgepfl., terracotta-rot, So- 
Ausst., elSD, elFH, Tempomat, orth. 
Fahrersitz heizb., Heckspoiier, Breit- 
reifen auf Alufelgen, RC, 1 Salz Wi.- 
Reifen, 2 Dachlastenträger, VB DM 
16 600.-. Tel, 06071 / 4 82 82 od. 
0130/11 41 08 
VW Golf II, Sondermod, Madison, 
viele Extras, Bj, 9/90,70 PS. 76 000 
km. montanaqrünmet,. 5-trg., SD, Ra- 
dio Beta. Zweitw,. gepfl, Zust,. 
10 250,-. Tel, 06106 / 64 95 03 
VW Polo C. Bj. 3/84. TÜ 5/97,29 kW, 
i 35 Tkm. weiß, Wi.-Reifen, schad- 
stortarm, Kuppl, neu, VB DM 2000,-, 
Tel, 06104 / 6 19 74 
GoHII, Bj, 88. TÜ 11/97, AU neu. ' 
ATM V, VW, 37 000 km, mit Rechn,, 
1. Hd„ blau, 6500,-, Tel, 06103 / 
32 26 68 u, 31 18 82 privat 
Sportl. Golf II, Bj, 84, weiß. Extras, 
70 PS. TÜ 2/97, VB DM 2850.-, 
0172/6 50 89 61 0,069 / 83 19 67 
VW Polo. EZ 6/86, 63 000 km, ' 
40 kW. weiß, Steilheck, Kat,, top 
Zust,, alle Inspektionen. VB 4600 -, 
Tel, 069 / 67 28 87 
VW GoH, Bj, 85,4trg„ 55 PS/40 kW, 
C-Kat, TU 3/97,100 000 km, unfall- 
frei. 2300.- VB, Tel, 06104 / 7 27 50 

Golf GL, 90 PS, 59 000 km , 4-tur ,si 
gnalrot, ABS, Servol, Schiet>ed , ZV 
Neben , TU 5/97, EZ 9'90, scheck- 
heftgepfl optisch u techn tadeikjs, 
DAT-Schatzpreis (Urkunde) DM 
12 600,-A/B, Tel 06182/6 41 59 
abends und Wochenende 
VW PatMt Kombi, B| 87, Diesel. 
40 kW, 165 000 km, VB DM 4800 -, 
Tel 06103 / 7 11 26 

VERSCHIEDENE 
Deutsche Neuwagen. z.B.: MB, VW, 
Audi, Ford unter Lp, Tel 06071 / 
7 41 33, gew 

MOTORRADER 
Yamaha FZR1000. B| 91. 17 000 
km. 106 kW, Sonderlackierung. VB 
DM 7900.-. Tel 06103 / 4 36 62 oder 
06151 /89 55 26 
R 1100 R, EZ 1 /95.3600 km. unfallfr,. 
1 a Zustd . viele Extras, ABS. Zusat- 
zinstrumente. Koflerhalter. usw -. 
umständeh, z. vk.. VB DM 15 950 - 
Tel 069 / 86 56 21 

BOOTE 

Campingfahrzeuge 

STELLENANGEBOTE 

STELLENGESUCHE 
Krankenpfleger sucht Arbelt in der 
Alten- u, Behindertenbetreuung 
(auch Nachdienst) sowie Haus- u, 
Gartenarbeit, Tel, 06182 / 2 42 26 
Junger Mann sucht Beschiltigung 
Fliesen- Renovierungsarbeiten: Ta- 
pezieren, usw,. Tel. 06074 /3 33 06 
Sprechstundenhilfe, freundlich u. 
zuverlässig, bisher in KFO und Zahn- 
arztpraxis tätig, mit Schreibmaschi- 
nen- und PC-Kenntnissen, sucht zum 
1,7,96 oder früher neuen Wirkungs- 
kreis, Chiffre 5754 
Mann sucht Arbelt als Garten- oder 
Putzhilfe (Büro und Treppen), Tel, 
069 / 85 44 81  
Amtl. anerkannte Tagesmutter, hat 
ab sofort wieder Plätze frei, 
Tel, 06106 / 6 22 66, Rembrücken 
STEPPERIN sucht Helmarbelt. 
Zuschriften unter Chiffre M 991 
Schneiderin, 37 J., selbständig ar- 
beitend engagiert, sucht Dauerstelle 
oder Näharbeiten in Heimartwit, 
Tel, 069/81 65 86 
Suche Putzstelle samstags in Diet- 
zenbach. ■ 06074 / 2 82 02 ab 18 h 
Elnzelhandalskauffrau, Datensach- 
bearbeiterin, 47 J,, sucht Tellzeltbe- 
schäftlgung evtl, auch Urlaubsver- 
tretung für sof, Od, spät, im Raum 
Dietzenb,. Tel, 06074 / 2 44 53 
Frau mittl. Alters bietet Hilfe beim 
Einkaufen, Spazieren gehen, Boden- 
gänge, Arztbesuche etc. an, 
Tel, 06104 / 6 55 58  
Putzfrau sucht Stelle in OF-Stadt 
(Büro) für vormittags oder stunden- 
weise,Tel, 069/87 12 44  
Dipl.- Betriabsw., Steuarfachgahll- 
fe. SU. neuen Wirkungskreis, i, Raum 
OF. HU, Ffm., Off. erb, unter E 978 

Sucfie Putzstelle in Dreiech, Büro 
oder Praxis, ab 19 Uhr Tel 06103 
83 09 36  

Exam. Krankenschwester bietet 
Pnvate Pflege u Betreuung von 
Kranken u Behinderlen Ut)emehme 
auch Betreuung Ihrer Ar^hongen 
wahrerKf Ihres Urlaubs RO 164 
Dachdecker sucht Nebenbeschif- 
tlgung.Tel 06181 '66 28 40 
Geschäftsführer, DIpl.-Ing.. Topma-' 
nageru Saniererz Zl inungek Po- 
sition. sucht neue Herausforderung 
Angetxjte unter Chiffre E 977 

Verk. gut getjr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie, z B AEG ab 98 ■ 
Miele ab 110 -, Kuhlschränke/E-Hei- 
de ab 50 - usw , Lieferung frei Haus 
■ 069 '38 71 57, Fa WMZ Ffm 
Kaufe laufend Waschma.. Kuhlscf.r 
E-Herde, Trockner usw . auch defek- 
te, hole sof ab 069'387157, Fa WM2 
Gebr. Haushaltsgerite billig zu 
verk . z B Waschm . Wäschetr 
Kühl- u Gelnerschr., Geschirrspulm 
Kuchenmobel, Spule, E-Herde 
Gash , U V m Tel 069 / 85 49 53 

IEFF Elektroherd, DM 40,-, 
Schreibkommode DM 40.-, Kinder- 
pelreck DM20,-, Kindertisch, weiß 

DM20,- Tel 06104 12 13 
Caravan - Spiegel für tedes Fahr- 

geeignet. NP 88 - für VB 45.- 
06^08 7 13 46 

Iferren- und Mftdchenfahrr*d, 26 
)e 40 -. 2teil, Kuchenschrank, je 

• dazu Tisch. 30.-, 5 Stuhle, je lo.- 
'el 06106 64 59 24 

GESCHÄFTLICHES 

Parkett-Laminat. Teppichböden. 
Markenw. Top Preis. Montage auf 
Wunsch. Tel./Fax 06073/ 6 84 29 

••••••••••••••••••••••••••• 
S >■ Zimmertüren M S 
• Riesige Auswahl in allen • 
J Qualitäten. Unsere Fachl)erater J 
• sind für Sie da' • 
• Unsere großen Ausstellun- • 
2 gen sind auch sonntags von 2 
• 13-17 Uhr geöffnet • 
• (keine Beratung, kein Verkauf), • 
; HOLZLAND BECKER I 
• Obertshausen, an der B 448, • 
; Tel. 06104 / 9 50 40 J 
••••••••••••••••••••••••••• 

An- u. Verkauf v. Antik- u. Ge- 
brauchtnr>öt>eln, Entrumpl Haus- 
haltsauflos., 069 / 46 78 25 gew 

UMZUGE 
innerhalb Deutschlands 

Apnl / Mai zum halben Preis' 
Tel. 06103 / 2 48 52 

ELEKTRORASIERER 
Umtausch-Aktion alt gegen neu, bei 
ELEKTRO-WAGNER. OF, Waldstr 9 

Bootsmotoren, Schlauchboote, 
Kanus, Boote Krause, 06106 /95 57 

Tag der offenen Tür 
Wohnmobile - Wohnwagen 

Vermietung-Verkauf-Service 
20.-21.4.96von10-17Uhr 

* Am 20. 4. 96 GAS-Aktlonspreise * 
5 Kg • DM 11.95/11 Kg - DM 22,95 

Obertshs-Hausen, Gew. Gebiet Ost 
Bürgermeister-Mahr-Str. 24 

0 06104 / 79 75 39 o. 06162 / 58 40. 
FAX 6 55 01 gew 

Dethleffs Wohnmobll. voll ausoest 
1 5 Pers . viel Zubeh , ab 100 - DM zu 
verm . Tel. 06106/53 82. ab 18 Uhr 
Wilk Wohnwagen. 6,00 m. Alu-Vor- 
zelt. winterfest, ausgebaut. Kanalan- 
schluß, viel Zubehör. VB DM 6 500,-. 
Tel. 069 / 86 46 17 ab 20 Uhr 
Dethieff Aero 390, EZ 3/82. TU ' 
9/96. L: 4.93. Toll.. Hzg,. Sat-Ant.. 
VB. Tel, 06104/7 27 50 
Wohnwagen, Burstner Lux, Auf- 
baulänge 7,40 m. altdeutsche Ein- 
richtung. Rundsitzgruppe. Tel, 
06108 /6 97 45 ab 19 Uhr od. AB 
Knaus Mustang, Bj. 80. Aufbaulänge 
5.30 m. mit neuem Vorzelt, top Zu- 
stand, mit oder ohne Platz, VB DM 
7000.-. 06104 / 79 75 23 AB 

Alleinstehende Frau zur Pflege/ 
Haushalt gesucht (Mitwohnmöglich- 
keit).Tel.06108/7 17 19 
Für die Führung unseres Haushal- 
tes in Heusenstamm und die herzli- 
che Betreuung unserer Kinder (13/ 
10) suchen wir eine umsichtige Haus- 
hälterin. In Ihre Verantwortung fallen 
alle im Haushalt anfallenden Aufga- 
ben. Eine tüchtige Putzhille hilft Ihnen 
dabei. Ein Auto ist für diese Aufgabe 
erforderlich. Die Arbeitszeit liegt ab 
12 Uhr. vorwiegend nachmittags. 
Tel. 06106/1 49 78   
Wer putzt mir meine 2-Zi.-Whg. alle 
2 Wochen und meine Fenster alle 
2 Monate. Tel. 069 / 85 35 44 
Putzfrau für ältere Dame nach Hau- 
sen sof. ges. Art>eitszeit 4-5 Std , alle 
14 Tage, Tel. 06106 / 77 18 63 
Zuverlfissige Haushaltshlfe in OF 
für freitags gesucht. 4-6 Std.. Tel. 
069 / 87 27 62  
Wer hilft uns bei der Gartenart>e;t 
in Dietzenbach (mod. Geräte vorhan- 
den). Tel, 06074/2 52 13  
Hobbygärtner z. Gartenpflege ab so- 
fort gesucht. Tel. 06106 / 7 47 97 

KOMM MIT! 

SPENDE BLUT. 

Mont^ 22.4.1996,1700-20.00 Uhr 
Coetheschule, Schulstraße 2, Mühlheim 

Freitag, 26.4.1996, iaOO-2030 Uhr 
Bütgerhaus. Freiherr-vom-Stein-Ring 23, 
Sellgenstadt-ftTKCtihaiisen 

Freitag. 26.4.1996,1700-2030 Uhr 
Haus der Vereine, Offenbacher Straße 35, Neirisentjuig 

Kreisverband Offenbach 

VIMP 

Mod, Schwangerschaftslwkleld., 
5.- b 50.-, Römer Baby Safe, 0-9 kg, 
4b . Handmitchpumpe. 7.-, Tel. 
06106/ 1 46 09 
Aquarium 145x45 cm) mit Unterbau 
u Zubehör zu verschenken. Tel. 
06074/265 70 od.06181 /859 64 
Größeres Kinderrad, 20", DM 29,- 
VB. Knabenrad 24", DM 49.- VB. Tel. 
069 ' 81 04 66 ab 6-9 h + 20-23 h 
Couch kostenlos abzugeben. 
Tel. 06071 / 4 81 90 

300 Miniatur Schnaps* u. Ukörfla- 
schen, DM 1,50 bis 7,50 -f 85 interna- 
tionale Bierdosensammlung, DM 1.- 
bis DM 2 -, Tel. 06103/6 62 79 
Pflanzkübel, Holz. 6eckig. 85 cm 
breit. 42 cm hoch. NP DM 250.-, für 
DM 45.-. Tel. 06104 /10 12 93 

Anzeiienscftlufi: 
Nontatfs 15 Uhr 

Jede Meng« Babyklaldung. Gr, 52- 
74 sowie Knatienkleidung, v, 80-1M, 
DM 20.-, Allorgikeitett. 100 * 135 
cm. DM 30.-. Tel, 06108 / 77 88 
Schöne, z.T. kocht. KIndartiet 

iCkblsDM20. 
ettwä- 

sche. Schlaf- u, Fußsack 
Umstandkleidung. Gr, 36/38 + Da 
Skihose, bis DM 40.-. 06108 / 77 ( 

Kamlnuhr, 30er Jahre Keramik, 
braun. Motiv: Spnngendes Rerd. voll 
funktionstüchtig, DM 50.-, Festpreis 
Tel 069 / 81 93 83 
Rowenta, elektr. Dampfgargerät. 
ohne Druck, wie neu mit Bedienungs- 
anleitung und Rezeptbuch. DM 35.-, 
Tel, 069 / 81 93 83 
3 Schriftschablonen, DIN - Norm- 
schrift. verschiedene Schriftgrößen, 
zus, DM 15.-, Tel, 069/81 93 83 
Großer Römertopf. 38 cm lang, in- 
nenbeschichtet, wie neu, nur wenige 
Male f, Gemüse t>enutzt. m, Servier- 
gestell, DM 35 - Tel, 069 / 81 93 83 
S. gt.erh. Markenkleldg., Gr, 40/42 
(Gr, L), Hosen, Pullis, Blusen. Jak- 
ken, Teile bis 50,-, tagsüber 06104/ 
98 17 20. abends 06182 / 6 91 93 
Rattanregal, weiß mit Rundbogen 
und Spiegel, kaum benutzt. DfvTsO.- 
tagsüber 06104 / 98 17 20. abends 
06182/6 91 93 
Tischlampe mit Holz, Fuß aus den 
50er Jahren, zu DM 35.-, Personen- 
waage. Dlvt 15.-. Tel, 069 /85 51 39 
Splegelschrank, 1 m breit. 56 cm 
tief, 1,70 m hoch, DM 50,-. zu verkau- 
(en, Tel. 069 /85 51 39  
Schreibtisch als Schrank geartjeilet. 
Nußbaum, zu DM 50.- zu verkaufen, 
Tel, 069 /85 51 39 
Küchenlampe, 30 -, Bügelbrett f, 
Kinder. 10.-. Spiegelschrank, 20,-. 
Kinderzimmer-Lampe. 30.-. Tel, 
06106 / 96 85 
Kinderwagen mit Wlnter-Fußsack. 
50.-. Auto-Babysitz. 0- 9,30.-, Tel. 
069 / 82 56 97 abends, 
12 versch. Porzellanfiguren (5-6 cm 
hoch), Perlmuttlack, zusammen für 
nur DM 10,-. Tel. 06182 / 74 84 
Wickelkomm., 45,-Wickelaufl. 10,- 
(flieder), Hausarzt ABC 12,-, w. Hän- 
geschrank, 10,-, Staubsauer AEG, 
(unktionst, 40,-, Tel. 06103 / 4 43 41 
Schönes, altes Nachtschrinkchen. 
Holz, schwarz gebeizt, Klariack, 1 
Tür, 1 Schublade, DM 51 
Uhr: 069 / 88 27 70 

Bis DM 30.-: Baby-Küchenzubehor, 
B-Waage, Spielzeug u, Kuscheltiere, 
Laullemgurl. Handmilchpumpe. Stil- 
leinlage. Tel, 06108 / 77 88 
DIv. Fußballtrikots m, Hose u. Stut- 
zen, je Satz 35 -, Kronleuchter. 3fl.. 
Nußbaum, neuw,, 30,-, Tel. 0i5182. 
2 55 80 
Färb TV, defekt. 66 cm. mit FB. mo- 
no, alt Modell, zu verschenken, An- 
tennenrotor. DM 50.-, Tel, 06074 / 
12 79 

Neue Arbeltssicherheltsschuhe frü 
Stahlkappe. Gr, 42. braun mit dicker, 
schwarzer Sohle, nur DM 50.-. (NP 
159.-)Tel, 06181/5 30 19,ab19Uhr 
Diverse Lampen, ab DM 8.-. Gardi- 
nenstange, 1,80 lang, nur DM 10,- 
beige lange Jacke. Gr, 38. nur DM 
10.-. 06181/5 30 19.ab19Uhr 
Neuer Kondrm.-Anzug f. Jungen, 
dklblau. Gr. 158, nur 40.-, neuer Ki- 
Mantel, beige, leicht u. dünn. Gr, 146, 
10.-, 06181/5 30 19, ab 19 Uhr 
Vogelkäfig mit Zutwhör, weiß, Dft^ 
30,-. versch, Stehlampen, Hängelam- 
pen, Strahler, s, g, ertialten. DM 15 - 
bis DM 40 -, Tel, 06108 / 6 63 27 
Waschbecken-Unterschrank. weiß, 
60 cm, f, Badezimmer, DM 40,-, 3a- 
dehängeschrank. Alliiert 65 x 45 cm. 
weiß, DM 30,-, Tel, 06108 / 6 63 27 
Kücheneckbank und Küchentisch, 
ausziehbar, für je DM 30,- an Selbst- 
abholer abzugeben, 069/86 30 10 

Öl -Bekleidung, Gr 40/42, neuwer- 
B DV15.- bts DM 50,-, Schutie. Gr 
r 38 DM 10,-/DM 20,-, Tel. 069 . 
r 16 90 
FKtertwtt. neuwertig, DM 50.-, Kopf- 
fcssen, DM 25,-, umstandehalt>er ab- 
.ugeben Tel 069, 87 16 90 
Gut erh, Bettwäsche u Bettlaken, je 
Teils,-, Frottehandtucher 1.-,Tisch- 
KCi<en2,-, neuw, Nachttischlampen, 
(5 - Tel, 069 86 15 38 
Neuw.: Brotkasten 8 -, Haushalts- 
«aage 8,-, Bügeleisen 8,-, Federbett, 
;0,-.Tel 069 86 15 38 
ileu und neuwenige Da.-Kteldung, 
jf 38-44, von 5,- bis 20.-, neuw. 
^rnglas 50.-. neuw Sofodbildka- 
meraSO.-.Tel, 069 / 86 15 38 
2 neuw. Matratzen, Winter- und 
Sommerseite, 100 x 200 cm. je DM 
« Tel 069 / 85 47 37 
Runder Tisch, 80 cm, 40,-. 2 Stühle 
«20,-. Brücken u, Läufer je 50.. Tel, 
1169 85 47 37 
Plattenspieler u Boxen zu ver- 
schenken, Plastik-Kleiderschrank 
70 * 80 X 50 zu verschenken, 

Tel 06108 / 6 66 00 
Radio, Holzgeh , weiß, 58 x 20 x 17, 
25,- 2 Staubsauger Höver, 20.-/50,-, 
Knstallspiegel, 105 x 40, weiß ge- 
rahmt. 30.-. Tel, 06108 / 6 66 00 

Klapplahrr. 40,-, Fußmassageroller, 
neu, 20,-, Regenfässer. 2001.20.-, 
Meiallampe, gelb. 10,-, Femsehtisch, 
Eichelunier. 30.-. 06108 / 7 51 70 
Rauchglastisch. 60x60 cm. Höhe 40 
cm, lü'DM 10,- zu verkaufen, Tel, 
06108/7 59 24 
Pspasansesset. 01,25 m, aus dun- 
ifelb'aunem Rattangestell und natur- 
farbener Auflage, gut erhalten, für DM 
50,- zu verk, Tel, 06108 / 7 59 24 
Kinderlahrrad 16 Zoll, 50,-, Kinder- 
autcsitz 30,-. Kinderhochstuhl (Holz), 
25 - Handrasenmäher "Brill", 35,-, 
Tel J6104/6 31 24 
2 Thüle Dachträgerholme f. Regen- 
rinne, 25,-. 1 Wäscheschleuder, ELI- 
TE 2800Umdr,/Min,.40,-.Tel. 
06108/7 64 07 
Tagesdecke, neu, beige, DM 30,-, 
neuer Grill für Fiat Panda, 30.-, 
Romane Kiste 10.-. Gasheizung für 
Bad 15,-. Tel, 069 / 86 28 60 
Couch-Garnitur, 3-Sitzer u - 2-Sitzer 
n gutem Zustand, je DM 50,-. Tel, 
06108/6 73 53 

Lederjacke (Nappa/schwarz), neu- 
wertig. Gr. 50'52, DM 50,-, Tel 
06108/6 73 53 
Jugend-Tennisschläger. Head 
Agassl. ohne Bespannung, DM 40 -, 
Tel 06106 ' 1 32 75 
WC und Spülkasten in biaur\/t>eige 
und kleines Wascht^ecken. braun 
(Sanitarteile). DM 49,-, Handstaub- 
sauger zu versch Tel 069 85 15 67 
Chicco-Liegebuggy, Baby Fly. 50.-4 
1 So -Fußsack, 30,- + Wintertufjsack. 
40,- + 1 So.-Schirm, 15.-+ 1 Regen- 
verd, (leicht defekt) 5,- 06182/6 88 66 
Elnklemmturer Hauck-Tlschsitz 
mit Tischchen, VB DM 50,-. 
Tel, 06182 / 6 88 66 
Schulanfang '96 McNeill Schultijte 
mit Dino-Design, nur DM 8,88, 
Tel 06103 . 2 65 37 
Maffay'96 Am 23 11 96 in Ffm . 
Festhalle. 4 Stehplatzkarlen. Innen- 
raum zu verkaufen. Stuck nur 
DM 50.-. Tel. 06103/2 65 37 
Badezimmermöbel: 4-stuf Eckschr, 
40 X 30, NP 99,-, 45.-. Hänmgeschr, 
m. Bei. u Spiegel. Boden innen 
65 X 70 X 22 cm. 40,- 069 / 85 79 80 
Küchenschrank, weiß, ca 1,60 m 
breit, DM 50,-, Tel, 069 / 85 96 62 
Römer Varlo Kinderlischfangkörper 
(Autosilz)4-12 J , DM40.-,orig, Ein- 
kaufswagen (Stahlrohr) für Kinder, 
DM 10,-. Tel 06104/7 37 86 
2 Sommerkleider, Gr, 38, Fart)e 
Blau und Grün und hellgraues Som- 
merkostüm, zusammen DM 20.-, Tel, 
06104/7 37 86 
Mattel Barbie Küchencenter, 10.-, 
Tummy-Belt Bauchatemgerät, mit in- 
legr, Zählwerk u, GS gepr, Bauchtrai- 
ner, zus, 20.- 06104/7 37 86 
Zeitschriften: Selbermachen, Zu- 
hause wohnen, Sports, Natur, P,M,. 
Geo 2.- Merian, Architektur & Woh- 
nen. Feinschmecker, 5.- 06084/22 15 
Notgeld Serienscheine, von DM 1 .- 
bis 15 - je Stück/Satz, ca, 300 Orte 
vorrätig, Tel, 06071 / 4 22 58 ab 19 
Uhr 
Kakteen aus eigener Anzucht, von 
DM 2,- bis DM 20.-. Klein-Zimmem 
bei Dieburg. Tel, 06071 / 4 22 58 ab 
19 Uhr 
DM S,- Kursmünzen, 1951 bis 1974, 
von DM 8." bis DM 30,- DM 2,- Max 
Planck von DM 4.- bis DM 8.-. 
Tel, 06071 / 4 22 58 ab 19 Uhr 
Fernsehunterteil mit eingebauten 3- 
Wege-Boxen v, Wega, ca, 80 W, Far- 
be Anthrazitgrau, VB DM 50,-. Tel, 
06103/6 83 84 
Limba-Tür, kompl. Futter + Tütblatt 
m, Glaseinsatz, 2,02 x 0,88 m, 50 -, 
Edelst,-Spüle f, 60er Einb, 50,-, Tel, 
06104 / 26 80 
Kinder-Sportwagen, bunt 50,-. Ma- 
tratze, 70 x 140 cm. 30,-. Dreirad 
Pucky, 35.-, Wippe. Fahrradsilz, 20,-. 
Tel. 069 / 84 25 52 
E-Rasenmäher, 50,-. Handrasenmä- 
her 40.-, Wohnzi.-Lampe, Eiche, 30,-, 
2 Kurzhanteln 10 kg ä 30,-. Staubsau- 
ger/Siemens 50.-, 069/84 25 52 
1 Paar Langlaufski, neu, DM 50 -. IB 
06106 / 2 43 76 ab 18 Uhr. evtl. AB 
1 Kiste Flohmarktartikel (alles mög- 
liche), DIVI30.-. Tel. 06106 / 2 43 76 
ab 18 Uhr, evtl, AB 

Gästetwtt auf Rollen, m, Aull, 
neuw . 50,-, 1 K. Damenkleidg., Gr 
38'40. Jeans, Pullover. Blusen, usw., 
30 Teile, 30,- 06106/2 43 76 ab 18 h 
Sandalen für Jungen. Gr 25. dun- 
kelblau, 2 X getragen, von Elelanten, 
DM 15.-. Tel, 06074 4 24 01 
Sommerjacke t, Mädchen, v Jing- 
ler. außen Jeans, innen bunt gemu- 
stert, mil Kapjze, Gr 146, DM 30,-. 
Tel, 06074 ' 4 24 01 
Ravensburger Spiele, und Puzzle 
bis 4 J,, Holzspielzeug v Selekla, ab 
DM 2,- bis 10.-. Tel 06074 / 4 24 01 
Neue BetllMz.. ong, verp, 8,-, Tape- 
ziert, 15.-. Pers -Waage, 15.-, Kinder- 
zi, Hängelampe 15.-, Kalleeautomat, 
VDE gepr 20,- Tel, 069 / 85 47 98 
Kleiderhaken Eichenbietle mit lünl 
Geweihspilzen. Kleiderhaken Ei- 
chenbretl mit 4 Hirschlafen je 50 -, 
Tel 06103 / 7 96 18 

Bontempi-Standorgel, 12 Akk . 50,-, 
ADIDAS Fußtjallschuhe, Stulpen u 
Schoner Gr 31/32, fast neu, 30,-, Tel 
06104 / 6 72 94 
Knaben-Fahrrad, 30 -, Schlitten, 
Holz. 10 -, Vogelkäfig, 5 -, Zeitungen 
Spiegel von 1978-1993, je 0.50, fei, 
06106 / 58 69 
Briefmarliensammlung I, Anfänger 
600 verschied, im Album. Bund. 
DDR. Ausland etc., DM 25.-. Tel, 
06106 / 52 09 ab 18 Uhr 
Gut arh. Holztüren (weiß mit und oh- 
ne Glas, höhe 196, br 82. je 30 - neu- 
es Bügelbrett 20.-. Tel, 069 / 
86 84 36 

Tlsch-Rechenmaach. m, Drucker, 
Elite, 25,-. Rowenta Toaster 15.-. Ge 
Würzsländer, kompl.. Holz, 12 Gewur 
ze. 10,-. Tel 069 / 86 84 36 

> mit Wandschild 10 - bis 
30.-, Wildschweinschwarle (Fell) 
grun unterlegt 50.-. kl Angel mit Rolle 
30,-. Tel 06103 / 7 96 18 
Für Bastler: Autofunkgeral 30,-. 
Autoradio 20,-. Autotmxen je 20-, 
Tel, 06103 / 7 96 18 
2 Hantein, ä 3 Kg, 15.-, Adidas neue 
Turnschuhe. Gr, 38.20,-, Tel. 06104 / 
4 42 58 
Computertastaturschublade, ver- 
senkbar. neu, für DM 50,-, Jet-Skiho- 
se. Gr, 42. blau, 20,-, ohg, Tesa-Moll, 
10 m. 2,-. Tel, 06104 / 4 42 58 
Puccini Oper La Bohöme auf 2 CD 
mit Begleitbuch, neu Pro CD 25,-, 
Tel, 06104 / 4 42 58 
1 Tischleuchte mit rotem Schirm, 
45 cm und 1 Tischleuchle mit weiljem 
Schirm, 50 cm. je DM 15.-. Tel, 
06074/39 97 ab 16 Uhr, 
Wäscheschleuder. 2300 U. 350 W. 
50,-. Slahlrohrlisch, verchromt mit 
Glasplatte, 50 x 60 cm. H, 40 cm, zu 
verschenken. 06074 / 39 97 ab 16 h, 
Radio mit Doppei-Caseften-Deck * 
Plattenspieler u. 2 Boxen. 50,-, Farb- 
fernseher ..Loewe Opta". 70er Bild- 
schirm. 50 -, 06074 / 39 97 ab 16 h, 
Baby-Kochbuch von GU, Fisher Pri- 
ce Spieicentpr von DM 5,- bis 8,-. 
Tel, 06104/7 51 36 
Waschschüssel, lila. Hauck-Som- 
mer-Fußsack neu f, Buggy von 2,- bis 
20.-Tel, 06104/7 51 36  
T-shirts, Shorts. Leggins. Bodys. So- 
Mützen, Schlalanz,. Hosen, alles Gr, 
74/80/86, Schuhe Gr, 21,2,- b, 10.-, 
06104/7 51 36 
Damaniahrrad zu verschenken. Tel, 
06108/729 52 
Damen-Bekleidung Gr, 36-40 alle 
Kleider neuwertig ab DM 5,- bis 50.- 
Tel,06106 / 7 24 13 oder AB 
2 helle Gardinen für ein 1 mtr,-Fen- 
ster, kurz, lang, zus, DM 50,-, Tel, 
06104/4 38 34 
Schwarze Ledertasche, von „Pi- 
card" neuwerrtig, DM 40,-, Judo-An- 
zug. Gr, 170. DM 40,-. Tel. 06104 / 
4 38 34 
Zu versch., 3 Sessel 60 cm br,, Be- 
zug Baumw,, braun/beige gestreift, 
auch zusammensetzb,, 1 Matr 
1,0 X 2,0 m b, 06104 / 4 20 22 ab 17h 
Trip Trap Stuhl, kein Original, DM 
40,-, Tel. 06104 / 6 72 94 

1 Zypresse, 2 m, DM 25.-, Pirsisch- 
bäumchen. 1 jährig, DM 4,-, Tel 
06073 / 43 87 
Türblatt, Esche. Ebenholz. 85 x 199 
DIN-Ii,u,re,,je DM 50.-. Tel 06074 , 
92 21 54 0, 92 20 52 
Zänker Wäscheschleuder 50.-. 
Schlafsack aus Baumwolle, VB 30.-. 
Tel, 069 / 81 65 81 
Tritthocker f Hochschrank VB 30.-, 
Personenwaage VB 15.-, Reisehaar 
trockner VB 10.-, Tel 069 / 81 65 81 
Türgitter. Kiefer, verstellbar. DM 25 
• Tel, 06106/1 71 25 
25 m Entwässerungsrohr in Kunst- 
stoff. Durchm, 10 cm für DM 50.- ab- 
zugeben Tel, 06103 / 98 59 31 
Flohmarktkiste Gläser. Vasen, Joy- 
stik. Lampen u, Bücher. DM 35.-, Tel 
06182/17 04 
He.-Bekteldung, (Pull.. Hosen. Hem 
den) neuwertig, Gr, 50/52. von DM 5. 
bis DM 50.-, Tel, 069 /87 16 90 
Diverse DM 5.- und DM 10,-/Stücke 
ab 6,-/13.- bis 30,- abzug,. sowie 
DM 2,- Max-Planck und Drittes Reich 
Tel, 069 / 88 02 55 
25 blaue Säcke gepfl. Damen- u. 
Herrenbekieldg. aus Nachlaß, Sick 
10,-, div, schöne Sofakissen. Stck. 5 
, Tel. 06108 / 6 80 01 abends 
Versch. Teile E h. Teile Babykieldung. Stck. 

10.-. Pergo-Buggy. 30.-, gr. 
Sack gepflegte Plüschtiere, kein 
Steiff, 45.-. 06108 / 6 80 01 abends 
Damenrad. Silber, 3-Gang, 28", voll 
funktionsfähig, DM 50,-. Tel, 06074 / 
4 12 13 
Verschiedene DM 5,- Münzen, ab 
DM 9,50 bis DM 48.- abzugeben, Tel, 
069 /85 51 39 
Kartoftelkiste, Holz, zu DM 35,- zu 
verkaufen, Tel, 069 /85 51 39 
Omas Wandbehang, gewebt, v 
derschöne Gebirgslandschaft, r 

:, wun- 
:, mit Hirsch u, Adler, ca, 70 cm hoch, 180 

cm breit, DM 50,-, 06181/25 61 61 
Handgesticktes Gobelin-Bild, im 
Holzrahmen, wunderschönes Motiv, 
ca. 36 X 46 cm, groß, DM 50,-, 
Tel. 06181 /25 61 61 
Garten/Balkon-Tisch, sehr gute 
schwere stabile Qualität, Beine klapp 
bar. Kunststoff, weiß, ca, 70 x 100, 
DM 50,-FP, Tel, 06181 /25 61 61 
Damenkleidung. Gr, 40/42, nur Mar- 
kensachen, von DM 10,- bis 50,- je 
Teil, Tel, 06104/6 13 35 

Danwnkleldung. Gr 44 46, nur Mar- 
kensachen, Rocke, Blusen, T-shirts, 
Jacken, etc , je Teil, DM 10,- b 50,-, 
Tel, 06104 6 13 35 
2 Vorhangstangen mit Ringen, grun, 
je 10,-, Teppichkehrer, Leifheit Exciu- 
siv. DM 35.- Tel, 069 , 86 31 34 
4 Metalljalousien, grau, zw 110cm 
und 1600 cm brert. je 20.- bis 30.- 
Tel 069 . 86 31 34  
Heißwasserspeicher. Stiebel-Eltron, 
51,35.-U, 11 er Inslallationsrohre 3 m 
lang je 3.50 sowie passende Bogen 
dazu je 2.50, Tel, 069 / 86 31 34 
Desinfektionsgerät, für Babyfla- 
schensauger. Zut>eh u Babykost- 
wärmer im Set, Fart» mint/klar, ong 
verp . DM 50 -. Tel 06106 / 2 20 81 
3 Mltupa-Babyflaschen, 240 ml. mit 
SauMr. neu. 12,-. 3 NUK-Fl,, ko- 
stenL 1 Flaschenwämier, -S^••opor. 
neu. 5 -, Tel 06106 / 2 20 81 
Römer Baby-Safe, für 0-10 kg, Stil 
Warenl sehr gut. schöner Bezug, DM 
50,-. Tel, 06106 / 2 20 81  
Liebesromane (Groschenhefte). 100 
St, 40,-. 100 Knäuel Wolle, je 0,80 
DM, Tel, 06103/8 59 23  
Damen- u. Herrenhüte, auch Trach- 
ten, je 15,-. Jungenkleidung. Gr 80 - 
86. v, 1 - b 10 -, Gehfrei von Cam. 1 x 
benutzt. 20,-. Tel 06103 / 8 59 23 
Mädchenkidg.. Gr, 140 -152.25 Tei- 
le 50,-. Da,-KIdg,, Gr, 38,15Teile50,- 
. Da,-Schuhe. Gr, 37/38.30 Paar, je 
5,-b, 10-.Tel, 06103/8 59 23 
Singer-Nähmaschine 1935, ver- 
senkbar in Tisch, funktionsfähig. VB 
DM 50,-: Regalbretter, weiß, mil Aufl,. 
je DM 5,-. Tel. 06074 / 4 58 15 
Judo-Anzug, Gr. 165, wenig getra- 
gen, für DM 25 -. zu verk , Tel, 
06074 / 2 65 11  
27er Sportrad m. Schaltung, 
schmale Felgen, neu bereift. I, Sil- 
ber, guter Zustand, für DM 50.-. zu 
veri*,, Tel, 06074 / 2 65 11 
Schaltafeln, gebraucht. Stück DM 6.- 
. Tel, 06071 /3 31 10 
Eiektro-Rasenmäher, 33 cm, DM 
50,-. Tel. 06071 /3 31 10 
Hein-Gericke-Schnürstiefel, auch 
fürs Motorrad, neu. DM 50,-. Tel. 
06071 /3 31 10  
Lederhose, Taille 88 cm, L: 106 cm 
?utes Leder, klassischer Schnitt, 40.-. 

el 06103 / 2 86 81. nach 17 Uhr 
Lederjacke, kurz, braun, mod, 3 J, 
alt. NP 279 - für 40-, Tel, 06103 / 
2 86 81, nach 17 Uhr  
MC Hörcassetten, 10 Stck., v, 3-6 J, 
(Märchen Geschichten) inkl, 3 Hefte, 
20 -, 06103 / 2 86 81. nach 17 Uhr 
Gartenlaubenanbau gegen Abbau 
zu verschenken. Tel. 06023 / 9 73 70 
Kleiner Gefrierschrank voll funk- 
tionsfähig für DM 50 Tel, 06106 / 
1 49 63  
Joghurtbereiter neuw. 20,-.Gitter- 
rost 50x90 cm, verzinkt m, Einbau- 
rahmen 50.- Tel, 06182 / 57 46 
2 Gästebetten, Holz/Metall. 190 x 80 
cm. flach zusammenlegbar, je 20,- 
DM.Tel, 06103/8 54 16  
Schüierschrelbtisch (Moll) 50,-, 
Weiber Flachheizk, Kerml50,-, 123 
Geo-Hefte, div, Jahrg, pro Heft 1.-, 
Tel. 069 / 84 28 32 
Storchenmühle Autositz, ab 4 Jah- 
re, DM 20,-, Tel, 06074 /3 37 78 

Esprit Jeansjacke, Gr 164, DM30,-, 
Hummelsheim Sommeranorak, lila, 
Gr 158, DM 35,-. Tel 06074/3 37 78 
Himmelstange mit Himmel u pass 
Bettwäsche (t>eige/braun) 50.- Tel 
06104 30 75  
Babybadewanne, braun, m Bade- 
wannenaufsatz, 30 -, PukvDreirad 
grun, 25 -, Tel 06104 30 75 
Fahrradsitz f Gepackträger 30,-, 
Schlafsack, neu. 110cm, 25,- Tel 
06104 / 30 75  
Garderol>ensplegei (Kristall ge- 
schliffen). 50 X 80 cm, Rahmen u 
Konsole Eiche, zus DM 45 - Tel 
06103 37 32 58 
3 Gartenklappstühle m abnehmba- 
ren Aullagen, zus 40-, Schrankaut- 
satzuhr, 60er Jahre, m. Schlag, DM 
45,-. Tel 06103/37 32 58 
1 Zelt (2 Personen), kaum gebraucht, 
DM 45.-; 1 Schlafsack m. Reißver- 
schluß-Tragetasche, DM 20 -, Tel 
06074 ; 34 25 
Reparaturanleitung 5023 Honda CB 
900, Bol d"or. ab 1978, VB 25 -, 
Tel 06108/6 71 80 
Moped-Auto-Moto-Sport-Zeitschrif- 
ten für je DM 0.50. Tel, 06108 / 
6 71 80 
Strahlpistole Strahlfix, Marke 
„Schneider", neu. VB DM 45 -, 
Tel, 06108/6 71 80 
Flohmarktkleidung, Sweat-shirts. 
Blusen, Gr, 36/38 jeweils DM 2.- VB, 
Tel, 06108/10 95 
Säcke für Fiohmarkt, (3 Stuck) je- 
weils DM 10,- VB. Tel, 06108 /10 95 
Lederkoffer, braun. VB DM 30,-. Kof- 
fer, hellbraun. VB DM 15.-. Tel 
06108/10 95 
1 KIsteGleiseu. Welchen, versch. 
Spuren, DM 50,-; Autorennbahn- 
Speedking, 80 Teile, DM 50,-. Tel, 
06074 / 2 36 64 
2 Nachtschränkchen. Eiche dunkel, 
je 30,-. Tel, 06074 / 2 36 64 
Radiorecorder, neuwerl. 3 Wellen- 
bereiche. 15 Senderspeicher, eingeb, 
Mikrophon. 2 Tape-Decks. 50,-. ab 14 
Uhr. Tel, 06104/4 17 85 ab 14 Uhr 
Klnderfahrrad für Kinder im Vor- 
schulalter. mil Slützrädern. guter 
Zust,, 50 - DM, Tel, 06104 / 4 17 85, 
ab 14 Uhr 
Swatch-Telefon (Twin-Phone). rol- 
Iransparenl, 50,-, Div. Video-Spielfil- 
me (neu), f. nur 8,-/St. 069 / 84 30 61 
Div. Video-Spielfilme (neu), für nur 
DM 8.-/81, Tel, 069 / 84 30 61 
Div. Elektronik-Fachbücher. The- 
mentjereich Audio, Röhrenverslär- 
kerbau und Laulsprecheibau, für DM 
20,-/Buch. Tel. 069 / 84 30 61 
Einbauspüle m. Armatur, 20.-. Tel. 
06106/31 42 
Schallplattensammlung wird aufge- 
löst. LP 6.-, Tel, 06104 / 42 90 69 
Sportwagen, pink, 50.-. Holz-Pup- 
penkleiderschrank, rot. 40-, Tel, 
06103/7 47 80 
Plattenspieler m Radio, Grundig. 
50,-, 2 Boxen 50.-, schwarzer Melall- 
Fernsehluß 30,-, Tel. 06103 / 7 47 80 
He.-Kleldung, So. + Wi,, Gr, 50/52, v 
DM 1.- b, 50,-, Da,-Lodenmantel. Gr, 
38/40,40,-, Hosenrock, grau, neu, 
Gr, 40,40,-, Tel, 06103 / 6 35 65 

Blerhenkelgläser. 24 Sl, je DM 
1.50, Außenleuchte, Schmiedeeisen, 
Kugelglas, DM 30 -, Tel 06103 
6 35 65 
Gardine grob, H 2,45, B 2,20, H 2,45, 
Bl,10m,zus 50-, Gardine lein, H 
1,65, B 3.00 m, 30 -, Tel. 06103 
6 35 65 

Zum Ausschlachten:, Wg Motor- 
schaden Schreibmaschine Gabriele. 
8008 L m. Koller. DM 50.-. 2 neue Ty- 
penrader, je DM 25,-. 06103 / 2 17 26 
Mädchentiekleldung. Gr, 164-170, 
Stiefel. Gr. 38-39. sowie diverse Ju- 
gendbucher. zw 1,-und 20,-, Tel 
06103/2 17 26 
Mädchenl>ekleidung, Gr 86-92. 
hausschuhe, Gr 23-24, Babyspeil- 
zeug, Topichen, Bettkoplschutz. 
Schlalsackb 15 -, 06103 2 17 26 
2 Lattenroste, 1 x 2 m, je DM 50,- 
Tel 06182 2 79 76 
WAS Ist WAS Bucher, sehr guter Zu- 
stand, Stuck DM 5,-. Tel, 06028 / 
17 82 
Adler Schreibmaschine, m gr Wa- 
gen, allen Modell (auch I Sammler) 
Tel, 069/85 93 27 V 8-11 od,ab18h 
Schreibtisch od auch als Säulen- 
tisch zu benutzen, dunkelbraun. 120 
X 0.60 cm. DM 40.-. Tel 069 / 
85 93 27 V 8-11 oder ab 17 bis 22h 
Besenschrank, weiß, 50 x 40 x 170. 
DM 30,-. Holzliege, nußb,, 100 x 200, 
DM 50,- Tel 069 / 86 64 03 
WISO-Steuer 95/96 Orlg,-Dlsket- 
ten,l DOS u, WIN. m. Handbuch, 
keine Lizenzverlelz , da nie inslall, 
DM 35.-, Tel. 069 / 64 87 64 38 
2 Türen, 73x198 m, kl, Glasausschn,, 
je20.-, Judoanz.Gr. 175.50.-.2 
Wannenlull- u, Brausebalterien, mod. 
Design, je 50.-. 069 / 83 50 74 
8 gebrauchte Wohnzimmertüren. 
Holz Limba nalur. alle kompl. m. Tur- 
grilfen und Glasausschnilten, 86 x 
198. je 20.-, Tel 069 / 83 50 74 
1 Ablageplane. Porz,, weiß, 58 br,, 
15 liel, 20,-. Toilellenschüssel. weil3. 
42 h. mil Toilellensilz. 40.-, Tel 069 / 
83 50 74 

2 Waschbecken, mod. Form, 52 liel. 
55 br,.. weiß u, 47 lief, 57 br.. weiß, je 
40.-. Einhandhebel-Mischbalterie I. 
Waschbecken. 40.-. 069 / 83 50 74 
Bosch Kühlschr., 140 C. 50x50x86. 
voll funktionsfähig, Hohlfeldl VVarm- 
halteplatte, wie neu. 48x22 cm, 20,-, 
Tel, 069 / 83 50 74 
Fahrradträger für 4 Räder, Regen- 
rinne. Opel Ascona, VB DM 49,-, 
Tel. 06108/7 29 64 
Holziauftstali 35.-. Sportwagen 
..Harlan", zweiseilig lahrbar mil 
Regenschulz, 50,-. Reisebell mit 
Matratze. 40.-. Tel. 06108 / 6 63 27 
Hartschaienkofter/Rolien, 65er, 
40.-, Reisetasche 20.-. rolbr, Tennis- 
tasche „Harolds" 40,-, Tel, 06108 / 
6 63 27 
Dampfbügeleisen, Bügelbrett, Toa- 
ster je 20,-. 2 Korbschalensessel, 
schw, Slahlrohrgestell, Stck. 30.-, 
Tel, 06108/6 63 27 
Antike Münzen, 6 römische Bronze- 
Münzen zusammen DM 50,-, 103 alte 
Ansichtskarten, zusammen DM 50.-, 
Tel, 069 / 88 02 55 

Berber Teppich, ca, 3 x 4m. 10J at 
normal benutzt, 50.-. Tel. 06182 / 
6 72 92, nachmittags 
Anrichte, Nußb., L 1,80, H 0,80. T 
0,48, Eßzimmerlisch, nußbaumlar- 
big. 1.60 X 0.65, ausziehbar, zus DM 
50.-. Tel, 06103 / 6 59 51 ab 17 Uhr 
Eßzimmerlampe. 3-flammig, mil ru- 
stikalem Eichenbalken, DM 49.-: Te'. 
06074/4 18 80 
Filmprojektor 8 mm/Super 8 DM 
49.-; Dia-Projektor (grün). DM 49,-: 
Tel, 06074 / 4 18 80 

150,-, Tel, ab 19 

Designer Bermuda-Kostüm v, Uia 
Raasch, Gr. 38, hell-apricot, Kurz- 
arm-Blazer, o, Kragen (Leinen/Visk.) 
f, Büro Z,B., p,T. 50.-, 06108 / 7 31 90 

Rollschuhe, Gr. 34/35, DM 15.-, Ktn, 
Kinderkleidung, Gr, 116-140, DM20,- 
Tel, 06108 / 7 52 86 

Kasperle Theater. Rulscherauto, 
Sandkasten. Autogarage, je DM 10,-. 
Ballett-Schuhe, Gr, 32/33.15,-, Tel. 
06108 / 7 52 86 

Neuer Trachtenspenzer von Julius 
Lang, Gr. 38/40, schwarz m. roten 
Paspeln, rotes Futter, leichtes Mate- 
rial, nur 50.-, Tel. 06108 / 7 31 90 _ 
Leichter, roter Nylonschlafsack. 
großes Wärmevennögen, klein ge- 
packt (Rolle), sehr guter Zustand, nur 
15,-. Tel. 06108/7 31 90 

60 cm 
:h m. Resqpalplatte, 
, DM 50.-, Tel, 06103 / 6 62 79 

1 weißes Waschbacken 50 x 44 m. 
Armaturen 50.-, 20-l-Dleselkanisler u. 
5-l-Plastikkanlster 15.- u, 4-, Tel. 
06103 / 6 62 79 

Sommer-Umstandskleid, bunt. VB 
40.-, U.-Hose, lila, 15.-, U.-Bennuda, 
schwarz, 10 -, alles Boutique-Ware, 
sehrgepfl.,Tel. 06106/1 36 36 
Rucksack, DM 10-, 1 Luftmatratze, 
wie neu, DM 20.-: sonstige Camping* 
artikei, DN/120,-; Tel, 060% / 34 25 

Mit einer Crossen Auflage 

FÜR Ihre private Kleinanzeige 
Diesen Bestellschein geben Sie am besten noch heute in unserer Geschäftsstelle ab oder senden ihn an: 
OFFENBACH-POST • Anzeigenabteilung • Postfach 100263 • 63002 Offenbach. 
Sie können uns natürlich auch anrufen: 069/8063-366 • Fax 069 / 81 01 20 

>6- 
BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE IM 

mittwochs in der OFFENBACH-POST und in 
allen von uns verlegten Heimatzeitungen und 
Anzeigenblättern am Erscheinungstag. 

I I I I I I I I I I I I I I I I I 

I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I 
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I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I 

I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I 

I I I I I     II 

Rubrik-Nummer 

bis 3 Zeilen = 13.- DM 

bis 4 Zeilen = 14.- DM 

bis 5 Zeilen = 15.- DM 

bis 6 Zeilen =16.- DM 

bis 7 Zeilen = 17.- DM 
Nur bei Chiffreanzeigen; 
O Ich hole die Zuschriften ab (•♦■ 4.- DM) 
O Ich bitte um Zusendung der Zuschriften (-t- 8.- DM) 

Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 
29 Buchstaben, inkl. Punkt, Komma 
und Wortzwischenräumen. 

i 
Vorname 

je weitere Zeile 
1." DM mehr 

Chiffre-Nummer 
wird als 

zusätzliche Zeile 
berechnet. 

PLZ/Ort Telefon Kto,-Nr. 
Der Betras O liegt ala Vanechnungtacheck bei O soU abgebucht werden (Keine Rechnunstatellung) Unterschrift 

I 
1A32 
1A33 
1A34 
1A35 
1A36 
2A 
28 
38 
3C 
3F 
3Q 
3H 
31 

P 5 
5A 
58 
5C 
50 
SE 
5F 
5G 

5H 
5K 
5M 
6 
6A 
68 
10 
10A 
108 
II 
12 
12A 
13 
ISA 
17 
22 

Auto-Vötkauf 
Auto-Ankauf 
Caitiping-Fahrzeuge 
Motorrad 
KFZ-ZutÄhdr 
Boote 
Stellenangebote 
Stellengesuche 
Vermlenjngen 

Haus-An^bote 
Häus-Gesuohe 
ETW-Angebote 
ETW-Qesuche 
Wolinungstausch 
Verkäufe 
Mfibel/Elnrwhtungen 

3 Zeilen 

NUR 13f DM 
XNCL. MWST. 

(D 
0 

Haushaltsgeräte 
Antkjuitäten/Schmuck 
Foto/Fllm/Optik 
HIFimz/Vkleo/Elektronlk 
Musik-Instrumente 
Platten/CDs 
Hobby/Freizelt/Sport 
Computer-Börse 
Alles fürs Kind 
Kaufgesuche 
Zu tauschen 
Pflanzen/Qartenbedarf 
Vemiischtes 
Mitfahren 
Gruppen-Vereine 
Bekanntschaft 
Unterricht 
Unterrichts-Gesuche 
Tiennaikt 
Verioren/Gefunden 
Heiratsanzeigen 
Bis OM50.- 

OFFENBACH-POST, 
Hanau-Post, 
Heusenstammaf Stadt-Post, 
Otwitsliausaiw Stadt-Post. 
MaiMmer Stadt-Post. 
Dletzenbachor Stadt-Post. 
Rodgau-Post, 
Rödermarti-Post, 
Drolelch Stadtanzeiger. 
Seligenstidter Heimat-Blatt, 
Heimatpost fOr Steintwlm/ 
Klei.vAuhaim/Qroeauheim, 
Ungener Zeitung, 
Diatxirger Anzeiger. 
Qro8-2mmemer 
Lokalanzelger, 
Stadtanzeiger für 
Ottenbach. Mül)ltieim, 
Obertshausen, 
Stadtpost Dreielch. 
Langen, Egebbach, 
Dieburger Anzeigei^ilatt 

t 

V 

'ä: 
•is 

■ 

f iA 

'i- 
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Apfel-, Birnen-, Kartoffelverkauf! 

■ ZI 4. a. Mck ■! pnbMrl na 
JoflyoM. GtMm MiciMt. HKi ' od n 
tWir. tflttOH. HKI I oa 

»kg«.- 

IlfMD Cwiteftlicf. HKI I 
KirtoWelii ..Agrii'. HKI I. •■■ow leslii 

5II012.- 

Zmttaln 
100 Nev4s*nburg. Güterbahnhof • 90 Wctidofl. Bahnhof 
I 4S Mörltldtn. Bahnhof 
• 15 EQ*l«tMCh. Bahnhof 9 4S Langan. Bahnhof 

10 IS SprandMngan. Bafwihof 
tO WOrataichanhatn Bahnhof 10 4S Götianhatn. Bahnhof 
IltSMianbacf Bahnhof M 4S minbarg. Parkplati 

gaganubar Etao-TanktMto 
12 00 Hauaanilamm. Bahnhof 
12 30 Obanthauaan. Bahnhof t? 4S Hauaan. Burgarhau« 
13 00 B( -Wakfhof. Buchanwag 13 ISBiabar. Bahnhof 
13 4$ Offanbach. Sfadthalto 

Naaaat Dratack 

IM1/DM1,II 5fca 5.- 
14 IS Offanbach. Güterbahnhof 14 30 Muhihaim. Bahnhof 
14 4S Dtataahafm. BuahaWartaWa 14 SS Statnhafm. Sparhatta 
15 10 Ktam-Auhatm. Bahnf>of 
IS 2S Hainburg. Bahnhof IS 3S KlaMkro<2ar>burg. fauarwahrh 
tS 4S SaNganttatfl. Bahnhof 

Wagati II 
14 30 Obar-fiodan. Balmhof 14 45 Ntadar-Aodan. Bahnhof 
1S00 Dudar>hofan. Bahr^hof 
15 IS Jugathaim, Bahnhof IS 30 Hatr>hauaan. Bahrthof 
15 4S Waiahirchan. Bürgarttav« 

J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

Groller Antikmarkt 
- Eintritt frei - 

Hessen-Center Bergen-Enkheim vepioui lo i8 uhr 

Ambulante Hauskrankenpfiege 

- mit Sicherheit daheim - 

Falls Sie unsere Dienste in Anspruch nehmen wollen, 
kommen wir zur Beratung jederzeit unverbindlich zu Ihnen 
nach Hause. Setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung. 

Alle Kassen, Sozialamt und Privat. Die Alternative zum Pflegehelm. 
Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel GmbH 

Am Eichwald 27 • 63150 Heusenstamm 
Tel. 06182 / 2 97 27 oder ab sofort auch 06106/60 12 12 

Wir sind 24 Stunden für SIE tätig in Stadt OF 
und Im gesamten Kreis. 

Jetzt auch im Raum Dieburg. 
Babenhausen, Tel. 06073 / 71 14 96 

Schornsteinsanierung 
mit V4A-Stahlrohr-Keramikrohr 
Kaminkopfrep m Klinker 
wmmmm 
KAMINBAU 
63743 Aschatfenbu'g. Sct^löfstr 3a 
Tel 06021 9 54 77 
T«-Ann nodgau06106 7330 86Fr Walr>e'J 

Miele 
Kundendienst 

Hausgeräte-Verkauf 
Wir reparieren unri verkaufen 

sämtliche Fabrikate , 
Werner GmbH 

Mamhausen. Odenv/ald'. rane t 
Tele(onb6182 /2 23 90 

Maler- und Tapezlerarbeiien ■ Umzüge mit Schreiner 

tKMidi m m smu m 
Mal«mMist«r Harth 
Telefon 0 60 74/4 44 86 

★ PARKETT-LAMINAT 

HOLZMARKT MUHLHEIM 
Kolpingstr 14 Muhl Lammerspiel 
Tel 06108 7 38 57 Fai 06108-7 39 55 

rs 
Säbökoro/Bamako. Ma/i 

l/|S|/'. HANDCLS- UND 
VEftTRieBS GMBH 

mma Fakmagtail«- 
Ortwr StraS« 13 
•OSMFrwikfurl 
T»I.OM/4120ae 
FIU0M/4242M 

nuaiNnz 
NAOiUNKKCM ■ONDDlAMOiaOTD« I 

Anhängerkupplung z, B. VW Golf.... Abholpr. ab 224 - DM 
Anhangerkupplung mit Einbau z. B. VW Golf . ab 479.- DM 
Anhängervermietung pro Tag ab 25.- DM 
Anhänger  Abholpreis 798.- DM 

^KilyMINORUND^ 

Haustüren 

Vordächer 
nur vom Spezi.itisicn- 

Intormatioh odur Kalaloy «intorricrn. 

BÜRGIN- 

FENSTER 
01739 Ohi'r rvtofh'ii 

f f.'tnkliifhir Stt 10 
Tel. (0 60 02) 8 51 

FENSTER - TÜREN - Rolladen 
IVIarkisen ■ Wintergärten 

Existenz 

in Würde 
Jungr Frauen und Mütter haben 
es außerhalb der traditionellen 
(troUfamilien besonders schwer. 
Ihre lIofTnun^: die (iroßstadt. 
Doch hier setzt sich meist der 
Teufelskreis von Verelendung 
und Kntwürdif^ine fort. Deshalb 
suchen unsere Projektpartner 
mit den BetrofTenen nach Auswe- 
gen. Da es in Bamako.der Haupt- 
stadt des Sahel-Staates Mali, kei- 
ne flächendeckende Müllabfuhr 
gibt, bieten 30 junge Mütter Re- 
gen eine kleine Gebühr die regel- 
mäßige Kntsorgimg an. Alles "Ver- 
wertbare wird aussortiert, der 
Rest nach Kompostierung an Ge- 
müsebauern verkauft. 
Ihre Spende hilft, die notwendige 
Au.sstattung anzuschafTen und 
Kurse in Hygiene, Ernährung. 
Familienplanung zu finanzieren. 

BROT FÜR DIE WELT 
Postbank Köln 500500500 
Postfach 101142. 70010 Stuttgart 

Wissen kommt nicht von ungefähr, 
Zeitungsleser wissen mehr! 

Dielen + Parkett ' ^ Mlbs! renovieren 3 7um /; Preis wie neu, Proli-Miet-Masch * Info Masch • Veimielung Suße, » S«llg.>Froechh. (IM1S2) 6 TS 25 ♦ Hanau (061 ei) > 25 34 ♦ Langen (06103) 2 15 69. 

Sdwmtelniutldeldung mü Sdumolttroliren < 
Wärmedämmung ■ L«k;ntb«ton mü Glasur < 

EdeMahliohrtn • mit 
gegen fsuchle, versoKende 

Schornsteine vorsorglch anzuraten bei Niedetlemperalutfielzungen 
Emwwn von ScIrarretfinkSplm mit Klinkem • klare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH • Schomsteintechnik nciOl I C OA IC 
634S6 Hanau 7 (Steinheim) • Maytiachstr. 17 UOlOl/OZUIw 

SCHORNSTEINE 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b Versöttung od. Heizungsun^stelig mit 
• Ed^lstahl^ • Glas- und • Schamötlö-Rohren • Festprets-Garantie 
Becker Kamin-Inslandselzungs GmbH 61137 schoneck 
Q 06187'46 37. bis. 20.00" f So.lorl-Angebot - kein Verlrelerbesuch 

Fräl^alirsmesse 

vom 18.4. bis 27.4.96 

habei^an 

+ BAD 

Präsentation Neuheiten 

direkt an der 43 A Abfahrt Klein-Auheim/Steinheim 

63456 Hanau/Klein-Auheim - Tel. 0 61 81 / 66 52-0 - An der Wiesenhecke 12-14 

Lagerverkauf 
Del(o-. Gardinen- und Bezugistotte 
aus exklusiven Markenkollektionen 
knallhart reduziert 

Qualltat zu unglaublichen Preisen 

VOLLSTOFF 
Mi.-Fr. 11-18 Uhr Sa 10-14 Uhr 

HOgelstraBe 31 
63128 DIETZENBACH 

TeiyPax 06074 / 4 58 18 

S Achtung Hausbesitzer 
Wir sanieren Ihre Äußenanlage 

■ Einfahrten 
MUp weye 

Einfriedigungen 
Liefern und Verlegen von 

Verbundsteinen, 
inkL aller Nebenarbeiten. 

Kcinalerneuerungen. 
feuchte Keller isolieren. 

Alles aus einer Hand zum Festpreis 
Fa. Helmuth, Tel. 06184-90 03 80 

i 

DACH- 
Neu- u. Umdeckungen 
Gerüst- und Spenglerarbelt 

[MäfeäMrSnliF DACHOICKCR UMEISTERBETRIH IMEISTERBETRIEB 
GaswartotraBe 11. 63512 Hainburg 
Teteton 0t182 / 70 66. Fai 70 68 

|und Spenglerarbelten| 
durch. 

Fassadenverkleidung, | 
|Flachdactisanlerung. 

Asbestentsorgung. 
USB 

Dachideckeimelster 
Günter Köpping 
Ermt Lellz Str. 5 

63466 HU-KUuhelm 
A c h t u. n g 

Kauf 

Wohlfahrts- 

marken 

Schöne Motive-.' 
für Hilfe, die Ihr Ziel erreicht. 

Erhältlich txs End« Jamiar t>et der Post 
garujähng bei den Wohlfahrtsvert>änden 

3 Mann/Lkw pro Std 149.50 DM | 
I Besser-Umzuge GmbH 

Tel. 06102/273 24 

Miele 

Hausgeräte 
Miete-VertriebSzentrum 

64293 Oarmstadt 
Bunsenstraße 16 

Tel. 0 6151/8 58-0 
Werk Kundendienst 
Tel 0130/113234 

Verkauf nur yber den Fachhandel 

Mit ca 250 Mitarüeitem sind wir einer der großen und gut 
fundierten Metallbaubetnetre. die von Jahr zu Jahr stan- 
dig wachsen 
Zur Produktion gehören Aluminiumtenster. -tassaden 
-türen in Senen- und Einzelterligung sowie Sonderkon- 
struktionen. 
Zum Herbst suchen wir noch 

Auszubildende 
für den Beruf des Metallbauers (Scblossers) 
Wir bieten eine umfassende und sorgfältige Ausbildung 
und zukunttssichere Arbeitsplätze nach Beendigung de' 
Lehrzeit 
Bitte bewerben Sie sich schriftlich oder Kommen Sie 
selbst vorbei und melden sich bei Herrn Karl-Heinz Mahr 
Versbach Metallbau 
Kronberger Straße 16. 63110 Rodgau (Dudenho'en) 
Telefon 06106 / 6 94-0 

tncrÄituntf 

Nr-. 33 
100. Jahrgang 

AMTSVERKUNDIGUNGSBLATT FÜR LANGEN UND EGELSBACH 

FXiELSBACHKR NACHRICHTEN - HAINER WOCHENBLATT 

Tel.: 2 10 12 Redaktion; Fax 2 10 13 
Tel.: 2 10 11 Anzeigen/Vertrieb Dienstag, 23. April 1996 

fi.^225 Langen, narin.stadter Straße 2() 
D 4449 B DM O.KO 

~|Ar> alle Houtbesttzer t 

Wir suchen Sie als 

• KrankenschwesterZ-plleger 
Herzkatheterlabor/OP 

Das finden Sie vor: 
• ein junges, dynamisches Team 
• Pflegestandards 
• Unterstützung durch EDV 
• Entlastung von pflegefremden Tätigkeiten 
• modernst ausgestattete Stationen 
• Entlastung durch Dauernachtwachen 
• 5-Tage-Woche 
• Vergütung nach BAT zuzüglich übertarifliche Zulagen 
• betriebseigene Kindertagesstätte 
• Jobticket 

Herzzentrum Frankfurt AG 
Kardiologle • Kardlochirurgie 

Personalabteilung. Tal. 069 / 92 05 55 42 
Zell/Ecke Breite Gasse • 60313 Frankfurt 

In Spielzeugladen explodierte Bombe 

Inhaber Peter Horneburg leicht verletzt / Gefährhche Fracht in Paket / Motiv unklar 
I..iin);cii (fm) - Kinc I'ii- 

kctl)(iml)f cxplddicrtc am 
SamstiiKvormittnH im 
SpiclzcuHladcn Horne- 
burg im Lanucncr Strc.se- 
mannrinn. Inhaber Peter 
Hoi neljurn. der das I'ack- 
ihen j;(>offnet hatte, wur- 
ile bei dem An.schlan an 
de ' Hand und im Gesieht 
verlet/t. schwebte aber 
nifht in Lebensj^efahr. 

Der 4!tiährif^e Cle- 
schaftsmann hatte Glück 
im Unj^Uick. In dem i'äck- 
ch<'n befand sich noch ein 
weiterer S|)renf>sal/. der 
aber nicht dt'tonierle. 
...Sonst wiire das Opfj'r 
nicht so fjlimpflich da- 
vonHekommen", meinte 
am Sonntaf" ein Sprecher 
der Offenbacher Krimi- 
nalpolizei. SprenKstoff- 
experten des Landeskri- 
minalamtes Wiesbaden 
entschärften den zweiten 
Teil der brisanten Kracht. 
In bi'zuti auf die Tater und 
ein mögliches Motiv tappt 
die Polizei im dunkeln. 

Ks ist kurz nach 11 Uhr. 
als der Postbote am Sams- 
tag <las etwa 20 mal .SO 
mal .")() Zentimeter grotSe 
Päckchen bei Peter Hor- 
neburg im Laden ablie- 
fert. Kunden befinden 
sich zu diesem Zeitpunkt 

wie durch ein Wunder 
nicht im Geschäft. In ei- 
nem Nebenraum halten 
sich sein Vater und sein 
Bruder auf. Als Peter 
Horneburf? sich arglos 
daran macht, die Sendung 
zu (iffnen. erfolgt plötz- 
lich die Detonation. Der 
49jähriRc blutet am lin- 
ken Arm und im Gesicht, 
im Laden breitet sich 
Qualm aus. Beim zweiten, 
wesentlich stärkeren 
Sprengsatz versagt Gott 
sei Dank der Zünder. 
Nach einer ersten Versor- 
gung durch den Notarzt 
wird Peler Horneburg ins 
Dreieich-Kran kenhaus 
gebracht. 

Der Fall gibt der Polizei 
zur Zeil noch jede Menge 
Rätsel auf Auch die p-a- 
milie Horneburg kann 
si:-h den Anschlag nicht 
eiklären. Auf dem Paket 
war als Absender in 
Schreibmaschinenschrift 
cier Name einer Firma in 
Wiesbaden genannt. Bei 
der Überprüfung stellte 
sich jedoch heraus, daß ei- 
ne solche Firma gar nicht 
existiert. 

Bislang hat sich offen- 
sichtlich auch der Ver- 
dacht nicht erhärtet, daß 

Eine Paketbombe explodierte am Samstagvormittag Im Spielzeuggeschäft Horneburg Im Stre- 
semannrlng. Der 49jätirlge Inhaber Peter Horneburg hatte Glück Im Unglück, er kam mit leich- 
ten Vertetzungen davon. 

der Anschlag in Zusam- 
menhang mit dem 20. 
April - Hitlers Geburtstag 
- stehen könnte. Peter 

Horneburg ist politisch 
nicht aktiv. Hinweise er- 
hoffen sich die Ermitt- 
lungsbeamlen von der 

Foto: dpa 
Analyse des Spi engsatzes. 
Der Inhalt des Päckchens 
wii'd vom Landeskrimi- 
nalamt untersucht. 

In Langen wüteten 

emeut Waldbrände 

Feuei-wehr kam nicht zum Verschnaufen 
LaiiKOii (fm) - Krneut 

sorgten Waldbrände dafür, 
daß (lie Langener Feuer- 
wehr am vergangenen Wo- 
chenende nicht zur Ruhe 
kam. Am Samstagnachmit- 
tag zerstörte ein Feuer ein 
41) 000 Quadratmeter gro- 
ßes Waldstück an der Seh- 
ring-Kiesgruix", am Sonn- 
tag brannte eine :! 000 Qua- 
dratmeter große Lichtung 
in der Kleinseeschneise. 

Gegen 17.:!0 Uhr hatten 
Spaziergänger am .Samstag 
das Feuer entdeckt und die 
Feuerwehr alarmiert. We- 
gen der starken Rauchent- 
wicklung ließ Stadtbrand- 
inspektor und Einsalzleiter 
Rolf Keim die Dreieicher 
Wehr verständigen. Weil 
die Windrichtung ständig 
wechselte und das dichte 
Unterholz wie Zunder 
brannte, forderte er kurz 
darauf Verstärkung aus 
Egelsbach. Neu-Isenburg 
und Zeppelinheim an. Ein 
Bild von der Lage machten 
sich auch Kreisbrandin- 
spektor Ralf Ackermann 
und sein Stellvertreter Ger- 
hard Henderkes. Fast 120 
Einsatzkräfte waren vor 
Ort. um die Flammen einzu- 
dämmen. Die ganze Nacht 
über kamen die Brand- 
schülzer nicht zum Ver- 

schnaufen. Erst am Sonn- 
tag gegen 14 Uhr waren die 
letzten Cüutnester gelöscht 

Doch an Ausruh'en war 
auch jetzt noch nicht zu 
denken. Auf dem Rückweg 
in die Einsatzzentrale er- 
reichte die Brandschützer 
der nächste Alarm. Ein 
Spaziergänger hatte einen 
Brand in der Kleinsee- 
schneise gemeldet. Mit Hil- 
fe benachbarter Wehren 
konnte das Feuer in weni- 
gen Stunden gelöscht wer- 
den. 

Eine weitere Meldung 
entpuppte sich Gott sei 
Dank als Fehlalarm. Die 
Leitstelle CJroß-Gerau hat- 
te gegen 1 (i Uhr starke 
Rauchentwicklung am Lan- 
gener Waldsee gemeldet 
Wiesich herausstellte, wur- 
de auf der Air-Base ein 
Druckluftreiniger verwen- 
det. Die dabei entstehenden 
Rauchwolken wurden als 
Waldbrand gedeutet. Im 
Ernstfall aber hätte es er- 
hebliche Probleme geben 
können. Bei der Suche nach 
dem vermeintlichen Brand- 
herd stellten die Einsatz- 
kräfte fest, daß die Notzu- 
fahrt sowie der Wendeham- 
mer vor dem Haupteingang 
komplett zugeparkt worden 
waren. 

GESCHÄFTLICHES 

TIV 
Pterde-, Pritsche-, 
Alukoffer, Kipper 
Autotransp. Nutz- 
u. Freizeitanhänger 

SPEZIALHAUS FÜR ANHANGER BIS 3500 kg 
Jürgen Carnatz ^ 'Antiängevorrlchtung 

fiMmnui  • Verkauf • TUV 
• Werkstatt 
• Vermietung 
• Gasabnahme 

■ - — 
Sofortmontags-Von AHK.* 

Camplns- u. Freiz^rtlkei. 
5+11 kfl. 

fluten Sie 01» an. 

Anfiänger 600 kg DM 1 100.- TW-Team Mo.-Fr. 8.0O-18.üOUtir 
kg Tandem &b DM 4 200.- Sa. 9.00-13.00 Utir 

Herzlicher kann Gastfreundschaft kaum sein 

Langener Jugendliche fanden in der türkischen Partnerstadt Tarsus viele neue Freunde 

schnell 

viele Freundschaften knüpfte der Ujährlge Uli Becker beim 
Aufenthalt in Tarsus. Auch die Schule haben die Langener Ju- 
gendlichen besucht. Inzwischen sind bereits die ersten Briefe 
eingetroffen. Foto: p 

Langen (fm) - Felix Becker 
war erst wenige Tage zu 
Hause, da lagen schon zwei 
Briete aus Tarsus im Brief- 
kasten. Der 15jährige hatte 
zwei Wochen der Osterforien 
in der türkischen Partner- 
stadt Langens verbracht und 
dabei viele Freundschaften 
geschlossen. Wie ihm erging 
es auch den anderen Jugend- 
lichen, die mit von der Partie 
waren. ,,Im Herbst besuche 
ich meine Familie in Tarsus 
wieder", ist sich Felix sicher. 
Ein Satz, der deutlich macht, 
wie wohl er sich dort gefühlt 
hat und welch tiefe Bezie- 
hung sich zwischen ihm und 
seinen Gasteltern entwickelt 
hat. Nicht weniger begei- 
stert berichtet sein ein Jahr 

jüngerer Bruder Uli von der 
Rei.se. Auch er steht ständig 
in Kontakt mit neugewonne- 
nen Freunden und wünscht 
sich, daß sie bald nach Lan- 
gen kommen. 

Erstmals war der Schüler- 
austausch mit Tarsus nicht 
an eine Langener Schule ge- 
bunden. Die 14- bis 17jähri- 
gen besuchen vielmehr ver- 
schiedene Schulen in Lan- 
gen und Umgebung. Da- 
durch hatten auch Jugendli- 
che aus Langen, die bei- 
spielswei.se in der Dreieicher 
Weibelfeidschule büffeln. 
Gelegenheit zum Kennenler- 
nen der Partnerstadt. 

Allerdings nutzten weni- 
ger Teenager als erhofft die- 

.se Möglichkeit. Ausgeschrie- 
ben war die vom städti.schen 
Kulturamt organisierte Rei- 
se nämlich für 20 Besucher. 
Nur zehn packten aber 
schließlich die Koffer. ,,Von 
dieser geringen Beteiligung 
darf man sich nicht ab- 
■schrecken lassen. Sowohl 
Klassenfahrten als auch sol- 
che gemischten Reisen ha- 
ben ihre Berechtigung", sagt 
Bürgermeister Dieter Pit- 
than. Wichtig sei. daß die 
Kontakte zwischen beiden 
Städten auf privater Ebene 
vertieft werden. Und dies sei 
in hervorragender Weise ge- 
lungen, lobt der Rathaus- 
chef. Die türkischen Eltern 
haben ,,ihre" Schüler aus 

Langen bereits für die 
Herbstferien wieder eingela- 
den. 

Auch Vera Schneider-Ku- 
bis vom städtischen Kultur- 
amt, die die Gruppe beglei- 
tete, wertete die Reise als 
vollen Erfolg. Die Jugendli- 
chen seien mit großer Herz- 
lichkeit aufgenommen wor- 
den. Sie hätten während der 
15 Tage praktisch zur Fami- 
liegezählt und das Alltagsle- 
ben in der Partnerstadt 
hautnah miterlebt. Bei der 
Vorbereitung der Reise hat- 
ten die Organisatoren Werl 
darauf gelegt, daß ein gleich- 
altriges Kind zur Familie ge- 
hört, um Freunilschaften zu 
fördern. Gesprochen wurde 
überwiegend Englisch. 

Zum Programm der Reise 
zählten unter anderem drei 
Schulbesuche. Zu Gast wa- 
ren die Langener Jugendli- 
chen in der Partnerschule 
des Dreieich-Gymnasiums, 
im amerikanischen College 
und in der durch Spenden- 
gelder aus Langen neuge- 
bauten Grundschule Poiatli 
Ilkokulu. Ein weiterer Höhe- 
punkt war die Drei-Tages- 
Fahrt in die bizarre Bergwelt 
von Kappadokien. Welche 
Aufmerksamkeit der Lan- 
gener Gruppe zuteil wurde, 
zeigte auch die fast ständige 
Präsens eines Kamerateams 
des regionalen Fernsehsen- 
ders, der allabendlich über 
die Aktivitäten berichtete. 
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Parlamentarier 

begutachten 

alten Brunnen 
Langen (fm) - Bevor sie 

über den entsprechenden 
Antrag beraten, nehmen die 
Mitglieder des Haupt- und 
Finanzausschusses den ein- 
stigen Lutherplatzbrunnen 
unter die Lupe. Dazu treffen 
sich die Parlamentarier am 
Donnerstag, 25. April, um 
19.30 Uhr auf'dem Gelände 
des Bauhofs an der Liebig- 
stviße. Anschließend disku- 
tieren sie im Rathaus über 
den Prüfungsantrag der 
tVeien Wähler, die den alten 
Brunnen retten möchten. 
Mit diesem Anliegen stehen 
sie bislang - jedenfalls auf 
politischer Ebene - alleine 
da. 

Ebenfalls an ungewohnter 
Stelle kommt am morgigen 
Mittwoch, 24., der Au.sschuß 
für Soziales und Sport zu- 
sammen. Die Stadtverordne- 
ten informieren sich um 
18.30 Uhr vor Ort über den 
Stand der Arbeiten im 
Schwimmbad an der Teich- 
straße. Anschließend besich- 
tigen sie die Kinderstube 
Und das Spielhaus. 

Ökumenischer 

Gottesdienst 

im Schloßpark 
Langen - Am Mittwoch, 1. 

Mai, um 10 Uhr findet im 
Park von Schloß Wolfsgar- 
ten der traditionelle ökume- 
nische Waldgottesdienst 
statt, der alljährlich von der 
Schutzgemeinschaft Deut- 
scher Wald. Ortsverband 
Langen/Egelsbach, ausge- 
richtet wird. Für Sitzplätze 
im Parkgelände ist gesorgt. 
Die festliche Veranstaltung 
wird umrahmt von den 
Jagdhornbläsern des Jagd- 
clubs St. Hubertus aus Of- 
fenbach. 

Im Schloßpark können 
keine Autos abgestellt wer- 
den. Die Besucher sollten 
deshalb mit dem Fahrrad 
kommen oder ihre Wagen in 
Oberlinden parken. Der Weg 
von Oberlinden - am Schüt- 
zenhaus vorbei - zum 
Schloßpark -nimmt einen 
Fußmarsch von etwa 20 Mi- 
nuten in Anspruch. Nach 
dem Gottesdienst besteht 
die Möglichkeit, das Schloß 
und den Park mit seinem ur- 
alten Baumbestand zu be- 
sichtigen. 

Kollision beim Abbiegen 
Langen - Leicht verletzt wurde ein Lastwagenfahrer bei 

einem Unfall am Samstagabend im Bereich der Langener 
Abfahrt der A 661. Den Sachschaden gibt die Polizei mit 
25 000 Mark an. Der 24jährige hatte gegen 22.15 Uhr die 
Autobahn verlassen und wollte in Richtung Offenthal ab- 
biegen. Dabei übersah er ein von links kommendes Auto. 

Alle Beteiligten 

haben angeblich 

„Grün" gesehen 
Langen - Ein Leichtver- 

letzter und Schaden in Höhe 
von 24 000 Mark sind die Bi- 
lanz eines Verkehrsunfalls, 
der sich am Sonntag gegen 
14 Uhr in Langen ereignete. 
An der Kollision an der 
Kreuzung Südliche Ring- 
straße/Zimmerstraße waren 
drei Autofahrer beteiligt. 
Alle drei Fahrzeuglenker ga- 
ben an, daß die Ampelanlage 
grünes Licht für sie ange- 
zeigt habe. Die Polizei hofft 
deshalb, daß Zeugen den 
Unfall beobachtet haben. 
Hinweise nimmt die Polizei- 
station Langen unter der Te- 
lefonnummer 2 30 45 entge- 
gen. 

Möbellagßr des 

IB mit neuen 

Öffnungszeiten 
Langen - Das Lager mit 

Secondhand-Möbeln, das 
der Internationale Bund für 
Sozialarbeit (IB) .n der 
Langener Amperestraße 1-5 
betreibt, hat neue Öff- 
nungszeiten. Gebrauchte 
Möbel können jetzt mon- 
tags, dienstags und don- 
nerstags von 9.30 bis 17 Uhr 
gekauft oder abgegeben 
werden. Geändert hat sich 
auch die Telefonnummer. 
Die Mitarbeiter sind jetzt 
unter 9 76 40 zu errei- 
chen. 

Für Sozialhilfeempfänger 
gibt es gebrauchte Möbel- 
stücke gegen Vorlage eines 
Bezugscheins kostenlos. 

Auch ein Besuch bei Bürgermeister Burhanettln Kocamaz (vierter von links) gehörte zum Pro- 
gramm der Jugendlichen. Die Gaste aus Langen wurden allerorten mit großer Herzlichkeit emp- 
fariQen. So hatten sich auch wesentlich mehr Familien gemeldet, als benötigt wurden, um die 
Schüler aus der Partnerstadt zu beherbergen. Es wird aber sicherlich nicht der letzte Besuch von 
Langener Jugendlichen In Tarsus gewesen sein. fqIo d 



Haflung. 

Regelmäßige 

Ausflüge mit 

dem Fahrrad 
l.iinKPn - Das städti- 

sihc Scniorcn/.cnlrum 
I liiltcstcllc hat eine 
Idee voll Hcsufhcrn 
auf^i'Kriffcn und möch- 
te eine RadfahiHruppc 
ins I,('ljcn rufen, die re- 
Ki'lmaMi^! Ausflüge un- 
ternimmt, Eventuell 
kann auch ein Abhol- 
service organisiert wer- 
den. um Ül)eranstren- 
Kun^en vorzuheuHen 
y.ur Premiere unter (lern 
Motto ,,Fahrt in den 
Mai" ladt die Haltestel- 
le alle Senioren für 
nienstafj, .'tO, April, zu 
eu)er 'l'our rund um 
l-an^en i-in Abfahrt ist 
um H Uhr an der Ilal- 
testejle, Stresemann- 
rinfj ,'f. Wer mitradeln 
möchte, kann sich imter 
a <n 1!)() oder direkt in 
dci' Haltestelle anmel- 
<len. 

aMP deutschlan 

«.«IIINC UND TtCMNOlOCIE 
X 

GMBH 

ZENTRUM 

AMP baut Standort Bensheim aus 

„Sinnvolle Expansion der Betriebsgebäude in Langen nicht möglich" 
Arbeitsplatz haben. 

Die AMP Deutschland GmbH mit Hauptsitz In Langen baut Ihren 
Standort In Benshelm aus. Vor wenigen Tagen wurde der etate 
Spatenstich für das 24 Millionen Mark teure Projekt ausgeführt. 

Foto: rt 

Lungen (rt) - Die AMP 
Deutschland GmbH mit 
Hauptsitz im Industriege- 
l)iet Lanfien-Neurott konn- 
te im vergangeni'n .fahr mit 
ihrem Umsatz die Milliar- 
deni^rcnze überspringen 
und so zum Rekortlumsatz 
des Clesamtkonzerns AMP 
Incorpt)rated Harrisburg/ 
Pennsylvania von mehr als 
fünf Milliarden US-Dollar 
beitragen. Das Unterneh- 
men beschäftigt mehr als 
40 000 Mitarbeiter in H)5 
Niederlassungen in 40 
I..ändern Der Konzern ist 
weltweit führend auf dem 
Cieb'iet elektronischer und 
r'lektromecha nischer 
Steckverbindcrsysteme. • 
Komponenten, Werkzeuge 
und Verarbeitungsmaschi- 
nen. 

Die AMP Deutschland 
GmbH hat neben ihrem 
Hauptsitz in Langen Nie- 
derlassungen in Bensheim, 
Wörth und Dinkelsbühl so- 

wie drei Vertriebsbüros. 
Insgesamt sind 1 800 Per- 
sonen beschäftigt. Eine 
weltweite Umstrukturie- 
rung mit der Schaffung 
neuer Geschäftszweige auf 
den Sektoren Kfz-Elektro- 
nik, Technologie, Logistik 
und Service macht nun 
auch eine räumliche Ex- 
pansion erforderlich. Und 
so erfolgte dieser Tage der 
erste Spatenstich für einen 
Neubau in Bensheim. In 
diesen 24-Millionen-Mark- 
Bau mit 11 000 Quadrat- 
metern Bürofläche sollen 
Ende nächsten Jahres ein 
Marketing- und Technolo- 
giezentrum sowie ein Trai- 
ningszentrum einziehen. 
Die Zahl der heute 250 Mit- 
arbeiterinnen und Mitar- 
beiter in Bensheim soll bis 
zum Jahr 2000 auf 480 auf- 
gestockt werden, wobei vor 
allem Physiker und Chemi- 
ker gute Chancen auf einen 

Dr. Jürgen W. Gromcr. 
Vorsitzender der Ge- 
schäftsführung der AMP 
Deutschland und Vice-Pre- 
sident Ct itral und Eastern 
Europe. erklärte vor der 
Presse, daß der Schritt 
nach Bensheim aus grund- 
stückstechnischen Grün- 
den erforderlich geworden 
sei, da in Langen eine sinn- 
volle Expansion der Be- 
triebsgebäude nicht mög- 
lich gewesen sei. Nach Eer- 
tigsteHung des Neubaus in 
Bensheim würden die au- 
ßerhalb des eigentlichen 
AMP-Areals gelegenen Ne- 
benstellen in der Pittler- 
straße und in der Ohmstra- 
ße aufgegeben. Das heiße 
jedoch nicht, daß die AMP 
den Standort Langen auf- 
gebe. Mit der millionen- 
schweren Investition wolle 
man ein Zeichen setzen, 
daß man auf den Standort 

Deutschland vertraue, mit 
Innovationen für Arbeits- 
platze sorgen wolle und 
auch in schweren wirt- 
schaftlichen Zeiten mit gu- 
ten Produkten gegen aus- 
ländische Konkurrenz he- 
stehen könne. 

Auch personelle Verän- 
derungen hat es gegeben 
Dr. Jürgen W. Gromcr 
übernimmt zu seinen seit- 
herigen P'unktionen die Po- 
sition des Vicb-President 
der neu geschaffenen Auto- 
mative EMEA (Europe, 
Middle East, Africa). Dr F 
Schumacher, bisher Dircc- 
tor Marketing und Salcs 
Automative AMP Deutsch- 
land. wurde zum (Jeneral- 
manager Automative Mar- 
keting unil Sales EMEA er- 
nannt; Klaus Götz, bisher 
Director of Marketing 
EMP;A. wurde Generalma- 
nager der AMP Deutsch- 
land GmbH. 

Aufbauhilfe in doppelter Hinsicht 

Langener Konrad Silz ist Mitinitiator eines wegweisenden Projekts 
Langen (ms) - ..Die 

Zeiten der leichtver- 
dienten Mark sind 
vorbei", sagt der 
Langener Konrad 
Silz. Wenn es heute 
darum gehe, den er- 
reichten Wohlstand 
zu sichern und aus- 
zubauen, dann sei 
schon ein wenig 
kreatives Denken ge- 
fragt. Dieses zu förd- 
ern, das hat sich der 
f) 1jährige Sozialpäd- 
agoge und Dachdek- 
kermeister zur Auf- 
gabi' gemacht. Als 
zweiter Vorsitzender 
der Christlich Demo- 
kratischen Arbeit- 
nehmer (CDA) Offen- 
bach-Land setzt Silz 
gemeinsam mit sei- 
nen Kolli;gen .losef 
Saig und Gerhard 
Zimmermann auf die 
Umsetzung langfri- 
stiger Wirtschafts- 
strategien. Seil fünf 
Jahren leiten die drei 
ein ungewöhnlich er- 
folgriMches Projekt. 

,,1.1m in Deutsch- 
land Arbeitsplätze zu 
schaffen, iiiiissen wir 
ziinäi'hst i'inmal in- 
dustriell rückständi- 
gen .Staaten beim 
Aufbau ihrer Wirt- 
schaft helfen", er- 
klärt .Silz. ..Nur so 
bekommen wir neue 
Absatzmärkte". .Sein 
Ziel ist der Ausbau 
der Handelsbezie- 
hungen deutscher 
Unternehmen mit 
Lateinanierika. seine 
Erkenntnis dabei: 
,,Was ich für mich 
tue, das tue ich auto- 
matisch auch für an- 
dere." 

Nach der ileut- 
schen Wiedervereini- 
gung knüpfte .Silz 
über clii' CDA Kon- 
takte zur thüringi- 
schen Werkzeugin- 
dustrie, um am Auf- 
bau-Ost milzuwir- 
ken. Die dort herge- 
stellten Produkte 
seien sehr hochwer- 

tig gewesen, es galt 
eigi'ntlich nur, sie zu 
verkaufen, sagt er. 
Da Silz früher einmal 
zehn Jahre in Sao 
Paulo gearbeitet hal- 
te, kannte er sich in 
Südamerika gut aus 
und sprach bereits 
fließend S|)anisch 
und Portugiesisch. 

,,In Ecuador sind 
rund !I0 Prozent der 
Jugendlichen ar- 
beitslos und ohne Be- 
ruf,die Entwicklung 
des Handwerks ist 
uns gegenüber um 
100 Jahre im Rück- 
stand", sagt Silz. Ein 
("iriind dafür sei die 
schlechte Ausstat- 
tung der ecuadoria- 
nischen Ausbil- 
dungsbetriebe mit 
Werkzeug - die Moti- 
vation der Azubis sei 
di'shalb oft nur ge- 
ring. Silz und seine 
Kollegen leisteten 
Pionierarbeit. Auf 
ihre Anregung hin 

spendeten die Thü- 
ringer Werkzeugma- 
cher im Juni 
Hobel, Hohrer und 
Stechbeitel im Wert 
von einer Viertelmil- 
lion Mark an Schulen 
der Tischler-Innung 
in den Städten Quito 
und Loja. Dann rei- 
ste Silz selber nach 
Ecuador, um Über- 
zeugungsarbeit zu 
leisten, daß Investi- 
tionen in die Jugend 
von entscheidender 
Bedeutung für die 
Zukunft eines Lan- 
des sind. ,,Mit Wer- 
bebroschüren er- 
reicht man dort gar 
nichts, nur Taten 
sprechen sich in Win- 
deseile herum", sagt 
er aus Erfahrung. 
Der Erfolg stellte 
sich denn auch rasch 
ein. Heute beenden 
an den geförderten 
Schulen 180 Tisch- 
ler-Gesellen pro Jahr 
ihre Ausbildung. 
..Die Betriebe reißen 

sich um die Abgän- 
ger", freut sich Silz. 

Auch hierzulande 
ging seine Rechnung 
auf: die ecuadoriani- 
schen Tischler zählen 
mittlerweile zu den 
besten Kunilen der 
Thüringer - 28 neue 
Arbeitsplätze konn- 
ten so im Osten ge- 
schaffen werden. 
Weil alles so gut 
läuft, plant Konrad 
Silz jetzt, die Zusam- 
menarbeit auch auf 
andere Gewerke aus- 
zudehnen und vor al- 
lem die Industrie 
bundesweit zu betei- 
ligen. ,,Kritiker mei- 
nen zwar, daß sich 
die deutschen Unter- 
nehmer auf diese 
Weise eine unliebsa- 
me Konkurrenz her- 
anziehen", so Silz, 
doch er selbst ist sich 
ganz sicher, daß die 
Zukunft nur durch 
globales Denken zu 
gestalten ist. 

Über die Hospizbewegung 

Donnerstag Vortrag im Pfarrsaal von Albertus Magnus 
Langen - Die 

Katholische und 
die Evangelische 
Kirche Deutsch- 
land veranstalten 
vom 4. bis 10. Mai 
ihre diesjährige 
,,Woche für das 
Leben". Mit dem 
Thema ,,Leben bis 
zuletzt" soll das 
Sterben der Men- 

schen, das für viele 
heute noch ein Ta- 
bu-Thema ist, nä- 
her betrachtet 
werden. 

Im Vorfeld fan- 
den bereits zwei 
Veranstaltungen 
der Langener ka- 
tholischen Pfarrei- 
en St. ■ Albertus 
Magnus und Lieb- 

frauen statt. Mit 
einer dritten Ver- 
anstaltung am 
Donnerstag'! 2,'j. 
April, soll das The- 
ma Sterbebeglei- 
tung weitergeführt 
werden. Zu dem 
Thema ,,Die Hos- 
pizbewegung" 
wird Diakon Tho- 
mas Simon aus Se- 

ligenstadt um 211 
Uhr im Pfarrsaal 
St. Albertus Ma- 
gnus referieren 
Simon wird nicht 
nur über das The- 
ma im allgemeinen 
berichten, sondern 
auch Erfahrungen 
der Seligenstädter 
Hospizgruppe 
schildern. 

Alles dreht sich um „Joseph" 

Kinder-Bibelwochenende in der Stadtkirchengemeinde 
Langen - Zu einem Kin- 

der-Bibelwochenende lädt 
die evangelische Stadtkir- 
chengemeinde Kinder im 

Jahrgang 1914/15 
Langen - Zur Beerdigung 

von Georg van Hasz treffen 
wir uns am Donnerstag, 25. 
April, um 14.50 Uhr vor der 
Trauerhalle des Friedhofs. 

Alter von sechs bis zwölf 
Jahren ein. Am Freitag, 20. 
(U) bis 17..30 Uhr), Sams- 
tag, 27. (10 bis 17 Uhr), und 
am Sonntag, 28. April (9 bis 
11 Uhr), beschäftigen sich 
die Teilnehmer mit der Jo- 
sephs-Geschichte aus dem 
Alten Testament. 

Musik spielt dabei eine 
besondere Rolle: Mit Kan- 
torin Elvira Schwarz wer- 

den die Kinder Teile au.s 
dem Musical ..Joseph" sin- 
gen und im Abschluß-Got- 
tesdienst auch szenisch 
darstellen. Anmeldungen 
nehmen das Gemeindebüro 
unter ©2 1147 bis,zum 24 
April (jeweils von 9 bis 12 
Uhr) und Pfarrer Ulrich 
Bergner (Q 2 35 44) nach 
16 Uhr entgegen. 

Bellagenhinwels 
Der heuligen Ausgabe, liegt ein Pro- 
spekt der Hessischen Lotterie Treu- 
hand bei. aui den wir hiermit hinwei- 
sen 

Bellagenhinwels 
Der heutigen Ausgabe, außer Post- 
stücken, liegt ein Prospekt der Fa. 
Möbel Roller, Kurt-Schumacher- 
Rlng 2, 63329 Egelsbach, bei, auf 
den wir hiermit hinweisen. 

Bellagenhinwels 
Der heutigen Ausgabe, außer Post- 
slücken, liegt ein Prospekt der Fa. 
Praktiker, Offenbach, bei, aul den 
wir hiermit hinweisen. 
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Zum Jubiläum eine Traglufthalle 

Tennis-Klub Langen feiert 90. Geburtstag / Festwochenende im Juli 
Liiiigon (ni.s) - Am kom- 

menden Donner.stag wird der 
Tenni.s-Kkil) Langen (TKL). 
einer der älte.sten Tennisver- 
eine He.ssen.s. !)() Jahre alt. 
Ciefeiert wurde allerding.s 
.schon mal am Freitag, und 
zwar mit einem großen Jubi- 
läumsempfang im Steigen- 
berger Maxx-Hotel. 

Der TKL kann auf eine vor 
allem .seit Anfang der .sechzi- 
ger J'ahre ansehnliche sport- 
liche Entwicklung zurück- 
blicken. Hatte er 19(52, als er 
sein neues Domizil in Ober- 
linden bezog, gerade einmal 
73 Mitglieder in seiner Kar- 

tei, .so sind es heute mehr als 
800, die ihn mittlerweile 
auch zu den größten hessi- 
sehen Tennisvereinen zählen 
lassen. ,,Trotzdem sind unse- 
re elf Plätze nicht überla- 
stet", sagt Vorsitzender Peter 
Kraupner, der Spielbetrieb 
verteile sich itleal über den 
ganzen Tag. Nach dem 
Tennisboom Ende der achtzi- 
ger Jahre sinil die Mitglieder- 
zahlen zur Zeit erstmals wie- 
der leicht rückläufig, deshalb 
können Interessenten jetzt 
ohne Wartezeiten autgenom- 
men werden. Im Jubiläums- 
jahr hält der TKL ein beson- 

ileres Bonbon bereit. Er- 
wachsene zahlen nur noch 
(iOO Mark Aufnahmegebühr 
(statt 800), für Jugendliche 
(bis 18 Jahre) entfällt die Ge- 
bühr ganz. Jugendliche ha- 
ben beim TKL zudem die 
Möglichkeit, vor der Aufnah- 
me erstmal einen kostenlosen 
Schnupperkursus zu absol- 
vieren. ,,Einen Schläger stel- 
len wir zu diesem Zweck ger- 
ne zur Verfügung", so 
Kraupner. Für Envachsene 
seien zwar keine speziellen 
Einführungskurse vorgese- 
hen, trotzdem, da ist sich 
Kraupner sicher, findet beim 

Mit Urkunden und goldenen Klub-Plaketten für über 40|ährige Mitgliedschaft wurden beim TKL- 
Jublläumsempfang ausgezeichnet; von iinks, vorne: Gudrun Schroth, Elfi Braunsch, Johanna 
Kühn, Marianne Hoffmann; hinten: Günter Schroth, Michael Miller, Wolfgang Hoffmann und Gün- 
ter Schmidt. Foto; Borchard 

TKL jeder sehr schnell An- 
schluß und Trainingspartner. 

,,Wir bieten eine ausgewo- 
gene Mischung aus Breiten- 
und Leistungssport", sagt 
der Vorsitzende. So spielt ein 
Teil der Mitglieder lediglich 
auf der Anlage, ohne an Tur- 
nieren teilzunehmen, andere, 
wie zum Beispiel die erste 
Damen- und die erste Her- 
renmannschaft, nehmen sehr 
erfolgreich an Wettkämpfen 
teil. ,.Solche sportlichen Vor- 
bilder innerhalb eines Ver- 
eins sind zur Motivation der 
Jugend außerordentlich 
wichtig", meint Kraupner. 
Möglich wurde die intensi- 
vere Leistungssportförde- 
rung beim TKL unter ande- 
rem durch die Zusammenar- 
beit mit dem Egelsbacher 
Tennisausstatter Pro Mad, 
der für acht besonders talen- 
tierte Jugendliche zwei- bis 
dreimal pro Woche ein Trai- 
ning finanziert. 

Um auch von Oktober bis 
März über bespielbare Plätze 
zu verfügen, plant der TKL 
für den Herbst die Errich- 
tung einer sogenannten Trag- 
lufthalle. Auf drei Courts soll 
das Racket geschwungen 
werden können. „Wir warten 
nur noch auf die Baugeneh- 
migung", so Schatzmeister 
Heinz Emmerich. 

Wer sich für den weißen 
Sport interessiert, ist auf der 
Anlage des TKL jederzeit 
willkommen. Außerdem sind 
alle Langener zum Festwo- 
chenende am 6. und 7. Juli 
eingeladen. Dann gibt es ein 
großes Jubiläumstumier, 
Live-Musik, Tanz und ein 
Kinderprogramm. 

Die goldene Ehrennadel - höchste Auszeichnung des TennlS' 
Klubs - erhielten (von links): Hans Wirschinger, Heinz Emme- 
rich und Michael Miller. Ehrenvorsitzender Günter Schroth 
(rechts) nahm die Ehrennadel für den in Abwesenheit ausge- 
zeichneten Harald Doll entgegen. Foto; Borchard 

Ausflug in den 

Europa-Park 
Langen - Noch einige freie 

Plätze gibt es für die Fahrt 
zum Europa-Park in Rust 
(zwischen Straßburg und 
Freiburg) am Samstag, 4. 
Mai. Der Ausflug wird von 
der Jugendförderung der 
Stadt organisiert. Für Kin- 
der und Jugendliche kostet 
die Teilnahme 35 Mark, Er- 
wachsene zahlen 40 Mark. In 
dem Beitrag sind Busfahrt 
und Eintritt in den Park ent- 
halten. Im Europa-Park gibt 
es zahlreiche Attraktionen 
wie Astro-Sbuttle, Ballon- 
Fahrt, Fjord-Rafting, Alpe- 
nexpreß oder Wildwasser- 
bahn. Kinder unter zehn 
Jahren dürfen nur in Beglei- 
tung eines Erwachsenen mit. 
Anmeldungen im Rathaus. 
Zimmer 321, Iii 203 212. 

Wege an den 

Staus vorbei 
Langen - Zur Ent- 

flechtung der Verkehrs- 
situation an den Groß- 
baustellen am soge- 
nannten ..Schlangen- 
nest", mit denen die be- 
rüchtigten B-45-Krei- 
sel im Bereich der An- 
schlußstelle Hanau/ 
Rodgau (A 3) beseitigt 
werden, hat die Ar- 
beitsgemeinschaft Ver- 
kehrslenkung im Kreis 
Offenbach einen Falt- 
plan mit Ümfahrungs- 
empfehlungen heraus- 
gegeben. Der Faltplan 
ist auch im Langener 
Rathaus erhältlich. Es 
gibt ihn kostenlos beim 
Pförtner. 

irti 

Leichtes Leben 
Vergangenes Wochenen- 

de war es deutlich zu spü- 
ren: Der Sommer naht mit 
großen Schritten. Überall 
wurden Miniröcke oder 
peppige Shorts ausgepackt, 
rm der Haut mal wieder 
etwas Luft zu gönnen. Bei 
einigen jedoch gab es 
Stimrunzeln, denn die Fol- 
gen der Ostereier waren 
dem Körper noch deutlich 
anzusehen. Da scheint die 
Nachricht nicht zu ver- 
wundem, die überall zu le- 
sen ist: Fett absauge?; liegt 
im Trend. Männer und 
Frauen wollen per medizi- 
nischem Eingriff schlank 
werden. Allerdings wird 
oft vergessen, dajS es dabei 
auch zu Komplikationen 
kommen kann, die so 
manches Leben ersdrwe- 
ren, statt es zu „erleich- 
tem ". Wer sich in seinem 
Körper unwohl fühlt, sollte 
lieber beim Essen etwas 
weniger zugreifen. Oder 
aber akzeptieren, daß er 
nicht eine Figur wie Clau- 
dia Schiffer oder Markus 
Schenkenberg hat. Das ist 
sicher am gesündesten: für 
den Körper und den Geist. 

Energie- und Wassersparen 

wird mit 100 Mark belohnt 

Langener Stadtwerke starten jetzt Umweltaktion 

Drahtesel auf 

„Trab" bringen 
Langen - Wer beim ersten 

Fahrradfitkursus des Jahres 
im Langener Jugendzentrum 
KOM.ma nicht dabeisein 
konnte, hat nun Gelegenheit, 
das Ver.säunite nachzuholen: 
am Montag, 29, April, von 15 
bis 18 Uhr in der Zweirad- 
werkstatt. Die Fahrräder 
werden unter Anleitung wie- 
der in Schuß gebracht. 

Langen - Wer im Haushalt 
Energie und Wasser spart, 
wird jetzt von der Stadtwerke 
Langen GmbH wie<ier be- 
lohnt - mit 100 Mark beim 
Kauf eines Kühl- und Ge- 
friergerätes oder einer 
Wasch- und einer Spülma- 
schine. Vorau.s-setzung ist. daß 
die neuen Geräte Strom und 
Wasser sparen und weitere 
Kriterien dos Umweltschut- 
zes erfüllen. Der Fachhandel - 
auch die Fachabteilungen der 
Kaufhäuser - sowie die Ener- 
gie-Beratung der Stadtwerke, 
ffi 20 60 und 20 fil 43. wissen 
Bescheid, welche Geräte in 
Frage kommen. 

Jeder Privathaushalt im 
Versorgungsgebiet von Lan- 
gen und Egelsbach hat die 
Möglichkeit, in den Genuß 
der Förderung zu gelangen, 
wie der Direktor der Stadt- 
werke Langen GmbH, Nor- 
bert Breidenbach, mitteilte. 
Die 100 Mark gibt's einmal je 
Gerätegruppc * (Waschen, 
Spülen, Kühlen und Gefrie- 
ren) - und das rückwirkend 
vom 1. Januar die.ses Jahres 
an. 

Wer die F'örderung in An- 
spruch nehmen möchte, 
schickt die Original-Rech- 
nung seines umweltfreundli- 
chen und energiesparenden 
Gerätes samt seiner Adresse, 
seiner Stadtwerke-Kunden- 
nummer und seiner Bankver- 
bindung an die Stadtwerke 
Langen GmbH, Förderaktion 
,,Energie-Sparen", Postfach 
lf)20, 63206 Langen, oder 

kommt p<>rsönlich mit den 
Unterlagen vorbei (Liebig- 
.straße 9 bis 11). 

Die Kühl- und Gefriergerä- 
te müssen der Energie-Effi- 
zienzklas.se A oder B des Eu- 
ro-Labels entsprechen. Mo- 
derne energiesparende Kühl- 
und Gefriergerätc tragen das 
Euro-Label als sichtbaren 
Hinweis. Das verwendete 
Kältemittel darf kein FCKW 
oder FKW .sein, da diese 
Stoffe nachweislich die 
.schützende Ozonschicht der 
Atmosphäre zerstören. Dar- 
über hinaus darf die Wärme- 
dämmung keine halogenorga- 
ni.schen Stoffe enthalten. 

Bei Wa.sch- und Spülma- 
■schinen ist für die Fönierung 
die Höhe des Verbrauchs von 
Strom und Wasser das Krite- 
rium. Genaue Angaben dar- 
über macht der Fachhandel. 
Bei der Kundenberatung der 
Stadtwerke und beim Ener- 
gie-Berater sind Listen über 
besondere verbrauchsgünsti- 
ge Wasch- und Spülma.schi- 
nen erhältlich. 

Bei Kühl- und Gefriergerä- 
ten - allerdings nicht bei 
Waschmaschinen und Ge- 
schiiTspülem - kommen die 
Stadtwerke für die fachge- 
rechte Entsorgung auf. Das 
Altgerät wird kostenlos abge- 
holt. Wer die Entsorgung be- 
reits kostenpflichtig durchge- 
führt hat, kann die Rechnung 
darüber bei den Stadtwerken 
einreichen. 

Gefördert wird von der 
Stadtwerke Langen GmbH - 

AUS DEM GESCHÄFTSLEBEN 

Inhaber Erwin Schönwälder vor 
räumen in der Bahnstraße 56. 

den neu bezogenen Geschäfts- 
Foto; Borchard 

ebenfalls rückwirkend vom 1. 
Januar an - auch die Nachrii- 
stung einer funktionstüchti- 
gen vorhandenen Umwälz- 
pumpe mit einer elektroni- 
schen IjMstungssteuening, 
wenn die Pumpe nicht älter 
als sechs Jahre alt i.st. Auch 
dafür gibt's 100 Mark. Für 
den Austausch einer ungert>- 
gelten alten Umwälzpumpe 
gegen eine neue mit selbsttä- 
tig geregelter elektrischer 
Lei.stung.saufnahme in min- 
destens drei Stufen sogar 200 
Mark. Elektri.sche Heizung.s- 
Umwälzpumpen sind system- 
bedingt meist ganzjährig in 
Betrieb. Obwohl die Lei- 
stung.saufnahme bei Einfami- 
lienhäusern nur zwi.schen 30 
und 100 Watt liegt, führen 
diese Pumpen ganzjährig zu 
einem relativ hohen Strom- 
verbrauch, den damit verbun- 
denen Emissionen und ent- 
sprechenden Stromver- 
brauchskosten. 

..Zur Deckung des wach- 
senden Energiebedarfs in der 
Welt brauchen wir veretärkt 
den Einsatz emeuerbarer 
Energiec|uellen". erklärte 
Stadtwerke-Direktor Norbert 
Breidenbach. Es sei deshalb 
.sinnvoll, sich bei Neubau-, 
Ausbau- oder Umbaumaß- 
nahmen über Möglichkeiten 
der direkten untl indirekten 
Nutzung von Sonnenenergie 
zu erkundigen. Über Nut- 
zungsbeispiele, Kosten und 
finanzielle Unterstützung in- 
foi-miere gerne die Energie- 
Beratung der Stadtwerke. 

Heiße Sonne und harter Boden - keine idealen Voraussetzungen, um 270 Büsche und 
Sträucher einzupflanzen. Trotzdem ließen sich sechs engagierte Väter davon nicht schrecken 
und bereicherten In Zusammenarbeit mit Angestellten der Kommunalen Betriebe den Spielplatz 
an der Kurt-Schumacher-Straße mit heimischen Gehölzen wie Haselnuß oder Weißdorn. Das na- 
turbelassene Areal verfügt zudem über Obstbäume, dichte Hecken, Felsen zum Verstecken und 
einen Wasserbereich. Somit könnten Kinder, wie Ulrike Koch, Leiterin der Garten- und Friedhofs- 
abteilung der Kommunalen Betriebe, erläuterte, ihrer Phantasie freien Lauf lassen und müßten 
sich nicht mit vorgegebenen Spielgeräten arrangieren. Der in Langen einmalige, mit Baukosten 
in Höhe von 50 ODO Mark realisierte Spielplatz soll in 14 Tagen eröffnet werden. Texl / Foto; Sapper 

Sommercamp diesmal in der Eifel 
Langen - Für das Sommercamp in der Eifel nimmt die Ju- 

gendförderung der Stadt Langen ab heute, 23. April, Anmel- 
dungen entgegen, und zwar montags, dienstags, donnerstags 
und freitags von 8 bis 12 Uhr - und nach Vereinbarung, Tele- 
fon 20 32 12 - in Zimmer 321 im Rathaus. An dem Sommer- 
camp vom 3. bis 17. August können Mädchen und Jungen 
von elf bis 13 Jahren teilnehmen. 

Vortragsabend 

zum Thema Ehe 
Langen - Die Ehe ist Thema 

eines Vortrag.sabends der 
fr eien evangelischen Gemein- 
de, Wiesgäßchen 27. Heute, 
23. April, ab 19.30 Uhr wer- 
den sich Vreni und Dieter 
Theobald, Verfasser von Bü- 
chern über Ehe und Sexuali- 
tät, mit Fiagen wie „Wozu 
überhaupt noch Ehe'?" be- 
•schäftigen. Alle .sind ins Ge- 
meindezentrumeingeladen. 

Foto-Schönwälder 

in neuen Räumen 
Langen - In die Bahnstra- 

ße 56 umgezogen ist das Fo- 
togeschäft Schönwälder, 
vormals Foto Oppitz, das bis 
vor kurzem in der Bahnstra- 
ße 73 beheimatet war. Im 
neuen, größeren Geschäft 
mit modern ausgerüstetem 
Portrait-Studio präsentieren 
Inhaber Erwin Schönwälder 
und seine Mitarbeiterinnen 
ein reichhaltiges Angebot an 
Fotozubehör sowie eine Rie- 
senauswahl an Bilderrah- 
men. Die Palette der Fotoar- 
beiten reicht von der Repro- 
duktion und Colorierung al- 
ter Fotos bis hin zu Werbe—, 
Bewerbungs— und Hoch- 
zeitsfotos. Auch die Filment- 
wicklung über Nacht gehört 
zum Angebot. Anläßlich des 
Umzugs bietet Foto Schön- 
wälder in den kommenden 
Wochen Fotoarbeiten zu be- 
sonders niedrigen Preisen 
an. Zudem wird erstmals das 
neue Filmsystem APS vorge- 
stellt. 

„Hilflose" Vögel 

oft Nestflüchter 

Tips der Langener Tierschützer 
Langen (hob) - Jedes 

Jahr zur Brutzeit werden 
wiederholt aus dem Nest 
gefallene Jungvögel ge- 
funden. Besorgte 
Tierfreunde fragen dann 
beim Tierschutzverein 
Langen / Egelsbach an, 
was sie für die scheinbar 
hilflosen Vögel tun könn- 
ten. 

,,Dies sind in der Regel 
Nestflüchter und nicht 
verlassene Jungvögel", er- 
läutert Marlis Bahr, Vor- 
sitzende des Tierschutz- 
vereins. ,,Wer solch einen 
Vogel findet, soll ihn am 
besten ganz in Ruhe lassen 
oder allenfalls etwas ge- 
schützter nahe dem Fun- 
dort plazieren", empfiehlt 
sie. 

Tatsächlich verla.ssen 
viele Jungvögel das Nest, 
bevor sie richtig fliegen 
können. Das Gefieder die- 
ser Tiere ist bereits recht 
weit entwickelt, wobei die 
Federn aber noch teilwei- 
se in den Kielen stecken. 

Ein^ Brut verteilt sich 
häufig im ganzen Gelände, 
um schwerer von natürli- 
chen Feinden entdeckt zu 
werden. Die Jungvögel 
stehen mit ihren Eltern 

durch Lock- und Bettelru- 
fe in Verbindung und wer- 
den auch gefüttert. Die 
weitverbreitete Meinung, 
ein Vogeljunges würde 
von den Altvögeln versto- 
ßen, weil ein Mensch es 
angefaßt habe, sei unbe- 
gründet, erläutert Marlies 
Bahr. Im Gegensatz zu 
vielen Säugetieren hätten 
Vögel einen .schlechten 
Geruchssinn, so daß sie 
sich nicht am menschli- 
chen Geruch störten. Die 
Jungvögel würden von den 
Eltern also durchaus wie- 
der angenommen und ver- 
sorgt. 

Der Tierschutzverein 
Langen/Egelsbach emp- 
fiehlt deshalb, Jungvögel 
nur in wirklich begründe- 
ten Ausnahmefällen mit- 
zunehmen. Im Zweifelsfall 
hätten sie in der Natur 
be.ssere Überlebenschan- 
cen als in menschlicher 
Obhut. Ganz abgesehen 
davon verfüge das 
Bundesnaturschutzgesetz, 
daß Jungvögel überhaupt 
nur dann vorübergehend 
aufgenommen werden 
dürften, wenn sie verletzt, 
krank oder tatsächlich 
hilflos seien. 

Ausstellung mit 

Radierungen 
Langen - f^ine Ausstellung 

mit Radieningen der Künstle- 
rin Gudnin Winskow.sky. in 
Langen lebende Östencichc- 
rin. wircl am Sonntag. 28. 
April, um 11 Uhr im Huchla- 
den in der Wa.s.sergas.se eröff- 
net. Bis zum 31. Mai sind ihre 
neuesten Werke zu den Ge- 
schäftszeiten zu bewundern: 
Montag bis Fi-eitag 9.30 bis 13 
Uhr uml 14.30 bis 18.30 Uhr; 
Samstag von 9.30 bis 13 Uhr. 

Gudmn Winskowskv ent- 
deckte ihre Liebe zur Radie- 
rung in einem VHS-Kurs 
beim Langerier Künstler Gün- 
ter Desch. Öffentlich in Er- 
scheinung trat sie mit Ausstel- 
lungen 1983 und 1985 im 
Buchladen und 1986 in der 
„Galerie-Kneipe Malkasten". 

Langen sucht 

noch Schöffen 
I..angi-n - Die Amtszeit der 

Schöffen und .higend.schöffen 
endet mit Ablauf die.ses Jah- 
res. Die Stadl hat daher neue 
Vorschlagslisten einzurei- 
chen. An den Ämtern interes- 
sierte Langener könaen sich 
bis morgen, 24. April, im Rat- 
haus (Zimmer 219) melden. 

Voraussetzungen sind unter 
anderem, daß sie zur Zeit der 
Aufstellung der Vorschlagsli- 
ste mindestens ein ,Iahr in 
Langen wohnen, daß sie das 
25. Lebensjahr vollendet und 
zu Beginn der Amtsperiode 
das 70. Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben. Da die Stadt 
ebensoviele F'rauen wie Män- 
ner vorschlagen soll, ist ihr 
besonders an der Bewerbung 
von P"iauen gelegen. 

Gute Nachrichten für 

Fans von Briefmarken 

Großer Flohmarkt in der Stadthalle 
Langen - Zu einem Brief- 

marken-Flohmarkt lädt der 
Briefmarkensammlerverein 
Langen traditionell im Früh- 
jahr eines jeden Jahres alle 
Freunde des ,,gezackten 
Hobbys" in die Stadthalle 
ein. Am nächsten Sonntag, 
28. April, ist es wieder so- 
weit. Von 9.30 Uhr bis etwa 
13 Uhr kann im Foyer der 
Stadthalle wieder gewühlt, 
geramscht und gefeilscht 
werden - natürlich nur mit 
oder um Briefmarken und 
Postbelege, 

Eine Fülle von ,,Schnäpp- 
chen" mit Briefmarken aus 
aller Welt verspricht Ilse 
Griesheimer, Mitglied im 
Verein.svorstand und Organi- 
satorin des Flohniarktes, al- 
len Besuchern und Interes- 
senten. Viele Vereinsmitglie- 
der, die sich aktiv am Floh- 
markt beteiligen, werden 
gern ihre Doublettenalben 
bereithalten, um zu bevor- 
zugten Bedingungen sich von 
der einen oder anderen Mar- 

ke zu trennen. Und die ju- 
gendlichen Sammler und 
Sammlerinnen — ihre Zahl 
ist wieder steigend — dürfen 
in die große ,,Markenkiste" 
greifen, um jede Marke 
unabhängig vom tatsächli- 
chen Katalogwert — für gan- 
ze fünf oder zehn Pfennige zu 
ergattern. Natürlich nur, so- 
lange der Vorrat l eicht. 

Der Briefmarkensammler- 
verein Langen überrascht in 
diesem Jahr alle Intere.ssier- 
ten mit einem hübschen Er- 
innerungsblatt zum Jubi- 
läum ,,60 Jahre Tag der 
Briefmarke in Deutschland". 
Das Blatt ist numeriert, die 
Auflage beschränkt. 

Mitglieder des Langener 
Vereinsvorstandes stehen 
beim Flohmarkt für Aus- 
künfte ,,rund um die Brief- 
marke" bereit. Und die neue- 
sten Michel-Kataloge kön- 
nen natürlich auch eingese- 
hen werden. Der Eintritt zum 
,,Briefmarken-Flohmarkt" 
ist frei. 

iVuckfehlern 
l^Woche/HL 

frittcbe . 

Vollmilch \ 

Mllka Schokolade 
verschiedene Sorten 
100-g-Tafel 

Ferrero MilcIvSchnItte 
mit Milch und Honig, ohne Farb- 
und Konservierungsstoffe, 
5 X 28-g Schnitten 
Packung 

Schweine-Schnitzel 
zart oder 
Schweine- 
Schinkenbraten 

"S" 999 

3.5%Fw I VstT J 

frufcbe i 
Vollmilch \ mk 

Erlenhof frische Vollmilch 
pasteurisiert, homogenisiert, 
3,5 % Fett, 1-Liter-Schlauchpackung 

Wagner 
Amerikanische 
Pizza 
Supreme, 
Hawaii oder 
Western 
tiefgefroren, 
450-gPackung 

3.99 

Belgischer Kopfsalat 
Hkl. I, Stück 

Rama Margarine 
SOOgBecher 
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EGELSBACHER NACHRICHTEN 

AMTLICHEN BEKANNT 

Getreimte Entsoi^^img von 

Unrat ist selbstverständlich 

Zweimal Sperrmüll sammeln / Gebühren '96 konstant 
KKt'lshiu'h (af) - Auf den 

CJchwcKcn türmen sich 
pnillHi'fülltc Siickp, alte 
Kommoden, Matralzen und 
Stühle reihen sich aneinan- 
der und di'fekte ClielJkan- 
nen, Kimer sowie l'lastik- 
wannen verdecken die 
Sicht auf (he Clarlenzäune - 
Ix'i einer Fahrt (hirch 
KHelsliach in der verKanj^e- 
nen Woche zeigte sich die 
(lemeinde nicht gerade von 
ihrer schiinsten Seite. Wer 
jetzt jedoch annimmt, bei 
den Knelsbachern handelt 
es sich um ,,.Schmutzfin- 
ken". der urteilt zu schnell: 

Grund für flic Mengen von 
Unrat auf den Straßen war 
lediglich die angekündigte 
Sammlung von Sperrmüll. 

Die findet seit nur 
noch zweimal im .Jahr statt 
und das mit gutem CJrund: 
Als die Gemeinde 1994 drei 
Termine zur Abholung an- 
setzte, verdoppelte sich fast 
das Aufkommen im Ver- 
gleich zum Vorjahr, wie 
Bürgermeister Heinz KylJen 
erläutert. Insgesamt ."iTO 
Tonnen Sperrmüll mulUen 
abtransportiert werden. 
19!).') ließ die (iemeinde nur 

Richtige Berge von Sperrmüll türmten sich in mancher Straße, 
wie auch hier in Bayerseich. Foto: Borchardl 

noch zweimal jährlich sam- 
meln: Knapp 400 Tonnen 
kamen so zusammen. Mit- 
eingerechnot i.st dabei auch 
schon der Sperrmüll, der je- 
weils am letzten Samstag 
im Monat von den Egelsba- 
chern direkt beim Bauhof 
abgegeben werden kann. 

Sah es in den vergarvge- 
nen Tagen auch schlimm 
auf den Straßen aus, so 
handelt es sich bei den 
Kgelsbachern doch insge- 
samt um ein eher umwelt- 
bewußtes Völkchen, wie die 
neueste Abfallstatistik be- 
weist. Der Unrat in der Ge- 
meinde hat zwar zusam- 
mengerechnet nicht abge- 
nommen und liegt bei rund 
4 000 Tonnen im .Jahr im- 
mer etwa gleich. ,,Doch wir 
haben ja auch mit einer 
Verpackungsflul zu kämp- 
fen", kritisiert Eyßen. 

Damit die Umwelt trotz- 
dem soweit als mi'iglich ent- 
lastet werden kann, beteili- 
gen sich viele Egelsbacher 
aktiv an der getrennten 
Entsorgung: Seit 199.'!, als 
die Abfallverwertung in 
Egelsbach neu organisiert 
wurde, nahm der Hausmüll 
rapide ab, von 3 2()0 Ton- 
nen 1992 auf gut 2 100 im 
.Jahre '9U. 

Entsprechend stieg dafür 
die Menge bei Altglas und 
Papier an. Auch die Samm- 
lung von Leichtverpackun- 

Statt den Sperrmüll vor die eigene Tür zu stellen, kippten ihn ei- 
nige einfach in die Landschaft. Foto: Fiender 

gen, also der ,,grüne 
Punkt", brachte Entlastung 
beim Hausmüll. Allerdings 
ist dabei die Tentli'nz etwas 
fallend. Lag bei der EinSüh- 
rung des ,,grünen Punkts" 
199:1 die Entsorgung noch 
bei ni9 Tonnen, so ist sie 
199S auf IT)? Tonnen abge- 
sunken. Im etwa gleichen 
Maße stieg die Menge beim 
Hausmüll Wiederau. 

Grundsätzlich habe sich 
aber der Hausmüll bei gut 
2 000 Tonnen im .lahr ein- 
gependelt, so Bürgermei- 
ster Eyßen. Eine weitere 
Keduzierung erwarte er 
nicht mehr. ,,Höchstens die 
Einführung des Biokom- 
posts könnte die Menge 
noch etwas mindern", 
meint er. 

Eine Erhöhung der Müll- 

gebühren brauchen die 
Egelsbacher in diesem .Jahr 
nicht zu befürchten, betont 
der Rathauschef, obwohl 
,,wir sie seit ,Januar 1991! 
nicht mehr angehoben ha- 
ben". Dabei sei die Entsor- 
gung allein für Altpapier 
viel teurer geworden. Habe 
die CJemeinde nämlich 
früher Geld für die Abgabe 
des Papiers bekommen, 
müßte sie heute für die Ver- 
wertung bezahlen. 

Nach dann vier Jahren 
ohne Erhöhungen sei es 
auch deshalb möglich, daß 
die Müllgebühren 1997 et- 
was nach oben klettern, 
sagt Bürgermeister Eyßen. 
Doch das ist noch Zu- 
kunftsmusik. Entscheidun- 
gen in dieser Richtung sind 
nicht gefallen. 

Millionen-Räuber: 

Belohnung erhöht 

Jetzt 35 000 Mark für Hinweise 
Egelsbach (hob) - F>- 

höht wurde die Belohnung 
für Hinwei.se, die zur Er- 
greifung der Geldtran- 
sport-Räuber führen. 
Nachdem die Geldtran- 
sportfirnia unmittelbar 
nach dem Überfall auf 
dem CJelände des f-j sba- 
cher Toom-Markt(. vor 
knapp zwei Wochen (wir 
berichteten) 000 Mark 
Belohnung ausgesetzt hat- 
te, tritt nun auch die Ver- 
sicherung in Aktion: Zehn 
Prozent der noch fehlen- 
den Geldsumme von 
HOO 000 Mark hat sie als 
Belohnung ausgesetzt. 
Damit erhöht sich der aus- 
gelobte Betrag auf insge- 
samt Ii.') 000 Mark. 

Den größten Teil ihrer 
Beute, knapp 1.2 Millio- 
nen Mark, mußten die 
Räuber zurücklassen, als 
sie mit ihrem Fluchtauto 
auf einem Bahndamm 
steckenblieben, ein Zug 
nahte und sie zu Fuß wei- 
ter flohen. 

Zwischenzeitlich erhielt 
die F'olizei einen Hinweis, 
daß der rote 'Toyota-Gp- 
ländewagen (amtliches 
Kennzeichen MTK-PH 
2H2), der von dem Zug er- 
faßt und völlig demoliert 
wurde, bereits dre: Tage 
vor dem Raub - am Oster- 
montag - in der Fek.ge- 
niarkung Egelsbach / Erz- 
hausen gesehen worden 
ist. 

Die Polizei möchte da- 
her wissen, wem der rote 
Geländewagen vor oder 
nach dem Ostermontag im 
Bereich der Unfallstelle 
Bahnlinie / Ecke F'lugha- 
fen Egelsbach bis zur A5 
aufgefallen ist. Besonders 
wichtig sind Hinwei.se auf 
die Personen, die in dem 
Toyota saßen. 

Wer etwas weiß oder ge- 
sehen hat, sollte sich an 
die Offenbacher Krimi- 
nalpolizei, Telefon 009 / 
80 98-21! 41, oder jede an- 

dere Polizeidienststelle 
wenden. 
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Dia-Vortrag über Kübelpflanzen 
Kgrlshach - Ein Dia-Vortrag über Kübelpflanzen und niclv 

alltägliche Sträucher ist am Donnerstag, 2b. April, 20 Uhr, iir. 
Rahmen der monatlichen Veranstaltungen des Obst- und 
Gartenbauvereins Egelsbach zu sehen. Er findet im Kleiner. 
Saal, F;rster Stock des Bürgerhau.ses, statt. Referent ist Wer- 
ner Motschenbach, der im Frankfurter Palmengarten bc- 
.schäftigt war. Eingeladen sind nicht nur Mitglieder des Ver- 
eins, .sondern alle am Obst- und Gartenbau Interes.sierten. 

SGE: Keine Eini^ng 

im Streit mit Zvekic 

Auch zweiter Gütetermin geplatzt 
Kgelsbach (leo) - Am 

Donnerstag trafen sich die 
SG Egelsbach und ihr f^x- 
Kicker Zlatko Zvekic (for- 
dert .30.000 Mark Gehalts- 
nachzahlungen und die .so- 
fortige Freigabe ohne Ablö- 
se.summe) zum zweiten Gü- 
tetermin vor dem Offenba- 
cher Arbeit.sgericht. 

Nach-einer halben Stun- 

de wurde die Diskussion je- 
doch ergebnislos abgebro- 
chen. Zvekics Anwalt be- 
gründete die Fordemngen 
mit der giimdlosen Entlas- 
■sung seines Mandanten. 
Die SGE wirft Zvekic da- 
gegen Arbeitsvenveigei-ung 
vor. Der Arbeitsrichter hat 
nun eine Ent.scheidung für 
den ."iO, .Juli angekündi^. 

Ohne größere Mühe zum klaren Erfolg 

„Giraffen" erteilen Schlußlicht Ober-Ramstadt beim 98:72-Sieg kleine Lehrstunde 

Uber drei wichtige Punkte freuen konnten sich die Egelsbacher 
Frank Stier (links) und Stefan Glaser nach dem 1;0-Erfolg über 
die Bayern-Amateure am vergangenen Samstag. Während Libe- 
ro Glaser die Abwehr bestens organisierte, glänzte Frank Stier 
einmal mehr als Schütze des „goldenen Tores". Foto: Orlowski 

Frank Stier „Matchwinner" 

Langen - Ohne sich übermä- 
ßig anstrengen zu müs.sen. 
haben die Bundesliga-Bas- 
ketballer des TV AXA DI- 
REKT Langen ihr vorletztes 
Saison.spiel bei der bereits 
als Absteiger feststehenden 
TGS Ober-Ranistadt mit 
98:72 gewonnen. 

Während die Langener mit 
ihrem Erfolg die bisherige 
Tabellensituation unterm- 
auerten. fiel in Karlsruhe ei- 
ne wichtige Entscheidung im 
Kampf um den Klassener- 
halt. Dort war die Frankfur- 
ter Eintracht nicht ganz er- 
wartet erfolgreich und si- 
cherte sich damit Hang zwei 
der Abstiegsrunde und wohl 
auch den Klas.senerhalt. 

Dies dürfte auch den Lan- 
genern recht sein, bleibt 
ihnen damit für das nächste 
Jahr wenigstens ein Derby 
erhalten. Für die Badenser 
geht es nach dieser Enttäu- 
•schung am kommenden Wo- 
chenende bei den ,,Giraffen" 
darum, mit einem Erfolg we- 
nigstens den dritten Rang zu 
halten, der vielleicht auch 
noch die Zugehörigkeit zur 
zweiten Bundesliga sichert. 

Die Langener müssen sich 
also noch einmal auf eine 
Mannschaft einstellen, die 
mit letztem Einsatz um den 
Sieg fighten wird. Zum Sai- 
sonausklang sollte daher 
noch einmal eine spannende 
Partie auf die zuletzt etwas 
enttäuschten Fans der ,,Gi- 
raffen" warten. 

Nur sechs Minuten waren 
die Gastgeber in Ober-Ram- 
stadt ein etwa gleichwerti- 
ger Gegner, dann setzte sich 
das Team um Kapitän Nor- 
bert Schiebelhut konstant 

Mannschaftskapitän Norbert Schiebelhut (rechts) im Duell mit dem Ober-Ramstädter Peter Reißaus. Schiebelhut zeigte eine an- 
sprechende Leistung beim 98:72-Auswärtserfolg der „Giraffen" über den designierten Abstelger TGS Ober-Ramstadt. Insgesamt 
14 Zähler steuerte er zum ungefährdeten Sieg seines Teams bei. Am kommenden Wochenende bestreiten die Langener ihr letztes 
Saisonspiel in eigener Halle gegen BG Karlsruhe. Foto: Orlowski 
ab und baute seinen Vor- 
sprung immer deutlicher 
aus. Beim 40:27-Pausen- 
stand führte man bereits mit 
II? Punkten, ohne sich voll zu 
verausgaben. 

Die im letzten Spiel noch 
so überzeugenden Buchbin- 
der und Klement hatte man 
jederzeit im Griff. Lediglich 
Routinier Peter Reißaus so- 
wie Aufbauspieler Pillhofer 

konnten die ..Giraffen" gele- 
gentlich etwas ärgern. 

Nach dem Wechsel bot 
sich das gleiche Bild: Eine in 
allen Belangen überlegene 
Langener' Mannschaft hielt 
die Fäden immer in der 
Hand und gab tien Gastge- 
bern nur zwischen der 24. 
und 28. Minute Gelegenheit, 
den Rückstand minimal zu 
verkürzen. Dann zogen die 

,,(!irarfen" das Tempo wie- 
der an und kamen am Ende 
zum klaren 98:72-Erfolg. 

Den besten Eindruck hin- 
terließen im Dress des TV 
AXA DIREKT Norbert 
.Schiebelhut und Ralf Bülter, 
wobei letzterer wieder ein- 
mal seine verblüffenden Fä- 
higkeiten unter dem gegne- 
ri.schen Korb ilemonstrierte. 
Gutes Timing. gute Technik 

und eine gewisse Portion 
Schlitzohrigkeit sind gute 
Voraussetzungen, wenn man 
sich hier durchsetzen will. 

TV AXA DIREKT Langen: 
Thomas Glasauer (Ii). Peter 
Deppisch (!j), Björn Bernard 
(II), Tim CJranold (10), Han- 
dy Davis (9), Ralf Bülter (22), 
Norbert Schiebelhut (14), 
■lens Freudl ((i). Benjamin 
Bontus (8). Boris Beck (2). 

Klarspüler 
500 ml 

Tampona 
normal, 
64 Stück 

SCHLECKER+Camelia 

ein starkes Team in Europa! 

Camelia 

Binden,;^ 

Slipeinlagen 
ie 

Milumil 2 
1000 g 

19;49| ■ ■ 
Hipp Früchte, 
Vollkornfrüchte, 
Gute Nacht 
Breie 
190 
je 

juw i^eiuiii 

Sri«« 

■ ELASTIC ' 

1 ^ 

rXTRA ÜKY 

Biff 

Bad- 

Universal- 

reiniger 
500 ml 

99 

Moltex 

Höschen- 

Windeln 
Doppelspar- 
packung 

smSsM 
lUlottenpapi^r 
Doppelpackung 
Drel-Wetter-Taft 
Schaumfestiger,^ 
Gel M yy 
150 ml je 

Hormocenta 
Tages-/Nacht-/ 
Spezialcreme, 
extra fett 4 C QQ 
75mUej^| g SSI 

■ 
Bübchen 
Comfort 
Feuchttücher 
80-er Nachfüll- 
packung 

Zirkulin 
Venendurch- 
blutungsdragees 7 QQ 
60 stück 

Tetefit Stress-aktiv 
20 Brausetabletten a aq 

o. 

El Vital 
Shampoo/ 
Spülung 
250 ml 

249 fllBcher 5,99-/199 IW, Q99 
H 64-er Nachfüllpackung je ■ff n j ^ 

City Men 
Deo Spray 
150 ml, 
Duschgel 
250 ml 

2 

NIvea Sun 
Sonnen- 
miich 
Sonnenschutz- 
faktor 6 
400 ml 

13?« 

Odol 

Mund- 

wasser 
150 ml 

749 

—preisberühmt—preisiieruhmt-,.preisberülinit 

Kaum zu glauben, 
aber wahr' 

Heiuz 11 ml 
Hrikci Bärenjaiificr 

sind am 23. April 1996 
ein Silberpaar. 
Wir gratulieren 

herzlich zur 

Silberhochzeit 

Tanja und Maik 
V  :   ^ 

Wir gratulieren 

Wilhelm Müller, Wolfsgar- 
tenstraße 48, zum 86. Ge- 
burtstag am Mittwoch, 24. 
April. 

Jahrgang 1932/33 
Egelsbnch - Wir tit-ffen uns 

mit Partnern morgen, 24. 
Apnl, um 15 Uhr am Kirch- 
platz und wandern zum Rei- 
terhof Zühl. Bei schlechtem 
Wetter treffen wir uns dort. 

Regionalliga Süd 

Wacker Burghsn. — SSV Ulm 
VfR Mannheim — SV Darmstadt 98 
Spvgg. Ludwigsb. — FC Augsburg 
SSV Reutlingen — Eintr. Ffm. Am. 
Vestenbergsgreuth SC Neukirchen 
FC Hessen Kassel — TSF Ditzingen 
SG Egelsbach — B. München Am. 
SV Sandhausen — Spvgg. Fürth 
FSV Frankfurt — Kickers Stuttgart 

1 Kickers Stuttgart 
2 VfR Mannheim 
3 SSV Ulm 
4 Spvgg. Ludwigsb. 
5 TSF Ditzingen 
6 SSV Reutlingen 
7 Spvgg. Fürth 
8 Vestenbergsgreuth 
9 FC Hessen Kassel 

10 Wacker Burghsn. 
11 FC Augsburg 
12 SG Egelsbach 
13 SV Sandhausen 
14 SC Neukirchen 
15 SV Darmstadt 98 
16 B.München Am. 
17 Eintr. Ffm. Am. 
18 FSV Frankfurt 

Am nichstan Freitag (26. April, 18.30 Uhr) splalan; Stuttgarter Kik- 
kers - Wacker Burghausen. - 19 Uhr: Bayern München Amat. - SSV 
Reutlingen. -19.30 Uhr; SV Oarmstadt 96 - TSV Vestent)ergsgreuth. - 
Samstag (27. April, 14 Uhr); SO Neukirchen - Spvgg. Ludwigsburg. - 
14.30 Uhr; Spvgg. Fürth - FSV Frankfurt. -15 Uhr; FC Augsburg • SG 
Egelsbach, TSF Ditzingen - VtR Mannheim. - Sonntag (28. April, 15 
Uhr); SSV Ulm - Hessen Kassel, Eintracht Frankfurt Am. - SV Sandhau- 
sen. 

'H'ir heiraten 

Qöric!^ CSsuij Zecher 
'l^elsHiuii, Scf'UUTslriiße.).) 

•Jlic l^ircMkiic Trauung finiiet am Si'mshiq, äm 27. l^pril 7.9.%, 
um 'Utir in der cViinqelischcn '\irche 'üjclshach stall. 

'Mlirabrnd isl am i\fill!iw/i, dem »M. :^pril 
in 'Ij/cbbatii, 'Karbbaäcr Straße ?. 

'I 'iel {ilm% da.< isl des 'J'oliems Zu'eel^ uvrft nur 'l'orzelian, 
laßt 'Unrat uVij. 

gegen die Bayern-Amateure 

SGE sichert drei Punkte und klettert auf Rang 12 

Dem Tag der Arbeit auf der Spur 

DGB-Ortskartell zeigt jetzt Ausstellung zur Geschichte der Maifeiern 

dieser war Bayern-Trainer 
Rainer Ulriqh gar nicht 
mehr erschienen, weil er 
angeblich (so Mannschafts- 
betreuer Schwarz) ganz 
schnell losfahren mußte. 
Zur gleichen Zeit aber saß 
Ulrich zornig im Bayern- 
Bus. 

Ulrichs Ärger war aller- 
dings verständlich, denn 
bis zum 1:0 tat sich am Ber- 
liner Platz nur wenig. Ab- 
gesehen von einem Kirn- 
Treffer. den Schiedsrichter 
Dehmel nicht anerkannte 
(51. Minute). Nach dem 1:0 
wurde das Spiel lebhafter, 
weil die Bayern nun end- 
lich ihre 0:0-Taktik aufga- 
ben, doch gegen die von 
Stefan Glaser glänzend or- 

ganisierte SGE-Abwehr 
gab es für die Münchener 
kein Durchkommen. 

Zur Egelsbacher Perso- 
nalnot: Erstmals mußte der 
19jährige Stefan Butsch 
aus der ,,Zweiten" ran, bot 
bis zu seiner Auswechslung 
in der 65. Minute im linken 
Mittelfeld einen starken 
Part. Im Angriff entschied 
sich Schäty für Sven Kresin 
und Dragan Reljic, Angelo 
Rastiello saß zunächst auf 
der Bank, Miroslav Curcic 
war aus Verletzungsgrün- 
den nicht im Kader. 

SG Egelsbach; Glasen- 
hardt; Glaser, Bellersheim, 
Zürlein, Fekete, Dacic, 
Kirn, Butsch (65. Rastielld), 
Stier, Kresin, Reljic 

Kgelsbach (hs) - ..Das klas- 
senbewußte Proletariat der 
ganzen zivilisierten Welt 
muß Protest gegen die über- 
mütige Ausbeutung der Ar- 
beiter durch den Kapitalis- 
mus erheben und eine Ver- 
kürzung der Arbeitszeit for- 
dern." Der Aufruf mit diesen 
markigen Worten, der alle 
..Arbeiter. Partei- und Ge- 
sinnimgsgenossen" zur ,.Ar- 
beitsruhe" und zur Teilnah- 
me an Kundgebungen bewe- 
gen sollte, stieß auch in 
Egelsbach auf Interesse, so 
daß ein gewisser Genosse 
Orb einen Vortrag hielt, Sein 
Thema: Arbeitszeitverkür- 
zung. 

Genau 100 Jahre sind seit- 
her vergangen. Grund genug 
für das Egelsbacher DGB- 
Ortskartell, die Geschichte 
der Maifeiern in Egelsbach 
mit einer kleinen Ausstel- 
lung, die noch bis zum 29. 
April im Foyer des Rathau- 
ses zu besichtigen ist, Revue 
pa.ssieren zu lassen. Da aber 
das Ortskartell über kein ei- 
genes Archiv verfügt und 
erst seit 1970 Plakate, Bilder 
und Presseberichte gesam- 
melt werden, war man auf 
Materialien der Naturfreun- 
de, aus dem Fundus des viel 
zu früh verstorbenen Horst 
Stomfels und aus dem Pri- 
vatbesitz langjähriger DGB- 
Mitglieder angewiesen, um 
wenigstens einige Lücken 
schließen zu können. 

So aber läßt sich verbind- 
lich sagen, daß die örtlichen 
Gewerkschafter sowie Mit- 
glieder der Freien Turner, 
des Arbeitergesangvereins, 

Egelsbach (leo) - In (Fuß- 
ball-) Egelsbach war zu- 
letzt wieder einiges los. 
Und irgendwie kam es ei- 
nem schon bekannt vor. Ein 
kleiner Rückblick: im Mai 
'95 unterlagen die Regio- 
nalliga-Kicker der SGE als 
Cupverteidiger im Halbfi- 
nale des Hessenpokals ge- 
gen den damaligen Oberli- 
gisten SC Neukirchen 
sang- und klanglos mit 0:3. 
Nur fünf Tage später aller- 
dings machten die Schäty- 
Schützlinge mit einem 
überraschenden 5:0-Erfolg 
im Punktspiel beim FC 
Augsburg einen großen 
Schritt in Richtung Klas- 
senerhalt. 

des Radfahrvereins ,,Solida- 
rität" und der Natrufreunde 
zunächst in der Steinkaute 
zu ihren Maikundgebungen 
zusammenkamen, ehe sie 
dem Druck der Nazis wei- 
chen mußten, die das dortige 
Gebäude der Naturfreunde 
beschlagnahmten und abris- 
sen. Unter diesen wurde der 
1. Mai zum Tag der Arbeit 
und als gesetzlicher Feiertag 
im Hof der Wilhelm-Leusch- 
ner-Schule begangen. Das 
Gewerkschaftsurgestein 
Ludwig Fink kann sich noch 
gut daran erinnern, wie er 
und seine Freunde vom 

Spielmann.s7.ug der verbote- 
nen Turngemeinde von den 
braunen Machthabern in 
SA-Uniformen gesteckt 
wurden und derartig ,,kostü- 
miert" gegen ihre Uberzeu- 
gung am Maiumzug der Na- 
zis teilnehmen mußten. 

Auch nach dem Krieg be- 
standen die Maifeiern lange 
Zeit noch aus Aufmärschen 
und sich daran anschließen- 
den Kundgebungen, die im 
stets vollbesetzten ,,Arbei- 
terprodukt" Eigenheim über 
die Bühne gingen. Die per- 
manent sinkenden Teilneh- 
merzahlen veranlaßten die 
Veranwortlichen Anfang der 

neunziger Jahre aber dazu, 
die Maikundgebung ins Bür- 
gerhaus zu verlegen, was be- 
sonders für die älteren DGB- 
Mitglieder eine bittere Pille 
war. 

Seit einigen Jahren 
schließlich wird der 1. Mai 
auf dem Gelände der Natur- 
freunde am Flugplatz gefei- 
ert, wo in diesem! Jahr aus 
Anlaß des Jubiläums die 
SPD-Bundestagsabgeordne- 
te Uta Zapf einen Vortrag 
halten wird. Vielleicht, wie 
Genosse Orb vor 100 Jahren, 
zum Thema Arbeitszeitver- 
kürzung? 

Sie trugen die Materialien /usammen: Walter Avemarla, Willi Desch, Ludwig Fink, Hans-Jürgen 
Haas und Cornelia Rosensprung-Galiy. Foto: Sapper 

Mariechen Schimmel 

geb. Schroth 

Jstzt QGht'S lOSI Gestern haben Vermesser und Fachleute mit den ersten Arbeiten für dei 
Weiterbau des zweiten Teilabschnitts der Egeisbacher Südumgehung (K 168) begonnen. Nacl 
langem hin und her kann die Gemeinde endlich ihr Ziel welter verfolgen (wir berichteten). Läuft al 
les nach Plan, soll die K 168 bereits Im Herbst ganz für den Verkehr geöffnet werden. Foto: Flende 

Es ist schwer, wenn sich der Mutter Augen schließen, 
die Hände ruh 'n, die einst so viel geschafft, 
still und heimlich unsere Tränen fließen, 
ein liebes, treues Mutterherz wird zur Ruh' gebracht. 

Plötzlich und unerwartet, für uns alle noch unfaßbar, entschlief am 
19. April 1996 unsere liebe Mutter und Schwester 

Vergangene Woche flogen 
die Egelsbacher nach der 
1:2-Achtelfinal-Niederlage 
gegen den klassentieferen 
FC Bernbach erneut vorzei- 
tig aus dem Hessenpokal. 
Und im jüngsten Punkt- 
spiel? Da siegten die Schä- 
ty-Schützlinge gegen die 
Amateure des FC Bayern 
München durch ein Tor von 
Frank Stier mit 1:0 und 
kletterten auf den zwölften 
Tabellenplatz. Für die SGE 
ist dies gleichzeitig die be- 
ste Plazierung im bisheri- 
gen Saisonverlauf. 

Mit dem Erfolg stießen 
die Egelsbacher die Reser- 
visten der Bayern noch tie- 
fer in den Tabellenkeller, 
den die Egeisbacher aus 
ihrer Sicht in den nächsten 
drei Spielen (in Augsburg, 
Zuhause gegen Neukirchen 
und in Darhistadt) endgül- 
tig verfassen wollen. 

Egelsbachs Matchwinner 
beim 1:0 gegen die letztlich 
enttäusxiheiiden Youngsters 
von der- Isar war wieder 
einmal Frank Stier, der in 
der 67. Minute aus 18 Me- 
tern das ,,Tor des Tages" 
erzielte. Stier zeichnete 
sich damit für vier der 
jüngsten sechs Egelsbacher 
Torerfolge verantwortlich. 
..Er kann Ansprüche für ei- 
ne höhere Fußballklasse 
anmelden", lobte Herbert 
Schäty in der anschließen- 
den Pressekonferenz. Zu 

im Alter von 85 Jahren. 

Wir gedenken in Liebe und Trauer: 
Jürgen und Barbara Schimmel 
Klara Sittmann geb. Schroth 
und alle Angehörigen 

63329 Egelsbach, Schillerstraße 72 
69126 Heidelberg, Von-der-Tann-Straße 59/1 

Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 24. April 1996, um 13.45 
Uhr auf dem Friedhof in Egelsbach statt. 
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Dep achten Platz In der Einzelwertung der B-Junloren-Klasse belegte KSV-Nachwuchstalent Si- 
mon Tesfay bei den Deutschen Junioren-Meisterschaften Im Gewichtheben. 105 kg bewältigte er 
Im Reißen, 130 Kg Im Stoßen. In der Mannschaftswertung erreichten die Heber des KSV-Langen 
gegen starke Konkurrenz einen hervorragenden fünften Rang. Foto: Orlowski 

l.iinKon - Bei <lt"n Dcut- 
•schf-n .luniorcn-McMstcr- 
•schiiftcn (icr Gewichtheber 
in llo.slenbach (Saarland) si- 
cherte sich Claudia Müller 
vom KSV Landen den Mei- 
■stertitel bei den A-.Juniorin- 
nen. Mit neuem deut.schen 
Rekord von 71,r) kfj im Rei- 
ßen sowie 87.5 kß im Stoßen 
wurde die 20jährige .souve- 
räne Siefjerin in der Ge- 
wichtskla.sse bis S9 kg und 
erzielte mit Punkten das 
beste Fielativergebnis aller 
Starterinnen. 

A,uch die heistunKen der 
männlichen KSV-Heber 
konnten sich sehen la.ssen: 
Günter Ter.schanski, auf- 
Srund seines Wehrtlienstes 
im Trainingsrückstand, be- 
legte mit einer Leistung von 
195 kg (90/10,'i) bei den A- 
.lunioren den sechsten Platz 
in der Klasse bis 04 kg. Die 
Brüder Kric und Adrian We- 

gel erreichten mit 292,.') (l.'tO/ 
I()2,.')) bzw. 28.5 kg (l.'iO/15.5) 
in der Klasse bis 91 kg den 
vierten und fünften Platz. 
Bei den B-,Iuniori'n belegte 
Simon Tesfay mit einer I,(M- 
stung von kg (10.")/i:i0) 
den achten Rang, 

In der Mannschaftswer- 
tung erzielten die fünf Lan- 
gener eine Gesamtleistung 
von 47,'i,8 Punkten und be- 
legten mit die.sem starken 
Ergebnis den hervorragen- 
den fünften Platz. Auch in 
der Vereinswertung, die sich 
nach den Plazierungen der 
Heber richtete, wurde erneut 
bewiesen, daß der KSV Lan- 
gen bei Einzelmeister.schaf- 
ten zur nationalen Spitze 
zählt. Unter den (iU vertrete- 
nen Vereinen konnte sich der 
KSV, punktgleich mit dem 
TSV Stralsund, den siebten 
Platz sichern. 

Erstes „Schicksalsspiel" 

bringt gleich drei Punkte 

SSG vergrößert Abstand zu den Abstiegsplätzen 
l,angeii (ap|)) - I )ie.sei-.Sieg 

ini ei-steii .Schicksalsspiel 
kann (!old weil .sein. Die Be- 
zirksliga-Kußballer di-r .SSC 
Langen gewannen bei der 
TSC Maitiflingen mit 2:1, 
haben vier .Spieltage vordem 
■Sai.sonende den 12. Rang mit 
24 Punkten inne. Der Vor- 
spnmg zu den Abstiegsplät- 
zen 14 und l.'i: .sechs Punkte 
auf .Schlußlicht Dietesheim 
II und fünf auf die SCi Göt- 
zi'nhain Deshalb schon der 
Ausblick auf den .Sonnlag: 
(Jegner .SV Zellhau.sen liegt 
mit 2H Punkten auf Rang 1,'t - 
Schick.sal.sspiele. zweiter 
Teil. 

Langens 'l'rainer Walter 
BIdss: ..Un.ser .Sieg war ver- 
dient, lediglich mil der 

t'hancenvenvertiuig bin ich 
nicht zufrieden. Wir haben 
zum Teil das leere Tor nicht 
getroffen, haben es deshalb 
unnötig spannend gemacht." 

Die T.SG war zwar meist 
überlegen, die SSG aber mit 
ihren Kontern gefährlich. 
Ni'uzugang Thoi-sten Rüster 
war in der 2(i. Minute mit 
seinem ei-sten Sai.sontreffer 
für die I .angener erfolgreich, 
•lörg .Schneider .schaffte noch 
vor der Halbzeit den 1:1- 
Au.sgleich. 

In dei- 49. Minute nahm 
Amir Salihefendic Maß, 
knallte einen Freistoß zum 
immens wichtigen .SSC'i-Sieg 
in ilie Mainflinger Maschen. 
Toi'schütze Schneider mußte 
in der ,')7. Minute nach einer 

roten Karte das p'eld vorzei- 
tig verlassen. 

Langens bester Akteur: 
Bernhard Cyi-ys, d« im Mit- 
telfeld geschickt Regie führ- 
te. Walter Blo.ss lol)te auch 
Manndecker Michael König, 
der T.S( !-Toi jäger Thoi-sten 
G.ast sicher im Griff halte: 
„Eine ganz starke Partie, zu- 
mal er seit Wochen wegen 
Veiletzungen nicht trainie- 
ren kann und sich sonntags 
niehi- oder weniger über die 
Runden quält." 

SSG Langen; Stieber; 
Remta, König, Heil, Betz, 
Dolimen, Rüster, Starke, 
C'iray, Cyiys, Salihefendic 
((Jiiibek, Uhl, .luhnke) - Re- 
.serveii: für die TSG g(!wertet. 

Zweite der SGE kam 

böse unter die Räder 

Zahlreiche Ausfälle nicht verkraftet 
Kgflsbiich (leo) - Am 22. 

Si)ieltag der Fußball-Be- 
zirksliga Darmstadt West 
kam die zweite Mannschaft 
der SG Egelsbach beim Ta- 
bellenzweiten Eintracht 
Rüsselsheim mit 1:7 (1:4) 
unter die Räder. 

Ralf Hölzke, Darko Uleti- 
lovic, Davide Racano und 
Yann Doehner fielen auf 
Seiten der SGE verletzt 
aus. Pech zudem für Tomas 
Oral: obwohl er im Regio- 
nalligaspiel der SGE gegen 
Bayern München nicht zum 
Einsatz kam, durfte er auch 
in der ,,Zweiten" nicht ran. 
Oral spielte in der Rück- 
runde schon siebenmal im 
Regionalliga-Dress, ist des- 
halb für die letzten fünf 
Pflichtspiele der Reserve 
gesperrt. Außerdem fehlte 
cier ,,Zweiten" in Rüssels- 

heim .Stefan Butsch, der im 
Regionalliga-Team sein 
Punktspiel-Debüt feierte. 

So standen zunächst nur 
neun Egelsbacher Akteure 
auf dem Platz, ehe nach L'i 
Minuten beim Stande von 
2:0 für Rüsselsheim noch 
zwei weitere eintrafen. 
Doch auch ,,komplett" wa- 
ren die Gäste chancenlos. 
Den einzigen Treffer für die 
SGE erzielte der ansonsten 
enttäuschende Zafer Cam- 
murcu zum 1 :H-Zwischen- 
stand. ,,Unglaublich, was 
hier abläuft", hielt Trainer 
.lürgen Best seinen Zorn nur 
mit Mühe zurück. 

SG Egelsbach II: Seng; 
Sieber, Cammurcu, 
Schwarz, Schmidt, 
Schwanzer, Nadilanski, 
Floter, Vucenovic, Ahmadi, 
Adzic. 

2. Bezirksliga Darmstadt Ost 
BdlsleinWeisau — HSG Langen 24 23 
HSG Reicticlsheim — SG NiederRoden I7,t6 
TV GroO-Zimmein — TSG Kleinoslheim 31 18 
TG Obet-Roden — TV Kleiiwallsladl 13.14 
HSG Erbaclv'Dorl E - SG Egelsbach 19.22 
TGB Darmsladl - TSG G( Bieberau II 14 16 
TV Wemgumsladl - SG Babenhausen 18 ?4 
Böllstein Wersau — TSG Gr Bieberau 

Teilweise hohe Ziele gesteckt 

Nachwuchs des Tennis-Klubs bereitet sich auf den Rundenbeginn vor 
LaniriMi - Nach (U>ni nur AlijT;imT rlnr T 

! SGNieder-floden 
2 HSG Langen 
3 BollsteiaWersau 
4 SG Egelsbach 
5 TV Kleinwallstadt 
6 HSG Reichelsheim 26 13 
7 TVGioß-Zimmem 26 13 
8 SG Babenhausen 26 12 

26 21 
26 18 
26 18 
26 14 
26 14 

9 TSG Gr-Bieberau II 26 
lOTGObef-Roden 26 
11 HSGEfbach'DortE 26 
12 TSG Kleinoslheim 26 
13TGBDamistadt 26 

14 14 
0 5 558453 42 10 
2 6 500 414 38 14 
2 6 481434 3814 
3 9 457416 3121 
1 11 480457 2923 
2 11 488457 2824 
0 13 491461 26 26 
2 12 467 462 2626 
3 14 428441 21 31 
3 14 414 439 21 31 
1 16 411457 1933 
5 14 449525 1933 
2 17 368469 1636 
4 19 435542 1042 

2. Frauen-Bezirksllga DA Ost 
TG 75 Darmsladt — SG Egelsbach 14 9 
KahlKleinoslheim — TV fJedemberg 17.12 
TV Gron Umsladl II — SG Arheilgen 24 9 
TuS Damm — TV Schaalheim 1912 

1 TG750arms1a(11 20 17 1 2 295 198 35 5 
2 KahlKleinoslheim 20 15 1 4 295214 319 
3SGEgels6ach 20 15 1 4 261 204 319 
4TVSchaalheim 20 11 0 9 234.219 2218 
5 TSV Modau 20 10 2 8 214:207 22 18 
6TVGro6-Umsladtll 19 9 1 9 237223 1919 
7Grolioslh/Rlaumh 20 7 2 11 200228 1624 
8TuSDamm 20 7 112 233 256 1525 
9TVFr-Crunibach 19 5 2 12 179.230 1226 

lOTVNiedemberg 20 4 1 15 203289 931 
II SGArheilgen 20 3 0 17 198281 634 

I.angen - Nach dem nui 
begrenzt möglichen Ilallen- 
training im Winterhalbjahr 
können die Nachwuchs- 
mannschaften des Tennis- 
Klubs Langen ihr Racket 
nun i'ndlicli wieder im Frei- 
en schwingen. Bis zum er- 
sten Punktspiel am 4. Mai ist 
auch nicht mehr viel Zeit. 
Bei den Zielen, die sich die 
TKI,-.lugend gesetzt hat, 
sollte die Umstellung vom 
Teppich-Hallenboden auf 
Aschebelag schnell gemei- 
stert werden. 

Die männlichi' .lügend hat 
ihre Ziele hoch gesteckt. Die 
in der vergangenen Saison 
aufgestiegenen ersten .lunio- 
ren sehen die jetzige Klasse - 
obwohl natürlich alle Geg- 
ner merklich starker sein 
werden - nin- als Durch- 
gangsstation an. Man richtet 
sich auf harte Gefechte ein, 
ist aber zuversichtlich. Den 

Abgang der Leistungsträger 
Miro Csano und Bastian 
Böhm in die Herri-nklassen 
sollen zwei neue talentierte 
und bereits erfahrene Spiel- 
er kompensieren. Bao Ngu- 
yen aus Rüsselsheim und 
Krance.sco Scarpa aus Diet- 
zenbach-Steinberg sollen 
der jetzigen Nu.nimer eins, 
dem hessischen Ranglisten- 
spieler Aurel Abrudan, zur 
Seite stehen. Das Auftakt- 
match bestreitet das Team 
am 4. Mai ab H Uhr gegen 
den Offenbacher TC. 

Die II. Junioren, durch Ab- 
gänge nur wenig ge- 
schwächt, aber spieltech- 
nisch hoffentlich ein .lahr 
reifer, wollen den im vorigen 
Jahr niu- knapp verpaßten 
Aufstieg in dieser Saison 
verwirklichen. Die meisten 
Gegner kennt man, und be- 
sonders zu den voraussicht- 
lichen Schlüsselspielen ge- 

gen Waldacker und Martin- 
see Heusenstamm im Juni 
wird man hochniotiviert an- 
treten. Erstes Spiel ist am 4. 
Mai bei RW Sprendlingen II. 

Die meisten Junioren spie- 
len darüberhinaus in den 
Herrenmannschaften und 
können sich auch hier be- 
währen imd weitere Erfah- 
rungen gegen teilweise rou- 
tiniertere Spieler sammeln. 

Bei den Jungen ist die 
komplette erste Mannschaft 
aus den Bambini-Jahrgän- 
gen herausgewachsen und 
hat eine gewaltige Lücke ge- 
rissen. Daher hatte der TKL 
im vergangenen Jahr bereits 
zwei weitere Bambini- 
Mannschaften neu gemeldet, 
die sich auf Anhieb bravou- 
rös schlugen. 

Das Gesamtergebnis '95: 
Jungen I (als Aufsteiger) in 
der Bezirksliga: 3. Platz; 
Jungen II in der Kreisliga A: 

:i. Platz; Jungen III, gleic., 
falls Kreisliga A: 4. Platz von 
acht Mannschaften, gegen 
größtenteils erste Vei'tretun- 
gen. 

In dieser Saison wird die 
stark verjüngte erste Jun- 
genmannschaft sich sehr an- 
strengen müssen, um die 
Klasse zu halten. Der zwei- 
ten und dritten Vertretung 
ist das Ziel vorgegeben, ihr 
schon gutes Ergebnis vom 
Vorjahr — mit den inzwi- 
schen gesammelten Erfah- 
rungen und einem sichtba- 
ren spieltechnischen Fort- 
schritt — weiter zu verbes- 
sern. 

Die erste Jungenmann- 
■schaft bestreitet ihren Sai- 
sonauftakt am 12. Mai zu 
Hause gegen Bischofsheim, 
die zweite am 8. Mai gegen 
Gravenbruch I und die dritte 
ebenfalls am 8. Mai bei Gra- 
venbruch II. 

Langen (api)) - Der FC 
Langen, immerhin Dritter 
der Fußball-Bezirksliga 
Offenbach. bekleckerte 
sich im vorletzten Heim- 
spiel der Saison 
nicht gerade mit Ruhm. 
Der ..Club ' lag zwar zur 
Pause im West-Derby ge- 
gen die SG Götzenhain 
mit 2:0 in Führung, durfte 
sich am F^nde aber über 
das 2:2 nicht beklagen. 

..Das war eines un.serer 
schwächsten Heimspiele 
die.ser Saison", meinte 
?'CL-Pressewart Eduard 
Dietzel. ..Wir wußten, 
worum es in dem Spiel 
geht. Die Mannschaft hat 
alles gegeben, sich die.sen 
Zähler redlich verdient", 
jubelte dagegen Andreas 
David vom Spielausschuß 
derSG Götzenhain. 

Die SGG. vor diesem 
Spiel ,,Schlußlicht" der 
Bezirksliga, bot kämpfe- 
risch eine starke Leistung, 
spielte dabei knapp HO Mi- 
nuten in Unterzahl, da 
Oktay Gelb-rot gesehen 
hatte. Der FC Langen war 
bereits in der siebten Mi- 
nute durch Norbert Rei- 
chert in F'ührung gegan- 
gen, Björn Meyerhöfer 

konnte in der 41 Minute 
auf Flanke von Markus 
Grohmann sogar auf 2:0 
aufstocken. 

In der 48. Minute .sorgte 
Sven Fritzsche. überra- 
gender Akteur der Gäste, 
für den An.schlußtreffer 
Mark Baltrusch erzielte 
dann in iler 8.'i. Minute den 
umjubelten Au.sgleich der 
G()tzenhainer. 

Dem ..Club'' merkte 
man das Fehlen zweier 
Leistungsträger an Achim 
Pritzel mußte kurz vor 
Spielbeginn wegen 
Krankheit pa.s.sen, Thor- 
sten P'eichtinger wegen 
Verletzung eine Zwangs- 
pause einlegen. 

F^C Langen; Schlapp; 
Weis, Brandeis, Schweit- 
zer. Bauer, Seibel. Xan- 
thopolous. Uwe Groh- 
mann, Reichert, Gieler, 
Meyerhöft^' (Michels. 
Markus Grohmann) 

SG Götzenhain: Becker; 
Wingerter, Wolfenstätter. 
Oktay. Yilderim, Fritz- 
sche. De Bernado, Neu- 
kirch, Erik Baltrusch. 
Bartel, Mark Baltrusch 
(Kurtz, Cielontko, Peter) - 
Reserven; 0:2 

BezirKsllgaDannsladlWest Kreisliga A Ollenbach West 
Emir. Russelsheim — SG Egelsbach II 7:1 
Rol-Weiß Darmsladt-SV Nauheim Ii 
SKG Ober-Ramsladl - TSG Messel 1:0 
SG Arheilgen — SV Erzhausen 0:3 
SKV BuHelbom - SV S1 Siephan 11 
Alem Königsladlen - FC Leeheim 1:1 
SV Klein-Gerau — TG 75 Darmsladl 5:1 

1 SV Erzhausen 22 15 4 3 55 25 49 
2 Emir Russelsheim 22 14 4 4 5923 46 
3Rol-WeinDarmsladl22 12 4 6 5235 
4 SKGOt)cr.Rams1adt22 10 9 3 41,24 
5 SKVBuneltxim 22 9 5 8 3932 
6 SGArheilgen 22 8 8 6 3739 
7TG75Damisladt 22 8 5 9 30.34 
8 TSG Messel 22 8 4 10 27:29 
9SVSlSlcphan 22 7 6 9 28:34 ' 

10 SG Egelstach II 22 8 3 II 3550 
11 Alem Konigslädlen 22 6 8 8 2834 
12 SV Klein-Gerau 22 6 3 13 34.54 
l3SVNauheim 22 3 9 10 24:43 
14FCLeeheim 22 3 2 17 27:60 

Am näctisten Sonntag (28. April, 
15.30 Utir) spielan; SV St. Stephan - 
Eintracht Rüsselsheim. SG Egels- 
bach II - SG Arheilgen. TG 75 Darm- 
stadt - SKV Büttelborn. FC Leeheim - 
SV Klein-Gerau. SV Nauheim - Ale- 
mannia Konigslädlen. TSG Messel - 
Rol-Weiß Darmsladl. SV Erzhausen - 
SKG Ober-Ramsladl. 

Bezirksllga Offenbach 
SG Rosenhohe — TSV Heusenslamm 
FC Langen — SG Götzenhain 
BSC 99 Ottenbach — SV Steinheim 
TSG Mainflingen — SSG Lanaen 
G. KI.-Krot2enbufg — Susgo Offenthal 
SV Zellhausen — Teutonia Hausen 
Spvgg, Dietesh. II — FT Oberrad 

t Teutonia Hausen 24 
2 SG Rosenhohe 25 
3 FC Langen 25 
4 FTOberrad 23 
5 TSV Heusenstamm 24 
6 BSC 99 Offenbach 25 
7 SV Steinheim 24 
8 G-Kl-Krotzenburg 25 
9 SusgoOffenlhal 24 

tO TSGMain'lingen 
11 FCOffentha! 
12 SSG Langen 
13 SV Zellhausen 
14 SGGotzenhain 
15 Spvgg. Dielesh. II 

12 5 6 
10 6 8 
6 4 13 
7 7 10 
5 13 7 
6 8 10 
7 4 13 
5 10 9 
6 6 12 
6 5 14 
3 10 10 
5 3 16 

73;13 
62 26 
53 22 
53:38 
5544 
4145 
32 40 
3546 
3944 
29 39 
27:43 
32.66 
35:69 
31:46 
33 68 

2:2 
2:2 
4:2 
1:2 
2:1 
0.4 
24 

65 
59 
50 
41 
36 
28 
28 
28 
26 
25 
25 
24 
23 
19 
18 

SV Dreietchenhain — SG Dietzenbach 41 
Eiche Oflenbach — Spvgg. N-Isenb. II 4 2 Turk Dietzenbach — Gemaa Tempelsee 0 3 
TG Sprendlingen — TSG Neu-Isenburg 31 
SC Stemberg - SC Buchschlag 31 
Tu. SV N-Isenburg —VfB Offenbach ' 13 
SG Heusenstamm - Espanoi Offenbach 01 
Rot-Weiß Ottenbach — Hellas Offenbach 2 4 

1 HeHas Offenbach 26 21 2 3 100 38 65 
2 SVDraeichenfiain 26 20 2 4 71:27 K 
3 EicheOffenbach 26 18 4 4 84 30 5? 
4 TSG Neu-Isenburg 26 19 1 6 67.27 5« 
5VtB0flenbach 25 17 3 5 6732 54 
6 Espanol Offenbach 25 16 4 5 5924 52 
7 Türk. Dietzenbach 25 13 4 8 70.48 43 
8 TG Sprendlingen 26 9 4 13 34 58 3i 
9 SC Steinberg 24 7 5 12 4242 X 

10 Gemaa Tempelsee 25 7 5 13 36.58 26 
11 Tü.SVN.Isenburg 25 6 5 14 39.63 23 
12 SG Heusenstamm" 26 6 4 16 3260 22 
13 SC Buchschlag 26 6 4 16 52 82 22 
USGOieüenbacn 26 4 5 17 36:79 r 
15 Spvgg N-Isenb II 26 4 4 18 35 78 \i 
16 Rot-WeiflO«enbach25 2 2 21 24:102 8 

Am nächsten Samstag (27. April, 
15 Uhr) spielen: Espanoi Oflenbach 
♦ TG Sprendlingen. SG Dietzenbach 
Türk. SV Neu-Isenburg. - Sonntag 
(26. April, 13.15 Uhr) spielen; 
Spvgg. Neu-Isenburg II ■ Türkgücu 
Dietzenbach. - 15 Uhr: SC Buch 
schlag - SV Dreieichenhain. Hellas 
Offenbach • SC Steinberg. Gemaa 
Tempelsee ■ Rot-Weiß Offenbach 
TSG Neu-Isenburg - DJK Eiphe Of- 
fenbach. VfB Offenbach - SG Heu- 
senstamm, 

Kreisliga BOffenbacli West 

Am nächsten Sonntag (28. April, 
15 Uhr) spielen: SSG Langen - SV 
Zellhausen. SG Gölzenhain - TSG 
Mainflingen. SV Steinheim - FC Lan- 
gen, TSV Heusenstamm - BSC 99 
OWenbacti. Susgo Otlenihal - SG Ro- 
senhöhe. FT Oberrad - FC Offenihal. 
Teutonia Hausen - Spvgg. Dieles- 
heim II. 

Don Bosco N-Isenb. — BG Otfenbadi 31 
Znnski Ottenbach — TuS Zeppelinheim 30 
Dreieich Panthers — Wiking Ottenbach 1C 
FC Bieber — TV Dreieichenhain 14 

1 DonBoscoN-lsenblS 12 6 0 41 16 4i 
2 ZnnskiOftenöach 17 13 2 2 73:20 
3 Wiking Ottenbach 20 13 1 6 5231 4C 
4BG0f1enbach 20 9 5 6 44 46 32 
STVDreieiChenhain 19 7 7 5 3524 2! 
6 SKG Sprendlingen 19 7 3 9 24 30 2i 
7 Dreieich Panthers 19 6 6 7 36 43 2< 
BTuSZeppelinheim 19 6 5 8 2330 23 
9SF0ttenbach 19 6 4 9 31:39 22 

lOFCBieber 18 4 4 10 33 46 
11 HetesDietzenbach 18 4 3 11 2341 15 
12 WadierOflenbach 20 2 2 16 15 54 

Am nächsten Sonntag {28. April, 
15 Uhr) spielen: Wacker Ollenbach 
Dreieich Panthers. Hellas Dietzen- 
bach - FC Bieber. Blau-Gelb Ollen- 
bach - SKG Sprendlingen. Sport- 
freunde Offenbach - Znnski Offen- 
bach. SG Wiking Offenbach - Don 
Bosco Neu-Isenburg. Spielfrei: TV 
Dreieichenhain. 

miniMAL macht Appetit aufs Einkaufen 

Claudia Müller stellte 

deutschen Rekord auf 

Gute Ergebnisse für KSV-Gewichtheber 

2:0-Führung reichte 

FCL nicht zum Sieg 
Mageres 2:2 gegen zelin Götzenhainer 

Italienische oder 
Spanische Erdbeeren 
KliL-vSt- I 
S(K) J»Scluilf 
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Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kon- 
taktadresse: Gerard Hout- 
man, Steinstraße ,57, Tele- 
fon: 06071 /22 1 18. 

Zur Zeil keine Tausch- 
tage. 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammler- 
verein Dietzenbach, Rcin- 
hardsweg 3, 63128 Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wrzesniok, Tele- 
fon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage jeden zwei- 
ten Monat im Bürgerhaus. 

Die Jugend tauscht je- 
den ersten und dritten 
Samstag im Monat, 15 
Uhr, im kath. Pfarrzen- 
trum. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus 
Hölzinger, Wächtersba- 
cher Straße 5, 63505 Lan- 
genselbold, Telefon: 
:)6184 / 38 30. 

Tauschtage in der Er- 
lenhalle in Erlensee am 
Hallenschwimmbad jeden 
ersten Dienstag im Monat, 
19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber, 63450 Hanau 1, Ka- 
tharina-Belgica-Straße 1, 
Telefon: 06181 / 2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in Hanau, Fischerhütten- 
weg 8. Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhr ge- 
öffnet. 

Vereinstauschtage jeden 
ersten und dritten Sonn- 
tag im Monat, 9 bis 12 
Uhr, im Seitenfoyer der 
Stadthalle Hanau. 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
punktes Langenselbold: 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarkenfreunde Kin- 
zigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Fröbelschule, Schulgasse 
in Langenselbold. Die Ju- 
gend trifft,sich von 17.30 
bis 19.30 Uhr. 

Langen 

Briefmarkensammler- 
Verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen, 
Anemonenweg 24, Tele- 
fon: 06103 / 7 91 93. 

Tauschtage in der 

Stadthalle. Clilbräume 1 
und 2, Südliche Ringstra- 
ße 77, jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat, 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jeden ersten und 
dritten Mittwoch, 19 Uhr. 

Viele Menschen sam- 
meln Briefmarken neben- 
bei. Wer allerdings mehr 
wissen will, systematisch 
sammeln und mit anderen 
lauschen möchte, kann 
sich an die Briefmarken- 
vereine wenden: 

Darmstadt 

Allgemeiner Postwert- 
zeichen-Sammlerverein 
Darmstadt. Vorsitzender 
.Joachim Winzia, Trierer 
Straße 2, 64293 Darm- 
stadt, Tau.schtage im Ho- 
tel Bockshaut, Kirchstra- 
ße 7-9 jeden ersten Sonn- 
tag im Monat. 

Mühlheim 

Briefmarkenfreunde 
Mühlheim. Vorsitzender 
Horst Lötz. 63165 Mühl- 
heim am Main, Ringstraße 
6, Telefon: 06108 / 7 69 41; 
Post an Berthold Liegl, 
63165 Mühlheim am Main, 
Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühlheim, Dietes- 
heimer Straße 60, jeden 
dritten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshausen, 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
sen, Bürgenneister-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104 / 4 30 66. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr, für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schloßstraße an der 
Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang 
Bubori, Bismarckstraße 
37, 63065 Offenbach, Tele- 
fon: 069 / 81 88 93. 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
^nd im Kolpinghaus, Lui- 
senstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark, Tel.: 
06074 / 71 12. 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19.30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
Uhr Jugendgruppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21, Telefon: 06106/ 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182 / 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr. 7, Tel.: 
06182/2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntag im Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Tumhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. 
Stock. 

Auktion bei der Briefmarkengilde 

Sammlerfreundliches und breitgefächertes Angebot in Offenbach 
Als vor zehn Jahren, im 

Frühjahr 1986. die erste 
vereinsöffentliche Auktion 
bei der Briefmarkensamm- 
lergilde Offenbach insze- 
niert wurde, war es nicht 
anzusehen, daß sie sich zu 
einer so beliebten und im- 
mer stark besuchten Veran- 
staltung entwickeln würde. 

Inzwischen gibt es zahl- 
reiche ständige Einlieferer, 
mit deren Hilfe es immer 
gelungen ist, ein breitgefä- 
chertes und sammler- 
freundliches Angebot zu 

präsentieren. Die Zahl der 
Interessenten, die als Bieter 
bei den Auktirmen sich 
manches ,,Geplänkel" um 
die günstigen Angebote lie- 
fern. wächst ständig. Auch 
bei dieser Auktion enthält 
die im Versteigerungsraum 
ausliegende Liste wieder 
viele interessante Lose an 
Briefmarken. Briefen, Lots 
und Sammlungen bis hin zu 
den beliebten Wunderki- 
sten zu günstigen Ausruf- 
preisen. 

Jeder Philatelist sollte 

sich das Vergnügen gönnen 
und zur Auktion am Sonn- 
tag, 5. Mai, in das Kolping- 
haus Offenhach, Luisen- 
stralJe .53. kommen. Beginn 
der Versteigerung um 10 
Uhr. Besichtigung der An- 
gebote ab 9 Uhr. 

Eine weitere Veranstal- 
tung bietet die Briefniar- 
kensamnilergilde Offen- 
bach im Rahmen ihrer 
Tauschabende mit Schwer- 
punkt-Thema am Dienstag, 
21. Mai, um 19 Uhr. im Kol- 
pinghaus an. Thema an die- 

sem Tage ist Ost-Europa. 
Am Heginn tles Abends 
werden Wolfgang Bubori 
und Rudolf Schmidt Bei- 
spiele aus ihren .Sammlun- 
gen Ungarn und Rußland/ 
Sowjetunion vorführen 
und erläutern. 

An.schließend ist Faeh- 
sim|)eln für Interessierte 
und Tausch aller philateli- 
stischen Bereiche angesagt. 
Gäste sind zu allen Veran- 
staltungen immer herzlich 
willkommen. 

Sondermarke in Frankfurt übergeben 

Dr. Laufs eröffnete im Museum für Post und Telekommunikation Kinderfest 
Das Bundesministerium 

für Po.st und Telekommuni- 
kation gibt auch in diesem 
Jahr einen Sonderpostwert- 
zeichen-Block ,,Für uns Kin- 
der" heraus. Diese Serie 
wurde 1993 aufgelegt und 
erscheint in lockerer Folge. 
Die diesjährige Kindermar- 
ke zeigt einen rasenden Bo- 
ten und ein kunterbuntes 
Pferd. Je ein Album mit den 
Erstdrucken dieses Sonder- 
postwertzeichen-Blocks 
übergab der Parlamentari- 
sche Staatssekretär beim 
Bundesminister für Post und 
Telekommunikation, Dr. 
Paul Laufs, kürzlich im 
Frankfurter Museum für 
Post und Telekommunikati- 
on an die Stadträtin der 
Stadt Frankfurt am Main, 
Lilli Pölt, und an den Kura- 
tor der Museumsstiftung 
Post und Telekommunikati- 
on, dem Leiter aller Postmu- 

seen in Deutschland, Dr. 
Hartwig Lüdtke. 

Mit einem kurzen Rück- 
blick auf die Postgeschichte 
und Bezug auf das Mar- 
kenmotiv erinnerte Laufs 
vor anwesenden Kindern 
daran, daß vor mehr als 500 
Jahren die ,,Post" noch in 

' den Anfängen gestanden ha- 
be, und es noch keine ra.sen- 
den Briefträger gegeben hät- 
te. Es seien vielmehr reiten- 
de Boten oft tagelang unter- 
wegs gewesen, um Nachrich- 
ten zu überbringen. Oft ge- 
nug sei es für diese Reiter - 
und später auch für die Post- 
kutschen - gefährlich gewe- 
sen, weil sie häufig von We- 
gelagerern überfallen und 
ausgeraubt worden seien. 
Auch habe es zu dieser Zeit 
noch keine Briefmarken ge- 
geben, die Gebühren seien 
vielmehr bar entrichtet wor- 
den. Die erste deutsche 

Briefmarke sei erst 1849 vom 
damaligen Königreich Bay- 
ern herausgegeben worden. 
Sie habe allertlings bei wei- 
tem nicht so bunt ausgese- 
hen wie die Kindermarke. 

,.Heute geht natürlich al- 
les viel schneller, und ge- 
fährlich ist es für den Brief- 
träger auch nicht mehr. Eure 
Briefe und Karten werden zu 
Fuß oder mit ilem Fahrrad 
zugestellt, mit dem Auto, 
Zug oder sogar mit dem 
Flugzeug transportiert. Je- 
der freut sich über einen 
Brief, der mit solch einer 
schönen Briefmarke beklebt 
ist", stellte Laufs fest. 

Briefmarken seien aber 
längst nicht nur Quittungen 
für postalische Dienstlei- 
stungen. Sie seien zugleich 
Botschafter und Übermittler 
von Nachrichten, die sie mil- 
lionenfach in das Land hin- 
austragen. Fast jeder Bürger 

werde von den Motiven der 
Sonderbriefmarken ange- 
sprochen. ..Ich hoffe", .so der 
Staat.ssekretär, ..daß die 
diesjährige Briefmarke ,,Für 
uns Kinder" nicht nur den 
Kindern, sondern auch den 
Erwachsenen gut gefällt". 

Im An.schluß an die Mar- 
kenpräsentation eröffnete 
Laufs im Museum für Post 
und Telekommunikation ein 
Kinderfest und gab den 
Start frei für den Puzzle- 
wettbewerb. ,,lch bin sicher, 
daß die Preise, die es zu ge- 
winnen gibt, die Mühe loh- 
nen", sagte Staatssekretär 
Laufs ab.schließend. 

Die von der Künstlerin Er- 
na de Vries aus Westmount- 
Montreal entworfene Son- 
derbriefmarke mit einem 
Wert von 100 Pfennig ist 
vom 11. April an, in allen 
Postfilialen erhältlich. 

Die beiden Münzen „Goldrausch in Klondike" und „Der Mcintosh-Apfel" sind bei Banken und Sparkassen sowie im Fachhandel erhältlich. 

Erinnerungen an die 

Glücksritter im Yukon 

Mcintosh Äpfel stammen 

nur von einem Baum 
Eine 100-Dollar-Gold- 

münze erinnert an das Gold- 
fieber in Klondike. Die Ge- 
schichte zu der Münze: 

,,Seit 1880 erhält der Yu- 
kon regelmäßig Besuch von 
Schürfern auf der Suche 
nach der Goldatjer, die sie 
reich machen soll. 

Dem klugen Rat eines an- 
deren Goldsuchers folgend, 
beschließen Skookum Jim, 
ein Tagish-Indianer, George 
Washington Carmack, seine 
Frau Kate (zugleich Jims 
Schwester) und Dawson 
Charlie, Jims Neffe, nach 
Gold Bottom Creek aufzu- 
brechen, um dort zu jagen, 
zu fischen und selbstver- 
ständlich in der Hoffnung 
Gold zu finden. Aber ihre 
Reiseroute führt durch Rab- 
bit Creek, und dort entdek- 
ken sie am 16. August 1896 
eine große Menge Gold. So- 
fort steckt George Carmack 
das Gelände um die Konzes- 
sion ab, während Jim und 
Charlie sich ebenfalls je eine 
Konzession verschaffen. 

Um seine Entdeckung zu 
schützen, begibt sich George 
Carmack nach Fortymile, wo 
er seine Konzession regi- 

strieren lassen möchte. Aber 
unterwegs kann er nicht an- 
ders, als unentwegt von sei- 
nem glücklichen Fund zu be- 
richten. Als er dann nach 
Rabbit Creek - später in Bo- 
nanza Creek umbenannt - 
zurückkehrt, muß er natür- 
lich feststellen, daß der Ort 
in den zwei Wochen nach der 
Entdeckung von einem gan- 
zen Schwärm Goldsuchern 
überschwemmt wurde. 

Aber das ist erst der An- 
fang der Geschichte. Bereits 
1897, als die ersten reich ge- 
wordenen Grubenarbeiter in 
San Francisco und Seattle 
eintreffen, bemächtigen sich 
die Zeitungen dieser Ge- 
schichte. Die Reaktion läßt 
nicht auf sich warten; tau- 
sende vom Goldfieber beses- 
sene Schürfer - unter dem 
Druck der damals herr- 
schenden wirtschaftlichen 
Depression - fallen über 
Klondike her, wo zeitweise 
bis zu 100 000 von ihnen da- 
von träumen, auf die Ader zu 
stoßen, die sie aus ihrem 
Elend befreien wird. 

1899 verlischt der Gold- 
rausch ebenso plötzlich, wie 
er aufgeflammt war." 

Der Mcintosh-Apfel auf 
einer kanadischen Silber- 
münze: 

John Mcintosh kommt 
1777 in den Vereinigten 
Staaten zur Welt. 1796 eta- 
bliert er sich in Kanada und 
heiratet 1801 Hannah Do- 
ran. Das Ereignis, das sein 
Leben verändern soll, tritt 
zehn Jahre später ein, als er 
dabei ist, das Grundstück zu 
reinigen, auf dem er seinen 
Hof errichten möchte. Eines 
Tages findet er zufällig eini- 
ge junge Apfelbäume und 
beschließt, sie in die Nähe 
seines Hauses zu verpflan- 
zen und so einen kleinen 
Obstgarten anzulegen. Aber 
schon bei der ersten Ernte 
entdeckt John Mcintosh, daß 
einer der Bäume - ein einzi- 
ger - weit bessere Früchte 
trägt als alle übrigen. Er be- 
schließt, von diesem unge- 
wöhnlichen Apfelbaum 
stammende Kerne auszusäen 
- leider mit recht mäßigem 
Erfolg. 

Sein Sohn, Allan Mcln- 

Redaktion: Walter Hauck, 
64807 Dieburg, Minnefeld 4, 
Telefon: 06071 / 2 40 97. 

tosh, interessiert sich nun 
seinerseits für das Problem. 
1835 läßt er sich in die Tech- 
nik der Pfropfung einwei- 
hen, und jetzt können die 
Mcintosh's damit beginnen, 
ihre Äpfel bei den Bauern in 
Vermont und Ontario be- 
kanntzumachen. Die ganze 
Familie wird sich schnell der 
Bedeutung dieses unge- 
wöhnlichen Apfels bewußt. 
So interessiert sich auch 
Sandy, der jüngste Bruder, 
für die Veredelungstechni- 
ken, während Harvey Mcin- 
tosh, Allans jüngster Sohn, 
die Tradition fortsetzt und 
dem Apfel, der seinen Na- 
men trägt, neue Handelsho- 
rizonte eröffnet. 

Der Mcintosh-Apfel ist ei- 
ne echte Schöpfung Kana- 
das. Er ist das am weitesten 
verbreitete Obst des Landes, 
und es hat etwas Bewegen- 
des, sich zu sagen, daß alle 
McIntosh-(Äpfel) der Welt 
von ein und demselben 
Baum abstammen. Die Mün- 
zen Klondike und Mcintosh 
sind bei Banken und Spar- 
kassen sowie im Fachhandel 
erhältlich. 

Versteigerung 

in Dietzenbach 
Der Dietzenbacher Brief- 

markensammlerverein lädt 
Freunde der Philatelie für 
Sonntag, 28. April, ab 9 Uhr. 
zur Frühjahrsversteigeiung 
von Briefmarken ein. Die 
Veranstaltung ist im Bürger- 
haus in Dietzenbach. Die Be- 
sichtigung und Hinterlegung 
der Lose beginnt um 9 Uhr. 
die Versteigerung dei- Mar- 
ken um 10 Uhr. Es werden 
wieder zahlreiche kleine Lo- 
se aus allen .Staaten Kuropas 
sowie verschiedene Motiv- 
marken versteigert. 

Philatelisten 

besuchten Bonn 
Auf Einladung des Bim- 

destagsabgeordneten Dr. 
Klaus Lippold und unter der 
bewährten Reiseleitung von 
Manfred Wrzesniok waren 
am 10. April wieder 50 Da- 
men und Herren sowie einige 
Jugendliche der Briefniar- 
kensammlervereine Diet- 
zenbach, Obertshausen und 
Offenbach auf einer Fahrt 
nach Bonn. Bei herrlichem, 
sonnigen Wetter erwartete 
die Teilnehmer ein interes- 
santes und abwechslungsrei- 
ches Tagesprogramm. 

Wie üblich begann es mit 
einem Besuch des Bundes- 
postministeriums. Ein 
Rundgang durch das Haus, 
ein gutes Mittagessen und ei- 
ne Disku.ssion über Belange 
der Post und der Telekom- 
munikation sowie der Be- 
such der ständigen Brief- 
markenausstellung waren 
die ersten Prograinmpunkte. 
Daran .schloß sich die Be- 
sichtigung des Plenarsaales 
des Bundestages an. Den Ab- 
schluß in Bonn bildete ein 
Besuch des Hauses der Ge- 
■schichte. Unter sachkundi- 
ger Führung wurde den Teil- 
nehmern tlie Ge.schichte un- 
seres Landes nach 1945 auf 
eindringliche Weise nahege- 
bracht. Viele Erinnerungen 
wurden bei den älteren Teil- 
nehmern geweckt durch die 
Ausstellungsstücke untl 
durch die Darstellung auch 
der gesellschaftlichen Ent- 
wicklung in den letzten 50 
Jahren. 

Zum Abschluß, als Unter- 
brechung der Heimfahrt, 
konnte noch ein Abstecher 
auf den Loreley-Felsen mit 
einem Blick in das abendli- 
che Rheintal gemacht wer- 
den. 

Ein sehr schöner Tag, eine 
gelungene Fahrt. Vielleicht 
gibt es noch eine Wiederho- 
lung, solange das Bundes- 
postministerium existiert. 

Altdeutschland 

unterm Hammer 
Der Samstag, 27. April ist 

ein wichtiger Termin für 
Briefmarkensammler. An 
diesem Tage veranstaltet 
Therese Weiser ihre traditio- 
nelle Oster-Blitz-Auktion im 
Frankfurter Hotel Kolping- 
haus - es ist die 523. Verstei- 
gerung! 

Mit einem hübschen Ein- 
ladungs-Katalog hat There- 
se Weiser mehr als 3000 
namhafte Sammler aus dem 
In- und Ausland zu dieser 
Veranstaltung eingeladen. In 
dem Einladungskatalog 
werden bereits 555 ,,High- 
Lights" der Auktion vorge- 
stellt, unter anderem: Alt- 
deutschland Sammlung 
1 600 Mark; Deutsches 
Reich, 63 b, postfr. Bogenek- 
ke 1 400 Mark. 

Es kommen ca. 1 500 hoch- 
wertige Einzelstücke sowie 
500 Sammlungen und Groß- 
posten zum Ausruf. Schon 
ab 100 Mark werden schöne 
Teilsammlungen und Posten 
angeboten. Auch Münzen 
und Medaillen sind wieder 
mit interessanten Losen ver- 
treten. 

Die Auktion ist öffentlich. 
Auch Besucher, die nur ein- 
mal das Flair einer Verstei- 
gerung genießen möchten, 
sind herzlich eingeladen 

Weiteres Info-Material ist 
bei der Auktionatorin The- 
rese Weiser, Telefon: 069/ 
67 51 48, FAX 069/28 31 49, 
zu bekommen. 
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Deine Liehe, 
Deine Güte, 

  Dein Verständnis, 
Deine Fürsorge für uns, 
Deine geliebte Gegenwart 
bleiben in uns. 

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von meinem 
liebten Mann, unserem herzensguten Vater und .Schwie- 
gervater 

Otto Schatschek 

*5.1.1918 t 20. 4. 1996 

In Liebe; 
Martha Schatschek 
Christa und Karl-Heinz Gertloff 

Langen, im April 1996 

Die Trauerfeier findet am P'reituK, dem 26. April 1996, um 11 Uhr auf 
dem Friedhof in Lanj^en statt. 

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter, 
Schwiegermutter, Oma, Ur-Oma und Tante 

Elfriede Sallwey 
geb. Reinhardt 
♦12.9.1914 tl9. 4. 1996 

In stiller Trauer: 
Gerhard und Monika Sallwey 
und alle Angehörigen 

Lan{»en, Nördliche Ringstraße 6 

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 25. April 1996, um 
14.15 Uhr auf dem Langener Friedhof .statt. 

Unfaßbar für uns alle verstarb nach kurzer, schwerer Krankheit viel 
zu früh unsere liebe Mutter, Schwiegermutter, Oma, Tochter, 
Schwester und Lebensgefährtin 

Christa Gohlke 

geb. Wöllner 
♦ 23. 1. 1942 t 19. 4. 1996 

In tiefer Trauer: 
Silvia und Dennis Plucker 
Thomas und Monika Gohlke 
Jörg und Inge Gohlke 
Gerda Wöllner 
Petra Lindner geb. Wöllner 
Martina Schickedanz geb. Wöllner 
Dieter Osswald 
und alle Angehörigen 

6322,') Langen, Im Ginsterbusch 5 

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 25. April 1996, um 11.00 
Uhr auf dem Friedhof in Langen statt. 

Was Du im Leben hast gegeben, 
ciafür ist jeder Dank zu klein, 
Du hast gesorgt für Deine Lieben, 
von früh bis spät, tagaus, tagein. 

Plötzlich und für uns alle unfaßbar verstarb am 18. April 1996 mein 
treusorgender Ehemann, Vater, Opa, Sohn, Bruder und Schwager 

Helmut Mies 

im Alter von 64 Jahren. 

In Liebe und Dankbarkeit: 
Ursula Mies 
und alle Angehörigen 

63225 Langen, Nordendstraße 67 

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 25. April 1996, um 13.30 
Uhr auf dem Friedhof in Langen statt. 

Plötzlich und unerwartet entschlief mein herzens- 
guter Mann, lieher Vater, Schwiegervater, Opa, 
Ur-Opa, Bruder und Onkel 

Johann Wagner 

* 5. 10. 1914 f 18. 4. 1996 
Tekendorf Offenbach 

In stiller Trauer: 
Katharina Wagner geh. Kloos 
Familie Katharina Veres 
und alle Angehörigen 

63225 Langen, Annastraße 95 

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 25. April 1996, um 10.15 
Uhr auf dem Langener Friedhuf statt. 

J. R 
Dach- 

Neu- ♦ Umdeckungen 
Jürgen Rinker 

Bedachungsgesellschati mbH 
Nordslraße 42,63450 Hanau 

Referenzen in Ihrer Nachbarschalt 
Erbitie Kontaklaufnahme unter 

Telelon Wixhausen06150'8 1970 

Wenn die Kraft zu Ende geht, 
ist's kein Sterben, 
ist 's Erlösung. 

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Vater, Schwie- 
gervater-, Opa, Schwager und Onkel 

Peter Vogl 

* 22. 2. igi."} t 22. 4. 1996 

In stiller Trauer: 
Peter und Brigitte Vogl 
mit Sebastian und Stephan 
sowie alle Angehörigen 

63225 Langen, Uhlandstraße 30 

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 26. April 1996, um 9.30 Uhr 
auf dem Langener Friedhof statt. 

McliMilNlniill; 

SidienSie 

Nire Fenster 

gegen EiRbnidi. 
Schützen Sie leicht erreich- 
bare Fenster duich Gitter und 
sichern Sie Rolläden gegen 
Hochschieben. Fenstergrifle 
sollten abschließbar 
sein. 

WbMki, 
MSteddwtMeL ■rMmL 

Sicherheit auf 
allen Wegen 

Du hast gesorgt und hast geschafft, 
gar manchmal über Deine Kraft, 
nun ruhet still Dein gutes Herz, 
die Zeil wird lindern unseren Schmerz. 

Georg van Hasz 
*29.11.1914 tl8. 4. 1996 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem geliebten Mann, 
unserem guten Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager, Onkel und 
Cousin. 

In tiefer Trauer: 
Anna van Hasz geb. Schmidt 
Otto van Hasz und Frau Gabi 
Enkel Ute, Heike, Warren und Markus 
sowie alle Angehörigen 

Riedstraße 22, 63225 Langen 

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 25. April 1996, um 15 Uhr auf dem 
Langener Friedhof statt. 

■4 

,,lch bin dafür... 

... im Berufsver- 

kehr Bussen und 

Bahnen den Vor- 

rang zu lassen. 

Das belohnt alle, 

die etwas für ihre 

Sicherheit tuh, und 

gibt denen zu 

denken, die um- 

steigen könnten, 

aber nicht wollen." 

^BG 
0)« g«w«rblichen OeuiKher &*(urigenot»nKKa(t».i VfiieHrsM<S«rh*i'v 

Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feuer-, See-, Ungenannt-, Überführungen 

Regelung zu Lebzeiten • Umbettungen - Särge. Wäsche. Urnen in 
vielen Ausführungen und günstiger Preisgestaltung - Ausführung 
kompletter Beisetzungen - Traueranzeigen - Drucksachen - Tele- 
gramme • Blumendekorationen - Grabmalangelegenheiten -alle 
Fomialitäten • auch Rente • Krankenkasse • Versicherungen 
immer dienstbereit - auf Anruf Hausbesuch 
Unverbindliche Beratung In allen Angelegenheiten 

Pietät Daum • 63225 Langen 
Fahrgasse 1 «Telefon 06103 / 2 29 68 
seit über 100 Jahren In Famillenbesitz 

QiSCHÄFTLICHES 

üiW. Jjetainntmachungen 

/l/acA uns die Sintflut? 

Den Armen Gerechtigkeit! 

Brot 
ffOr die weit 
Postbank Köln 500500SOO 

Mit Bescheid vom 8. Februar 1996 - Az.: V 38 C 3 (883) - L - Bd. 3 habe ich 
den Stadtwerken Langen die bis zum 31. März 1999 befristete gehobene Er- 
laubnis erteilt, aus dem Fördeibrunnen WLT 10 T in der Gemarkung Langen, 
Flur 36, Nr. 1 Grundwasser bis zu einer Menge von 250 000 m^/a zutage zu 
fördern und zu entnehmen. 
Dieser Bescheid mit Rechtsbehelfstielehrung und einer Ausfertigung der ge- 
prüften Antragsunterlagen liegt 2 Wochen lang, und zwar vom 6. Mai 1996 bis 
20. Mai 1996 einschließlich, montags-freitags von 8.00-12.00 Uhr im Rathaus 
der Stadt Langen. Südliche Ringstraße 80, Zimmer 211. zu jedermanns Ein- 
sicht aus. 
Je eine Ausfertigung des Bescheides wurde dem Antragsteller, den bekannten 
Betroffenen und denjenigen, über deren Einwendungen entschieden worden 
ist. zugestellt. 
Gegenüber den übrigen Betroffenen erfolgt die obige Auslegung, wek;he die 
Zustellung des Bescheides an diese ersetzt. Mit dem Ende der Auslegungsfrist 
gilt der Bescheid den übrigen Betroffenen als zugestellt (6 107 Hessisches 
Wassergesetz - HWG - i. V. m. § 74 Abs. 4 Hessisches Verwaltungsverfah- 
rensqesetz - HVwVfG). 
Es wird ausdrücklk;h darauf hingewiesen, daß im Falle der Einlegung eines 
Widerspruche; die Möglk;hkeit einer Kostenpflicht besteht (Art. 7 Abs. 3 des 
Gesetzes zur Änderung Veiwaltungsverfahrens- und kostenrechtiteher Vor- 
schriften vom 1. Dezember 1994 - GVBI. I S. 677). 
Damistadt, 29. März 996 

Reglsrungtprisldium Darmstadt 
 V 38 C 3 (883) - L - Bd. 3 - 

IBSaktivGeld: 

Schnell, bevor 

es weg ist! 

Mit LBS-r/Är/t'Geld - un.sercm 
Sonderkreditprogramm - können 
Sie jetzt .«schnell und kostengün- 
stig bauen, kaufen, modernisie- 
ren oder renovieren. Nur schnei! 
müssen Sie sein! Denn 
das günstige LßS-aknv- 
üeld gibt's nur so lange, 
bis die Mittel dafür ausge- 
schöpft sind. Und wer zuerst 
kommt, mahlt zuerst. Si- 
chern Sie sich deshalb Ihr LBS- 
«Av/rGeld. Ich berate Sie gern 

IBS 
Hjuspjrkjssi.' der Sparkj'' 

I Finonjpnippi.' 

Wir geben 
Ihrer Zukunft 
ein Zuhause. 

^ngmer^tuna 

AMTSVERKÜNDIGUNGSBLATT FÜR LANGEN UND EGELSBACH 

KCiKLSB.AC IIKR NAC 11KK II I KN - HAIMAR \V()C III<:NBI..\ I I 

Nr.-34 
100. Jahrgang 

Tel.: 2 10 12 Redaktion; Fax 2 10 13 
Tel.: 2 10 11 Anzeigen/Vertrieb Freitag, 26. April 1996 

6322S Langen. Darmstädter Straße 26 
D 4449 B DM1.20 

Bewaffneter 

Überfall auf 

Tankstelle 
Langen (fm) - Etwa 

600 Mark erbeutete ein 
unbekannter Täter am 
frühen Dien.stag bei ei- 
nem Überfall auf die 
Tank.stelle an der Mör- 
felder Land.straße in 
Langen. Der Räuber 
hatte kurz nach 3 Uhr 
den Kassenraum betre- 
ter und den 22jähriRen 
Ka.ssierer sowie einen 
Kunden mit einem 
Trommelrevolver be- 
droht. Mit den Worten 
„Gib Geld, gib Geld oder 
ich schieße ..." zwang 
er den Kassierer zum 
Öffnen der Kasse. An- 
schließend machte .sich 
der Ganove zu Fuß aus 
dem Staub in Richtung 
Bahnhof. 

Nach Angaben der 
Zeugen i.st der Flüchtige 
zirka 1.75 Meter groß, 20 
bis 22 Jahre alt und 
dürfte vermutlich aus 
Marokko stammen. Er 
hat schwarze, kurzge- 
lockte. im Nacken aus- 
rasierte Haare und trug 
einen Ring im linken 
Ohr. Bei dem Überfall 
war der Mann mit einem 
orangefarbenen Pulli, 
einer schwarzen Jog- 
ginghose und hellen 
Turnschuhen bekleidet 
v\nd hatte sich mit einem 
Tuch vor dem Mund 
maskiert. Hinweise 
nimmt die Kriminalpoli- 
zei Offenbach unter der 
Telefonnummer 069/ 
8098 2331 entgegen. 

Drehscheibe für 

die Busse wird 

zur Visitenkarte 

Bahnhof: Beginn der Bauarbeiten 
Langen (fm) - Wer am 

Langener Bahnhof aussteigt, 
bekommt nicht eben den be- 
sten Eindruck von der Stadt. 
Den Reisenden erwartet ein 
eher trostloses Ambiente, 
keine Spur von urbaner At- 
mosphäre. Das alles soll sich 
ändern. Und nachdem rund 
zehn Jahre geplant worden 
ist, kommt jetzt die Umge- 
staltung der Bahnhofsvor- 
plätze in die Gänge. Gestern 
griff Bürgermeister Dieter 
Pitthan gemeinsam mit Ver- 
tretern des Landes und der 
Deutschen Bahn AG zur 
Schaufel und führte den 
-symbolischen ersten Spaten- 
stich für die Arbeiten auf der 
Oslseite aus. Wenn im Juni 
1997 die S-Bahn zwischen 
Frankfurt und Darmstadt 
pendelt, soll der Platz zu ei- 
ner optischen Visitenkarte 
und einem funktionstüchti- 
gen Verkehrsknotenpunkt 
geworden sein. Der Zeitplan 
sieht vor. daß der Startschuß 
für das Facelifting auf der 
Westseite in der ersten Hälf- 
te des nächsten Jahres fällt. 
„Wenn's hier einmal schön 
aussieht, werden es rund 
fünf Millionen Mark sein, die 
wir uns das Tor zu Langen 
haben kosten lassen", sagte 
Pitthan mit Blick auf das ge- 
samte Vorhaben. 

Der Rathauschef sprach 

von einem Eingriff in die 
Stadtgestaltung, der eine 
recht aufwendige Operation 
notwendig mache. Schließ- 
lich sei ein Bahnhof nicht ir- 
gendein Winkel in einer 
Stadt. Mit der Neugestal- 
tung des Umfeldes werde ein 
wichtiges städtebauliches 
Vorhaben realisiert. Das bis- 
her wenig einladende Bahn- 
hofsentree werde sowohl op- 
tisch als auch funktional er- 
heblich verbe.s.sert und kön- 
ne sich dadurch mit Inbe- 
triebnahme der S-Bahn in 
einem modernen und an- 
sprechenden Äußeren prä- 
sentieren. 

Ursprünglich sollten die 
Bagger bereits am 1. April 
ihre Schaufeln in die Erde 
rammen, doch der langan- 
haltende Frost sorgte für die 
Verzögerung. Die Arbeiten 
im nordöstlichen Bereich 
machen eine halbseitige 
Sperrung der Liebigstraße 
notwendig. Während der ge- 
samten Bauzeit muß deshalb 
mit Verkehrsbehinderungen 
und Umleitungen der Busse 
gerechnet werden. 

Während für die Umge- 
staltung des östlichen Areals 
Kosten von rund zwei Mil- 
lionen Mark veranschlagt 
sind, wird die Westseite et- 
was billiger: die Kalkulation 
beläuft sich auf 1,3 Millio- 

Großer Bahn- 
hof am Lan- 
gener Bahn- 
hof. Gemein- 
sam führten 
die Offiziellen 
von Stadt, 
Land und 
Deutscher 
Bahn AG ge- 
stern den 
symbolischen 
ersten Spa- 
tenstich für 
die Umgestal- 
tung des östli- 
chen Vorplat- 
zes aus. Wenn 
die S-Bahn im 
Juni nächsten 
Jahres zwi- 
schen Franl<- 
furt und 
Darmstadt 
ihren Betrieb 
aufnimmt, 
sollen die Ar- 
beiten abge- 
schlossen 
sein. 

Foto: Borchard 

nen Mark. Diese Ausgaben 
strapazieren den Stadtsäk- 
kel, zum Teil aber nur vor- 
übergehend. ,,Es sieht .so aus, 
daß der Großteil der Kosten 
nach dem Gemeindever- 
kehrsfinanzierungsge.setz 
zuwendungsfähig ist. Und 
davon übernimmt das Land 
dann 75 Prozent", sagte 
Matthias Kurth, Staatsse- 
kretär im hessischen Ver- 
kehrs- und Wirtschaftsmini- 
sterium, zur Freude der 
städtischen Vertreter. Nichts 
am Hut hat die Stadt mit den 
Ausgaben für die Errichtung 
der Abstellplätze für Autos 
und Fahrräder. Das ist allein 

Sache der Bahn AG. 
Optisches Aushängeschild 

der Bahnhofs-Ostseite wer- 
den künftig zwei in Nord- 
Süd-Richtung verlaufende 
Baumreihen sein, in Höhe 
der neuen Fußgängerunter- 
führung unterbrochen durch 
eine gepflasterte und mit 
Bänken möblierte quadrati- 
sche Fläche. Zwischen den 
Baumreihen vor dem Bahn- 
hofsgebäude wird das Was- 
ser des Europabrunnens 
sprudeln. Rund um den Platz 
fahren im Uhrzeigersinn die 
Busse, die an acht Haltestel- 
len Passagiere aufnehmen 
können. Die Fahrpläne der 

Buslinien sollen auf den 
Takt der S-Bahn abge- 
stimmt werden, um ein zügi- 
ges Umsteigen ohne lästige 
Warterei zu ermöglichen. 

Park-and-ride-Plätze 
.schließen sich im Norden an 
den Platz an. Für die Ost- 
und Westseite sind in.sge- 
■samt 257 Abstellflächen für 
Autos geplant. Kurzzeit- 
Parkplätze stehen gegenüber 
des Bahnhofsgebäudes auf 
der Liebigstraße zur Verfü- 
gung. Außerdem gehören zur 
Gesamtplanung 400 Abstell- 
plätze für Fahrräder. Dabei 
können die Radler zwischen 
abschließbaren ,,Garagen" 

oder offenen Boxen wählen. 
Mit dem ersten Spaten- 

stich für die Umgestaltung 
des Bahnhofsvorplatzes ließ 
sich auch ein dringendes Be- 
dürfnis der An- und Abrei- 
senden erledigen: Die Deut- 
.sche Bahn AG konnte end- 
lich die neue WC-Anlage in 
Betrieb nehmen. Die alte 
war vor mehr als vier Mona- 
ten abgerissen worden. 
Knapp 300 000 Mark hat die 
Bahn für das High-Tech-WC 
springen lassen. Die Benut- 
zung ist allerdings nicht ko- 
stenlos: Wer sich erleiclitc rn 
will, muß .'iO Pfennige berap- 
pen. 

Internationaler Kindertag 

Deutsch-Türkischer Freundschaftsverein organisiert Fest 
Langen - Einen interna- 

tionalen Kindertag veran- 
staltet der Deutsch-Tür- 
kische Freundschaftsver- 
ein Langen am Sonntag, 
28. April, ab 13 Uhr auf 
dem alten SSG-Sportge- 
lände an der Zimmerstra- 
ße. Eingeladen sind alle 
Kinder aus Langen und 
Umgebung mit ihren El- 
tern. Bei Sport und Spiel 
sollen sich kleine und gro- 
ße Besucher in ungezwun- 
gener Atmosphäre ken- 

nenlernen und Freund- 
schaften knüpfen. Fuß- 
ballturnier, Tanz- und 
Gesangsvorführungen 
und Geschicklichkeits- 
spiele sind nur ein Teil des 
umfangreichen Pro- 
gramms, das die Organi- 
satoren vorbereitet ha- 
ben. Selbstverständlich 
ist auch für das leibliche 
Wohl gesorgt. Es gibt Ge- 
grilltes und diverse Ge- 
tränke. Luftballons und 
Süßigkeiten sind als klei- 

ne Aufmerksamkeiten für 
die Kinder vorgesehen. 

Mit der Veranstaltung 
wendet sich der Deutsch- 
Türkische Freundschafts- 
verein Langen bewußt an 
alle Kinder, gleich wel- 
cher Nationalität. Der in- 
ternationale Kindertag ist 
in der Türkei ein staatli- 
cher Feiertag. Dort wird 
die Veranstaltung mit 
großem Aufwand im gan- 
zen Land gefeiert. 

A 5: Drei Betonplatten 

blockierten Auffahrt 

Schwertransporter verlor Ladung 
Langen - Weil 

ein Schwertran- 
sporter am Don- 
nerstag gegen 
12.20 Uhr drei 
Betonplatten ver- 
lor, mußte in den 
Nachmittags- 
stunden die Zu- 
fahrt Langen/ 
Mörfelden zur 
Autobahn Frank- 
furt-Darmstadt 
(A 5) für längere 
Zeit gesperrt 

werden. 
Nach Angaben 

der Darmstädter 
Autobahnpolizei 
hatte der 
Schwertranspor- 
ter drei jeweils 
zirka 15 Tonnen 
schwere Beton- 
platten geladen. 
Beim Auffahren 
auf die A 5 ver- 
rutschte die La- 
dung und die 
Platten krachten 

auf die Fahrbahn. 
Eine blieb heil, 
die beiden ande- 
ren zerbrachen. 
Weil zum Ab- 
transport erst ein 
weiteres Fahr- 
zeug des Unter- 
nehmens bestellt 
werden mußte, 
dauerte die Sper- 
rung bis in den 
Nachmittag hin- 

Lang hat's gedauert, bis das neue WC am Langener Bahnhof 
endlich stand. Satte 300 000 Mark investierte die Bahn AG in 
das htigh-Toch-l-läuschen. Foto: Borchard 

Orchesterverein gibt 

Konzert im Mühltal 
Langen - Der Orchesterverein Langen- 

Egelsbach eröffnet am Mittwoch, 1. Mai, die 
diesjährige Reihe der Mühltalkonzerte. Die 
rund 40 Musiker geben am Paddelteich un- 
ter der Leitung von Christian Wiechers ein 
rund zweistündiges Konzert - wenn das 
Wetter ihnen keinen Strich durch die Rech- 
nung macht. Beginn ist um 15 Uhr. Gespielt 
werden sowohl moderne Stücke als auch be- 
liebte Evergreens. Der Verkehrs- und Ver- 
schönerungs-Verein als Veranstalter sorgt 
wie immer für die Bestuhlung und die Be- 
wirtung der Besucher. 

Bitte der Feuerwehr: 

Wege nicht zuparken 
Langen - Die Feuerwehr appelliert ein- 

dringlich an alle Autofahrer, die das Erho- 
lungsgebiet Langener Waldsee besuchen, die 
Waldwege nicht zuzuparken. Am vergange- 
nen Sonntag gab es für die Blauröcke mit 
ihren schweren Fahrzeugen in der Kirch- 
schneise kaum ein Durchkommen, als sie zu 
einem Waldbrand gerufen worden waren. 
Weil die Wege fast zugestellt waren, mußte 
sich die Wehr mit ihren Löschzügen mühsam 
vorantasten. Das kostete nicht nur wertvolle 
Zeit. Auch zwei geparkte Autos wurden da- 
bei beschädigt. 

Per Sapef-HH 

Kombi-Thema 

Bausparen und Finanzieren; 
Robert Eurich, Rheinstraße 32, Langen, tt (06103) 2 1046 

... oder gehen Sie zur Sparkasse ib 

DGB-Motto: „Höchste Zeit für neue Zeiten" 

Maiveranstaltung des Ortskartells / Forderung nach Schaffung von Arbeitsplätzen 
Langen - „Es muß ernst 

gemacht werden mit einem 
Bündnis für Arbeit. Die 
Arbeitgeber müssen bereit 
sein, nicht nur an Gewinne 
zu denken, sondern auch 
ihrer sozialen Verantwor- 
tung gerecht werden", for- 
dert Uwe Freund, Vorsit- 
zender des Langener DGB- 

Ortskartells. ,,Vor allem 
müssen für die Jugendli- 
chen genügend Ausbil- 
dungsplätze zur Verfügung 
gestellt werden." 

Einsparungen bei den 
Sozialleistungen, Nullrun- 
den in der Tarifpolitik, 
Kürzung der Lohnfortzah- 

lung im Krankheitsfall und 
eine Senkung von Unter- 
nehmenssteuern, all dies 
sei keine konstruktive Ar- 
beitsmarktpolitik und 
schaffe keine Arbeitsplät- 
ze, betont Uwe Freund. Mit 
dem Motto seiner diesjäh- 
rigen Maiveranstaltungen 

,,Höchste Zeit für neue Zei- 
ten" will der DGB die 
Wichtigkeit von neuen In- 
itiativen unterstreichen. 

Das Maifesl des DGB 
Langen am kommenden 
Mittwoch beginnt um 14 
Uhr am Jugendzentrum 
KOM.ma an der Nördli- 

chen Ringstraße. Folkmu- 
sik und ein Zauberer wer- 
den für Unterhaltung sor- 
gen. Bei Gegrilltem und 
Getränken können sich die 
Besucher von den Gewerk- 
schaftern unter anderem 
über die aktuelle Tarifsi- 
tuation informieren lassen. 

in Viscose 
In vielen schönen Farben 

72 ARM BLAZER, 
HOSEN mit Gummizug, 
RÖCKE, weit und 

wadenlang, 
BLUSEN mit 
STICKEREI 

Jedes Teil 39 

95 
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BRAUN 

Langen • Bahnstraße 



Textilfai.hiieu.hifi 
Horn Für Drunter und f)ruhrr 

im 2&4'96. 

M I40Ö Uhr 

«d m 10.00 Uir. 

lanettbid JoliUMilior, 

T«L 0^103/4060 

Karin Schack 
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S iditsdiuti IraiSt nicht, ouf schöne Aussichten lu • 
verzichten. Es liegt an ihnen, wos Sie aus den vielen 
MSgRchkeiteH machen, die HolzLand Ihnen bietet: indem 
Sie z.B. verschiedene Elemente kombi- 
niereq, Fenster oder Farbapplikotionen 

einsetzen. 1 , 
ji.B. lomellenzoun j 
j drucklmpriignltrt, i 
I RahmtnslöAc 2S x 55 tnm, | 
j Gröfl«; 180 X 150 cm j 
[Sick. DM 34,90 1 
i ! 
I I.B. Bogenzaun | 
I QHS drucklfflprjjgnltrtim < 
I Nadelholz, grün, RohnNnstörk«:! 
145 X 55 mm, lomelltn Mrlffelt, | 
jlSOxtSOim 
ISUl. DM 99,90 

jHolen Sie sich 
iden neuen 

IGartenkataiog 
igratis. 
I Wollen Sie mehr über 
j Holz Im Garten wissen? 
I Gegen Vorloge oder Eln- 
I Sendung dieses Covpons 
j erhalten Sie den neuen 
Gartenkatalog gratis. 

I z.B. Rrstposlen Lamellenzäune i 
I zum Teil Hschödlgt, verschie- j 
I dane GröBen i 
j Stck. ab DM 20,~ ] 

eine 
Sitzecke 
oder einen 
Grillplatz 
integrieren. 
Sie finden 
bei uns 
Anregungen in Hülle und Fülle - und auch die 
Fachleute, die gerne bei der Planung, Vorbereitung 
und Ausführung helfen. 

Vertrauensbeweis für Vorstand 

SSG-Fuhrungsriege im Amt bestätigt / Beitragserhöhung verabschiedet 

Öllnungiziiltn: 
Mo-Fr t.00 bii) 8.00 Uhr, So 9.00-12.30 Uhr, 

Olli longtn So 9.00 bis 16.00 Uhr 
Sonntogi von 13.00 bli 17.00 Uhr Ausittllung gtöllnel 

llnMng nid im wtttnd itt 

AlbrMkl-INirH-Strat« 25, (direkt on dar B 44B) 
63179 Obartibaviei) 

Tal. 0 61 04 / 95 04-0, Fo«. 0 61 04/4 55 95 Beeker 

Holz 

Flohmarkt mit 

Kindersachen 
I.iUiKen - Die Tüicn dp.s Go- 

miMntlchausc.s (li>r Martin- 
l.uthi'i-Gi'miMnclo in Obi'ilin- 
(Icn öffnen .sich am Samstag, 
4. Mai, für i'inon Flohmarttl. 

jVon 14 bis 17 Uhr können 
dort Sachen ,,rund um.s 

■ Kind" zu ^ünstif^en Prei.sen 
j gekauft werden. Intore.s.sen- 
' ten (keine (gewerblichen Ver- 
kiiufer) können bei Sabine 

I Dobben unter der Telefon- 
I nummer 7 !):j .'5!) einen Stand 
re.si'i-vieren. Der Erlö.s au.s 
(lern Verkauf von Kaffee und 

■ Kuchen kommt dem Kinder- 
t fjarten der Gemeinde zugute. 

Jahrgang 1917/18 
I..angfn - Un.ser näch.ste.s 

Treffen ist am Mittwoch, I. 
Mai. ab 17.:») Uhr in der TV- 
Gaststätte. 

Jahrgang 1918/19 
I.iingon - Wir treffen uns 

am Donnerstag. 2. Mai, ab 
17.:i() Uhr in (ler TV-Gast- 
stiitte. 

Bellagenliinwels Der heutigen Ausgabe liegt ein Pro- 
spekt der Firma Teppich Tratex, 
DIetzenbacti, bei, aut den wir hiermit 
hinweisen. 

AsF: Wochenmarkt 

versuchsweise in die 

Bahnstraße verlegen 

Forderung nach einer Fußgängerzone 
I^iuiKen (hs) - Einstim- 

mig verab.schiedete die 
I .a ngener Arbei tsgemei n- 
schaft s()ziald«imokrali- 
scher Krauen« <AsF) in 
ihrer ,Iahreshaupl ver- 
sammhing vier Anträge, 
(he über die SPD-FYaktion 
dem Magistrat unterbrei- 
tet werden .sollen. So soll 
geprüft worden, inwieweit 
eine Aufstockung beste- 
hender Wohnhäuser zur 
Schaffung zusätzlichen 
Wohnraumes möglich ist, 
die Bevölkerung zu Spen- 
den für öffentliche Park- 
bänke aufgerufen wertlen. 
(he im gesamten Gemar- 
kungsgebiet aufgestellt 
werden sollen und Braut- 
paaren und Kitern Neuge- 
borener die Möglichkeit 
geboten werden, einen 
Baum zu erwerben und 
diesen im geplanten 

Stadtpark einzu|)flanzen. 
Außerdem setzt sich die 
AsF dafür ein. die Bahn- 
.stralSe im Bereich zwi- 
schen Zimmerstraße und 
liUtherplntz in eine Kuß- 
gängerzone umzuwan- 
(ieln. Da dies aber nicht so 
schnell möghch sein wird, 
plädieren die SPD-Frauen 
zunächst für die Einrich- 
tung eines Zebrastreifens 
in Höhe des Pennv-Mark- 
tes sowie für eine probe- 
weise Verlegung des Wo- 
chenmarktes in (he Bahn- 
straße. 

Doch nicht nur inhalt- 
lich, auch personell tat 
sich etwas, denn Kerstin 
Podeyn-Bambach löste 
Elisabeth Meyer als Vor- 
sitzende ab, die aus per- 
sönlichen Gründen nur 
noch als Beisitzerin tätig 
.sein wollte. 

Langen - Nach zwei Stun- 
den und lä Minuten ging am 
Freitag im Klubhaus die von 
12fi wahlberechtigten Mit- 
gliedern besuchte Jahres- 
hauptversammlung der SSG 
Langen zu Ende. Im Blick- 
punkt des Interesses standen 
Neuwahlen und eine geplan- 
te Beitrag.serhöhung. Der 
mit 2 69fi Mitgliedern 
(Stand. 1.12.1995) größte 
Verein im Kreis Offenbach 
demonstrierte dabei innere 
Geschlossenheit. Der alte 
Vorstand wurde komplett 
wiedergewählt, und die Mit- 
gliederversammlung stimm- 
te (bei .sechs Gegenstimmen 
und zwei Enthaltungen) für 
eine maßvolle Anhebung des 
Mitgliederbeitrages zum 1. 
Juli 1996. 

Die SSG schloß das Jahr 
Uin."), .so Vorsitzender Wolf- 
gang Staitz in seinem Re- 
chenschaftsbericht, mit ei- 
nem Plus von 30 000 Mark 
ab - Einnahmen in Höhe von 
77.5 000 Mark standen 
745 000 Mark Ausgaben ge- 
genüber. Die größten Brok- 
ken: Die Unterhaltung der 
Sportanlage (210 000 Mark) 
und die Organi.sation von 
Sportveranstaltungen, die 
mit O.T 000 Mark zu Buche 
schlugen. Ohne Spenden und 
Zuwendungen, so Steitz mit 
Blick auf die am Abend an- 
wesenden städtischen Ver- 
treter (einen Gutteil der Zu- 
schü.sse von 75 000 Mark 
steuerte die Stadl Langen 
bei) und das ehrenamtliche 
Engagement der Mitglieder 
sähe es wohl anders aus. Und 
auch die (ißO 000 Mark, die 
der Verein in den vergange- 
nen sechs Jahren rund um 
das Freizeitcenter investiert 
hat, konnten nur mit Hilfe 
von Stadt, Kreis, Land und 
privaten Spenden aufge- 
Ijracht werden. 

Die Mitgliederversamm- 
lung honorierte die Vor- 

Zahlrelche Mitglieder wurden In der Jahreshauptversammlung der SSG Langen für lanalährl(]« 
Treue zum Verein ausgezeichnet. = »i 

Standsarbeit durch einstim- 
mige Wiederwahl. Es blei- 
ben also für die kommenden 
zwei Jahre im Amt: Wolf- 
gang Steitz (Vorsitzender), 
Christel Vollhardt (Ge- 
schäftsführerin), Manfred 
Krüger und Joachim Krüger 
(stellvertretende Vorsitzen- 
de), Ingrid Rang, Erhard Fie- 
ber und Adam Steitz (Kasse/ 
Mitgliederverwaltung), 
Christa Golombowski und 
Elke Steitz (Schriftführung), 
Hans Greifenstein, Heinrich 
Kretschmann, Erich Rang, 
Priedel Vollhardt, F'ritz Wol- 
ter .sowie, neu gewählt, 
Wolfgang Duft und Her- 
mann Jocham als Beisitzer. 
Elke Wannetnacher und Gu- 
stav Link (Abteilung Hand- 
ball) werden zwei Jahre lang 
die Kasse prüfen, und Her- 
bert Kunz wurde zum Vor- 
sitzenden des Ehrenrates ge- 

Schlichtungs- 
nur bei Bedarf 

wählt; dieses 
organ tritt 
zusammen. 

Der alte und neue Vorsit- 
zende Wolfgang Steitz gab 
im Anschluß einen Über- 
blick über die hohen und un- 
umgänglichen Investitionen, 
die 1'196/97 auf die SSG zu- 
kommen werden: Sanierung 
und Umbau des Umkleide- 
traktes, Heizungssanierung 
im Klubhaus, Instandset- 
zung der Zäune und Neuan- 
pflanzungen am Freizeitcen- 
ter (ein oder zwei Arbeits- 
einsätze der Mitglieder kön- 
nen ddshalb nicht ausblei- 
ben). Vor allem die teurer 
werdenden Kosten für die 
Liegenschaften (bei gleich- 
zeitig sinkenden Zuschüs- 
sen) machten unter dem 
Strich eine Erhöhung des 
Mitgliederbeitrages unum- 
gänglich. Und (Jer stimmte 

Foto: Chromni(a 

die Mitgliederversammlung, 
wie auch dem Finanzplan 
für 1996, der ein Volumen 
von rund 450 000 Mark hat. 
mehrheitlich zu. 

Vom 1. Juli an gelten fol- 
gende monatlichen Beitrag.s- 
sätze (in Klammern der alle 
Beitrag): Erwachsene 13 (elf) 
Mark, Jugendliche zehn 
(neun) Mark, Senioren über 
60 Jahre elf (neun) Mark und 
Familien 30 (27) Mark. Nur 
so könne der Ver(.;in, sind 
sich Mitglieder und Vor- 
stand einig, in den kommen- 
den Jahren auf sicheren Fü- 
ßen stehen und wirtschaften. 
Die SSG schreibt damit ihre 
Politik der Eigenleistung 
und Nicht-Verschuldung 
auch für die kommenden 
Jahre fort - die einzige Mög- 
lichkeit, als Großverein in 
diesen Zeiten zu bestehen. 

Vor 50 Jahren getraut 

Ehepaar Seibert feiert goldene Hochzeit 
Langen - Ihre goldene 

Hochzeit feiern die Eheleu- 
te Heinrich und Elisabeth 
Seibert am morgigen Sams- 
tag. Geheiratet haben der in 
Offenthal geborene 76jähri- 
ge und seine fünf Jahre jün- 
gere. aus Langen stammen- 
de Frau 1946 in der Langen- 
er Stadtkirche, Drei Kinder 
und fünf Enkel werden bei 
der morgigen Feier dabei 
sein. Zunächst findet um 
16.30 Uhr ein Gottesdienst 
in der Stadtkirche statt, 
dann wird im Familien- und 
Freundeskreis gefeiert. 

Noch bis vor einigen Jah- 
ren war Kegeln das große 
Hobby des Jubelpaares. 2,i 

Jahre kegelte man in einer 
privaten Runde und berei- 
ste mit der Gruppe halb Eu- 
ropa. ,,Als Mutter und 
Großmutter für meine Fa- 
milie da zu sein", nennt Eli- 
sabeth Seibert, ihr mittler- 
weile liebstes Hobby. Ehe- 
mann Heinrich, gelernter 
Spengler und Installateur, 
ist seit 23 Jahren als Sänger 
im Liederkranz aktiv. Ne- 
ben der Fotografie ist Ap- 
felweinkeltern Heinrich 
Seiberts große Leiden- 
schaft. 1986 wurde er für 
sein Stöffche vom VW so- 
gar zum ,,Ebbelwoi-Prin- 
zen" gekürt. 

Am morgigen Samstag feiern sie goldene Hochzelt; Elisabeth 
und Heinrich Seit>ert. Das Jubelpaar wohnt In der Lerchgasse 

Foto: Borchaid 
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Saisoneröffnung bei den Vogelliebhabem 
Langen - Beim Verein der 

Vogelliebhaber Langen wird 
am Sonntag, 28. April, die 
Saison eröffnet. Auf dem 
Zuchtgelände ,,Im Erlen" 
geht's zum Auftakt um 10 

musikalisch zu. Der Traditi- 
onsspielmannszug des TVL 
wird die Besucher unterhal- 
ten. Die Vogelfreunde wün- 
schen sich, daß viele natur- 
und tiei verbundene Langen- 

er ain Sonntag einmal vor- 
beischauen. Das Zuchtge- 
lände ist übrigens jeden 
Sonn- und Feiertag von 10 
bis 18.30 Uhr für jedermann 
geöffnet. 

Der Leser hat das Wort 

Brunnen mit Symbolcharakter 

LangjährigG Mitglieder ehrte der vorstand des FC Langen in der Jahreshauptver- 
sammlung. Unser Bild zeigt die Jubilare (von links): Heinrich Kraus (50 Jahre im Verein), Karl- 
Heinz Jährling (40), Philipp Leyer (50), Winfried Fleischmann (40), Günter Schneider (50), Hans 
Schneider (60) sowie Willi Schweinhardt (50). Foto: Borchard 

Zum Artikel „Alter Lu- 
therplatzbrunnen aus FWG- 
Sicht reparabel"; 

Die Langener Zeitung be- 
richtete in ihrer Ausgabe 
vom 19. April über das zu er- 
wartende Schicksal des 1989 
abgebauten alten Spring- 
brunnens am Lutherplatz. 
Die Diskussion scheint sich 
vorwiegend in falschen Bah- 
nen zu bewegen. Es geht 
doch wirklich nicht darum, 
ob die ,,einzigartige Schön- 
heit dieses Kulturgutes" 
festgestellt werden kann. 
Diese sprachliche Entglei- 
sung offenbart, daß der 
Wortschöpfer nicht an einer 
sachlichen Kritik, sondern 
an einer pauschalen Verach- 
tung interessiert ist. 
Schlimm dabei ist, daß es 
nicht nur um eine Sache 
geht, sondern vielleicht auch 
um die Menschen, die eine 
persönliche Beziehung zu lo- 
kalen oder regionalen Kul- 
turgütern haben und für die 
der Brunnen ein Symbol der 
uneigennützigen Bürgerhilfe 
bedeutet. Diese Gruppe von 
Langener Bürgern dürfte 

auch Frank Oppermanns 
Aufsatz ,,Brunnen im Lan- 
gener Stadtbild" (aus dem 
Band Landschaft Dreieich 
von 1991) kennen, die ande- 
ren sollten sich damit einmal 
beschäftigen: 

Darin heißt es: Der dritte 
Brunnen von örtlicher Be- 
deutung wurde wiederum 
vom VW aufgestellt. Es war 
dies im Jahre 1959 der 
Springbrunnen auf dem Lu- 
therplatz. . . Ähnlich wie 
beim Bau des Keßlerbrun- 
nens 1927 rief der VW er- 
neut die Langener Bevölke- 
rung auf, mit Spendenmit- 
teln den Bau des Brunnens 
zu ermöglichen. Eine 
„Springbrunnenspende" un- 
ter dem Motto ,.Verschönert 
Langen" wurde in Form ei- 
nes Abzeichens zum Heimat- 
fest 1959 verkauft. . . So ver- 
deutlichte ein Schaubild, 
wie sich der Brunnen inner- 
halb der Platzbebauung aus- 
macht. . . Diese Illustration 
wurde von der Langener 
Grafikerin und Mitarbeite- 
rin der Stadtverwaltung, 
Marianne Heim, gezeich- 

net. . . Am Heimatfest war es 
dann so weit. Halb Langen 
hatte sich am Lutherplatz . -ry t 
versammelt, um bei der m Qd* KirCllB 
Bixinneneinweihung dabei 
zu sein. . . Diese Art der 
Brunnen mit ihren möglichst 
dünnen Schalen warten 
kennzeichnende Beispiele 
der Gestaltungsweise der 
50er Jahre, die Zwischenzeit 
lieh arg verschmäht, heute 
wieder langsam ihre kunst- 
historische Wertschätzung 
erfährt. . , 

Ich möchte hiermit die p" 
litischen Gremien auffor- 
dern, sich in sachlicher Wei- 
se mit der Frage zu beschäf- 
tigen, wie der Brunnen repa 
riert und wo er aufgestellt 
werden kann. Der Brunnen 
ist schließlich ein Symbol fii' 
die aktive Unterstützung 
durch unsere Bürger in der 
großen Aufbauphase der 
BRD. Eine aktive Unterstüt- 
zung durch die Bürger mit 
Rat und Tat ist auch in unse- 
rer Zeit wünschenswert. 

Dr. Manfred Neus«' 
MierendorffstraBe ^ 

63223 Langen 
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Kein Entrinnen 
Eine Umfrage hat es an 

den Tag gebracht. Frauen 
stehen auf Männer, die 
Humor haben. Noch bes- 
sere Chancen können wir 
uns ausrechnen, wenn 
wir gut mit den Augen 
flirten und uns „männ- 
lich zu bewegen wissen ". 
Dann gibt es kein Ent- 
rinnen mehr für die Aus- 
erwählte, unser Sex-Ap- 
peäl hat magnetische 
Wirkung. Nur 40 Pro- 
zent der 1 081 befragten 
Frauen zwischen 20 und 
3f Jahren finden an ei- 
nem Mann Gefallen, der 
gut zuhören oder auch 
„einfach einmal traurig 
sein kann ". Um seine Er- 
folgsaussichten zu stei- 
gern, sollte der maskuline 
Single also ständig ein 
Witzchen oder zumin- 
dest ein Bonmot auf La- 
ger haben, in einer Tour 
mit den Augendeckeln 
klimpern und der Flam- 
me sehnsüchtige Blicke 
zuwerfen und - jetzt 
wird's schwierig - als ei- 
ne Art Mischung zwi- 
schen Arnold Schwarzen- 
egger und Richard Gere 
durch die Gegend laufen. 
Bei dieser Vorstellung 
können einem echt die 
Tränen kommen, meint 
Ihr Tobias 

Lebensraum für viele Tierarten 

Mitglieder von Natur schütz verbän(ien legten eine Benjeshecke an 
Langen (hs) - Oberfläch- 

lich betrachtet könnte man 
es vielleicht mit einer von 
Umweltmuffeln illegal er- 
richteten Altholzdeponie 
verwechseln. Dabei ist das, 
was von Mitg'iedern des 
Bundes für Umwelt und 
Naturschutz (BUND) und 
des Naturschutzbundes 
(Nabu) am vergangenen 
Samstag in Langen ange- 
legt wurde, ein Schutz- 
streifen, der diese Bezeich- 
nung - im Gegensatz zur 
,,Sperrzone" einer drahti- 
gen Behördenhecke - auch 
wirklich verdient: eine 
Benjeshecke. So benannt 
nach ihrem ,.Erfinder" 
Hermann Benjes aus Bik- 
kenbach, besteht die Hecke 
aus Obstschnitt, der nicht 
einfach wahllos auf den 
Boden geworfen, sondern 
fächerförmig mit den dik- 
ken Enden der Hölzer nach 
innen abgelegt wird. 

Dank des von Benjes so 
genannten ,,Plumpsklo-Ef- 
fektes" (mit ihrem Kot 
scheiden Vögel Samen aus) 
siedeln sich sehr schnell 
Schlehenbüsche, Holun- 
der- und Brombeersträu- 
cher an. Diese ,,Pioniergo- 
wächse" sind zunächst als 
Refugium für Bodenbrüter 
und Insekten interessant, 
doch im Laufe der Zeit 
nehmen auch Eidechsen, 

In der Schuldfrage 

geteilter Meinung 

Polizei auf Unfallzeugen angewiesen 
Langen - Unterschiedli- 

che Angaben zum Her- 
gang eines Verkehrsun- 
falls, der sich am Dienstag 
gegen Uhr ereignete, 
machen die beiden betei- 
ligten l'kw-Fahrt>rinnen. 
Die Langener Polizei 
sucht deshalb Zeugen der 
Karambolage, die sich un- 
ter der Ti>lefonnummi<r 
2 30 45 melden sollen Bei 
dem Unfall gab es keine 
Verletzten, der Sachscha- 
den beträgt aber immer- 
hin rund 18 000 Mark. 

Eine UljUhrige Fiat- 
Fahrerin - Führerschein- 
N(>uling wie ihre 19jiihng(> 
Kontrahentin, die eben- 
falls in einem Fiat saß - 

war auf der Darmstttdter 
Straße Richtung Egels- 
bach unterwegs. Nach 
ihren .'Xngaben bog die 
Unfallgegnerin wenige 
Meter nach der Kreuzung 
mit der Dieburger .Straße, 
entgegen der Einbahn- 
straße, aus dem Leiikerts- 
weg in die Darmstädter 
Straße ein. Trotz eines 
Bremsmanövers habe sie 
den Zusainmenstoß nicht 
verhindern können. Die 
lOjtthrigesagt dagegen, sie 
sei vom r(>chten Fahr- 
bahnrancl aus angefahren, 
nachdem sie sich vorher 
vergewissert hätte, daß die 
Straße frtM war. 

Italienisch intensiv 

VHS-Wochenencikursus im Kulturhaus 

Eine Benjeshecke errichteten BUND und Nabu am Samstag Im Langener Norden, In kurzer Zeit 
soll daraus ein Lebensraum für zahlreiche Tierarten werden. 

Igel, Marder und Mauswie- 
sel sowie Singvögel wie der 
Neuntöter oder die Gras- 
mücke die Benjeshecke als 
Lebensraum an. 

Die knapp 50 Meter lange 

Hecke befindet sich auf ei- 
ner, den beteiligten Ver- 
bänden von der Stadl zur 
Verfügung gestellten Wiese 
im Norden Langens und 
soll zukünftig nicht nur 

Frauen helfen 

Frauen: Sitzung 
Langen - Zu ihrer näch- 

sten Sitzung treffen sich die 
Mitglieder des Vereins Frau- 
en helfen Frauen am Mon- 
tag, 29. April, um 20.30 Uhr 
im Langener Mütterzentrum 
an der Zimmerstraße. Frau- 
en, die sich für die Arbeit des 
Vereins im Westkreis inter- 
essieren, sind willkommen. 

Ausflug nach Bad Kissingen 

Jahresfahrt der Langener Arbeiterwohlfahrt am 18 

Foto: Sappor 

den erwähnten Tieren und 
Pflanzen als Lebensrauni 
dienen, sondern sich auch 
zum Vorzeigeobjekt für in- 
teressierte Bürger ent- 
wickeln. 
Anialg« 

Langen - Vor allem an Ita- 
lienreisende richtet sich ein 
Kursus der Langener Volks- 
hoch.schul(>, der atn Wochen- 
ende 10. bis 12. Mai im Kul- 
turhaus Altes Amtsgericht 
angeboten wird. Bei diesem 
Intensivseminar lernen die 
Teilnehmer in loek(>rer At- 
mosphäre die sprachlichen 
Mittel zur Heherrscluing von 

Alltagssituationen und be- 
kommen eine Vielzahl von 
Informationen über Italien. 
Die Teilnahme kostet ■Ilt.liO 
Mark. Wer Intere.sse hat, 
kann sich bei der VllS-Ge 
Schäftsstelle anmelden. 
Adres.se: Kulturhaus Altes 
Amtsgericht, Darmstädtei- 
Straße 27, (>,'1225 Langen, Te- 
lefon 1)1 04 (iO, Fax: 91 04 tili. 

Mai 
Langen - Bad Kis- 

singen ist das Ziel 
der Jahresfahrt, die 
der Ortsverein der 
Arbeitei-wohlfahrt 
am Samstag, 18. Mai, 
unternimmt. Die 
Gruppe wird im Caf6 
,,Schweizerhaus" - 
einer Awo-Einrich- 
tung - mit einem 
reichhaltigen Büfett 
erwartet. • Fußgän- 
gerzone, Rosengar- 

ten, Kurgarten und 
Kurpark sind nur 
wenige Gehminuten 
entfernt. In unmit- 
telbarer Nähe befin- 
det sich auch das 
Diabetes-Rehazen- 
trum ,,Fürstenhof", 
das besichtigt wer- 
den kann. 

Die Rückfahrt 
führt am Main ent- 
lang und ab Lohr 

Anzalg* 

durch den Spessart. 
In Hainbuchental 
klingt der Tag aus. 
Für das leibliche 
Wohl und musikali- 
sche Unterhaltung 
ist gesorgt. Die An- 
kunft in Langen ist 
für zirka 23 Uhr ge- 
plant. Die Fahrtko- 
sten betragen für 
Mitglieder 15, für 
Nichtmitglieder 25 
Mark. Die Kosten für 

das Büfett in Höhe 
von 15 Mark sind bei 
der Anmeldung 
ebenfalls zu zahlen. 
Der Kartenverkauf 
ist am Freitag, 3, 
Mai, von 9 bis 13 Uhr 
in der Awo-Ge- 
schäftsstelle, Wil- 
helm-Leuschner- 
Platz 5. Anmelde- 
schluß ist am R. Mai 
um 12 Uhr. 

Für den gesamten Wohnbereich. 

VILLAGE Pinie 

Mit VILLAGE legen wir Ihnen die umfangreichste und schönste Kollektion in Sachen 
Pinie ans Herz, Stilistisch gekonnte Einzelstücke für den gesamten VVohnbereich. 
Unser Studio VILLAGE Pinie zeigt anschaulich, welche Ausdrucksvielfalt in diesen 
Möbeln steckt. Erleben Sie die Ausstrahlung souveräner Gelassenheit, die jedem 
VILLAGE-Möbel eigen ist. 

MÖBEL BQRKLE 

Mehrtägige Reise mit 

reizvollem Programm 

Haltestelle erfüllt Seniorenwunsch 

Der Gewerbeverein Egelsbach hat 

wieder eine iUlodenschau geplant 
Der Erfolg der ersten 
Veranstaltung im Herbst 
letzten Jahres hat ge- 
zeigt, daß das Thema 
Mode und Accessoires 
sehr gefragt ist. Das 
Landhotel Johanneshof 
eignet sich hervorra- 
gend dazu, die Mode 
der Firmen Reichelt, 
Wallenfels, Horn und 
Werkmann ins rechte 
Licht zu rücken. Abge- 
rundet mit Accessoires 

der Firmen Leden/varen 
Keim, Schmuck-Stüb- 
chen Karin Schack, 
Bellhäuser Optik und 
gestylt vom Friseur- 
Team Schweinhardt ha- 
ben die Gäste einen 
Einblick in die aktuellen 
Modetrends. Herr Man- 
fred Baier wird in be- 
währter Weise durchs 
Programm führen und 
auf die Besonderheiten 
aufmerksam machen. 

Die Modelle sind keine Profis, freuen sich aber schon auf diese Veranstaltung 
und arbeiten mit viel Eifer und Spaß an der Präsentation. 

J ».jfmtui it-f '-''.jUt- 1 ) 
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Liederkranz 

singt morgen 

Langen - Die Haltestelle 
der Stadt Langen folgt dem 
Wunsch vieler Senioren und 
bietet eine Mehrtagesfahrt 
an: Von Montag, 9. Septem- 
ber, bis Samstag, 14. Sep- 
tember, geht es mit dem Bus 
ins Coburger Land. 

Die Region, zwischen 
Obermain und Thüringer 
Wald gelegen, ist geprägt 
von .sanhen Hügeln und wei- 
ten Tälern. Die Unterkunft 
befindet sich in einer Land- 
herberge außerhalb der mit- 
telalterlichen Stadt Seßlach. 
Das Coburger Land ist ein 
idealer Ferienort für interes- 
sante und abwechslungsrei- 
che Ausflüge. Im Preis für 

die Mehrtagesfahrt inbegrif- 
fen sind daher auch Abste- 
cher zum Schloß Ehrenburg 
und zur Veste Coburg, in den 
Wildpark Tambach, nach 
Rödenthal zur Geburtsstätte 
der Hummelfiguren und zum 
Schloß Ro.senau sowie einer 
Wallfahrtsbasilika. 

Der Preis für die Reise be- 
trägt bei Belegung eines Blin- 
zelzimmers mit Dusche/WC, 
Frühstück.sbüfett und Halb- 
pension vorau.ssichtlich 485 
Mark, bei Belegung eines 
Doppelzimmers 435 Mark 
pro Person. Nähere Informa- 
tionen sowie Anmeldung in 
der Haltestelle, Stresemann- 
ring .'i, oder unter fi» 9 11 90. 

Langen - Heinrich Sei- 
bert, langjähriger Sänger 
des Männerchors Lieder- 
kranz, und seine Frau Elisa- 
beth feiern am morgigen 
Samstag, 27. April, goldene 
Hochzeit, diesem Anlaß 
trifft sich der Chor um 16.30 
Uhr in der Stadtkirche, um 
den Gottesdienst musika- 
lisch mitzvgestalten. Ab 20 
Uhr sind die Sänger dann 
mit ihren Frauen zur Feier 
eingeladen. Dort werden sie 
das Jubelpaar und die Gäste 
mit beliebten Melodien er- 
freuen. 

Schachklub hat 

Versammlung 
Langen - Der Vorstand des 

Schachklubs weist die Mit- 
glieder auf die Jahreshaupt- 
versammlung hin. Sie findet 
am Freitag, 3. Mai, ab 20 Uhr 
'n den Räumen des Vereins 
statt. 

Der Langener Stenografenverein hat wieder einen Itompletten Vorstand. Die Lük- 
Iw, die durch den Rücktritt der bisherigen Vorsitzenden Anita Schubert enutanden war, konnte in 
der auBerordentiichen Mitgiiederversammiung geschiossen werden. Damit ist eine kontinuierli- 
che Vereinsartieit gewihrtelsteL Unser Bild zeigt die neuformieite Führungsriege; von ;inks, ste- 
hend: ReinhoM Breidert (Beisitzer), Petra Ertel, Jürgen Becker (Geschäftsstellenleiter), Katrin 
Purr (Wettschreibot>frau), Eiii Pascher-KnelSI (Schriftführerin), Petra Schultz (Rechnerin), Günter 
Koholka (EDV-Obmann), Elfrlede M» (Beisitzerin); sitzend: Vorsitzender Stefan Kolk: und seine 
Stellvertreterln Regine Hoppe. Auf dem Foto fehlen Jugendobmann Eric Reuter und die Beisitze- 
rinnen Maria Leintiveber und Annette Szegfü. foio: Chromnica 



Zahlreiche kleine und große Sportbegeisterte waren beim Aul- 
lakt der Trlmm-Salson In Langen dabei. Einen besonders gro- 
ßen Trimm-Taler erhielt das Alteste sporttreibende Ehepaar In 
der SSQ, Marieanne und Hans Qrelfensteln. Fnlos: Chmmnica 

(lu) - 
Uiitid 7(1 S|>()rl- 
Ircimdi' wmcn 
dem Aufruf Iit 
hcii'htiithlclikiib- 
Iclliinn der SK(i 
Liirtfii'u H''f<ilKl 
mul hiillcn sich 
lim Siiriistiinniich- 
inittiin lici .soni- 
mci lK.'licii Tcmpi'- 
iiilurcn auf dem 
Spiiilpliitz des 
HHCi-Ki'ci/i'ilc'cn- 
tcrs i'inni'fimdi'n 
AnliiM wiu' der of- 
fizli'lli' Stiul der 
(lii'sjiihriHi'n 
Trimm-Tnil)-Siu- 
son /um Kiwcrl) 
des Deutschen 
Spoitiib/eichens. 
An rund Ii 500 Or- 

ten und l'liil/.en In 
(^»n/ I )eutSL'liliuul 
schninli'n I.iiuf- 
l)i'Heislerle ihre 
Sportschuhe. 

fiiui/ firoli H''- 
schriehen wurdi' 
die Freude iin der 
lleweHun^i. Und 
so wui'de denn 
iUich jeglicher 
I.eistunt^sdruck 
vertnieden: jiei 
der Ii 500 Meter 
hin^ien Querfeld- 
eintour, die mich 
dem Aufwürm- 
trainint} unter- 
nommen wuide, 
kam es nicht auf 
SchnelliKkelt an, 
so dalJ wirklich 
jeder mitlaufen 

konnte Die bei- 
den jüngsten Teil- 
nehmer ('hristo- 
pher und Alice 
(beide .sechs .lah- 
re) erhielten für 
ihre Ausdauer den 
Hi'oMen Trimiiita- 
ler, Uber den sich 
auch Marieanne 
und Hans firei- 
fenstein als iilti'- 
sles sporttreiben- 
des Khepaar fri'u- 
en kcmnten. Leer 
HinH allerdintjs 
niemand aus: Als 
kleine KrinneriinH 
bekam jeiler Teil- 
nehnii'r einen 
kleinen 'I'rimmta- 
ler mit nach Hau- 
se. 

Spannende Lektüre für die Kleinen 

Zweite Ausgabe der Langener Kinderzeitung „Kids-Blitz" erschienen 

liiinKOii - Die /weile Aus- 
Habe der I.anHcner Kinder- 
/eitun>; ,,Kids-Hlit/" ist im 
A|)ril erschienen. Die 1 100 
Kxemplare fanden bei der 
Verteilung in den Lanfjener 
(Iruiulschulen reilJenden 
Absatz. Hauptthemen der 
beiden Kinderredaktionen 
warc^n diesmal die Aufga- 
ben der Feuerwehr sowie 
die liereifhe Umwelt und 
Verkehr. Die vier Kandida- 
ten der HOrt^ermeisterwahl 
stellten sich einem Inter- 
view iler besonderen Art. 
Außerdem gibt's einiges 
über Indianer und Fußball 
/.II lesen. Viele lusti)<e CJe- 
schichten, Horoskope, He- 
/epte. Film- und Kuchkri- 
tiken sowie eine Fotostory 
und ein Comic runden diese 
Antrabe der Nachwiichsre- 
dakteure ab. 

Herausgeber der Zeitung 
ist der I/UnKener Verein 
Medien & Kommunikation 
111 Zusammenarbeit mit der 
städtischen Jugendförde- 
rung- l''ür die nächste Aus- 
gabe suchen die Kinder 
wie(ler Sponsoren, damit 

Interessante Pausenlektiire; Auch in der zweiten Ausgabe der Langener Kinderzeitung „Klds- 
Blltz" sind wieder viele spannende Themen zu finden. Foto: p 

der Kitls-Ulitz weiterhin 
allen Grundschülern ko- 
stenfrei zur Verfü({un(5 ge- 
stellt werden kann. 

Kinder, die kein Exem- 
plar der neuen Ausgabe be- 
kommen haben, können 
das Heft in der Stadtbü- 

cherei ausleihen. Auch im 
Rathaus liegen in Zimmer 
Ii 19 noch einige Exemplare 
aus. 

Nachwuchs behutsam an 

die Reiterei heranführen 

Reitverein Langen bietet Unterricht auf Schulpferden an 

Laufen aus Spaß und 

ohne Leistungsdruck 

Trimm-Auftakt am SSG-Freizeitcenter 

Langen - Schon im ver- 
gangenen Jahr ließ Elisa- 
beth Oppermann-Willers, 
Hüfherrin auf der Heit- 
anlage Kronenhof im Neu- 
rott und Vorsitzende des 
Keit- und Kahrvereins 
Langen, zusammen mit 
Reitlehrer Gerhard 
Pietsch eine alte Tradition 
des Langener Reitvereins 
wieder aufleben Auf zwei 
Ponys und dem Kleinpferd 
,,Nimba" wurden Kinder 
und Jugendliche unter An- 
leitung von Tanja Bender 
und Cornelia Schröder an 
die Reiterei herangeführt. 
UIHO war der Schulbetrieb 
im Langener Reitverein 
eingestellt worden. Inzwi- 
schen hat sich die Nach- 
frage nach Reitunterrieht 
auf Schulpferden im Lan- 
gener Raum aber derma- 
fli'n gesteigert, daß sich die 
beiden Chefs der ,,Grünen 
Oase im Neurott" dazu 
entschlossen, diese alte 

Tradition und auch Pflicht 
des Reitvereins wieder 
aufzugreifen. 

Seit Anfang dieses Jah- 
res gesellten sich zu den 
bisherigen Vierbeinern 
noch weitere hinzu, so daß 
mittlerweile drei Ponys 
und zwei Kleinpferde zur 
Verfügung stehen. .,\Vir 
sind bestrebt, diesen Rei- 
tunterricht speziell für 
Kinder und Jugendliche 
weiterhin anzubieten be- 
ziehungsweise bei Bedarf 
noch weiter auszubauen", 
versichert Elisabeth Op- 
permann-Willers. 

Um den Pferdebesitzern, 
die ihre Vierbeiner im 
Kronenhof untergestellt 
haben, aber bezüglich der 
Anlagenbenutzung und 
des Trainings mit ihren 
wiehernden Sportkamera- 
den weiterhin gerecht 
werden zu können, wollen 
Oppermann-Willers und 

Pietsch den Schulbetrieb 
auf die Mittagsstunden 
und den Nachwuchs be- 
grenzen. ,,Angebote für 
Erwachsene in Sachen 
Reitunterricht gibt es im 
Rhein-Main-Gebiet und 
auch in der Region Lan- 
gen, Egelsbach, Dreieich 
zur Genüge. Was uns vor 
allem am Herzen liegt, ist 
die Unterweisung von 
Kindern und Jugendlichen 
im Umgang mit dem Pferd 
und das Schaffen von gu- 
ten reiterlichen Grundla- 
gen", erklärt Pferdewirt- 
schaftsmeister Gerhard 
Pietsch. So darf man ge- 
spannt sein auf das Ab- 
schneiden der Jüngsten 
beim diesjährigen Jubilä- 
umsreitturnier, dem 25. in 
Folge, wenn am Sonntag- 
nachmittag auf dem Kro- 
nenhof die Einsteigerprü- 
fung gestartet wird, die 
Führzügelklasse. 

Unterkünfte gesucht 

für junge Franzosen 

Langener Gastfreundschaft gefragt 

„Linie, Farbe 

und Bewegung" 

in Apotheke 
Langen - ,,Linie, Farbe 

und Bewegung", lautet der 
Titel einer Ausstellung von 
Malereien der Düsseldorfer 
Künstlerin Erica Bodemer, 
die seit gestern in der Spitz- 
weg-Apotheke, Bahnstraße 
102, zu sehen ist. 

Erica Bodemer ist Schüle- 
rin des Düsselilorfer Malers 
Oswald Petersen. Ihre Bilder 
sind Sammlungen von Gese- 
henem, Gespürtem und Er- 
lebtem. ,,Kein Objekt wird 
allein oder getrennt wahrge- 
nommen", heißt ihr Motto. 
Zu sehen ist die Ausstellung 
noch bis zum 4. Juni mon- 
tags bis freitags von H bis II! 
Uhr und 14 bis 1H.30 Uhr .so- 
wie samstags von II bis IH 
Uhr. 

Bilder von Er- 
ica Bodemer 
aus Düssel- 
dorf sind seit 
gestern In der 
Spitzweg- 
Apotheke In 
der Bahnstra- 
ße zu sehen. 
Die Ausstel- 
lung unter 
dem Titel „Li- 
nie, Farbe und 
Bewegung" 
wurde In Zu- 
sammenar- 
beit mit dem 
städtischen 
Kulturamt er- 

^ganlslert uncT' 
dauert bli 
zum 4. Juni. 

Langen (fm1 - Seil mehr 
iils zehn Jahren kommen 
Jugendliche aus allen 
Teilen Frankreichs nach 
Langen, um Land und 
Leuti' kennenzulernen 
und ihre Sprachkenntnis- 
se zu vi'ibessern. Jetzt ist 
wieder i'inmal tleutsche 
Gastfreundschaft gefragt, 
denn für zwölf- bis tSjah- 
nge Madchen und Jungen 
aus unserem westliilien 
Nachbarland werden fiir 
die /'.eil vom 2 bis l(i Juli 
Unterkünfte in Langen. 
Kgelsbach und Dreieich 
gesucht Die jungen Leute 
werden vormittags von 
Lehrkräften des KSFA- 
Stiidienzentnims Langen 
in Deutsch unterrichtet, 

für dii' Nachmittage ist ein 
abwechslungsreiches 
Freizeitprogramm gi'- 
plant Daran kiinnen na- 
türlich auih die Kinder 
der di'Utschen Familien 
teilnehmen. 

.•\ngste vor Sprachbar- 
neren sind nach .Angaben 
von (iiidrun KreisI, I.eite- 
rin der Sprachferien, un- 
begründet. Die Jiigendli- 
i hen aus Frankreich ler- 
nen alle Di'iitsi'h als erste 
Fremdsprache. Wer einen 
jungen Franzosen bei sich 
aufnehmen mochte, kann 
sich mit (Judrun KreisI in 
Verbindung setzen (Tele- 
fon und Fax 7 4(i 40). Je<le 
Familie erhält einen Zii- 
.schuß 

Vorstellung im 

Staatstheater 
Langen - Die nächste Vor- 

lelUing für die Miete La 
nd Lb im Staatstheater 

Darmstadt ist am Dienstag, 
(II April. Im Ciroßen Haus 
klimmt ,,Hippolyt und Ari- 
le" zur Aufführung. Der 
rlieaterbus fährt um llt.HO 
Mir in der Steubenstraße los 

und steuert die üblichen Zu- 
teigestellen an 

Mit Pitthan 

im Gespräch 
Langen - Die nächste 

Sprechstunde von Bürger- 
meister Dieter Pitthan ist am 
Dienstag, 7. Mai, von 17.HO 
bis I ().;)() Uhr im evangeli- 
schen Gemeindehaus Neu- 
rott, Carl-Schurz-Straßi' 25. 
Wer das Ciespräch mit dem 
Rathauschef sucht, sollte 
sich unter iler Teli'fonnum- 
mer2(i:i 214 anmelden. 

Frühschoppen am 1. Mai 

Der Männerchor Liederkranz lädt ein 
Lungen - Der Männerchor 

Liederkranz lädt für Mitt- 
woch, 1. Mai, zu einem Früh- 
schoppen ein. Um 10 Uhr 
geht es im Siedlerheim an 
der Joseph-von-Eichen- 
dorff-Straße los. Interessier- 
te können sich an diesem 

Eine Bilderreise 

in die Antike 
Lungen - Auf Einladung 

der Langener Kolpingfami- 
lie präsentiert Alfred Kolbe 
am Dienstag, HO, April, um 
20 Uhr einen Diavortrag im 
Pfarrzentrum Hl. Thimias 
von Aquin in Oberlinden. Ti- 
tel: ,,Zu Besuch bei Zeus & 
Co. - eine Heise zu den Stät- 
ten der klassischen Antike." 
Der Referent zeigt eindruk- 
ksvolle Bilder von Delphi, 
Olympia, Mykene und ande- 
ren berühmten griechischen 
Altertümern. 

Vormittag über die Aktivitä- 
ten des Vereins informieren. 
Männer, die Freude am Sin- 
gen haben, können auch die 
Chorproben unverbindlich 
besuchen, die donnerstags 
von 20 bis 22 Uhr an gleicher 
Stelle stattfinden. 

Gemeinsamer 

Gottesdienst 
Lungen - Die Petrusge- 

meinde und die Johannesge- 
meinde feiern am Muttertag 
(12. Mai) einen gemeinsamen 
Kinder- und Familiengottes- 
dienst. Im Anschluß wird ein 
Mittagessen serviert. Der 
Gottesdienst beginnt um 
11.30 Uhr im neuen Zentrum 
der Petrusgemeinde in der 
Westendstraße 70, Anmel- 
dungen sind in den Gemein- 
debüros (Johannesgemeinde: 
Telefon 2 37 41; Petrusge- 
meinde: 2 35 95) erwünscht. 

Jugendliche 

surfen nachts 

im Internet 
Lungen - Lang' wird 

die Nacht vom 3."auf 4. 
Mai im Jugendzentrum 
KOM,ma an der Nördli- 
chen Ringstraße: Ab 2 
Uhr morgens können 
Jugendliche vier bis 
sechs Stunden lang 
durch das Internet sur- 
fen und dabei auch die 
Homepage des Juz be- 
suchen und gestalten. 
Für Essen und Geträn- 
ke ist gesorgt. Wer Lust 
zum Mitsurfen hat, 
sollte sich rechtzeitig 
bei Rainer Escheberg 
unter O 13 69 anmel- 
den. Schon jetzt kann 
man die Homepage des 
Jugendzentrums besu- 
chen unter: http://our- 
world.CompuSer- 
ve,com/homepages/ 
Juz-KOM,ma. 

Auf Einlsdung der Jazz-Initlative Langen (JIL) spielen 
Gerd Dudek, All Haurand und Rob van den Broek alias „The 
Trio" am Samstag, 27. April, ab 20.30 Uhr In der Alten Ölmühle. 
Obwohl Dudek zu den besten europäischen Tenorsaxophonl- 
iten zählt, ist er der breiten Öffentlichkeit weniger bekannt, da 
9r zu den eher Stillen und Introvertierten Im Lande gehört. Ganz 
im Gegensatz dazu steht sein Spiel. In der Generation der John- 
Coltrane-Erben hat er einen Stil gefunden, der Ihn zu einem der 
jroßen Improvisatoren des deutschen Jazz werden ließ. Der 
Kartenvorverkauf läuft übers Musikhaus Luley. Foto: p 

Bergluft schnuppem 

Zum Klettern in die Kimer Dolomiten 

Ohne Zeitung fehlt Ihnen 

ein Stück Zuhause 

Drei Zeitungstitel bringen Ihnen die Heimat näher 

und sind Werbeträger Nr. 1 unter den "Zeitungen 

tt£indtncr2äiturut ic,: ^ OFFENBACH-POST 
STADTPOST 
KC/K langen • icc;ei^sRi%c:H 

Langen - Klet- 
t'rn wird immer 
ii'liebter. Vor al- 
em in jüngster 
'.cit erfreut sich 
licse Sportart 
lurch mobile 
"ler fest instal- 
lerte Kletter- 
wände einer im- 
ner größer wer- 

nden Begeiste- 

rung Für Zwölf- 
bis 1 Sjährige or- 
ganisiert die Ju- 
gendförderung 
der Stadt Langen 
für die Zeil vom 
2S. bis 27. Mai ei- 
nen Kletteraus- 
flug in die be- 
rühmten Kirner 
Dolomiten. Vor- 

kenntnisse sind 
keine Bedingung, 
Die Teilnahme 
kostet 75 Mark. 
Anmeldungen 
werden ab sofort 
im Rathaus, 
Zimmer 321, Te- 
lefon 203 212, 
entgegengenom- 
men. 

Goldene Konfirmation feierten vor kurzem die Konfirmanden des Jahrgangs 1931/32. Pfarrer I.R. Dieter Kraus, auch er 
wurde 1946 In der Stadtkirche konfirmiert, erinnerte In seiner Predigt an die schwere Zell Im ersten Nachkrlegsjahr. fiach der 
Kranzniederlegung auf dem Fdedhof zum Gedenken an die bereits verstorbenen Schulkolleginnen und Schulkollegen wurde die 
Feier mit einem gemeinsamen Essen Im Naturfreundehaus abgeschlossen. poto p 

Juz veranstaltet 

Fußballtumier 
l.angen - Mannschaften 

aus Oreicich, Kgi'lsbach, .Se- 
ligenstadt, I leusenslamni, 
Schwalbach, Hofheim und 
Eschborn hat das Langener 
Jugendzentrum KOM.ma zu 
einem I lallenfußballturniei 
eingeladen. Gekickt wird am 
Samstag. 27 April, ab 10 
Uhr in der Sporthalle der 
Adolf-Reicluvein-.Schule. 
Für Speisen und tietriinke 
wird gesorgt sein Uie .Spiele 
werden musikalisch um- 
rahmt vom hauseigenen 
KOM.nia-DJ, außerdem ver- 
lost der Veranstalter I'reise 
unter den Hesiichern. 

Künstlerfamilie 

Haas stellt aus 

in Babenhausen 
Lungen - Kini' Ausstel- 

lung mit Arbeiten der Lan- 
gener Kiinstlerfainilie Haas 
wird am Samstag. 4 Mai, 
um Iii Uhr in Habenhausen 
eröffnet. ,,l)ie etwas andere 
Galerie" in der Spessart- 
straße II zeigt dann bis zum 
27. Juli Malerei und /eich- 
nungen von Kurt Haas, 
Hihlweberci von Ello Haas 
und Keramik von Sibylle 
I laas-Selhu'i'. 

Bei der Müllabfuhr 

gibt's Änderungen 

Verlegung wegen Feiertagen 
Lungen - Bei 

der Langener 
Müllabfuhr än- 
dern sich wegen 
der kommenden 
l'Viertage die 
Entsorgungs- 
und Reini- 
gungszeiten: 
Mittwoch, 1. 
Mai (Maifeier- 
lag), Donners- 

tag, Kl. Mai 
(Christi Him- 
melfahrt), Mon- 
tag, 27 Mai 
(Pfingstmon- 
tag), Donners- 
tag, (i. .liini 
(Fronleichnam), 
iihd jeweils 
nachfolgeniU? 
Wochi'iitage: 
verlegt um je- 

weils i'inen Tag. 

Die Leerung 
der blauen Ton- 
nen und die Ab- 
holung der gel- 
ben Säcki' er- 
folgt ohne Än- 
derung und 
demnach wie im 
Abfall-lnfoheft 
angekündigt. 

SSG-Platz ist 

nun bespielbar 
l.angen - Auf dem alten 

SSG-.Sportplatz an der Ziin- 
merstraße kann wieder Fuß- 
ball gespielt werden. Wie die 
Kommunalen Betriebe Lan- 
gen mitteilen, wiirdi' die 
Sperrung des Platzes jetzt 
aufgehoben. 

Nachdem der bereits sa- 
nierte I'latz trotz Frost im 
.lanuarzu früh bespielt wor- 
den war, nuißte er aufs neue 
eingeelmet werden, weil da- 
durch i'ihebliche .Schäden 
entstanden waren. Die jetzi- 
ge Qualität des Platzes sei 
ausreichenti für die Nutzung 
der Hobbykicker. 

Volleyballer spielen 

um Stadtmeistertitel 

SSG richtet Turnier für Hobbyteams aus 
Langen - Die Volleybal- 

labteilung der .S.SG Langen 
richtet auch in diesem .lahr 
wii'der die Stadtmeister- 
schaft für Volleyball-llob- 
bymannschaften aus.' Um 
di'n Titel gespielt wird am 
Sonntag, 12. Mai, ab i).30 
Uhr in der Sporthalle der 
Adolf-Reichwein-Schiile. In 
ji'der Mannschaft müssen 
immer mindestens zwei 
Frauen mits|)ielen, aiißer- 
di'm dürfen pro Team höch- 

stens zwei Frauen und ein 
Mann auf dem Feld stehi'ii, 
<lie in der vergangenen Sai- 
son mit einer Vereinsmann- 
schaft an einer offiziellen 
Punkt runde teilgenommen 
haben. 

Interessierte Mannschaf- 
ten sollten sich umgehend 
bei Sabine Schönburg oder 
Peter Mause, Telefon 
2 15 71, anmelden. Das Teil- 
nehmerfeld ist auf maximal 
II) 'l'eams begrenzt. 

Aus den Kirchen O Aus den Kirchen 

Evangelische 

Gemeinden 
Sonntag, 2H. April 

.liihanneskapelle, Carl-III- 
rit•h-Strul)e 
10 Uhr Ciotiesdienst mit 
Vorstellung der Konfirman- 
dinnen und Konfirmanden 
(Pfarrerin Eich-CJanske), an- 
schließend Verkauf von Wa- 
ren aus 3. Well 
Martln-Luther-Kirche, Ber- 
liner Allee 31 
10 Uhr Ciolle.sdienst mit 
Abendmahl — Gemein- 
schaf Iskelch, Traubensaft 
(Frau Hofmann-Becker) 
11 Uhr Gottesdienst für Kin- 
der 
Petrusgemeinde, (iernelnde- 
haus Bahnstr. 4(i 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Vorstellung der Konfirman- 
dinnen und Konfirmanden 
(Pfarrer Dr. Kades) 
Stadtkirche 

10 Uhr (iottesdi{;nsl (Pfarrer 
Bergner) unter Beteiligung 
iler Kinder des Kinder-Bi- 
belwochenendes mit musi- 
kalischer Darstellung der 
.losephs-Cieschichte 

Katholische 

Gemeinden 

St. Albertus Magnus, 
Bahnstralte iiO 
Freitag, 'Iii. April 
If) Uhr Erstbeichte: Gruppe 
I'"rau Goldbach 
l(i Uhr Erstbeichte: Gruppe 
Frau Dietz 
Samstag, 27. April 
IH.30 Uhr Meßfeier (Kpl) 
Sonntag, 28. April 
it.30 Uhr Meßfeier (P. Ram- 
sauer) 
10,30 Uhr Meßfeier (Kpl/Di- 
ak), Vorstellung der Firmlin- 

Liehfrauengemeinde, 
Frankfurter Str. 27 

Freitag, 20. April 
l.'i Uhr Erstbeichte: Gruppe 
Frau Podeyn 
H) Uhr Erstbeichte: CJruppe 
Frau Maziossek 
I!) Uhr Friedensgebet 
Samstag, 27. April 
17 - 17.30 Ulli- Bußsakra- 
ment (Kpl) 
Sonntag, 2S. April 
10 Uhr Familiengottesdienst 
(Pfr) 
I 1.30 Uhr Meßfeier (in italie- 
nischer Sprache) 
IH Uhr Meßfeier (Pfr) 
III. Thomas v. Aquin, Berli- 
ner Allee 39 
Samstag, 27. April 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
Ift Uhr Sonntagvorabend- 
messe 
Sonntag, 28. April 
10 Uhr Hochamt für 
Pfarrgemeinde 
Mittwoch, L Mui 
9.30 Uhr Heilige Mes.se 
18 Uhr Eröffnung 
Maiandachten 

die 

Donnerstag, 2. IVlai 
17.30 Uhr Eiicharistische 
Anbetiing/Beichtgelegenheit 
I II Uhr 1 leilige Messe 
Freitag, 3. Mai 
il Uhr Herz-Jesu-Amt mit 
sakr. Segen 

Stadtmission 
.Sonntag, 28. April 

17 IT) Uhr Bibelstunde 
Dienstag, 30. April 
10.30 Uhr Bibelstunde 

Freie Evang. 

Gemeinde 

Wiesgäßchen 27 
Freitag, 2«. April 
10.30 Uhr Jugendkreis 
.Sonntag, 28. April 
10 Uhr Gäste-Gottesdienst, 
Thema: Glauben und Ver- 
trauen Wie geht ilas? 
10 Uhr Kindergottesdienst 
Montag, 29. April 
20 Uhr Hauskreise in Lan- 

gen-( iberlinden 
Dienstag, 311. April 
10.30 Uhr Haiiskri'is in Lan- 
gen 
l!).30 Uhr Kreis junger Er- 
wachsener 
20 Uhr Hauskreis im (le- 
meindehaus 
20 Uhr Hallskreise in Liin- 
gen-Obeilinden 
20 Uhr Hauskreis in Egi'ls- 
bach 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Evang. Freikirche 
Kobert-Bosch-Str. 12 
Sonntag, 28. April 
10 Uhr Ciotte.sdienst mit 
Kinderbetreuiing 

Freie ChriHtencjerneinüe 

(Gemeindezentrum 
Mainstr. 1-3 
Sonntag, 28. April 
i).30 Uhr Gottesdienst 

Sonnenbrille 

in Ihrer Stärke* 

DM 49,50 

'ohne Stärkenbeschränkung 

'Sonnenbrille in Ihrer Stärke oh- 
ne Stärkenbeschränkung kom- 
plett DM 49.50. Das Angebot um- 
faßt eine Fassung mit dem roten 
Punkt aus unserem Sortiment 
und mineralische Einstärkenglä- 
ser 75% braun getönt. Individuell 
für Sie angefertigt. 

arco optic bietet auch Brillen- 
spaß und Brillenchic zum Nullta- 
rif*. In riesiger Auswahl und Spit- 
zenqualität. 
Sie zahlen nicht einen einzigen 
Pfennig dazu. 'Einfach so auf 
Rezept. Und dazu noch 3 Jahre 
Garantie. Das ist typisch für ar- 
co optic. 

Offenbach, Große Marktstr. 18, FuBgängenone 
GieSeii • 3 X in Köln • 3 x in Bergisdi dfliibiidi • Overotli • GwmnMrslMidi 
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Mit den Sternen durch die Woche 

27. April bis 3. Mai 199« 
WiildiT Wühri'nii undi'ic noch übt'iifKon, 

was /u tun ist, huliun Sie bereits 
Ihre KiitsetieiilunK K<'ti'<)ffen Ih- 
re Schnelligkeit bringt Ihnen 
wieder einmiil den ent.scheiden- 

2i..).-2ll.4. den I'luspunkt 

rv itiiitT 

Slicr 

21.* 20.5. 

Zwillinge 

\\ 
21.5.-2I./». 

Kreb!» 

22.6.-22.7. 

I/ime 

JunKfruu 

Wenn Sie sieh, ganz Ihrem Natu- 
rell entsprechend, in einer fami- 
liären Auseinandersetzung et- 
was diplomatischer und weniger 
aggressiv verhalten, ist das Pro- 
blem bald vergessen 

Sie befinden sich in einer har- 
mimischen Phase, die noch eini- 
ge Tage anhalten wird. Lassen 
Sie Ihren Partner und Ihre Fami- 
lie an Ihrer Zufriedenheit teilha- 
ben 

Sie laufen jetzt zur Höchstform 
auf und können auch Aufgaben 
bewältigen, vor denen Sie 
friiher zurückgeschreckt sind 
Nehmen Sie jede Herausforde- 
rung an 

Ihr Vorgesetzter ist mit seiner 
dringenden Aufforderung bei Ih- 
nen an der richtigen Adresse. Sie 
sind der einzige, der dieses Pro- 
blem noch rechtzeitig losen 
kann. 

Sie haben einen Irrtum als sol- 
chen erkannt .letzt liegt es an 
Ihnen, die Konsequenzen zu zie- 
hen und den Schaden zu begren- 
zen. Das ist übrigens gar nicht so 
.schwierig! 

Kreatives Denken und Handeln 
gehören zu den Eigenschaften, 
mit denen Sie immer wieder po- 
sitiv auffallen. Auch an diesem 
Wochenende können Sie mit gut- 
en Einfällen glänzen 

Es besteht kein Grund, eine An- 
gelegenheit jetzt mit Gewalt zu 
Ende bringen zu wollen. Geduld 
ist gefragt und verspricht viel 
mehr Erfolg als aggressives Vor- 
gehen. 

Im beruflichen Bereich ist diese 
Woche sehr ruhig Das gibt Ih- 
nen Gelegenheit, sich wieder 
mehr um Ihre Familie zu küm- 
mern, die Sie in letzter Zeit ver- 
nachlässigt haben. 

WuuKt' 

24.9.-2.?. Kl. 

.Skorpion 

t 
24.lll.-22.n. 

.Si'hul/e 

2.VI1.-21.I2. 

StelnlMick 

22.I2.-2Ü.I. 

Auch wenn Sie die Wünsche ei- Wasitrmann 
nes Freundes letztendheh nicht 
nachvollziehen können, sollten 
Sie ihm Ihre Unterstützung 
nicht verweigern Er zählt auf 
Sie! 

Machen Sie klar, daß Sie nicht 
bereit sind, auch noch die Ar- 
beit anderer zu erledigen. Sie 
haben weiß Gott mit Ihren eige- 
nen Aufgaben schon genug zu 
tun 

Allmählich verdichten sich die 
Zweifel über den Nutzen eines 
Projektes und werden zur Ge- 
wiDheit. Überlegen Sie, ob es 
noch eine Möglichkeit gibt, aus 
der Sache auszusteigen 

a»»ci iiiaii 

2I.I.-I9.2. 

Fiwhe 

20.2.-20.3. 

^iinisalion fand 
höchstes l.oh Die rlwiis 
iihiT HO 'roilni'hini'r f^cnos- 
srn den Tun sichtlich, und 
clu' iiiiMstcn virbnuhtcn 
(Iii' ,,fii'ii'" /.eil 1111 Freien, 
an ilen niiilerischen FuUla- 
Aiien, beim Stiiiltliumini'l 
iidiT im Slnilleni'iife. 

IVIit von der Partie - und 
v<in der <leiitsclu'n (iii.st- 
Ireinnlsehiifl .seliier iilier- 
wiiltigt - waren ein Hedak- 
leiir tier lioinoianliiier Lo- 
kaliedaktion der ,,Ncmvel- 
le Ue|ml)li(|iie" und .seine 
Fl au, die seit einigen Ta^en 
in hangen weilten, um mit 
l-angener Kollegen Kiin- 
tiikt mifziini'hnieii und so 
den Aiistiuisc'h viiii Infor- 
mal ioiu'n zwischen diMi 
I 'art nerst iidt en verst iirken 
/.u können Klar, ilalS <ler 
Förderei kreis ilie.ses lln- 
lernelinii'ii iinliMsliilzte. 
.liiiKi'ii uiiii Ute Hecker 

zeigten den (iasten die Alt- 
stadt von hangen iinil auch 
von nreieielienhain, man 
iirganisierte ein gemeinsa- 
mes Kssen und lud das 
Kliepaar zum Ausflug na(^h 
Fulda ein. OberstiKlii'nrat 
Manfred .hing und seine 
Frau Sissi Übersetzten iin- 
ermiidlieh und mit gnillem 
Charme Monsieur und Ma- 
dame haii()<|iie waren be- 
geistert: Sie Wullen in Zu- 
kunft aktiv am Freund- 
schaf tsnetz mit knüpfen. 

Zum ÜchliilJ noch ein 
llinwi'i;. auf die niichste 
Veranstaltung des Föriler- 
erkreises : Am Mittwoch, 
IS. Mai, gellt's zum F.nglish 
'l'heater nach Frankfurt in 
den Thriller ,,nmil)le Hoii- 
bli'". Heginn ist um Itt Uhr, 
Preis zirka MTi Mark. Kar- 
ti-nbestelliing niöglichst 
umgehend hei (iisela Heil- 
der, Teleliin 7 :;4 22. 

I,Hilgen - .Strahlende 
•Sonne, strahlende (iesich- 
ter'- das könnte als Miittii 
Uber der Fiildalahrl des 
Fordereikreises fiir euro- 
paiselii' Partnerschaften 
stehen. Oll Hustdur, Hierse- 
minar und -probe mit Teil- 
nahinezertifikat (!) und aii- 
si'hlii'lleniler Vesper oder 
Haniekkunst mit einem 
aiisgezeiehneten Stadtfüh- 
rer, ilerdie Hi'deutung Ful- 
das in fruhchristlieher Zeit 
und Iiis in die Tage Napole- 
ons höchst plasli.seh zu ver- 
deutlii'hen wullte - dii' Or- 

Mlt Pokalen und Medaillen wurden die erfolgreichen Teilnehmer der Langener Kegel-Stadtmelsterschatten ausgezeichnet. Die Sie- 
gerehrung nahm Stadtverordnetenvorsteher Karl Weber vor. Foto: Chiommca 

Dieter Schumann ging die 

Kugel flott aus der Hand 

220 Teilnehmer eiTnittelten die Stadtmeister im Kegeln 
Klingen - Die von der Kege- 

labteihing der S.SCi l.angen 
zum inzwischen l(i Male aus- 
gerichteten .Stadtmeisti'i- 
schaften waren ein voller Kr- 
folg 22(1 Teilnehmer aller .M- 
tersgnippen gingen in der 
Stadthalle an den Start Die 
Sieger wurden in zwölf Klas- 
■sen eniilttelt. 

Den .Stadtmeistertitel bei 
den Sportkeglem holte sich 
diesmal Andreas Schumann 
mit 42H Holz, Zweiter wurde 
Helmut Fngel vom TV nreiei- 
elienhain, auf Hang ihei lan- 
ilete Ingo llahnel. Hei den Se- 
nioi-en-Sportkeglem ging der 
Titel an Dieter .Schumann. Kr 
erzielte 440 Holz unti damit 
das besti' Krgebni.s des Tur- 
niers. Den zweiten Platz be- 
legte Horst Wenzel vor Giin- 
ther(iidhmann. 

Stadtnieisterin der Sport- 
keglerinnen wurde mit 40!) 
Holz Doris Chlup.sa von der 
gastgebenden SSC! Auf Platz 
zwei folgte Henni Hohm vor 
Ciertrud Hertlein von Cinin- 

WeilS < )l)enad Hei den Spoi t- 
ki'glern der .lunioren wurde 
Dirk Kellner vom .SKV l.an- 
gen mit .'IHH Holz Sta<ltmei- 
ster. Hang zwei sicherte sich 
Martin Ciotzl vor Adam Ka- 
bella 

Hei den Hetriebssportke- 
glem kam Hinno TheilSen mit 
4Iii Holz zu Meisterehren Kr 
verwies Norbert Halser und 
Holand Locher auf die Platze. 
Hei den Hetriebssportkegle- 
nnnen holte sich Margot I.ei- 
ser souverän mit 411! Holz den 
Titel, und zwar vor Un.iila 
Luft und Hosi Dauber. 

Hei den Hobbykeglern hatte 
Franco .hitrczenka mit 272 
Holz die Nase vorn Für (iiin- 
tlier Nitschke und .loachim 
Herth blieben die I'liitze zwei 
und drei. Hei den Senioren 
tnig sich Cicrhard Schmidt 
mit 2H() Holz in die .Siegerliste 
ein, gefolgt von Lothar Hader 
und Helmut Zink. Hei den 
I lobbvkeglerinnen konnte 
Ursula I'eschek mit 24.'i Holz 
ihren Titel erfolgn>ich veilei- 

digen Zweite wurde Knkii 
Zaiim.sel, den dritten Plat? 
belegte Hannelore Fackel- 
mann Hei den Senionnnen 
konnte Klse Hilschoff mit 2t)(i 
Holz den Titel holen, nach- 
dem sie im vt'igangi'nen .lahr 
Platz zwei eiTeicht halle 
Fnedel Cireunke und Hnili 
•Schupp mulJten sich mit den 
Platzen zwei und dii'i begnj- 
gen Hei den jugendlichen 
HobbykegU m gewann Den- 
nis Stein vor Daniel Sabotkc 
und Markus Hess. 

In der erstmals eingeführ- 
ten •Sparte Hetnebsspoil und 
•Spoilkegler fUr alle Kla.s.sen 
und Altersstufen siegte Xaver 
Detzer von der SS(i mit 42:t 
Holz. Auf Platz zwei kam Ho- 
land Locher vor Alex Nutsch 

Die •Siegerehning in der 
vollbesetzten Langener .Stubb 
nahm der Schiniiherr des 
Turniei-s, Stadtverordneten- 
vorsteher Karl Weber, im Hei- 
sein des SSG-C»osamtvereins- 
vorsitzenden Wolfgang Stenz 
vor. 

Dekanatssynode 

beschäftigt sich 

mit Etat 1996 
Langen Die Debalte 

über den Haushalt lOOli 
sieht im Mitlelpuiikl der 
.Synode des evangelischen 
Dekanats Dreieich Am 
heutigen Freitag, 2(i. April, 
von Itl bis 22 Uhr treffen 
sieh rund !)0 Synoilale im 
neuen (iemi-inclehaiis der 
Langener Pelrusgemeinde 
III der Weslendstralie 70. .Sie 
kommen aus l!l evangeli- 
schen (iemeinden des \Vesl- 
kreises Offenbach iiiul ver- 
treten knapp 4,'i 00(1 ("lin- 
sten aus Langen, Dreieicb, 
Neu-Isenburg und Kgels- 
baeh. Volker Lahr, Oberkir- 
chenrai aus Darmstallt, re- 
feiieii an diesem Abend 
Ober den ...Stanil der Uber- 
legungen und praklische 
Anwendungen fiir den 
I laushall I!lil7 " 

König der Löwen kommt 

Morgen Kindor-Aktions-Kino im Jugendzentmm KOM,ma 
Linigen - Am mor- 

gigen .Samstag, 27. 
April, ist es wieder 
soweit: Im Langener 
.liigendzenlriim 
KOM.nia an der 
Nördlichen Hing- 
slralJe ist Kmder- 
Aktions-Kiiio ange- 
sagt. Diesmal ist der 
,,König der Löwen" 
zu (iast. Der Zei- 

i'lienlrickfilni aus 
den Disney-.Stiidios 
ist fiir Kinder all 
acht .laliren geeig- 
liel. 

Der kleine Lowe 
Simba muH feslslel- 
len, daß erwaelisen 
werden gar nicht so 
einfach ist. Nach 
vielen Abenteuern 

und mit der tatkräf- 
tigen Uiiterstiilziing 
seiner Freunde ge- 
lingl es ihm aber 
schließlich, die 
Nachfolge seines 
Vaters als Konig an- 
zutreten und die 
Tiere der Wüste zu 
retten. Nach der 
Vorfiilirung können 

die kleinen Hesiieher 
das Ciesehene spiele- 
risch umsetzen. 

Das Freizeitpro- 
gramm für Kinder, 
das von der städti- 
schen .higendförde- 
riing organisiert 
wild, beginnt um 14 
Uhr und dauert drei 
Stunden. 

Rope-Skipping 

im Turnverein 
Langen - Hope-Skipping ist 

Seilspringen mal ganz anders. 
Wer Lust hat, kann es heim 
TV Langen ausprobieren. 
Mitmachen können Miidchen 
und .hingen, die mindestens 
acht .lahre alt sind. Treff- 
punkt i.st freitags von Iii.HO 
Iiis III Uhr in der Wall.schule 
(Hintereingang 'hirnhalle). 
Die Kinder .sollen .Spoilklei- 
iliing mitbringen. Nähere 
Auskünfte erteilt Thomas 
Hecker unter Ö 2 7il Tiü. 

Symbole des Widerstands 

Erich Schaffner trägt Satiren aus der Nazizeit vor 

Wandern an der Bergstraße 

Ausflug des OWK am 5. Mai / Gäste sind willkommen 

Wochenende für 

Campingfreunde 

Lungen (hob) - ..Lach Lei- 
.se!" - Unter diesem Motto 
präsentiert Krich Schaffner 
am heutigen Freitag um 2(1 
Uhr in der Aula der Drei- 
eichscluile antifaschistische 
Satiren, kabarettistische 
Szenen iinil Flüsterwitze aus 
ilen .lahren 11)4,1 bis ll)4.'i. 
Der Kintrilt für diesen 
Abend betrügt fiinf Mark fiir 
Krwach.sene und zwei Mark 
für Schüler. 

Die Veranstaltung ist Teil 
des Hahmenprogramms zur 
Ausstellung: ,,Wir hatten 
noch gar nicht angefangen 
zu leben", die noch bis .'10. 
April in der Dreieichschule 
gezeigt wird (wir berichte- 
ten). 

Krich Schaffners Darbie- 
tung setzt sich ebenfalls mit 
der Nazizeit auseinander. 
Über ,lahre hinweg hat der 
freiberufliche Theater- und 
Fernsehschallspieler an die- 
sem Programm gefeilt und 
dabei längst Vergessenes 
und Verdrängtes ausgegra- 
ben: Ciedichte, Sketche, 
Spitzfindigkeiten, Anekdo- 
ten, .Satiren und Kalauer, die 
die Nazis nicht duldeten; 
Flüsterwitze, bei denen ei- 
nem auch heute noch das La- 
chen im Hals stecken bleibt - 
all ilies hat Schaffner zu ei- 
nem Programm zusammen- 
gestellt. 

Die Satire, iler Witz am 
Rande des Untergangs, war 

der Busgruppe hat Ria Keim. 
Wer mitwandern möchte, 
braucht in jedem Fall gutes 
Schuhwerk. Die Strecke 
führt von Dossenheim auf 
den Ölberg, dann abwärts 
zur Schwedenschanze und 
weiter zur Ruine Strahlen- 
burg. Von dort aus geht's auf 
dem Blütenweg nach Leu- 
tershausen zur Mittagsrast. 
Dort wird sich auch die Bus- 
gruppe einfinden, die vor- 
mittags die Ruine Strahlen- 
burg und ein Bergwerk be- 
sichtigt. 

Nach dem Mittagessen ha- 
ben die Wanderer noch einen 
zirka eineinhalb Stunden 
langen Marsch durch die 
Weinberge nach Lützelsach- 
sen vor sich. Dort gibt es 
dann wieder ein Rendezvous 
mit der Busgruppe, die in der 
Zwischenzeit eine Aüsgra- 
bungsstätte besichtigt. 

Für OWK-Mitglieder ko- 
stet die Teilnahme 20, für 
Gäste 25 Mark. Anmeldun- 
gen nimmt Werner Keim in 
der Wassergasse 6 am Diens- 
tag, 30. April, entgegen. 
Nachmeldungen sind nur bei 
Wanderführer Heinz G. 
Keim unter B 2 52 36 mög- 
lich. 

I.4ingen - Kndlich hat 
Kühling f-inzüg gehalten, 
mit der warmen .Jahreszeit 
ginnt auch wieder die 
cler Camper. Pünktlich 
veranstaltet die Finna Wohn- 
wagen-Ijöhmunn auf ihrem 
Gelände an der B 3 zwischen 
Langen und Kgelsbach ein 
Wochenende der offenen Tür. 
Am Samstag, 27, (f) bis H 
Uhr), und am Sonntag, 28. 
April (10 bis 17 Uhr), werden 
Caravans und Rei.semobik' 
vorgestellt, .sowohl neue als 
auch gebrauchte Mixlelle. Di'i 
Ijeliebte Schnäppchen-Markt 
ist eljenfalls wieder geöffnet 

Gottesdienst 

einmal anders 
Langen - Eine Alternative 

zum traditionellen Gottes- 
dienst will die Freie evange- 
lische Gemeinde Langen am 
Sonntag, 28. April, um 1') 
Uhr bieten. Pastor Hees geht 
auf die Frage ein: Glauben 
und Vertrauen - wie geht 
das? Zu dieser Veranstaltung 
unkonventioneller Art ist je- 
der eingeladen. Im WiesgäO- 
chen 21 sind zur gleichen 
Zeit auch die Kinder will- 
kommen, für die es ein 
tra-Programm gibt. 

Erich Schaffner gastiert am heutigen Freitag um 20 Uhr in 
Aula der Dreielchschule. Foto: 

Lungen - Kin beliebtes Ziel 
des Langener Odenwald- 
klubs in dieser .lahreszeit ist 
die BergstralJe. Kein Wun- 
der, stehen dort doch viele 
Bäume und Sträucher schon 
in voller Blüte. Am Sonntag, 
5. Mai, schnüren die OWKler 
dort wieder die Wander- 
schühe. Abfahrt mit dem Bus 

ist ab 7 Uhr an den bekann- 
ten Haltestellen, beginnend 
an der Kcke Südliche Ring- 
stralJe/Egelsbacher Straße. 

Die Führung der Wande- 
rung übernehmen Heinz G. 
Keim, Klaus D. Gebauer und 
Wanderführer der OWK- 
Ortsgruppe Schriesheim- 
Leutershausen, Die Leitung 

Damit es am S. Mal keine Pannen gibt, haben Mitglieder des 
Odenwaldklubs die Strecke an der Bergstraß« schon einmal ab- 
gewandert. Foto: p 

gerade in der Nazizeit das 
•Symbol für den verzweifel- 
ten Versuch, Resignation in 
Widerstand umzuwandeln. 
Erich Schaffner gibt Ein- 
blick in den abstru.sen, men- 
schenfeindlichen Alltag des 

Fa.schismus. Sein Programm 
ist kein Rezitationsabend, 
sondern ein spieleri.sch irr- 
witziger Parcours durch eine 
Zeit, in der Galgenhumor 
unter Umständen zimi Gal- 
gen führte. 
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Ganz oben auf der Wunschliste: 

Klassenerhalt und Förderverein 

Joachim Uhl ist neuer Vorsitzender der SSG-Fiißballabteilung 
Langen Mit 

M'lbstkritischen Wor- 
ten eröffnete Spiel- 
HUsschiißvorsitzender 
Wolfgang Hiller die 
gut besuchte .lahres- 
hiUipt Versammlung 
der .S^SCi-Fußbalbib- 
teiiung im Fieizeit- 
l enter In seinem Re- 
chenschaftsbericht 
ging er auf den sport- 
lii'hi-n Verlauf im zu- 
nickliegenden .lahr 
ein ..Nach dem Weg- 
gang zahlreicher 
•Spieler am F'.nde der 
•Saison I Olff) gelang es 
uns nicht, die Mann- 
schaft im erforderli- 
chen Ausmaß zu ver- 
stärken. Damit war 

den Verantwortli- 
chen schon zu Heginn 
der laufenden Runde 
bewußt, daß erneut 
ein schweres .lalir vor 
uns lag Wieder müs- 
sen wir um den Ver- 
bleib der Mannschaft 
in der Hezirksliga 
bangen", stellte Ud- 
ler am .Schluß seiner 
.•Vüsführiingen fest 

Nach der Ausspra- 
che und dem Hericlit 
der Kassenprüfer 
•lürgen Hott und 1 lans 
Wiinderluh standen 
Neuwahlen an. Dabei 
kam es zu einem 
Wechsel an der Spitze 
der Abteilung. Die 

Versamnihing wählte 
•loachim Uhl /um 
Vöisitzenilen iinil 
Manfred lliuismann 
zu seinem Stellver- 
treter Als Kassierer 
fungiert auch im neu- 
en Vorstand Karl 
Heinz Hock. Ihm zur 
Seite steht als /weiter 
Kassierer Erich Mül- 
ler. Für die Schrift- 
fuhrung ist weiterbin 
Anette Schafer zu- 
ständig Neben dem 
Vorsitzenden Wolf- 
gang Hl Her gehiiren 
dem Spielausschüß 
Wilhelm Dohmen, 
Uwe Löffler, Rudi 
Hühl und Karl-Heinz 

Steit/ an Der ,111- 
gendvorstand set/t 
sich aus .lugendleiter 
.lohann Nikisch, sei- 
nen beiden .Stellver- 
tretern Cierhard .Ar- 
nold und Christuine 
Weiland sowie der 
Kassenwart in Hegine 
Alsleben zusammen. 
Im Vergnilgungsaus- 
scluiß sind Harald 
Haas und Fred V'oll- 
hardt. Zu Kassenprü- 
fern wählten die Mit- 
glieder Hobelt Schu- 
ster und Rainer Pa- 
ges. 

Der neue Vorsit- 
zende machte in sei- 
nem Schlußwort 
ebenfalls deutlich. 

daß vordringlichste 
Ziele iler Verbleib der 
Mannschaft in der 
He/irksliga und die 
Verbesserung der fi- 
nanziellen .Situation 
der Abteilung sind 
Dazu seien in den 
vergangenen Wochen 
und Monaten bereits 
zahlreiche Ciesprache 
gefuhrl worden. ,,Wir 
wollen jetzt außer- 
dem die \'orausset- 
zungen für die (Jnin- 
ilung eines Forder- 
vereins schaffen, der 
den Vorstanil bei der 
Werbung neuer 
Spon.soren unterstüt- 
zen soll ". sagte llhl. 

Unser Wissen 

' Dire Sicherheit ^ 

Der Kfz-Fachmann 

Ihr zuverlässiger Partner 

Gute Fahrt 

GM 
ßH nutohous Kirchberger 

A Ihr Mitsubishi-Vertragshändler 
MITSUBISHI 
Dauerhafte Autofreudi» 

Boschring 7 • Egelsbach 
gegenüber toom Telefon 41 79 

Autohaus Ernst Patzina 
Mazda-Vertragshändler 

Im Geisbaum 19 

63329 EGELSBACH 
0 06103 / 4 30 20 

Fax: 06103/4 63 85 

^ AIBe Fabrikate 

Autoverglasung 

ALrrOHAUB 
SCHROTH 

Darmstädter Str, 54 • Langen 
g (O ei 03) 2 10 61 

iancfencrSftung 

ideal für Werbung 

ohne Streuverluet! 

Ihr Unuiganbarater, Herr Schmitt, 

ist Ihnen gerne behilflich. 

Telefon 2 1011-12 

Werzwi'imal lc(n, ist nicht iiiisti'rl'liiii 
SPANNENDER ROMAN VON PETRA HAMMESFAHR 

i'opynKhi by HaMoi-Wt lajJliustav l.abbi'. (lliulhju h ilimh WrU« vtm CJrabem ^ KTiii\kfurl am Main 

'IVjl 28 
„Bist du nicht Ranz bei Trost, Mann'.' Geh rauf 

und sa(>, du hast os dir ühcrlcKt. Du willst die 
Sachen haben." 

Manfred starrte ihn verstiindnislos an. „Das 
werde ich Ranz bustimmt nicht tun. Damit wür- 
de ich ntlmlich auch behaupten, diese 'IVile sei 
Eva, das scheinst du zu ilberseheii." 

„Ich übersehe (>ar nichts", fuhr Dietrich ihn 
aufßpbracht an. „Du brauchst Rar nichts mehr 
zu behaupten, das hat Wildeniunn dnch schon 
(jetan, oder'? Er sa^t, es ist Evas Rin«." 

„Es ist der KinR seiner Krau, hat er 
.Seine Krau hat Eva den Rinj; K<'schenkl," 

„Noch schlimmer", Dietrich schüttelte den 
Kopf vor,soviel BeuriffsstutziKkeit. „Da darf man 
doch davon ausRAen, daß er ihn «enau kennt. 
Hat VVildemann sonst noch etwas ResaRt'?" 

Manfred starrte ihn an, sekundenlang schien 
es, als wolle er nicht antworten, dann erklärte er 
leise: „Nur, daß es ihm leid tut." 

Dietrich nickte mehrfach hintereinander 
Man sah ihm deutlich an, daß er seine Schluß- 
folgerungen aus dem eben Gehörten zoR. Aber 
er Rab sie nicht weiter, er sagte nur: „Ist schon 
gut. Du hast ihnen also klar und deutlich zu ver- 
stehen gegeben, daß die Tote nicht Eva ist." 

„Ich denke schon", erwiderte Manfred. 
Dietrich nickte noch einmal flüchtig. „Du 

denkst", murmelte er 
Mittwoch brachte Dietrich spätabends die 

Schlüssel zur Wohnung in der Rcdhachstraße 
vorbei. „Die Wohnung steht dir ab sofort zur 
Verfügung", sagte er und legte die Schlüssel auf 
den Eßtisch. Manfred nickte desinteressiert. 

Dann erziihlte Dietrich beiläufig, die Leiche 
sei noch nicht freigegeben. Und er spekulierte 
ein wenig, was die wohl mit der Toten machten. 
Er halle in der Zwischenzeit einiges in Erfah- 
rung bringen können und seine Schlüsse daraus 
gezogen. Er seufzte vernehmlich, dann begann 
er: „Tut mir leid. Junge, du hast elich geirrt. Die 
würden sich nicht soviel Mühe mit der Leiche 
geben, wenn nicht ohne jeden Zweifel. . ." 

Manfred unterbrach ihn mit einer lässigen 
Handbewegung. „Es ist nicht Eva", sagte er, ie- 
des Wort über Gebühr betonend. „Und deshalb 
intere.ssiert es mich einen feuchten Dreck, was 
sie mit der Leiche machen. Mir kann es nur 
recht sein. Wenn Wildemann behauptet, sie ist 
es, wenn ihm alle Welt glaubt, bitte, von mir aus 
gern. Anfangs habe ich gedacht, ich sollte dage- 
gen protestieren, aber warum eigentlich? Solan- 
ge sie ihm glauben, hört die Hetzjagd auf. Jetzt 
suchen sie doch nur noch den Mörder" 

Er warf Dietrich einen auffordernden Blick 
zu, und als der schwieg, meinte er lächelnd: „Ich 
kann mir vorstellen, was du denkst, Lothar Der 
arme Kerl weigert sich, die Tatsachen zu akzep- 
tieren. Tu ich nicht. Ich denke mir einfach, es ist 
besser so. Wenn sie die Leiche freigeben, werde 
ich für eine schöne Beerdigung sorgen. Ich wer- 
de hinter dem Sar^ hergehen, ganz der trauern- 
de Ehemann. Und ich werde mir denken, mach's 
gut, Liebling, jetzt hast du freie Bahn." 

Dietrich schwieg immer noch. 
„Ich rechne gar nicht damit", sagte Manfred 

leise, „daß ich eines Tages mit ihr dort weiter- 
machen kann, wo wir im September aufgehört 
haben." 

Aber im Grunde tat er das doch, träumte da- 
von, daß Eva einen Weg fand. Und wenn sie of- 
fiziell als tot galt, fand sich der Weg vielleicht 
schneller und leichter Und eines Tages würde 

er nach Krankfurt fahren oder nach Herlin, 
nach München oder sonstwohin. Er würde iii 

.einer Bar eine hübsche junge Krau 
kennenlernen . 

Wenn Eva tatsHchlich so gute Kontakte zur 
Untenveit hatte, fand sich bestimmt jemand, 
der sie mit falschen Panieren versorgte. Und ir- 
gendwann würde Eva beweisen, daß und auch 
warum Wildemann alle Welt belog. 

Ein paar "üige später fuhr Manfred abends 
vom Einkaufszentrum in die Redbachstraße. Er 
schlenderte durch die einzelnen Räume, stand 
eine Weile vor dem geöffneten Kleiderschrank, 
ging schließlich ins Arbeitszimmer hinüber und 
setzte sich an den Schivihtisch. Er divhte sich 
mitsamt dem Sessel nach links, nach n'chts, ließ 
die Augen über die raumhohen Regale wandern, 
Buchrücken an Buchrücken. 

Er .stand auf, trat an eines der Hegale heran, 
las einige der Titel. Kachliteratiir, dachte er 
flüchtig. Ohne rechtes Interesse nahm er eines 
der Bücher in die Hand, blätterte darin. Ein 
paar Zeichnungen fielen ihm auf, mit denen er 
auf Anhieb gar nichts anzufangen wußte. Erst 
als er den Begleittext las, wurde ihm klar, daß es 
sich um schematische Zeichnungen von 
menschlichen Zellen handelte. So jedenfalls 
stand es darunter 

Der 'U'xt schien ihm äußerst kompliziert, zu- 
sammengesetzt aus Worten, die er nie zuvor ge- 
hört hatte. Nukleohis, Mitochondrion, Golgi- 
Apparat und immer so weiter 

Kr las einen kurzen Abschnitt über die Kern- 
Plasma-Relation, in dem es unter anderem hieß, 
(laß man funktionell bedingte Kernvergröße- 
rungen in rasch wachsenden Geschwülsten, in 
embryonalen Zellen und vorübergehend als 
Kernschwellung in denjenigen Organteilen fin- 
det, deren Stoffwechsel gerade besonders be- 
lastbar ist. Danach stellte er das Buch zurück 
ins Regal. 

In einem der unteren Kficher lagen Zeitschrif- 
U>n, in mehreren Packen gestapelt. Schon das 
Titelblatt machte deutlich, daß es sich um wis- 
senschaftliche Kachlektüre handelte. Doch bei 
Zeitschriften traute er sich eher zu, wenigstens 
etwas vom Text zu verstehen. Er nahm jeden 
Packen einzeln aus dem Regal und trug ihn hin- 
über zum Schreibtisch. 

Dann machte er sich auf die .Suche nach etwas, 
worin er die Magazine verstauen konnte. Einen 
Karton oder etwas Ähnliches gab es in der Woh- 
nung nicht. Im Schubfach eines Küchenschran- 
kes lagen jedoch einige Plastiktüten, wie er sie zu 
Dutzenden abends mit heimgebracht hatte, ge- 
füllt mit Lebensmitteln. Sie waren nicht sonder- 
lich stabil, auch nicht sehr groß. Er hätte mehrere 
davon nehmen müssen, um sämtliche Zeitschrif- 
ten darin tranmortieren zu können. 

Unter den Tüten des Einkaufszentrums lag 
noch eine andere, sauber zusammencefaltet. mit cfoKilnr« TVn 

[ Bodwig", las er flüchtig. 
stabilen Tragegriffen. 

„Herrenb^leidung Bodwig",    
Neben der Aufschrift ein schwarz stilisierte". 
sehr schlaniter Mann, darunter die Anschrift 
mit Telefonnummer Er kannte das Geschäft, es 
hatte vor knapp drei Jahren eröffnet, kurz bevor 
Eva das Haus kaufte. Daran erinnerte er sich so 
genau, weil Eva ihn damals mohrfach bei seinen 
Einkäufen begleitet hatte. 

Samstags, er hatte sich eigens dafür freineh- 
men müssen. 

Die Tasche war groß genug, um alle Magazine 
darin unterzubringen. Sicherheitshalber nahm 
er sie unter den Arm. Als er die Wohnung ver- 
ließ, erfüllte ihn eine merkwürdige Mischung 
aus Kurcht und Gleichgültigkeit, 

Nur ansehen, dachte er, als er die Ta.sche in 
den Wagenfond legte. Vielleicht lesen, was ich 
verstehe. Und sich noch ein bißchen kleiner füh- 
len dabei. Frau Doktor hatte wohl jedes Wort 
verstanden und jedes Buch gelesen. 

* 
Bis zu seinem Jahresurlaub waren es noch 

dre. Wochen. Manfred verbrachte die Abende 
auf der Terrasse, blätterte in den Magazinen, 
las hin und wieder einen kurzen Absatz. Die 
Fachausdrücke machten ihm mehr als alles an- 
dere klar, daß er für Maria Wilbur im Höchst- 
fall ein angenehmes Zwischenspiel gewesen 
sein konnte. Nur .selten konnte er sich unter der 
jeweiligen Bezeichnung etwas Konkretes vor- 
stellen. (Fortsetzung folgt) 

Ifer meitfwMh Setvke für Jedes Kfa 
Auto-El0k1riH und •Clektronik 5tchmrhmH»*ifbmhör 

Brmn90ndimn9t nach § 29 St Vo tnapmktion^n 
\ Au9putf-Schn0Hdi0n9t Stoßdämptmr'Twmt 

Biaupunkl-AutOfUdio* /Montage und Smrvicm} 
Fahrfugabtiahmm in unsersm Haus« 
24^tundmn-AuftragMannahma 

. *. und viat—mmhr».. . 
BREMSEMOIBM8T LANGEN 
DAkuaal«! Rob«rt-Bo»ch-8tr«ß« 6 Tel.: 06103/7 90 97 HBninfalO 63225 LangOT Fax: 06103 / 7 46 79 

Unser Wissen 

^ Dire Sicherheit ^ 

I>er Kfz-Fachmann 

Ihr zuverlässiger Partner 

Gute Fahrt 

' Günter Otto /; 
Kffae.-Service QmbH 

ssr , narmstildlor Straße 92 ■ 63303 Droioich-Sprondlingeii 
Tßloton 061 03/62031 ■ Fax 061 03/6 93<tl ■'IHK» 

Fachbetrieb für BMW-Fahrzeuge 
Inspektionen, Instandsetzungen, TÜ u. AU 

für alle Fabrikate 

Autohaus Schäfer 
Mitsubishi-Vertragshändler 
Ihr Fachteam Im * der Dreieich 
Max-Planck-Straße 7 
63303 Drelelch-Sprendllngen 
Telefon 06103/3 40 11 

AUTO-MILZETTloHG 
Mainzer Straße 46 Tel 0 6074/50064 
63303 DREIEICH-OFFENTHAL 

BBESO LANCIA 

Fachbetrieb 

Karosserie + Lack 

PKnmg 

Karosserie-Unfallinstandsetzung ■ Lackierungen 
Daimlerstraße 5 • 63303 Dreieichenhairi • Telefon 8 22 73 

Hier könnte Ihre Anzeige 

Plaziertsein! 

Pro Erscheinungstermin 

zzgl. MwSt. 

Die Kriminalpolizei rät: 

SchübeiSle 

sklivorBelriigeni 

an der Nauslür 

Wir wollen. 

M Sie sicher leben. Ihre Polizei. 

Die Erstkommunion empfingen am Weißen Sonntag 14 Kinder der Katholischen Pfarrei 
Hl. Thomas von Aquin in Langen-Oberllnden. Unser Bild zeigt; von llnits, sitzend: Christina Groß. 
Patricia Pohl, Jennifer Riedl, Daniela Chmleiorz; stehend: Antonio SImIc. Markus Wunder. Chri- 
stian Sabotke, Benjamin Eiger, Andreas Biesewsld, Patrick Pedolzity, Torsten Löffel, Axel Böhm, 
MIrco Paiazzo und Johannes Benisch; hintere Reihe: Gruppenleiterin Elisabeth Bienias. Pfarrer 
Franz-Peter Feige und die „Gruppenmütter" Ursula Büchler und Anneliese Elger. Foio p 
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Wir ncltiiii'ii Al)si'hi(Ml von mcitK-m lirlicn M.inn, unsrn-in 
Viiti'i', SchwicuiM-viitiT. ()\in und Onkel 

Konrad Pampuch 
* 28. 10. 19.U t2l. l. lilRfi 

In Diinkharkcil und .sldli-m (Jcdcnkcn; 
Miiria l'iiinpiich 
Koswitlia und Kiibiiin l'unipiicli 
Dirk lind Kcniilo WioKiind m-li. I'iim|)urh 
und iill«' AnKchöriKon 

HH22,') I.iinHcn, Anna.slriilJc iU 

nicHocrdiKunH findi'l am nicn.slag, dem HO. Apnl UliKi, um l(t 15 Uhr auf dem 
I.anm'ncr Friedhof slalt 

Frau Elfriede Leyendecker 

Wir (M innern un.s an einen Mensehen, (l(>r mit jfroßer Hingabe 
an (i(>r CJeslaitiiiif^ der Ali)ert-Kin.stein-Kehule niitHewirkl hat. 

Wir sehäl/.len ihn> VerliUJIiehkeil und Kompetenz, 
ihre fürsorjfiiehe und v(>r.ständnisv()lle Art .. 

Sie war un.s i<ine hoehf^eachtete Mitarbeiterin und gute i-Yeundin. 

In dankbarem (J(>denken 
Dii' ScIiiilKoinoiiKlc dor Alhert-Kinsloin-Schule 

I.an^en, im April 1 ()!)() 

Danksagung 

Allen, die sieh \n .stiller Trauer heim IIeimf>ann 
meines lieluMi Mannes und Vaters 

Josef Schmeiduch 

mit uns verl)ini(UMi fühlten imd ihre her/liehe An- 
tiMliiahme auf vit-lfältij'e Weise zum Ausdruck 
hrachten, sa^en wii- hiermit ein herzliehe.s Danke- 
sehon. 

Unser besonderer Dank dem ("lesan^verein 
Krohsinn, den Arheitskolli'Hen der Firma VIH- 
I)()X sowie Ilenii Dr. Fri(>drieh .Sehreiher. 

Helen und Dianii Srhineidiicli 

I-an^en, im April 1 !)!)(> 

Wir bieten Ihnen für Ihre 

Trauerfeier 
den richtigen Rahmen 

Restaurant FLAIR 
im 

Hotel Dreieich 
Frankturler Straße 49 

63225 Langen 
ToL 06103/91 50 

stemkamp 
Kälte - Kllniatcchnik 

ItiMaliin): 
l'himin}: 
.SlTVill- 

Mk'Hiloili'i .SiialW U • H.imlniij! 
rck'loiKK.IH:/J0 75 

Wintergärten 
kauft man bal 
LUX Baualamanta ^ 
Hintrr tlcj, Allilorfer Kirche .U)d 
W8.*2 HaSenhausen 

Bei einem 

Trauerfall 

Ihr Fachbetrieb für: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

1 ~ tfCTh 06103 Südlicho Ringstr. (gegenüber Friedhof) . 
63225 Langen 17 7 I 

GÄRTNEREI 

WELTER 

1'clvfon: 
I'rlcfax; 

06073 - 20 08 
0607.1 - 6 .12 89 

BIffar Haut - und Wohnungttüren; 
sicher, hochwertig, Individuell 

Qualität ab Werk! 

»INtTUR • TUlViM 

Der Pergasole Wintergarten 
'Erfülltn Sif lichi Ihrin 
ptrtönllchtn Wohntrium 
- mit «intm Pirgiiolt 
Wintirgarttn. 
Lasttn Sii sich von un< 
unvtrbindlich btrattn. 
Und bald wtrdan auch 
Sit dai ganz* Jahr übar 
In Urlaubscimmung lain. 

QibOhrenfralts i , ... [,. . i ,,-11 I Schmitl Ibjunehnlli | 
ö"i ao'/lsSzas 

,.. denn bei Glas blicken wir durch! 

Beratung und 
Montage vom 
B/ffa/Fachmann' 

Unser Quartett ist letzt komplett 

Ni7s 
• 16 4 1996. 3110 g. 50 cm 

Es treuen sich 

Xdoniy. imd lislhcr Rufnuicr 
63225 Langen, Garlenstraße 77 

Wir freuen uns über die Geburt unserer Tochter 

Ann-Kathrin 
• 19. April 1996, 3250 g, 51 cm 

Die glücklichen Eltern: 

Gerhard und Sandra Reichert geb Priedi 
Langen, Lutherstraße 19 

Her/.Uchen Dank 
sagen wir allen die uns zu unserer 

HOCHZEIT 
mit Glückwünschen. Blumen und Gesctienken viel 

Freude bereitet haben. Besonderen Dank der 
Langener Blumen-Stubb und der Freiwilligen 

Feuerwehr Langen für ihren besonderen Einsatz 

Jürgen und Brigitte Schneider geb Klotz 
63225 Langen. Wassergasse 20. im April 1996 

WIR HEIRATEN 
Reue Scheuermaun 

Anita Thomas 
63329 Egelsbach. Leipziger Straße 40 

Die kirchliche Trauung findet am Samstag, dem 4 Mai 1996, 
um 14 30 Uhr in der Stadtkirche in Langen statt. 

Polterabend: 29 April. Wollsgarlenstraße 24, Langen 

NEUEROFFNUNß! 
Langener Glasveredlermeister kommt zu Ihnen Ins 
Haus. 
• Alle anfallenden Glasveredelungen 

und Reparaturen vor Ort. 
• Spezielle Anfertigung von Designer-Spiegeln 

und ausgefallenen Gravurwünschen. 

Telefon 06103/5 U35 
Glasveredlermelster Weserstr. 8-11 
Gerhard Latoska 63225 Langen 

MonUgl3 00-^8 30ühr 
OenstiQ-^ rftug 6 30-16 X Uhr I 
Svnstag 6 00-^4 00 U^r 

MJXiingto V 
inh MoniiuSchM^ 

m vrlni^ tXKlUtlV^näykf vpn: 
TIQILINEA ■¥ Modeschmuck 

Baumfälldienst 
Gartensauberung, Enlsorgung 

Fa. Holzkell 
Unverbindlicher 

Kostenvoranschlag! 
Telefon 06078 / 7 21 15 

JtlUIJit 

Keine 
Kompromisse 
beim Markisenkauf 
Darum arabella-Markisen von: 
Rolladenfachmann 

Bestehom und Co. GmbH 
Markisen. Fenster, Rolladen 

63303 Dr,-Sprendlingen 
Roben-Boscti-Str. 26 
06103/37 36 87-97 

Amtliche Bekanntmachung 
ÜSURiH 

Betr.: Änderungen bei Müllabfuhr und Straßenreinigung 
wegen Malfeiertag, Christi Himmelfahrt. Pfingst- 
montag und Fronleichnam 

Bedingt durch die Feiertage Andorn sich die Entsorgungs- und Reinl- 
gungszoilcn bei den öflenllichen Dienstleistungen wie folgt: 

Mittwoch, 1. Mal 1996 (Maltelertag) 
Donnerstag, 16. Mal 1996 (Christi Himmelfahrt), 
Montag, 27. Mal 1996 (Pfingstmontag), 
Donnerstag, 6. Juni 1996 (Fronleichnam) 
und loweils nachlolgonde Wochenlage: 

Verlegt um leweils 1 Tag 
Die Abholung der blauen Tonnen und gelben Säcke findet ohne Ände- 
rung statt, wie im Abfall-Inlo abgedruckt 

KOfWIlVlUNALE BETRIEBE LANGEN 
K.-D. Schneider, Erster Stadtrat 

Biffar Haus- und Wohnungslüren. Aus 
hochwertigem Material und von hand- 
werklicher Perlektion. Sie erhöhen die 
Einbruch-Sicherheit mit wirkungsvoller 
Sicherheitstechnik und schenken 
Ihnen über viele Jahre Schutz und 
Schönheit. 
Wahlen Sie aus über 2000 Möglichkei- 
ten der Gestaltung - nach Ihrem indivi- 
duellen Geschmack. Wir fertigen exakt 
nach Ihren Maßen, In Ihrem Biffar-Stu- 
dio worden Sie ausführlich beraten. 
BItlar-SludIo 
Biffar GmbH & Co. Frankfurt KG 
60311 Frankfurt am Main 
BellimannilraBe 50-54 
(gegenüber Frankfurter Hof) 
Telefon 069 / 28 55 77 
Zwalgtlelle: 
63450 Hanau 
LangitraBa 42-44 
Telefon 06181 /2 66 53 
Otlanbach, Tat. 069 / 02 36 32 51 

Biffar 
,,, und Ihr Haus gewinnt an Wert 

r Exclusive Busreisen im 4-Sterne'Fernreisebus mit Bordservice ^ 
umfaßt scch.s '•••l)oppcl.stock-l'cmrcisebussc "Impcrial". Bei allen Reisen servieren Ihnen unsere Bordservice- 

mrini h Kuchca sowie heiße und kalte Cictränke zu äußerst günstigen Preisen. Vier unserer Fahrzeuge vcrnigen zudem Inltrdeck «her cm exclusiv ausgestattetes Rollende.s Restaurant". I lier können Sie auch kleine Menues genießen. Infos im Reftekatalog 

Städtereisen 
5 T. 
7T 
.•> X. 
5T 
5T 
5 r. 

0S.05. 
28.05. 
29.05. 
01.06. 
11.06. 
12.06. 
2i.of). irr 
21.06. 5 r 
21.06. 
22.06. 
25.0(). 
01.07. 
19.07. 
20.07. 

5 r. 
5 r 
7T. 
5T 
5T 
5T 

Berlin 
Rom 
Paris 
Dtv-silcn 
IMig 
Berlin 
Wicn-Huilapest 
I liuiihiirt! 
Wien 
Ij;ip/.ig-I)rc.silcn 
Budapest 
München 
Wien 
Berlin 

tu- 599, 
IIP 
Ol- 559,. 
III' 5W,. 
III" 669,. 
i;)I' 599,- 
IT 1899,. 

i)l- 589,. 
l')I' 5'«,. 
III- 859,. 

IIVP 1169,- 
l')F 5')9,. 
ÜI-' 599,. 
I'IF 599,- 

Rundreisen 
03.05. 10 T. 
12.05. 8 1. 
20.05. 10 T. 
20.05. x r 
02.06. 
16.06. 
17.06. 
09.07 
12.07 
12.07. 
12.07. 
12.07. 
14.07. 
14.07. 
23.07. lO T. 
25.08. 8 r 
26.08. 7T. 

8 1 
8T 
8T 

12 T 
5T 
7T 
5T 
7T. 
5T 
5T 

i;iba-S.Rcm(vMt.Carl() IIP 1450,- 
Bella Italia OF 658,- 
Kln.s.sisches Itidien IIP 1399.- 
Bclla Ilalia Ol- 658.- 
Bclla Ilalia Ol" 658,- 
Bclla Italia ÜF 658,- 
Ilohe Tatra IIP 1169,- 
Nonikiip IIP2490,- 
Bemina-OlacierlixpressHP 1149.- 
Bcniina-(ilacier I-Apness HP 1499,- 
Zcntralschweiz IIP 889,- 
/cntralschweiz HP 1299,- 
/cntnilM:hweiz HP 889,- 
ßemina-(ilacier Express HP 1149,- 
Norwcgische Fjorde HP 2099,- 
Bella Italia tllF 658,- 
Alpenrundreise HP 869,- 

Studienreisen 
11.05. I6 T. (iriechenland-RundreiseHP 2699,- 
22.06. 9 T. Franz. (iounnct-Reise HP 1699,- 
29.06. 9T. Schottland HP 1799,- 
08.07. 13 T Moskau - St.Petersbg. IIVP 2790,- 
01.08. 8 r Südengland - Comv^l HP 1699,- 
10.08. 12 T. Irland HP 2490.- 
12.08. lOT. Nordpolen HP 1499,- 
14.09. 8 T. Nomiandie - Bretagne HP II 99,- 
14.09. 9 T. Schottland HP 1799,- 
28.09. 9 T. Franz. Gourmct-Rei.'ic HP 1699,- 
Strand-Urlaub Nord- und Ostsee 

03.08. 9T. BUsum/Nordsee 
Erholen /Kuren 

HP 1399,- 

12.06. 4T, Karlsbad/BOhmen UF 299,- 
12.06. 9T. Karlsbad/Böhmen ÜF 579.- 
21.06. 5T. Bad Griesbach ÜF 383,- 
21.06. II T. Bad Griesbach ÜF 731,- 
21.06. 21 T. Bad Griesbach ÜF 1313,- 
25.06. 7T. Bad Griesbach ÜF 499,- 
25.06. 17 T. Bad Griesbach ÜF 1080,- 

Jeden Montag; SonncnthermalinKl Ischia 
10 Tage (7xVP+2xÜF) im •♦Kurholel 676,- 
bis 749,- (saisonahhOngig); Verl. Wo. 288,- 
pro Woche 4 Fangopack. Im Preis enthalten! 

Jeden Montag; Abano Terme 
10 Tage VP im •♦•Kurholel 860,-bls 1003,- 

kVerlWo. 498.- bis 559,- (saisonabhttngig) 
Kompletl-Kur (30 Anwendungen) 534,- 

Musicai-, Festspiel-, Opernreisen 
Cats, Phantom der Oper oder 
Die Buddy-Holly-Story in I lamburg. 
3 Tage inkl. Suidtnindfahrt ÜF 269,- 
I'emiinc: 17.5., 14.6.. 12.7.. 23.8.. 27.9.. 11.10.; 
Cats-Karten von l(X).-bis 180,- 
Phantom-Karlen von 110,- bis 210,- 
Biiddy-I lolly-Kartcn von 90,- bzw. 170.- 
Starlight-Express Bochum, inkl. Karte 
ragcst'alirtcn lun 18.5., 6.7., 31.8,. 14.9., 5.10., 
F.intritLskartcn von 80,- bis 160,-; Fahrpreis 64,- 
Les Miserables in Duisburg 
lagcsfalirlcn iun I8,5„6,7..3I.8,. 14,9., 5.10.% 
UintritLskarten von 90,- bis 170,-; Fahrpreis 69,- 
Miss Saigon in Stuttgart 
Tagcslalirten am 9.6,12.7., 22.9.. 2010,17.11. 
I'.intrilLskartcn von 80,- bis 180,-; I'ahrpreis 64,- 
Bregenzcr Festspiele: "FWelio" 
22.07 4 T. inkl. 1 Rundrahrt IIP 649,- 
22.07. 8 T. inkl. 3 Rundfahrten HP 1269,- 
25.07. 5 T. inkl. 2 Rundfahrten HP 829,- 
liintritLskarte Fidel io (I lauskarte) 158,- 
"Die Schöne und das Biest" in Wien und 
"Die Fledermaus" in MOrbisch am See 
24.08. 3 r. inkl. Stadlrundfahrt ÜF 
Eintrittskarten von DM 1(K),- bis 200,- 
Arena dl Verona inkL Eintrittskarte 
06.07. 5 T. "Aida" + Rundfahrten IIP 
27.07. 4 T. "Aida" -i- Rundfahrt HP 
10.08. 4 T, "Nahucco"-f Rundfahrt HP 
24.08, 5 T. "Aida"-I-Rundfahrten HP  , 
Semperoper Dresden und Opernhaus Lepzig 
22,06, 5T. "Hochz.d,Figatu"-i-"Schwancnscc" 
3xÜF + 1 xHP -I- 3 Fühmngen 859,- 
Kintrittskarten von 21,- bis 90,- 
Pueeini Festspiele Lago del Torre/Toskana 
12,08, 5T, "I-aBohCTic" inkl. Ausflugsptx)- 
gramm (Florenz, Siena,Lucca, Vinci) HP 699,- 
Luciano Pavarotti in Prag! Frühzeitig buchen! 
22,12, 3T,inkl, Eintrittskarte zum Live-Konzert 
Kat "de Luxe"; 2xÜF im •••♦Hotel . 599, 

359,. 

829,- 
659,- 
659,- 
829,- 

BUSREISEN 

WICHTIG: Bei unseren Reisen sind oft- 
mals sehr umfangreiche Zusatzleistungen 
und Ausflüge im Preis bereits enthalten. 

Katalog anfordern! 
Abholung auch In Ihrer Nlihe! 

Infos & Buchungstelefone: 
Hauptbüro Waswrlos; 637S5 Alzenau 

Tel. 06023-97550; Fax 975540 
Rciscccntcr STEWA Am Htumarkt 

Hanau Tel. 06181-20330 
Rclscctntcr STEWA LudwieslraSe 17 

AschalTcnburg Tel. 06021-21021 

Erlebnisreisen 
01.05. 5T, l,U,Heido-Lübeck-IIH HP 499,- 
04,05. 3 T, Grand Prix San Marino HP 499,. 
05.05, 61. Rügen-Usedom HP 799,- 
12.05, 5 T. Spreewald - Dresden HP 579,- 
15.05, 5T. Bay.Wald-Pilsen-Pa.ssnu HP 499,- 
16.05. 4 T, El.sass Hp 379,. 
19,05, 4 T. Thüringer Wald HP 539!- 
25.05. 5 1". Bad Reichcnhall HP 649,- 
30.05, 6T, Toskana IIP 849,- 
02.06. 5 T. Dresdcn-Bcrlin-Sprcew. I IP 799,- 
06.06. 4 T. Elsass Hl> 499,- 
1O06. 7T. Pörlschach/WörthciTiec HP 1149,- 
12.06. 4 T, Oberwicsenthal/Erz^cb, HP 599,- 
12.06, 9T. Obcrwiesenthal/Erzgcb, HP 1159,- 
16,06, 5 T. Rügen - Hiddensec ÜF 970, 
18,06. 6 T, Nordböhmen 
29,06. 5 T, Rügen-Usedom 
29.06. 6 T". Rügen -1 Iscdom 
29.06. 71". San Remo/Blumcnriv. 
02.07. 6 T. Uigo Maggiore 
06.07. I T. Rhein im Feuerzauber .... 
06.07. 5T. Verona-Vcncdig-Garda HP 829,- 
14.07. 5T, Zentnüschweiz HP 889,. 
22,07. 4 T, Drei Boden.scelSndcr 
22,07. 8 r Drei Bodensceländcr 
25,07, 5 T, Drei Bodensceländcr 
27.07, 4T. Verona - Gardasee 
03.08. 5T, Nordfriesische Inseln 
07,08. 5 T, Nordfiiesische Inseln 
08,08. 4T. Deutsche Fehnroute 
10,08. 4 T. Verona-Gardasee  _ 
11.08, 4T. Füssen - Schlösserfahrt IIP 569, 
15.08, 4T. Wachau-Wien HP 499, 
18.08, 4T, Deutsche Fehnroute HP 469, 
18,08, 7 T. I lerniagor/Kämten HP 899. 

HP 545.- 
IIP 689,- 
HP 949,- 
ÜF 629,- 
HP 59';,- 

149, 

HP 649,- 
HP 1269,- 
HP 829,. 
IIP 659,- 
HP 819,- 
HP 819,- 
HP 469.- 
HP 659, 

Mitteleebirss- und Alpenurlaub 
04,07, 
04,07. 
04,07, 
06,07, 
07,07. 

8 T, Eging/Bayer, Wald UF 629,- 
8 1", .Schladming/'Steiermark HP 769,- 
8 T. Windischgatsten/Oberö, HP 819,- 
5T. Ralschin^Südtirol HP 579,- 
7T, Gais/Südtirol HP 659,- 

07.07. 13 T. Gais/SUdtirol HP 1149,- 
07.07. 7T Secfeld/Tirol HP 779,- 
07.07 13 T Seefeldn"iix)l HP 1529,- 
07.07. 7T. Trins/Tirol HP 599,- 
07.07. 13 T. Trins^irol HP III9,- 
13.07. 7T. Gais/Südtirol HP 659,- 
13.07 7T Seefeld/riiol HP 879,- 
13.07. 7T. TrinsT"irol HP 649,- 
22.07. 8T. Brand/Voiarlberg ÜF 745,- 
27.07. 4T. RatschingsSüdtirol HP 469,- 
10.08. 4T, Ralschings/Südtirol HP 507,- 
18.08, 7T. Flachau/Salzburger LandHP 839,- 
18,08, 13 T, Flachau/Salzburger LandHP 1519,- 
24,08, 5T. Ratschings^üdtiixil HP 579,- 
24,08, 7T, Flachau/Salzburger LandHP 809,- 
25,08. 7T, Berwang/Tirol HP 749,- 
25.08. 7T. Mandail'en/Pilztal HP 749,- 
26,08. 7T. Vitznau/Schweiz HP 1190,- 
Jeden Montag; Alpenurlaub In der Schweiz 
3 Tage Engelberg am Titlis ÜF 310,- 
10 Tage Engelberg am Titlis iJF 899,- a 
17 Tage Engelberg am Titlis ÜF 1494,^^ 

f • ■ \ 
Trauerkleidung 

für Damen und Herren'finden Sie bei uns 
in großer Auswahl und allen Größen. 

Alle Andnrungen worden sofort ausgeführt in 
v.l_ _  : . _ . J 

(fic .i.iistii;ii,ii EiiMinor Striitie .tO, Ir;l 'I i-l 14 
L'iinijcn .im i ulhc'iiil.ii/ fi^rlcn Ir.ifiii Icl i)(,|r(,') 

I 

a. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel — 

j"! Ralffelsenstr. 12, 63225 Lanai 

Langener Steinmelzbetneb 

Grabmal-KUHN 
vorm Schafer 
Bildhauer und Sieinmetzmeister 

Langen. Sudliche Ringstr 184 Friedhofstr 36-38 Telefon 2 23 11 
GRABMAir IN All EN FOHMFN TARBEN 
UND GF.STF INSAf^Tf N 

^f^ainer SciyuLler 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg). Telefon 06103 / 2 66 51 

S.öd)üUet' 
1 Jrr^üu/ twn fuind^taTtftUfKn 'kdä^baren. Mcilf-. 
( Umtns-, '}{enrutnrx- unä'}(unstlerbarrn. 
OjinunßsztUcn: .-in der 'Kitherstadt K 
'Dienstag + 'JrtUaq ev^2J5 üinqen 
ISmiSXXl'Uhr^ 
oder nach *1 'ertinbarMti^ Trlcfon ikiW / 2 «>" 5/ 

Dreck gemacht ? 
Innerhalb von 24 Stuntden 

weggebracht! 

Jetzt zum Frühjahrsputz-Tarif! 

Wertstoff racycllng: 
Altpapier- & Kunststoffenlsorgung. 

Contalnardlsnat; 
Container von J ,5 - 40 cbm 

I 3|4'A4 r1 Entsorgungs- u. Verwartungsgasallschaft mbH 
' Rob«n.Bosch-Slf«He 15 • 63225 Langen • Fax: 90 00 29 

„Pflanzen, die nicht jeder hat!" 
Es tut sich was. Schauen Sie rein, 

es lohnt sich. 
Wir bringen Farbe ins Spiel. 

Heim + 

Garten 
63303 Dreieich, Solmische Weiherstr, 17, Tel, 06103 / 8 21 61 

Darmstädter Str, 10, Tel, 06103 / 6 74 50 
63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 

Bahnstra'ße 9, Tel, 06103/2 36 38 
Telefax 06103/8 40 69 

ALTBAUSANIERUNG und 
^ TREPPENBAU ^ 

SDOLjD[n]®[?®o 

klTl'nere [XlODDOlk®!) 
Anbauten Tel.: 06103/62923♦ 

Fax: 06103/69578 

Wer nicht wiiM, 

Wim bald vergessen! 

Hier könnte Ihre Anzeige ste- 
hen zum Preis von DM 70.- 
zzgl. MwSt. 
ihr Anzeigenberater, Herr 
Schmitt, berät Sie gerne. 
Telefon 21011-12 - 

UingcnarZünmg 

Elektro-Anlagen STECH 
vorm. Wtm*r 

• Elektro-Installationen aller Art 
• Nachtspeicher-Heizungen • Wärtnepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

WIeagäßchan 44 • 63225 Langen/Hesaen 
"Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

H. Steitz GmbH 
Geschäftsführer: Hans Beck • Malermeister 
VOLLWÄRf^ESCHUTZ • VERPUTZ 
ANSTRICH . UCKIERUNG • TAPEZIEREN 
HalnrlchatraO« 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

und 
Tisch uiHl MtMlw.isrhi'' 
r'.Uji'sdtn f-r(>!titM\%asrho - Koitivv.iuMi 

KUH 
I ijntii " I .ihu).ls"f' LcKc VV.i^sVK).)sst' liM1. 

Die Leistung, Klempnerei. Installation, Gasheliung 
ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne Ausbau der alten Wanne 
Ohne riiesenschadon ^ 

Schalgasse 7 - Telefon 2 34 01 
,63225 LANGEN/Hessen 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blick 

FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 21 11 und 1 92 92 

Mittwoch, 1. Mal 1996 
Notdienstzentrale, 
Tel. 5 21 11, 
oder 1 92 92 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/8 10 40 

Mittwoch, 1. Mai 1996 
Notdienstzentrale 
Tel. 810 40 

Wichtige Rufnummern 

Kreisl<linil< Langen  91 20 
DRK-Kranl<entransport  2 3711 
Polizei-Notruf  i io 
Feuerwehr+Notruf  i 12 
Polizei Langen  2 30 45 
Polizei Dreieich  610 29 
Feuerwehr Langen  2 20 07 
Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 
FeuenA/ehr Dreieich  6 11 22 
Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 
Ihr Taxi-Rut in Langen  2 5001 
Schlüsseldienst  2 27 60 
Tierschutzverein 
Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 
Langen  20 61 48 
Dreieich  60 20 
Egelsbach (über Stadtwerl<e Langen)  20 61 48 
Sonntagsdienst der Stadtschwestern 
Haltestelle (Sozialstation der Stadt Lan- 
gen, Beratung und Information)  91 19 25 
Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 1. Mal 1996 
Notdienstzentrale, 
Tel.1 92 92, 
oder 5 21 11 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 

Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten Ivlor- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr, 26,4. Rosen-Apothei^e, Dreieichenhain, 
Hanau Str, 1-12, Tel, 8 68 64 
Rathaus-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str, 49, Tel, 06102/2 22 94 

Sa, 27.4, Braun'sche Apotheke, Langen, 
Lutherplatz 2, Tel. 2 37 71 
Kronen-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 64, Tel. 06102/ 3 90 81 

So. 28.4, Fichte-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 37, Tel. 93 62 15 

Mo. 29,4, Oberlinden-ApotheKe, Langen, 
Berliner Allee 5, Tel. 7 87 77 
Offenthal-Apotheke, Offenthal, 
Mainzer Str. 8-10, Tel. 06074/ 71 51 

Di. 30. 4. Stadt-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstr, 19, Tel, 6 73 32 

Mi. 1.5. Apotheke am Bahnhof, Langen, 
Liebigstr. 1,Tel. 2 57 23 
Dreielchen-Apotheke, Neu-Isen- 
burg, 
Bahnhofstr. 92, Tel. 06102/ 2 27 78 

Do. 2. 5. Egelsbach Apotheke, Egelsbach, 
Emst-Ludwig-Str, 48, Tel, 4 96 77, 
Hugenotten-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str, 132, Tel. 06102/ 
3 33 51 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

27. und 28. April 1996 
Dr l\^anfred Werner, Dietzenbach, 
Hauptstr. 17, Tel. 06074/ 2 92 01 
priv. 06074/ 2 48 52, 
I.Mai 1996 
Dr. Frank Puellen, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 132, Tel. 06102/ 3 32 33 
priv.: 06102/3 16 85 

SIE BIISI Helzkesselreinigung und 
I» Qs» |fi fl in Wartung übernimmt: 

9 MM UATIOII Y 0(06103)2 7312 

Mit uns passiert Ihnen das nicfit! Fax (oei os) 2 73 93 

S.T. Eiektrofachhandei 
Sabine Tetziaff 

Beratung und Verkauf von. 
Elektroinstaffationsmatenal 
Leuchtmittel 
Hand- und Heimwerkertyedarf 
63225 Langen • Turmgasse 11 
Tel. und Fax 06103 / 5 33 55 

öftnurigszeilen Mo-Fr l4-18Uhr.Sa 8-14 Uhr und nach Vereinbarung 

Seil 125 Jahren 

HÖH« 

neiR 

aus eigener Fertigung 
• Alu-Fenster abgerundet 
• Kunststoff-Fenster 
• Haus- und Keliertaren 
•Wintergarten 
• RollAden, Alu und Kunststoff 
• Elektrorolladenantr(et)e 

UNSER SONDERPROGRAMM 

Ihr Markisenfachmann 
Ihr Dttchfensterspezialist 

Haustün-ordacher nach Mt/ß 

H. E. Goerke 

HalnbiiiiBStralte38 • 6J1U Ra4taa-NMerRa«ica 
Ttle*Bii06H02 22tS-lU28 ' fta.ffiWOIST'X 

ßäckcTt'i und Konditurrl RCiiO NurMmstigs.Slerzbächer'ein 
1 rilH außergewöhnl. Vollkornbrötchen 

PARTY-BACK-SERVICE 
Waller-Rietig-Straße 28 + Bahnslrafle 35 

Jetzt auch; Am Kronenhol 
63225Langen,Tel,06103 / 5 1l 11 

Freitag + Samstag: VOLLWERTBROTE in verseil, Ausführungen, 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 
• Neu in unserem SERVICE-Programm 
• Für erfolgreiche Kanal- und Rohrreinigung 
• KA RO Rohrreinigungs-Technologie 

Hochdruck-Reinigungsmaschinen sind speziell 
entwickelt für die Reinigung von Kanal- und 
Abvifasserrohren sowie zur Beseitigung von 
Rohrverstopfungen, 

Komfort aus It/Ieisterhand 
Mühlstraße 3 
63225 L.angen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103/5 18 07 

Joachim Eggert 
Malermeister 

* Raum- und In den Obergärten 52 
Fassadengestaltung 63329 Egelsbach 

* Lackier- und 
Tapezierarbeifen Q 06103 / 4 52 20 

* Applikationstecbniken Fax 06103/41 84 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Münchener 
Versicherungen 

Sciiillerslraße 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 93 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Überführungen 

Sarglager • Sterbewäsche - Zierurnen > 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Qlasgesfalhing 
FACHWERKSTATT 

Tittany-Bedarf • Opalescentgläser • Werkzeuge 
Lampen • Kurse • Geschenke 

A, OTTERBEIN 
63225 Langen • Voltastraße 2 • Telefon 06103 / 7 99 93 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo, 15,00-16,30, IVli, 9,30-12.00, Do, 18,00-21.00 Uhr 

Kunststoff-Fenster 
& IHaustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u, Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel, 4 24 01 

Neu- -f Umdecitung 
Spenglerarbeilen ' 
Fordern Sie uns 
Referenzen in Ihrer 
Nachbarschaft 

JÜRGEN RINKER 
Erbille Kontaktautnahme unter Tel VVixiausen 06150 8 19 70 

Pietät Seh ring 
Inhaber Petür Küppers 

Erd-, Feuer- und Secbestallungcn 
Erlvdl|;ung aller Korniaiiläten 

Telefon 7 27 94 
63225 Langen, Miirtclder Landstraße 27 

B 



SEITE 10. LANGENER ZEITUNG. NR. 34 
FREITAG, 26. APRIL 199e SEITAG, 26. APRIL 1996 

L 

Mit SPOIiT2000 in eine erfolgreiche Zukunft! 

Das enorme Wachstum unserer Gruppe fordert 
zu weiteren Leistungssteigerungen heraus. Zur Verstlricung 

unseres jungen Teams suchen wir elne/n 

Speditionskauffrau/mann 

für Zollabwicklung (Im- und Export) 

(Voll- oder Teilzeit) 

Sie begeistern sich für Spor1artil(el. sind jung, belastbar und bereit, überdurchschnittiiche 
Leistungen in ein dynamisciies Team einzubringen. 

Sie verfügen über einschlägige Erfahrungen in der Zollabwicidung und im Warentransport 
Darüber hinaus sollten Sie PC- und Engiisch-Kenntnisse haben; 

Einkaufskenntnisse wären vorteilhaft 
Wir bieten Ihnen die Sicherheit eines großen, internationalen Unternehmens. 

Sind Sie interessiert? Dann sollten v;rir mit Ihnen ins Gespräch kommen. Bitte senden Sie uns 
hierzu ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an 

SPORT 2000 Deutschland GmbH 
Personalabteilung, Nord-West-Ring-Straße 11, 63533 Mainhausen 

Für telefonische Vorabinformationen stehen wir Ihnen gerne unter 
Tel -Nr 06182 / 9 28-2 18 zur Verfügung. 

Kleine Kfz.-Werkstatt In Heusenstamm sucht ab 
sofort flexiblen 

Kfz.-Mechaniker 
für Reparaturen von Fahrzeugen aller Art. 

Wenn Sie Spaß an Ihrem Beruf haben und gut mit 
Kunden umgehen können, haben Sie bei uns gute 

Verdienstmöglichkelten! Bei Interesse senden Sie 
Ihre Bewerbung bitte an: 

David Schönmann GmbH 
Ernst-Leitz-Str. 5 

63150 Heusenstamm 
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Geld verdl«r>«n von zu Haut«, aber 
wie? Für leöermann geeignet (ab 18 
Jahre,. Schreib- Bastei- uncthand- 
werkliche Tätigkeiten. Tel.-Info 
04551 / 8 42 83 oder 05771 / 6 05 81 

(.ulrf Srlunvrrdiriivl lur Ir.iiirn hri 
trnrr /i it« inlnlinii; K( »t» tin.in/irl; 
l('N Kioikii \tiolHl(iun^ lvo\ti-i)liiv 
h ! l'UiM '.U Mj, l.u IM.M 4J ~ { (H> 

HellMherln-WahrMgerin, Lebens- 
beratung. Kartenlegen. Handlosen. 
Pendeln. Zukunft, treffsicher. Refe- 
renzen. «06106 / 6 19 59gew 

Tarot-Kartenleg«n.06103 6 28 64gew 

FENSTJER& 
HAUSTUREN 

ROLLÄDEN 

KunslstoH, Holz 
und Aluminium 
wärmegedamml 
Kunststoff, 
Aluminium 

the po'mt of spart 

• SEKU-BMIELEMEinE JALOUSIEN 
• KüRTSEm. VORDÄCHER 
0 63512 Hainburg 
• Fasaneriestraße 24 WIIITFRa 
2 Tel. 06162/44 74 OADTCU 
0 Fax 06182 / 6 07 27 UAHICil Aluminium ! 
•••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Aluminium 

Aluminium 

Kunststoff und 
Aluminium 

STELLENANGEBOTE : 

BRAUNBCHE APOTHEKE 

KOSMETIKERIN 
Wir suchen für sofort für unser Kosmetikstudio in der Apo- 
theke eine Kosnnelikerin als Schwangerschaftsvertretung, 
eventuell auch in Dauerstellung. 
Sie sollten Freude am Beruf mitbringen, wir bieten Ihnen 
flexible Arbeitszeiten, jeweils halbtags, selbständiges Arbei- 
ten und ein übertarifliches Gehalt. 
Wenn Sie sich dafür interessieren oder noch Fragen haben, 
rufen Sie uns einfach an. 
Wir freuen uns darauf. 

BRAUN'SCHE APOTHEKE Langen 
Lulherplatz 2. Tel. 06103 / 2 37 71 
Apotheker Heinrich J. Steingass 

0 Balkon und Terrasse S 
• undicht? • 
 • • 
• Balkon- und • 
• Terrassenbeschichlung • 
V schnell und sauber # 

! Jetzt wie neu! 
I • ofine Abklopfen 
• ohne Überkleben von Fliesen 

, • und absolut dicht mit 
' a) Transparenl-Beschichlung 
I b) Farb-Chips Einstreuung 
I c) Colorit-Quarz-Spachtelung 
I • Information unverbindlich • 
' S*lti FuSbecl«nbau 
, Mnd Bairtwitchirtt QmbH 
' Fasanerieslraße 24 

63512 HAINBURG 
Tel. 06182/6 61 40 
Fax 06182/0 07 27 

Achtung! 

Dach- & Fassadenhaie 
sind immer untei^vegs. 

Schon manch einem kam das venneintlich 
günstige Angebot später teuer zu stehen! 

Fordern Sie eine Liste der Dacfideckerfacfibetriebe an 
Dachdecker-Innung OfTenbach 8 069/9894580 
Wir bringen Qualität auf s Dach und garantieren auch daflir! 

bei SEBOLD 

Randstadt 7eit-Arbeit bietet Ihnen 
feste Anstellung, gute BeAihlung. 
Abwectislung und die Sicherheit ei- 
nes groHen. soliden Untemeh 
mens. 
Sekretärin 
mit und otine Fremdsprachen 

Büroassistentin 
mit guten PC-Kennlnissen 
Sprechen Sie mit uns Tel 069/82 51 8J 
Waldstraße 45.63065 Ottenbach oder 
06102/ 1 70 35, Frankfurter Str 181. 
Neu-Isenburg 

"w randstad zeit-ait)ett 

CANZC ARBEIT 

Randstad Zeit-Arbeit bietet Ihnen« 
feste Anstellung, gute Bezahlung. 
Abwechslung und die Sicherheit 
eines großen, soliden Unterneh- 
mens 

Helfer 
für Montagetatigkeilen 

Kommissionierer 
mit Erfahrung 

Sprechen Sie mit uns Tel 069/82 51 81 
Waldslraße 45.63065 Offenbach oder 
06102 / 1 70 35, Frankfurter Stf 181. 
Neu-Isenburg 
->r randstad zeit-arbeit 

IVIaler 
für Frankfurter BV gos. 

CAPITOL GiTibH 
i!2 069 / 78 00 38 

DachdecKungen aller Art. Repara- 
turschnelldienst für Stell-, Flach- 
dach und Dachrinnen. 
Dachdeckerel Mettin GmbH 
Tel, 069 / 86 90 01. Mo.-Fr. 7.30-16,30. 
Fax: 069 / 86 90 02 

Herzlich Willlcommen zum .Schau-Tag" in der 
Sanitärfachausstellung .Bäder Parl<" am 

Sonntag, 28. April 

von 13 bis 17 Uhr 

Baumfälldienst 
Garlensäuberung, Entsorgung. 

Fa. Holzkell 
Unverbindlicher 

Kostenvoranschlagl 
Telefon 06078 / 7 21 15 

Wir suchen für unseren VERKAUF zum baldmöglich- 
sten Eintritt 

Aushilfsverkäuferinnen 
(im Rahmen des 590-DM-Gesetzes) 

im Alter von 25 - 45 Jahren. 

Wir bitten um tel. Kontal<taufnahme. 

Tel. 06103/4 4410 

□ 3H a[ 1 

Mo.-Fr. 9.30-18.30. 
Donnerstag 9.30-20.00. 
Sa. 9.00-14.00. 
la. Sa. 9.00-16.00 Uhr 

Bekleidungscenter EGELSBACH 
Kurt-Schumacher-Ring 1 

Baumfäller< jeder Art. Kaminholz. 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb, 
Gaften-Neuanlagen. Gartenarbeilen. 
Reilzenstein GmbH. Neu-Isenburg. 
Tel. 06102 / 2 32 24. Fax 2 32 65 

Büromötwl Immer günstig, neu und 
gebraucht, ab Lager. Tel. 06051 / 
37 25 32 - gewerblich. 

GAIUGEN 
Wensauer Fertiggaragen 
aus Uasslvtieton. Fugen- 
frei, dicht und beständig. 
Schöne Optik, vielseitige 
Nutzung. Sprechen Sie 

mit Herrn Lorenz: 
Tel. 06027-200320 
ax 06027-200310 

01 

e 

01 

St 

o 

OE«CttiWT-|JCiM» IlcimSI® Q| 

Ferlig-Garagen 
— - i? Uber 100 Varlo-Typen," 

Doppelparlier und Uber- 
größen aus Stahlbeton. 
Herr Hoffmann macht 
Ihnen ein gutes Angebot. 
Tal. 06172-969698 
Fax 06172-969698 

Abb. Duscholux 

Ob klein oder groß, ob klassisch oder modern, hier 
finden Sie tausend Anregungen für Ihr neues Bad. 

pfiffige Ideen fürs Cäste-WC, Badmöbel chic und 
wohnlich, komfortable Duschabtrennungen, 

wassersparende Armatyren, originelle Accessoires, 
Küchen vom Feinsten, nützliche Ups rund um die 

Themen Energie und Heizung und und und ,.. 

Überzeugen Sie sich selbst! 
SEBOLD informiert - das Handwerk installiert! 

SEBOLD Bäder Park 
und Küchenstudio 

Robert-Bosch-Str, 7-9 • Industriegeb. Steinberg 
63128 Dietzenbach • Tel, 0 60 74/30 20 

Sonntags kaln« Baratung * kain varkauf 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr 9 -18 Uhr 
Sa 9-12 Uhr 

Apfel-, Birnen-, Kartoffelverkauf! 

!;7.4.H.FrtRkH 
JwmtM. Wirrt. GoWtn Otiicion. h< otj : 

9 00 N*u-(Mrtburg. Outtrbahnhof 
I» WtfMorf. Bthrtftof 
I.4S M6rl9M«n. Bahnhof 9.15 E9»t«b9ch. Bahnhof 9 4S Laogtn. Bahnhof 

10.1SSpr»n«Rlr>99n. Bahnhof 
10.X 0r9t6tch6nhiwn. B«hnf>of 10 4S Bahnhof 
11.tS Dft»»nb»ch, A«hnhof 
11,45 St»lnb«rg. Ptrkptotx 

0»9»nüb«r Et»o-Tinkt1t1tt 
12.00 Heueenetsfnm. Bthnbof 
12.M0tMf1th«uMn. Bahnhol 12.45 HauMn, BOrgvrhtu« 
D.OO Bl.-WtWhof. Buchtnwtg 
13.1S BMMT. B8hf>ho1 
13.45 OnvrttMCh. SUdttMlt« 

NtMM Or«t«cli 

14 IS Oftafib^ch. QOlvrtehnhof 
14 M WHHWfkn. Bahnhof 
14 45 [Meleshetm. ButhaHMtallt 
14 S5 St»nh>>fn. SfMrtMM 15 10 Ktoin-Auhotm. Bahnhof 
15 25 Htlnburg. Bahnhof 
15.35 KMnkroOaf^rg. Fauanwahrh. 
15 4$ Saltganttadt. Bahnhof 

J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

^ K>4AIINO RUND 
SdniraMiausMIdm ml Schamottwohnn . EdfWiMtotnn . mj 
Wämedimmirg • LticnMon ml Glasor • gegen leuchte, versotlende 
Sctiomstane vosorglich armtsten bei Nieifertempsraturtieinjngai 
EfflMiHTi von SchorT«Mnk6p(tn inl Kknl(em • klare Pr^ in voraus 
KAM1N0 RUND GntöH ■ Schomsteirtechnik Afif A4 f c im 
63456 Hanau 7 (Stenheim) • Maytachslr. 17 Wlol/DMig 

Waiaw It 14.15 Urbarach. Faatptatz 
14,30 Obar-Rodan. Bahnhof 14.4S Nladar-Aodan, Bahnhof 
15.00 Dudanhotan. Aahnhof 
15.15 Jugashalm. Bahnhof 
15.30 Hatnhauaan. Bahnhof 15.45 Waltkifchan, Büf^artMu« 

^Achtung Hausbesitzer 
Wir sanieren Ihre Aiißenanlage 

Hnp . Wege 
Eii^fnedigiingeii 

Liefern und Verlegen von 
. Verbundsteinen, 

inkl. nller Nebenarbeiten, 
Kanalerneueningen, 

feuchte Keller isolieren. 
Alles »us einer Hond 7um Festpreis 
Fa. Helmuth, Tel, 06184-90 03 80 

62. Auktion 
Antiquitälen^Varia 

Samstag, 27. 4.1996, 10 Uhr 
Es kommen ca 1000 Positionen zur 
Versteigeruna, zum Großteil ohne Limi- 
te. u.a. zahlreiche engl. Möbel wte 
Schränke. Tische, Vitnnen, Kleinmö- 
bel. alle Graphik und Rahmen. Lam- 
pen. Uber 300 Pos. Porzellan u. Kera- 
mik. Hs. in Konvoiuten. 150 Pos, Silber- 
waren. Glas. Kuchengeratschaft, alte 
Textilten. Uhren, religiöse Volkskunst 
und zahlr. Rantäten. Interessant für 
Sammler und Händler VortMSIchtl» 
gung: Mi. u. Do., 24. u. 25.4.1996. 

10.00>21.00 Uhr durchgehend. 
Auktionshaus Blank 

Friedrich'Ebert-StraB« 2 
61118 Bad Vilbel 

T. 06101/8211 Fai: 06101/1 23 13 

F.ta Forwn ftir JawM'Mhbiiw and 
Deutschlands 

große 
Senioren- 

Zeitschrift 
Informativ 

und _ 
interessant 

Jahresabonnement 
12 Hefte nur DM 36.- 

Fordern S(e ein Probeheft an; 
Vertag Senioren Journal. 

Abt AN 01. 
Postfach 40 12 49. 63277 Dreieich 

im Raum Egelsbach/Erzhausen 
suchen wir einen Bauplatz ab 
300m2. Bitte rufen Sie uns an 
oder Senden Sie uns einen Lage- 
plan und die Ausnutzungsanga- 
Den. 
Tel.; 06105/6019 
Ihr Gesprächspartner ist Herr 
U Schmidt. 
V. Gagern •*> Haack Immob. RDM 

.jl SybIII« hnmobillw 
>^^^'WIRF0RSIE' 

IMMO-BÖRSE 
Ii IA iUta ktta 

DM 200 NO.-ta DM «SO ODO.-1 
HiaämmmotmMwteIMm' m Eai feMMtafv« idM ««k III 

•Srmdwn.lHIWIIndM 

Immctiüien GmbH 
Sil RiicMM hr Hm odil In 

EIWwfcarfM? 
Wlraucli,«irlnlMN|ir 
ÜNKttakeKaidMlDie 

Abwicklung für Sl« Iii ImtMlotl 
NutMiSiiuRMnlrialiniig 

ürhtMVMfcarf! 
RHftnSicanMiloigitt^.,. 

Oebtetelertung 
Thorsten Kattler 
8 06181 / 66 25 00 

Im RnanzVerbund der Votkabenfcen RaWeieenbenkeo 

lAn alle HombesHzef ^ 

IHR NEUER 
VERTRAGSPARTNER IM 

RHEIN MAIN-GEBIET 
OCHRVSMR 
l^Jeep 

URO Kraltlahrzeuge &mbH 

IWIr Tühren alle Dach 
[und Spenglerarbeiten 

durch. 
I Fassadenverkleidung, | 
Flachdachsanlerurtg. [ 

Aslaestentsorgung. 

Oochdeckermelster 
Günter Köpping 
Emst Leltz Str. 5 

63456 HU-KI Auheim 

Wohn- 4- G-Haus Ottenbach, san AB. 
nahe HBF, 1 Laden 14 Whg.. ME 60 
TDMp.a. KP 900 TOM 
Wohn- ♦ G-Haus F(m-Ost, B| 65, 
Wohn- + Mtl.. ca. 3500 no'. Grdsl. ca. 
9tp m2 ME 706 TDM, KP 8,8 Mio KP 
lew,» Courtage. 
SOUDA Grundverwaltung GmbH 
Tel. 06102 / 3 4910. Fax 3 13 23 

egelsbaci-T 
ponnigo 3-Zi.-ETVV. renoviert sofort 
"eiiehbar. DM238.288,- 

L 06103 / 94 62 00 (gewerblich) 

„.-I Stadt. Klinik 
NB. ca. 50 m«. DM 600.- 3-ZW. AB, ca. 82 m^. DM 984.- 

jew. + NK/KT/Court. ab Mai 
SOLIDA Grundverwalt. 

I Tel. 06102/3 4910 

Langen 3-FH in zentraler Lage. 
203 m' WH.. EG mit Kachelolen, gr. 
Garten. 2 Garagen. 1 Stellpl., 522 
m2Grdst..DM 735 000.-. 
Connect Immobilien GmbH. 
EscIiollbrQckerstr. 37, Darmstadt, 
Tel. 06151 / 31 85 43 u, 36 71 25 

Achtung Hausbesitzer; 
Möchten Sie gerne den aktuellen 
Marktwert Ihres Hauses oder Ih- 
rer Eigentumswohnung wis- 
sen? Wir bieten Ihnen für Ihre Im- 
mobilie eine ausführliche Bewer- 
tung an. Vereinbaren Sie einen 
Termin unter 06105 / 6019 mit 
Herrn U.Schmidt, 

ihr ROM-Makler v. Gagem -f Haack 

rr 

Sonderangebot 
Fabrikneue Elektrogeräte, zum 
Teil mit kleinen Lackschaden, zu 
Niedrigpreisen bei voller Werks- 
garantie und Selbstabholung ab- 
zugeben, Herde, Wasch- und 
Trockenautomaten. I<ühl- und 
Gefnergeräte, Geschirrspüler, 
Staubsauger. Bügelautomaten. 
Dunsthauben. Einbaugeräte. 

Lager Waldacker 
RMermark-Waidacker 

GoethestraOe 20. Tel. 06074 / 9 86 57 
Verkauf donnerstags v. 14.30-18.00 Uhr 

samstags v. 10.00-13.00 Uhr 
Auf Wunsch liefern wir alle 

Elektrogeräte kostengünstig an. 

Kunststoff- 

Fenster 

Rolladen'Türen 
Dkekt vom Heiäefler- 
UefBfzeica14Taoe ■ «W ■*. »B_■  nflBuien • VufUaCiier 

Iftiteigfttaw • Markisen 
Komplett mit Demontage 

I und Montage ztjm Festpreis. 

bOrgin-fenster 

A c h t u fi g 

Weißlack 

* Türelemente 
198.5 X 86 X 14 ein 

ab DM 295.- 
• auf Wunsch mit Montage - 

HOLZIVIARKT MUHLHEIM 
Kolpihgsir 14 Muhlh .-Lammerspiel 

Tel 06108/7 38 57 Fax 06108 ' 7 39 55 

MIETGESUCHE 

ll/2 - 2 ZKBB bis 1000 DM kalt, von 
Vpl. Ingenieurin im Raum Langen/ 
feieicti zum 01.07.96 gesucht. Zu- 
fctiriften unter Chiffre LA 41 
^mnasiallehrer sucht 2-3-ZW, ca. 

5 m2, in Langen, Tel. 06154 / 98 92 

2-ZW, 52,83 m2 
in Langen 

ab 1. 6. 1996 zu vermieten. 
Miete inl<l. Umlagen DM 1031.- 
zuzügl. Ütiernanme von 13 
Genossenschaftsanteilen ä 

DM 300.- erforderlich. 
Ausl<unft erteilt Frau Felke 

Tel. 06103 / 90 91-51 
Mo.-Do., 8-16.30 Uhr 

und Fr. 8-13 Uhr 

KAUFGESUCHE 

TH. 

61239 Ober-Mörlen 
Frankfurter Straße 49 
(060 02) 8 51, Fax 54 53 

IVESTF/tLIX -EICmUNN ■ iB-A I I I Cib«r50Jahre IErfahnjng 
Sehen - Staunen - Vergleichen Sehen - Staunen - Verdeichen 

I ANHANfiERu.ANIUNGE- 
tVOMtlCmillKEN« vom Sp*xlalhaus 

Über 10 000 T«il« am Lager z. B.: 
P.Hil«;h«'n Mp«.k(jcp.irhtrnqo^ 
liip f .ihfMtJiM Ski DM J 00 
Aith.u'<jrr .ih UM *99 üO 
Ctisfl isrfrt-nl.iijsrh S Kq [JM 9 '<9 

A-hhqipr nh DM 199 0.0 
i VW Ci«jlt' .ib DU 479 00 

'. iAf>h.iii<)C'r'v(>n)ii4Miiii<j. .itj'.OM, 28 SO 
I Verkauf • VarmMung • Sarvle« 

BMuchan Sia unat 
Ober Straße 13 • 60366 Frankfurt 

Tai. 069/41 90 40» Fax 069/41 02 4 

DACH- ma 
Neu- u. Umdeckungen 
Gerüst- und Spenglerarbelt 

in5|ctefD|gTr?M? 
DACHDECKER LIMEISTERBETRIEB 
GaswerlatraBe 11. 63512 Hainburg 
Teleloii 06182/70 66. Fax 70 68 

Scilornsteinsanieriing 
mit V4A-Stahlrohr-Keramikrohr 
Kaminkopfrep. m. Klinker 
WEBER 
KAMINBAU 
63743 Aschalfenburg. Schlörslr. 
Tel. 06O21 / 9 54 77 
Tel.-Ani Rodgau 06106 /73 30 88 Fr 

Viele denken nur an 
sich. Blutspender nicht. 
Sie denken auch an 
den Kranken oder Ver- 
letzten. der die Blut- { 
spende zum Überleben ] 
braucht. | 

ufe altes Porzellan. Postkarten, 
mälde, Büctier.BAUER. Telefon 

169 / 55 5 9 98 

Heusenstamm 
2-Zimmer-Penthouse-Wolinung, 
4.0G. ca. 60m2 Wfl.. soforl frei, 
kompl. renoviert, Pkw-Stellpl., DM ' 
1.070.- + Nk-fKt + Prov. 

Immobilien Geseiisciiaft mbH 
der Frankfurter Volksbank 

Tel.: 06173 / 808-260, Herr Weber 
aucti Samstag von 10.00-12,00 Utir 

^ Die Kraft der Gedanken, die heilen hilft J 

Für Kopf und Körper 

Pr. mrd Kvl) Pflujhiii / Dr mfd Inui^ard Mestm) 

Immun durch 

positives Denken 

KOMM MIT! 

SPENDE 

BLUT BEIM ROTEN KREUZ i||ü 

Ein Ratgtbvr für köpf iintl Ktirper 

Gesundheit, die im Kopf 
beginnt: der Einfluß von 
Psyche und Nervensystem 
auf die körpereigenen 
Abwehrkräfte und die 
fvlöglichkeiten, das Immun- 
system durch die Kraft der 
Gedanken positiv zu 
programmieren. 

239 Seiten 

DfVI 29,90 
öS 221,- sFr 29,90 

Überall erhaltlich, 
wo es Bücher gibt. 

Hiermit bestelle ich Exemplar(e) 14797-2 
Immun durch positives Denicen DM 29,90 / öS 221,- / sFr 29,90 

^arrie. Vornaine 

Straße 

BLV N^riagsgeselischaft mbH 
LothstraBe 29 
80797 München 
Telefon 089/1270S-0 
Telefax 089/12705-354 

GROSSE MARKEN 

zu kleinen Tavolo-Preisen 

...es lohnt sich 
zu vergleichen... 

Rowenta 
Kaffeeautomat 
Cofi Ctnto, l,2S Ltr., 
tO Toistii, Wositrttiili 
abüdimbor 

Rowenta Staubsauger 
Ambia OOItm 
1300 Wott 

Bosch Staubsauger 
Optimo 54, 1100 Watt 

Vf9; 
Bosch 
Mikrowelle 
750 Walt, 
IS Ltr. Garravminiialt 
mit Grill 

SB-FochMariit • Glas • Porzellan • Hausrat • Geschenke 
63303 Dreiotch SfifOhi-jlmr^on Otto Huhn Str 7 9 

(Irn Lofey Hous/gogonjbc.M Po-vf Nohr Woitkauf}. 
■ Toirfon 06103 390323 

Wenn die alten nicht ganz dicht sind: 

Fenster und Haustiiren 
in Kunststoff ab Werk 

• Besuchen Sie unsere Ausstellung! 
• Rund um dia Uhr geSttnett 

• Beratung unö Verltaut nur 
wihrend der GeschSttszeiten 
Mo. bis Fr. von 7 bis t2 und 
von 13 bis tr Uhr. 

63e39 Ktainwatlstadt (tndualrlegeblat) ■ SlamantttraS« 4 
Tal. 0 60 22/6 63 00 • Fai 66 30 30 

Neue Währung für Ganoven: 
Klauer lieben kleine Karten. 

Plaslikgeld; 

Freiheit 

nehm' ich mir« 

Lassen Sie Ihre Kreditkarte 
nicht aus den Augen. 

Wir wollen, daß Sie sicher leben, liire Polizei. 

Hmißm Pruism für slarkm Rmiimn I 

fuion 

Datum Untenchrift my 

NETTO 

Reifen-Räder-Discount 

MO'fr 9.00- la.00 Uhf 
und Sa 9.00 - 12.00 Uhr 
durchgehend geöffnet 

NETTO 
60437 Frankfurt/Main 

Bfrnet Sir 10/ IT0ö9/9S0/9^41 
Nicdft'EHhhüth . 

63069 Offenbach . WhuinanfiUt 142 17 069'98 340404 

PORTKS 

kl 

1 Lirgwli 

(D Der Renovierer 
und Modemlslerer Nr.1 
mit über 550 Foctibetrieben 
In 10 Ländern Europos. 

Küchen-Modernisierung dulcl^ neue Nuchentionten Fenster-Renovierung Schulj duich Alu-Prolile 
Tag. überzeugen Sie sich von der Vielfalt und Perfektion der von 

PORTAS renovierten und modernisierten Türen. Küctien. Treppen, l^enster Haustüren Vor- 
dOctier. Garagentore, Badm6bel, Schronkmftbel und Helzkörporverkleidungen 
Ruten Sje an oder besuchen Sie unsere Ausstellung. Der weiteste Weg lohnt sich 

O® ''ORTAS-Aui*t»llungi-C«nt«r Rufen Si« Icostanlot b»l uns an: 
r I 1 - 3 ■ 63128 Dietzenboch _ _ _ _ T.I. 06074/404127 ® 0130/1819 37 

Geöffnet. Mo-Ff 8-16, Sa 9-13 Uhr "W IW W# 
«WOVItRT. MOPtltNISltRr>AUT NtU. 

limann 

9-rüfiCitißsmode 

ob elegant oder sportlich 

für Sie und Ihn in Riesenauswahl 

z B Sommerjacke 
mit pastelligem 4 AQ 
Blümchenmuster ab 

Shirts ab 59.- 
A dazu die passende 

Hose in Seidenoptik 
mit hohem Tragekomfort ab 

Auch Zwischen- und 
Übergrößen 

.H'v 

Änderungen werden schnell und fachgerecht ausgeführt 

Darmstadl-Eberstadt 
Oberstraße 1a 
Tel. 06151 /59 46 51 

.Eberstad, LANGEN 
® Bonnei 
/ 59 46 51 Garlenslraße 6 Tel. 06103 / 2 79 21 Tel. 06' 

Am langen Samstag durchgehend bis 16 Uhr geöffnet 

Rüsselstieim 
Bonner Straße 40 
Tel. 06142/4 14 14 

Die Anzeige 
ist die Königin 
der Werbung 

Dem Frieden nicht trauen 

Scibsthilfegruppen fördert tcrre des hommcs die Aufbauarbeit nach dem l-riedcn Hiitc 
Unterstützen Sie unsere Arbeit Informationen senden wir Ihnen gerne kostenlos /u Schicken Sie uns einfach diese Anzeijje mit Ihrer Anschrift 
no'T.''"Ruppcnkarnpslr lla Spcndenkonln 700 
SK ' k; ■" "snnbrucke, \ olksbark cG Hilfe für Kinder in Not 49031 Osnabrück HI.Z265W()25 
o terre des hommes     M 

Ganz In der NBhe: die Niederlassung Offenl)ach in der Daimlerstraße. 

r 

Auf dem Weg zu den „Kickers" 

kommen Sie an 300 gebraucliten 

Mercedes vorbei. 

► Das Stadion Bieberer Berg 
kennt jeder. Was niclit jeder weiß, 
isft, daß einer der sctiönsten Plätze 
Offenbachs Iceine fünf Minuten davon 
entfernt ist. Und dort, bei der Mercedes- 
Benz Niederlassung In der Daimier- 
strafle, warten über 300 erstklassige 
Gebrauchte auf Ihren Besuch. Sie sind 
tipptopp gepflegt, mit einer umfangrei- 
chen Garantie und einem ebensolchen 

Service-Angebot ausgestattet. 

► Besuchen Sie uns doch mal. 
Unser Ausstellungsraum ist täglich bis 
20 Uhr geöffnet. Wir freuen uns auf Sie. 
AuBerlialb der gesetzlictien öffnungszolicn Iteine 
Beratung und l<eln Vcrl<aur. 

Mercedes-Benz 
Niederlassung Offenbach 

Sie sind unsere Nummer 1. 
Mercedes-Benz AG • Niederlassung Offsnbach • Daimlerstraße • Tel. 0 69/85 01-0 
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Viferkmstnn 

Tanzen! 

\M 

jedem Atter 
Beginn kurzfristig 
W0CHENtN0-KUIB:*4f 

TAKZ^SCIIIIU Ckiati 
An der Trift 65, Drel«ich-Dr*haln 
Info-Tel^ (061031985166 

Mwtaiiiir 

Sclmiick oiw 
Karin Schack 

an SoMitt^ 28.4.'96. 

ufi 14.00 Uhr 

und um 16.00 Uhr. 

im Landholel „jokamieskof". 

Im Qelsbaum 22 Tel 06103/4060 

63329 E^elsbadi 

Einblll DM 10.00 InkL 1 QUs 5eM 

EhMbh&rfci stod In aJlea (dbclMCiidn OcKteiin cfidÜHkL 

In der Tennishalle Wesira 
Tennis spielen leicht gemacht. 

Sommerabo '96 
nur DM 18.- Pl./Std. 

Info: Tennishalle Wesira, Kapellenstraße 3 
63322 Rödermark-Ober-Roderr 

Telefon 06074/9 82 13 
Mo -Fr. 16-20. Sa. u. So. 12-16 Uhr 

Bei uns regnet es nicht, und Sie 
bekommen auch keinen Sonnenstich. 

Spende 

Blut! 

BLUTSPENDEDIENST HESSEN 
DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES 

Wir waschen 
Ihre Teppiche. 

umwellbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen. 
• Orient-Spezialwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und 
• Teppichboden-Reinigung 
• Mietmatten-Service 
■ Frei Haus (wir holan und bringen) 

ST Darmstadt (0 61 51) 9 85 55 
^^rTnahm^f^emigungern^ 

SOLARANLAGEN FÜR TEDEN 
von Ihrem Solarfachbcrater in Ihrer NShe. 

Für die Umwelt, unsere Kinder und 
für den Geldbeutel 

z.B. komplette solare Brauchwasscrcrwärmungs- 
anlage als Selbslbau^tz, geeignet für max. vier 
Personen, bestehend aus: 4,8m^ Flachkollektoren, 
300-Liter-Solar-Spcicher, Solarstation mit Regler 
u. Verrohrung. Ab 4050,-DM, abhängig von der 
Höhe der Fördermittel (Bund, l^nd, Gemeinde). 

Sonne, Wind und Wasser 
Ing.-BUro ßr emeuerban Eturgit/QueUen 
Dipl.-ing. H.-P. Majcen. PHÖNIX 

*^06182 / 990015 Fax 06182 / 990016 

Filmtheater empfehlen sich! 

Nachhilfe von Privat' Prefsw Nach- 
hilfe in Mathe, Englisch. Deutsch. La- 
tein. Chemie u Physik bis 10 Klasse 
Tel 06103/369 85 

Hiv 
Fremdspracheninstitut für industne urvl Wirtschaft 

KORRESPONDENTIN 
IN 4 SEMESTERN 

Informicfon Sie sich ubcf un^er 
umfantifoichos Ausbildunßsani;obot. 
Ntjl^en Sie d<is flniblc Kur^vsy&tcm 
mit vt.'rkur/tcn Studicn/pitcn auch 
tur die Ausbildung /ur Curopa- 
sekrel.irin und Übersetzerin. Wir. 
bornten Sie r.ern! TeJ. 069 *29 12 14 
Stiltstrdfic 14 • 60313 Frunkfurt 

Alkohol- 

Probleme? 

Ihrlf 1^"" 

Tel.:()ftliB/2:2W ■ClIMO ITSWS 

c 1 T«' 2030 
r-\ <,M s '•4 

START ab 
DO! (12) 

. M' 18 00Ut'- Ff-So 'D' ■ 
Sä 2300U' 

MxiriHu MohiM 
DIK 

X - 

— i. 

l'IK \TKN 
MI« \l T 

Ein Spannender - mitreißender 
► wrt/iger Abenteuertilm' 

—Fr-Sc.Di»M tSMU'^rfoA .4 W: • 
^ Or K'OO Spä" 
" EINS &EIKS MACHT VIER 

2. Wo.! 
(121 

Tag 20 30U^'»S» 23 WU^- 
USUE i»sa hl Ma MMMKS 

TOT ww GLÜCKLICH 
Freunde - wetzt eure Zähne 

+ öffnet die Sargdeckel' 
. V c*i6 WC 

Wat Disney s Famiiien-SDafl 
TOY STORY 

[Tel.: 06103/:9iTT 

fnasr 
2. Wo! 

(«) 
Täal 20 00 Uhr ^ 

Sa * So auch 17 00 Uhr -z AUMEZEfOWn MIT DEM OSCM! 
Emma Hugti 

IMVIM BUNT 
„ SlNN'^" 
Sinnlichkeit r"^ OOlOf M R ■«R ■ Bim IN 411 -H' E 

Dl 23 00 Uhr SNEAK-nffVIEW n» ' 

GASTRONOMIE" 

\ii die I (. riiissciisiiisciii iiiii di ni 

/iii!hi«»i' \liisik. I irihii'i mim Iii In 

HAINER WOCHENBLATT 

Wege werden saniert 
Preieich 

Rund 681 000 
Mark laßt i-s sich 
(lip Stadt kosten, 
daß die DreiiM- 
chcr wieder fe- 
sten und siche- 
ren Boden unter 
• ien f'üßen ha- 
ben. Der Magi- 
strat, hat in sei- 
ner jüng.sten Sit- 
zung einen Auf- 
trag in entspre- 

chender Hohe 
einem Kachun- 
ternehmen aus 
Haiburg gege- 
ben. daß in den 
nächsten zwölf 
Monaten auf 
Dreieicher Geh- 
wegen. Straßen 
und Feldwegen 
für Ordnung 
sorgen wird. 

Größere Schä- 

den im Asphalt 
und den Wege- 
decken — ab et- 
wa zehn Qua- 
dratmetern Grö- 
ße — aber auch 
abbrechende 
Bordsteine und 
kleinere Be.schä- 
digungen an der 
Kanalisation 
werden wieder 
instandgesetzt. 

Wildes Flammenmeer 

mit Erfolg bekämpft 

Hainer Blauröcke probten den Emstfall 

in der iVlerzenmühle ab 12 Uhr 
Unser Küchenchef Herr Heinz .Schweier 
weiht sein neues Forellenbassin ein 
und kocht für Sie auf der Terrasse. 

Forelle, blau oder geräuchert mit 
Sahnemeerrettich. Kartoffeln und Salat, 
DM 38,- inklusive einer V Flasche 
Weißburgunder vom Neusiedler .See 

Tel. 0610.3/5 ,3.S 

In der Scheuer ab 11 Uhr 
Frische Forellen vom Steckerlfischgrill 

Eröffnung der Weißbier- und 
Ebhelwoisaison mit zünftiger Musik 

Freibier um 12 Uhr 

Stadtmeisterschaften der Kegler 
Dreicichenhiiin - Alle Kegler lädt derTVD zu den diesjähri- 

■n siebten Dreieich-Stadtmeistei-schaften ein. die erstmals 
luf der neuen Vier-Bahnanlage stattfinden. Termine sind 
9ien.stag, :iO. April, von l.") bis 20 Uhr. Mittwoch, 1. Mai, von 
10 bis 21 Uhr. Samstag. 4.Mai, von 10 bis 19 Uhr und Sonntag, 
\ Ma.. von 10 bis 17 Uhr. Preisverleihung ist am Sonntag, ,5. 
Mai. 18 Uhr. Anmeldungen bei Günther Härtel. Q 8 59 15. 

Kinderhüpfburg 
Außerhalb 12 • 6322.*; Langen Tel. 06103 / 92 88 88 

Burgkirche im 

Disco-Fieber 
Drcicichenhain - Eine Dis- 

II für Konfirmanden und 
Jugendliche findet heute. 
Freitag, 26. April, von 19 bis 
22 Uhr, in der Burgkirchen- 
gemeinde Dreieichenhain, 
Fahrgasse 57. statt. 

Hallenbad am 

Maifeiertag zu 
Dreieich - Wasserratten 

aufgepaßt: Das Hallenbad in 
Sprendlingen bleibt am 
nächsten Mittwoch. 1. Mai, 
wegen des Maifeiertags ge- 
schlossen. Danach läuft der 
Betrieb weiter wie bisher. 

Dreieichenhain (hs) 
Strahlender Sonnenschein, 
ein wolkenloser Himmel 
und Temperaturen, wie 
man sie sonst häufig erst im 
Juni hat - das Bilderbuch- 
wetter der vergangenen 
Wochen verwöhnte auch 
die Dreieichenhainer über 
alle Maße. Nicht ganz so 
glücklich sind die Feuer- 
wehrleute der Region dar- 
über. vergrößerte die an- 
haltende Trockenheit doch 
die Waldbrandgefahr ganz 
erheblich und sorgte für so 
manchen anstrengenden 
und gefährlichen Einsatz 
der Floriansjünger. 

Um aber auch für andere 
Aufgaben gerüstet zu sein, 
führte die Freiwillige Feu- 
erwehr Dreieichenhain am 
vergangenen Samstag eine 
Ganztagesübung durch, die 
an verschiedenen Orten des 
Stadtgebietes über die 
Bühne Ring. So stand ein 
angenommener Ölunfall 
auf dem Burgweiher ebenso 

auf dem Programm wie 
Übungen mit der Heftungs- 
schere und die theoretische 
und praktische Auseinan- 
dersetzung mit Brandmel- 
deanlagen. Höhepunkt aber 
war die gemeinsam mit den 
Kollegen aus Buchschlag 
durchgeführte Abschluß- 
Übung auf dem Dreieichen- 
hainer Bauhof. 

Dort - so das Szenario - 
hatten Dachdeckarbeilen 
zu einem Flachdachbrand 
geführt, der sich durch die 
Vielzahl der Lichtschächte 
schnell auf die Werkstatt 
und die Aufenthaltsräume 
ausbreiten konnte. Ein Ar- 
beiter befand sich mit 
schweren Verbrennungen 
auf dem Dach und mußte 
von dort mit der Drehleiter 
gerettet werden, eine unbe- 
kannte Anzahl von Perso- 
nen wurde noch innerhalb 
des Gebäudes vermißt. 

Während die Buchschla- 
ger Wehrleute das Feuer im 

Die Hainer 
müssen sich 
keine Sorgen 
machen: Ihre 
Feuerwehr be- 
wies bei der 
Ganztagesü- 
bung, daß sie 
für den Ernst- 
fall t>estens 
gerüstet ist. 
Höhepunkt 
war ein ange- 
nommener 
Brand, bei 
dem es auch 
um Men- 
schenlel}en 
ging. 

Foto: Sapper 
Werkstattbereich lö.schten, 
waren die Dreieichenhai- 
ner filauröcke für den Ein- 
satz in den Aufenthaltsräu- 
men sowie die Bergung des 
verletzten Arbeiters vom 
Dach zuständig; gemein- 
sam wurde der Brand des 
Daches bekämpft. Bei die- 

ser Übung kamen insge- 
samt fünf Fahrzeuge zum 
Einsatz, drei C-Rohre und 
ein Schwersch.iumrohr. um 
den in Brand geratenen 
Teer zu löschen. Außerdem 
konnten die ..Innennngrif- 
fe" natürlich nur mit Hilfe 
von Atemschutzgeräten 
durchgeführt werden. 

Der Dreieichenhainer 
Wehrführer Manfred Lo- 
cher zeigte sich anschlie- 
ßend auch äußerst zufrie- 
den mit dem reil)ungslosen 
und erfolgreichen Ablauf 
dieser Übung, hofft aller, 
daß ein solcher Einsatz nie- 
mals Realität werden wird. 

I SAISONBEGINN | 
m Vermietung von exklusiven . 
I Partyzelten |' 
' lür private und geschäftliche ■ 
I Anlässe, für einen festl., würdigen | 
■ Rahmen Ihrer Feier. • 

Partyzelt-Verleih ' 
I. Benzin. 63150 Heusenstamm 
Teleton 0 61 04 / 6 19 80 und 

I I. Benzin. 63150 Heusenstamm I 
L Telefon 0 61 04/6 19 66 und . 

01725654602 1 

Speisekarten ä la carte! 
Ob praktisch & preiswert oder edel & exklusiv! 
Wir machen für Sie die "appetitanregende" Speisekarte, 
ob Ausflugslokal, Bar, Biergarton, Bistro, Caß, Disko, 

Eiscafö, Gasthof, Hotelrestaurant, Kneipe, Pizzeria, 
Pub, Speiselokal oder Vier-Steme-Restaurant! 

"Alles rund um den Gast" 
SMM Büro- und Werbeservice Mertens 
Fachagentur für Hotellerie & Gastronomie 

wir frrarn uns «urnireAnftufr! S 06074/960341 B 960541 

Wichtig für Anzeigenkunäen ^4^ 

für die nächste Ausgabe der 

Langener Zeitung 

ist am 

Dienstag, dem 30.4.1996 

um 15 Uhr 

Wichtig für Anzeigenkunden 

Mit einer 
Nutzen auch Sie diese preiswerte Mögh'chkeit! 

Familienanzeige 
erreichen und infomiieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeitung in vielen Haushalten gelesen. 

InibmenerZatung 

• ••iiMiiiiiaeiiiiin I 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Darmstädter Straße 26 
Telefon 210 11-12 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Do. 8.30-12.00, 13.00-16.30 Uhr 

. . Feitag 8.30-15.00 Uhr durchgehend. 
Weitere Annahmestelle: 
EGELSBACH 
Schreibwaren-Wiike 
Bahnstraße 57 
Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe 
am Mittwoch um 14 Uhr Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermählung bedanken wir uns, auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich. 

Walter Sommer und Frau Ute 
geb. Rinke 

Sprendlingen, Hauptstraße 20 

25 mm hoch, 2spaltig, DM 34.50* 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb. Stier 

Otfenthal.Taunusstraße 

40 mm hoch, 1 spaltig, OM 27.6U* 
'Preise inkl. MwSt. 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesangver- 
ein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb. Müiier 
Dreieichenhain, Pfarrgasse 

40 mm hoch, 2spalti9, DM 55.20* 

(leine Kunstwerke gibt es derzeit in der Begegnungsstatte Winkelsmühle in Dreieichenhain 
[u bewundern. Dort eröffnete jetzt Renate Borgwald (mitte). Leitenn der Begegnungsstatte, eine Aus- 
teilung mit Arbeiten aus den dort angebotenen Aquarell- und Zeichenkursen. Klar, daß auch die Leiterin 
ler Kurse, Helge Husmann (rechts), mit von der Partie war. Sämtliche Bilder stammen von den Teilneh- 
nern der insgesamt vier Zeichenkurse und verdeutlichen die Entwicklung, die jeder Zeichner durchlauf- 
'ti hat. Die Ausstellung ist noch bis zum 15. I^ai immer montags bis freitags von 10 bis 12.45 Uhr und von 
14 bis 17.45 Uhr zu sehen. 

Luftballons schweben 

über der Hainer Burg 

Kerbborsche laden zum Familienfest 
Dreieichenhain - Zum tra- 

ditionellen Familienfest lädt 
die ,,Interessengemeinschaft 
Haaner Kerbborsche Dreiei- 
chenhain" am nächsten 
Mittwoch, 1. Mai, in den 
Burggarten ein. In diesem 
Jahr ist der Höhepunkt ein 
LuttbaUonwettbewerb für 
Kinder, bei dem ein kleiner 
Teilnehmer einen Wochen- 
endaufenthalt im Euro Dis- 
ney Paris in Begleitung von 
zwei Erwachsenen gewinnen 
kann. Dieser wird am Mitt- 
woch, 29. Mai, im Rahmen 
des Kinderfestes der Haaner 
Kerb im Festzelt ausgelost. 

Eine Fahrt im Kettenka- 
russell sorgt schließlich am 
näch.sten Mittwoch dafür, 
daß sich auch wirklich kei- 
ner langweilen muß. Die 
Kinder werden natürlich be- 
aufsichtigt. 

Für alle Eltern, ,,Ausflü- 
gler" und Freunde Dreiei- 

stens gesorgt: Sie können 
sich bei einem gemütlichen 
Schwätzchen, gutem Äppel- 
woi und der Musik des Blas- 
orchesters Dreieichenhain 
amüsieren und dazu eine lek- 
kere Kleinigkeit essen. Be- 
ginn des Familienfests ist um 
10 Uhr, die letzten Schoppen 
werden gegen 17 Uhr ver- 
kauft. 

Die Interes.sengemein- 
•schaft läßt beim Familien- 
fest eine Informationsbro- 
.schüre zur ,,Haaner Kerb 
1990" an alle Haushalte in 
Dreieichenhain verteilen. 
Ziel des .selbsterstellten Hef- 
tes ist es, den Haanern die 
Bedeutung der Kerbtraditi- 
on aus der Sicht der Kerb- 
borsche nähei-zubringen und 
sie auf die Tage an Pfingsten 
einzustimmen. 

Für Rückfragen stehen I\'- 
ter Beier (Q 8 57 39) und Mi- 
chael Hampel (S 98 44 20) 

Außenstelle heute geschlossen 
Dreieichenhain - Die Außenstelle der Stadt in Dreiei- 

chenhain bleibt heute, 2(i. April, ge.schlossen. Die Mit- 
arbeiterinnen und Mitarbeiter der übrigen Verwal- 
tungsstellen stehen aber während der üblichen Öff- 
nung.szeiten zur Verfügung. 

Telefongeld Kundgebung 
Dreieich - Mit der Um- 

wandlung der Deutsehen 
Bunde.spost in das Unter- 
nehmen Deutsche Telekom 
wurde gleichzeitig das An- 
trag.sverfahren auf Vergün- 
■stigungen der Telefongebüh- 
ren geändert. Ab sofort sind 
das Sozialamt und die Au- 
ßenstellen der Stadt nicht 
mehr zuständig für die An- 
träge, die künftig direkt bei 
der Deutschen Telekom auf- 
genommen werden. 

Dreieich - Zu einer Kund- 
gebung lädt das DCJB-Orts- 
kartell Dreieich am Mitt- 
woch, 1. Mai. 10 Uhr. in die 
SKG-Sporthalle Sprendlin- 
gen ein. Es spricht unter an- 
derem Ulla Schwippert über 
..Arbeitsplatzabbau bei El- 
len Betrix". Für die musika- 
lische Unterhaltung sorgt 
.,Musica Latina Grupo" mit 
südamerikanischer Folklore. 
Wie immer gibt es Essen vom 
Grill. 

Foto: Borchard chenhains ist ebenfalls be-. zur Verfügung. 

Frauen und die 590-Mark-Jobs 
Dreieich - Die Frauenbeauftrugten der Städte i:)reieich 

und Langen laden alle interessierten Frauen zu ihrer Veran- 
staltung ,,Geringfügige Be.schäftigungen" am Mcmtag, 29. 
April, um 20 Uhr, in den Gemeindesaal der evangelischen 
Gemeinde in Offenthal ein. Marianne Weg vom Hessischen 
Ministerium für Frauen und Arbeit wird ausführlich über 
.'iOO-Mark-Jobs aufklären. Der Eintritt ist frei. 

Schläger jetzt im 

Freien schwingen 

Sommersaison endlich eröffnet 

J 

Dreieichenhain - Bei 
endlich sonnigem Wetter 
eröffnete der SVD küi-z- 
lich die Freiluftsaison '96 
auf der Tennisanlage ,,Im 
Haag" mit der Begrüßung 
der neuen Mitglieder und 
einem Schleifchenturnier. 
Sieben bestens gepflegte 
Sandplätze in wunder- 
schöner Umgebung stehen 
den insgesamt etwa 460 
Mitgliedern zur Verfü- 
gung. Wer g^rne auch ein- 
mal dem weißen Sport frö- 
nen möchte, hat Glück: 
Zur Zeit gibt es keine 
Warteliste für Neuaufnah- 
men. 

Ein modernes Clubhaus 
mit allen erforderlichen 
Einrichtungen und einem 
hervorragenden gastrono- 
mischen . Angebot bietet 
allen Gästen Komfort und 
Service. Neun Mannschaf- 
ten sind für die sportli- 
chen Wettkämpfe der Me- 
denrunde (April bis Juni) 
gemeldet, aber ein großer 
Teil der Vereinsmitglieder 
sieht im Tennissport vor 
allem den Freizeitspaß zur 
Erholung und körperli- 
chen Bewegung. Eine gan- 

ze Reihe von Veranstal- 
tungen werden Mitglie- 
dern und Freunden in die- 
sem Jahr geboten, um den 
25. Geburtstag gebührend 
zu feiern. Sie dienen dem 
Ziel der Abteilung unter 
der Leitung von Herbert 
Haller und Jost Gersems- 
ky, für die kommende Zeit 
sportliche und gesell- 
schaftliche Aktivitäten 
gleichermaßen zu fördern. 

Als Turniere werden die 
Mixed-, Jugend-, Vereins- 
und Dreieich-Stadtmei- 
sterschaften sowie das Ni- 
kolausturnier angeboten. 
Hinzu kommt ein Aktions- 
wochenende Jugend und 
ein Seniorenmatch. Es be- 
stehen gute Trainings- 
möglichkeiten, unter an- 
derem dank Oliver Kopp, 
einem hauptberuflichen 
Tennistrainer. Sein Ziel 
wie das des Vorstandes ist 
es, die Kinder- und Ju- 
gendarbeit besonders zu 
forcieren und möglichst 
eine langfristige Steige- 
rung der Spielstärke im 
Nachwuchsbereich zu er- 
reichen. 

Buntes Stelldichein um weißen Sport 

Jubiläumsfeier der SVD-Tennisabteilung zum 25. Geburtstag / Verein schnell gewachsen 
Dreieichenhain (af) - Da 

konnten Tennisschläger und 
Filzbälle mal im Schrank 
bleiben: Mehr als 130 gela- 
dene Gäste, Freunde und 
Mitglieder des Sportvereins 
Dreieichenhain (SVD) feier- 
ten vergangenen Freitag im 
Burghofsaal den 25. Ge- 
burtstag der Tenni.sabtei- 
lung im SVD. Der Abend be- 
gann mit einem Glas Sekt 
zur Begrüßung und einer 
Einführungsrede des Abtei- 
lungsleiters Herbert Haller. 
Für Musik sorgten die Sän- 
gervereinigung Sängerkranz 
1860 Dreieichenhain und 
das Bläserquartett der Mu- 
sikschule Dreieich. 

In einem Podiumsgespräch 
unter der Leitung von Eck- 
hard Frenzel, der als Mode- 
rator mit humorvollen Bei- 
trägen den Gästen mehr als 
einmal ein Schmunzeln ent- 
lockte, erinnerten sich die 
Leiter der Tennisabteilung 
von 1971 bis heute - Peter 
von Kuczkowski, Werner 
Hörle, Karl Heinz Gersems- 
ky, Klaus Durniok und Her- 
bert Haller - der Höhen und 
Tiefen ihrer Amtszeiten und 
gaben einen Ausblick auf die 
Zukunft. 

Im Jahre 1970 kam die 
Idee auf, einen Tennisclub in 
Dreieichenhain zu gründen. 

Mit Verelnsbembeln ehrte die SVD-Tennisabteilung 18 Mitglieder für 25jährlge Vereinstreue (von 
links): Gerd Müller, Inge Müller, Ursula Knipp, Marlanne von Kuczkowski, Walter Dröll, Ingeborg 
Dröll, Gulseppe Bonmassar, Annedore Bonmassar, Rainer Hunger, Helde-Llnde Wagner, Karl- 
Heinz Gersemsky, Marita Gersemsky, Wolfgang Strempel, Siegfried Kuhn, Dr. Wolfgang Mühl- 
schweln und Werner Hörle, Martin Wagner und Manfred Holzmann konnten bei der Feier leider 
nicht anwesend sein, bekommen ihren Bembel aber nachgeliefert. Foto: Borchard 

die schon 1971 in die Tat 
umgesetzt wurde. Urväter 
des weißen Sports in dem 
Stadtteil sind Peter von 
Kuczkowski und Werner 
Hörle, die zunächst nur zwei 

Tennisplätzen auf dem Ge- 
lände des SVD „Im Haag" 
vorstanden. 

Das änderte sich jedoch 
schnell, denn aufgrund der 
großen Nachfrage wurde die 

Anlage bald größer - inzwi- 
schen stehen den Spielern 
sieben Sandplätze zur Ver- 
fügung. Ein eigenes Club- 
haus weihten die Tennis- 
Fans 1989 ein. Auch die Mit- 

gliederzahl ging rasch nach 
oben, und heute sind 460 be- 
geisterte Sportler mit dabei. 

Jubiläumsgrüße durchs 
Mikrofon richtete unter an- 
deren als Vertreter der Stadt 
der Erste Stadtrat Berthold 
Olschewsky. Der erhielt 
denn auch gleich eine 
,,Hausaufgabe": Georg 
Metzger, Vorsitzender des 
Gesamtvereins, forderte von 
der Stadt Dreieich den Be- 
bauungsplan für die Sport- 
anlagen „Im Haag" so fest- 
zuschreiben, daß der SVD 
um seine Existenz auf dem 
Gelände nicht mehr bangen 
muß. 

Eine interessante Fotoaus- 
stellung an den Saalwänden 
mit Bildern aus der 25jähri- 
gen Geschichte der Abtei- 
lung gab den Gästen ebenso 
Gelegenheit ein wenig in No- 
stalgie 2U schwelgen wie die 
Chronik in der zum Schluß 
verteilten Festschrift 
„1971 - 1996 — 25 Jahre 
Tennis in Dreieichenhain". 
Diese bietet außerdem wei- 
tere aktuelle Informationen 
und einen Überblick über 
die Veranstaltungen im Ju- 
biläumsjahr '96. Ein gemüt- 
liches Beisammensein im 
festlich dekorierten Saal be- 
endete dann die Feier. 
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Weiterer Schritt gen Sicherheit 

Gehweg in der Albert-Schweitzer-Straße wird endlich verlängert 

Gemeinsam mit dem Ersten Stadtrat Bnrthoid Olschewsky nahmen Kinder die Baustelle an der 
Albert-Schweitzer-Straße genauestens In Augenschein. Durch den Erwerb des nötigen Grund- 
tücks konnte die Stadt jetzt an dieser Stelle den Schulweg sicherer machen. Foto: Borchard 

Orcieichenhain - Die 
Kintlpr in Dreioichpn- 
hain können endlich 
aufatmen: D?r fehlen- 
de Fußweg in der Al- 
bert-Schweitzer-Stra- 
IJe wird jetzt gebaut. 
Der Dreieicher Magi- 
strat beschloß in einer 
seiner jüngsten Sitzun- 
gen, daß der zwei Meter 
breite und etwa 20 Me- 
ter lange Bürgersteig 
sofort in Angriff ge- 
nommen und noch et- 
wa fünf Meter in den 
Neurothweg hineinge- 
zogen wird. Die Bau- 
kosten dafür betragen 
etwa 10 000 Mark. 

„Zehn Jahre haben 
wir verhandelt, jetzt 
endlich konnten wir 
den notwendigen 
Grundstücksstreifen 
tau.schen, um den Geh- 

weg bauen zt. K.jnnen' 
freut sich der Erste 
Stadtrat Berthold Ol- 
schewsky. ..Wir sind 
sehr froh darüber, daß 
sich die Grundstücks- 
eigentümer von der 
Notwendigkeit der 
Maßnahme überzeugen 
ließen und dem Tausch 
jetzt endlich zustimm- 
ten." 

Zur Vorge.schichte: 
Die Dreieichenhainer 
Dialoggruppe der 
..Kindgerechten Stadt" 
griff vor drei Jahren 
cien langgehegten 
Wunsch vieler Kinder. 
Eltern und des Ortsbei- 
rats Dreieichenhain 
auf. den Kreuzungsbe- 
reich Albert-Schweit- 
zer-Straße/Neuroth- 
weg/Hainer Weg zu 
entschärfen und den 

„Ein seltsames Paar" 

Theatergruppe „proViel" zeigt Komödie 

Schulweg für die Kin- 
der abzusichern. Vor 
etwa einem .Jahr erst 
haben die Dialoggrup- 
penmitglieder auf einer 
Erinnerungstafel ihre 
Forderung unterstri- 
chen. Bürgermeister 
Bernd Abeln versprach 
damals Abhilfe, jedoch 
konnte der Magistrat 
nichts tun. da sich das 
angrenzende Grund- 
stück nicht in städti- 
schem Besitz befand. 

Die Verkehrssituati- 
on blieb zunächst 
..haarig". Für Kinder 
war es gefährlich, auf 
dem vorhandenen Fuß- 
weg in die Albert- 
Schweitzer-Straße bis 
zur Straßenecke zu 
laufen und von dort aus 
die Kreuzung Hainer 

Weg/Neurothweg ein- 
zusehen und zu über- 
queren Im vergange- 
nen Herbst wurde mit 
dem Ausbau der Spen- 
fläche im Bereich der 
Gabelung bereits ein 
Teil des Problems ge- 
löst. Autofahrer müs- 
sen beim Abbiegen aus 
dem Hainer Weg nun 
abbremsen, um den 
vorgezogenen Bord- 
stein zu umfahren und 
können die Kurve nicht 
mehr in riskantem 
Tempo,,schneiden". 

Auf der ..sicheren" 
Straßenseite in der Al- 
bert-Schweitzer-.Stra- 
ße blieb den Kindern 
jedoch bisher nichts 
anderes übrig, als auf 
der Straße zu laufen, 
da dort kein ausrei- 
chend breiter Rand- 

streifen oder Gehweg 
vorhanden war. 

..Wir freuen uns. daß 
wir unser Versprechen 
an die Dialoggruppe 
der Kindgerechten 
Stadt' jetzt einlösen 
können. Es geht an die- 
ser Stelle nicht nur um 
die Sicherheit von Kin- 
dern. sondern auch von 
Müttern mit Kinder- 
wagen. al,ten und geh- 
behinderten Men- 
schen" betont Ol- 
schewsky. ..In eine 
Neuauflage des Schul- 
wegeplanes werden wir 
das neue Teils'.ück mit 
aufnehmen." Die 
Bauarbeiten bagsnner. 
am Mittwoch vergan- 
gener Woche und wer- 
den voraussichtlich 
zehn Tage dauern. 

Drcieich - Die Premiere 
der Komödie ,,Ein selt.sames 
Paar" von Neil .Simon der 
I )reieicher Theatergruppe 
..proViel" find<'t am .Sams- 
tag. 4 Mai. um 20 Uhr im 
Bürgersaal Buch.schlag. 
Forstweg statt. Eine wei- 
tere Aufführung ist am ,'j. 
Mai (selber .Spielort) zu se- 
hen. Regie führen Helga 
Reinwuld und Kerstin Uhlig. 

Mit Walter Matthau und 
Jack Lemmon in den Haupt- 
rollen <ler Hi)llyw()()d-Ko- 
modie ..Ein selt.sames Paar" 
(original: The odd couple) 
gelang dem Autor Neil Si- 
mon li)()7 ein Welterfolg. 
Viele .luhre später publizier- 
te er unter dem selben Titel 
eine zweite, eine ..female" 
Version, die bislang in deut- 
scher Sprache unveröffent- 
licht blieb. Helmut Engelken 

Ausländerbeirat 

hat neue Spitze 
Dreicich - Einen neuen 

'Vorsitzenden hat der Aus- 
lländerbeirat Dreieich in sei- 
lner jüngsten Sitzung ge- 
.wählt: Der HSjährige Di- 
plom-Betriebswirt Yüksel 
Mert aus der Türkei löst die 
bisherige Vorsitzende Vitto- 
ria Pompizzi-Kretzschmar 
in ihrem Amt ab. 

Yüksel Mert kam nach 
dem Abitur - das war vor et- 
wa 17 Jahren - nach 
Deutschland und lebt nun- 
nu'hr seit neun Jahren in 
Dreieich. Von Beginn an. al- 

iso seit der Wahl vor drei Jah- 
Iren. ist er Mitglied des Aus- 
länderbeiruts und war bis- 
lang stellvertretender Vor- 

. sitzender. 

Per Drahtesel 

zum Biergarten 
Dreieich - Eine .schöne 

Fahl radtour zum Biergarten 
in Darmstadt veranstaltet 
die DLRG. Ort.sgruppe Drei- 
eich. für alle Vereinsmitglie- 
der morgen. Samstag. 27. 
April. Treffpunkt für diese 
fröhliche Veranstaltung ist 
um in Uhr am Park- 
schwimmbad in Sprendlin- 
gen. 

Neben den Mitgliedern 
sind auch Eltern und Ge- 
schwister recht herzlich zu 
dieser Tour eingeladen. Au- 
ßerdem sollten alle Radler 
nicht vergessen, gute Stim- 
mung und vor allem auch 
verkehrssichere Drahtesel 
mitzubringen. 

Freie Plätze in 

der Musikschule 
Drcieich - Noch freie Plät- 

ze meldet die Musikschule 
Dreieich in den Fächern Gi- 
tarre (mittwochs in Sprend- 
lingen) sowie Blockflöte (fei- 

I tags in Dreieichenhain). 
Weitere Informationen 

und Anmeldungen erfolgen 
, unter der Rufnummer 
6 13 73 oder persönlich zu 
den Sprechzeiten dienstags 
von 10 bis 12 Uhr sowie 
montags und donnerstags 
von 15 bis 17 Uhr. 

- als der ..heiße Engländer" 
.lohn selbst einer der Akteu- 
re - fertigte nun eine gelun- 
gene Übersetzung an. 

In der ..female Version" 
sind aus Oscar und Felix 
jetzt Olive und Florence ge- 
worden. zwei durchaus un- 
terschiedliche Frauen mitt- 
leren Alters, die nach ge- 
.scheiterter Ehe einen ge- 
meinsamen Neuanfang wa- 
gen. Obwohl Freunclinnen 
-seit der Schulzeit, blieben 
ihnen gegen.seitig bis dato 
viele ..Alltags"-Eigenarten 
verborgen: Zwei Welten 
prallen aufeinander. 

Wer sich den Spaß nicht 
entgehen lassen möchte, 
.sollte sich unter Q Uli fi.') an 
Heike Dietrich wenden oder 
Karten an der Abendkasse 
ergattein. 

Freier Eintritt 

bei Karate-Kurs 
Dreirifhenhiiln - Der Ka- 

rate-Abteilung des SVD ver- 
anstaltet in der Sporthalle 
Dreieich einen Karatelehr- 
gang. Trainingszeiten sind 
morgen. 27. April, von 10 bis 
11.30 Uhr sowie von 14.30 
bis 1() Uhr für den !).- (i. Kvii, 
für den ,'). Kyu-Dan von 
11.30 bis 13 Uhr .sowie von 
II) bis 17.30 Uhr und am 
Sonntag. 2li. April, von 10 
bis 11.30 Uhr für den 9.-(). 
Kyu und von 11.30 bis 13 
Uhr für ilen ?>. Kvu-Dan. 

Grünes Licht für 

die Kinderfarm 

Gerichtshof wies Klage zurück 
Drcieich - Erneut Grund 

zum Jubeln haben die 
Dreieichhörnchen, der 
Fördei-verein für eine Kin- 
der- und Jugendfarm: 
Nach dem Verwaltungsge- 
richt Darmstadt wies auch 
der Vei-waltung.sgerichts- 
hof in Kassel die Klage der 
benachbarten Hausbesit- 
zer ab. Die Entscheidung 
ist endgültig und unan- 
fechtbar. Damit .steht defi- 
nitiv fest, daß die Dreieich- 
hörnchen mit dem Bau der 
Kinder- und Jugendfarm 
beginnen dürfen. Kassel 
bestätigte, daß Hechte der 
klagenden Hausbesitzer 
nicht berührt werden. 

Auf diese Entscheidung 
mußten die Dreieichhörn- 
chen lange warten. Bereits 
im Juli ii)!)4 erteilte der 
Kreis Offenbach die Bau- 
genehmigung. Allerdings 
erhoiien mehrere Anwoh- 
ner Widerspruch dagegen. 
Da dieser auf.schiebende 
Wirkung hat. konnte mit 
dem Bau zunächst nicht 
begonnen werden. 

Auf Antrag des Förder- 
vereins ordnete das 
Bauaufsichtsamt des Krei- 
■ses Offenbach jedoch die 
..sofortige Vollziehung" 
der Baugenehmigung an. 

Dagegen wandten sich die 
Anwohner mit einem An- 
trag auf ..Wiederherstel- 
lung der aufschiebenden 
Wirkung" an das Verwal- 
tung.sgericht Darmstadt. 
Im Sommer 199.') wurde 
dieser Antrag abgelehnt 
und der Sofortvollzug be- 
stätigt. Nunmehr kommen 
auch die Richter in Kassel 
zu dem.selben Ergebnis: 
Die Anwohner haben kei- 
nen Grund zur Klage. Da- 
mit ist auch das noch an- 
hängige ,,Hauptsachever- 
fahren" entschieden. 

Alle, die mit den ,,Drei- 
eichhörnchen" gebangt 
haben, sind eingeladen, am 
Sonntag, 28. April, ab 15 
Uhr. auf dem Gelände am 
Reuterpfad zusammen zu 
feiern und sich über die 
aktuelle Lage und die 
nächsten Schritte zu infor- 
mieren. Für Würstchen 
und Getränke ist gesorgt. 

Für die jetzt anstehen- 
den Baumaßnahmen sind 
die Dreieichhörnchen ver- 
stärkt auf Spenden ange- 
wiesen: Spenden-Konto 
Nummer (il 421 25 bei der 
Volksbank Dreieich (Spen- 
denquittung wird zuge- 
sandt). 

„Kirchenasyl 

in Dreieich" 
Dreieich - Der Arbeits- 

kreis ,,Kirchenasyl in Drei- 
eich" trifft sich am Montag. 
29. April, um 19 Uhr in der 
Christuskirchengemeinde. 
Fichtestraße 31. Auf der Ta- 
ge.sordnung steht unter an- 
(lerem eine Diskussion über 
die geplante Veranstaltung 
zum Iran sowie weitere Per- 
.spektiven des Arbeitskrei- 
ses. 

St. Laurentius: 

Pflanzen-Börse 
Dreieich - Eine ..Pflanzen- 

Börse" veranstaltet der 
Pfarrgemeinderat von St. 
Laurentius morgen, 27. 
April. Ui bis 18 Uhr. im Lau- 
rentius-Haus in der Eisen- 
bahnstrafie. Jede Pflanze 
kann getauscht oder über- 
zählige Exemplare ver- 
schenkt werden. Mitmachen 
dürfen alle. Ein Verkauf ist 
allerdings nicht erlaubt. 

Radtour zum 

Eingewöhnen 
Dreicich - Eine Tour zum 

Eingewöhnen plant die 
Fahr-Rad!-Initiative Drei- 
eich am nächsten Sonntag. 
28. April. 14 Uhr. durch den 
Koberstädter Forst zum 
Ausflugslokal ..Kalkofen 

Die Strecke beträgt rund 
30 Kilometer. Abfahrt ist am 
Lindenplatz in Sprendlin- 
gen, die Rückkehr wird für 
etwa 17 Uhr erwartet. 

Pfl3nzen und Grünflächen Ilsten seit gestern, 25. Aprll, die Mitarbeiter der.Orelel- 
cher Stadtverwaltung Im Rahmen der Vorarbeiten für den Bebauungsplan „Wiesenau" «luf. Das 
Gebiet Hegt In Dreieichenhain zwischen Hainer Chaussee und Hengstbach und wird beldseltig 
durch die Ringstraße begrenzt. Um die Bepflanzung detailliert untersuchen zu können, werden 
die Mitarbeiter der Gartenbauabteilung In Absprache mit den Besitzern einzelne Privatgrundstük- 
ke aufsuchen und überprüfen, welche Pflanzungen dort existieren. Foto: Flender 

Uralten Gräbern auf der Spur 

Heimat- und Geschichtsverein läßt Ausgrabungen in Burg vornehmen 
Dreieichenhain - Au.sgra- 

bungen werden zur Zeit in 
der ehemaligen Kapelle der 
Dreieichenhainer Burg vor- 
genommen. Der Gesciiichts- 
und Heimatverein hat als Ei- 
gentümer des Gemäuers ein 
i^rankfurter Unternehmen 
damit beauftragt. Es handelt 
sich hierbei um den östli- 
chen. an den Burgweiher an- 
grenzenden Teil der Ruine. 

Obwohl durch jahrelange 
wissenschaftliche Grabun- 
gen die Bauphasen der Hai- 
ner Burg hervorragend re- 
konstruiert werden konnten, 
blieb der Bereich der Kapel- 
le weitgehend ausgespart. 
Nachdem der Historiker und 
frühere Stadtverordnete 
Manfred Keller seine Theo- 
rie publizierte, daß sich in 
diesem Bereich eine Krypta 
mit Gräbern befinden könn- ■ 
te, fand dieser Bauteil der 
Burg zunehmend das Inter- 
esse der Öffentlichkeit und 
des Geschichts- und Hei- 
matvereins. Während Kel- 
lers These in Fachkreisen 
sehr umstritten ist. können 
sich ältere Dreieichenhainer 
noch erinnern, daß vom 
Burgkeller aus ein Gang in 
diesen Bereich führte. Der 
Überlieferung nach verlief 
ebenfalls ein unterirdischer 
Weg von der Burg zum Neu- 
hof. Auch über diese ..Sage" 
soll die Grabung möglichst 
Aufschluß geben. 

Vor zwei Wochen wurde 
nun mit den Grabungen be- 
gonnen. Ein erster Schnitt 
legte zunächst die Reste ei- 
nes früheren Fußbodens frei. 
Die über und unter diesem 
gefundenen Keramikteile 
bestätigen übrigens die bis- 
her publizierten Nutzungs- 
phasen der Hainer Burg. Die 
Fortsetzung der Grabungen 
in den nächsten Tagen wird 
sicherlich weitere Erkennt- 

nis.se liefern. 
Die Ergebnisse sind übri- 

gens für den Verein auch 
wichtig, weil er eine Erwei- 
terung des Burgkellers in 
diesem Bereich plant. Zum 
einen soll durch einen neuen 
Zugang die Altstadt entla- 
stet werden, zum anderen 
sollen neue Räume für die 
Theatergruppe des Vereins 
entstehen. 

Nach dem baldigen Ab- 

schluß der Arbeiten in der 
Burg wird das Grabungs- 
Team nur wenige hundert 
Meter weiterziehen. Mitten 
in der Altstadt soll der roma- 
nische Wall (heute Parkplatz 
der Firma Dröll) durch eine 
Grabung näher untersucht 
werden. Dieser Wall verlor 
um 1350 seine Funktion, als 
die Stadt damals um eine 
Handwerkersiedlung erwei- 
tert wurde. 

Aufgrund der starken Regenfälle In den vergangenen Tagen mußten die Ausgrabungen In der 
Hainer Burg kurz ruhen. Da die Wetterfrösche jetzt aber wieder strahlenden Sonnenschein vor- 
hergesagt hatien, steht den Weiterari>elten nichts mehr Im Wege. Foto: Flender 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Fr., 26.4.: 19 bis 22 Uhr Ju- 
gend-Disco. Gemeindehaus 
Fahrgasse 

Sa., 27.4.: 10 Uhr Konfir- 
mandengruppe I im Gemein- 
dehaus Fahrgasse, 18 Uhr 
Wochenschlußandacht in 
der Schloßkirche Philipp- 
seich (Prädikat Vater) 

So., 28.4.: 10 Uhr Gottes- 
dienst (Pfr. i.R. Kraus). 11.15 
Uhr Kindergottesdienst 

Md., 29.4.: 9.30 Uhr El- 
tern-Kind-Gruppe. 15 Uhr 
Müttercafe Spontan. 20 Uhr 
Redaktionsausschuß Ge- 
meindebrief 

Di., 30.4.: 9.30 Uhr Eltern- 
Kind-Gruppe. 15 Uhr Kon- 
firmandenunterricht. 16.30 
Uhr Ausschußsitzung für 
Gemeindeveranstaltungen. 
19.30 Uhr Ausgleichsgymna- 
stik, 19.30 Uhr Jugendtreff 
im Gemeindehaus Fahrgas- 
se, 20.30 Uhr Ausgleichs- 
gymnastik 

Do., 2.5.: 15 Uhr Kinder- 
chor, 15.30 Uhr Konfirman- 
dengruppe I, Gemeindehaus 
Fahrgasse, 18.30 Uhr Kir- 
chenmusikausschuß, 19.30 
Uhr Bibel im Gespräch, Ge- 
meindehaus Nahrgangstra- 
ße, 20 Uhr Kirchenchor 

Fr,, 3.5.: 15 Uhr Konfir- 
mandengruppe I, Probe in 

der Burgkirche 
Pfarramt I: Pfr. Christoph 
Steinhäuser, Fahrgasse 57. 
Tel. 8 15 05 
Pfarramt II: Pfr. Armin Ru- 
dat, Nahrgangstraße 6, Tel. 
8 58 74 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa., 27.4.: Gö. 17 - 17.45 
Uhr Beichtgelegenheit, 18 
Uhr Sonntagvorabendgot- 
tesdienst 

So., 28.4.: Gö. 9.30 Uhr 
Hochamt, Drh. 11 Uhr Eu- 
charistiefeier 

Di., 30.4.: Gö. 18 Uhr Ro- 
senkranz. 18.30 Uhr Hl. Mes- 
se, Drh. 18 Uhr Tischtennis- 
gruppe H. Dietz 

Mi., 1.5.: Gö. 18 UhrEröff 
nung der Maiandachten, an- 
schließend Maibowle 

Do., 2.5.: Gö. 15 Uhr Probe 
der Kommunionkinder für 
den Weißen Sonntag (Alle 
Kinder müssen daran teil- 
nehmen! Dauer: zwei Stun- 
den), 17 bis 17.45 Uhr 
Sprechstunde des Pfarrers. 
18 Uhr Hl. Me.sse mit sakra- 
mentalem Segen; Drh. 20 
Uhr Kirchenchorprobe 

Fr., 3.5.: Drh. 9 Uhr Hl. 
Messe, Gö. 19 Uhr Bußgot- 
tesdienst für alle Eltern, Pa- 
ten und Angehörigen der 
Kommunionkinder zur Vor- 
bereitung auf den Tag der 
Erstkommunion 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

M iCTii »I K» 8 i Hgreragm rar gffl «: rr« f 

Ein bunter Reigen 

schöner Melodien 

Konzert der Sängervereinigung 
Egcisbach - Ab sofort 

beginnt der Vorverkauf 
für das große Chor- und 
Orchesterkonzert mit 
Opern- und Operettenme- 
lodien der Sängervereini- 
gung Egel.sbach. Das mu- 
sikalische Ereignis findet 
am Samstag. 4. Mai. um 20 
Uhr im Eigenheim-Saal- 
bau statt. Einlaß ist ai) 19 
Uhr. Das Konzert wird im 
Rahmen des Jubiläums- 
jahres ..135 Jahre Chorge- 
sang - 75 Jahre Frauen- 
chor in Egelsbach" veran- 
st.iltet. 

Mitwirkende sind die 
Sopranistin Deborah 
Lynn-Cole. der Tenor Mi- 
chael Vaccaro. der Frau- 
en- und der gemischte 
Chor der Sängervereini- 

gung Egelsbach und ein 
Orchester unter der Lei- 
tung von Karlheinz Hagel- 
gans. Aufgeführt werden 
Werke von Mozart. Bizet. 
Marschner. Weber. Lort- 
zing. Verdi. Strauß. Zeller. 
Suppe. Offenbach und 
Millöcker. 

Die Sängervereinigung 
Egelsbach hofft auf einen 
regen Besuch dieser Ver- 
anstaltung. die dem Ge- 
denken der Gründung des 
Frauenchores ..Lyra" im 
Jahre 1921 gewidmet ist. 
Der Eintrittspreis beträgt 
20 Mark. Karten sind er- 
hältlich bei den Papierge- 
schäften Keil und Wilke 
sowie allen Sängerinnen 
und Sängern. 

Feinster Rebensaft auf dem Kirchplatz 

Spielmanns- und Musikzug richtet erstes Weinfest in Egelsbach aus / Neun Winzer dabei 

Unfall: Zwei Männer leicht verletzt 
Egelshach - Zwei Leichtverletzte und ein Sachschaden in 

Höhe von 5 000 Mark forderte ein Verkehrsunfall am Mitt- 
woch abend. Ein 46jähriger Autofahrer wollte von der 
Kreisstraße 168 nach links in die Heidelberger Straße abbie- 
gen. Dabei achtete er offensichtlich nicht auf einen entge- 
genkommenden Wagen, der von einem 37jährigen gefahren 
wurde. Beide Autos stießen zusammen, die zwei Männer 
wurden leicht verletzt. 

Internationales 

Fest mit Tänzen 
Egelsbach - Das ,,Egelsba- 

cher Freundschaftsfest" ver- 
anstaltet zum neuntenmal 
der Ausländerbeirat der Ge- 
meinde in Zusammenarbeit 
mit der Christlichen Flücht- 
lingshilfe und dem Kinder- 
schutzbund. Am Sonntag, 5. 
Mai, wird ab 14 Uhr an der 
Waldhütte ordentlich gefei- 
ert. 

Zur Unterhaltung wird ein 
buntes Programm mit inter- 
nationalen Tänzen dargebo- 
ten. Mit Speisen und Grill- 
spezialitäten aus den unter- 
schiedlichsten Ländern so- 
wie Kaffee, Kuchen und Ge- 
tränken ist für das leibliche 
Wohl der Besucher bestens 
gesorgt. 

Flohmarkt für 

die Krebshilfe 
Egelsbach - Zu einem bun- 

ten Kindergarten-Floh- 
markt laden die Elternbeirä- 
te der Egelsbacher Kinder- 
gärten Bayerseich, Brühl, 
Bürgerhaus und Forsthaus 
morgen, Samstag, 27. April, 
wieder ein. Dieser lockte bis- 
her mit seinem vielfältigen 
Angebot an Kinderbeklei- 
dung und Spielsachen im- 
mer viele Besucher ins Bür- 
gerhaus. 

Von 14 bis 16 Uhr besteht 
auch diesmal Gelegenheit, so 
manch günstiges und inter- 
essantes Schnäppchen zu 
machen. Jede Mark aus dem 
Erlös der Veranstaltung 
kommt der Kinderkrebshilfe 
in Frankfurt zugute. 

Egelsbarh (af) - Die Egels- 
bacher veretehen zu feiern - 
das haben sie .schon oft be- 
wiesen. Ob beim Klammem- 
schnitzerbnmnenfest. der 
Kerb oder dem Advents- 
markt: Spaß. Kreativität und 
gute Unterhaltung dominie- 
ren immer die fröhlichen Ver- 
anstaltungen. In diesem Jahr 
nun können sich die Egelsba- 
cher über einen weiteren Hö- 
hepunkt in ihrem Terminka- 
lender freuen, denn am Wo- 
chenende vom 31. Auglist und 
1. September soll es zum er- 
sten Mal in der Gemeinde ein 
Weinfest auf dem Kirchplatz 
geben. Zu verdanken ist dies 
der Abteilung Spielmanns- 
und Müsikzug der SGE. die 
zu ihrem 120. Geburtstag in 
diesem Jahr etwas ganz Be- 
sonderes bieten möchte. 

..Weinfeste gibt es auch in 
vielen anderen Städten und 
Gemeinden, und sie haben so 
eine gemütliche Atmosphä- 
re". sagt Jörg Görich. Presse- 
wart der musikalischen SGE- 
Abteilung. „Die wollen wir 
gerne auch nach Egelsbach 
bringen." 

Dazu haben sich die Bläser 
eine Menge einfallen lassen. 
Neun Winzer aus den ver- 
schiedensten Anbaugebieten 
in Deutschland sind bereits 
eingeladen, um auf dem 
Kirchplatz ihre Weinsorten 
und anderen Erzeugnisse zum 
Kosten anzubieten. Doch 
nicht nur der Gaumen von 
Weinfreunden soll verwöhnt 
werden. An einem Stand wer- 
den Bier und nicht alkoholi- 
sche Getränke ausgeschenkt. 
Klar, daß sich auch niemand 
um die richtige Gmndlage im 
Magen Sorgen machen muß. 
Einige Egelsbacher Metzge- 

Während diese jungen Damen Ihre leeren Flaschen noch mit Wasser füllen, fließen am 31. August 
und 1. September auf dem Kirchplatz die besten Weinsorten In die Gläser. Foto: Flender 
reien haben schon zugesagt, 
köstliche Imbisse parat zu 
halten. 

Neben dem Gaumen sollen 
auch die Ohren der Besucher 
vei-wöhnt werden. Die Blas- 
orchester aus Wixhausen, 
Langen und Erzhausen haben 
bereits zugesagt, für die musi- 
kalische Unterhaltung zu sor- 
gen. Dabei ist Abwechslung 
angesa^: „Die Musikrichtun- 
gen reichen je nach Verein 
von traditioneller Blasmusik 
mit Märschen und Polkas 
über klassische Musik bis zu 
modernen Rock-, Pop- und 
Big Band-Themen", ver- 
spricht Jörg Görich. 

Ob das Egelsbacher Blasor- 

chester selbst auch für den 
richtigen mu.sikalischen 
Schwung sorgt, ist noch nicht 
klar. Das hängt zum einen da- 
von ab, wieviel befreundete 
Vereine sich finden, die in 
Egelsbach aufspielen. Zum 
anderen bleibt natürlich erst 
einmal abzuwarten, wieviel 
Zeit die Blä.ser für die zahl- 
reich anfallenden organisato- 
rischen Arbeiten aufwenden 

Sicher ist jedoch, daß am 
Sonntag, der unter dem Motto 
Familientag läuft, die Flöten- 
gruppen und die Nachwuchs- 
gruppe der Blechbläser der 
SGE je ein kleines Konzert 

geben werden. ..Außerdem 
sind Spiele und Unterhaltung 
für die Kinder vorgesehen, so 
daß sich auch die Eltem auf 
dem Kirchplatz richtig ent- 
spannen können", meint Jörg 
Görich. Was genau für den 
Nachwuchs geboten wird, ist 
noch nicht sicher. ,,Neben 
Spielen denken wir etwa an 
ein Luftkissen", so der Pres- 
sewart weiter. Den Erwach- 
senen wird zudem am Sonn- 
tag nachmittag Kaffee und 
Kuchen serviert. 

Das Weinfest startet am 
.Samstag, 31. August, um 17 
Uhr und soll bis zur Spen- 
stunde, also 1 Uhr morgens, 
dauern. Am Sonntag, 1. Sep- 

lembcr. geht es dann nach 
dem Gotte.sdienst in der be- 
nachbartc'n evangelischen 
Kirche gegen 11 Uhr mit ei- 
nem Friihschoppen los. Das 
Ende i.st dann für 19 Uhr vor- 
gesehen. Wer sich selbst noch 
mit einem Stand kulinari- 
scher Köstlichkeiten an dem 
Fest aktiv beteiligen oder 
aber bei der Organisation tat- 
kräftig oder finanziell helfen 
möchte, kann sich unter Bt 
43 00 I an Wolfgang Schroth 
wenden. 

Je nach Anzahl der Stände 
ge.staltet sich auch die Größe 
des Weinfests. In jedem Fall 
würde es der Spielmanns- 
iind Musikzug aber begrüßen, 
wenn die P",nist-Lud\vig- 
Straße für das Wochenende 
gesperrt wird. ..Selbst wenn 
wir sie vom Platz her viel- 
leicht nicht unbedingt brau- 
chen, ist die Unfallgefahr 
doch sonst zu groß", erläutert 
Jörg Görich. Dazu muß je- 
doch erst noch die Gi'meinde 
befragt werden, die ansonsten 
dem Untemehmen sehr posi- 
tiv gegenübersteht. ..Bürger- 
meister Eyßen hat unsere Idee 
gleich untei-stützt". freut sich 
der Pressewart. 

Je nach Resonanz soll das 
Weinfest auch kein einmali- 
ges Ereignis bleiben. ..Wenn 
es den Leuten gefällt und wir 
finanziell nichts drauf zahlen 
müssen, würden wir es im 
nächsten Jahr wieder aus- 
richten". sagt Jörg Görich. 
Angesichts des vielfältigen 
Programms, der Ideen und 
des Engagements des Blasor- 
chesters läßt sich wohl jetzt 
schon vorhersagen, daß es im 
nächsten Jahr eine Fortset- 
zung geben wird. 

Lustiges Motto: Spiel und Spaß auf Rollen 
Egelsbach - Die 

Egelsbacher Roll- 
sportler laden zum 
„Tag der offenen 
Tür" am nächsten 
Sonntag, 28. April, 
von 15 bis 17 Uhr auf 
ihre Bahn an der 
Ernst-Reuter-Schule 

ein. Es werden Roll- 
schuhe bereitgehal- 
ten und Trainer, Mit- 
glieder und Vorstand 
stehen mit Rat und 
Tat zur Seite, wenn 
der eine oder andere 
ein paar Runden dre- 
hen möchte. 

Spiel und Spaß auf 
Rollen heißt also das 
Motto ab 15 Uhr. 
Wer es weniger an- 
strengend möchte, 
kann sich bei Kaffee 
und Kuchen stärken 
und dem sportlichen 
Treiben zuschauen. 

Gegen Ende der Ver- 
anstaltung gibt es 
noch ein kleines 
,,Bonbon": Die jun- 
gen Egelsbacher 
Skaterhockeyspieler 
werden sich mit ei- 
nem kurzen Spiel 
vorstellen. 

Große Resonanz 

auf SWF-Tour 

Noch einmal nach „Korsika" 

In 13 Gruppsn starteten am vergangenen Samstag nachmittag Insgesamt 134 Laufbegeisterte anläßlich 
der Eröffnung der Trimm-Trab-Aktlon 1996 gemeinsam In den Frühling. Bei sommerlichen Temperaturen von 25 
Grad absolvierten die sportlichen Teilnehmer unter Anleitung erfahrener Läufer die zwischen sechs und 14 Kilo- 
meter langen Strecken durch den Koberstädter Wald - am Stück oder durch manche Gehpause unterbrochen. 
Erstmals boten die Veranstalter den eher Untralnlerten dabei die Einstiegssportart „Walking" an, das schnelle Ge- 
hen zu mehr Gesundheit. Text/Foto: Strohfeldl 

Egelsbach - Auch 
in diesem Jahr haben 
Irene und Horst Mil- 
tenberger für die 
SGE-Abteilung 
Sport-Wandem- 
Freizeit (SWF) eine 
schöne Tour geplant. 
Es wird die Eröff- 
nungswanderung für 
die SWF in diesem 
Jahr sein. Los geht's 
am Sonntag. 28. 
April, um 8 Uhr am 
Berliner Platz nach 
Korsika im Oden- 
wald. Die Rückkehr 
wird gegen 20 Uhr 
sein. Die Länge der 
Wanderung beträgt 
etwa 20 Kilometer. 

Schnell war diese 

Fahrt ausgebucht, so 
daß eine zweite Tour 
für den 8. September 
geplant ist. Leider 
war die SWF ge- 
zwungen, nach einge- 
henden Anmeldun- 
gen gewisse Mitglie- 
der für die zweite 
Wanderung einzutei- 
len. 

Teilnehmerlisten 
von beiden Fahrten 
hängen in allen drei 
Schaukästen aus. Für 
die zweite Tour nach 
Korsika sind noch 
Plätze frei. Falls Fra- 
gen offen sein sollten, 
steht Monika Fischer 
unter Q 4 32 49 zur 
Verfügung. 

100 Jahre Maifeiern 

DGB-Kundgebung und Familienfest 
Egelsbach - Nach einem 

Aufruf des Sozialdemo- 
kratischen Vereins Offen- 
bach versammelten sich 
erstmalig am 1. Mai 1896 
Arbeiter und Parteigesin- 
nungsgenossen zu einer 
Maifeier in Egelsbach. Der 
damalige Referent Orb 
sprach zum Thema ..Die 
Verkürzung der Arbeits- 
zeit und deren kulturelle 
Bedeutung" und setzte 
sich, von großem Beifall 
unterstützt, für eine Ar- 
beitszeitverkürzung ein. 

Das DGB-Ortskartell 
Egelsbach setzt die Tradi- 
tion fort und feiert am 1. 

Mai um 10 Uhr auf dem 
Gelände der Naturfreunde 
in Egelsbach. Das Motto 
lautet in diesem Jahr: 100 
Jahre 1. Mai. Die Referen- 
tin ist Uta Zapf (SPD), 
Mitglied des Bundestages. 
Es wirken die Gesangs- 
gruppe der Naturfreunde 
und das Musikduo Ardo- 
uin. das chilenische Folk- 
lore präsentiert, mit. 

Nach Beendigung der 
Kundgebung findet wie in 
jedem Jahr ein Familien- 
nachmittag mit Live-Mu- 
sik, Kaffee. Kuchen und- 
Grillspezialitäten statt. 

Bühdnisgrüne zur Situation in Kindergärten 

Egehbach t- Zwei Anträge 
und zwei Anfragen der Bünd- 
nisgrünen stehen auf der Ta- 
gesordnung der nächsten Sit- 
zung der Egelsbacher Ge- 
meindevertretung am Don- 
nerstag, 9. Mai." Das Parla- 
ment hat dann besonders 
über die Nachmittagsöffnung 
der Kindergärten Brühl und 
Bürgerhaus und die Erhö- 
hung der Benutzungsgebüh- 
fen zu entscheiden. 

Die Bündnisgrünen plädie- 
Kn für eine Beibehaltung der 
Öffnung beider Einrichtun- 
gen auch an den Nachmitta- 
gen. Zur Begründung verwei- 
sen sie auf eine Umfrage der 

Eltemvertreter in beiden Ein- 
richtungen, die deutlich wer- 
den ließ, daß 28 Eltem bereit 
sind, ihre Kinder gegebenen- 
falls auch unter Hinnahme ei- 
ner Gebührenerhöhung ver- 
bindlich anzumelden. Ange- 
sichts dieses deutlichen Be- 
darfes hält die Ökopartei eine 
Schließung der Einrichtun- 
gen an Naclimittagen für kei- 
nesfalls v'ertretbar. Bestätigt 
sehen sich die Bündnisgrünen 
durch die von Erzieherinnen 
geäußerte Ansicht, daß bei ei- 
ner zunehmenden Schaffung 
von „Halbtagsjobs" der Beruf 
der Erzieherin entwertet wer- 

de, da er für junge PYauen 
keine Perspektive mehr biete. 

Statt einer linearen Gebüh- 
renerhöhung, die andere Par- 
teien favorisierten, plädieren 
die Bündnisgrünen für eine 
Sozialstaffelung der Kinder- 
garten-Benutzungsgebühren. 
Sie weisen zur Begründung 
darauf hin, daß die Unterhal- 
tung der Kitas in Egelsbach 
von den Steuerzahlern jähr- 
lich fast mit 2 000 000 Mark 
subventioniert werde. Dabei 
muß es sich nach Ansicht der 
Bündnisgj-ünen von selbst 
verstehen, daß Bedürftige in 
stärkerem Maße unterstützt 

werden als Besserverdienen- 
de. 

In einer Anfrage an den Ge- 
meindevorstand wollen die 
Bündnisgrünen ausloten, ob 
die gegenwärtigen räumli- 
chen und personellen Kapazi- 
täten des Egelsbacher Kin- 
derhortes ausreichen, um eine 
Betreuung aller Interessenten 
zu gewährleisten und ob ge- 
gebenenfalls die Möglichkeit 
einer räumlichen Erweite- 
rung besteht. 

Eine weitere Anfrage der 
Bündnisgrünen betrifft die 
Verkehrspolitik, ob nämlich 
nach Teilfertigstellung der 

K 168 neu für gemeindliche 
Gremien die rechtliche Mög- 
lichkeit einer Verkehrsberu- 
higung durch Einführung ei- 
ner Tempo-30-Regelung auf 
dem Straßenzug Ostendstraße 
- Weedstraße - Schulstraße - 
Bahnstraße gegeben ist. 

Schließlich fragt die Öko- 
Partei an, ob die Gemeinde in 
der Vergangenheit bereits 
versucht habe, die Anbindung 
weiterer Gemeindestraßen an 
die B 3 zu erreichen, um die 
lärmgeplagten Anwohner der 
Ostendstraße zumindest 
durch eine partielle Verkehrs- 
verlagerung zu entlasten. 

Streetbali war einer der großen Renner beim von der Ju- 
gendpflege der Gemeinde Egelsbach am vergangenen Samstag 
erstmals veranstalteten Sporttag In der Dr.-Horst-Schmldt-Hal- 
le. Etwa 35 Kids im Alter von zwölf bis 16 Jahren eiferten vormit- 
tags ihren Idolen aus der NBA nach, am Nachmittag konnten 
sich Interessierte dann Im Fuß- und Handball messen sowie den 
Kraftraum nutzen. Betreut wurden die jungen Sportler von Die- 
ter Büttner, einem über eine A-Lizenz für Sportübungsleiter ver- 
fügenden Sozialpädagogen, der seit acht Jahren in der Jugend- 
pflege der Gemeinde tätig Ist. Text/Foto: Sapper 
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Stets zum Wohl 

der Kinder aktiv 

Förderverein arbeitet erfolgreich 
F'f^clsbnc-h - Sehr erfolg- 

rcifh gestaltet .sich die Ar- 
Ix'it dos P'rtrdervercins der 
Krn.st-Rputer-Schule, wie 
sich jetzt in einer Zwi- 
schenlMlanz ablesen läßt. 
Das Schülercafö der Schule 
etwa, ohnehin ein beliebter 
Treffpunkt der Kinder und 
.luRondlichen, hat seit An- 
fang des Jahres noch an Po- 
pularität hinzußewonnen: 
Der Körderverein konnte 
i'inen f'ußballkicker an- 
schaffen, der jetzt im Cafö 
steht. 

Klassen- und tageweise 
haben die Schüler die Mög- 
lichkeit. in den Pausen und 
in den Freistunden dieses 
(ieral zu benutzen. Davon 
inachen alle kräftig Ge- 
brauch. So mancher verlän- 
tjert sogar seinen Aufent- 
halt in der Schule, um im 
Cafe noch schnell ein paar 
Hunden Fußball mit Freun- 
den zu spielen. 

Auch fUrden Kreativkurs 
des Föictervereins konnten 
weitere Anschaffungen ge- 
macht werdi'n. So stehen 

Boxer gehen auf 

Wanderschaft 
Kgflsbach - Die Abteilung 

Boxen der SG Egelsbach hat 
am Sonntag, 28. April, ihren 
traditionellen Wandertag. 
Treffpirnkt für mitwandern- 
de Mitglieder und deren 
Freunde ist !).:)() Uhr an der 
Kreuzung B ü und Ostend- 
slraße (Kupferpfanne). 

Rameau-Oper 

in der Miete La 
Kgelsbnch - Im Staats- 

theater Darmstadt ist in der 
Miete La des Theaterrings 
die nächste Vorstellung am 
kommenden Dienstag, :i(). 
April, um 19.30 Uhr. 

Gegeben wird die franzö- 
sische Oper ,,Hippolyth und 
Ariele" von dem bekannten 
Komponisten Jean Philippe 
Rameau (KiHli bis 17fi4). Der 
Theaterbus fährt ab lfi.4S 
Uhr an den bekannten Hal- 
testellen ab. 

Jahrgang 1918/19 
Kgolsbach - Unsere näch- 

ste Zusammenkunft findet 
am kommenden Dienstag, 
:i(). April, um 17 Uhr in der 
Gaststätte ,,Kupferpfanne" 
statt. 

dem Kurs jetzt acht neue 
Seidenmalrahmen zur Ver- 
fügung. Die Mädchen und 
die Leiterin der Gruppe 
sind darüber natürlich sehr 
froh. Finanzielle Unter- 
stützung seitens des För- 
dervereins wird auch die 
Musikgrupjje erhalten. Für 
die Schülerband soll eine 
E-Gitarre angeschafft wer- 
den. An diesen Kosten be- 
teiligt sich der Förderver- 
ein ebenfalls. 

Seine Angebote werden 
nach wie vor von einem fe- 
sten Kreis von Kindern ge- 
nutzt. Dies gilt insbesonde- 
re auch für (lie Förderkurse 
in Englisch, Mathematik 
un<l Französisch. Hier trifft 
sich wöchentlich einmal je 
Fach eine Anzahl von Kin- 
dern, um das im Unterricht 
P^rlernte noch zu vertiefen. 

Erfreulich ist auch in die- 
sem .Jahr wieder die Teil- 
nahme der Tanzgruppen 
des Fördervereins am Wett- 
bewerb ,„lugend trainiert 
für Olympia - Schüleraus- 
scheidung" in Marburg. Am 

Spannung beim 

Skaterhockey 
Kgelshai'h - In der Frank- 

furter Eissporthalle findet 
morgen, 27. April, von i) bis 
Ifi Uhr, und am Sonntag, 28. 
A|)ril, von 10 bis Ui Uhr, ein 
Skaterhockey-Turnier mit 
über .'10 Teilnehmern aus 
Deutschland statt. Mit dabei 
sind die beiden Egelsbacher 
Mann.schaften ,,Crows" und 
,,Disaster", außerdem Teams 
aus Frankfurt, Hanau und 
Langen. Über viele Fans zum 
Anfeuern würden sich die 
Flgelsbacher Spieler freuen. 
Der Eintritt zum Turnier be- 
trägt fünf Mark. 

In Rothenburg Spaß 

und Erholung finden 

Erste Seniorenfahrt der Gemeinde 

S. Juni werden zwei Grup- 
pen der Ernst-Reuter- 
Schule bei diesem Wettbe- 
werb antreten. Die Leite- 
rinnen der Tanzgruppen 
sind seit Wochen mit ihren 
Schützlingen eifrig am 
Üben und Einstudieren. 
Man fiebert in großer Auf- 
regung diesem Ereignis ent- 
gegen. 

Für den Computerkurs 
des Fördervereins wird 
dringend und sehr kurzfri- 
stig ein neuer Leiter ge- 
sucht. Leider kann der bis- 
her zur Verfügung stehende 
Mitarbeiter nicht mehr wei- 
ter für den Verein tätig sein. 
Die Ernst-Reuter-Schule 
verfügt über einen sehr gut 
ausgestatteten Computer- 
raum mit zwölf Geräten auf 

Mit dem Fußballkicker macht der Aufenthalt Im Schüler-CaM noch mehr Spaß. Um noch ein Spiel- 
chen zu wagen, bleibt so mancher sogar etwas länger In der Schule. Foto: Flender 

dem neuesten Stand der 
Technik. Auch ist man in 
der Zwischenzeit ans Inter- 
net angeschlossen. 

Für den neuen Kursleiter 
sind das bestimmt die aller- 
besten Voraussetzungen, 
um mit Kindern gute Arbeit 
zu leisten. Interessenten 
wenden sich an Susanne Fi- 
scher, Q 4 ,34 6.3. 

Wahlen bei der 

SPD Egelsbach 
Egelsbach - Zur Jahres- 

hauptversammlung lädt der 
SPD-Ortsverein Egelsbach 
am Mittwoch, 8. Mai, um 20 
Uhr ins Kolleg des Eigenhei- 
mes ein. Auf der Tagesord- 
nung stehen unter anderem 
verschiedene Wahlen und 
die Berichte der einzelnen 
Abteilungen. Anträge kön- 
nen bis zum 2. Mai beim er- 
sten Vorsitzenden Rudi Mo- 
ritz, Ostendstraße 11, ge- 
stellt werden. Aufgrund der 
umfangreichen Tagesord- 
nung wird um pünktliches 
Erscheinen gebeten. 

Kletterkurs für Anfänger 
KgcIsbach - Einmal in 

der Felsregion des Hochge- 
birges wandern, dort, wo 
die Wege steil und steinig 
werden, so daß Trittsicher- 
heit nötig i.st - viele haben 
schon davon geträumt. Die 
SGE-Abteilung Ski-Wand- 
em-Freizeit bietet am 
Sam.stag, 4. Mai, einen 
Kletter-Anfängerkurs an, 
in dem es noch freie Plätze 
gibt. Die Teilnehmer erfah- 
ren durch Jochen Staufer, 
Kletterausbilder von SWF, 
eine Einführung in das 

Kartenlesen, Wetterkunde, 
Tourenplanung und Kno- 
tentechnik. An kleinen Fel- 
sen wird gelernt, mit dem 
Seil zu klettern und sich 
abzula.s.sen. Der Kurs dient 
der Vorbereitung auf die 
Aufbau- und Fortgeschrit- 
tenenkurse des SWF. In 
diesem Jahr sind noch fünf 
Kletterkurse angesetzt. Die 
Termine stehen in den 
Schaukästen. Weitere Aus- 
künfte gibt der Organisator 
Dieter Eisenbach unter a 
4 .33 3S. 

Egelsbach - Die erste 
Fahrt '96 für die Egelsbacher 
Seniorinnen und Senioren 
ist in Sicht: Sie findet am 
Mittwoch, 15. Mai. statt und 
führt nach Rothenburg ob 
der Tauber. Aufgrund der 
Entfernung ist die Reisege- 
sellschaft den ganzen Tag 
unterwegs. In Rothenburg 
wird im Gasthof ,,Schranne" 
gemeinsam zu Mittag geges- 
sen. Bei der Anm.eldung ist 
ein Essen au.szuwählen. 
Fürs Kaffeetrinken sollte 
sich jeder selbst ein Cafe 
aussuchen. Es gibt genügend 
Möglichkeiten. 

Wer eine Führung haben 
möchte, wird gebeten, bei 
der Anmeldung Bescheid zu 

Blasorchester: 

Noch Plätze für 

Weinprobe frei 
Egelsbac^ - Eine Weinpro- 

be veranstaltet wieder ein- 
mal das Blasorchester der 
SG Egelsbach in ihrem Jubi- 
läumsjahr. Der Vergnü- 
gungsausschuß unter der 
I.eitung von Hubert Her- 
chenhahn läßt damit eine al- 
te Tradition wieder aufle- 
ben: Bereits in der Vergan- 
genheit wurde regelmäßig in 
jedem Jahr eine Weinprobe 
durchgeführt. 

Sie beginnt in Egelsbach 
mit der Abfahrt in einem 
modernen Reisebus morgen, 
27. April, um 18 Uhr. Noch 
sind Plätze frei. Wer sich 
entschließt, kurzfristig mit- 
zufahren, der wende sich 
bitte umgehend an Hubert 
Herchenhahn, Q 4 44 82. 
Der genaue Zielort soll nicht 
bekanntgegeben werden, da 
es sich um eine Überra- 
schungstour handelt. Soviel 
wird jedoch verraten: Die 
Busfahrt dauert kürzer als 
eine Stunde. 

geben. Es wird dann - je 
nach Interesse - entschieden, 
ob eine Gruppenführung 
stattfindet. Der Preis beträgt 
etwa 2,50 bis fünf Mark. Ab- 
fahrt ist um 7.45 Uhr in 
Bayerseich, Ringbushalte- 
stelle, Ecke Kurt-Schuma- 
cher-Ring/Kurt-Tucholsky- 
Straße, 8 Uhr am Berliner 
Platz und 8.05 Uhr am Bahn- 
hof. 

In Rothenburg'wird um 18 
Uhr abgefahren. Rückkehr 
in Egelsbach ist gegen 21 
Uhr. Die Anmeldung nimmt 
die Gemeinde im Rathaus an 
der Pforte am Mittwoch, 8. 
Mai, zwischen 13.30 und 16 
Uhr entgegen. 

FVauenbild bei 

Guttemplem hat 

sich geändert 
Egelsbach - Zum ,,Kreis- 

Frauentreffen" versammel- 
ten sich die Guttemplerfrau- 
en des Kreises Offenbach im 
Egelsbacher Bürgerhaus. 
Eingeladen hatte die Gut- 
templer-Gemeinschaft 
Egelsbach-Bayerseich. Man 
traf sich, um aktuelle The- 
men zu besprechen und Er- 
fahrungen aus den einzelnen 
Guttempler-Gemeinschaf- 
ten auszutauschen. 

Die beiden zentralen The- 
men des Nachmittags laute- 
ten: ,,Selbstbewußtsein kann 
man lernen" und ,,Frauen im 
Guttemplerorden". Beides 
wurde intensiv diskutiert, 
und man kam zu dem 
Schluß, daß sich das Bild der 
Frau in den vergangenen 50 
Jahren sehr verändert hat. 

Frauen sind sowohl im Or- 
den als auch im allgemeinen 
Leben selbstbewußter, ei- 
genständiger und unabhän- 
giger geworden, so lautete 
das eindeutige Fazit. 

Wir gratulieren 

Wilhelm Vollhardt. Bran- 
denburger Straße 31, zum 
84. Geburtstag am Dienstag, 
30. April. 

Kirchliche 

Nachrichten 

aus Egelsbach 
Evangelische Gemeinde 
Samstag, 27. April 
14.30 Uhr Goldene Konfir- 
mation (Pfarrer Diehl) 
Sonntag, 28. April 
10 Uhr Gottesdienst {Vika- 
rin Oestreich) 
11.15 Uhr Kindergottes- 
dienst (Pfarrer Diehl) 
IVIitlwoch, 1. Mai 
10 Uhr Ökumenischer Got- 
tesdienst im Schloß Wolfs- 
garten (Pfarrer Pape und 
Pfarrer Novotny) 
Gemeinde St. Josef 
Samstag, 27. April 
18 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 28. April 
10.15 Eucharistiefeier 
10.15 Kindergottesdienst 
11.15GEPA-Verkauf 
11.15 Frühschoppen 
15 Uhr Familiennachmittag 
der Kommunionkinder 
Mittwoch, 1. Mai 
10 Uhr Ökumenischer Got- 
tesdienst im Schloß Wolfs- 
garten 
Donnerstag, 2. Mai 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 3. Mai 
19 Uhr Bußgottesdienst für 
alle Kommunionkinder 

Harter Kampf in Dänemark 

SGE-Handballerinnen der B-Jugend beim Eurocup 

Einen „Wachhund" der besonderen Art besitzen diese Egelsbacher In der Karlsbader 
Straße. Furchterregend schaut er zwischen den Grasbüscheln hervor und tarnt sich hinter einer 
Blume. Doch willkommene Besucher wissen längst Bescheid: Das Ist nur die gute Immitatlon ei- 
nes Krokodils. Foto: Flender 

Egelsbach - Der 
Eurocup in Däne- 
mark war Ziel der 
Reise der weiblichen 
B-Jugend der SGE- 
Handballer zum Sai- 
sonabschluß. Schon 
auf der Hinfahrt 
lernten die Spiel- 
erinnen internatio- 
nalen Flair kennen, 
da sie mit einer 
Schweizer Mann- 
schaft (Fortitudo 
Gossau) zusammen 
in einem Bus fuhren. 
In Dänemark 
schließlich erfuhren 
sie in Hinsicht auf 
den Sport, daß zwi- 
schen den Leistungs- 
stärken der Länder 
im Jugendhandball, 
sei es im männlichen 
oder weiblichen Be- 
reich, Welten liegen. 

Trotzdem: Die B- 
Mädchen der SGE 

spielten nach ihren 
Möglichkeiten am 
Rande ihrer Lei- 
stungsstärke und 
waren in der Vorrun- 
de und in der Trost- 
runde die abwehr- 
stärkste Mannschft. 
Keines der sechs 
Spiele wurde mit 
mehr als 14 Toren 
verloren. Daran hat- 
te unter anderen Ca- 
ro Haas großen An- 
teil, die als eine der 
stärksten Torfrauen 
des Turniers so man- 
che Gegnerin zum 
Verzweifeln brachte, 
indem sie wiederholt 
freie Tempogegen- 
stöße sowie Sieben- 
meterwürfe abwehr- 
te. 

Im Angriff fehlten 
jedoch einfach die 
körperlichen Vor- 

aussetzungen und 
der Biß, eins gegen 
eins gegen die star- 
ken Gegnerinnen zu 
spielen. Hinzu kam, 
daß die Mannschaft 
nicht vollbesetzt 
war. Einige der 
Egelsbacherinnen 
gaben sich aber nicht 
so schnell geschla- 
gen und boten ein 
tolles Spiel, wie etwa 
Nadine Welz. 

Das Rahmenpro- 
gramm entsprach 
den allgemeinen Er- 
wartungen, angefan- 
gen von den gegen- 
seitigen Anfeu- 
erungsrufen mit der 
befreundeten 
Schweizer Mann- 
schaft bis hin zum 
Frühstück "und dem 
Discoabend. Lobend 
möchten die Verant- 
wortlichen erwäh- 

nen, daß sich die 
Mannschaft im Ge- 
gensatz zu anderen 
Teams absolut diszi- 
pliniert und korrekt 
verhalten hat. Be- 
sonderer Dank gilt 
den begleitenden Be- 
treuern Frau Haas. 
Maik Schminke und 
Heiko Dorst für ihr 
Engagement wäh- 
rend und nach dem 
Turnier. 

Den SGE-Mäd- 
chen brachte die Rei- 
se nach Dänemark 
insgesamt die Er- 
kenntnis, daß man 
mit Training und 
entsprechendem 
Einsatz die eigene 
Leistung erheblich 
steigern kann, um 
gegen solch starke 
Mannschaften beste- 
hen zu können. 

Bürgerhaus: 

TSC tanzt 

in den Mai 
Egelsbach - Zum 

„Tanz in den Mai" wird 
in diesem Jahr vom 
Tanzsport-Club 71 
Egelsbach (TSC) am 
nächsten Dienstag, 30. 
April, eingeladen. Die 
Kapelle ,,Cadillac" 
sorgt für die richtige 
Musik. Auch diese Ver- 
anstaltung steht unter 
dem Motto ,,25 Jahre 
Tanzsport-Club 71 
Egelsbach". 

Attraktive Preise bie- 
tet eine Tombola, die an 
diesem Abend ebenfalls 
stattfindet. Einlaß ist 
um 19'Uhr im Bürger- 
haus Egelsbach, Beginn 
um 20 Uhr. Eintritts- 
karten können bei Frau 
Best, fil 4 95 20, erwor- 
ben werden. 

Sport und Kultur verbinden 

Fußball B-Jugend der SGE für eine Woche in Italien 

Öffenfllclm Bekarnitmachungei 

Egelsbach - Auslands- 
fahrten haben bei der SG 
Egelsbach bereits Traditi- 
on. So stand in diesem Jahr 
der Gardasee für die Fuß- 
ball B-Jugend auf dem Pro- 
gramm. ,,Ich versuche im- 
mer, das Sportliche mit 
dem Kulturellen zu verbin- 
den", so der Initiator Rolf 
Kaufmann. Mit diesem 
Konzept konnten neben 17 
B-Jugendspielern noch 23 
weitere Mitfahrer gewon- 
nen werden. 

Nach zehnstündiger 
Fahrt erreichte man den 
kleinen Ort Dro in der Regi- 
on Trentino. Hier bezog 
man für die nächsten acht 
Tage Quartier. Die sportli- 
chen Begegnungen führten 
die Teilnehmer in die Nach- 
bargemeinde Arco. Dort 
zeigte sich während der 
Turniertage, daß es einigen 

Spielern an nächtlichem 
Schlaf mangelte, so daß 
nicht weiter auf die Spiele 
eingegangen werden soll. 

Die Ausflüge führten die 
Gruppe in den Süden des 
Gardasees, nach Sirmione. 
Dort bestieg ein großer Teil 
das Schiff nach Limone, wo 
der Bus die ,,Seefahrer" 
wohlbehalten wieder auf- 
nahm. Natürlich durfte Ve- 
nedig nicht fehlen. Hier 
konnte jeder nach eigenen 
Interessen die Stadt erkun- 
den oder einfanh nur bum- 
meln gehen. 

Der Höhepunkt der Reise 
war Mailand. Als Fußball- 
verein war das Guiseppe 
Meazza-Stadion ein Muß. 
Es wurde eigens für die 
Gruppe eine Führung orga- 
nisiert, die die Stadtver- 
waltung Mailand vermittel- 

te. Der Eindruck war über- 
wältigend, und es wünschte 
sich mancher Spieler, ein- 
mal in solch einem Stadion 
spielen zu dürfen. 

Auch hier sollte der Sport 
nicht zu kurz kommen. Mit 
dem Verein AC Dindelli 
(AC Milan) waren die Kon- 
takte bereits für das Egels- 
bacher Internationale D- 
Jugend-Pfingstturnier ge- 
knüpft, und so lernte man 
sich bereits kennen. Die 
SGE-Spieler fanden wieder 
zur gewohnten Form und 
lieferten ein gutes Spiel, 
das mit 1:1 ein gerechtes 
Ergebnis fand. 

Mit diesem Programm 
war der Kulturbedarf ge- 
deckt, und der letzte Tag 
blieb zur freien Verfügung. 
Alles in allem war es eine 
gelungene Fahrt. 

Bodenrichtwerte zum Stichtag 31. Dezember 1995 Gemäß § 196 Abs. 3 BauGB in Verbindung mit § 13 Abs. 6 der Verordnung zur 
Durchführung des Baugeselzbuches in der Fassung vom 30.1.1995 werden fol- 
gende Bodenrichlwerle zum Stichtag 31. 12. 1995 bekanntgegeben. 
Gemarkung Egelsbach 
1. Baugebiete 

Kennzeichnung Ausweisung unbebaut 
DM/m' bebaut 

DM/m' 
W 1 Wohngebiet 650.- bis 800.- 450.- bis 750.- 
W2 Wohngebiet - 450.- bis 750.- 

M Mischgebiet 600.- bis 600 - 380.- bis 400.- 
G Gewerbegebiet 400.- bis 500.- ; 

2. Nichtbaugebiete 
Ausweisung DM/m' 

Fläche für die Landwirtschaft 5.- bis 10.- 
Forstflöche 1.- bis S.- 

Baujahr des Gebäudes 
Angaben in DM/m' 

Größe vor 1960 1961-1970 1971-1980 1981-1990 ah 1991 
bis 50 m' - - _ 4700.- 
51 m'Ins 65 m" - _ _ 5500.- . 
66 m' bis 85 rrf - - - _ 4800.- 
8601* bis 110 m' - 3600.- 3500.- 3400.- 6250.- 
über 110 riy - - - 3350.- 4950.- 

Egelsbach, den 18. April 1996 
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SGE: Gute Erinnerungen 

Egelsbacher in Augsburg mit Caic und Butsch 
Egolshach (Ico) - Mit gu- 

ten P'rinnerungen reisen 
die Kegionalliga-Fußballer 
der SG Egelsbach am 
Sonntag zum Punkt.spiel 
nacif Augsburg (Anpfiff: 15 
Uhr): In der vergangenen 
Saison setzten die Egelsba- 
cher just beim FC Augs- 
burg mit einem 5:0-Sieg ei- 
nen Meilenstein in Rich- 
tung Kla.ssenerhalt. 

Zeigen wird sich auch, ob 
das neue Egelsbacher Sy- 
sterrv (Schäty denkt, Bau- 
mert lenkt) erfolgreich ist. 

Seit Montag drückt Trainer 
Herbert Schäty an der 
S|)orthochschule in Köln 
mit so prominenten Ex- 
Kickern wie Klaus Allofs. 
Thomas Kempe und Calle 
del Haye sowie aktuellen 
Bundesligastars wie Mirko 
Votava (Werder Bremen) 
oder Dirk Heinen (Bayer 
Leverkusen) die Schul- 
bank. Derweil bereitet Co- 
Trainer Hubertus Baumert 
die SGE-Kicker am Berli- 
ner Platz auf das nächste 

Punktspiel vor. 

Zum Spiel: Leo Caic 
rückt nach ülierstandener 
Verletzung vorau.ssichtlich 
wieder in den Kader. Dabei 
ist nach seinem starken 
Debüt gegen den FC Bay- 
ern auch wieder Stefan 
Butsch. An seiner Aufstel- 
lung hatten die Egelsba- 
cher Fans jüngst ihre wah- 
re Freude. ..Endlich mal 
wieder ein echter Egelsba- 
cher". so die einstimmige 
Meinung auf der Tribüne. 

Wer gewinnt den Stadtflitzer? 

Letztes Saisonspiel der „Giraffen" gegen Karlsruhe / Auto wird verlost 

Erneut Fußballkrimi? 

Nächstes Abstiegsendspiel der SSG 
Langen (app) - Langens 

..Noch"-Trainer Walter Bloss 
will sich bei .seinem Verein 
natürlich ordentlich verab- 
schieden und den Klassener- 
halt .sichern. Entscheidende 
Punkte hallen seine Kicker 
am letzten Sonntag in Main- 
flingen geholt, das 2:1 war 
Balsam für die zitternden 
SSG-Zuschauer und Verant- 
woi-tlichen. Die Langener ha- 
ben den SV Zellhausen vom 
zwölften Rang verdrängt und 
den VorspiTing auf die SG 
Götzenhäin. momentaner In- 
halier des Relegationsplatzes, 
auf fünf Punkte ausgebaut. 

Gegner der SSG Langen am 

Sonntag. 15 Uhr. ist der SV 
Zellhausen. Erneut dürfte es 
zu einem Fußballkrimi am 
Freizeitzenlmm kommen. 
SSG-Trainer Walter Bloss, 
bekanntlich kein Mann der 
großen Worte, faßt sich kurz: 
..Wir müssen das Spiel ge- 
winnen." Mit einem ..Dreier" 
konnte die SSG tatsächlich 
schon einmal den Sekt kalt- 
stellen, wäre auch !)()/97 in 
der Fußball-Bezirksliga Of- 
fenbach zugegen. ..Wackel- 
kandidat" gegen Zellhausen: 
Matthias Benz, der schrm .seit 
vier Wochen verletzungsbe- 
dingt nicht eingreifen kann. 

Walter Bloss 

wird Trainer 

in Heusenstamm 
Langen (app) - Einen 

kuriosen Trainerwechsel 
gibt es in der Fußball-Be- 
zirksliga Offenbach zu ver- 
melden: Walter Bloss. zu 
fußballerischen Glanzzei- 
ten in der Hessenliga beim 
FC Hochstadt aktiv und die 
letzten beiden Jahre Trai- 
ner der SSG Langen, soll in 
der nächsten Saison die 
TSV Heusenstamm in die 
Bezirksoberliga Frank- 
furt-Ost führen. Bloss freut 
sich: ..Ich wollte eigentlich 
meine Trainerkarriere be- 
enden. aber diese Aufgabe 
reizt mich." 

Damit stellt sich jedoch 
die Frage, was aus Ex-Pro- 
fi Günter Franusch wird. 
Dr. Dieter Zinke. Spielaus- 
schuß-Vorsitzender des 
TSV Heusenstamm, klärt 
auf: ..Der Günter ist für 
uns als Spieler noch im- 
mens wichtig. Deshalb ha- 
ben wir einen anderen Co- 
ach geholt, um ihm den 
Kopf für sein gewohnt gu- 
tes Libero-Spiel freizuhal- 
ten und ihn noch nicht zum 
Trainer gemacht. 

Langen - Zum letzten Sai- 
sonspiel erwarten die 
Bundesliga-Basketballer 
des TV AXA DIREKT Lan- 
gen am morgigen Samstaga- 
bend um 10.30 Uhr die 
Mannschaft der BG Post/ 
Südstern Karlsruhe. Natür- 
lich wollen sich die ..Giraf- 
fen" mit einer eindrucksvol- 
len Leistung von ihren Fans 
in die Somnierpau.se verab- 
schieden. zumal der Saison- 
verlauf sicher nicht so er- 
freulich war. wie alle Betei- 
ligten sich das ursprünglich 
erhofft hatten. Abschied 
nehmen heißt es auf alle 
Fälle von Trainer Takis Ge- 
nii- msidis. der den Verein 
verla.ssen wird. Wahr- 
scheinlich wird auch der ei- 
ne oder andere Spieler zum 
letztenmal im Trikot des TV 
AXA DIREKT antreten, wo- 
bei diesbezügliche p:nt- 
scheiilungen aber noch 
nicht gefallen sind. Gegen 
Karlsruhe steht Coach Ge- 
nikomsidis auf alle Fälle der 
komplette Kader zur Verfü- 
Ki'iiK- 

Die Gäste aus dem Badi- 

schen haben vor einer Wo- 
che das für sie wichtigste 
Saisonspiel in eigener Halle 
gegen die Frankfurter Ein- 
tracht verloren. Sie stehen 
nun wieder mit einem Bein 
in der Regionalliga un<l 
brauchen eigentlich drin- 
gend den B^rfolg gegen die 
..Giraffen", um den dritten 
Tabellenplatz und damit ei- 
ne kleine Chance auf den Li- 
gaverbleib zu wahren. Auf- 
fälligster Akteur des Teams 
ist der Amerikaner Murray. 

Im Mittelpunkt des 
Abends steht aber auch die 
Auflösung des AXA-DI- 
REKT-Gewinnspiels. Wer 
wird den Fiat Cinquecento 
der Firma Auto Sportivo ge- 
winnen? Die Ui Tagessieger 
des mittlerweile abge- 
schlossenen Gewinnspiels 
werden um If) Uhr eine Vor- 
entscheidung bestreiten. In 
der Halbzeitpause des 
Bundesligaspiels treten 
dann die besten Vier gegen- 
einander an. und der beste - 
vielleicht auch glücklichste 
- Freiwerfer kann dann am 

Die Cheerleaders der„Giraffen' 
des „Axa-Dlrekt-Gewlnnspiels" 
quecento. 
Abend als stolzer Besitzer 
eines nagelneuen Fiat Cin- 
iiuecento - Sondermoilell 
TV AXA DIREKT Langen - 
nach Hause fahren. Schon 
bei der |Vorentscheidung 
werden die Spieler der ..Gi- 
raffen" alle Teilnehmer mit 
Tips unterstützen, viele Zu- 
schauer, die die Schützen 

„Tagesform entscheidend' 

FCL muß zum unbedeutenden Duell nach Steinheim 
Langen (app) - 

Den unerwarteten 
Punktverlust seines 
FC Langen gegen die 
SG Götzenhain 
nahm Klaus Fiederer 
nicht allzu ernst. 
,,Demnächst werde 
ich - wenn der Geg- 
ner einen Spieler 
vom Platz gestellt 
bekomt - auch einen 
runternehmen, um 
wieder numerische 
Gleichheit zu schaf- 
fen", .scherzte der 
Trainer des Dritten 

der Bezirksliga Of- 
fenbach, nachdem 
.seine Mannschaft in 
Überzahl ein 2:0 
nicht über die Zeit 
brachte und noch 
unentschieden spiel- 
te. 

,,Die Überheblich- 
keit, das warme Wet- 
ter und die nicht vor- 
handene Chance, 
nach oben hin noch 
etwas zu bewirken", 
nannte Fiederer als 
Hauptgründe iler 

schwachen FC-Lei- 
stung. 

Im drittletzten 
Spiel dieser Runde 
spielen die Langener 
nun am Sonntag. 15 
Uhr, beim SV Stein- 
heim, dem Sechsten. 
Achim Pritzel, zu- 
letzt erkrankt, wird 
wieder im Einsatz 
sein, hinter Thorsten 
Feichtinger (dicker 
Knöchel) steht ein 
Fragezeichen. 

,Die Tagesform 

wird entscheidend 
sein, vielleicht aber 
auch, wer einfach 
mehr Lust hat", so 
Fiederer zu dem un- 
bedeutenden Duell 
im Hanauer Vorort. 
Dennoch appelliert 
der FC-Coach an die 
Moral seiner Mann- 
.schaft: ,,Ich will im 
Hinblick auf die 
neue Saison schon 
einiges ausprobie- 
ren, sehe solche 
Spiele als Tests an." 

präsentieren aen Hauptgewinn 
- einen schneeweißen Fiat Cin- 

Foto: privat 
anzufeuern, sind erwünscht. 
Auch wenn die Langener 
Mannschaft an diesem 
Abend gegen einen kampf- 
starken Gegner vielleicht 
nicht immer Glanzpunkte 
setzen kann, wird am Ende 
zumindest ein Besucher 
strahlend die Halle verlas- 
.sen können. 

SGE n empfängt 

die SG Arheilgen 
Egelsbacli (leo) - Vier Run- 

den vor Saisonende der Be- 
zirksliga Darmstadt West of- 
fenbaren sich bei der zweiten 
Mannschaft der SGE noch- 
mals Abstiegsängte. Woche 
für Woche muß 'Hainer Best 
zusehen, ob und wie er noch 
elf Mann zu.sammenkratzen 
kann. Die Chancen vor dem 
Heimspiel am Sonntag (15..'50 
Uhr) gegen die SC; Arheilgen 
stehen wieder alles andere als 
gut. Immerhin spielt die Re- 
gionalliga-Tiuppe beri'its am 
Sam.stag, so daß der eine oder 
andere aus dem Schäty-Ka- 
der am Sonntag aushelfen 
kann. d f-ö' 1 V./1 III tt uir> Xt'MAtill. Kuflll. 

Abstand zu den Verfolgern vergrößert 

Mühsamer 4:1-Arbeitssieg des SVD gegen die SG Dietzenbach / Konkurrenz patzte 

Auch als Spielantreiber machte SSG-Abwehrspleler Michael 
König In den vergangenen Spielen eine gute Figur. Obwohl Kö- 
nig verletzungsbedingt nicht voll trainleren kann, baut die SSG 
auch im Spiel gegen Zellhausen auf die starke Leistung des 
Manndeckers. Foto: Orlowski 

Drcicichenhain (le) - Dei 
SV Dreieichenhain setzte 
sich am 26. Spieltag der 
Kreisliga A Offenbach West 
mit 4:1 zuhause gegen die 
abstiegsgefährdete SG Diet- 
zenbach durch und nahm 
damit erfolgreich Revanche 
für das enttäu.schende 1:1 
aus dem Hinspiel. 

Gleichzeitig verlor der 
einzige Konkurrent im 
Kampf um Platz zwei, die 
TSG Neu-Isenburg, beim 
Ortsnachbarn TG Sprend- 
lingen mit 1:3. Damit scheint 

der Weg frei für den Zwei- 
kampf SVD gegen Hellas Of- 
fenbach. 

Begonnen hatte das Spiel 
wenig erfolgversprechend 
für den SVD. Schon in der 
ersten Minute gingen die Gä- 
ste durch Lambeck mit 1:0 in 
Führung. Volker Grossmann 
verwertete in der 5.'j. Minute 
ein Flanke von Kai Suss zum 
1:1 und nur .sechs Minuten 
später hieß es nach Freistoß 
von Jimmy Karl 2:1. In der 
0(). Minute schlug Kai Suss' 
Kracher zum 3:1 in die Ma- 

schen und Rocco Nequirito 
•setzte in der 83. Minute mit 
dem 4:1 den Schlußpunkt. 

Peter Malecha .sah in der 
88. Minute die Ampelkarte 
nach Handspiel, bevor der 
SVD beim Duschen vom 
Aufstieg träumen durfte. 
Für den Saisonendspurt 
scheint der Sportverein von 
Einstellung und Leistungs- 
bereit.schaft her gerüstet zu 
sein. 

SVD: Gemeri; G. Gross- 
mann, Schweinhardt, Karl, 
Schuler, Jentsch, Suss, 

Fichtner, Malecha, Felgen- 
träger, V. Grossmann (Ne- 
quirito) 

Reserven: für SVD gewer- 
tet. 
Am Sonntag muß der SVD 
zum Derby nach Buch- 
schlag. Hier könnten die 
Vorzeichen kaum unter- 
schiedlicher sein, denn der 
SC Buchschlag benötigt 
noch einen Sieg, um den dro- 
henden Abstieg zu vermei- 
den. 

Beim SVD ist die Marsch- 
route klar, Disziplin und en- 

gagierter Kampf .sollen die 
Elf von Klaus Kramer zu- 
mindest auf Platz zwei brin- 
gen. Auf dem Papier t'ine 
klare Sache, die einzigen 
Zweifler berufen sich auf die 
eigenen CJesetze eines Orts- 
derbies. Der SC Buchschlag 
hätte sicher die Lacher auf 
seiner Seite, wenn ausge- 
rechnet er dem SVD einen 
Strich durch die Rechnung 
inachen könnte. Spielbe- 
ginn: Sonntag um 15.00 Uhr. 
(Reserven 13.15 Uhr) 

Oer Gemelndevorstand 
EyBen, Bürgermeister 

Jugendfußball 

SSG Langen 
DI: SSG — FC Dietzen- 

bach 1:0 
Die D I der SSG ist weiter- 

hin heißer Anwärter auf die 
Meisterschaft in der Kreis- 
klasse 2. Bereits nach 15 Mi- 
nuten schoß Stefano Neri sei- 
ne Mannschaft in Front. Im 
zweiten Durchgang dreht« 
sich das Spiel zugunsten des 
FC Dietzenbach. Langens 
Tormann Patrick Spengler 
und seine VoMerleute hatten 
alle Mühe, den Ausgleich zu 
verhindern. 

SSG; Patrick Spengler, 
Matthias Stiller, Moritz Schä- 
fer, Damian Kusber, Michael 
Arnold, Heinrich Brachatzek, 
Goran Cbrtija, Andreas Gal- 
lus, Asnan Kaysar, Tas Yasin, 
Patrick Müler, Stefano Neri, 
Sebastian Boll, Manfred Ga- 
steier. 
F O: SSG — TSG Neu-Isen- 
burg 1:2 

Bereits nach 30 Sekunden 
bewahrte der Pfosten die TSG 
Neu-Isenburg vor einem 
frühen Rückstand. In der 17. 
Minute konnte Towart Nico 
Müller den Ball nur an den 
Innenpfosten lenken und von 
dort trudelte er zum 0:1 ins 

Tor. In der fünften Minute der 
zweiten Halbzeit konnte dann 
der Neu-isenburger Torwart 
den Schuß von Christian Frit- 
sche nur abklatschen, und der 
mitgelaufene Tobias Boll 
drückte das Leder zum 1:1- 
Ausgleich über die Linie. Da- 
nach ließen die Langener 
Boll, Fritsche, Demir und 
Maurice Schweer beset Gele- 
genheiten aus. So kam es, wie 
es an solchen Tagen meistens 
kommt: Nach einem Eckball 
brachte die Verteidigung der 
SSG den Ball nicht aus der 
Gefahrenzone und wurde 
prompt mit dem 2:1-Siegtref- 
fer für Neu-isenburgbestraft. 

SSG: Nico Müller, Tobias 
Boll (1), Marcus Schweda, 
Christian Fritsche, Maurice 
Schweer, Raphael Corradino, 
Rene Wermelskirchen, Ronny 
Deuser, Veli Demir, Andre 
Zdravac. 

Am Samstag, 27. April, 
spielen: F II: SG Götzenhain 
— SSG (12 Uhr), FI: SG Göt- 
zenhain — SSG (13 Uhr), E II: 
SSG — SV Jügesheim (13 
Uhr), E L'SSG — SG Götzen- 
hain (14 Uhr). Am Sonntag, 
28. April, spielen: DI: JSG 
Offenthal — SSG Langen 
(10.30 Uhr), D II: SSG — SC 
Steinberg (9 Uhr), B: SSG — 
FC Dietzenbach (10.30 Uhr). 

TVL-Damen gescheitert 

Kunoses 85:84 in Heidelberg / Am Ende zu zweit auf dem Feld 
Langen - Am Ende des 

zweiten Halbfinalspiels um 
den Aufstieg in die Zweite 
Bundesliga zwischen Hei- 
delberg und Langen waren 
sich die Zuschauer und beide 
Teams einig, daß man ein 
derartiges Spiel noch nicht 
gesehen hatte. Langen ge- 
wann mit einem Punkt in der 
Verlängerung 85:84, obwohl 
man zu diesem Zeitpunkt 
nur noch mit sage und 
schreibe zwei Spielerinnen 
auf dem Feld stand. Den- 
noch waren es die Heidelber- 
gerinnen, die nach dem 
Schlußpfiff jubelten, da die 
Langener Damen das erste 
Spiel in eigener Halle mit 
sieben Punkten Differenz 
verloren hatten. 

Anfangs sah es nicht nach 
einem Basketballkrimi aus, 
denn der TV Langen war die 
klar dominierende Mann- 
schaft. Zahlreiche Ballge- 
winne wurden zu Fastbreaks 
genutzt, und unter dem Korb 
sorgte Cynthia Murphy für 
Punkte. Die Gastgeberinnen 
waren von der frühen Füh- 
rung der Langenerinnen 
durchaus geschockt. Über 
eine 23:14-Führung in der 
elften Minute konnte Lan- 
gen mit 17 Punkten Vor- 
sprung in die Pause gehen 
(42:25). 

Die zweite Hälfte verlief 
dramatisch. Der USC be- 
gann nun zu kämpfen und zu 
treffen. Die Oneal-Schütz- 
linge wurden dagegen zuse- 
hends nervöser. Als in der 
24. Minute Katrin Rollwage 
mit Verdacht auf Nasen- 
beinbruch vom Feld mußte, 
bekam die Partie eine ag- 
gressivere Note. 

Durch teilweise unver- 
ständliche Schiedsrichter- 
entscheidungen waren die 
Langenerinnen schon früh 
foulbelastet. Die Nervosität 
erreichte ihren Höhepunkt, 
als in der 36. Minute Cynthia 
Murphy und Nina Heger mit 
je fünf Fouls vom Platz muß- 
ten. Helga Neumann folgte 
den beiden in der 37. Minute, 
so daß der TVL nur noch vier 
Spielerinnen auf dem Feld 
hatte. Zu diesem Zeitpunkt 
führte man nur noch mit 
66:62. 

Durch Freiwürfe von Silke 
Heger, Veronika Tomasevic 
und Nina Pauschert konnte 
man in der 39. Minute noch 
einmal auf 75:64 davonzie- 
hen. Dann wurde auch gegen 
Silke Heger das fünfte Foul 
gepfiffen. Den restlichen 
drei Langenerinnen gelan- 
gen gegen fünf Heidelberge- 
rinnen ,,nur" noch zwei 
Punkte, so daß es zum 70:77- 

Endstand kam, der die Ver- 
längerung bedeutete. Inzwi- 
schen tobte die Halle, und 
die Langener Damen waren 
verständlicherweise am En- 
de ihrer Kräfte. 

Um so erstaunlicher, daß 
die drei TVL-Damen in der 
Verlängerung einen besseren 
Eindruck hinterließen als 
die Gastgeberinnen. Eine 
Minute vor Ende traf es dann 
auch Uli Köhm-Greunke mit 
dem fünften Foul, so daß nur 
noch zwei Langenei'innen 
auf dem Feld standen. Der 
Sieg konnte noch errungen, 
jedoch der Vorsprung nicht 
verteidigt werden. Am Ende 
war die Enttäuschung groß, 
denn trotz eines dramati- 
schen Sieges hatte man das 
Finale nicht erreicht. 

Am heutigen Freitag geht 
gegen die Mannschaft von 
Berghausen, die gegen den 
Post SV Trier ihre Halbfinal- 
spiele verloren hat. Am 
Sonntag um 14 Uhr findet 
das Rückspiel in Langen 
statt. 

TVL: Veronika Tomasevic 
(27), Nina Heger (15), Silke 
Heger (11), Helga Neumann 
(2), Katrin Rollwage (4), Ni- 
na Pauschert (5), Cynthia 
Murphy (18), Uli Köhm- 
Greunke (3). 

Jugendfußball 
SV Dreieichenhain 

F: SVD — JSG Offenthal 
.5:0 

Die F-Jugend spielte gegen 
den Tabellenführer ihrer 
Gruppe, die JSG Offenthal. 
Da Offenthal im Hinspiel 
deutlich siegte, wollten die 
Dreieichenhainer natürlich 
das Rückspiel gewinnen. 
Nachdem man die Anfangsof- 
fensive der Offenthaler 
schadlos überstanden hatte, 
übernahm der SVD die Initia- 
tive. Schon die erste Torchan- 
ce führte durch einen Schuß 
von Felix Holzmann zum 1:0. 
Tobias Korth erhöhte nach 
Alleingang auf 2:0, und kurz 
vor der Pause erzielte Sascha 
Wittig mit einer verunglück- 
ten Flanke das 3:0. In der 
zweiten Hälfte erhöhte der 
SVD durch erneut Felix Holz- 
mann und Sascha Sehring auf 
5:0. 

SVD: P. Jung, S. Sehring, P. 
Beck, C. Beck, S. Fisch, T. 
Korth, B. Liebermann, P. 
Breuer, S. Wittig, E. Schmid- 
gall, F. Holzmann. 
E III: Germania Bieber — 
SVD 3:1 

Der SVD begarm schwung- 
voll und hatte durch Stefano 

Lobelie) und Thomas Weimar 
erste Chancen. Den Füh- 
mngstreffer schössen aber die 
Gastgeber. Libero Tristan 
Pouliquen war zu weit aufge- 
rückt und konnte den gegne- 
rischen StüiTner nicht mehr 
eneichen, der freistehend das 
1:0 erzielte. Eine Umstellung 
in der Abwehr' verhalf zu 
mehr Stabilität, so daß die 
SVD-Buben das Heft schnell 
wieder in die Hand nahmen 
und durch Thomas Weimar 
kurz vor der Pause noch einen 
Lattentreffer zu verzeichnen 
hatten. 

Nach der Pause dominiei- 
ten die Jungs vom Haag das 
Spiel, und der Ausgleich 
durch den lange verletzten 
Stefano Lobello war eine lo- 
^sche Folge. Der SVD wollte 
jetzt den Sieg, jedoch fiel in 
dieser Phase der Führungs- 
treffer für die Gastgeber zum 
2:1. Die ohne Auswechsel- 
spielei angetretenen Hainer 
versucnten, noch einmal zu 
kämpfen, aber nachdem man 
den Libero auflöste, bot sich 
den Gastgebern viel Platz, 
den sie postwendend zum 3:1 
nutzten. 

SV Dreieichenhain: Max 
Cappel, Simon Stroh, Toshi 
Ono, Sven Sikora, Tristan 
Pouliquen, Thomas Weimar, 
Stefano Lobello. 
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Stets zum Wohl 

der Kinder aktiv 

Förderverein arbeitet erfolgreich 
K(;i'Isbafh - Sehr crfolR- 

K'ich gestaltet sich dit- Ar- 
licil (ii's Köidprvori'ins der 
Kinst-KcuttT-Schule, wie 
sich jetzt in einer Zwi- 
schenljilanz ablesen laßt. 
Das Schülercafr der Schule 
etwa, ohnehin ein beliebter 
Treffpunkt der Kinder und 
luKendlichen, hat seit An- 
fang des .Jahres noch an Po- 
pularität hinzußewonnen: 
Der Förderverein konnte 
einen Kuljballkicker an- 
schaffen. der jetzt im Caf^ 
steht. 

Klassen- und tageweise 
hallen die Schüler die Mög- 
lichkeit, in den Pausen und 
in den Freistunden dieses 
(ieral zu l)enutzen. Davon 
iiiaiheii alle kräftig Ge- 
brauch. So mancher verlän- 
Uert sogar seinen Aufent- 
h.ilt in der Schule, um im 
Cafe noch schnell ein [jaar 
Hunden Kußball mit Freun- 
den zu spielen. 

Auch für den Kreativkur.s 
des Fordervereins konnten 
weitere Anschaffungen ge- 
macht werden. So stehen 

dem Kurs jetzt acht neue 
Seidenmalrahmen zur Ver- 
fügung. Die Miidchen und 
die I.eiterin der CJruppe 
sind darüber natürlich sehr 
froh. Finanzielle Unter- 
stützung seitens des För- 
dervereins wird auch die 
Musikgruppe erhalten, Für 
die .Schülerband soll eine 
E-Gitarre angeschafft wer- 
den. An diesen Kosten be- 
teiligt sich der Förtlerver- 
ein ebenfalls. 

■Seine Angebote werden 
nach wie vor von einem fe- 
sten Kreis von Kindern ge- 
nutzt. Dies gilt insbesonde- 
re auch für (lie Förderkurse 
in Knglisch, Mathematik 
und Französisch. Hier trifft 
sich wöchentlich einmal je 
Fach eine Anzahl von Kin- 
dern, um das im Unterricht 
Erlernte noch zu vertiefen. 

p;rfreiilich ist auch in die- 
sem ,Iahr wieder die Teil- 
nahme der Tanzgruppen 
des Fördervereins am Wett- 
liewerb ,„lugend trainiert 
für Olympia - Schüleraus- 
scheidung" in Marburg. Am 

In Rothenburg Spaß 

und Erholung finden 

i Erste Seniorenfahrt der Gemeinde 

Mit dem Fußballkicker macht der Aufenthalt Im Schüler-CaM noch mehr Spaß. Um noch ein Spiel- 
chen zu wagen, bleibt so mancher sogar etwas länger In der Schule. Foto: Flender 
."5. .luni werden zwei Grup- 
pen iler Ernst-Reuter- 
Schule bei diesem Wettbe- 
werb antreten. Die Leite- 
rinnen der Tanzgruppen 
sind seit Wochen mit ihren 
Schützlingen eifrig am 
Üben und Einstudieren. 
Man fiebert in großer Auf- 
regung tliesem Ereignis ent- 
gegen. 

Für den Computerkurs 
des Fördervereins wird 
dringend und sehr kurzfri- 
stig ein neuer Leiter ge- 
sucht. Leider kann der bis- 
her zur Verfügung stehende 
Mitarbeiter nicht mehr wei- 
ter für den Verein tätig sein. 
Die Ernst-Reuter-Schule 
verfügt über einen sehr gut 
ausgestatteten Computer- 
raum mit zwölf Geräten auf 

Boxer gehen auf Spannung beim 

Wanderschaft Skaterhockey 
Kgcisbiic'h - Die Abteilung 

Mdxen der SC! Egelsbach hat 
am Sonntag. 28. April, ihren 
traditionellen Wandertag. 
Treffpunkt für mitwandern- 
de Mitglieder und deren 
Freunde ist !)..')() Uhr an der 
Kreuzung K .'i und Ostend- 
straße (Kupferpfanne). 

Rameau-Oper 

in der Miete La 
EgelsliHch - Im Staats- 

theater Darmstadt ist in der 
Miete La des Theaterrings 
die nächste Vorstellung am 
kommenden Dienstag, 30. 
April, um 19,U0Uhr. 

Gegeben wird die franzö- 
sische Oper ,,Hippolyth und 
Aricie" von dem bekannten 
Komponisten .lean Philippe 
Rameau (KiHH bis 17(i4). I)er 
Theaterbus fährt ab Ut.4,'j 
Uhr an den bekannten Mal- 
tcstellen ab. 

Jahrgang 1918/19 
Kgelshiich - Unsere näch- 

ste Zusammenkunft findet 
am kommenden Dienstag, 
iiO. April, um 17 Uhr in der 
Gaststätte ,,Kupferpfanne" 
statt. 

Kgrisliach - In der Frank- 
furter Kissporthalle findet 
morgen, 21. April, von !) bis 
If! Uhr, und am .Sonntag, 2(t. 
April, von 10 bis 1(! Uhr, ein 
.Skaterhockey-'Tiirnier mit 
über .'iO Teilnehmern aus 
Deutschland statt. Mit dabei 
sind die beiden Egelsbacher 
Mann.schaften ..Crows" und 
..Disaster". außerdem Teams 
aus Frankfurt, Hanau und 
Langen. Über viele Fans zum 
Anfeuern würden sich die 
Egelsbacher Spieler freuen. 
Der Eintritt zum Turnier be- 
trägt fünf Mark. 

Kletterkurs für Anfänger 
Kßelsbnch - Einmal in 

der R'lsregion des Hochge- 
birges wandern, dort, wo 
die Wege steil und .steinig 
werden, .so daß Trittsicher- 
heit nötig ist - viele haben 
.schon davon geträumt. Die 
SGE-Abteilung Ski-Wand- 
em-Freizeit Ijietet am 
Sam.stag, 4. Mai. einen 
K1 etter-A n f ä nger k ü rs a n, 
in dem es noch freie Plätze 
gibt. Die Teilnehmer erfah- 
ren durch .lochen Staufer. 
Kletterausbilder von SWF. 
eine Einfühlung in das 

Kai-tenlesen, Wetterkunde, 
Tourenplanung unil Kno- 
tent.echnik. An kleinen Fel- 
•sen wird gelernt, mit dem 
Seil zu klettern und sich 
abzulassen. Der Kurs dient 
der Vorbereitung auf die 
Aufbau- und Fortgeschrit- 
tenenkurse des SWF. In 
diesem Jahr sind noch fünf 
Kletterkurse angesetzt. Die 
Termine stehen in den 
Schaukästen. Weitere Aus- 
künfte gibt der Organisator 
Dieter Eisenbach unter üt 
4 :):) H5. 

dem neuesten Stand der 
Technik. Auch ist man in 
der Zwischenzeit ans Inter- 
net angeschlossen. 

Für den neuen Kursleiter 
sind das bestimmt die aller- 
besten Voraussetzungen, 
um mit Kindern gute Arbeit 
zu leisten. Interessenten 
wenden sich an Susanne Fi- 
scher, a 4 34 63. 

Wahlen bei der 

SPD Egelsbach 
Ggelsbnch - Zur Jahres- 

hauptversammlung lädt der 
SPD-Ortsverein Egelsbach 
am Mittwoch, 8. Mai, um 20 
Uhr ins Kolleg des Eigenhei- 
mes ein. Auf der Tagesord- 
nung stehen unter anderem 
ver.schiedene Wahlen und 
die Berichte der einzelnen 
Abteilungen. Anträge kön- 
nen bis zum 2. Mai beim er- 
sten Vorsitzenden Rudi Mo- 
ritz, Ostendstraße 11, ge- 
stellt Wiarden. Aufgrund der 
umfangreichen Tagesord- 
nung wird um pünktliches 
Erscheinen gebeten. 

Egelsbach - Die erste 
Fahrt '96 für die Egelsbacher 
Seniorinnen und Senioren 
ist in Sicht: Sie findet am 
Mittwoch, 15. Mai, statt und 
führt nach Rothenburg ob 
der Tauber. Aufgrund der 
Entfernung ist die Reisege- 
sellschaft den ganzen Tag 
unterwegs. In Rothenburg 
wird im Gasthof ,,Schranne" 
gemeinsam zu Mittag geges- 
sen. Bei der Anmeldung ist 
ein Essen auszuwählen. 
Fürs Kaffeetrinken sollte 
sich jeder selbst ein Cafd 
aussuchen. Es gibt genügend 
Möglichkeiten. 

Wer eine Führung haben 
möchte, wird gebeten, bei 
der Anmeldung Bescheid zu 

Blasorchester: 

Noch Plätze für 

Weinprobe frei 
Egelsbac^ - Eine Weinpro- 

be veranstaltet wieder ein- 
mal das Blasorchester der 
SG Egelsbach in ihrem Jubi- 
läumsjahr. Der Vergnü- 
gungsausschuß unter der 
Leitung von Hubert Her- 
chenhahn läßt damit eine al- 
te Tradition wieder aufle- 
ben: Bereits in der Vergan- 
genheit wurde regelmäßig in 
jedem Jahr eine Weinprobe 
durchgeführt. 

Sie beginnt in Egelsbach 
mit der Abfahrt in einem 
modernen Reisebus morgen, 
27. April, um 18 Uhr. Noch 
sind Plätze frei. Wer sich 
entschließt, kurzfristig mit- 
zufahren, der wende sich 
bitte umgehend an Hubert 
Herchenhahn, fB 4 44 82. 
Der genaue Zielort soll nicht 
bekanntgegeben werden, da 
es sich um eine Überra- 
schungstour handelt. Soviel 
wird jedoch verraten: Die 
Busfahrt dauert kürzer als 
eine Stunde. 

geben. Es wird dann - je 
nach Interesse - entschieden, 
ob eine Gruppenführung 
stattfindet. Der Preis beträgt 
etwa 2„'50 bis fünf Mark. Ab- 
fahrt ist um 7.45 Uhr m 
Bayerseich. Ringbushalte- 
stelle. Ecke Kurt-Schuma- 
cher-Ring/Kurt-Tucholsky- 
Straße, 8 Uhr am Berliner 
Platz und 8.05 Uhr am Bahn- 
hof. 

In Rothenburg wird um 18 
Uhr abgefahren, Rückkehr 
in Egelsbacli ist gegen 21 
Uhr, Die Anmeldung nimmt 
die Gemeinde im Rathaus an 
der Pforte am Mittwoch, 8 
Mai, zwischen 13.30 und IR 
Uhr entgegen, 

Frauenbild bei 

Guttemplem hat 

sich geändert 
Egelsbach - Zum ,,Kreis- 

Frauentreffen" versammel- 
ten sich die Guttemplerfrau- 
en des Kreises Offenbach im 
Egelsbacher Bürgerhaus. 
Eingeladen hatte die Gut- 
templer-Gemeinschaft 
Egelsbach-Bayerseich. Man 
traf sich, um aktuelle The- 
men zu besprechen und Er- 
fahrungen aus den einzelnen 
Guttempler-Gemeinschaf- 
ten auszutauschen. 

Die beiden zentralen The- 
men des Nachmittags laute- 
ten: ..Selbstbewußtsein kann 
man lernen" und ..Frauen im 
Guttemplerorden". Beides 
wurde intensiv diskutiert, 
und man kam zu dem 
Schluß, daß sich das Bild der 
Frau in den vergangenen 50 
Jahren sehr verändert hat, 

Frauen sind sowohl im Or- 
den als auch im allgemeinen 
Leben selbstbewußter, ei- 
genständiger und unabhän- 
giger geworden, so lautete 
das eindeutige Fazit, 

Wir gratulieren 

VVilhchn Vollhardt, Bran- 
denburger Straße 31, zum 
84, Geburtstag am Dienstag, 
30. April. 

Kirchliche 

Nachrichten 

aus Egelsbach 
Evangelische Gemeinde 
Siimstag, 27. April 
14,30 Uhr Goldene Konfir- 
mation (Pfarrer Diehl) 
Sonntag, 28. April 
10 Uhr Gotte.sdienst (Vika- 
rin Oestreich) 
11.15 Uhr Kindergottes- 
dienst (Pfarrer Diehl) 
Mittwoch, 1. Mai 
10 Uhr Ökumenischer Got- 
te.sdienst im Schloß Wolfs- 
garten (Pfarrer Pape und 
Pfarrer Novotny) 
(Gemeinde St. Josef 
Samstag, 27. April 
18 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 28. April 
10.15 Eucharistiefeier 
10.15 Kindergottesdienst 
ll.lSGEPA-Verkauf 
11.15 Frühschoppen 
15 Uhr Familiennachmittag 
der Kommunionkinder 
Mittwoch, 1. Mai 
10 Uhr Ökumenischer Got- 
tesdienst im Schloß Wolfs- 
garten 
Donnerstag, 2. Mai 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 3. Mai 
19 Uhr Bußgottesdienst für 
alle Kommunionkinder 

Harter Kampf in Dänemark 

SGE-Handballerinnen der B-Jugend beim Eurocup 

Einen „Wachhund" der besonderen Art t>esitzen diese Egelsbacher in der Karlsbader 
Straße. Furchterregend schaut er zwischen den Grasbüscheln hervor und tarnt sich hinter einer 
Blume. Doch willkommene Besucher wissen längst Bescheid: Das Ist nur die gute Immitatlon ei- 
nes Krokodils. Foto; Flender 

Egelsbach - Der 
Eurocup in Däne- 
mark war Ziel der 
Reise der weiblichen 
B-Jugend der SGE- 
Handballer zum Sai- 
sonabschluß, Schon 
auf der Hinfahrt 
lernten die Spiel- 
erinnen internatio- 
nalen Flair kennen, 
da sie mit einer 
Schweizer Mann- 
schaft (Fortitudo 
Gossau) zusammen 
in einem Bus fuhren. 
In Dänemark 
schließlich erfuhren 
sie in Hinsicht auf 
den Sport, daß zwi- 
schen den Leistungs- 
stärken der Länder 
im Jugendhandball, 
sei es im männlichen 
oder weiblichen Be- 
reich, Welten liegen. 

Trotzdem: Die B- 
Mädchen der SGE 

spielten nach ihren 
Möglichkeiten am 
Rande ihrer Lei- 
stungsstärke und 
waren in der Vorrun- 
de und in der Trost- 
runde die abwehr- 
stärkste Mannschft, 
Keines der sechs 
Spiele wurde mit 
mehr als 14 Toren 
verloren. Daran hat- 
te unter anderen Ca- 
ro Haas großen An- 
teil, die als eine der 
stärksten Torfrauen 
des Turniers so man- 
che Gegnerin zum 
Verzweifeln brachte, 
indem sie wiederholt 
freie Tempogegen- 
stöße sowie Sieben- 
meterwürfe abwehr- 
te. 

Im Angriff fehlten 
jedoch einfach die 
körperlichen Vor- 

aussetzungen und 
der Biß, eins gegen 
eins gegen die star- 
ken Gegnerinnen zu 
spielen. Hinzu kam, 
daß die Mannschaft 
nicht vollbesetzt 
war. Einige der 
Egelsbacherinnen 
gaben sich aber nicht 
so schnell geschla- 
gen und boten ein 
tolles Spiel, wie etwa 
Nadine Welz, 

Das Rahmenpro- 
gramm entsprach 
den allgemeinen Er- 
wartungen, angefan- 
gen von den gegen- 
seitigen Anfeu- 
erungsrufen mit der 
befreundeten 
Schweizer Mann- 
schaft bis hin zum 
Frühstück "und dem 
Discoabend, Lobend 
möchten die Verant- 
wortlichen erwäh- 

nen, daß sich die 
Mannschaft im Ge- 
gensatz zu anderen 
Teams absolut diszi- 
pliniert und korrekt 
verhalten hat; Be- 
sonderer Dank gilt 
den begleitenden Be- 
treuern Frau Haas, 
Maik Schminke und 
Heiko Dorst für ihr 
Engagement wäh- 
rend und nach dem 
Turnier, 

Den SGE-Mäd- 
chen brachte die Rei- 
se nach Dänemark 
insgesamt die Er- 
kenntnis, daß man 
mit Training und 
entsprechendem 
Einsatz die eigene 
Leistung erheblich 
steigern kann, um 
gegen solch starke 
Mannschaften beste- 
hen zu können. 

Bürgerhaus: 

TSC tanzt 

in den Mai 
Egolsbach - Zum 

,,Tanz in den Mai" wird 
in diesem Jahr vom 
Tanzsport-Club 71 
Egelsbach (TSC) am 
nächsten Dienstag, 30. 
April, eingeladen. Die 
Kapelle ,,Cadillac" 
sorgt für die richtige 
Musik, Auch diese Ver- 
anstaltung steht unter 
dem Motto ,,25 Jahre 
Tanzsport-Club 71 
Egelsbach", 

Attraktive Preise bie- 
tet eine Tombola, die an 
diesem Abend ebenfalls 
stattfindet, Einlaß ist 
um 19*Uhr im Bürger- 
haus Egelsbach, Beginn 
um 20 Uhr, Eintritts- 
karten können bei Frau 
Best, fit 4 95 20, erwor- 
ben werden. 

Sport und Kultur verbinden 

Fußball B-Jugend der SGE für eine Woche in Italien 

Egelsbach - Auslands- 
fahrten haben bei der SG 
Egelsbach bereits Traditi- 
on. So stand in diesem Jahr 
der Gardasee für die Fuß- 
ball B-Jugend auf dem Pro- 
gramm. ,,lch versuche im- 
mer, das Sportliche mit 
dem Kulturellen zu verbin- 
den", so der Initiator Rolf 
Kaufmann. Mit diesem 
Konzept konnten neben 17 
B-Jugendspielern noch 23 
weitere Mitfahrer gewon- 
nen werden. 

Nach zehnstündiger 
Fahrt erreichte man den 
kleinen Ort Dro in der Regi- 
on Trentino. Hier bezog 
man für die nächsten acht 
Tage Quartier. Die sportli- 
chen Begegnungen führten 
die Teilnehmer in die Nach- 
bargemeinde Arco. Dort 
zeigte sich während der 
Turniertage, daß es einigen 

Spielern an nächtlichem 
Schlaf mangelte, so daß 
nicht weiter auf die Spiele 
eingegangen werden soll. 

Die Ausflüge führten die 
Gruppe in den Süden des 
Gardasees, nach Sirmione, 
Dort bestieg ein großer Teil 
das Schiff nach Limone, wo 
der Bus die ,,Seefahrer" 
wohlbehalten wieder auf- 
nahm, Natürlich durfte Ve- 
nedig nicht fehlen. Hier 
konnte jeder nach eigenen 
Interessen die Stadt erkun- 
den oder einfach nur bum- 
meln gehen. 

Der Höhepunkt der Reise 
war Mailand, Als Fußball- 
verein war das Guiseppe 
Meazza-Stadion ein Muß. 
Es wurde eigens für die 
Gruppe eine Führung orga- 
nisiert, die die Stadtver- 
waltung Mailand vermittel- 

te. Der Eindruck war über- 
wältigend, und es wünschte 
sich mancher Spieler, ein- 
mal in solch einem Stadion 
spielen zu dürfen. 

Auch hier sollte der Sport 
nicht zu kurz kommen. Mit 
dem Verein AC Dindelli 
(AC Milan) waren die Kon- 
takte bereits für das Egels- 
bacher Internationale D- 
Jugend-Pfingstturnier ge- 
knüpft, und so lernte man 
sich bereits kennen. Die 
SGE-Spieler fanden wieder 
zur gewohnten Form und 
lieferten ein gutes Spiel, 
das mit 1:1 ein gerechtes 
Ergebnis fand. 

Mit diesem Programm 
war der Kulturbedarf ge- 
deckt, und der letzte Tag 
blieb zur freien Verfügung, 
Alles in allem war es eine 
gelungene Fahrt, 

Bodenrichtwerte zum Stichtag 31. Dezember 1995 Gemäß § 196 Abs, 3 BauGB in Verbindung mtt § 13 Abs. 6 der Verordnung zur 
Durchführung des Baugesetzbuches in der Fassung vom 30.1.1995 werJen fol- 
gende Bodenrichtwerle zum Stichtag 31.12.1995 bekanntgegeben. 
Gemarltung Egelsbach 
1. Baugebiete 

2. Nichtbaugebiete 
Ausweisung DM/m' 

Fläche für die Landwirtschaft 5.- bis 10.- 
Forstfläche 1.- bis S.- 

Baujahr des Gebäudes 
Angaben in DM/m' 

Größe vor 1960 1961-1970 1971-1980 198M990 ab 1991 . 
bisSOnf - - - _ 4700.- 
5t m'bis 65 m' - - _ 5500- 
eerrfbeSSirf - - - - 4000.- 
flerrfbisItOm' - 3600.- 3500- 3400.- 6250- 
über llOm^ - - - 3350.- 4950.-n 

Kennzeichnung Ausweisung unbebaut 
DM/m' 

bebaut 
DM/m' 

W 1 Wohngebiet 650.- bis 800.- 450.- bis 750.- 
W2 Wohngebiet - 450.- bis 750.- 

M Mischgebiet 600.- bis 800.- 380.-bis 400.- 
G Gewerbegebiet 400.- bis 500.- - 

Egelsbach, den 18. April 1996 
Der Gemeindevorstand 

EyBen, Bürgermelstef 
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SGE: Gute Erinnerungen 

Egelsbacher in Augsburg mit Caic und Butsch 
Egolsbach (li>o) - Mit gu- 

ten Erinnerungen rci.scn 
die Rcgionalliga-Fußballer 
der SG Egelsbach am 
Sonntag zum Punktspiel 
nach Augsburg (Anpfiff; 1.') 
Uhr): In der vergangenen 
Saison setzten die Egelsba- 
cher just beim F'C Augs- 
burg mit einem .T:0-Sieg ei- 
nen Meilenstein in Rich- 
tung Khissenerhalt. 

Zeigen wird sich auch, ob 
das neue Egi.-lsbacher Sy- 
stem'(Schäty denkt, Bau- 
mert lenkt) erfolgreich ist. 

.Seit Montag drückt Trainer 
Herbert Schäty an der 
S|)()rthoch.schule in Köln 
mit so prominenten Ex- 
Kickern wie Klaus Allofs, 
Thomas Kempe und Calle 
del Haye sowie aktuellen 
Bundesligastars wie Mirko 
Votava (Werder Bremen) 
oder Dirk Keinen (Bayer 
Leverkusen) die Schul- 
bank. Derweil bereitet Co- 
Trainer Hubertus Baumert 
die SGE-Kicker am Berli- 
ner Platz auf das nächste 

Punktspiel vor. 

Zum Spiel: Leo Ciiic 
rückt nach überstandcner 
Verletzung voraussichtlich 
wieder in clen Kader. Dabei 
ist nach seinem starken 
Debüt gegen den FC Bay- 
ern auch wieder Stefan 
Butsch. An seiner Aufstel- 
lung hatten die Egelsba- 
cher Fans jüngst ihre wah- 
re Freude, ,,Endlich mal 
wieder ein echter Egelsba- 
cher", so die einstimmige 
Meinung auf der Tribüne. 

Wer gewinnt den Stadtflitzer? 

Letztes Saisonspiel der „Giiaffen" gegen Karlsruhe / Auto wird verlost 

Emeut Fußballkrimi? 

Nächstes Abstiegsendspiel der SSG 
I>angen (app) - Langens 

..Noch"-Trainer Walter Blo.ss 
will sich bei seinem Verein 
natürlich ordentlich verab- 
schi<'den und den Klassener- 
halt sichern, Ent.scheidende 
Punkte haben seine Kicker 
am letzten Sonntag in Main- 
flingen geholt, das 2:1 war 
Balsam für die zitternden 
SSQ-Zü.schauer und Verant- 
wortlichen, Die Langenei' ha- 
ben den SV Zellhausen vom 
zwölften Rang verdrängt und 
tlen Voinprung auf die SG 
Götzenhain, momentaner In- 
haber des Relegationsplatzes, 
auf fünf Punkte ausgebaut. 

Gegner der SSG Langen am 

Sonntag, 15 Uhr, i.st der SV 
Zellhau.sen. Emeut dürfte es 
zu einem Fußballkrimi am 
F"reizeitzentrum kommen. 
SSG-Trainer Walter Bloss. 
bekanntlich kein Mann der 
großen Worte, faßt sich kurz: 
„Wir mü.ssen das Spiel ge- 
winnen." Mit einem ..Dreier" 
könnte die SSG tatsächlich 
schon einmal den Sekt kalt- 
stellen. wäre auch 9()/97 in 
der Fußball-Bezirk.sliga Of- 
fenbach zugegen. ..Wackel- 
kandidat" gegen Zellhausen: 
Matthias Benz, der schon seit 
vier Wochen verletzungsbe- 
dingt nicht eingreifen kann. 

Jugendfußball 

SSG Langen 
DI; SSG — FC Dietzen- 

bach 1:0 
Die D I der SSG ist weiter- 

hin heißer Anwärter auf die 
Meisterschaft in der Kreis- 
klasse 2, Bereits nach 15 Mi- 
nuten schoß Stefano Neri sei- 
ne Mannschaft in Front, Im 
zweiten Durchgang drehte 
sich das Spiel zugunsten des 
FC Dietzenbach, Langens 
Tormann Patrick Spengler 
und seine Vorderleute hatten 
alle Mühe, den Ausgleich zu 
verhindern, 

SS(j>: Patrick Spengler, 
Matthias Stiller, Moritz Schä- 
fer, Damian Kusber, Michael 
Arnold, Heinrich Brachatzek, 
Goran Cortija, Andreas Gal- 
lus, Asnan Kaysar, Tas Yasin, 
Patrick Müler, Stefano Neri, 
Sebastian Boll, Manfred Ga- 
steier. 
F U: SSG — TSC Neu-Isen- 
burg 1:2 

Bereits nach 30 Sekunden 
bewahrte der Pfosten die TSG 
Neu-Isenburg vor einem 
frühen Rückstand, In der 17, 
Minute konnte Torwart Nico 
Müller den Ball nur an den 
Innenpfosten lenken und von 
dort trudelte er zum 0:1 ins 

Walter Bloss 

wird Trainer 

in Heusenstamm 
Langen (app) - Feinen 

kuriosen Trainerwechscl 
gibt es in der Fußball-Be- 
zirksliga Offenbach zu ver- 
melden: Walter Bloss, zu 
fußballeri sehen Glanzzei- 
ten in der Hessenliga beim 
FC Hochstadt aktiv und die 
letzten beiden ,lahre Trai- 
ner der SSG Langen, soll in 
der nächsten Saison die 
TSV Heusenstamm in die 
Bezirksoberliga Frank- 
furt-Ost führen. Bloss freut 
sich: ,.Ich wollte eigentlich 
meine Trainerkarriere be- 
enden, aber diese Aufgabe 
reizt mich." 

Damit stellt sich jedoch 
die Frage, was aus Ex-Pro- 
fi Günter Franusch wird. 
Dr, Dieter Zinke, Spielaus- 
schuß-Vorsitzender des 
TSV Heusenstamm, klärt 
auf: ,,Der Günter ist für 
uns als Spieler noch im- 
mens wichtig. Deshalb ha- 
ben wir einen anderen Co- 
ach geholt, um ihm den 
Kopf für sein gewohnt gu- 
tes Libero-Spiel freizuhal- 
ten und ihn noch nicht zum 
Trainer gemacht." 

Langen - Zum letzten Sai- 
simspiel erwarten die 
Bundesliga-Basketballer 
dos TV AXA DIREKT Lan- 
gen am morgigen Samstaga- 
bend um 19.HO Uhr die 
Mannschaft der BG Post/ 
Südstern Karlsruhe. Natür- 
lich wollen sich die ,,Giraf- 
fen" mit einer eindrucksvol- 
len Leistung von ihren Fans 
in die Sommerpause verab- 
schietien, zumal der Saison- 
verlauf sicher nicht so er- 
freulich war. wie alle Betei- 
ligten sich das ursprünglich 
erhofft hatten. Abschied 
nehmen heißt es auf alle 
Fälle von Trainer Takis Ge- 
nikomsidis, der den Verein 
verlassen wird. Wahr- 
scheinlich wird auch der ei- 
ne oder andere Spieler zum 
letztenmal im Trikot des TV 
AXA DIREKT antreten, wo- 
bi>i dii'sbezügliche Ent- 
scheidungen aber noch 
nicht gefallen sind. Gegen 
Kallsruhe steht Coach Ge- 
nikomsidis auf alle Fälle der 
komplette Kader zur Verfü- 
Kung. 

Die Gäste aus dem Badi- 

schen hab(-n vor einer Wo- 
che das für sie wichtigste 
Saisonspiel in eigener Halle 
gegen die Frankfurter Ein- 
tracht verloren. Sie stehen 
nun wieder mit einem Bein 
in der Regionalliga und 
brauchen eigentlich drin- 
genil den Erfolg gegen die 
,,Giraffen", um den dritten 
Tabellenplatz und damit ei- 
ne kleine Chance auf den Li- 
gaverbleib zu wahren. Auf- 
fälligster Akteur des Teams 
ist der Amerikaner Murray. 

Im Mittelpunkt des 
Abends steht aber auch die 
Auflösung des AXA-DI- 
Rp;KT-Gewinnspiels. Wer 
wird den Fiat Cinquecento 
der Firma Auto Sportivo ge- 
winnen? Die Iii Tagessieger 
des mittlerweile abge- 
schlossenen (Jewinnspiels 
werden um Ii! Uhr eine Vor- 
entscheidung bestreiten. In 
der Halbzeitpause des 
Buntlesligaspiels treten 
dann die Ijesten Vier gegen- 
einander an, und der beste - 
vielleicht auch glücklichste 
- Freiwerfer kann dann am 

Die Cheerleaders der„Glraffen 
des „Axa-Dlrekt-Gewinnsplels' 
quecento. 
Abend als stolzer Besitzer 
eines nagelneuen Fiat Cin- 
(|uecento - .Sondermodell 
TV AXA DIREKT Langen - 
nach Hause fahren. Schon 
bei der (Vorentscheidung 
werden die Spieler der ,,Gi- 
raffen" alle Teilnehmer mit 
Tips unterstützen, viele Zu- 
schauer, die die .Schützen 

Tagesform entscheidend 55 

FCL muß zum unbedeutenden Duell nach Steinheim 
Langen (app) - 

Den unerwarteten 
Punktverlust seines 
FC Langen gegen die 
SG Götzenhain 
nahm Klaus Fieiierer 
nicht allzu ernst. 
,,Demnächst werde 
ich - wenn der Geg- 
ner einen Spieler 
vom Platz gestellt 
bekomt - auch einen 
runternehmen, um 
wieder numerische 
Gleichheit zu schaf- 
fen", scherzte der 
Trainer des Dritten 

der Bezirksliga Of- 
fenbach, nachdem 
seine Mannschaft in 
Überzahl ein 2:0 
nicht über die Zeil 
brachte und noch 
unentschieden spiel- 
te. 

..Die Überheblich- 
keit. das warme Wet- 
ter und die nicht vor- 
handene Chance, 
nach oben hin noch 
etwas zu bewirken", 
nannte Fiederer als 
Hauptgründe der 

schwachen FC-Lei- 
stung, 

Im drittletzten 
Spiel dieser Runde 
spielen die Langener 
nun am Sonntag, 15 
Uhr, beim SV Stein- 
heim, dem Sechsten. 
Achim Pritzel, zu- 
letzt erkrankt, wird 
wieder im Einsatz 
sein, hinter Thorsten 
Feichtinger (dicker 
Knöchel) steht ein 
Fragezeichen. 

,,Die Tagesform 

wird entscheidend 
.sein, vielleicht aber 
auch, wer einfach 
mehr Lust hat", so 
Fiederer zu dem un- 
bedeutenden Duell 
im Hanauer Vorort. 
Dennoch appelliert 
der FC-Coach an die 
Moral .seiner Mann- 
schaft: ..Ich will im 
Hinblick auf die 
neue Saison schon 
einiges ausprobie- 
ren, sehe solche 
Spiele als Tests an," 

präsentleren den Hauptgewinn 
- einen schneeweißen Fiat Cln- 

Foto: privat 
anzufeuern, sind erwünscht. 
Auch wenn die Langener 
Mannschaft an iliesem 
Abend gegen einen kampf- 
starken Ciegner vielleicht 
nicht immer Cilanzjjunkte 
setzen kann, wird am Ende 
zumindest ein Besucher 
strahlend die Halle verlas- 
sen können. 

SGE II empfängt 

die SG Arheilgen 
Kgelshach (leo) - Vier Hun- 

den vor .Saisonende der Be- 
zirksliga Darmstadt We.st of- 
fenbaren sich bei der zweiten 
Mannschaft der SGE noch- 
mals Abstiegsängte. Woche 
für Woche muß 'Rainer Best 
zusehen, ob und wie er noch 
elf Mann zusammenkratzen 
kann. Die Chancen vor dem 
Heimspiel am Sonntag (15,,'iO 
Uhr) gegen die SG Arheilgen 
stehen wieder alles andere als 
gut. Immerhin spielt die Re- 
gionalliga-Tiuppe bereits am 
Samstag, .so daß der eine oder 
andere aus dem Schäty-Ka- 
der am Simntag aushelfen 
kann. 

Abstand zu den Verfolgern vergrößert 

Mühsamer 4:1-Arbeitssieg des SVD gegen die SG Dietzenbach / Konkurrenz patzte 

Auch als Spielantreiber machte SSG-Abwehrspleler Michael 
König in den vergangenen Spielen eine gute Figur. Obwohl Kö- 
nig verletzungsbedingt nicht voll trainieren kann, baut die SSG 
auch im Spiel gegen Zellhausen auf die starke Leistung des 
Manndeckers. Foto: Orlowski 

Dreieichenhain (le) - Der 
SV Dreieichenhain setzte 
sich am 26. Spieltag der 
Kreisliga A Offenbach West 
mit 4:1 zuhause gegen die 
abslieg.sgefährdete SG Diet- 
zenbach durch und nahm 
damit erfolgreich Revanche 
für das enttäuschende 1:1 
aus dem Hinspiel. 

Gleichzeitig verlor der 
einzige Konkurrent im 
Kampf um Platz zwei, die 
TSG Neu-Isenburg, beim 
Ortsnachbarn TG Sprend- 
lingen mit 1:3, Damit scheint 

der Weg frei für den Zwei- 
kampf SVD gegen Hellas Of- 
fenbach, 

Begonnen hatte das Spiel 
wenig erfolgversprechend 
für den SVD, Schon in der 
ersten Minute gingen die Gä- 
ste durch Lambeck mit 1:0 in 
Führung, Volker Grossmann 
verwertete in der 53, Minute 
ein Flanke von Kai Suss zum 
1:1 und nur sechs Minuten 
später hieß es nach Freistoß 
von Jimmy Karl 2:1, In der 
(ifi, Minute schlug Kai Suss' 
Kracher zum 3:1 in die Ma- 

schen und Rocco Nequirito 
setzte in der 83. Minute mit 
dem 4:1 den Schlußpunkt. 

Peter Malecha sah in der 
88. Minute die Ampelkarte 
nach Handspiel, bevor der 
SVD beim Du.schen vom 
Aufstieg träumen durfte. 
Für den Saisonendspurt 
scheint der Sportverein von 
Einstellung und Leistungs- 
bereitschaft her gerüstet zu 
sein. 

SVD: Gemeri; G. Gross- 
mann, Schweinhardt, Karl, 
Schuler, Jentsch, Suss, 

Fichtner, Malecha, Felgen- 
träger, V. Grossmann (Ne- 
quirito) 

Reserven: für SVD gewei- 
tet. 
Am Sonntag muß der SVD 
zum Derby nach Buch- 
schlag, Hier könnten die 
Vorzeichen kaum unter- 
schiedlicher sein, denn der 
SC Buchschlag benötigt 
noch einen Sieg, um den dro- 
henden Abstieg zu vermei- 
den. 

Beim SVD ist die Marsch- 
route klar, Disziplin und en- 

gagierter Kampf sollen die 
Elf von Klaus Kramer zu- 
mindest auf Platz zwei brin- 
gen. Auf dem Papier eine 
klare Sache, die einzigen 
Zweifler berufen sich auf die 
eigenen Gesetze eines Orts- 
derbies. Der SC Buchschlag 
hätte sicher die Lacher auf 
seiner Seite, wenn ausge- 
rechnet er dem SVD einen 
Strich durch die Rechnung 
machen könnte. Spielbe- 
ginn: Sonntag um 15.00 Uhr. 
(Reserven 13,15 U h r) 

TVL-Damen gescheitert 

Kurioses 85:84 in Heidelberg / Am Ende zu zweit auf dem Feld 
Tor, In der fünften Minute der 
zweiten Halbzeit kcmnte dann 
der Neu-isenburger Torwart 
den Schuß von Christian Frit- 
sche nur abklatschen, und der 
mitgelaufene Tobias Boll 
drückte das Leder zum 1:1- 
Ausgleich über die Linie, Da- 
nach ließen die Langener 
Boll, Fritsche, Demir und 
Maurice Schweer beset Gele- 
genheiten aus. So kam es, wie 
es an solchen Tagen meistens 
kommt: Nach einem Eckball 
brachte die Verteidigung der 
SSG den Ball nicht aus der 
Gefahrenzone und wurde 
prompt mit dem 2:1-Siegtref- 
fer für Neu-isenburgbestraft, 

SSG: Nico Müller, Tobias 
Boll (1), Marcus Schweda, 
Christian Fritsche, Maurice 
Schweer, Raphael Corradino, 
Rene Wermelskirchen, Ronny 
Deuser, Veli "Demir, Andre 
Zdravac, 

Am Samstag, 27, April, 
spielen: F II: SG Götzenhain 
— SSG (12 Uhr), FI: SG Göt- 
zenhain—SSG (13 Uhr), E II: 
SSG — SV Jügesheim (13 
Uhr), E L'SSG — SG Götzen- 
hain (14 Uhr), Am Sonntag, 
28. April, spielen: D I: JSG 
Offenthal — SSG Langen 
(10.30 Uhr), D II: SSG — SC 
Steinberg (9 Uhr), B: SSG — 
FC Dietzenbach (10,30 Uhr), 

Langen - Am Ende dos 
zweiten Halbfinalspiels um 
den Aufstieg in die Zweite 
Bundesliga zwischen Hei- 
delberg und Langen waren 
sich die Zuschauer und beide 
Teams einig, daß man ein 
derartiges Spiel noch nicht 
gesehen hatte. Langen ge- 
wann mit einem Punkt in der 
Verlängerung 85:84, obwohl 
man zu diesem Zeitpunkt 
nur noch mit sage und 
schreibe zwei Spielerinnen 
auf dem Feld stand. Den- 
noch waren es die Heidelber- 
gerinnen, die nach dem 
Schlußpfiff jubelten, da die 
Langener Damen das erste 
Spiel in eigener Halle mit 
sieben Punkten Differenz 
verloren hatten, 

Anfangs sah es nicht nach 
einem Basketballkrimi aus, 
denn der TV Langen war die 
klar dominierende Mann- 
schaft, Zahlreiche Ballge- 
winne wurden zu Fastbreaks 
genutzt, und unter dem Korb 
sorgte Cynthia Murphy für 
Punkte, Die Gastgeberinnen 
waren von der frühen Füh- 
rung der Langenerinnen 
durchaus geschockt. Über 
eine 23:14-Führung in der 
elften Minute konnte Lan- 
gen mit 17 Punkten Vor- 
sprung in die Pause gehen 
(42:25), 

Die zweite Hälfte verlief 
dramatisch: Der USC be- 
gann nun zu kämpfen und zu 
treffen. Die Oneal-Schütz- 
linge wurden dagegen zuse- 
hends nervöser, AI.; in der 
24, Minute Katrin Rollwage 
mit Verdacht auf Nasen- 
beinbruch vom Feld mußte, 
bekam die Partie eine ag- 
gressivere Note, 

Durch teilweise unver- 
ständliche Schiedsrichter- 
entscheidungen waren die 
Langenerinnen schon früh 
foulbelastet. Die Nervosität 
erreichte ihren Höhepunkt, 
als in der 36, Minute Cynthia 
Murphy und Nina Heger mit 
je fünf Fouls vom Platz muß- 
ten, Helga Neumann folgte 
den beiden in der 37, Minute, 
so daß der TVL nur noch vier 
Spielerinnen auf dem Feld 
hatte. Zu diesem Zeitpunkt 
führte man nur noch mit 
66:62, 

Durch Freiwürfe von Silke 
Heger, Veronika Tomasevic 
und Nina Pauschert konnte 
man in der 39. Minute noch 
einmal auf 75:64 davonzie- 
hen. Dann wurde auch gegen 
Silke Heger das fünfte Foul 
gepfiffen. Den restlichen 
drei Langenerinnen gelan- 
gen gegen fünf Heidelberge- 
rinnen ,,nur" noch zwei 
Punkte, so daß es zum 70:77- 

Endstand kam, der die Ver- 
längerung bedeutete. Inzwi- 
schen tobte die Halle, und 
die Langener Damen waren 
verständlicherweise am En- 
de ihrer Kräfte. 

Um so erstaunlicher, daß 
die drei TVL-Damen in der 
Verlängerung einen besseren 
Eindruck hinterließen als 
die Gastgeberinnen, Eine 
Minute vor Ende traf es dann 
auch Uli Köhm-Greunke mit 
dem fünften Foul, so daß nur 
noch zwei Langenerinnen 
auf dem Feld standen. Der 
Sieg konnte noch errungen, 
jedoch der Vorsprung nicht 
verteidigt werden. Am Ende 
war die Enttäuschung groß, 
denn trotz eines dramati- 
schen Sieges hatte man das 
Finale nicht erreicht. 

Am heutigen Freitag geht 
gegen die Mannschaft von 
Berghausen, die gegen den 
Post SV Trier ihre Halbfinal- 
spiele verloren hat. Am 
Sonntag um 14 Uhr findet 
das Rückspiel in Langen 
statt, 

TVL: Veronika Tomasevic 
(27), Nina Heger (15), Silke 
Heger (11), Helga Neumann 
(2), Katrin Rollwage (4), Ni- 
na Pauschert (5), Cynthia 
Murphy (18), Uli Köhm- 
Greunke (3), 

Jugendfußball 
SV Dreieichenhain 

F: SVD — JSG Offcnthal 
5:0 

Die F-Jugend spielte gegen 
den Tabellenführer ihrer 
Gruppe, die JSG Offenthal. 
Da Offenthal im Hinspiel 
deutlich siegte, wollten die 
Dreieichenhainer natürlich 
das Rückspiel gewinnen. 
Nachdem man die Anfangsof- 
fensive der Offenthaler 
schadlos überstanden hatte, 
übernahm der SVD die Initia- 
tive. Schon die erste Torchan- 
ce führte durch einen Schuß 
von Felix Holzmann zum 1:0, 
Tobias Korth erhöhte nach 
Alleingang auf 2:0, und kurz 
vor der Pause erzielte Sascha 
Wittig mit einer verunglück- 
ten Flanke das 3:0. In der 
zweiten Hälfte erhöhte der 
SVD durch emeut Felix Holz- 
mann und Sascha Sehring auf 
5:0, 

SVD: P, Jung, S, Sehring, P, 
Beck, C, Beck, S, Fisch, T, 
Korth, B, Liebermann, P, 
Breuer, S, Wittig, E. Schmid- 
gall, F. Holzmann, 
E III: Germania Bieber — 
SVD 3:1 

Der SVD begarm schwung- 
voll und hatte durch Stefano 

Lobello und Thomas Weimar 
erste Chancen. Den Füh- 
iiingstreffer schössen aber- die 
Gastgeber. Libero Tristan 
Pouliquen war zu weit aufge- 
rückt und konnte den gegne- 
rischen StüiTner nicht mehr 
eiTeichen. der freistehend das 
1:0 erzielte. Eine Umstellung 
in der Abwehr verhalf zu 
mehr Stabilität, so daß die 
SVD-Buben das Heft schnell 
wieder in die Hand nahmen 
und durch Thomas Weimar 
kurz vor der Pause noch einen 
Lattentreffer zu verzeichnen 
hatten. 

Nach der Pause dominier- 
ten die Jungs vom Haag das 
Spiel, und der Ausgleich 
durch den lange verletzten 
Stefano Lobello war eine lo- 
gische Folge. Der SVD wollte 
jetzt den Sieg, jedoch fiel in 
dieser Phase der Führungs- 
treffer für die Gastgeber zum 
2:1. Die ohne Auswechsel- 
spieler angetretenen Hainer 
versuchten, noch einmal zu 
kämpfen, aber nachdem man 
den Libero auflöste, bot sich 
den Gastgebern viel Platz, 
den sie postwendend zum 3:1 
nutzten, 

SV Dreieichenhain: Max 
Cappel, Simon Stroh, Toshi 
Ono, Sven Sikora, Tristan 
Pouliquen, Thomas Weimar, 
Stefano Lobello. 
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Jugendfußball 
TV Dreieichenhain 

C: BSC Offenliiii'h — TVI) 
l;;i 

Durrh einen sicheren .'M- 
Krfolf^ beim BSC Offenbach 
konnte die C-JuKen<l des 
TVO ihren zweiten Taljel- 
lenplatz festigen. Die 1:0- 
Führung durch Dominik 
Emi« fiel schon in der ersten 
Minute. Danach spielten die 
Hainer zu unkonzentriert 
und liissiK, daß Simon Volz 
im Tor einige Male sein Kön- 
nen aufbieten mußte, um den 
Ausgleich zu verhindern. 
Das 2:0 erzielte wiederum 
Dominik Emig mit einem 
Freistoß. Als Christian Beck 
nach einem Torwartfehler 
Holdrichtif» stand und das .'i:0 
erzielte, war der Widerstand 
der Gastgeber ^'"'"'ot'hen. 
Das CJegentor in (Icr Schluß- 
minute bedeutete lediglich 
Krgebniskosmetik. Björn .Si- 
kora zeigte in der Abwehr ei- 
ne starke Leistung und hatte Eine Bruchlandung erlebten die HSG-Damen, hier Andrea Kauf Im Helmspiel gegen Sledels- 
seinen Gegenspieler sicher brunn, zum Salsonabschluß gegen Bad König. Mit dem fünften Platz aber kann das Team zufrle- 
im Griff. densein. Foto; Orlowski 

FREITAG, 26. APRIL 1996 

SGE setzt auf Nachwuchs 

Acht Kohlmann-Tore beim 22:19-Sieg gegen Erbach 
Kgelsbni'h (leo) - Nach 

dem 22:li)-.Sieg bei der 
HSG F-rbach am letzten 
Spieltag der 2. Darmstäd- 
ter Flezirksliga f)st beende- 
ten tlie ersten Handball- 
Herren der .SC'f Kgelsbach 
die Saisr)n als Tabel- 
lenvierter. „Nach dem Hin 
und Her in der Winterpause 
sind wir damit auch zufrie- 
den", so Egelsbachs An- 
dreas Thiel, 

Damals trennten sich die 
Egelsbacher von Trainer 
Cieifl Krümer. In Erbach 
schickte Interimscoach Lo- 
thar .lost nun den Nach- 
wuchs aufs Parkett. Mit 
Karsten Kohlmann, Seba- 

stian Haas und Dirk För- 
ster standen gleich drei 
Egelsbacher A-.higendliehe 
auf dem Feld. Kohlmann 
avancierte dabei mit acht 
Treffern zum Mann des Ta- 
ges. ,,Die .lungs sind auf je- 
den Fall eine Bereiche- 
rung", resümierte Thiel. 

Dennoch starteten die 
Egelsbacher etwas zu über- 
heblich in die Partie. Erst 
ab der zehnten Minuten ka- 
men die Gäste besser zu- 
recht und warfen einen 
Zwei-Tore-Vorsprung her- 
aus. Zu Beginn der zweiten 
Hälfte kam die SGE nur 
mäßig aus den Startlöchern 

und PIrbach glich in der 40. 
Minute zum 12:12 aus. 
Dann aber ging ein Ruck 
durch das SGE-Team und 
nach sechs Toren zum 10:12 
war die Begegnung gelau- 
fen. In der .Schlußphase 
gingen die Platzherren 
nochmals zur Manndek- 
kung über, brachten den 
Egelsbacher Erfolg aber 
nicht mehr in Gefahr. 

SG Kgrisbach: Zecher, 
Müller; Kohlmann lH/5), 
.Sven Fritzsche (Ii), Weigt 
(2), Hufnagel (2), Tilhof (2), 
Thiel (2), Gaydoul (I), 
Gärtner (I), Haas (1), För- 
ster, 

HSG-Abwehr im letzten 

Saisonspiel indisponiert 

Langener Damen beenden die Runde auf dem fünften Platz 
Langen - Au.sgerechnet im 

letzten Spiel der Saison 1)5/ 
9fi mußten die HSG-Damen 
gegen Bad König eine bittere 
11:15-Heimniederlage ein- 
stecken. Die Gäste gingen 
von Anfang an wesentlich 
motivierter ins Spiel, da sie 
unter Umständen noch hät- 
ten absteigen können. Die 
sonst so starke HSG-Ab- 
wehr .sah in den Anfangsmi- 
nuten alles andere als gut 
aus, .so daß die Gäste schnell 
mit 6:2 in Führung gingen. 
Auch im Angriff lief bei den 
Damen nicht viel zusammen. 
Der HSG fehlten mit Nadja 
Drexler und Petra Rösner 
zwei etatmäßige Rückraum- 
spielerinnen. Dieses Manko 
war in diesem Spiel nicht zu 
kompensieren, da alle ande- 

ren Langenerinnen weit un- 
ter ihren Möglichkeiten blie- 
ben. 

Die technischen Fehler 
verringerten sich zwar im 
Verlauf der Begegnung. Bad 
König war körperlich aber 
.so überlegen, daß die Lan- 
gener Spielerinnen teilweise 
gar nicht erst zum Abschluß 
eines Angriffs kamen. Im 
Gegenzug waren die Gäste 
von der Langener Abw'ehr 
kaum zu bremsen. 

Diese 1 l:15-Niederlage 
war nach den acht gewonne- 
nen Spielen in Serie eher un- 
nötig. aber Bad König war 
während der gesamten 60 
Minuten wacher und aggres- 
siver und gewann dieses 
Spiel somit verdient. Mit 
dem Erfolg konnte Bad Kö- 

nig den Verbleib in der Bc- 
zirksliga I sichern. Die HSG- 
Damen beenden die Saison 
mit einem fünften Tabellen- 
platz, mit dem man rückblik- 
kend hochzufrieden .sein 
kann. 

..Mit unserem Trainer 
Ralph Driessen haben wir ei- 
nen Glücksgriff getan und 
sind von einem' Abstiegs- 
platz bis auf den fünften 
Rang raufgeklettert. Ein 
Sieg gegen Bad König und 
wir wären sogar noch \'ierter 
geworden. Mit diesem Trai- 
ner und dem Spielerpotenti- 
al können wir uns richtig .auf 
die neue Saison vorbereiten 
und dann hoffentlich mit um 
den Aufstieg spielen", blick- 
te Spielführerin Petra Kauf 
bereits in die Zukunft. 

Im Abschluß zu unkonzentriert 

HSG-Herren behaupten trotz Niederlage gegen Böllstein Rang zwei 
..angcn (ort) - Am letzten 

Spieltag der Bezirksliga II 
Darmstadt Ost mußten die 
Handballer der HSG Lan- 
gen eine Niederlage bei der 
HSG Böllstein/Wersau hin- 
nehmen. Mit 23:24 zogen 
die Schützlinge von Trainer 
,Ioachim Honerath den kür- 
zeren, behaupteten in der 
Abschlußtabelle aber den- 
noch den zweiten Platz. In 
der Abschlußtabelle ran- 
giert die HSG mit Hü: 14 
Punkten und .'i00:414 Toren 
gleichauf mit den Böllstei- 
nern, hat aber aufgrund der 
besseren Tortlifferenz und 

des besseren direkten Ver- 
gleichs die Nase vorn. 

,,Mit dem Erreichten 
können wir sehr zufrieden 
.sein, wenn man bedenkt, 
daß die Sai.sonvorgabe ein 
Platz im sicheren Mittelfeld 
war. Wenn wir unser Spiel 
noch etwas konstanter ge- 
stalten können und die 
Mannschaft ein wenig ab- 
geklärter auftritt, ist für 
die kommende Runde viel- 
leicht noch eine weitere 
Steigerung möglich", lau- 
tete die erste Bilanz von 
Trainer Honerath. 

Schwächen im Abschluß 

verhinderten einen durch- 
aus möglichen Sieg der Ho- 
nerath-Schützlinge, die 
wohl eine .3:1-Führung vor- 
legten, dadurch aber nicht 
die nötige Sicherheit beka- 
men. Nachdem die Gastge- 
ber mit 6:4 in Front gingen, 
konnten die Langener die 
Partie bei wechselnden 
Führungen bis zum l,'i:16 
nach 40 Minuten völlig aus- 
geglichen gestalten. Dann 
ließen sie aber die nötige 
Cleverneß im Abschluß ver- 
mi.ssen, vergaben einige 
klare Chancen und gerieten 
.so ent.scheidend ins Hinter- 

treffen. Die Böllsteiner 
bauten ihre Führung auf 
20:15 aus und hielten den 
Ab.stand bis zum 24:19 
nach b4 Minuten, Mit ei- 
nem energischen Schluß- 
spurt schaffte Langen noch 
den An.schluß zum 2,'i:24, 
der Ausgleich wollte aller- 
dings nicht mehr gelingen. 

HSG Langen: Burkharcl 
Schmiedel, Dachtier; Jost 
(8/1), Duric (5), Corday (.3/ 
2), Krech (2), Hartmut 
Schmiedel (2), Blisse (1), 
Hortmann (1), Wiechmann 
{l),Ites, 

Späte Treffer des TVD 

zum 4:1 gegen Bieber 

Der Traum vom Titel 

erfüllte sich nicht 

Hainer Kicker nahmen langen Anlauf SGE-Damen verloren in Darmstadt 
Dreieichcnhiiin (rjr) - Kei- 

ne berau.schende Leistung 
zeigte der TV Dreieichen- 
hain, dennoch reichte es in 
der Fußball-Kreisliga B Of- 
fenbach West zu einem un- 
gefährdeten 4:1-Erfolg beim 
FC Bieber, 

Nachdem die (Säste zur 
Pause noch mit 0:1 im Rück- 
stand lagen, sorgten die 
Treffer von Stefan Böger, 
Auswechseljoker Serano, 
Markus Lippert und Heiko 
Lenhard für den auch in ilie- 
ser Höhe verdienten Erfolg, 
Am kommenden Sonntag 
sind die Dreieichenhainer 
spielfrei, können die Kon- 
kurrenz beobachten. Danach 
stehen noch drei Begegnun- 
gen in die.ser Sai.s(m aus. 

In rler ersten Halbzeil 
zeigten beide Teams eine 
mehr als schwache Partie, in 
der die Gastgeber in der 40, 
Minute durch einen Treffer 
von Bernd Hornof sogar mit 
1:0 in Führung gingen. Diese 
Führung konnte der FC Bie- 
ber bis zur 60. Minute hal- 
ten. Dann aber .schied Ralf 

Bollendorf nach einer Ver- 
letzung aus und die Gastge- 
ber. die eine viel zu dünne 
Spielerdecke haben, mußten 
mit zehn Akteuren weiter- 
spielen. Nur wenige Minuten 
später erzielte Stefan Böger 
den 1:1-Aiisgleichstreffer 
für den Turnverein. In der 
Folgezeit waren die Gäste 
nun die deutlich dominie- 
rende Mann.schaft. Aus- 
wechselspielei- Serano 
brachte Dreieichenhain in 
der 70. Minute mit 2:1 in 
Führung und Markus Lip- 
pert sorgte eine Viertelstun- 
de vor Ende mit dem 3:1 für 
die endgültige Ent.schei- 
dung. In der Schlußphase 
vergaben die Dreieichenhai- 
ner noch eine Reihe von Tor- 
chancen. bevor Heiko Len- 
hard fünf Minuten vor Ende 
den vierten Hainer Treffer 
markierte. 

TV Droieit'henhuin: Beck; 
Petersen, Maas, Petrv, 
Stromeier, Walther, Kuch, 
Lenhard, Prins, Pompizzi, 
Böger (Lippert, Serano), 

Kgelsbnch - Um die Mei- 
sterschaft ging es für die Da- 
men der SG Egelsbach in der 
Partie beim Tabellenführer 
TG 7?) Darmstadt, Schon vor 
dem Anpfiff war klar, daß 
nur ein Sieg zum Ziel führen 
würde. Am Ende der Begeg- 
nung mußte man sich jedoch 
mit einer S):14-Niederlage 
aus Darmstadt verabschie- 
den. 

Von Anfang an war die 
Spannung in der gut gefüll- 
ten Halle zu spüren. Die 
Fans der Gastgeberinnen 
sorgten mit Trommeln und 
Trompeten für einen hohen 
Geräuschpegel, Dies erleich- 
terte die Abwehrarbeit der 
SGE keineswegs und die 
7Ser lagen nach l.'i Minuten 
bereits mit 4:1 in Führung, 

Die SGE zeigte aber, daß 
man mit kämpferischem 
Einsatz und schön herauge- 
spielten Angriffen durchaus 
in der Lage war, den Gastge- 
berinnen Paroli zu bieten. 
Über 4:4 ging es schließlich 
mit dem Ergebnis von 7:6 für 
die TG in die Kabine, 

Langen (hk) - Die zweite 
Tischtennis-Henenmann- 
schaft des ITC Langen feierte 
am vorletzten Spieltag der 
Bezirksliga einen 9:2-Kantcr- 
sieg gegen den Tabellenzwei- 
ten SV Disbu Rüsselsheim, 
Die bereits als Meister festste- 
hende TTC-Zweite ließ in die- 
ser Partie keine Zweifel auf- 
kommen, wer als Sieger die 
Platten verlassen würde. 
Schon in den Doppeln sorgten 
Fels/Gärtner, Stark/Anders 
und Reidl/Armer für die 3:0- 
Führung, Auch in den Einzeln 
waren die TTCler hoch über- 
legen, wobei besonders Spit- 
zenspieler Andreas Starlf mit 
zwei Punkten auftrumpfte. Je 
einmal waren Hans-Wemer 
Reidl, Harald Fels, Volker 
Gärtner und Marco Anders 
erfolgreich. 

Eine hohe 1:9-Niederlage 
kassierte die vierte Heiren- 
vertretung des TTC bei Tabel- 
lenführer Rot-Weiß Walldorf 
II, Gegen die .sehr starken 
Gastgeber hatten die ITC- 
Akteure wenig zu bestellen, 
wenn auch einige Spiele erst 
im dritten Satz entschieden 
wurden. Den Ehrenpunkt er- 
zielte Ersatzmann Robert 
Gärtner, der sich mit 25:23 im 
dritten Satz behaupten konn- 
te. Trotz der Niederlage konn- 
te die TTC-Vierte den zweiten 
Platz in der Bezirksklasse ver- 
teidigen, ^ 

Die SMhste TTC-Herren- 
mannschaft setzte sich im 
Derby der 2. Kreisklasse bei 
der SG Götzenhain nach einer 
spannenden Partie mit 9:7 
lenkten durch. Damit konnte 
man den zweiten Platz be- 

haupten und hat die Vizemei- 
sterschaft in der Tasche, Al- 
lerdings sah es in Götzenhain 
nach beim 3:7-Rückstand 
.schon nach einer klaren Nie- 
derlage aus, ehe in einer tollen 
Aufholjagd Punkt um Punkt 
gutgemacht wurde und am 
Ende noch der 9:7-Erfolg her- 
aussprang. Mit je zwei Einzel- 
siegen waren Dieter Becker 
und Achim Wagner die her- 
ausragenden Kräfte, Je ein- 
mal punkteten Winfried Si- 
monowsky, Armin Winterhoff 
und Wolfgang Durek, In den 
Doppeln siegten Becker/Win- 
terhoff und Doll/Durek. 

Die siebte Marmschaft des 
TTC verlor gegen Spitzenrei- 
ter TG Obertshausen rv mit 
4:9 Punkten. Zunächst schaff- 
ten Winkler/Beckmann, Lars 
Junak, Dominik Holder und 

Michael Putowski die 4:2- 
Führung, doch dann drehten 
die Gäste mächtig auf und lie- 
ßen in den restlichen Spielen 
keinen einzigen Zähler mehr 
zu. In der 2, Kreisklasse Mitte 
belegt die TTC-Siebte einen 
guten fünften Platz, und mit 
diesem Abschneiden ist man 
Sehl-zufrieden. 

Der letzte Spieltag der Sai- 
son 95/96 steht am Wochen- 
ende für die unteren TTC- 
Mannschaften auf dem Pro- 
gramm. Dabei spielt die TTC- 
Dritte am Samstag (18 Uhr) 
gegen Concordia Pfungstadt, 
und die vierte Mannschaft 
trifft am Sonntag (17 Uhr) auf 
den PPC Neu-Isenburg II, Die 
Spiele werden in der Turnhal- 
le der Albert-Einstein-Schule 
ausgetragen. 

Katja Zimmermaim glänzte 

SVD-Damen beenden eine erfolgreiche Saison mit 14:9-Sieg 

Für die zweite Halbzeit er- 
wartete man weiterhin ein 
spannendes Spiel, jedoch 
hatten die Egelsbacherinnen 
kein großes Glück, Im An- 
griff vergab man unnötig 
Chancen und spielte den 
Gegnerinnen den Ball in die 
Hand, während in der Ab- 
wehr die Konzentration 
nachließ. 

Beim Stand von 6:10 war 
den SGE-Spielerinnen 
leichte Resignation anzu- 
merken: Nach drei umstrit- 
tenen Situationen hatten die 
Schiedsrichter drei Egelsba- 
cher Tore nicht anerkannt. 
Somit stand es statt 9:10 
weiterhin 6:10 und die Zeit 
lief den Gästen davon. Am 
Ende brachten die Darm- 
städterinnen ihren Vor- 
sprung sicher über die Zeit, 

SG Egelsbnch; Claudia 
Heck, Frauke Lehmann; Bir- 
git Kappes (3), Anja Hirner 
(2), Petra Sander, Rita Jost 
(2), Sabine Lenz, Livia Bek- 
ker, Michaela Frye, Judith 
Gärtner (1), Astrid Hasche 
(1), Peggy Fritzsche, 

TTC Langen n feierte Kantersieg 

Souveränes 9:2 des Meisters gegen den Tabellenzweiten Rüsselsheim 

Dreieichenhain (ki) - Ob- 
wohl der zweite Tabellen- 
platz in der Bezirksliga I 
bereits in der letzten Woche 
mit dem Sieg über Nieder- 
Eschbach gesichert wurde, 
waren die Handballerinnen 
des SV Dreieichenhain 
auch im letzten Spiel bei 
der TSG Neu-Isenburg 
noch einmal voll motiviert. 

Wiederum wurde rund 45 
Minuten lang schöner 
Handball gezeigt, was 
schließlich auch zum unge- 
fährdeten 14:9-Sieg reichte. 
Gegen Ende der ersten 
Hälfte sah es allerdings 
noch nicht danach aus. Zu- 
nächst erspielten sich die 
Hainerinnen leichte Vortei- 
le, über 4:1 führte der SVD 
in der 27, Minute mit 6:4, 
Zwischenzeitlich wurden 
aber zwei Siebenmeter und 
zwei Tempogegenstöße ver- 

geben, Neu-Isenburg nutzte 
die Patzer und konnte in- 
nerhalb von nur drei Minu- 
ten 7:6 in Führung gehen. 
Mit diesem Spielstand ging 
es auch in die Pause, 

Trainer Thomas Rebmann 
stellte seine Mannschaft 
dann für die zweite Halb- 
zeit besser ein, so daß die 
Aktionen jetzt geordneter 
nicht mehr so hektisch und 
übereifrig vorgetragen 
wurden. Bis zur 43, Minute 
hatten die Hainerinnen eine 
vorentscheidende 12:8- 
Führung erzielt. Danach 
bestimmten die Abwehrrei- 
hen das Geschehen, zudem 
war SVD-Torfrau Katja 
Zimmermann war glänzend 
aufgelegt. 

Beide Teams ließen in der 
Endphase noch gute Tor- 
chancen aus. Der 14:9-Sieg 
der Hainerinnen kann auch 

in dieser Höhe als verdient 
bezeichnet werden. Mit 
31:13 Punkten wurde die 
Saison sehr erfolgreich ab- 
geschlossen. 

SV Dreieichenhain; Zim- 
mermann, Rebmann, Hitzel 
(6), Borg (4/4), Wydra (2), 
M, Schäfer (1), Vogel (1), 
Bratengeier, Roloff, Bqrin- 
ger. 

Am Samstag empfangen 
die SVD-Hanclballer um 18 
Uhr in der Weibelfeid- 
Sporthalle in der ersten Po- 
kalrunde der Saison 96/97 
den Zweit-Bezirksligisten 
TV Langenselbold. Eine 
sehr schwere Aufgabe für 
den SVD, doch mit Diszi- 
plin und Einsatz ist das 
Team von Trainer Niels 
Hoffendahl sicherlich nicht 
chancenlos. Mit einer inter- 
essanten Begegnung ist in 
jedem Fall zu rechnen. 

HSG II: Zum Abschied noch 

einmal eine starke Leistung 

Zweite Handballdamen stellen beste Abwehr ihrer Liga 
Langen - Bereits Spielerinnen die den" gingen, war Drama beendete, 

vor detn ^ letzten Lücken zu nutzen dem großen Kampf- HSG Damen 
Saisonspiel waren wußten und Tor um geist der auf dem 
Trainer und Spiel- Tor erzielten. Nach Feld verbleibenden 
erinnen mit dem bis dem 2:2 setzte sich Spielerinnen und 
dahin Erreichten die HSG Langen II guten Reaktionen 
zufrieden. So konn- mit drei Toren ab, der Langener Tor- 
ten die HSG-Da- Die HSG-Damen, frau zu verdanken, 
men entsprechend selbst etwas über 
locker in das Spiel 
gegen die schon als 

In der zweiten 
rascht, ließen nicht Hälfte erzielte die 
nach und erarbeite- HSG sämtliche 

schließen ein äu- 
ßerst erfreuliches 
Jahr mit 27:17 
Punkten und dem 
dritten Tabellen- 
platz ab. Bei nur 
233 Gegentoren 
hatte die fvlann- 

Aufsteiger festste- ten sich einen ver- Tore aus Freiwür- ^'^haft die beste Ab- 
hende SG Biblis/ dienten Vier-Tore- fen, denn beim hau- ^ Vf" 
r-rnft-Bohrhoirr, Ki- f;„' c„:„t TT_ kassierte 35 Treffer Groß-Rohrheim 
herangehen und er- Halbzeit, 
reichten am Ende Die zweiten 
ein hochverdientes Minuten 
15:15-Unentschie- 
den. 

Die HSG Biblis/ Alptraum. 
Groß-Rohrheim 

Vorsprung bis zur figen Spiel in Un- i j , 
•• •• ■ terzahl war einfach J." 

30 nicht mehr möglich, nihiic/rmR RnVir 
wurden Ein weiterer ,Hö- Biblis/Groß-Rohr- 

für die HSG Langen hepunkt" waren die 
fast zu einem an die HSG Langen HSG Langen II: 

Der II verteilten roten Marion Schmir- 
II 

Schiedsrichter prä- Karten: Sie trafen mund; Christiane 
nahm von Anfang sentierte sich von den Trainer und ei- Englisch, Heike 
an Katja Rade in einer völlig anderen ne Spielerin, doch Schmirmund, Jutta 
kurze Deckung und Seite und die Lan- auch dies wurde Neff, Birgheit Don- 
versuchte so, den generinnen spielten von der Mannschaft ner, Jutta Petry, 
Langener Spielfluß noch ganze zehn gelassen hingenom- Sabine Schwöbel, 
zu bremsen. Dies Minuten in voller men. Schließlich Sissi Abel, Katja 
gelang aber nicht, Besetzung. Daß sie waren alle froh, als Rade, Kristina Ma- 
da die übrigen dennoch nicht ,,ba- der Schlußpfiff das gas. 
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Faustballnachwuchs in 

zwei Klassen am Start 

Zehn Spieler stehen zur Verfügung 
I.angen - Am Sonntag. 

28. April, beginnt auf dem 
Rasenplatz hinter der Ge- 
org-Sehring-Halle die 
Keldsaison der Faustballor 
des TV Langen, Den An- 
fang machen dieses Jahr 
die Jugendlichen. die 
gleich in zwei Spielklas- 
sen gemeldet haben. 

Die Zwölf- bis 14jähri- 
gen spielen in der Klasse 
der männlichen C-Jugend 
und mit ärztlichem Attest 
auch bei der männlichen 
A-Jugend der 15- bis 
17jährigcn, Drei des zehn 
Mann starken Spielerka- 
ders sind schon zu alt für 
die C-Jugend, In der A-Ju- 
gend. die mit sieben 
Mannschaften besetzt ist. 
rechnet Trainer Rainer 

Langen - Nach einem 
mehr als unglücklichen 
Turnierverlauf ist die 
weibliche B-Jugend der 
TV-Basketballabteilung 
bei den südwestdeutschen 
Meisterschaften in Leimen 
ausgeschieden. 

Wie bereits vorauszuse- 
hen war, kam dem ersten 
Turnierspiel gegen die TSG 
Maxdorf vorentscheidende 
Bedeutung zu. Ganz im Ge- 
gensatz zum ersten Aufein- 
andertreffen mit den Pfäl- 
zerinnen bei den Regio- 
nalliga-Meisterschaften, 
als man noch deutlich un- 
terlegen war, dominierten 
die jungen TV-Basketbal- 
lerinnen das Spiel und 
rührten während der ge- 
samten Spielzeit mit eini- 
gen Punkten, 

Die Schlüsselszene dann 
:n der 36, Minute: Beim 
Spielstand von 42:35 für 
den TVL kassierte die bis 
dahin stärkste Langener 
Spielerin, Silke Hertel, ihr 
fünftes Foul und durch ei- 
ne Unbeherrschtheit noch 
ein technisches Foul zu- 
sätzlich. 

Von den fälligen vier 

Kuhn nicht mit Erfolgen, 
hier können die Jungs 
wohl nur Spielpraxis und 
Erfahrungen sammeln. 

In der C-Jugend haben 
sechs Mannschaften ge- 
meldet und Langen hat 
dort Chancen auf eine gute 
Plazierung, Die Mann- 
schaft muß aufgrund eini- 
ger Neuzugänge erst zu- 
sammenfinden. zumal sie 
in der Runde der Jüngeren 
aus Altersgründen auf den 
dominierenden Schlag- 
mann Torsten Wiemer 
verzichten muß. Bei hof- 
fentlich schönem Wetter 
würden sich die Faustbal- 
1er am Sonntag ab 10 Uhr 
über entsprechenden Zu- 
schauerzuspruch freuen. 

Freiwürfen verwandelte 
Maxdorf drei und durch 
den zusätzlichen Seiten- 
Einwurf erzielten sie zwei 
weitere Punkte, Man hatte 
also nicht nur die dominie- 
rende Spielerin, sondern 
auch die herausgearbeitete 
Führung verloren. 

Dennoch hielten die Lan- 
gener Mädchen bis vier Se- 
kunden vor dem Ende ei- 
nen Zwei-Punkte-Vor- 
sprung, ehe Maxdorf durch 
einen ,.Verzweiflungs- 
wurf" aus acht Metern zum 
letztlich ,,unverdienten" 
(Zitat Holger Handermann, 
Trainer Maxdorf) 
47:46 (20:19)-Siegkam, 

Im folgenden Spiel hat- 
ten es die Langenerinnen 
mit dem Baden-Württem- 
berg-Meister und Gastge- 
ber KuSG Leimen zu tun. 
Ähnlich wie gegen Max- 
dorf führten die TVL-Bas- 
ketballerinnen durch kon- 
sequente Verteidigungsar- 
beit schnell mit bis zu zehn 
Punkten, In der zweiten 
Spielhälfte kippte das 
Spiel, als der Gastgeber auf 
eine Zonenverteidigung 
umstellte, mit der die Lan- 

Langen - Elf Jugendliche 
der SSG-Leichtathletikab- 
teilung im Alter von zehn 
bis 17 Jahren sowie die 
Trainer Markus Sedlat- 
schek und Kurt Kraus nah- 
men über Ostern eine Wo- 
che lang an einem Trai- 
ningslager in Ronneburg 
teil. Verstärkt wurde die 
Truppe von einigen gleich- 
altrigen Jugendlichen der 
SKG Frankfurt mit ihrem 
Trainer, 

Das Jugendzentrum des 
Sportkreises Main-Kinzig 
bot ideale Trainingsvor- 
aussetzungen für die Lan- 
gener Nachwuchsathleten: 
neben dem gut ausgestatte- 
ten Sportplatz standen au- 
ßerdem Turnhalle, Hallen- 
bad, Sauna, Volley- und 

generinnen größere Proble- 
me bekamen. 

Dennoch blieb man bis 
zur 32. Minute immer in 
Führung, ehe hintereinan- 
der drei ,.starting Fi- 
ve"-Spielerinnen des TVL 
vom Feld mußten. Die so 
geschwächte Langener 
Formation konnte die nun 
dominierenden Leimener 
in den Schlußminuten 
nicht mehr halten, und ver- 
lor knapp, nach dem Spiel- 
verlauf unerdient, mit 
48:53(30:23). 

Durch die anschließende 
klare Niederlage von Max- 
dorf gegen Sandhausen 
war für die enttäuschten 
Langener Mädchen bereits 
klar, daß mehr als der letz- 
te Platz nicht möglich war. 
Um so lockerer spielte man 
gegen den späteren Meister 
aus Sandhausen auf. Beide 
Trainer gaben ihren Bank- 
spielerinnen viele Spielan- 
teile und in einer erneut 
knappen Begegnung verlor 
man auch das dritte Spiel 
mit 57:60 (31:35), 

Überragend im gesamten 
Turnier auf Langener Seite 
Centerspielerin Nina 

Basketballplätze sowie ei- 
ne Kegel- und eine Mini- 
golfbahn zur Verfügung, 
Auch der gute alte Bolz- 
platz fehlte nicht. Außer- 
halb des Sportgeländes 
lockte ein 1,5 Kilometer 
langer Trimmpfad mit teil- 
weise sehr anstrengende ' 
Geräten die Athleten, 

Im Schatten der Burg 
stand natürlich das tägli- 
che Training im Vorder- 
grund, Eine Gruppenauf- 
teilung nach individuellen 
Leistungsstärken sorgte 
dafür, daß jeder einzelne 
Teilnehmer einen guten 
Trainingseffekt erzielte. 
Neben Sprintübungen und 
anderen Laufdisziplinen 
kam auch das Technik- und 
Wurftraining nicht zu 

Ewerdwalbesloh, die ihre 
Leistungssteigerung der 
letzten Turniere fortsetzte, 
insgesamt 61 Punkte er- 
zielte und auch bei der 
Quote von Rebounds und 
geblockten Würfen die be- 
sten Ergebnisse erzielte. 

Ein vierter Platz bei den 
südwestdeutschen Mei- 
sterschaften ist sicherlich 
für die Mannschaft ein vor 
der Saison nicht erwarteter 
Erfolg. Wer allerdings das 
Turnier in Leimen beob- 
achtet hat, kommt zu dem 
Schluß, daß mehr für die 
Langener Mannschaft 
möglich war. Das vielleicht 
spielerisch stärkste Team 
(so die Aussage zweier geg- 
nerischer Trainer), bildete 
jedoch nach außen hin nie 
die Einheit, die zum Ge- 
winnen solch knapper 
Spiele nötig ist, 

TV Langen: Nina Ewerd- 
walbesloh (61), Silke Her- 
tel (29), Kerstin Wieder- 
hold (27), Michi Roos (20), 
Lisa Otto (5), Theres 
Tauchmann (4), Anke Mer- 
kel (4), Zuhra Smajic (2), 
Sabrina Roßbach (1), San- 
dra Wrobel, Miriam Rogoli, 

kurz. 
Wer nach den täglichen 

zwei oder drei Trainings- 
einheiten noch immer nicht 
müde genug war, nutzte 
anschließend die oben ge- 
nannten Angebote oder 
amüsierte sich im Sieben- 
Zimmer-Bungalow mit lu- 
stigen Gesellschaftsspie- 
len, 

Die gemischte Jugend- 
gruppe verstand sich im 
Laufe der Trainingswoche 
immer besser und auch das 
Verhältnis zu den Betreu- 
ern war locker. Der Dank 
der Jugendlichen gilt den 
Betreuern und allen Eltern, 
die den Teilnehmern die 
An- und Abfahrt ermög- 
licht haben. 

Jugendbasketball 
SV Dreieichenhain 

Die männliche A-Jugend 
mußte in Wiesbaden eine 
61:128-Niederlage hinneh- 
men. Nur zu fünft angetre- 
ten, begann sie das Spiel 
hektisch und mit vielen Ein- 
zelaktionen, so daß man zur 
Pause weit zurücklag: 30:75. 
In der zweiten Hälfte war 
das Ge.schehen ausgegliche- 
ner; ein kontrollierterer 
Spielaufbau machte die 
Ganzfelddeckung des Geg- 
ners wirkungslos. Dennoch 
verloren die Hainer nicht 
unverdient mit 61:128. 

SVD: Jörg Stefanski (24), 
Oliver Stark (12), Thomas 
Ulrich (18), Christopher 
Bennett (7), Martin Kemper. 

Ihren vierten Sieg im vier- 
ten Pokalrundenspiel konn- 
te die männliche D-Jugend 
in Ober-Ramstadt feiern. 
Trotz optischer Überlegen- 
heit lagen die Hainer auf- 
grund der Vergabe vieler 
einfacher Korbleger zur 
Halbzeit mit drei Punkten 
im Rückstand. Die ersten 
vier Minuten der zweiten 
Halbzeit verschlief man völ- 
lig, und die Gastgeber konn- 
ten ihren Vorsprung auf 
neun Punkte vergrößern. 
Doch über den Kampf fan- 
den die Hainer in die Partie 

zurück. In der zehnten Mi- 
nute gingen sie dann zum 
erstenmal in Führung, 
Durch eine .sehr gute Defen- 
se, die keinen gegnerischen 
Korb mehr zuließ, gewan- 
nen die Jungen am Ende 
verdient mit 43:32, 

SVD: Janis Maxeiner. Jo- 
nas Daiber. Volkan Ulusoy. 
Valentin Groß, Mark Keim, 
Michael Britsch, Stephan 
Türkay, Benetlikt ,Iahn, 
Christopher Schwarck, Ilka 
Schön feld. 

Die Minis III bewiesen in 
Weiterstadt, daß sie in der 
letzten Zeit sehr viel gelernt 
haben. Zwar verloren sie 
hoch mit 10:54, brachten je- 
doch mehr als einmal ihre 
etwas älteren Gegner mit 
viel Einsatz aus dem Kon- 
zept, Trotz derNiederlage 
freute man sich über ein an- 
sehnliches Spiel mit zeit- 
weilig sehenswerten Kom- 
binationen der Minis, 

SVD: Manuel Trumpfhel- 
ler, Christoph Türkay, Bar- 
bara Hust, Bijan Booth, Jo- 
hannes Steinkopf, Patrick 
Rath, Karina Kaffanke, Mi- 
chael Löhr, Sebastian Men- 
schik, Sebastian Kettner, 
Tobias Wohlfahrt, 

Auch die B-Jungen muß- 
ten sich in Weiterstadt ge- 
schlagen geben, Sie verloren 
unglücklich mit 63:78. 

Zwei Pokalspiele 

der SVD-Jugend 
Dreieichenhain - Zwei 

Teams der SVD-Basketbal- 
labteilung spielen am kom- 
menden Sonntag in der 
Sporthalle der Weibelfeld- 
.schule. In Spielen der Be- 
zirkspokalrunde trifft um 1.') 
Uhr die männliche D-.!u- 
gentl auf Gäste aus Hoch- 
heim, die weibliche C-Ju- 
gend hat um 17 Uhr ein 
Team aus Eberstadt zu Gast. 
Die D-Jugend gilt in ihrem 
Spiel als Favorit, während 
die weibliche C-Jugentl. die 
im Pokal bei der B-Jugend 
startet, als Außenseiter an- 
zusehen ist. 

KSV-Jugend 

steht morgen 

im DM-Finale 
Langen - Die Jugend- 

mannschaft des KSV Lan- 
gen steht im Endkampf um 
die Deutsche Mannschafts- 
meisterschaft im Gewicht- 
heben, Bei den Süilhessi- 
schen Meisterschaften in 
Pfungstadt Ende März er- 
zielten die Langener Nach- 
wuchsheber ein Ergebnis 
von 366 Punkten, Damit 
haben sie sich für das P'ina- 
le, das am morgigen Sams- 
tag, in Leimen-St, Ilgen 
ausgetragen wird, ([ualifi- 
ziert. Zahlreiche Fans wer- 
den die jungen Heber be- 
gleiten. 

Eine Woche lang Training 

im Schatten der Ronnebm^ 

Junge SSG-Leichtathleten machten sich für Saisonstart fit 

Weibliche B-Jugend des TVL 

sehr unglücklich gescheitert 

Südwestdeutsche Meisterschaft Endstation für Basketballmädchen 

Elf junge Leichtathleten der SSG verbrachten mit ihrem Trainer 
anstrengende aber dennoch lustige Tage im Trainingslager 
Ronneburg. Foto: privat 

Jugendfußball 

FC Langen 
B: FCL — SC Viktoria 

Griesheim 5:4 
Einen Achtungserfolg fei- 

erte die Langener Mann- 
schaft in einem Testspiel ge- 
gen den Bezirksligisten Vik- 
toria Griesheim obwohl eini- 
ge Stamrrispieler nicht zur 
Verfügung standen. Zu- 
nächst legten die Gäste eine 
3:1-Führung vor bevor die 
Langener in der letzten hal- 
ben Stunde den Spieß um- 
drehten. Torschützen waren 
Sukgit Singh, Kaan Koc, 
Mohamed el Masri (2) und 
Markus Rehwald. Eine her- 
vorragende Leistung zeigte 
Torhüter Christian Ringel, 
Weiter kamen zum Einsatz: 
Gianni Cavallo, David 
Kletzka, Christian Ebert, Ri- 
cardo. Munöz, Hecham Che- 
hab, Tunc Denizgöcer. 
D I: FCL — JSG Offenthal 
6:1 

Die Gäste waren über wei- 
te Strecken des Spiels ein 
ebenbürtiger Gegner, Daß 
das Spiel letztlich doch mit 
einem klaren Sieg endete, 
war der deutlich besseren 
Kondition der Langener 
Mannschaft zu verdanken, 
die in den letzten zehn Minu- 
ten allein drei Treffer erziel- 
te, Torschützen für Langen: 
Adrian Stanik (3), Julian 
Bürklein (2) und Marco Die- 
nefeld, 

Es spielten: Adrian Ro- 

chofski, Sebastian Cebulla. 
Mario Moritz," Markus Sta- 
nik, Moritz Weigand, Marco 
Dienefeld, Julian Bürklein, 
Andreas Rehwald, Adrian 
Stanik, Christian Knörzer, 
David Heinz, Marius Lötz, 
D II: FCL — SG Rosenhöhe 
1:2 

Eine starke erste Halbzeit 
mit logischer Folge der 
Überlegenheit: das 1:0 des 
FCL durch einen unhaltba- 
ren Weitschuß von Steffen 
Köpp. Im zweiten Durch- 
gang hatten' die FC-Kicker 
ihren Durchhänger und 
brachten den Gegner wieder 
ins Spiel. Dem Ausgleich in 
der 40. Minute folgte wenige 
Minuten vor dem Abpfiff der 
Siegtreffer der Gäste. 

Es spielten: Sebastian 
Barth, Adnan Cetiner, Stef- 
fen Köpp, John Dale, Patrick 
Schütze, Oral Alpay, Marcel 
Konzock, Marco Linse, Sieg- 
fried Leirich, Jacinto Mu- 
noz, Veysi Günay, Jakob Me- 
iern, Luca Vargiu, Matthias 
Schwalbe. 
E I: SSG Gravenbruch — 
FCL 2:0 

Keine Chance hatte die E I 
im Spitzenspiel ihrer Grup- 
pe in Gravenbruch. Kurz vor 
der Pause fiel das unglückli- 
che 0:1. Die Clubabwehr 
schlug sich recht wacker, 
doch bei einem Sonntags- 
schuß in der 22. Minute war 
auch sie machtlos. Von der 
Unterkante der Latte sprang 
der Ball für Tobias Jost un- 
erreichbar zum 0:2 ins Lan- 
gener Tor. Damit blieb die 

Mannschaft erstmals in die- 
ser Runde ohne Tor, Der 
Traum vom Gruppensieg ist 
zunächst ausgeträumt. 

Es spielten: Tobias Jost, 
Mehmet Söke, Sven Pflaum, 
Idris Tekin, Kai Müller, Pas- 
quale Martineiii, Daniel 
MatheisI, Eser Özkan, Simon 
Hoppe, Robin Wanzke, 
E II: SSG Gravenbruch — 
FCL 0:1 

Beide Teams hatten immer 
wieder Chancen, in Führung 
zu gehen. Auf Langener Sei- 
te wurden diese mehrmals 
vom überragenden Schluß- 
mann Dennis Dar verhin- 
dert. Eigentlich hatten sich 
beide Mannschaften schon 
mit dem 0:0 abgefunden, als 
Sekunden vor Schluß ein 
Torschuß von Tobias Apel 
abgefangen wurde. Den 
Gravenbrucher Befreiungs- 
schlag angelte er sich aber- 
mals und zog ab. Robert He- 
liosch versperrte dem Gra- 
venbrucher Schlußmann ge- 
schickt die Sicht und zwi- 
schen diesen beiden und ei- 
nem Abwehrspieler fand der 
Ball irgendwie den Weg ins 
Tor zum vielumjubelten 1:0 
für Langen, Die FC-Buben 
sicherten sich somit den 
dritten Platz. 

Es spielten: Dennis Üar, 
Benjamin Elger, Thomas 
Schmitz, Mansur Sultan, 
Ceyhun Mert, Tobias Apel, 
Robert Heliosch, Benjamin 
Wolf, 
E III: TuS Klein-Welzheim 
— FCL 1:0 

In der Vorrunde in Langen 

hatte man gegen die E 11 des 
TuS mit 3:9 verloren. Über- 
raschend gestalteten die 
Langener Jungs das gesamte 
Spiel ausgeglichen und mit 
etwas Glück hätte man auch 
gewinnen können. Mit einem 
hochverdienten 0:0 ging man 
in die Pause. Nach der Pause 
mußte Torhüter Volker 
Dieckmann sein ganzes 
Können zeigen, als er zwei- 
mal klare Torchancen zu- 
nichte machte. Dann fiel 
durch eine Unachtsamkeit in 
der Langener Hintermann- 
schaft der glückliche Füh- 
rungstreffer für Klein-Welz- 
heim. Die Langener versuch- 
ten nochmals, die drohende 
Niederlage abzuwehren, 
mußten sich jedoch mit einer 
unglücklichen 0:1-Niederla- 
ge abfinden. 
F I: TSG Neu-Isenburg — 
FCL 4:0 

In ihrem schlechtesten 
Saisonspiel konnten die 
Langener Spieler dem Gast- 
geber nur in den ersten zehn 
Minuten Paroli bieten. Nach 
dem Führungstreffer der 
TSG ergab sich der FCL na- 
hezu wehrlos seinem Schick- 
sal und ließ diese auf 3:0 da- 
vonziehen. Im zweiten 
Durchgang setzten sich die 
Langener zwar etwas besser 
ein, konnten aber den vier- 
ten Gegentreffer nicht ver- 
hindern. 

Es spielten: Martin Balde, 
Thomas Baier, Marcel An- 
ton, Felix Schramm, Björn 
Steinberg, Alex Müller, 
Bernd Kruschewski, Alex- 

ander Nolzen, Philipp Meu- 
rer, Michael Norley, Werner 
Wagner. 
F II: FC Dietzenbach — FCL 
3:1 

Ihre Meisterschaftsträume 
verspielte die F II mit einer 
unnötigen 1:3-Niederlage 
beim FC Dietzenbach. Hatte 
man zu Beginn des Spiels 
noch gute Möglichkeiten zur 
Führung durch Benjamin 
Sunder und Adrian Schütz, 
verflachte das Spiel zuse- 
hends. An die taktische 
Marschroute - Flügelspiel, 
Ball laufen lassen - hielt man 
sich bei den heißen Tempe- 
raturen nicht. Nach dem 1:0 
der Gastgeber öffnete man 
die Abwehr und lief zwangs- 
läufig in zwei weitere Kon- 
ter. Als Belohnung für die 
Moral nach dem Rückstand 
erzielte Sebastian Röpke 
noch das 1:3. 

Es spielten: Erich Munter, 
Eike Heil, Steffen Bambach, 
Sebastian Röpke, Adrian 
Schütz, Benjamin Sunder, 
Henrik Krenkel, Dimitri Ja- 
kobi. 
F III: FCL — Spvgg. 03 Neu- 
Isenburg 6:0 

Mit einer guten Leistung 
gewann die F III des FCL ihr 
Punktspiel mit 6:0. Die Gä- 
ste besaßen während des ge- 
samten Spieles kaum Gele- 
genheiten, das von Marc Ray 
gehütete Langener Tor 
emsthaft in Gefahr zu brin- 
gen. Spieler des Tages war 
Kai Barth, der seine Mann- 
schaft bis zur Pause im Al- 
leingang mit 4:0 in Führung 

brachte. Nach dem Seiten- 
wechsel .sorgten Julian Fie- 
res und Robert Hoppe mit ei- 
nem sicher verwandelten 
Siebenmeter für klare Ver- 
hältnisse, 

Es spielten: Kai Barth, Ju- 
lian Fieres, Robert Hoppe, 
Florian Pollok, Marc Ray, 
Andreas Rinke, Wikrem 
Sansoa, Paul Schulz, Emre 
Soeke, Tobias Spengler. 
F IV; FCL — SG Götzenhain 
6:0 

Mit einem doppelten Hatt- 
rick sorgte Samuel Menghi- 
stu für einen ungefährdeten 
Heimsieg der F IV und zeich- 
nete sich einmal mehr als 
überragender Akteur seiner 
Mannschaft aus. Gegen die 
schwachen Gäste, die in den 
ersten Minuten mit einem 
Spieler weniger auskommen 
mußten, hatte der FCL aller- 
dings noch weitaus mehr 
Chancen, zu Toren zu kom- 
me, Die Mannschaft steht in- 
zwischen punktgleich mit 
der TSG Neu-Isenburg auf 
dem zweiten Platz ihrer 
Spielklasse hinter den noch 
Verlustpunktfreien Kickern 
der SG Dietzenbach. 

Es spielten: Paul Gülden- 
stein, Daniel Foth, Simon 
Baumgartl, Bastian Herth, 
Nils Lohwasser, Samy 
Menghistu, Jürgen Lötz, Ka- 
dir Kustul, Carlos Schum- 
mer, Manuel Hönig, Murat 
Kustul, Sebastian Schau- 
bach. 
Bambini I: Viktoria Gries- 
heim— FCL 0:2 

Im ersten Punktspiel der 

Bambini-Runde empfing 
Hallenkreismeister SC 
Griesheim den seinerzeit im 
Endspiel knapp unterlege- 
nen Vize FCL. Erwartungs- 
gemäß stürmisch gingen die 
Gastgeber an ihre Aufgabe 
heran, doch die Abwehr der 
FC-Knirpse mit Marco 
d'Andrea, Christopher Pros- 
ser und Nico Wagner stand 
sehr gut. Erst in der zweiten 
Hälfte erspielten sich die 
Langener ihrerseits Tor- 
chancen. Marcel Riemer 
konnte einen Alleingang 
zum 1:0 abschließen. Nico 
Wagner erzielte den vielum- 
jubelten 2:0-Endstand. 

Es spielten: Florian Knei- 
dinger. Christopher Prosser, 
Marco d'Andrea, Michael 
Hamann, Kerem Oezkök. 
Marcel Riemer, Tim Wer- 
witzke, Nico Wagner. 

Am Samstag, 27. April, 
spielen: F III: SG Rosenhöhe 
Offenbach — FCL (12 Uhr), 
FI: SSG Gravenbruch — 
FCL (14 Uhr), Bambini II: 
TG Bessungen — FCL (11 
Uhr), Bambini III: FCL — 
TSG Messel (11 Uhr), E III: 
FCL — SG Nieder-Roden (12 
Uhr), E II: FCL — VfB Of- 
fenbach (13 Uhr), E I: FCL— 
SC Buchschlag (14 Uhr), A: 
SC Buchschlag — FCL 
(15.15 Uhr), 

Am Sonntag, 28. April, 
spielen: D II: FCL — Spvgg, 
Dietesheim (10,30 Uhr), D 1: 
SKG Sprendlingen — FCL 
(10.30 Uhr), B: JSG Hain- 
stadt/Seligenstadt — FCL 
(10.30 Uhr), 
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Schachaufgabe Nr. 18 

WM 

Viin K. Schrlnd 

Miill in (Iri'i /.iiKt'ii. 

Knnlrollslclliiii^: 
WViU:Kc*. ihS,!.;!«. 
SiKi, UchCii 

Schw.ir/: K;ih. Hc5 
(2). 

f8® . b c d e f g h 

Silbendomino Wortfragmente 
Die niichlolKcndcn Silben sind 

■«) zu ordnon, dali sich eine forl- 
laiifcndo Kette zweisilhiKer Wcir- 
ler erfiiht. Die Kndsilhe de.s ei- 
nen i.st immer die AnfanKH.silbe 
:les Iblfjenden Wortes. Die l<!tzte 
lind die erste Kilbe ergeben zii- 
■inmmen einen /weif;d. I'oslwe- 
sens wahrend des Krietjes. 

bruc'b - feid - lull - pnst - 
raub - .scbifr- spiel - 

Wort - zahl - zuj;. 

Kombinationsrätsel 

Schütteirätsei 
lOil'er - I'ore ■ liun - Serbe - 

Krie - Miller - Treue 
Diese Wiirter sind so zu schüt- 

leln, daß neue HeKriffe anderer 
Hedeulunnen entstehen. Ihre 
\nran(4sbu(hstaben nennen 
:lann einen Kisch. 

Rätselgleichung 

Silbenwurm 
mihildjoKunapauhilhanmatne 

mechtauline.stedeher 
Aus den Silben im obinen Sil- 

licnwurm sollen Sie sechs Krau- 
.•nnamen herausfinden. 

Lustiges Silbenrätsel 
Aus den Silben: an - bal - blau - 

chen - de • ei - er - erb - fang - K<' - 
(je (;e - jo - kun - le - le - lo - ma - ne 
- neu - reck - rei - ri • richts - ro - 
saal - scha - se - sen - stan - ter - 
theo - tier - un - iir - sind 11 Wor- 
ter mit folgenden doppelsinnigen 
Hedeutuntjen zu bilden: 

I HezcMchniinK für Kierhandjjra- 
naten, 2 hinterlas.sene Japan. 
Münze, .'t betrunken wie ein .See- 
mann, 4 dt. Spielkarte namens 
.Joachim,Kaufer in einer zoolo- 
fjischi^n Ilandlunt;, 6 Theaterplatz 
des Schauspielers Linien, 7 flache 
.Schüssel für Tierpnidükte, 8 
dehnbarer Stab, 9 Krheutun^ 
eines radioaktiven Metalls, 10 
frsich gezüchtete Blumensorte, 11 
Kroßfrr Spei.seraum. 

Die ersten Buchstaben - von 
oben nach unten gelesen - erReben 
eine Bezeichnung für das Anbrin- 
t;en eines Schraubrinf;es. 

ehan - ein - tdei ■ ezu - lieb - 
nef - stat - enb - died - 
eind - deb - hen - ser - 

b(^s - eun - efr - il.tc 
Die vorstehenden Wortfraffmen- 

te sind so zu ordnen, daß sie eine 
alte Bauernregel erKeben. 

Silbenrätsel 

Die .Selbstlaute: 
- e e i i - 

sind den folgenden Mitlauten: 
- s p t z w n r c h - 

so beizuordnen, daß sich ein 
Wiesenunkraut ergibt. 

(lesucht wird x! 
(a - b) + (c - d) + e -K 
(f- g) + (h - i) = X. 

Ks bedeuten: 
a) böse, schlimm, b) Autokenn- 
zeichen Graz, c) ein Spaltwerk- 
zeug, d) röm. Zahlzeichen (."iO), e) 
Abk. für Tonne, f) Vortag, g) 
Himmelskörper, h) weiblicher 
Vorname, i) Zeichen für Tantal. 
X = Unternehmer, 

Aus den Silben: an - aus - au.s - 
ban - chlod - dam - de - dit - druck 
- ei - ei - ei - ein - ein - fa - fan - fer 
- fon - ge - hei - irr - kal - kauf - 
krut - lan - le - licht - lo - ma - mer 
- ne - ne - ner - nis - non - rat - re 
- re - ro - sal - se - si - stand - te - 
ter - trag - tun - ver - we - weg - 
wig - win - wit - sind 24 Wörter 
nachstehender Bedeutungen zu 
bilden: 

I (Jaststiitte, 2 Naturerschei- 
nung im Moor, ,'i Tennisau.sdruck, 
4 (längster, ,') veraltet; .Schwie- 
gersohn, 6 Rundbau, 7 Zirkus- 
rund, H (iesuch, Kingabe, 9 österr. 
Walzerkomponist, 10 Impression, 
11 Fernsprecher, 12 Jahreszeit, 
1.') Notlösung, 14 Agavenfaser, l.") 
Ei der Lau.s, 16 kaufmännische 
Räumungsaktion, 17 fränkischer 
König, 18 Vermählung, 19 hin- 
terbliebene Ehefrau, 20 Beflis- 
senheit, 21 auszubildender Sol- 
dat, 22 Blasinstrument, 2.3 GefiiU, 
24 Klosterfrau. 

Die ersten und vierten Buchsta- 
ben -jeweils von oben nach unten 
gelesen - ergeben eine Lebens- 
weisheit. 

Stoff ous oe- krOuselt. Zwirn 

Ouotfrot- mHfl- meter (Abk.) 
Trink- geld 

Hoib äffen ort 
Zwangs- artMtt 

Zeichen für Minute 
Eigen- tum. Hobe 

verfal- le r>es Bauwerk 
T" Auf- sehen. Skondol 

Punkt 0 d. FuB ball leid 
► 

? ▼ ▼ 

weim Vorname »• 
  

kurz für von dem 
► österr. Ex-Skl- fohrer 

Rftfer ord«ns- onM- hö%ef 
b«mOn- teiror Spott ► 

erster Laut einer Silbe 

Otter Narr>e Thol- londs 

▼ 
► 

f 

r 
Meeres söuge tier 

Houpl- Stadt V Georg kl (usa3 

f 

onrelg Fürwort Schrei 
Land- schafts-. Buhnen- bild 

▼ 
»• Geheim- lehre 

Wahl- zettel- kosten ► 
. . 

fronzo- sisch. Insel ► Nieder- schlag 
lot,- fronz ; und 

Teig- ware ► 
Buch der Bibel 

längere Fahrt 
f 

»■ 

► Nord- euro- pder 
Mllch- orgon bei Tieren 

▼ 
»■ Lehr- ling 

gegeb«- nenfalis (Abk) 
Trink bedürf- nls 

▼ 
Schreib- blältor 

ghech. Göttin 
▼ 

skond Münze selten 
Abk Ein- schrei- ben 

Befeue- rer ein. Ofens 
▼ 

► 
T ous- zeich- nen 

? Ver- hdrt- nlswort 
Abk.: Summa 

feste Erd- ober- fläche 

FuQ- ball- mann- schaff 

stor- chen- orrtger voael 

▼ 

■ ■ 

▼ 
j® 

Metall- rach- arbelter ► 
altröm. Unter- kleid 

t 
18 

Im Handumdrehen 
Von den nachstehenden Wör- 

tern streichen Sie bitte jeweils 
den Anfangsbuchstaben und 
fügen dafür einen anderen End- 
buchstaben hinzu, so daß sich 
neue, sinnvolle Wörter ergeben. 
Die angehängten Buchstaben 
ergeben eine Oper von Lortzing. 

Ruh - Truhe - Ära - 
Oma - Ei - .Seil. 

Hier darf gestohlen werden 
Jedem der nachstehenden 

Wörter ist ein Buchstabe zu ent- 
wenden, damit die 'bestohlenen' 
Begriffe - der Reihe nach gelesen 
- ein Zitat aus „Nathan der Wei- 
se" von Lessing ergeben. 

Ge - Otto - Leo - ab - Wirt - 
hat - Bern - das - Sore - 

in - Gin - an - alt. 

Auflösung aus der 
Schach: I. Ix:8-e6t(I. L(r>t,Kh7;2. 

Ii X bl würde wegen 2 gll) nicht 
genügen); I KhH - h7; 2. I.«6 - g8t, 
Kh7 - h8; 3. Lg8 - b3t. Kh8 - h7; 4. Tb8 
X bVt. Kh7 ■ h8:5. Tb7 - b8t. Kh8 - h7; 
6. Lb.'i - K8t. Kh7 - h8; 7. Tb8 x bl und 
gewinnt. 

Silbendomino: terra - Rage - geben - 
Benno - Note - Tegel - gelten - Tenne - 
Nebel • bellen - Lende • Demut = Mut- 
ter. 

Schüttelrätsel: Ziegen • Kis • F^est - 
Post - Ksel - Lehm - Ida - Not = Zep- 
pelin. 

Silbenwurm: Amtmann, Baronin, 
Landrat, Meister, Senntor, Signora. 

Wortfragmente: Hauptsache gesund 
und die Frau hat Arbeit. 

Kombinationsrätsel: Die Nachtigall. 
Rätselgleichung: a) Hugo, b) Oo. c) 

Rogen, d) (Jen, e) Nelke, DElke, g) 
Enid, h) Id. x = Huronen. 

Lustiges Silbenrätsel: 1 Notaufnah- 
me, 2 Einschulung, 3 Regierungsbank, 
4 versessen, 5 Erzeugnis, 6 nahtlos, 7 
Seelenarzt, 8 allerhand, 9 Einsehen, 

vorigen Nummer 
Schwedenrätsel: 
■ KMSBGGHBIM MAULT IERMSUMME 
OMIBOHRASCHHEH ■PaBERUFaHlADE ■FAIRBEHTORTUR ■GHRaOSTENBASa BANKETTBXBHIEB ■SEEHTB6AUERHE ■■FBCERESHRflPE 
ABFUHRBIHSTIFT 
BOEBEBIGNAZBAB 
BEBFRAGEBMBONA 
BCARUSOBGEGEND 
BKALBBRAINBDER 
10 Gabelungen, 11 Eidgenossen- 
schaft.. — Nervensaege. 

Silbenrätsel: 1 Nogat, 2 Inschaliah, 
3 ('ardillac, 4 Haithabu, 5 Torwaech- 
ter, 6 Jagerndorf, 7 Euryanthe, 8 
Dortmund, 9 Ekstase, 10 Strawinskij, 
11 Fahrenheit, 12 Engelsburg, 13 lx»v- 
koje, 14 Dulzinea, 15 Trakehner. — 
Nicht jedes Feld traegt jede Frucht. 

Im Handumdrehen: Ahr - Anjou - 
Hub - Radi - rein = Rubin 

Hier darf gestohlen werden: Viel 
Eicheln im September - viel Schnee im 
Dezember. 

uß sein 

C7 -F 

2 X kurz gelacht 

„leb möchte einen dieser bei- Ach, guter Herr. Bitte geben 
len Papageien kaufen " - „Tut Sie mir zehn Mark. Ich bin total 
iiir leid, sie müssen beide kau- blind." „Aber Sie sehen doch 
fen." „Warum?' „Oer eine auf einem Auge." „Na gut, 
iprieht, der andeiv übersetzt." dann geben Sie mir fünf Mark!" 

Hochzeitsglocken 

Tanz in den Mai. 

Hobbygärtner 

„Mutti, icli glaube unser Untermieter liebt mich!" 

Her Blume sagt lächelnd zu 
seinem Nachbarn; „Sie können 
sich gern meinen Rasenmäher 
leihen, wenn Sie damit in mei- 
nem Garten bleiben!" 

* 
„Ja, ja, Gartenarbeit ist schon 

was Tolles", sagt Hugo. „Mir 
macht sie am meisten Spaß, wenn 
ich mir einen Strohhut aufsetze, 
alte Kleider anziehe und mit 
einem Spaten in der einen und 
einem kühlen Trunk in der ande- 

Als das Ehepaar goldene 
Hochzeit feiert, sagt der Jubel- 
greis in vorgerückter Stunde zu 
seinen Schwiegersöhnen: „Ja, 
meine Lieben, ich habe in mei- 
nem Leben vielen Ehemännern 
Hörner aufgesetzt." Da meint die 
Jubilarin mit mildem Lächeln: 
„Ich nur einem einzigen." 

* 
Ein Brautpaar kommt aus der 

Kirche. Zwei kleine Jungen 
schauen interessiert zu. „Du, soll 
ich die mal erschrecken?" fragt 
der eine, läuft auf die Jungver- 
mählten zu und ruft ganz laut: 
„Papa, lieber Papa..." 

* 
„Ich bin davon überzeugt, daß 

zwei Menschen nie die gleichen 
Gedanken haben können!" - „So 
ein Unsinn! Sieh dir doch nur 
unsere Hochzeitsgeschenke an!" 

* 
„Du", sagt die junge Braut 

auf der Hochzeitsreise, „tun wir 

doch so, als wären wir schon 
sehr lange verheiratet." - „Gut, 
Schatz. Dann trag die Koffer!" 

Herr Müller sitzt vormittags in 
seinem Lieblingssessel, als seine 
Tochter in einem Hochzeitskleid 
an ihm vorüberhuscht. Murmelt 
Müller: „Möchte bloß wissen, 
was das verrückte Ding jetzt 
wieder vorhat!" 

•i: 
Das schottische Ehepaar 

kommt auf der Hochzeitsreise 
an einem Süßwarengeschäft 
vorbei. Der verliebte junge 
Gatte geht hinein und kauft ei- 
ne Tafel Schokolade. Dann 
bricht er zwei Stückchen von 
der Tafel ab, reicht eines seiner 
Frau und schiebt sich das ande- 
re selbst in den Mund. Den Rest 
steckt er mit den Worten in die 
Tasche: „Und das, meine Liebe, 
heben wir für unsere Kinder 
auf." 

ren Hand einem Gärtner sage, wo 
er graben soll!" 

* 
Sie haben ihren Garten herge- 

richtet, die Beete umgegraben, 
neue Wege angelegt, alles sieht 
ganz toll aus. Aber ein großer 
Haufen Erde ist übriggeblieben. 
„Was machen wir jetzt damit?" 
fragt Sabine. „Ach was", meint 
Theo weise, „da graben wir ein- 
fach ein Loch und werfen alles 
hinein " 

C3IIO 

„Keine Angst Resi, dein Vater steht unten und hält die Leiter!" 

1 

Jede 

Woche 

über 

500 OOC 

Leser 

VERKAUF 

MEDEK Kastenverschieberegai-Anlage 
9 Mobilregale, 2 Standregale, 3030 mm hoch, 4000 mm lang, 
Fahrschienen 7000 mm lang. Bestzustand, günstig abzug. 

Telefon: 06074 / 4 40 94 

Mutschland PortrSt einer Nation, 
10 Bände, orig. verp., NP 1782.-für 
1K 700 - und Brehms neue Tierenzy- 
lopädie. 12 Bände, NP 1976-, VK 
WO Tel. 06103/8 16 61 

Spind- Schrankanlage 
bestehend aus je 24 Ober- und Unterfächern 

160 cm und 45 cm hoch, 30 cm breit, 
guter Zustand, günstig abzugeben, 

Telefon: 06074 / 4 40 94 

Von Privat: 5 echte Perserlepplche 
-.it Zertifikat, sehr preiswert, 
'el 06102/5 35 13 
Srundlg Farb-TV ml! FB, 56er Bild. 
Ibergrau, 200-, Doppelbett, Slotf- 
Bzug grau, 2,001., 1,80 br., DM200.- 
Tel,0tj104/7 58 68 
Stabiler Eternit-Blumenkasten, 
)raun(Anler1igung),L: 190, B.:53, 
r 30 cm, 1 Ende abgeschrägt, inter- 
■ssante Form, VB, 06154 / 8 29 83 
Hausbar, braun, 2-tlg., ca. 1,50 m br., 
3 Hocker, VB DM 160.-, 40 alte Bü- 
her, 20iger Jahre, 4 Brockhaus aus 

1926, u. Kunstbände billigst abzug., 
Tel. 069 / 89 60 06 

Gelegenheit, 2 neue elektrisch ver- 
staub. Lattenroste mit Härtegradver- 
stellg., orig. verp., weit unter NP zu 
verk. Werden aul Wunsch kostenlos 
gebracht. Tel. 06431 / 5 43 90 
Rundeckgarnitur, Farbe hellbeige- 
lemustert, bestehend aus: 1 Sola 
sitzig. AL links, 1 Sofa 2sitzig. AL 

rechts, 1 Rundecke, Rückseiten voll 
Stoff, Federkem. DfVI 900,- VB, Tel. 
06106/763 07, ablBUhr 

2 X Kunstrasen mit Dralnage, 
240 X 330,4 X 320 cm, je 50.-, 1 Rai- 
ten Schaukelstuhl, hell, DM 20.-. 
Tel. 06104/7 25 14 
Rolex Herren- u. Damen-Armband- 
jhr, neu, Imitat, zu verkaufen. 
Tel, 06181 /25 10 75 
'erkaufe „Vorwerk Thermomlx", 
"i Jahr alt (noch 4V4 J. Garantie), 
Preis nach Vereinbrg,, 06074 / 58 77 
Rust. Elche-Tisch, ausziehbar mit 
passenden Stühlen, und diverse 
lerpräparate preiswert zu verkaufen, 

fei. 06104/59 38 
Handziehwagen, ca. 45 Jahre alt, 
iuch als Gartenschmuck, zu verk.. 
rel.06103/4 98 73 
186 DX 33 Minitower, 4 MB Ram, 
i5 MB HD, 3Ü' LW. CD-LW, Sound- 
arte, Farbmonitor, 1024, original 
Software nach Wunsch, DM 500.-, 
el. 06104/26 68 
Regenwasserfilter, sammelt u. rei- ■iigt d. Regenw. i. Fallrohr, f,Regenw- 
;onn./Tanl4s/Zist./Teiche. m. Schön- 
'■«itsf., 50.-, 06074/4 54 88 ab 18 h 
Regenwasserfllt., samm. u. reinigt d. 
Segenw. 1. Fallrohr, f. Regenwtonn./ 
''anks/Zlst./Teiche. m. Schönheitsf. 
50 -, (II. W.) 06074/4 54 88 ab 18 h 
10001 Kunststoff-Regenwasser- 
lank m. Ablaf3hahn, DM 150,-, kann 
äuf Wunsch geliefert werden, 
Tel. 06106/1 43 38 
Verkaufe Rehbock-Gehörne auf 
Schild. Tel. 06162/46 97 

^ansatonlc Funktelefon KX-T 9000 
8S, FTZ Nr., 2 Akkus, Speicher, 
"ahlwiederh., usw. DM 160 - (NP 

580.-), Tel» 06074 / 4 32 55 
♦Ites He. u. Damenfahrrad, DM 70.- 
'B, Einmachgläser preisw., Tel. 
j6l06 / 90 37 
Wegen Wohnungsauflösung div. 
JJobel zu verkaufen: Spülmasch., 
JJerd, Couch, Wohnzl-Tlsch etc., 
Preise VB, Tel. 06106/1 31 29 

U-Ei-Figuren-Börse 
So., 28.4.96,11-17 Uhr ■-angenseltxjld, Klostertjerghalle 
Tel. 06103/6970 71 

^Sltier m. 2 Sessel, Federkem, bei- 
Js. sehr gut erh., 300.- VB, jugendl. 
JOendklekJ m. Stola, natur, Gr. 40. 
IjO.-. Tel. 06106/1 44 94  
'UdchenkMdung, Gr. 56-104. Ge- 
^twister-Kindenwagen. Vogelkäfig, 
'^eoVB.Tel.069/891817 

Uaxl-Cosy 2000, DM 50-, Flurgar- 
jobe, 2 X 1,80 m, braun, DM 100.-, 
Schlalzimmer-Kommode m. 2 Nacht- 
schränkchen, zus. DM 70.-, Ki.-Bett, 
Holz, braun, guter Zustand, DM 250.-, 
Ki.-Wagen, als Sportwagen umbau- 
bar, neuwertig, DM 250.-, Tel. 
06104/7 48 42 

ALLES FÜRS KIND 

Eintür. Welchholzschrank, ca. 
1920, DM 200 -, aller Küchenherd, 
:a. 1920, DM 2(30.-, aller Kinderwa- 
gen, ca, 80 J., z. Restaurieren, DM 
SO - Suche alles Spielzeug u. Ü-Ei- 
ertiguren v. Priv., Tel. 06106 /1 83 66 

' Brother Blldschlrm-Schrelbsystem 
tJlodell EM-1050, günstig abzugeben. 
Tel. 06074/4 40 94 

Zwillingswagen, Peg Perego. 
beneinand., dkl.-bl. gemusl.. in» 

Sandsteinbrunnen, Säule mit Trog 
Tiit Wasserhahn, Steinliguren, Putten 
.«id Löwen in Weiß und in Sandstein, 
'Crsch. Motive, günstig abzugeben, 
fei. 069/87 15 79 

ANTIQUITÄTEN/SCHMUCK 

Kaffeeservice 6tellg., Villeroy & 
äoch „Rustikana", 280.-. Rosenthal, 
_Studioline", Weißgold, 6teilg.. 290.-. 
Sehr alter Bilderrahmen, 1890 mit Mi- 
"arbild, 250.-. Kaufmannsladen, 
•folz. 120.-. Tel. 06104 / 4 28 55 

und «inlss uMlir 
nnoin dw n unrnncn on 

; WAGNER TSTTs/'» iMaulundVwItwf 

BEKLEIDUNG 

Küchenzelle 3,20, Constructa-Gerä- 
te neuwenig, neu DM 4000,- lür VB 
DM 2200.-: Mahagoni-Kleiderschrank 
Schiebetüren mit Beleuchtung und gr. 
Spiegel 2,70 m, VB DM 450,-: 1 mas. 
schöne Eckbankgruppe Eiche guter 
Bezug, 1 Tisch u, 2 Stühle VB DM 
450,-: 1 Ausziehtisch DM 90,-, 3 Stüh- 
le DM 90,-: 8 div. Lampen billig oder 
Zugabe, 1 Mädchenfahrrad, Silber 6 - 
10J. VB DM 70,-, 06108/7 59 13 
1 Metall Wendeltreppe, 12Stulen, 
Blattform, Handlaul. fast neu, 1000,, 
Tel 06071 /16 44 
Trichtergrammophon, Edison Pho- 
nograph u. Akkordeon preiswert ab- 
zugeben. Tel. 06182 / 6 65 15 
Mechanischer Rasenmäher. Gar- 
dena 5000 SM, NP DM 200.- sehr we- 
nig gebraucht, f. DM 100.-z. vk.,Tel. 
06074 / 9 67 85 

Corsagen-Brautkleld, Gr. 38/40. 
mehrere Unterröcke, dadurch 
schwingende Weite, mit Tüll u. Perlen 
verziert, nicht getragen, NP DM 
1800 - für DM 550 -« 06103 /985006 
Second Hand von privat Damen- 
garderotwGr 38-40 Tel. 06104 
12 43  
Herrenbekleidung: Gr. 26-28, Mo- 
sen, Jacken. Mäntel usw., Schuhe 
(43-44), alle in gutem Zustand, 
Tel. 069/88 89 08, ab 18 Sa. 
Jugendl, Brautkleid, Gr. 36/38, Sa- 
tin, lang, mit Schleppe u. Perlenstik- 
kerei, Corsage, Reiirock, u. Schleier, 
DM 750.-Tet 06103/4 26 13 
Modellbrautkleld, m. aufwendiger 
Perlenstickerei, Gr. 36.500.-, Tel. 
06106/227 76 ab13Uhr 

HIFI-Plattsnspleler Dual, tadeloser 
Zustand, DM 80,-, Tel. 06071 / 
8 12 89 

TV Color Imperlal CT1026.66er 
Bild, 0. FB DM 100.-, TV s/w, Necker- 
mann Körting, 66er Bild, koslenl,, Tel. 
06106/46 73 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 

COMPUTER-BÖRSE 
Pentium 60,8 MB Ram, 1 MB PCI 
Graphikkarte, 270 MB Festplatte, 3,5 
Zoll Laufwerk, Tastatur, Preis DM 
780,-. 4 86 DX 2-66, 4 MB RAM, 1 MB 
VGA, 120 MB Festplatte, 3,5 Zoll 
Laulwerk, Tastatur, Preis DM 500 -, 
Tel, 06106/77 16 11 
3B6er Computer, 40 Mhz, Desktop 
mit 8 MB RAM, 170 MB Fesiplalte, 
Soundkarle + Aktiv Boxen, CD Lauf- 
werk, 2 Floppy-Laufwerke, Color Mo- 
nitor, Maus, Joystick, DM 580,-, 
Tel. 06071 / 7 16 14  
Gelegenheit IBM 386er + Drucker f. 
Anfänger u. Kinder, div. Spiele + Pro- 
gramme. kompl. Rechner I, nur DM 
950.-, Tel. 06073 / 8 87 22 

Sport-Boot, 120 PS, Mercury, IB. 
neu überholt mit kompl. Zubehör, 
VB DM 6500 -, Tel. 06073/21 83 
Wg. Schwimmbadaufgab«: Chlor- 
tablatten, 200 g t. Schwimmbad in 5 
kg-Gebinde f. DM 135.-, Algenver- 
nichter, Ilüssig I. Schwimmbad, in 
51-Kanisler, DM 75.-, Tel. 06074 / 
9 34 43 
28er Damenfahrrad, 3-Gang. fast 
neu, f. 100.-DMzuverk.,Tel. 06103/ 
37 32 58  
Tabbert-Baronesse, Bj. 88,6.60 m 
Aulbaulänge, Bestzusland, 17 000,- 
DM. Tel. 06071 / 7 11 58  
Radsportartlkel z. verk , alles z. hal- 
ben Preis! Laulräd-Mavic, Helm-Bell, 
Schuhe-Time, Thermoj.-PDM, Hes- 
sentrikot, alles wie neu. Tel, 06103 / 
31 11 35abl9*Jhr 
Da.-Fahrrad v. Fischer, Mounlain- 
bike, VB, DM 200-, Ki.-Fahrrad, 20 
Zoll, VB, DM 100.- zu verkaulen, Tel. 
06108/6 77 36 
Herren Fahrrad, 28", 3Qang, Jun- 
gen Fahrrad, 20", beides Markenrä- 
der, Tel. 06106/7 14 21  
Tischtennisplatte mit Rollen DM 
120,-, Damenlahrrad DM 120,-, Da- 
menlahrrad Mont. B. DM 170,-, Tel. 
069/89 17 29 

Hartan Kinderwagen, blau-grün- 
bunt, sehr gepfl,, best, aus abnehmb. 
Tragetasche m. Matratze u. dunkelbl. 
Alugestell, zus.klappb. I. Auto, mit 
Regenschutz, 260,-. Baby-Autosilz, 
Marine Joyride, weiß/hellblau, 50,-, 
Didvmos Trageluch, Gr, 2,0-9 kg, 
2,56 m, 70,-, 069/89 30 50  
Kork-u. Laminatböden für Ihr Kin- 
derzimmer. Wir beraten Sie gernel 

HOLZLAND BECKER, 
Obertshausen, an der B 448, 

Tel. 06104 / 9 50 40 
Kinderwagen (mit Tragetasche u. 
Sportwagen), Farben: Pink-türkis-lila, 
DM 120,-, Tel, 06106/ 1 58 72 
Mldchen-Fahrrad Auguste, 20 Zoll, 
DM 100,-, Auto-Sicherheitssitz, Top- 
py. DM 40.-, Tel. 069 / 89 63 46 
Kombl-Kl.-Wagen, neuwertig NP 
DM 1000,- für DM 350,- zu verkaufen- 
Tel, 06104 / 33 01 tagsüber 
Wickelkommode von Mutter & 
Kind NP: 630,- weiß. 2 Schubladen, 2 
Türen, VB 190,-, Tel. 06104 / 7 42 76 
Verkaufe hellen Teutonia Kinder- 
sportwagen, mit Sommer- u. Winter- 
fußsack, Regenschutz u. Sonnen- 
schirm, in sehr gutem Zustand für DM 
350,-, Tel, 06104/4 59 73 
Hartan Alu Kinder- u. Sportwagen, 
1 J., sehr gt. Zustand, absolutes 
Sommprmodell, fetziges Design, NP 
899,-VB 350.-. Jede Menge Kinder- 
kleidg., Gr, 68-116, Tel, 00106 / 
7 29 46 
Kettler Kett-Car, 55,-, Kettler Fahr- 
radsitz f. hinten, schwarz, 65.-, Play- 
skool Radio.-Cass.-Rec., ab3 J., NP 
169,- f. 50,-, Tel. 06106 / 2 28 21 

, ne- 
gemust., inkl.. 

Wannen,- Sportsitzen, Fußsäcken u, 
Regenhauben, DM 800,-, Tel. 
06103/92 97 10 
Maxi Cosl, 0-9 kg. lila gemustert, NP 
m, Sitzverkleid. 189 - für 90.-, Chicco 
Wippe moonybaers m. Spielcenter, 
NP 149 - f. 80 -, Hauk Disney Baby- 
schaukel. NP 189.- f. 85-, Flaschen- 
wärmer, 10.-. Handmilchpumpe f. 
Wickelauflage. 8.-, Chicco Bauchlra- 
ge, 15.-. hauk Sportwagen, mint, 
130.-, div. Babykleidg. bis Gr. 68/74, 
usw. Tel. 06106 / 1 46 09 
Paldl-Gltterl>ett Buche natur mit 
So./Wi.-Einziehbett u. Bettw. 200.-. 
Herlag-Sportwagen m. Regenverd. 
110,-. Fischer Kindenw., (3rundfart)e 
blau. 100,-. Tel. 06182 / 20 01 08 

Anzeigens chluß 

PC 386 SX, 90 MB HD, 4 MB RAM, Damen-Fahrrad, 26er, Garelli Sport 
Farbmonitor strahlungsarm, CD - • 
ROM, Handscanner, Modem, DOS, 
WINDOWS, Textverarbeilung, Tabel- 
lenkalkulation, Datenbank, Einarbei- 
tung und Lieferung mögl. VB DM 
700.-Tel. 06103/7 25 91 
C 64 m. Datas., div. Betriebssyst., 
FloppyC 1541, Monitor Farbe, 14 
Zoll, monochr. grün, 13 Zoll, 2 Joyst,, 
Fachlit., div. Spiele, DM 300.-, Tel, 
06106/46 73 
P 2000 CP/M 2.2, m. Drucker Interf., 
div. Softw.- Prgr. u. Tools. Handbuch, 
170,-, EPSON-Drucker FX 80.9x11 
m. eingeb. Görlitz C 64 Interf., 180.-, 
Tel, 06106/46 73 

Luxus, gold, neue Bereitung. DM 
150,-. Tel. 069/83 13 60  
Knabenfahrrad Wheeler 24,18 
Gang, sehrgt, Zust., neongelb, NP 
700.- VB 380.-,BMX Rad, weiß mit 
Kunststoffrädern VB 90.-. Tel. 
06182/38 46 
MInl-Trampolln, Marke Amway, neu, 
Farbe grün, f, DM 120.- zu vk., Tel. 
06074 / 9 67 85 

MOBEMEINRICHTUNGEN 

FOTO/FILM/ÜPTIK 
Verk. o. tausche Nikon F 3 Press, 
neuw., MD 4, Nikon F 4 s, AF-Nikkor 
2,8/80-200 ED, Sigma 2,8/28-70 AF f. 
Nikon. Leica-M 2,0/35, suche Nikon 
FA oder FE 2 (schwarz) mit Motor, 
Nikkor 1,4/50, Hasselblad 553 ELX u. 
PME - 3 Sucher, Linhol Masler Tech- 
nika V, 150erComponono Rodagon. 
Tel, 069 / 84 24 01  
Videokamera Canon, kaum benutzt, 
Neupr. DM 1300.-, für DM 850.- 
Tel.069/85 14 58  
Nachtsichtgerät mit Infrarotschein- 
werfer, 2,3-fach, Sicht 80-150 m, 
funktionien t>ei absoluter Dunkelheit, 
390.-, Gerät, 80-100 m Sicht, 290-, 
Gerät lür beide Augen, 2-5-fach, sehr 
hohe Restlichtverstärkung 580.- 
Tel, 069/88 51 57 von 8-19 Uhr 

Doppelbett Biedermeier, um 1830, 
in Kirschbaum, komp. restauriert, von 
privat zu verk,, Tel. 06182 / 6 77 79 
Vitrinenschrank, Elche m. Spiegel- 
verglasung, Stil Aachen-Lüttich, um 
1900, VB50(X).-, 12 Sammlerteller, 
Vogelmolive + Wandboard, VB DM 
2200 -, Tel. 06074 / 2 89 57 
Alter Waschtisch mit Mannorplatte 
und Spiegel (auf Holz, eingeschliffen, 
teilweise mit Kacheleinsatz) VB 860,- 
zu verkaufen. Tel. 06108 / 6 91 88 
Kleine goldene Taschenuhr auch 
als Halskette zu tragen, ca. 100 Jah- 
re alt, VB 820,- Tel, 069 /80 63 260 v. 
8-17 Uhr 
Sehr alter (über 100 J.) EOzImmer- 
Tlsch Ek:he massiv. Ausz.-barmit 
gedrechs. u. geschnitz. Unterbau m. 
4 od. 6 pass. Stühlen, auch einzeln. 
Tel. 06106 / 6 18 43 

ANHKft 
NOSTALGIE 

Ljmpsn, Wirsn, 
Radtos, Oramno- 
phont, Schmuck, 

HAUSHALTSGERÄTE 
MWE 24-tig. Edelstahl-Kochtopfset 
neu. beste Qualität, 11 mm Kapselbo- 
den, mit Thermostaten, Lebzeit-Ga- 
rantie, statt DM 1895.- für VB DM 
798 -, Tel. 06182 / 6 54 36 
Thermomlx 3300 ? oder getreide- 
mahlende. kochende Eismaschine, 
Ruten Sie an Tel. 069 / 89 47 55 
GeschirrspOlmasch. Siemens, DM 
250-, Waschmasch, I, DM 250.-, und 
Gefrierkombination. I. DM 250-, Tel. 
069 / 86 21 94ab17Uhr  
Öko-Waschmaschine 'Bauknechf. 
350,-. Wäschetrockner "Siemens" 
250,-. Tel. 06104 / 6 31 24 

HIFI/nr/inDEO/EL£KTRONIK 
HiFi Bausteine: 2 Boxen Arcus TM 
96. sctiwarz. 130 / 90 Watt. DM 250- 
1 Equalizer Yamaha, Typ GE 40, Sil- 
ber, DM 1(X).-, 1 Verstärker (def.), Ya- 
maha A 720,50.-, 06074 / 53 72 
iUelodiekiingel - Ob Klassik od. 
Weihnachtslieder. 4 verschied. Blök- 
ke mit je 10-20 Lieder f. nur DM 250.-. 
Tel. 06073/8 87 22  
FS Grundig-Super Color, 67er B<k), 
16 Progr,. Suchlauf, autom. Speichef, 
lnfraro(-FB. DM 150.-, Tel. 06071 / 
4 1833 

Wohnungsauflösung heute von 
15.00 bis 18.00 Uhr! OFBurgel, 
Arendsir, 44, Verkaufe weise Eck- 
bank, Biedermeieranrichle, Kühl- 
schrank, Kuchenschranke, kompl., 
mass, Schlafzi,, 50er Jahre, und 
versch. Sachen 
Schlafzimmer, Nußb,/Eiche, 
Schrank 2,60 x 60, Doppelbett, 
Schrank Eiche 1,20 x 60,2 Nachtti- 
sche, Kommode m. 3teil, Spiegel, 
Nähmasch, m. Schrank, Gardero- 
benschr, m, Spiegel, 3lür., Sidebo- 
ard. Schrank 135 X 55 X 200 cm, 
Wohnzi,-Schrank Chippendale, 
300 X 215 X 50 cm, 2 Polstersessel, 
Couch, 2 m, halbrund, Ausziehtisch, 
120 X 190 X 80 cm, 4 Stühle, Tel. 
069 /86 44 88 od. 06108 / 90 13 15 
Schlafzimmer kompl, Eiche lurnier, 
mit verst. Lattenrost, 150,-, Küch-Zei- 
le Eiche, mit Kühlschr.-Backofen- 
Spulma, 150,-, Tel. 069 / 85 54 88 
2-Sltzer-Llegesofa, Br 170 cm, aus 
ziehbar. Wohnzimmerschrank, l^luß- 
baum, 3.40 x 2,10 m, guter Zustand, 
zerlegt, 1 Teppich. 2,50 x 3,50 m, 
Wollsiegel-Schunvolle, jeVB 100-, 
Tel. 06074 / 39 97 
Modernes Biedermeier Sofa mit 
Sessel, Bezug, blau/apricot, DM 
500 -, Teppich 3 x 2 m, Persermusler, 
DM 80.-, Tel. 06074 / 4 11 00 
Bett, schwarz, Lattenrost mit Bettka- 
sten. L,: 2,00, B: 90, H.: 40, Schrank, 
schw,/grau, Anbauwand, B.: 2,50, 
H.: 35,"L.: 1,90, Tisch, blau/grau ge- 
kachelt. L,: 1,35, B.: 73, H,: 48, 
3-2-Sitzer-Klappcouch+ 1 Sessel, 
grau/blau, TV, tiraun, ohne FB, Prei- 
seVB,Tel.06103/4 49 11  
Wegen Umzugl Jugendzl., Kieler, 
best, aus: Kleiderscnr. m. Spiegel, kl. 

Bettcouch, LIgnet Rosi, Blockstrei- 
fen, Stoff leicht beschädigt, z. verk,, f, 
DM 150.-, 069 / 8 00 47 33 ab 19 Uhr 
Schrank, Eiche rustikal, mit Butzen- 
scheiben, ca. 3.10 m, u. pass. Stand 
Uhr, sehr gut erh., Preis VB, Tel. 
06106/64 92 55 
WohnzL- altdeutsch Schrank 3 ml, 
0,451,2,0 h, Side-Board 2,201,0,431, 
0,80 h. Tisch 1,651,0,70 b, 0,53 h, 
Teppich 3 X 4 m, VHB, Tel, 06162 / 
8 36 70 
Franz. Bell, DM 200-, versch. Haus- 
hallsgegenstände wg.Umzug günstig 
abzugeben, Tel, 069 / 83 19 79 
Wegen Todesfall kompl, Schlalzim- 
mer mit Hermkommode, Elche rusti- 
kal, Eßecke, Eiche rust,, 6eck. Tisch 
mit 6 Stühlen, Anrichte 2 m, Eckvitrine 
m. Uhr, Tel, 06074 / 82 10 16 od. 
nach18Uhr06104 / 6 54 11  
Eckbank mit Ausziehtisch, weiß, 
lila Bezüge, modemer Stil, 2 Stühle. 
NP DM 1700,-, VB DM 480,-, Tel. 
06106/39 71 
Eßzimmer, Ek;he rustikal, massiv: 
Eckbank, Tisch, 3 Stühle, Sideboard, 
Vitrinenschrank, Eck-Hängevitrine u. 
Telefontisch, sehr guter Zustand, zus. 
1400 -, 06074 / 4 16 65 nach 15 Uhr 
Verkaufe Kleiderschrank 2 Türen 
mit Aufbau Ek;he hell, 1 Jahr alt. DM 
100.-,Tel.069/81 00 57 Abend 
Eßtisch oval, schwarz, ausziehb. da- 
zu pass. 4 schwarze, lederbezogen 
Rebiestühle, sehr mod. Messingge- 
steil. VB, 280 -. Balkontisch 0 m. 4 
Stühlen. 80.-. a 06182 / 20 05 34 
Schrankwand in Rio-Palisander, 
5tlg.,L4,30 H2,35,TO,40'0,60m; 
Femsehsessel. verstellb., Stottbe- 
zug., Wohnzi,-Pendelleuchte, Ift. m, 
Dekorglas, sämtl. preisw. abzug., Tel. 
06103 / 3 59 26  
EBK mit SpOimaschlne, Herd. 
Dunstabzugstiaube, Kühl-/Gefrier- 
Kombination, für DM 2000.- zu ver- 
kaufen. Tel. 060 / 89 60 43 (privat) 
oder 8 06 32 64 (geschäftlich) 
Doppeibott zu verfiaufen, 
1,80 X 2,00, Kiefer-massiv mit 
Sprungrahmen, neuwertig. DM 350.-. 
Tel. 069 / 85 14 58 
Stiimöbei Wanings, Eßecke ur>d 2 
Skiebord. (2 Stühle. 1 Armlehnstuhl). 
Preis VB. Wohnzimmerschrank (Nuß- 
baum) 500.-. Kühlgeirierkomb. 150.-. 
Tel.069 / 81 13 60 

Regal. Schreibtisch. Stuhl und Bellc- 
ouch, Hausbar + 4 Barhocker, Spros- 
senwand, Preise VB. 06074 / 2 89 57 
Schlebetüren-Schränke, noch origi- 
nal verpackt. 2 m Breite. DM 450.-(NP 
DM 820,-), 1,50 m Breite DM 350,- 
(NP DM 600,-), 06021 / 6 16 55 
Wohnzimmerschrank, beige mit 
Mahagonistreifen, Eßtisch, aulklapp- 
bares Einzelbett, Sitzgarnitur m, ei- 
nem Sessel, alles 1 J. alt, zus. 1200.-, 
ID 06074 /2 81 04 oder 4 11 73 
Elche, rustikal, Wohnzimmer- 
schrank, 2,80 m breit VB DM 800 -, 
älteres weißes Schlalzimmer zu ver- 
schenken für Selbstabholer, Tel. 
06104/25 14 
EBK mll Geräten preisgünstig zu 
verkaufen. Tel. 06182 / 2 02 13 
Krankenhausbett, stufenlos verstell- 
bar. DM 500.-, Pferde-Kummet mit 
Spiegel, DM 100,-, Fernseh-Sessel, 
VB, Toi, 06074/9 56 19 
Schreibtisch mit Computerteil und 
Rollcontainer, schwarz für DM 150,- 
zu verkaufen, Tel, 069 / 85 27 48 
2 neue Bandscheibenmatratzen, 
0,90 m X 1,90 m, je DM 120,-. Tel. 
069 / 89 45 07  
Bett, 1.60 X 2,00 m, mit Bettkasten, I. 
DM 300.- zu verk., Tel. 06103 / 
6 93 48  
Balkonmöbel von Kettler. Erste 
Qualität, 1 Tisch, 60 x 60 cm, 2 Stüh- 
le/verstellbar, 1 Hocker + Sonnen- 
schirm. Auflagen u. Sonnenschirm 
gelb-weiß geslreilt. Tischdecke gelb, 
NP 1800.- VB 500,-, 06103 / 6 73 51 
Wohnzimmer-Anbauwand, Fichte 
mass., 2 J. all + Eßecke mit Stühlen 
zu verkaulen, Preis VB, Tel. 06104 / 
97 1901,ab 18Uhr 
Couch, (180 X 90). Bezug bunt, mit 2 
Sesseln u. Fußaullage, Kirschbaum, 
neuw., umständehalber abzugeben. 
DM 1600,-. Tel. 069 / 89 70 08 
Schleiflack Wohnzimmerschrank, 
3 Meter breit, braun, VB DM 100 -, 
Tel. 06104/79 75 23  
Zwei 2-Sltzer-Sofas, Roll Benz. 
Mod. 3400." (Stoffbezug) je DM 
900.-: 1 Ledersessel m. Hocker, 
braun, Rolf Benz, DM 600.-; Eßtisch 
m 6 Stühlen,, Mahagonie Hochglanz, 
DM1 800 -, Tel. 06103/8 29 60 
Eck-Couchgarnitur, Federkern. Ve- 
lours, braun. 6-Sitzer, 1 Sessel. 1 
Hocker für DM 500 - zu verk.. Tel. 
06106/1 57 88 
Jugendzimmer, kompl., schwarz. 
Flurgarderobe, Eiche dunkel, Trock- 
ner, neu. Preise VB Tel. 06106 / 

1 50 12 

Klaviere ab DM 120,- monatlich. 
z.B. ein neues Schimmel-Piano. 
Bei Kauf volle Mietanrechnung. 
Pianohaus Gucket T. 069 / 81 38 12 
Klavier Fabr. Arnold, gut erhallen, für 
VB DM 3500,- zu verk.. Tel. 06108 / 
6 73 17 

TIERMARKT 
RIesenschnauzer-Rüde sowie 
HOndin, sehr lieb u. anhängt., sehr 
wachsam, wegen Wohnungswechsel 
in gute Hände (mit Garten) abzuge- 
ben. Tel. 06428/28 32  
Dlskus-Fische-Nach2ucht, rot-tür- 
kis-brillant, verschied. Größen zu ver- 
kaufen, Tel. 06103 / 8 64 69  
Rauhaardackeiweipen mit Stamm- 
baum, geimpft. entwunni.Großeltem 
Europasieger, Landessieger. Tel. 
06182 / 6 6953 
Deutsdie OoggervWalpen, gelb u. 
geströmt mit Vt3H Papieren zu verk.. 
Tel. 06159/50 72  
2 KotZMibabys, /Anfang Apni gebo- 
ren. In einigen Wochen abzugeben. 
Tel. 06106/1 69 67  
SchMcftiund-Wslpafl, entwurmt, 
geimpft, bebevod aufgezogen, nur n 
gute Hände abzug.06103 / 745 32 

ENTLAUFEN 
Schwarze Katze, woibl.. Vorderpfo- 
ten weiß, Hinterbeine weiß. Gesicht 
schwarz-woiß. Brust u. Bauch weiß, 
in Heusenstamm onllaulen. Hoho Bo- 
lohnung. Tel. 06104- 51 63 

ENTFLOGEN 
Grüner Weltensltttch in OF, üe* 
bigstr. entflogen. Tel. 069 / 83 58 63 

KAUFGESUCHE 
Suche gut erhaltenen Helmtrainer 
(Ergometer), ovtl, mit Pulsmosser, 
Tel, 069 / 86 i 5 26 04 
Deutsche Münzen u. Medaillen bis 
1967 aus Nachlässen od. Samm- 
lungsauflOsungen u, moderne Gold- 
münzen, alle Well, zu kaufen ges,. 
ebenso alle Bucher (keine Romane). 
Angebote an S. Borrmann. Tel, 
06172/3 48 90 
Suche ModellbauartlKel jeglicher 
Art, anaefangone RC-Baukaslen so- 
wie Hobby- u. Goschftftsautlösungen, 
Tel, 069 / 89 59 39 
Sammler kauft Schallplatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, ovtl. auch kompl, Samm- 
lung, tt 06109 / 3 48 86 0, 0171 / 
21 50 338 
Damenfahrrad, 26 Zoll, neuwerlig 
von Privat zu kaufen gesucht. Tel. 
069 / 68 69 73 
Suche Mofa zu kaufen, bester Zu- 
stand. Toi, 06106 / 1 65 30 
Querflöte gesucht, Tel. 06074 / 
3 37 78 
Suche Übergardine aus Samt oder 
Velours ca. 4,5 Meter breit mal 2.2 
Meter lang, Tel. 069/88 57 93 
Sammler sucht alte Uhren, Teddys, 
Puppen. Blechspielzeua, Porzellan. 
Gläser, Bilder und ALLK aus Omas 
Zeiten! Zahle Höchstpreise! Q 
06108/6 94 IOod.0172/681 9547 
Suche antike u, nostalg. Bücher, alte 
Ansichtskarten. Porzellan, Bestocke. 
Gläser, Bilder, sowie alles Alte u. No- 
stalgische. auch ganze f^achlässe, 
zahle bar, Tel. 06074 / 4 62 01 
Zahle mindestens DM 200.- für al- 
ten. zerlegbaren, mit Holzkeilen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank; 
suche alte Kommode. 06174/2 24 14 
Privater Sammler kauft ihre 
Schallplatten aus den Bereichen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an. 
Tel. 069/49 55 96 oder 
0172/5 68 48 93 
Suche Tefl-Schallbandkassetten 
für TEFIFON-Geräte, aus den 50er 
Jahren. Tel. 06051 / 6 96 36 
Telefax-Gerät mit Anrufb. und Tele- 
fon bis 250,- DM gesucht 
Tel. 06071 / 4 26 92 
Kaufe alte Fotoapparate, vor 1970 
sowie Leica, Rollei, Minox vor 1980. 
Tel. 06103/2 37 16 
Altere Ansichtskarten ' 
kauft zu besten Preisen 
Tel. 06042 / 25 39  
Altes Spielzeug, aller An kauft 
Sammlerehepaar. Eisenbahnen. 
Puppen, Puppenstuben, Flieger, 
Schilfe, Dampfmaschine, Auto, Figu- 
ren, Tel, 06104 / 4 20 28 

PFLANZEN/GARTENBEDARF 

VERMISCHTES 

UnfallverursRchsr bitte melden: 
der am 17.4 96, nachmittags, in 
Weiskirchen auf parkenden PKW 
stürzte (mit Fahrrad u Holzladung) 
und das Auto beschädigte, ggl wird 
Anzeige erslaltot, Tel. 06106 / 
69 07 46, Henn Kimeswenger 
Kegelclub sucht MItkeglerl Wir ke- 
geln leden Montag ab 20 Uhr, in Ot- 
tenbach, Bahnholstr. und freuen uns 
auf Ihren Anrul unter: Tel. 06074 / 
4 61 49 oder 069/89 53 82 
Achtungl In welchen Setzkästen 
stehen Uberraschungseierfiguren? 
Hobbysammlerin kault Figuren aul. 
Zahlet, alte Figuren bis zu DM 100,-, 
06108/6 94 lSod,0172/6 81 95 47 
Ruhiger Garten In OF-Bürgel an 
Rentnerehepaar aul Dauer abzuge- 
ben, Tel. 069 / 86 21 29 
Welcher Fliesenleger od, Firma 
verlegten 30m»Spallplatten, Mate- 
rial vorhand., 06074 / 6 14 14 (Ern.st) 
NUR MUTI Unser NR-Slammlisch 
braucht nach längerem Bestehen mal 
wieder,,Irisches Blut". Willkommen 
sind untornehmungslusligo Singles 
ab 30 Jahre, für sportliche u kufiurel- 
lo Unternehmungen mit der Clique. 
Wir trollen uns joden Mittwoch, ab 19 
Uhr, im Kollepe der Gaststätte 
,,Martinsee", in Heusenslamm. 

KOMM DOCH MAL RUBERI 
Gebutstagswunsch zum 43tenl 
Hallo, Ihr fCflotorradfahrer. Gibt es ei- 
nen, der mir meinen größten Wunsch 
orlUllen kann? Eine f^otorradlahrt ms 
Blaue bei schönem Wolter, Hast Du 
noch einen Platz lur mich frei? Über 
einen Anruf wurde ich mich sehr Ireu- 
en, Tel, 06108/7 77 16. ab 20 Uht 
Sammlerin kauft Ü-El-Flguren und 
älteres Spielzeug aus dem Ei, gerne 
auch ganze Sammlungen anbieten! 
Tel. 06108/682 70 
Suche Garten zu kaufen In Egels- 
bach, wenn mögl. mit Wasser. 
Sofie Willer, Tel, 06103 / 4 35 98 
Nachhilfe u. Hausaufgabenbetreu- 
ung bis einschließlich 8. Klasse, 
Tel 06103/97 74 16 
FInderlohnll Wer hat meinen sil- 
berfarbenen CD-Koffer gefunden? 
Am 14 4. inOF, Lübecker Str. vor 
dem Haus Nr, 18 halte ich den Kolter 
abgestellt. Wer hat ihn gelunden? 
(CD-Beschriftung Erik Bayer). Tel 
069 / 89 77 97 

GRUPPEN/VEREINE 

Gebe ab, Bambus, große Pflanzen, 
sehr günstig, Blumor, Hauptstr. 93. 
63512 Hainburg, Tel. 06182 / 58 36 
Kettler Gartenmöbel-Garnitur, 
weiß, 4 Hochlehner/2 Hocker/Sitzauf- 
lagen, Tisch oval (115 xieOcm), alles 
verstell-/u. zusammenklappbar. 
DM 450,-Tel. 06104 / 7 23 70 
Noch Korea-, Blau-,Jap. Schirm- 
tannen, Cempra-Kiefern, Zypr,. Zuk- 
kerhut, Flieder-, Johanmsb.- 
Stämmch. usw. Große Pfl. selbst aus- 
graben. Tel. 06073 / 53 36 

Itgruppe s 
Leute die mit uns Reiki * Energiear- 
beil in Thailand (2 Wochen) erlernen 
möchten oder Lust haben bei unse- 
rem esoter. Stammtisch mitzuma- 
chen, d. Themen sind z.B.: Elektro- 
smog, Erdstrahlen. Energieraub, Hei- 
len, Aura, Chakren, bei Interesse, 
Tel. 06103/4 92 34 
Hallo TT-Spleler, wer hat Lust, bei 
uns in der 1. Mannschalt. Bezirks- 
klasse mitzuspielen ? Platz 1 • 6 ist jo 
nach Spielstärke möglich. Tel. 
06181 /634 27. Fax 66 27 16 

Wo fehlt der Sevice zum PC? Prom. 
Stud. hilft weiter. Tel. 069 / 85 34 36 
oder 069/85 23 17 
Suche qual. Nachhilfe (Lehrer/in, 
Student/in) in Mathe. 10. Kl. Real- 
schule.Tel. 069/88 20 31 
Erteile Schlagzeugunterricht!! 
1. Std, kostenlos zum kennenlernen. 
Tel, 06074 / 56 49 

BEKANNTSCHAFTEN 

MAL WAS ANDERES! Orig Zeitung 
V, Gebunstag 1900-1996, Zeitungs- 
archiv Tel 08054 / 79 43 
ABEND-SEMINARE, Verlegung und 
Pllegev, Laminat-u, Parkeltboden, 
Gebühr DM 10 - Melden Sie sich anl 

HOLZLAND BECKER, 
OI>ert'.hausen, an der 8 448, 

Tel '>6104/9 50 40 
Alleinunterhalter für alle Anlässe, 
Tel 069 / 86 11 85 oder 89 34 25 
Ältere Dame sucht zwecks Freizeit- 
gestaltung Gleichgesinnte. Zuschrif- 
ten bitte unter Chiffre 656 
Welche Paare haben Lust und gute 
Laune um mit uns alle r 4 Tage (Trei- 
tags) zu kegeln? Tel. 06074 / 2 81 62 
Unterhaltungskünstler für Ihre 
private Feier, Tel, 06103 / 2 42 01 
Wir suchen noch nette, flexible 
Leute, die mit uns am Wochenende 
Fahrrad fahren, a 06103 / 2 32 61 
Wochanendgarten In Langen mll 
Forellentelcn, am Waldrarid gele- 
gen, 2025 m^. zu verk. Chüfre LA 39 
Unfallzcugen gesucht! Wer hat a.-n 
10.2.1996 zwischen 3 und 4 Uhr 
morgens Unfall zwischen dunkelbl. 
Ford Escort u. silberfart)enen Audi 80 
tieobachtet? Ort: OF-Stadtmitte, 
Schk)ßstr. vor Restaurant Weinkiste 
Bitte meWen! Tel. 06103/2 41 35 
GartenpftcM rund ums Haus. 
BaumfäUg. Heckenschnilt, fla- 
senpft.. v/äftikutierarb, Rasenneuan- 
lage m. Abfuhr, m 06073 / 8 91 49 
HochzattstischgMtack aus Setden- 
bk.men. weilVrot. 120 lang. 50 cm 
breit, neu. VB 150 -. 06071 / 3 86 72 

Sie, 53/163, blond, schlk., sucht Ihn 
bis ca. 56 J., NR, zärtlich u. liebevoll, 
zum Aulbau einer harmonischen 
Parlnerschall, Zuschriften unter 
ChillreDB65 
Junggebliebener ER (62/165). NR. 
geschieden, sucht netto Sie zwischen 
50 und 60, Raum OF und Umgebung 
Wurde mich über eine Antwort freuen 
(elvl, mit Bild). Chilfre L 921. 
Netter, sportl. Tanzpartner (zw 45 
u. 57 J-, ab 1,75 cm), gesucht lur 
Tanzkurs (Gesellschaftstanz) von 
tanzbegeisterter. SIE, 43 J,, 1,74cm 
(schlank). Raum Seligenstadt Chiffre 
W599  
Junger Mann, 27/176, schlank, dun- 
kelhaarig. sucht nette Sie zwischen 
20 - 30 J., zwecks gemeins, Freizeit- 
gestaltung. Jede Äschrift wird beant- 
wortet Chiffre L 917 
Gepflegte Sie, 49/1.63, blond mit ei- 
nigen Plundchen zuviel, sucht Part- 
ner zwecks Freizeitgestaltung, z.B 
Tanzen, Radfahren etc. Chiffre E 982 
Mann mit Charakter, und großem 
Herzen,, 43/1,88, gutauss,, breit- 
schultrig, sportl. mit sicherem Eink, 
und ETW, sucht SIE zu verlietjen Off. 
erb. unter W 893 
Witwe, 62,168/65, sehr anpassurtgs- 
fahig u, lebenstwjahend sucht netten 
Partner, Zuschriften, gerne mit Bild, 
unter Chiffre D 655 
Ich suche den Mann meiner Träu- 
me - und, um netjen DIR aufwachen 
zu könnon, muß ich DICH erst ken- 
nenlernt nl Ich bin 30, schlank, 
hut>sch. mittelgroß und sportlich 
DU solltest humorvoll, zärtlich und zu- 
verlässig sein. Kannst DU das von 
DIR betiauplen? Verabrede DICH 
doch einfach mit mir. Wenn DU mir 
schreibst, rufe ich DICH an Chiffre 
DI 202   
WIR, 47/49,170. jünger aussehend 
lieben Musik, Tanzen, Faulenzen u 
Lacfien, sucfien 2 Damen die auch 
Liebe, Zärtlichkeit u. Erotik brauchen 
Alles weitere Tel. 06103 / 2 61 57 
SIE (Mitte 50,1,6Sm) sucht zuvert 
Lebenspartner Hobtxes: Camping. 
Radeln. Tanzen, etc Chiffre L 920 
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ER, 60/172/74, mit Niveau, NR, 
<iportl. molorision, allüinslohond. 
such) nino liobonsworto Lohonsgo- 
Inhftin ChiffroP598 
Altrakt., tch)., vlali. intorMt. Frau 
in flon hoston Jnhron (45/162/2 Km 
(lor), sucht ifJloH , lortschr Mann bts 
<17 J . wnil das Lobon /u /woit oinfach 
schonor ist Ich frouo mich auf Doinon 
liriotuntor ChiHro P 600 
Ola tchönan DinjM daa Labana zu 
iwalt aanlaßanl Stoinbockfrau. An 
laf)g 50,164, schlank, riunkol. sport- 
lich, mit Stil u Nivoau. sucht IHN, (Jon 
()«)ptlogton. klugorv liobovollnr) Part- 
nor. auch gut situiort, bis 60 J . mit In- 
torossn luf Moison, Froi/oil u Kultur 
i^uschrilton t)itlo untor P 563 
Sla (51) sucht tntoDigonlos, rnannli- 

Woson (ubor 1.75) lur oin« otuli- 
chf}. Iiohovollo Partfiorachalt Trou, 
/arllich, hauslich, roiso u untornoh 
rnungslustig und offon für allos, was 
das Lobon schon mach! Chilfio P 604 
Mann, 43,181, schlank, alloinsto 
hoiu), wunsctit sicti otno rmtto Froun 
dm f dauorhaho Bo/inftung Zuschr 
untof W 598 
Gut auBsahanda, nalla SIE, Kaut- 
ffau,49J ,|ung(»r aussohond, 1.71 
({roß, schlank, wurdo IHN, ab 1,76 m, 
nhrlich, folorarU und /uvorlassig. bis 
r>3J . gnrno konnonlornon Bildga 
rantiort /uruck. Chiffro untor 0 640 
Er (27 J./1,72 m) aucht noitu (bis 
'S7 J ). cjorno auch mit Kind Hobbys 
Schwirrimnn, Spa/mron gohnn und 
Tan/on Zuschr brnB Chiffr«L919. 
WOAW' an dar Loray • komman 
wir vorbalt Skippor sucht attrakivo. 
gupflugto WaBBornixo fuo uino dauor- 
hattn rto/iohung. ChiMro W 505 
Gelrannt labender ER, 42/1.80. 
schlank, sucht wotbl. Pondant /um 
Aufbau omor tiarmoniBchon u stross 
froion Do/iohung Off untor W 597 
Partnerin mit Harz und Varatand 
geaucht I Moino Traurnfrau ist blond, 
attraktiv, schlank, unabhängig. Altor 
Endo30blsAnf 50 Ich bin oin Mann 
"in don boston Jahron", 178 gr., 
schlank, Anf. 60, jung goblioBon 
(auch irn Aussehon), osso gorno gut 
u kocho auch selbst, roiso gorno ü 
wünsche mir eino harmonische Zwoi- 
samkeil, Romantik lr>bognffen I Ich 
frouo mich auf Ihre Bildzuachr. DI 200 
Frau, 60 J/1.70 gr, sucht notton Ront- 
norzw. gomoins Froizoitgostaltunn, 
Bohind, angen. Off, erb, unter W 894 
Darf ea atwaa mehr aaln, wird beim 
Motzger gefragt. Bei einer Frau wird 
orst UDorlegtl W,, 43/1,63 sucht IHN 
zwecks Freizeitgestaltung Chiffre 
E 981 
ERIKA, 58 J , Drogistin, verw , faszi- 
nierende ü. verführerische Frau, mit 
viel zaniichk , Herz u. Humor, finanz. 
boBtens versorgt Ich sthe mit beiden 
ßoinon im Leben, suche kein Aben- 
teuer Dargamalnsame Wag. DOW, 
Tel. 06104/6 39 48 
jUNQQEBLIEBENER WITWER, An- 
lang 60, Vital u. gesund rn. froudo am 
tanzen, natur, musik, theator u. ganz 
t)esondors reisen wünscht sich netto 
Partnerin mit k)bensfreude u hurnor 
Der gemelnaama Wag DGW, Tel. 
06104/6 39 48 
HUBESCHE UNGARINNEN U. PO- 
LINNEN zw 18 u 50J uborwiogond 
deutsch sprochond, fleißig, treu, sehr 
yopMogt, suchen ornsthafte Partner- 
sctialtb/w Heirat mit treuem, zarll, 
doutschenb Mann Informieren sie 
sichunvorb Der gemelnaama Wag 
DGW, Tal. 06104/6 39 46 
Da Ich im Mal Geburtstag habe, 
wünsche ich mir, einen netton Mann 
kennenzulernen. Bin noch 47 Jahre, 
172 cm, mollig Antworten bitte mit 
Tel-Nr Artgabe Chiffre L 922 
Freundaakraia Mühlhelm/Maln 
Nicht kommerziell Nichtraucherl 
Für Alleinstehende ab etwa 40 J Bos 
tanzfreudige Herren sind aufgerufen' 
Geselliges Treffen jeden Donnerstag- 
Ationd um 19 h, Info 06108 / 7 77 21 
ca 16-20 Uhr 
Schmuaekatar, 46/180, sucht SIE für 
zarllich. erotische Parlneschaft. 
Zuschriften unter P 577 
Er 31 /186, sucht nach großer Enttäu- 
schung auf diesem Wege ehrliche 
und treue Partnerin fürs Leben 
Zuschr unter Chilfre RO 166 
Senior, 74. verw , mit Auto, sucht al- 
leinst naturliebende Seniorin. auch 
gehbehinderl. 65-75 J , für gelegentli- 
che Tagesausfluge Chiffre b 960 
WIDDER, 43/172. sucht molliges, 
weibliches Slernzetchen, das seine 
Figur nicht m Schlabberpullis ver- 
steckt' Probleme kannst Du haben, 
wichtig ist. daß Du nikotinfrei bist und 
anrufst unter 9 06131 / 67 95 27 
Er, 48 Jahre, 182 grof) möchte wie- 
der lieben und lachen, und sucht Parl- 
nerin fürs Leben. Wo gibt es SIE. ger- 
ne auch mit Kind Chinre P 601 
Sie 50,164 cm, NR. schlank, lebhaft, 
vielseitig inter, Natur. Radfahren, 
Reisen utkI vieles mehr, mochte Part- 
ner mit Niveau kennenlernen. Witwer 
angenehm Chiffre 6756 
Er, 45.1.60 m. NR sucht nette Sie 
Zuschr. wenn möglich mit Bikl. unter 
Chiffre LA 40 

VERMIETUNGEN 
Diatztnb.-Stainbg., •onniaa 2-ZW. 
70 m^, ruh Waldrandl.. gr Sixt>al- 
kon. ZH. gepfl Haus, DM 875.- > Nk 
♦ 3 MM K\ . ab sofort. Chiffre DB 66 
OF. Go«thMU., kMn« 3-Zi.'Wh0,, 
4 OG.ohneßaik ,ca 56m^. DM 
760 - ♦ Nk/Kt, Tel 069 /64 35 28 
Drtr>gtnd Nachmlti«r 9MUcht ab 
sofort. S-Zi 'Whg^. m Ro^gau-Rolt- 
«ald. 75 mtlJerf. ac^ione Lage 
DM 1220.'kall^Nk/Kau . 
Tef 06074 / 6 65 15 

Dietzenbach-Haxanbarg, RMH, 
5 Z», Ku . Bad. 120 m«", Garten, Gara 
go. von Privat, DM 1800.- ♦ Nk /Kaut , 
Toi 06074 / 4 61 55 
Nachmiatar gaaucht: NIadar-Ro- 
den, 1 ZW, 36 m«-, EHK, Bad, DIk , 
J^auna im Haus. 3 MM Kt, 650,- Kalt 
mioto. Toi 06106/1 4027od 5977 
OF. 1-ZW, Kucho. Bad, Balkon. 44 
m-', für sofort zu vermioton, DM 650, • 
♦ Uml ♦ Kt , Toi 06039/71 43 
Garianliabhabar ACHT Ür^: 
3-Zi EG WG. »n 2 FH, 85 m- mit Tor- 
rassnu gr Garton, in Dielzonbach 
SlomtH»r(j,v Prival 06074/33 87 21 
OF, sonnign 4 ZW, zontr Lago, Gar- 
tfjntion gr Knilor, Waschku , gr 
Wotmku . 107 m'" (gorr)o m Kindorn, 
u Tioron)ab 1 5 odnrspator, 1450- 
♦ NK, Toi 06223/7 21 77 
Nachmieter geaucht für 3-ZW . OF 
/ofUruin, Nat»o S Bahn. OM 1200. ♦ 
IJnil/Kt Tinto orlaulM Toi 069/ 
BOO 12 06.al) t4Uhr 
China-Mauer. 2-ZI.-Mal8.-Whi 
70 in-'. EBK, Bad, nouor Topn 

Hop Al: 
Stollpi .a 

MM()M950,- » NK 4 3MMKt 

ig.. Jit) , 
(jr Loggia. Kat)ol TV, sop Anstoll- 
riuim, kFZ Stollpi. ab 1 5 /u vorm . 
Toi 06106/73 39 35 
OF-Clty, 2 ZW, 54 m ' mit QartontJo 
nul/ung. al) sofort. DM 810.- kalt * 
UrnI ♦ KFZ Al>slüllpl .AtJHtandVB. 
Toi 06fl / 21 23 95 53 (mJ 41 65 60 
3-ZW, Obertahauaen, 81 m', auf 
2 Et)onnn, inkl EBK, PKW-PI , 1250 • 
♦ NK/KI . at) 15/16 06104 94 30 78 

Innenatadt Langen: QariumIga 2 
ZI.-Wohnung, ca 64 m*", Tagoslicht 
t)ad gr Balkon, zu vermioton Kalt- 
fnioto990 zuzugl Umlagen, 3 MM 
Kaution, Toi 061Ö3 / 8 88 25 od FAX 
06103/8 88 30 
Innenatadt Sprendlingen: Gariu- 
mlga2-ZI.-Wohnung ca 75m'',9r 
Wotmkuche. Bad, zu vorm Kaltmiete 
950 • ztjzugl Uml 3 MM Kaut Tel 
06103/8a8 25od FAX 06103/ 
8 HH 30 
Nachmiatar In Obertahauaen für 2- 
ZW. NB. Kaltmiete DM 855 U 50 • 
Uml, tur Mobolulmrnahmo Al)staruJ 
oifordorlicli Toi tagul)or06181 / 
9 46 36,abonds06181 / 3 91 79 
Modern. Altbau, sonnigo 2 Zi Dach 
(mschoH-Wohnung, Kuchf>, Dusche, 
Gastioizung. OF Naho Stadlkrankon- 
tuujs. inkl WE.zumOl 07 96 Ein- 
l)aukuctm muß ut)ornommon worden 
DM650,- ♦ Uml DM 200.- ♦ 3-MM-KI 
Tnl 0()9 / 83 73 68 
NIeder-Roden, 2-ZKBB, EBK. 65 m7 
DM lOhO,- ♦ Nk., Garagenplatz 70,- + 
Nk , a(m432 /6 30 53 
Suche Nachmiatar f 2-Zi-DG Whg 
m OF. direkt am Main, off Kucho, 
Loggia, ca 60 m«". DM 875 - kalt, ab 
sofort, Tf)! 069 / 60 50 72 67 
(Hior 0691 82 36 15 03, ationdb 
2-ZW., 59 m^, OF-Elisabethonstraße, 
ruhigoLago.gr EBK, TL Badm. 
hw.iiw Omokton.Balkon.gr Kellor, 
Etagon-H^. guter Schnitt, kl WE, 
zum 15 06 96. DM 850.- > DM 150,- 
NK ♦ 3 MM Kf Tel. 069 / 85 79 14 
Anaprechendea Relheneckhaua, in 
Schaaftioirn-Mosbach. Erstboz , ruh 
Hangwohnlago,ca 140m''Wfl ,5Zi.. 
Kochon/Esson, Bad. Gflsto-WC. 
2 Balkono, Dachgeschoß als Studio, 
Torr, ab sof, Mf^DM 1780 - ♦ NK/ 
Kt. Tel 06073 /6 23 37 
OF-Clty, 1 Fam,-Haua, exet Ausst, 
Bj. 87. neu renov , DM 1800,- inkl 
Uml Tel. 069/85 25 14 ab 20 Uhr 

OF-Bleber, Nachmleter gesucht! 
Schöne, helle 2 Zl.-Whg.,ca 65 m'', 
2Balkono DM880,- t NK/Kt .frei 
1 5, 0172 / 2 35 55 36 odor 069/ 
89 87 96, Dcmnorstag ab 10 Uhrl 
Dietzenbach, Nachmieter geaucht 
zum 1 5 bzw. 15 5 96fur2-Zi-Whg , 
in sehr gopfl Wohnanlago (Talstr), 
60m'', DM690-kalt. 
Toi 0()074/3 16 43 
Heuaenatamm (Waldearuh) Appar- 
lomont, 34 m«'. Sudbalkon, Parkplatz, 
loilmrtbl DM 450,- ♦ NK/KT, ab sofort 
Tel. 06104/6 17 17 
2-ZKB, OF. S-Bahn-Nflha, 72 m^, 
Loggia vorglast, EBK, ab 1 6., von 
Privat, für DM 1150,- + Uml./Kaut., 
Tel 06104/4 36 63  
Hainburg, suche Nachmieler f. 2- 
ZW. 62 m^, 1080,- kalt ab sof. TG- 
Platz extra Tel. 06182 / 6 54 53 
Heuaenatamm, 3*ZI.-Whg., EBK, 
Gaste-WC. Blk.,ab 1. 6, zu verm., 
DM 1050 - + NK/Kt., 06101 / 8 43 93 

' 3-ZI-Whng. In Sallganatadt, zentr. 
fS m? r?r'Lacjo, Iso-DIbs, Balk., MioIb B50,-1 Nl^/Kl, ChKIro SE 101 toilmöbliert (Abstand DM 10 000.-), 

EBK, Bad neu, Einbau-Schränke, re- 
noviert Miete DM 700.- f Uml. DM 
150,- ■* Garage DM 75.- *■ Kaution DM 
1400,-, frei zum 15 5 96 Tel 
06106/ 1 62 51 Od, 0161 /56 07 931 
Hauaan; 3-ZI.-Whg., 75 m'*, mit Bal- 
kon. in3-Fam.-Hau6, Neubau, ruhige 
Lage. Miete DM 1170.- ♦ Uml., Tel 
06104/4 41 53 ab 20 Uhr 

Egalabach, Nachmiater gaa, 2ZW, 
54 m^, EBK, ruh. Lage. MM 897.- f 
' 06103/4 98 83 
Rodgau-Walakirchen, 4-ZI.'DQ- 
Whg..Gaste WC, Balk , KF, 113 m?, 
frei 7/96, Miele 1 200 - + Uml. Tel. 
06106/34 90 

Seflgenstadt'Froschhauen, 2-ZL- 
Whg„ EBK, Du , gr Balk , 74 m^, 
DM 850,- f Uml /Kaut sowie 2-ZW, 
Sout. teilmol>l,, 650 -/inkl Uml./ 
Strom ♦ Kt ., Tel 06182 /6 79 69 
OF-Bleber, 2-ZW, 63 m'', DM 1066 - 
♦ NK./Kaut .ab 1 7., Tel. 069/ 
89 72 51 ^ 
Babenhauaen, Stadtmitte 3-Zi 
Whg , schräg, renoviert mit Bad u ZH 
ab sofort zu vermieten Miete DM 
900,• f Uml ♦ Kt Zu ertragen Tel. 
06071 /3 22 16od 06073/6 48 63 
OF-Bleber. 3-ZW, Ku , Bad, Balk , ab 
1 6 .für DM 800-Uml/Kt .von Pri- 
vat zu vorm , Zuschriften unter E 808 
Von Privat: Exklusive 3-ZI.-Whg,. 
EBK. 81 m'', m kl WE, ruhige, zentr 
Lage, Rodgau/Nieder-Roden. ab so- 
fort, gr Balkon, sep Gaste-WC, DM 
1 377, zzgl UrnI/Kt/TG/EBK, Tel 
06106/2 42 75 
Heuaenatamm, OT Waldearuh, von 
Privat 2-Zi-Whg , EBK. Bad, Balk , 
56m''.ab1 7 96 zu verm , KM DM 
700.- ♦ NK f 2 MM Kt. 069 / 88 05 52 

Seligenstadt, Einl Whg.-Erstbez. 
ab 1 7 ,2-Zi, Kochnische, Bad, 42 m^, 
DM800-,069/5 60 11 40ab18Uhr 
Dietzenbach/Am WIngertaberg, 
3-ZI.-Whg., gute Lage, Balkon, 
1300 -warm, Tel 0^074 / 2 98 84 
kleln-Welzhelm.Hinterhaus.ca 50 
m-' Wfl, möbliert, gr. Garage, zu 
verm tur 1 Person, sofort frei, 1 Miete 
Kaution, DM 600-• ♦ Uml Tel 
06182 / 2 72 43 
Suche nelte(n) Mltmleter(ln) (NR), 
abca 1 5.fur20ml'-Zl.^n3-Zl.- 
Whg , Gartonmitbenutzung möglich. 
Die Miete betragt DM 430,- warm 
Tel 06106 / 6 79 50. 
Qr.-ZImmern, Nachmieter gesucht 
ab 15.5 96, 1'/s?ZKBB,ca 50 m^, 
900,- f 150,- NK, Tel 06071 / 7 41 11 
Krombach, Erstbezug 3-Zi -DG • 
Whg . 85 rn-'. mit Balk., DM850 - ♦ 
Nk , 2 Zi -ELW, 65 m-', DM 650 - f 
Nk ,FuOb -Hzg , ISAutomin. AB/ 
Golnhausen/HU, 0 06024 / 67 37 20 

Seilgenstadt, 3-Zi.'Whg.. Ku , Bad, 
Ga -WC, Balk , 79 m^', von Priv. zu 
verm . KM DM 950.- NK-f 2 MM Kt . 
Tel 069 / 88 05 52 
Super gaachnittane, teils offene 3- 
ZW. 80 Kucfie, Bad, Abstellr. 
Balk , hochwert Ausstg . wie Fliesen. 
EBK, Halooenl3el. Fußbodenhzg , .ib 
1 6 % in Nieder-Roden zu verm. Kl 
WE. NB, inkl TG, DM 1300 - + Uml 
T 06106/2 19 87 0 06106/2 28 69 
Schöne 2-ZW, 60 m^. Kuche. Bad 
Balk , Teppichb. sowie off. Kamin, in 
gepft Wohnanl in Dietzenbach zu 
verm, ab 1 6 96, inkl. TG-Platzf. DM 
1150.-*Urnl Tel 06106 / 2 19 87 
oder 06106/2 28 69 
^hdne 2W-ZWicä'73"mi' in 2-FH, ' 
EBK, Terr in Mainflingen zum 
1 6 96. KM 850 Tel 06182/ 
20 07 07 Oder 069/667t 2266 
S-ZW, Hainhausan, Neubau, 70 m^. 
ab 1 5 96. Fußbodenhzg . Balkon. 
TG-Bad, Abstellpl. Miete 1100,- 
NK/Kt. Tel 06106 / 64 93 06 
4-ZW in DitZ9fiiMch. 93 m?, Sud- 
balk . gr Garten, EBK, Stellpl. Kefier, 
gr Bad. Ga -WC, Sauna, Pool, sofort 
frei, DM 1470.- kaH, Tel 06102 / 
50 58 40 Od 06074 / 2 56 26 

OF, 3-ZW., mobl, 80 m^. Baikon, TG, 
G-WC. Nahe S-Bahn DM 1300.- 
Nk /Kt. Tel 0J71 / 7 50 83 77. 
FrühllngMnp^bot, 4 Mon wohnen 
zur tiaJben Miete 2'Zi -Komf 'W>g , 
75rrv?. tnOFB«dberzuverm. Tel 
069/89 13 47  
Nachmieter geaucht: 2'Z1.-Whg. 
Rodgau-JOoMh^lm, ca 68 rr«?. 
kon.Mtete8w ' 4^Uml ,sof fre<, Tel 
06106 / 92 63 

Suche Nachmieter für 2-ZKB zum 
1 7 in Langen. 85 m^, kl WE, sehr ru- 
hig, z.Zt 1200,-4 200,-Umlagen 
Tel 06103 / 5 15 82 
Obertahauaen, sehr gepfl. DH, ruhi- 
ge Lage, großer Wohn-/Eßbereich, 
tmbaukuche, sep. Ga.-WC, 3 Schlaf- 
ZI., 2 Bader, ausgebautes Dachstu- 
dio, Garage u Stellplatz, frei ab 
Herbst '96 Miete DM 2200 • ^ NK/Kt 
Tel 06104 / 7 36 48  
Obertha.-Hauaen, 2-ZW, möbliert, 
55 m'', für 850 - inkl NKz. 1 5 /15. 5 
an Wochenendfahrer zu vermieten 
Tel 06104 / 7 18 54  
Obertahauaen-Hauaen, in 2-FH, 
ruh. 3*ZKBB, Loggia, Speisekammer 
Kabel, ca. 70 m^. iwal f. 2 Pers , DM 
950,- ♦ Nk ♦ Kl. Tel. 06104 / 7 22 12 
Nachmieter in Obertahauaen ga- 
aucht. ab 1 7 , Endrafhenhaua, ruhi- 
ge u. zentrale Lage, 160 m^ Wfl, 
DM 2335,-♦Uml. 06104 / 7 51 67 
OF, Stadtrandlage, 2-ZKB, HH, 
10 OG, Nahe Stadtwaki, ca 60 m'''. 
Balk * PKW-PI., von Privat, ca DM 
1000.-warm, 069 / 64 26 00  
Malnhauaen, rwuw. 2^/fZW, rieue 
E BK, gute Ausstattg , Terrasse m. 
BiKk auf den Main, 70 m^, ab 1 6 96 f 
DM850 'Zuzg!l Umf/Ktz verm, Tel 
06182/2 65 37 
OF, Domatr. 68,6 OG, Aufzug. 
2'Zi, Ku . Diele. Bad. Terr. Keier, 
DM 730 - *■ Uml. wahKveise renoviert 
odergroOz Renovierur>gszuschuß, 
sof.vonPnvat.• 06663/1786 
OF-8tAdt0reni«: KMrw, aonntM 
2*Zi.-Whg. (nictit abgeschlossen) m 
schönem 1'Fam 'Haus, möbheft od. 
leer, kompl Ku . gr. B*d. etg. Tel. gr 
Sonnenbalk . an aitere aflemst Da- 
me. NR. rr>ogl mit Zeit für etnGe- 
sp^ (ftitefe Vermieterin), Prets 
nacti Absprache Tel 069/88 46 32 

Schicke Wohnung, verkehrsgün- 
stig gelegen und bezahlbar? Reali- 
tnl m Obertshausen' 3 ZKB, 87 m«', 
hoHor, großzug Wohn Eßbereich. 
t)oaohbaror Kleiderschrank, Bad mit 
Fußbodonhzg , gr Balkon, snp KFZ- 
Stellplatz, opt Vorkohrsanl)indungan 
OF und F durch Bus (5Mm). S-Bahn 
(10 Mm ) und direkte A3 Zufahrt At) 
1 Junt zu vermieten lur DM 1250 • * 
NK/KI Tel 06104 / 4 42 35 
ÖF-RManhöhä-T^.-DG-Whg. 
(sctung) am Waldrand gelegen. Mini- 
kucho, Duschbad, Balk , von Privat. 
Minto 882 ■ inkl aller Umlagen 
oinschl Strom, ab sof zu verm. Kau- 
tion 2500 -.Tel 06101 /31 31 
OF^RoaanhÖhe: 2-ZW, 44 m-', Mini- 
ku Du Bad. DG «schräg), am Wald- 
rand gelogen, neu renov , in kl 2-FH 
V Privat f nur DM 882 .-inkl allor 
Uml und Hzg ab sof zu vorm , Kl 
DM 2500 -, Tel 06101 .^1 31 
OF-Bürgel, 1-Zi.-Apt., kompl mobl. 
von Piival zu verm , Ku , Wohn/ 
Schlafzi, Du/WC. Kabel-TV, Absloll- 
plalz, DM750-»Uml + Kl, Tel, 
069^^86 22 24     
Von Privat: Münatar, 2'VZI.-DQ- 
Whg., in 2 FH, ca 90 f»", Balk , Holz- 
dockon, EBK. G-WC, Koller, Wa- 
schraum. DM 980 - ♦ 140 • Uml ♦ Kl , 
so! frei. Tel 06071 / 3 20 68 oder 
3 56 16 
3-ZW In Langen von Privat zu ver- 
mieten, ca 90 m»', Kti, Bad. sep 
WC. Loggia, Abstellraum, TG-Platz. 
frei ab 1 7 , DM 1450.-♦ NK/Kl, 
Toi 06151 /71 81 59 
Babenhauaen, 3-ZKB-Komf.-Whg., 
06 m-^, EG, Garage, Terr m Garten- 
anll., in attrakt, gepfl Wohnanlago, 
DM 1295 -, kalt + NK + Garage, provi- 
sionslroi, zu vermieten, Tel 06073 / 
27 95 

Von Privat: DHH Ober-Roden, 140 
m-*. 5ZKB, 2 Terrassen. Garten, Ga- 
rage, DM 2000 -, Tel 06074 / 9 88 47 
i-ZI.-Apt,, Groß-Zimmern, 43 m«*, 
Koller, PKW-Abslollpl., ab 1 5 96, DM 
650,- ♦ Umig >Kt.,Tel 06071 / 
3 69 45 
Sprendlingen, 3-ZW, ca 60 m^, zu 
vorm , DM 850.- Uml, Tel 06103 / 
6 61 42  
Dieburg, zontr. Lage, 1 Vv-Zi.-Whg., 
42 mi', V Privat, Eu, Sat-Anl., Fußb - 
Hzg ,ab I 7. .DM700,-kalt + Nk, 
Tel. 06071 / 2 42 20 

2 X 3-ZW, OF-Bürgel, ca 75 Mie- 
le DM 1050 -/kalt, 90 * Terr. 80 
m«*, Mietü DM 1450.-/kalt, kompl. sa- 

ürgei 
te DM 1050 -/kalt, 90 * Terr. 80 

ompl. sa 
niertu modernisiert, jeweils-f Uml./ 
Kaut, von Privat, Tel. 069 /86 25 31 
oder0172/961 29 88 
Nachmieter geaucht: 2-ZKBB, HH, 
7. Stock, DM 730,- ♦ NK + Kt in OF, 
Tel 069 /86 77 75 67 
Schöne Neubau-Whg., 90 m^ und 
Einliegerwohnung, 45 m*" groß, mit 
schöner Aussicht und in herrlicher La- 
ge in der Rhön, Nähe Fulda, preis- 
günstig zu vermieten Näheres zu er- 
fragen unter; Tel. 069 / 8 30 25 08, 
von 08. bis 15 00 Uhr 
OF-innenatadt, 3-ZKB, 93 m^, per 
1.5 zu vermieten, Tel. 069 / 
98 24 87 49 ab Montag 
2-Zi.-Whg., Offenbach-Bieber, von 
Privat, ca. 65 m^, Baikon, DM 985,- * 
Uml/Kaut .Tel.069/89 12 51 
Hainburg-Kl.-Kr., großzüg. ange- 
leg. Komf.-Whg., f05 m^. 2'^ Zi, 
Ku , Bad, WC, Balk , Flur. 1. OG, 
Holzdecken, EB-Schrank im Flur u 
Bad, renov., neue Eiche-Turen, t>e- 
zugsfreiab sofort, Miete DM 1150 - ♦ 
Uml, 2 MM Kaut, (mit od. ohne neue 
komf EBK mogl), Tel 06162 / 
6 93 33Od 06073 / 41 92abieUhr 
Möbl. Zimmer, Rodg.-Weiakirchen. 
ab 1 5 an Wochenendfahrer, NR, zu 
verrn., Kil - u. Badbenutz., 
Nahe BAB 3,400 06106 / 51 25 
Groß-Zimmern, frei nach Abspra- 
che, 3-ZKB, 65 m?, DM 880 - zzgl. 
DM 190 -Nebenk. ♦Kaut ,Tel 
06074 /2 58 56 
RÖdermark-Ober-Rodan, moderne 
2-ZW. 55 m2, NB. kl. WE, Fubo- 
Heizg., Balk., ruh. Wohngegend. 
Wakfrandlage, PKW-Platz, 900.- ♦ 
NK/Kt . Tel 0W74 / 9 05 99 
Rodgau-Niader-Rodan, helle 3-Zi.- ►G -Wh( 

" " ige60 
Tel 06106/73 37 10, ab 17 Uhr 
Mühlhalm, achöna 3-ZW, in 2FH, 
KBB, 85 m?, 950 • ♦ NK/Kt. an Einzel- 
pers/Paar, ab 1 7,06108/7 43 46 
Kl.-ZImmefn, 1-ZI,-Bout,-Whg., 
Kuche. Dusctibad m. WC. 1 PKW-Ab- 
steliplaU. Kellter, DM380 - ♦ NK/Kt., 
Tel 06071 / 7 15 06 
KL-ZI#nmam, DG-Wfw , 2-ZK, TGL- 
Bad, gr Absteflraum, dlk.,K6Mer, 
sep Waschktiche. PKW-Stefipl, 
690.- ♦ NK/KI-, Tal. 06071 / 7 15 08 

DG -Whg . 90m2, in 3-FH, Miete 
900.- ♦ NK, Garage 60 -, ab 1.6.96, 

1000.- ♦ NK/Kt, Tel 06074 / 2 44 57 

Nachmleter z. 1.5.06 gea. Eppertb 
hausen. 3-ZKB, DG-Wng , lo2 m''. gr 
Sudbalk , 2 PKW-Stellpl Ke 1500.- 
warmTel 06071 '61 23 05 
Nachmiatar zum 1. 5. 96 gesucht: 
Eppertshausen. 3 Zi Ku , Bad, DG- 
Whg , 102 m', or Sudbalk 2 PKW- 
Stellpl . Koller, dM 1500.- warm. Tel 
06071 .'61 23 05 
Von Privat: NIedar-Rodan, 3-ZW, 
Kuct)o, Bad, Balkon, ca 72 m', in 2- 
FH, an junges Paar, Tel 06106 / 
7 25 40 Od 7 56 38 
Rodgau-Hainhausan, helle 3Zim 
mer-Dachgeschoßwohnung, 125 m-^, 
wenig Schräge, modern und reprä- 
sentativ, div Einbauschranke, großer 
Sudbalkon, großz Bad/Du Ruhige 
imd verkohrsgunsltge Wohnlage in 3- 
Farnilienhaus Von privat zu vermie- 
ten, mtl Miete DM 1500 •. zzgl NK, 
Kaution 2 MM Tel 02683/3 17 29 
oder0171 / 5 21 03 30 
Rödermark, 3 ZKB, 95 m«*, DM 950 * 
♦ NK/KI , Tel 06074 /9 85 22 
Nachmiatar In Rodgau NIeder-Ro- 
den gesucht, ab 1 6 96 für 2-ZW. 60 
m«^, Kucho, Bad. Terrasse, EBK vom 
Vermieter vorh , Miete DM 1300 -inkl 
NK. Tiefgaragenplatz und PKW-Stell- 
platz, Tel 06106/7 93 59 
DG-Mals.-Whg., NB, Dietzenbach,2- 
Zi.. 77 m''Wfl .97m''Nutzfl, 
DM 1080,- > 240.- UmIg . C. Lorenz- 
Filoussi Immobilien, 06103 / 2 86 60 
Darmstadt-Wixhausan, helle 
3-ZKD-Whg , 90 m*", zu verm , Warm- 
miete 1420 -, «06150/8 46 51 

Obertahauaen, 3-ZI.-NB-Whg,, Erst- 
bezug, 85 m^", zentrale Lage, geh 
Ausstattung, S-Balkon, DM 1230 - f 
NK/KT, Toi. 06104/6 59 80 
Rödermark-Urberach, 2-ZW, 60 m^, 
Sout., Ku.. Bad, Garage, Abstellpl. 
Miete DM 850.- ♦ DM 150.- NK, Tel. 
06074/5 01 75 od. 06074/4 36 80 
2-ZL-Souterralnwhg., DtzbVStaln- 
barg, 3 FH. 56 m^. ab sofort, bevor- 
zugt an Einzelperson, DM 880 - warm 
♦ 3 MM KT, Tel. 06109/6 21 02 
5-ZW.hodgau-Nladar-Rodan, 110 
m^, Balkon, ruhige Lage, in 2'FH, ab 
sof, 1 300.-+ Uml./Kt., Tel 06106/ 
7 14 63 
Rodgau-Jügashalm, 3-ZKBB, ZH, 
Miete 1 000 • + NK/Kt., Tel 06106 / 
4769   

2-ZW, Hauaanatamm-Rambrücken, 
EG, Bj 93,63 m^, Balk , sep Keller, 
Wascnku., Stellpl (30.-), ab 1 8. 96 
frei, MM 990 - «■ NiOKt., kein Haustie- 
re! Tel. 06106 / 1 70 31 
6-Fam.-Haua In OF-Bürgel zu verk., 
413 m^ Wfl,, kompl. saniert/moderni- 
siert, Mieteinnahme kalt DM 96 000 - 
(f Staffolmiete), KP DM 1,4 Mio, Tel. 
069 / 86 25 31 Od 0172 /9 61 29 88 

Nachmieter gesuchtf 2-ZW, na 
Sladlkrankonnaus, z 1 5 frei, Miete 
DM 1100-inkl.. Tel 069/84 73 39 
Wunderschöne 3-ZW, über 70 m*^, 
Kuche, Bad, Balkon, Gaste-WC, Kel- 
ler, ab 1.4.96 in Hainburgzu verm , 
Tel 069/86 12 15od 06182/52 00 
Suche Nachmieter für schöne, hel- 
le 3-ZI.-Whg. in Eppertshausen, 
85 mi', gr. Wohn-/tnbereich, PKW- 
Abstellpl .Miete950.- f Uml./Kt., 
Tel ab 18 Uhr; 06071 / 3 12 28 
Rapriaantative 1-ZI.-Wha., NB, In- 
tegrierter Wintergarten, Dletzen- 
bach/Steinberg., ab 1. 4 96, Kaltmie- 
te DM1000. % I.M074/4 3B 45 
OF, 1-ZKBB, Miete 695.- NKyKI 
von Prival, Tel. 069 / B5 34 09 
Sallganitadt, in 2-FH. 3-Zi. Kuche, 
Tageslichlbad, 90 m', Dachsludio, 
exki. Ausstaltung, NB-Erstbe2ug, 
DM1Z50,- + Nk./KI./Qarage, 
Tel. 06182/9 35 00oder263 15 
Babanhautan, 3'/i-ZW, 8 t m', 2 Ba- 
der. Balkon. B| 94, in kl. gepfl WE, 
ruhige Lage, Miele DM 1040 -, zzgl. 2 
Sleirpl. (TG), DM 80 ■ + NK. + Kaut., 
Tel 06073/6 14 66 
SÜäinhalm (26 km F(m.), 3-ZI.-Wo„ ' 
NB, KDB, Dachboden (nutzbar als 
Spieill., Büro etc.), hochwertige Aus- 
stattung (TeBo, weiDes Tageslicht- 
bad etc ),TG,DM 1050 - . DM 150 - 
Uml. + 2 MM Kaution, v. Pnval, Tel 
06181/66 35 02 
3-ZKBB, Gä -WC, Rodgau-Juges- 
heim, 85 m^, Fuboden-Heizg , Warm- 
miete 1540 - inkl. TG-Platze, solort 
frei, 06107 / 7 44 42, oder 06106 / 
1 69 03, ab 19 Uhr 
Maintal-Dörnighalm von Privat, su- 
per Singlewohnung I'i-Zi, Bad, Bal- 
kon, Flur und Kuche, sofort zu ver- 
mieten, EBK, Waschmaschine und 
Trockner vorhanden, Wohnung ist re- 
noviert, DM 700 -, Tel 06182 / 40 66 
odQr0171 / 2 29 09 56 
Malnhauaan, «chöne 2-ZW, DG, 75 
m', herrlicher Balkon, gehobene Aus- 
stattg . 1200,-warm z 1 7 96 Tel 
06182/2 08 60 
OF- Bürgel möbl. ZI., Ku, Badbenut- 
zung. anoerulstat Herrn zu 
verm , Kaltmiete DM 390 -, Tel 069 / 
86 94 81 
Vom Elgantümar, aofort baziahbar, 
in Hauaanatamm am Stadtwald zu 
varmlatan. Neu renov , 72 m-^, ETW, 
3 Zi , KB (Fensterbad), 2 Toil, ZH, gr 
schon Sudbalk , Pkw-Abstellll., kl 
Keller, DM 1230,-t Uml + Kt, Tel 
069/83 67 86 ab 18 Uhr  
DIetzanbach-Stalnbarg, 2-ZKBB, 
58 ml', 9 OG, gepfl Wonnanlage, 
DM 800-tNK/Kt,Tel.06185/28 11 
OF, 2-ZKD. kl. Balk , Gasheizg., SÖ"' 
m^, 4 OG, an alleinst Dame (nicht 
unter 30 J.) zu verm , 069 / 81 22 20 
I-Zl.-Whng. OF-Zentrum, Küche voll 
oinger, Flur, Duschbad, DM BIO - + 
Uml u. Abstand für Küche DM 4200.- 
Tel 069 / 82 62 78 
Nachmiatar OF-Blab«r, 3 Zi., Kuche, 
gr Bad, Sudbalk , ca. 85 m', zum 
1 7 gesucht Miete DM 1150 - + 
Uml 250 -, 2 MM Kaut, Tel 069 / 
89 17 19 
Diatzanbach, 2-ZW, 70 m'. NB, Ful3- 
bodenheiz.. EBK, Fliesen, zum 
1 7 96, DM 1380 -, warm, Tel. 
06074 / 4 39 et Od 06142 / 94 22 33 
Rodgau-Jügaahaim, 4-Z1.-0O- 
Whg., in 3-Ftt, Ortsrandlage, 110 m', 
Fufmodenhzg , TG1.-Bad, G-WC, gr 
SAV-BIk , ab 1,6 96, DM 1400,- + f^K/ 
Kt, von Prival, Tel. 06106 /1 54 26 
Dtatzanbsch, AmoriMchar Wag, 
3 ZKKB. 78 m'. Hofzdeckjn,, Rolla- 
den, Fliesen, TG-PI«tz, 
DM950.-tTG/Nk/Kt., 
89 18 75 od. 80 60 18 41 

Anlage. 
" / 

1 -Zl.'/M., 42 m2. Kuche, Bad, Bal- 
kon, KFZ-Absteliplatz, in Heusen- 
tlamm, ab sofort, tur DM 660 - *■ DM 
200 - NK * 2 MM Kt . Tal 06162 / 
47 8toder6 53 76 
2-ZKBB-0G,KFZ-Sta«(>Ulz,KeUer- 
raum. ab (dort. DM 900 -, in Han- 
burg-KJ -Krotzanburg, 2 MM Kt « DM 
200.-NK. Ta( 06182 / 47 81 oder 
6 53 76 

3-ZKBB, KFZ-Slellpiatz. Kollerraum, 
75 m-', ah 1 6 DM 1100in Hain- 
biirg-KI Krolzenbiirg 2 MM Kl t 
DM200 • NK. Toi 06182 47 81 
oder 6 53 76 
Babenhauaen, 2-Zi Whg 70 m-'. 
DM 750,- t Nk /Kaut, ab 1 5 96 zu 
vermieten. Tel 06073 53 88 
In Rödermark-Urberach von Prival 
lu vermieten: Reiheneckhaus (6 
Zimmer) mit Garage. Einbauküche, 
offener Kamm, Einbauschranke. 2 
Bader. Gaste WC. ca 176 
m.'Wohntl. Keller mit Sauna und 
Hotibyraum Abi 10 1996 Kallmio- 
le DM 2250 ■. !■ 06074 / 73 22 von 
t8-20h 
2-ZI.-Whg.. Malntal-Dörnlghelm, 
DM 760 ■ t NK/KI. Garage miolhar. 
Tel 069 / 34 10 09 
Rodgau-Jügeahelm, Nachmieter 
per 1 fi 96 gesucht für 2 ZKB. 50 
m-',S/W Balk . Holzd . ruhig, gopfl. in 
2 FH. von Prival. Tel 06106/56 09 
Eppertahauaen, 3 ZKB, Gaste-WC. 
Fiiilb-Hzg . NB-Erslb , ca 76 m.'. 
sot liei, kall 1 090 -, Toi 06182 
6 H4 88 O oltor probieren 
3-ZI.-Whg., Ku , Bad, BalK , ca 70 
m.', lop-Wohniago, 1 St, OF-Bieber, 
Mieto DM 980,- + NK, vom Eigentü- 
mer zu verm . Chiffre W 892 
Ab 1. Mal: Schöna 3-ZI.-Whg., ' 
1 lOm*'. in3-FH. m Balk . in (Jabon- 
hauson-Os11 zu verm . KM 1150.- + 
290.-Uml -t 2 MM Kl .Tel 0172/ 
5 65 44 93 V 17-22 Uhr 
Möbl. 3 Zl.-Whg. in OF (Nahe Stadl- 
hallo) von Mai bis Nov/Dez '96 zu ver- 
mieten Tel 069 / 86 18 17 
Qötzenhaln, 3-ZW, 75 m'. Neuaus- 
bau. weiße Holzdecken u. Türen. La- 
minatboden. i 3-FH ab 1 6 zu verm 
DM 980 • +NK/KT. Tel 06103/ 
8 77 41 
4-M«la.-Whg.,ca IIOmi'.NB.in 
Rodgau-Jugesheim, abca. 1 6 96 
von Privat zu vermieten, TG, Keller, 
2 S/O'Balkone, Fußbodenhzg , Flie- 
sen, Teppich, Gallerie, DM 1600 - f 
NK/Kt-,Tel 06106/77 17 17 
oder 0177/7 71 71 76 
Von Prival, Olatienbach, Qlaahüt- 
taner Wag, in gepfl HH mit Pool -i- 
Sauna, 3-ZKB, 86 m', gr SW-Balk ,, 
2 Bader, EBK, frei 4/96, DM 1000 - + 
Nk 250,-1 Kt, Tel 061.59 / 55 63 
OF, N«he Stidt. Kllnlkan, kl. 2-ZW, 
30 m', renov Tgl -Bad, EBK, 600 - + 
100-NK, Tel. 069/26 31 71 88-83 
Von Privat In Ober-Roden ab 
1 7 96,2-ZW, Wohnku., Bad, 2 Balk 
1 Keller, ca. 70 m'. DM 1070 -+ NK/ 
KT Tel 06074 / 9 77 23 
Jüjeahalm, aehr achöna, helle 
2-ZW, 67 m>. NB-Erslbez , Tages- 
lichlbad. hochwertige Ausslalt, Ter 

iige 
Lage, ab 1. S 96, DM 1080 - inkl TG 
Platz t Nk /Kt, Tel 06074 / 3 54 16 

Hanau Kl.-Auhelm, komi 2 ZKflü 
SBm-' B| 93. renoviert EBK TG 
B50 -tNKKt ab 1 6 96 »06104 
97 30 47 ab 19 Uhr 
Oftenbach-Bleber, 2-ZW.. 80 m- 
2 Fam -HS . Teppichbd Holzdor.ken 
Kaminofen. Kuche. Spul- und Wasch 
maschine Kfz -Siellplatz Miele DM 
1180.- . Uml -Kt .06104 4 46 09 
Carportatellplati, OF Senelel 
derstr. OM VB IOC.-. vorausBichll ab 
1 5 zu verm . Tel 0^9 80 65 2B 01 
Nachmieler zum 1 6. in Rodgau- 
NR, 2-ZI.-Mala.-Whg., 72 m- HRK 
Tetr 12m.'. DM 122.' ;kall ♦ 250 
Uml. Tel 06106 ' 7 91 B6 
Rodgau-Halnhauaan,3Zi DG- 
Whg . ca 72 m-'. Gaubenlonster. 
S/Blk . Koller. PKW-Platz. DM 9B(I , 
NK/Kt .06106/6 1648ou 32 83 
1 -Zl.-Apt. möbl., ab sofort in OF Dur 
gel Um. direkt vom Vermieter, Ver 
niietiing uorne auch an Firmen, aucli 
Kurzzeit-Mietvertrage möglich kom- 
plett mobl mit Ledercouch. Farti TV. 
MiKruwello etc . Kallmiele DM 650 , 
Uml . 3 MM Kt. 069 / 86 77 77 58 
2-ZW. In OF. 57 m'. 3 Stock, kompl 
mobl. DM 1100,- < NK » 3-MM Kl 
ab 25 05 96 frei Tel 069 / 88 11 92 

01^^   

F.DHH, 700 m'Qrdat. inkl Bau- 
itz,kompl saniert. ItSm'Wfl.von 
.val ohneMakler. DM650000.-. 

ji 069 85 48 84 
U-Ste^nhelm, RMH, B| 89.160 m' 
onn Nulzfi geh Ausstaltung, EBK 
noiier Garten, DM 520 000 -, von 
v.it lel 06181 '65 02 57 

liinfllngan, «Itarea 2 FH, renovie- 
■-.bediirftig, gute Lage,Woll 180 
zu verk Nur DM .145 000 " Chilt- 

i,SE102 
«unenatamm, Sommerfeld, von 
iin.it DHHim Landhausstil. B| 91. 
wnn-'NII 203 m' , Boden Marmor u 
larkelt. Kamin. Garage, angelegtes 
irundsluck 280 m'. KP 765 000 - 
ijchr unler Chiffre D 654 

Häusar-Gesuctie 
•mille aucht von Privat RH ab 

1970 im Raum Heusenstamm, 
[)Dert8hausen, Rembrücken, Hain- 
Uusen, bis DM 450 000 -, 
luschrilten unter D 651 

MIETGESUCHE 
Suche ki. Wohnur^, bla DM 600,-, 
im Raum Dieburg, Rödermark. Babo- 
enhausen, Chiffre D1199 
Suche 4-ZW. In Offenbach Tel " 
069/82 18 12 
Beamter, 27 J., NR sucht 2-ZI.-Whg. 
in Dietzenbach, kl Wohneinheit, bis 
DM 850,- warm. Chiffre L 918 

junge Familie auch! bazahlbarea 
• oder 2-FH, in Obertshausen-Hau- 

^n.Tel 06104/7 95 48 

ETW • Angebote 
kngebot in Münatar: a-ZKB-ETW, 
,.'m'*.BIk .allesrenov , 
3M 170 000 -, Tel. 06071 / 3 76 44 
IF. von'Prlvat: 2 kleine 2-ZI.-ETWr 
aca 35 m^, mit kleiner Grünfläche, 
</0 . Fenster, Bad, alles neu, 1 Whg 

"DM .örmietel, 1 Whg frei, je Whg VB 
35 000-0 06171 /5 79 99. ab 20 h 

Technlachar Angeatallter sucht 2 
bis 3 Zi -Whg , evtl. mit Parkett oder 
Fliesen Miete bis DM 1000,-warm 
Tel 069 / 83 72 38 
Suche In Sellgenatadt eino billige, 
helle und freundliche 2-Zi-Whg und 
3-Zi-Whg. Tel. 06021 /21 92^5 oder 
06028 

hg. Tel. 0 
/2 1251 

Azubi, aucht 1 -2-ZW, in OF, zum 
1. 7 oder 15. 7., bis 600.- warm. 
Tel 03576 / 20 79 58, Rückruf 
Jg. Paar (30/29), beide LM-Angesl., 
sucht 3-ZW in Dreieichenhain od. 
Qötzenhainm. Balk./Qart. ^ Garage 
max 1500-warm, Tel. 069/ 
6 96 73 41, abends 069 / 35 08 29 
Lufthanaa-Angaat. 2 Kinder, sucht 
3 bis 4-ZW in Jugeshm., Dudenhofen 
ab Sommer, mogl. NB, Miete bis DM 
1500 -warm, v. Priv. 06136/4 60 06 
Fam. mit 2 Kindarn, sucht 3 Zi -Whg 
in Dietzenbach, Obehshausen/Hau- 
sen oder Gravenbruch. Miete bis 
1100,- kalt. Miete ubern. Sozialamt. 
Tel 06102/8 96 89 

rasse, gepfl kleine WE. sehr ruhige Dringend: Wo aind die Vermieter, 
*   ..•€— die nichts gegen Tiere und Kinder ha 

ben? Wir sucnen 4-Zi.-Whg. im 
Raum OF bis DM 1400.-/warm, Tel 
06074 / 4 64 93 Ki. möbl. Dachauabau, an Nichtrau- 

cher/in zu verm Miete DM 550 -, Wo- 
chenendheimfahrer erwünscht. Tel. 
06104/6 23 03 
Zellhauaan, 2Zi.,64 m^, EBK,gr 
Balkon mit guter Aussicht, DM 780.-- 
» 160-Uml. Tel 06182/2 27 31 
Suche Nachmieter ab aofort für 
2 Zi-DG-Whg. in Lammerspiel, ca 55 
m^, Kochnische. Bad, Absteilraum, 
Kalt 690,- * Uml /Kt, 069 / 89 13 29 
2-Zi.-DG-Whg., 64 m^rSadAA^C. ' 
Kuche, DM 576 -, Garage DM 75 • + 
NK/Kt., ab 1. 5-, Dudenhofen. 
Tel. 06106/2 20 50 
Achtung Familien tnit Kindern! 

Achtung SpätauBsledlerl 
Wir helfen fhnenl Ab 28 000 - Eigenk 
Zum eigenen Haus zu mielahnlicher 
Belastung dank staati Forderung 

SQSHauabau 06106 / 88 70 09gew 
Dietzenbach, 3-ZKB, 68 m^. EBK. 
Sudbalkon. TG-Stellplatz. Abstell- 
raum, DM 1000 -1 l>lebenk /Kauf.. 
Tel 06103 / 2 76 92 
3-Zi.-Neubau-Wohnuno, Dietzen- 
bach. Bruckwiesenweg, 2 OG. 75 
m'+30mi^ Dach-Terr, DM 1060-kalt, 
TG möglich, ab 1. Mai. Tel. 069 / 
7 16 22 16oder06074/4 73 16 
Attraktive 3-ZW, Heuaenatamm 
(Zentrum), in gepfl HH (10. OG,),ca. 
75 m' Wfl.. BIk . EBK. Kfz-Stellpl., dir. 
vom Eigenturner, frei ab 1 5.. 
DM 11ÖO -1 NK/Kt, 06074 / 2 52 97 
Rödermark Urberach, von Privat zu 
verm. 3-Zi -DG-Whg.. mit Balkon, 1(X) 
m', großes Bad. EBK, Keller. Wasch- 
/Trockenraum, PKW-PI, Gartenbe- 
nutzung. in sehr ruhiger L^ge, MM 
1500-»NK, 3 MM Kl, Stellpl 40-, 
Tel 06074/55 78,0171 / 5 26 98 15 
2-Zi.-Mala.-Whg.. Epperishaus«n, 1 
Jahr alt, 2-ZKBB, Keller, Abstellr. 68 
m', DM890,- fNk, PKW-Stellpl .Tel 
06071 / 3 51 69 pnvaloder 06074 / 
92 81 60diensll 
Hauaanatamm, möbf. 1-Zi.-Apt. ab 
1 6 zu vermieten, 36 m^, Kücfie. 
Bad. DM 500,- *■ Uml., Tel 06074 / 
2 46 40 
Offenbach-Bürgel, gepfl 5-FH.w 
hob Ausstattung v. ^vat: 4 ZW EG, 
EBK. Bad/Du . sep Du/WC * Gaste- 
WC » Balkon/Winlerg , 2 Einuamge. 
143 m', gut geeignel auch z B f 
Freiberufler DM 1995 -, * NK K * 

.Tel 0161 /2 61 64 12. 
 22 37   
Of, achidt« 2-ZW. 56 m^. ruh Grun- 
tage. Sudto^gia. neue EBK. Keller. 2. 

Afrikanerin mit Kind (3 J.) sucht 
1 bis2-7W ,ab01.05.06 Miete bis 
DM 600,- warrn. Chiffre 5764 
Wir auchan von Privat 
im sudi Raum Frankfurt od. Rhein/ 
Main-Gebiel schone 3-4 ZW. Wir sind 
ein berufst Ehepaar. 38/45 J , (Bank 
kaulleute) Angeb unler Tel. 069 / 
29 49 68 
Suche In Selloanaladt ab aoforl 
odor spater große 3-3 V^Zi -Whng, bis 
900,- inkl NBK Tel. 06021 / 21 92 95 

Iletzanbach, Talatr., 3-ZI.-ETW, 
m-'. kompl renoviert, neu EBK. 

Ball Fliesen. Türen u Teopichbod.. 
ipll Wohnanig . m KFZ-Stellpl,. 

DfJ 229 000,-, Tel 06106/77 16 11 
Kausenatamm, gut geschnittene 

Zi -ETW, 105m2, Gaste-WC, 
Hoggion, TG m Kipplor, im 1, Stock 
9ine& 13-slock Hauses in ruh. Lage 
im Waldrand. Kindergarten u alle 
ichiilen in der Nahe, für DM 
!98 000,- von Prival. Tel. 06104 / 
i 18 25 
ton Prival I Dielzb -Allsladl 2''j-ZW. 
iflm.^. Kuche. Bad. EBK. kl. WE, so- 
orttrei. VB DM210000.-,Tel 
JB074 /3 35 20 ab 18 00 Uhr 
Ifon Privat zu verkaufant 3'/i-Z\N. 
)3 mä. In schöner ruh Wohnanlage, 
Dietzenb/Rodgaustr, VB240 000 -, 
Fei 06074/2 46 31 
Dlrakt vom Eigentümer, Langen, 2-    .. . _ lEa ZI. ETW, ca 64 m^. Tageslichlbad, 

r Balkan, solort frei, zu verkaufen. 
leisDM 198 000 - VB. Tel 06103 / 

ß an 28 Od FAX 006103/8 08 30 
Langen, von Prival, schöne 4-ZI.- 
Whg.,87.4m^, 16 OG.mitSud- 
Baik.. für DM 235 000 - zu verk... Tel. 
06103/2 77 13  
.angen, von Prival, sehr helle 3-Zi - 
/ais ETW. EG u. Soul. 97 m', mit 
jarten, Feldrandlage, DM 415 000,-, 
^ei 06103/7 47 36 
lletzanbach-Stelnbarg, 3-ZI.-ETW, 
2. St. Wests , gute Aussicht, 80 m^, 
:QK weiß, Ku , Bad, Diele gelliesl, 
'drketi. uberd Parkplatz, DM 
!45 000 - VB. aofort frei. Pnval an 
'rivat. Tel 06074 / 9 88 74 

3-ZWab80m2,od kl HS I ca. 
5 Jahre zu mieten ges - Danach Kauf 
möglich. (Nicht OF-Stadt und Rod 
gaii) Tel abends 06055 / 8 19 11 

Grundstücke-Angebote 
2150 angelegter Garten, davon 
750 m^ in Sprendlingen zu verk , die 
restlichen 1400 m^ werden mit ver- 
pachtet aul 10 Jahre Bestand: 80 
Tannenbaume, 16 Obstbäume, 1 
Gartenhutte 4 x 6 m, 1 Gewächshaus 
Brunnen, 100 m^^ Beete f. Gemüse 
anpflanzen, sehr gute Einfahrt Bitte 
nur anrufen, wenn Sie bereit sind, DM 
35 000 - dafür zu bezahlen. Tel 
06103/687 27 
Bauplatz, Saligenatadt-Malnflin- 
gen, beste La^e am Main, für 1 -3 
gesch Bauweise Teilgrundstuck ca 
400 m2, zu verkaufen Chjffre/SE 102. 

Häuser-Afloeliote 
Bad Sodan-Salmünatar, 1-2-FH. 
Südhanglage, 153 m^Wfl ,Bj 79, 
1000 m? Grundst.. mit ausMWiese- 
nem Bauplatz, von Pnval |5m 
530 000 -, Tel 06051 /I 66 75 
Rodoau, von Privat, REH, m. ELW, 
Wfl insg 199m2,Grd 235m2, SW- 
Lage. B|. 90. Top-Zust. 590 000-. 
Tel 06106 / 2 94 68 «6 
Für Großfamilie von Privat, t ■ 2- 
FH. 220 m', freistehend. Höchst. 680 
m' Obst- und Spielgarten. ruhig, Ga- 
rage u Carport. DM 529 000.-, Tel 
06163/16 17od.8 11 03 
Von Privat: OHH-Bungalow, Neu 
bau, in Rodermark-Ot)er-Roden, 
Feldrandlage, 5ZKB, Gaste-WC. 
167 Wohn-/Nulzf1»che. Grund- 
stuck 270 m', Terrasse m. Garten '9- 
irssentative Ausstatt. DM 648 000 
ef 06074 / 6 84 68  _ 

REH, ohne tMaUer, HU-StaintMim. 
B) 88, DG susgebaut, 2 Bader + Oi- 

i-WC, EBK, gehob Ausetatt, ei«; 

?! 

Etage, U. Wt. Nihe S-Babn, 910,- 
Nk^., von Pnval. Tel 069/85 22 77 
HU-Gr.-Auhafm, von Pnvat. 2 ZKB. 
ca 50 m^.OG. zentr La^e. Nähe 
Bahnt) AHbau, ab 1 6. /.verm DM 
700--»NK/KT Tel 06182/6 67 10 

gew . gepfl Garten, Wohn-u NuUH 
154 nv, engezauntsr KFZ-Platz. ^ 
DM650 000.- «06181 /66 11 57 
Varfcauf« 1-FH, in Hajnburg-Hajn- 
stadl,Wf1 90n^,Hofmil2Auloab- 
steKpl, EBK. G-WC. ab sof o. Makl«' 
360 000." Tat 06182 / 6 09 31 

Ion Privat; 3-ZI.-ETW, Groß Krol- 
lenburg. ca BO m', EBK, neues Bad, 
■|k , Stellplatz, ruh., gepfl. WE, 
i65 000.-VB, Tel. 06186/ 13 77 
^raum-Whg. am See, Rodgau-Nle- 
ler-Roden, ruh 2Mi-ZI.-DG-Whg., 
'op-Zusl, neues Tageslichlbad, 
'Om', Parkett, Stellplatz, Seeblick, 
eis VB, Tel 069 / 54 79 32 

tchicke moderne 2-ZI.-ETW, in 
wigau NR, 70 m', G-WC, Sonnen- 
oggia. PKW-Platz, ruhige Feldrand- 
ige, B| 83 in kl WE, DM 245 000 -, 
'61 06106/7 97 10 
Jnijen, 6-ZW, in 3-FH, Wohn-/Eß- 
«reich mit off EBK. Parkelt, sep 
'/C.2Bäd.. t28m^.gr Balk , Gaden. 
S-Bahn-Nahe, ideal I Familiem. Kin- 
iern.VB460 000 - 06103/5 56 11 
Ithr attraktive Whq. In flodg.- 
*elaklrchen von Prival, zentrale La- 

, 3Zi , Ku , Bad. Balk., 2 Stellpl., 
leubau, gl. Ausst, Erslbezug, DM 

P?8 650.-, Tel. 05271 //59 16 
fon Privat, Olatzenbach/Altatadt 
fc-Zi •Whg..NB.in6FH,93m2, 
'gl -Bad u. Gaste-WC, gr Sudbalk , 
Ute Ausstaltung, DM 390 000.-. Tel 
»074 / 2 64 80 
*on Privat, 2-ZKBB-ETW, 48 m^, 
i OG, Olfenbach, & 1940,198510- 
^ kernsaniert, 9 WE, am Rande des 
-'Jidlkorns. 15 Mm. zur City, 
5.M 180 000 -, Tel 09374 / 16 41 

»•ZI.-ETW, Bleber-Weal, 78,6 m', 
tG. Loggia, KFZ-Stellpl, sehr gepfl 
"E. mit Dachterr. Na EKZ, von Pn- 
'«.298000-.069/89 31 73ab18h 

Rodgau/Nlader-Rodan: S-Zl.-Mal- 
•on.-ETW, 152 m-'. 2 Bader. 2 Balko- 
ne. sep Abstellkammer. TG-Platz. 
VB3aOOOO -.aol frei. Tel 06106 
7 20 02 Od 7 16 54 

Mit Blick auf den Main. 4-Zi-Whng 
103 m', KBB. Hzng u Garage in Mai- 
naschaft v Priv . sofort frei, in gepfl. 
HH. 17 OG. KP239000-Tel 
06184 5 34 50 
Von Privat, aonnenhelle 4-ZI.-DQ.- 
Traum-Wtig., 5 Qauben'1 Erker. 111 
m'. Bj 93. TGL-Bad. G-WC. Top- 
Ausat. 50 m' hell gelliesl. Vollglasdu- 
sehe, u V m . großzug Architektur. 
Abstellr. neuw EBK. SIellpl. gr Kei- 
ler. gr Balk . ruh Lage in Schaaf- 
heim, kl WE. DM385 000- 

106182/22 05 52 
Offenbach, von Prival, 2-ZI.-ETW, 
ca 69 m'. Kuche. Bad. Balkon. 
PKW-Abstellplatz. VB DM 200 000 • 
Tel 069'64 87 65 80. ab 17 Uhr 
Babenhauaan-OT, mod 3's-Zi -DG- 
ETW. im 2-FH. zum Preis von 
DM 275 000.- VB zu verk . gr Wohn-. 
Eßbereich. Holzdecken, eig Wasch- 
ku. hochw EBK.gr Badm Du.KIz- 
Stellpl u gr Spitzboden, Tel 06073 / 
8 87 65. auch als Kapitalanlage ge- 
eignet 
Münata^ von/an privat, gut geschn 
4-Zi -ETW. 111m', B| 88, im gepfl 6 
Fam -Haua. auf über 1300 
m'Grundst. anteill Partykeller mit 
Kuche i WC. PKW Abstellpl. Holz- 
decke. Kamm, EBK. plus weitere Ex- 
tras. VHB 429 000.-DM Tel 06071 / 
3 68 44 

Von Privat, 1-ZI.-App,, in Hausen b 
OF, Sudbalk , isol Fenster. PKW-Ab- 
slellpl., gr Keller, Waschraum, Du- 
sche, Küchen-Nische. DM 116 500 -. 
geeignet auch als Kapitalanlage 
T 069/86 00 01 27 o 84 31 57 
NIeder-Roden, 3-ZI.-Mala-ETW, 94 
m', EBK, gr Loggia, Abstellkammer, 
inkl. abschiießbarer Garag 
Privatverkauf. DM 275 ( 
Tel. 06106/7 92 27 
Notverkauf ETW. 80 m', beste 
Wohnlage in Langen. 5 Mm zum 
Flughalen Ffm, an schnell entschlos- 
senen Kaufer für VB DM 420 000,-oh- 
ne Maklergebuhr von Privat zu ver- 
kaufen, ab 18 00 Uhr 06071 / 3 60 93 
Rodgau, 4-ZI.-ETW, NBEZ, In kl. 
WE. 96 m', Uber 2 Etagen, Bader von 
V S B, KP 405 900 -. von Bauträger 
zu verkaufen. Tel 06106 / 7 47 97 
Wohnen auf 3 Ebenen von Prival 
Nieder-Roden. HH, 3-ZI.-Mais.-Whg . 
94 m', Balkon, Terr., Garten, 2 Bader, 
WC sep.. Garage, sep, Eingang, DM 
269 500,-, Tel 06073/6 1741 o. 
08074 / 2 40 67 

ETW - Gesuclie 
Günatige 1W bis 2-Zi -ETW m Rod- 
gau von Privat zu kaufen geaucht. 
«06106/2 41 24 

Geaucht; 2 bla 3-ZI.-ETW. ca 70 bis 
75 m', in guter Wohnlage von Diet- 
zenbach, Hexenberg, Wingertßberg, 
elc , (kein HH), Tel 06074 / 4 58 68 

GARAGEN 
Obarroden-Breldert; Garage ge- 
aucht. Angebote an Tel. 06074 / 
9 03 25 oder Fax 06074 / 9 01 52 
Garage, Halle, Scheune o.ä., lur 
Wohnmobil bis 20 km um Offenbach 
gesucht, Tel 069 / 83 38 05 
Cabrio-Fahrer, sucht Garage oder 
Einslellplalz tagsüber lur Bade-Sai- 
son in Nieder-fToden, Tel. 069 / 
87 24 06 

ALFA-ROMEO 
Gullla Super Nova, 1,61, B|. 77, TU 
7/97,149 000 km, schwarz, Holz, Mo- 
tor uberh-, DM4000,-. Tel 069 / 
84 13 72 
Aifetta2,OOroE,Bi 11/84. TU 1/98, 
139 000 km. blau-mel. Motor uoerh., 
130 PS/96 kW. DM 3000.-, Tel. 069 / 
84 13 72 

AUDI 
Audi 80 2,0 L, EZ 9/93, Automatik, 
Klima, 1. iHd., unfallfrei, Garagenwa- 
gen, neuw Bereifung, RC Gamma, 
Topzustand, VB DM 17 950,-, 
0 06181/6 52 80 
Audi Coupe GT 2.2 6E, Bj 83. Um- 
bau Typ 86 ATM, 75 TKM, GaWa, div 
Neuteiie, v. Extras, wie Holz-Lenkr., 
ZV. u.v.m.. TU/ASU neu, VB4460,-, 
Tel 06106 / 87 70 22 ab 18 Uhr 

für Kapltalanle9er oder Selbatnut- 
»r; Wunderschöne 1 -ZW, in Munser/ 
■teburg, 31 m' WH.. 4 m Fenster, 
lep Küche. Duschbad. Abstellr., 
■"•og mogl. u. ausgestattet z. B, Wa- 
Ma . Farb-TV. Tel, uvm . z. ZI. ver- 
lötet, VKP 130.OOO.-Tel 06071 / 
363 31 

AUSTIN ROVER 

Auatin Moniego, Kombi, Bj. 86,75 
TKM, TUV u ASU bis 11/96, tjedingl 
schadstoffarm, 5 Sitzplätze u. 2 Not- 
sitze. lur DM 4500 -, Tel. 069 / 
88 98 82 

BMW 
Vom Elgentihner, aofort beziehbar, 
Mnitlg zu verk. in Heuaenatamm 
•ladtwaid. Neu renov 72 m'. ETW. 
••Zi .KB(Fenstert)ad).2To)I .gr 
Won Süd-Balk . PKW-Abslelfpl t 
J«l«r, nur 270 000 -, VB. Tel 069 / 
W67 86afa18Uhr  
fjnnlge 3,6-ZW In OieUenbach, Bj 
W2. (00mi Wfl. Bafk., 2 Bader. Ab- 
"•fraum. ruh u, Wohnanlaoe. 

TG. Preis VB. Tel 06074 / 
68 Od 0711 / 7 22 71 08 
Privat, Mjjfiiheim, OG-CTw] 

»•FH WH nSm'.EBK grofWrS- 
'» KP 519 000. - . 06108 / 6 74 61 

BiMW318i,B|. 12/91. TÜ/AU neu. 
Sportlahrwerk. Klima, elFH vorne. Ls- 
derlenkrad, 4turig. brillant-rot, Alu- 
lelg , sehr gepfl, 106 000 km, Preis 
VB, Tel, 06104 / 7 48 42 
BMW 624 TO. Klima. Bj,'91,5-Gang. 
SD. fi/C Kennwood, schwarz-mel. 
ABS, etc VB Df^ 18 900 -, Tel 
06158 / 8 69 57 
BMW 326 i, Tounng EZ 7/91.43 ' 
TKM. grunmet. KAT. SSD, et Fh, 
Alu-Felgen, Bordcomputer, R/C, 
ABS. sond Zubeh.. TU V. AU neu, 
Wirtterreifen mit Felgen DM 25 500 -, 
Tel 06103 / 4 47 33 

BMW32SI,4lui EZ5B8 schw. 
116 Tkm. Klima. ABS. Servo. ZV. Alu. 
BR. RC. neu eieKli Ant. DM 11 000 - 
. VB TU 5 «7. Tel 06074 6 61 71 
BMW 3181 Cabrio, B| 5/91 74 OOÖ" 
km. bnllanl-rot. Leder schwarz. Hard- 
top. weitere Extras. VB DM 25 000 - 
Tel 08104 49 04 76üd 25 14 
3181 Cabrio, EZ 1/95, Leder. 
Sitzhzg . elVerdeck. Uberrollschutz. 
LM.mel .elc . DM51 000 -. 
Tel 06074 2 52 42 

FIAT 

FORD 

MAZDA 

MERCEDES 
Mercede« 250 D, Bj. 5/92,95 PS/ 
70 KW, TÜV 5/97, ABS, Wegfahr- 
sperre, eSSO, A(u-Fela, R/C, dunl<el- 
blau. sehr gepflegt, 46 TKM original, 

NISSAN 
NIaaan Micra Topic, 1, Hd , Bj, 90, 
G-Kal,, schwarz, 85 000 km, el. Fall- 
dach. guter Zustand. VB OM 6300,-, 
Tel. 069 /8 00 28 89 
Micra, 40 kW, B). 83.89 TKM. TÜV/ 
AU neu. idealer Anlangenwagen. VB 
DM 1000 -, Tel. 06104 / 4 63 26 
Niaaan Micra. Bi 7/86. weiß. 
82 TKM, TU 6/97. Radio. Glasdach. 
2. Asp . Top-Zustand VB DM 3 999.- 
Tel 069 / 84 68 34 

OPEL 
Opei Omega, B| 88.82 000 km 
Automatik .Schiebedach 
usw. Garagenwagen 
Tel 06104 / 57 89 

VBl 
r Kat, 

W9 600.- 

Opel Admirat B 2,8,97 kW. EZ 5/72. 
unfallfrei, sehr guter Originalzustand. 
1 l ack. Wertguiachten. DM6400.- 
verhandlungabereit. Tel 06104' 
60 12 38v fl-17Uhr 
Opal Coraa A Sondarmodall Steffi 
Speilal 1,21,45 PS. Euronorm. B| 9' 
88. ca 83 Tkm. unfallfrei. 1 Hd . 
rauchfrei. Scheckheft. Preis VB. Tal 
06074 9 53 86 

VW 

Fiat Panda, B| 91.45 PS. 50 000 km. 
G-Kal. 5-Qang, schwarz, sucht einen 
neuen Besitzer, lur VB DM 5700 -, 
Tel 06103. L'fi8 66 
Fiat Panda 760Ü 34 PS, U Kal^. 
Bj 86. 27 000 km. TU 11,97. lop- 
Zusl . DM 3200 -. Tel 069 85 25 41 
Fiat Panda 1000 CL, rot, Bi fiTTis * 
PS/33 kW. 72 000 km. TU/AU neu. 
Lederl. RC, Schutzbugel. VDO, Zu- 
satzmslrumenlB sehr gepll VB DM 
4200.-. Tal ;Fax 060/88 35 74 
Fiat Panda 750 FIre, F^lldach. 34 
PS. B| 5/92, 33TKM. TUV 5/97, DM 
5900-VB, Tel 06103/94 78 52 
Fiat Panda, Bj 89,34 PS/25 KW 
TUV/ASU 11 /97, Schadstollarm, div 
Extras VB 5 500,-, 069 / 87 42 86 
Fiat Panda, Faltdach, 4/90, TÜ 7/97, 
34 PS, 51 000 km, Top-Zust, VB DM 
4350.-. Tel 06108/8 19 48 Od 069/ 
97 14 71 17 

Kadett E CC, rot. B{ B5. TU 9/96. 
schadstollarm. 44 kW. 60 PS. 
scheckheftgepll. opt u tochn sehr 
gut. Spoiler vorne » hinten. RC, 5tig . 
110 000 km. 3900 -. 06106 1 65 82 
Opal Aatra Caravan Automatik, 1,8, 
9(5 PS/66 kW CD-Ausführung, EZ 3/ 
93. 37 000 km'orig . ABS. elSD, RC. 
elFh. ZV.el Spiegel. Servo, Color. 
Sitztieizg motallic-biau, Top-geptl. 
DM 19 750 -Tel 06104/4 21 45 
Kadett E, Fronl-Heckyjoiler. 1.31. BcT 
PS. casablancaweiß. EZ 10/87, 
110 000 km, Kat, RC-CD, Alu. Wi - 
Reilen, Garagenwagen, sehr gepll, 
VB DM 5900 -, Tel (36182 / 4 8 4 8, 
nach 18 Uhr 

VW Ppto Coup*. B| 83 ATM 45 000 
km. TU H 97. 37 kW. VB DM 2200 -. 
Tel 069 85 11 83 
VW Polo, EZ 9 92. 40 kW (55 PsT. 
14 000 km. silbar-mel. Stellheck. 
Dachreling, scheckhellgepll. Best- 
ZUS1 . DM 13 000 -. 06074 2 63 25 
VW Golf Varlant QT, 66 kW. EzTÖ, * 
94. 53 000km, windsorbl -met, Ex- 
lias. VB25 200-. Tel 06057 ■ 16 73 
Qolfli, »I 88. TU 11/97. AU neu. 
ATM V VW. .37 000 km. mit Rechn . 
1 Hd . blau. 6500-, Tel 06103 
32 26 68 u 31 18 82 pnvat 
Golf CL, Bi 5/90.5 Gang, Kai. me- 
lailiclJlau. TU 5/97. scheckhellnepli. 
WR aul Felgen. VB DM 9tifl0. Tel 
06104 / 7 94 73 ab 18 OOUhi 
Golf II GT Special, 00 PS. bril- 
lantschw -met. B| 91. 80 000 km. 
Garagonwg . TU'AU 3/98. Bremsen. 
Auspull. Rallen neu. VB 13 000 -. 
Tel 06106/64 54 69 

Sierra L, 1.8 L, D| 6/87,66 kW, 
115 000 km, TU 2/97, viele Extras, 
sehr guter Zustand, DM 4600 -, VB. 
Tel, 06074 / 9 87 28 
Ford Eaport Turner Kombi, EZ 4/92, 
71 PS, TU 4/97, G-Kal, blau. Hub- 
dach, Gepackraumabdeckung, Ve- 
lourspolsler, RC, DM 7900 -, Tel 
06074 / 3 32 85 
Ford Eacort Bj. 79, restauriert u lak- 
kiert, autom.. silbermel., TUV und 
ASU neu, ATM, mit ca 26 TKM, 60 
PS, 1300 Kublk, R/C, VB DM 4500 -, 
Tel 06104/92 32 98 
Fleata, Bj 3/92, Sondermod. Sound, 
50 PS, schwarz, RC, 60 000 km, un- 
lalllrei, scheckheftgepfl, G-Kaf., TU 
5/97, VB 9 200 -, Tel. 06106/2 99 13 
Ford Sierra, 2,0 GL, silbergrau, Bj 
84, mit Radio, TUV 9/96, km 174 000, 
VB 1000.-. Tel. 06182/38 46 

Opal Aacona C 1,6 L8, B| 85.90 PS/ 
66 kW. 189 000 km, unger Kai, 
GHD, RC Opel SC 202, 4 WR, VB 
DM 2500,-, Tel 069 / 86 98 86 
Coraa B 1,41,80 t>S, Alrbag,, EZ 8/^ 
95,5700km, W-Qatanlie, iTadlo, DM 
15 990.-Tel 06182/92 12 30 
Aatra Caravan QL1,6-1 SV, Klima, 
EZ6/95,100 PS, 14000km,kera- 
mikblau, Servo, ZV, Airbag, EFH, FP 
23 990 - Tel 06182/92 12.30 
8 « Opel Coraa B Swing Halb|ahres- 
wag in verschied. Farben, wenig km, 
mit Zubehör, DM 14 440,- Die Auto- 
garage 06182 /2 18 89 0 2 83 50 
Kadett D, 44 kW, gZ 3/83, 110 000 ^ 
km, gepfl. Zusl. TU 6/96. VB DM 
500-.Tal. 069/81 01 37 

MOTORRÄDER 
Vaapa-Rollar P SOX. EZ 5/92, Zub . 
VB DM 2400 -, Tel 06074 / 4 36 92 
nach 15 Uhr 
Vamaha DT 80 LC Ii, Gross-Maschi- 
ne Farbe Schwarz/Lila, neuw. Zu- 
stand, 6000 km. TÜ bis Ende 97. 
Preis VB 2900 . S 06074 / 6 71 29 
MZ-Qeapann, 2S0ccm, 21 PS. B{ 
83. 19 0130 km. TtlV 3/98, 2600.-DM 
Nach 17 Uhr Tel 06182 / 2 57 45 
YamahaFZR1000,Bj 91,17000 
km, 106 kW, Sondertackierung, VB 
DM 7000,-, Tel 06103 / 4 36 62 oder 
06151 /89 55 26 

Mazda 323 F, 1.91, 103 PS, B| 00, G- 
Kat., 51 000 km. TUV 7/97, Radio, 
Alu-Felgen, gepflegt, VB 11 OOO.-DM, 
Tel. 06103/6 21 01 
Mazda MX 6, EZ 4/92,43 000 km, sil- 
ber-mel, 115 PS/85 kW, Servo, Alu, 
RC, elFH, la Zusl, DM 22 300,-. 
Tel 06106/ I 70 66 
^zda 323 F^ÄuicmBlIc, 62 kW, EZ 
5/91, TU 3/97, 55 TKM, viieiß, für VB 
12 500 -zu verk. 06074/96 05 50 

von Pnvat tur DM 31 800,-zu verkau- 
fen, Tel, 06182 / 6 01 01 
DB 200, Bi,'82, TÜ 9/96, Servo, AHK, 
190 TKM DM 3 000,-, Tel, 069 / 
86 54 18, ab 19 Uhr 
190 E Sportline, Kai,, Bj 90, TU 5/ 
97, ABS, LM-Felgen, eFH, eSD, 87 
kW, Color, anihrazit. Grundig RC, ZV, 
schwarze Ledersitze, Sitz-Hzg., 
105 000 km. VB DM 19 999 -, Tel. 
06104/79 73 230 06104/49 03 82 
DB 280 E, blau-mel,. EZ 9/88. Kai, 
SD, 120 TKM, ABS, ZV, Aulom., Kli- 
ma, TÜ 10/97, Gar, Radio, Scheck- 
hell, DM 17 500 -,06103/2 11 42 
23o TE, Mod 83, 193 000 km, dk - 
blau, 5-Gang, SSD, AHK, Color, Ni- 
veau, Alu, 4 WI.-Reifen a. Stahllelg., 
lechn/optisch guter Zust , VB 4 300 - 
, Tel 06106/ 1 53 58 
MB E 200, EZ 3/94,37 000 km, tiefer,' 
Breilreilen, SD, ZV, Servo, eFH, 
schwarz-blau, RC, Tel,, VB DM 
42 000 -, Tel, 06026/86 53 
300 CEy24 V, Sportline, Mod, 93, 
86 000 km, schwarz. Voll-Ausslatig., 
Klima, ALU, Coup6haube, DM 
47 900 -, Tel 06182 / 2 63 10 
MB 190,31 Tkm,Bj 91,GaWa,sehr" 
gepll, Koni-Fahn«eri(, ZV, Alu, 
Alarm, Colour, G-Kal, VB DM 
23 500,-, Tel 06104 / 4 34 46 
Mercedaa 200 E, Kat, EZ 5/92, 
63 000 km, weiß, aus 1, Hd., unlallfr. 
Gar,-Wag , Sonderausstattg, ab- 
nehmb. Anhänged<upplg . el. SO, ZV, 
automGetr., ABS. NP DM 66 500 -für 
DM 28 000,-. Tel 06073/6 18 16 

KOMIVI MIT! 

SPENDE BLUT. 

Freitag, Se. AprU 1996,18.00-80.00 Uhr 
Bürgerhaus, Frelherr-vom-Steln-Rlng 23 
65800 SallgeMtadt-Troaohhauaan 
Freita«, 86. AprU 1996,17.00-80.00 Uhr 
Haus der Vereine, Offenbaoher Straße 3B 
60860 HauTlipnburg 
Oiaiutag, 00. AprU 1996,16.00-81.00 Uhr 
aallushelm, SohömbBBtraße B 
60088 Rödermark-Urbarach 
Donnaratag, 8. Mai 1996,17.00-80.30 Uhr 
Kath. Jugendhelm, Blsohof-Katteler-Straße B 
60168 
Freitag, 0. Mai 1996, 17.00-80.00 Uhr 
Kreuzburgsohule, Kanalsliraße 4B 
60818 Hainburg-KlsinlirQtiaDburg 

Kreisverband Offenbach 

Opel Kadett GSi, Bj 6/86, Sportaus- 
lührung, TU 7/97, guter Zustand, VB 
DM 3500 -, Tel. 069 / 85 86 93 
K#detl 1,41,3/91,65 PS, 68 000 km, 
TU 11/97, SD, Garagenw., NR, für 
DM 9800 - VB. Tel. 06103 / 2 25 73 

Suzuki VS1400, Iniruder, 46 kW, Bj 
4/91,16 000 km, vorverlegte Fußra- 
sten, DM 9800,-, Tel. 069781 35 77 
V. 7-lOu. 17-18,30Uhr 
Motorradjacke Typ Highway. 
schwarzes Leder, Gr 48, Dlv(200,- 
Tel, 069 / 84 24 01 

Opel Omega, 4 lür , 21,115 PS/85 
kW, 5-Gang, ger Kat,, &, 95, rauch- 
grau, 9700 km, Infrarot-f'ernbed,, 
Neigungsverstellung u, einstellb 
Lendenslülzen auf Fahrerseite, 
2 X Alrbag^ GaWa, nach Todesfall zu 
verk,, VB DM 33 500 -, Tel. 06182 / 
51 93 nach 18 Uhr 

Vaapa-Rollar Coaa, EZ 3/95,20U 
Hubr., 12 PS, NP 5650-, Zubeh, ca, 
800 -, km 4000.-, VB DM 4600.- 
Tel,06104/4 42 30 
Suzuki VX 800, metallicblau, Halb- 
schale m, Dmpelscheinwerter, Mo- 
torroller, HB Koller/Topcase, 45 kw/ 
61 PS, 26 200 km, EZ 6/90, DM 

PEUGEOT 
7800,-, Tel. 06074/9 46 27 

206 XS, 75 PS, Kat., rot, 3türig, ags 1. 
Hand, sehr gut gepfl., unfalllrei, TU/ 
AU 2/98, EZ3/89, 52 000 km, GSD, 
Wi -Reifen, RC, VB DM 9500 -, Tel 
06104/7 50 72, ab 17h 

GELEQENHEiTI 205 Cabno (elekr.) 
weiß-schw., 44 kW. G-Kal, schadstof- 
farm, EZ 6/92, TÜ 6/97, nur 3500 km, 
FP 15 TDM, Tel. 06074 /2 70 84 od. 
9 42 90 H Lechtenberg 

BOOTE 
Alles für den WaeaeraportI 

Bootaauaatellung am 27.4.96 bei 
Bootsmotoren Krause in Rodgau Jü- 
gesheim, Otto-Hahn-Str 16, 

Tat. 06106/95 57 
Javelien G 222/achnelfe Trapaz-Se- 
gefjolie, L. 5,38/16,8 m^ Segelfläche 
DI/3900.-.Tel.069/89 31 73 

RENAULT 

Campingfahrzeuge 
Wohniwagen, Typ Hobby DL 440 

CiloRSI,EZ7/94, 108 PS, 24 000 
km, Alarmanl., elSD u. FH, Garantie 
bis 7/97, VB DM 23 200 -, Tel. 
06104/4 93 67 
H 6, GTR, schwarz. Bj 10/88.60 PS/ 
44 kW, 69 CKX) km, bedingt schadstol- 
larm, RC, VB 3800,-, 069 / rf4 39 38 

TM mit kompl Ausstattg., wiez B 
Sonnend., Antenne, Teppich, Ge- 
schirrausstattg., Serviceklappe. Toi- 

SEAT 

Seat Toledo QLX 1,8i, 90 PS/66 kW. 
5-Gang, EZ2/94, TU 12/97, SSD, 
Fartw Kreta rot metallic, L>^-Felgen, 
ABS, Servo, eFH vo. u hi., ZV, Ne- 
belsch , GaWa, 27 000 km, unfallfrei, 
NR, DM 19 900,- VB, Tel. 06106 / 
763 07ab 18Uhr 

SUZUKI 

Suzuki ViUra Cabrio, EZ 9/95, Holz- 
lenkrad, Rammschutzbugel, RC, er 
vo, Breitreifen. 9500 km, VB 
DM 23 650,-, «06181 / 6 52 60 

leite, Umluftheizg., u,v,m. Bl 5/94, al- 
les Top-Zust. Prs, 14 600.-Tel 
06182 / 2 84 03 
Campingplatz Kahler See: 
1 Mobilheim. 8.30 x 3 m, mit Platz 
und Gerateschuppen, Kanal-, Strom- 
und Wasseranschluß, tür DM 
36 000 • abzugetien, Tel 06103 / 
261 84  
Wohnmoblia - Wohnwagen 

Vermietung-Verkauf-Service 
Stellplätze, Gasprul, Campingartikel 

Diltmeier GmbH, Obert^iausen 
« 06104 / 78 76 39 o. 06182 / 6840, 
 FAX 6 66 01 gew 
VW-Bua Wohnnwbli, Top-Zustand. 
B|, 4/81.50 PS. ATM 27 000 km. VB 
DM 3500.-. Tel 06104 / 4 93 67 
Wohnwagen zu verm. lur 4 Pers 
Gute Ausstattung, ab DM 29.-/Tag. 
Tel 06182 / 2 82 09 ab 16 Uhr 
Knaua Muatang, Bf 80. Aufbaulange 
5,30 m. mit neuem Vorzeit. T<x> Zu- 
stand, mrt oder ohne Platz. VBDM 
7000.-. «06104 / 79 76 23 

ZUBEHÖR 
Eapacc F«lg«n mit neusveriigen Rei 
len, IflS 65'14, liH DM300.-VB, Tel 
069 34 46 0(i 85 00 22 60 
Zu verkaufen; DachgepacKlragei für 
VW Bus. DM 250,- 4 Sommerreifen 
auf Slahlfelgen für VW Bus, DM 200.- 
Tel 069 ad 99 92 63, ah 16 Uhr 
4 Atufcigen "AluprInz", 5'aJ x 13. t 
Audi/Vw, m. Sommerr 175-70 SR 
13, wentg gelahr, DM 400,- Tel 
06104 6 36 04 
Je 1 Satx 8-Relfen auf Fulgei^. Sem 
pari! 195/70 HR 14. VB DM 400,-, Ful- 
da 175 HR 14, DM 150.-, Tel 06103 • 
4 25 15 
4 Alufelgen mit Reifen Im Sierra DM 
400- Tel 06182 6 99 04 

STELLENANGEBOTE 
Welche dl. Frau, mitll Allers hilft mir 
(8il/e im HollsUihl) samBtaQs u sonn- 
lagBäbOUhr. 1 Std im Haushalt? 
(Muß lierlieb sein) Tel 069 U4 61 11 
Suche In Mühlhelm krtiftlgen 
Mann, der behinderte Frau die Trep- 
pen fierunlerlragt Tel 06108' 
7 17 19 
Zuverlässige Putzfrau nach Diel- 
zer^bach-Sleinberg gesucht, 4 Std./ 
Woche, auf 590 DM-Rasis, Tel 
06074 / B 23 70   
Suche ab 1. 9. liebevolle Tagesmut- 
ler im Raum Rodermark, Tel 06074 / 
9 35 6B 
Suche Fußreflex-Zonenbehandler/ 
In, diü ms Haus Kommt, 06182 /52 00 
Wir suchen eine |unge, liebevolle 
Frau für Kinderbetreuung (3^^ J. i 
8 Mon.) + leichte Hausarbeit (Keine 
Putzstelle), Wohnung vorhanden, 
gerne auch Aur-pair, falls Sie ernst- 
f]afl Interesse haben an einer langfr. 
Beschäftigung, rufen Sie uns an, 
DeutschKenntnisse erforderlich, 
Tel 06103/83 01 54 
PuUfrau für ca. 2 Std /Woche nach 
Lämmerspiel von älterer Dame ge- 
sucht, Tel. 06108 / 63 85  
Suche dringend Kleingärtner, 
Tel, 06071 /54 59 

STELLENGESUCHE 

GESCHÄFTLICHES 

QARTENHOLZ SONDERPREISE! 
/ B Slirksel, 6 X 30(:m, ah DM 0 69. 
32 mm Hnl/fliüsen, 50 * 50 cm, ab 
DM 5 90. Beelroll!^ 20 x 200 cm. 
DM 4 95 Zaunfeld 190x60 cm. 
DM 19 90. Pfosten, 9x9x60 cm. 
DM 5 95 u V m Fordern Sie unse- 
ren neuen kostenlosen Katalog an 
oder besuchen Siu unsere große 
Ausstellung auch sonntags v. 13-17 
Uhr geöffnet (Keine Beratung. Kein 
VerKciuf) Wir freuen uns aufSiet 

HOLZLAND BECKER, 
Obertshausen, an der B 446, 

Tel. 06104/9 SO 40 
LAMINAT, PARKETT und TÜREN ' 
(Markertwarti) ;u außeist gunsti()t)n 

Pieison, fü 06073 .'30 74 ah 18 h 
auf Wunsch Munlago gow 

Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollyrtiantie. ^ B AEOahUB . 
MieloahllO , Kuhlschranke h Hur- 
de ab 50 - usw . Liuluiung Irei Haus 
»069/38 71 57,f-a WMZFIm 
SchwImmbadzubehAr I HurulhuK 
ken \ Filtoianlage (ShihI) kpl. 1 H(v 
denabSHuger in Srhlaui h. 1 Leilni 
/US DM 100 •, Tel 069 H4 :>7 04 
Kaufe laufend Waschma., Kiihlsr.hi 
E-Herdn. Trockner usw . ()U( hduluk- 
IG. hole sof al) 06ü'3B7167. F a WMZ 
Qebr. Haushaltsgeräte hillig /u 
verk . 2 B Waschm . Wascfioir, 
Kühl-u Güfriorschr , Güschiirbputm , 
Kucf>onmobel. Spulu, E Heide, 
Gash . u v rn Tel 069 H5 49 53 

KhuIB 
Briefmarken und Münzen 

Zahlu Spit/enpruisu 
Briefmarken-Auktionen 

Briefmarken-1 Munienfachgeschaft 
Werner Konnel. Großo MarktslraMe 47 

630Ö5 Olleiibach, 1 Ohü. BH :i7 

An- u. Verkauf v. Antik- u. Qe- 
brauchtmöbeln, Enlrumnl, Haus 
haltsauflös , 069 / 46 78 25 güw 

UMZUGE 
innerhalb Deutschlands 

April / Mai zum Imlliun l'roisl 
Tel. 06103/2 4B 52 

Kranitanpflager luciit Arbelt in der 
Allen- u. Behindertenbelreuung 
(auch Nachtdienst) sowie Haus- u 
Qarlenarbelt Tel. 06182 / 2 42 26 
Junger Mann sucht Beschättli 
Fliesen- Renovierungsarheilen Ta 
pezieren. usw., Tel. 06074 /3 33 06 
41 lührlger dt. Mann, wohnhalt in 
Heusenstamm, mit PKW, sucht Arbeil 
in einem kl. od. mittleren Unterneh- 
men im Kreis OF. als Lagerarbeiter 
od. Kommisionierer (151 Postdienst) 
Schreibmasch.-u leichte PC-Kennl- 
nisse vorhanden Keine Zeitarbeit 
Biete auch meine Arbeitskrall nach 
Feierabend an. Chillre 5766 
Maler u. Tapezierer sucht Nebenla- 
ligkeil aul SBO-DM-Basis, Tel 069 / 
94 21 97 97 
Wer übernimmt meine Perle? 
Wegen Ortswechsel sucht Jornalist 
passenden Arbeitsgeber/in lür seine 
zuverlässige Putz und Haushaltshille, 
Tel. 069/82 17 95 
Betreue Sie in ihrem Haushalt, 
auch rund um die Uhr, gerne auch 
Alzheimer Patienten Tel. 06181 / 
66 37 95 
Elnzelhendelskauffrau, Datensach- 
bearbeiterin, 47 J., sucht Halbtags 
beschAftIgung, 4-6 Std., vor-oa. 
nachmittags, eWI. auch Urlaubsver- 
tretung lür solort od. spater im Raum 
Dietzenbach, Tel 06074 / 2 44 53 
Sekretärin mit PC-Erfahrung 
in Windows 6.0 /Word 5 0, sucht 
interessante Halblag.slatigkait 
Tel. 06106/ I 88 97 
Ungarin, 28, sucht Beschaltigung als 
Haushälterin. Keine Unlerkunll. keine 
y^llegung. Tel. 06104 / 6 79 61 
Industrlefachwlrtin, 27 J. sucht Ne- 
benbeschalligung aul DM 590 - Basis 
in Dieburg und Umgebung. Freie Zeit; 
Do. ab 17 Uhr. Freitag 14 30 Uhr, Sa/ 
So, PC und Farbdrucker vorhanden. 
Angebole von Industrie, Handel und 
Gastronomie erwünscht Oll, erb. 
unter P 567 
Suche Stelle als Haustechniker/ 
Hausmeister oder MAG-Schweißer. 
Tel 06104/ 10 11 38 
Keine Zelt zum Bügeln? 
Ich ubernehme Ihre Wasche, ggl. mit 
Abholung bei Ihnen zu Hause 
Tel . 06106/77 16 28 
Putzstalle in OF gesucht, Tel 069 / 
87 18 29 

Anzeltfenscfifuß: 
Montaus 15 Ultr 

ZU VERSCHENKEN 
ODER UNTER DM 50.- 

Foto-Repro-Säule, mit Grundbrett. 
Beleuchlungseinnchlung, DM 50,- 
Festpreis. Tel 069 / Hl 93 H3 
Rowenta, ei. Dampfgerat ohne 
Druck, wie neu, mit Büdienungsanlei- 
tung und Rezepten. DM 35,- T«l 
069/81 93 83 
Vergr.-Gerät, Kleinbild, s/w. DM 50,-, 
DuKa-Zubehör. 3 Schüler), Lampe. 
Mensur, FilmwickJ.-Dosö, DM 40.-, 
Tel, 069/81 93 83 
Rattanregal mit RurKJbogen und 
Spiegel in der Milte, zum Aufhangen, 
weiß, für DM 50 - lagsubür 06104 / 
98 17 20, abends 06182/6 91 93 
Markenkleidung Espnl, Benetton 
etc.,Gr 40/42? B Hosen, Pullis. 
Jacken, bis DM 50.•. tagsüber 06104/ 
98 1720,abends 06182/691 93 
Kofferradio mit Kasseitentteil, Ste- 
reo. Marke IPS, DM 50,- 7U verkati- 
len, Tel. 069/85 51 39 
Tischlampe mil Hol/. Ful) aus den 
50er Jahren, zu DM 35.-, f^ersonen- 
waage, DMt5.-. Tel.069/e5 51 39 
Schreibtisch als Schrank gearbeitet, 
Nuf3baum, zu DM 50,* zu verkaufen, 
Tel 069/85 51 39 
1 Bett mit Matratze zu verscheni<en, 
Lallenrosi 30,-, 1 Schrankwand (Ei- 
che rust) zu verschenken, 
Tel. 06071 / 2 24 12 
12 versch. Porzellanfiguren (5-6 cm 
hoch), Perlmuttlack, zusammen für 
nur DM 10,-. Tel 06162/74 84 
Kinderwagenschirm, 12-, flieder- 
farben, Tel. 06103 / 4 43 41 

2 PANEELE und f 
S PROFILBRETTER « 
9 tür modernes u. natürliches • 
# Wohnen. Wir sind einer der 9 
C größten Anbieter in Hessen mit 0 
0 über 1200 Sorten Auswehl 9 
# ab OM/m> 8,951 « 
# Lassen Sie sich von uns • 
# fachgerecht beraten 0 
2 HOLZLAND BECKER • 
2 Ob*rtsh>us«n,and*rB446, * 
# T«i*ton0«104/»60 40 • 

ME6A-ELEKTR0 
Elektro-Hausgerate aller fuhrenden 
Markenh^rstelier zu Supar-Abhol- 
preisen Kunde>-tdienst im Haus 
64A39 Munster. Frankfurter Str 11, 
Te* 06071/3 29 95 

Bekleidung, gut erhalt. Gr 36-42. 
zw. 5.-/26.-, Sweat-Shirt, Hosen, 
Röcke, Overall. Daunen-Weste, Gr 
M,40.-,{1 X getr.). 06103/4 43 41 
Schlafzimmergardlnen, hellblau. 
50.-, 3tlg., H 2,45, Fensterbreite 3 m, 
pass. Lampe 10 -, neueUnixbucher 
je20.-.Tel 06103/6 35 68 
Sege-Master-Systern rn 7 Spielen ^ 
Game-ßoy-Spiele 20 • b 30 - Adven- 
ture Island, Motocross, NBA, Kung- 
Fu, Tetns, Tel 06103 / ö 35 68 
Baby-AutosItz Happy Car"§ von 
Storchenmuhlebi IOkgfurDM25,-, 
Tel 06106/ 1 56 72  
TIsch-Drehfußball oder Eishockey 
jeOM 10.- Tel 06108/7 52 
Turn-, JO'Ming- und Ballettanzüge 
Gr 116140je 10-. ßallettsch Gr 31/ 
32 je 16 -, Schiittsch. Gr 33 je 15 -. 
Tel 06100/7 52 86 
Qlatscheiben, versch Gr. ab 10,- 
bis 20.-je Stuck Ersatzlarnmelen- 
Vorhan^. bei^. zus 10 - Rollsch . 
Gr 34/36.je 15.- 06108/7 52 86 
2 Qittebetten auf Rollen mit Aufla- 
ge. neuwertig je 45 - DM. Tel. 0^ / 
84 22 40 
Gourmant Hefte proStck2,- 
069 / 85 33 96 

Tel. 

t 
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Mkra 1.0 QX, 3-türig 
Barpreia inkl. Klimaanlage 

DM 20.145,-* 
*UnvfirbinrilK'.hn ProiaemplnhlunQ i/gl 

Uhorfuhrung 2ulHssiing 

Allraklive Finanziorungs- und 
Loasingangebote bieten Ihnen 
die Nissan Bank GmbH bzw. 
Nissan Leasing GmbH. 

Wie cool soll's denn sein ? 
Schauen Sio mal: der MIcra GX im 
nouon DüRign. Dor ihI nicht nur 
schick, dor ist auch cool: Auf 
Wunsch mit Klimaanlage oder 
Glas-Hiib Schiobodach. Beides 
zum gleichen coolen Preis. Mit 
aufrogond neuom Schnitt und ganz 

Endviukaufspriiiso, Boratiing und Snrvico hei folgfinde3n Nissan-Partnorn 

frecher Linienführung, in drei 
neuen Modefarben und sieben 
weiteren coolen Farben. Und mit 
seinen nouon topmodischen 
Stoffen auch innen außerordent- 
lich anziehend. Probieren Sie ihn 
doch mal an I 

Er kann. Sie kann. Nissan. 
Nihhati MotiK DititlHi.lilaiul CitnhH 

Nishanhlf I 4MhhN(iu8H 

64807 Dieburg, AiilnliiiiiH Elloi GmbH 
f riiMkliiiliii Sir. ß3. In!.. (0607 1)2 40 21 
63303 Dreiech-Dralsichanhaln, Autohaus Hainifirl 
GmhH , D.iiinliirsli. 14, riil : (0 61 03) H 03 5B 
63071 Offenbach, B i B Aulohaim Gml)H 
Waldstnifid 217, riil.: (0 69) H4 75 54 55 

63128 DlaUanbach, Autohaus H+S GmbH 
Hans Böcklor Str. I, Tel.: (0 60 74) 4 11 90 
63165 Mühlhalm/IMaln, Autohaus Mühlhuim 
GmbH, Diosoistraßu 2, Tel.: (0 61 OB) 62 62 
63067 Offenbach, Autohaus Buchsbaum 
Andrristr 19 21, Toi.: (0 69) B8 00 77 

liit. Antiquitäten & Trödel Markt 

DARMSTADT, Eissporthalle 
I fil'llil I HI — ■llllltlllBMBBMIIMIiMBMMMMMM 

TiV 
SPEZIALHAUS FÜR ANHÄNGER BIS 3500 ko 

Bürgen Carnalz 
Pfördo , Pnlschü , 
Aliikoller, Kippnr 
AiitDlraiiBp Niit/ 
u Prei/oitanhanger 

'Anhängevorrichlung 

tivalla 
AII».T( 

Sofortmonttg« »ön AHK.* 
Camping- u. Prilnitartlkal. 

8+11 Kg, 
Rulin Sie um «n. 

lAntiinger 600 kg DM 1 100.- 
aOOO kg Tandam ab DM 4 200. 

aVerkaul aTUV 
a Wsrkslall 
a Veimielung 
• Qasalinahmo 

Mo.-Fr. 8.00-16.001 
Sa. B.00-13.001 

Dielen + Parkett... hllihhl rilMDVIllllKI /Uli) I'mIis M||| iilut Ptnli Müll MiiHi'h I Inln M>tiii h Viiiiiiiniiinii KiiDii n Selig Frntchh (ß61H3) A /5 2h » «miiiii (00181) 2 3< » I ainiBii (oaina) 2 I6 89 1 

Umzüge mit Schreiner 
:l M.iiiii/Lkw |iro Kid l'tO.iill DM | 

lliissiii-liiii/ii||ii Gnitill 
Tel. 06102/273 24 

Maler- und Taiiezierarbellen 
llbimlfflmt kurzlrlillg, priliwiil 

lachllcli gut unil iiubir Ihr 
Malermalater Harth 
Telefon 06074/444 86 

Miele 

(Hausgeräte 
Mielu-Vet triehszüiitniin 

(>1293 Oaniihtiiitl 
rhiiibunbli cilie 16 

Tel 0fi15I/H5H-() 
WurkkuiuluiuliUMbl 
Tul 013Q/M 32 34 

VbiKhuI nur iibei (ien Fachhandol 

vnMmiiMM 

Fnilya]ir§messe 

vom 18.4. bis 27.4.96 

+ BAID 

habGi^an 

0° 

Präsentation Neuheiten 

direkt an der 43 A Abfahrt Klein-Auheim/Steinheim 

63456 Hanau/Klein-Auheim ■ Tel, 0 61 81 / 66 52-0 - An der Wiesenhecke 12-14 

Lager- u. Produktlonahallan 
Rodgau, 200 ehenerdia Z2gl 
75 m' Kellor, Rolltor. kl Büro inkl 
SIellplali DM 1740 -Nk./Kt., 
Rodgau, 1500 m-! und 2000 m'-, 9 m 
hoch NB Ersllwiuy mil Rampen 
hezugslemg B'm- DM 11,- Nk /Kl 

Turban ♦ Otitn oHQ, Immobllltn 
Tal. 0610« n 20 3S 0. Til « Fai 7 61 >4 

Lager- u. Produkllonahallen 
in allen QrnHen iu mieten gesucht! 

Turban « Oitan oHQ, Immoblllan 
Tal. 06106 M 20 35 0 Tal t Fa« 7 61 «4 

für dl» 
Jungt Farn III»; 

Uneer Sparhau» 
zum Rotatlft-Prelel 
Foidain Sia uniai katlanloiat Inlo cin 

KHlOlllUIITI«!! lAUIN 
Mntntnl Am Nnihuu» 4 Talatan 061RI/458B1 

Laden/Verkaufsflöche 
nndgaii. 60 m' Ladengeschflll, Zeit ' 
Irum, NB-Erslbe/ug, ÖKlober Ü6 

DM 1600.- NK./Kt. 
Rodgau, 100 nW Ladengeschall. 
Zonirum, NB Erslha;un, Oktober 96 

DM2S00.- Nk./Kt. 
Rodgau, 750 m' VerkautstlÄche auf 
2 Elagen mit Parkplatz vor dam Ob- 
lekt, sehr gute Ueschaitslage an 
Haiiptvarkehrspiinkt, sehr werbewirk- 
sam a/m-' nur DM 16.- Nk./Kl. 
Sallganatadl. IflOm' Ladengescliall 
im Zonirum, Parkplatz vorhanden 
kurztr frei n/rn' nur DM 28.- Nk./Kt. 

Turban t Oalan oHQ, Immoblllan 
Tal. 06106 / 1 20 35 0. Tal. t Fa« 7 6t 94 

Wir sagen Ihnen 
nicht nur was 

Ihr Haus wert ist... 
..sondern wir verkaufen es auch 

zum höchstmöglichen Preis Und 
wir überprüfen die Bonität des 
Käufers 
Rufan tia «Infach untaran 
Spailallatan an. 
Qaichiftiilelle 
HauMniiamm 

(0 61 04) 

Jung * n*H In HU 06181 / 26 21 6« 
Topmödll 06071/2 68 7» ~ 

Charmant * hübach 06071 / 8 15 72 

Tag der offenen Tür 
27. und 28. 4. 1996 " 

von 10.00 bis 17.00 Uhr 

VEMDT CARAVANS ■ " und Reisemobile 

mann 
Außertialb 16 63225 Langen 

Tat.: 0 61 03/ 2 32 49 
Fax: 0 61 03 / S 30 20 

AitOerhalh der ge&el/lichen Geschatlszeilen kein Verhaut keine ßeralungi 

•1WU.INANQIB0TI 

Sonncmvohnungen 
in IMühlhclm-ymmcnpiel, 

RrcntanntilrulW 22 
In luhiget. attmkliver Wahnlago 
in der NAhe des Nttheiholunos- 
(jeliieles bauen wti tur Sie in- 
dividuoHe und Hnspnichsvolle 
BIWs mit gnUi/ugigen Baikonen 
und z T eigenen Garlen. 2 ß 

69 nt. 2BB.S00.' DM 
3'ZI.-ETW. 77 m'. 333 000 - DM 
4-ZI. ETW. 7S nf. 324 000.-DM 
4'2I.'ETW. BS nf. 40B 000 - DM 
Der Bauheglnn l§t ertolgll 

Grundstücks- und 
Modellbesichtigung 

f«mir«0f von 15.00 bit 16.30 Uhr 
KAISHUnSIH hb. 

I I oder nilen Sie uns an unlar 
' Telefon 06181 ^6 75 15 

oder 069/8 29 7.^90 
Ein-, Zweifamilienhaus 
zu kauten gesucht, gerne aucli All- 
bau. Angebole bllle an: 

Turban t Oalan oHQ. Immoblllan 
Tal. 06106 /1 20 35 0. Tal. f Fa« 7 6t 94 

Grundstücke in Bestlagent 
Rodgau, Wohn- u Gosctialtsgrund- 
stuck HÜO nf, GRZ 0.3 QFZO 0.8 

DM 798 000.- 
Hanau, 110 000 m' Gewerbegrund- 
stuck. direkt an der Aulol)ahnzulahrt. 
teilweise mit Hallen bebaut, sofort 
frei 
Wiesbaden, 4000 Gowerbe- 
grundsluck, gute Voikautslayu 

DM 3,4 Mio. 
Turban + Oalan oHQ, Immoblllan 

Tal. 06106 /1 20 35 0. Tal. ^ Fa« 7 61 94 
Nett und Gemütlich 
ist diese schicke a-Zimmer-Eigen- 
tumswohnung mit Einbauküche im 2 
OQ einet kl Wohneinheit mit gr Bal- 
kon. Garayenpiatz, Neubau in Rod- 
gau, tur nur DM 1B9 000.- 

Turban t Oalan oHG, Immoblllan 
Tal. 06106/1 20 35 a. Tel. t FB«7 6t 94 
Wohn- und Geachäftshaua 
Rodgau-Jügaahalm, NB-Erstbezug. 
MIO m' Büro- u Gewerbellache, 
125 Wll., 1253 m^ Grundstuck mil 
Park- u Grünfläche, Nello-Ivliele p.a 
DM 244 000 -. Rendite B"/«, voll ver- 
mietet, liuchwertiue Ausstattung In- 
teressant tur den Kapitalanleger 

DM 3,0 Mio. 
Turban t Osten oHG, Immoblllan 

Tal. 06106 /1 20 35 0. Tal. + Fa« 7 6t 94 
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Die GREHE QRUI'PE - mit sechs eigenstan- 
diQön riesellschdflen in Deutschland. Eng- 
land und Italien ist einer der bedeutend- 
sten kon/efnui\rthf»angigen Hersteller von 
«r)du8lrtollen Desr.hichtungsstotfen 
Dynamik, FleKihititAt und Innovalionen zeich- 
nen unsere tJnternehmen in allen Bereichen 
aus und sichern unseren Markterfolg 
Wir suchen ah sofort eine/n 

LABORANT/IN 
für unsere Qualitätskontrolle Allge- 
meine Induslrietacke 
Das Aufgahongehiet umfaßt haupt- 
sächlich die Prüfung unserer Lacke 
sowie der Produklionsmuster 
Eine Ausbildung als Lack- h/w Che- 
mielaborant oder Berufserfahrung in 
diesem Bereich isl Voraussetzung 
Wenn Sie diese Tfltigkeil interessierl 
und Sie auf diesem Gebiet engagiert 
mitarbeiten möchten, dann senden 
Sie uns bitte Ihre Bewerbungsunterla- 
gen mit Lichtt}ild an 
SCHRAMM LACKE GMBH 
Ein Unternehmen der 
QR^BE GRUPPE 
Personalabteilung 
Herr Wingenfold 
KellelerstraDo tOO 
63075 Offenhach 
Telefon 069 / 86 03-2 67 
QREBE GRUPPE 

Bürobedarfs- Kac'hverkiiuforiii 
KCMii'lit snwii- l'ni'likrlirii' l'ilr Iiiiumi- iiikI Aiillfiiilifiisl aiicli t'ilr 
Büro-Möbel-Maschinen, EDV-Zubehör, 
Zeichenbedarf + Gaststättenbedarf. 
Büro Wahlich Tel. Oll» / Hl Uli-IKK, Hr. Kalkliruniicr 

OltCHAFTLICHES 

SCHORNSTEIN- 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b, Versoltung od, Heizungsumstellg. mit 
• Edelstatil-, C Glas- und • Schamotte-Rohren a Festpreis'Garantie 
Becker Komln'lnstandseliungs GmbH ■ eit37 schoneck 
(ä 061fl7/46 37. bis 20.00' a Sotort-Angebot' kein Vertroterbosuch 

schnell 

bequem 

preiswert 

RllDMil MiNirilWItSir t2/0.7 l-K 
AlillliMli MiMnIwiltii Clistlc * MKlum 12/0,7-1 k 
Fsutiiiii HiiaralwitMr, Faalaflii Midlum 12/0.7-i-K 
Siltin Li C«llairti, fii tufli MiMrilwaisir i2/o.7 i-K 
Stiillicli FicklinM. Mllrllcli HXMd 12/0,75 i-k 
Iriidii ACf t2/o,7-i-K 
MmMlif KrIultrIliiwiiMla 12/0,7-i-K 
Mlir HocHitUlir WiiwilK, Sclnppiyitzir 81 k 

4.tS H6.60)- 11.55 
9.95 i(660)' 18.55 
1.95 *16.60)' 13.55 

13.95 «(900)-22.85 
13.95 *(6.60)-20.55 
13.95 *(6 60)' 20.55 
U.95 t(660)'21.55 
15.95 *15 401' 21.35 

Jim Btiai 
40 Vol. % 0,71#.- 
Aikacli Urill 
38 Vol. % 0.722.- 

Juk DNitIt 
43 Vol. % 0.7 29." 
Ciffliirl 
25 Vol % 0,7 16.- 

Ofl9lul UttMlrlii Prinivm Pili 
ErMtiN WilstM« lull * diMliiI 
Km*ieiMfPili 
WwüilMr PrmliM Plli 
liMiaiPlli, EuwtMilz 

20/0.5-i-K 21.95 00)'27.85 
20/0,5-i-K. 23.95 *(6.00)' 28.K 
20/0.5-i-K. 21.98 *(6 00)' 27.85 
20/0.5-i-K. 22.95 *(6 00)- 21.85 

Einweg 0,331 <1.00 24er 15.75 
Dr«l«loli«nh«lfi üt«iM(raf}a 1 
Halnhauaan Allred Oelp-Straf)« 54 
Hausan Burgorm -Mahr-Str 22 
Seligenstddter Sir. 66 
Obartshsuasn MalleMrslraß« 3 
OroOauhaSm B«rTz-/Ecke Edisonsir 
KI«ln-AMh«lim S«lig«nsUdt0r Strafte 60 
KI«lfi-Kr*tMnlNirg %aan«rtMU«ß« 7 

Uifig«ii Lang«Mraße 3 
PitllersUans 46 Mühlhalm BoffiiitöUa'is 2 0«s«st/aßfl t 
Nau-lMnburji ScM«u»«n«ritra/k ^ 
Nlwler-Hedefi Ein«lein»<raße 
Ok*r-llod«fi OitonwaldsUdfle 69 
OffMillMh Berliner Str 256 
LudwigM/aß« 6t 5«ntf»l<l«riir 170 

8«lla«nsta4l AscharientHiraer Sir 90 Slemhetmer Straß« 43 
Spr9ndllfi0«ffi Eis«nbahn6iraße t4t Urli«raoli K -AcJflnaiifrSifaßedS 
Oroli*Zlmm«rn 
Ronipenstraß« 2a 

Profizentrale. Auskünfte Telefon 069 / 98 40 /O 
PrÖÄJankSanäraiäfatfiT/Ö 
Olmmml Bansin 
1.23" 

üängioacr^ftuntf 
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Einbrecher nannte | Mehr Parkplätze am Schwimmbad? 

Hunger als Motiv 

43jähri]^cr auf frischer Tat eilappt 

CDU: Durch Markieiiingen läßt sich die Kapazität leicht erhöhen 

l.iiliKi'll 
lliiiiKiM' tjali ein 
4Hjalii'iniM' 
Ociitsi'lu'i' Iiis 
Miitiv filr fiiu'ii 
Kinhnii'h im 
l)('i Mann wiii- 
di' in (liT Nai'ht 
/lim Miintaj' in 
ili'ii Hiiiiini'n i'i- 
ni's Vi'i'laKSK«'- 
haiiilcK an diM' 
Darnistiiciti'r 
Stralli' vim diT 
l.anKi'niM' Poli- 
zei ilin^fest ni'- 
luacht. nai'h- 
ili'iii ciii Ilaii.s- 
lii'wohm'i- vi'i- 
dachtiKi' (iiMiiii- 
si'hc ({oiioi t lind 
dii' Hi'uniti'n 
vi'i'sInndiKt hat- 

tiv 
Wie es ini I'ii- 

iizcllicriilit 
lu'illt, war der 
4.'ljidirtn(' zur 
Fahndung aiis- 
Hc'.st'hrii'lii'ii, 
weil i-r als Fii'i- 
KiinKer nii'hl in 
die .Iiislizvoll- 
zuKsanstalt 
naniistadt zii- 
rili'kHi'kehrt 
war. Nun imill 
IT l)is F.ndi' 
nächsten ,Jahres 
seine re.stliehe 
Freiheitsstrafe 
we^en versehie- 
dener KiKen- 
tuilisdelikte ab- 
sitzen. Die Be- 
amten brachten 

den Mann noch 
in der Nacht in 
ilie ,IVA Darni- 
stiidt 

Nachdem er 
durch ein Toi- 
lettenfenster 
eintiestieiren 
war, hatte der 
Mann die 
Haumlichkeiten 
durchsucht. Als 
die l'dlizei ein- 
traf, ließ er sich 
widerstamlslDs 
festnehmen. 
Den Heamten 
erkliirte der 
4'ijlihri(4e, er sei 
auf der .Suche 
nach etwas Kll- 
barem gewesen. 

l.anKon (fn\) - Am 
1!1 Mai Willi das neue 
Schwimmbad an der 
Teichstralle einne- 
wiMht, Weil in der Fol- 
(•c mit wesentlich 
mehr Mesuchern zu 

rechnen sei als vnr 
dem Umbau, hat die 
ClUI-Friiktiiin einen 
nnnulichkeitsantran 
Vdim'leHt /.iel i.st die 
.Si'haffUMK ziisittzli- 
i'her Parkplätze filr 

Autos. 
Mis zur Kroffnung 

des Hades soll der Ma- 
(^istrat, so fordert die 
l'nion, eine Neuord- 
nun>^ de.s Parkplatzes 
zwischen OiebuiKer 

StralJt" und Teichstra- 
l.le realisieren lassen 
„Ourch eine mit einfa- 
chen Mitteln (Markie- 
rungen) vorzuneh- 
mende N<'uordnunn 
der Parkplätze .sollte 

Rundfahrt mit der FDP 

Stadtplanung unter die Lupe nehmen 
Laiiueii - /u einer Stadt- 

iumlfahrt lädt die FDP- 
Tiaktion fi^lr Samstag, 11. 
Mai, ein. Zum Thema 
StadtentwicklunHspla- 
uiiK, l.anclschafl.splanunn 

aiul Ciestaltunnsplanung im 
Stacltbereich Langen" sollen 

zehn Stationen angesteuert 
werden. Abfahrt i.st um 10 
Uhr am Hathaus. Wer mit- 
fahren mctchtu, sollte sich te- 
lefonisch bei Dieter Bahr, D 
."i 10 (iO, oder Ulrich Kripp- 
ner, 1B 2 Iii) ."il, unmeUlen. 

es möglich sein, min 
dcstens i-ine zusalzli 
ehe ParkriMhe auf der 
Ostseite zu gewinn- 
en", ist sich die ("IHI 
sicher. 

ins Freie 
zog es am Wo- 
chenende 
auch viele 
Langener. Bei 
Sonnen- 
schein und 
angenehmen 
Temperaturen 
iieß es sich 
vor ailem am 
Samstag in 
den Blergär- 
len hervorra- 
gend aushal- 
ten. Ob Ebbel- 
woi, Weln- 
schorie, Bier, 
Wasser oder 
Limo: An der 
frischen Lutt 
schmeckt's 
einlach bes- 
ser. Nur am 
Sonntagnach- 
mittag wurde 
die frühsom- 
merilche Wo- 
chenendiaune 
durch Regen- 
schauer ge- 
trübt. 

Foto: SIrohleldl 

Waldbrand 

aus der Luft 

entdeckt 
l.angcii (fm) In der 

Niihe des I.iuigener 
Waldsees hat es am 
.Samstag cnieiit ge 
bräunt l'olizeibe,imte 
di'i' l''liegerstaffel 
Kgelsbach enidecklen 
das FeiuM- wesllich der 
Miilldepiinie Buch- 
schlag iiei einem Huiid- 
fliig und alarmierti'ii 
um 17,ril) Uhr die Feu- 
erwehr, Weil die l,an 
gener Hlaurdcke wegen 
iler zahlreichen Wald- 
brände in den vergan- 
gi'ili'n Tagen eine 
Wachbereit Schaft Ubers 
Woclu'iiende eingerich- 
tet hatten, traf schon 
zehn Minuten später 
der erste l.öschziig an 
der Hrandstelle in der 
Kirchsclun'ise ein. Ver- 
stärkung erhielten die 
l.angeni'r von den Weh- 
ren aus Dreieich und 
Neu-Isenburg. 

Die Ulaurricke hatten 
das Feuer schnell im 
(iriff und verhinderten 
ein Ausbreiten der 
Flammen. Knapp neun 
Hektar Mischwald wa- 
ren dennoch nicht zu 
retten. Der Schaden 
wird auf ti ()()() Mark ge- 
schätzt, die Brandiirsa;- 
che ist noch ungeklärt. 

Eine junge Einrichtung für die Älteren 

Langener Haltestelle feierte ersten Geburtstag / Beratung, Information und Unterhaltung 
angon - Fine junge Ein- 

richtung für Altere feiert 
(ieburtstag: Am 25. April ist 
die Langener Haltostelle ge- 
nau ein .Jahr alt geworden. 
Hilrgermeister Dieter Pit- 
than betonte aus diesem An- 
lalJ, (lall die Stadt Langen 
mit der Fröffnung tles Infor- 
niations- und Beratungszen- 
trums für die älteren Mit- 
bürger konse(|uent ihr be- 
währtes Konzept der kurzen 
Wege fortgeführt habe untl 
um .Stresemannring mit Er- 
folg unter einem Dach eine 
breite Servicezone für einen 
groUen Personenkreis anbie- 
te, Ni'ben Information und 
Beratung zählen dazu auch 
Hilfe und Pflege. Folgerich- 
tig sei (leshalb auch die So- 
zialstation der Stadt Langen 
(früher Zentrum für Ge- 
meinschaftshilfe) in die Hal- 
testelle eingebunden wor- 
den, erläuterte Pitthan. 

Die von der Haltestelle 
bisher geleistete Arbeit, ihr 
Bekunntheitsgrad und die 
innovativen Ideen, die von 
der Einrichtung ausgingen, 
hätten die Erwartungen 
Ubertroffen, sagte Pitthan. 
Martin Salomon, von An- 
fang an I.eiter der Einrich- 
tung mit insgesamt zwölf 
hauptamtlich Beschäftigten, 
Wertete diese erfreuliche Bi- 
lanz insbesondere auch als 
einen Erfolg c|er inten.siven 
Öffentlichkeitsarbeit gerade 
in der Startphase. ,,Es gibt 
unter den Meeren Mitbürge- 
rinnen und Mitbürgern im- 
mer weniger, die nicht wis- 
sen, daß neljen den Bushalte- 
stellen auch noch eine ande- 
re Haltestelle in Langen vor- 
handen ist", ist sich Salomon 
'icher. 

Anzuhalten, sich informie- 
ren, sich beraten lassen, Halt 
suchen und sich Halt geben 
lassen bei Krisen im Leben 
"der bei Pflegebedürfitkgeit 
"für all das sei die Haltestel- 

am Stresemannring zu ei- 
tern Synonym geworden. 

■Kbenso sehen wir es als un- 

.sere Aufgabe an, mit den 
Menschen, die zu uns kom- 
men, etwas zu bewegen, zu 
verändern und gemeinsam 
etwas zu planen, vorzuberei- 
ten und zu unternehmen", 
sagte Salomon. Der offene 
Kreis dos graphischen Sym- 
bols, das - mit dem ,,Paar oh- 
ne Alter" im Mittelpunkt - 
zum Erkennungszeichen der 
Haltestoile geworden ist, 
deute zudem darauf hin, daß 
die Einrichtung nicht für ei- 
ne geschlossene Gesellschaft 
geschaffen worden sei. Viel- 
mehr stehe sio für alle offen 
und arbeite mit allen ande- 
ren Einrichtungen aus dem 
Seniorenbereich zusammen. 

Besucht wird die Halte- 
stelle inzwischen am Tag von 
bis zu HO älteren Bürgern. 
Nach Salomons Worten eine 

verhältnismäßig hohe Zahl, 
die im Vergleich zu der Zeit 
vor Eröffnung der Einrich- 
tung um das Drei- bis Vier- 
fache gestiegen Hei. Neben 
der Öffentlichkeit.sarbeit 
mache sicher auch die Lage 
in Langens Stadtmitte und 
natürlich das (M weiterte und 
verbesserte Angebot den Er- 
folg der Einrichtung aus. 

Die Haltestelle ist sowohl 
eine zentrale Anlaufstelle 
für ältere Bürger als auch 
deren Angehörige. Sie berät, 
informiert und vermittelt - 
etwa bei Pflegobedürftigkeit 

sie vernetzt ihre Aktivitä- 
ten mit denen andei'er Ein- 
richtungen und Träger von 
Altenarbeit und -liilfe in 
Langen, und sie fördert ins- 
besondere den aktiven Ru- 

hestand durch Selbsthilfe- 
projekte bis hin zu geplanten 
Seniorengenossonschaften, 
bei denen Leute sich gegen- 
seitig unterstützen, etwa 
beim Einkaufen oder bei 
kleineren Heparaturen. 

,,Wir orientieren un.sere 
Arl)eit an den Bedürfnis.sen 
und Wünschen der älteren 
Leute, schaffen Grundlagen 
und liefern das Know-how 
für Projekte, die dann von 
den Senioren selbst verwirk- 
licht werden. Als Beispiele 
nannte Salomon die Kinder- 
betr(!uung durch einige älte- 
re Frauen, (Um Tanzkreis an 
der Nordendstrafle oder das 
Projekt ,,Reisen und Spazie- 
ren". Mit Computer-, Video- 
und Steptanzkurs(m gelinge 
es darüber hinaus, verstärkt 
,,jüngere" .Soniorinnen und 

Haltestelle 

INFORMATION • BERATUNG • HILFE • PFLEGE 
Da* «ußar* Ericannungszalchan dar Haltaateiia tat der offene Kreta mit dam „Paar ohna Altar". 

.Senioren anzusprechen, er- 
klärte Salomon. 

Andererseits Wierde aber 
auch am bewährten Senio- 
reniirogramm mit Ausflugs- 
fahrten oder Diavorträgen 
festgehalten. Besonders ge- 
lungen sei der Tanztee in 
Kooperation mit dem ,,Rest- 
aurant .Stadt Langen" in der 
Stadthalle geraten. Bei der 
dritten Veranstaltung hätten 
bereits l.'iO Besucher das 
Tanzbein geschwungen. Als 
au.sgesprochen erfolgreich 
bewi(!s sich außerdem der 
erstmals gemeinsam mit der 
Langener Karneval-Gesell- 
schaft veranstaltete Krep- 
pelkaffee. 

Eine große Lücke im Ver- 
Korgungs.system füllt nach 
Salomims Worten die soge- 
nannte Leitstolle Älterwer- 
den mit wöchentlich iin 
Durchschnitt zehn Beratun- 
gen, bei denen es unter ande- 
rem um die Vermittlung von 
Pflegediensten geht und dar- 
um, wer die Kosten für die 
Pflege trägt. Eine solche Be- 
rätung hat es vor Eröffnung 
der Haltestelle in Langen 
nicht gegeben. 

Für die umfangreiche Tä- 
tigkeit dor Süzialstation in 
der Haltestelle sprechen al- 
lein die rund 1,'J 500 Hausbe- 
suche dor neun Pflogokräfte 
und drei Zivildionstlelsten- 
den im vorigen Jahr, lüö.'j 
war aber auch das Jahr, in 
dem erstmals die Pflegever- 
sicherung mit all ihren Aus- 
wirkungen zum Tragen kam, 
was beispielsweise zur Ein- 
führung von Spät-, Wochen- 
end- und Boreitschaftsdienst 
- also von Schichtdienst - in 
dor Sozialstation führte. 

Martin Salomon betonte, 
daß im Mittelpunkt der Hal- 
testelle immer der älter wer- 
dende Mensch in all seinen 
Farben stehe. Alter werde 
immer bunter - und dieser 
breiten Palette müsse sich 
die städtische Einrichtung 
stellen. 

Am Donnerstag bestand die Haltestelle genau ein Jahr. Bei der 
Geburtstagsfeier konnten (von links) Soziaiamtsielter Reinhold 
Werner, Haltestellen-Leiter Martin Salomon, Pflegedlenstlelte- 
rin RosI Wolf, Marita Scheer-Schneider, Abteiiungslelterln So- 
ziale Dienste, und Bürgermeister Dieter Pitthan für das erste 
Jahr ein äußerst positives Fazit ziehen. Foto: Borchard 

Sozialstation: Neue 

Einsparungen geplant 

Ab 1. Mai niedrigere Stundensätze 
Ivungen - Obgleich der 

erste Geburtstag der Hal- 
testelle durchaus ein 
Grund zum Feiern isl, hat 
ihr Leiter Martin Salomon 
nur eingeschränkt Anlaß 
zur Fröhlichkeit. Schuld 
daran sind die neuen 
kreiswoiten Tarife zur Be- 
rechnung der Pflegeko- 
sten, von denen die Sozial- 
station mit ihren n(mn 
Pflegekräften sehr stark 
betroffen sein wird. 

Die neue Kostenrege- 
lung sieht für Pflegefach- 
kräfte künftig einen Stun- 
densatz von 4(i,50 Mark 
V(jr, dies entspricht einer 
Kürzung um rund .'iO Pro- 
zent. „4(i,5ü Mark decken 
bei weitem nicht unsere 
Kosten", erklärt Salomon. 
Rund HO Mark pro Stunde 
mü.sse ' für Fachpersonal 

schon zugrundegelegt 
werden. Mit den neuen fi- 
nanziellen Vorgaben kön- 
ne wirtschaftlich!!« Arbei- 
ten - wie es die Pflegever- 
sicherung vorsieht - kei- 
neswegs gewährleistet 
werden. 

„Die Sparmaßnahmen 
gehen nur zu Lasten der 
Qualität", befürchtet Sa- 
lomim. Langfristig lasse 
sich ein so niedriger Lohn 
nur durch verstärkten 
Einsatz von billigerem 
Aushilfspersonal auffan- 
gen, (jualifiziertes Fach- 
personal dagegen werde 
unbozahlliar. Salomon: 
,,Wir werden den Vertrag 
intern und mit anderen 
Kommunen besprechen 
und nichts ül)erstürzen. 
Unterschrieijon wird so 
schnell aber nichts." 
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Völkerverständigung mehr als eine Phrase 

In Langen wurde am Wochenende zum zweiten Mal der Internationale Kindertag gefeiert 
(nc) - I''nr .scmi" 

I''i'.sli' i.sl (liT 
I Iciilscli-Tilrkisclir 
Krcuiulsi'hnflsvt'icm I.nn - 
m'ii lann.st lirkimnl Wi-r 
i'inniiil (liilxM war und die 
iiiiKi'/wunHfni' Alnui.spliti- 
ic. <l».s friMindlu hc Milcin- 
iindci' kcniicnKi'lrinl lial, 
klimmt m'rnc wieder, wenn 
sii li Kinder und Krwaclise- 
ne aller Naliiinalilalen in 
(•emilllieher Hunde ziisam- 
iiienfinden Am vernaiine- 
nen Scmnlaf' f,'al) e.s wieder 
einen (irimd zum Keiein 
/alilreiehe (iliste waren der 
I''inladiinf< de.s I,an^eni>r 
Vereins j^efolHt. um miteiii 
ander auf dem allen SS( S 
Spdilplal/. an der /immer 
slralJe den ..Inleriiallonalen 
Kindertag' zu lienehen 

I 'er '['an. der den Kindern 
auf der Hanzen Well ^ewid 
Miel I.sl, lial eilU' lan^e (!e- 
selnelile, In.s l.ehen H''"d('n 
wurde er vim dem ,,Valer" 
lierTürken, Kemal Alalurk 
Kr war e,s newe,sen, der nach 
ilem Zusaminenliriieli de.s 
(l.smani.selien Keielie.s am 
h'.nde des Krslen Wellkrie- 
Hes den lurkiselien Slaal 
wieder aufru lilele Am l!ll 
April Ill'JO versammelte 
sieh erstmals das l'arla 
meiil, die Tilrkiselie Uepu 
lilik wai Heliiiren 

Alatilrk widmete diesen 
Tau den Kindern, weil diese 
die /iikiinll der Demokra- 
tie und der Mt'nselilieil sei- 
en Seitdem ist der Uli. April 
in di'i' 'rilrkei ein slaal lielier 

Bellagsnhinwels 
l)or liiMiligiin Aii.saalm, nuHm Posl- 
stiickon, liiiijl nin PtospokI ilm Firma 
Brugmann-kUchen. Dleselalrane 
13, 63303 Dralalch-Sprendlingen, 
hol, Hill (lufi wir hiorrnil liinwoiscMi 

Ballaganhinwala 
Dor Imiiiigiin AiiMiiih», luillor Pnsl- 
slucKiin, iiiiijl Hin F'iospiikt dur Fii 
Möbel RolFar, Kurl-Schumacher- 
Ring 2, 6332B Egelabach, hni, mil 
ilun wir liiorrnil hinwoison 

ibncfcncrZciaing 
Znitiing 

EgelsbHChor Nacfirlmlon 
Hainer Wochonblatl 
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Die Kinder standen am Sonntag auf dem atten SSQ-Qelände natürlich Im Mittelpunkt. Einen Teil 
des Nachmittags gestalteten die Kleinen selbst. So erfreuten sie die Besucher das Internationa- 
len Kindertags mit Gesangs- und Tanzdarbietungen. 

I''!Mi'i'ta^. ilrr 1)11 
I.niid wird Sc» 
wr'idci^ hrispH'lsvviMsr sril 
al)rr 70 .lahirri KmdrM- atis 
(Irn V(MS(l)ir(l»'n.sliM\ 1 iän- 
(lorn m dir Tilt kri ciiif^t'la- 
drn, wii" Kuslrin O/.dcMiur, 
Voistandsiiiit^lird heim 
I)rnlsrh 'rmkisi'lx'n 
KfrimdschaltsvcitMii. er- 

zählt, S<»llrn \Vi»nU«n Völ- 
krrv(»rstandi^»iuij^ \iiid har- 
amnisrht's Mit»MiiaiuU»r so 
dcullirh wie am IntiM'natio- 
luilfM) Ki)u)(M'taf>. 

/um /wcitiMimal wurde 
der Inlernalionale KindeM- 
la^» in Lanjien veran- 
stalte!. Naeh (U»r erfol^rei- 
elien Premiere im vei>ianj»e- 

Foto Chromnica 

!U*n Krühlinf» halte» (»s fUr 
die ()r>»anisat()ren ^{leieh 
fi»stm»slandt»n. die Keier zu 
einem festt»n IU»slandteil im 
Lan^^ener Veranstallun^s- 
kalender zu maehen. 

Ks herrsehte wieder re^es 
TrcMhen auf dem Gelände 
am Sportplatz.. Viele nutz- 
ten die Cielegenheit, alle 

Sehnsüchtiger Blick in eine 

scheinbar heile Kinderwelt 

Konzert mit Stamitz-Ensemble und Christian Elsas 
laniKt-ii - Wer lieim An- 

liliek von Selineefliieken 
iiii'lit Hleieli an Winterrei- 
fen iider den Skiurlaul) 
denkt, siindern nneh das 
Nallirereiniiis als solelies 
(lenieMen kiiiin. der versteht 
wdIiI auch die Musik von 
t'laiide Deliiissy. Her fran- 
ziisiselie Impressionist 
(l)llil!-l!MH) er/iihll in .sei- 
iii'r Kompiisil i(in ,,("hil- 
(Ireiis Ciirner" (ieseliiehlen 
Uber si'ine kleine 'l'neliter 
und ihre Weltsii'ht, wie die 
Hesiieher des jüiij^sten 
Kammermusikallends der 
Kunst- und Kiiltiirt^eiuein- 
de in der Stadtlialle von 
dem Solisten l'rcifessor 
{'hrislian Klsas erfahren 
konnten. 

Ironisi'li, aller zuKleieh 
,,niit dem selinsilehtif^en 
Hlii'k eines lOrwaehsenen in 
eine selieinliar heile Kin- 
derwelt" lieriehtel Deliiis- 
sy. der mit seinen Kliln^en 
AtmosplWkre iiuill, von den 
iinfieliehten Klilden, die 
»eine 'rnehti-r zu ülien hat, 
er liesehreiht ihr .Spiel mit 
der Puppe oder komponiert 
i'in .Schlaflied filr sie. ,,l)e- 
liussy erzielt mit eini'iii Mi- 
nimum an Tönen ein Maxi- 
mum an Aiisdriu'k", so Kl- 
sas, dem es am llel'zi'n la^, 
dem l'iililikum den Inhalt 
der .Sttleke nahe/uliriiiHen. 
Kine lileo, die ^ut ankam. 

wie man unschwer an den 
interessierten (iesichlern 
der Hesucher ablesen konn- 
te. 

Den Zuhörern man 
nicht schwer nefallen sein, 
die H(-schieibunf{en in dem 
einfilhisamen .Stück, das 
reich an iinterschiedlich- 
stiMi Stimmungen ist, wie- 
derzuentdecken. l'hrislian 
Klsas' hervorragendes Kla- 
vierspiel rief, wie schon die 
beiden voran^i'HaiiHenen 
Stücke, grollen Applaus 
hervor. 

KiiiHeleitet wurde das an- 
spruchsvolle Konzert ntim- 
lich, das Christian Klsas (•>'- 
ineinsam mit dem interna- 
tional ani'ikannlen tsche- 
cliisclu'n Stamitz-Knsem- 
ble gestaltete, mit dem Khi- 
vier(|uartett c-moll, op. IS 
von (iabriel Kaure (UI4lt- 
1!IL!4), dem I.ehrer Havels. 
Der Neoklassi/.ist, cler be- 
sonderen Werl auf den kla- 
ren Aufbaii seiner Stücke 
li'Hle, hat nicht zuletzt auch 
auf Debussy KiiilJen KinflulJ 
aiiSHeilbt. 

Ks folgte eine Auswahl 
aus ilen ,,Lyrischen Stilk- 
ken" des Homanlikeis Kd- 
vard (IrieK (1H4H-1 iltlT). Di'r 
norwegische Komponist be- 
handelt in iliesen stets ei- 
nen (ieKenstand oder eine 
Stimmung, wie Klsas er- 
klilrte. So hat man als Zu- 

Kreunde wiederzutreffen 
oder neue Kontakte zu 
knüpfen. Mit Salat, I.amm- 
koteletts oder Rindswur- 
slen machten es sich die He- 
sucher auf den Hünkon in 
dem liebevoll geschmück- 
ten Kestzelt gemütlich und 
lauschten der stimmungs- 
vollen Musik von Ahmet 
und seiner Band. 

Auch bei den Kindern 
kam so schnell keine l.an- 
geweile auf. Kür sie war 
nicht nur ein umfangrei- 
ches Programm, das zum 
Heispiel V(>rschiedene (ie- 
schicklichkeitsspiele be- 
inhaltete, vorbereitet wor- 
den. Vielmehr gestalteten 
sie selbst den Nachmillag: 
Hei den verschiedeni-n Dar- 
bietungen waren die Kids 
die Stars - auch die Ansa- 
gen (in deutscher und türki- 
scher Sprache) wurden von 
den Kindern selbst über- 
nommen. (irolie Aufmerk- 
samkeit fanden die Tanz- 
und Ciesangsvorführungen 
der Kinder. Aber auch die 
Dreikf>S("hochs, die auf der 
Klöte oder der (tilarre ihr 
Können zeigten, konnten 
sich über großen Applaus 
freuen. 

Kür die Sportfans hatte 
der Verein ein KulJballtur- 
nier organisiert. Und nicht 
zuletzt: Jedes Kind erhielt 
ein kleines CJeschenk als 
Krinnerung an den zweiten 
Internationalen Kindertag 
in Langen. 

Jahrgang 1918/19 
l..ungi-n - Wir treffen uns 

am nüchsten Donnerstag, 2. 
Mai, ab 17.:i() Uhr in derTV- 
Ciast.stiUte, um ein paar ge- 
mütliche Stunden zu ver- 
bringen. 

Hindernisse hoch 

zu Roß überwinden 

Egelsbacher Streckenritt in Langen 
l.nngen - Rund ums Pferd 

dreht sich alles am Sonn- 
tag, Ii Mai, in Langen. Der 
Reit- und Kahner<"in 
KgelsUich veranstaltet 
niimlich ab 11 Uhr seinen 
sechsten Streekenritt. Der 
spannende Wettbewerb 
findet in Langen. AulJer- 
halb SO IH (gegenüber der 
Keuenvehr), statt Der Kin- 
tritt i.st frei 

Knvartet werden nind 25 
Heiter aus IIes.sen und 
Rheinland-Pfalz Zwei 
Prüfungen stehen auf dem 
Programm .So gilt es, auf 
einer (1,7 Kilometer langen 
Waldstreeke bis zu acht 
Ilinderni.sse zu ubenvin- 
den. Spannend für den Zu- 
schauiM- sind vor allem die 
Darbietungen auf dem Par- 
coui'S vor Ort (ab etwa 12 
Uhr). Iiier müssi-n Pfeixl 
und Heiter zwi.schen vier 
unil acht I Iindernisse .sowie 
sieben bis zehn C.e.schick- 
lichkeit.saufgaben bewälli- 
gen. 

,,Wie gut und wie schnell 
diese I lürden genommen 
werden, ist wesentlich da- 
von abhangig, wie stark das 
Vertrauen zwischen 
Mensch und Tier ist", er- 
läutert Rolf Diefenthaler. 
Voi'sitzender des Reit- und 
KahrMMfins 

Am Nachmittag fuhn ei- 
ne Kindergnippe eine Vol- 
tigier-DarliieUing (l\ini- 
üliungen auf dem Pferd) 
vor. Die kleinen Ciaste un- 
ter den ZuschaueiTi könn»vi 
•Sich danlber hinaus oei 
Pferdekut.schfahrten und 
Ponyreiten vergnilgen. Ks 
gibt eine Tombola mt 
.schonen Prei.sen, und mit 
Kaffee und Küchen sowie 
(iegrilltem und kalten Ge- 
tranken ist auch fürs leibli- 
che Wohl ge.sorgt. 

Kurzent.schlossene, die 
noch beim sechsten Kgels- 
bacher Streckenritt (labci 
sein möchten, können sich 
bei Rolf Diefenthiller unter 
B !) 41 8ti melden. 

Vorbereitung 

auf die Geburt 
Laiigen - In der Kreiskli- 

nik Langen können sich wer- 
d(>nde Mütter auf die Geburt 
vorbereiten. Zum Angebot 
im Mai geliören ein Aku- 
punkturkursus für Schwan- 
gere, ein .SlUiglingspflege- 
kursus (auch für Väter) und 
Scluvangorschaftsgymna- 
stik. Kin Informationsabenil 
mil Besichtigung der Kreis- 
siile fintiet am Donnerstag, 2. 
Mai, um Ut Uhr statt. An- 
meldungen zu den Kursen 
unter II» (II2 IIHil. 

hörer das unruhige Flattern 
des ,.Schmetterlings" 
(op. 41), Nummer eins) di- 
rekt vor Augen oder ver- 
folgt den Lauf eines ,,Büch- 
leins" (op. 1)2, Nummer 
vier). Man begleitet den 
,,Kinsamen Wanderer" 
(op. 4H, Nummer zwei), der 
sich nur schwer von seiner 
Melancholie und der Sehn- 
sucht nach seinem Zuhause 
ablenken kann oder denkt 
mit Cirieg zusammen 
(,,Arietta", op. 12, Nummer 
eins) an nordische Land- 
schaften. 

Wie schon Kaures Kla- 
vieniuartetl wurde auch 
das Abschlullslück des 
Kammermusikabends ge- 
meinsam von dem I'rager 
Knsemble und dem Piani- 
sten gespielt. Zu hören war 
das Klavierc|uinlett A-Dur, 
op. 114 von Kranz Schuberl 
(1707-11I2B), auch bekannt 
unter dem Namen ,,Korel- 
lenquintett". 

Dem Publikum gefiel sehr 
gut, was es zu sehen und zu 
hören bekam. Und so durf- 
ten das .Stamitz-Knsemble 
und Christian Klsas am Kn- 
de auch nicht gleich ilie 
Bühne verlassen: Krst muß- 
ten sie noch eine Zugabe 
von Kranz Schubert geben 
luul beendeten so einen ge- 
lungenen Abentl. 

Nululic Chroiiinicn 

Einen Riesenspaß haben Malke Heidt, Veronika Sou- 
kup, Pauiine Hippier und Geraidine Rodrigues (von links) auf 
Ihren Rollschuhen. Jetzt möchten sie gerne andere Jugendliche 
kennenlernen, die auf der Roiischuhbahn des Roll- und Els- 
sport-Clubs Langen am Schwimmbad mit ihnen trainleren. „Wir 
sind von der Straße weg, in dem Verein gut aufgehoben und ha- 
ben viel Spaß miteinander", freuen sich die Mädchen. „Auch 
Jungen sind natürlich willkommen." Ab 17.30 Uhr sind die Läu- 
ferinnen wochentags auf der Roiischuhbahn zu treffen. Wer An- 
fänger ist, sollte montags von 16 bis 17 Uhr zum „Jedermanns- 
laufen" kommen. Im Langener Verein wird auch Skater-Hockey 
gespielt: donnerstags von 16.30 bis 17.30 Uhr, freitags ab 17 
Uhr und sonntags ab 14 Uhr. Foto:p 

Kunstwerke in 

der Cafeteria 
Langen - Mil den Bereichen 

Design und optische Massen- 
medien/Video haben sich 
Schüler der .lahrgangsstufc 
1.'l des Dreieich-Gymnasiunis 
künstlerisch auseinanderge- 
setzt. Was dabei herausgc 
kommen ist, zeigt eine Aus- 
stellung, ilie am tSeitag um 14 
Uhr in der Cafeteria de 
Schule eröffnet wird. Du 
Kunstwerke können außer- 
ilem am Ii. und 7. Mai von H 
bis 17 Uhr und in den großer 
Pausen begutachtet werden. 

Petrusgemeinde: 

Konfirmanden 

jetzt anmelden 
Liingt'n - Alle .Jungen um 

Mädchen der Geburt.sjahr 
gänge 1!>82/8U, die im Gebie 
(ier Petrusgemeinde wohnen 
sind aufgerufen, sich für der 
neuen Konfirmandenuntor- 
richl anzumelden. Kr wird ir 
diesem .lahr von Pfarrei 
Matthias Weber übernom 
men, erstmals zusammen mi' 
einem Team von Jugandli 
chen. Das soll dazu führen 
daß der Unterriehl nicti' 
frontal und von oben herali 
verläuft, sondern die Krager 
und Interes.sen der Jugendli 
chen selbst aufgreift. Niclv 
um einfaches Nachbeter 
geht es, sondern darum, ol 
und wie der Glaube an Goti 
für das eigene Leben Bedeu 
tung haben kann. 

Der Unterricht beginnt aiii 
2. .Juli und wird um 4. Ma 
1997 feierlich mit der Kon- 
firmation enden. Dazwi- 
.sehen liegen zwei Freizeiten 
Ausflüge und viele spannen- 
de Diskussionen über Got' 
und die Well. 

Anmeldungen für den neu- 
en Konfirmandenkursu: 
müssen bis Freitag, 3. Mai 
im Gemeindebüro, Bann 
Straße 4(i, Telefon 2 35 i)5 
erfolgen. 

IW)i DtiHthfuhluii) 
hi'iiK' XiiMurtK IH WiMh(i/HL 

HL 

Italienische oder 
spanische Erdbeeren 
Hkl. I 
500-g- 
Schale 

Frelxenet 
spanischer Sekt 
Seco trocken oder 
Seml Seco 
haibtrocken 
0,75-Llter Rasche 

Danone Fruchtzwerge 
Frischkäsezubereitung, 20 % Feit i.Tr., 
Erdbeere/Banane, Aprikose/Pfirsich und 
andere leckere Sorten, 6 x 50-g-Becher 
= 30Og-Packung 
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Dauer-Power 
Kur/'Schltif hringt 

Ditner-htii't'r. Wer sich 
um Jif .\fitt<if;s7fil her- 
um ,im ArhcitspLu? 
schlaff fühll, sollte sich in 
der l\iiise ein Xickcrcheii 
{•cnehmifieii. Denn: (ic- 
.ifci) /.? l 'hr, iliis sei wis- 
senschiftlich eru-iescn, 
erreicht der Mensch sein 
I eisliingstief. I),ts ^^elte, 
uie die AOK ii'eiter mit- 
teilt, für t'itulpehe \'c- 
naitso wie für Schwerst- 
itrheiter. 20 Minuten 
Schlaf reichten, um Kör- 
per und Ceist für die 
zweite hif^eshälfte wie- 
der auf Irah 7u hrinfien. 
Also: Lieber mal die 
(»uckeichen /u}>emacht, 
hei'or der Chef später das 
Mosern anfänf>t, weil 
ihm was nicht schnell ^e- 
nuf! i;cht. Und für wen 
ein Nickerchen nicht in 
h'ra^e kommt, der kann 
immerhin davon träu- 
men. Und da7u muß man 
ja nicht schlafen. 

Fruit-Festival: Fünf Bands 

machen mächtig Stimmung 

Mehl' als sechs Stunden Live-Miisik in der Stadthalle 

Langen (hob) - Am Sams- 
tag, I 1 Mai, ist es wieder 
soweit Beim Langener 
Kriiit-Ki'stival '!»ti sind 
sechseinhalb .Stunden Par- 
ty und Live-Musik in der 
Stadthalle angesagt Kunf 
regionale Nachwuehs- 
bands - Anfang Februar 
von einer Kaehjury aus ins- 
gesamt ,'t7 (iruppen ausge- 
wählt - wtM'den von 211 Uhr 
abends bis 2.30 l'hr den 
Musikfans gehiirig einhei- 
zen Das Konzert wird live 

aufgezeichnet und an- 
schließeiul auf einer CD 
veröffentlicht 

Durch die CD-Produkti- 
on wollen die Organisato- 
ren des Fruil-Kestivals •• 
das .lugendzcntrum 
KOM.nia und das Kultur- 
amt - den jungen Bands er- 
ste Krfahrungen in einem 
Tonstudio ermöglichen. 
Die fertige (."D soll im .luni 
währenil einer ,,Helease- 
Parly" im .higendzentrum 
vorgestellt werden. 

Informationen 

für Diabetiker 
Langen - Das nächste 

Treffen der Diabetiker- 
Selbslhilfegruppe Langen 
ist am Donnerstag, 2. Mai. 
Tips und Informationen 
gibt's ab 19 Uhr im Kasino 
(Ier Volksbank Dreieich in 
der Bahnstraße. Gäste sind 
wie immer willkommen. 

Anialg« 

.1   
Die Rodgauer Band „Fishbowl" (von links): Clemens MItulia 
(Gesang), Andreas Masiorek (Drums), Markus Rücker (Gitarre) 
und Jochen Baer (Bass). Foto: Veranstalter 

Durchaus unterschied- 
lich sind die Stilrichtungeii 
iler Bands, die musikali- 
sche Bandbreite reicht von 
Grunge über Cross-Over 
bis Ilardrock Die fünfkop- 
fige Gruppe ,,Ases Lo- 
ver's' stammt aus Neu- 
Isenburg. Sie ist eine vom 
Grunge beeinflußte Kock- 
band; einfache Songstruk- 
turen, witzige Texte und 
l)rägnanter Gesang sinil 
kennzeichnend für ihre 
Musik. 

Aus Obertshausen 
stammt die Formalion 
,,C"'rushed". Ihre Musik ist 
eindeutig vom Cross-Over 
geprägt. Psychodelisehe 
Melociien, Metal-Gitarren 
und improvisierte Uaps 
kommen gerade bei Live- 
Auftritten der fünf Musi- 
kergut zur CJeltung. 

Independenl Punk ist die 
bevorzugte Stilrichtung 
der Gruppe ,,Fishbowl", 
die aus dem Hodgau 
stammt. Die vier Bandmit- 
glieder betonen, daß sie 
Musik in erster Linie für 
sieh selbst machen. Aus 
Spaß - und dazu brauchten 
sie keinen neuen .Stil zu er- 
finden. 

,.Frozen Audience" ist 
die jüngste Ciruppe des Fe- 
stivals. Die drei aus Drei- 
eich kommenden Musiker 
lassen eher britische als 
amerikanische Kinflüsse in 
ihren Songs erkennen. Ihre 
Musik bewegt sich zwi- 
schen Cross-Over und 
Punk. 

Cross-Over Ist die bevorzugte Stilrichtung von „Crushed". Die 
Musik der fünf Jungs aus Obertshausen Ist von Metal-Gitarren 
und psychodeiischen Melodien geprägt. Foto Veransialier 

Zu guter Letzt die Lokal- 
matadoren: Die Band 
,,.Swimmy" ist in Langen 
beheimatel. Die bunten Tö- 
ne der sechziger und sieb- 
ziger .lahre, melancholisch 
eingefärbt, sind die (irund- 
lage ihrer Musik. Der tra- 
ditionelle Kolk-Hock-.lazz 
der seehsköpfigen C'.ruppe 
lebt hauptsächlich von ei- 
nem klaren ausdrui^ksstar- 
ken Gesang. 

In den Umbaupausen 
werden die beiden D.I's 
Nick .Stricker und Tim 
Strathus die Fans musika- 
lisch unterhalten. Zudem 
wird im Foyer der Stadl- 
halle eine Ausstellung mit 

Arbeiten der jungen Lan- 
gener Gestalterin .Shau 
Chung Shin zu sehen sein. 
Die Designstudenlin. die 
bisher überwiegend im Be- 
reich der Fotografie mul 
Malerei arbeitete, wird tlas 
Cover der CD gestalten. .Sie 
möchte verstärkt dii- Musik 

.der Bands in die grafische 
("i<"staltung einfließen las- 
sen. Finanziell iinterstülzt 
wird das Projekt - wie be- 
reits im Vorjahr - von der 
Dr. Bodo Sponholz-Stif- 
tung, so daß der günstige 
Kinlritlspreis von zehn 
Mark beibehalten werden 
konnte. 

Feuerwehr: Die 

Jugend feiert 

30. Geburtstag 
Langen - Die Langener .lu- 

gend feueiwehr besteht seit 
.'!() .I.ihren. Der runde Ci(>- 
burtstag wird am Mittwoch. 
1. Mai, ab 12.3(1 lUir mit ei- 
nem Grillfesl auf dem Ge- 
lanile der Feuerwache gefei- 
ert Nachmittags starten die 
jungen Brandschützer ge- 
meinsam mit dem .Tugend- 
DHK zu einer Fahrradrallye 
in der näheren Umgebung. 
Mit einem gemütlichen Bei- 
sammensein klingt der CJe- 
burtstag dann aus. 

Geschichten vom 

lustigen „Urmel" 
Langen - Kine Vorlese- 

stunde findet am Donners- 
tag. 2 Mai. um l.'i Uhr in der 
Stadtbücherei statt. Auf 
dem Programm stehen lusti- 
ge Geschichten vom ,,Ur- 
mel" und seinen sprechen- 
den Freunden Frau Wutz. 
Ping, Schusch und Wawa. 
Vielen Kindern sind die Fi- 
guren sicher von der Augs- 
burger Puppi>nkiste her bi>- 
kannt 

Ein Abend bei 

Wein und Käse 
Langen - Unter dem Motto 

..Wein und Käse" lädt der 
Naturkost laden Ringelblu- 
me. Bahnstraße 12, für Don- 
nerstag, 2. Mai, 20 Uhr, zu 
einem Abend ein, an dem 
neue Weine aus ökologi- 
schem Anbau und Biokä.se 
aus dem Sortiment probiert 
werden können. Di"r Kosten- 
beitrag beläuft sich auf zehn 
Mark. Interessenten sollten 
sich unter ® 2 ,'>2 ,'>2 anmel- 
den. 

Anielge  m, —       Aniei 

JJ fjI 4. niai 1996 Großer Flohmarh!' im Kaufhaus Braun 
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Längst hat es sich herumgesprochen, daß die 
stets am langen Samstag im Mai veranstalteten 
Flohmärkte des Kaufhauses nicht nur eine 
äußerst günstige Einkauisquelle sind, sondern 
auch ein Erlebnis ganz besonderer Art lür alle 
Besucher darstellen. 
An diesem Samstag, dem 4. Mai, hat das Kauf- 
haus seine Pforten von 8.00 bis 16.00 Uhr 
durchgehend geöffnet. 
Ein Erlebnis lür alle wird er sein dieser 
Flohmarkt, und daran arbeiten die Mitarbeiter 
und die Geschältsleitung des Hauses schon 
Wochen-, ja monatelang. Nichts Alltägliches 
sondern viel Besonderes wird geboten, hier nur 
ein Ausschnitt aus dem großen Programm. Für 
Hungrige und Durstige ist hervorragend ge- 
sorgt. Wellensittiche mit oder ohne Käfig wer- 
den direkt vom Züchter preiswert angeboten. 

Fundgruben, ja einfach alles, was man sich nur 
vorstellen kann, ist wieder günstig zu bekom- 
men. In Kisten und Körben werden leicht be- 
schädigte Waren aus allen Abteilungen des 
Hauses angeboten und zu Spottpreisen abge- 
geben. Vor dem Kaufhaus werden aut über 100 
Verkaulslischen und Paletten Berge von Textili- 
en und Hartwaren lür die Besucher bereitste- 
hen. Im gesamten Kaulhaus werden auf allen 
Verkaufsetagen hochwertige modische Textilien 
und Markenartikel im Hariwarenbereich zu wie 
immer tollen Preisen angeboten 
Zu diesem Flohmarkt wird ein großer Wurtzel- 
tel am Donnerstag, dem 2. 5. 1996, in folgen- 
den Gebieten verteilt: 
Langen, Egelsbach, Erzhausen, Wixhausen, 
Sprendlingen, Buchschlag, Dreieichenhain, 
Götzenhain, Offenthal, Urberach, Ober-Roden, 

Mörlelden, Walldorf, Zeppelinheim, Neu-Isen- 
burg. 
Ausdrücklich wird darauf hingewiesen, daß 
dies kein Sonderverkauf oder eine Sonderver- 
anstaltung darstellt. Das Kaulhaus Braun be- 
ginnt am 4. Mai lediglich mit dem alljährlichen 
Sommer-Verkaul vor dem Kaufhaus und in der 
Sonderpostenzone. 
Zum Schluß weist die Geschältsleitung darauf 
hin. daß Ladendiebe Im Kaufhaus Braun immer 
weniger Chancen haben. In allen Bereichen ist 
eine moderne Diebslahl-Sicherungsanlage in- 
stalliert. Gerade mil Beginn des Flohmarktes 
werden noch zusätzlich Hausdetektive einge- 
setzt, die unter anderem darauf achten, daß 
Langfinger im Kaufhaus Braun bei den Kunden 
nicht zum Zuge kommen. 
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EGELSBACHER NACHRICHTEN 

MIT DEN AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN DER GEMEINDE EGELSBACH 

Musik der 

Romantik 

genießen 
Knolshiifh - Musik der 

Homanlik wird ;im 
niu'hsicn Sonnt.in, f). 
M:ii. um IH Uhr un Saal 
des K.Hclshachi'r lUir- 
Ucrhaiisi's Kcbotcn. Di-r 
Verein I'ro Arte, Verein 
zur ITIe^e der Kunst 
und zur Korderunn jun- 
f^ei' Künstler, hat /ur In- 
terpretation zwei her- 
vorra^encU' Solisien 
eingeladen: Uruno Vit- 
lorio Niinlist (Bariton) 
aus der Schweiz unil 
Klemens Althap)) (Kla- 
vier) aus Hod^au. 

Auf dem I'roHramni 
steht diesinal der wohl 
hedeiiten<lsle ' .iederzy- 
klus der Miisiknesehieli- 
te: ,,I)ie sehöni" Mül- 
lerin" von Franz Sehu- 
bert (I7i)7 bis 1H2H). Kin 
'Zyklus nach C'ii'diehten 
von Wilhelm Müller, 
entstanden I ItliH, der die 
1 ,iel)e eines jungen Mül- 
lerhursehen zur Mül- 
lerin, seinen Schmerz 
über ihre Untreue und 
.seinen Toil darstellt. 
Das Wandern durch die 
Welt, ilie Natur, die Lie- 
be und die Kifersucht 
und schließlich der 
Fri'itod im Mühlbach 
werden in Strophenlit"- 
(lern lyrisch daif^estellt. 

Der Verein Pro Arte 
ladt her/.lieh zu dieser 
dritt("n Veranstaltunf» 
der Spielzeit Ori/iKi ein. 
Der Kintritt ist wie im- 
mer frei. Spenden zur 
UiilerstützunH des Ver- 
eins sind aber willkom- 
men. 

Stelldichein der Jazztanz-Größen 

Egelsbach - Ein 
besonderer Lecker- 
bissen steht dem 
Tanzsport-Club 71 
Egelsbach im Monat 
Mai bevor. Wie in je- 
dem Jahr ist der 
Club Ausrichter ei- 
nes Jazz und Mo- 
dern-Dance-Tur- 
niers (JMD). War 
1995 die Bundesliga 
zu Gast, so stehen in 
diesem Jahr gleich 

zwei Turniere an, die 
an einem Tag absol- 
viert werden müs- 
sen. Es sind dies die 
Jugendliga Hessen 
und die Oberliga 1 
Süd. Die Veranstal- 
tung am nächsten 
Sonntag, 5. Mai, be- 
ginnt um 11.30 Uhr 
in der Dr. Horst- 
Schmidt-Halle. 

Beide Egelsbacher 
Gruppen hatten ei- 

nen guten Start in 
dieser Saison, so be- 
legt die Formation 
Happy Dancers den 
zweiten Platz der Ju- 
gendliga und die 
Formation Surprise 
den neunten Platz 
als Aufsteiger in der 
Oberliga. 

Nach Angaben der 
Turnierorganisation 
des Egelsbacher 
Clubs hat das JMD- 

Lager im Deutschen 
Tanzsportverband 
mittlerweile ein 
Wachstum erreicht, 
daß die Egelsbacher 
Halle für solche Ver- 
anstaltungen . all- 
mählich zu Jtlein 
wird. Schon jetzt 
wird sich der Kopf 
darüber zerbrochen, 
wie in Zukunft das 
Raumproblem zu lö- 
sen ist. 

Grabsteine richtig befestigen 
Egelsbach - Die Egelsbacher Friedhofsverwaltung 

überprüft zur Zeit die Standfestigkeit der Grabsteine 
auf dem gesamten Gemeindefriedhof. Grabsteine, die 
lose sind, werden mit dem gelben Aufkleber mit der 
Aufschrift „Unfallgefahr! — Grabsteine lose" versehen. 
Die Angehörigen sind gebeten, diese Grabsteine binnen 
sechs Wochen zu befestigen. Sollte dies nicht der Fall 
sein, legt die Friedhofsverwaltung die Grabsteine um. 

Nach Frankreich mit 

Apfelwein im Gepäck 

Fahrt des Fördervereins in Partnerstadt 
Egelsbach - Es ist soweit: 

Der Bus des Fördervereins 
Städtepartnerschaft mit 
der Egelsbacher Delegation 
startet am morgigen Mitt- 
woch, 1. Mai, um 7 Uhr in 
Richtung Südfrankreich in 
die Partnerstadt Pont St. 
Esprit. 

Bereits innerhalb kürze- 
ster Zeit waren alle verfüg- 
baren Plätze für die Fahrt 
vergeben. Diese sehr gute 
Resonanz zeige, so freut 
sich der Förderverein, wie 
groß das Interesse am Be- 
such der Partnerstadt und 
damit an einer anderen Re- 
gion Europas ist. So wird 
also morgen eine Gruppe 
von 56 Personen aus Egels- 
bach in Pont St. Esprit er- 
wartet, darunter auch 
Schüler der hiesigen Ernst- 
Reuter-Schule sowie Tän- 
zerinnen der Jazztanz- 
Formation des Tanzsport- 
clubs Egelsbach. 

Schöne Tage stehen den 
Reisenden bevor. Geplante 
Aktivitäten für den Aufent- 
halt vom 1. bis 5. Mai sind 
etwa der Besuch des neuen 
Museums für sakrale 
Kunst, die Besichtigung ei- 
nes Höhlendorfes sowie ei- 
ner Winzergenossenschaft, 
eine Wanderung in der 
Ardfe- Ard^- und ein Emp- 
fang im Rathaus. 

Als Höhepunkt präsentie- 
ren sich die Egelsbacher am 
Samstag, 4. Mai, mit einem 
eigenen Stand auf dem dor- 
tigen Wochenmarkt. Dort 
bieten sie einheimische 
Wurstspezialitäten, Apfel- 
wein und Bier den Franzo- 
sen feil. 

Eine Tanzveranstaltung 
zum Europatag bildet am 
Samstag dann den Ab- 
schluß der schönen Tage, 
bevor es am Sonntag, 5. 
Mai, wieder zurück nach 
Egelsbach geht. 

Egelsbach tanzt 

heute in den Mai 
Egelsbach - Zum ,,Tanz in 

den Mai" lädt der Tanz- 
sport-Club 71 Egelsbach 
(TSC) heute, 30. April, ein. 
Die Kapelle ,,Cadillac" sorgt 
für die richtige Musik. Auch 
diese Veranstaltung steht 
unter dem Motto ,,25 Jahre 
Tanzsport-Club 71 Egels- 
bach". 

Attraktive Preise bietet ei- 
ne Tombola, die ebenfalls 
auf die Besucher wartet. 
Einlaß ist um 19 Uhr im Bür- 
gerhaus Egelsbach, Beginn 
um 20 Uhr. 

Eintrittskarten zu dieser 
schwungvollen Veranstal- 
tung können Koch bei Frau 
Best, IB 4 95 20, erworben 
werden. 

Wir gratulieren 

Marie Goldstein, Bahn- 
straße 71, zum 84. Geburts- 
tag am Mittwoch, 1. Mai. 

Anna Lorenz, In den Ober- 
gärten 32, zum 84. Geburts- 
tag am Donnerstag, 2. Mai. 

Elisabeth Wesp, Schul- 
straße 41, zum 86. Geburts- 
tag am Freitag, 3. Mai. 

Alois-Rudolf Greipel, 
Nordendstraße 7, zum 82. 
Geburtstag am Freitag, 3. 
Mai. 

Gertrud Leonhardt, Au- 
•gust-Bebel-Straße 24, zum 
82. Geburtstag am Freitag, 3. 
Mai. 

Wilhelm Ziegert, Schul- 
straße 44, zum 81. Geburts- 
tag am Freitag, 3. Mai. 

Tauziehen um 

Kigas hält an 

Sorge um Nachmittagsbetreuung 

Kgi'lsharh (af) - Während 
sich der Nachwuchs in den 
Kindergärten Brühl und 
Bürgerhaus bestens amü- 
siert und herumtobt, 
herrseht bei den Eltern helle 
Aufregung. Crund dafür ist 
eine Neuorganisation in den 
beiden Kigas F.iner entspre- 
chenden Satzung wurde ver- 
gangene Woche im So/ial- 
und Kultüiau.sschuß von der 
Mehrheit der Mitglieder zu- 
gestimmt, so daß sie min als 
Kmpfehlung der nächsten 
Sitzung der (!emeindever- 
tretung zur Beschlußnahme 
vorgelegt wird. 

Wiihrend die Eltern zwar 
(he insgesamt geplante Ge- 
l)ührenerhr)hüng von 120 auf 
KtO Mark im Monat für das 
erste Kind und von (iO auf 70 
Mark für den zweiten Spr<)ß- 
ling einer Familie mittragen, 
isl der Stein des Anstoßes die 
Aufteilung in eine Vormit- 
tags- und Nachmittagsbe- 
treiiiing im Brühl und im 
Bürgerhaus. Bereits im März 
hatten die Väter und Mütter 
gegen solche Pläne, elie ein 
("Xtra eingerichteter Arbeits- 
kreis au.sgearbeitet hatte, 
protestiert (wir berichteten). 

Abge.sehen davon, ilaß die 
Nachmittagsbetreuung 
künftig mit Mark extra 
berechnet wird, .soll es diese 
nach der neuen Satzung in 
den beiden Kigas überhaupt 
nur dann geben, wenn |)ro 
Kindergarten mindestens 16 
Schützlinge angemeldet 
werden. Damit können sich 
die Väter und Mütter nun 

gar nicht abfinden. 
..Früher konnten .sich die 

Kinder einfach nachmittags 
im Kindergarten verabre- 
den", kritisiert Monika Zim- 
mer. Vorsitzende des Eltern- 
beirats im Kiga Brühl. ,,Das 
ist nun kaum mehr möglich, 
weil vielleicht einige für den 
Nachmittag gar nicht ange- 
meldet sind. Die dürfen ja 
nach der neuen Satzung 
nicht mehr kommen. " 

Vor allem ist sie sich si- 
cher, daß die Gemeinde 
langfristig das Angebot am 
Nachmittag in den beiden 
Kigas ganz streichen mcich- 
te. ,,Das ist doch nur eine 
Übergangslösung", schimpft 
Monika Zimmer. ,,Wir be- 
kommen zwar jetzt in jedem 
Fall jeweils mindestens Ki 
Kimler zusammen, doch 
wenn dies einmal nicht klap- 
pen sollte und nur 1,'i oder 14 
Anmeldungen vorliegen, ist 
es doch endgültig vorbei." 
Sie könne sich nicht vorstel- 
len, daß die Gemeinde in ei- 
nem Jahr die Betreuung am 
Nachmittag ausfallen läßt, 
um sie im nächsten Jahr wie- 
der anzubieten, falls dann 
genügend Interesse besteht. 

,,Das geht schon allein von 
den Per.sonalplanungen 
nicht", erläutert Monika 
Zimmer. Schließlich müßte 
man für das Angebot am 
Nachmittag Ganztagskräfte 
beschäftigen, die seien ja 
dann in einem Jahr mal voll 
beschäftigt und dann wieder 
nicht. ..Das heißt, das in den 
Kindergärten Brühl und 

Sie ahnen nicht, daß sich die Diskussionen der Großen um sie drehen. So legen sich die Kleinen 
Im Kindergarten Brühl ruhig zum Schlafen und Kuscheln hin. Foto: Flender 
Bürgerhaus dann nur noch 
Halbtagskräfte angestellt 
werden und die Betreuung 
nachmittags ganz wegfällt", 
befürchtet sie. 

Die Personalfrage macht 
Monika Zimmer ohnehin 
Kummer. ..Klar, daß sich 
auch Teilzeitkräfte um die 
Kleinen kümmern und sich 
engagieren", sagt sie. ..Doch 
Ganztagskräfte haben ein- 
fach mehr Zeit und Raum, 
um sich mit Pädagogik aus- 
einanderzusetzen und sich 
um die ge.samte Organisati- 
on zu kümmern." Im Brühl 
unil im Bürgerhaus sei das 
dann nicht mehr gegeben. 

Eine kleine Änderung in 
iler neuen Satzung konnten 
die Eltern dann aber doch 
durchsetzen: Falls genügend 
Kinder für eine Betreuung 
am Nachmittag zusammen- 

kommen. findet die.se zur ge- 
wünschten Zeit der Mütter 
und Väter statt, nämlich 
mittwochs von 14 bis 16.15 
Uhr sowie dienstags und 
d(mnerstags von 14 bis 17.30 
Uhr. Aufgrund dieser langen 
Zeiten bleiben am Montag 
und am Freitag die Kinder- 
gärten nachmittags ge- 
schlossen. ,,Das ist besser, 
als wenn jeden Tag bis 16.30 
Uhr geöffnet ist. Da haben 
wir an zwei Tagen einfach 
länger Zeit, etwas zu erledi- 
gen", meint Monika Zimmer. 

Auch in Hinsicht auf die 
beiden Kindertagesstätten 
der Gemeinde sind die El- 
tern mit der Empfehlung des 
Kultur- und Sozialausschu- 
ßes zufrieden: So wurde in 
der Satzung festgesetzt, daß 
die Preise für das Essensgeld 
nicht angehoben werden, die 
betroffenen Mütter und Vä- 

ter dafür aber auch zahlen 
müssen, falls das Kind mal 
krank ist oder die Kita für 
einen Tag geschlossen bleibt, 
,,So können die Erzieherin- 
nen viel besser planen", 
stimmt Monika Zimmer zu. 

Trotzdem bleibt als Kri- 
tikpunkt die getrennte Vor- 
mittags- und Nachmittags- 
betreuurig im Brühl und im 
Bürgerhaus, die mit der Sat- 
zung zur Neuregelung der 
Kindergärten am Donners- 
tag, 9. Mai, der Gemeinde- 
vertretung zur Beschlußnah- 
me vorgelegt wird. ,,Näch- 
sten Dienstag treffen sich 
wieder die Elternvertreter 
der ganzen Kindergärten der 
Gemeinde", fährt Monika 
Zimmer fort. „Da wollen wir 
noch einmal besprechen, 
was wir dagegen tun kön- 
nen." 

Versteigerung 

von Fimdrädem 
Egelsbach - Eine öffentli- 

che Versteigerung von Fun- 
drädern findet am Freitag. 
10. Mai. von 10 bis 11 Uhr 
im Hof des Rathauses 
Egelsbach statt. Die Eigen- 
tümer der Drahtesel konn- 
ten innerhalb de- gesetzli- 
chen Aufbewahrungsfrist 
nicht ermittelt werden, so 
daß die Gemeinde sie jetzt 
verkauft. 

Jeder kann dabei ein 
Schnäppchen machen, denn 
es kommen Damen-. Her- 
ren- und Kinder-Fahrräder 
zur Versteigerung. 

Maifeier bei den 

Kerbborschen 
Egelsbach - Auch dieses 

Jahr laden die Elschbächer 
Kerbborsche morgen. 1. Mai. 
wieder zu ..Ebbelwoi" und 
,,Worscht" ein. 

Die Jungs haben reichlich 
für Steaks, Bier und andere 
Getränke gesorgt, so daß 
keiner Hunger und Durst lei- 
den muß. 

Los geht es mit dem fröhli- 
chen und unterhaltsamen 
Fest ab 10 Uhr an der Egels- 
bacher Waldhütte. 

Selbsthilfe hat 

Treffen verlegt 
Egelsbach - Aufgrund des 

Maifeiertages trifft sich die 
Gruppe der Frauen- 
selbsthilfe nach Krebs erst 
am zweiten Mittwoch im 
Mai, nämlich am 8. Mai. 

Das Treffen findet dann 
wie gewohnt im 'Egelsba- 
cher Bürgerhaus, Sauna- 
Eingang im ersten Stock, in 
der Zeit von 15 bis 17 Uhr 
statt. 

Mode pur präsentierten die Models auf dem Laufsteg Im Landhotel Johanneshof und bewiesen wieder einmal, daß sich Egelsbach 
mit seinem breitgetächerten Angebot vor den großen Einkaufszentren wirklich nicht verstecken muß. Foto: Strohfeidt 

Hauch von Paris wehte durch Egelsbach 

Gewerbeverein vei'anstaltete Modenschau im Landhotel Johanneshof 
Kgelsbach (ms) - 

..Egelsbach - die klei- 
ne Gemeinde mit dem 
W eitstadtangebot", 
Kommentator Man- 
fred Baier hätte es bei 
der zweiten Moden- 
schau des Gewerbe- 
vereins gar nicht ex- 
tra betonen müssen, 
denn was die 15 Mo- 
dels in eineinhalb 
Stunden auf dem 
Laufsteg präsentier- 
ten, das sprach für 
sich. Bekleidung, 
Schmuck, Accessoi- 
res, Taschen, modi- 
sche Brillen und Fri- 
suren - für den Herrn 
gleichwohl wie für 

die Dame, ließen 
kaum noch Wünsche 
offen. 

Insgesamt rund 400 
Gäste fanden sich am 
Sonntag im Saal des 
Landhotels Johan- 
neshof ein. Zweimal 
hatten sie die Mög- 
lichkeit, sich die gut 
organisierte Präsen- 
tation der ortsansäs- 
sigen Einzelhändler 
anzusehen - um 14 
und um 18 Uhr. ,,Bei 
der ersten Veranstal- 
tung im Herbst gab es 
nur eine Vorführung 
und die war hoff- 
nungslos überfüllt", 

erklärte Gewerbever- 
einsvorsitzende Hei- 
drun Bellhäuser. 
Deshalb war die Ent- 
scheidung richtig, 
nunmehr zwei 
Durchgänge einzu- 
richten, denn so be- 
kam jeder Zuschauer 
einen Sitzplatz und 
konnte das Erlebnis 
Mode so richtig ge- 
nießen. 

Den Auftakt der 
Schau machte das 
Friseurteam 
Schweinhardt, das 
die neuesten Trend- 
Frisuren für den 
kommenden Sommer 

zeigte. Anschließend 
gab es vom Modehaus 
Reichelt eine Kollek- 
tion für ,,die Frau oh- 
ne Alter", also die et- 
was reiferen Jahr- 
gänge, Sportliches 
von der Firma Werk- 
mann und Tragbares 
für jedermann und - 
frau der Geschäfte 
Wallenfels, Horn und 
Keim. Für den letzten 
Schliff der Egelsba- 
cher Laien-Models 
sorgten Bellhäuser 
Optik, das Egelsba- 
cher Schmuck-Stüb- 
chen und die Kosme- 
tikerin Marita Braun. 

Der Gewerbeverein 

sieht die Schau, die 
künftig zweimal pro 
Jahr stattfinden soll, 
in erster Linie als 
Dienst am Kunden. 
,,Wir wollen den 
Egelsbachern hin und 
Wiedel etwas Beson- 
deres bieten", sagt 
Heidrun Bellhäuser. 
Die Resonanz des Pu- 
blikums sei denn 
auch wieder durch- 
weg gut gewesen und 
die Geschäftsinhaber 
sähen die Veranstal- 
tung als bestens ge- 
eignet, um sich mit 
ihrem Angebot in Er- 
innerung zu rufen. 
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TELEGRAMME 

HANDBALL: Der Wechsel 
des 32jähngen Weltklasse- 
Rechtsaußen Waieri Gopin 
vom italienischen Erstligi- 
sten HC Meran zum Zweitli- 
gisten SG Leutershausen ist 
perfekt. 

RINGEN: Der KSV Aalen 
bläst in der Bundesliga zum 
Angriff auf Meister Bavaria 
Goldbach und VfK Schiffer- 
stadt. Der Vorsitzende Karl 
Meier meldete nicht weniger 
als 16 Neuzugänge, darunter 
die Brüder Fuat und Rifat 
Yildiz aus Goldbach. 

FECHTEN: Deutschlands 
Ausnahmefechterin Anja 
Fichtel-Mauritz aus Tauber- 
bischofsheim wurde beim 
Weltcupturnier der Florett- 
damen in Como hei-vorra- 
gende Zweite. Die Doppel- 
Olympiasiegerin von 1988 
schob sich damit in der Welt- 
rangliste auf den fünften 
Platz vor und ist neben Mo- 
nika Weber aus Bonn und 
Sabine Bau aus Tauberbi- 
schofsheim endgültig für 
Olympia qualifiziert. 

TENNIS: Boris Becker 
trifft in der ersten Runde des 
mit 400 000 Dollar dotierten 
ATP-Turniers in München 

aut den spanisclien yualifi- 
kanten Francisco Roig. 

TENNIS; Thomas Muster 
gewann durch einen 6:3, 5:7, 
4:6, 6:3, 6:2-Finalsieg über 
Alberto Costa (Spanien) das 
mit 2,2 Millionen Dollar do- 
tierte Turnier in Monte Carlo 
und sicherte sich damit sei- 
nen vierten Erfolg in diesem 
Jahr. 

Galaxy siegte 

in Barcelona 
Frankfurt (dpa) - Das 

American Football- 
Weltiiga-Team Frank- 
furt Galaxy bleibt auch 
nach dem dritten Spiel- 
tag ungeschlagen. Ge- 
stern abend unterlagen 
die Barcelona Dragons 
mit 33:29 (6:7, 3:3, 0:7, 
20:16). 

Dagegen mußte das 
zweite deutsche Team 
Rhein Fire aus Düssel- 
dorf gegen die London 
Monarchs bereits die 
dritte Saisonniederlage 
mit 20:27 (0:10, 3:3, 0:0, 
17:14) einstecken. 

Imposante Aufholjagd der SGE 

wurde mit einem Punkt belohnt 

Nach 1:3-Rückstand in Augsburg noch 3:3-Unentschieden erkämpft 

Egelsbach (leo) 
Schritt gür Schritt in 
Richtung Klassener- 
halt. Mit dem glück- 
lichen, aber verdien- 
ten 3:3-Remis beim 
FC Augsburg ver- 
buchte Fußball-Re- 
giona'lligist SG 
Egelsbach Punkt 
Nummer 30 in der 
laufenden Saison 
und baute den Vor- 
sprung auf die Ab- 
stiegsplätze auf vier 
Zähler aus. 

Erneut unterstri- 
chen die Egelsba- 
cher, daß sie sich mit 
aller Macht für das 
dritte Jahr in der Re- 
gionalliga Süd quali- 
fizieren wollen, denn 
bis zur 71. Minute la- 
gen die Schäty- 
Schützlinge mit 1:3 
zurück. Dann gelang 
Frank Stier ein 17- 
m-Treffer für Fein- 
schmecker: Mit dem 

starken ,,Linken" 
brachte er den Ball 
unter Kontrolle und 
knallte ihn mit dem 
schwachen ,,Rech- 
ten" genau in den 
Torwinkel. Sechs Mi- 
nuten später nutzte 
Dragan Reljic ein 
Mißverständniß in 
der Augsburger Hin- 
termannschaft, hob 
den Ball elegant über 
den herauseilenden 
Keeper Rollmann 
und köpfte ihn dann 
aus spitzem Winkel 
zum 3:3 ein. In den 
letzten zehn Minuten 
verteidigten die 
Egelsbacher diesen 
einen Zähler mit 
Hingabe. 

Egelsbachs Abtei- 
lungsleiter Hans-Pe- 
ter Seng: ,,Es war un- 
ser bestes Spiel der 
letzten Wochen. Am 
kommenden Sonntag 

haben wir wahr- 
scheinlich einen 
,Krimi' in Sachen 
Klassenerhalt gegen 
Neukirchen anzubie- 
ten. Augsburg sollte 
nicht allzu viel von 
Egelsbacher Glück 
reden, obwohl ohne 
Glück in solch einem 
Spiel auch nichts 
geht." 

Der Neu-Münchner 
Sven Kresin brachte 
die Egelsbacher in 
der 17. Minute nach 
Vorarbeit von Reljic 
mit seinem zweiten 
Saisontor in Füh- 
rung. Summerer 
sorgte zwei Minuten 
später für das 1:1, 
nachdem die Egels- 
bacher im Mittelfeld 
den Ball vertändelt 
hatten. In der 23. Mi- 
nute überwand der 
durchgelaufene Kre- 
sin erneut Rollmann, 

aber sein Heber lan- 
dete genau auf der 
Augsburger Torlatte. 

Im zweiten Akt be- 
kamen die Augsbur- 
ger ein Elfmeter-Ge- 
schenk (48.), das 
Peuker sicher zum 
2:1 verwandelte. 
Beim 3:1 durch Wei- 
ser (61.) roch es stark 
nach Abseits. 

In der aufregenden 
zweiten Halbzeit 
mußte Egelsbachs 
Torsteher Rene Gla- 
senhardt wieder ein- 
mal seine Stärken in 
Duellen ,,Eins gegen 
Eins" unterstrei- 
chen. So als sein Kol- 
lege Fekete beim 1:3- 
Rückstand einen 
,,Babbel "-Rückpaß 
wagte, den zwei frei- 
stehende Augsburger 
nicht verwerteten. 
Dann begann die 
Egelsbacher Aufhol- 
jagd. 

Herbert Schäty: 
,,Wir haben in 
Frankfurt einen 0:2- 
Rückstand aufge- 
holt, in Augsburg ein 
1:3. In Augsburg aber 
haben wir auch guten 
Fußball gespielt, 
früh im Mittelfeld at- 
tackiert." 

Egelsbachs Beste 
in Augsburg: Libero 
Stefan Glaser, Flit- 
zer Frank Stier, Ralf 
Zürlein im Mittelfeld 
sowie die beiden 
Manndecker Jürgen 
Bellersheim und Leo 
Caic. Stark Verbes- 
sert präsentierten 
sich Slavisa Dacic 
und Zoltan Fekete. 

SG Egelsbach: 
Glasenhardt; Glaser, 
Caic, Kresin, Bellers- 
heim, Zürlein (82. 
Butsch), Kirn, Fekete 
(67. Rastiello), Dacic, 
Stier, Reljic. 

Turnier für 

Jugendkicker 

beim FCL 
Langen - Am Mitt- 

woch. 1. Mai, veranstal- 
tet der 1. FC Langen 
sein erstes die.sjähriges 
Freiluftlurnier. 1:') E- 
Jugendmannschaften 
aus der näheren Umge- 
bung, darunter fünf 
Langener Teams - zwei 
der SSG und drei des 
Veranstalters -, sowie 
ein Gast aus dem 
..bayerischen Ausland" 
werden daran teilneh- 
men. 

Gespielt wird auf drei 
Kleinfeldern, der An- 
stoß zu den ersten Spie- 
len erfolgt um 9.30 Uhr. 
Wenn nach 47 (!) Spie- 
len gegen 15 Uhr das 
Endspiel beginnt, darf 
man gespannt sein, ob 
sich auch eine der Lan- 
gener Mannschaften 
qualifizieren konnte. 

Parallel zum Turnier 
veranstalten die Club- 
hauswirte im Waldsla- 
dion einen Früh- bezie- 
hungsweise Dämmer- 
schoppen mit Live-Mu- 
sik (Tommy Scharf). 
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Egeuboch, Kurt-Schumacher-Ring 12, an der B3, neben toom-BaumarW Darmstadl, PallaswiesenstrofJe 63, Ecke Kasinostraße, B42 

Zum Abschluß eine Niederlage 

„Giraffen" unterlagen Karlsruhe / Abschied von Trainer Genikomsidis 

Klassenerhalt greifbar nahe 

4:3-Erfolg der SGE-Reserve gegen SG Arheilgen 
Egelsbach (leo) - Nach 

dem 4:3-(2:3)-Erfolg gegen 
die SG Arheilgen iienötigt 
die Fußball-Reserve der 
SG Egelsbach drei Spielta- 
ge vor Rundenschluß in der 
Darmstädter Bezirksliga 
West nur noch einen einzi- 
gen Punkt, um den Klas- 
senerhalt endgültig zu si- 
chern. 

Gegen Arheilgen be- 
stimmte die SGE zwar das 
Geschehen, lag aber durch 
zwei Konter der Gäste be- 
reits nach 21 Minuten 0:2 in 

Rückstand. Mit einem 
Doppelschlag in der 27. 
und 28. Minute glichen Mi- 
ke Schmidt und Miodrag 
Vucenovic zum 2:2 aus. ehe 
die SG Arheilgen noch vor 
dem Pausenpfiff erneut in 
Führung ging (35. Minute) 

Im zweiten Durchgang 
stellte weiterhin Egelsbach 
die überlegene Elf und traf 
durch den starken Perica 
Adzic in der 78. Minute 
zum 3:3. Mit seinem zwei- 
ten Treffer stellte Schmidt 
in der 85. Minute den SGE- 

Erfolg sicher. Kurios bei 
den Gastgebern: Stamm- 
keeper Michael Kadoglou 
stand in den ersten 45 Mi- 
nuten zwischen den I'fo- 
sten, Ersatzmann Benja- 
min Seng versuchte sich als 
Feldspieler. Nach der Pau- 
se wechselten dann beide 
die Positionen. 

SG Egelsbach II: Kado- 
glou; Schwanzer, Sieber. 
■Seng, Flöter, Schmidt, Ra- 
cano, Schwarz, Vucenovic. 
Adzic, Ahmadi. 

nuten ein 77:71. und diesen 
Vorsprung verteidigten sie 
trotz aller Bemühungen des 
TV AXA DIREKT bis zum 
Schlußpfiff. 

Die körperliche Überle- 
genheit unter den Körben, 
wo Karlsruhe im Reiiound 
eindeutig erfolgreicher war 
als die Langener. machte 
sich nun genauso bemerkbar 
wie auch die wohl etwas 
bessere Fitneß. Stets schie- 
nen die Karlsruher den ent- 
scheidenden Schritt sclinel- 
1er zu sein als der TV. der 
sich zwar redlich bemühte, 
letztlich aber nie mehr ganz 
herankam. Vier Minuten vor 
dem Ende hatte man beim 
89:92 den Anschluß wieder 
hergestellt, zu mehr reichte 
es al)er nicht mehr. So konn- 
ten sich die Karlsrulier am 
Ende über einen zwar ver- 
dienten. jedoch ein wenig zu 
hoch ausgefallenen 104:95- 
Erfolg freuen. 

Stärkste Langener beim 
Saisonfinale waren Ralf 
Bülter und Björn Bernard, 
die sich noch einmal von 
ihrer besten Seite zeigen 
wollten und mit viel Enga- 
gement zu Werke gingen, 
ohne letztlich die Niederlage 
verhindern zu können. Der 
verdiente Applaus war 
ihnen jedoch sicher, und 
vielleicht sieht man einen 
von ihnen ja doch noch ein- 
mal in der Georg-Sehrign- 
Halle wieder. 

TV AXA DIREKT Langen: 
Thomas Glasauer (6), Peter 
Deppisch (11), Björn Ber- 
nard (17), Tim Granold (6), 
Randy Davis (12), Ralf Bül- 
ter (21), Norijert Schiebel- 
hut (10), Jens Freudl (12), 
Benjamin Bontus, Boris 
Beck. 

Der nagelneue Fiat Cinquecento, Sondermodell TV AXA DIREKT Langen, (and am vergangenen 
Samstag seine neue Besitzerin. Iris Hantsche (im Auto) ist die glückliche Gewinnerin des Haupt- 
preises Im großen „Giraffen"-Gewinnsplel. In der Finalrunde des Freiwurf-Wettbewerbes setzte 
sich die 16jährige Schülerin mit viel Geschick und einer Portion Glück erst nach mehreren Durch- 
gängen gegen Ihre Konkurrenten durch. Thomas Reichardt (rechts) von „Auto Sportivo" In Rod- 
gau und Michael Moritz (links) von der AXA DIREKT Versicherung in Dreieich überreichten der 
strahlenden Gewinnerin direkt nach Ende des Spiels gegen Karlsruhe die Schlüssel für den flot- 
ten Flitzer. Foto: p 

Richtung Tübingen verläßt, 
und wohl auch auf die Spiel- 
er Ralf Bülter und Björn 
Bernard. wobei das aller- 
letzte Wort in beiden Fällen 
noch nicht gesprochen ist 
Kontakte zu Kandidaten für 
den vakanten Trainerposten 
wie auch zu anderen Spiel- 
ern bestehen zwar. Ent- 
scheidungen sind allerdings 
noch nicht gefallen. 

Gegen Karlsruhe erlebten 
die gut 400 Zu.schauer ein 
von der ersten Minute an 
schnelles und interessantes 
Spiel, bei dem sich beide 
Mannschaften gar nicht lan- 
ge mit überlegtem Aufbau- 
spiel aufhielten. Bereits 
nacli wenigen Sekunden 
wurden die Angriffe abge- 
schlo.ssen. und .so fielen auf 
beiden Seiten die Körbe wie 
reife Früchte. Meist hatten 
die Langener knapp die Na- 
se vorne, und so konnten 
sieh die Fans der ..Giraffen" 
bei Halbzeit über ein tolles 
62:59 für ihre Mannschaft 
freuen. 

Dramatisch wurde es auch 
in der Halbzeit, als es in der 
Endausscheidung darum 
ging, wer von den 16 Tages- 
siegern des AXA-DIREKT- 
Gewinnspiels wohl den Fiat 
Cinquecento mit nach Hause 
nehmen würde. Die Ent- 
scheidung fiel erst im zwei- 
ten Stechen. als Iris 
Hantschke aus Langen die 
besten Nerven hatte und den 
entscheidenden Freiwurf 
verwandelte. 

Ganz so treffsicher erwie- 
sen sich die ,,Giraffen" im 
zweiten Durchgang dann 
leider nicht mehr, so daß die 
Gäste mit einer kleinen Se- 
rie die Führung übernehmen 
konnten. Aus einem 69:71 
machten sie binnen zwei Mi- 

I.angen - Obwohl die 
Bundesliga-Basket baller 
des TV AXA DIREKT Lan- 
gen im letzten Spiel der Sai- 
son eine vor allem kämpfe- 
risch gute Leistung boten, 
mußft'n sie sich gegen einen 
um seine letzte kleine Chan- 
ce fightenden Gast aus 
Karlsruhe am Ende knapp 
mit 95:104 ge.schlagen ge- 
ijen. 

Auswirkungen auf die Ta- 
belle hatte dieses Ergebnis 
allerdings nicht mehr, denn 
die ..Giraffen" standen als 
Erster der Abstiegsrunde 
schon lange fest, während 
die Gäste aus dem Badi- 
schen mit Rang drei vorlieb 
nehmen mußten, der - wie 
sich inzwischen herausge- 
stellt hat - zum Klassener- 
halt nicht ausreicht. Neben 
den Karlsruhern müssen 
auch noch Chemnitz. Mün- 
chen und Ober-Ramstadt in 

Absolvierte 
sein letztes 
Spiel auf der 
Trainerbank 
des TV AXA 
DIREKT: Takis 
Genikomsi- 
dis. Zu Beginn 
der Rückrun- 
de verpflich- 
tet, verläßt er 
die „Giraffen" 
nach einem 
halben Jahr in 
Richtung Tü- 
bingen. Wer 
seine Nach- 
folge antritt, 
ist bislang 
nicht ent- 
schieden. 

Foto: Orlowski 

den sauren Apfel beißen und 
werden in der kommenden 
Spielzeit lediglich in der Re- 
gionalliga antreten. 

•Aber auch für die Langen- 
er wird die kommende Sai- 
son nicht einfacher, denn in 
der .^ufstiegsrunde konnte 
sich von den Südvereinen 
kein Team aus der zweiten 
Liga nach oben durchkämp- 
fen. Im Gegenteil, mit 
Landshüt stieg noch eine 
weitere Mannschaft ab. so 
daß es im kommenden Jahr 
noch schwieriger werden 
wird, ganz oben mitzuspie- 
len. Das Saisonziel der ..Gi- 
raffen" muß es aber auch 
weiterhin sein, zumindest 
die Aufstiegsrunde zu errei- 
chen. 

Verzichten müssen die 
Langener in der nächsten 
Saison mit Sicherheit auf 
Trainer Takis Genikomsidis, 
der den TV AXA DIREKT in 
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Beim „Club" ist die Luft raus 

Zwei Seibel-Treffer konnten Niederlage in Steinheim nicht verhindern 
l.iinKt'n (app) - Die l.iift i.st 

i'inis beim KC Landen Dit 
l'iiljcllcndntl«' (Icf KiilJl)all- 
HczirksliHa ()ff('nl)aih un- 
terlaß in seinem (Inttletzlen 
•Sai.sonspicl beim .SV .Slcin- 
heim, immerhin .Sechster, 
mil 2:4. hat den dritten Kan^ 
aber weiterhin unfjefahrdet 
inne Die Freien Turner 
Olx-rrad unterlagen nämlich 
(U'iii KC Offenthal mit I .'i, 
konnten aus der vierten Sai- 
sonniederliiße des I'"C Lan- 
gen keinen Nutzen ziehen. 

I.angens Trainer Klaus 
Kiederer ,.Hei uns hat die 
AKKressi vital gefehlt, um 
das .Spiel zu gewinen. Der 
SV.S war uns in der Hinsicht 
ul)i'rlegen, hat deshalb auch 
verdient die drei Punkte fje- 

holt." F"i<'derer erwartet den 
.SV .Steinheim in der kom- 
menden .Spielzeit weit vorne: 
..Wir zahlen in fter Sai.son 
!t()/i)7 sicherlich zu den 
Favoriten, atjer auch der SV 
hat eine Kul«' un'l eingespiel- 
te Mannschaft, wird ein 
Wortchen mitreden." 

Der SV Sti-inheim war 
spielljestimmend und ßinn 
bereits in der 10. Minute 
durch Michael Hucker in 
Führung. FC-Torjager .Ste- 
phan Seibel nutzte jedoch 
.seine beiden Chancen (HO. 
und 4:f.) Zill Langenei' I'au- 
■senfuhrung. Nach dem 
Wechsel drückte der .SV wei- 
terhin auf das Tempo. Mi- 
ch.iel Hücker (.')0.) und .Ste- 

fan Schwickert (.'>4.) brach- 
ten die Gastgeber abermals 
in Führung. In der 88. Minu- 
te reklamierten die Langen- 
er ein Handspiel im Stein- 
heimer .Strafraum, der Pfiff 
des Schiedsrichters 1)1 leb 
aber aus. Den Langener Ar- 
ger nutzte der .SVS resolut 
aus: Steinheims Kapitän 
CJregor Hartmann, uberra- 
gender Spieler an tiiesem 
Nachmittag, krönte seine 
Leistung zum 4:2-Kndstand. 
Uwe Grohmann meckerte 
und sah deshalb die Kote 
Karte. 

Trainer Fiedercr hatte im 
Vergleich zur Vorwoche ei- 
nige Änderungen vorgenom- 
men: Ralf Ackermann spielte 

diesmal Libero. .lorg Bauer 
im Mittelfeld. Für Daniel 
Brandeis verteidigte Achim 
I'ritzel. der erkrankte Nor- 
bert Reichert wurde von 
Thorsten Feichtinger ersetzt. 
Bester Langener: Kapitän 
I'aul Xanthopoulf)S, der im 
Mittelfeld die Fäden zog. 

FC Langen: Schlapp; Mi- 
chels. Weis. Pritzel, Acker- 
mann. Schweitzer. Bauer. 
Meyerhöfc r, Xanthopoulos. 
Feichtinger. Seibel, (Gieler. 
Markus Grohmann. Uwe 
Grohmann) 

Die' Langener Re.sen'e 
siegte in Steinheim mit 3:0. 
Für den ..Club" trafen Dirk 
Heibig und Marlin Wieczo- 
rek (2). 

Mit einer Regatta die 

neue Saison eröffnet 

DSCL-Wottfahrt auf dem Waldsee 
Langen - Mit einer Hegatta 

auf dem l.angener Waldsee 
eröffnete der I )reieich-Seg<>l- 
club (DSCL) kürzlich die 
neue Sai.son. Die.se, bislang 
vom WSV Langen au.sgerich- 
tete Hegatta der Wertung 
Rangliste 1.0 wurde in zwei 
Kla.s,sen au.sgetragen: der 
470er-Klas,se urKl der Korsar- 
Kla.sse. 

An den .Start gingen Ki 
Boote in der 470er- und drei 
Boote in der Korear-Kla.sse. 
Leider konnte nur am .Sa.Tis- 
tag eine Wettfahrt gesegelt 
weivlen. Nach drc' Hun(leii 
auf einem olympi.schen Kurs 
siegten Markus Molchen und 
Michael .lu.sten vom SV Bi- 
blis. Di-r zwi'ile Platz ging an 
Martin Schollniayer uml .lan 
Hübsamen vom SC Mainspilz. 
Dritte wurden l'eter und Lei- 
la 1 lauser. .SC .Saar. Beste 
Seglercrew des DSCL und 
damit auch beste Langi'ner 
wurden Stefan /.ebisch und 
Florian Böhler, die den .sech- 
sten Platz erreichten. In der 
Klasse der Korsaren siegten 
die Ge.schwister Sabine Kauf- 

mann und Karin I lerold 
Der DSCL will sich in den 

näch.sten .(ahri'n bemühen, 
auch diese Hegatta wieder mil 
mehr Schiffen segeln zu kön- 
nen (Jerade der Koi'sar ist für 
das Revier auf dem Langener 
Wald.see ein fast ideales 
Schiff. Be.sonders sollen die 
.Seglerinnen und Segler, die 
ohnehin auf dem I.angener 
Wald.see fahren, zur Meldung 
für diese Regatta animiert 
werden. Gerade bei den bei- 
den Langener Segelvereinen 
befinden sich nämlich eine 
Reihe von K<irsaren. 

Wenngleich nur eine Welt- 
fahrt stallfand, tat dies der 
Stimmung keinen Abbruch. 
Die bekannt gute Küchen- 
crew des DSCL die Sportler 
und (Jäste verwöhnen. Bei 
■schiinem Friihling.swetter 
ging es auf der Terrasse des 
Clubs gemütlich zu. und die 
Seglerinnen und Segler wulJ- 
ten viel zu plauschen. Alle 
Teilnehmer erhielli'n einen 
Krinneningspreis. die Sieger 
Pokale. 

SSG muß auch weiterhin 

um Klassenerhalt bangen 

Abstiegskampf pur beim 2:2 gegen Zellhausen 
Langen (app) - Das war 

AbsUegskampf pur am 
Freizeitzenter Die .S.SG 
Langen, Zwölfter der Fuß- 
ball-Bezirksliga üffen- 
bach, kam gegen den Drei- 
zehnten. den SV Zellhau- 
sen. lediglich zu einem 2:2, 
muß in den verbleibenden 
drei Spielen weiter um den 
Kla.ssenerhall zittern. Al- 
lerdings hat es die Mann- 
.schaft von Trainer Walter 
Bloss .selbst in der Hand, 
die Weichen für die dritte 
Saison in der Beziiksliga 
zu stellen. 

Die kommenden drei 
SSG-Gegn r: am Samstag 
beim ..Schlußlicht" Spvgg. 
Dietesheim II. dann das 
Heimspiel gegen den FC 
Offenthal, ehe gegen Ger- 
mania Klein-Krotzenburg 
das Finale auf dem Pro- 
gramm steht. ..Wenn wir 
gegen Dietesheim gewinn- 
en. haben wir es gepackt. 

Wenn wir jetzt noch abstei- 
gen. sind wir selbst Schuld 
und haben es auch nicht 
be.sser verdient", analy- 
siert .Noch'-Trainer Bloss 
nüchtern. 

Zum Kellerduell gegen 
den SV Zellhausen: Spiele- 
ri.sch lief zwar überhaupt 
nichts zusammen, .span- 
nend war der Kick aber bis 
zur letzten Sekunden. Die 
Langener gingen in der 2.5. 
Minute in Führung, als 
Amir Salihefendic eine 
Flanke von Nourredin 
Gray einköpfte. In der 59. 
Minute fiel das Au.sgleichs- 
tor durch Achim Thiel, der 
aus 16 Metern genau ge- 
zielt halle, Bernhard Cyrys 
(f)9.) wollte dem Ex-Profi 
der Offenbacher Kickers in 
nichts nachstehen, zirkelte 
einen F'reistoß zum 2:1 ins 
Zellhausener Tor. In der 
Schlußphase wurde es tur- 
bulent; Gray vergab eine 

..Hundertprozentige", UTil 
knallte den Nachschuß in 
die Wolken, ehe Gerd Herr 
im Gegenzug den verdien- 
ten 2:2-Endstand für den 
SVZ markierte, 

Walter Bloss; ..In .solch 
einem Spiel i.st ein Zähler 
ein bißchen wenig. Der 
Sieg war möglich, obwohl 
die Zellhausener etwas 
mehr Spielanteile hatten. 
So wird halt bis zum Ende 
gezilturt," 

Langens beste Spieler; 
Cyrys und Marcel Starke, 
der im Mittelfeld gegen Mi- 
ke Grünewald klaret 
Punktsieger blieb. 

SSG Langen: Stieber; 
Remta. König. Heil. Betz, 
Dohmen. Rüster. Star- 
ke.Gray, Cyrys. Salihefen- 
dic (Grubek. Uhl) 

Die Reserve der SSG un- 
terlag den Zelhausenern 
mit 1:2, Torschütze war 
Andreas Müller, 

Stürmer trafen nicht so 

zielsicher wie gewohnt 

„Club"-Soma aber weiterhin unbesiegt 

Beziricsliga Dannstadl Mfest 

Zweimal traf „Club"-Toriäger Stephan Seibel in der bedeutungs- 
losen Partie des FC Langen beim Bezlrksllga-Sechsten SV 
Steinheim. Letztlich reichten seine beiden Treffer jedoch nicht 
aus, um die 2:4-Niederlage zu verhindern. Foto; Oriowski 

Langen - Mit ei- 
nem l;l-Unent- 
schieden mußte 
sich die Soma- 
Mannschaft des 
FC Langen in 
ihrem Heimspiel 
gegen den TSV 
Heusenstamm 
begnügen, blieb 
aber weiterhin in 
der laufenden 
Freiluftrunde 
ohne Niederlage, 

In der ersten 
Hälfte spielten 
die Langener 
konzentriert und 
überlegen. Meh- 
rere gute Ein- 
schußmöglich- 

keiten und zwei 
Elfmeter boten 
sich den Club- 
Stürmern, doch 
mehr als die 
knappe 1:0-Paü- 
senführung 
durch einen ver- 
wandelten Straf- 
stoß sprang für 
die Gastgeber 
nicht heraus. 

Langen wech- 
selte nun drei 
Spieler aus. und 
der Kombinati- 
onsfluß ging ver- 
loren, Heusen- 
stamm kam im- 
mer besser ins 
Spiel und erziel- 

te Mitte der 
zweiten Halbzeit 
den verdienten 
Ausgleich, In der 
Schlußphase 
hätten beide 
Teams das Sieg- 
tor landen kön- 
nen, doch starke 
Torhüter- und 
Abwehrleistun- 
gen verhinderten 
hüben wie drü- 
ben weitere Tref- 
fer, so daß sich 
beide Mann- 
schaften am En- 
de mit einer ge- 
rechten Punkte- 
teilung begnügen 
mußten. 

Jugendfußball 

SG Egelsbach 
FI: SGK - SK(; Ober- 

Knnistadt 1:0 
Nach der deutlichen 1:8- 
Nii'derlage im Hinspiel 
gingen die Egelsbacher mit 
gemischten (Jefühlen in die 
Partie, Dank einer ge- 
schlossenen Mannschafts- 
leistiing bestimmten die 
Egelsbacher .Jungs aber 
vom Anpfiff weg das Cie- 
schehen. Die Gäste bemüh- 
ten sich zwar über ilie ge- 
samte .Spielzeit, die Nie- 
derlage zu verhindern, 
scheiterten aber immer 
wieder am guten Egelsba- 
cher Schlußmann. Letzt- 
endlich siegten die Kgels- 
bacher auch in ilieser Höhe 
verdient. leo 

Kgelsbach (leo) - Am 1. 
Mai starten die Tennis- 
Cracks der SG Egelsbach in 
die Medenrunde SMi. Die Sai- 
son endet Anfang .Juli, doch 
ob eine der zehn Egelsbacher 
Mannschaften sich dann als 
Meister feiern lassen darf, 
entscheiilel sich womöglich 
erst im Dezember. 

Dann tritt der He.ssische 
Tennis Verband zusammen 
und entscheidet, ob in eini- 
gen Klassen im Bezirk 
Darmsladt zukünftig die Be- 
zirksliga C eingeführt wird. 
Von die.ser Entscheidung ist 
rückwirkend die Zahl der 
Auf- und Absteiger abhän- 

Ki«. 
Für tlie Egelsbachir 

Mannschuften bedeutet dies; 
Bei den Herren AK ."iS (Be- 
zirksliga B) steigen H4 von 44 
Manschaften ab. Los geht 
für die SGE am 4. Mai beim 
TSV Trebur. 

Die Herren AK 45 der Be- 
zirksliga B haben ein ähnli- 
ches Problem. Hier steigen 
17 von 30 Mannschaften ab. 
Im ersten Saisonspiel gastie- 
ren die Egelsbacher-am 4. 
Mai in GroiS-Rohrheim, 

Die Herren AK 45 11 der 
Kreisliga B können nur dann 
aufsteigen, wenn die neue 
Bezirksliga C ins Leben ge- 

rufen wird. Allerdings müs- 
sen die Egelsbacher aus Ver- 
letzungsgründen einige 
Spieler an an die Bezirksli- 
ga-Truppe abgeben. Am 4, 
Mai erwarten die Egelsba- 
cher Zuhause den TC Erz- 
hau.sen II, 

Kurios auch die Lage bei 
den Jungsenioren (Kreisliga 
A). Sollte die Bezirksliga C 
gegründet werden, gibt es 
nur drei Absteiger von 12 
Mannschaften. Ansonsten 
steigen sieben Teams ab. Die 
Jungsenioren starten am 1, 
Mai mit dem Heimspiel ge- 
gen den TC 72 Griesheim II, 

Auch den Damen geht es 

nicht besser. Die Damen der 
Kreisliga A können auf kei- 
nen Fall aufsteigen, egal ob 
die Bezirksliga C gegründet 
wird, oder nicht. Ihr erstes 
Match bestreiten sie am 1. 
Mai bei Blau-Gelb Darm- 
stadt, 

Bei den Damen AK 30 der 
Bezirksliga B schließlich 
steigen 31 von 42 Mann- 
schaften ab. Die Egelsbacher 
starten mit den Spielen ge- 
gen den BSC Urberach (1, 
Mai) und in Nieder-Beer- 
bach (5, Mai), 

Nicht betroffen sind die 
Damen AK 40 der Gruppen- 
liga, Der Klassenerhalt ist 
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SV Erzhausen — SKG Ot)ef-Ramstaöl 20 
TG 75 Darmstacfl — SKV Butteibom 23 
TSG Messel — flot-Weiß Darmstailt 11 
SV S! Stephan — Eirrtr Russelshetm 1 3 
SG Egelst^ II — SG Arheilgen 4 3 
SV Nauheim — Alem Konigsiadien 2:0 
FC Leeheim — SV Kletn-Gerau 31 

1 SV Erzhausen 23 16 
2 Emtr. Rüsselsheim 23 15 
3 Rot-Weiß DarT?ista<Jt23 12 
4 SKGOber-Ramstadt23 10 
5 SKV 60llel)om 
6 SG Arheilgen 
7 SG Egelsbach II 
8TSGMessel zj 
9TG750afmsta(Jl 23 

10 SVSt Stephan 23 
11 Alem Konigstäälen 23 
12 SVNauhevn 23 
13 SVKIein-Gerau 23 
U FC Leeheim 23 

23 10 
23 

4 3 
4 4 
5 6 
9 4 
5 8 

8 8 7 
9 3 11 
8 5 10 
8 5 10 
7 6 10 
6 8 9 
4 9 10 
6 3 14 
4 2 17 

5725 52 
6224 49 
5336 41 
4126 . 
4234 
4043 32 
3953 30 
28 30 29 
3237 29 
2937 27 
2836 26 
2643 21 
3557 2t 
30 61 14 

Am nächsten Sonntag (5. Mai, 
15.30 Uhr) spielen: SKG Ober-F^am- 
Stadt • SG Egelsbach II. SV Klein-Ge- 
rau • SV Nauheim. Eintracht Rüssels- 
heim • SKV Büttelborn, SG Arheilgen 
- SV St, Stephan. Rot-Weiß Darm- 
stadt • SV Erzhausen. Alemannia Kö- 
nigstädten - TSG Messel. FC Lee- 
heim • TG 75 Darmstadt. 

SGE-Teimisasse starten in Medenrunde 

Mögliche Einführung der Bezirkshga C sorgt für Verwirrung im Darmstädter Tennisbezirk 

Bezirksliga Offenbach 

dennoch das Zirl der Egels- 
bacherinnen, die am 4. Mai 
auf den TV Rechtenbach 
treffen. 

Ebenfalls nicht betroffen 
sind die Herren AK 65 der 
Bezirksliga A (starten am 3. 
Mai gegen den TC Kelster- 
bach) und die beiden Her- 
renmannschaften. Die Her- 
ren der Kreisliga B gastieren 
am 1. Mai beim SVS Gries- 
heim. 

Die erste Herren-Mann- 
schaft hat sich nach dem 
Aufstieg in die Bezirksliga B 
den Klassenerhalt als Sai- 
sonziel gesetzt. Los geht's 
am 1. Mai in Gustavsburg. 

TeuloniaHausen-Spvgg, Dielesh II 8:2 
FTOtierrad-FC Odenthal 1:3 
TSV Heusenstamm-BSC 99 Ottenbach 3,0 
SV Steinheim - FC Langen 4:2 

Otlenthal — SG Rosenhohe 14 
SSG Langen — SV Zellhausen 2 2 
SG Gotzenhain — TSG Mainitingen , 2.2 

1 Teutonia Hausen 25 22 2 t 81.t5 68 
2 SG Rosenhohe 26 19 5 2 86 27 62 
3 FC Langen 26 14 8 4 5526 50 
4 FTOtieaad 24 12 5 7 54 41 41 
5 TSV Heusenstamm 25 11 6 8 5844 39 
6SVSIeinheim 25 8 7 10 3642 3' 
7 BSC 99 Ottenbach 26 8 4 14 4148 28 
8GKI-Kiol2enbucg 25 5 13 7 3546 28 
SFCOftenIhal 25 6 10 9 3044 28 

10 SusgoOttenthal 25 6 8 11 40.48 26 
11 TSGMainttingen 25 7 5 13 31.41 26 
12SSGUngen 25 6 7 12 3468 25 
13 SVZdlhausen 25 6 6 14 37:71 24 
USGGöüenhain 24 3 11 10 33 48 20 
15 Spvgg D«tesh II 25 5 3 17 3576 18 

Am Mittwoch (1. Mal, 15 Uhr) 
spielen; FT Oberrad - SG Götzen- 
hain. 

Am nächsten Samstag (4. Mai, 
15 Uhr) spielen; Spvgg. Dietesheim 
II • SSG Langen - Sonntag (5. Mal. 
15 Uhr); FC Langen - TSV Heusen- 
stamm, TSG Mainflingen • SV Zell- 
hausen. FC Offenthal - Teutonia Hau- 
sen. Germania Klein-Krotzenburg - 
FT Oberrad. BSC 99 Ottenbach - 
Susgo Oftenthal, SV Steinheim - SG 
Götzenhain. 

Hellas Ottenbach — SC Steinberg 5:1 
TSG Neu-Isenburg — Eiche Ottenbach 0.3 
VfB Offenbach — SG Heusenstamm 1:3 
Espanol Offenbach - TG Sprendlingen 21 
Gemaa Tempelsee — Rot-Weifl Ottenbach 4:2 
SC Bucfiscfilag — SV Dreieichenhain 0.2 
SGDieUtenbach —Tü. SVN.-Isenburg 3:0 
Spvgg. N.-Isent). II —Tür1(. Dietzenbach 1:1 

1 Hellas Offenbach 27 22 2 3 105 39 68 
2 SV Dreieichenhain 27 21 2 4 73i7 65 
3 Eiche Ottenbach 27 19 4 4 87:30 61 
4 TSG Neu-Isenburg 27 19 1 7 67:30 58 
5 EspandOffenbacfi 26 17 4 5 6125 55 
6 VfiOtfenljach 26 17 3 6 68:35 54 
7 Türic. Dietzenbach 26 13 C 8 71 49 
SSCSteinberg 27 9 5 13 48 48 32 
9 TG Sprendlingen 27 9 4 14 35:S0 31 

10 GemaaTempelsee 27 8 5 14 40:61 29 
11 SG Heusenstamm 27 7 4 16 35:61 25 
12Tü.SVN.-lsenbu(g 26 6 5 15 39:66 23 
13SCBuchschlag 27 6 4 17 52:84 22 
14 SGDietzenbach 27 5 5 17 39:79 20 
15Spvgg N.-lsenb.ll 27 4 5 18 36:79 17 
16Rot-VVefiOffenbach27 2 2 23 27:110 ! 

Am nichsten Sonntag (5. Malj'lS 
Uhr) spielen; Rot-Weiß Ottenbach - 
Spvgg. Neu-Isenburg II, SV Dreiei- 
chenhain - SC Steinberg, Türk. SV 
Neu-Isenburg - SC Buchschlag, SG 
Heusenstamm - SG Dietzenbach, TG 
Sprendlingen - VfB Ottenbach, DJK 
Eiche Offenbach - Espanol Otten- 
bach, Türkgücü Dietzenbach - TSG 
Neu-Isenburg, Gemaa Tempelsee - 
hiellas Offenbach. 

ä 

Liest PC jede 

Handschrift? 
Bonn (dpa) - Jede 

noch so kritzelige 
Handschrift soll künftig 
in den Computern von 
Behörden und anderen 
Dienstleistungsberei- 
chen schnell in lesbare 
Druckschrift verwan- 
delt werderj. Zur Wei- 
terentwicklung auto- 
matischer Schriftener- 
kennung stellte Bundes- 
forschungsminister Jür- 
gen Rüttgers (CDU) 
jetzt bis zum Jahr 1998 
etwa 9,3 Millionen Mark 
zur Verfügung. Damit 
sollen deutschen Anbie- 
tern vop Erkennungs- 
technologie auf lange 
Sicht Vorteile auf dem 
internationalen Markt 
gesichert werden. Das 
Erkennungsprojekt 
,,READ" zur Schaffung 
neuartiger Lesegeräte 
und Scanner soll von 
insgesamt zehn For- 
schergruppen entwik- 
kelt werden, hieß es in 
Bonn. 

Konkurrenz 

für die Maus 
Hannover (cid) - Die 

gute alte Computer- 
Maus erhält Konkur- 
renz: Philips hat nun den 
,,3-D-Pointer" vorge- 
stellt. Sein Vorzug: Der 
Pointer kann auch frei- 
händig benutzt werden 
und muß nicht direkt auf 
den Bildschirm gerichtet 
sein. Die Standardversi- 
on benötigt noch Kabel- 
anschluß, die Luxusaus- 
gabe 3-D-Pointer Pro 
dagegen ist eine drahtlo- 
se Version, die über 
Funk mit dem PC kom- 
muniziert. ■ Entfernun- 
gen bis zu 23 Metern 
sind möglich. Der Maus- 
ersatz von Philips ist mit 
allen Standardcompu- 
tern kompatibel. Eine 
spezielle Einrichtung, 
Ladeprozedur oder Trei- 
bersoftware ist nicht er- 
forderlich, der 3-D- 
Pointer arbeitet mit den 
'freibem von Microsoft 
Windows, Logitech oder 
Apple Macintosh. 

Grafikkarte: Welche ist die richtige? 

Für Multimedia ist Top-Technik notwendig / Preise werden weiter fallen 

Düsseldorf (cid) - Damit 
es auf der Computer-Matt- 
scheibe schön bunt zugeht, 
verlangt der Rechenknecht 
ein spezielles Zubehör: die 
Grafikkarte. 

Der Einsteiger, der sich 
meist ein Komplettsystem 
beim Händler aussucht, 
muß sich um die Grafikkar- 
te allerdings kaum den 
Kopf zerbrechen. 

Gleich loslegen 

Hier sind bereits vom 
Verkäufer Grafikzubehör, 
Monitor und PC so aufein- 
ander abgestimmt, daß der 
Anwender nach dem Ein- 
stöpseln mit der Textverar- 
beitung oder dem Anschau- 
en einer CD-ROM loslegen 
kann. 

Schwieriger wird die 
Grafikkarten-Wahl dann, 
wenn der Anwender spezi- 
elle Wünsche hat oder sol- 
che Anwendungen nutzen 
will, denen spezielle Fähig- 

keiten abgefordert werden. 
Das Konstruieren am Bild- 
schirm (CAD) ist solch ein 
Beispiel. Hier sind Karten 
erwünscht, die außer einer 
schnellen Darstellung auch 
eine ausreichend hohe Auf- 
lösung erzielen. 

Dafür ist ein großer Mo- 
nitor mit einer 21-Zoll- 
Bildschirm-Diagon&le not- 
wendig, der exakte, detail- 
getreue Bilder darstellt. 
Selbst bei der Darstellung 
von 1280 x 1042 Punkten 
pro Zoll (dpi) muß das Bild 
flimmerfrei bleiben, da an 
CAD-Arbeitsplätzen ganz- 
tägig gearbeitet wird und 
deswegen erhöhte Anforde- 
rungen an den Gesund- 
heitsschutz gestellt werden. 
Für diese hochwertigen 
Grafikkarten sind schnell 
über 1000 Mark auf den 
Tisch zu blättern. 

Oftmals entscheidend ist 
auch hier die Treiberaus- 
stattung. Insbesondere 
dann, wenn CAD-Klassiker 

auf MS-DOS-Betriebssy- 
stem-Basis wie beispiels- 
weise die Autodesk-Soft- 
ware ,,Autocad" eingesetzt 
werden sollen. Passende 
Hochleistungs-Grafikkar- 
ten mit 4 MB RAM und ei- 
ner Auflösung von 
1280 X 1024 dpi sind ab 
knapp 370 Mark zu erhalten 
und gehen im Preis bis 1210 
Mark nach oben. Im Mittel 
kosten diese Karten im 
Handel etwa 710 Mark. 

Auswahl ist groß 

Auch im Multimedia-Be- 
reich werden Top-Grafik- 
karten gefordert. Zum zügi- 
gen Abspielen von Video- 
clips und fotorealistischen 
Szenen sind Hardwarebe- 
schleuniger an Bord sinn- 
voll. Auch der Spielefreak 
zieht es erfahrungsgemäß 
vor, eine Karte mit viel 
RAM und hoher Auflösung 
einzusetzen. Die Auswahl 

an Karten mit 4 MB RAM 
ist groß. Karten mit dieser 
Hardware-Ausstattung für 
den Heimanwender-Be- 
reich liegen preislich im 
Durchschnitt derzeit bei et- 
wa 630 Mark, Schnäppchen 
gibt es auch schon mal für 
380 Mark. 

Wie im Computermarkt 
üblich, dürften die Preise 
für Grafikkarten trotz stei- 
gender Leistung generell 
weiter fallen. Falls die ak- 
tuelle Verknappung an 
Speicher-Chips jedoch wei- 
terhin anhält, könnte der 
Preisverfall allerdings et- 
was gebremst werden. 

Zudem könnte sich in Zu- 
kunft das ganze untere 
Preissegment deutlich um- 
gestalten, falls sich die 
Computer- Komponenten 
durchsetzen, die bereits alle 
Grafikelemente auf der 
Hauptplatine besitzen und 
obendrein auch den Haupt- 
speicher des Rechners für 
sich mitbenutzen. 

Compaq-PC 

nun mit AOL 
Hamburg (dpa) - Der 

PC-Hersteller Compaci 
wird künftig seine Multi- 
media-Rechner „Presa- 
rio" mit einem vorinstal- 
lierten Zugang zum Onli- 
nedienst AOL ausliefern. 
Nach dem Abkommen 
zwischen der Compaq 
Computer Corp. und 
AOL Bertelsmann Onli- 
ne wird AOL europaweit 
auf allen Presario-Rech- 
nem als „bevorzugter 
Onlinesei-vice" aktiv ver- 
market. Das teilten die 
beiden Unternehmen 
jetzt mit. Die Compaq- 
Kunden erhalten künftig 
die Möglichkeit, AOL zu- 
nächst einen Monat lang 
ohne Grundgebühr zehn 
Stunden lang kostenlos 
zu testen. Mit fünf Mil- 1 
lionen Mitgliedern ist ■ 
AOL weltweit der größte 
Onlinedienst, in Europa 
ist AOL bislang in 
Deutschland, Großbri- j 
tannien und Frankreich : 
vertreten. I 
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VIREN-ECKE 

Netscape hat 

Schutzschild 
Cupertlno (AP) - Die Inter- 

net-Fachleute der kaliforni- 
schen Firma Netscape haben 
auf die .Sorge vieler Kunden 
reagiert, sich im weltweiten 
Netzwerk einen Computer- 
virus auf die Festplatte zu 
holen. Im neuen ..Netscape 
Power Pack" für Windows 
mit der Version 2.0 wird da- 
her das Virenschutzpro- 
gramni Norton Antivirus des 
Softwareherstellers Syman- 
tec integriert .sein. 

Das Programm soll in <ler 
Form eines sogenannten 
Plug-ins nahtlos mit (lern 
Netscape Navigator verbim- 
den werden. Der Navigator 
ist die führende Brow.ser- 
Software für die Nutzung 
des World Wide Web. Der 
..Norton Antivirus Internet 
Scanner" .soll alle Dateien, 
die aus dem Netzwerk her- 
untergeladen werden, auto- 
matisch auf Viren überprü- 
fen. Das Suchprogramm 
kann nach Angaben vrm 
Symantec mehr als 7301) ver- 
schiedene Viren erkennen 
und vernichten, darunter 
auch die neuen Makroviren. 
Das Netscape ..Powerpaket 
2.0" .soll in diesem Monat aul 
den Markt kommen. Für die 
USA wird ein Preis von 
39.95 Dollar (rund fiO Mark) 
genannt. 

LEXIKON 

Hamburg (dpa) - Mikro- 
chips, die kaum fingemagel- 
großen, kleinsten Bausteine 
zur Infnrmationsspeicherung. 
.steuern nicht nur Computer, 
.sondern auch Waschma.schi- 
nen. Airbags oder die TV- 
Fernbedienung. 

Sie werden aus Silizium- 
scheiben (in der Fachsprache 
Wafei-s) ausgeschnitten und in 
komplizierten Verfahren mit 
ultraviolettem Licht ..be- 
schrieben"/beschichtet. Nicht 
nur die Chips selbst wertlen 
ständig kleiner, sondern auch 
immer mehr Komponenten, 
die früher außerhalb unterge- 
bracht waren, werden auf den 
Bausteinen selbst integriert. 
Dadurch wird die Zugriffszeit 
stark verringei t und die Lei- 
stungsfähigkeit drastisch er- 
höht. 

Eingesetzt werden Chips 
unter anderem auch in der 
Medizin- und Umwelttech- 
nik. Während die Produktion 
sich derzeit um den IfiMega- 
bit-Chip dreht, arbeiten For- 
schungslabors schon an der 
übernächsten Generation, 
dem Ein-Gigabit-Chip. der 
eine Milliarde Informations- 
einheiten speichern kann. 
1996 dürften weltweit Chips 
im Wert von 185 Milliarden 
Dollar verkauft werden. 

IBM will mit Alt-Patenten 

Europäer sorgten Pro Sieben springt 

für Software-Boom auf Internet-Zug 

Farbtupfer in der PC-Welt 
sind willkommen - zumal wenn 
sie so nützlich sind wie diese 
Computer-Bezüge aus Baum- 
wolle. Sie schützen die teuren 
Geräte nicht nur vor Staub 

und Schmutz, sondern ge- 
währleisten - im Gegensatz zu 
den herkömmlichen Plastik- 
hüllen - auch Sicherheit vor 
Hitzestaus. Die „PC-Mo- 
da"-Bezüge der Münchner Fir- 

ma pcTop gibt es in unter- 
schiedlichen Designs paßgenau 
für Monitore, Drucker, Rechner, 
Scanner und sogar für Mäuse. 
Die Preise liegen zwischen 15 
und 65 Mark. Foto: pcTop 

„Oft fehlt Ihtemet-Koiizept 

Werbe-Branche: Präsentation vieler Firmen ist schwach 
Frankfurt (AP) - Das In- 

ternet boomt, doch viele 
Unternehmen kehren vom 
Spaziergang im Netz der 
Netze enttäuscht zurück, 
wie Marketingexperten be- 
obachtet haben. ,,Es hapert 
in der Praxis oft am richti- 
gen Konzept", sagte die Lei- 
terin der neu gegründeten 
Multimedia-Fachgruppe 
beim Deutschen Direktmar- 
ketingverband, Monika 
Beumers, am Rande der 
Gründungsveranstaltung in 
Frankfurt, die dort kürzlich 
über die Bühne ging. 

Viele Geschäftsführungen, 
würden von den Begriffen 
Neue Medien, Multimedia 
und World Wide Web 
(WWW) elektrisiert. Sie faß- 
ten den Beschluß, ins Inter- 
net zu gehen, ohne zu wis- 
sen, was das praktisch be- 
deute. Oft würden nur die 
Texte und Bilder der Unter- 

nehmensbroschüre ins Netz 
gestellt: ..Und dann wun- 
dern die sich, wenn nichts 
passiert", so die Expertin. 

Das Internet sei zwar als 
interaktives Medium konzi- 
piert. viele Unternehmen 
seien aber gar nicht darauf 
gefaßt, einen wirklichen 
Dialog zu führen, und seien 
völlig überrascht, wenn auf 
ihre Werbung plötzlich rea- 
giert werde. 

Frustration bei Online- 
Bestellung 

Es gebe sogar Fälle, in de- 
nen Kunden die Möglichkeit 
der Online-Bestellung einer 
Firma genutzt hätten und 
dann feststellen mußten, 
daß das angebotene Produkt 
gar nicht lieferbar war. 

Die neue Fachgruppe will 

Beumers zufolge die Wirt- 
• Schaft nicht nur mit den 

Möglichkeiten des Multime- 
dia-Zeitalters bekanntma- 
chen, .sondern vor allem 
auch Qualitätsstandards 
setzen. So solle die Ent- 
wicklung profe.ssionell ge- 
stalteter Programme und 
CD-ROM-Präsentationen 
gezielt gefördert werden. 
Allerdings sei es gegenwär- 
tig nicht ganz leicht, geeig- 
nete Fachkräfte dafür zu 
finden. Sie seien rar und 
deshalb sehr teuer. 

Zudem gebe es bisher 
kaum Ausbildungskonzepte 
für das neue Berufsfeld, kri- 
tisierte Beumers. Die Mar- 
ketingfrau äußerte sich 
überzeugt, daß das Multi- 
media-Zeitalter in ihrer 
Branche zahlreiche neue 
Arbeitsplätze schaffen wer- 
de. 

Höhe von 806,4 Mil- 
lionen Mark. Auf dem 
zweiten Platz folgt die 
Region Großbritanni- 
en mit 697,6 Millionen 
Mark. Bei den 1995 
von Microsoft, Novell, 
Symantec und Co. 
verkauften Pro- 
grammen rangieren 
Windows-Applikatio- 
nen vom. Ihr Anteil 
wuchs auf über 90 
Prozent. Auf Mac- 
Applikationen entfie- 
len nur noch 3,8 Pro- 
zent. 

München (AP) - 
Mit hohen Emartun- 
gen ist der private 
TV-Sender Pro Sie- 
ben auf den Internet- 
Zug aufgesprungen. 
Der Leiter des Direk- 
tionsbereichs Neue 
Märkte, Schnappin- 
ger, sagte: ,,In fünf 
bis acht Jahren wer- 
den wir auch in 
Deutschland von ei- 
nem echten Massen- 
kommunikation.smit- 
tel sprechen kön- 
nen." Mit der Ent- 

wicklung neuer 
Breitbandnetze er- 
wartet der Sender, 
daß auch Videofilme 
im Internet übertra- 
gen werden können. 
Bis es soweit sein 
wird, bietet das In- 
ternet-Angebot von 
Pro Sieben Infos über 
das aktuelle TV-Pro- 
gramm, Hintergrund 
zu Spielfilmen, eine 
Lifestyle-Ecke und 
Nachrichten (Adres- 
se: http://www.pro- 
sieben.de). 

für PC jetzt Kasse machen 

Vorgehen umstritten / „Schraubem" könnte Aus drohen 
Hamburg (dpa) - Der Com- 

puterkorKem IBM will mit 
angi-staubten Patenten 'ür 
den Bau von Personal Com- 
pui.em große Kasse bei den 
PC-Herstellem machen. Die 
Lizenzabteilung der IBM-Eu- 
n)pazentrale in Paris verlangt 
derzeit eun)paweit insbeson- 
dere von kleineren Betrieben 
in der Computerbranche Li- 
zenzgebühren. die häufig der 
Handelsspanne auf dem um- 
kämpften PC-Markt entspre- 
chen. Laut der angesehenen 
Fachzeitschrift ..c't" stünde 
die Mehrzahl der etwa 8000 
..PC-Schrauber" in Deut.sch- 
land vor dem Aus. wenn sich 
IBM mit seiner umstrittenen 
Lizenziemngspraxis durch- 
setzen .sollte. 

Viele der IBM-Patente, die 
aus den 80er Jahren stammen, 
sind heute technisch überholt. 
..Bei genauerem Blick in die 
Patent.schriften entpuppen 
sich manche der Erfindungen 
als trivial", meint der Chefre- 
dakteur des Fachblattes ..e t". 
Christian Persson. ..Der Per- 
sonal Computer von IBM war 
ja technisch alles andere als 
richtungsweisend. Die paten- 
tierte Technik war schon da- 
mals nicht innovativ." 

Eines der umstrittenen 
IBM-Patente können die mei- 
sten PC-Besitzer nachvollzie- 
hen. Wenn sie ihren Rechner 
einschalten, fängt das Disket- 
tenlaufwerk erst einmal an, 
laut zu schnaiTen, bevor der 
Rechner endgültig hochfährt. 
Das Geräusch beruht auf ei- 
ner lBM-„Erfindung": Um 

festzustellen, ob ein Disket- 
tenlaufwerk 40 oder 80 Spu- 
ren hat. ließen die IBM-Inge- 
nieure den Kopf des Lauf- 
werks auf Spur 4ä setzen und 
dann in Einzelschritten zu- 
riickfahren. Der Rechner 
zählt dann die Schritte, die 
der Kopf braucht, um auf 
Spur Null zu kommen. So 
stellte der erete IBM-PC fest, 
ob das Laufwerk tatsächlich 
mehr als 40 Spuren hat. 

Seit .lahren haben Rechner 
eine viel elegantere Methode, 
um den LaufwerkstN-p ausfin- 
dig zu machen: Der Rechnei' 
holt sich diese Information 
einfach aus dem Einstellungs- 
speicher. ..Trotzdem lauft die 
unsinnige Prozedur bis heute 
in den meisten PC ab", so 
Pei-sson. 

Ballast aus frühen 
Rechner-Tagen 

Andere der alten IBM-Pa- 
tente betreffen tvpische PC- 
Komponenten wie Grafikkar- 
te und Tastatur. ..Seit Mitte 
der 80er Jahre hat IBM aufge- 
hört. die technische Fort- 
entwicklung des PCs zu be- 
stimmen. Alles, was die Lei- 
stungsfähigkeit eines moder- 
nen Computers ausmacht, 
stammt von den Untemeh- 
men Intel, Microsoft, Seagate, 
S3 und anderen. Aber die 
Rechner schleppen noch den 
Ballast ihrer Entwicklungs- 
geschichte mit sich heium - 
und für diese alten Erfindun- 
gen will IBM jetzt kassieren", 

sagt Pei-sson. Die IBM-Pa- 
tentabteilung in Paris ver- 
weist auf die Rechtslage. 

Die IBM-Entwicklungen 
seien vom Europäi.schen Pa- 
tentamt als .schützenswert an- 
<'rkannt. ..Werden Vorteil aus 
der Nutzung eines IBM-Pa- 
tentes zieht, muß die Lizenz- 
gebühren bezahlen", so IBM- 
Lizenzdirektor Dikkei-s. 

Große Computerfinnen wie 
Compa(| wurden von den 
IBM-Patenlanwalten .schon 
vor .lahren gezwungen. Li- 
zenzvereinbaiiingen zu 
schließen. Siemens-Nixdorf 
einigte sich mit ..Big Blue" 
auf ein Patent-Austau.schab- 
kommen. Escom zahlt angeb- 
lich pro Jahr fünf Millionen 
Mark. Von den größeren Her- 
steilem wehrte sich Vobis 
Computer bislang erfolgreich 
gegen die IBM-Fordeiungen. 
Vobis-Chef Lieven geht da- 
von aus. daß weniger als zehn 
Prozent der IBM-Anspriiche 
Substanz haben. 

Pro Patent verlangt IBM ein 
Prozent des Verkaufspreises 
jedes PC. bei mehreren Paten- 
ten maximal fünf Prozent. 
Dies entspricht den ..c t"-Re- 
cherchen zufolge ungefähr 
der Marge, die insbesondere 
den kleinen PC-Händlern im 
harten Wettbewerb derzeit 
noch bleibt. Um die Verwen- 
dung von IBM-Patenten 
nachzuweisen, schickt der 
ComputeiTiese Testkäufer 
übers Land, um die Compu- 
terhändler vor Ort zu über- 
führen. 

EinzigsrtlQ ist die Bllddatenbank zum The- 
ma „Hautkrankheiten", die Andreas Bittorf jetzt 
an der Erlanger Universitäts-Hautklinik zusam- 
mengetragen hat. Das Interesse an der im Inter- 
net zugänglichen Datenbank ist groß; Etwa 8 000 

Zugriffe werden pro Tag gezählt. In Erlangen sind 
inzwischen 2000 der 40 000 Bilder des Uni-Ar- 
chivs digitalisiert worden. Der kostenlose Zugriff 
darauf erfolgt unter der Internet-Adresse: 
http://wvinw.unl-erlangen.de/docs/derma. Foto: AP 

Paris (cid) - Die 
Westeuropäer haben 
für einen Software- 
Boom gesorgt. 1995 
haben sie Programme 
im Wert von 2,98 Mil- 
liarden Mark gekauft. 
Dies entspricht laut 
der Pariser Hersteller- 
vereinigung SPA ei- 
ner Umsatzsteigerung 
im Vergleich zu 1994 
von 19 Prozent. Auf 
den Spitzenreiter 
Deutschland zusam- 
men mit Österreich 
entfielen Verkäufe in 
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Nach kurzer, schwerer Krankheit entschlief 
mein lieber Mann, Vater, Schwiegervater 
und Großvater 

Gerd Albert 

* 9. 5. 1924 t 21. 4. 1996 

In stiller Trauer: 
Gisela Albert 
Familie Michael Schank 
Familie Michael Uhlig 

63225 lAingen, Heinrichstraße 9 

Die Beerdigung fand am Freitag, dem 26. April 1996, auf dem 
Langener Friedhof statt. 

Vitlf Vögel habtn unstre heimi- 
schen Sträucher ^um Fressen 
gern. Im Gegensatz zu exoti- 
schen Ziergewächsen liefern sie 
rhnen nahrhafte Beute. "Hecken" 
auch Sie etwas Gutes für Ihren 
Garten aus. Näheres in der Bro- 
schüre "Heimische Sträucher" 

(b'lte an untfOitehfodf Adrr^sf ifndfn) 
Ja. ich mxhte die Browhure "Hrifniichc Stf4uchff* habrn 3.- OM in Bnef- markpn lirgrn bfi 
Namf. Vornamr 
Straße    

Oer Tischtcnni.s-Clul) Lurif^cn e.V. Irauci t um 
.si-irnTi fhcmalif^cn 1. Vi)rsitz(TKicn 

Gerhard Albert 

(lor (li<' Geschicke des Vereins nach .seiner 
CJründunfi im ,Iahr 1950 maliKchlich he.stimmt hat. 

Sein Name wird auch in Zukunft untrennliar mit 
dem TI'C Langen verbunden sein. 

(lerhard Armer 
1. Vorsitzender 

Klaus Mattclat 
Ehrenvorsitzender 

Elhe-Dhst Hummelsiep 
Altländar Aptel, Kl. I, 10 kg, aus Integriertem Anbau! 

Elttar dm 26.50 Janagold DM 22.501 
Golden Oel./Clotter DM18.50 Birnen, 4 kg OM 9.50 
Apfelsinen DM 27.50 Rote Grapefruit DM 29.50 

Heidekartaffeln, Cllena vorw. festkoch., 12,5 kg. Kl. i DM 12,501 

Verkauf vom LKW, am kommenden Donnerstag, 2. Mal 1996 

14.30 Langan. Stadthalla 
15.00 Langen, Bahnhof 15.30 Egaltbach. Berliner Platz 

16.00 Langen. Südl. RIngttr., Friedhof 

tfodet 

'S»""""' 

sV aücV» aP 

,Stert 

Gott wird abwischen 
alle Tranen 
von ihren Augen, 
und der Tod 
wird nicht mehr sein, 
noch Leid, noch Klagen, 
noch Schmerz. 
Denn Gott spricht: 
Siehe, ich mache 
alles neu! 

Offenbarung 21, 4-5 

Im Vertrauen auf diese Zusage nehmen icir Abschied von 

Margot Sattler 
geb. Löffler 
* /. 1. 1918 t 28. 4. 1996 

hl Liehe und Dankbarkeit: 
Hermann Sattler 
Karl-Wilhelm und Annerose Metz geb. Sattler 
Michael und Undine mit Deniz 
Dirk, Maike und Konrad 
Adolf und Barbara Erd geb. Sattler 
Armin und Gerald 

Langen, Gartenstraße 87 

Die Beerdigung findet am 2. Mai 1996, um 14.15 Uhr auf dem Friedhof in 
Langen statt. 

'J. R.^ 
Dach- 

Neu- + Umdeckungen 
Jürgen Rinker 

Bedachungsgesellschalt mbH 
Nordstraße 42,63450 Hanau 

Relerenzen in Ihrer Nachbarschaft 
Erbitte Kontaktaufnahme unter 

Telefon Wixhausen 06150/8 19 70 

Ferienwohnung Hochschwarz- 
wald. eig. Hallenbad. Terrasse, Ten- 
nispl., Sauna. Kabel-TV, 2 Pers., 
DM 50,-pro Tag. 06198/81 98 

SPEDITEURE, FIRMEN, PRIVATLEUTE 

AUFGEPASST! 

Aus unseren Lagerbeständen, ca. 1000 m' Fachboden- 
regale, kostengünstig, gegen Gebot abzugeben. 
Auch Kleinabnahmemengen möglich. 
Höhe: 200 cm bis 250 cm 
Breite: ca. 100 cm 
Tiefe: unterschiedlich, von 30 bis 80 cm 
Abzugeben am 6. und 7. Mal 1996 von 9 bis 15 Uhr! 

ThomasiBotts 

Theodor-Heuss-Straße 7-9 ■ 63329 Egelsbach 
Bitte telefonisch avisieren bei Herrn Moritz unter 06103/4041 53. 

Wmss[t!] Sa. aasmao ßjMsm 

OFFENBACHTOST 
fi Is Dankeschön erhalten Sie ei 

% 
ne wertvolle Prämie. 

WiCmCHER BOSCH 

KARCHER TSC 505 
Bodenstaubsauger 
IVIax. 1300 Watt, elektronische 
Saugkraftregulierung, 4-fach- 
Filtersystem, Kabelaufrollautomatik, 
integriertes Zubehörfach. 
Artikel-Nr. 10122 

BOSCH Frlteuse 
cool-touch TFB 2001 
Isoliertes Gehäuse, stufenlose 
Temperaturregelung, Tielkühlstufe, 
Innenbehälter Edelstahl, Fett-/ 
Geruchsfilter, Fettlüllmenge 2,5 I, Fas- 
sungsvermögen 1 kg, 2000 Watt. 
Artlkel-Nr. 712 

BERNDES Topfset 
„Le Miracle" Stellig 
Gestapelt nur 27 cm hoch inkl. Deckel. 
Edelstahl 18/10, Sandwichboden, 
Isoliergrifle, Spezial-Stapeldeckel 
(=Topfuntersetzer). 4 Kochtöpfe mit 
16, 18, 20. 24 cm O, Dünsteinsatz, 
2 Schüsseln, 1 Schale. 
Artlkel-Nr. 20158 

SAMSONITE Oyster 
Schalenkoffer mit Gummidichtung, 
Drei-Punkt-Verriegelung und 
stoßgedämpften Breitspurrollen, 
Maße: 68 x 54 x 24 cm. 
Artlkel-Nr. 54012 grün 
Artlkel-Nr. 54007 grau 

TEFAL Barbecue-Grill 
Elektrisch mit Standuntergestell. 
Benutzung draußen und drinnen, 
emaliertes Gehäuse, 2000 Watt. 
Artlkel-Nr. 651 

'■■X 

Suchen Sie sich Ihre Dankeschön - Prämie aus, und schicken Sie uns diesen Coupon. 

PAVILLON 
2 Seitenteile, Stahlrohrgestell, 
UV-beständig, abwaschbar, 

Maße: 300 x 300 x 240 cm. 
Artlkel-Nr. 99041 

Roll-Llege BALI 
Liege mit Auflage, stabile Räder, 
6-stufig verstellbar, klappbar. 

Artlkel-Nr. 99052 

BOSCH Akku-Bohrschraut)er 
PSR 12 VE Im Koffer, 12 Volt 
Artlkel-Nr. 70010 

BOSCH Bohrmaschine 
CSB 550 RE im Koffer, 550 Watt 
Artlkel-Nr. 70020 
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PRÄMIEN-GUTSCHEIN Ich habe den im Bestellscliein gennanten Leser als 
neuen Abonnenlen geworben. Nach Überprtifung und 
Zahlung der Bezugsgebühr des neuen Lesers für min- 
destens 3 Monate, erhalte ich die gewünschte Werbe- 
prämie. 
Oer Pramienwunsch kann nachträglich nicht geändert 
worden. 

PRÄMIENWUNSCH 

DATUMAJNTERSCHRIFT 

OFFENBACH-POST, Vertriebsabtailung 
Postfach 10 02 63. 63002 Offenbach 

BESTELLSCHEIN 
Hiermit bnatelle ich zum dw OFFENBACH- POST mit einor M(ndestb«2ugs2«it von 24 Monaten und weiter bis auf Widerruf zum ortsüblichen Bezugspreis. Danach sind Kündi- guH'^en nur zum Quartalsenda möghch und müssen spätestens am 1S. vor Ouartalsertde schnftlwh betm Verlag e-nge- hen. 

ORT DATUWUNTERSCHRIFT 
Ich ermAcNige den Verleg bis auf Widerruf viertel>*hrtkch die Be- zugsgebühren für mein Abonrwment bei Filligkett einzuziehen und mein Konto entsprechend zu t>etaslsn. 

BLZ (KONTO-NR.) 

bei Sparkasse. Filtalbez., Postscheckamt 
Ich bin berechtigt, innerhalb von 7 Tagen die Be- 
stellung des Abonnements ohne Angaben von 
Gründen schriftlich zu widerrufen. Zur Wahrung 
der Frist genügt die rechtzeitige Absendung des 
Wklerrufs. 

BEZUGSBEDINGUNGEN 
1. Eigenwerbung. Geschenkabonne- 
ments, Werbung von Ehepartnern oder 
im gleichen Haushalt lebende Perso- 
nen. Umschreibungen Innerhalb von Fa- 
milien- und Hausgemeinschaften sowie 
Bestellungen nach Bezugsunterbre- 
chungen werden als Werbung nicht an- 
erkannt. 
2. Prämienwerbungen gelten nicht, 
wenn Im gleichen Haushalt lebende 
Personen im zeitlichen Zusammenhang 
mit der Neubestellung ihr Atx>nnement 
kündigen. Durch das neue Abonnement 
wird kein bestehendes Abonnement in> 
nerhalb der nächsten 24 Monate aufge- 
löst. 
3. Werbungen werden anerkannt, wenn 
der Werber und der Geworbene persön- 
lich unterschrieben haben. 
4. Eventuelle Erhöhungen des Abonne- 
mentspreises entbinden nicht von die- 
sem Vertrag, auch dann nicht, wenn sie 
zwischen Vertragsabschluß und Liefer- 
beginn liegen. 
5. Sollte der geworbene Leser unseren 
Bezugsverpflichtungen nicht nachkom- 
men, so muß der Werber aus wettbe- 
werblichen Gründen dem Verlag den 
Wert der Prämie zurückzahlen. 

I 


